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Amts-Blatt” 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Egpebition: msi Beifppbeigen, Sehlad;uägafle 21) 
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ai Dienstag ben 5. Januar 1864. 
gen 
Amtliche Bekanntmachungen. 


Auszug aus den. hieſigen Staubesbücherr. 


—— X IE. Getraute. 


er a Ni re), Heinrich, hiefiger Bürger und Mufiklehrer, Wittwer, 
BRUCH © * Roſalie, aus Bingen im Großherzogthum Heſſen. 

* 30 Fe 3 OB Gerhard, biefiger Bürger und Gärtnermeifter, mit 
” mitt, Maria, aus Altenhaklau in Kurbefien. 
30 Bifer Melchior Adolph, hieſiger Bürger und Schloffermeifter, Wittwer, 














J mit Zilch, Suſanna, aus Glattbach im Königreich Bayern, 
2 372186 Hort, ohann Philipp, deſignirter hiefiger Würger und Pohnkutjcher, 
BERLIN 1970; aus Griesheim im Großherzontbum Seifen, MWittwer, mit Geiſſel, 
J Johanna Charlotte, hieſige Bürgerstochter. 
ER 30 a a Johann Ghriftian, Hiefiger Bürger und Gerümpler, mit 
tegmann, Johanna Gatharina, aus Beerfelden im Großherzog: 


en thum Heffen. 

ost, Johann Heinrich PHilipp, Hiefiger Bürger und Bierbrauermeifter, 
we - 1 mi Schwarz, Johannette Margarethe, Wittwe bes verftorbenen 

Be [+ J. ‚seen a und Schmiebmeiftere Gottlieb Friedrich Schwarz, 


a geb, M 
Er 1 's Dürr, Johan Adam, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit Lautz, 
—— Marla Therefta, hefle e Bürgerdtocdter. 











IE Geborene, 





waw. SHmid, Robert Fidel, Sohn des hieſ. Bürgers und Hans 

delsnianns Fofeph Fidelis Schmid ge :) 

— Schiermann, Fliedrich, Sohn bes hieſ. Bürgers und Bleich- 
* gaͤrtners Georg Conrad Schiermann (Debiger). 

f rg |Haag, Suſanna Pauline Maria, Tochter bes hieſ. Bürgers 

un Großh * * und’ Abvocaten Dr. jur. Johann Georg Haag (Freyin von 

thu en Rutenberg). 
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A. Geboren« 


1088 | — 
Dec. 14 Färberſtraße 75 a — Zohter be⸗ hieſ. Bürgers und 
a Kärchers =; olzmeſſers, Johannes Schend (Stödel). 
ei Pa: 7 [Babraafie 88 Mer — Sort, erg des hieſ. Bürgerd und 


n e fe 25/8 — A i * er % er8 
a o a ne, To 

8 — — fans “| Fe FASER Preußen, Auslaufer er, 

* 18] Nebftod 4 9 — * hiel Bürgers und Handeld« 










r 2 — + N, Garl Fan waiſt er i 
Bod gaſſe aute aug, Fon: 
“ ’ ak ers Anb Anne Gyr ers Johann Rine vc 
ch (Börtner). gar 
„ 2x Gehraefie 16m) 4 Jo nee &hereie e, Tochter bes Dt (8 Biirgers 
wert ‚At 731 — mi ‚und Haubels manns Gottfried, Eugelhard Maes vita 
dalep Shmnidt, Bibeln, Sohn des biel, Bürgerd: unt 18: 
Itm . ehe) fe N ae Joh —3 AR 
" R Ne a Gran Ba, ” tinah 3 # 
ED em fo} N Ah a a seem 
* Kr u ki, wer 
t — iß 12.23 Gu rs u 
* ad din maurtiig t — ——— —E Pr eodor Klinge: 
N) 


68). . 
2Echaͤfe N. Georg Sabır ‚dei Sribürgers u Hormau im Herzog 
d mi, e thum Kaffau, YAuslaufers dab Mr Bein Paul 3 Hr) 
Bornheim Nigen, Gleonore Emilie, Tochter. des bief;; Bür — arn⸗ 
But de Rdn —J— * Stabtamiöpedellen, Friedrich 


8— Se Kimm Hi, Sen Re Danke PL; ufk,: Sohn; bes hieß Bürgers und 


N 
. minist., bermalen farzeı Pie a im 
t 
arg A ** — — —33* het, —— und 


28 — 28 — Johanna, Tochter des Buͤrgers zu —— a. „m 


se| 3- Tina Wrofhergbat thul Kochen, Conducteurs der 


ini — a — — —— 
— — = — 
— — on laut —— 
Bayer ch 
cn u aus 3 Be en “ 


(pısdns iu nn mut | 


” 
sion 
an X ui} 
er ae 

































ð s 7 
Ber Tach e Ponte 173 9 Mu if: 
verß. “2 * Eduard Korb Bi : 


dürger, Boöttfrieb , Som des bie, Bürgers a Advo⸗ 
Naten Dr. hun) — Ar er (Schar 
3 en eHland, ‚Beten, br n —— 


nel Cai —* 


* KR todfneborher Sohn d WBuürgers und 
| — ah) Knvrens ne ji A ee 
* ei Par 5 ej. Bürgers Mr ans 
an Wash: Mae Beift Wallach (Mi ” i ” 
Big Spohrer, "Guftev Eduard Sohn des hieſ. Bürgers 
und Schiebkaͤrchers Alexander Eduard Mor Ei ni r Gens). 
OR > —— en Kohatiık Roſina Fort 











[7 ers und Tea er dermalen — 
Ari: riſtian (Münfter), ac 
pe er N rebtgehorner Sohn ( ai ie 


nei Se — de IM au und Shtoffer 







» | 6 ter, Ehroftie; neb. Bayer, Wittwe bes u,Dffenb 
— une ty ss? Vene eb, Dir, Me "Biel. all Es 
mldliE — ⸗ — ME Tage Rudolph Franz Bieglet, 68 Sabre, 11 Mo: 
BA = — 11 Tage alt. 
ers im»? eh —— Bättirer, Son’ des Hief. Buthert und 
due Is Dr fie, —— Georg Wilhelm Schwind (Rupprecht), 


— A: — d, Danbelsmann Sohn be 
J pr me erdinan an am m, 8 
sap ar ae Br 


and Se a . 


— * * — PEN e — C HUSTEN * 
nnẽ 


— ee q —5 — 
* —* en = * alt. 
4 — nid, „ganbelömann, ‚sspagatus, 


* — 
Lieb e ——— Mithve des 
na 9 wıdnz, SC |\@ Bike es % a Johaun Carl 
ir sn a 
4Wolf, Margarethe, aus — 65 Jahre, 10 Monate, 
22 Tage alt. 
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Dec. 26 rg Ducat, Johann Heinrich, Hief. Bürger und Kärcher, verhei⸗ 
J rathet, 31 Jahre, 6 Monate, 20 Tage alt. 

Bergmann, Sophie Sufanna, Zwillingstochter des Bürgers 
u Morme im Großherzogthum Helfen, Hautboiften bei dem 

ieh, —— Weine Bergmann (Häpler), 24 Tage alt. 

„m ,26 — 13Hoffmann, N, N., todtgeborner Sohn des hieſ. Bürgers und 

Gicenteb? Handelsmanns, 55 — — —355— — 
atx. en nes, bie ürger un peijewirtb, eirathet, 
* merftraße 24 % ——— 18 Tage alt. 
„2 — 62 Nüppell, Simon Eduard, Fürftlih Thurn und Silmefe 








Öeneral-Roftdirectiong: Regieverwalter dabier,. (Nittmei 

a. D. Ritter des franz, Ordens der Ehrenlegion und bes 

56 Bad. Ordens vom Zähringer Löwen ac, Wittwer, 

ahre alt. 

u Rabnmeiler, Arthur Harry, Sohn des Kaufmanns zu Wil 

| ton im Staate Nord Carolina von Amerika, Simon 
medict Kahnweiler (Levy), 3 Jahre, 7 Monate, 26 Tage alt. 

2 — 3 — Johann Wildelm, Sohn des hieſ. Bürgers und 

— —— Ey — Michael Moͤhlig CBratfiich), 

Jahre, 9- Monate, 14 alt. 
igtreugl⸗ N. N. todtgeborner Knabe — 

ainzer Landevon Günderrode, Gharloite Friederike Henriette, Frei au, 

ftraße15 ” geb. Freiin von Glojen, Wittwe des ver tbenen hieſ. 

gers und Senators, Commandeurs u. Ritters hoher Orden, 


5 Jahre, 3 Monate, 14 Tage alt. 
ie Henriette Augufte, geb, teinbäufer, Ehefrau des hieſ. 
Vurgers und Handelsmanns, Chriſtian Friedrich Wilhelm 
EUR Kr: r or ul, —— 3 —— u alt. Wefrau 
J ppelg. Rehl, abeth Johannette Jacobine, ge aurer, 
Hr Ar — des re Bingen und Handeldmanns, Garl Wilhelm Diehl, 
Later. 8. |GpriR,_ Sofenna Gbarlotte, Somter.deb hie. Wärgere und 
ab: Sleichſtt. 2 Chri anna Charlotte er des hie rgers un 
he Re —— Fat 5 (Löwe), -10; Tag alt, 
zaig —5 rmann, Sean, „Bürger und Schreinermeifter, 
jo 4 en 4 By 2 ii. Ben, 3 age pl, 5 rehe 
a ebert zu Heppenheim an ber Bergftra 
03 —* Großherzogthum —— Poſtillon, verheirathet, 18 ahre 
N; —* Ba eib, Be geb. 5. Samuel, Ehefrau des Seite * 
Den eije8 Bübingen im Bi 
we — Schoͤnfeld, 52 Jahre, 6 orale, 


PERL I 7 N t * * 
“4 * 7 — 


Be Garl Hector Wilhelm — von Guͤnderrode, 
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> 


— — nn 


















d aße | 8Rohr, Maria Louife, Tochter des Bürgers zu Vilbel im Groß: 
herzogthum Heſſen, Hauptfteueramts = Affiftenten dahier, 









ohannes Rohr (Schmidt), 19 Jahre, 11 Monate, 24 Tage alt. 
Fintenhof: IWihel, Johanna Margareiha, Tochter des bief. Bürgerd und 
Be 10.) “- Handeismanng, Carl _Wipel Beh) 5 Jahre, 11 Tage alt, 
“48 > Iaffee, Yohann Georg, Sohn des hie]. Bürgers and Auslanfers, 
Re er Chriſtoph Georg Affee (Freyeiſen), 10 Monate, 


- 12 Xage altı 
@lifabethen- |Klingler, Anna Eliſabeth, geb. Peſchach, Wittwe bes: verftorb. 
1 ehe 35] hlieſ. Bürgers und Weingärtners, Johann Matthäus Klingler, 
Beine lad 73 Jahre, 1 Monat, 25 Tage alt. 
NVBeib54 ; Zanſon, Dr. med., Auguft Emil, hief. Bürger und prakt; Arzt, 
Wittwer, 43 Jahre, 7 Monate, 23 Tage alt. 
Bonn, Joſeph Philipp, Handeldmann, Sohn des verftorb,. hief. 
nn Bürgerd und Handelsmanns, Pelachie Mofes Bonn (Dreher), 
P 31 Jahre, 11 Tage alt. 
jftſtraße 16 Erker, 364 Sohn des Ortöbürgerd zu Pfaffenwiesbach, 
; En Amts Uſingen im Herzogthum Naſſau, Auslaufers, Peter 
* Erker (Ufinger), 3 Jahre, 5 Monate, 19 Tage alt. 
| 10 Bun Theodor, Sohn des hief. VBürgerd und Kurzwaaren- 
en . —— raͤmerb, Carl Ziegler (Heller), 1 Monat, 12 Tage alt, 
31) Bodgafle 11 288 ann, Henriette Antonette Philippine, Bwillingstodhter 
sn uhr > Deß Bürgers zu Worms im Großherzogthum Heflen, Hauts 
— Annıaboiften bei den hieſ. Linienmilitair,; Heinrich, Bergmann 


entf (Häbler), 29 Tage alt, 
südenfi. 8 Shäfer, N. X, todtgeborne Tochter des hieſ. Bürgers und 
WIE. Schioffermeifters, Benjamin Schäfer (Wittmann). n 






Fe M., ven 5. Januar 1864. tandesbuchführung. 
Burgerliches Aufgebot. 

81 Glavel, Robeit Anton Joſcph, Fürſtl. Thurn und Taxis ſcher Generals, 

‚ PofldirectirndsSecretair, gebürtig aus Regensburg im Königreich 

Bahyhern, heimathberechtigt zu Merecheim im Königceih Wüitemberg, 

itfwer, mit Seligmann: Geiz, Johanna Maria Therefls, ges 

bürtig aus Göln in der Tönigl. preuß. Rheinprovinz, heimathberech⸗ 

tigt zu Heibelbeeg im Großherzogthum Baden, Beide bermalen bis 


ammeran,ıYicob Heinrich, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit 
Steiger, Rofine Eleonore, hieſi je Buͤrgerstochter. | * 
219 enburg er, Ruben, ER biefiger Bürger und Hanbeldmann, 














MN I en ı URBENEN 5 eıjeg riebberg im Großherzogthum effen mit 
diente Gäcıkie, Biefige Bürgerstochter, P — 
— da ermann, Go.tad Theodor, deſtgnirter biefiger Blrger und Pader 
7) ST 7700 9 


— mit Ohlenſchlaäger, Anna Maria, hleſige Bür, 
Francfurt a. M,, den 81. December 1868, Standesbuchführung. 
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Bekanntmachung. 

Seine Mojeftät der König ber Niederlande haben den Biefigen Bürger und 
belömann Herrn Leberecht von Guaita zu Allerhöhft ibrem General-&o bei 
biefiger freien Stadt ernannt und ift derſelbe in dieſer Gigenihaft von Hohem Ga 
anerkannt worben, 

Frankfurt a, M., den 29. December 1863. Stadt⸗Kanzlei. 


Bekanntmachung, 


die @inlöfung der Oeſterreichiſchen Sechskreuzernücke von den Jahren 
| 1SAS und 1849 in biefiger Münze betreffend. 

An Folge der Belanntmachung des Rechnei⸗— und Renten-Amtes vom 30. December 
1863 werben an jedem Mittwoch und Samstar, in den. Stunden von 9 bis 12 Uhr 
Bormittags, oefterreichifche Sechöfreuger zu 5 Er. per Stüd im VBüreau bed Unterzeich⸗ 
neten eingelöft, Beträge bis zu fl. werben jofort baar umgewechſelt, etwaine größere 
Summen aber gegen Schein entgenengenommen und erft nad vollenbeter Zählung und 
Rihtigbefinden.an einem ber nähften Annahmetage ausgezahlt. 


Franffurt a, M., den 2. Januar 1864. 
E. Eonrad, Münzmeiſter. 


Befanntmadhung. 
“Sm Gemäßgeit Beſchluſſes Hohen Senates vom 15. I. Mts. iſt ber Geometer 
Emmel als zweiter Hülfsneometer für bie Urbeiten des Stabtgeometers beftellt und 
in biefer Eigenfhaft verpflichtet worden. 
Frankfurt a. M., den 30. December 1863. Dollzel-Ammt. 


Betanntmadung 
Das Wanderbuch des Schloffergefelen Wilhelm Wagner aus Dürkheim ift 
angeblich verloren worden, was hiermit zur Verhütung von Mifbraud bekannt gemacht wird. 
Frankfurt a. M,, ben 30. December 1863. Dolizei-Amt. 


Einem Bodenheimer Einwohner find 2 junge Hunde zugelaufen. Der Gigentbümer 
wolle ſich bei der Polizei-Berwaltung bortjelbft anmelden. * 
Frankfurt a. M., den 30. December 1863. Polizei-Amt. 
eute werde babier ein fopenannter Lıquenrkaften von fchwarzem be DR, Außen 
mit Meffingbefhlag, worin mehrere Flacons von weißem gefchliffenen Gryftall' waren, 
entwenbet. 
Man erfucht um Mittheilung, falls über deſſen Verbleib etwas bekannt werben 


Frankfurt a. M., den 2. Januar 1864. Polizei-Amt, 


——— — — — — — — — — — — — — ——— —— — — — 


An 29. December wurden bier gefunden: 4 Gemben, — —— 
en 1 Halstuch, 1 Heiligenbild, fprüche find binnen 114 Tagen 
geltend zu machen. 

Frankfurt a. M., beit 31. December 1868. Bolizei-Amt, 
Am 18. December 1963 wide bier ausseihwindelt: ein Arbeitstiſchchen von Nußbaum 
dedig, mit 4 gedrehten Füßen und 2 Schub aden. Man erſucht um Anzeige, falls über 
befien Verbleib etwas befannt werben ſollte. * 

rantfurt a. M., ben 2, Januar 1864. Polijʒei·Amt. 
nr uns?” ’ ‚ 


2 eh 








Befenihung ans em Hundelsregifer de freien Stabt Franffurt 


9— 5* — „Saul, Zhelhaber des ef Wiegen Eabritgefäßfies unter ber 
it dem 4. Januar. 1864 elben aus, 
a sn Anis Dr. Eugen Quctus übernimmt bie gebadhte Fabrik 
at ven und Baffiven und führt biefelbe unter ber nunmehrigen 
für feine alleinige Rechnung fort; woburd die frühere Firma erliſcht. 
ch Kahn Herr Dr. Eugen Lucius für feine ob gedachte Fabrik dem Herrn 
— aus Stuttgart Procura. 
8** „Milani⸗Minoprio“ bat mit dem 28. ds. Mis, bie am 
dem Herm Anton Minoprio ertheilte Brocura zurückzenommen. 
m u der Sir —* An errid;tet babier mit bem 1. Januar 1864 eine Handlung 
unter ber Firma „Theodor Mebler” für feine alleinige Rechnu 
5. De — ber bieflacn Sandlung „Jacob Börne” — iupp ar 
bem 28. ds. Mts. die am 19, September 1862 bem Herm Ga 
hal lte Vrocura ——““ und feiner Ghefrau Sabine, a. 
—— für feine Handlung Procura ertheilt. 
Herr Jobann —** Ochs, bisher alleiniger Inhaber der hieſigen Handlung 
"ob. Busaet Scho nimmt mit dem erflen Januar 1864 feinen —* 
Varl Ode als Theilhaber auf und beide führen dieſe Handlung 
tliche Rechnung und Verbindlichkeit unter ber ſeitherigen Firma fort. 
von ihnen ift berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu 
Die bisher —— Procura für Herrn Carl Bames aus Piullingen 
“ sich —— Ye Hr nee e de Garl Friedrich 
> « r eſigen Handlung err Gar 
* mit dem 1. Januar 1864 feinen —8* ER rel Mair gen Procuriften 
Seo Paul Fetzer als Tlleilhaber auf und beide führen Biefe tan 
“ mier der nunmehrigen Firma „Bebrüber Fetzer“ für gemeinfchaftliche 
und Verbindlichkett Port; ie frühere Firma erlifcht. 5 er von ihmen ift Bere 
++ rn Er zu Bertreten unb die Firma zu zeichnen. 
248. der Hanbiu re Paſſavant“ tritt mit bem 1. Januar 1864 
Bhilipp — Paſſavant aus, daaegen treten mit demſelben Tage bie 
Bürger und Handelsleute Herren Johannes Reig und —— Carl Fer: 
Laurin als Thellhaber in dieſe Handlung ein. biöherige Theilhaber 
Philipp Hermann Paſſavant ſeßt dieſelbe mit ben en Herren Reig 
ab Raurin unter Uebernahme aller Activen und Paffiven und unter ber bisheri» 
Firma —* jeder von ihnen iſt berechtigt die Handlung zu vertreten und die 


m & de. en den 30. December 1863, 
RB : Su Auftrag des Stabtgerichte 1 das — ——— 
1 491319; 2 „db, Namen: Dr. Jucho. 
— Diebftahls an Thomas Schrod aus Oberroden wurben 
u ter, brämnlicher, mit ſchwarzem Sammet befepter Frauenmantel; eine 
a —— zeige Schnur eingefaßte Pferdedecke mit klin und rothem Saum; 


en. Sommer⸗Rock; ein ſchwarz und weiß gnemwürfelter Palatin; ein rothes, 
bel geblümtes a Tafehentuch, ein altes Gelbtäfchrhen mit meflingenem Bügel, 


und eiu 
werben aufgeforbert, ſich zu melden. 


a M., den 22, December 1868. Der n s 
—— Beer 
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Werſteigerung von Eichen⸗Stämmen 
Mittwoch den 6. Sanune 1861 jollen in dem ‚Revier. Hinfelftein Diſtriet 
ochren des bieftgen Stadt: Walded sr 
179 Eicpen-Stämme von S-50’ Länge und 11-86" "Durch: 
meſſer = 84831 Eub,’ 

— an die Meiſtbietenden an Ort und Stelle verſteigert werden, und haben ſich 
€ Kauffufigen’ am genannten Taze Vormittags 9 Uhr, Hierzu auf Der ne einfeig 

(1/5 Stunde Gen der Eifenbahn- Station Schwanheim entfernt) einzufind * 


— M.. ben 28. December 1863. orft Ant, ‚© 
jenigen Stadiwehrmänner des Qöihbatatllons, weiche daß 45. Kbensjahr zurld- 
haben ‚ober bis zum Ende des Yıhrts 1863 zurlitlegen , werben, — wenn ſie 


in Gemäßheit Geſthis vom 4. Nopeniber 1854 aufzutreten geſonuen find, - — 
ent aufgeforbert, ihre deßfallſige Erklaͤrung ‚re 
| Montag den 4, und Dienstag den 5. Januar 1864, Ruhige, 
von 3—4 Uhr, 
Bei * —*— Amnte, unter Vorlage ihrer Bevurts eine, abzugeben. 
rin a. M., ver 28. — 1863. is — 
—3— Kriegs-Zeug-Amt.- nA 
"Bu ber, erlebigten Stelle eines Affiftenten bei dem hiefigen Hauptfteueramts liegt von 
hut an, 14 Tage lang, eim Anmeldegettel auf. 
Frantfurt a. M., den 29. December 1863. ” Stadt-Kan fi. 


Gefundene Gegenfitände. | 
ai, en Ein feid. En⸗tout cas. Wishrere Ellen Saläbindeneinlogrn. Drei 





in m fiel, Ein, baumwoll: Schirm. Ein Stoßfarren (Bierbrauer), Gin 
5 *8 mit len Gehäng Tg eihen-Originale. Cin Glacéhanhſchuh. 
—2 Ein pe: Bl, Handſchuhe. Zwei Schlüſſel. Ein Sclüffel. 

elle, in ade © achthund. Eine, Belzpelerine, Gin Baar lederne Hand- 
„on weißer ——B— Zwei weiße, Taſchentlicher. Mehrere Abfaͤlle ppm: 


ba. W. ben 4 Januar 1874 | Boligei-Iınt. 


ale. December wurde dabier aefu«den: ein kleines Portemonnate mit, 
Guben. Anfpriche find binnen 14 Tagen dahier geltend zu machen. 
tanffirtt u. M. den 31. December 1863. Polkzei-Ant. 


Gerichtliche Belanntmahungen. 


In Fa re vom Seiten bes Anwalis der Wominiftration bes Stachel 
* — Inſtuituts Daher: Klägers gegen ten Gurator und Gontribictor ber 
1% Bi Dürgerd und Schreinermeifters Georg GOuſtav — eu 
a Rt Er are des Stadtgerichts J. F 6. Nove 
e Uuterpfand 
* Eine Behaufung an der Papageigaſſe liegend, „mit Lit.-J, Eee 


dag Ing 


et 
far das "darauf haftende Capital von fl. 17C00 ſammt Binjen und Koſten. ai 
— 















MEER N Br RO: F 
ihr: ai J ES Kal + Dr Ju nal. 
ro „d 


— un — — ö—— — ln u un 0 
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| en @bietallabung 
eber das Bermögen des Siegen: Birnert- und Gaubelömanne6: Di t0-Sen fer 
Gericht heute Concurs erfamnt. iD Aero 
werben Mile, welde an biefen Gemeinſchaldner aus irgeud einem Nechts⸗ 
— 3 i machen haben; hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 
ontag den 7. März 1864,29 Bormittag® 10 Uhr, 
aheraumten Tagfahrt vor ber : angeorbneten Gerichts· GFommiſſion eutweder perfönlich 
aber dutch Venen bepoimächtinten Hiefigen Auwalt klar zu ſtellen, auch hin ſichtlich eines 
en VBorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Bermeidang des Ausſchluſſes 
weft! win . x r sur n « fD 
Rs wirdfeine- weitere, Labung ergeben, fonbern nur, nachdem die gegenwärtige zu 
er anungent, vra Aft;sder- Außfchluß der; nicht: aufgetretenen Gläubiger in Öffemtlihen . 
biefigen BL bekaunt gemacht werben, J vu 


Frankfurt a. M., den 28. Tecember 1863, Stadt-Geridht: I. 
‚gdei 122 Dr. Echh ard, Director, 






per % b ' ;, Mi Hi „ * ⸗ A— Dre Die ze 


Fk liche. Ladung. 
in der Jadengaſſe dahler gelegenen, zur Hundin 


chtil dem hleſigen Bürger und Zahnarzt Dr. chit. Ludwig Leonhard Haas 

—— geb, Strauß und 

b) ein Berlbell bem gropjähriaen Wuͤrgersſohn Gottſchalk Speyer 

onsbuche zugeihrieben, während 

a * eile Kefer Blesenichaft noch auf; feinen Nımen eingetragen” find, 
Al iu, geb, Adler, WW tiwe und eingtze imhittiete Eibln des ver⸗ 

fisıbenen hiefizen Bfirgers Aid, Handelsmanns Gumpric Loeb Wallau, 'eheliäh m Sohnes 

es doeb Haynn 6— geb. Oppenheim, bat nun einiger 

F en Bela inf, Paß-fie rein. ihr verftörbeuer Ehemann fon jeit einer Reihe von 

ren von Der Bebsufung No. 150 „zur Hündin“ ein Viertel vorderen. Hauſes 


met; 8. zinzu⸗ dabinter an zer Taubhütte ſtehenden Hauſes (Ointerh 
* fe aber niht im Stande Über -biefes auf keinen Namen einge⸗ 
ellten 









genannten Behaunſung 














einem 
als Ei t,, ' | 
tragen 9 terhaußsriertheil glaubhafte Eigenthums⸗Urlkunden vorzulegen. 
m m erden daher Alle, 





Antra welche am dieſes dritte Viertel der frage 
Vorder⸗ und Hinterbehanfung Anſpruche zu machen, haben!,y hiermit aufgefordert, 


Hr? Atınn ! 71:7 I aba . 
a rem LM AN 86 A "18 


gtem €. geltend zu machen ‚indem nad fruchtloſem Ablauf Defe 
as —— Nlgnteife. der biefigen. Bürgerdattte Regine Wallau, 






Jen Trandicriptionsbuche zugeſchrieben werben fol. 

- Frankfurt a. M., den 21x Desember 1863. Stadt-Bericht IL, 

7 & F F — Ihnet. 
a nt net — 












* 


Betanntmadfung. — 
Adner des delsmannes Deto-Seufte ruwerden, hiermit aufgefordert, 
m Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an Niemanden ald an ben 


feger Herrn Br. jur. Heß zu entrichten. 
R.-den 28: Decender 1863. -Stadt-Geriht-L, 
w* Dr Dteper Sen 
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De AA EARS Id Tabung. 

An den Nachtaß der am 11. —— 863 dahier verſterbenen Marie Taro line 
Friedrike Diedolph, genannt Lindner aber nachbenanute Berfonen Grbanfgräde 
als —— — —— — Kerle Die boips (Wi 4 

mei Kinder ber orbenen Xherefia ebol (Lindner) vere enen 

„Kine, einer Schwefter der Erblafferin, p * sende 

7 ng Geil Kulus Carl Dieboipb- henannt Sindner, biefiger Bürger und 
urn: und Taxis Ann General ·Poſt⸗Directions⸗Regiſtrator —* der 

— Jeßt deſſen 

Die genannten Grbintereffenten find aber nit im Stande genügenben Nachweis 

Darliber zn erbringen, daß keine weiteren, aleichberechtigten Inteſtaterben vorhanden ſind. 
— ; Grbafphte ser Berbrung ng yı maden 
ebrife edolp enannt Lindner oder en 
aben, hiermit — diele —*6* — 
I vor dem — ame, ud a — 
unterf Getichte orbnung nzumelben, intem n tlofem 
bi FR eh frantiche Nechiaß an bi ker Bar einen — 3— er a —— 
reſp. deren Rechttnachfolger ohne Sicerbeitsleifung ı ——— e 

Frankfurt a. M., den 23. December 1863. a — 

rchner. 


Dr. Demmer, Secr. 


Deffentlide Labung. 


Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an den Nachlaß der am 21. Novbr. 1863 
verfiorbenen MWittwe des hiefizen Bürger und —* Joſeph Mathias 
Mayer, Sufanne, geb. Stiebel, zuftehen, haben ſolche 

vor dem 23. $ebruar 1864 
bei u netem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Rachlaß an die aufgetretenen zum Theil auswärtd wohnenden Teftaments: « (Erben ohne 

Eiöerbeitsleiftung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 23. December 1863. tin: IL 

or royner N 
Dr. Demmer,. — 


—— — Ladung. 


Allen, welchen Erb⸗ oder ſonſtige Anſprüche an bie Nachlaͤſſe des am 16. i868 
Mainz verſtorbenen Adolph Friedrich Carl Steinbrenner und des Franz Adam 
Sieinb renner, geftorben ben 27. Mit 1839, fomwie deſſen Wittwe ir 
Frieberife,- geb. ie geftorben am 26. Detober 1853, Yänmtliy von Niebe 5 
en, n jol I 00 
une) binnen 6 Woden nnıy 
bei unterzeichnetem Amte ordnungtmaͤßig amumelben ober gewärtig zu fein, * Diefe 
Nahläffe an die auswärts woh venden Inteftat-Erben ohne Sicherheitsleiftung verabfolgt 
werben. 


—— 








Srantfurt as MR, den 16. December 1868. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Gppebinen: am OGeiſtpfhrtchen, Schlafthausgafie 21.) 





AR 2. Donnerstag den 7. Januar 1864. 
a nn 4 
Amtliche Bekanntmachungen. 
Bekanntmachung, 
eine Aenderung des 4 — teen bei 56 der Ober⸗Appel⸗ 


Wir Bürgermeifter und Rath der freien Stadt Frankfurt 
fügen hiermit auf verfafjungsmäßige Beſchlüſſe der gefetgebenden * erſammlung vom 
16. October 1862 ımd vom 15. Mai und 7. Auguft 1863 zu wiffen: 

Nachdem von den vier freien Städten Deutjchlands mittelft verfaffumgsmäßiger Beſchluß⸗ 

e eine Aenderung des $ 8 und ein Zufaß zum 8 56 der Gerichtsordnung für das ge- 
meinſchaftliche Oberappellationsgericht feftgeftellt worden ift, jo werden deimgemäß unter Auf⸗ 
hebung der bisherigen 88 8 umd 56 der Oberappellationsgerichtsordrung die "gedachten Pa⸗ 
ragraphen in der Faſſ in welcher fie fortan zur Geltung kommen follen, hiedurch zur 
öffentlichen Kunde gebradt: 


8. 

Wer zum Secretär ernannt werben cod, muß das 25. Yahr feines Alters vollendet 
haben, Rechtögelehrter und Angehörjger einer ber vier Städte und von unbeſcholtenem Lebens- 
wandel fein, eine angemeſſene Caution leiften und, wenn e8 von den Senaten verlangt wird, 
einer Prüfung fih unterwerfen. 

Diefelben Erforderniffe treten ein bei dem erften SKanzliften, welcher ben Titel 
Regiftrator hd al8 geſetzlichem Stellvertreter des Secretürs, jedoh genügt für 
deſſen Anftellung das vollendete mr zwanzigfte Lebensjahr. 


»: m den Fällen, da wegen einer Vacanz oder wegen einer unvermeidlichen Verhinderung 
einzelner Mitglieder des Gerichts obige Stimmenzahl nicht vorhanden wäre, ift bei Abgebung 
der vorgebadhten Urtheile und Beſcheide die Gegenwart des Präfidenten oder feines Stell» 
vertreters und ‚breier Räthe genügend. 

Es wird jedoch hiebei vorausgeſetzt, daß zuvor jedesmal die möglichfte Sorgfalt und 
die zwecdienlichften Mittel angewandt worden, um die vorfcjriftsmäßige Auwefenheit von 
wenigftens fünf ftimmführenden Mitgliedern zu bewirken. 

n Fällen, in welden — Berhinderung einzelner Mitglieder des 
Gerichts auch nit vier ftimmfähige Gerihtsmitglieder 4 fein 
foltiten, muß von Amtswegen das Erfenntniß eines deutfhen Sprud 
eollegiums eingeholt werden. Die Koften der Actenverfendung werben 
ans der Suftentationstafje bes Gerichts beftritten, welcher dagegen bie 
a AL IE zu Gute kommen. 

chloſſin in Unſerer Ratheverſammlung am 5, Januar 1864. 


= 12m 


Beröffentlihung aus dem Handelsregiſter ber freien Stabt Frauffurt. 


249. Herr Beer David Bonn, bisheriger Thellhaber ber hief. Handlung David Bonn, 
ift am 9. December 1863 geflorben. eine feitherigen Theilhaber, die Herren 
Zahariad Mannheim und Bernhard Neichenba & haben deſſen hinterlaſſene Wittwe 
Frau Hebeline Bonn, geb. Reichenbach ald Theilhaberin aufgenommen und führen 
diefe Handlung mit der genaunten Frau Wittwe Bonn, unter der bisherigen Firma 
für gemeinfchaftlihe Nechnung und Verbindlichkeit fort. Jedes von ihnen iſt be- 
rechtigt, die Gefellichaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen, 

250. Herr Anton 2öb. Ful in am: 1. Januar 1864 als Theilhaber aus ber Biefizen 
Hanblunn Anton a ausgetreten und fein bisheriger Theilhaber Herr 
Carl Hermann Fulda führt die gedachte Handlung mit Uebernahme aller Activen 
und Baffiven unter ber feithertgen Firma für feine alleinige Rechnung fort. 

251. Herr Jobann Michael Ludwig Gosdorfer hat dahier eine Handlung unter ber 
Firma Lonid Gosdorfer für feine alleinige Rechnung errichtet. 

252. Der bisherige, alleinige Juhaber der biefigen Hmdlung H.M Kulp u Tohn 
Herr Salomon Hanau Hat mit dem 1. Yınuar_ 1864 feine feitherigen Brocuriften, 
die Herren Heinrich Unton Hanau und Michael Dann ald Theilhaber aufgenommen 

d die ſaͤmmtlich genamiten Herren führen die obengedadite Hanblumg unter ber 
biöherigen — gemeinſchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit fort. Jeder 
von ihnen iſt berechtint, die Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen, 

258. Die biefige Buchdriderel und Verlags» Handlung Geller F Nohm hat dem 

erru Ernft Philipp Rumpf Procura ertbeilt, 
err Kriedrib Ludwig Franz Diep, biäher aleiniger Inhaber der biefigen Hand⸗ 
lung Friedrich Sudivi Diet bat mit dem 1. Januar d. 3 ſeine beiden 

Söhne, die Herren Muguft Friedrich Dieß und Lubwig Eduard Dieß als Theil- 

ſaber aufgenommen. Die Herren führen dieſe Handlung unter, ber bigherigen 

Firma für nemeinfhrftliche Rechnung und Verbindlichkeit fort und ift Jeder von 

ihnen berechtigt, bie. Befellihaft zu vertreten und die Frma zu zeichnen. 

2655. Herr Chriſtlan Friedrie ward Milligerob ift mit dem 1. Januar d. I. als 

iBater in Die —— Philipp Sartmann Sohn eingetreten. Der 
enahnte Herr Willigerob und der biöherige alleinige Inhaber der gedahten Han 
lung, Herr Bellen — führen dieſelbe unfer der ſeith rigen Fitma für 
edmunag und Verbindlichkeit fort und iſt Jeder von ihnen bes 
 reditiht, R eſiIlſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen, 
ran des Glüdtäeriäts 1 das WBechfeinotari 
as ariot: 
sn * hd Namen: Dr. Juchv. 
Betanntmadung. 
In Gemaͤßheit Beſchluſſes Hohen Senates vom 15. I. Mis ifi der Eeometer 

Emimel-als weiter Hülfsgeometer für die Arbeiten des Stadtgeometers biftellt un 

in biefer Eigenſchaft verpflichtet worden. 
Frankfurt a. M., den 30. Diteinber 186%: Polizel- Amt. 


5 e de daher ein fogenannter Liqueurkaſten bon 
mit ann worin mehrere Flacons Yon weißem ge 
eh 


* erfht am Mitthellung, falls über defien Verbleib etwwas Kefannt werben 
drantfurt m M,;den 2. Jeruat 1004 Polizei, 
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1864 Bürgerliches Aufgebot. 
Iamar 5, we Sarl, Sach ie Bürger und antge uerteifter, niit Albe Et, Hele⸗ 
u harlotte, aus Bweibrüden in ber gr n ber, Rbeinpfalz. 
* 5 bon —* Emden, Heintich Geora Friedrich efiger Bürger und 
Pader, mit D Ai Birginie GI 55 — ee biefige Bür- 


Tohr, 3 ann Ger Adolph, biefiger Bürger und Meinhändler, 
mit ns. ilhelmine, aus Herborn im Herzogthum Naſſau. 
> 5 u? Adam, hiefiger Bürger und Yeinwebermeifter, Wittwen, mit 
hüßler, Margaretha, aus Falkenſtein, Amts Königftein im 
erzogthum Naflau. 
ip pt, le Emil. Drtäblrger und Kaufmann zu Offenbad) 





im Öroßberzoptbum Heſſen, ut Frauk, Emma Louife, für ıbre 
Berjon dem biefigen A angebörig. 
5 Keamthirt a.) WR, den 7. Januar 1864 Standesbuchführung 


Rachdem Hoher Senat durch Beſchluß vom 5. I. Mis, dem bieflaen Bürger und 
Handelömann ae Wilhelm Thiele ein Patent auf eine Dampfſchneidemaſchine 
mit transportabeler Säge, wie ſolche in der Anlage A deſſen Vorftellung vom 19. Sep⸗ 
— 1863 näher beſchrieben ift, dahin errheilt bat, deß, während flnf Jahren vom 

tember 1863 ab, Niemand innerhalb Hiefiger Stadt und deren Gebietes ben ge: 
—— en anfertigen oder bentigen darf, wel her nicht das Recht dazu Yon ih 
—* ıt, jo wird ſolches hiermit erhaltenem Auftrage gmäß unter dem Anfligen 
gemacht, daß diejes Patent als erlo'hen betrachtet werden fol, wenn 
— nachgewieſen werben könnte, daß bie fragliche Erfindung ſchon vor dem 
September 1863 kekannt geweſen iſt. 
Frankfurt a. M., den 5. Janıar 1864. Stadt-Ranzlei. 


Bekanntmachung. 


— $ 10 bes Geſetzes vom 22, April 1856 — 8. Abſchluß von Kauf 
* — Geſchaͤften über Früchte und das Verfahren in einem wegen: folcher ent⸗ 
„Rechtöftreit betreffend — u“ daB unterzeichnete Amt für das Jahr 1864 als 
dige ernannt, bie Herr 

altbafar Hartmann, Deconom, Ä 

ob, — Beeneien, Deconom, 

—3 yeiſen, Deconom, 
oh. 


2* e —— u ö en eifl 
acob gran Sauff, Pe — 
Dee Dorn Fr Dreonom, 







er, Baͤckermeiſte, 
ob. Nicolaus u Deconom 
Shrition 9 Au Mavant, Verwalter im Waiſen hauſe, 


B. Neutlinger, Backermeiſter, 
Ar Eduard Schlamp, Vädermeifter, 
Earl Schneider, Bierbrauermeifter, ) 
Job, Bhilipp Schivager, Bierbradermeifter, — 
exmann Seligmann, Handelsmann, 
x Schwarz, Handeldmann, 


Frantfurt a. M,, ben 28, Derember 1863. Rechnel⸗ und Renten⸗Amt. 


— 4 — 


Bekanntmachung, 
Die Binlöfuna der Defterreichifchen Sechskreuzerſtücke von den Jahren 
zur 1848 uud 1010 In Dean Münze betreffend. a 
In Folge der Bekanntmachung des Rechnei- unb Renten-Amtes vom 30. December 

1863 en am jedem Mittwoch und Samdtag, in den Stunden von. 9 bi8 12 Uhr 
Vormittags, oefterreichifche Sechökreuger zu 5 fr. per Stüd im Büreau bes —— 
neten eingeloͤſt. no. bis zu fl. 20 werben fofort baar umgewechjelt, etwaige größere 
Summen aber gegen Schein entgegennenommen und erft nad vollendeter Zählung und 
bang“ Mae an .. ber naͤchſten Annahmetage ausgezahlt. 
N hi a. 


., den 2. Januar 1864. 
©. Eourad, Münzmeifter. 


eftanntmadhung. 
Das Wanderbuh des Schlofjergefellen Wilhelm Wagner aus Dinkheim iſt 
angeblich verloren worden, was hiermit zur Verhütung von Mißbrauch bekannt gemacht wird. 
Krankfurt a. M., den 30. December 1863. Dolizei- Amt. 


Bockenheimer Bimvohner find 2 Junge Hunde zugelaufen. Der Eigenthumer 
‚wolle ſich bei ber Polizei⸗Verwaltung bortfelbft anmelden. * 
Frantkfurt a. M. den 30. December 1863. Polizei-Amt. 
Bu der erlebigten Stelle eines Affiitenten bei dem biefigen Hauptfteueramt: liegt von 
heute am, 14 Tage lang, ein Anmeldezettel auf. 
anffurt a. M., den 29. December 1863. Stabt-Ranzlei. 
An 29. December wurben bier gefunden: 4 Hemben, 6 neue farbige a eg 
1 Br. Unterhofen, 1 Haldtub, 1 Heiligenbild, Unfprüche find binnen 14 Tagen bier 
- geltend zu ma j 
———— at a. M., den 31. December 1863. . Polizei-Amt. 
Am 18, December 1863 wınde bier aus,ejchwindelt: ein Arbeitstifchchen von Nufbaum 
“eig, mit 4 ehten Füßen unb 2 Schubladen. Man erfuht um Anzeige fall über 
deſſen Verbleib etwas bekannt werben ſollte. | 
wiantfurt a. M., den 2. Januar 1864. Polizei⸗ Amt. 
— — — —— — —— — —— — — — —— — — 
Ein goldner Ring mit eingravirten Buchſtaben wurde gefunden. Der Eigenthumer 
wolle ſich binnen 14 Tagen anmelden. 
Frankfurt a. M. den 29, December 1863. . Polizei: Amt. 


Un 14. December wurbe bahier gefunden: ein Feines Portemonnate mit einigen 
Buiben. Anfprüce find binnen 14 Tagen babier geltend zu machen, 
Frankfurt a. M. den 31. December 1863. Polizei-Amt. 


efundene egenftände,. 
Ein Frauen-Ehemifette. Ein feid. Enstout cas. Mehrere Ellen Hılsbindeneinlagen. Drei 
kl. Schläflel. Schluͤfſel. Ein baumwoll. Schirn, Ein Stoßfarren al Ein 
weißer Jagbhund mit gelvem Behäng. Mehrere Zeichen-Driginale. Ein Glacéhanbſchuh. 
= woll, Saga Ahnen 8 — — e. Be ri u —— 
Schleler. Ein ſchwarzer Dachthund. Eine Velzp . Ein e . 
68 Hin weißer — ———— BZwei weiße: Tafhentächer, Mehrere Abfälle von 


Brauffurt a, WR, den 4 Januar 1864 PolizelAuiu. 
a4Am. / e Yu — ,0 5 


‚vi — 


Bekanntmachung. 
In Gemãaͤßheit des ee vom 18. December 1860, prolsngirt 
vom 20. März 1863, wird anburd — gemacht, af 
die — Declasntionen für das Jahr 1868 
im Laufe des Monats Januar 1864 
bei ———— Commiſſion einzureichen find, 
Kür die in die Steuerrolle nen eingetretenen Steuerpflichtigen, welche 
— Declarativn unterlaſſen, wird die Feſtſetzung des ſteuerbaren 
ens ſofort durch die Schätzungs-Commifſion erfolgen. 
Diejenigen Steuerpflichtigen, welche bereits voriges Jahr —— 
tig waren, und innerhalb der vorbemerkten ei feine neue Declaration 


eihen, werben dafür angefehen, daß fie das für das Yahr 1862 
— ſtillſchweigeud auch für Das Jahr 1863 in Geltung 
— Ablauf des Monats Januar 1864 werden Declarationen, 

ne — des zuletzt verſteuerten Einkommens enthalten, 


ugelaſſen. 
en Si en beinnbenes Steuerbeiträge durch 


—*— u wird ei wi befannt gemacht werben, 
——— egen fangnahme der Quittung 
zu * bat. “rüber fünnen — nicht angenommen werden. 


— a. M. den 28. December 1863. 
Se Einkommenfteuer- —— ſion. 


nu Bekanntmachung. 
welche aus dem Jahr 1863 noch —— an das unterzeich— 
—— ln haben, werden bierburch zur alsbaldigen Einreichung ber betreffen. 
————— ar eforbert; 
ad M., den; 5. December 1863. Rechnei- und Renten-Amt. 


1 — twendet; 1) 17 Stüf 4 pCt. Metall ques⸗Obligationen N 
4 KR 5 pt A 164, 42,166, 49,171, 42,173, 42,175, 42 177, 
5,759, ‘45, 753 mit Goupons: ‚Bögen, im Rominalmerth 
kr * — — — — Obligationen à fl. 1000: Mo. 27,758, 
9,106 4J. er, 81.274, 64,300, 71,678, 72,932, 73,280, 73,416 mit 
E und OcobersTermin, tim Nomtnalwerth von fl 11000 3) An 
und Rollen: fl 2157. 4) Un Baarfchaft in diverfen Banfnoten: 
an, erjucht um, Anhaltung diefer Papiere bei Vorkommen und Anzeige hierher. 
1202 2 An den 31. Derember 1863. Polizei-Amt. 
ebftabls verhafteten Thomas Särod aus Oberroden wurden 


‚bräuulicher, mit en Sammet befegter Krauenmantel; eine 
© eingefaßte Pferdedece mit ſchwarzem und rotjem Saum; ; 














- 1 — 
ein dunkelbrauner el ein ſchwarz und wei * I n rothes, 
heil Su ie Faden ae Km u. 1 ä 3 ph: i 
und eitı m sm Falun 

Die Eigehöhliher werben —— au King 
a a my ben 22. Detenber 1863. Der ,nterſuchnugerichter: 


em Bügel 





ann — ns Gr e —* 
en : itgerl rg L 55 et, Se — 


Eine en ping 'am der Wapagetgaff en 


für das —* e Capital von fl. 17000 Binfen und Koften hiermit zwi 
dar Male be une 


en —— — ing er — Hu 
weilige Gebote zu Protokoll gegeben * 
Frankfurt a. M., den 6. Januar 1864 Fißealat? 
1841 Dr. | ung,' —** 





entlide Ladun 
Alle, welchen Erb⸗ * TIrRHE an den Nachlaß des am * einber 


1468 verftotb Bürgers md Paders ? Vo im am 
28,8 Su 8 * Siehe Sen & geb.) Deinen, } iftehen, 


wei. 
bei unterzeichnetem Gerichte 8 re en: Taler er air‘ fetn we biefer 


rt ee al enpibn ng —— wohnen en Teftaments: Erben ohne 


ee WE is. — I. 
emmer. 





’ 3 entliche Ladung 
von dem hieſi ei⸗ Amte am 5. November —*. ———— a 
5 34 über En ne 


Een aa: Bürger und N del *3 Amjchel 
er bemfe 


BE Ro. —— Dede ie —— 
* ge rn dan el — 


vorbei Januar 1364 } 4 


— 


———— — ———— 
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ji ia * EN — 8 F = 
a4 ne 13639) unh or. ei! tim —— J 


= 1- 


Edbictalladbun 
an bie Verl en nachbenannter 
1) — ———— eben aus Großbeuſter 
agbeburg); 
verftorbenen bi Bürgerd und Weingärta 18 Wolfgan 
Bar Ohrine Ahr, geb. — — rfer ! 


ine W d aus 8 , 
en ER BL STE Torsten 


i 


der Wittwe des ver verftorb 38 —— Johann Lorenz Küchler aus Hei 
lat a Souife, ne 
— —— erst hob Schrififeger® dermalen Vebellen bei der 
ı art hann Mathäus Karl Koöhlhepp, Eva Marta, er. Belz; 
9 AB (Rheinp 


ERBEN 
e zu machen haben, w 
* neben * 3 n haben, wer erburch au —* ert, ſolche ſo 


e— 4 Ne den 29. —— sn. eg ar ellkung Ker Rad 
aumten min. d uzeigen, wibrigenfall® ohne rbeitgle An er Nachla 
ma ——— Teſtamentserbin, die Nachläſſe 2 bis 6 Mi 
die a n Inlteſtat · Erben verabfolgt, der Nachlaß No, 7. aber dem 
| —— werden ſollen. 
drantfurt a. M., den 21. December 1863, Stadt-Amt 1. 
J Dr. Diehl; 
Dr. Wendling, Act. 


N dei e — TE] 

| welden Erb 10 (else Hari en Rad d 25. Novemb 

J — en Erb⸗ und ſo e Anſprüche an den Nachlaß der am ovember 

—— ie au —— — haben ſolche 

* et KERN Äsin an. BE uber gnekkti fein, daß dieſer 

em orbnungsmäßig anzumelben oder g zu fein, ba 

— A auswärts wohnenden Snteftate@rben ohne Stigerbeittieh 
werbe. 

a. M,, den 25. November 1863. Stadt⸗Gericht IL 
Kirchner. 

Dr, Dinner, Secr. 














—etalla brun 
der de Ben en bes hiefigen Buͤrgers und hortefeulllewaaren · Febritauten 
Bed. Shuppinann bat das ultiniekhhete ericht heute. Concurs erkaunt 
werben Alle, an biefen Gemeinfchulbner aus irgend einem ey! 
perungen zu. machen haben, Brde — rin . ber auf 
—— ne bruar 
u ber der an Re Fi —— on 
rind ieſigen Anwalt Mar zu 
ne es zum Protöcolle zu verhandeln, Mi Ber 


ee —— ————— dem die entoärtige 
‚ber. ine Yang gt N nicht ee Gläubiger ir Ka 
nt gemacht Wehen. 


— ‚ben 2, December 1868. Stadt⸗Gericht L 
EEE TEE Er TE Dr, anna, ‚DR | 


 Polizel= Tagen der freien Stadt Franffurt. 


as Vom 7. Januar 1864, 





Brod⸗ Tare und Gewicht. . Fleiſch⸗ [91 
Bom 7. His 18, Ian. 1864, — eiſch das Pd. 181 ı 
Zweite Sorte. Rinberfleiſch ar. 1 
gemiſchtes Roggenbrod von Kuhfleiſch = ll 1 
” “ " von R fletich ) 2 15 3 
” " " von en eye „lei ı 
—7 eineſßz „ „ j15] 1 
n n " bon a) Die zu ar „Seteäg 
* ” " bo — ze En 
. — * je nn —— F 
on ber nämlichen Ga 
n " on ng bon des Fleif —* ung 
f *5* Bee zu b) Der, Bertanf des. Biel 
5 —3 en „bon bne Bngabe um einen 
„ Milbrob . + bon 


» ” feineß Waflerbrod . . von 
Bei den Dorfbädern. 
' Bweite Sorte. 


Ein gemifchtes Roggenbrob von 
v 






behimmt, it bei ei de Ei | 





Bier» Zare. 
Bow 1. Oct. 1868 bis 30. April a, 


2 " " on 
Fi > on Die Maas Bier: 
Etſte Sort — die Strafe .... 118 
| vonO |... Dale: ou 0.0 :0:0:4 13 
* von 8 — — Echop) 4 


) Die Dreitig abe bei Gen —— ber Waſſerwede unb 
wie iſt bei Sl, fowohl für ben Geber als ben 


0 Dich ei fehben Berbot des Aushodens des MWeiß- 
inc bes vo Neuem i in Erinnerung gebracht. 


— N 


* — ‚Breite | MehlsPreife.rö Im.|tr. 

in gen das. Mitr., b. Mittelpr. | 9/25 —— sd nase 135 Pb. | 
" „nn n 6180 Ge em ” " 2 59 

EEE einer. 1174 

Hafer, . hof 3150 —*2* ee eher: 
— 16117 

7 
4 — — —— Taanngm 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
a ge 


Amtliche Bekanntmachungen. ' 


1864 Bürgerliches —— 
Banner 7 —— Leonhard Georg, irter hieſiger Bürger -wuib 
Speiſewirth, aus Soden, Amts —*8 im Herzogthum Naffau, mit 
Brauneck, Maria Anna, Witwe bes verftorbenen bieflgen Bür: 
gers md Bierbranermeiftere Johann Wilhelm Brauneck, geb. Rebell. 
> 7I@ran, Johann Friedrich Jacob, biefiger Bürger und Seribent, ber» 
malen Wechſelſtempler, Wittwer, mit Rumpf, Maria Therefla, 
0 biefige »Bürgerdtohter. 
“ 7 KRlumpf, Johann Philipp, biefiner Bürger und Weinhänbler, mit 
Bartbmann, Margarethe Mariane, biefige Bürgerstochter. 
„Rennffirrt a. WM, ben 9. Januar |RB4. Standesbuchfüdrung. 


* ekanntmachung, 


die Haiyerl. Anigl. Deſerreichiſchen Sechskreuzerſtücke von den 
I er 1848 18 180 Dec » PR ö 


 Wiedereinftrömen ‚der 8. K. Defterreihijchen Sechskreuzerſtücke mit ben 
8485/1849 zu begegnen, da hierdurch die Intereſſen der hiefigen Bürger: 
und —— gefährdet werden könnten, indem die genannte Scheidemünzſorte 
im Gebiete bes det hen Münz-Bereins aß” geſetzliches Zahlungsmittel feine Geltung 
bat, jo beſagte Sechskreuzerſtücke vom Tage des Erſcheinens der gegenwärtigen 














an,ıbet feiner der öffentlichen Kaffen mehr angenommen. Dagegen ift 
die ur e ermächtigt, biefelben auf Verlangen der Inhaber gegen Erjaß von 
5 Be ie das Sthe anzunehmen. 
a. M., den; * December 1863; —— und Reuten⸗ Amt. 
u Me; Betlanntmadu 


ng 
——— Wanderbuch des Schloſſergeſellen Wilhe Im Wagner aus Dürkheim iſt 
— 2 was Smile —* Verhutung von Mißbrauch bekannt gemacht wirb. 


u M., den 30. December 1863. Dolizei-Amt. 


wurben bier — 4 Hemden, 6 neue farbige Taſchenlücher 
Halstuch 1 Heiligenbild, air find Binnen 14 Tagen bier 


Bat e.M den 31." December 1868, Bottzei- int, 








J m N — 


— — 


Beröffentlihung aus dem Handelsregiſter ber der freien Stabt Frankfurt. 


256. Die feilherigen Inhaber ber Nefigen Buchdruderet und Verlagsbanblung unter 
ber * Ludwig Broͤnner“, Herren Wilhelm Chriſtian Winter und 
Friedri reibenftein, haben mit dem 1. Januar 1864 ihre Handelsge⸗ 
ſellſchaft n wodurch die obige Firma erloſchen iſt. 

257. Herr Wilheſm Chriſtion Winter, Bürger und Hanbeldmann, bat mit bem 
1. Sanuar 186% bie feither unter ber Firma einzich Ludwig Brönner* beſtan⸗ 
dene Verlagsbuhhandlung mit allen — und Paſſiven übernommen und führt 

biefelbe unter der nunme — irma 8. Brönner’s Berlag" für feine 
' alleinine ag und = indlichkeit 3* 

258. Herr Friebe. Breidenftein, hiefiger Bürger und Handelsmann, bat- mit 
dem 1. Januar gr bie bisher. unter ber Firma „Heinrich Ludwig Broͤnner“ bes 
ftandene Druckerei mit allen Activen und Fafften Abernommen'un ri biefelbe 
unter ber jegigen Firma: „SB. *4* Brönner’d Druckerei“ für ſeine enge 
Rechnung und Ber —X 

260. Die hieſ. Handlung —— Rrebs: hat dem Herrn ob. Jacob arebd, hieſ. 

iu Bürgersjohn, Procura ertheilt. 

200 re Adoloph Oscar Jaeger, bief. Bürger_und Handeldmann, bat babier eine 

‚» Handlung unter der Firma „U. Dscar Jaeger“ für feine alleinige Rechnung 
— und für dieſelbe dem Herrn Carl Alwin Thümer aus Chemnitß Procura 


extheilt. 
, Der nbaber der hiefiaen Handlung „Fri Fey“ 2. Geor edrich Fey hat 
für uifelbe feiner N: Bhilippine, Procura ertbeilt Bar 
2 feitherige Inhaber ber biefigrn Handlung * griebtic Wilhelm *5 Herr 
"Fri Wilhelm Ignatz Adam Schwarz hat mit dem 1. Januar d. 238, feinen 
—  biöherigen Procurifien,-ben Herrn Earl Eduard Beigeon als Theilhaber a ” 
nommen. Beite führen dieſe Handlung unter der nunmehrigen Firma „Frie 
.» Wllbm, Schwarz & Eie. für gemeinfhaftlihe Rechnung und Berbinplicket 
u⸗ fort und iſt Jeder pon ihnen berechtigt, Die Geſellſ Haft gu vertreten und die Firm 
zu zeichnen; bie’ frühere Firma iſt Hiermit erlofchen. 
Frankfurt a. U, den 8 Januar 1864 
— Sn, Auftrag des Stabtgreihts 1 das Bechfelnotariat: 


amen: Dr. M 


Betanntmadhung. 

In Gemaͤßheit Beichluffes Hohen Senates vom 15. I. Mts iſt ber Geometer 
Gmurel als zwriter Hülfsgeometer bie Arbeiten: des Stabtgeometers beftellt und 
in dieſer Gigenfchaft verpflichtet worben. | 

Frankfurt a. M., den 30. December 1868. PoltzeisAmt. 

eute wurbe dahier ein Togenannter Liqueurkaſten von — —ãA außen 
eſſingbeſchlag, worin. mehrere Flacons von weißem geſchliffenen Cryſtall waren, 


here et. - 
‚Man erfucht um Mittheilung, falls über deſſen Verbleib etwas bekannt werben 


Ite, ; 
r anuar 1864. Dolizei-Amt. 


A Frankfurt a, M,, ben. 2: 
11.’ Der am 10. November v. J. bier ausgeſtellte Gewerbſ r ben Handlungẽ⸗ 


—— —— ee teile er von Hanau ift DZ worden, was au 


* 









Mißbrauch hiermit bekannt gemacht wird. 
— a. DM, den 2. Januar 1864 Polizei⸗Amt. 


Vefauntmachung, y 


die @inlöfung der Deiterreichifchen Sechsfrenzerftücde von den Zabren 
1848 und 1849 in biefiger Mrünie betreffend, ar 

In Folge der Belanntmahung des Rechnei- und Renten-Amtes vom BO. December 
1863 werden an jedem Mittwoh und Samstaa, in den Stunden von 9 bis 12 Uhr 
Vormittags, vefterreichifche Sechs er zu 5 kr. per Stück im Büreau des Dei rin 
neten einzelöft, Beträge bis zu fl. werben fofort baar umgewechjelt, etwaige arößere 
Summen aber gegen Echein eutgegengenommen und erft nat vollenbeter Zählung: und 
Kiätigbefinden an einem ber nädften Annahmetage ausgezablt. 


Franffurt a. M., den 2. Januar 1864. ee 
E. Eourod, Münzmeifter.- 


Belanntmadung. 

Die mit Anfang Tommenden Januars die Feuerſchau der in ber Stadt und 
beren Gemarkung belegenen Gebäude beginnt, fo wird ſolches mit dem Benerken 
yır Öffentlichen Kenntniß gebracht, wie man gewärtige,. daß fänumtliche Würger 
und Einwohner diefe zur allgemeinen Sicherheit gereichende Maßregel durch ungehinderte 
Zulaffung des mit der Feuerſchau beauftragten Perſonals ın ſämmliche Grbäulichkeiten 
möglidyft beförbern werben. — 

Frantfutt a. M., den 7. Januar 1864. Bau⸗Amt. PolizeisAmt, 

- War 14 December wurde babter gefunden: ein Meines Po-temonnate mit einigen 
Bulden. Anſprluche find binnen 14 Tagen dalier geltend zu machen, 
Kranffurt a, M. den 31. December 1863. 


Gefundene Gege "ee ea 











Ein woll, — Ein Paar woll. Haudſchuhe. Zwei Schlüffel, Gin Schlüſſei. 
Ein Sähleier. Ein ſchwarzer Dachthund. Cine Pelzpellerine, Ein Baar Ieberne Hand- 
ſchuhe. Hin weißer Kinderunterrod, Zwei weiße Taſchentücher. Mehrere Abfälle von 
Gifenbein. Ein Portemonnaie mit einigen Kreuzern. Ein Pılentin. Gin Schlüffel, 
Gin Portemonuate mit einigen Kreuzern. ine Pelzu'ctorine. ‚Ein glatthaariger Rün: 
fher (weiblih). Drei Schlüffel mit Gelenk. Zwei einzelne Pelzhandſchuh. n neuer 
Säiüffel. Sin Meſſer. Gin Ehlüffelhen. Zwei Schlüffel mit Gelenk, Ein, Drüder. 
Ein glattyaariger Pünfcher. 


“ M., den 8. Januar 74 Bolizei- Amt. . 
FF Gerichtliche Belauntmahungen. 
‚ „We, Diejenigen, welche mit der Zahlung bes Echulgelbes 

sr 1) in der —* — * en 
2) „ „. mittleren Bürgerjchule 
für das Winterhalbjahr 1883/64 im Rückſtande find, werben hiermit aufgeforbert ‚bie 
ſchuldigen Beträge: u 

das Fiscalat her Hormsioeft Roriir glelher Gehe sehn "we 
an gro ornma o. gleicher e rechter Hand, in dem Aau 
Runden von 9—12 Uhr Bormittage u entrichten, bei —— daß gegen vr 
Säumigen mit ber’ on vorgegangen werben wird. 

drantfurt a. Mi, ‚den 7. Januar 1864. alat. 


; ih gu, meh 
ro. truleand uf Gl -ann Lt mm! - ID 


Alle, welche an bie Verlaſſenſchaften Behlengender Perſonen 
1) des au Heidelberg verſtorbenen Schreiner Friedrich en aus Großbeufter 


* Regie — Magbeburg) Te Viſgen an Mehr ce 
en :Bürgerö un ner o 

— Marle ehe Friederike, neh, Geifendörfir; sung 

2 der Dienftmagb Are Katharine Wiegand aus Hauswurz (Rurkiffen); _, 
der Maria Bovey, Bonne aus Chéſeaux (Canton Waadt); 

5) der Witte bes berfto: benen Recht ganwaltes Johann Lorenz Kühler aus Hel⸗ 
belbern, Johanna Bouife, neb. Schdler 

6) der (Ehefrau des biefigen Bürgers und —— Mi dermalen Pedellen bei der 
Staatsanwaltfihaft Zohan Mathäus Karl Kohlhepp, Evı Marla, geb. Belz; 

7) Der uud, Bırbara Neu, geb, Seifert, aus Sirmefem (Rheinpfal) 


Erb ya Meat rat * zu machen haben, werden hierdurch aufgefordert, ſolche ſo 

— ben 20. ———— Bann sen — 
ambesammten Termin — eigen, widrigen ne n 
Wo. 1 an Die aukwaͤrts hei erechtigte Ckanenttesin bie s 24 


Die heilweiſe auswaͤrt · gen Int en verabfolgt, der Radla 
— — au 
Ä "Frankfurt a. M., den 21. ee 1863, Stadt-Amt N 
Dr. Diehl. 
Dr. Wendling, Act. 


Oeffentliche Ladung. 
Die in der Judengaſſe dahler gelegene, mit No. 65a bezeichnete, zum hinteren Pflug 
— Hinterbehauſung iſt gegenwärtig in ben —— nebücyern noch auf feinen 
amen eingetragen. Es ift dagegen einigermaßen beſcheinigt, vaß drei Viertel dieſer 
nn dem im Jahre 1846 —83 hieſigen Bürger Dr. jur, Salomon Rathan 
—— ein Viertel aber dem am 22. Februar 1855 verſtorbenen hiefigen Bürger 
und g IHmann Iſaak Hirſch Fleſch, e Fr zugebören. 
uf geftellten Antrag werben dahe Alle, welche Eigeutbums- oder jonftige Nufprüche 
an genanıfe HR ju haben’ vermrinen, b'ermit ARTBeIGEDert, ſolche 
due ul drei onate 
= wine neltendb zu machen, indem nad Frudhktofem Ablauf biefer 
el Viertel *. den —— dem hieſigen Bürger Dr. jur. Salomon 
atban Hamburger, jept deſſen Erben, ein Viertel aber. dem bie. Bürger und Hans 
deldämamn Iſaat Hirſch Fleſch, jetzt deſſen Erben, eigenthümlich zügeſchrieben werben ſollen. 
Frantfurt a. M., den 28. December 1868, RER! t II 
rchner. 
‚Dr. Demmer, Seer 
Us, meiden Gb und fonfige An (ride on ben Hab ¶ Madh aes 
e, welchen Erb- und ſonſtige An e an den der am g 
ier verſtorbenen . Sie {e a Nm äuftehen, de — 
innen Mo ER, . 


Katie ehe sähe somnatmä — re Ober gm — —* 
Frankfurt a. M., den 5. October 1883. Stabt-Gericht IL 


Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


— — — — —eçú — e 0ee ol. 
Derantwortlicher Nedactent nub Verleger I, ©. Holzwartt. ⸗ Vruc von I, P. Streng iu qrautfurt a. IR, 


mts-Blatı 
der freien Stadt Frankfurt, 


(lügpebitin: am Geifpfärtäen, Schlachthaucgeafe 21.) 
4 9 Dienstag den 12. Jannar 1864. 








Amtliche Befanntmahhımgen. 





wanna aus den biefigen Ständesbliherr. 


I. Getreate 


ai 3 — Friedrich Auguſt, Sergeant im Zönigl, preuß. 4. Rheintjähen 

erie-Regiment 0.30, gebürtig aus Saarlouis, in ber koͤnigl. 

Ben ——3 dermalen in Garniſon dahier, mit Hofmann, 
aus Burghaun im Kurfürſtenthum Heſſen. 

9 Valentin, Concertmeiſter aus Darmſtadt im Großher⸗ 

go ae, gi mit Meifel, (Smilie, aus Darmftabt, Wittwe bes 

—— dafigen Burgers und Banquers Simon Meſſel, geb. 


Vindbheim. 

"Shud, Karl Elias, hieſi ehger Bürger und Weingärtuer, mit Shud, 

ET D ittwe des verftorbenen bieji igen Bürgers und 
— riedrich Chriſtian Schud, geb. Tür 

ee Satl, annes, Wr Jürger und Kärcher, Wittwer, mit Wagner, 
ode‘ Dar J— aus, Kaſſel, Landgerichts Orb im Königrei Bayern, 

Ium, — —5 pieliger 5 ürger und Lehrer, aus Dierdburg im 

Großherzogtbum Baden, mit Rießer, Lea, hieſige Bürgerstochter. 

Tre 8 Rnirr, Auguft 3 dejignirter biefiger Bürger und —7 tus 

dam Brsz, he Sb: Gr ihumn deſen IL Zappes, Johanna Clara, 


4m N 
weh eo 4 hr opb, biefiger Pe Rlır er und Weinhänbler, mit 
Arge Bist PR 5 Garo KARTEN Hall im Königreich Nürtem 














HM. Gebporene 


üneberg, ‚Anna Philippine-sMafoine, Tochter bed hieſ. 
Bürgers, Kur F Handels gaͤrtners Ftiebrich Daniel 
— —c EStoll 
81 Beorg Nub Gar. ESohn des hieſ. Bürgers und 
ne manne Ghri Frlebrich Böller ( ilhelm). 








1. GSeborene 











023 ’ 


—8B— Rabe Im IE RUE Otto Max, Sohn bes Biel Bürger und Hans 

Srosh, Heffen delsmannd Moſes Kohnftamm (St. Goar). 

Der. 20/6r. Kornmit. 3 orey, Ferdinand, Eohn des Biel. — und Buchbinder⸗ 
meifter® ers Johann Balthaſar Lorey (Erbeau). 

N. NAnna Catharina. 

—V— Johanna Pauline) Catharine, Tochter de— del. 

— und Kunſtmalers Johann Adam Friedrich Le 


⸗ ei a TR Alice, Tochter des Biel: Bürgerd und Handels⸗ 
ſtraße 10 manns Moritz Weill (Oppenheim). 

24 Roſengaſſe 13 Eckhardt, Sorikine Wilhelmine hg Tochter bes Otts⸗ 
art Bürgers zu Binsförth im Kunfürftenthum Hefjen, Briefträger- 
ı Gehülfen: dahier, Conrad Eckhardt (Beder). 

IR: 24 Salzhaus 7 Krome r, Dttilie Auguſte life, Hader des hieſ. Bürgers unb 
F Muſiklehrers — Kromer Unger 

er. 2AlOntodetir. ap * Mi er Shfkantin Leopold, Sohn 

K. Defterreichifchen Fetten gerne bei 

ei Einbit- Plkteir.Gommirfen dahier, Oberſtlieutenant 

ii Ritter Tiller von Turnfort (vom Jouvenel) aus Wien. 





















Liverpool 


20 6. Friedber⸗ S Hermann, N des hieſ. Baryas und Scloffermeifters 
ee Ss a Auer —— "God bes Hf Bürgers und 9 
I erz, ele @ertrube, er rgers und Han⸗ 
hr "Anlage 8 ’ —S Simon Sa H — 


A. Happergafie24 Gyring, * Sohn des hieſ. und Maurergeſellen 
Auguſtin Eyring (Euler). 

se inter der Schmitt, Johannes, Sohn des Bürgerd zu’ Geiß-Nidda im 

9 ch af ok mul) Grophergsgtium. A Auglauferd dabier, Johann Georg 


TR r 


an ZEEINON, Gt diem ), 

nn For sohgige Kilpelmine (fremd). 

al Dam I8aufe, Georg Dar "rien Gere bes Sief, Bürgers und 
——— ER use Handeldmanng — Yale — ee * 
er er —E e in then n u Dier 
möirüd es — euüßen Bedienteh dahiet ——— Abreſch 


30 Tingergaffe 12 AST SER en, Heinrich Rhilipp, Sohn des Burgers zu Ober 
R e Naflan, u aa ier, 
3 ul» IR je sit, 9 Ki 


RL. Gichen! broich, 3 oſeph Hubert Auguft, Sohn des hieſ 
u RER, Johann ua ah 


‚ot SuRt. 
sinn 17 ET 11 dl Tu 
ind ‚se GR RE u * hen Be ab Rede 


( sale) 7 Seann m⸗o»vo inoſ 










—* 
nıonsels 


163111100 









EL Geborene, 


1, 





all © ige, I ‘älter, Sufanna Louiſe Friederite auſe —F* des 
Ar — Bürgers und Lehrers Friedrich Auguſt Müller Se 
erbe: 9.13 Ahomat, Franz, Ag bes hieſ. ee und Mepgermeifters 
Mar imilfan Sofe Thomas ( 
— Bodenhel Gifen, nenn Magdalene, gedie des oh. Bürgers und Bier- 
1 brauermeiſters Ludwig Franz Ferdinand Eiſen (Geyer). 


wi | Bett. 12MüTler, Carl, Sohn des Ortöbürgers zu Falfenftein im Her⸗ 
—— jogtbum wu Ecribenten dadier, Wilhelm Der 
om mann). 


ie. ‘u — freid). 
5 13 Hartman ohann Adolph, Sohn des hiel. Bingen und 
= 29 h Spnbeltmannt Eee — — Sendelbach 06 
f Dederme R er, Johann Bar ohn des hieſ. Bürgers un aus 
* ſplelers Karl dlieris Müller (Ku In), e s 
* — 63 * er, Otto Auguſt, Sohn des bie — und. — 
adermei ers —3 * * (Kaup). 
N. Georg bilipp (fr 
2: — . N N. Peter Nikolaus. 
33 ——— Bayer, Maria — Tochter des hieſ. Bürgers und 
gef alas Mehgermeifters De 2 Ne N ler). ı 
nm „3 Mappergafie1 91 Wagner, ann Heinrich, Sohn bes hiej, Bürgers und Scris 
. geren benten —* eorg 5 er (Emmel). 
ie 4 Babrgaffe 18/0 eh me, Anton Ignatz, Sohn des nie! wie und Fourage: 
ändlet3 Anton Ignatz Debme (J öre). 
au era ld ar, Heinrich Jullus, Sohn dr bief. Pürgerd und Stri⸗ 
mi enten, ‚bermalen de aagnichre wers ndbrea® Caeſar 
ern). r 


I. N Karl Heinrich. 


r»’H ur, “.. 24 
n er} 


ia u 


mi Bigitıuik 
‚Bl E TE u 
J—— 8* =; IN. N. Johann (fremd). en k 
— ———— — arich (fremb), wi \ 
» OT, .|N- N. Catharina Ottilie (frenid). 
J AX Sttilie Catoline. — 
— ⏑— 579: — —— | IT am 
A|. Ort. Bene rk enm. 
„ I JIR1l ; - 






ba rn gl ans, lin aafe, Johann Gottheit, Sp 
⸗ bille rig in Frankreich, Witwer, 82 Jahre 

eng... el, Sam Bel, ja, Bilden, ee Ref 

rfüurjientbum Heſſen, Auslaufer, verbeirathet e 

‚@ 10 Den, 15, Tage alt. , ; 





IWW G 1 
in gu UI ‚Toms Lk „Ich; 


— 


aa. Bertorbeit. 


& * 
— et —— 


3 en * * an — — 
— und — RN Belegen 


. ‚ Bornheim Kna Dee Bürger ind Schuhmachermeiſter, verheirathet, 
* * hr * * — 9 


























5 ug in BEER, ann Chriſtia tger und Handels; 
m binhe | han Su el — 
m Vreitegaſſe 1 — Ei —— Aus, Oberh irn, ‚Rreifee 
„ Brüuckhofſtr. YA ger, Groth — * ln 
x. Ritter os Bog * — ie U Be — *8 — Bürgers 
Inf 3:3 9% | 4 — Bug ag ——— onate, 
en age ge i „Stra, Witte beeoe ben 
aa uch Ka ihn hr —— —** — reis 
X der b. Sci ttwe, dritte Ehe⸗ 
—— Be! Bra age. 
u 0 6 or „8 Monate, 11 Tage al 
alBangeftrage Seyferth, ard, 5* le aus Wun 3 im 









önigreich Bayern, bre, nate, 21 Tage A 
» AHlubdenmaueriiXrämer,, An ala Jg Tochter des aders, gt 
Krämer. * an 5 fa - ‚P nfeld im 


gu So —— 
RG und — Johann Auguſt — 
onate, 

ag se ham Philipp * hieſ. Bürger und Mehger⸗ 
5 ttiver, 90 Jahre, 6 Mo er Tag alt. s 


eher Fe — ee 


ah alt. 
ae 2 Fe Dauth —— 
"ef. © 


h Gelnhaͤuſerg. bſtern ch Michael, rger unb neidermeifter, 
R —— Yitfwer, 62 Jahre, 1 Monat, 1) Tage Pr 






ee en ee TE on — jr an | 












ylaats fleif db, Maria Eliſabeth, Tochter des hief. Bürgers und 
Buchdruckers, Ghriftian Kalbfleifch (Lipp8), 4 Sabre, 
Ha Lk Monate, 9 Tage alt. 
Dörflein, Johann Conrad, Sohn des hief. Bürgers und 
nl ‚ülfztnermalers, Johann Gonrad Dörrftein (Debede), 


nis 
" 4 Jahre, 7 Monate, 10 Tage alt. 

» fl * — ———— — Tony, Tochter des hieſ. Bürgers und Wein⸗ 
ndunas Johaun . Georg Geißler (Wilhelm), 3 Jahre, 
fasıad 3 5 35 12 Tage alt. 

6 up 17 Blei ner, Louife Maria, geb. Neld, Wittwe des verftorbenen 

bief. Bürgerd und Tagl hners, Nicolaus Joſeph Gleißner, 
u si Kur: verbeirathet mit dem Sohle verftorbenen Zaglöhner, 
rau un 0.7 —2 — rider aus Großoſtheim, 65 Jahre, 9 Monate, 

Le’ 


} 
p s Langeftraße 43 Bun: Yin "Daria, Dienftmagb aus —55— Kreiſes 
Friedberg im Großherzogthum —* 58 Jahre alt. 
— 6Gaier, Ludwig, Zwillingsſohn des Handelsmanns, Chriſtoph 
| Beier (Beyer), aus Bieber im Kurfürſtenthum, Heſſen, 
3 Jahre, 3 Monate, 15 Tage alt. 
6 drautaues. 6Bied enbach, Valentin, Taglöhner aus Hünfeld im Kurfürften: 
thum Hell en, 58 ihre alt. 
Stein, Maria Salome, Tochter des verftorbenen hieſ. Bürgers 
und Bierbrauermeifters, Gaſtwirths, Reinhard Dietrid Stein 
(Körber), 72 Sahte, 8 Monate, 26 Tage alt. 
Langeſtraße 434 Peter, Cigarrenmacher aus Oberſchmitten, Kreiſes 
Nidda im Großherzogthum Heſſen, 41 Jahre alt. 
Edenheimer wo Jean Garl, Handeldmann, Sohn des biel. Bürgers und 
Sandftraße 3 andeldmanng, Heinrich Ludwig Thoß (Hoff), 22 Jahre, 
7 Monate, 8 Tage alt, 


lunait» ur 
+ $randfurt aM, ben 12. Januar 1864. Standesbuhführung. 


TER anni m a hun 
——— n Kartenſtempel beireffe 8. 


nd. 
— FRE ber ch gejeplichen Beftimmungen wird wiederholt in Erinnerung 


6 von —** Epiel — mit welchem in hieſiger Stadt: 
md ‚dere gefpielt wish, das Beat — bei 
er mt mit dem geſetzli Stempel von 
reuj eben worden fein muß. 

Made: — zuwider mit ungeftempelten Karten geſpielt wird 
ie in eine Strafe von zehn Gulden, melde gleiche Strafe 

Ente 9: Karten auch derjenige zu zahlen hat, in deſſen Haus ober 


ehenben Strafen erhält der Anzeiger, unter Verſchweigung feines 
den 30, Ostober 1863. Rechnei- und Renten» Amt. 









‚iiIe 





— WB = 


erordH — — 
Die polizeiliche Au t * die i F 
vr ige * SEHR 1-1 betreffend. e Bean“ 


und zur — 23 * —S auf den en ie wirb Balgendee verorbnet: * 


EGs it verboten, die Bahnhöfe, auß Ib. der zur nupuba des Bustif * be⸗ 
kg: ‚Lofalitöten das Planum der Bahn — — — 2 ämme 
g dort zu reiten, zu fahren pi? ich zu oder 9 
ri Kiel findet keine Anwenbung auf bie —* wo kr ie er Bffente 
liche Uebergaͤnge augelegt ſind. 


ua ewancz de ug 


Es if unterfagt, die Bärrieten 8 —— Verſchluß⸗Anlagen eigenmächtig zu 
öffiten, die Ueber; he tiber die Bahn zu Der Beit, wo 3 geſchloſſen ſind, zu re 
an 3 Fuhrwerk und Vieh näher an ben Uebergaͤngen ahjubalten, als ſolches bie aufe 

n Beihen und Piakate ag 


Den Anordnungen des —— Ag elle Arethalb der Wipähöfe und 
“ ber Bahn die Handbabung der Roltzei übertragen iſt, ſowie den zur — der 
Ordnung mitwirkenden Polizeibeamten i N Folge zu leiſten. 


en Be mnannge in ven 8$. 1, 2,_3, 4 dieſer Vero * untbeifanbet 
fol Pi Bi 4, 9 und a ER 12 des a re 
Bon den ednget euben Geldftinfen wird ber dritte Theil * aneige zugewieſen. 


WVorſaiche And fohrlaſfi f der Bahn, ' an der behdr And. 
ren age = hi — Be —— werden nad —* * 
ſeßze vom 31. Au 


4 
e ungen der obigen welche von bem Babnbienfiperfonal 
* a — und! —* bein Polizei⸗ Amte gir Meran: 


B 
—— Ku 4 den, allen, ** einer Beſtrafung nach 
‚umterkiegen, bi und fift zu nehmen un yo 
nun tet, ae en ri in Ki as Bi Na des Herübten Bergehent 


1n6 


rare ar mn — 


bu it auf bie ie At ei 
x und In j alfäuben ht ihit —* vom Dien 
—— %.M,, den 6 Januar 1864. 
10. November dv. J bier ai Snrfiellte Grwerkh, n für a a — 
ui Geh Bn Pfet ER von Hama iſt — m 
von Mißbrauch hiermit befannt gemacht wird, K mid Ans 
a en ———— 1866 ‚Col 103 ‚06 u Pokizei-dkmis ; 








— 
— — 


werliches Zufaebut 
je eh een biefiger ® en 
ehemnang Anti — aub ———— 
herz, Betten Emanuel, befigntrter biefiger 
ri er) aus Bornheim, ‚mit Baer Johanna — 
MD ro r D hr er. 
Johem, Kobann, Briniiie aus Landsweiler in ber tzutz preuß 






„_.2 
mem Nheinprovinz, Früper als Soldat des Fönigl- preußs 4. Theinticen 
—Inufanterte ⸗ Regiments No, , 30 dahier * Garniſon, mit Lauer, 
aus LirivBweiler. 
Frantfurt a. W. den 12. Januar 1864. —— — 


Unter Bezugnahme a nthabung vom De ‚die‘ 
derniſſe hieſigen Weißbinderm — betreffend, wird Hermit — gema * 
ehr age —— — eſigen Bürgerfohnes als Jahrmeifter für. das Jan, 


ys 173 
— * 18. Januar I. Vormittags 10 Uhr, auf dein Süngeren‘ 
—5 — eramt ſtattfinden ich, 

we bie Bet ſich zu ber gettannten Zeit einzufiiden haben, bei Vermeidung, day 


fie ſonſt een efehtigt bietben. 
a. M., den 9. Januar 1864. Jüngeres Bürgermetfteramt. 
— ——— — un 
e Diefenigen, w bem Saft 1863 4 ——— an das unterzeich⸗ 
nete Amt zu machen en, — hierdurch zur alsbaldigen Einreichung ber betreffen⸗ 


‚ben 5. December 1863. Rechnei⸗ und Renten⸗ Amt. 


auntmachung, 
FEN. Soßen Senats vom 9. December 1863 iſt ber don untergeichnes 


Rn Angende Alignenent⸗Plan der IV. Gewatin Frankfurſer Gemar⸗ 
— —* peofecristem Straße L. M. genehmigt worden, welches mit demn⸗ 










weuöffentbiähen Kenutniß gebracht wird, daß bie nenehmigten Straßen‘ 
em entr ion eingezeichnet * auch dieſer Plan in dem Seale 
Vin Amtes zur Jeder manns 


Einſicht offen liegt. 
a den 11. Jenuar 1864. Ban Amt 
Ihm FE nuflnenẽ 
Tr af i 


a der in der Stadt und deren Gemarfung belezenen @ebäube 















ſJolches mit. dem Bemerken zur. öffentlichen Kenntniß 
+ daß ſaͤmmtliche deln, gut — ieſe zur —— er⸗ 


ei bug a. des wit der Fenerichaitdeahf: 
u jüu Geh —* foͤrdern 
—* 2. sr 8 * SUSE Meiramt. 
mit 


aheim Landſtraße 
Meuſtbietenden gegen 


Bau⸗ Amt. 











Gefundene © e nRAude, 

Ein Bortemonnaie mit einigen Kreuzern. Eine —— —84 sarigr er Bün- 

ER Drei S ag mit Gelenk, . Sei ein au e Belsbandich n neuer 
el Mefier. 336 ‚Zwei Schlüffel mit. Belen; Ein Drüder. 

Ein glatthaariger den Eine gebrudte Krauenjsde. Gin, Hemd. Gin Schleier. 

Eine Pelzvictorine. Drei einzelne Schlüffel. ine Pfırbedede, - Ein Bohrer. in 

Hemdenknopf. Ein Portemonnaie mit einigem. Geld. ) 

+ Kramffurt 4: ., den 11. Januar 1864 Bolzei- Amt. 


e Gerichtliche Belanutmachungen. 


457 * 





A 
‚A Diejenigen, melde mit. be Zahlung — SU — 
jene der —5* 3 rar ee ‚7 
ittleren Bürgerfchule 
das — 1888/64 im Rüdftande find, werben —* aufgefordert, die 


chuldigen Beträge 
er vor dem 24 Januar 1864 
an das Fiscalat, großer Kornmarkt No. 12, gleicher Erbe rechter Hand, in den Amts+ 
funden von 9—12 Uhr Vormittag zu entrichten, bei Vermeidung, daß gegen bie 
Saͤumigen mit der Execution vorgegangen werben wird, 
Frankfurt a. M., ben 7, Januar 1864. Scalat. 
Dr. Yung, Fiscal. 





| Edictalladung. 
eßer ba® Vermögen bes Hiefigen Bürgers und Maurermeifters hg Berne 
hard Arnold hat das unterjeiänete Bericht heute Concurs erfann 
Demnach werden Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus and einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu mächer haben, hierdurch vorgeladen, folde in der auf 
in, Montag,den 14 März 1864, Vormittags 10 Ubr,- 
anberaumten Tagfahrt vor. ‚ber angeorbneten Gerichts⸗Commiſſion entweder perfänlidy: 
ober durch seinen. bevollmächtiaten biefigen Anwalt klar zu ſtellen, auch hinſichtiich eines: 
2* V pokseibies zum Protocolle-zu verhandeln, "bei Vermeidung des Ausſchluſſes 


& wird y PR weitere Ladung ergeben, jonbern nur, nachdem die ge enwärti ** 
den — IR, ift, der Ausſchluß der nicht erlasieptenen — n öfentigen 


t werben, nn 
— oe 14 RR vn FG a ir Director. 
2aut * 1; Dr. Dieße, Ser 











* en Stadt —— und den ‚20 nd —* 
min abte 1868... . Mk 


n9,,3> 11973 
Deꝛ aauvortuqer Redactent nud Berteger J. ©. Holgwert.— Prud von 39 Beoyag in Buena .m 


4.9 07 —— 








Amts- Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. - 


(Gppebitien: am Gelſtpfortchen, Sqͥ lachthauẽgaſſe 21.) 
AR 5. Donnerstag den 14. Januar 1864. 


Amtliche Bekanntma Befanntmahungen. 


1864 Bürger erliches ‚liches Aufg ebot. 

Januar 12 Bär, Adolph, defignirter hiefiger Bürger und Handelsmann, au Bit 
in ber fönigl. preuß. Provinz Bofen, mit Goldſchmidt, Henriette, 
biefize —— — 

= 12 Helbing, J iedrich ne „Hinmen efelle, dermalen Por⸗ 
tier, ia Tat chwenda im = Gamenikts-Eaieite 
haufen, mitt Hain, Gatharine, —* ——— in ber Landgraf⸗ 
ſchaft Heſſen⸗Houburg, beide dermalen dahier wohnhaft. 

— 12 Lauf, Karl Chriſtian Friedrich, hieſiger Bürger und Weingaͤrtner, mit 
Seipp, Maria Caroline, hieſige Bürgerstochter. 

Arantfurt a. M., den 14. Januar 1864 Stan 


_ Feanffurt a. DR, den 14. Janumr 1064 Ötandesbudhführung 
Beröffentlidung aus dem Handelsregifter der freien Stabt Frankfurt. 


263, . Br > Iſaac Anspach, Bisher alleiniger Inhaber der bi biefigen Handlung „I. Anspach“, 
Hat ben biefigen Bürger und Handeldmann Herrn yinae Stern als —— 
aufgenommen. Beide führen dieſe Handlung unter der nunmehrigen Firma 
YUnspyab S Eie,” für gemeinfchaftlihe Rechnung und Verbindlichkeit 
— bie frühere Firma erloſchen iſt. Jeder von ihnen iſt berechtigt, die Ge— 
ſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu —53 Die für Frau Abelheibe Anspach, 

gr a beftanbene Procura bieibt auch für die obgedachte Handelsgeſell⸗ 


264. Ser nah 6 sten, alleiniger Inhaber der hiefigen Handlung unter ber Firma 
gleichen Namens, bat feinen Eohn, den Herrn Joſeph Roßbach als Theilhaber 
inmen.  Beibe führen dieſe Handlung unter ber bisherigen Firma Aacob 
Mbach ſur gemeinſchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit fort. Jeder von 
m ift berechtigt, die sea u vertreten und bie Firma zu zeichnen. 
* biefige — „J. T. Neſtle & Cie.“ hat dem Herrn Hermann Georg 


a. W,, ben 13. Januar 1864. 
A Safe Sn Auftrag des Stadigerichts 1 Das Wechfelnotariat: 
‚Gib ais .d, Namen: Dr. Hoffmann I. 

Sage Lane der erften. Uctuarftelle bei dem Land. Yuftiz-Amt, Tiegt von 
ang, ein Anmelbezettel auf. 
— M., den 12. Januar 1864. Stadt⸗Kanzlei. 








® “ > 

Berfteigerung von Eichftämmen: 
'  Mittwärh ben 20. Januar, Vormittags 9 Uhr, follen in dem Hinkelfteinforft, Diftrikt 
Gehren, des hiefigen Stadtwaldes 

175 fämme von 8—44' Länge und 943" Dinchmefjer = 6174 Gubikfuß 

an Ort und Stelle öffentlih an die Meiftbietenden verfteigert werden. Zufammenkunft 
auf der Unterfchweinfteig (eine Viertelftunde von ber Eifenbahnftation Schwanheim). 

Frankfurt a. M., den 11. Januar 1864. Forft-Amt. 


Bekanntmachung, 

Dur Beſchluß Hohen Senats nom 29. December 1863 ift der von unterze’chnes 
tem Ant vorgelegte ergänzende Alignement:Plan der IV. Gewann Kranffurter Gemar— 
fung, unter Wegf U der projectirten Straße L. M. genehmigt worben, welches mit dem 
Anfügen andurch zur Öffentlichen Kentniß gebracht wird, daß die genehmigten Strafen 
in den General⸗Alignementplan eingereichner worden, auch dieſer Plan in dem Locale 
bed Bau⸗ Amtes zur Jedermann ‚Einfiht offen liegt. 

Frankfurt a. M., den 11. Januar 1864. Bau-Amt. 


Bekanntmachung. 

Da die Feuerſchau der in ber Stadt und deren Gemarkung belerenen Gebäude 
begonnen Hat, fo wird foldes mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
wie man gewärtige, daß fämmtliche Bürger und Einwohner dieſe zur allgemeinen Sichers 
heit gereichente Mafregel durch unaehinderte Zlaffung des mit ter Feuerſchau beaufs 
tragten Pırfonals in ſaͤmmtliche Gebaͤulichkeiten mözlichft befördern werben. 

Frankfutt a. M., den 7. Januar 1864. Ban-Amt. Polizei-Amt. 


...Samdtäg ben 16. d, D,, Nadmittägs 2 Uhr, follen An der Gfenhriner Lrnbftrahe 

—* 10 Si gelällte Rüfterbäume in einzelnen Kartien an ben Meiftbietenden > 

glei, baare Bezahlung verfleigert werden, _ ne 
Feankfutt a. M. den 11. Januar 1864. Bau Amt. 

Bekanntmachunmg. 

Ale D ejenigen, welche aus dem Zebe 1863 nod; Korberungen ‚an ,da® unterzeich⸗ 
mete Amt zu, machen ‚haben, werben hierdurd zur alebaldigen Einreichung der betreffen« 
den Rechnungen aufgefordert. 2 
Jos käankfurt: a. M, dem 5. December 1863. Rechnei⸗ und Renten-Ant. 

Bor einiger Zeit wurde babier eine Partie Meffing (Veftandibeile vor Wafsinen 
angehalten, die entwendet fein dürfte _. _ ar L 1 2* 

Anſp fiche find binnen 14 Tagen geltend zu machen. or —— 

Frankfurt a. M., den 12. Januar 1864. en Boll; 


An 0 Datalber 1868 Min Yahler abhanben:- Leise -HeTdäne: Bepetirslie alter 
Kagen, neb veren yalbıeh Keite, woran zwei Petſchafte mit Garneo! und ein gold- 
mas, Urjäfäel, MRAR erfuht um Mrzege, fans Aber deren Verbleib, elmaz Belannr“ 

io j ab yluy 
Beeelßtt m. 3, den 11. Januar IB ..° 1... Poligeirflin. 






= “ en 
2 ab 
& N ı Ü, ‚ 23 ri 
BR EN eerägien 
‚w er en 
hiermit auf gefordert, ſich innerha ER ai 


ar t Wode 
bit in bieffeitiger Fanplei eiuufehende Plage * einen veboll vachtidten aus — 
‚der hieſtden Advokaten zu erklären, bei Vermeitung, daß cr des Manage n- 
Iteß ber e für neftändig erkannt und mit Einreten außg-fhloffen, die läzerin 
| Berfteigerung ber in ihrem Beſitze befind ichen beiden, dem Be⸗ 
Inte gen Kifen mit Waaren yon und jede weitire Verfügung für den’ 
m an die Gerihtötafel aeheftet werben wird. 
Frankfurt a. M., den 8. Jcnuar 1864. Stadt⸗Gericht I. 
Dr, Edhard, — 
Dr, Diepe, 







Befanntmadhuüng. 

Die Schuldner des Maurermeifters Philipp Bernhard Arnold werben bie # 
mit aufgefordert, die ſchult igen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an Nie: 
menden an den beftellien Mafjepfleger Herrn Dr. jur. Stebert zu entridhten. 

Frankfurt a. M., den 6. Januar 1864. Stadt⸗Gericht I. 

| Dr. Diege Seer. 
anntmachung. 
in bem abgebaltenen Liquidationstermine und bis jept nicht aufgetretenen 
A er Handelsmannes Siegfried M. Bauer werden 


afle audge 
— a. MR den 4. Januar 1864. aa J. 


F * Diepe, Secrt 
Di , wel it ber — 
elenigen wide m m — = ee 
mittler ürgerfchule 
das —— isů ws Se Tab, m. ru aufgeforbert, bie 
Beträge vor 
Scalat, großer No. 12, Hlei Bibe reihe an, bh Amts · 
—— — 33, Bier te eg ‚baby eat bie 
ber. Execution vorgegangen werben wird. 


— a. V., den 7. Januar 1864. —67* 
Dr. Yung, Fiscal. 















— — gegen ten Gurator und Contradictor der Debitmiffe des 

i eg re Screinermeiftert Georg Guſtav Nenk wird in Gemäfbeit 
8 Etabtgerihts I-dom 6. Moveniber 1863 daß Uuterpfand: 

or Eine Bebaufung an ber Porageigaffe liegend, mit Lit. I; Mo. 258 ben 


da darauf „etade  Gättät bon. A..ANCOO ſaummt Binfen und Rofen hiermit gun 


———— Amtszimmer find bie Steigbebingungen zu erfahren, auch 
————— — ⏑ ‚gemacht. wer — — 


Geb ũ gegeben werben. — 7 
Fentfurt a. M., ben 18. Januar 1864, ca a: 
Bm Dr. Jung, Fibcal. 


& 


1 
» 
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— 4 — 
Polizei» Tagen ber freien Stadt Frantſurt 


Vom 14. Januar 1864. 


2 










Brob⸗Taxe und Gewicht. |Pfd.| Loth. |Rr. | St. Fleiſch⸗ d 
Bem 14. bis 27. * 1864. Safans ’ das Prb.jis] 1 
Ein gemifctes Roggenbrod von 4 9 — 11 
te enbro —* e 
⸗ ur n| 2 1 TRalbfleiich „... |15 8, 
— pr r her 81 ammelfleif 0 Tax 
Erſte Sorte. hweineflf5 „  „ 115].1 
* ” Z bon] 6 a) Die eiſchzu abe „Serrägt 
® gmeijehob.fe.Mfiffenbrobvonl 1 a2 [8 —— —— 
en« od. fg. enbrob von wi mithin am 
u ” .”.. ud don 27 4 Ken der nönligeh ri = 
Pe „ bon 13:71 2 des Fieiſches fein. 
" „ bon 6a) 1| FB) Der Verkauf des Pleif 
„Wa erwed . ; bon 6’ ohne Zugabe um einen 
ie brod . . 2... don 43,11 —— dar Le Aa Tape 
„feines Waflerbrodb' . . von 4) 1 efinmt, in bei Gtrafe ver⸗ 


boten, 


Bei den Dorfbädern. 














eite Sorte, Bier «Taxe 
92 + 
Ein RT — von AI—⏑⏑—⏑—⏑—⏑ 80. Mpeil. 
: z 3 von Is2 13 Die Maas Bier: 
Erfe S P * Ueber die Straße .... [13 
von! 6 | 1199 Im Haule »...2..% 13 
. x von| 3 912 Das Seiber (11/, Scop.) | 4 
1) Die Dreingabe bei dem Berlau 57 erwede und 
Nilchbrode iſt bei Strafe, ſowohl für ben Geber als ben 
nger, verboten. 
Et wirb bas das frühere Berbot des Ausho deus bes Weiß⸗ 
s marzbrobes von Reuem in Frinnerung gebracht. —— A 
— Breite, fl. tr Mehl⸗Preiſe. A|. 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. | 9125 | Weizenmehl ....... 135 Pfb. 
be on 11680 .gelhm. Borfhuß, = 12134 
Gefe „ an 5 6| „ ‚gemeint „ m « | 9,52 
Safer, 110 Pfb. 3:50 ee r 246 1| 
zen emmelmebi . — 486117 
ne Korn⸗ oder I genmep Be 71291}. 
Sem und B Etzop reiten Paz! 
en elpreiß bes Zentners . Hr — — zu—M!;—— 
hdas Fuber oder 10 Bentner . . . . . a ee 





I Be ——— find verbunden, nach dem Gewicht zu 


unb Batagn 3. 8, Oapne. ——ä— m nen 
tina) v x 
BR ‚Ani au 


J 





Amts - Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Gpprdisten: am Geifipförtien, Ghlodtäausgaffe 21.) 
AR 6. Samstag den 16. Janıtar 1864. 
Anmtliche Bekanntmachungen. u 


Geſetß 
über die 


Berechtigung zum Gewerbebetriebe. 


Wir Bürgermeiſter und Rath der freien Stadt Frankfurt 
verordnen hiermit, auf verfaffungsmäßigen Beſchluß der gefeggebenden Berfanmlung vom 
3. October 1863, im Bezug auf die Berechtigung zum Gewerbebetriebe in der Stabt und 
deren Gemarkungen, wie folgt : 

1. Berechtigung zum re im Allgemeinen, 














nn 


Dur gegenwärtiges Gefek werden aufgehoben: 
1) die dermalen beftehenden gefeglihen Beftimmungen und Verordnungen über die Be- 
rechtigung zu dem «Betriebe von Gewerben aller Art, mit Ausnahme derjenigen: 
a) der Verordnung, den Getreidehandel betr., vom 17. Mai 1821, 
FᷣJ (et: und Stat.“S. II. ©. 29); 
'b) des Geſetzes, die Erleichterung des Verkehrs ꝛc. betr., vom 9. Januar 1838, 
ne (Gef.- u. Stat.-S. VIL ©. 8); 
c) der Zoll- und Handelöverträge mit anderen Staaten, fowie der Belamnt- 
machung der Stadtfanzlei vom 10. März 1836 zum Art. 14 des Zollvertrags, 
4.03 (Gef. u. Stat.-S. VL 1. ©. 337) 
R des Bauftatuts in Cap. XV. $. 7; 
e) der Medizinalordnung vom 29. Yuli 1841, | 
— | (Gef.- u. Stat.-S. VOL ©. 231); 
N des Geſetzes über die Aufnahme in die Zahl der Advofaten, vom 15, April 1856, 
ee ar (Gef.: u. Stat.-©. ©. 159); | 
6) des Geſetzes, die polizeiliche Ueberwacdung der Beförderung von Auswanderern 
beir., vom 13. December 1853, | 
h) des Gef get es sr * 543. 
eſetzes zum Vollzug des Bundes uſſes vom 6. Juli 1854 zur Ver: 
binderung des Mißbrauchs der Peehfeeigeh, vom 16. September 1856, 
(Gef.- u. Stat.S. S. 250), 


’ 


ns — er } /} 
« Bern eh 
2) das Verbot ber — Betreibung mehrerer Gewerbe, vorbehältlich der Be⸗ 
the im $. 5 und das Verbot der gleichzeitigen Unterhaltung — Ver⸗ 
„ae 


sehen Beichränfimgen der freien Affoclation zu gemein ſchaftlichem 


Gewerbebetrieb 

8 die amtliche — der Eee Fleſſch⸗ Bier» umd fonftiger Victualien Taxen; 
die uieinen Beitinmntungen. und Berordnungen, welche einzehte Gewerbtreibende 
zum Beitritt zu einer Innung ober innungsmäßigen Geſellſchaft 


verpflichten, den 
Onnungsvorftehern öffentliche Functionen übertragen und zur Abärderinig, der 
Imnungsftatuten bie anction des — erfordern. 
Jeder hieſige Bürger ſowie deſſen roßiäßrige Ehefrau oder Wittwe und jede groß- 
e hiefige Bürgerstochter hat, foweit nicht in dieſem Geſetze eine Beſchränkung befteht, 
u ein jedes Gewerbe — & b ar 
Die Berechtigung zum felbftftändig m cbe derjenigen Perſonen, welche dem 
—— Bürgerverbande nicht angehören, iſt nach den beſtehenden Staatsverträgen und den 
im $. 1 unter. 1 nn —— gefeglihen Beſtimmungen zu beurtheilen. MORE 
sr 
M — — Par Perfonen, On ober ey en, 
owie ſolchen Perjonen, welde na ſelbſt igen Gewerbebetrie tigt 
d, daB, ſelbſtſtundigen ——E — She 


4. 4121 
— "zum feföfkftändigen ——— nicht b sie ih tann litwohl 
1 J. Teig 3 gegen — öe — in nn 
durch Pod Ten CHASHEREEE Deirihch Haffh | 
3) Arbeiten für Andere unentgeltlich ef hren. u 


— — — — — — — 


2. Befchräntungen des freien Gewerbebetriebes. 


$. 5 
Die von dem Senate zu Öffentkichen Dienftleiftungen ernannten und hierfür befoldeten 
Verſonen ‘ferner Advolaten, Aetzte, Wundärzte, Hebammen, Zahnärzte und Apothefer dürfen, 
ohne Erlaubnig des Senates, ein zu, ihrer Berufe nicht he öriged Gewerbe weder jelbft, 
noch ſur ihre Rechn ung durch dritte Perſonen betreiben. 
0% 


Auf die durh $. 2 und 8. 3 begründete arg: ang, dum jelbftftän Gewerbe» 
betriebe, fowie auf den nach 8. 4 erweiten erb Fark, i 1, hart en 
rechtöverbinblich verzichtet werben.‘ —— ſolcher Nerzichte t nad Abfauf 
bon 5 Jahren vom Tage des —5 oder * Erneuerung desfelben, an gerechnet. 


Berfonen, welchen der Betrieb eines ek Gewerbes durch, richterliches Erlenntniß 
unterſagt worden ·iſt durfen wahrend der Dautt dieſes Merboteß, ein Anderes Gewerbe ſelbſt⸗ 
ſtändig nur mit Erlaubniß des Senates ER 


$ 
Dem freien Gewerbebetriebe bleiben —— 
Lotterleumternehmimgen, der Salzverkduf; 
der Poſt⸗, Eiſenbahn⸗ Damp 5* und Teleht aphenbetrieb; 


u * 
m un — — 


Orts 
a EP 


3) —* der obrigleitlich beſtellten Perſonen übertragenen öffentlichen Func⸗ 
AR als; Ber Nptarien, Makler, Ueberfeker, Ausrufer, Geometer, Holz, Rohlen- 

chtmefter, Wafenmeifter ; 

* —* ee von ‚Kranken, Entbindungs⸗, Verſorgungs und Waiſenanſtalten, 

Veer digungsweſen; 

38 ehrönuftalten auf den öffentlichen Strafen, deren Betrieb einer polizeilichen 
Pdnung, unterworfen ift, als: Aufſtellung von: Fuhrwerk, Ueberfahrtsfchiffen und 

— Ar enpporöniktein, ſowie von Perſonen zu Jedermanns Gebrauch und 


&9 
Jür nachfolgende Gewerbe bleiben die. üben die Berehtigung zu deren Ansübung befte- 
henden befonderen Vorſchriften in, Kraft: 
2) die Ausibuns - Seas ke un N Fat ‚bazu dienenden Gef als 
ie — eu iet enden, Grichäfte 
— Hebammen, närzte, 


Geburtsh 
Bin le — Bee i en, air he 
R « iind —— Er ——— r⸗ unb Veauffichnzunsbanſialien 


a 3106* ee Auswanderetn; 
Ha —2 e eines Bich⸗ oder keinbrindira, uch. oder k —— 
—— einer —S thek ober eines Vefera inets nnd Ri u von ; Bet, 
Futfchetften und bilblichen Darftclungen;  ... 
$. 10. 
Nur mit mi obrigfeitlicher —* rege werden: Zauft 
q fie, F bergen, gewerbmäßige Vermiethung von afſtellen; 
| A ier⸗ Mn u na aba Bf nlen; 
e — 


eröndg —— als Theater und ſonſtige Aufführungen, Schau: 
gen, anz en; 





70} 


niet 
irn 


ke Bade mit Pulver ; 
38 — mit gebrauchten Kleidern, Betten, Wäſche und altem Metallge⸗ 


16 2% fadterhekh, das Verdingen von Dienftboten 
"Bd gung der "Shörnfteinie int Ofenröhren, —XR der — 
ſchaffung von Kehricht und Unrath, das Knochen: und Lumpenfamuleln 


we zunnBetriebe vorſtehhender Gewerbe ſoll in der Regel tur * Grüns 
den je alle nen Intereſſes dagegen aus perſönlichen Gründen mir dann verweigert 
wenn der Nadpfuchende bereits wegen Mihbrauchs feines Gewerbes zur. Berübung 
—— oder zum —— Verlehr beſtraft oder wegen anderen Verbrechen 
hausſtrafe Jahr oder länger, oder wegen Diebſtahls Unterſchlagung, 

—* Bu Eu zu Corinne en — — verurtheiltiworden iſt. 

fr Heath 14 1 AG 

in Defohete hang" eos * tie solcher Gewerbe Hei welden 
Subftanzen verarbeitet, erzeugt, bereitet oder —* werden u ben über Ge * 

ſzude ferner zum Betriebe ſolche Gewerbe, twoeitche mit Riuckicht Yanf die 
vera kexjalien und — Broduete uber. durch die Art —— — 
Kar ch Ind, — *2— b If: läfſen oder ſouſt mit : erheßkichen Rachtheilrn 
ahren oder B äftigungen für die Befiger oder VBewohnen der beatachbasten Grundſtücht 

oder für das Sutil überhaupt verbunden find. 


— 38 — 


Zu dieſen Gewerben gehören: 

}) vdenigen, bei welchen Blei⸗/ Arfenit- und Kupferpräparate, Schwefel«‘,' Salpeter- 
und Salzfänren chemiſch dargeftelit, erzeugt oder in größeren Quantitäten zur 
Fabrikation verwendet werden ; ! | 

'2) biejenigen'; bei welden thierifche Stoffe, als: Knochen, Häute, Därne, fett, 
Thran, Blut und Dünger verarbeitet, insbefondere gebrannt, gefotten, getrodnet 
oder gebleicht werben, fowie: "Schlächtereien, Abdeckereien und Lager thierifcher 
Stoffe in frischen Zuſtaude; — — 

3) Fabriken zur Bereitung von Brenn⸗, Leucht⸗, Zünd- und explodirenden Stoffen 
und Waaren, ſowie ſonſtige beſonders feuergefährliche Gewerbe, als: Fabriken 
ur Bereitung von Steinkohlentheer und Coals, Terpentin-, Aether⸗, Pech- und 

ißfabriken, Lack⸗ Wachstuch⸗ und Lacklederfabriken; 

4) größere Hammer-, Säge-, Schneide- und Mahlwerke. 


8. 12. 
Weiter ift eine befondere Genehmigung erforderlich 
9) aut erften Anlage umd zu jeder wefentlichen Erweiterung derjenigen Gebäude und 
erfftätten, im welchen bie im 8. 11 benannten Gewerbe betrieben oder. die da- 
ſelbſt geniannten Stoffe und Waaren gelagert werden follen ; | 
2) zur Einrichtung und baulichen Veränderung von Badhäufern,, , Brauhäufern, 
Ye Bender -, Häfner:, Schloffer- und Schmiede-W:rkftätten ; | 
3) zur Errichtung und baulichen Veränderung von Schmelz, Gieh-, Brenn- und 
Röftöfen, Trodentammern, Sted- und Färbefefjeln, Branntwein-Brennereien; 
4) zur Aufftellung von Dampfmafchinen und Dampferzeugern. 
u | 8. 13 ih 
Dem Senate bleibt vorbehalten, durch zu erlaffende Verfügung, Gewerbe und Gewerb⸗ 
anlagen, welche nachträglich, nad) den im dem $. 11 angegebenen Merkmalen, für gefährlich 
erfannt werden, der Bernie bes $. 11, bezichungsweije des $. 12, zu unterwerfen, ſowie 
ſolche, die ſich als ungefaͤhrlich eriveifen, von dieſer Vorfchrift wiederum zu befreien. 


8. 14. I * 
Die Erlaubniß zum Betriebe der im $. 11 bezeichneten Gewerbe ſoll, vorbehältlich der 
zur Einrichtung oder Eriveiferung der Gewerbanlage nah $. 12, 1) einzuhofenden Genehmi- 
gung, dem Nachſuchenden nicht verjagt werden, ‚wenn bderfelbe ſich ausweifen lann, daß er 
oder ein pon ‚ihm zu beftellender Gejchäftsführer für zuverläffigen Betrieb des Gewerbes 
hinreichende ‚Gewähr bietet. HT BR 

- Die Genehmigung, zu den im $. 12 bezeichneten Gewerbanlagen fol, vorbehältlich des 

zu erwirlenden — dem Nachſuchenden nicht verſagt werden, wenn: 

I) die Gewerbanlage, wozu die Genehmigung nachgefucht wird, nach) der 
‚Rage und der Beſchaffenheit der Betriebs ober: nad) der Art des beabfich 
hGewerbebetriebes nicht mit erheblichen Gefahren und Beläftigungen für das Pu⸗ 

„u moblikume ober die Nachbarn verbunden ift, und 
2) in der beabfichtigten Gewerbanlage ‚alte Einrihtungen und Vorkehrungen getroffen 
„ ‚werben, ‚um, die den Bewohrern umd Arbeitern in der Gewerbanlape drohenden 
* Gef en möglichſt zu beſeitigen. — ht 

; Die Erlaubniß zum Betriebe der in $. 11. bezeichneten Gewerbe, ſowie die Genehmi⸗ 

zu dem im: 8. 12 bezeichneten Gewerbanlagen fort jedoch immer nur auf eine Zeit von 
Jahren ertheilt umd, jofern alddann die angeführten VBorausfegungen nicht mehr vor⸗ 
handen find, nicht wieder erneuert werben, 3 


— 


8. 15. F 

Den Senate bleibt vorbehalten, durch zit erl eiibe Verorbnung 2 En ET 
die — von Brod und Fleiſch anzuhalten die Preife * das "sid ihrer 
Badwaaren, fowie die Preife * verſchiedenen Fleiſchſorten, mit pöligeilichem Bifa 

ai in ihren Gewerbiofafen amfzulegen; 
de Bearbeituug und Transport von Gittern, Baumateriallen und Effecten 
Art, für Auf⸗ und Abs, Aus: und Einladen von (hide Pedonen für Trans- 
je ame Bearbeitting . von Brennmateriafien und’ file iche Perforten, melde in 
, an den’ Dampffchiff - —E Ian in den Gafthöfen ge- 
ben ie ihre Dienfte anbieten, zu reguliren und deren Webertretung mit Strafe 
* 


$. 16. 
des freien Gewerb belriebes b d li: * Steu 
Im Br — — * rei meh ie * ren 





3. Anmeldung. , 


8 17. Mr 
1 Ban, das Gewerbe Scihffkänbig: anfangen ober: feinıbi Gewerbe weräubern. will, 
hat hiervon, bei ber Gewerbe-Behönde Anzeige zu machen und über — zum 
Betreiben: des ‚angezeigten: Gewerbes aue zuweiſen. 14 
ieh ‚uuf ärtten mah Meflen, for Me gemerbmähige und ds Dich — 
effen, fo gewer ige t in 

533 und ſchönen Künſten find von der Aumeldung befreit. 

Die beſtehenden geſetzlichen Vorſchriften über die Veröffentlichung, Abänderung und Auf: 
— von Handlungen, und deren Firmen bleiben in Kraft, 

18, 


- 
ieber die geſcheheue Anzeige erhält. der Sewerbtreibende, fofern dem Betriebe des 
on Gewerbes ein Hinderniß nicht im ‚ Wege fteht, einen Gewerbfchein. Zugleich wi 
hehene Anzeige durch die Gewerbebehörde öffentlich befanint gemacht. 
bei. der Gewerbebehbrde zu entrichtenden Gebühren und Abgaben werben geſetzlich 


wi 


8. 19. 
Die im: $. 6 —2 Verzichte Töunen, bei der Gewerbebehörde angemeldet; und bie 


ommen. werben, 
Der Alan ete — urückgenommene oder erloſchene Berzicht Gene als Hindernif 


deines für den Betrieb, des DEREN ewerbes, 






19 


4. Entziehung der Verehtigung zum Vetriebe * Gewerbe. 


8. 20 
Die Erlaubniß zum Betriebe eines det in’ 8. 11 bezeichneten Gewerbe —* wenn 
basfelbe m. inner Er dreier Jahre in Betrieb geſetzt oder wenn); während eines gleichen 
— der m er urn EL BE LE BT ge 50 
rag reg Berunderung der: m: 8 9: eidrieten Ge⸗ 
werbaniagen iſcht, wenn De oder Veränderung nicht binnen ’Yahresfeift: begonneit 
und innerhalb dreier Jahre, vom Tage der Genehmigung an gerechnet, vollendet worden ift. - 


= Be 
& 21. 
ir . — xaſulige Conceſſion Kay, ghnt Entſchädiguns auchdgegogen 


: — er or des — —— — 
— ‚est: 2 nat und 





2 Fra 1 Der, age 
— (b —J anıt{ic vexwãrnt worden. iſt 

3) re mie? wodurch ber ereche Beh — 
unterſagt we 

Die —533* un ie der im ni, m bezeichngten Gewerbe tan ide si. ohue 


ONE Untichtigkeit der von — Nuchfüdhenben’ iiber bie Art * beab igten Ge⸗ 
werbebetriebes ſowie über die Beſeitigung drohender Gefahren und’ ungen 
gemachten Vorlagen und gegebenen Nachweiſe, auf deren Grund hin die Erlaubniß 
ertheilt worden iſt, dargeth y N) f 

2) die im $. 14 erforderte Ge — erlüſſigen Betrieb des Gewerbes aufhört 
und nicht binnen einer anzuberaumen den Friſt bereite wird, oder 
„@ 8) biergewerbtihen Anlagen 'und' Ginrichtungen,> wozu nad 5.1 12, Y) befondere Ge- 
. nehgung erforderlich iſt, nicht mach Borichrife uhrt oder ſolche * 
dholung der er orderlichen 5 errichtet oder erweitert werden/ ober! 

bl ea derrß B Hd Gewerbes die‘ über die Art bes Betriches er⸗ 

n laſſenen VBerordmmigar * hm gemachten er Auflagen nicht erfuut Carb 
—* — amtlich int” worden iſt 


Li pri + 19 md 3% 


sun ſich bei — Betriebe * im $. ni bezeichneten Gewerbe oder bei dent Betriebe 


“3 ! in Nah What für er u ert ann, % Ra ie — Ss 





ber u ae "ud Nacthetle di 

- ordri um 

End ber Ai toi Wien Un — 
36 ſo she. u — Einſtellung ‚des, Gewerbebetriebes bis zu gefchehener 


ehe — — ii Str 


: ür inhabe R 
re 


lich 
ausgeſprochen werden. 


num? anlagnis ordern — i⸗ vandaitusn 






um 307 — —F— I 2%, —— arm; BER ur 17 ii 
Be berechtigt 

— — des Senats mag — —E ——* 
innen kung Rerhts zum. fehhiläkkmbigen , Wekrei 


.:58 


“ra ZT * Ya gar 2 j' rare . hit 7 ' nlnai 
Mi * a 95 t Muth, — — — PFEIL Dr Ge u u Ze TI EEE Bun 


— dd — 





8. 26. 
serträge, woriu vor Publication, dieſes Geſetzes auf ‚Die, Berechtigung zum ſelbſt⸗ 
anerbih ebe i Zi einen oder rückſichtlich einzelner Gewerbe auf längere 
.. 6 ärt —2 —— verzichtet worden ift, bleiben ia. Nraft. un: 


ER re 8. 26, 
20 beritialiget Inhaber von Perfonal Sonceffionen und Berechtigungen, zum Betriebe 
ah BE To ea Gewerbe, welche ſolches wirklich ausüben, werden als mit. der 
erforderlichen Co 


ncejfion bereits verfehen betrachtet. 
A nn B 21, * 
maligen Hhaber der mit beſonderer obrigfeitlicher Elaubuiß ‚bereits im ‚Ber 
b iublich —55 benannten v ſowie der mit beſonderer obrigfeitlicher 
mehmigung b eit® beftehenden, im $. 12 aufgeführten. Sewerbanlagen. werden als mit der 
—9 nr 34 erforderlichen Erlaubniß und Gene migung verſehen betrachtet. 
* eſtimmung des $. 14 Hbf. 3 findet auf diefe Gewerbe und eroerbanlagen nur 
dann Anwendung, wenn die Erlaubniß oder Senchuigumg auf Widerruf ertheilt war. 


* imungen der SS. 21 und 92 finden auf die bereit. mit abrigfeitficher Con- 
— Pan RR Gewerde nur in fo. weit ‚Anwendung, als ſolche mit den Be: 


dingungen der erteilten ‚Eongeffion vereinbar 9 

“7 J J Er Ip S, x r 

uk ai da * Moo > . 56 
ehe: u Derhenait, und die Ablöſung der gewerblichen Bra n wird ein 


run 6 $. 30. 
5 Wgbemirtgke Che, it au ı Dai ISCH in Kraft. 
* en in unfertt Rathsverſammluug am 12, Januar 1864, 
1m ' J #17’ } N ‚a 
us Amann 
mund ih —A | G fc [ f bh 
rain dm ı über den 
d umd die Ablöfung der gewerblichen Neal; 
Gerechtigfeiten. 
ni 


Wir Bürgermteifter und Rath der freien Stadt Frankfurt 
lt Be} uni ungemäßigen Beſchluß der geſetzgebenden Berfammlimg vom 
doo n To) Pf: | Art N I 

’ „naitol 1m Fun, ‚müunip 2 

Die beſtehenden Fahrtgerechtigleiten u den Main bleiben in Kraft. 


rt. 2 ji er 
Die beſtehenden er Realgerechtigkeiten bleiben in Kraft. Neue Apotheker Real— 
ee ertheilt werden. Dagegen Hörer mach Bedtrinik Shorhefe. 
' gegen eine entſprechende jährliche Comcefftonsgebithr ertheilt werden, 
monat. Sid Ans du 1m" Urt! 3, 
Die den Gaft- und Anfherberg - Realgerechtigfeiten bleiben in Kraft. 
MDer des Gefetzes Über die Berechtigung zum Gewerbebetriebe findet auf dieſe 
| Serechtigkeiten in fo fern feine Anwendung, als die jedesmaligen 
er der mitlfolcher: Gerechtigkeit verfehenen Vehaufungen zur Betreibung der Gaftwirth: 
re einer obrigfeitlichen Gonceffion nicht bedürfen, 
ELF Tr TU FRE BE | 








j 
PROTEIN Ad A 


—— 


Art. 4 
Diejenigen Behanfungen, welchen eine Bad, Drau, fFärber- oder re 
zufteht, behalten dieſe Gerechtigfeit, vorbehältlich der Beftimmung in Cap. 
ftatuts über deren Berfuft durch Nichtgebraud). 

Der $. 12 des er es über die Berechtigung zum Gewerbebetriebe findet ‚auf biefe 
—— in ſo fern keine Anwendung, als die ———— Beſitzer derſelben eiuer 
ſonderen Genehmigung ihrer hergebrachten — nicht bedürfen. 


Die beſtehenden — Belfast, atliergereccicteien und Einzlerger 
feiten werben biermi aßgabe der nachfolgenden Beftimmungen, A ie; ablöbar 
1) Die — 1* mit dem Tage ſiatt, wo das Geſet über die Ber 
zum Gewerbebetriebe in Kraft tritt. 
2) Die Entfhädigung foll lediglich dem zu ermittelnden Werthe ‚der Dale 
Teiten als folcher gleich lommen. 
Als Werth der Realgerehtigkeiten ift zu betrachten: 
a) bei F ——— diejenige Verminderung. bes ber 
en, welche durch die Aufhebung der — beftehenhen Bel 
br Jet ahl der Gerechtigkeiten herbeigeführt wird; 
b) * den Barbier⸗ und Einzlergerechtigkeſten: diejenige Verminderung des weahe⸗ 
der Ben ee 5* —— Gewerbeberechtigung, Ara durch Geräten Auf- 
beftehenden Beſchränkung in ber 
——— wird. 


Bei ittelung des Werthes der genannten drei Gerechtigkeiten — weber. di = 
für bezahlten Kaufpreife oder die darauf haftenden Specialhypothelen, noch 
Gaben Werthverhältniffe des Grumdeigenthums, worin Realgerechtigleiten ausgeübt — 
den, oder der Ertrag der auf A eg betriebenen Geſchäfte "ung Se fein. 


uun 


Sofern die —— des Wert hes (0 tigleiten nicht d 
mit den Eigenthümern bderfelben 254 — der Werth geſetzlich feſtzuſtellen. 
—* Te ers wird von der Stadt as und eg us} 
— ee ——————— ten —— vom Tage. dee; M ee 
ge 
ı» >» Art. 6 


ur Ablöſung der im PR 5 bezeichneten —— wird Ener Ber- 
zeichn —* einzelnen zur Ablöfung - lommenden Bealgerechtigteiten '' 
feriptionsbücher anfertigen und in dem Amtsblatte befannt machen, auch Ba 
außer dem eingetragenen Eigenthümern, auf bie zur Ablöfung — — 
Eigenthums⸗ oder — dingliche ee zu haben glauben, aufford 


—— — Friſt von 4 Wochen bei der hierfür zu beſtimmenden —— 
elden. 
Werden ſolche b der anberaumt gemeldet 
det Senat bie ln $ —— X Age — 


weiſt, daß auf der ihm jzuftehenden Realgere ht. en Ausweis des N) 
—— ober — — mehr — oder daß en 
cchtigten zur Auszahlung ntihädigungsbetrages an ihn, 
Werden dagegen an eine Realgerechtigkeit Eigenthums- oder onfige dingliche: Anſprüch e 
angemeldet oder —— der, von dem Cigenthlimer vor Auszahlung des Entſchädigungsbetrages 
u ge weis nicht erbrauyt werden, ſo verfügt der, Senat die —— 
ung des Entfchädigun ngebetrages bei dem Rechuei⸗ ‚und ‚Rentenamt die 
—— zur Verfolgung ihrer Anſprüche auf den hinterlegten ——— 
an die 


— 48 — 


unge: 7 JJ 
* a ar —22* egung bes Enffchäbigitigehetra 

ef ana für — die je ae Ri oder ——— 
——— ——— Die fo abgelöfte Realgerechtigkeit, ſowie die darauf etwa haftenben 
EL dinglichen Anſprüche find el in den Transfcriptions: und 


Art. 8. 
Die Suter der nad) Art. 5 zur Peiftung der Entſchüdigungen fr bie zur Ab— 
— ealgerechtigkeiten, erforderlichen ſtädtiſchen Obligationen, ſowie deren 
—— wird, unter den nachfolgenden Beſtimmumgen, der Schulden⸗ 


"übertragen: 
Box: Es werden für die Ablöfung der in Art. 5 bezeichneten drei Arten von ‚Realger 
et je eine Serie Partial-Obfigationen, im Vetrage von fl. 1000, fl. 500, 
a 300 und fl. 100 ausgefertigt, wei ge den Mhaber fauten und mit Jin» 
x und einem Talon verjehen 

9) Der Zinsfuß ift auf 31/, vom 100 Bi et und die Zahlung der Zinfen ‚ges 

fchieht —— durch die Schuldentilgungs Tommiſſion. 

3) ——* Ye —* ne hen der in dem drei Serien ausgege- 
we ie jede Serie Obligationen jährlih ein Betrag von 
* 1 —— — vom en ihres Gapitalbetrages verwendet. 

nen jeder Serie zur Ablage kommen, wird durch Verlooſung ber 
m * Fam m ımd’in dem Amtsblatte, unter Anberaumung des Rdzahlungstermiite, 
* 4 


=“ —2 Mit. Shi de des Rüdzahlungstermins hört die Verzinfung ‘der ausgelooften Obli⸗ 
muraur a * Art. 9. 


Die Verzinſugg und Rd; der nach Art. 8 ausgefertigten Obli- 
— TR den Hadpfetgenden —— ve. . 


* die ge *8 — Gewerbeberechtigung eines Metzgermeiſters, 
u. cl | udern, einen, Hänmela, Kälbern und Lämmern, 
füben, Haben für bie ln imd —* ng der zur Ablöfung von Keifchfhirn- 

figfeiten auegeget en igatlonen durch Gntrichtung einer annoch feftzufeenden 


se © ol: don jedem dahier zu ſchlachtenden Stüd Vieh ber genannten 
—— und had, der PVerhältuif Muhr werden, daß für fo viele Stüd 
ie als nad) dem Handwerksvertrag der Metgermeifterfchaft jeder Metger- 
zu De — berechtigt ‚geweien iſt, wenigftens 5 vom 100 bes feit- 
"in ſchſchirngere 34 8 Schlachtgebühr, angenommen werben. 


— ausſ —— Semgrbebesschtigung eines Barbiers, dur X 
































er durch Barbieren im Haufe der Kunden, öber die 

eines Ajfiftenz.Chirurgen ausitben, haben für die Verzinfung und Rüd- 

Yan trechtigfeiten ansgegebenen Obligationen durch Ent: 
en arbiergebühr aufzufommen. 

Ri jährfich 5 vom 100 des feftgeftellten Werthes einer Barbier- 


ehch he bie ſeither ige chließliche Gewerbeberechtigung eines Einzlers, durch 
welche zu anlommen und mit dem Krahnen gehoben werben, 
itu — a und in die Stadt gefahren werden, ‚ausüben, haben für ‚die 


— der zur Ablöſung von Einzlergerechtigfeiten ausgegebenen Obli- 





einer annoch fejtzufegenden Ladegebühr aufzulommen. 


se 


Die Ladgebühr foll von jeber — entrichtet und nach dem Verhältniß feſtgeſetzt 
werden, daß für ſo viele Fuhren, als einem Durchfſchnitt der drei letzten O eder 
„Zinzler jahrlich 5 gejahe ahren hat, wenigftens 5 vom 100 bes feftgefteliten — ir Cinf 
engere, als Ladgebühr, — * en. 


t. 10. 
Die im Art. 9 unter 1), 2) und 3) beftimmten Gebühren find. durch das. Rerhench 
und Rentenamt zu erheben und eintretenden Falls mittelft Execution beizutreiben, 
Die eingegangenen Gebühren find * die — — 
t. 


Die Schuldentilgungs⸗Commiſſion hat, nad) Maßgabe des Art. 9, 
a) die Schladhtgebühren nur zur Terzinfung und Rüdzahlung der zur Abtöfung x von 
EP EMETOER EIN, 
9) die —— nur zur Verzinfung und Rückzahlung der. zur Ablofung von 
Barbiergerechtigkeiten, 
c) die Ladgebühren nur zur Verzinſung und Rückzahlung der zur — von 
Einzlergerechtigleiten 
ausgegebenen Obligationen zu verwenden. 
Art. 12. em 
Sollten bie nad Art, 9 eingeheuden Gebühren nicht —— um, nah Maßgabe des 
Art. 8, 3) umd des Art. 11 zur Verzinfung und Rüdzahlung der in jeder Serie ausge⸗ 
gebenen Obligationen den jährlichen Betrag von 5 vom 100 ihres Gapitalbetrages zu ver» 
menden, fo hat das Rechenei- und Rentenamt, pr Belaufe des für. jede :Seris fehlenden 
Betrages, unverzinslihe Baarvorſchüſſe an die huldentilgungs-Commiffion; zu leiſten. 

Sobald jedoch die ga Gebühren eine größere Einna ergeben, als den zur 
ad und Rüdzahlung der in jeder Serie ausgegebenen Obli — ———— 
jährlichen Betrag von 5 vom 100 ihres Capitalbetrages, ſo iſt die Mehreinnahme zunächſt 
zur Abtragung der Vorſchüſſe des Rechenei- und Rentenamtes und nur, wenn: a: —— 
geleiſtet oder wieder abgetragen find, zur weiteren Rückzahlung von ausgegebenen Obli 
nen zu verwenden. .3 

Art. 13. 

Nachdem je eine Serie der ausgegebenen Obligationen vdollſtandig zurücbezahlt, auch vie 
alsdann etwa noch abzutragenden Vorſchüſſe des Rechenei- und Rentenamtes, welche Un 
Verzinfung und Rüdzahlurg der Obligationen diefer Serie geleiſtet worden find, volfjtändig 
getragen find, wird fir en betreffenden Gewerbtreibenden auferlegte Gebühr nicht weiter erhoben, 

efchloffen in Unferer Rathsverſammlung am 12. Januar 1864. m 


Geſetz 
weitere authentiſche Auslegung 
Art. 11 der Eonftitutions-Ergänzungs-Mete 


etreffend. 





— — —— — 


Wir Bürgermeiſter und Rath der — Stadt ——— 
verordnen hiermit, auf verfaffungsmäßigen Beichluß der gefehgebenben erfammfung dom ' 
6. Januar 1864, wie folgt: | — — 


4 4 ., p 
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— A — 


ie su Grmägung,; daß durch das am 'heutigen- Tage -publicirte ira über: die Be⸗ 

— xechtigung zn mal triebe der Unterfchieb zwiſchen zünftigen- rege 

Ei Bart aufhört, daher eine authentifhe Auslegung: der ‘u ver 
er — gebrauchten Worte: 


’ „micht züuftige Künftler“ 
* „zu feiner Zunft gehörige Wirthe Aula 
Yo Kırhjeie „zünftige Handwerler und ſKtünſtler "> :.::5 um tom 

erforderlich m J 

2) in fernerer a daß nad 8. 2 des angeführten Gefehes das liche 
Betreiben mehrerer Gewerbe geftattet - ift, daher aud darüber eine authentifche 
Auslegung des Art. 11 der ConftitutionsErgänzungs-Acte angeineffen erfcheint, in 
welchen. ei diejenigen Bürger ſtimmen, die nad): Stand und. Gewerbe 
‚in verſchiedenen Abtheilungen zu ftimmen berechtigt: wären, 


wird der ge ber ‚Senfttutient-Frgänzunge-etr baır authentisch interpretirt: ı 
1) &s 
ae Rinfier, deren Gewerbebetrieb feither nicht zünftig geweſen iſt, in der inf 
Abtheilung, 


alfe Wirthe, bie * ein Gewerbe tpelben, dae ſeither Lu einer Zunft gehörte, 
in ber zweiten Abtheilung, 
alle — deren, Gewerbe feilher anftig —— in dm denten 
Abtheilun 
2) diejenigen Bürger, welche gleichzeitig, in zwei oder ſämmtlichen AbtHeilun en u 
- a nftinmmen bevedhtigt wären, haben zu wählen, im welcher Abtheilung fie; ftimmien t lien 
4 “ Beichloften in we Ratheverfanmnlung: am‘ 12. Aura 1864. Bu | 


Zuſaz j — — 
dum Geſetze vom 11. Setüßit 1853, n 2 
die 


Anlage von ua» für die Urwabhlen 


e —— 


Wir Bürgermeifer und Kath der freien Stadt Frankfurt 


verordnen hiermit anf — Beſchluß der geſetzgebenden Verſammlung vom 
6. Januar 1864, wie folgt — 
r 


Neu angehende Bürger haben, um ihre Aufnahme in die Urfifte der jänuntlichen, in den 
drei gender Urwähler nach Art. 11 der Gonftitutiong-Ergänjungs-Adte fimmbe- 
tehtigten Bürger ber Stadt zu bewirken, vor Ableiftung ‚des Bürgereides ihren Stand und 
Gewerbe und, fofern fie hiernach berechtigt wären in verfchiedenen Abtheilungen zu Stimmen; 
ihre Wahl, in welcher Abtheilung fie — wollen, der Stadt-Ranzlei anzuzeigen. 


Diejenigen Bürger, welde durch Aenderung ihres Standes und Gewerbes Li Tobren in 


derjenigen Abtheilung, in welcher iht Name in der Urliſte eingefchrieben ift, 
zu fein, haben, zum nede, der Uebertragung ihres Namens in die richtige ame je 








u u e 


Wekifte; ihren nenin Stand und Gewerbe und, ſofern ſie hiernach berechtigt wärin im bei 
Beid en anderen Abthellungen zu ſtimmen, ihre Wahl, in hg Abtheilung ſie ſtimmen 
wollen ber’ Siadt⸗Kanzlei anzuzeigen. 
% folhe Bürger durch bie Aenderung ihres Gewerbes nur ih einer anderen Ab» 
Same gern werben und die Anzeige diefer Wenberung bes Gewerbes bei ber 
Gewerbebehörde erfolgt, hat bie en e * der —— Mittheilung zu 
machen und findet alsdaun bie Uebertragung des Namens des Angezeigten in die dem an⸗ 
egebenen Gewerbe entſprechende Abtheilung Amtswegen ſtatt, auch wenn eine Anzeige 
bes ing iragenden bei der Stadt⸗Kanzlei — 


—3224 an weiche bei Aenderung ihres Standes und 33 ar in Are 
Abcheil welcher ihr Name in der Urliſte ein 
‚ee . durch die Menderung ihres Standes um —— in ug —* 
—— zu ſtimmen berechtigt wären, 2* ſofern fie in kiner * 
— * worin zu ſtimmen fie berechtigt find, J Stimmrecht austtben wollen 
— „der Uebertraguug ihres Nemens in dieſe Abtheilung, der Stabt⸗Kanzlei Anzeige 
zu machen. 


Art. 4. 
Die in —— Artikeln erforderten Anzeigen und bie im Art. 2 vorgefchriebenen 
— ber Sewerbebehörde werben in ein auf der Stadt ⸗Kanzglei einzurichtendes 
er agen. 


Art. 5. 
Wie Art. 1 des G nom 11. Detober 1858 —— 1 GG Sf 
ſtellun der Urlifte erfolgt ledigi auf ranbioge ber ‚fetten, uach Maßgabe dt. 8 des 
en Geſetzes berichtigten Urlifte und des in Gemäßheit des Art. 4 des gegenwärtigen 
Geſetzes zu führenden Regifters. 


+6. 
—ã ges Geſetz tritt am 1. au An Kraft. 
Hlofjen in Unſerer Rathenerfammlung am ‚12. Zausar 1864. 


Geſetz, 
die — des Geſetzes 
die Berechtigung bel Gewerbebeteiche 


betreffend. 


— Bürgermeifter und Rath der r freien ‚Stadt Frankfurt 
sorgen Semi, half nereffungsmäßigen Viſchiutz Der geſchachenden Berkammnlung ie 


1. a 





‚aller das Bewnchewefen, infchfieffkh de 1a, MEER: 
en erg 


bem ‚Rechenei« und Nenten Amte 


ur man 


| 
| 


ee 
Art. 2. 


gejeslichen Beſtimmungen, ſoweit hiermit nicht in befonderen Geſetzen eine , 
de beauftragt ift, befteht, ald Gewerbehörde, eine eigeue Abtheilung des Rechen 
und Nenten-Amtes unter der Leitung eines Mitgliedes diefes Amtes. 
Diefer Abtheilung ift ein Actuar und das erforderliche Kanzleiperfonal beigegeben. 


Art. 3. 

Zum Wirkungsfreife der Gewerbebehörde gehört insbefondere: ' 
1) die Annahme der vorgeichriebenen Anmeldungen zum felbftftändigen Gewerbebetriebe, 
die Prüfung der zu erbringenden Nachweiſe und die Ertheilung der ee: 
2) die Begutachtung der zur: Entſcheidung des Senates ftehenden Geſuche in Fällen, 
mo ‚zum Betriebe eines Gewerbes eine obrigkeitliche Concefflon oder Erlaubuiß, 
ie Ausführung einer Gewerbanlage eine befondere Genehmigung erforber- 
ich i — 
3) die vorläufige Unterſuchung wegen aller —— gegen die Vorfchriften des 
Geſetzes über die Berechtigung zum &eiverbebetriebe, foiwie wegen aller Leber- 

tretungen der im dem gegenwaͤrtigen Geſetze enthaltenen Strafbeſtimmungen. 


Art, 4. 5 

Die Gewerbebehörbe kann, innerhalb diefes ihres Wirkungskreiſes, von ben betreffen- 

den Gewerbtreibenden er i dieulich fcheinenden Nachweis über ihre Perfon und ben 
Umfang und die Art ihres Gemwerbebetriebes erfordern, von den Gewerblofalen und dem 
Gewerbebetriebe Einficht nehmen, fih Gutachten von Sadhverftändigen erftatten laffen und 
wegen Zuwiderhandlungen gegen niit Beftimmungen über die Verechtigung zum Ge 


Ir Fe die Durchfühzung und Handhabung, der über die Berechtigung zum Gewerbebetriehe 
Ve 


werbebetriebe, oder gegen die in Gemäßheit ſolcher erlaſſenen Vorſchriften, durch Werneh- 
maung von Ausfimftsperfonen und Beſchlagnahme von Beweisſtlicken den Thatbeftand feft- 
ſtellen, auch Perſonen, welche ihren deßfallſigen Vorladımgen und Aufforberungen nicht Folge 
leiſten, hierzu durch Ordnungsjtrafen bis zu 25 Gulden anhalten. 


8, Strafbeftimmungen. 


Art. 5. 
_ er eim dem freien Gewerbebetriebe entzogenes Unternehmen oder eine dem freien Ge- 
werbebetriebe entzogene Beihäftigung ohne hierzu erlangte Berechtigimg betreibt, wird, in« 
Bea ig Before Strafbeitinmmungen zur : Anwendung kommen, mit Geldbuße von 20 
bie 2 (den beſtraft. * 
rt. 6. 


ger eim Gewerbe betreibt, zu “ Betriebe er nach dem über die Berechtigung zum 
Gewerbebetriebe geltenden: gefeglichen Beſtimmungen nirht berechtigt: ift, wird, infomweit nicht 
— Strafbeſtimmungen zur Anwendung kommen, mit Geldbuße von 10 bis 100 fi. 


Art. 7. 
— een us er gr — * Fe — — * * 
eifion m en hatte, die en der ihm ertheilten niß überfchreitet, wird, 
bie ——— nicht unter ein beſonderes Strafgeſetz fällt, mit Geldbuße von 
bis 60 en N u. 
rt. 8, 


"Ber ein der Anmtelb: unterliegende⸗ Gewerbe betreibt, bevor ihm ber Gewerbſchein 
ae wird mit —* von 2bie 20 Gulden beftraft, | Ä 


— — —— m 
—— 


- 4 — 


Art. 9. 

Wer der Befugniß zum Betriebe eines beftimmmten Gewerbes durch richterliches Erkennt: 
niß für immer oder für eine beftimmte Zeit verluftig erflärt worden ift und gleichwohl 
diefes Gewerbe betreibt, wird mit Geldbuße von 50 bis 200 Gulden oder Gefängnif von 
8 Tagen bis 6 Wochen beftraft. — 

rt, 10. 


Die im vorhergehenden Artifel angedrohte Strafe trifft, inſoweit die Handlung nicht 
unter ein befonderes Strafgefeg fällt, aud denjenigen, welder ein Gewerbe, zu deſſen Be— 
triebe eine obrigfeitliche GConceffion oder beſondere Erlaubniß erforderlich iſt, nachdem diefe 
in. den: geſetzlich zuläffigen Fällen al > worden ijt, fortbetreiben. 

rt. 11. 


In den Fällen der Artitel 5, 6, &, 9 und 10 madt es feinen Unterſchied, ‘ob eine 
Verjon das Gewerbe, das Unternehmen oder die Beſchäftigung, unter eigenen oder unter 
— Namen, ſelbſt betreibt oder für feine Rechnung durch dritte Perfonen betreiben 
(äßt. 


Urt, 12. F 

Wer Anlagen, zu deren Ausführung (Einrichtung, Erweiterung uud Veränderung) eine 
befondere Genehmigung erforderlich ift, zu feiner gewerblichen Benukung ausführt oder aus⸗ 
führen läßt, bevor die Genehmigung hierzu ertheilt oder nachdem die ertheilte Genehmigung 
wiederum ‚erlofchen ift, verfällt, neben der wegen Uebertretung der Baugejege etwa verwirk— 
ten Strafe, in eine Geldbuße von 20 bis 260 Gulden, | F 
Die nämliche Strafe trifft diejenigen, welche für einen Andern eine ſolche Anlage ſelbſt 
oder durch ihre Arbeiter ausführen, fofetn fie gewußt haben oder erfennen mußten, daß es 
fih um Ausführung einer Gewerbanlage ee 

Art. 13. 

Verkäufer von Brod und Fleiſch, welde den beftehenden Verordnungen zumider unter- 
faffen, die Preife und das Gewicht ihrer Badwaaren und die Preife der verfchiedenen 
Segler in ihren Gewerblofalen aufzulegen, werden mit Geldbuße von 2 bis 20 Gul« 
den beftraft. 

Gleiche Strafe zieht die unterlaffene Vorlage der Preife zur Verfehung mit dem poli« 
zeilihen Viſa nad) fid. — 

r . 


Alte in diefem Gefege angebrohten Geldbußen find, wenn fie im Wege der Hülfsvolls 
ftredung nicht beigetrieben werden fünnen, im Gefängniß zu verbüßen. 
Hierbei wird für eine Geldbuße von 5 Gulden oder weniger ein Tag Gefänguig ge 
rechnet. Iſt eine Geldbuße von mehr als 5 Gulden erfannt, fo wird für die erften 5 Gul- 
den ein Tag und fürjeden weiteren Betrag bis zu 10 Gulden je ein Tag Gefängniß gerechnet, 


3. Strafverfahren und Zwangsmittel. 


Art. 15. “4 

Die in diefem Gefege bedrohten ftrafbaren Handlungen und Unterlaffungen gehören, for 

„ fie nicht gleichzeitig unter die Beftimmungen des Strafgefeßbuches fallen, vor das 
ügegericht. 


| Urt, 16. F | 
Wo in dieſem Gefege ftrafbare Handlungen oder Unterlajlungen lediglich mit Geldbuße 
bedroht find, kann die Gewerbebehörbe, bevor fie foldhe vor dem Rügegerichte verfolgt, dent 
Beichuldigten vorfordern und, wenn ſich derjelbe der verlangten Geldbuße unterwirft, dieſelbe 
* vorgängiges Verfahren bei dem Rügegerichte, erheben, ſowie auf den Grund eines 
uszuge® aus dem Protokolle auf dem Wege ber Hülfeévollſtreckung beitreiben laſſen. Wenn 


m 4 — 


indeſſen die Geldbuße wegen Unvermögens richt beizutreiben und mithin in Gefängniß um⸗ 
zuwandeln ift, jo iſt das Verfahren vor dem Rügegerichte einzuleiten und deſſen UÜrtheil 
za erwirlen. 19 
Art. 17. ud 
Wo geſetzlich der Anfang eines ſelbſtſtändigen Gewerbebetricbes Over e bie Aenderung des 
bisherigen Gewerbes der Gewerbebehörde anzuzeigen iſt, kann diefe, ‚neben der ach. Art! 8 
zu erfennenden Strafe, die Betheiligten zur genauen ea jener ORTEN von Amts⸗ 
wegen durch Ordnungeſtrafen bis zu 50 Gu ee 


Die Gewerbebehörde fann die von “ in dem Füllen der Artitel 4 und ertanhtch 
Otdnungsſtrafen auf den Grund eines Auszuges ans dem Protofolle auf dem Wege Hi 
Hülfsvoliftredung beitreiben laſſen 


Art. 19. j 
Dleibt die von der. Gewerbebehörde wegen. derjelben Unterlaſſung — dritte 
Ordnungsftrafe erfolglos oder fann eine Ordnungsſtrafe wegen Unvermögens nicht beigetrieben 
werden, jo wird der Ungehorſame durch das Rügegericht mit Gefängniß * zu 14 — 


Art. 0. | u jet 

Im allen Fätten, wo das. Dügegericht wegen unbefugten Geberbebetrisben * weder 
unbefugter Ausführung einer Sewerbanlage eine Strafe erfennt, hat daffelbe dem’ Verur— 

en den unbefugte Fortbetrieb Diefes Gewerbes, beziehungsweife die ufbefugte Benutzumg dieſer 

ewerbanlage zu unterſagen, auch nöthigenfalls die Schließung der Letzteren bis zu erwirkler 
Genehmigung der Anlage zu verfügen. 

Zumwiderhandlungen gegen jolche Verbote und Berfügimgen werben mit Gefängnißftrafe 
bis zu 6 Wochen beitraft. 

War die Schlichtung einer Gewerbanlage richterlich verfügt und iſt von dem Inhaber 
derſelben, ungeachtet dieſer Berfügung und der wegen Zuwiderhandlung gegen ſolche erkannten 
Strafe, in dieſer Gewerbanlage ohne deren Genehmigung der Gewerbebetrieb fortge ei 
worden; fo hat das Ritgegericht, auf Antrag der Gewerbebehörde, die Entfernung jener 
lage, foweit re beanftandet wird, anf Koften des — anzuordnen und —* 
vollziehen zu laſſen. 


Behörden ind "Rekinıte find —— —* bir Ausübung ihrer ACER 453 
ihrer Kenntn ar elangenden DVerfehlungen gegen die geſetzlichen Feldmann, ‚über. Be 
— 3 Gewerbebetriche der Gewerbebehörde anzuzeigen.: _ * 

4. Gebühren. “med. wach 
b Art. 28. te 

Bei der Gewerbebehörde kommen, außer den durd das Stempelgefet vom Yo, 'ctöbet 
1852 für’ alle VBerwaltungsämter vorgeſchriebenen Stempelſatzen, die nachfolgenden beſonderen 
Stempel zur Anwendung: 

1) ‚für einen Gewerbidein fl. 5; 

2) für ein Sewerbicein-Duplicat, wo ſolches — wirb, 30 kr; 
3) für eine Bejcheinigung der Anzeige oder der Zurüichnahme eines "yes: 4 

den ſelbſtſtändigen Gewerbebetrieb fl. 2; 

4) für ein oll über Einfichtnahme eines Gerwerbiolaie — 
für ein Gutachten Sachverſtündiger fl. 3 

— für ie Are er ben 1 & 30 fr. u ® 
ie unter und 6 aufgeführten tempel werden der ut! uh site 

md gegen Anshändigung derſelben erhoben J J 


ir! 


Die unter 4 und 5: aufgeführten Stempel: find, ſofern bie Einfichtnahme ober das 
tem: durch ein Geſuch ober einen Antrag eines Berheiligten veranlaßt werben, von 

biefem durch Beibringung eines Stempelbogens zu entrichten, welcher zu dem Protbkoli oder 

N —* 2 — er & 

an Unter ſuchuugs werden die unter und geführten Stenipel von dem 

Verurtheilten beigetrieben 


An Art. 23. 
Accidenzien der Beamten der. Gewerbebehörde werben nicht berechnet. 
—— welche bei der Gewerbebehörde vernommen werben, haben keinen 
Aniprud uhren ober. Entſchädigung. 

ESechverſtändige, welche von. der Gewerbebehörde zugezogen werden . erhalten für ige 
Gutachten ein von der Gewerbebehörde zu beſtimmendes Honorar, zu deſſen Zahlung der⸗ 
jenige verpflichtet iſt, welcher das eingeholte Gutachten durch ſein Geſuch oder ſeinen Antrag 
—— in der Unterſuchungsfache, worin dasſelbe erhoben worden iſt, verurtheilt 
w a 

;» li % Art. 24, Bu 
Für die Berechtigung zum felbftjtändigen Betriebe eines Gewerbes find, außer den ge⸗ 
feglihen Stempeln und den in dem Gefeke über den Fortbeſtand und die Ablbſung der 
gsipenblichen Realgerrchtigleiten beſtimmten Gebühren, meitere Abgaben und Gebühreh nicht 
a. 


Die Beflimmungen,, wouach ſeither für conceſſionopflichtige Gewerbe einmalige oder 
iche Gebühren. zu entrichten waren, — aufgehoben. 


Gegenwartiges Geſetz tritt am 1. Mai 1864 in Kraft. 
Befhtoffen in Unferer Rathsverfammlung am 12, Januar 1864. 





Befauntmadbung, 


Die. Kairerl;: Rönigl. Deflerreichi Sechskr cke von de 
w abren 1848 en —— BE 


Um dem MWiebereinftrömen ber K. K. Defterreihifchen Sechskreuzerſtlicke mit ber 
Jahreszahlen 1848/1849 zu begegnen, ba bierburd die Intereſſen ber. —3 Buͤrger⸗ 
und ' ft ge &brdet werben kbanten, indem bie nenannte jorte 
tm Gebiele des’ ſubdeutſchen Münz-Vereins als gefegliches Zahlungsmittel Peine G 
bat, fo werben befante Sechskreuzetſtuͤcke vom Tage bes‘ Erſcheinens ber gegen 
Bekanntmachung an, bei feiner der öffentlichen Kaffen mehr angenommen. gegen tft 
bie ven Münze ermächtigt, biefelben auf Berlangen der Inhaber gegen Erſaß von 
5 fr. fur dat Sthe anzunehmen. 


irt a. M., den 30. December 1868- Rechnei- und Renten-Amt, 

Am 30. December 1863 kam dahier atbanden: Cine golbene Mepetirslige alter 
Fugen, re'ft ſchwe er golbner Kett-, woran zwei Petſchafte Carneol und ein golb» 
ner ai Man erſucht um: Anzeige, falls über deren Verbleib etwas bekannt 
werbem follte; 





Kranffurt a. M., den 11. Januar 1864. Polizei-Amt. 
einiger Zeit wurbe dabier eine. Partie ng (Beftanbtheile von: Maſchinen) 
ehalten, die entwendet fein bi | 

* —* ———— * geltenb zu machen. 











# D,, den 12, Januar 1864, Polijei⸗Ami. 


HH. 


1 . Bürgerliches Aufgebot. 


Januar 14 Friiſchm ann, Georg, Hiefizer Bürger und Kärcher, mit Hartb, Anna 
j Dorothea, aus Bockenheim in Kurheſſen. 
„ .1 ikerid ——— Anton, Kaufmann aus tesgaden im Koͤnigreich 
ven mit Bienmäller, Anna Catharina, — — 
— * in Kurheſſen, geboren und wohnhaft dahter. 
14 Schafer, Peter Anton, hieſiger Bürger und Kunftgärtuer, mit a 
| ben, "Maria Magdalena, Wittwe des verftorbenen biefigen B 
Paders und Sauerwaflerhänblerg len Ludwig Wilhelm Gut 
vorher verehelicht geweſene Löffler, geb, Kraufe. . 


_— M,, den 16. Januar 1864. Standesbuchführung. 
rſteigerung von Gichſtämmen. 


Mütwoch den 20. Januar, Vormittags 9 Uhr, ſollen in dem Hinkelfteinforft, Diſtrikt 
bes Stabtwaldes 
2 175 Eichſtamme von 8—44' Länge und 9-43" Durchmeſſer = 6174 Cubikfuß 
an Ort und Stelle oͤffentlich an bie Meiftbietenden verfteigert werben. Aufammenfunft 
auf der Unterfchweinfteig (eine Viertelſtunde von ber Eiſenbahnſtation Schwanheim). 
Frankfurt a. M., den 11. Januar 1864. Forſt⸗Atut. 


Bekanntmachung. 
Da die Feuerfhau der in der Stabt und deren Gemarkung belegenen Gebäude 
en Bat, fo wird folddes mit dem Bemerken zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
man gewärtige, daß ſaͤumtliche Bürger und Einwohner dieſe zur allgemeinen Sicher⸗ 
Ind Perf 





re Maßregel durch unnehinderte Zulaffung des mit ber Feuerfchau beauf« 
er onals in faͤmmtliche Gebäulichkeiten möglichſt beförbern werben. 


Et GM, den 7. Januar 18000.. Dawimt, Poligel-dlmt, 


Unter —5 auf bie Bekanntmachung vom 11. Mat 1837, die Erforderniffe 

sum —2 chbindermeiſterrecht betreffend, wird hiermit angezeiat, 

* das Einſchreiben Bürgersfohnes als Jahrmeiſter für das Laufende 
wre Ir in das Meifterftl 

Montag den J Februar I, J. Vormittags 10 Uhr, 
Ben gr u jüngeren Bürgermeifteramt Rattfinden wird, 
—* — 3. genannten Zeit einzufinden haben, bei Vermeidung, daß 
eiben. 


— a. En * 14. Januar 1864. Jüngeres Bürgermeiſteramt. 


ahme auf die Bekanntmachung vom 30, Januar 1852, die Erforder⸗ 
— enmachermeiſterrecht betreffend, wird hiermit angezeigt, 
melden eine® fremden Gefellen als Jahrmeiſter für das laufende Jahr 
den 1. Februar I, 3, Vormittags 10 Uhr, 
eren Bürgermeifteramt flattfinden wird, 
Kleben ber genannten Zeit einzufinden Haben, bei Vermeidung, daß 


Hurt a, .M, den 18 Jannar 1864, Jüngeres Bürgermeifteramt, 
salsinila | 









. —— 
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reduung: 

Die oligeili BEE Bd eien St N . 
Ve Im Beiriche befiadiich — betreffend Grant 
Zum .Schuße der te bed biefigen Gebietes in’ Betrieb rd dag ‚Eifenbahnen 

und zur Sicherung des Verkehrs auf denſelben wird dolgendes verordnet: 


Es iſt verboten, bie Bahnhoͤfe, anferhalb ber zur Benußuma bes Puhlikums bes 
fiimmten Tokalitäten bas Planum der Baht, die dazu gehörigen Böoſchungen und Dämme 
zu betreten, darauf zu reiten, zu fahren und Vieh zu treiben ober gehen zu laffen. 

Dieles Verbot findet keine Anwendung auf die Stellen, wo „fiber bie Bahn offent⸗ 
liche Uebergaͤnge angelegt find. 


$. 2. 
Die zur Einfriebigung der Bahn undg zur Sicherung ber ek Ange dienenden 
Barrieren und ſonſtigen Verſchlußanlagen dürfen nicht beſtiegen, € nichts datauf 
gelegt oder gehängt werben, 


Es u ut bie Barrieren —— Verfchluß-Anlagen eigenn zu 
hy mit —— —— Se 3* u anhalten, as —F die ur 
—* en und Plakate vorſchreiben. * 


in 4. 
Den Snoibuungen bes ienftperfonals, welchem innerhalb ber Bahnhöfe und 
auf der Bahn bie Ganbhahung be Bolizei übertragen -ift, fo sie 2. paid ar ent 
Ordnung —— Polizeibeamten iſt en Folge zu leiſten. 


Wer den Beſtimmungen in den 8$. 1, 2, 3, 4 biefer Verordnung. zumiberhanbelt, 
fol nach Art. 4, 11 und Art. 12 bes eng befiraft werden. - ı: 
’, Bon ben eingehenden Geldſtrafen wirb der britte Theil bem Anzeiger zuge wieſen. A 


7° BVorfäglice und fahrläffige Beiäbigengen der Bahn, an Deren Bube dr unb —— 
deren Betrieböinittel ober fepebungen des Bahnbetriebes werden nad — des 
Gefeped vom 31. Auguſt 1852 beſtraft 


| 3 
.. Mebertretungen der obigen Volizeivorſchriften, welche von dem Bahnblänftperforäli 
— in find tem — und durch dieſen dem Polizei-Amte zur Veran⸗ 
affun e 
Dis —— iſt Nmachtiat, in den Fallen, welche einer Beſtrafung nach 
—X ie: Uebertreter vorläufig zu. ergreifen „und feft zu nehmen. unb vers. 
ti, — feet an das — mit Angabe des —2* Rergehent. aba; 


auliefern.., 


$. 8, 

Das — wird — ſich aufs Strengſte in den Grenzen ber 
ibm übertragenen, Befugniſſe & balten und Leberjchreitungen ſowie Vernahläffigung 
feiner Dienftobliegenheiten in. Beziehung auf bie ‚ihm übertragene Polizei⸗Aufſicht jollen 
mit Strafen und nad Umſtänden mit Entfernung vom. Dienft geahndet werben. 

Frankfurt a. M., den 6. Januar 1864: Polizei 

Tor am 10. November v. . & bier ausgeſtellte Bewerbichein: für ben Hanbfungez. 
reifenden Georg Wiegand Pfeifer von Hanau ift an verloren worden wat N 
Verhuͤtung von Mißbrauch Hierinit_befannt gemacht wird, | 

Frankfurt a. M, den 2, Januar 1864. Polizei Hm 











Bur —— ung — — ——— bet dem Land Juſtiz Amt, ne‘ bon 
heute au, acht Tage Anmelbezettel anf DE 
Frankfurt a. M., — Januar 1864 Stadt⸗ 


d Sindli db einzel! tien Flo us dem Mai 
—* ——— Tr wol —E—— Stelle melben 
Frantfurt a. W., ben 14. Januar 1864. Polizei-Amt. _ 


—Sefundene di I ftände. 
Ein Bortemonnaie mit einigen Kreuzern. Gine Pelzvictorine. Ein g —— Bün: 
ſcher (weiblich). Drei Schlüffel mit Gelenk. Be * elne Pelzhandſch n neuer 
el, Gin Mefler. * Schlufſelchen. chlüſſel mit Gelenk. Ein Drlder. 
Ein A ekedle Puͤnſche Eine gebrudte weh Ein Hemb. Ein Schleier. 
ri re: ar einzelne en _ — Fr — En 
it em Ge wei | 
— Ein —— Beute den mi Bei. ‚Sin band — aie. — 
er Stauchen. Ein Waſchbu ne weiße Kinberjchürze, paar re 
—— Ein feld, Umtnüpftüchelchen. 
— a.-D., bey 15 Januar 1864 


ER Gerichtliche hie Belonntmadungen. 


Deffentlidbe Sad Ladu 
am 4. Dctober 1809 geborene, ſeit länger al Jahren ohne bekannten 
Aufenthalt 1 ahmejene Sohn bes verftorbenen biefigen Bürgers und Lotteriedieners 
are fen ei Vomarius, Namens Johann Chr a Pomarius, beziehungs⸗ 
deſſen etwaige Leibeserben, werden hiermit res ſich 
vor dem 2 Mai 4 i 
wien Gerichte zu melden, indem ber —— Verſchollene nach Fendtfofem 
— diefed Termins für ohne Leibeserben verſtorben erklärt werden fol. 
Frankfurt a. D., den 2. November 1868. Stadt⸗Gericht IL 
J Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser. 















De BALKTEHLY Ladung. 

Ale, welchen Erb⸗ und Vonftige Anſpruche an ben Rachleh der am 24. December 
1863 dahler verftorbenen Marie Weimar aus Niederhadamar, Amts ‚Hadamar im 
derzogthum Naffau, außehen, haben foldhe 
bei chnet * Innen jet Monaten aͤrti u bief 

unterzeichnetem e ordnungsmäßig anzumelden ober g zu aß biejer 

an bie — auswaͤrts wohnende —e ohne S 
fung verabfolgt werde. 
Stanffirt a. M., den 11. Januar 1864. Stadt⸗Gericht IL 
| Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 
Befanntma 

Die Schuldner bed Maurermeifters Philipp Bernhard Arnold werben bier 
mit aufgefordert, die ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an Nies 
manden als an den beftellten Mafjepfleger Herrn Dr. jur, Siebert zu entrichten. 

a. M., den 6. Januar 1864, Stadt⸗Gericht L 
Dr, Diege Ser, 


iu 17% 


= 34 = 


—F Oeffentliche Labun 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an ben des am 16. Anguft 1868 
verftorbenen biefigen Buͤrgers, Altkie'derhändlers und Gerümplers David Beer u 
zuftehen, haben Mile binnen zwei a ar nie 
bei ie Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelben ober g 
Nachlaß an bie aufgetretenen theilweile auswärts rc hl om a: ng * 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a, M,; dem 8. Yannar 186b6. Sthadt⸗Gericht II. 
* Kirchner. J 
Dr. e2 Sert._ ! 
Befanntmadhung. 
.: Unter Zurücknahme ber Ediltalladung vom 28. — 1863 wird bekannt gemacht, 
daß ber von biefem Gerichte Über das Vermögen des Handelsmannes Otto Seußer erkannte 
Goneurd: wieder aufgehoben ift, und daher bie auf den 7. März d. J. zur Anmeldung ber 
Forderungen anberaumte Tagfahrt nicht ftattfindet. 
Frankfurt a. M., den 13. Yannır 1864. Stadt» Gericht I. 
Dr. Diepe, Ser. * 


Deffentlide Ladung. 
Die in der Judengaſſe dahler gelegene, mit No. 54a bezeichnete Behauſung tft bes 
malen — Trangicripi londbuche noch auf keinen Namen eingetragen. 
aben nun: 
— » die Wittwe des hiefigen Bürgers und, Handeltmanns Beer db Di 
den Dann, geb. Gumperz; 
2) a Wittwe bes hiefigen Bürger und Metzgers Samfon Su nd ers per. 
Betty, geb. ——— 
einigermaßen beſcheinigt, daß ſie bie fragliche —— ſeit vielen Jahren als 13 
befigen und werben baber auf ihren Antrag Alle, welche an die bezeichnete 
te Ro. Ha, Anfprüche zu Huben vermeinen, Biermit aufgefordert, ſol E 
vor dem 26 Januar 1864 
bei unterferig em ‚Gerichte anzumelden, indem nach fruchtlofem Ablauf bife Termine 
bie fragliche ben 6 in dem amtlichen Transſeriptionsbuche auf den Namen 
h) der ber Wittwe —— hieſigen Burgers und Handelsmanns Beer Lbb Dann, Gell⸗ 
umperz, 
b) der Yale des biefigen Bürgers und Metzgers Samſon Bundersheim,, 
Betty, geb. Goldfhmidt, eingetragen werben fol. n 
Frankfurt a. M., den 26. October. 1863, Stadt-Gericht IL 
Kirchner. 
Dr, Demmer, Ser, 


Deffentlide Ladung. 2 
Alle, melden ürb⸗ und fonftige Anſprüche an den Rachlaß der am 11. Mai 1863 F 
bier verforbenen Sophie Amalie Dupre, geb. Leitler, Ehefrau des Bürgers und 
Weinhändlers zu. Mainy im —— Seflen, Adam Duprs zuftehen, haben ſolche 
vorderm 8Februar 64 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßin anzumelden ober gewärtig zu fein, daß dieſer 
Nachlaß an die — auswärts wohnenden Inteſtat⸗ Erben ohne, Sicherhelts 
lelſtung verabfolgt werbe, 
Franffurt;a. M,;ben 9. December 1868, Stabt-Gericht II. 
u 2 Kirähner. 
k * Dr, Demmer, Ser, 


— _— 
— — 


Deffentliche Ladung. cm" 
Die in ber Judengaſſe gelegene mit Ro. 114 bezeichnete/ „zum Storch“ genannte 
a) 5 fte dem Manaſſes Jacob Emden in dem thekenbuche ber zübifcher 

emeinbe, AP 1809 Pag. 66. zugeſchrieben, jedoch einer. Hypothek von 80 Gas 
rolin belaftet, zu Bunften feines im Jahr 1832 verftorbenen Schwiegerfohnes 
Abrakam Bernhard Schlefinger, ald Sicherheit für biefen feiner Tochter Jette 
— Emden, verehelichten Schleſinger, an ihrer Mitgift ſchuldig verbliebenen 


[; | 

b) zur anderen Hälfte aber bis jebt noch auf feinen Namen in bem Tranbſcrip⸗ 

tlonsbuche eingetragen. a | 

Eoviel nun junähft die Manaffes Jacob Emden'ſche Hälfte betrifft, fo 

bat angeblich die genannte Tochter, Jette Schlefinger, geb. Emden, biefe gälfee in bem 

Jahre 1812 oder 1813 von ihrem Water durch Uebergabe an Bahlun Eftatt zur Til⸗ 

pe bs beifelben noch gutkommenden und hypothekariſch auf das halbe Haus inſeri⸗ 

Theils ihrer Mitgift ad 80 Garelin erworben und Tpäter einer ihrer Xöchter, 

ber Röschen (Rofalie) Werner, geb. Schleſinger, Ehefrau des Hiefigen Handeldmannes 

Gliefer Joachim Werner als Prälenat verſchafft welche denn auch befcheinigter Maa⸗ 

ha tagliche Hälfte feit dem im Jahr 1844 erfolgten Ableben ihrer Mutter eigenthüms 
igt. 


d ſodann den noch aufleinen Namen eingetragenen anberem Autheil 
bes oben näher bezeichneten Hauſes No.114, jo tft einigermaßen befheinigt, daß ſolcher 
dem am 27. Sebruar 1831 verftorbenen hiefien Bürger und Handelsmanne Samuel 
Herz Scheyer, modo deſſen Erben eigenthümlic, gehören, 

Auf Antrag der Röshen Werner, geb. Schlefinger, und ber Sımuel Herz Scheyer- 
ſchen Erben werden baher Alle, welche Gigenthums- oder fonftige Anfprühe an bie frag» 
liche Behauſung und bie auf der Manafjes Jıcod Emden'ſchen Hilfte Iaftenden Hypothek 
von 80 Carolin zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe Anſprüche 

binnen dbrei Monaten 
bei dem unterzeichneten Gerichte anzumelden und zu begründen, wibrigenfall® nach frucht⸗ 
Iofem Ablauf biefer Frift a 
a) das dem Manafjes Jacob Emden in dem Transſerlptionsbuche zugefchriebene 
“Halbe Haus No. 114 der Yudengaffe, zum Storch genannt, ber Röshen (Ro- 
je Werner, geb. Schlefinger überſchrieben und bie in dem Hypotheken⸗ 
uche darauf infceribirte fragliche Hypothek geloͤſcht; 
b) die bis feßt noch auf keinen Namen eingefchriebene andere Hälfte besfelben 
san dagegen auf den Raten bed Sammel Herz Scheyer, jept deſſen 
rben, in dem Xrandferiptionsbuche eingetragen werben foll. 

Frankfurt a. M., den 30. October 1863, Stabt-Geridt U. 

' —X J Kirchner En 
Dr. Demuer, Secr. 


ANANABAILH Ladung. 
An 12. September 1863 klagte der hiefige Birger und Bierbrauermeifter Valerius 
Schäfer gegen ben Handblungsreifenden Albert Wiegand aus Mannheim auf Zahlung 
von fl.27. 24 Er. aus einem von dem Beklagten dahler fiber obigen Betrag am 8. Sep» 
tember 1863 an bie Ordre des Klägers audgeftellten, am 10. September 1863 zahlbaren 
* Decken or 23 und Sicherung des Streitgegenſtandes 

ur ung andes g des gegenſtandes wur⸗ 
dem auf Antrag und Gefahr und Koſten Klägers 1 Paar Hoſen, 1 Weſte, 1 lederner 


— >56 — 


— —— und 1 — er mit Effecten, welche, als dein ge eigenthämli be» 
BETH: Berl, : d re — Bin * F mit etheilt: werlem 
em nn ur eine Heimatbbebörbe die age n 
inbem : 58 bermaliger Aufenthalt nicht emiten — jo mb: Be flagter 
Wera auf klaͤgeriſchen Antrag Mfenttig vorgelaben, fi ia der auf 
Donnerstag den 4 Februar 1864 


ten ahrt durch einen aus der I der hiefigen Abvocaten zu b —— 
evo Beteiän ** auf in erhobene —E zu ya lären und bie da “ 
— —7 welcher er bei Amt Einſi ht nehmen kann, — er — 
de 8 [A zu deren eidlihen Ableugnung zu erbieten, Dermeidi; a. 
en. Einreben. nud Wechterfennung der dor On 
{rg nden angenommen werben nnb —— rt — 
ig: alich lb fon H en in biefer Sache für Beklagten ergebenden Derfignngen an· 
Ratt ber —E iglich an ber Amtstafel angeheſtet werben ſollen. 
Frankfurt a. M. den 18. December 1863. Stadt-Amt I. 
% . Dr, Diehl. 
Dr. Wendling, Act. 
— — Ladung En 
‘+ Mille) welchen Erb⸗ und e Anfprüche an den Nachlaß der am 5; October 1863 
Dale varftorbenen Fonny Gabn, Rindukapf, Wittwe des Handelsmanns zu Mainz; 
im: Großherzogthum Hefien, Daniel Joſeph Cahn zuftehen, baben ſolche 
Sc ambigeitnen Gerihie schintnehnhötn anpumethent aber araiig ga kein, Dad Bis 
em eo mäßia e er 
Nachlaß an ben — auswaͤrts wohnenden Onteflats@ıben, he 6 Sicherheits⸗ 
leiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 14. December 1868. — HM. 
rchner, 
Dr. Demmer, Sei 


| Kar pbietallabun 
Ueber das re geben biefiaen Bü m b° Hanbelömannes Corneltus 
Oie ſabo gei bet das ur — icht curs erkannt, 

Demnach werben Alle, welche an dieſen Gemeinfhnlbuer aus isgenb einem Rechts⸗ 
— — zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 
„ati 1: Montag den-1. Februar 1864, Vormittags 10 * 

6 por der ng — Geri —— entweber perfönl 
— 9 —— en be — Anwalt klat gu ftellen, auch hi 1: — 
etwaigen V ugerechtes zum e zu verhandeln, bei Vermeidung des —ã 
von 

Es wird feine weit - Sabung ergehen, fonbern nur, nachdem Die gegenwärtige 

hen Heten gelommen { der Ausfclub der niht aufgeiretenen Gläubiger “in öffent 
lien hiefigen Blättern. befaunt gemacht werben. 
.. Frankfurt a. M., den 20. November 1868. Stadt-Beriät 1. 
N.“ i Dr. &dharb Director. 
Dr. Diepe, Sen 


— — nn nn nn 
Witentnouiliger Röartinz nah Mexisger 3. ©. Oelgsert.— Drudven I, 9 Steg in Beanfart . iR. 
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Amts. Blatt 
der freien Stadt le 





emı Immer „ind 
(dafı > 
du Anz Eedrun: am Geififbrtchen, Gäladithausgaffe 91) ß 










RT. in ©) Dienstag den 19. Iaınarı" nn 
Amtliche Bekanntmachungen. a 


— aus "den biefigen Standeobücern. 


RR An rannte 1900 53 1. Setranute ‚nmrche t 
— 10, inna fa riſtian Frauz Otto, hieſiger Bürger und Ha ann, . 
9 Ba 17 3 Furore —,— pn. 
fr En 42 a Sir ehr Friebrich, — im konigl. preuß. Aten —— 
"ER ne NO. 30 and Maſſow im Königreich 
em ie dur ippine Mithelmine, Wittwe, geb. Mad, aus Kreuz⸗ 
— 3 der, preuß. Rheinproving. 
m —— ich er, at —*59 Par Bürger und — mit Bogel, 
daten) aid bara, aus Golbnrüßl im Konigreich Denen, 
> Be, FR tefiget Er und Bierfrauermieftter itRägel, 
enrii eg lee 
Be I 59: —* Adam, befignirter hieſiget Bürger und Weinhandler, 
h md A — EL re — alz, mit Heymann, 
.Emilie ne. Eliſabethe, hieſige rgerstochte 
u Her Sm ‚ .Garl ‚Shriftian, biefiger B —* und Backermeiſter, Wtwer 
Pr mio, Caroline Senriette, sine Birgerstochter. 


3 L — dordd) Arnit,,mrıntind) 
m. 









































Geborene 





ID Inu Bryarü 


A 
AT 






et J ‚N Aura | Gujtie 
. 22 Alorftc J t 1 Fa 


ul — R 
PR Birgerf, und Wein 
7 5 —— und Hanse 


Dal aus ei 
— —— 


—* . x {pi Ä ** —9 
aſſau und a — (Sa). bie]. Blirgen 


Sohn * 


















Br 
— 
* 3 * = — is u i ug 
m ® % 225 u 
—— — *— ——-- — — — —— — U ne — — — — — — —_— 
Zeit. = ; r u. Bebonems ⸗ 
4 FT P 1 ru i 5 »23 r 34 u 2:34 










iss Orb —* Fleifhmann,.. ‚Sein rich, Eohn de hieſ. Buͤrgers und 
Bay Drehermeiſters obann killen — ra (Auerbach). 
Juni 16 — —— Wenpel, Johanna Eliſabetha, hleſ. Bürgers und 
Pumpenmachers Daniel ——— (Neichard). 

Sept. 7 nbach a.M. Brast denne Eophie, Tochter des bief. Yrger und San 
in 8 nah Anton Prael (Meyer), 

Bornheim He I8 Fun“ Tochter des hieſ. Bürgers und Decono» 

Caspar Henß ( 
anau in 
en 





Gurdes, em Ernft Alfred Garl, Sohn bes hieſ. Bürg 
eo Re Franz Auguft Friedrich Wilhelm 


Dec. 29 eig Du ia David, Sohn des bief. Bürgers und Fifcher- 
1864 * meiſters Johann Valentin Regner (Siroheder). 
race 445 miastom sry, Guſtav Irak Sohn des hieſ. Bürgers und 
m Gy erbinand. Alexander Smiatkowsky (Kaup). 
set ‚Bd 834 Friedrich Franz, Glias, Sohn des hieſ. Bürgers, 


aler und adipermeilexe Chriftian Auguft Brand, au 
er Guno r * 


Ms: 2 Happelg. u: fe ee ina Maria, Tochter des Bbrpere, 2 Oberrad im 
Pen Bi, Seh Genßbarn rmen, a, Baht —* äfer (Braun). 
Sam Affenthor⸗ her, * — Bi ürger® und Garn: 


4, —— 7 ss nee En —— 8 zu Oberurſel i 
' 30 e abeth, er rgers zu rurſel im 
— US. tra 'hum Noſſau, Kutſchers —* ar Schnabel 


alb aan u { Friedrich Augufl, Sohn bes Biel, I ers und 

wu uni Mr Rah us Waldihlägel) ® 

MM. Ritterg. 38 IT Anna Ghriftiana -Sunigunde Yuliane,- Toter -des— 
ief. Deine und yemipat Boa Heinrich Seifen 


© 

s Breitegaſſe Eu Bot, — Anfelm, Sohn des hieſ. Bürgers und Särinere 
7 —— Johann Anſelm Bock (Löffler). > A 

2.7 Retteniraße J Wilhelm Ep Sohn des 36 —— und; ger 


u 
— ar, 
















3 8 g 1 ugs 7 d Wilhe 
ar 3 He Be alena, he des ie. Büuͤr⸗ 
dore Ind Hd —— (Ei — — sts Heinrich, eier 
(dub) Au V nnndar, Sad hr Kundin. ld ‚und 









8 — * NK jeberife Julie. 

‚N. Kaspar Sofepb (f 
er ee EA Anna Ale RX des hieſ. Bür 9 und Bleich⸗ 
* 2 gärtners Sobann Weihe Braun (Bambach) 
e) 116i FIR Gerſon, Sohn bes biel. — und Handels 
win mannd Ephraim Gifenmann (Hirf 





"Or dh. fr. 101€ smburger, Clara, Tochter des biel. "hr ers und Handels⸗ 
* manns Semai Homburger (Schwaorzſchild). 
alt Reugaſſe 11 ilDidhaut, Maria Margaretha Dorothea Dftilie, Zorhter des 
om ae Io: J Bürger ers * Schuhmachermeiſters Johann Philipp 
a 
hofſtt. 121% a "6, Sifeseie Sufanns, Tochter des Bürgers und Mechanikus 
Di Bea * gie] Om Briefträger:Gebtilfen dahier, 
ohann Heinrich Yan a 
N. N. —— (fremd). : 
ge nger Maria Garolina, Tochter des hieſ. Bürgers : nnd 
ärtnermeifterd Philipp Ghriftian Hunger (Hen$). 
En Müller, Gatharina Maria Agueſe, Tochter tes bief. Bürgers 
und Handeldmannd Lorenz Ferdinand Müller (Klein nfchrob). 
111Rotb, Philippine Friederike Marie, Tochter des hieſ. Bürgers 
n und Hanbeldmannd Friedrich Wilhelm Roth Bin 
ir 2 Rd sAlein, Ghriftina, Tochter des hieſ. Bürgerd und Scribenten, 
N dermalen pebienten bei der MainsNedar-Eifenbahn dahier, 
sionspE 71 
Johannes Uehlein Kapıer 
g Zheoaldfr. 4ldramerdörfer, N, todtgeborne Tochter des hieſ. Bür⸗ 
— ers und Schuhmachermeiſters Anton Bramerdörfer .(Steeg). 
—— Seibel, Jean Baptift, Sohn des ‚Bürgers und Schloflers zu 
Königfein. imt Herzogthum Naffau , —— Shlebtarcers 
Br Johann Konrad Seibel (S: haf) 


III. Betkorbene 
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Au⸗ —— 






















a! F —9 Friedrich * uſt, Particulier, Sohn des verftor- 
rin a ee 8. dio), BJ ers ei —— mann Flors · 
ea des Sta 





| var FE PT, Jahre, 9 Monate, 97 age alt. (er- 
— II dabier vom 6. Januar 1 
ne — iR — m Danbelhmenn, ver- 
2 47 age alt 
——— o ar illes Adam,, "bie Bir er und Ecribent, 
Poftconducteur, verheirathet, 43 Jahre, 11 Monate, 6Tage alt. 
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‚ER, Berforbene 


8 Gärtnerweg27|R ömpel, Friedri 8 Handeldmanns, R 
Jan. I erweg mpen Hs Johann, TER Fa —9— Er 
9,87 








Nordamerika, 2 ER 















hi ' um, du 
„Ste 305 au Y onpre, Tochte be ve rbenen ef. Bür« 
es Wr N 7 Br und Wine, Aa Sauer ih 
wi ee 6 Monate, 14 
n + Bam 33 £, Catharina, geb. Sal Bine zweite der 
ah Net — Cu ürgers und — Johan 

Jahre, 1.Monät, {9 alt, F 
y⸗ 9 Baufrafe 48 matıen, Mae? Jalie Charl ste Aug , Tochter . * 


Bürgers und Handelsmanns, Carl E anuel Müller (Grey 
ta), 2 Jahre, 10 Monate, 17 Tage alt. 

9 9 Helligkreuzg 8S Killing, Wilhelmine Therefe Darge arethe, Toähter | des 
* 1 Handlungscommis, Geo Jacob | Wilhelm Schilling 
Gase), ne Naftätten —— Naſſau, 5 Dignate, 


23T 
10R r aſſezs Lenj hieſ. Bürger und ‚wei ärtner, Her eirat et, 
. Bi be abre, 11 Rate 26 Tage & aan ven 
— Brtstenqul ar Shritian riebrich, see Sühger im „Brise, ber» 
N helrathet, 5 Jahre, 5 onate, 2 







* 10Fahrgaſſe 33 Chriͤſt, Anna Maria Yacpbine, er, Ehefrai des hi 

ud RE IR) 1133 —9514 und J hann Davib. — 

utmin® di ‚Iiber verheirathet mit dem us enen hieſ. 

Seidndndas: Ki Carl Friedrich Rüft, — Donate, 
e alt 


id ai N. oben Rudolph, 23 Tage alt. et 
Aalen den Rita hol mit, Mechamkus Sohn * b° if. 
7 ie Sunbefentanng, Franz aut ‘ ayſer) 
Abt A Önate, 7 — 
Ban —* EEE Sobann Chriftian, — — Sohu bes. 
mergafſe 5 ae... bief. Bürgers, Garn - und Leinwandbänblers, 
Re a - Gal; —* Wappner @auer), 24 — 


Tage 
es, Anna Me Tochter * hieſ ww . 
mac perme ie Au⸗ ran * 
ER Eee — 







—— —* Pürgerd und * 
yafer Franut (Teich), 1 Jahr, 3 Monate, 


ealt er 
rL — ac ‚Ruin eb.’ Kühn, Ehefrau des hie? 
“Bir we ee Be ar Wilpelm, SB, 





gen. Du. | ML BVBerkorbene 


Sm ule. Bocenhei⸗· O By, Otto Wilgelm, Sohn des bief. Bürger und Bierbrauer- 
ſtraße 41 meifters, Dtto Wilhelm Holz (Wolf), 12 Jahre, 3 Mo: 
> nate, 11 Tage alt. 
afſe 109 Bock, Georg Ludwig, Sohn bes hieſ. Bürgerd und Handels. 
— manns, —* Heintich Bock (Horn), 8 Monate, 27 Tage alt. 
 Bangeftrafe 4Spi — et: Dienftimagd ans Effolderbach, Kreiſes 
4 Nidda im Großherzogthum Helen, 27 Sabre alt. 
Langeſtraße AlFor ch, Sufanna Katharine, geb. Zimmermann, Wittwe bes ver 
ſtorbenen — und Schuhmachers zu Caub, Amts St. 
—— m Herzogthum Naſſau, Johann Chriſtian 
alt. 


orch, 56 Jahre 
Bayer, Maria —— geb. Löffler, Ehefrau des hieſ. Bür⸗ 
gers und Mepgermeifters, Johann Gaspar Bayer, 24 Jahre, 
Ei Monate, 18 Tage alt. 
affe 6Würges, Franz, Sohn des hieſ. Bürgers und Weingäriners, 
Johann Heinrich Würges (Braun), 2 Jahre, 2 wate, 
en 12 Tage alt. 
gfhweid: |Wirth, Heinrich, geweſ. Soldat von ber liten Gompapnie des 
ape 14 bief. Linienmilitäre, aus Dierftabt, Amts Wiesbaden im 
Herzogthum u 37 Sabre alt, 
8 Theobaldſtr. 4Bramerdörfer, N. N,, tobtgeborne Tochter des hieſ. Bür⸗ 
3 gers und — — Anton Pramerdörfer (Steeg). 
Kühgaſſe 5 Leonhard, Sulanna Magdalene, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Mecanifus, Juſtus Friedrich Leonhard (Heichel), 
1 Jahr, 9 Monate, 14 Tage alt. 
B0lFrand, Johannette Dorothea, geb, Schmidt, Ehefrau des bief. 
Buͤrgers und Architefturzeichners, Sohann en Strand; 
* verheirathet mit dem verſtorbenen hieſ. Bürger und 
Auer, rag Auguft Albert Roos, 58 Jahre, 3 Monate, 
* age alt, 

-Shaumsin- [Balme, Maria Agnes, Tochter des Handlungscommis Ignaz Palme 
+. frage 10 ee) aus Parſchen, Kreiſes Yeitmerig in — 
ID = ih we. an 25 Pr alt. R 

'15 balbfir, Weiß, Valentin, Sohn des bief. Bürger8 und Scribenten, Ro« 
; 4 — manus Weiß (Lehrnickel), 2 2 Monate, 23 Tage alt, 
„ 15/%heobalbfir. 416 erl, Mar arethe, Tochter des hiej. Bürgerd und Handels 

| mann, Karl Ludwig Gerl (Müllerklein),8 Wonate,20 Tage alt. 
2 dl Fl N. N. Helnrich Buftav, 2 Monate, 14 Tage alt. 
N. N, todtgeborner Knabe (fremb). 

Albert, Carl Zultus, Sohn des bief, Bürgers und Weingärt: 

nerd, Johann Georg Adam Albert Eißner), 2 Jahre, 
offeaalo N Monat, 7 Ken alt, e 

esgafſe eimberger, ipp Otto, Sohn des hieſ. Bürgers und 
. — wanut, Ealyes Sofeph Heimberger (Trau), 8 Mo« 
N‘ t 















. 
— De r 
— 


nate, 7 Tage alt, 


_ Brankfurt a, M,, ben 19, Januar 1964, Standesbuchführung. 


„,4= 


a 


AREA Müroseliches Hufgebot: 
Januar 16 Bagfeib —— hieſiger Bürger und Handeldmann, 
" Thud them, Emilte Henriette Charlotte, aus Röbe im 
Golden Heſſen. 
erlein, Caspar, biefiger Blirger unb penfionirter Oberkleute- 
— vnant, beim ae —— Wittwer, mit Glſer, ‚Gatharfne, 
hr aus wong ‚in KA yo bayeriſchen Rheinpfalz, 

A 6 ach, an ke, Bi — Han elömann, mit | 5 Hmids, 
Bi —* Dar inſtadt im Greßb⸗ m Heſſen. 
A ae * dap, deſignirter »biefiger Bürger und —— aus 
— Auen im Großherogthum Baden, mit Müſchli ch, Catha⸗ 

u et ‚sine — Buͤrgerẽtochter. 
41 en — ben: 49. — — ndesbuchfähritig. u 














— 7 vbefegung der Fuarffele bei dem Land» Juffiz-Amt, legt von 
"heit —— ng, ein —— Ef. 
F 2. Januar 1864, Pr PR Stadt-Hanzlei. 


Beenden Diendta ger 26. und RR den.27, Sanuar, Wormit⸗ 
in uhr, follen in dein Bett: Vorſte bes hieſigen Siebigaiden Diſir Krus 


4180 Riefern- Stämme von 1278 2änge u. ur 22" Durchmeffer 
5 @ihenftäm Eon MIN SAH nd 20'-40" Dur 
e don y—1N u "40" 
nftä * ge ubmenier 


an die Meiſtbietenden an Ort und Steile verfteigert werben. Bufammenkunft: Ftank⸗ 
farter ‚Haus bei Bfenburg. an ' 
stagn a. M., am 18. Januar 1864. Forft⸗Amt. 










ben 20. —— Vormittags 9 Uhr, ſollen in dem Hinkelſteinforſt, Diſtritt 


—*8 hleſigen Stad 

stnnasll £ 108: Eiöftämme: Bon E44 Lauge und 9-43% Durdmeffer = —* Cub 
an Ort ‚and Stelle en — die —* — ** a 5 — 

—*2 Unter ſchweinſteig (ein ehe don ‚der bein). 
—— — Jannat 1864. Prim) 









:WBert ng ein | Ä 
= nie ie Rinde CM Ro. 6 auf | MWedmarfi Toll. vorm. 22, — —J an 
% * ———— tonnen auf dem dotale der ——— Amtes gꝛenehen 
halten, Meter. ini Keg KG — 


ache find. binnen 1 Rau an nat. b ıRogbspnößlel. S 
— den is Januar 1864, Polizei⸗Amt. 


u,» Ar ; * I) i . M ‘ De 
AG DAR E . Pe ⸗ u 
\ 
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a und Sinblingen find einzelne Partien taßho| 3 aus bem. “ Minbe 
Eigenthumer derſelben wollen ſich baldigſt bein ing 
er M., den 14. 14. Januar ‘188 1864. 
> | jefundene \ene Ge enftände. 

nen Kreuzern. — Ein glatthaariger Bin 
et (weiblich). Schlüffel mit: Gelenk. ei einzelne Pelzhandſchuh. Ein neuer 
Shlühiel. ir a Gin Schlüffelcen. Fi Schlüffel mit Belent, Gin D 














Eine gebrudte Frauenjacke. Gin Hemd. Ein Schleier. 

Drei einzelne Schluſſel. Eine Pferdedecke. Ein Bohrer. Ein 

— mit einigem @elb. Zwei AM. Schlüffel. Zivet 4— 
8 Beutelchen mit Petſchaft. Ein leeres Portemonnaie. 

ne: Ein; Waſchbuch. ‚Eine weiße Kinderſchlirze. Ein Yadır baumw. 

dar wo Ein feid Umknüpftüchelchen. Gin Portemonnaie mit wenigem Gelb. ‚Ein 

mit etwas Geld. ı 4 Hertenfragen. Zwei einzrine Schlüffel. Mi 

{ Geld. Gine ſchwarze Schürze. Eine blecherne S 


—— 
Kran 








en ent Li de Labu 
—*8 {ala ‚pen und feit länger ls 30 Yabren ‚ohne —— 
e hieſige Bei Naffenfoßn Johannes Norft, fo wie auch bie efwaigen 
en werben — aufgefordert, ng 
sor bem 18: Ju 1864 
— * ertigten Gerichte zu melden, indem fruchtloſem Ablaufe dieſer Friſt 
der ſchollene für ohne Leibeserben verſtorben erklärt werben ſoll. 
— a. M., den 18. Januar 1864. Stadt⸗Gericht IL. 
Kiräner. 
Dr. Demmer, Sec, 
















Edhictalladung 
tbarina Margaretha Rau, neb. Rumbler, haben am 8. Mai 1837 
* mit Gap Mer ve Saöfenhäufer Gemarkung, linfer Hanb dem TR, Ar 
Bat dom De als ererbt den 16. Mat 1837 im Trandfcriptionsbudhe. zuge 
‚ 150 an er Bürger E. Firnhaber von Gherflein ui zum Hypo 
mitte bei @ießen, den 16. Mai 1860 dem Großh. Heſſ. Lieutenant Fr 
van ber 23 aetiye zugeſchrieben. 
—5— Bien Eläubigerd Alle, welche an biefelbe Wnfprüdge‘ im 
. j be au * 0 


5 Be Bürger und Fiſchermeiſter Gerhard Hau unb deſſen Sherran Rp 
Schuhe haltend, mit Gew. 3 Mo. 498 bezeichnet, welches Grund» 
4.8. Hovanter 1849 mn wurbe dieſe H ne dem Wilhelm'van ber H9# 
* außgeftellte Inſahzurkunde angeblich in Verluſt gerathen iſt, ſo wer⸗ 
ei bem Br dh en — — a J fruch ilofem Ab lau 


e Ausfertigung für kraftlos und erloſchen erklaͤrt werden ſoll 
1: November 1863. —— —— 
— — SE RT, 


Dr Wendling, Aet. 


— % f 
Bela ne gabung. 
‚W612, September 1863 Magte der hieſige Bürger und Bierbrauermeiſter Walerius 
Schäfer gegen ben Handlungsreifenden Albert Wiegand aus Mannheim auf Zahlung 
von f.27. 24 fr. aus einem von dem Beklagten bahier fiber obigen Betrag am 8. Sep⸗ 
tember 1863 an die Ordre des —— aus geſtellten, am 10. September 1863 zahlbaren 
Solawechſel fammt Binjen und Koften. 
‚, Zur Begründung des Berichtöftanded und Sicherung des Streitgegenftanbes wur⸗ 
den auf Antrag und Gefahr und "often Mlägers 1 Paar Hofen, 1 Wefte,-1 Ieberner 
Manlelſack und 1 Handkoffer mit Effecten, weldye, als dem Beklagten e'gentblimlidh Be- 
‚ zeichnet wurden, im Gafthıufe zum grünen Brum mit Realarreft belegt. 
Da dem Belligten burdh feine Heimathbehörbe die Klage nicht mitgetheilt werben 
Eonnte, inbem deſſen bermaliger Aufenthalt nicht zu ermitteln war, fo wirb Beffagter 
hiermit auf klaͤgeriſchen Autrag Öffentlich a ar fi in ber auf | 
a en a Brot br us on * — 
anberaumten durch einen au en Advocaten zu beſtellen 
Sevollmaͤchtigenhen auf die erhobene Wechſeliklage zu len und die des geführte 
Wechſelurkunde, von weldyer er bei Amt Einfitt nehmen Bann, anzuerkennen nder Fih- 
tretenben ed fich zu deren eidlichen Ableugnung zu erbieten, bei Vermeidung, baf 
unter Ausichluß ‚mit etwaigen Einreden und Wechterfennung der vorgedachten Urfunde 
der Klaginhalt als zugeflanden angenommen werben nnd wechſelrechtliche Werurtheilung 
erfolgen, auch alle fonftigen in biefer Sade für Beklagten ergebenden Verfügungen an- 
ftatt ber Behändigung lebiglich an ber Amtstafel angeheftet werten follen. 
“: . Pehritfurt a. WM; den 18. December 1863. Stadt-Amt I, 


. Dr. Diehl. 
Dr. Benbling, ct: 





Sry gabdbung. —— 
Die Glaͤubiger des hlefigen Bürgers und Nautermeiſters Philipp Bernhard 
Arnold werden ak feet in der 
Montag ben 15. Februar. %., Bo * 10 Uhr, 
vor der GerichtsCommiſſion anberaumten Tagefahrt die Wahl und Inſtruirung eines 
—— a vorzunehmen, bei Vermeidung, daß bie Nichterſchelnenden, wie 


mit eventuell erkannt wird, als den Beichläffen der Mehrheit der Erſcheinenden bet» 
immienb erachtet werben follen. * 
Rankfurt a. M., den 13. Januar 1864. Stadt-Geridht I. 


Dr. Echhard, Dixrector. 
Dr. Dietze, Ser 
Deffentlide ladbung 
Alle, welden Erb⸗ und fonftige Anſprüche an den Rachlaf ber am 3, Auguſt 1863 
—3 verſtorbenen Dienſtmagd Fanny Hecht aus Vollnerz, Amts Schlüchtern in Kurs 
zuſtehen, haben ſolche 
em 14. ebruar 18964 


vor d 
bei ‚untergeidinetem Gerichte orbnu 44 anzumelden oder gewaͤrtig zu ſein, 
erz a ch ng 8 } A g auf 


* —— daß 
‘ den be f 
— 33 Dre 6 woßnendien DuteſtateErben nine Sige 


Frankfurt a. Mi, den 14. Detember 1888. * u, 
roner. 
Dr. Demi Set, 


nn nn nn —ñ — — — 
VDeraniweriuqer Redaetent muh Berleger I, @. Holgwart. — Drud non I. P. Streng iu Brauffurt a. A. 


rn az — — 


ne — 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. © - 


(Ggpebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
— — — — — Te — — — — — nn mn 
AR 8. Donnerstag den 21. Januar 1864. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Bürgerliches Auf, ebot. 
— 19 Büdinger, eher Wilhelm, biejiger Bürger und Weingättner, 
mit Rau, Eufanna, biefige Bürgerdtochter, 
n„ 3 Sud, Mori, hieſiger Bürger und Handeldmann, mit Reimann, 
Regine aus Arnheim, Provinz @eldern im Königreich ber Miebers, 


— 19 Biltmann, Carl Paul Joſeph, befiantiter Hiefiger Bürger unb Sri: 
Bent, aus Ohlau in der koͤnigl. preußtfchen Provinz Schlefien, mit 
9 n Ifm ann, Charlotte Friederike Johanna Louiſe, Hiefige Bür- 
gerstochter. 

Frantfurt a. M., den 21. Januar 1864. Standesbuchfährung. 


Seröffentlihung aus dem Handelsregifter der freien Stadt Krauffurt. 


266. gen Se af etrih Saul bat mit tem 15. d. M. eine Handlung unter der. 
ma aul“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 
Kranffurt a. 3 den 18. Januar 1864. 
Sn Auftrag des Stadtgerichts 1 das — eunharige: 


{.d. Wamen: Dr. Juch 


VBerfteigernug von Stämmen. 


Kommenden Dienstag den 26. und Mittwoch den 27. Sanuar, Vormit- 
tag® 9 Uhr, follen in dem Weilruh-Forſte des biefigen Stabtwalbes, Diftr. Keru⸗ 


4180 ART En ne —* —— Länge u. IU“22 Durchmeffer 
ubikfuß 
5 @igenflämme vo 206 —— Länge und 20“0“ Durchmeſſer 
an die ————— an Os u.d Stelle verfteigert werben. Zufammenfunft: Franke 
furter Ach bei Vſenburg. ' 
Frankfurt a. M., am 18. Januar 1884. Forft-Amt. 


Bu ft und S’ndlingen find ein weine "Bartien olz aus dem Main gelänbet‘ 
worben. Se Gigenthümer — Bet fi —— —— Stelle melden 
Polizeb Amt. 


Branffurt a, M., ben 14, Januar 1864, 





* = “= 


® ‘f Bermiethung eines LZädchens 


hen Lit. M No. 256 auf dem Weckmarkt ſoll vom 22. BR, I, St, an 
weiter Swen 
Like Pönnen auf dem Lokal⸗ v6 antergelääneten Amtes eingefehen 


— @. M., den 14. Yin 1864. Die Stadtfämmerei. 


efundene Gegenftände, 

chorine. Drei einzelne Schlüſſel. ine Pferdedecke. Gin Bohrer, 
f. Ein Portemonnatemit einigem Geld. Zivei fl, Cchtüffel. Amel ame 
- &in lederne® Beuteldhen mit Betichsft. Gin leere Rortemonnai. Ein eins 
zelner — Stauden: Ein Waſchbuch. Eine weiße Kinderſchürze. Ein paar baumw. 
Dandſchuhe. Ein feid. —— Ein Portemonnale mit wenigem Geld. Ein 
Portemonnaie mit etwas Geld, , 4 Herrenkragen a einzelne Schlüffel. Ein 5* 
monnaie mit wenigem @eld. Eine ſchwarze Sch Gine- blecherne Schüffel. | Ein 
Binf (Maͤnnchen). Ein Violinbogen. Gin Notizbuch. Ein Schlüffen" Eine 
gold. Brodhe. Ein Schläffel mit Drüder. Zwei Paar Schlüffel in einem mit Drüder 
"Drei Hemden Mandetten, Gin weißes Taſchentuch. Bin Sad Steintohlen. 

Ein Brauner Pinfcher. 


Brent a. M. ben 20 En 
— nn Belanunnadungen. 


Hies Demo JIg4 PA N Eu TER —— 
effentlide labun 
Alle; welchen Erb; 23 ſonſtige Anſprüche an den Nachlaß der am 3. Auguſt 1863 
er verſtorbenen Dienftnagd Fanny Hecht aus Vollmerz, Amts Schlüchtern in Kurs 
en zuftehen, * ſolche | 
vor dem i4. Be ebruar 1864 
ber’ unerzeichne iemn Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober newärtig zu fein, Buß 
biejer Nachlaß an den — auswäıtd wohnenden InteftatsG@rben a Sicher⸗ 


heitsleiſtung verabfolgt werde. 
rn — den 14; December 1863. Stdt gericht IL, 
. rchner. 


Dr. Demmer, Secr. 






Dolizei-Amt 








eher das Vermögen des hiefigen Bürgers und Portefeulllewaaren⸗ %ibrlkanten 
ieh riet, Schuppmann bat das umterzeichnetz Gericht heute Concurs erfannt. 


ars Anerben Alle,. melche * dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
— erungen zu malt * ale vorgelaben, wr in der uf 


eb 
ei 1 us DAR ANZ AINACH dat SC Fan FREE, bach mffen 
nlich, Pe durch einen —— 


gen Anwalt klar zu, \üh 
fichtlich eines etwatgen Worangsrehtes zum Protocofle zu verhandelt, bei’ 


m aM * ga ed von der Maſſe. 
— un tere fe Sobuna ergehen, ſondern nım, nachdem. Die ge tet 
en 


Nie Birne unb 


lommen — sſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger ı 
Ichden Bihttem N ‚werben. 
tn Bd gg Siabe Gericht un; 
Dr. Edha Sage d, Di . 
ehe, Ser 


— 
en 


—* —— Sabung. 
— — W. d. d. 14. October 1863, zahlbar am 27, | 
a zane bon Jonas 4. Cahn dabier, an die Ordre von €. Blun Ban 
Inboſſament übergegangen von Eduard Blün auf Morig Weiß vahier, ift 
In, Verluft geratben. 
Antrag der zulegt genannten Firma werben beshalb Alle, welche an ben be⸗ 
Wi Wechſel Be zu. haben vermeinen, hiermit aufgefordert, folde 
em 18. Kebruar 1864 
Felle Sie geltend zu machen, indem nad fruchtlofem Ablauf biefer 
‚der fragliche Wechſel für Froftlo8 und erloften erflärt werden foll. 


Franffurt a. M., den 13. November 1863, Stadt-Geriht H. 
Kirchner. 
u Dr. Demmer, Secr. 


* in_der Jubengoffe gelegenen, mit No. 91a bezeichneten „zum Stuhl“ ges 
Ray aufe ift ein halber Antheil dem biefiaen Bürger und Handeldmann 
aber Maas in dem Transfcriptionsbuche augefchrieben, der andere halbe Ans 
auf keinen Namen eingetrogen. Leptere Hälfte fol jedoch ſchon vor längerer 
det von dem genannten, am 6. Avril 1836 verftorbenen Nathan Dioyer Maoas gleid- 
ben worden fein, und it auch ein'germaßen befcheinigt, daß feine Erben zum 

R anıen Vorberhaufes gelangt find, 

Auf aeftellten Antran werden daher Alle, welche auf tie, Niemanden jugefchriehene 
Hälfte des bezeichneten Vorderhauſes Anfprüce zu baben glauben, aufgefo dert, ſolche 
vor bem 13. Februar 1864 
se Iben, ober zu gewärtigen, daß der erwähnte Natban Mayr Maas, modo beffen 

Eigenthfimer bes fraglichen halben Antheils in dem Transſeciptionsbuche ein« 
getragen a 
-- Frankfurt a. M, den 13. November 1863. J I, 
chner 
Dr. Demmer, Ecr. 
NUEEZEIRTE Xadung 
An ben: Nachlaß ber am 11. tember 1863 babier — Marie Caroline 
—** Diedolph, genannt Lindner haben nachbenannte Perſonen Erbanſprüche 
als Inteſtaterben geltend gemacht: 

1) zwei Kinder der orbenen Xherefia ala 2 (Lindner) verehelicht gewefenen 

hppel, einer Schwefter der Erblafferin, 

2) Kran geinsid Julius Carl Die dolph penannt Lind ner, biefiger Bürger und 
Kür ns * —— Beneral-Poft-Directions-Regiftrator, Bruder ber 
re —“ — ber nich S d nügenb — ** 

genannten eſſenten ſiad a t tande ge ” eis 
zn serbringen, baß feine weiten malte cn Sniraterben bank 

Merten babe al alle, — Bora ht eye Kg: a Darle — 

e edolp annt, n rbanjprüde oder örderungen zu ma en. 
Be he anfgefüchent, die ke Aufsre t ven 3 den 
— 545 24 Februar 1864 

tein Gerihte ——— anzumelden, indem nach fruchtloſemn ati. 
—— Br site Roc Nachlaß an die oben benannten, zum Theile austsärts wohuenden 

thnachfolger ohne Sicherheitsleiſtung verabfolat werbei fell; 

Frankfurt a. M., den 23. December 1863. Stadt⸗Gericht IL 

— = Zr y Kirchner. 

Dr, Demmer, Ser 


J fapsRlagfachen gegen ben Gurator und Gontrabictor_ ber — des 
— —** * ———— — GSeorg Buftan Nenk wird in Gemäßheit 
tniffes des Stadtgerichts J vom 6, November 1868 bas ee den . 
Eine Behaufung an dir Papageigaffe liegend, mit Lit. J. No. 263 ber 


2.d06. Ver baftenbe —— von fl. 17000 ſammt Zinſen und Koſten hiermit zum 
ritten und lebten Male feil geboten. 
Donnerstag den 28. Januar. J, Vormittags 11 Uhr 
——— auf des Unterzeichneten Yıntöytmmer Ratt, wofelbft bis dahin bie 
gungen zu erfahren find, auch einfiweilige @ebote zu Protokoll gegeben werben 


— a. M., den 20. Januar 1864. Fiscalat: 
Dr. Jung, Fiscal. 
Oeffentliche Ladun 

Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den Nacdlap bes am 7, September 
1R63 verftorbenen biefigen Bürgers und Packers Heinrich Chriſtian Bod und beffen am 
ie ur u verftorbenen erfien Ehefrau Sufanne Gatharine, geb. Meichner, aufehen, 


binnen awei-Monaten 

bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu My daß Ye 
Nachlaß an die aufgetretenen zum Theil auswärts woh: enden T-ftaments. Erden ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werbe. x 
Frankfurt a. M., den 4. Januar 1864. Stadt-Gericht II. * 
———— 

Dr. Demmer. en 


Deffentlide Ladung. 


Alle, welchen Erb: und fonftige Anfprüche an den Nachlaß ber am 21. Rovbr. 1863 
verftorbenen ttwe bed biefigen PBürgerd und Handelsmanns Joſeph ar 
Mayer, Sufjanne, geb. —— zuſtehen, haben ſolche 

vor 23. Februar 186 64 
netem @erichte — anzumelden oder gewaͤrtig zu ſein, daß dieſer 
—5 — te aufgetretenen zum Theil auswaͤrts wohnenden Teßaments: ren ohne 
—*8 verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 23. December 1868. Stadt-Gericht IL. 
ſirchner. 
Dr. Demmer, Sect. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anſprüche an den Nachlaß deram 5. October 1863 
babter verftorbenen Ban y Cahn, peb. Rindskepf, Wittwe des Handelsmanns zu Matuz- 
ich Gtoßherzogthum Heffen, Daniel Joſeph Cahn zuftehen, haben ſolche — 

vor dem 14 Februar 1864 SR —* 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungdm anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Rachlah —— RER aus —— — ohne — 
leiſung verabfolgt werbe | Are; 

Kranffurt a. M., den 14. December 1868. —— II. m) 

rhner, - 
Dr. Demmer, Sec. 








— 
— — 


Deffentltde Ladung 
Der * Bürger und Hanbeldmann Aron Heyum MR asheim bat am 26. Fr 
ber 1789 das ihm — halbe Haus in der Judengaſſe Ro. 126 zum weißen 
annt, für bie Summe von —— fünfhundert Gulden an ben Vorſtaud wi 
Ang iti Gemeiade verpfaͤnd 
on De 1809 gerät hate und — en 
Mi ger au e Au L er Juden⸗ 
gemeinde tft —— Berlufl gerathen. @6 Be use doher — weiße an biefe: 
eopia auihentica irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, aufgefordert 
bei unterfertigtem Brille head m en —J en * indem nach et 
rg —* — die — — für —T und erloſchen ei. 
werben fo 
Frankfurt a, M., den 30. November 1868. — I 
rchner. 
Dr, Demmor, Getr. 


Edbtictalladung. Ä 
Das mit Lit. J. bezeichnete Adhtel des Roofes No. 14646 zur ſechsten Klaſſe 144. 
—* Stadtlotterie tft angeblich abhanden gefommen. Auf Antrag der rc 
3. und S. Friedberg, welche dieſes Achtelloos kaͤuflich — hat, w 
‚ welchen an dasſelbe aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche zufteßen, An 
—— , ſolche bei dem unterzeichneten Amte 
binnen dbrei Mon 
geltend zu machen, widrigenfalls nad fruchtlofem ablenf Biefer Friſt das bezeichnete 
Adtelloos. für nn erklärt werten fol. 
Frankfurt a. M., den 25. November 1863. Stadt-Amt L 
Dr. Diehl, 
Dr. Wenbling, ct. 


fentlide Ladung 
Alle, weldhen Erb: —* onftige Anſprüche an den Radlap der am 10. December 
1863 verftorbenen Wittwe des biefiaen Bürgers und Bierbrauermeifters Johann Peter 
Juillard, Anna * geb. Schuͤßz, auftehen, haben ſolche 
dem 23 ebruar 186 
bei — 9— Berichte in —— ober gewärtig zu fein, daß biefer 
an Die aufgetretenen, theilweiſe auswärts wohnenden Inteſtat⸗ "&rben ohne 
feiftung verabfolgt werde. 
- Frankfurt a. M., den 23. December 1863. Stadt- Gericht II, 
Ih Kirchner. 
Ko Dr. Demmer, Secr. 


Per Deffentblide fadbung. 


E am 17. September 1793 geborne Maria Catharina Schugard, geb. art 
albadh, über deren Leben ſeit einer langen Reihe von Jahren et Nachricht 
5 fowie auch die etwaigen Leibeserben derſelben werben hiermit aufgefordert, ſich 
vorbem 21. ärı 1864 
Gericht zu melden, indem die genannte Verjchollene nad) fruchtlofem 
Termind für ohne Leideserben verfiorben erklärt werben, ſoll 
> Frankfurt a. M., den 21. September 1868. Si bericht Hrn 
rchner 
Dr, Demmer, Ser, 
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— — ** ber freie Stadt Frantfutt 


Vom 21. Januar 1864. 







— und Gewicht. 
Bom 21. bis 97. Jan. 1864. 
Bweite Sorte. 


ven venifäred — von 


von 
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s Erle Sorte. chweinefleifch * 
ee ———* 
en zehuten 

⸗ nbrob widte, mithin 

Weizen ob ſe wfeffe bro as Pfund ein halbes, te 

Y " "nu ⸗ von ber nämlichen Gattung 
» P “m “ von bes Fleiſches fein. 
" Pa) " von b) Der Berlauf bes Fleiſ 
s —** — von ohne Zugabe um einen 


ri A: — .. von 
Bei den Dorfbädern. 
Zweite Sorte, 

Ein gemifchtes Roggenbrod von 
k *o 






Die Maas Bier: 





— m " Eife Sorte — Die Strafe . 

m " ı# 6 * nr ei s ea eh | 
m 79 «il von] 3 92 8 Seidel (1'/, Schop.) ar 
* Dreingabe bei dem Berlauf ber Waſſerwede und 


rode ‚in — ſowohl für ben Geber ald ben 
und 3; 
ers Berbot bes Aushodens * BB . 
R in Gri — 
en. 
Weizenmehl ....... 
" geld. dein, " 
—* —— 
* ebl.. 
Baer —— 
Korn⸗ oder Ro enmehl - 


Sen⸗ und Gtroh-Preife. nn 
* Br a Ne Schu RE 
da er öber 10 Bene... . . : —— 


Die e Steohvertänfe fiub, verbunden, nad bem Sewicht ın Br 
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Amts: BI att 
der freien Stadt Frankfurt. 


—* GEoauun: us Geifpförtiien, Eiladthätgaffe 31) 
77 Samstag den 23. Januar 1864. 
nn m TE EEE ET EEE TEE EEE TE en on 


Amtliche e Befanntmachungen. & 


1864 Bürgerliches Aufgebot. 

Jannat 21° Satindmain, Heinrich‘ Karl, bei er hiefiger Bürger und Han-« 
belömann, —* Rauterberg im Köntareig Hannover, mit Sterm 
bagen, Sufanna Maria, biefige Bürgerttochter. 

* 21 Scheibel, Adolph Wilhelm, biefiger Bürger. und Handeldmann, mit 

Straub, Augufte Gharlotte, biefige Bürgerstochter. 

21 Schmidt, vous Leodeg wrius, hiefiger Bürger nd Bierbrauermeifter, 
mit Dörr fein, Maria Maraareihı, bieflge Bürgerstorhter. 

Kranffurt a. MR; den 28 Januar 1864. St andesbuchfũhrung. 


Bekanntmachung. 


* Beſchluß Hohen Senats vom 15: Janunt 1864, ıft verffigt worden: Denje- 
m * Berichte des Kriegb-ZengAnıtd vom 20. bis 26. Noveniber 1668 verzei 
rxter Veteranen aus den Jahren 1812 bie 1815, deren Verhältniſſe es er» 
eine Ehrengabe von 50 fl. jährlich, zahlbar am 18. Ditober, jeden Fern 
um le Male für das Jahr 1863, nah Erm.ttlung und auf Anweiſung bes 
Amtes, nach vorheriger Anmelttg ei Iekterem, bewilligt. 
Lege das * biejess Beſchluß zur Kenntniß derjenigen bringt, welche 
nen eu; ‚verbindet es damit —— * und, daß — —* en⸗ 
t bie ute; bid zum 6 Februar 1868, Amneldun 
Uhr bei demjelben angebracht werben nn 
u a. BR. den 21. Januar 1864. 
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Kriegs Zeug: Amt. 
j gerung bon Stämmen. 


une WUlhe, Jolen in nem Kbeituub: — (bes Biegen —— | 
Riefern.&tämme eson 37 Länge u. 11" 22" Durchmeſſer 
8 Gibentämme, * A Länge und 20-40" Durchme ſſer 
an die — An Ri endet werber, Zuſammenkunft: Frank⸗ 
furter Haus bei Vſenburo. 


FJrautfurt a. M., am 18. Januar 1864. Korft: Amt. 
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eret fa Be wird un Si make 





? Auf Srund | na 
meinen Wefolgung befaiint gemacht 
1) et Schneefall hat jeder Sunteigenhäng den vor dena nufe auf 
dem Trottoir Tirgenden Schtiee täglich juioen 7— 8 Uhr Morgens’ auf die 


Fahrftraße Arim und das Trottoir nd und vollftändig reinigen zu laffen. 
2) Ieder Hauseigenthümer ift verpflichtet; fowohl wenn vor jeinem Haufe 
auf dem Trottoir ‚der Schuee bereits feſtgetreten ift, als auch bei eintretendem 
Glatteis das Trotloir laͤngs des Hauſes ſpäteſtens bis 8.Uhr Morgens mit 
and, Aſce oder dergleichen beſtreuen zu iaſſen. M 
eder Hauseigenthümer hat bei eintretendem Thauwetter den vor 
feinem Haufe befindlihen Schnee, ſowie das; Eis, ohne Ruͤckſicht darauf, ob 
das Waſſer aus feinem oder einem andern Haufe herrührt, aufbauen und in: 
gejaumt wegfahren zu laflen: . 

A) Das Eis und. der Schnee aus den Höfen der Käufer darf er — 
auf die Straße gebracht werden, wenn das zum Transport beſtimmte Fuhr— 
werk angefommen ift. 

5) Sol Schnee von den Dächern auf die Straße gejchaufelt werben, 
fo ift während diefer Verrichtung Iemand vor dem Haufe aufzuftellen, welcher 
die Vorübergehenden aufmerkfam macht und warnt. 

Der herabgeworfene Schnee ift ſogleich aufzuladen und wegzufahren. k 

- 6) Sobald die Straßen mit Schnee bededt find, müſſen alle Kutfchen- 
und n enpferde beftändig mit. Schellen behangen fein. 

ährend des Froftes Darf weder aus dem Innern der Häufer, 

noch 3. denſelben, Wäſſer auf die Strafe gegoſſen werden; ſolches iſt 
vielmehr in die zunächſt liegenden Antauchen oder ſonſt geeignete Orte, 
als Senklocher n. dgl., zu gießen. st 
Mer Diefen Vorfchriften nicht nachlömmt, wird nach Maßgabe Art. 4 
des. Polizeiftrafgefeges mit einer Geldbuße bie au fünf Gulden beftraft. _ 

Auch wird. 38* weitere Aufforderung bei Nichterfüllung der Vorſchriften 
— *228 das Erforderliche auf Koſten der Sänmigen von NEE 


us m. Bolipei-Amt. 

| mus. Dam Ganbeergier der ‚freien Stabi ‚Start Franffiit,... 

2. er Sofept ‚Frichmann dat für fe * "ek Are leihen — beſtahtde 
Frankfurt a. — 21. Januar 1864. ) 
eg —* des: Stabtgerite i SEHE Besten 


Kyin® 
str] 


nu 


gen audgeführt werden. 


 Beauffnab, Auer W. or 1864. 
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Bekanntmachung. 


An Auftrag Hohen Senatd wird hierburdh zur öffentlichen Kenntniß gebracht —* 
vom 1. ax, 1864 an ber Nachen⸗ und Sciffsslinterfauf, beſtehend in einer A 


v „Bon jedem Thaler, um weldhen ein neuer N achen ıder —* v a 
eder t —— tft, gänzlich aufgehoben und nicht mehr zır entriähten 
Frankfurt a. M., den 20. Januar 1864. Nechnei- und —— 

Bekauntmachung. 


Es vwird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, doß nunmehr bes — 
6 


von 2 bis 5 Ubr jedesmal die beiden Bürcau’d des Wechſelſtempe 

in Tpätigfeit» ſein werden. Von 12 Uhr 5b 8 2 Uhr Mittags ift nar ein Büre.u Heöff- 

set unb von 5_lihr Nachmittags an bleibt das Mechfelftempelbfiremm aan; geſchloſſen. 
Frankfurt a. M., den 20, Imuar 1861. Rechnei- und Nenten-Amt. 


— — — — — 


Vermiethung eines Lädchens. 


MDas Ladchen Lit M No. 256 auf dem Weckmarkt ſoll vom: 22. — 2 . am 
weiter vermiethet werben. 
„Die Miethbebingungen können auf bem Lofale des unterzeichneten Antes eingefipen 


rfr 3. de 14 Anm iss“ Die Eititämmerel” 


— ir ‚wegen Diebftahls dahler verhafteten, Peter Burd ans Könipftein wur- 
ein Geldtaͤſchchen von röthlichem Leder mit Stahibfiael nebft fl.'2, 





IE EN Baar getragene graue Bukskin-Handſchuhe; ein’ Baar ‚neue: braune Buds- 


AinsHandjdsube, ein neues Foulard mit hellem rund, breitem, rothem Saume und 
* ſchwarzen und grauen Tupfen, ein Baar neue gelbliche, rotbgeſtreifte Bummi: 


boſ aaer, ein — baumwollenes Taſchentuch mit hellen Vierecken und breitem 


mit roſhen F eh He choſſenee Winterrod mit ber Inſchrift J. D. W. Lampe, Franc- 

fort s. M. und em bräunlicher, arau melirter Rod, fonenannter Sad. Das Koularb 

will Burck am 19. b. M. in der Fahrgaſſe vor einem Laden gefunden haben. 

Die Eigenthuͤmer diejer 535* weıben en fih zu melben. 
Unterfn 


—— M., den 20. Januar 1864. nhungsri 
— Dr, Glacler. 


„or Gefundene Gegenſtände. 


emonnaiemit etwas Gelb. 4 Herrenfragen, Zwei einzrine Schlüffet. Ein Portr 
unten went A Geld. Eine fchwarze ürze. Cine blecherne Schufſel. Gin 
wie: Vinſcher (Maͤnnchen). Ein Violinbogen. Gin Notizbuch. Gin Styäffel. Eine 


hellem Saume, räjoefen feidene Halsbinde mit rothen zen ein ſchwarzer 


ol. Brode. Gin Schlüfel mit Drüder. . Zwei Paar Saliſe in einem’ mit Dider "' 


daran. Drei Hemden-Mandetten. Gin weißes Taſchentuch. Bin Sad Steinkohlen. 
— Pinſcher. Eine Wagenbüchſe. Ein Drucker mit 5 Schlüſſeln. Ein Poͤrte⸗ 


mi 2 — Friedrich Schaͤſer. Min Portemonna e mit eintäen 


Ein —2 Ein Pelzhandſchuh. Ein El. ſchwarzer Hund mit 4 weißen 
—— Schluͤſſel. Ein woll. Haudſchuh. 


— BR) den 20 Januar 1864. Volizei⸗Amt. 
yınd; ii? 
1938 ‚ı37mm»G 


Für 5 | 


- Um 


ae wurbe geftern ein Jagbhund eingefärtgert. 
xüche find binnen 8 Tagen dahier geltenb zu machen. 


Ari ‚0. M.; den 20: Januar 1864. Polizel⸗ J 
"Un 19. d, Mis. wurden dahier 19 Paar Handſchuhe und mehrere — 





efu 
’ nfprfiche find Binnen 14 Tagen babier geltend zu machen. 
Franffurt a. M., den 20. Januar 1864. Polizei-Amt. 
du Gin wolfftreifiger Hund ift zugelaufen. Aniprüce find binnen 14 Tagen geltend 
1 n, 
Pak a. M., ben 18. Jannar 1864 Polizei ‚Ant. 


—— Belanntmachungen. 


| -Ebietallabum 
zen. — des mit etnck @üterabtretun gehe eingefomm nen Permijfo- 

niſten wen. ne» — us Carl Huber aus Re durtbatlfingen t von n Bier aus 
wo 


rben. 
biefenigen 8 irgenb einem Rechtsgrund 
——— an — — Kong Fund, Kot : . 


den 19. Februar ** Vormittags 9 Uh 
anberaumten Termine bähier amaugeigen, auch i x ehvaiges Borzu *— gelt — 
widrigen fie, wie Hiermit — „gel tebt, von ber ale ee en jein 
tele, und ‚feine weitere Sabung, als an ber Amtöthltre, ergehen wirb. _ 
werden bie eiwaigen Schuldner, biefer Debitmffe anzewiel die (huldia 
üze bei Vermeidung nochmaliger Zahlung nur an den verpflich hteten 55 
-Her.nDr. Valentin May zu entrichten. 
Frantfuri a. M., den 12. Yaruar 1864. Stadt: i. 
s . r e 4 
Dr, Heffenberg, ce. 


-Deffentlide Ladung, 


Die in der Judengaſſe dahler gelegene, mit No. 65a bezeichnete, zum binteren Plug 
enannte Hinterbehaufung ift gegenwärtig in ben Transfcriptionsbüdhern noch auf krinen- 
amen eingetragen. Es if ag gen einigermaßen beiheinigt, daß drei Viertel biefer 

— dem im Jahre 1848 verſtorbenen biefigen Bürger Dr. jur. Salomon Nathan 
—*— Viertel aber dem am 29%, Februar 1855 verſtorbenen hieſigen Bürger 
—— Iſaak Hirſch Fleſch, eigenthümlich zugehdren. 
uf geftellten Anträn werben daher Alle, welche Gigentbums- ober fonftige Anſpruche 
an genannte Behaufung zu Haben et «hiermit aufnelBeent, foldye 
innen brei Monat 
bei untsrfertigtem Gerichte neltend a machen, indem nad “ erudstiofen — Sie, 
gr drei, Bieıtel der fraglichen Bebaufung tem biefigen Würger Dr. jur. Salo — 
en. 


- 





m Haubarger, jept deſſen Ecben, ein Viertel aber dem hieſ. Bürger und 
deldma.n Ffaat Hirf Fleſch, jept beffen Erben, eigenthümlich zugeſchreben er fo 
Frantſurb al M., den 28. December 1863; — ri Ye 
rchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


— 1 — 
ntlide Bgabun 


Erb⸗ — shot nftige 7 in den a der am 10, Beine 


Wittwe bes hi 8 unb —* meifter# 
ach Anna Sunigunde, Sir —5— haben ſo Ole vr Z0PR 
vor dbem 28 Februar a7, 
bei umtergeichnetem . Gerichte ordnun elden ober gewaͤrti ein bi 
an bie — — Far auswärts wohnenben N ee * 
—— —— wer 
Frankfurt a. W., ben 23. December 1868. Stadt- Gericht IL 


Riräner. 
Dr. Demmer, &err. 





Edbictalladu 


* mit Lit. L. bezeichnete Achtel des Vehe Ho. 9 4646 zur fechsten Klaffe 144. 


in 9 mdE. Sri iſt angeblich abhanden gekommen. Auf Antrag ber hiefigen * 
Friedberg, welche Liejes Achtelloos käufllch erworben bat, werben 
‚ weldhen an dasſelbe aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche zuftehen, bien 
ahnen, folche bei dem unterzeichneten Amte 
binnen drei Monaten 

Irre u —2** — dr *6 fruchtloſem Ablauf dieſer Friſt das bezeichnete 

A ne rt werben fol. 

— a. a Ser 25. November 1863. Stabt-Amt L 


Dr. Diehl. 
Dr. Wenbling, X, 


1868. nb Bader i Bock und b 
28. —— — ——— las Cat geb. 9 * 


Oeffentliche Ladung. 
‚Alle, welchen Erb⸗ ms ie Anfprüde an den on bes am 7. Ecptember 
haben 
* binnen zwei Monaten 


g berabfolgt werbe. 
a. M., den 4. Januar 1864. Stadt⸗Gericht II. 
Riı ner. | 
Pr: a "Dr. Demmer. 


Betanntmadung. 


5 ſem Ablauf der in ber öffentlichen Labung vom 14, Oltober 1863 vor⸗ 
hr wird nunmehr bie von ber Hypothekenbuchführung ertheilte glaub» 

e8 zu Gunſten der Rofine Margaretha Hehner, jetzigen Ehefrau 

gers und Handelsmanns Johann Bernhard Beſſier auf der Barbierges 

2 * des hiefigen Bürgers und Wundarztes Georg Friedrich 

— Inſatzeapitals von fl. 1664, 13%/, für kraftlos und erloſchen er⸗ 


"Frankfurt f re a. M., den 18, Januar 1864. adt» Gericht. II. 
— ak Demmer, Sm 


bei unterzeichnetem Berichte orbnun tuölle anzumelben gewärt! 
ei ag bie rem on. Thei —— m wohnenden kn — 


.. 4 
e 
— — 
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ne, geb. Meichner, zuſtehen, 


x 


— 1 — 


Deffentlide Ladun 
welchen Erb: und fonftige rüche an ben Nachla % am 25. Nowember-1863 
Baer verftorbenen 2 Big A % ‚ Dienftragb aus Butzbach, Kreiſes Friedberg. 
—— Helfen zuftehen, HR en foldhe 
innen 3wei Monaten 2 
bei unterzeichnetem Ge te orbnungsmäßtg - anzumelben ober gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachla an bie aufgetretenen theilwelfe auswärts wohnenden Inteſtat⸗Erben ohne 
Sicher g verabfolgt werde. 
Brantfurt a. M., den 7. December 1868. — u. 
* rchner. 
Dr. Demmer, Secr. 
fentlide Ladun 
ale, welchen Erb. onſtige Anjprüde an bie Nacläfe bes am 16. Kebruar 
1849 verforbenen biefigen Bürgerd und Raffeewirtbs Feiſt Seligmann Hecht, befien 
am”2. November 1863 verftorbenen Ehefrau Betiy, geb. Rindékopf, und bed am 
27. December 1856 zu Bıbla in Brafilien ver — Sohnes der Genannten: 
Arıkam Het aufehen, 5 ſolche 
dem 16. Februar 1864 
bei — Gerichte ae melben ober gewärtig zu fein, daß biefe 
Nahläffe an die aufgetretenen theilmeife a —E — Inteſtat⸗ und resp. Te⸗ 
ſtaments⸗Erben ohne Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 16 December 1863. — II. 
| irchner. 
Dr. Demmer, Seer. 





Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb: und ſonſtige Aufprüche an den Nachlaß der am 11. Mai 1863 * 
bier verſtorbenen Sophie Amalie Dupre, geb. Leidler, Ehefrau des Bürgers und 
MWeinhändlers. zu ag! im in Grobheroaihum : en, — —* zuſtehen, haben ſolche 

ebruar 1864 
bei unterzeiäänetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, baß biefer 
Nachlaß an bie ren auswärts wohnenben . Inteftat= Erben ohne Sicherheits- 
leitung verabfolgt werbe 

Frankfurt a. M., ben 9, December 1868. Stadt⸗Gericht II. 

ei Kirchner. 

Dr. Demmer, Secrx. 
Deffentlide Ladung. 
Alle, welchen Erb- und fonftige Anſprüche an den Nachlaß ber am 21. Novbr. 1863 
benen ttwe des biefigen Bürger und ee Jofeph Mathtas 
Mayer, Suſanne, geb. Eichen zuſtehen, haben. foldhe 
vor dem 23. Kebruar 1864 n 
bei gan Berichte ordnungsmäßig A ober gewärtig zu fein 
e aufgetretenen zum Theil auswärt? wohnenden —— rn 
eitsleiftung verabfolgt werbe. 
are a. M., den 23. December 1863. Stadt-Geridht IL 

Pag? Kirchner. 

Dr. Demmer, Secr. 


Berentwortiitier Redecten aub Berieger 3. ©. Golgwert. — Drud von 9. 9. Gtreng iu Rrenffart a. DM. 








Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
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(Gypebision: am Geifpfärtien, Sälafthausgefie 21.) | 
“Dienstag ben 26. Januar 1864. 
Amtliche Bekanntmachungen. 


Ynszug aus den biefigen Standesbüchern. 
1864 


», Getraute, 


Januar 18 Klar Ce Clar), Johann Philipp, Hiefiger Bürger und Sähloffer- 


.„., 18 


B.B SUB. 8:8: 


ei er, Wittwer, mit Fiſcher, Elifabethe Charlotte, hiefige Bürrgers- 


chter. 

Meyer, Johann Peter, hieſiger Bürger und Bierbrauermeiſter, Wittwer, 
mit Nuß, Chriſtine Charlotte, Wittwe des verſtorbenen hieſigen 
Bürgers und Buchdruckergehülfen Georg Daniel Nuß, geb. Menſinger. 

Reuſius, Wilhelm, Eiſenbahnbeamter zu Trier in der königlich preußi— 

ſchen Rheinprovinz, mit Ewald, Suſanna Margarethe, aus dem hie— 
gen Bürger: VBerbande entlaffen. 

Bilder, Johann Adam Friedrich, biefiger Bürger und Hanbeldmann, 

‚mit Kobhlermann, Henriette Marie Wilhelmine, aus Gießen im 
Großherzogthum unge * 

Vogt, rare Gonrad, befignirter hiefiger Bürger und Handelsmann, 
aus Lich im Großherzogthum Heffen, mit Zimmer, Gatharina Mar: 
garetha, hieſige Bürgerstochter. 

Hammeran, Jacob Heinrich, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit 

Steiger, Roſine Eleonore, hieſige Bürgerstochter. 

Frohmanun, Herz, hieſiger Bürger und Handelsmann, Wittwer, mit 
Wolff, Roſalie, Sieh e Bürgerstochter. Ä 

non der Emden, einrik Georg Friedrich, hieſi —* und Packer, 

‚mit Diacont, Virginie Eliſabethe Charloite, Biete ürgerötochter. 

Kerihbaumer, Anton, Kaufmann aus Berchtesgaden im Königreich 
Bayern, mit Bienmüller, Anna Gatharina, bisher heimathbes 
rechtigt zu Breitenborn in Kurheſſen. 

Orth, Adam, biefiger Bürger und Leinmwebermeifter, Wittwer, ‚mit 

| e. ne Hm argarethe, aus Falkenftein, Amts Königftein im Her« 
zogthum Naffau, 

Glavel, Robert Anton Joſeph, fürftlich Thurn und Taxis'ſcher General⸗ 

— Boft-Directiond:Serretär, gebürtig aus Regensburg im Königreich 
Bayern, heimathberechtigt zu Neresheim im Königreich Würtemberg, 
Witwer, mit Seligmann=Seiz, Johanna Maria ecke sehrile 
aus Coln in der koͤnigl. preuß. Rheinpropinz, bisher heimathberechtigt 
zu Heibelberg im Großherzogtäum Baden, 


rag 


- nn — 
















Gebovorene 





ı 1864 
Kan. N. N. Auguſt Wilhelm (fremd). 
n N.N. Sa Dscar (fremd). 
" N. N. Anna Maria (frem ) 
— Aubenbrid- Lehr, Anna Ghriftina Gatharina, Tochter deö_biel. Bürgers 


hen 9 und Bädernieifterd Georg Contad Lehr (Höfl 
„ VlamDederw.105Neubardt, hilipp Garl, Sohn des ek — Deto⸗ 
nomen zu Klein⸗ Karben‘ im Großherzogthum deren Johannes 
Neuhardt (Schuch). 

„ 10| Mlapperg. 46 Wagner, Johann Hartmann, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Weingärtners Peter *8 (Freyeifen). 


„1 N.N, —— Hermann (fremd). 

EI: „N, Unna Gatharina Rh d). 

„4 — N, N, Unna (fremb). Be 

v. 12| Bleichfir. 3 Hirſchfeld, Clara Rh Tochter des Bürgers und Kabrifanten 
zu O enbaß, a a, im Großherzogtum Heſſen Ludwig 


. * eld 
„ 12lRruggaffe 11 |Hoffmann, * de), jabethe, Tochter des hieſ. Bürger und 
nfrumentenfgleifer Heinrich Ludwig Daniel Hoffmann 


„ 12) Münzgaffe 16%indenftruth, Grneftine Dorothea Frieberife, Tochter bes 
Dre Bür ai ul — JJ Johann Chriſtian 
inden 
12—Buchgaſſe 1 PP karl Wilhelm —28 Sohn des hieſ. Buͤrgers und 
— Se Ludwig Schäfer, (Gemmer). 
na 
tel, ne Tochter ded Bürgers and Schloffers au 
— Herzogthuun Naſſau Philipp Reinhard 
nke rhar 
3* MReijengens 5iSchnatter, bann Jacob, Sohn des Lürgers und 
Särtnermeifters. Johann Anton naster [8 bp. 
Yu 18, Anna Glijabeth, Tochter des bief, gerd und Bier⸗ 
aße 47 ranermeifterd Johann Jacob Jung (Clauer H 
efräme 12 ——— — Friedrich, ohn des Hi —* und 
nns, Carl Adolph Ronnefeld (Held). 
ardt 


N N. Gender nen). ze). 

N. N. tobtgeborner Sohn (fremd), 

15 Römerkern Slenjinger, Simon, & n..des' Bi Blitgers und Schreiners 
meifter8 Carl Friedri rich Pal, er (Ghriftiant). 


— Leo u a: Ortöbürgerd zu Sedhshelven im 
AR ' Naſſau, ER —— Johann Joſt Hahn 


Rlen — J ln Bi — und Schreiner⸗ 


Ki Cie 





= 


















Maaffe 110 Pofen, Mofes Morts, Sohn des hief. Bürgers und Handels⸗ 
manns Lazarus Jacob Poſen (NBeplar). 
Dreikdnig⸗ Nau, Georg — Sohn des hieſ. Bürgers und Handels: 
3 1 manns Heinrich Nau (Tauff). 
. MMainzer Land Nahmann, Victor Joſeph, Sohn des bief. Birrgerd und Han- 
ut , frage. 1 delsmanns Iſaac Nachmann (Stiebel). 






Zeit. Drt: HI. Berfiorbene 





— m — — 


Bockenhein Geyſer, Margarethe Eliſabeth Dorothea, Tochter des ver— 

rbenen ed: Dürgerd und Chirurgen, Johann Georg 

Friedrich Geyſer (Troßbach), 65. Jahre, TO Monate, 2 Tage alt. 

Keßler, Maria Henriette, Tochter des hieſ. Bürgers u fit: 

Deirutientenstonert, Juſtus Kepler (Robbe), 8 Jahre, 
e alt 


1864 
nid Ein neugebornes Find weiblichen Gefchlehts (Fremd). 
a! Ein neugebornes Kind weiblichen Geſchlechts (Fremd). 
3% Pobm, oſeph, hieſ. Bürger und Hanbeldmann, Wittwer, 


re, 5 Monate, 12 Tage alt. (Beerbigt daher Am 
19. 30, die 


conbo, Jacob, Bürger und Bärtner zu Oberrad, verbeirathet, 
80 Jahre, 2 Monate, 18 Tage alt. 


farr, Dr. jur. Johann Wilhelm Sofeph, bief, Bürger und 
emer. Appellationdgerichtsrath, verheirathet, 57 Jahre, 8 Mo- 
nate, 1 Tag alt. 


17iRloftergaffe 101S e ipp, Katharine, Elifabeth, geb. Schreiner, Wittwe des ver- 
| ftorbenen, hieſ. Bürgers und Landfuhrmanns, Johann Valen⸗ 
/ " . „tin Seipp, 86 Jahre alt. 
oh gen⸗Koch, Ditilie, geb. Ruͤhl, Ehefrau bes hieſ. wa und Stein» 
ſtraße 23 megmeifters, Georg Jacob Koch, 59 Jahre, 9 Tage alt. 
Schnurgaſſeba Shuppmann, Ernſt Friedrich, hleſ. Bürger und Portefeuille: 
ie fabrifant, verbeitathet, 42 Jahre, 6 Monate, 14 e Alt. 
ing ie Ruppert, Johann Peter, Poftillon aus Feucht, Landgerichts 
Altdorf im Königreih Bayern, 46 Jahre alt. 
a albftr, 4|N. N, Johaun Gottlieb — 5 Monate, 18 Fa alt, 
efinger Schindling, Helene, geb. Be Wiktwe de verſtotbenen 
gaffe 1 Bürgers und Küfers zu Höchſt im Herzogthum Naſſau, 
Be 70° Matthias Schindling, 83 Jahre alt. 
mer Schufter, Fanny, neb. Schiff, Ehefrau des hief. Bürgers und 
—5 F .: an Ben eg — alt. 
F 4Pfeifer, Regine, Dienftmagd aus irtbheim, Landgerichts 
Orb im Königreich Bayern, 31 Jahre alt. u. 











Jan. 1 YägergäßchensiDielmann, Mpeporeihe e Dorothea, geb. Kirch, Wittwe, imeite 


| 5 —— 16 ale, 


Ehefrau des verftorbenen hieſ. Bürgers und Mufitus, Yor 
nn Gaspar Aa 75 Jahre, 4 Monate, 22 Tage alt. 


19] am Riedhof Parker Eliſabeth Maria Margaretha, geb. Schrodt, Wittwe 


(Bahnwärter: des verftorbenen Schneiders zu Nie — FJohann Adam 
haus 3) Elbert, 64 Jahre, 8 Monate, % Tage 
19, Hanauer - |Hunger, Julie Sophie, geb: Henh, Gheirm bes bief. 
Landftraße und Gärtnermeifterd, Chauſſeeaufſehers, at Ghriftian 
(Shauffeehaus) Hunger, 39 Jahre, .5 Monate, 11 Tage alt 
19] Subenbrüd: O berg, Gerhard, nen aus On a, M., 52 Jahre, 
chen 10 11 Monate, 9 Tage alt. 
19 Langeſtraße Remmert, Maria Eva, Taglöhnerin aus Burghaun, Kreiſes 
Hü afeib im Kurfürſtenthum Heſſen, 36 Jahre alt. 
kl. Hochſtr 12Dielhelm, Jacob, hieſ. Bürger und Handelsmann, 85 Jahre, 
6 Monate, 2 Tage alt. 
20 Ni Ulbridt, Johann Traugott, bief. Bürger und Bendermeifter, 
ftraße 6 Wittwer, 85 Jahre, 1 Monat, 9 Tage alt. 
20 Se 6 Parrot, Johann Garl, hiej. Bürger und Gafetier, Hauptmann 
und prob. Vorftand des vierten Duartiers, Wittwer, 74 Jahre, 
’ 11 Monate alt. 
Srffkciße 0 Rupp, Anna Margaretbe, geb. Peter, Wittwe, zweite Cheftau 
bdes verftorbenen hieſ. Bürgerd und Weißbindermeifters, 
Johann Lorenz Rupp, 70 abe, 10 Monate, 17 Tage alt. 


20 Öppeipeimer Baumann, Anna Magacethü Gertraube, geb. Kramer, Witttve 


bes verftorbenen ief. Bürgerd und — — 
Johann Heinrich Baumann, 69 Jahre, 6 Monate, 9 Tage alt. 

Kirchgaſſe 111Shaub, Johannes, Schreiner, Sohn des — hieſ. 
Bürgers und Schreinermeiſters, Johann Jacob | Schaub 
(Rudel), 45 Jahre, 2 Monate, 15-Xage alt, 


20 Holzgraben 2Soldfhmidt, Jacob, Biel. Bürger und Handeldmann, ver⸗ 


bheirathet, 39 Yabre, 2 Monate, 25 Tage alt. 
Raftenbofpitale Schwabe, Garoline, Tochter des. in Bremen verftorbenen 


4 a5 safe. 9 hen Philipp Schwabe (Bremer) aus Münden im 


F Aue Hannover, 39 Sabre alt. 
ac Walpurga Elifabeth, 4 Monate. 6 Tape Ält. 
⸗ Kader, Beiftopd Veit, Invalide von dem bie), Linienmilitair, 
7 e 14 * 8 an. Dberamts Grailsheim im Königreich Würtem⸗ 
a) ve a 
21 Reifigerg. HAB URE — Johann Scan, bief. Bürger und Sariitehet, ver« 
heirathet, 31. Jahre, 6 Monate, 11 Tage alt. 
Gtifabeth, Tochter des Ortsbürgers zu —— 
Kreifes Offenb ach im Großherzogthum Heffen, Bierbrau 


u & Im a — Hermann MARS CM D 1 Monat, ? 2 


W 
>» 11% say mv’. © + I 
* ‘ E " 


= 8 — 


"Se | Or; | II. Berfkorbene 


Jan. 22) Bodgafie 1laroff art, Margarethe, geb. Höhl, Ehefrau bes hieſ. Bürgers 
= rtefeuillefabrifanten , he Joſeph Grofjart, 

9 Jahre, 9 Monate, 2 Tage alt. 
„ 2 gr. Ritterg.. 6 — er, Catharina, Tochter des hieſ. Bürgerd und Gaͤrtner⸗ 
meifters, dohann Balthaſar Geyer (Rifh), 5 Monate 


Ta 
» 22/Rangeftraße “siriden, © Satfarin, aus Bornheim, 36 Jahre, 11 Monate 
ge a 

Frankfurt a. M., den 26. a 1004 Standesbuchführung. 


1861 Bürgerliches ufgebot. 

- Sanıar 23 Comteſſe, en Hufſchmied aus Ensdorf in der Bönigl. peenBliigen 
Rhei proin mit Strauch, Barbara, aus Fraulautern in 
königl. preuß. Rheinprovinz. 

— 28 Knieß, ai Nicolaus, biefizer Bürger und Handelsmann, mi 
Saal, Anna Gatharine Wilhelmine, biefige Bürgerstochter. 

23 Schumann, Wilhelm Adolph, vefignirter Hiefiger Bürger und Hans 
delsmann, aus Braunſchweig im Herzogthum Brannſchweig, mit 
Gießen, Thereſe Maria Ida, hieſige Buͤrgerstochter. 

Frantfurt a. M., den 26. Januar 1864 Standesbuchführung 


erſteigerung von Stämmen. 
Kommenden Diendtag den 26. und Mittwoch den 27, Sanuar, Vormit- 
tags 9 Uhr, follen in ven Weilruh-Forſte des biefigen Stadtwaldes, Diſtr. Krus 


menloog 
180 Auer Btämme son 1 von —— Zänge u. 1122 Durchmeſſer 


biffuß, 
3 @ipenfänme * vn Zänge und 20'’—A0'" Durchmeffer 
ubiffu 
an bie tetenben an = t und Steile verfteigert werben. ammenkunft: 
furter Haus bei Vſenburg. at — * — 
a. M., am 18. Januar 1864. .  Korft:Amt. 


Griesheim wurbe geftern ein Jagdhund eingefangen. 
EICH 3 binnen re dahier geltend * — 
Frankfurt a. M., den 20. Januar 1864 Dolizei-Amt. 


An 19. d. Mts. wurden baßier 19 Paar Handſchuhe und mehrere Halsbinden 


Ansprüche find binnen 14 — dahier geltend zu machen. 
„, Beamtfurt a: D., den 20, Januar 1884. Dolizei-Amt, 


Ein. melfkreifiger Hund ift zugelaufen. Ansprüche find binnen 14 Tagen geltend 
drantfurt a. DW; den 18. Jannar 1864. Ä Polizei Amt. 


= 9 = 


Berfteigerum von Stämmen 
Kommenden Mittwoch den 3. Februar d. J., Vormittags 9 Uhr, follen in bem 


Hinkelſtein-Forſte bes hieſigen Stadtwaldes Diftrift Gehren 
144 —— vor 17 42 Länge- 44'236 ' Durchmeſſer — 
u 
ich an die Meiftbietenden an Ort und Stelle berfleigert werben, —— 
anf ber Unterſchweinſteig (/, Stunde von der Eiſenbahnſtation Schwanheim.) 
Kranffurt a. M., den 25. Januar 1864. 


orft-Amt. 
Bei dem wegen A dahler verhafteten, Peter Burd aus Konigſtein wur⸗ 
den vörgefunden: ein Gelbtaͤſchchen von röthlihem Leber mit Stahlbügel nebft fl. 2. 
tr.,. ein Paar getragene graue Bulskin⸗Handſchuhe; ein Baar neue braune Buds- 
n- Sandihube, ein neues Koulardb mit hellem Grund, breitem, rothem Saume und 


rothen, ſchwarzen und grauen Tupfen, ein Paar neue ar Re a ummi⸗ 


hofenlräͤger, ein rotägrimbiges, baummollenes Taſchentuch mit hellen Vierecken und breitem 
hellem Saume, eine ſchwarze, ſeldene Halsbinde mit rothen Tupfen, ein ſchwarzer 
mit rothen Faͤden durchſchoſſener Winterrock mit ber Inſchrift J. D. W. Lampe, Franc- 
fort s. M. und ein bräunlicher, grau malirter Rock, ſogenaunter Sad. Das Foulard 
wil Burd am 19. d. M. in ber Fahrgaſſe vor einem Laden gefunden haben. 

Die Eigenthümer diefer Begenflände werben aufgefordert, ſich zu melben. 

Franffurt a. M., den 20. Januar 1864. - er Unten ünugoriiptes: 
k en 


Bei der, wegen Diebſtahls bahier verhafteten, Kuniqunde Rürpel aus Weibersbrumn 
wurben vorgefunden: eine Grinoline, ein grünliches Kleid von Poil de cheure, eine 
weiße Schirting-$rauenbofe, ein feidenes, hellgrundiges Tafchentuh mit rothem Saume, 
ein weißes, wollenes, gemwürfelte® Halstücheldhen, eine ſchwarze Orleansjacke, ein Iila= 
farbener Frauenrod, ein braurier Joppel, ein weißes Taſchentuch, &. ©. 3 gez, ein ges 
wirkter Wollenmouflelin-Shawl. 

Die Eigentümer werben aufgefordert, ſich zu melben. 

Frankfurt a, M., den 22. Januar 1864. Der Unteuingtungteihinr: 

Dr, 4. Glodler. 


— — — —— —— — — 





Gefundene Gegenſtände. 
Ein brauner Pinſcher. Eine Wagenbüchſe. Ein Drüder mit 5 Schlüſſeln. Ein. Porte⸗ 
monnate mit 2 Wufgebotsfchein Friedrih Schäfer, Ein Portemonnale mit einigen 
Krouzern, Gin Schlüffel. Gin Pelzhandſchuh. Ein E. ſchwarzer Hund mitt 4 koeißen 
Pfoten. Ein Schlüffel. Ein wol, Handſchuh. Cine wollene Pferbebede mit Reber be- 
jegt. Ein Brieftäfhchen mit Karten: Therefe Dracske. Ein ſchwarzer Schleier. Gin 
weißes Taſchentuch. Ein Zagbhund, grau getigert. Acht kl. Schiüffel. Eine: wöllene 


Pferbedede 
Kranfhurt a. WE. ben 25 Januar 1864 Bolizei-Amt. 


Bekanntmachung. 


Es wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntnig gebracht, daß nunmehr bes; Rachmittaas 
von 2 Uhr bis 5 Ihr jedesmal Die beiden Büreau's des Wechielftempels 
in: Thätigkeit fein werben. Bon 12 Uhr bis 2 Uhr Mittags ift nur ein Buͤreau geöff- 
net und von 5 Uhr Nachmittags an bleibt das Wechfelftempelbüireau ganz geſchloſſfen 
Frankfurt a. M., den 20. Januar 1864. Rechuei: und RentenAmt, 





- — 
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Ansʒug aus Den Etandesbuchern 


der 


Frankſurter Landgemeinden. 
„Der <] gem | I: GSetraute. 





Srönst 


| 
Worngeiim dee. 206 laner, ggoeın Miet, Büige: und Ahrmacher zu Botneim, 
mit —* GElifabetha, aus. Bornheim. ' 
‚Sranlfurt Juli 15,W — ( engel) Leonhard, Bürger von, Niever-Erlenbach und 
conom, Wittiver, mit Werner, Maria Magdalena, aus 


Feder —— 
— Dec, 20/Blum, Johannes, Bürger und Wagner zu Niederrad, mit Yung, 


> tine Macguretbe, aus Vichberg im Königreich MWürtem« 


ber 
Nieberurfel 26 Min Andreas, Bürger und Taglöhner zu Nieberurfel, mit 
Ehrift, Charlotte arena 5 F im — 


a 
Oberrad N 3 De befignirter Bürger von Oberrad und Portefeuille- 
ne aus Sprenblingen im Großherzogtum Heffen, mit 
g, Margarefha, aus Oberrad 
* 5.28 Weit ae Wilhelm, *8* dom Oberrab und Sriftgieher, 
' mit Hoffmann, — aus Winsheim, Regierungs⸗ 
bezixk Coblenz in der Lönigl. preußiſchen Nheinprovinz. 


gt, E35 MH. Geborene 











5Sdängen, Michael Adam, Sohn des Bürgers zu Königſtein und 
Fa here zu Bonames im ber Lederfabrik, Martin Söhngen 


‚  KBingeaf). 
RR nr Alwine Auguſte Anna Sophie, Tochter des Ortsbür« 
in Hehlingen, Regierungsbezirls Magdeburg, und. lönigl. 
ſchen Te egraphiften Johann Chriftian Daniel Winter 


* —— Tochter des Bürgers zu Bornheim und Eiſen⸗ 
bahnbebienfteten Johannes Klein (Iosbächer). 
feffer, —— Sohn, des Bürgers zu Bornheim und 
chreiners Zohannes —* (Friedrich). 

— —* Anna Maria Eliſabetha, Tochter des Bür 
Handelsmanns zu Bornheim Bincenz Joſeph * 

7O gen drich, Soh Bürge Milchhand 
enius e ohn des te und Mi ere zu 
Bornheim dohaun Friedrich Chriſtian — Ka i 





IH Seborene 





— 1863 
Bornheim Dee. 7Rach, Jalob, Sohn des Bürgers zu Bornheim und Eiſenbahnbe⸗ 
. bienjteten Zohan Heinrih Martin Rah (Bram). 
” „ 8Helmbrub, Georg Friedrich, Sohn des Bürgers und Porte- 
feuille : Fabrilanten zu Bornheim Heinrih Helmbruch yes 
pr „. Wenzel, Andreas, Sohn bes Vürgers zu Bornheim und Schub- 
machers Wilhem Wenzel (ehrt ophel). 
N. N. Henriette Caroline Emilie (fremb), 
* 10ſeoſhna, Carl, Sohn des Bürgers zu Bornheim und Eiſenbahn⸗ 
arbeiters Franz Koſhna (Stützel). 
11/N. N. Anna Catharina, 
2 „ l11lBeder, Ehriftion Hermann, Sohn des Bürgers zu Erfurt im 
Königreih Preußen, vermalen königl. preußifcher Telegraphen⸗ 
Deamten zu Frankfurt Wilhelm Becher II. (Huber), 














H „ 12!N. N. Albert —* Carl (fremd). 

p „ 17Hen$, Yacob Friedrich, Sohn bes Bürgers zu Bornheim und 
Pflafterers Johann Carl ri U. (Buhlmann). 

Fl „ 1Sharff, Iohann Frievrid, Sohn des Bürgers und Gärtners 


u Bornheim Heinrih Scharff (Laurenzi). 
| 17IN. N. Johanu Ser GEN.N r) 
” »..20IN. N. Friedrich (fremd). 
Hrn 221Yäger, Eleonore Emilie, Tochter des Bürgers zu Frankfurt, 
: Garn» und Leinwandbändlers, dermalen Stabtamtepebellen 
Friedrich Carl Yäger (Großmann). 
22 Schmidt, Carl Auguft, Sohn des Ortsbürgers zu Freienſeen 
im Großher —* Heſſen und Bürſtenmachers Johannes 
Schmidt IV. Weyer). 
„ 22|N. N. Varia Glifabetha (fremb). 
Heß, Anne Maria, Tochter. des Bürgers zu: Boruheim und 
nit Schuhmachers Johaunes Nicolaus Heß (Geyer). 
Bornheim „ 24Strider, Louis, Sohn des Bürgers zu Bornheim und Buch- 
EEE druclkers Johannes Strider (Wagner). ra ad 
er 20 Rotheubüger, Epriftine, Tochter des Ortsbürgers zu Qumper- 
theim im Großherzogthum Hefjen und Auslaufers Fohannes 
Kothenbüger (Schöneborn). 
Hindel, Catharina Margaretha, Tochter des Bürgers und 
1 ge zu Bornheim Wilhelm Hindel (Schönmeher). 
Breankfurt: Oct. 28 Eich ‚Sohn des Bürgers zu Dortelweil und Kutjchere 
Br Georg Eid (Schippel., 


Dortelweil |Dec. 10 N. N. ; 

mmya cr, 18/Schneider, a Georg; Sohn des Drtöbürgers unb 
Wagners zu Dortelweil Adam Friedrich Schneider (Henfel). 

„um 25Bilger, Hermine Juliane  Georgine, Tochter des „Drts- 


an und Gchgeiders zu Dortelweil Georg Bilger IIL 
ß 





Aue un — — — 


















daufen 20 Dr ais bach, Anna Eliſabetha, Tochter des Burgers zu Haufen 
—* Ausfaufer Peter Franz —S Geurich). 2 
dust ZOIN eumann, Louife Wilhelmine, Tochter des Bürgers zu ya 
und — — Johannes Neumann (Rudolph). 
min . 8 Dal Pal Kran 9 Mn Kara zu Haufen und Schuhmachers 
aut anz Walter (sröhling). 
Det. MGrimm, Wilhelmine Chriftiane, Tochter bes Bürgers zu Haufen 
EN m Yıayı ‚‚unb- Dieners Franz Joſeph Grimm (löppel). 
e Des. ZIMöfer, Anna Catharina, Tochter des Bürgers zu Nieder Erien« 
MD duu i bad und Deconomen Wilhelm Möfer (Brüdmann). 
Pr m rhtter, Iohann Heinrih, Sohn des Bürgers zu Nieder-Erlen- 
bad) und Deconomen Johann Heinrich Kötter (Kötter) 
Offenburg Febr. 71Bogel, Maria Anna Framisca, Tochter des Bürgers zu Nieber- 


rad Carl Ludwig Vogel — 

Frankfurt Apr. 221Wirth, Bertha Sophie Wilhelmine, Tochter des Bürgers zu 
Niederrad und Lehrers an ber Catharinenſchule Chriſtian 
Anton Wirth (Geißel) 

Sept: 28 N. N: Sohanna Maria, heinmathberechtigt zu Nieberrad. 

Dec. 8N. N. Heinrich. 

Krämer, N. N. todgeb. Sohn des Bürgers zu Nieberrab und 


” 
2 Holzfegers Johannes Krämer (Wannemacer). 
gr „ 14IN. N. Anna Maria (fremd). 
en ER 16Sommerſchuh, Johann Georg, Sohn bes Bürgers und 
— Wacheiuchdruclkers zu Niederrad Johaun Joſeph mer⸗ 
ſchuh (Sutopp). 
— ITSchneider, Georg Peter, Sohn bes Bürgers und Haarjchneiders 
—— u Niederrad Auguſt Schneider (Kling). 
— Wuð Johann Peter, Sohn des Bürgers und Haarfchneiders zu 
iederrad Fohann Frieprih Hutz Sommerſchuh). 
male } UN oth, Catharina, Tochter des gers zu Biloftod im Rhein- 
= preußen und Glasarbeiters Franz Roth (Meindel). 
net — 31lBinjon, Mariane, Tochter des Bürgers umb Haarjchneiders 


Ortöbienerd zu Nieverrad Johann Georg Binfon 





J eydel 

Bon er, Eliſabetha, Tochter des Bürgers und Gärtners zu 
Dberrad Iohann Emanuel Pommer (Braun). 

N. N. Louife, Heinmathberechtigt zu Oberrad. 


wur } 
«ı Dherrab Uebhning Heinrich, Sohn des Bürgers und Schloffers zu Ober- 
har n EL * ‚rad "emens Föhning (Neumann) ; 

r 2IN. N. Bhtlipp Wilhelm. 

r ..N. tpdtgeboren weiblichen Geſchlechts (fremd). 

* Jör 8* Eur a Catharina, Tochter des Bürgers und Gärtners zu 
Era Bd Sbexrad Daniel Zörg II. (Yung). | 
ng N. N. Cart griebrich Wilhelm, 


Det. | 3 IL Geborene 2 


ee —— — Te — — —— — — — — 


1863 | 
Oberrad Der. 10'Devede, Jacob, Sohn des Bürgers und Gartners zu Dberrad 
Eonrab Debede III. (Krämer). 





" „ 1O'Fifher. Maria Regine, Tochter bes Bürgers und Gärtnere 
zu Oberrad Johannes Fiſcher IV. (Söll). 

. „ 14Rau, Sufanna Catharina, Tochter des Bürgers zu Frankfurt 
und Handelsmannes Johann Friebrih Rau (Stahl. _ 

„ „ 15IN. N. Anna (fremb). Tu INETG 

— EScchwinger, Maria Antonette, Tochter bes Bürgers und Shuß- 
machers zu Oberrad Heinrih Schwinger (Rogiska). * 

10 Münch, Caroline Eliſabetha, Tochter des Bürgers und Schuh⸗ 


machers zu Oberrad Philipp Münch (Weber). 
21IN. N. Margaretha Johanna (fremb). 
22|N. N, Anna Margaretha (fremd). \ 
22 X. N. Margaretha (fremd). 
26 N. N. Garl Wilhelm (fremd). 
2X. N. Margare N im E 
|.) 28|N. N. Wilhelmine (fremb). 


u ET | 


—— — — — 


Ort. | 3. HI. Berfiorbene 


SEE 














1863 - 
Bonames Dec. 80 Rehfeld, Maria Dorothea, geb. Piskator, hinterla ene Wittwe 
des Bürgers und Schreiners zu Bonames Johann Jacob 


F Nebfeld, alt 86 Jahre, 1 Monat, 9 e. 
Bornheim „ IN. N. Eliſabetha Catharina (fremb), alt 2 Monate, 18 Tage. 
5 S Höhner, Catharina Eliſabetha, geb. Stügel, —— ittwe 
des verfltorbenen Bürgers zu. Bornheim Johaun Philipp 
Höhner 1., alt 60 Jahre, 5 Monate, 22 Tage. 
A „ UN Be —— Pauline Auguſtin⸗ (fremd), alt 1 Monat, 
ge. u, 
“ „. BiRaffel, Johann Chriftien, Bürger zu Bornheim und Auslaufer, 


PAIR ne * alt 60 Jahre, 3: onate, 2, Tage. 

3 en wind, Sohannes, Gärtner, u des — 

und Keunſtgaͤrtners Johann oe Kbilheim Schw eg 

alt 17 Yahre, 6 Monate, Re 

3 11IN, N. Eatharina Augufte (fremd), alt, 1 Monat, 14 Tage: 

12 Hofmann, Johannes, Sohn bes Bürgers und Me zu 
Bornheim Iohannes. Hofmann IL, (Pflug), alt 19 Jahre, 

al a en ea) a1 Senat, 6 Tage 

N, Gar i , ee — 

14 N. N. Anna Maria all (fremb), ei da Tage. 

16|Marr, Anna Magbalena, geb: a Bürgers 

und Oeconomen zu Heinrich Sacob Marz, alt 

41 Yahre, 9 Monate, 10 Tage, 


new 
au: 


— 


— — — —— — — — —— 
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Ort. 3 I III Berftorbene 7 
1863 

Bornheim |Dec. ON. N. GChriftine Maria (fremd), alt 28 Tage. 

A  HenE, Yacob Friedrich, Sohn bes Bürgers zu Bornheim und 

’ te ‚ ‚ Sm Bflafterers Johaun Earl Henß IL, (Buhlmann), alt 5 Tage. 

me „ MRüpl, Ulrich, Bürger uud Gärtner zu Bornheim, Wittwer, alt 
yum? | 86 Zahre, 3 Monale, 17 Tage. 
* 283X. N. Yuna Catharina, alt 13 Tage, 

2 „ 23 N. N: Georg Heinri (fremd), alt 1 Monat, 15 Tage. 

—öB 28 charff, Yohann Friedrich Sohn bes Bürgers zu Bornheim 
a | und Gärtners Heinrih Scharff (Laurenzi), alt 8 Tage. 

= zu Krag, Auna Vlargaretha, geborene Dihn, Ehefrau des Bürgers 
nal EN SI2E3 Ep und Deconomen zu Boruheim Johann Friedrich Krag, alt 

— ie —* zen 2 Tage. —— 

Doertelweil 2 Mohr, Magdalena, Tochter des Ortsbürgers und ers zu 
— OL Inf Dortelweil Conrad Mohr (Bilger), alt 7 Iahre, 1 Tag. 

En „ 33immer, Catharina Philippine, Tochter des Ortsbürgers unb 
Mepgers zu Dortelweil Johann Ehriftian Zimmer ÜBagner 
alt 6 Yahre, 3 Monute, 5 Tage. ? 
* „15 Schneider, Johann Heinrih, Sohn des Drtsbürgere und 
—— Oekonomen zu Dortelweil Philipp Friedrich Carl Schueider 
J (Rah), alt 2 Monate, 7 Tage. 
S „ 188. N. Johann Heinrich, alt 6 Monate, 14 Tage. 

ee Wolf, Margaretha, Tochter des Bürgers zu Nieber-Erleubach 

Erlenbach und Schmiede Johanı Nicolaus Bolt (Müller), alt 27 Yahte, 
23 F — 4 —— F Tage. ah nn nr 

bb. gRrämer, N. N. toptgeb. Sohn bes gers um etzere 

u Niederrad Kohannes Krämer (Wannemacher). 
ı 13 ®ij Be Iohanna Sarah, Tochter des Bürgers zu Nieber- 
Pe 7 rad und Eifenbafnbeamten Peter Clemens Ludwig Wiſſenbach 

da nyiı “en (Hahl), alt 4 Jahre, 6 Monate, T Tage. 

® „ 2 Leifter, Anton Ludwig, WVürger und Haarſchneider zu Nieberrad, 

LT ıbinm Dei verheirathet, alt 74 Yahre, 1 Monat, 14 Tage. 
* 26 Bonhof, Anna Maria Wilhelmine, Tochter ber verſt. Bürgers 
’ er IR A und Haarfchneiders zu Nieverrad Chrijtian Vonhof (Schäfer), 

18 sehr » 
ee TO alt 1 Jahr, 11 Wionate, 26 Tage. 

Oberrad Nov. g Siebert, Conrad, Schuhmacher aus dieudel, alt 44 Jahre. 
ige 4 Huber, Unna Rebecca, Zochier des 2* und Fuhrmaunns 
— au — Daniel Huber II. (Börg), alt 1 Yahr, 11 Monate, 

pi e. 

— RR. N. M tobtgeboren, weiblichen Geſchlechts (fremd). 
656 toll, Aolf Emil, Sohn des Bürgers und Gärtuers zu Ober- 
Hal di, rad Daniel Stoll (Yörg), all 6 Monate, 9 Tage. 

„bey 15[N- N. Leonhard (fremd), alt 21 Tage. | 
— „he, AX. N. Maria Wargaretfa Pauline (fremd), alt 8 Monate, 
+72 „ar 


su 17 Tage, 


n nnmıb* Jun 





Zeit | Dcts » | on HET Wier korbene .- 



















. BIN. N. Margaretha, alt 8 Monate, 27 Tage, 
of ©, ION. Ni Märgaretya, alt’ 1 Jahr, 1 Monat, 27 T 
berrad: „ MOD ärher, Eyarlotte, Tochter des Bürgers Be abritardeitere 
Pan zu Faufenfelden. Herz ——6 Amtes Langenfhiwal- 
. Philipp Yacob- Doͤrner (Neeb), alt T Monate, 


ia Zr! gorer —— Sohn des Bürgers und. Schneiders zu Oberrad 
ia Sohann Mathäus Hofer (Matthai), alt 2 Monate, 23 Tage. 
5 „22 Marzahl, Conrad, Gärtuer, ledig aus Oberrad, alt 45 Yahre, 


5 Monate, 12 Tage, 

Fifcher, Maria —— geb. Grieſinger, hinterlaſſene Wittwe 
des derfiorbenen Bürgers und Gärtners zu — dohann 
Lorenz Fiſcher, alt 72 Jahre, 8 Monate, 4 T 

otf, ie aus Oberrad, alt 65 Sdhe- 10 Monate, 


—* 22 Tag 
Sbertad v 2UNeEH, —*— Tochter des Bürgers und Schuhmachers zu 
— 5* Kilian Reh: (Elemens), alt 5 Jahre, 9 Monate, 
19 Tage. 
eif, Ana nn geb. Möhfer, Ehefrau bes Bürgers 
uhb Gartners zu Oberrab ar Lorenz Weiß II, alt 


65-Iahte,; 1 Monat, 14 Tape. 
1864. Standesbuchfubruns 
fentli 


| e un 
welchen Erb⸗ und . e Ansprüche an d Si laß der am 25. November 1868 
babe ie * biete ua * — * Kreijed Frie 

im @uoßberzogthum He ie Aue en, % eu en ie Ko 

ne onaten 
bei —— werte Apr ha 3 anzumelden ober gewärtig zu fein, baß 
Ei 2 nn: eilmelfe auswärts — Inteftat: Erben ohne 
itsle —— werbe. 


">, Qhänefürt: 6: ;, den 7. December 1968, Stapı,Gerig u. 
j ae De Demmer, Gercr. 













A RE  NAAHSESLER Tadeen 
Der in 16. 'emar 1812 geborne und feit länger als 30 Jahren ohne Gelkinten 
iefige Bei ohn Johannes No eft, fo wie auch die etwaigen 
Leibeserben deſſelben werden hiermit en ge: Br 
Eu 
bel bein” Eat * melden, indem nach 458 Ablaufe dieſer Friſt 


der een Leibeserben vetftorhencerflärt werben ſoll. 
M,, den 38. Januar 1864; Stadt⸗Gericht IL 
Kirchner. 


Denmmer, Secr. 
ö— —— — — 
Wergntwortlidier Redaeteut aud Berleger 3. @. Holgwart, — Drund deu I. v. Streng iu Brauffurt a. m 


Amts Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


—— — — — — 
(Gppebitior: am Geiſtpfhrtchen, Schlachthausgaſſe 21) 
am m man me mamma —ñ— — — — — — — — 
A II. Donnetstag den 28. Januar 1864. 





te ee ER 


Amtliche Teen — —— 
Bürgerliches liches Aufgeb 


1864 
Sanuar 26 eier Wilhelm Ludwig Garl, —* Bürger und Bader, mit, 

Reuf, Dorothea Sibylla, hteflge Bürgerstöchter: 

EN 26) wien, Pe Böttfrieb‘ Bergmann zu⸗ Trebig' bei - GhhHern in 

n der köntgl. preuß. Provinz, Sarhfen, früher als Soldat des Fäilal, 
preuß 4 rhein. Infanteries-Reniments No, 30: dahier in Garulſon 
mit Ammon, Barbara, aus Lauterbach im Großherzogth. Deren 

dem 28. Yamuar. 1R64. Standeshbuhführu 


Bekanntmachung. 


Lieferung von Steinkohl en betreffend. 
2, terug von 4000 Zollcentnern Ruhrer Steinkohlen, Majhinengries für den 
—* ber Dempfmaſchine der Waſſerleitung auf dem Seehof fol an ten Wenigſtneh⸗ 
vergeben werden. 

Angebote für dieſe Lieferung, deren näbere Bedingungen auf dem Bau Auite elu⸗ 
werden Föunen, find bis Mittwoch den 3: Februar l. J kinſchließlich, auf dem 
te verſiegell und mit ber Aufſchrift „Steinföhlenlieferung, für bie Wafjerleitung. 

— u BETONEN Amtsſtunden einzureiihen. Spätere Anerbieten Löns. 

werben, 

Frankfurt a: N: den 25. Yanttar: 1864. Pan-Amt, 


u aus dem Hnndelsregifter der freien Stadt Frankfurt. 
err Johann Conrad Vogt bat dabter eine Hartblung unter ber Firma „Z. @, 
aaa len alleinige Rechnung errichtet. 
209, Mayer Hat dahier. eine Handlung unter ber Firma. „Wdolpb 
Den alleinige ver errichtet. 
ben!27. Januar 1 
5 Auftrag des Siabigeiäts 1 das WBechfelnstariat: 


men: Dr. Müller, 
Am —* d. Wis. wurden dahler 19 Baar Handſchuhe und. mehrere Halsbinden 


&e. ſind biunen — Tagen dah'er geltend zu machen. — 
ie a. W,, ben 20. Januar 1864, Dolizei-Amt, 












gefu 


Berftei erung von Stämmen. 


Kommenden Mittwoch den 3. uar d. J., Vormittags 9 Uhr, follen in bem 
a isn ab: bes —— — Di nen d 
4 euſta ae vor 17- nge u —26" Durchuefler = 
5158 — — 


dffentlich an bie Meiſtbietenden an Ort und Stelle verſteigert werben. Zuſammenlunft 
auf ber Unterſchweinſteig (1/, Stunde von ber Eiſenbahnſtation Schwanheim.) 
Frankfurt a. M., den 25. Januar 1864. 5 


Befanutmachung. 


An Gemäßheit des Geſetzes vom 18. December 1860, —— 
durch Gefetz vom M. März 1863, wird andurch bekannt gemacht, daß 
die Einfommenfteuer»Declarationen für das Jahr 1863 

im Laufe Des Monats Januas 1864 
bei unterfertigter Commiffion einzureichen find. 

Für die in die Steuerrolle nen eingetretenen Steuerpflichtigen, welche 
rechtzeitige Declaration unterlaffen, wird die Feftfegung des fteuerbaren 
Einkommens fofort durch die Schägungs:Eommiffion erfolgen. 

Diejenigen —— Kotigen, welche bereits voriges Fahr ftenerpflich- 
tig waren, und innerhalb der vorbemerften Frift Beine neue Declaration 
einreichen, werden dafür angefehen, daß fie Das für das Jahr 1862 
verfteuerte Einkommen ftillfehweigend auch für das Jahr 1863 in Geltung 
belaffen wollen. 

Nah Ablauf Des Monats Yannar 1864 werben Declarationen, 
welche eine Verringerung des zulegt verfteuerten Einfommens enthalten, 
nicht mehr angelaffen. 

Nach Richtigitellung — ———— befundener Steuerbeiträge durch 
die Schägungs:Commiffion wird eine Friſt bekannt gemacht werben, 
a si ide die Einzahlung, gegen angnahme der Quittung 
zu erfolgen hat, Früber fünnen ir lungen nicht angenommen werben, 

Franffurt a. M, ven 38. December 1863. 


Einkommenftener-Lommiffion, 


Bei ber, wegen Diebftabls babier verhafteten, Kunigunde Rüppel aus Welbersbrunn : 
wurben vorgefunden: eine Grinoline, ein grünliches Kleid von Poil de heute, eine 
weiße Targa ein feidenes, hellgrundiges Taſchentuch mit rothem Saume, 
ein weißes, wollenes, gewürfeltes Halstüchelhden, eine ſchwarze Drleansjee, ein Iilas 
farkener Frauenrock ein brauner Joppel, ein weißes Tajchentug, &. ©. 8 gez., ein ges 
wirkter Wollenmoufjelin-Shawl. 

Die Gigentbiimer werben aufgeforbert, ſich zu melben. . 

Frankfurt a. M., den 22. Januar 1864, Der Unterfud ter; 





Dr, & @lddlen 


— 9 — 


Zugelaufen: Gin: brauner Tanghaariger Hüßuerhunb.  Anfprüdhe find binnen 14 
Togen geltend zu machen 


Frankfurt a. M., den 23. Januar 1864. PolizeisAmt. 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


efann nt m —7— chunmg. 

Nah fruch tloſem —— ver F ber Öffentlichen Ladung vom 9. October 1868 an⸗ 
beraumten Anmeldefriſt wird nunmehr die auf ben Namen des verſtorbenen Baͤckermei⸗ 
= er ann Baptift Ruppel in Mainz lautenbe, angeblich in Verluſt gerathene Actie 

A 5677 über fl. 1000 ber Frankfurter Berficherungsgefellfchaft „Providentia 
dem angedrohten —5* gemäß für kraftlos und erloſchen erflärt. 

Frantfurt a. M., den 20. Januar 1864. Stadt-Geridt II, 

Dr. Demmer, Serr, 


Deffentlide Llabdbung. 
Der am 10. Februar 1797 geborne Sohn bes gg biefigen Bürger unb 
dandelsmanns Daniel Andreıs Brevillter und deſſen Ebefrau Johanna —— 
Hilchenbach, mit Namen Johann Heinrich Brevillier, über b “ Aufent · 
* Leben ſeit dem 8. Januar 1834 jede Nachricht fehlt, fowie auch bie etwaigen 
erben deffeiben werden hiermit anfaehaebeit, fich 
vor dem 2% guft 1864 
bei dem unterfertigten Gerichte zu melden, ee nach fruchtloſem Ablaufe biefer Friſt 
der genannte Verſchollene für ohne Reibeserben verftöorben erklärt werben fol. 
Frankfurt a. M., den 22. Januar 1864. er II. 
u . rchner. 
"Dr. Demmer, Secr. 





e 
Alt, welchen So 8 
benen "Bürgers und Rentierd zu Mannheim — 
innen vi —— 


b Woſch 
unterzeichnetem Gerichte ord 8 oder ein 
Tor an bie Heimathl de nad aulende * Behörbe u gende a Jin, dab Me a 


Inf er 
Branffurt % J ben 23. Januar 1864.  Stadt-Gericht- IL. J 
— 
Oeffentliche abu ei 


Alle, welchen Erb- und fonftige. Anſprliche an den —2 bes am 24. April 1839 
—** biefigen Bürgers und gem obanne8 ee, befien — 6 „De 
tmber: 1863 1868 beriorbenen zweiten Ehefrau Maria Henriette, Doffmann, 
— —SeS verſtorbenen Sohnes ——— — —X 
haben — — 
— ———— RL geipärtig zu ke, bob RL 
bi etrete e. auswärts w s 

an bie auf ——— —— — Inteſtat⸗ und refp. Xeftas 
— Den. 18. 16h. —— — — — 

I Dr, Demmer, Ger, 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


bcgmeditlon: um Geifpfärtchen, Chlaßtfauägsffe 3.) , 
AB.12. . Sanmstag ben 30. Januar 1864. 
Amtliche e Bekanntmachungen. 


1864 Bürgerliches | Hufg ebot. 

Sanuar 28 Fr — Philipp ee biefiger Bürger unb Maurers 
= — ar Müller, Elifabeth Juliane Gatharine, hieſige Bür- 

ter. 
u 28 dee Georg Earl, biefiger Bürger und Gonbitor, Witwer, mit 
immer, Anna Margaretha, aus Dortelweil, 
. 38 |ött, — Dr. med., Arzt zu Feld am Wagram, in Nieberdfterreidh, 
g aus Neumark in Böhmen, mit Conradi, Margaretie 
F 8 hieſige Bürgerstochter. 
dFrantfurt a. M,, den 30. Yanıar 1864 Standesbuchfährung. : 


—2* —* rg hohen Senats vom 15. Januar 1864, ift verfügt worben: Denſe⸗ 
ſKriegs⸗Zeug⸗ Amts vom 20. November 1863 verzei 

neten ——— — aus den Fe .. bi8 1815, deren Verhältniffe es er» 

fordern, ift eine Ehrengabe von 50 fl. jährlich, zahlbar am 18. Dftober jeben Yahres, 

zum erfien Male für das Jahr 1863, nach Ermittlung und auf Anweiſung bes Kriege 

Te cr ran eh, ut 

8 ſeriegs⸗Zeng⸗Amt dieſen uß zur ſtennt gen w 

ee — verbindet e8 damit bie — daß an den —— 

Zeit von heute bis zum 6. Februar 1864 mmelbungen Bormit- 

tan von 9 me 12 Uhr bei Memfelben angebracht werben En 


M. den 21. Januar 1864, 
Kriegs: Zeug: Amt. 
von Stämmen. 


‚Rolimenden ae ebruar $.J. Wormittags 9 hr, fen in Dem 
Hintel ein Be des i dtwaldes D 
184 “ mme AR — — Durchmeffer - 






















See ‚bie — an Ort und Stelle verſteigert werben, ammenkunft 
¶ Stunde von der Eiſenbahnſtation 2* 
‚ ben 25. Januar 1864, ort An, . 


ee brauner langhaatiger Hühnerhund, Uniprüche find binnen 14 
Tagen "zu machen. 
Frankfurt a. M., den 23, Januar 1864, Polizei⸗Amt. 


=» 4 - 
Bekanntmachung. 


Es wirb ra zur Öffentlichen Kenntniß nebracht, daß nunmehr bes Nochmittaas 
von 3 Ubr bis 5 Ihr jedesmal die beiden Bürcan’s des Wech ſelſtempels 
in Thaͤtigkeit fein he, Von 12 Uhr 5.8 2 Uhr Mittags ift nur ein Büreau geöff- 
net und von 5 Uhr Nachmittags an bleibt das Wechfelftempelbhrenu nanz geſchloſſen. 
Frankfurt a. M., den %0. Januar 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 


Beröffentlihung aus dem Handelsregifter der freien Stabt Kranffurt. 


370. Der bieh rige Theilhaber der biefigen — J. &x S. —— 
rr Jacob Goldſchmidt iſt am 20. be. geſtorben. Sein — 353 
ber — Pan —— hat ha deffen bin’erlaffene WBitite 


= Settehen Go bt, geb. Bahn, als Theilhaberin —— und beibe fü 6* F 


die gedachte edler unter der obenbefagten Firma emeinfchaftliche Rech⸗ 
nung und Verbinbi keit fort. Jedes von 3 iſt berechtigt, die Ceſellſchaft zu 
vertreten unb bie Kirma zu zeichnen. 
Die biefine Hautlüng „Auguft Schönling” Hat mit dem 15. ds. Mts. dem 
Herrn Ian Schönling, Biegen Büroerjogn, —— ertheilt und die bisher für 

ern Wilhelm Seidler beftandene Procura zurüdgenommen, 

err Jacob arth Furth ſeither alleiniger Inhaber der hieſigen Handluung 
Jacob S. Fürth“ bat bieſe mit dem 1. Januar d. J. an feine beiden Söhne 
und feitherigen — bie Herren Salomon und Albert Jacob Fürth mit 
allen Activen und Paſſiven übergeben. Leptgenannte Herren führen bie gebadhte 
Hanb gen mit Uebernahme aller Activen und Bafftven für gemeinfhaftliche Red» 
nung und Verbinblichfe't fort und tft Jeder von ihnen berechtigt, die Geſellſchaft 
zu vertreten und bie Firma zu zeichnen. 
nn a. M,, den un Januar 1864. 

In Auftrag des Sta 16 1 das MBechfelutariet: 


amen: Dr. Dr. Mü 


a7 


272 


—— —— en 
Kür den am 20. d. Mts. verfiorbenen Vorftand bes 2 QDuartiers (2it. D.), Herrn 


tmannn Johann Karl Parrot, ift Herr Oberlieutenant Johann Philipp — 


Haup 

vom —— (Brönnerftraße 22), mit ber einfiweiligen Verjehung ber Fu 
tionen, ‚eines Vorſtandes in genanntım Quartier beauftragt worden, was hiermit zur 
Bffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


— a. M., den 23. Januar 1864. Kriegs⸗Zeug ⸗Amt. 


Bekanntmachung. 
Der In der Bekanntmachung bes unterzeichneten Amts vom 25. Januar I, „aut 
Gimyeichung ber Submifffon über die Lieferung von 4000 Bollcentner Ruhrer 
toblen für den Betrieb ber Dampfmafchine der Mafferleitung auf dem Sechof, unbe 


raumte Termin nom 3.:Febrnar I. 3. wird bis zum 17: Februar 1%. Be 


andurch erftredt. 
Ftantfurt· a. M., den 28. Januar 1864. Bau-Amt. 


—— 


n Pelzkragen wurde gefunden. GigentHumsanfprüiche, find binnen 14 Tage geltend 


zu m 


»iranffurt a. M., den 27. Januar 1864, Polizei⸗Amt. * 


m. 
„N ) 


— 


= 9 
—— — im Monat Februar 1864. 


Beleuchtung der eleuchtung der 
| Straßenlaternen. | Dienftlaternen._ 
Anfang. | Ende. Anfang. | Ende. 














Bom 1. bis einfchlieflih — 5°%/, Uhr | 2 Up 6°/, Uhr —* Uhr 
2. " T. 5°/; " —X u 5°/; n 6 
—— * 10. 6— „ 5 Hl 6 5%, u 
„il, " 14. b— Dia v1 be, Bi, 
” 15. " " 21. 6./; " H-— 7 6'/; " 5'/; " 
r 22. " " 26 6!/a n | 11— ” 6!/, n 5'/, " 
" 27. ” ” vn 6'/, n 12— " 6'/, ” 5'/; " 
” 2 .® " Pt si " 1% n A " —* 
[7 [77 7 PR 2.0 ı — 2 '@ in 

Frantfurt a. M., den 26. Januar 1864. holiei Annt. 
Am 25. d. Mts find 3 Fichtenſtaͤmme, mittlerer ae ohne Zeichen, hier aus 

dem Main geländet worben. Gigenthimer wollen ſich balbigft melden. 


Frankfurt a. M., ben 27. Jannar 1864. Polizei⸗Amt. 


Am 24: Januar wurden bier entwendet: 5 leinene 8 R gez. Herrenhemden, 1 wei» 
het EM gegeichnetes Taſcheniuch, 1 —— Taſchentuch, 1 Paar roihbraune wollene 
Soden A R gezeichnet, 10 fl. 48 kr. dabei 1 Kronthaler, 1 Laubthaler, 1 Mariengro⸗ 
ſchen, 14 fi. 54 fr. dabel ein Fran urter Doppelthaler, 2 Kronthaler in einem alten röth⸗ 
lichen A Ziehbeutelchen. Man erfucht um Anzeige falls hierüber etwas befannt 


Frankfurt a. M. den 27. Januar 1864. Polizei-Amt. 


es d dhund ei 
> Üüfpefihe And binnen 8 Wagen Dahl geltend fu machen 


Frankfurt a. M,, ben 20. Januar 1864. Poltzei-Amt. 

Ein wolffireifiger Hund ift zugelaufen. Anfprüche find binnen 14 Tagen geltenb 
u machen. 
 Franffurt 0. M., ben 18. Jarnar 1864 — —  _  ‚Poligelrölm., 


et bem, wegen Diebftahls bahier verhafteten, Peter Burd ans Königſtein wure 
vorgefunden: ein Geldtaͤſchchen von röthlichem Leber mit —— nebſt AR = J 
ein Paar getragene graue Bukskin⸗Handſchuhe; ein Paar neue 
‚ein neues Foulard mit hellem Grund, breitem, rothem rn u 
, föwarzen und grauen Tupfen, ein Paar neue gelbliche, — — GOummi⸗ 
ntäger, ein vothgrnndige®, baumwollenes Taſchentuch mit hellen Viereden und breitem 
Saumie, eine fehwarze, feidene Halsbinde mit rothen Tupfen, ein Ihwatzer 
mit ** Fäden burchfchoffener Winterrod mit der Inſchrift J. D. W. Lampe, Franc- 
M. und en bräunlicher, grau mulirter Rod, fogenannter Sad. Das Foularb 
— am 19.,d. M. in der Fahrgaſſe vor einem Laden gefunden haben. 
Die Eigenthiimer dieſer Begenftände werben aufgeforbert, ſich zu melden. 
Flänffürt a. M., den 20. Januar 1864. er. Unterf er; 
a 6 ST — —— — — — | ' Dr. Olbaler. 


Fan 


— 


—— — A.“ 3 
u shi > „da 


\ —— 
m — 


4 
PR. Be der, * Oiehfe 1 aa: bergafteten, Shmiqunbe Müppel aus Meiberbrung 
Fa, ne, ein grüuliches Kleid von Poil de’ cheure, eine 
— — ein feidenes, bellgrumbiges Taſchentuch mit rothem Saume, 
enes, a ag Halstüchelchen, eine ſchwarze Orleansjacke, ein Iilas 
—5** od, ein Brauner Joppel, ein weißes Tafchentud, &. G. 3 gez., ein ges 
wirkter — — 
Die Eigenthumer werben aufgefordert, ſich zu ug 
Besnfirt a. M., den 22. Januar 1864. Der Bari geriobter: 
Idödle 





®e funde egenftände. 
&in brauner a Ri Eine nee ‚Gin Drüder aut 5 Soluſſeln Ein errang 
monnale Auf ebetölheln — Schaͤfer. Gin Portemonnaie mit ein 
— in San el. Ein Pelzhandſchuh. Bin M. ſchwarzer Hund mitt a * 
foten. Schlü el. Gin mwoll. Hand Fr Eine wollene Pferdedecke mit Leber«bes 
—* Sn: rieftaͤſchchen mit Karten: Therefe: Draeste, Gin ſch Schleier. En 
weißes Taf — - En f Chr getigert. Acht U. Schläfjel. Cine wollen 
“Ein :- Ihffet. Eine Pelz» Victorine, Gin iwollener 
Schirm in einer Fe In — Ein kl. gelber Affenpinſcher. Gin grauer 


Ulm | 
E int ©, M, den 27 ‚Sanuar 1864 Bollzel-Amt 
Gerichtliche Eekanntmna ungen. 


Deffent 75 ide Lab 

WeNe, welchen Forderungen am den Nachtaß des am 3. "Deiaiber 1863 8 daher verſier · 
benen "Bürgers und Rentiers 7 —— nn enheim zuftehen, haben 
nnen vier - 
De unterzeichnetem Gerichte o anzumelden ober yanästig: zu: fein, daß dieſer 
ee an bie — — vn Behörde ohne Sicperheitsleiftung verab⸗ 
folgt w 

Brei —* mM, ben 23. Januar 1864. Stadt ⸗Gericht IL. 
€ Dr. Demmer, Ser. 


3 etanntmadung. 
Ale, in dem. abgehaltenen Liquibations de und bis jegt nicht aufg 
—— = ag? Sunfähegen —— —— 6 C. ®. 9. Hiper Yen 
n hlermit von eausgef 
drentfart d 1864. Stadt⸗ Amt 1. 
2 — * = — - Dr. Diepe, Sic. 





er bes ınb aurermeiſters wotlibo Bernharb | 
PET en Born an Bing in d * 

NUN F FREIEN 78 10, Uhr, Y Pr 
vor ber Seh eraumten en st bie Wahl und 3 — 9 
Pi.) 
eh 


Biger- A eb dorzunehmen ve daß bie Nic 
—— lenkt” —* den Bis ifien * Mehrhelt der enden bei⸗ 
mmend werden 


Stadt⸗Gericht J. 
Frankfurt u.’ M. en ey Januar 1864. Dr. Gäherb, — 


Dr, D Diese, Ser. 


DeffentLide Lada 
sBesiel übe 1,000 ©. W. dd 14. Deiber 1908, ghfkat am 
„gezogen von Salomon Gernsheim in Worms: auf Jonas. A. Enge 
—— e von E. Blün acceptirt und durch Indoſſament übergegangen von 
zo. eiß dahier, iſt angeblich in Verluft gerathen. 
un genannten Firma werben deshalb Alle, welche an. ben be⸗ 
er prüde zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſolche 
“ —2 * u — rar = % 
amterfertigten eltend zu machen, indem na tlojem Ablauf biejer 
ber fragliche Wechſel —* kraftlos und erloſchen erklärt rem ll, er 
Frankfurt a, M, * 13. November 1868 Sie Beni I, 
irchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


— — 8 No bobo 6. Rlaffe der 144. 
b aan — Gewinn von 2000 gefalen tft; 


si falle 
ji 


en;} 


* gr Bürgers d delsmannes Joh Conrad R th 
un ohann Co o 

— Kto € erworben —— daher Alle, welchen an dasſelbe 

us —— Anſprüche zuftehen, BR aufgeforbert, — bei bem 


ab au machen à. —* "u Frtfen a abi — Diefer Fift das fragliche 
au ma w J 
loos für erlojchen en ſoll. 
Frankfurt. a. M., den 3. N ai 1863. EStadt⸗Amt I. 
a MER. - Dr, Die A ‚ 
Dr. Wen 





” Deffentlide Ladung. 
N Inden Rachlaß der am 11, tember 1863 dabier verftorbenen Marie Earoline 
Diebolpb, — Sin ner haben nachbenannte Perfonen Erbanſprüche 
ud Iuteftaterben geltend gemach 
9 — "Rinder ber — Thereſia Die dolph (Lindner) verehelicht geweſenen 
üppel, einer Schweſter der Erblafferin, 









2) Fran Heinzih Julius Sarl Diedolpb genannt Sind ner, biefiger Bürger hab 
Kürftl. ums und Taxis * Beneral-Rof:Directiong-Regiftrator, Bruder d 


ferin jet befien Erben. 
Die gen * Fe in 5 En a en ——— Ba 
Auder an gen, daß feine weiteren, nleichberechtigten Inteſtaterben vorhanden 
5: — aber alle, welche an den Nachlaß ber oben genannten Marie Caroline 
mieaniy), ** Lindner, Erbanſprüche oder Forderungen zu machen 
Ben £,.diefe, Mapehie 





eg Bor dem. 24 Kebrnunar 186 
erfertigten —55 —— anzumelden, indem 9 fruchtloſem Ablauf 
er Friſt ber ae Nachlaß an die oben benannten, zum Theile auswärts wohnenden 
ul: tenachfolger ohne Sicherheitäleiftung verabfolgt werben ‚fol. 
| ion 23. December 1863. Stadt-Gericht IL, 
SP oma: irchner. 


2 — -Dr,-Demmer, Sem - 


Wir A Zi 


— — — — 


= _ 
= 9 


Bar:anit BO . alaſe ded hi 
t — 2 i u 0 
p Bi deſſen game —E —*88 —* "1000 ofen 


g —*5* und — B. —V—— BIKE 
dieſes Achtelloos tin ‚ werben daher Alle, weldieh an Dası aus 
irgend einent Rechtsgrunde Anfpräche yufeen, bie —— ——— Kom: bei dem un⸗ 
te eicneten Amte hi a. B = —— eviaee en ab feagiihe iu⸗ 
loos für — —— — 4 


re ge 3. — 1868; Stadt Amt L 
Dr. Diehl. 
X Dr. Wenbling, Act. 
Nagh einer ————— 21. gan 1773 
bo en 00 unda ber L) hatten am 

* hieſige B —— Geoth in Garko er Ehefrau ae 
Jäger auf ihre Behaufung Lit. M. No. 52 in der Heinen Sifehergaffe ja Gunflenn der ek 
Yung fen Vormundſchaft dahler einen erſten Ynfah von Tauſend fü nfjig Städt Convenllons 
, rar nach drei Jahren mit bem ausdruͤcklichen Auhang beftellt, bag, wenn inner⸗ 
halt eines Dierteljahres nach Erſcheinen des letzten Field dem Inſatze micht nachgellagt ober 
berfelbe nicht prolongirt würde, bie Pfandſchaft darauf erlofchen fein — Ferner ruhtt auf 
befagtem Garioch ſchen — noch ein zweiter Infet über fl. 1000 zu Gunften bes 
—3 Johann Chriftian Reges. Im Jahre 1805 kam — “*8* Shi in den Fall 
den Inſatz aubzullagen und Tre fehlieglich durch daB Deeret ded Schöffen und Appellallond 
gericht! vom 22. December 1806 das zum Jnſah verjihriebene Haus M. Mo. 52 und gtdach⸗ 
te8 Capital fammt Zinfen und Koften für erb- und eigenthümlich zugeſchlagen und abjubieirt, 
unter der «Auflage, ben etften Inſatz von 1050 Stüd —— — — — 
Zinfen feit 1779 abzulegen, obgteich, wie bie Untragfteller 6 fon fett 
—5 Jahr, weil damals nicht prolongirt, ea ge A —* —— 

trat Reges in den Beſitz bes meßrerwähnten & auf —*7 und et und 

Then darin geblieben, ohne, wie biefelben angeben, irgend welche — bes‘ * der 

Capitals entrichtet zu haben, wie fie benn auch ben jeßigen Beſiher ber über dieſen Inſah 
teriden copia authentica, welche feiner Zelt dem damaligen Greditor Johannekß bet Be 
ey —* — — —*5*4 wurbe, ai nambaft . Kay en 

er Erben verftorbenen Me — ann elm —— 
ref. ber Sm bed verftorbenen Heilebartirerb A —— Mi ber 
Bhrlger. ber laubhaften Außfertigun , San ern Mann t ne® 


N) auf ber ilhelm Kinn wi len don 
1050 one Somiten, me Un ir 
| —* Inſatzts zu‘ 35*8 — au —* 


44 Ihren RR HERR 


en dahier — ai auch * ange copia en | —* ae 
t i di e 
in ae uns on dr Dane eng Kg Kr 
en foll. 
rt t IE" 
Beankfurt a, M,, ben 11. Dereinber 1863. an J 
Dr. — — 


—— — ————— ———— —— —— — —— 
Derantworilcher Nedactent uub Vexleget 3, ©. Holgwart,.— Deud ven I. V. Gtseng in Hranlfunt a. DR, 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Srankfirt, 

* (Eppeditien am Gelftyförtchen, Sqhlachth ausgaffe 21.) 
‚Dienstag: den 2. Februar _ 
Amtliche Bekanntmachungen. 


Uunszug aus den Biefigen Standesbüchern. 
ga I. Setraute, 
2 —* a) Dabier: 
anuar' 36 Ghriftmann, Leonhard Georg, defignirter hiefiger Bürger und Speiſe⸗ 
ie none wigth, aus Soden, Amts Hoͤchſt im Herzogthum Naffan, mit 
wir 0; Brauned, Maria Anna, Wittwe des verftorbenen bieltgen Bürgers 
und Bierbrauermeifterd Johann Wilhelm Braune, geb, Rebell. 
umpf, Johann Philipp, hieſiger Bürger und Meinbändler, mit 
Barthbmann, Margarethe Mariane, biefige Bürgerstorhter. 
=» 27 |Zimmeit, Georg; deſignitter hieſiger Bürger und Sauerwaſſerhaͤndler, 
aus Holzheim im Großherzogthum Heſſen, mit Müller, Johanna 
Franzisfa Louiſe, hiefige Bürgerstochter, 
any Johann ‚Friedrich Sncob, yiefiger Bürger und Scribent, dermalen 
hielftempler, Wittwer, mit Rumpf, Maria Therefia, biefige 
rgerstochter. 
a 29 Spahr, Philipp Jacob, hiefiger Bürger und Lohnkutfcher, mit Seber, 
Katharina Chriftiane Magdalene, aus Griesbach, Oberamts Künzelsau 
im Königreih Würtemberz. 
u 29 9ellbing, Johann Friedrich Chriſtoph, Zimmergeſelle aus Wolfer⸗ 
wenda ‚im Fürſtenthum Schwarzburg⸗Sondershauſen, dermalen 
ortier dahier, mit Hain, Catharina, aus Oberſtedten in ber Lanb- 
Da 1adan5 —4—— Heſſen⸗Yomburg. 
29 Sau 








iu 


— — 












L mn — 27 


(di) sııy! 


ind ‚Karl Ghriftiau Friedrich, biefiger Bürger und Weingärtner, mit 
dk dnozi in Seipp; Maria Caroline, biefige Bürgerstochter. 
u: Shnap et, Dr. je, Perei Salomon, biefiger Bürger und Mboocat, 
I mas mm ann, Betty, hieſige Sy rer ah 
— [Marge [; Srlebrich Carl Bernhard, defignirter biefiger Bürger und Han— 
N beldmann, aus Schlüchtern in Kurbeffen, mit Shwalb, Maria 


‚Dorothea, biefige VBürgerstochter. 
bt, ai ei Bürger. und Bierbrauermeifter, mit Albert, friebe- 
mie harlotte, aus Zweibrüden in der Föntalich bayeriichen Rhein. 


— —— 














3 I. Getraute 
bh) Auswärts: 
September 7 Gruͤnebaum, Alfred Michael, hiefiger Bürger und Hanbelsmann, mit 
zu Baris Ballin, Claxa Simonette, hiefige Bürgerstochter. 
October 27 |Dörfler, Peter Joſeph Ferdinand, biefiger Bürger und Handeldmann, 
zu Nürnberg mit Weidinger, Johanna Charlotte Mathilde, aus Mürnberg, 
Wittwe bes verftorbenen dafigen Kaufmanns Johann Andreas 


1863 


Weidinger, geb. Beckh. 
December 17 12 offen, Joſeph Theodor, deſignirter Diefiger Bürger und Hanbeldmanı, 
zu Mittelbeim, von ber Michelbacher Hütte, Amts Wehen im Herzogtum Rafjau, 


Herzogthum mit Bohm⸗-Trombet ta, Maria. Gertraude Apouonia hieſige 
au Bürgerdtochter. ’ 
December 24 Lorſch, Juda Babod, hiefiger Bürger und Handeldmann, mit Kohn, 


zu ——— Sarah, aus Augsburg im Königreich Bayern. 


Januar 14 zuiJäger, Nicolaus Ludwig, biefiger Bürger und Handeldmann, mit Mil: 
Achaffenburg tenberger, Maria Eva, aus, Ajchaffefiburg im Königreich Bayern, 
Januar 17 Henrich, Thomas NMloyfius, biefiger Bürger und Weinbänbler; mit 


J a Wadenpfuhl, Gertrude Louife Henriette, aus Allendorf an ber 
Heſſen Lumda im Großherzogthum Heſſen. 
RNnuar 19 Wurſter, edrich Auguſt, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit 


zu Biſchofszell Dietheim, Alwine Suſette, aus Biſchofszell im Canton Thurgau 


in der Schwei 






HU. Gebbrene. 








1 | Ä 
Det, 13) Oberrad Enders, Ferdinand, Sohn bes hieſ. regen unb evan 
luth. Pfarrers Kr Oberrad Ernft Ludwig Enders (ulrid) 
a = N. N, Georg Heinrich. 
Sn. — N. N. Garl Auguft. 
I3 Aſchaffenburg i. N. N. Ludwig — 


Konigr. Bayern 
AG6vParadiesg. Wilhelm; David Ernſt, Sohn des hieſ Dürgerd und: Wein 
gärtners Heinrich elm (Scheibinger). 
„ 16 er Hmidt, Louiſe Henriette Johanna, Tochter des hieſ. Bürgers 
firafe 91 und Kunftmalers Johann. Martin Ehmidt (Schneider). 
n 17| Reue Taubens|Henkel, Nanny Emilie eje, Tochter des hieſ. Bürgers und 
firaße 19 Mufiflehrers Heinrich (Hofmann). — Bi. 
„ 18/8lappergafje39 Dörrftein, Maria Dorothea Augufte, Tochter des hieſ. Bürs 
gerd und Weingärtners, Hieronymus Friedrich Dörrflein 


2o al. Sandg. IKrepp, Johann Samuel, Cohn des hieſ. und 
" 8 repp, Johann —* de ————— 


u 2% Paradiesg· UDtt, Kfm Emil, &o des Bürgers und ers zu 
186 im | Adam 
Ort (Hohmann), Nena fen Yahann 


— —— 








HM. Geborene. 





184 | 
Yan. 20 — N. N. Chriſtiane. 
— a Behle, Philipp Carl, Sohn bes bie. Bürgers und Handels: 
gafle 10 (Gib. dermalen &tantd-Telegraphiften Clemens Beble 
tbar). 
„21®ilbelerfir. APPS Danbeltz, Johann Joſeph, Sohn des Ortsbürgers zu 


Kriftel im Herzogthum Raen — Arbeiterd auf der Main⸗ 
EEE weſerbahn dahier, Philipp Bardenheier (Stierftädter) 
. 21 Rofengaffe SS ch äfer, Anna Maria, Tochter des bief, Bürgers und Schnei: 
De bermeifters Heinrih Simon Schäfer (Bauer). 


J. * N. N. Philipp Adam (fremd) ! 

. 2 Wollgraben AlAfltbeimer, Betty, Tochter des Ortsblirgerd zu Altheim, 

F 4 * — (Aue im Großherzogthum Heflen Manaſſes Alt- 
$ eimer (Hahn). 

„ Aal. Ritterg. Haag, Peter Simon, Sohn des hieſ. Bürgers und Mechanikus 

| . Johann Valentin Haag (Suter). 

„2 0 — N.N, Maria (fremd), 

2Judengaſſe 84 Schmidt, Johann Julius, Sohn bes bief, Bürger unb Tag: 
RT löhners Johann Philipp Schmidt (Melchior). 

„ Slchfifrae 121 Simon, Betty, Tochter des Bürgers und Kaufmanns zu 







j riedberg im Großherzogthum Heflen Simon Simon 
ac, irſch). 

—— . N. Johannes Adam, 

‚2 N, Helene (fremd). 


» Alubeng. 102b|Reif, Henriette, Tochter des hieſ. Bürger und Handelsmanns 

, r imon Reiß (Scheuer). 

» Allöngesgaffe3ölStaubt, Garl Faden Sohn des hieſ. Bürgers und Handels 
2, Pre manns Georg Michael Staudt (Leimbadh). 

n: 2AlRRothefreusg.331 8 eißing, Johann Peter, Sohn bes a Bürgers und Kunſt⸗ 
k — — gaͤrtners Jobhann Peter Zeißing (Crohn). 

SR. Ritterg." aFreheiſen, Anna Gertraude, Tochter des hieſ. Bürgers und 

MEER Kr Öärknermeiftere Johann Andreas Freyeifen (Pfeiffer). 

».25®r. Gi Ifenberg: Schulz, Carl Theodor, Sohn des hiej. Bürgers 
, Imerftraße 36 und Lohnkutjchers Friedrich Wilhelm Chriftian Yfenberg: 

.% ht, Korhmft. 6 S ee a ’ tha, Tochter des bie. Vürgerd und 
250 .615attler, Eva Margaretha, er des bief. Bürgerd un 

* * Sädlermeifterd Sail Friedrich Sattler (Mad). ’ 

I  —. . N. Garl Ferdinand (fremd), 

26| Halnerhof,6 | Müller, Anna Maria, Tochter des hieſ. Birgers.und Mercer 

on ie siewaarenhäublerd Kaspar Müller (Baldeneder). 

3Wagner, Johann Georg, zu bes Ortsbürgers wDipfieden, 

Treiſes Büdingen im Be thum * en, Arbeiters añ 

|. „der Hanauer: er ‚Dabier, Geor sone irt 

. Bl. Ritters, 80H ffmann, N. N, tobtgeborne Tochter des hieſ Bürgers 

RE Et und Gärttnermeifters Johaun Georg Hoffmann (Diegel), 
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PR 1 —— N —5 Ange alt. 

17 Oo bach a. Me.ſs ulius Albert, i gt mb 

Jan. ffenbad) a, zaf, * — 5* 55 ar. * 
mia |: Monate, 

u en⸗ B fl d syn Bür 

ur um Se 2 get ze an, tus RN 
Bra ( Dr Ber 


P Appeetyäm aaistenmäree, elle, [inte ii und 
| SAribermeifet, —* Koh Bl aler 8a ), Mb 


2 aangeſneht 4 un ylaine Dienfriagb' and" Dammersbad, Ants Hünfeld 


um Hefien, 57 Jahre Alt. 
. 2% Zubenbrid, Lehr, Margarethe, geb, 9 Mn, äweite Ehefrau des ud, Sa 













Gen 9 gers und eigen edrg Göhrab Lehr, 
n 9 Monate, 27 Tage a 
u 2» Wollgtabei 9 Kippe, Franz ofen. ei, bief. Bürger und — 
| 2 verbefrathet) 68 


falz, Kohann Heinri Kubi Hief. Bürger und Goldarbeiter- 
meifter, verheirathet, 61 Jahre, 3 Monate, 11 Tage 
„ 26/Maingerg. 62Sp " “ r, Saba BO 5 jer —— * 
ahn, aus Butzbach im Org m 
se) Bodgaffe 10)Dorn,: Carl —— hie, Enge un er 
|. . verbeirathet, 61 Jahre, 2 
20 Theaterplah 18S te in e ba ch/ Johann Beter, — — 
| baur im Herzogthum Naſſau, 6 } 
berrader Matter, han Ghriftian — 36 ec b any * 
ers und Buchdru — Greg, J i 
er (Camus), 2 Sabre, 1 alt, 
um, Elifabeth Henriette, geb, * * 
m 0 8 verftorbenen bief. Bürgers * Handelsma 
—— — te, des 
N e9 Br obanna un 2 
u dehrs Ber enen gr = Ma Düffe [dorf im 
abre alt, 


| on 
1 —— — ne — 
enaerhetnen⸗ Pech Bürrg, Macc, Hahbeleinant | 





Yan. 27 N, Gallusz. b Wilk ert, Anna Maria, Dinfmgp u b a hi Amts Er 
eim im Ö Derzegiäum Neff 
„ 2lBreitegafie 985 ing, @ertraude, Tochter des 3535 bei. ber auauer⸗ 
n, Johann Wilbelm Göcking (Schweiger), aus Menters- 
e fen“ Kreifed Rotenburg = Kurfürftentum Heſſen, 
3 Jahre, 8 Monate, 3 Tage alt, 
‚ Btsrrshe m. Wiegand Frieberife, Todter bes verftorbenten "Bürgers unb 
enbfrafe 1 Schneiders zu Gaffel im Kurfürftentfum le 
/ Wiegand (Pre), 43 Sabre, O Monate, 27 
, 23 Sriebberger Donner, Anna Gatharine Augufte, geb. Büttner, be 
| Anlage 14a bief, Bürgers und Handelsmanns, —* em —X 
Donner, 87 Jahre, 3. Monate, 9 Tage alt 
‚3 Eangeftraße 4 Ludwig, Wilhelmine, Dienftimagb —— ſa, Kreiſes Zie⸗ 
genhain im Kurfürſtenthum Seien, 22 Sabre alt 
Pi uänaffe 10 Säalfner, Jacob. n de# hieſ. und Bleichgärtners, 
Briefpoftpaders, gebomn Lorenz Schaffner (Riefe), 3 Jahre, 
2 Monate, 1 Tag alt 
28 —2 Bloch, Carl ——— Sohn des verſtorbenen hieſ. * ers und 
ſtraße 1 — Conrad Bloch (Mühe), 1 Jahr, 7 Monate, 3 


ge al 
„28 Bainyerg. 55/Amelung, Anna Friederife Henriette, Tochter des hieſ. Bür- 
3 gers und Sappenmachers, Beupifrursomttbienee, Sarah, 
« einrih Amelung (Schrodt), 10 Monate, 27 Tage alt 
y28ler. Witten. 30 Soffmann, N: N,, tobtgeborne Tochter des hieſ. Bür ers 
und Garinermeiſters, Johann Georg Hoffmann (Dirpel). 
* en ar 4 cd NS Jacob, Taglöhner aus Landgerichts Weyhers 
m Könt Ön igtelch Bayern, 57 Jahre alt. 
”. Rirhgaffe 2. Sämidt, Leodegarius, hie. Bürger und —— 
verheirathet, 66 Jahre, 8 Monate, 14 Tage al 
rn 29 Rangeftraße 4 Vreiſer, Elifabeth, geb. — dritte Ehe des Orts⸗ 
bür a6 u Gonfenheim, Kreifes Mainz im opbergngtium 
= Heflen rtner, Adam. Preifer, 43 Fahre alt. 
P A BRinggafe 18/Simon, Sohann, Ortöblirger zu Geifenheim, nie Rübes- 
beim im Herzogthum Naffau, Vureaubiener, Wittiver, 
89 Jahre, 6 Monate, 28 Tage alt. 

intan 4 Lu z, Ludwig Philipp Garl, Sohn bes bie]. Bürgers unb Scri⸗ 

benten, Heinrich Bu, Joſeph Lußz (Poths), 3 Jahre, 

3 Monate, 17 Ta 
— — Ein neugebornes —8 Kind, — — 
Ein — wurde am 27. d. M. am Sermukue tobt au — 

drantfurt ·a. D;, den 9, Februar 1864. Stan beabucht 


find 8 Fichtenflämme, ee [5.7 —— —* 


dem —X Ak genthuͤmer 160 
Frankfurt a. M., den 97. Jannar 1864, Polizei⸗Amt. 






u 


Bürgerliches Aufgebot. 

Watel, Peter Augufiin Joſeph, Kellner zu Paris, mit Braunsmän- 
—— ine Jacobine, geboren dahier, dermalen zu Paris 
wohnhaft. 

Zrankfurt a. W. ben 2. Februar 1864 Standesbuchführung. 

BDBetfanntmadhung. 


Der in ber Bekanntmachung bes unterzeichneten Amts vom 25. Januar |, . pur 
GEinreihung der Submiſſſon über die Lieferung von 4000 a ge Ruhrer Stein- 
kohlen für ten Betrieb der Dampfmafchine der Wafferleitung auf dem Seehof, anbe- 
nn — vom 8. Februar I. J. wird bis zum 17. Februar I. J. einſchließlich, 
andurch erftredt. 

Frankfurt a. M., ben 28. Januar 1861. Bau-Amt. 


Belanntmadungen, 

Kür den am 20. b. Mis. verflorbenen Vorftand bes 4. Quartier (Lit. D.), Herrn 
Hauptmann Johann Karl Varriot, ift Herr Oberlieutenant Johann Philipp ii 
vom Loſchbataillon (Brönnerfiraße 22), mit der einftwelligen Verſehung der Funk⸗ 
tionen eine® Vorftandes in genanntem Quartier. beauftragt worben, was hiermit zur 
Bffentlichen Kenntniß gebracht wirb. 

Frankfurt a. M., den 23. Januar 1864. Kriege: Zeug-Anmt. 

Dur Befhluß hohen Senats vom 15. Januat 1864, ift verfügt worden: Denje- 
nigen in bem Berichte des Kriegd-FengAni® vom 20. November 1868 verzeich⸗ 
neten Frankfurter Veteranen aus ben Jahren 1812 bis 1815, beren Verhältnifie es er⸗ 
fordern , ift eine Ehrengabe von 50 fl. jährlich, zahlbar am 18, Ditober jeden Jahres, 
zum erften Male für das Yahr 1863, nah Ermittlung und auf Anweiſung bes Kriegs. 
Zeug⸗ Amtes, nach vorheriger Anmeldung bei letzterem, Fewilligt. 

Indem das Kriegs⸗Zeug⸗Amt dieſen Beſchluß — Kenntniß derj⸗nigen bringt, welche 
vadurch betroffen werbeu, verbindet es damit bie Benachrichtigung, daß an ben Bodens 
tagen der Seit von heute bisfzum 6. Februar 1864, Anmeldungen Bormit- 
tags von 9 bis 12 Uhr bei demjelben angebracht werben können. 


Sranffurt a. M. den 21. Januar 1864. 
Kriegs: Zeug: Amt. 


Berfteigerum von Stämmen. 
‚Kommenden Mittwod den 3. Februar d. J., Vormittags 9 Uhr, follen in dem 
Hintelftein-$ orfte bes biefinen tabtmalbes Diſtrikt Gehren 
12a ichenämme vor 1V7’—A2' Länge und 14-26" Durchmeffer — 


5158 Eubikfuß 
Sffentlih an bie Meiftbietenden an Ort und Stetle verfteigert werben, Bufammen’unft 


auf ber Unterfhweinfteig (1/, Stunde von der Gifenbahnflation Schwanheim) 
Frankfurt a. M., den 25. Januar 1864. 


Forſt· Amt. 
Tin Peigtragen wurde gefunden. EigentHumsaniprücdhe find binnen 14 Tage geltend 


> — a. M., den 27. Januar 1884. Dolizei-Amt. 
Bugelaufen: Gin brauner langhaariger Hühnerhund, Anſpruche find binnen 14 


geltend zu machen. 
— a. M., den 23. Januar 1864, Polizel-Amt, 


1864 
. Sanuar 30 





Straßeubeleuchtung im Monat Februar 1864. 


Beleuchtung der | WBeleuchtung der 






















Tage. 3 Straßenlaternen. | Di enfl aternen. 
Anfang. | Ende. 
Bon 1. bis einſchließlich — 5%/, Uhr | 2 ube 62/Uhr * Uhr 
—2 1. an | Eh m 
Ad Sa pe 10. 6— ,„ 59, „ll 6 5%, „ 
Pr 11. n " 14. b— „ Bi m wi 5i/, [2 
” 15. " " 21, 6 11— [7 6'/, " 5i/, " 
1) 22. " " 26 61/3 " | 1l— ” 6/, " 51/; ” 
u 27. " ” er 61; " 12— " 6'/z " 5'/; v 
" 28. fr " * 6. | yo " 6'/, " Bla ” 
" 22. 7 * b 1'/; " | 6'/, 5'/; n 
Franffurt a. M,, den 26. —* 1864 ᷣolizei⸗ mt. 


Gefundene Gegenſtände. 

Ein Brieftäjhhen mit Karten: Thereſe Deaeske. Ein ſchwarzer Schleier. Ein 

weißes —— Ein Jagdhund, — getigert. Acht kl. Schlüfſel. Cine wollen 

Ein Strichzeug. Ein Schluͤfſel. Eine Pelz⸗Victorine. Gin wollener 

age einer Droſchke. Gin Belsftaub. Ein El. gelber Affenpinfcer. Gin grauer 

Umenbund, Ein Paar Fl. Kinderfauſthandſchuhe. Ein Schlüſſel. Ein Windfpiel. Ein 
HL Nmwarger ‚Hund. Em Portemonnaie. 

urt a. M. den 17 Februat 1864 Volizei-Amt. 


Getichtliche Bekanntmachungen 


Oeffen 7 ide "Ba du 
Xle, welchen Erb: und fonftige Anfprüche an vn Nacleh des am 27. März 1834 
—5 en biefigen Bürgers und Bierbrauermeiſters Lorenz; Wilde und deſſen am 
6. ber er Fl verftorbenen Ehefrau Anna Maria Kunigunde, geb. Chriſt, 


bei as Bericht: RE AA BES fein, daß b 
unterzeichnetem e ordnungsm anzumelden ober gewärtig zu fe iefer 
* die aufgetretenen, ee auswärts —— 8 —* ee 
verabfolgt werbe, 
"Frankfurt a. M., den 27. Januar 1864. Stadt⸗Gericht IL, 
24 Kirchner. 
* Dr. Demmer, &ecr. 
Ale, Den DE. A —A— — 8.J 
welchen ⸗und fon prüche an den Na es am 8. Januar 1864 
—* Bürgers 9* andelsmannes Johann Chriſtlan Wild zuſtehen, haben 
ne etem Gerichte orb —— ne ie ewaͤrti ſein, d — di 
n e orbnum anzumelben o u fein, da 
ie rag theilwetfe. auswärts —2 —— = 
ot mwerbe, 


— a. R, den 25. Januar 1864. Stadt-Beriät 11. 
— Riräner 
1, 17 *4 Dr, Demmer, Ser, 





en 
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* DerannfHadunik_ — 

gemaͤß wird aus der monatlichen Bekanutmachung ergangener 

— ⸗ — vom Monat December 1868 Folgendes zur 
öffentilg x — ‚se de, 


Frankfurt a. M., den ah. Januar 1864. Canzlei des Appellationsgerichts. 


Die erledigte ‚Stelle ein 8 Regiftiatpı Bam Dßer-Api ——— it durch nen 
den vier freien Stäbten sang rom tögelehr et zu beſetzen. Bewerbungen ı um biefe 
Stelle.wird bis zum 15: Februar 1864 entgegeng jehen. 

ae, vom 81. December 1863. 

Zur | Beglaubigung J. Bremer, —*— 


Ed tetallabung. 
Ale, melde an bie Berlaffenfoften nachbenannter Perſonen: 
F Dis biefigen Bürgers und Buchdruckers Carl Friedrich Wilselm Weber; 
2 Anblungscommis Alerınder Maron Kepi aus Hanau 
ters Michael Kärber aus Künfftelten im Reutgr Bayern, 
J Dienſtmagd. Dorothea D Ir ing aus Lauterbach ohberzogthum Hefien, 
28 bes Knepfmachers und Poſamentirers Bernhard Mir * aus Wambãch im 
Herzoghum Nafſſau, 
ber. WBittwe bes Nicslaus Bernbarbivon Heddernheim im Herzogthum —D 
E oder — e Ansprüche zu machen haben, werben hierdurch aufgeforbert, ſolche jo 
gewiß in dem hiermit: auf 
Donnerstag den 25, Februar 1864, Vormittags 9 Uhr, * 
anberaumten Termine dahier anzırzeigen, als ‚anfonften bie Rachläffe No, 5! und 6 ohne 
Sicherheitsleiſtung an die auswärtigen Erben verabfolgt,. bie Madläffe No. I—4 inel. 
aber dem hieſigen u überwiefen werben follen. 
Frankfurt a, M,, den 25. Januar 1864, Stadt-Amt II, 
Dr. Benkard. 
BEal nö, Dr. Körner, Act. 
Deffentlidhe. Ladung. C 
Alfe, welchen Forderungen an den Nachlaß des am 8. December 1863 dahier — 
benen "Bürgers und ** zu Mannheim Alexander Nadenbeim zuſtehen, haben 
binnen. vier EL u ga 


olche 
—— heimathliche — Beh Behbrhe, a Sicherhe ee lihun ve Bien 


Srähffurt a. DE, den 23. Januar 1864. Stadt-Gericht I. 
Dr. Demmer, Ser. 
ODeffentlide, —— 
* n Forderungen an ben dahier befind lichen —— der am 14. Nobem⸗ 


— Fie iehe 34 ——— — mil fd Baben fl Er on g 
en 


4 Bode 
ort da 
* * de mie —* Be ae Eh: > 
verabfo 
rt den 97, * Stadt Geri t IL 
Ben a el Dr, weit. 





— 109: — 


Oeffentliche Ladung 
Das mit Sit. FG HJ bezeichnete, in vier Viertel eingetheilte Originalloos Ro, 
8181 Jur Alaſſe ber: 145, Hiefigen Stabtlotterie, auf weldes in ber Biehung vom 
25. November 1863 ein Gewinn von 3000 fl. gefallen ift, ift angeblih abhanten gekom⸗ 


men. Auf Anſuchen ber hiefigen Handlung Morig Stiebel Söhne, welche befcheinigter« 
maaßen dieſes Loos käuflg erworben bat, werden deßhalb Alle, welche an das bezeichnete 
Loos (Unfprüche zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſoiche 
Sei unterfertigtem Gerich ee ih — 32 blaufe dieſer Friſt, das 
em te angumelden, indem nad fruchtloſem Ablaufe biefer ‚ba 
fraglige 2008 für amortifirt erlärt werben foll, 
Frankfurt a. M., den 22. Januar 1864, Stabt-Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 





Bekanntmachung. 

Am Mittwoch den 27. Januar d. J., Vormittags 7 Uhr, wurde an der Mauer bes 
Eckhauſes vom Hermesweg und ber Promenade dahier bie Reiche eines neu geborenen, 
—— enen Kindes, männlichen Geſchlechts, gefunden, deſſen Mutter biß jept 
e : Ä 


an 
Wer hinſichtlich dieſes Falles ber ımterzeichneten Unterfuchungsbehörbe irgend eine 

Aufflärung zu ertbeilen vermag, wirb zu ungeläumter Mittbeilung oufgeforbert. 
Umhullt war diefe Leiche mit einem Fornblumenblauen, baummollenen, ſtarkwattir⸗ 

ten, gefleppten Frauenunterrod, inwendig befigt mit dunkelblauem gebrudten Baumwol⸗ 

lenzeug, worin kleine helle Ringe. Am Bund befindet fi gewöhnliche Schnur und daran⸗ 

geinhpfte rothe Litzen. 
Frankfurt, den 28 Januar 1864. 

u Der Unterfuhnngsrichter, Griminalrati Dr. Schnider. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprücde an bie Ractäffe bes am 16. Februar 
1849 verftorbenen biefigen Bürgers und Kaffeewirths Feift Seligmann Hecht, deſſen 
am 2. Rovember 1863 verflorbenen Ehefrau Betiy, geb. Rindskopf, und bes am 
27. December 1856 zu Bıhia in Braſilien len Sohnes ber Genannten: 
Abraham Hecht zuftehen, haben ſolche 
bei untergeiihnetem @ericht 3 & N A — 2 fein, daß bief 

e ordnungsmaͤßig anzumelben ober gewärtig zu jein, ba € 
Rahläffe an bie aufgetretenen tbeilweife auswärts mohnenden SYntertat- und resp. Tes 
Raments- Erben ohne Stcherheitsleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a, M., den 16. December 1863. ER: Ih, 
rchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


Ladung. 
Die Glaͤubiger des hieſigen Buͤrgers und Philipp Bernhard 
Arnold werden hiermit aufgefordert, in der auf 
Montag den 15. Februar I. J. Bo — 7— 10 —* 
vor ber Gerihts-Gommilfion anberaumten Tagefahrt die Wahl und Inſtruirung eines 
Släubiger» Ausfchuffes vorzumehmen, bei Vermeidung, baf bie Nichterſcheinenden, wie 
termit ‚eventuell erkannt wird, als den Befchlüffen der Mehrheit der Erfcheinenden bei- 
erachtet werben follen. a & ericht I. 
Frankfurt a. M, den 18. Januar 1864. tadt-& 
j Dr. Eck ard, Director, 
Dr, iepe, Ser. 
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Deffentlide AIR. 
- Am 10. Oftober 1869 haben Am 
1. die Wittwe des geweſenen Handelsmanres und Bürgers zu Offerbnd — So 
„. Sei ius Romer, Anna Katharine Eliſabelhe, geb. Steer, * 
die hieſige Vuͤrgerstog ter Caroline Katharine Steer, 
3. ber hieſige Bürger und Handelsmann Catl Ludwig Steer bie Utberbefferung * 
an ber Altengaffe liegenden, mit Lit, O. No. 88 bezeichneten Behauſung für: fl. 2100 an 

a) die Ghefrau bes Juweliers Heinrich Kolb zu Stuttgart, Katherine BIER 
Auguſte Kolb, geb. Steer, 

b) tie Hbminitraion bes Vermögens ber Kinder ber verftorbenen en Ehefrau‘ des hie» 
figen Bürger#' und — Georg Römer, Franziska Amalie Römer, —* 
Steer: I. Georg 

U. A —8 nid Aulius Römer, 
F = ee der minderjährigen biefigen Bürgerstochter Ehriftine Joſephine 


fabethe St 
Gopitalverhältniß” zu alien Vorzugerechten und zwar ſo verpfändet, daß 
die Ehefrau Kolb 
bie Georg Römer’ u Inder je fl. 250, fl. 500 

„.0) bie minderjährige Chriſtine Joſſphine Glifabethe Steer fl. 900 
Antheil Haben follten, 

i an von ber a Buchführung über die unter a und o gesannte Aatheile 
von reſp. fl. 700 und fl. 900 ertheilten beiden Ei ten ——— ungen ud angeh⸗ 
lich in — nerathen. Es werden daher a lejenigen, welche an diefe —8 
authentieae irgend — zu — en vr, au haben, Folgen 

nnen re 

bet unterfertigtem Berichte orbnungsgemäß geltend ‚ah u indem nach —8 ſem 
Ablauf dieſer Friſt die bezeichneten Jnſah wus fertigungen für irafllos und und erloſchen er⸗ 
klaͤrt werden ſollen. 

Frankfurt a. M, den 22. Januar 1864. —* IL, 


er ner. 
al ehmet, Ser. 
Deffentlide aba 7 


Bon ber in der Judengaſſe dabier gelegenen, zum ie benaunin Vorberbe⸗ 
hauſung No, 62 ſind zwei Viertel den hieſigen Bürger und Handelsmann Be ex 
Dav id Bonn in dem Trandfcriptiousbuche, zugeſchrieben, a end der Übrige baibe 
Antheil diefer Liegenihaft noch auf, feinen Namen eingerragen 

Handeldmann) Beer Davib Bonn bat nun ra a — beichein 
ſchon jeit.einer, Reibe von jahren bie ganze Vorberbehaufuhg No. 62 als m ap er 
Be: ift, aber, nicht im Stande über bie auf feinen Namen ee ch Haußhälfte 
glaubha te Gigenthumsurkunden vorzulegen. 

dar geflellten Antrag werben daher Alle, welche an dieſe Hälfte ber fraglicher Be 

Shifung Anfprüce zu oa haben, hiermit "aufgefordert Pin 

vor dem 9 Mar 1864 e 

bei_unterfertigtem bricht geltend’ zu machen, indem’ nach — Ablauf dieſes 

Termind die a it Haus haͤlfte dem hiefigen Burger imd Hand elsmann Best" 
David Bonn in dem amtlichen Transferiptionsbuche zugefchrieben verden folk; 
Frankfurt a. M., den 9. December 1863, Stadt Gericht 
Kirchner. 


Dr, Demmer, Sett. 
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ben —— a Ben Hz achermeifterd' &. G.; ®. 8. Tape eg ; were‘ 


Frankfurt a. M., ben 27, — 1864, Stadt-Gericht I 

Dr, Diepe, Seer. 
soil Deffentlide Ladun 
9. September 1803 geborene Eohn des Pe bie vr —5—* und 
u Ludivig Caſimir ‚Roth und beffen Ehefrau, Johanne eb. Fre⸗ 
it Namen Johann Georg Roth, über deſſen Aufenthalt — * It mebr 
hei Sabre en jebe Nachricht fehlt, jowie aud) bie etwaigen Leibeserben beffelben, 
werben biermit aufgefordert, ſich 

por dem 4. Mär; 1864 
7 dem. unterfertigfen. Serie zu. melden, indem nad fruchtloſem —** dieſer Friſt 
bei genannte Zar für ohne Zeibeserben verftorben erflärt werben foll. 
Frankfurt a, M., ven 4. September 1863. Stadt-Gericht II. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 





Edbictalladung. 

Weber das V Vermdgen des mit einem pa il ac eingefommenen Permif © 

niſten en mers Carl Huber aus Nedarthailfingen iſt von bier ans 
mworben, 

Es —EX daher alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrund Anſprüche 

und Forderungen an vor —— Gemeinſchuldner zu machen haben, hierdurch aufges 
fordert, ſolche To gewiß ih dem biermit auf 

Freitag den 19, Februar 1864, Vormittags 9 Uh 


Termine dahier anzuzeigen, auch ihr etwaiges Borzu ar geltend jr machen, 
enfalls fie, wie hiermit eventuell geſchieht, von ber 9 ausgeſchloſſen ſein 


ſo und keine weitere Ladung, als an der Amlsihũre, —* wird 
——— bie eiwaigen Schuldner dieſer Debitma angewiefen, bie ſchuldi⸗ 
fl Bezmetbuug nochmaliger Zahlung nur an den verpflidhteten Mafles 
— br. Balentin May zu entrichten. 
a. 'M, den 12. Januar 1864. Stabt:Amt 1. 


Dr. Diehl. 
Dr. Heffenberg, Ace. 


entlide Ladung. 
rg aa et ge Anfprlihe an den Nachlaß des am 24. April 1839 
Y, 4 Bürgers und Juweliers Johannes Wohack, deſſen am 6. Des 
tbenen zweiten Ehefrau Maria Henriette, geb. Hoffmann, unb beren 
* unverheirathet verſtorbenen Sohnes Adolph Alexander Wohad 
when, haben ſolche 


ed 
bei —5 ——** — gewärtig Da Meier 
Rachlaß an, b rung —— de utehet An ah 
gt 
Frankfurt * ., den 18. Januar 1864, — II. 
Kirchn er. 


Br, Demmer, Som, 


nude e ne alten Die 

Die nachbenannten a. aus und zweiter ber nerftor 

Bafel —— Sufanna — (Barban bereheficht ne Beul par Se 
dalena Seul, verebelihte Johannes Frepp, 
Bieimine Sa, verehelichte Vogel; 
—25 Sage u 
4 Peter Au Au Em 

nb als — zu * Nachlaſſe ihrer am 18. Januar 1829 dahier verftorbenen 

nte, der abgefähiedenen Ehefrau des hieſigen Bürgers und Mehlhändlers Johannes 
Weigel, Johanna Nabel Weigel, vorher verehelichten Yedkel, geb. Barbaug, berufen und 
wird. der fragliche, aus unge ähr f.25 beftehenbe Nachlaß, ſowle ein ben genannten vier 
Barbang'ſchen Kindern von einem für tobt erklärten Obeime Lucas Barbang zugefallener 
Erbtheil von ungefähr fl. 75 feit einer Reihe von Jahren dahier curatorijch verwaltet. 

„. Da nun nad Ungabe bed Curators über Reben oder Tod der genannten vier nad). 
Amerika außgemindberten Barbing’ihen Kinder feit vielen Jahren Leine ſichere Kunde zu, 
erhalten ift, fo werben biefelben und reſp. ibre etwaigen Yeibeserben, ſowie überhaupt‘ 
Alle, welche Anfprühe an die gedachten zwei Vermögensmafjen zu machen haben, hiermit 


aufgefordert, ſolche 
vor dem 21. Mär 


18 
bel unterfertigtem Gerichte gellend zu machen, oder An zu — daß der Weigel⸗ 
—* Nachlaß als hertenloſes But dem hieſigen Fiscus, der 3 Barbang’iche. Erbit 
x dem als Miterbe berufenen Schneidermeiſter Johann Jacob Seul zu Baſel als 
durch Anwachſungsrecht erworben, überwiefen werben ſoll. 
Frankfurt a. M, den 21. September 1863. Stadt-Gericht AL 
Kirchner. 
Dr. Demmer Seer. 


fentliche ———— 

Allee, welchen Erb⸗ fie Anfprücde an den Nachlas ber am 24. December” 
1863 dahler verftorbenen Marie Weimar aus Niederhadamar, Amts? Hadamar tum 
Herzogthum Naffau, suftehen, baben ſolche 

binnen —** Mona 
bei unterzeichnete Berichte ordnungsmäßig angumelben ober De ER zu fein Sul r 
Nachlaß an die aufgetretene auswärts wohnende Inteſtat⸗Erbin ohne ie eitslets 
fung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M,, den 11. Januar 1864. Stadt-Gerit II. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Serr. 


Deffent . e Babu 
Alle, welchen Erb- und Al nfige e an ben Nachlah des am 18. Auguft 1868 
verſtorbenen Hiefigen Brent, ederhändiers und Berlimplers Davib Beer Säwelm' 
eben, haben folde Binnen zwei Monaten 
unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ober gewärtig zu fein, da jr 
an bis aufgetretenen — auswärts wohnenden Inteſtat⸗Erben o 
Si eitöletfkung verabfolgt werde. 
Beantfurt a. M., den 8. Januar 1864. Stadt⸗Gericht IT. 
Kirchner. 
Dr, Detnmer ‚ Ser. 


Breiiäirtige Raettcr u Baia 9. © — — — im Meentfunt . ® 





Amts⸗⸗,Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


X (Mppebikien: am Geiftpförtiien, Echladthaußgafie 21.) 
AR 14. Donnerstag den 4, Februar 1864, 


Hr ar Amtliche Befanntmahhungen: ie * 
u Gefeb, 


Binfen betreffend. 


gen Vurgerneiſtet und Rath der freien Stadt Frankfurt 


l 
—* af air Tungtmäigen = uß der geirpgedenden Werfmumhing pop 


Die gefeglichen Beſchrankungen des bertragömäfigen Zingfußes find aufgehoben. 
—— gefeglichen Zinſen, insbefoudere auch der Verzugszinfen iſt Sechs naht 





83. 
Beſteht für derung ein . feftbeftimmtes ungsziel, fo ift der 
* J nei Beben ober Darm — 22 vom Ba Fall 


ll des Urt. 291 bes 1ogef 
V derjenige, weldem bei dem de Dune Sl en ie ne gebührt, won * 


—— Betas — — auch von den * egriffenen Zinſen, ſeit dem Tag 
a u fordern berechti —* 
— einmal gt, — da ie vereinbart 


— — wo zwiſchen den Vetheiligten eine laufende Nechnung (Contoeer 
5 

and don rückſtändigen Zinfen 3 dem In $ 4 vorgefehenen Falle nur zu 

Be wenn ſolche —2* re 

beit eingetlagten Zinſen vom Tag ber glaibeham ung am, 


in dem Unter * nad dem verträgsmäßigen, in dem Fall unter 6) mad) dem 
Zins letzteres auch dann, wenn ein niedrigerer‘ Zinofüß bedingen ſein Jollte. 


Die fen in ihrem — das Kapital Überfteigen. 


- 112 — 


817. 

Die Forderutigen wegen ber Rückſtände jan Zinfen und Zinfeszinfen verjähren mit 

ME von fünf Yahren. 
er Lauf der Verjährungsfrift beginnt mit Ablauf des auf den feftgefeisten Zahlungs- 

tag folgenden 31. December, und wenn ein Zahlungstag nicht befonders feftgefekt ift, mit 
dem Ablauf des 31. December desjenigen Jahres, in welchem die Forderung entftanden ift. 

Für Zinfenforderungen,, welche zur Zeit der Publikation diejes Geſetzes bereits fällig 
waren, ift die Verjährungsfrift von dem Ablauf des 31. December 1864 an zu berechnen. 

Würde jedoch die Verführung nach den bisherigen Geſetzen ſchon früher vollendet fein, 
fo es bei diefen fein Bewenden. 

loffen in Unferer Ratheverfanimlung am 2, Februar. 1864. 


1864 ———— Aufgebot. mE 
Februar 2 |Bed, Gonrab Philipp, Hiefiger Bürger und Mechaniker, mit Bulfter, 
Augufte Garoline, aus a. im Großherzogthum Baden. 
pr 2 |Urbad, Heinrich, Bürger zu Bockenheim in Kurbeffen, mit Kalten 
fein, Darıa, aus Büdingen im Großherzogthum Heſſen. 
Wranffurt a. M,, ben 4 Februar 1964, Standesbuchführung. 


ekanntmachung. 


Meyer Levi aus Tiefenbach, ein bej hrter Mann, Iſraclite, beſonders an Klumpfli⸗ 

ben kenntlich, welcher an ben jübijchen Neumondstagen dahler Geſchenke elnzuſammeln 
e, iſt am 26. Dezember v. J. auf der Ghauffee nad Weilburg beraubt und babet 

zit asetiße Weife verwundet worben, daß er am 28. tefielben Monats geforben 
ift. Bei feiner gerichtlichen ——— Bat ꝛc. Levi angegeben, es ſelen ihm ein preuß. 
Sünfthalerfein, 3 naſſauiſche Einguldenflüde und eiwa 2 Bulten in Münze geraubt 
'worben und biejes Geld rühre aus einer vierteljährigen Rente von 27 fl. her, bie er 
aus einer älterlichen ober a en Stiftung dabier zu Beziehen nehabt habe, 

Unter ben geraubten und theilmeife wieber aufgefundenen @egenftänden befanden 
fich aud mehrere neue Hiefige Silberfreuger mit dem Grepräge von 1863. 

Die Nahforfchungen darüber, von wem ıc. ent bie —— Geldſorten dahlet 
erhalten babe, find bis jetzt ohne Erfolg geweſen. Da jedoch die Ermittelung diefer er ſo⸗ 
nen und ihre Vernehmung für die Unterſuchung von großer Wichtigkeit ift, ſo wird Je⸗ 
bermann ber in biejer Sache Auskunft zu ertheilen vermag, aufgefordert bei unterzeichs 
netem Amte fi anzumelden. 

Frankfurt a. M. den 80 Yannar 1864 Polizei Ant. 


0 Durch Beſchluß hohen Senats vom 15. Januar 1864, iſt verfügt worben: Denſe⸗ 

nigen in 8 —*4 bes ſtriegs⸗Zeug ⸗· Amis vom 20. sur 18683 vera 

Frantfurter Veteranen aus den Jahren 1812 Bi 1815, deren Verhältniffe e8 ers 

fordern, ift eine Ehrengabe von 50 fl. jährlich, zahlbar am 18. Oftöber jeden j 

um erften Male für das Jahr 1863, nad Ermittlung und auf Anweifung bes Kriegs. 
‚mad vorheriger Anmeldung bei Ießterem, bewilligt. 

Indem das Kriegs: Zeug-Amt biefen Beſa luß zur Kenntniß derjenigen bringt, welche 
—— werbeu, verbindet es damit bie Benachrichtigung, daß an den Wohen 
tagen der Beit von beute bis zum 6. Februar 1864, Anmelbungen Bormit. 
tagt von 9 bis 12 bei De on: angebracht werben Lönnen; a 


drantfurt a M. den 21, Januar 1 


- 


=: 18 = 


Am 25. d. Mts um ämme, mittlerer Groͤße, ohne ohne Beidhen, bier aus 
A ümer wollen fi) baldigſt m 
Arankfurt a, M., ben 27. Yannar 1864. — 


Am 81. Der. v. * entkam ber Poſt a —— 2* — 
adet an Elbe u. —*4 a 
herab ol Belinent, 9 desgl. —ã u Medai on 


Ban * * ee Fans hierüber etwas befannt werben jollte. 
a. M., den 29, Januar 1864. Pole imt 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalla Falles un 
en * hieſigen Burgers und — Ignaß Buſch 
hat es hun Beni dt Heute Concurs erkannt, 
Demnad; werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus ig einem Rechts⸗ 
grunde ai zu machen haben, Pe vorgelaben, ſolche in ber auf 
Montag den 11. April LS. ———— 10 Uhr, 
—— =. vor ber Au eordneten Gerid t8:6ommiifion entweber panel 
Umäd befigen Anwalt I au ftellen, auch hinſichtlich ein 
** tes zum ke e zu verhandeln, bei Vermeidung des Aus chluſſes 
von 


66 wi weitere Ladung ergeben, fonbern 'nur, nachdem bie gegenwärtige 
ift, der Ausfchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffente 
Bu en betannt gemacht werden. 
drantfurt a, M., den 1. Februar 1864. Stadt:Gericht I. 
Dr. Edharb — 
Dr. Dietze, 


Deffentlide gab 
Alle, welche —— — bie nachfolgende Biegenfähaft * Dorteiweie Gemarkung, 
Gew 724, 1 Viertel 10 Ruthen di & 
Wiefe mit Bäumen Seien ber ha. bie im Me nah Bullhreisbune der Gemarkung 
Dortelweil auf onsbuhe ab cut ie Wittwe, verehelicht an Heinrich Michel, im amtlichen 
Trandi tion feinen Namen ‚eingetragen if, zu machen dermeinen, 
Arbrs vier Wode 
unterzeid neten Amte orbnungsmäßig geltend zu — wibrigenfall® na 

—— Ablauf f diefer Feift, diefe Wieſe auch im amtlichen Transferiptionsbuche 
ben Ramen „Friedrich Angelftein Wittwe, verehelicht an Heinrich Michel von Dortels 
weil,“ bezishungsweife deren Grben eingetragen werben joll. 
drantfurt a, M., den 25. Januar 1864, Sonde sußhem m | 
337g e 


ale vdt, Dr. Gtar. 
efanntma 


Die — des —— Ignaßtz 336 hen hiermit ‚ufgeforbet 
die Vermeidung nohmaliger Zahlung an Miemanden al en 
beheihen Süefiepfieger Herm Dr. Rud. v. Schweiger zu entrichten. 


Frankfurt a den 1. 1864, Stadt-® 
> —“— ragen Dr, —— 








m m — 


er Paltzei- Tagen ber freien Stadt Frauffurt. 


wi“ Bom 4. Februar 1864. 






L 7 und Gewicht, 
om 4, is 10, Behr, 1864. 
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Amts. Blast 
ber freien Stadt Frankfurt. _ 


> (@gpeokion: am Geifofhrtin, GhladtSausjefle 21.) 
15. Samstag den 6. Februar 1864. 
Amtliche Befanntmahungen. 


1864 Bür nerliches Hufgebot. 
Februar 4 u cn Matthäus, ei: Bürger und Kifchermeifter, mit 
Strobeder, Philippine, biefige Bürgerstochter. 
n 4 |Welder, Johann Friedrich MWilbelm, befignirter biefiger Bürger und 
BVortefeuillefabrikant, aus Gaffel in Kurbeffen, mit Reuter, Ehri« 
fine, biefige Bürgerstochter. 
Kranffurt a. W. den 8 Februar 1864. eisen hi riche AR 


Betlaustmadung. 


Der in der Belanntmahung bes unterzeichneten Amts vom 25. Januar I, A 
Einreihung der Submiffion über die Lieferung von 4000 Zollcentner Rubrer 
foblen. für ben Betrieb der Dampfmaſchine der Waflerleitung auf bem Gechof, ee N 
pe rer ee —— vom 3. Februar I, J. wird bis zum 17. Februar I. J. ein] fteßlich, 
andurch erſtreckt 








Frankfurt a M,, den 28. Januar 1864. Bau-Amt. 
Befanntmachnng. — 


E wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, deß nunmebr bes Nachmitt 
von 2 lihr bis 5 Ihr jedesmal die beiden Bürcau’s des Wechſelſtempels 
im Xpätigkeit fein werben. Bon 12 Uhr 5.8 2 Uhr Mittags ift nur ein Bineau geöff⸗ 
net und. von 5 Uhr Nachmittags an bleibt das Wechfelftempelbüreau ganz geſchloſſen. 

Frantfurt a M,, den 20. Januar 1864. Kechnei- und Renten-Amt. 


Belauntmadungen 


Kür ben ve 20. db. gr verftorbenen Vorftand bes 4. Ouartierd (Lit. D.), sen 
Hauptmann Johann Karl P Et tft Herr Oberlieutenant Johann EEE Et 
som Wſchbatallion —— raße 22), mit der einftweiligen Be — 
e zu 


—ã $ Vorſtandes in genanntem Quartier beauftragt mworben, was 
Frankfurt a. M., den 23. Januar 1864. Kriegs-Zeug-Amt. 
Ein Pelzkragen wurbe gefunden. nen find binnen 14 Tage gelt 
iu machen. 


Kenntniß gebracht wird. 
" Srantfurt a. D., den 27. Januar 1864. Poligei⸗Amt. 


*ue ⸗ 


Derorbwung, | 
die Derneſſe zu Frankfurt a. M. bötrefferd. 

Die diesjährige Oftermefle beginnt 'y ben Großhandel wie für den Kleinhandel am 
‚Mittwoch ben 16. Mär und- endigt mit Dienstag ben 5. April.‘ Das Yuspaden 
ber Waaren .barf rei am Montag ben 14. und Diendtag ben 15. Mär, jebodh nur 
in verſchloſſenen Laäden, geichehen. " 

Für Leder beginnt die Meffe am Mittwoch den 28. März, an wels 
chem Tage bie öffentlichen. Waagen zum,Berwiegen beffelben geöffnet werben und 
endigt mit Dienstag bend. April. Das Cinlagern des Lebers in Die ſtädti⸗ 
(Gen Wraanine in fhon von Montag den 91. Mär; an geftättet. 
Jeder dahiler nicht verbürgerte Verkäufer, welcher vor bem Beginn ber e oder 

nach dem Schluß-derielben Waaren bahier feil hält oder verlauft, ober vor der ge 
eit auspadt oder während bes Auspadens an ben dafür beftimmten Tagen ben Laben 
ffnet, ober Jemanden außer feinem “Dienftperfona'eden Zutritt zu ben Waaren geftattet, 
wird für jeden ſolchen Fall mit einer Geldbuße bis zu breifig @ulben belegt. 
Frankfurt a. M., den-4. Februar. 1864: Rechneis und Renten int. 


Befanntmadhung, 
bie Meßlofen+ Abgaben betreffend, 

Nah 5 23 Lit. O ber Mep +» Drbnung und zufolge bed Senatö-Befchluffes vom 
28. Februar 1837 ift von fammtlihen, aus bem freien Verkehr abftammenden, zu ben 
Mep- Artikeln gehörigen Waaren, welche in ben Mefien von auswärtigen Berfäufern 
um nbel aufgeftellt, und welche während ber in ber Meß-⸗Ordnung beſtimmten 

efzeit und ben vorhergehenden 44 Tagen hier eingebracht werben, bei dem Eingange, 
* Grund der von dem rachtführer vorzulegenben Frachtbriefe, ein Beitrag zu-ben 
Misloften von 8 fr. per ala brutto zu entrichten. 

Es werden demgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Reßgütern (mie 
fole in $ 3 der Meß⸗Ordnung bezeichnet und in bem ber bieffeitigen ger Ira, 
ont 16. März 1836 beigefügten Verzeichniſſe aufgeführt And), welde vom 2 
bis 2. April 1, I. fürauswärtige Berfäufer hier eingehen, bie Meßloſten⸗Abgabe dur 
bie. Land» ober Waffertho:fchreibereien, die Eifenbapn » Eontroleure erhoben wer» 
den und zwar gegen einen aus, ben Fracıtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 

Güter, die an Hiefige adreffirt, aber für auswärtige Berfäufer beftimmt find, haben 
eb ade Mbgaberzu: entkichten. Sind aber unter Den an Hiefige abreffirten tern 
ſolche die Eigentfum des Adreſſaten ober Spebitionsgut oder zum commiffiwiihoktjen 
Beranf ohne Witwirkfung bes fremden Eigenthümers beſtimmt find, fo 
bat derfelbe auf Pflicht un Gemwiffen und mit eigenpänbigeri Namen & 
unterffrift:bie. betreffende Erklärung auf dem ihm vorgelrglen Auszuge abzugeben. 

Wenn Baaren mit feinen Frachtbriefen verjehen find, oder wenn ber Waarenführer 
feibR der Verkäufer if, for wirb bie Meß abgabe fogleich beim Eingange erhoben. 

, 3285***8 ber. Meg koſten⸗Abgaben ſoll, außer der Rachza fung, mit; ajmen 
Geh von dem v jagen ettag, ber- verfürgten Abgabe geafndet werben, 

Der von ausländifgen gütern zu entrichtenbe Beitrag zu. den Meßfoften. 
wirb, durch das Haupt-Gteuer-Amt erhöben, 
Kranffurt a. M., ben 4. Kebruar 1864 Nechnei- und. Renten-Amt, 


— Gefundene Gegenſtände. 
Ein Brieftaſchchen mit Karten: Thereſe Diaeske. Ein ſchwarzex Schleier. Ein 
weißes Taſchentuch. Gin Jagdhund, grau getigert. Acht kl. Schiäffel. Eine wollen, 
Vferdedede Ein! Stridzeug. Ein Schlüffel, Eine Pelz⸗Victorine. Ein wollener 


—ñif 
Be 
- 


* ad a wel de 
— Fi Baar —1* 
N 5 leere Plitter), Gin Vorte⸗ 
— aid, E Kal ku ir Ein ‚weißes Tas 
f. Schlöffel. En feib. —X Eine 

* Boa . 
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Diebſtahls beſtraften ‚Burgen wurde heute folgenbe. 
— ne 9) I Eile] = * 
renhemder gezeichnet ein errenbem On 
mben A 3 gejtichnet. 4) ein Herrenhemb AK — 6) FR 
-G gezeichnet 6) zwei Frauenhemden C K * eichnet. 7) zwei Frauenhem⸗ 
Achnet. 8) zwei alte Herrenhemden ohne 9) drei Betitücher ohne 
zwei Tücher * wm ul) eine blau: ee Sofe. 12) eine graue baum⸗ 


er _ —5** I, Se 
gen geltend zu machen. 
a m. den 1: Februar 1864. Polizei Amt. 
a Se een 9 % 47a 
1 * wur 
ermesweg ber Blende dabier bie Leiche eineß en nen, 
m Be männlichen Geſchlechts, gefunten, deffen Mu tter Lie 


aprart X upon Falles der —— — ——— ra 
dieſe ale 





A wird zu, 
bien ® all een Nana 
e 2 nn SR et, ee * 


anuar 1 | , 
Der — Criminalrath Dr. Schnider. 


ern 
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Verſteigerung von Giäeniceiibäl; 


dem intel { , b Stadtwaldes, follen 
De A Er 





tbeils 6‘ Yr' lang, 


86‘; Matter Cisenfgei ithol;. Ir Ki ei} u Werkholz geeig- 


185 Ar ——— ol; 2r 


Mientlih--an bie Meiftbietenden verfteigert werben und Saben fi die — 
u ) 


——— Vormittags um O Uhr, dazu auf ber 
AFrankfurt a..M., am 5. Kebruar 1864. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 
Edictalladung. 


Ueber das Vermögen bes mit einen Guͤterabtretungsgeſuche eingelommenen ey ee 
niften und. ie ung Gar! Huber aus. Ne Maren; den ift von hier au 
Concurs erkannt worden. 

&8 werben daher alle diejenigen, ver aus irgend "einem Rechtsgrund Anfprüche 
und Forderungen an vorgenannten Gemei en zu mädchen haben, Kurtart — 
fordert, ſolche ſo gewiß in dem ——— auf 

Freitag Februar ** Vormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier er auch ihr etwaiges Vorzugsrecht geltend ya en, 
wibrigenfalld ‘ fie, wie hiermit eventuell gel ieht, von der Maffe ausgejchloffen fein 
follen, und, feine weitere Ladung, al® an ber Antsthlire, ergehen: wird. 
ugleid werben die eiwaigen Schuldner diefer Debitmaſſe angewiefen, bie ſchuldi⸗ 


gen e bei Vermeidung nochmäliger Zahlung nur am ba verpflichteten Maſſe _ 


Gurator HerinDr. Valentin May zu entrichten. 


frankfurt a. M., den 12. Januar 1864. Stadt:Amt I. 
pas Dr, Diehl. 


Dr. He effenberä, Ace. 





"o&@dbietallabung. 
"an, welde an bie Verlaffenfhaften nachbenannter Perfonen 
i Dis biefigen Bürgerd und Buchdruders Earl Friedrich Witte Weber; 
Heublange Scommis Aleginder Maron Levi aus 
* * Michael Färber aus Fünfſtetten im Königreich Bayern, 
Bi RER Döring aus Lauterbach im Großherzogtbum Heſſen, 
— 3 Poſamentirers Bernhard Künftler aus Wambad im 
v 


) 


er — Bernhard von Heddernheim im Herzogthum Naſſau 


9 —8 Ber zu machen haben, ‚werben hierdurch aufgefordert, ſolche rn 
gewiß in A ruft auf 
— 4 id den 25. Februar 1864, Vormittag 9 U Ä 
en Termine dabier anzuzeigen 2 anfonften bie Nachlaͤſſe No. 5 u Sim, 
—— m ing an bie auswärtigen Erben verabfolgt, die Nacpläffe No. 14 dl... 
aber bem zen Fiscus Überwiejen werden follen. 
Frankfurt a, M., den 25. Januar 1864, Stadt: Amt I, 
a rt .. , Dr. Benkard. 
Dr. Körner, kt, 


? 


= ji) — 


@dbietallabung. 
+ Alle, weidhe an bie Ver haften nachbenannter orten : 
1) Der dar wo pe aus 3* bare " 
2) der Kran, n Glifabetba Bd her aus oͤrlen (Heſſen); 
bes am 1. Januar 1853 zu Vort Coronie (Surinam) verſtorbenen bieſigen Bur⸗ 
ſehnes Leonhard Schäfer, Sergeanten unter den niederländiſchen Truppen; 
bdes Zimmergeſellen Nicolaus Roo8 aus Ruppertshein (Naſſau); 
5) der macherin Mariane Jackel aus Rödelheim; 
.6) des uhmachergeſellen Ehrhard Seyferth aus Wunſiedel (Bayern); 
7 — —— bes hieſigen Linienmilitairs Chriſtoph Veit Rlder aus Ouolzheim 
rtember 
Erb⸗ F —— — zu machen haben, werben hierdurch aufgefordert, ſolche ſo 
gewiß in dem hiermit au 
Breitag ben 4. März 1864, Vormittags 9 Uhr, 
anberaumten Xermine babier ujelgen, als anfonften bie Nachlaͤſſe No. 1 bis 5 ohne 
Sicher heitsleiftung an die auswärtigen Inteſtat⸗ refp. Teſtaments⸗Erben verabfolgt, bie : 
Rachlaͤſſe No. 6 und 7 aber bem biefigen Fiscus Überwiefen werben follen. | 
Franffurt a. M., den 80. Januar 1864. nn er 
’ r. ehl. 
Dr. Heſſenberg, Acc. 


Oeffentliche Ladung. 

Alle, welchen Forderungen an den dahier befindlichen Nachlaß der am 14. Novem⸗ 
ber 1862 verſtorbenen Wittwe des geweſenen Apothekers Ludwig Conrad Hengſtenberg 
aus Iſerlohn, Louiſe Friederile, geb. Schmöle zuſtehen, haben ſolche binnen 

binnen 4 Wochen 
bei —— Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß bie 
fer Rachlaß an bie auswärtige erbichaftsregulivende Behoͤrde ohne Sicherheitsleiſtung 
verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 27. Januar 1864. Stadt-Geridt I. 

P Dr. Demmer, Secr. 
— Bekanntmachung. — 

Die Schuldner des delsmanns Ignatz Buſch werben hiermit aufgefordert, 
die ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an Niemanden als an den 
beſtellten Maſſepfleger Herrn Dr. Rud. v. Schweiger zu aa 7 deGericht I 

anffurt a. M., den 1. Februar 1864. adt ⸗· Ger 

* u ° Dr. Dieße, Secr. 

Deffentlide Ladung. 
we Erb⸗ und fonftige Anfprüche an den Nachlaß des am 3, Januar 1864 
ee. *. — in 4 Br Chriſtian Wild zuftehen, haben 
umterzeichnetem Gericht —— * —— artig zu ſein, daß dieſer 
netem e ordnun anzumelden oder gewaͤrtig zu ſein, 

‚an bie aufgetretenen theilmelje —A wohnenden Sjnteftat:Grben ohne 
—— — verabfolgt wer 

drantfurt a. M., ben 25. Januar 1864. —— II. 

rchner. 
Dr. Demmer, Ser, 


u 5 


— —— 
aß gegen ben ann e rſchvoge 
tursverfahren iſt durch Decret vom Heutigen wieder er aufgehoben tben, 
Kranffurt 0. M;, ben 8. Februar 1864, — I, 
. Die 
\ Deffentlide Ladun 
Der Hiefige Bürger und Handelsmann Aron Heyum M anpeim bat m. 25, 
Ber 1789 das ihm gehbrige halbe Haus in der Yubengafl 
enannt, für bie Summe von —— flinfhundert * an tg ber. 
gen ißraefitiichen Gemeinbe verpfänd 
Der hierüber am 15. Mat 1809 eriättig aufgenommene und bem — 
pothekarolaͤubiger Born: Auszug aus tem Hypothekenbuche = —5 
gemeinde iſt angeblich in Verluſt gerathen. Es werben. daher U „ße — a 
copia auihontiea en — — —5— ——— ehe 


bei unterfertigtem Geriche — sm m — 
um SCH Termins bie begeichnete — — —2 und 2 
erben ſoll. 
Frankfurt a, M., ben 30. November 1868. Stadt-Gericht II. 
Rirdner 
Dr. Demmöar, Gerr. 


Deffentlide Ladung. 
* * in ber Judengaſſe dahier gelegenen, zur Hündin. genannten Behaufung, 


a) ein Viertheil dem biefigen Bürger und Bahnarzt Dr. chir. Ludwi Leonbarb Haas 
und Ghefrau, — — Sing un und Zehnari v 
b) ein Vierih eil dem en Bürgersjohn — Speyer 
” 3b di ae —— —— uf keinen N en 
0) die en Antbeile biejer Ziegen noch a ——— 
egina Wallau, geb. 6. der Wittwe und: einzige immittiste Gr ——— 
* Buͤrgers = Handelsmanns Gumprich Loeb Wallau, Sohnes 
Loeb Hayum Wallau und der Rödle Wallau, geb, bat nun einiger- 
maßen beſcheinigt, daß fie * ihr —— Ehemann ſchon feit einer gene a 


J von der et Behouf . 160 „zus Hündin” ein Viertel 

einem Biertel bes kleinen ynz an. der Yaubhütte ſtehenden Hauſis Pe y 
als Eigen! * * ale nicht im Stande: über dieſes auf feinen m 
tragenen eg u glaubhafte Eigenthums⸗ Urkunden vo 


Auf — werden daher Alle, welche an dieſes dritte Viertel der frag⸗ 
8 Border. und Hinterbehaufung Anfprfche zu, machen haben‘, Hiermit aufgefordert 


vor bem 21. Mär, 1864 ⸗ 

bei unterfertigtem Gerichte geltend m indem n Alice Diefeß. 
—— —— — Eee 
geb. Wbler in bem amtlichen Transferiptionsbuche — 5 nal * 
Frankfurt a. M., den 21. December 1868. Stadt I, 

Ä vd bner. 
Dr. Demmer, Ger. 
Berskhbertiher Acaetaar mab Berieger 3, ©. Helgwart. — Deud neu 3, 9. Gmeng iu Kranliust a. IR. 





en ME 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Bpediier: um Geißofbrugen, Gloätkausgeffe 91) 
— ° Dienstag den 9. Februnr 1864. 
Ne — »Amtliche Bekanntmachungen. 

Yuszjug aus den Biciigen Staudesbüchern, 


"1864 . SG etraute., 


Bebruar 1. /Schäfer, Peter Anton, Hiefiger Bürger und Runftgärtner, mit Guld en, 
| aria Magdalena, Wittwe des verftorbenen biefigen Bürgers, Baders 
und Sauerwaflerhäudlerd Yobann Ludwig Wilhelm Gulden; vorber 
verehlicht geweſenen Löffler, geb. Krauſe. 
artherz, Ghriftian Emanuel, defignirter biefiger Bürger und Bild⸗ 
—— —* Bornheim, mit Bayer, Johanna Glifabethe, biefige 
gers er. 
— 8 Friſchmann, Seo, biefiger ae unb Kärcher, mit Harth, Anna 
Dorothea, aus Bodenheim in Kurheſſen. 
8 Lattermann, Gonrab Theodor, befignirter hiefiger Bürger und Bader, 
2. Oberrad, mit Oblenjhlager, Anna aria, biefige Bürgers. 
—— dochter. 
Pr 6 |Stubinger, Guftav, befignirter biefiger Bürger und Auslaufer, aus 
| Bierbronnen im Grofherzogthum Baden, mit Müfhlih, Unna 
‚Gatbarina, biefige Bürgerstochter. 

















Gebprene 












Bledeifen, Hermine Henriette Garoline, Tochter des hieſ. 
Bürgers, on. und Gonrectord an dem Vipthüum’fhen 
G re zu Dresden, Dr. phil, Carl Friedrich — 
Alfred Fledeifen (Vogel). 


Dresden 





Lipps, Sophie Ermftine Chriſtine, Tochter des hieſ. Bürgers 
5 und Kunſtgaͤrtners Nicolaus Joſeph Lipps (Gott) 
ugu 
22 ‚ Zoleph, Sohn des hieſ. Bürgers und Guͤrtlermeiſtert 
De? del (2015). 
2 


Tode sid, Bürgers un &hufmueemeifie Yan 
Steinberger (Sieler) 


4 










Beobstene 


2 
n 
5 
- 


Bebakk, Hieronymus Friedrich, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Scribenten en (Wilhelm 

ber⸗ Bann yon. line, Tochter des hief, Bürgers und Stabt- 
rmannd —* — (Strohecker). 






adeplaß den a Conrad, Sohn des Ei Yen 
ogthum Aaſſau Ci Eiſenbahnbedien 
Ste, Nuss e —* Yin iD: 


F 7 Ooetheplab 1 Shym, Wi Louis Carl, Sohn bes hieſ. — 
und per > 2b Traugott Thym (Mohr). 
Pi Bornheim Miü Iler, Jo er acob, Sohn bes hieſ. Baer 
arbeiter8 Johann Nieolaus Müller 

° 20 Stiftſtraße 28Bach, —— Robert, Sohn des un Buͤrg und Tabak, 
* * — — Bach Sit, Cohn ” . 
mac 118tein, tiftian Anton { ohn 
a manns Johaun Chriſtoph —* 7. £ el). 
J Ludwig rer Sohn des hieſ. 
Wei — uch ldſchuͤtzen rn 3* — 


—— Rilbelm Sue 
Man — milie Louiſe Mariane, le 2 * Bür- 
ers und Handelsmanns Jacob Nicolaus Alexander Mans⸗ 


Beil 67 





lopf (Scharf). 
Roman, Simon, Ben des Schuhmachers aus Lemberg im 
Königreich Balizi Roman (Eitel, 
Eden: Fe ee nal. Qu vn) abethe, Tochter des Ku 
er, e El e 
— ee “ EN ehren — Johann —* —2 (D 
2 . 6 |Seipel, Ka —— Tochter des hieſ. 
Handel dmannd — Heinrich Seipel (Bayer 
—* Wilhelm (fremd). 
nftrafı Are N, rend ‚Tochter des Bürgers zu 
e "Erepbegigitum ORTEN, Men: dahier, Er 


Bine. ($ 

tter, N. N, Zehter 
——— ua =: 
ET ainger Günther "Jul eg a und 
ge, Mlandftrahe: 48 rn gem 


. — —— 







Geborene 













- — — — — — — 


| | 
8 N, N. tob ebornet Sohn des 
— —— in. R 


ni 


ne Mm * Be » ers unb 
Handeldmannd arcuk Ehiek fein (© a 
war er, —— H Sm . 
— ——— A —* 
e D 
8 Go far (Bonn). ; 


männg 









III. Berkoescuie . 


sumbach, Martin, Hanblungscommis, S Ä B 
er —* und“ ar Yan — Bde 
abre 


(Sölden), 20 
berrab ders, Serbinand, © * nb € Ber 
* & er ge "m 06 kn , —26— —— 


Baumholder are: She Jacob Heinrich —— Sohn ® —* 










* — “u acer, Sen 

ofmanıt te, Br 

u. —— Phil 34 —* torbenen 
ders zu N Arab, —58 „em Elbert (Schrodt), 

» Sat re, 4 ini 


4Xegiiher, Simon, Teppichhaͤndler zu 8. Sch in Dofereggen 
| * —8 — Tyrol, 31 *4 


iu a e N. N, todtgeborner fen 
652 * ieh Er In = * se ‚Sin MR des ige Wittwer, 
Bu - Sehe Bi une und Bierbrauermeifter, Witte 
Jahre 


PIRATEN Mar geek eb, „W des ver⸗ 
ſtorbenen hieſ. Dr affen "ah BERKnbergene, Japan 


Br an Aurhein, en 3 alt, 
La hn —— ttlieb, dieſ. Bürger Ur eh dere 
. heiratet, bre, 3 Monate, 1 a 
3 Hu, Garı Elias, bie. Bürger un Alain 
———— —E 
F end lutit Rei 5 Baht 
u’ ri * der, fanteries 
eu ad Ferdinand —— 
—— aus ER. l F Regierungt bezitk Brom⸗ 





Bet | Ye 7 rn x — b * * 





J— wtter, N..N, kabtgeberue. | Tochter bes hieſ. Bürgers 
gi . — lin Kerle ee erhal ” 
s ter 8 — * So ter bes Bürgers zu Bupbah 

41 | 34 — 5 Oeſſen, Bedienten, Johann — 

* ‚68 ieb d ; 
En 
Et | 2 „Under , sh del, Johanna Sabine Mar bes verftorbe- 









‚nen. Bürger und Sum rn Be u Hanau im Kürfürften- 

ibum Heſſen, — Neies Schädel Daran, im 8b Jahre, 
ö ©; Gar Ki ach 5 scommis aus gaut — 

Ad aa rl Florian, ungscommis au a 

richte Stabtpro elten im önigreich Bayern, 34 Jahre alt, 


2 rn Bhilipp zum Lange elbold, Kr 
* Langeſtraße th, hiltpp Re oe Bein en 3 Jah Be nf = ſes Oanau 
X 34 NN bilipp Br Fran —54 Kreifes Alzey im 
Se De i au hetzo 1 1 re x Tage alt. 
I derg. er, 
2 . h 7 Mn FR an Kubas — er (oe) Viral 






1 






e 
en 8L06, N, N, tobtgeborner Sohn des andlungscommig 
—— ale im Großherzogthum 


7 ä tt Mari N b. 
ME — as "5 Kot ar — ——— 


Yahre, 6 Monate, 2 


Be 2 aa Soda Bailh, Hr Diger unb Pad, 39 Jahre, 


i derife, To 

Ä — — 9 — Be (Gerallay Fahre 
Bin Er Kun © a, Tochter bes Biel, Bürgers 

a — —* — — Ber + (Börten), 








et „4 es, ern — ———— vn 
Ye Be "Monat ate, 29 Tage alt. 

4 DIE * er sun Mader, Woligelamtßpepell, ver⸗ 

Ber TER ||. 






aueh sn * — De 


- u. u 5 7 


u iu” u u A 


= Mb = 








ML BerRor Bene 


u ‚> 
Po Sandp. 25 Biel, Elifabeth a ei Marie, Kodhter des bief. 
Bürgers und Handelsmanns, Carl Heinrich; Thiel (Drebes), 
aıtır 9 ec 1 Tag alt; 
— —— eborner Sohn des Sergeanten von ber 
u 15 IBDIC 2ten ae Fönigl. preuß. Aten rheiniſchen Infan- 
terie-Regiments Num. 30, Friedrich Heinrich Kndez pira), 
tt ans Naumburg’ tim Regierungsbegirt Merſebur 

Sade ührung. 





Bebrutar 1864. ° 










* m, ben 9. 

2 ‚Siafeikttn- bed babi ab 
* N —— 
—— "86. er inenteitbel ie eis a bes —— geeig- 
= Rn). IR din % WE Ya Ian 

* —— u „Siseniseib her € 
am Weißbieten den verſteigert werd u b bi 

Tage, Vormittags: um 9 Uhr, — der Be nu 


et a — 5. Februar 1864. 

ıcob Wi iedrich — Schott-⸗Horlmahy iſt nach beſtan⸗ 
ßhei ne dın , 20, * ber 1861 Ja⸗ 
iſcher Ant —— — ———— ‚auf die Medicinalordnung 


Sanitäts- Amt. 
warzer Hund, Ein Portemonnaie. Gin J— Ein Paar Kinderfauſt ⸗ 
—* 7% "Eine Brille, Ein — —— —5 *— = 
mnaie mi a Ein Schtüffel. Eine’ Kinderpelz-Victörine. Gin weißes Ta- 
— ‚wol. iagen. n je  Scläffel. "Em feid. Koulard. Eine 
Ein Twarı "Ein woll Regenfhitm. Zwei Schlüffel, Ein feib, 
elchen. ir Ein Schüpenbut, Ein Gummiſchuh. Ein Braun. 


7 em 14 ——— Dolizel-Amt. 

yon. öfter wegen Diebftahl *6 Burſchen wurde heute. folgende 

Be Bere — NER dW S gezeichnet, 3) zwei 
UK m a » m gezeichne zwe 


— 5) ein. Knaben« 







En an 























onu AZ — Gefundene Gegen ftände, 















— 
rn T) zwei Frauenhem⸗ 
ade D brei —— ohne 
eine graue baum ⸗ 


a 


Zn 


Mıs Bodenheim im 


E. 6 Jied, he — ni: SIERT 


— inand, bi Bin nd Sci X 
—9* ar en — X Be 


— En 


J 4 x 













2. I en Of x Im { ide — HR fir. Dante ee * 
ae a * elche regi F en 
ERS 


ee | Haupt. 


nen — Banahiene ift 
geichäfte, "ind re 


at 
diecontirt bie ee anerkannt 2 et Are ne 1 = — 


* reſp 5*8 ser Vasen een fie nimmt — und — 
I dagegen zinstragende — — | 
—— 8 —— — and ms pofür Genti 


| 

im en a ar «Baden 
te 

it 


F 9 ns, IE WW 
Barmen; — — — 58 
hin ‚Obtigationen —* ſel und fonftige ee, je m R. —3 


dem BVerberben nicht Elan * 575 
En em fegt u Dech] 


u Berfaufe;., fte, 

| ſoumiſſioniren — erwo 

‚ „mb Obligationen. iv 5 — 

er 4 we Ne 
gealifeen ober —53 bei = le bern ! ‚betpeiligen 

— ft. — die 


Sr 6 * tr. 


nieberlafjun n dem in Bi 
urub un, In Bm 




























een a 


ee md‘ 
E ſchloſſen von 
mod 


gament! Eins 


Sumahme ver m. be & or er 


a late) von Im bon Smmobilien dur © 


4 m 


Errichtung, von Bant- amd Agenturen, fowie bie 
— * — a u Wirkungskreis — * 


dei deſtehenden mn ar 


ee? Be: ober —— — ——— 


ne " auf ben her an mer ben 
jedoch. nur mad) woraus »einge 









— auer —* en —— ‚and Duduſtrie iſt 


—— dem Fer era 
ejelbe — Sat * u e ar Ban a. 

* orſtand ab Meer weignieberlafjung * die 2 Helen Bürger und 
__. ermann weiße irm: 35* re — In He mem * 
—** Be Abirg‘ — gt Hlung „„G brüde 

a * r ber, ndiung „Be 
, en ‚geb. — 
ger Dunhaber der Hiefigen ee —— 
bem 1. b orte. * 7* Bürger und Sir — 
er — —— Beide führen dieſe — ehe Hiäberigen 
N 8 einſchaftliche Rechnuug und Verbindlichkeit Ex und ift Jeder vom 
> u —— zu vertreten und die Firma Im zeichnen, 
ib En chic — pen — 2 unter der Firma 
1 * anuar d. J. an. eſigen Bürger und 
Marlene — —5— m ar m eben um, ‚und, Paſſiven 
er u Er Anke —— * alleinige 
5 even Peter Friedrich 
re, — —1 —* 
dré, Klavierfabrik“, in dein { Rechnung, tet 
— ee Andre Prochra ** 
ebruar 1 


ag des — t6 1 De ee 

—A— See * —— 1. in, wurde an ber Mauer bes 
Eckhauſes vom der Promenade da * die‘ Reiche eitte® neu geborenen, 
lebensfähig gewejenen an Men Geſchlechts/ gefunden, deſſen Mutter bis jept 


Mer binfichtlie ——* Unterfuchungsbehörbe eine 
Arung xtheiler —— en zu ungeläumter ———— a 



















E war biefe Leiche mit einem kornblumenb baum r⸗ 
m, —— ii J in 9, inwenbig beſeht mit Kr Ares De ie aumwol⸗ 
1, worin Fi ei Ring a ee gewöhnliche Schnur und -daranı 


sad —* Hnterfußungeriäte, Criminalrath Dr. Shntben 


u Us — 


pen nt ltd Ladun 
„Ai wein Or 


— Bere — 


e vn vw innen vber 

Beiii Amte orbiumasaräßig anzumeld 3 A tia ARE 

N e an die aufaetretenen theilmeije —— wo uden ne ie 
verabfolgt werden ' % 


— uw; dent — 1804. 


— und SE e 


t 
er 1868 — — Pa 


elli 
T 




















— ei ſo nnd nm 
— fie“ NEN, onatien * 8 
bi ———— — Se gehe ** 
an,die au 3 je ausw 
’ "Bean. de. Bekan th 
nos Sraigeridt U. 
nn un 
na nttit e gab „Fr 
Erb⸗ und ber 'q J 
— — Sat 
— —2 een kein im ei — 
—— Se teilmeife ensmärtd LEER * 
ver werde 
bi antfurt Siabe Oi U: 
Mi r a 2, ——— 
— Dr. Demultr, Sek. 





—— Labung. 


eier Anker — Be —ä ber — 

a ne — — 
ae un —— Bode wm: 

Ben + ee - 


9099 giRblEmde 
Inoune min 
‚ Earl — 
OU Run 1 Mn u 


Te ez 


















Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankſurt. 


0 Mein: au Geifkpfärtihen, Gilnditkauänaffe 21.) 
AB 17. Donnerstag ben 11. Febtuar - 1864. 
Amtlihe Bekanntmachungen. 


Bekanntmachung, 


die 
wit der Herzoglich Sachſen-Coburg⸗ Gotha’fhen Staats-Regierung getroffene 
Mebereinkunft der Gegenſeitigkeit in Betreff des ſtrafrechtlichen Schutzes gewerb⸗ 
| licher Waarenbezeichuungen betreffen. 


dent Hoher Senat dieſer freien Stadt mit der Herzoglich Sachſen⸗Coburg ⸗Gatha⸗ 
ſchen sregierung übereingelommen iſt, gegenſeitig ihre Angehörigen in dem geſetzlichen 
Schutz der Waarenbezeichnungen einander gleichzuſtellen, fo wirb nimmehr andurch belannt 
—“ daß die immungen des $. 1 und 2 des Geſetzes vom 22. Mai 1855, ben 
chutz des Handelsverkehrs gegen fäljchliche Waarenbezeihnungen betreffend, fortan bie auf 
Weiteres auch zum Schug der Angehörigen der Herzogthümer Sahfen-Coburg und —* 
in Anwendung kommen, ‚und daß andererſeits zum Schug der diesſeitigen Angehörigen im 
in: den Herzogthümern Sachſen⸗Coburg und Gotha die Bejtimmungen des Artitels 258 ſowie 
bie Rü gen des in dem genannten Herzogthümern geltenden Strafgeſetzbuchs 
bis auf Weiteres Anwendung finden. | 


Frankfurt a. M., den 9. Februar 1864. 





Aus Auftrag Hohen Senat: 
Stadt:KRanzlei. 


Betanuimadumg, 
keir. Auffinbung einer Rindesleife vor dem Affentkor dahier. 

Sımflag den 6. Februar d. J. Vormittsgd 74/, Uhr, wurde vor dem Affenthor 
babier, an einer Mater neben der Dacmftibter Bantitrake, die Leiche eines unbekann⸗ 
tem nieugeborenen Kindes männlihen Geſalechts gefunden. 

. .. Dafjelbe war mit eigem blauen gebrudien Unterrod mit weißen Tupfen, am Bunb 
mit Blau und weißftreifiger Leinwand befegt und dann noch mıt einem rundum gefäume 


ten a umbült. 
Um-Miliperlung allenfanfier Anhaltspunkte zur Ermitielung ber Mütter bes Sins 
des ıc. wirb gebeten. 
drantfurt d. M., ben 8. Februar 1864, Der Unterfuhungsrichter: 
Dr, Schnid er. 


10 = 


Bürgerliches Aufgebot. 
— 9 Anders, Johann Wilhelm, hieſiger Bürger und Weinberge, 
Wittwer, mit Kirften, Gatharina Maria, aus Berlin {time 
bes —— daſigen "Bürgers und Schneiders Gart Auguft 


Ki 
„9 FERN einig Beim, biefiger Bürger und Gartonnage-Arbeiter 
mit Gdert, Maria Gertraude, biefige Bürgerstochter. 
„ 9 ıRödhnemann, Johannes, Hiefiger Bürger und Scribent, bermalen 
—— bei dem Jan eren — — mit Hedmann, 
64 8 Fer — elden in Kurh — — 
* rifttan Jaco eramann aus w 
bezirks Saarbräden in der —— preuß. Rheinprovin mit Wunn, 
Be Deargaretbe, aus Dubmeller, et in Saarbrüden wohn» 


haft. 
Frantfurt a. M,, ben 11. Februar 1864. Standesbuchführnng. 
ei eine Di Is b B de 
— DET med 
rei Herrenhemden C K gezeichnet. 2) ein Herrenbemb W G gezeichnet. 8) 
—— en A M K gezeichnet. 4) ein Herrenhemd A K gezeichnet. 5) ein U 
.. 06 geael net. 6) — Frauenhemden C K ——— 7) * Keen 


ezeichnet. Herrenbemben ohne 9) brei 
—3 5"; yr Tücher uns * 11) eine a Hoſe. — graue baum⸗ 
wollene 80) e. 13) ein blauer Halbfittel. 
Anfp rüche find Binnen 8 Tagen geltenb zu malen. 
"Frankfurt a. M., den 1. Februar 1864. iin 





B®efundene Gegenftände. 

- Ein Schluͤſſel. un Brille. Ein Buch (Fliegende Blaͤtter &in Borter 
monnate mit etwas Geld. a erg — weißes Ta⸗ 
Ein neues — l. Schluͤſſel. Gin ſeid. Foulard. Eine 


hentuch. 
tiche. 8* ſchw den Gin &% Jag 
Umknhpftii Ein Shäpenhut. Ein Gummifhuh. Gin Braun - 
Iameiger —* l·Actie. — mit einigen Kreuzern. Gin Portemonnaie 
mit einigen Kreuzern. Eine Taſche mit Näbzeng. 
nefurt a. M., den 10 Februar 1864 Belizet-Amt. 


Gerichtliche : Befanntmadhungen, 


Deflentlise Ladung 

Ale, welchen Erb» und ſonſtige Anſprüche an ben Nachlah bes am 3. — 
1862 verftorbenen biefigen ea unb Handeldmannes Gottlieb Mumm unb b 

am 27. — 1864 verſtorbenen or. mer Henriette, geb. Scheibler, aufleben, 


fol ee A Monaten F 
an untejelneten Berichte orbnungsmäßt —— oder gewaͤrtig zu ſein, daß di — 
R die aufgetretenen Shetelle auswärt® mwohnenden Inteſtat⸗Erben of 
gleifung verabfolgt werbe. 
‚ Brankfurt a. M., ben 3. Februar 1864. Stadt-Beriht II. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secrx. 


—— F — —— Zwei Schlüffel, Ein ſeid. 


1° — 


Edicta Iladun ; 
welche an bie Verlaſſen Kaften er 
1) Des —— N Bürgers und druder® Garl ee Beber; 
; pe erh Heine Hr reg 26 FinfRiiien tm Rhein #7 v Fe: 
rber aus Funfſtelten im r ayern 
u fimagb —** Doring aus Lauterbach im — An, 


Knopfmachers und Poſamentirers Bernhard Künſther aus Wambach imn 


— er ‚fat 
6) ber Nicolaus Be ınbarb von Hebbernheim im —— Naſſau 
nr? nn I —— zu machen haben, werden hierdurch aufgefordert, mr is 
Don — — nn 


ebruar 1864, Vormittags 9 Uhr 
en, al8 anfonften bie Racläffe No. 5 nd 6. ode 


anberaumten Termine 
Ciherheitsleiftung an * sd! ‚gen Br —— bie Nachlaͤfſe Ro. 14 inel. 
aber dem hiefigen Fißcn® übermief follen 
drankfurt a. M., den 26. — a Stadt:Amt I. 
Dr. Benkard. 
Dr. Rösnag, Kr. 


Defanntma Hung. 2 
Ka fruchtloſem —* der ar der Öffentlichen Ladung vom 30. October 1868 | 
en Krift wirb ber in diefer Zabung Ben be lasse Legſchein des Rechnei-⸗ 
Amts Ro. 8 8313 D. 6 fiber #4 daſelbſt von biegen und Hanbelömanne 
—* Serie a. = —— —— ben Defterreih. 4%, Mer 
Dbligati 10937 nebft Talons, * angedrohten ——— 
ee gemäß, für —— u pen erflärt; 
Frankfurt a. M., den 6. Februar 1864: Stadt-Gericht II. 
Dr. Demmer, Ser. 
Ale, welchen Erb: J ———— Wuforhihe an den —————— bar ——— 
e 
verflorbenen IR Bi ittme bes © Pi ders Ska Adam Eibert von —— Eliſabetha 
Naria —— b. Schrodt e des am 31. Januar 1864 berorbenen 
Bahnwaͤrters Johann Bote Elbert von Nieberrab zuftehen, haben fol che 
bei unterzeichnet Geräte ——— anah nel Den — ewaͤrtig zu fein daß 
Nachlaß u be —— Auswärts ——— Teflamenid-Grbin ohne Side 
inte) verabfolgt werbe 
Frankfurt a. M,, den 5. Februar 1864. Stadt-Gericht II. 
Kir un 
Dr. Demmer, Ger. 


e tli La 
Der am 4 Dctober 3 en — alb ' Jahren ohne befaunten 
Aufenthalt abweiende Sohn bes verftorbenen htefigen Bürger und 
% Daniel Pomarius, Namens Johann Ehriftian Pomarius, berlepunge- 
deſſen etwaige Seibederben, — et ſich 
v o T * » 
bel unterferti Gerichte lden, indem ber te Verjchollene fruchtlofem 
Ablaufe —— — a Qeibeterben ver v wong ef rn Ir 
Frantfurt a. M., den 2. November 1868. ericht IL 
rare 
Dr. Demmer, Ger. 


— — —* 


Won 11. Februar 1864. * 











— Gewicht. pid.Loth. er. Ol. 
m. U bie 24. Bebr, — 

Ein gewiſchtes Bogstibrb vs 
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Kante den Dosthä dern. 














Bier» Tare. 
Bon 1. Dct.1863 bis 80. April.]' 
| Die Maas Bier: 

u bie Strafe . . 


er 0 46 


Das —386 (1!/, Schop.) 












: bei b erla 
Sri 5* 








—— den u ge 










1% — — — 
—* das 'Mitr., b, Mittelpr. ; eigenmehl.. ........ 1 









n.,gemeiiner „. „ 
MWelzenfchrotmehl ...... „ 
MWeizenfemmelmehl . 5 
Korn= ober Rogaenmehl 


Hew uud Gtroh-Preife, 


Perry rs re ee ER 48) Ad? „Aytrgmg 


Die Gtroprerlänfer ſtad werbumden, mad bem Sewicht in verlaufen. 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


.- (Eppebition: am Beifiptärigen, Schlacſthausgaſſe 21.) 
AR 18, Samstag den 13. Februar 1864. 
— Bekanntmachungen. 


BT?" we re Aufgebat. | 
Februar 11 u. E bann Gonrab, m: Bürger und Barns und Leins 

andhändler, mit Sch hlerff, Marta —*—* aus Niederrad. 
11 Butt, Ftiedrich Chriftian Heinrich Hermann, biefiger Bürger und 
Handelömamn, MWittwer, mit Ga Kell, Anna: Maria Friederike 

11 |$f sur, mg d Han iger © Bhrger und Weinhändl 
+ ael, befignir eſiger ger un udler, auß 
a im 85 1 Das Bayern, mit Betry, Gertraube, bee 
—— 
a. M., ben 18. Februar 1864, Standesbuchführung. 


— aus dem em Handelsregiſter der er freien Stadt Frankfurt. 


Ns, ge Johann Valentin Gar Garl $ Friebrih Scheu Scheuermann bat mit dem 1. San. b. 38, 
eine Handlung unter der Firma „FE. Scheuermann“ für fe era alleinige Rechnung 
errichtet und biefelbe om Bruder Herrn Johann wig Auguft Scheuer» 
mann aus Pan *5* chwalbach Procura ertheilt. 
379. Herr Peter ed Schmölder bat mit dem 1, Januar d. Is. eine Handlung 
unter ber Firma „PB. U. Schmölder* für feine alleinige Rechnung errichtet und für 
biefelbe feinem Vater Herrn Joſeph Schmölber, Hiefigem Bürger und Handeld- 
mann, Procura gegeben. 
anlfurt a. M., den 12. Februar 1864. 
Auftrag des Sudtgerigt⸗ 1 das —— — 


amen: Dr. Juch 














e 


Verſteigerung. 
Im bem —— — Gehren des dahleſigen Stadtwaldes, ſollen 
ttwod den 17. 53 d. J 


27. + in — 5 Klftr Zonnenflümpfboh, 
* — zu Stüd @ichenwellen, 
and ur — heit a6 2700 „ Tannenwellen 


annenbengel 
Mein bie —— * werben und, haben ſich die Kaufluſtigen an 
Tage, Vormittags um 9 Uhr, dazu auf ber unteren a —— 


Jrantfurt a. M., am 12. Februar 1864 


orſt⸗ Aut. 


- 184 * 


Belanntmadung, | 
Die Prolongation der am 18. Bebener 1864 verfallenden Pfandfcheine 
Es werben bie Brfiger der Pfandſcheine, welche am 15. Februar 1.3. verfallen, hier 
mit aufgefordert, beren ge he vom 

2. bis 28. Februar, Dienstag oder Donnerstag —————— 
dahier zu bewirken, da nad Ablauf dieſes Termins feine Prolongationen mehr ange 
nommen werden 

An den folgenden Amtötagen, ben 2., 4, 7. 9 und 11. Mär, kann 
gegen die gewöhnlichen Speien noch audgelöft, aber nicht compenfirt werben. 

Die darauf folgende jBergantung. beginmt Dienstag den 15. März Rahmittags 
um 2 Uhr, und damit biefe in Orbnung gehalten werben könne, fo findet end der⸗ 
ſelben weder Prolongation, Auslöſung, noch Compenſation der oben erwähnten ver⸗ 
fallenen Pfandſcheine ſtatt und nur Durch Ankauf in ber Berfteigerung fünnen die Eigen» 
thümer wieber in ben Befig ihrer buch ihre Verfäumniß in diefelbe gelommenen 
Pfaͤnder gelangen. ' 


Frankfurt a. M., ben 26. Januar 1864. Pfanb-Aunt, 
| Bekanntmachung. 


Kreitag den 19. I. M. Vormittags 11 Uhr fol das in der Judengaſſe belegene 
mit No. 51 bezeichnete Vorderhaus — ſogenannte Hochzeithaus — in. dem Bauamts- 
Lokale an den Meifibietenden auf den Abbruch gegen gleich banre Bezahlung verfteigert 
werben. —Dte näheren Bedingungen find’ bis zum Verfteigeungs Termin tn bem Amts» 
Iocale einzujehen, 

Frankfurt a. M., den 11. Februar 1864. Bau⸗Amt. 


Bekanntmachung, a 
betr. Auffindung einer Kindesleiche vor dem Affenthor dahier. 
Samftag: den 6. Februar'd. %., Vormittags 71/, Uhr, wurde vor bem Affenthor 
dabier,, an einer Mauer neben der Darmftäbter Bandftraße, bie Leiche eines unbekann⸗ 
ten neugeborenen Kindes männlihen Geſclechts gefunden. Ele 
Dafjelbe war mit einem blauen gebrudten Unterrod mit weißen Tupfen, am B 
mit blau und —— Leinwand bejegt und dann noch mit einem rundum geſaͤum⸗ 
ten Packtuch umhüllt. — 
Um Mittheilung allenfallſiger Anhalispunkte zur Ermittelung ber Mutter bes Kin⸗ 
des ꝛc. wird gebeten. 
drantfurt a. M., den 8. Februar 1864. Der — ter: 
a ‘ Dr. Säniber, 
u In ber Eu Hohen Senat? vom 9. d. M. ift ber bisherige Actuar der Stabt- 
fümmerei Herr Dr. jur. Heinrich Friedrich Carl Bender zum Actuar bes Ilingeren Bürs 
germeifteramt$ ernannt worben. | 


—  Befundene Gegenftände, (u 

Ein ſchwatzer Yagbhund. Ein wollener Regenfhten Amel Schlüſſel. Ein feib, 

Umknupftuͤchelchen. Ein Schläffel. Ein Schäpenhut, Ein erfor = 3 Ein Btaun« 

ſchweiger Orlainal⸗Actie Gin Portemonnaie eintgen Sreiupern,... Gin Portemoänaie 

mit einigen Kreuzern. Eine Taſche mit Nähzeug, net 

Frantfurt a. M,, ben 10, Februar 1864. ae, 
er — 4, 72} 4 





| in | 


G Befanntn en. 
ice Bette 
" a 
Alle, welchen Erb» oder © fonfige Anfprüce an den Nachlaß des am 8 April 1888 
zu Oberrad verftorbenen: Oberräben Ortöbfirgers Kobarmes Lad und —5 23, 
1861 verſtor benen sh au Nur mM —— A eben‘, Haben fo 
Hot monar n nın'e m * ** 
bei a Amie ordnungsmäßig a De A — dieſe 
zum, Theil —— wohnenden ——*— — 35 Ba Di 
ih — en ſollen. 
Frankfurt a. M., den 4. Februar 1864. Land-Juftiz- Amt. 
IR Dr. de — 
Dr. u 





— Deffentlide Ladung 5 Im 
* Beſcheinigung der Trandferiptione- und d Sypoideten Bepbrbe iſt —* Grund» 







füd Sachſen haͤuſer —— Gew. 9, Mo. 27, im Flaͤchengehalt von 2 Vilert 
4 Rüthen, 18 dem: biefigen Bürger und —23 Bbikipp’ Jectob 
"ben 17% ibrii 170 ih defien Ghefrau Suſanna Kütharitia, geb. Wi 
‚den ı5.' Nov: 1825), amtlich zugeſchrieben und mit einem Wſae bot „fr . 
34 
—* der eines Sohnes der voraenannien leue, nämlich des Bir 
Me Rinher ei — Martin Söffler 2* ben den 8 ie 


Ehefrau) Maria; Maria, geb. Dörftein (( ben: ben 16 Juli 1868) —— 
en a, ge ein (verftorben: nun» 
rk 16 nen das ——— G unbftüd, den Beſißſtand ihrer Erblafier ein⸗ 
18 30 Jahren eigenthümlich befiken. 

ihren ' werben daher Alle, welche auf bas erwähnte Brundflid An⸗ 

haben glauben, in&befondere bie übrigen Nachkommen der Philipp Jacob 
Eheleute, aufgefordert, dieſe Anfprüde 

dem 8 Mail, % 


—324 8. 
melden ot — in, b loſem Ablauf biefes 
bie BE Eric Mr ohefen Mine Bummi 
als durch Verjährung erivorben, ——— zuseſcht ieden 
— a. M, den 8. Februar 1864, Sudr Gericht, IL 


Kirchner. 
Dr. Demmer, Sert. 





Befanntmad 
Das tiber * Ag ber biefigen odbkın 8 I Metbiak 438 und 
deren en a aniel Le ayer erk annt geweſenc 
ji I vom Hentigen wieder‘ aufgehoben worden, . 
| cm ben 12, debtuar 1864. Stadt-Gericht J. 
a Dr. De. Diepe,;&ecr, 








me — 

t pegen ben t r dermei bann 
Giefe, ne Base . 1868  extannte Goneurs wrder aufgeben. hr nt, n nd 
a mM; * 10, Februar 1664 Stadt-Amt L 

A⏑—— 
god Dr. Benblinh I, 


* 


u. * 


Dahl Eewtlüde Babun * 
Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüce an den Nachlaß des am 29. Geptember 
1854 verftorbenen hieflgen Mnlizgert: und Hambelsmannes Jacob Ludwig Bade mer zus 
55— ſolche N 

6 ne gi fein, dap b 
netem e.0r m n 
betragende Nachlaß denm hieſigen Fiscus üͤberwieſen wer F ſoll. * 
— a; Ma den 8. Februar 1864 Stadt⸗Gericht II. 
— —— Kirchner, 

Dr. Demmer, Set: 


‚In Sachen 8. Johann Dia ——— dahier, Klaͤgerin, gegen —3* 
Scheübon, dauficer aus Stumm in Tyrol, Beklagten, Forderung von _fl. 952, 
ſaumt Finfen und Koſten —— 2 ber Beklagte, deſſen Aufenthaltsort an 
ift, „biesmit aufgeforbeit; fidy in aa 
ohen 


— t 
En bie in. ee Kanzlei —3234 Klage durch einen Bevollmächtigten aus * 
el Wale Advokaten zu ertiären; bei Bermeibung, daß er: bes ae nn 
liet der far geſtandig erkannt und mit Einreden ausgeſchloſſen, die [ägerin 
er zur Ö X Verſteigerung der in ihrem Beſitze befindlichen beiden, dem Bes 
m ‚gehörigen Kiften mit Waaren ermächtigt und jede weitere Verfügung für ben 
an die Gerichtstafel geheftet werben wird, 


— a. M., den 8. Januar 1864. Stadt⸗Gericht I. * 
Dr. ef Ay Direcior 
Dr, Die Set 





etffentlige La 

——* Dtober 1789 geborne Gatharina eihein ehr, Tochter bes 
—— Leinwebers zu Niederrad Cosmus Gebhard und deſſen Ehefrau Sufanna, 
2. Bender, über deren Leben jeit länger als IaaT Jahren feine Nachrichten eingegangen 
Ans, ſowie auch etwaige Leibeserben DERIEIREN,. werben ve aufgeforbert, ſich 

x vor dem 20, pril 18654 

beh’unterfertigtem Gerichte zu melden, indem Kr genannte Werfäitene nad frustlojem 
Ablauf dieſes Terminus für Mine Leibeserben verftorben erklaͤrt werben fol. 

— a. M., den 20. October 1869. Stadt⸗Gericht IL 

Kiräner, 
Dr. Demmer, Ser. 


Deffentlide Ladung. 

Der am 26. September 1800 geborene Philipp Heinrich Ihiergarten, 
Per, des verftorbenen Oberräber Bürger, und, Schumacher Johannes Thier BE 
und deſſen gleichfalls verſtot benen Ehefrau en Sophia, geb. Dit, über 
veben jeit mehr als dreißig Jahren jede Kunde fehlt, ſo wie auch‘ bie etwaigen Reibese 
erben deſſelben werdeh hiermit aufgefordert, ſich 

dem, —— — —————— —* —** e dieſ 5 if 
bei unterfertigten te gu me ofem ei r 
der genannte Verſchollene für ohne Leibeserben verſtorben erklaͤrt 

rer, du, den 25, November 1868; — — uü. 

rchner. 


Dr Dımmer, Gem 


,-_it- _ 19 = 
} Der om „38. Saruar 1862. für ben hieſtgen *2 Johann Heinrich Wunder⸗ 


werg ausgef verloren worden was 
vVerhi ; von, ißbrauch —* bekannt —** | 
Frankfu rt a. * von 9. Bebruar 1864. 


als 
* er —S et am 21. Sa IE 
Eye bet * Fo amd * efrau Fünf, 4 
Im ey“ * en 2 Ver Kleinen Fiſchergaſſe zu A en ber Yohan 
babier einen erſten Inſahz don Tauſend fünfzl Co J 
Boris * Jahren mit dem ausdruͤclichen Anhang Geftelt, daß, wenn inner» 
KB als ‚uach Erſcheinen des letzten Ziels dem Infahe nicht‘ nachgellagt ober 
derſelbe nicht ugiet würbe, bie Pfanbfchaft darauf Se fein follte. Ferner ruhte auf 
Haus noch ein zweiter Ru er fl. 1000 zu Gunften bed Helles 
je GHriftian Reges ran ee * u eg ug gl * Fall 
er et ieplih Dur 8 Deeret en⸗ um t n8s 
— — ai gen M verſchriebene ——— *3 u done 
ital — en und —* x erb: und Fig enthümlich; Kl unb abjubieirt, 
erften Inſch Ip 1050 Sie Gonbentlont lern ſammt verfallenen. 
feit 1 Ali obgleich, wie die Antragiteller behaupten, a Inſah ſchon feit 
‚weil damals nicht prolongirt, erfofchen gewefen, "Im Folge der Abjudica⸗ 
—* een Beſitz des mehrerwähnten Hauſes ein, unb er und feine Erben ſind 
» ohue, wie biefelben angeben, irgend welche Binfen des erſten 2* 
zu haben, wie fie denn auch den: jehigen Befiker ber über dieſen In 
2 welche feiner Zeit dem bamaligen Grebitor Johannes Jung bei m 
einen Vormündern behänbigt wurbe, nicht namhaft machen Könnten: 
ber Erben des verſtorbenen Mebgermeifter Johann Di Garloch und 
bed * enen Hellebartirers Jahann Chriſtian Reges werden daher der 
der Jaubhaften Ausfertigung des am 21. Juli 1773 zu Gunſten der Johannes 
munbichaftkauf ber Johann Wilhelm Garkoch'ſchen Behauſung conftituirten erften 
ne Sonventionsthaler, fowie alle Diejenigen, welche fonftige Anfprüde 
machen rk biermit gefertogbent 
Binnen drei Mona 

























A machen, —— —9 dachte Ar suchen Oral 56 
rag von 1 
fionst N —— "bie ———— te — — 
—5— ze M., denfil, Deceniber-1863. Stavı- Gericht IL, 
— 6 Kirchner. 
Dr. en: Ser: 


* JH © Snjprühefen Benfptaäitp bes’ am 27. Märy 1034 
Erb⸗ —— ge Anſp n a 
Wi und 
Cry ai a2 eng ang Desia —X geb. ri, 
——2 nt A Ah —— — 
gsmäßig oder g 
— — ohne 


—8 Tr 
— vo dr ae 





erde ) nude RER AN 
4 Bir Q bezeichn — 
en ak: — * Enke gange miner * Aue von 3* rim 


, en gefommen. 
BR ir wu — Bürgers und ee B. Grünebau m, ineldher 
—*8 erworben. hat, en; baher Alle, welchen an basjelbe aus 







* em Sean e — 52 heben, Yemit a cufgeforbet, Tolde bei dem un 


106 „su, Toten ame v1 fruchtlofem Ablauf birfer, Frift das fragliche agul 
vremſmr a. M., den 8. December :1863. Stadt⸗Amt L 


fun si Dr. Diehl; 
ss Bu ' Dr. Werbling, iu 


Edietalladung. 





en des hleſigen Bürgers und Maurermeifters Philipp Be rn⸗ 
13 Ton Bat * unterzeichnete Gericht heute Concurs erfannt, 
& werben Ylle, welde an diefen Gemeinfdulbner aus irgend einem Reise 
— — zu maren haben, hlerdurch vorgelaben, ſolche in. der auf 
Montag ben 14. März 1864, Vormittags 10: Uhr, 


— Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts Commiſſion entweder berfönfii 
ober 2 einen bevollmächtigten hieſigen Anwalt klar zu ftellen, auch Hinfichtlich eines 
—— Vor zugsrechtes zum Protocolle zuverhandeln, bei Vermeidung bes Ausſchluſſes 
von Maſſe. 
Es wird: keine weitere Lab eben, fonbern nur, nachdem die genen ug u 
——— ber n hen 


den Acten ift, —* Aus icht aufgetretenen Glaͤubiger im öffent 
hieſigen Bl acht werben, 
e Mn a m, ben Py —* 1864. Stadt⸗Gericht "> 
9 main Gl Dr. —6 Director. 
Auqja Dr. Dieke, Ser. - 


dbictallad 


— — 
mit ih: 5 ei — Achtel des 9* "ya, 9 B650 zur 6.Klaſſe der 
— —— en a dunmer ein Gewinn von .fl. 5000 afalen dk. 


uf nirag uni 2 Ve Bürgers und Handelsmaunes Johann Gonrab Roth 


welcher biefes, Achte auflich erworben hat, werben daher Ale, welchen am, bisjelbe 
aus irgenb einen Re tsgrunde Anfprüce zufteßen, hiermit Aufgeforbert, foldhe Bei dem 


unterzeichneten | Auite 

- binnen brei Mona 
eltenb zu machen, widrigenfalls nad fruchtloſem — vͤer Friſt das ee 
—— erloſchen ertlaͤrt werden ſoll. 
—— a. m, „den 8; December 1863. uß —oge U% 
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f er — * * 
latte beigefügt. — * 
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Nnterfuchungs- Richter. 
u———.n 
am, vhilipp S. Er 511, 524. * 
Carl, ©. 734, 741, 750. 
Be Joh. Georg, ©. 316, 382, 396. 
Stroß, nm, ©. 734, 7141, 750. 
Ulrichs, Carl Anton, ©. 949, 958, "966. 


Bei wegen Diebjtahls verhafteten Perſonen gefundene Gegenftände: 
— Sn a BO ER: 143, 149, 155, 159, 160, 325, 331, 342, 385, 395, 402, 


484, 489, 503, 511, 624, 540, 564, 569, 584, 585, 590, 721, 735, 742, 
8%, 871, 882, 884, 890, 1 


Kinbesleichen, aufgefundeme: 
S. 193, 202, 213, 267, 273, 278, 284, 290, 298, 328, 347, 351, 585, 591, 597. 


Mechfelnotariat. 


Beröffentlichungen aus dem SHandelsregifter der freien Stadt Frankfurt, S. 22, 37, 51, 
61, 76, 81, 95, 101, 109, 117, 133, 141,157, 171, 181, 192, 201, 221, 

240, 249, 267, 278, 298, 309, 339, 362, 375, 385, 406, 4, 445, 467,485, 

499, 523, 533, 550, 565, 583, 699, 601, 618, 626, 629, 645, 654, 666,675, 

— 697, 713, 72%0, 729, 731, 749, 752, 763, 776, 797, 802, 814, 826, 830, 

7, 845, 851, 859, 865, 870, 879, 889, 924, 933, 940, 964, 976, 989, 993, 
1013, 1051, 1090. 7, 


Wohn: und Mietbitener-Gommiffion. 
Belanntmahungen. 


Rüdftändige Declarationen, ©. 541, 543, 550 

BVohn- und Miethwertheveränderungen, ©. 61, 71, 75, 355, 363, 370, 389, 411, 429. 
Vohn- und Mi er ber Meffremden, ©. 214, 218, 229, 678, 682, 630. 

Vohn- und Miethfteuer der Gartenwohnmgen, ©. 390, 394, 4 


Zoll⸗Direetion. 
Bekanntmachungen. 
—— auf den — in Frankfurt a. M. eingehenden zollpflichtigen Waaren, 
125—128, 135—13 
Ergänzungen en und Kbänberungen * amtlichen Waarenverzeichniſſes zum Vereinszolltarife, 
Seiffaßrte, und TR zwiſchen Idem Zollverein und Belgien betr., ©. 574, 


Tabadeblatuer und Stengel, Zollerhöhung, ©. 119, 124, 143, 
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AUmts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
; (oeikien: am Geißgfirigen, EätndHhausgefe 21) 
7 19. Dienstag den 16. Febtuar 1864. 
U Nmmtliche Bekanntmachungen. ———— 
Unszug aus den biefigen Standesbüchern. 
1864 


I. Getrante, 


Februar 8 Büdinger, Baltkafar Wilhelm, hiefiger Bürger und Weingaͤrtner, mit 
dna ir Ran, Sufanna, hiefige Bürgerdtochter. 

» 8 Ott, Anton, Dr. med, Arzt zu Feld am Wagram in Nieber-Oefterreidh, 

nebürtig aus Neumark in Böhmen, mit Gonradi, Margarethe 
Bertha, aus dem hiefigen Bürger-Berbande entlaffen. 

" 8 |Hämmerlein, Caspar, biefiger Bürger und penfionirter Oberlieutenant 
beim biefigen Linienmilttatr, Wittwer, mit Elfer, Catharina, aus 
Grünftadt in der Föntglich bayerifchen RhHeinpfalz. 

10 |Knieh, BVhilips Nicolaus, biefiger Bürger und Hanbelömann, mit Saal, 
Anna Catharina Wilhelmine, hiefige Bürgerstochter. 
12 |Shläger, Wilhelm Ludwig Garl, biefiger Bürger und Vader, mit 
Neuß, Dorothea Sibylla, hiefige Bürgerdtochter. 
nn a Sheibel, Adolph Wilhelm, biefiger Bürger und Handelsmann, mit 
> Straub, Auguſte Charlotte, biefige Buͤrgerstochter. 
EZ ‚12 PHilippt, Benjamin Emil, Bürger und Kaufmann zu Offenbach im 
> r roßheriogthum Hefien, mit Frank, Emma Louife, für ihre Perſon 
u ieftgen Bürger-Berbande angehörig. 

wu Schumaun, Wilhelm Abolph, defignirter Feſiger * und Handels⸗ 

mann, aus Braunſchweig im Her zogthum Braunſchweig, mit ießen, 


—— — Therefe Maria Ida, hieſi e Bür erstochter. 





— 






X. N. Moriß Franz Auguſt. 


uhl, Garl Hieronynus, Sohn des hieſ. Bürgers und Naͤrchers 
Jacob Peter Buhl (Reich). 

rkndld, Anna Martha, Tochter des a zu Neunftetten 
im Großherzogthum Baden, Auslaufers babier, Johannes 
Arnold (Hemmerle). 

















BGeborene 


1864 
San. iger 37D iedert Georg; Sohn des hieſ. Vo und Malermeifters 
Nr binand. Diedert (Göbel). 


errab des-Ortöbfirgens-gu 
a —D * — — 
euzs · & Y m —— ——— Auslaufers babier, Georg 


* 2 Klappergafie24|P fe allen, oe Den Michael, Sohn des hieſ. Bärgert und 
stk Johann Nifolaus Pfeiffer (Za 
‚Bedpneiftr. 3Schönthal, Therefe, Tochter des Me anikus ei — 


Stern 
Febr. 1) Altegaſſe 28 Bod, Anna za Glifabethe, Tochter des Bief. Burgers er, 
ermeifterd Johann Ludwig Bock (Bol). 
# „MN Or Gallus⸗ Böhler, Barbara Glifabethe, dose bes * ürgerö und 
 firafe 1 Färbermeifters Johann Ya Böhler (Be mE 
er Sophie Emilie, Tochter —9 hieſ. Bürgers und 


Zitzmann, Bertha Chriſtiane, Tochter des hieſ. Bürgers und 

233 Denis Ludwig Jacob * ———— 

N. N, Waria (fre m). 

N; N. Barbara Maria (fremd). 

Krögerftraße 5 Böhler, Mathilde, Tochter bes Bu Bürgers und Handels⸗ 

manns Chriſtian Carl Böhler (Böhler 

Biegelgafie; 11Da aH, 28 Tobias, Sohn des hieſ. Bürgers unb Glaſer⸗ 

meifters Wilhelm Daniel Chriſtian Ferdinand Dauth 


Orohm 
28 ern IL — Hei * — Bi * en rg unb 
A n Gärtnermeifters Io — BA LE 
s** Share, Bode ae ſ Bien Gap Schr eis 
| — * Be 44 berme ifters Georg Erf * 
„ SRL Weißadler⸗ Gans, Georg —* —** — und Kunſt⸗ 
aſſe 10 gaãttners Georg Bernhard 
———— Hof na ann, Sie, er * be N: und Photozraphen 
Iman 
ae TPpf ri Dani einrich Hermann, Sohn bes Beiſthers 
Elmshagen im rfuͤrſtenthum Heſſen Georg Pfann ⸗ 


2116 dab Lonife, Tochter des Bürgerd-zu Sur &ncng 
3] Sammeldg. — — Befen Gäreiners dahier, Jacob Saeng 


—3 ee che bendele 


manns Herrmann — 


nie 4 Eliſabethen⸗ —* ai: En des —* und 
en 2 Geyer, ee Sohn bes hieſ. * Schreiner: 


meifters Franz Morik Geyer (Müller 











= 1 














Behraafie 87 —— Friederike Charlotte Louiſe, Tochter des Bief. 
ET yon ge und Maurermeifterd. Peter Eduard Humbert ( —* 
lin, Antonie, Tochter des hieſ. Dürgers und Handelsmanns 
Rare ie m ben). 


ni Biöecädeimer Sr I, a Min Erle Tochter des bi Bingen und Muftt- 
- % Hu tor Garl Friedrich m guß Du Buhl [ve 8 

36 AI BDauth, Wilhelmine, Tochter des Eu — und Wein⸗ 
— SH Sr gärtners Johann Wilhelm Dauth (Lenp). 

S diechneiſtt. 1. Suse, Auliane Elifabethe, Tochter des am 22. December 1863 
Zee un bie un ag a en 
X anten artin e rtiſtian 
Fi Maria Magdalena, — bief. Bürgers und 

archers Finger Suflus Stehling (D a 
6Hanauer a ru aul Theodor, Sohn des ie. E: gers und Han⸗ 
Landſ delömanns Franz Benjamin Auffartb (Sehr) 
urd, Markus Adolph, Sohn des hieſ. B gerd und Tagldhners 

Heinrich Burd (Zipf). 
em Hofmann, Unna Barbara, Tochter des hieſ. Bürgers unb 
Maurermeifters Johann Georg Hofmann (Buſch). 

IR larmann, Elifabethe, Tochter des — J5J zu Fiſchbach 
im Herzogthum * Zimmermanns dahier, Nicolaus 
Klarmann (U 


von | finger 
6Hammelsg. I849* Garl eher Sohn bes hieſ. Bürgerd und Weiß: 
| ki — Veter Franz Seyfried (Mandel). 

w | 

= 7 Blapperg. 21UNiz, Maria —* ae des hieſ. Bürgers und af 

ſtenz⸗Chirurgen Paul Nix (Gollet). 

abs, Garl Jacob, Sohn hi bief. Bürgers und Münzmedanis 

tus Jacob Sachs (Fuchs 

8 Guistefr. 26lvon Brandt, genannt Flen er, Joſeph Anton Hermann Eugen 
Rudolph, "Sohn des hieſ. Bürgers und Butsbefiper® Afreb 

Joſeph Anton Ludwig von Brandt, genannt Flender (Matti). 

f Wpergaffe 20J ff Georg Adalbert, Sohn des Bürgers und — 

Nnmlachnn i RR: Seine nen —* Iff (Kun). 


Eckenheimer Pe aria Magdalena, Tochter des hiel. und 

12 I. "Xhurn und Tarieichen Oberpoftamtsfecretaire oc 
N 3 Nimhart (Battinger). 

Fritſchengůß Sch tobtgeborner Sohn des DOrtsbürgers zw Duben« 

> den 1 gelen * —A Heſſen, Schmieds dabier, Johannek 
n der V riefe 

Bauly, Bertha Friederike, Tochter des hief. Bürgers und 

—— Johannes Paer Pauly (Wannig) 
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— 6 NRolengaffe 


Fat 19 < — 


hr. Sanbgrioit Y a Son Si ui Lehretin an 
4 Schar Ind 5 —— und Suchen, 
(iu) min 


— a Thomas, Her ve verſtorbenen 





8 * bi 
an Srifanten, Martin 


* — —2 —— alt. 
Ba Re lie Dr den 


PER Kal —— — Bet Se 5 Donate, 


tbenmauerl3]S En * a Cpenger (de fen), 5We ** 
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1864 
Best, 8Stiftſtraße 30 Paul y, Andreas, hieſ. Bürger und Yußlaufer, verheitathet, 
68 Jahre, 1 Monat, 1 Tag alt. 

8 Langeſtraße Basel Eli —8 —— aus Iſſtein im Herzogthum 
au, ahre al 
Aberheili Reutlinger, Jo —— Margarethe, Tochter bes hieſ. Bürgers 
firaße 54 — und ers. aba — Reutlinger (Mile), 
11 Jahre, 5 Monate, 15 Tage alt 
Affenthor 2 Lichtenecker, Carl Ebuard, Eobn bes — Bürger und 

hg Friedrich Lichteneder fiel), 2 Monate, 


t. 
— N. x Bofme, ans Erbach, Amts Eltville im Herzogthum Nafjau, 


9 Bingfweibeldlgant a, 1 defa, Soldat von der 16. Gompagnie bes k. k. öftere 
reich. 7 —— ——— ——— — Nieder⸗Langenau, 
Kreiſes Jicin in Böhmen, 22 
8 ann Goth, Anna Katharine, Tochter * Sie "Bürgers und Buch⸗ 
ſtiaße 5 bruckers, Cari Georg Heinrich GObih (GReiß), 8 Sabre, 
5 Monate alt. 
» 9 Mffenthor 1Braun, Juſtine Katharine, Tochter bes Ortsbürgerd und Mau⸗ 
rers zu Bommerdheim, Amts a {m — ——— 
— Kate ei Heinrih Braun (Mayer), 1 Jahr, 3 Monate, 
age alt 
9 Fritſcheng. 1 Klein, N. N. tobtgeborner Sohn bes Ortsblirgerd und Schmieds 
Dubdenbofen, eifes Offenbach im Gro erzogthum Heften, 
Sobannes Klein VI. (Triefenbach). 
" 10 Schäfergafiel7]Sheppahn, Friedrich Auguft Ernft, hieſ. Bürger und Mufitus, 
verheirathet, 46 Jahre, 8 Monate, 28 Tage 
„1 —— Türcke, Maria Eliſabeth, geb. Schneider, Ehefrau es hieſ. 
bof 3 Bürgers und lege Johann Jacob ZTürde, 
28 Jahre, 4 Monate, 23 Tage alt. 
„ 10/8tififirafe 30|Brüdner, Baul, hieſ. Bürger und Tr De Mitte 
iver, 70 Sabre, 8 Monate, 14 Tage alt. 
P 10/Pfingimeibeia]i Bo el, Sobann — 5554* von ber ten Compagnie bes Fön 
yer. 6ten Infanterie-Negimentd, aus Köniaftein, Landg 
Ä —* in Oberpfalz and Regensburg, 27 ben; 13 Tage alt. 
gr... Eſchenhei⸗ P "Fe e Gitjabeth, geb. Ma frau des hieſ. 
merſtraße 8 urgers 


und u er. — atthaͤus Popp, 
„ 11] neue Zouben öl, Ehriftian Vernharb Ehuard Earl, Sohn bes hieſ. Bürs 




















abre, 4 Monate, 14 Tage alt 


+ firaße: ger und — — Johann Vaptiſt Holz 
Ä fe — Coma, 2 u auß gan enfehtwarg, greiſet Sn 
"3 Boah Tetb im Kurfürftentyom Hefien, 28 Jahre al 3 


-— 14 — 


Zeit. Ort. III. Berfiorbene 


1864 
Febr, 12) EL. Eſchenhei- Meyer, Eufanna Maria, geb. Schuckardt, Wittwe bes ver⸗ 
mergaffe 39 ftorbenen hieſ. Bürgerd und Tapetenfabrifanten, Georg Hers 
mann Meyer, 67 Jahre, 6 Monate, 17 Tage alt. 
„ 121Vithelerfir. 29 Stroheder, Friebrih Heinrich, Biel. Bürger und Wa _ 
meifter, verbeirathet, 48 Jahre, 5 Monate, 24 Tage 
u 12 Langeſtraße 46Gr06, Johonn Sacob, Schreinergefelle aus Reghaufen, reis 
Biedenkopf m Großbergogt um Heſſen, 20 Se 
„13 —— Wöber, Johanna, Tochter des hieſ. ürgerd u HBeingärt- 
firaße nerd, Markus Wöber (Klein), 1Yahr, 1 Monat, 25 — alt. 


| — a. M., den 16. Februar 1864. Standesbuchfüh 
Bär ches Aufgebot. 


erli 
— 13 Baumann, Rh — biefiger Bür f er Handelsmann, mit Zids 
wolff, Marie Sondie Charlotte, hieſige Bürgersioähter. 
: „ 13 |&ifer, Johann Jacob, Hiefiger Bürger und Bierbrauermeifter, mit 
afner, Anna Barbara, biefige Bürgerstochter. 
„ 413 —* Friedrich Wilhelm, deſignirter hieſiger Bürger und Schuhma⸗ 
hermeſter aus Klein» Paſchleben im Herzogthum Anhalt⸗Kothen, 
mit Keß gier, Auguſte, hieſige Bürgerstochter 
„ 13 |Walluf, BhHilipp Wilpelm, biefiger Bürger und Maurermeifter, mit 
Knabe aſchuh, Einilie, biefige a er 
erankfurt a. W., den 16 Februar 1964. Standesbuchfährung. 
Ihre Mojetät die Königin von Spanien haben den hiefigen Bürger und Hanbeld« 
mann Kern Georg Weiöweiller zu Allerhöchſt ihrem Conſul in biefiger freien ug 
ernannt unb hat hoher un benfelben in biefer Eigenſchaft anerkannt ımb ihm das 


Exequatur ertheitt. 
Aus Auftrag Hoben Senats 
Beanffurt a. M., ben 12. ‚ ben 12. Febraur 1864. Srtadt⸗Kanzlei. 


Bekanntmachung. 


Safe e $ 2 des erlaffenen Re en werben die bier verbür⸗ 
ärtner , welhe zur An Bepflanzung und Unterhaltung 
einer Gräber oder größerer Grab ätten auf F ieſigen onen 
für das laufende Jahr beauftragt find, hierdurch aufgefordert, 
bis zum 15. Februar |. 
auf dem Actuariate unterzeichneter Stelle, gr. Hirfägraben 15, it Stod, 
—— um daſelbſt auf das Jahr 1864 lautende Le itimationsfarten 
ang zu — A die in dem Jahre 1 verabfolgten, 
— — erflärten —* imationskarten — 
Frankfurt a. M., den 98, Sanuar 


Fird- und Sriedhofs- Commiffion. 





145 5 


VBerfteigerung. 
In bem REANIRELREBOTRe, Diftr. ehren be vehleſtgen Stabtmalbes, folen 
ben 17. Se d. x. 


J “I tr. X ümpfbo 
3 aan sec —— ano Ersr ———— I. 


m Tannen unge IB; a €L., 2700 »  TZannenwellen 

X anne 
Öffentlich an bie Deiftbietensen er AR werben und haben fi bie Kaufluſtigen an 
genannten Tage, Vormittags um 9 Uhr, bazu auf ber unteren Schweinfteige einzufinden, 


Srauffurt a. M., am 12. Kebrun 1964. Korft-Amt. 
Bekanntmachung. 
ben 19. 1. M. Vormittags 11 Uhr fol das ß bei Judengaſſe belegene 


nt Re. r bleiben are gen en — a —— 
e an ben etenden auf ben ruch gegen a banıe ablung 
—— — näheren Bedingungen find bis zum Berfteigerungs Aa in 28 
u 
Fantfurt a. M., dem 11. Februar 1864. Bau-Umt. 


— om 28. Januar 1862 für ben hieſtgen Bürgerfopn Johann Heinrich Wundere 
— Are Würtemberg ausgeftellte Heimaihfchein,, ift — verloren worben, mas ı 
g von Mißbrauch andurch bekannt gemacht wirb. 


— a. M, den 9. Februar 1864 Polizei: Amt; 


Gefundene Gegenftände. 

Eine Braunſchw. Driginal-Actie. Gin Bortemonnaiemit einigen Kreugern. Ein Portemounaie 
mit einigen Kreuzern. Gine Tafche mit Näbzeng. Ein Bortemonnate er einigen kun 
sin. Bier einzelne Schlüffel. Ein wollener ————— Gin kithol. Gebeibu 

den. Gin baumwoll. Kinderſchirm. Ein ſeidener Regenſchirm. en w 
ed Taſchentuch. Gin Portemonnaie mit etwas Geld, —— Ein mi 
Rriekkd. Eine Brille. Ein Scälüffel. Gin Kinderneg. Gin fehwarzer Waihlelfm 
Ein Medaillon mit 2 Photographieen. 

Frankfurt a. M, den 15 Kebruar 1864 Volliei * 


tliche Bekanntmachungen. 


Ale Diejenigen, —* —————— der — des Schulgeldes 
e'ectenf 
3 u. 8 —8* — 
„„Domſchule 
Roſenberger Schule 
fir die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dreember 1863 im Rhdftande find, werben Bier» 
mit aufgeforbert, bie ſchuldigen Beträge 
bordbem 1. Mär; 1864 
an a gg aroßer Kornmarkt No. 12, gleicher &rte une: and, in ben Amt-· 
9—12 Uhr Vormittags zu entrichten, bei Verme ermeibung, daß gegen bie 
—— — mit ber Execution vorgegangen — wird. 
Frankfurt a. M., den 15. Februar 1864. alat. 
nt ner dl — 


— 146 5 


e ab 
ma fer Abe er dd es 1pR8 
2. X Ehe ve vo EA Gernspetm in Wo 5 —A 
dahler le bie pbre von G. Be accepkirt und durch Ind * —— von 
Eduard ter, iſt angeblich in Verlu athen. | 
— REEL rma werden deshalb —55 an den be⸗ 
—— Beer 7 e au haben verweinen, Hiermit aufgefortert, ſolche 
em 13. Kebrwar 186. 
Pas = N geltend zu machen, indem nad frußttafern Ablauf dieſer 
Friſt der —* Webtel für eraftios und erloſchen erflärt Ki fon 
Fr a. M., den 13. November 1863. tadt-Gericht II. 
ee 
Dr. — ‚ Serr. 


In Sachen: O Jehann Michael, Handlung dahter, Frägertn, obann 
—* born, Haufirer aus Stumm in Torol Beklagten, —— von * 52.46 Er. 
ammt Zinfen und Koften betreffend, wird t Bellogte, deſſen Aufenthaltsort unbekannt 
ift, hiermit aufgefordert/ fich innerhalb a Woſch en 
auf die in —R Kanzlei —— durch einen Bevollmädhtinten aus d 
or ber hirftaen Aboofaten zu erklären, bei Vermeidung, daß er des thatfächlichen Fir 
— für Han erkannt und mit Ginreden ausgeichloffen ,. bie vn Ber 
aber’ jur erfteigerung "ber in ihrem Beitge befindlichen beiden, d 
Hahten * —— mit Waaren ermächtigt und jede weitere Wetffigung für 
Beklagten an die Gerichtstafel geheftet Fön wird, 
—— den 8. Januar 1864. Stadt-Gericht I. 
Dr. &dbarb, —— 
Dr. Diepe,..Seer.. 













mr Deffemtlide Ladun r 
„Alle, wel Erbs und fonftige Anfprüche an den Nachlar. der am 28 Der, 1863 
ber r tiwe des hieſigen Bürgers und Senators Herrn Friedrih Carl Hector Wil⸗ 
h n von Bünderrode, Gharlotte Friederike Henriette, geb. von Giofem, 3 
le .binnen zwei Monaten R 


Pb Daher Te Gerichte ordnungsmäßig anzumelden ‚oder: gewärtig zu fein; eh dab n 
—* Nachlaß an die aufgetretenen —* auswäris Beten Inteitat-Er 
icherheitsleiſtung 


vera werde. 
Frankfurt a. M., den 12. Februar 1864. — * 
Bi — ber, Walk 


De entlibe Lad 
! Alle, — Erb⸗ 7 onſtige 5 an — —2 der am 1. Decem⸗ 
ber 1863° bahter verftorbenen Wittwe des Wetzatrs au Dffenb * m 
Oeſſen Nagk Be geb. ee Baden | olche 
nnen vier 
bei unterzeichnetem @erichte-or mäßig anzumelden ob ärti au ein, baß biefer 
—— auswaͤ tige n — ehe Behörde —* Siperhe Aber 


Frankfurt a. M., den 10. Kebruar 1864. Stadt-Gericht. IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer 






Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


| (Gppedirion: am @eiftpfbrtjen, Sälodithausgaffe 91.) 
AR 20. Donnerstag ben 18. Februar 1864. 


— eBekanntmachungen. 


erliches Aiches Aufg ebot. 
— 16 Albert, * ieſiger Bürger und —— mit Winkel, 
ofepbine, aus Dreieihenhain im Großherzogthum Heſſen. 

„ 16 Kredmann, Johann Valentin, befignirter biefiger Bürger und Porte- 
feuilefabritant, aus Niederrad, mit Sarges, Thereſe, biefige 
Bürgerstodhter. 

16 |Thrke, Johann Theodor, hiefiger Bürger und Weißbindermeiſter, mit 
Raub, Anna Maria Gatharine, hieſige Bürgerttocdhter, 
Standesbuch 


_ Frankfurt a. M,, ben 18 vebruar 1964. 
THYre Ma — bie bie Königin von Spanien Haben den biefigen WVürger und Handels» 
mann Herrn rg MWeisweiller zu Alerböhft ihrem Gonful in biefiger freien Stabt 
ernennt und bat hoher Senat benfelven in biefer Eigenſchaft amerfannt und ihm bas 
Greguatur ertheilt. 
Aus Auftrag Hohen Senats 
tadt-Kanzlei, 


Sranffurt a. M., ben 12. Febraur 1864. 


Befanutmachung. 


g ben 19. I. M. Vormittags 11 Uhr foll das in der Judengaſſe belegene 
51 bezeichnete Vorderhaus — —** ——*— — in en Bauamts- 














Sole an ben Meiftbietenden auf den Abbruch g lei baare Bezahlung verfteigert 
—— ee Bedingungen finb bis ße eigerungs Termin in dem Amts» 
Frankfurt a. M., den 11. Februar 1864. Bau-Amt. 


efundene Begenftände, 


® 
Eine Braunſchw. Ortginal-Actie. Gin —— en Kreuzern. Ein Portemonnaie 
mit einigen ern. ine a Naͤhzeug. Gin —— mit einigen Kreu⸗ 


Bier Schlüſſel. lener Kind t Gen 
—2 — —* ——— ——e— u Regen —— Ein we 
Fr Ein —— mit etwas Geld. Ein Huf 1 Ein meffingenes 
Ruiekh, Eine Brille. Ein Schiäffel. in Kindernep. er Wacht = 


Ein Webaillon mit 2 ce apbieen. ine Hutſchachtel mit —* chwarzen Haube 
in einer Droſchke el. Ein Stiefel. Ein Schluſſel. Ein weißes Taſchen⸗ 


tuch. in en 
ir Volizei⸗Ami. 


— — — 


— 1 — 


Berordnung, 
bie Diiermeffe zu Frankfurt a. M. betreffend. 


Die diesjährige Oſtermeſſe —— r ben Großhandel wie für den Kleinhandel am 
Mittwoch ben 16. März und enbigt mit Dienstag ben 5. April. Das Auspaden 
ber Baaren barf zwar am Montag ben 14. und Dienstag ben 15. März, jebod nur 
in verfchloffenen Laͤden, ge —38 

Für Leder b ie Meffe am Mittwoch den 283. März an wel 
Gem Tage die öffentlihen Waagen zum Berwiegen beffelben geöffnet werben unb 
enbigt mit Dienstag bend. April. Bad @inlagern de Leber in die ſtädti⸗ 
ſchen Magazine it fchon von Montag den 31. Mär; an geflattet. 

Seber bahier nicht verbürgerte Verkäufer, welcher vor dem Beginn ber Meſſe oder 
nad dem Schiuß berjelben Waaren babier feil hält ober verfauft, ober vor ber geftatteten 
* auspackt oder waͤhrend des Auspackens an den dafür beſtimmten Tagen ben Laden 

et, oder Jemanden außer ſeinem — —— den Zutritt zu ben Waaren geſtattet, 
wird für jeben ſolchen Fall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Franffurt a. M., den 4. Februar 1864. Rechnei- und Renten-Amt. 


Befanntmadhung, 
bie Meßkoſten +» Abgaben betreffend. 


Rah $ 23 it. O ber Meß⸗Ordnung unb aufolge des Senats⸗Beſchluſſes vom 
28. Februar 1837 iſt von fämmtlichen, aus dem freien Berfehr abflammenden, zu ben 
Meß ⸗Artikeln gehörigen Baaren, welche in ben Meflen von auswärtigen Berfäufern 
um Mephanbel aufgeftelt, und mweldhe während ber in der Meß⸗Ordnung beftimmten 
Dreh eit und ben vorhergehenden 14 Tagen hier eingebracht werben, bei dem Eingange, 
auf Grund ber von dem Frachtführer vorzulegenben Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
Meßkoſten von 8 Fr. per Zolls@entner brutto yu entrichten. 


68 werden bemgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßgütern (wie 
folde in $ 3- der Meß⸗Ordnung bezeichnet und in bem ber bieffeitigen Bekanntmachung 
vom 16. März 1836 beigefügten Berzeichniffe aufgeführt find), welde vom 2. März 
bis 2. April I. 3. fürauswärtige Berfäufer hier eingehen, bie Meßkoſten⸗Abgabe durch 
bie Land» ober Wafferthorfchreibereien, die Eifenbahn » Eontroleure erhoben wer⸗ 
pen und zwar gegen einen aus ben Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 

Güter, die an Hiefige adreffirt, aber für auswärtige Berläufer beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige abreffirten Gütern 
foldhe, bie Eigentum bed Adrefiaten oder Spebitionsgut ober zum commiffionsweifen 
ohne itwirfung bes fremden a beftimmt find, fo 
pat derſelbe .. ie: und Bewiffen und mit eigenhändbiger Namen% 
unterjchrift die betreffende Erklärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 

Wenn Baaren mit keinen Frachtbriefen verfehen find, ober wenn ber Waarenführer 
felbR der Berfäufer ift, fo wird bie Meß abgabe ſogleich beim Eingange erhoben. 

Jede —— der Meßkoſten⸗Abgaben ſoll, außer der Nachzahlung, mit einer 
Geldbuße von dem vierfachen Betrag ber verlürzten Abgabe geahndet werben. 

Der von ausländifhen Meßgütern zu entrichtende Beitrag zu ben Meßkoſten 
wird duch dad Haupt-Gteuer- Amt erhoben. 

Frankfurt a. M., ben 4. Februar 1864. Rechnei- und Renten-Amt. 
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—— tenntmad 
Ding Bar Kindesleiche dem Affentbor babier. 
bruar db. J., Vormittags 71/, Ubr, —— vor dem U 
bahler, an Sat im 6 Dauer neben der Darmftäbter San oa, bie Seidje eines un 
ten neugeborenen Kinbes männlichen Beftlets gefunden 
Daffelbe war mit einem blauen gebrudten Unterrod "mit Tupfen, am Bund 
wit blau und weißftreifiger Leinwand befept und bann noch mit einem rundum gefäum«- 


ten Packtuch 
© Um Belang allenfallfiger Anhaltspunkte zur Ermittelung der Mutter bes Kin 
x. 
Jrantfurt a. M., den 8. Februar 1864. Der Unterfuchu ter: 
» Dr. Säniber. 


Ale Diejenigen, en u. ir des Schulgelbes 
e 
F Snaitö- Beute 
8) » m Domfchule und 
———— 1.% ie L Dee 1888 i Rüdftande find, werben hier⸗ 
om anuar c m , 
mit aufgeforbert, bie Näufbigen Beträge 
das Fißcalat, großer 20 nmantt Io. 19, gleider Brbe vehter in den Amus · 
m 3 nm r en 
5 Uhr Vormittags zu —* bei —— daß gegen die 
baͤumigen mit der Execution vorgegangen werden wir trb. 


Frankfurt a. M., ben 15. Februar 1864. 


alat. 
Dr. Yung, Fiscal. 
Def EICH Ladun 
welchen Erb⸗ und ge rüche an den Nollaß der am 1. Decem⸗ 
ber 1088’ dahier verftorbenen iitioe des Metzgers zu ne” {m Großherzoßthum 
Heſſen Iſaak —— Mimi, geb. eek en, a. ſolche 
innen vi 


bei unterzgeichnetem Gerichte orbnungsmä be ärtt in, bag b 
—— die m “ - le * * Behörde F —Aã— oe 
Granffurt a. M., den 10. Februar 1864. Stabt-Gericht IL 

Kirchner, 


Dr. Demmer, Ser. 


Deff t 73% Lab 
un len 8 m re Mann Ya rm Daten 10 
na Martin au er 
dam Seffen, zufehen, Beben fol SEE: 
bei unterzeichneten Gerichte Fre - ns — emärti fein, b —* 
an an bie — — enden Onteflatr@xben en Sider 


Frankfurt a. 7* den 10. Februar 1864. Stadt⸗Gericht L. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Gem. 






Bom 18. Februar 1864. 
Brob-Zage und Gewicht. |Pi-|Soth.jRr.|O.] MWleifeps Tage. eis. 
8 bis 24, Febr. 1864; le bas Pfd. 1 
Zweite Sorte. Kin ir Mr 1 
Ein gemiſchtes FR von 4 Rubfleiic Pe. | 
ps o von 2 Kalbfleiſch 4164 
J 2 v von elfleifch " „1161 1 
Erſte Sorte. chweinefleiſch 2-5 1 
L ” f} bon! 6 
* * 3 * een Eh eil bes Ge- 
„ Weizen od. fg. Pfaffenbro a 1 Pfund’ ein Halbes, uud fo 
u ” „0 ⸗ von ber nämlichen Gattung 
BEIN - Ir 
Pi W erwed ._ 0% " . bon ge Zugabe um _— dr 


even Preis ale bie XTäre 
— r feines Waflerbrod . . von Befimmmt, ift bei Strafe wer- 


Bei ben Dorfbädern. 








gemif ’ 3 are. Bier» Tare. 

* ggg Era wer : Bom 1. Oct. 1863 bis 30. Mpril, 
“ . . von Die Maas u 
Erſte Sorte . Ueber die Straße . 

von 65 HI Im Daufe ...222.. 

- . ei von] ‚3 Das Seber (11/4 ©%0p.) 


N 3 x 4* e, a Tel für 5* u sagen 


Empfänger 
/ te *. Berbot des Außhodens bes Meif- 
tim Erin 





— —— ng geraüth 
Beucht » Preife. | 
Weizen das Mitr.,.d. Mittelpr, Weizenmehl 185 
xD 2 "0" " 6 ” gelhi. ins 
Gerſte x "0 [ — ner „ 
Safer, 110 Pfb. Weizen — 
We emmelmehl . 
a U IP Rorns ober Röggenmehl > 5. 1,7194 
F „und Srö — ‚ek. 
elpreiß bes — oe EI A 188 
—8— das Zuber,ober id entner BE, 


BIN (ah ehe win Win Wie | 





Wereutwortfigtr' Rebuetent mad Verleger 9. @, Helgwart, — Drud don 9. P. Streng in Prantiust u. DR. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 





(Bppebition: ası Deiſtofbrichen, Sqhlachthausgafſe 2L) 
MÆ 2l. Samstag den 20. Februar 1864. 
Anmtliche Bekanntmachungen. 


1864 Bürgerliches Aufgebot. 

Februar 18 ıHäfner, Kobann Jacob, biefiger Bürger und Kärder, mit Kämpf, 
Glara Eliſabethe, aus Bornheim. 

„38 |Rint, Johann Philivp Conrad, Ortöbürger zu Wallau im Herzogthum 
Naffau, und Schneider, früher dahier, dermalen in Ried wohnhaft, 
mit Gaul, Maria Chriſtine, aus Ufingen im Herzogthum RNaſſau. 

Feanffurt a. M,, ben 20. Februar 1864. Standesbuchführung. 


Seröffentlihung aus dem Handelsregifter ver freien Stadt Frankfurt. 


0. Herr Friedrich Carl Mergel hat dahier eine Handlung unter der Firma „Sarl 
Mergel“ für feine alleiniae Rechnung errichtet. 

231. Die Handlung „Woch & Rönigsberger" hat ber Frau Mathilde Koch, geb. 
Königsberger Procura erteilt. 

232. Die Herren Leopold Lahn und Morig Mantel baben dahier eine Handlung unter 
der Firma „Kahn & Mantel* für gemeinfchaftliche Rechnung und Werbinds 
vo — Mn von ıbnen ift berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und 

via zu nen. 

2833. Frau Wittwe Elifabethe Yofephe Helberger, neb. Stahl, alleinige Inhaberin ber 
biefigen Handlung unter der Firga „Eh. Selberger Wittiwe“ nimmt mit bem 
1. Vhrz d. J. ihren Sohn Herrn Johann Heinrich Helberger als Xheilhaber in 
diefe ihre Handlung auf und beide führen biefelbe für gemeinſchaftliche Rechnung 
und Verbindlichkeit unter der bisherigen Firma fort. Jedes von ihnen iſt bes 
rechtigt, die Gefellfhaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen. 

284. Herr Nathaniel Theotor Emil Schufter hat dahier eine Handlung unter ber Firma 
„‚Schufler-Modgerd“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

Frankfurt a. M., deu 19. Februar 1864. 
Im Auftrag des Stadtgerihts 1 das Wechſelnotariat: 
.d Namen: Dr. Auch. 


Betanntmadhung. 

Ale, in dem abgehaltenen Liquibationstermine und bis jept nicht aufgetretenen 
Gläubiger des zahlungsunfäbigen Wortefenillewanrenfabrifanten Gruft Sriebrid 
Shuppmann werden Hiermit von ber Mafje ausgeſchloſſen. 

Frankfurt a. M., den 15. Februar 1864, Stadt-Bericht L 

Dr, Diepe, Sem, 


Berfteigerung. 
An dem Hinkelftein-Korfte, * Gehren des dahieſigen Stadtwaldes, ſollen 
Mittwoch den a1 RN d. J. 
37 Alftr. a 
he ” a en — 
Birken ſcheit J + ei, 
1100 Stüd @ichenwellen 

Öffentlich an die Meiftbietenben verfteigert werben und haben fih die Kaufluftiaen am 
genannten Tage, Vormittags um 9 Uhr, dazu auf ber unteren Schweinfteige einzufinden, 
Frankfurt a. M., am 19. Kebruar 1884. Korft: Amt, 


Gefundene Gegenftände, 

Eine Braunfchw. Original-Actie. Ein Portemonnaiemit einigen Kreuzern. Ein Portemonnaie 
mit einigen Kreuzern. Eine Tafche mit Naͤhzeug. Gin Portemonnaie mit einigen Ktreu—⸗ 
zern. Vier einzelne Schlüffel. Gin wollener Kinderſchandſchuh. Ein kathol. Gebetbuch. 
Dr Pferbebeden. Ein baummoll. Kinderfhirm. Gin ſeidener Negenihirm. Gin wei« 
es Taſchentuch. Ein Portemonnaie mit etwas Geld, Ein Hufeifen. Gin meflingenes 
Knieſtͤck. Eine Brille Ein Schlüffel. Ein Kindernetz. Gin ſchwarzer Wactelbund. 
Ein Medaillon mit 2 Photogrophien. Gin Schlüfel. Ein Stiefel. Ein Schlüffel. 
Ein weißes Taſchentuch. Gin Haudſchuh. Gin Mebaillon, inwendig Haare. Ein Schuh. 
Ein Armband No. 4 (Feuerwehr). Zwei dfterr. Coupon. Ein Schlüffel. Eine eiferne 
Kette. 


Frankfurt a. MR, ben 19. Februar 1864 _ RBolizei-Amt. 


Gerichtliche Du 


Alle Diejenigen, mit der Bablung des Schulgelbes 
F — 66 ein⸗Schul 
un 8 ulein= e, 
8) ,„Dounnſchule und 
„, Rofenberger Schule 
* die Zeit vor bom J 1. Januar "sis 31. December 1863 im Rüdftande find, werben bier 
bie ſchuldigen — ge 
—vor dee 1864 
ar Aus Biseia, pr — o. 12, gleicher Erde rechter Hand, in ben, Amts- 
ı 9—12 Vormittags zu Sntrichten, bei Vermeidung, daß gegen bie 
gen. —— ber, Gzecution vorgegangen werben wirb. \ 
Frankfurt a. M., ben 15. Februar 1864. 





alat. 
Dr. Zuna, Fiscal. 


Deffentlide 
Fr en, —5 und ſonſtige nhe = ge "top der am 1. Decems 
ber 1 benen: e des Metzaers zu Offenbach im Großherzobthum 
Seflen Saat Bergmann, — geb. Schwab, zuſtehen, haben ſolche 
id — —— u... * ſein, daß bief 
Bei, uuterzeichnetem ordnungsm anzumelden oder gewaͤrti au Nein eſer 
erg :h die auswärtige nachla — Webörbe ohne Siherhe eitsleiftung verab⸗ 


—— a. M., den 10. Februar 1864. — — IL 
rchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


— ügg — 


Oeffentliche Labun 

alle, welchen Erb ⸗ und ſonſtige AUnfprüche an ven Nachlaß der am 18. April‘ 1868 
babier bertorbenen rau Bertha Ronge, geb. Meyer, ge bes —— Johan⸗ 
nes Nonge aus England, früher verehelicht mit rg Bürger und Handelsmanne Ehri« 
ſtian Yuftus Sn Traun zu Hamburg zuftehen, Haben ſolche , 

nnen 3wei Monaten 

bei unterzeichneten. Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden ober gewärtig zu Tel 

er Rachlaß an bie aufgetretenen auswärts wohnenden Teftamentss@rben ohne dia 

leiſtung verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 12. Keb:uar 1864. Stadt⸗Gericht H. 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Serr. 


fentlide Ladung 
. „Bon * de : Sub Safe babier gelegenen, zum Salten Benarinten Vorderbe⸗ 
me Wiertel dem biefinen ürger und SHandeldmann Beer 
Davi Ber > 3 — zugeſchrieben, waͤhrend ber fibrige balbe 
Antheil dieſer zn noch auf keinen Namen eingetragen ift. 
Handelömann Beer David Bonn hat nun —— 2 t, I 
Bent F — Reihe von Jahren die ganze Vorderbehauſung No 
aber nicht im Stande Über die auf feinen Namen — — * 
— thumsurkunden vorzulegen. 
—— Antrag werden daher Alle, an dieſe Hälfte ber —— Be⸗ 
no Unfprüche zu — am, — A re u] 
bem r3 
geltenb u maden, indem na tlofem Ablarf dieſes 
— * eg Geushälfte - —— Atom Fersen, — —* 
David Bonn in dem amtlichen zanfcriptionsbuce zugejchrieben werben ſoll. 
Seankfurt a. M., den 9. December 1863. Stadt⸗Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Gern. 
ae, weile e a Bertahuthunee Are 
anjdie a en nachbenannter 
Der _— Waldmann * Hörftein (Bayern 
der Rranfenwärterin Glifabetha BId her aus —— (Selen); 
* am 1. Januar 1853 zu Port Corbnie (Surinam) verſtorbenen hiefigen Würs 
fohnes u Schäfer, Sergeanten unter ben nieberländbifchen Truppen; 
Pk Kapmasern Bar —— —— aus Rup extshain (Raffau) ; 


Martane Jack 
I d Ay aus Wunſiedel (Bayer 
bes REN ig de a; Onolzheim 
mb 
— o —— ae zu machen haben, werben hierdurch aufgeforbert, ſolche fo 


5 en 4. März; 1864, Vormittags 9 Uhr, 
Free) — dahier anzuzeigen, als anfonften die Nachlaͤſſe No. 1 bi 5 o " 
g an bie auswärtigen Inteftat» refp. Teſtaments⸗Erben verabfolgt, 
Sadlähe 4% 3— un 7 aber dem biefigen Fiscus überwiefen werben follen. 
Frankfurt a, M., den 30. Januar 1864. Stadt-Amt L 


Dr. Diehl, 
Dr: Heffenberg, Acc. 


1 
2 
3 


= 14 = 


a Era ng. 

 Meber bad Vermogen des biefigen Bürgers und nie un Pen p Bern 

harb Arnold m. das — — Gericht heute Concurs erkann 
Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus — einem Rechis⸗ 
grunbe ern range zu machen haben, hierdurch vorgelaben, foldye in ber auf 
Montag ben 14, Ka 1864, Tormittagk 10 Uhr, 

anberaumten Tagfahrt vor ber 7 eordneten Terichts· Tommi fion entweder —— 
oder durch A ur, biefigen Anwalt klar zu ftellen, auch hinſichtlich eines 
nd — zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung bed Ausfchlufies 


wit wirb » fin gr Ladung ergehen, fonbern nur, nachdem bie ge —— zu 
——— mmen iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Glaͤubiger in oͤffentlichen 
Parken Blättern bekannt gemacht werben, 
Frankfurt a. M., den 6. Januar 1864. Stadt⸗Gericht I. 
| Dr. Eckh ard, Director, 
Dr. Diege, Secr. 
Deffentlide Ladun 
Alle, welchen Erb⸗ und er e Anſprliche an den Naclah der am 24. December 
1863 dah bier verfiorbenen Marie Weimar aus Nieverbabamar, Amts Hadamar im 
——— Naſſau, — haben folde - 
nnen „wet Monaten 
bei unterzeichnetem Geriite ee Fr anzumelben ober ger ewärtig zu fein, baß biefer 


Rachlaß an bie aufgetretene auswärts wohnende nteftat-Erbin ohne Sicherheitäleis 
flung verabfolgt werde. 
örankfurt a. M., ben 11. Januar 1864. Stadt-Gericht IL 


Kirchner. 
Dr. Demmer, Ger. 


Deffentlide Ladun 
Alle, welchen Erb: und fo "dis e Anfprühe an ben Rachlap bed am 16 Auguft 1868 
verftorbenen Hin en Bürgers, Altheiberhändiers und Gerümplers David Beer Schwelm 
gehen, haben se binnen zwei Monaten 
eichnetem Gerichte, orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, ad biefer 
SCH an die aufgetretenen — iſe auswärts wohnenden Inteſtat⸗Gr ohne 
Sleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 8. Januar 1864. Stadt-Geridt IL 
Rirdhner. 
Dr. Demmer, ©err. 


tentlide Ladung 
Der am 16. — 51 eborne und feit länger als 3 Yıbren ohne befannten 
Aufenthalt abweſende hieſige 2 gear Johannes Norft, fo wie auch bie BR 


Leibeserben befjelben werden hiermit aufgefordert, ſich 
‚dorbdbem 13 Yult 1864 
bei bem unterfertigten Gerichte zu melben, indem nad fruchtlofem Ablaufe m. Friſt 
der genannte ollene für ohne Leibeserben verſtorben erflärt werben ſoll 
Frankfurt a. M., den 13. Januar 1864. Stadt:Gericht IL 
- Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 





Bereniertien Webarteue wub Drtoger , ©. Gelgwart. — Drud den 3. B. Gireng iu Mrandfurt u. BR. 
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Amts- B lat t 
der freien Stadt Aankfurt. 








(Es · dulen: am Teiſt fartqen ern 21) 
Dienstag den 23: Febrnar 
ls Amtliche e Bekanntmachungen. 

* aus den ‚biefigen Standesbücern. 


I. Getraute 
oo a) Dabier: 
Februar 18 Beeyeiien, eis bilipp Sacob, hieſiger Bürger und Maut 
* mit Müller, Sliſabethe Juliane Catharina, hieſige Blırgeräte 
er b) Auswärts: | 
ur 2 hertlein, Johann Simon, biefiger Bürger und MWeinhänbler; 
} hemann, Anna Barbara, aus NReppernborf im Ares! Paper, 





En 


30. Dit, Hu. Geborene, 









Der 9 Mehlar Rött, Garoling, Toter des Biel. Bi . 
1864 | e. er N ” . gr un * 
Jan. 14 Langenſchwal⸗ Scheuerman * Johanna eig Hr 
FE 
„ 29 @r.Ballueftr.7 Lindheimer, Louis Philipp Otto. Ferkinand, Sohn bet hieſ. 
2 sl. A erd und Schuhmadermeifters Johann D Lind helmert 
Sehr: 2 


meifters Heinrich —* Jachb igmann 


— Bertha Chriſtiane Tochter bes 
S— im Amtsblatt dom ie, biejes Rum. 19 = 


art GR , 
ax ‚Met d ’ I i Bür db 
ee En iin Et 
v Wei 5Bhlener. 8 elm, Sohn * * * Te 
| zu Pa ‚SohannYaso er (Weldmann 
Ma) | Babe a Polly Wilgelm 
© Aa Alan (Geuike)e ge 


es - 





Seit. Ort. El. Geborene 


— — 














Bebr. 8 Fahrgaſſe 480 Mo Hr, Anna Maria, Tochter des hieſ. Bir ers nb Mercerier 
waarenhaͤndlers Beorg ebrih Mohr ja u y). 
„ TiRloftergaffe 34 m. ge Heinrih, Sohn des hieſ. Bürgerd und Tapes 
1. Anton Julius Chriſtoph Beder (Häfner). 
pergaffe21 — IRhann Alexander, Zwillingsſohn deschief. Bür⸗ 
Schriftſetzers Carl Wilhelm Wunderlich dh 
pergaffe21 wurbertig, Johann —5— willingsſohn des Hi te” 
ers und ———— Carl Wilhelm Wunderlich (Hu 
» Tas 20 Dre her, Carl Maria, Sohn bes hieſ. Bürgers und OÖ 


7 ebrers an der Dreilönigsichule, auch Großh. Sachſ.⸗Weim 
— ae. gen Schulraths Dr. phil. Johann Emil Drefcher 


„ PSchhppeng 9 Rates, Wilselmine, Tochter des hieſ. Bürgers und Schreiner» 
fter8 Jacob Theodor Mathes (Adri —* 

L Ritterg. 7 Sachen Ludwig, Sobn des * rgers und Wein⸗ 
gaͤrtners Johann Karl Scheibin Schepp). 

r Er) Gr. Rornmit.8 dla. Johanna Elifabetha, —2 des hieſ. Bürgers ‚und 

Bierbrauermeifters Juſtinian Glauer (Bauer). 

. Er am Scheuffler, Theodor Franz Martin, Sohn des hief. Bürgers, 

ſtiaße 4 Garn und Schnurhändlers Franz Heinrih Scheuffler (Aren⸗ 


„ 111 @ichenheimer |9 ieben, Yacob Julius, Sohn bed Hief. VBürgerd und Private 
Anlage 13 gelehren Dr. phil. Philipp Auguft Eduard Ziehen (Till« 


— 13 „Elßerfen. —8 „Jacob Wilhelm, Ra bes hieſ. Bürger umd 
nd ftraße 10 Lehrers Iſaac Stönbof (A 

P 1 Oppenheimer Ump ——— Henriette, ter h Di bief. — und Schieb« 
7° firaße- 18 chers Wilhelm Paul Umpfenbach (Kiſſel 
9 12] Kirhoffte. 12Boh m, N. N, todtgeborne Tochter des hieſ. argers und Aus⸗ 
— —55 Johannes Böhm (Camus). 


yv’18 abeplak 6ArTenbed, Johanna Garolina, Tochter des bief. —A— und 

— a her Ge Ye 
eybemüller ppine ne ane, er 

J ur = und Weipbindermeiftere Andreas Ferbinand 

——— 















Beer 226h ron * anziska Dorothea, Tochter des 


— * Handelsmanns Ferdinand Rudolph Garl 
5 38 8lebfrauenftr.8 dof, — Pa des Bu —J— und Perückenmacher⸗ 
bet 


f il 
s10 Bantupe or — jette Magdalena, Tochter: des hleſBi 
148 i. "ar u und Mein in Johann — ———2 





urgaffe37/ Maurer, N. N, tobigeborne Toter bes hieſ. Bürgers‘ und 
Specereibänblers Wilhelm Maurer ($ranf). 
F N. N, Auguſt Carl (fremd). n 
— N. N. Peter (fremd J— 
Allerheiligen Drißler, Jacob Philipp, Sohn des hieſ. Blrgers und Meß⸗ 
ü Eee 49 germeifter8 Johannes Drißler (Kimmel). 
»‚14j.Glifaberhen |Kahles, Johanna, Tochter des hieſ. Bürgers und Lohnfutfhers 
firaße 1 Carl Anton Joſeph Gonftantin Kahles (Ducat). 
— N. N. Heinrich Friedrich. * 
ſtraße 2H edtler, Ernſt Heinrich Anton, Sohn des hieſ. Buͤrgers und 
* Handelsmanns Anton Hedtler (Meyer). 
A Vreitegaſſe 50) Wur ſter, Philipp Carl, Sohn des hieſ. Buͤrgers und Stein⸗ 
J. deckermeiſters —— Theodor Wurſter (Greuling). 
» 15/Xbeobalbfir. 4Korff, Guſtav, Sohn bes hieſ. Bürgers und Weinhaͤndlers 
Johann Martin Korff (Ehrhardt). 
lsb Vrũckenſtt. 24 Leonbardt, N. N., tobtgeborner Sohn des hieſ. Bürgers 
und Fifhermeifter Johann Jacob Leonbarbt (Kirſch). 
„ 16/Theobaldfir. 4 Lauf, Garoline Friederike, Tochter des hieſ. Bürgers und Wein: 
= — Carl — Friedrich Lauf (Seipp). 


















Maria (fremd) 
zer | Dr. | Hl Berftorbene, 








yer, Garoline Eleonore, geb. Wohack, Ehefrau bes Bürgers 
und Juweliers zu Münden, Ebuard Joſeph Mayer, 47 Jahre, 
I, — 20 Tage alt. (Beerdigt dahier am 1Oten n 
onat#, | 
boffir. 121856 m, N. N, tobtgeborne Tochter des hief. Bürgers und Aus⸗ 
laufers, Johannes Böhm (Camus). 
„1 rgaffe37/Maurer, N. N., tobtaeborne Tochter, des Bief. Bürgers und 
| Spezereifrämers, Wilhelm Maurer (Frank) 
„ 14 Sanbweg 365 hiwend, Dr, phil, Johann Konrad, hieſ. Wlirger, emer. „ons 
rector und Profeffor am GEymnaſium dahier, verheirathet, 
XF EA ar —— J 2% alt. Chriſtobh Mb * 
Bauſtraße Tide la Raparlier, Dr. jur. Johann op am’ Augu 
Guſtav, hieſ. Bürger und Advocat, General: Poftdirection®- 
Secretair, 45 Jahre, 9 Monate, 12 Tage alt. 
4 — Dillemuth, Heinrich Ludwig, Kellner aus Rommelhaufen, 
- Braße Kreifes Vilbel im Großherzogthum Heſſen, 28 Jahre alt. 
*1 fr, 4Sch äfer, Julius Chriſtian, Sohn des hieſ. Bürgers und Packers, 
Schutzmanns Chriſtian Friedrich Julius Schäfer (Müller) 
2 Jahre, 4 Monate, 23 Tage alt. 


Sehr. 6) Wurzburg |Ma 


h — 158 — 













IE. Berftorbene .,- 








Behr. 14|Römerberg 36 Buße, a Aa al Sohn des An 8 Bist. und 23 


11 
„ 14Rothefreugg. 1 .. y, Keonbarb Chriſtlan, Sohn mg — 32* u — 
brauermeiſters, Andreas Haldy di ee 3 


1 Tag alt, 
Pr a aa A Ballen Batbarine, geb. Vorwitt, Wittwe bes verſto 
Bürgers und Kufers zu Bingen m Großherzogthum an 
Peter Jacob Walter, 67 Jahre alt. \ 
„. 16Hammeldg. 5 von Garben, Bhitipp Ja Jar Messer, Sohn. des verfiörhen 
bief. Bürgers un —— ers, Johann Daniel von 
Carben (Böffel), 65 3 onate, 22 Tage al 
„ 16lgr. Rittetg. 71l@ifer, Anna Margarethe, Tochter bes bief. Bürger® und Wein⸗ 
gärtners, Johann DER“ Gifer ENT OHR 2 Jahre, 
4 Monate, 24 Tage al 
„. 16jXbeobalbftr. 4IN, N. $riebric, 5 Monate, 18 Tage 
. 2 . 244leonbarbdt, N. N., todtgeborner des a ei Üirgers 







und Fifhermeifter Johann Jacob Leonhardt (Kirf 
— 17 Töngesgaffe 4Hofmeifter, Friedrich, hieſ. Bürger, Garn⸗ un — 
krämer, verheirathet, 58 Jahre, 10 —— 5 Tage 
APeterſtraße 2Rieſe, Pauline, Dienſin⸗ agb aus Lichtenau, Kreiſes Bürkn im 
preuß. Negierungsbezirt Minden, 41 Jahre alt- 
Langeſtraße 4 | Schwarz, Therefia, Taglöhnerin aus —— 
—— Gengenbach im Großherzogtfum Baden, 
re a 
17Pfingſtweide 14 Fre y, Michael, Musketier von der Gten Compagnie bes f 
® * rg dten Rheinischen SnfanteriesRegimeite Nil Brit 
Meidlirkenim Regierungsbezirk Trier, 22 Jahre, — 53 
Uvilbelerſtt. 181Reifert, Ellſe Cathinca, a des hieſ. Bürger und Litho⸗ 
graphen, Garl Reifert he ürer), 2 Monate, 9 Tage alt. 
„ Isl&tififtraße SOlRerrault, Maria Thereſia Wilhelmine, Tochter des verft 
benen bief. Bürgerd und een rers ber lateinijcdhen, Im 
hen und — en 5% €, Claudius Hugo Phil 
Perrault ( ven abre, 5 ri 12 a 
WW ar rg era, Set, ef. Bürger und —— fe, 
EN aa la heitilager He 3 % —— TER 
18 Parade 6Theiſſinger n em rger und Hande 
” — * nee —35 86 te, 2 Monate, 24 Tage alt. 
„ 19Schäfergafie IEw ald, 8 yeah i ür ge Maler und Ladirer, ver- - 
abe, 
„ 108 aße AM fr, Ken — — aus Dreieichenhain, ſereiſes 


um Seffen, 54 Jahre alt 
„.19lRirhhoffte. u * 25* le 5* 


RE. 


8, 
| 18 8 Böhm, früher berheis 
Te mit‘ udn ve — ef. Bürger und Sandelömann, 
Joſeph Be 33 Jahre, 11 Monate, 13 Tage alt, 


— 


2 








1 4 
Febr. 10 Stiftſtraße ers Gottlieb, Delonom,, Sohn des verftorbenen 
" ei. gers und Handelsmanns, Materialiften, Garl Ernſt 
—— Aa (Mannberger); 25 Jahre, 5 .Moönate,, 
| e alt, 
„ 19) 2Begwg 3 — —— Gonftant Frangois Adrien Jean, Baptifl, Sohn, 
N bes hieſ. Bürger und Oberpoftamtd-Secretairs, Ludwig 
Johann Baptift Grand (Krig), 1 Jahr, 2 Monate alt, 
. 4l&chzeller, @eorg Raul, Sohn des bie]. Bürgers und an 
machermeifter®, Heinrich Ghriftian Echzeller (Scharbt), 
3 Monate, 26 Tage alt. - 
esaafle35lStaudt, Karl Stephan, Sohn bed bief. Bürgers und Handels» 
manns, Georg Michael Staudt (Leimbach), 26 Tage alt. , 
„ 0 Wigaffe TIWendelftabt, Anna Antoinette, geb. Bailly, Wittwe bed zu 
Gent verftorbenen biel. Berg? und Inſpectors des Stäbels 
ſchen Inſtituts, Carl Friedrich Wendelſtadt, 79 Jahre, 
1 Monat, 14 ya alt. 
. 20) Domplapg SlRiefler. Anna Marianne, geb. Jacobi, Wittwe bes verſtorbe⸗ 
Ah pi nen bief. Bürgers und Paderd, Heinrich Kiefler, 71 Jahre, 
ICE J 5 Monate, 3 Tage alt. oo. 
„ 20 .Fahraafle 28|BöHler, Kıtharina Louiſe, Tochter des verftorbenen bief. Buͤr⸗ 
nerd und Blafermeifterd, Philipp Jacob Böhler (Bloß), 
56 Jahre, 7 Monate, 20 Tage alt. 
"zu20) Mtgafle 23 |Schmidt, Joſephine, Tochter des verftorbenen Ortöbürger® gu 
Frauenflein, Amts Wiesbaden im Herzogthum Naſſau, 
— 5 — Schmidt (Walg), 44 Sabre, 9 Monate, 
age alt. i 
Frankfurt a. M., den 23. Februar 1864. Standesbudhführung. 


2884 Bürgerliches Aufgebot. | 
Febinar 20 Beraner, Ludmig Garl Auguft, Schneiber, aus Winmweiler in ber 
kdnigl. bayerifhen Wheinpfalz, mit Schneider, Thereſie, au 
tal "Diedisheim, Amts Mosbach im Brof'erzogifum Baden. - 
- 0 20 IKRörber, Ghriftoph Earl, biefiger Bürger und Bimmermeifter, mit 
Shumm, Satharine Mariane, aus Falkenftein im Herzogthum Naffau. 
ta. W., den 23. Februar 1864 ' Standesbuchführung. 


— Berjteigerung. | 
An dem Hinkelftein-Forfte, Diftr. ehren des babiefigen Stadtwaldes, follen 
Mittwoch den 24. Februar db. J. 
37 Alftr. @ichenfauibol *F 
u 8..... 
ren D re ‚ ! 
H10OO Stu Eichenwellen A m 
— — bie Meiftbietenben verſteigert werben und haben fich die Kanfluftigen am 
age; Wormiktags um 9 Uhr, dazu auf der unteren Schweinfteige einzufin 
Frankfurt a. M., am 19. Februar 1864. Korits Amt. 






„in 
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Ein Eiöftamm, 30 Schuh lang, 24 Koll Durchmeſſet, ohne Beichen, if au 16,5. I, 


bier aus dem Main geländet werben. Gigenthumss Aniprüche find binnen 14 Tagen 
geltend zu machen, 


Rranffurt a. M., ben 18. Februat 1864. Polizei-Amt. 


efundene Gegenftände, 


n mit 2 Photographieen. Gin Schlüffel. Ein Stiefel. Gin Shlüffel, 


Ein Mebaillo 
Ein weißes Taſchentuch. Ein Handſchuh. Gin Mebaillon, inwerdig Haare. Ein Schub, 
Armband No. 4 (Feuerwehr). Zwei dfterr. Coupon. Ein Schlüffel. Eine eiferne 
—* Ein Portemonnate mit etwas Geld. Ein Pılantin. Eine ſchwarze Hauke Ein 
3 fd. Bmwel Schlüffel. Vier Photograpbien, zwei Schor fleinfeger babe. in 
blüffel. Fünf A, Schlüffel. Eine wol. Deantille. 
a. M., den 22 Kebruar 1864 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welche Erb⸗ ober fonftige Aniprücde an den Nachlaß bed am 24. Rebruar 
1816 gebornen und am 10. Februar 1860 verftorbenen Doerräder Ortbürgers Johann 
Heintich Bullmann zu haben vermeinen, werben andurch aufgefordert ſolche 

innen vier Wochen 
bei dem nnterzeidineten Amte orbnungsmäßig anzuaeigen, witrigensfalls dieſer Nachlaf 
Ni ale Siderheittsleiftung ber auswärts wohnenden Miterbin audgeliefert wer— 


Fentfurt a. M., den 16. Februar 1964. Land⸗ Juſtiz⸗ Amt. 
Dr. de Boſelli. 
Dr. Giar. 








- Deffentlige Ladung. 
le, welchen Erb: oder fonftige Aniprühe an ben Nachlaß ber am 29. Januar 
1864 verftorbenen Wittwe des am 17. September 1848 rbenen Johann Hein» 
ri Leonhard von Miebererienbad, Anna Margaretha, nebornen Kreuz, zus 


l 
pehen Raben ei binnen vier Woche 


n 
bei dem unterzeichheten Bmte orbeungsmäßig anzumelben oder gewärtig zu fein, daß die⸗ 
fer Nachlaß ohne Sicherheitsleifteng an den auswäris wohnenden Juteſtat⸗Miterben 


ausgeliefert werbe. 
Frankfurt a. M,, den 17. Yebruar1361. Lands Fuftizamt. 
Dr. de Bofelli. 
: Dr.-Giär, Kt. 





De AUBALE, gabung. 

Ale, welchen Erb⸗ und 7 Anf | 

1862 ‚verftorbenen Wittwe des Biefigen Bürgers und Handelsmannes Georg Wilhelm 
Lens, Johanna Ghatarina, geb. Bolte, zuftehen, haben ſolche 

Berti h — 535— —— nu Be — zu’ fein, daß dieſer 

et —* — 
3 ne e auswärts wohuenden J teftat: Gıbeit ohne 
teiftung verabfolgt = & 
. Brankfurt a, M., den 17. Februar 1864. | ——— A. 
Ben „u. .:. 
| Dr, Demmer, Sem. . 


Äh 


e an den Nadlaß der am 9. December 


\ 
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jung aus den Cionbesbächern —— 


ber 


—— Frankfurter Landgemeinden 















I. Getraute. 


Wonames ——— Jakob, Bürger und Sch zu Vonames, mit 

Berger er, — Fran er ya 2*8 

ae a er und‘ Bhrbier zu ——* 
—— ert, —— Johanna, aus Boͤckenheim, 


Kurfürftentgum Seifen. 
17'Eornel IL, Anpreas, Bürger und Toglöhner zu Bornheim, 
Wittiver, mit Geibig, Catharina, us Dörftein, f. baierſchen 
Landgerichts Alzenau. 
aliKreug, Carl fe pre Bürger zu Nieber- Erlenbach und Tag- 
(öhmer, mit Schweiger, Anna Suſanna. 
A Georg, Bürger und Deconom zu Net-Ifenburg im 
Sroßherzogthum Heſſen, Wittwer, mt Martri, Anna 
Ca — ans Niederrab, aus diesſeitigem Staateverband 


entlaff 
ng 2Braun, ri, Bürger von Oberrad unb Cigarrenmacher, 
mit von ber Heide, Caroline Catharina, aus Großenberg, 
1864 Pfarrei Neerfen im Fürftenthunm 
— Yan. 10RuEmann, Lorenz, Bürger von Oberrad und Gärtner, mit 
Scondo, Apollonia, aus Oberrad, 

„ 18Rtf Ze Johanu Jacob, Bürger von Oberrad und Gärtner, mit 

—— Martin Stijabetsa Margaretha, ans Oberrad. 












HH. Geborene 





r Gramtic, Anna pi dere Barbara, Tochter des ers 
und Schmiede zu Bornheim Johann Gottlieb pi lich 


N inte, Sohn des Bürgers zu Kleinfhwalbah im 
um Naffau und ———— Bernhard gnatz 


au eld 
Rüpl, Suſanna —5 Tochter des Bürgers zu Bornheim 
und a m Leonharb Rühl II. (Stahl). 


a a en 


— t 
i 





gang, ei eihabeihe — esuife, —— des tier, 
M i derzeit Brieftraͤ 
— Sehen a Beim bang Br: BETTER" 


Fran |ön. 1 











Bornheim „ 12Roth, Maria, Zaglöhners_ zu B 
- ein Iohann nat * i EUR 
SL; ” N. NX Adelheid — 
de a N. Anna Margaretha. 


une ı Bornheim Zohan Heinrich Ge IV. (Brig). 
. „ 171Beder, Wilhelm Earl inand, Sohn bes Bürgers zu ae 
burg und f, preuß. berelegraphiften zu Frankfurt And 
17 Gut Gohtirien Becher 1. (Wolland). 
18/&mmel, Franz, Sohn des Bürgers und Taglöhnere zu, ‚Bern 


3 > N heim Ehriftian. Emmel (Salomon). 
” 22Schreiber, Geotz, Sohn des Bürgers und —— zu Born 
mi gruänzit heim: Yohann Chriftian Schreiber, VI. ‚(Seipelt). - 
sun® „.irirk IE 25 XN. N; Elifabethe, 
ru yrrlMäller, Yohann Jacob, Sohn des Bürgers au Brut und 
— ——— — Nicolaus Müller (Hetnri 
Sys) zu291Hetfter, ie bed Bürgers zu F —8 und 
7 en ee Bi eifter (Herouz). 
p ” — Anna hack aria, Xochter bes — zu 
Ya ‚venirbla an nbeim Hermann Adolph Wolffhardt er, w WR 
Dortelweil J 0 Sand, ‚Sohannette Catharina Luije, Tochter 
im ‚menieäl Km d-Deconomen zu Dortelweil Johann Balıkafar ei 
3 "iR 
Sauſen ager, Marie M argaretha, Tochter Haufen und 
— — — ie —— 
298BPeth, rd ohn des Perm u 
: ö ne zw Philipp Peth aus —— bei 





5 er, dFriedilch Phili —— * Bürgers zu Nieder 
28i0 —— 3 Sn Fe * zu 
er 

ae "Nieder alien 


zu Nieder — Br Schwind u 


:_ des und Bierhraners 
a mem) 4 
A ers und Deconomen zu 
ab Carl —— — Eeen 

artin Alohs 


ad 





11 ⸗ w K5hwa B tte 
J— 
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Dr. [ Bei | UL Geborene 









1 Dufd, Charlotte. 

18 Dur 6, —— Billingstääter de Bürgers und 
Schreiners laus Duſch (Belg). 

24 N. N. Margar 

27 ———— W e, Tochter des —— und Bleichgaͤrtners gu 


ab Bol — er). 


Oberrad Yohann Georg Kircher 
11Buhl, Earl Hieronymus, Sohn des B 6 unb 
" berrab, ”- rg Branfart Jacob Peter wet 


18 ; 

Beh, Dorfen m hi Maria, Tochter bes Bürgers und Küfers 
Oberrab Friedrich Beh ( Daſch) 

———— — Eller me Bürgers und Gaͤrtners zu Oberrab 


30 
18Ludwig, a Sutobine, Tochter des Kürgers und 
wo zu Oberrab Earl Ludtvig (Yörg). 


(Szene Bien eure . 

27|Ruder, —* Magdalena, Tochter des —— u 

*2 Dberrab Yohann Georg Ruder II. (W ilßelm). 

N 2 * männlichen — —— (fremb). Re 
riefinger, Magdalena M bes. Bürgers 

* * ——— zu Oberrad 3 en a (Rußmann). 





1864 
Bonames ar4 Hock, Anna Ei ‚ geb. Simmer, Bihtet Wittwe 
ar. ) — * Bonames 


nd 
on oeb; alt 77 ; 3 Wohate, 21 Tape 
E ild vohenn Cpriftfan, Würger uitb Handelemann zu Frankfurt, 


it 68 Jahre, 2 
8 Ruck, Ion Watt 2, Sing aub Sühiaciermeifte ao 


verheirathet, alt 76 Yahre, 1 M nat, ae 
bRa Jacob, 8 des * ——— —— 
bedienen Shan ara Ra Rad) Bean), t 
1Eornel, Auna Maria, orene Strider, Hinterlaffene Wittwe 
des dar und Schuhmachers 


beiten B 
‚Franz Cornel I, alt — 7 Sabre, 7 Monate, 2 Tage. 
Weppler, Geinzich, Sohn des Bürgers Art ‚Grünberg im. Groß- 
zogihum Heffen und Auslaufers Philipp Weppler (Aria 
— — Fr Bü aleinſchwalbach i 
12/8rau Sohn n m 
— —*2 und ae: gieß ichs Bernhard Ignatz 
auß (Fel 
16 degem tr, N, —— Sohn des Bürgers und Schuh. 
zu dohann Deu Hegemer IV. (ri. 
16 Benz: eL, Ama Ma, binterlaffene Tochter des verftorbenen 
F Boruheim Schar Conrad | Hieronymus Wenzel 
(Dörr), alt 75 Yahre, 10: Monate, 13 Tage. 
18 PR Diargaretha —— Tochter bis Br fiochtuen Bürgers 


Dppers d Scribenten 
— a He ae TE Saßre ' 


22 St: der, Cat "Dank. Tochter des u. 
Bürgers zu © a Senn 


—* 
in ve — au des Bürgers und 
er —* — (meit ——— Gahre, 


98 N. N. Caroline, alt 9 Monate, 18) Täpe. 
1 eneich, Tohannes, Bürger a verbeirathet, 


‚3 Monate, 
17 Sinai, Zr Sih * Toter: des verſtorbenen Bürgers und 
* Sudiwig Sinai ——— alt 
” Sabre, 6 Mon Tage. 


23] Jetel, .. des Cirgers un ers 
" Ping ir See (Rittelfig), at 4 4 Jahr, ir enate, 
2 


Du || IE. Berfiorbene 


— 18. — 





Ian, HMager, Anna I b. Sinai, A a 
deulen ASP ur Eheft R 


Meder · Crien bach 


Adam Friedrich Mager, alt 
26 Yahre, 10 Mate — Ta —* 
10ſBaumart, Johann, Sohn ai und Deconomen zu 
Nieder-Erlenbach Jo Baumart CBfeiffen), 
alt 8 Monate. 
. N. Elifabetha, altzs Monate, 5 Tage. 
ron arb, Anna Margaretha, — — — 
ittwe des verſtorbenen Bürgers und Schreiners zu Nieder⸗ 
* —— Johann Heinrich Leonhard, alt 67 Yahre, 5 Donate, 


Tage. 
NN — Sohn. - 
ga rg ed ge 33 > Bin reg Alt 
gers un re ederrad 
76 Jahre, 8 Monate, 21 e 
9Roth, Maria Margaretha, geb. bach, Wittwe des .. 
.' ae Deconomen zu Niederrad Johann Philipp Roth, alt 
Jahr, 8 Monate, 22 Tage. 
13 airlen enbach, Joſeph Robert, Sohn bes Bürgers zu Niederrad 
#, und Eifenbahnbeamten Peter Glemens Ludwig Wiſſenbach, 
alt 4 Jahre, T Monate, 8 Tage. 
19Elbert, Elifabetfa Maria Margarethe, geb. Schrobt, Wittwe des 
verfterbenen Bürgers und Schneiders zu Niederrad Johann 
Adam Elbert, alt 64 Jahre, 8 —— 25 ße 7 
ug, Bohann Peter, Sohn des Bürg 
— ——— gehann Heinrich Hutz ——— * 5 nk 


— 1 Tg. 
29 Striiemwe, Anna Elifabetha, geb. Stamm, ie bes Bürgers 
und Haarſchneiders zu Niederrad 'Heinrih Franz Striewe, 
. alt 47 dahr, 11 Monate, 23 u 
2ſtiefer, Sufanıa Margarethe, geb. Graumann, Wittme bes 
Bürgers zu Diekenbad Johann Nicolans Kiefer, alt 62 Jahre, 
Pi — 29 *. ui Euch, 
o&hheimer, Catharina Caroline Albertine, S 
sd bes Bürgers und Huarfchneibers zu Riekerrab Er 
beimer, alt 28 Jahıe, 3 Donate, 7 Ta:e. 
1deuS, Eeuard Eugen, Sohn bes —7— und Gaͤrtners zu 






errad Heinrich — Hand (Bifhof), alt 2 Iahte, 
: ei 24 Tape. 
a £uife, ter des B Värgers und mmermanns zu 


Tochter Zi 
Oberrad Johannes Leſchier (Econdo), alt I Iahr, 1 Monat, 
10 Tage. 


— — 
Ort. 130 | En Velforbene 7 





’ ? 1864 — 
Obertad ia Bauch, Wilhelm, Sohn bes Bürgers und Gärtners zu Obertab 
Jobann Georg Bau (Marz), alt 4 Yahre, 4 Monate, 5 Tage. 
10 Michel, Sufannı Sophia, Tochter des Bürgers und Maurers 
zu Oberrad Philipp Friebric Michel (Mayer), alt 11 Monate, 


| 11 Tage. 
. | „ 41 Filbert, Anna, Tochter des Bürgers und Schuhmachers zit 
| Dberrad Johann Yacob Filbert (Neumann), alt 1 Yahr, 
10 Monate, 26 Tage. - 
" „ 121Bögel, Margaretha, Kochter des Bürgers und Gärtners zu 
Dberrad Conrad Meter Carl Bögel (Henf), alt 8 Tage. 
—— — „ 15&condo, Jacob, Bürger und Gärtner zu Oberrad, vathet, 
—— * alt 30. Jahre, 2 Monate, 18 Tage. 


Oberrad A17Scondo, Ludwig, Sohn des Bürgers und Gärtners zu Oberrad 
Conrad Bernhard Scondo (Weiß), alt 11 Yahre, 11 Monate, 


30 Tage. 
" „ 19Pfannenftiel, Conrad Philipp, Sohn bes Bürgers und 
Bärtners zu Oberrod. Unten Pfannenftiel (Walter), alt 
7 Monate, 28 Tage. 
22M. * — Friedrich Jacob (fremd), alt 4 Jahre, 6 Monate, 
age. 
23 Freh, Franzisfa Eliſabetha, Tochter des Bürgers und Küfers 
- au Bierbrauere zu Oberrad Joſeph Frey (Löhning), alt 
9 Monate, 3 Tage, 
"» 27N. N. Anton (fremd), alt 3 Monate, 7 Tage. 
„ 28 Rraemer, Catharina Margaretha, geborne Brad, Ehefrau bes 
| Bürgers und Gärtnere zu Oberrad Eonrab Krämer IV., 
an; alt 68 Yahre, 5 Monate. ; 
" | „28 Müller, Henriette Wilhelmine Glifabetha, geb. Fifcher, nach⸗ 
elafjene Wittwe bes Bürgers und Schneiders zu Oberrab 
—* ohann Jacob Müller J. alt 72 Jahre, 2 Monale 22 Tage. 
4* I 7,29 —— e3 Margaretha, aus Oberrad, alt 36 Jahre, 6 Monate, 


age. 
" | „.30N. N. tobtgeboren, männlichen Geſchlechts (fremd). 
„ OBernhard, Chriftian, Sohn des Bürgers und Gärtner® zu 
Oberrad Johann Daniel Bernhard (Fifcher), alt 4 Yahre, 
| 5 Monate, 30 Tage. Iorrıd 
. 31Muntz, Anna Margaretha, geb. Mohr, Ehefrau des Bürgers und 
| Schreiners zu. Oberrad, Georg Daniel Mug, alt 51 Yabre, 
| T Monate, 19 Tage. alas 


Oberrab, den 26. Ianuar 1864. Sliandesbuchführung: 





— 
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Edictalladbung. 


Alle, welche an bie Verlaſſenſchaften nachbenannter Perſonen: 
Der Kath wina Beldanal aus Hörftein (Bayern); 
ber Krankenwärterin: Eliſabetha BLd Her- aus Sberhörien (Heflen) ; F 
des 1. Januar 1853 zu Port Coronie (Surinam) verſtorbenen hieſigen Märe 
ehnes Leonhard Schäfer, Sergeanten umter ben nieberläubifhen Truppen ; | 
des river Nicolaus Roo ; aus Rıpperisgain (Maffau) ; 
ber Bupmaderin Martane Jackel aus Rodelheim; 
bes Schuhmachergeſellen Ehrhird Seyfertb aus Wunfleb:I (Bayer: ); 
—33 bes biefigen Linienmilitars Chriſtoph Veit NRüder aus 
mberg) 
&rh: oder fonfige Anfprüdhe zu machen haben, werben hierdurch aufgeforbert, ſolche fo 
ß in bem biermit a 
| Sreitag den 4. März, 1864, Bormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier angujeigen. als aujonften die Nachläſſe No. 1 bis 5 ohne 
— itsleiſtung an die auswaͤrtigen Inteſtat⸗ reſp. Teſtaments⸗Erben verabfolgt, bie 
Nachläͤſſe No. 6 und 7 aber dem hieſigen Fiscus üiberwieſen werben ſollen. | 
Frankfurt a. M., ben 30. Januar 1864. | Side J— * 
Di«chl. 


Dr. Oeſſenberga, ke. 


KA 
» 


— 


————— 





Oeffentliche Ladung. 


Hinfichtlich der Liegenſchaft No. 152 in der Judengaſſe finden fich in den hieſigen 

Ir nöferiptionsbüchern gegenwärtig folgende Ginträge vor: 
1) Slaesgen an einem Haus No. 152, zum Kefjel genannt, iſt der Betry. Mofes 
rsheim, 

2) ein Achtel an einem Vorderhaus, No. 152, zum Keſſel genannt, iſt dem Moſes 

Nathan Fuld und 
8) ein halbes Haus No. 152 iſt dem Handelsmann Emanuel Arnſtein Iund Ehe 
frau Augufte, geb. Emmerich, zu Laubach zugeichrieben. 

Die Erben und Rechténachfoiger der oben unter Ro. 1 und 2 benannten Miteigen- 
thümer Haben num einigermaßen Beicheinigt, daß die noch Niemanden zugefchriebenen 
Spy der fraglichen Liegenſchaft feit vielen Jahren von ihnen und ihren Rechtsvorgän⸗ 

eigenthuͤmlich befiffen worden find und zwar im der Weiſe, daß der Betty Moſes 
—— reſp. deren erg ein Biertel und dem Mojes Nothan Fuld, reip. 
defien Rechtenachfolgern ein Viertel dieſer Liegenfchait zugehört hat, diefelben find aber 
nit im Stande ihr angebliches Gigenthum durch U kunden nachzuweiſen. 

Auf Antrag werden befhalb alle, welche an die noch Niemanden zugefchriebenen 
Ya. der Behaufung No. 152 in der Yudenziffe Anſprüche zu machen haben, hiermit 
aufgefordert, foldhe 


binnen drei Monaten 


bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, indem nad) — Ablauf deeſer Friſt / 
ber Betih Moſes Flörsheim und dem Moſ⸗s Rathın Fuld, jetzt den Kechtsnach⸗ 
folgern der nenunrten Beiden Miteenthümer in dem Transſcriptionsbuche eigenthüͤmlich 
zugeſchrieben werden ſollen. 
Frankfurt a. M., den 17. Februar 1864. en II. 
r n * 
Dr, Demmer, Seer. 


De entlibe Ladu 
Ale, melde Erb⸗ ober ds e *44 an —8 ded am n 30. Augu 1863 
verforbenen Jehann Andrens Müller von Bornheim zu haben vermeinen, haben folde 


— ben 17. März; 1864 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Tagfahrt bei dem unterzeichneten, Amte orbnungsmäßig an;umelden, * 
eg Fe an ber fragliche Nachlaß ohne Berückſichtigung der Säumigen vertheilt 


Frankfurt a. M., den 17. Februar 1 Land Font. 
u . — ——— elli. 


: Dr. Star. 


bietallabung. 

. Weber das Vermögen best biefigen Bürgers a " Sandelsmanns Kanap Buſch 
hat, das unterzeichnete cht heute Concurs erkannt. 

Demnach werden Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus 82* einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen aben, —— vorgeladen, ſolche in der auf 

Montag den 11. April. J. Vormittags 10 Uhr, 

anberaumten u. ahrt vor ber eorbneten bereite :&ommijfion entweder perfönlid 
ober enscgen Bong evollmächtigte biefigen Anwalt Elar zu ftellen, auch hinſichtlich eines 

— BEER zum — e zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausſchluſſes 
in 


G8 wird eine weitere Ladung er fondern nur, nachdem bie gegenwärtige 
Ian — Acten gekommen iſt, der Euer © der en aufgetretenen Glaͤubiger in öffent 





hen biefigen Blättern bekannt gemacht werben. 
Frankfurt a. M., den 1. Februar 1864. Stadt⸗Gericht 1. 
Dr. Echard ——— 
Dr. Diepe, 


Deffentlide Ladun 
Alle, welchen Erb⸗ N — — an den —* bes am 27. März 1834 
verſtorbenen Hieflgen Bürger und WBierbrauermeifters Lorenz; Wilde und beffen am 
5.’ December 1863 —* verſtorbenen Chefrau Anna Maria Kunigunde, geb. Chriſt, 
—— — non wei Monaten 
bei untergeichhetem Berichte ordnun anzumelden ober gewärtig zu ſein, daß befer 
Nachlaß au die aufgetretenen, theilmeife auswärts wohnenden Inteſtat⸗ s Erben 
Si leiſtung verabfolgt werde. 
Frantfurt a. M., den 27. Januar 1864. Stadt- Gericht I. 
g —— | 
De. Demmer, Ser. 
fentiihe Ladung 
Ude, welden‘,;&rb- Er onftige Anfprüche an den’ Raclah bes am 8. Januar 1864 
n biefigen Burgers und Handelsmannes Johann Chriſtian Wild zuftehen, haben 
binnen awei Wonaten 
@erichte erbuumgemnähl ig anzumelben ober gewärtig zu fein, bafi biefer 
an bie —— theilweife auswärts wohnenden Anteftat-Grben ohne 
verabfolgt wer 
Frankfurt a. M., den 25. Jannar 1864. Stadt-Geriit IT. 
Rei: —— ; Kirchner. 
Dr. Deuimer, Secr. 


— ——————— ———— 
Derantworilqͥ cr Webarteuz uuh Dexleger 3, ©. Helgwart, — Drud ven 3. V. Gtrena iu Trantquxt u. V. 


Amts⸗B latt 
‚ der freien Stadt Frankfurt, 


(Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 





M24 Samstag den 27. Februar 1864. 
Amtliche Belauntmahungen. 





3 Bekanntmach 


die Be der Kinder in Die katholif chen Schulen betreffend. 
*8 Rey nur u der A RR in eine der katholiſchen Schulen findet in 


uljabres zu Ditern ſta 
en während bes Fre kann nur aus Gründen erfolgen, welde 
Me Aufnahme zu Oftern unmöglich  ihotige haben. 
Zur auf me in * * 


thol ſchen Schulen für das n = r find 
Me "Schüler durch deren Eitern oder Vormünder 2 an Be 
an einem gt nachfolgenden Tage anzumelden: 
für die Selecten- und die englifche —“ Schule 
am 17. und 26. Mär 
für die Knaben» und die Mädchen Woltsfäjule 

| am 19 und 26. Mär;, 

n.ben Stunden von 10—12 Uhr Vor⸗ oder 2—4 Uhr Nachmittags, 

; par steigen Unmelbungen können auf Wilfahrung nicht rechnen, 

* meldung haben bie Eltern oder Vormünder die Erklaͤrung abzugeben 
fe nachzuweiſen, durch wen das. Schulgelb bezahlt werben foll und werben 
‚bie merfjam gemacht, daß bie Eltern oder Vormünder,: wenn fie ihr 

Kind nad Be Seine: ober längerer Beit ber Schule wieder entziehen; dem Oberlehrer 
vor — * albjahres davon bie —— zu machen haben, weil ohne * 
Schulliſten eführt wird und demnach auch das Schulgeld 
ei * Bart bes Tolgenden albjahres fortentrichtet werden muß. 
Bormlnder, welche um freien Schnlunterricht für ihre Kinder 
auf a bes Aerars glauben — zu müfjen, haben bei der Anmelbung eine 
ber Spendeſection des allgemeinen Almofenkaftens vorzulegen, wornach bie 
für Rechnung bes Herars flattfinden kann. 
werben baber bie betreffenden Eltern aufgeforbert, fih fchon jet und fo: 
‚fort an 186 defection, reip. an ihre Herren — yo Denen, 
v in Zeiten Kenntniß von dem zu — — er⸗ 
ohns Anweifung der Epenbejesten ferner nuot Patıhaben 


tantfu M, den 28, debtuat 1864 


| —* * = — Airchen · und Schul·Commiſſien. 







LE A) * 


’% * 


—— 25 v o hie wegerlie — 55 — FR as ander 
neiber, 
IE — = 
n 


in. Andreas "dei nirter biefiger eh und Weinbänd * aus 
Rur m" air ms e8, Wilhelmine Garoline Hedwig, 


"Der freien Stadt Fra 


285. Die Biegen Bürger und Handelsleut· Herren Selnrich Ludwig Koch und — 
Ludwig Reſch, letzterer bereits Theilhaber der NR „Rei und Schreiber” 
haben dahler mit vi. 22. d. Mtis eine ar en. unter/ ber Firma 

⸗ Be für und Verbindlichkeit er- 
nd i der von ihnen beredtigt, die: al zu Vertzehgng und bie 


Bine ‚Siam Säerer: bat dahier: mit dem 12. db, Mt& eine Kae * 


für feine — — 
———— alleiniger. Sühaber ‚ber — — Sons dal Jofepf 
athias u { — Wealdie und zeichnet mummehr Joſeph Machiae 


288 Due ge Buhl Benebiet, porn 2 &ie:" bat· den den bi 
F — den Herten * ee Wirbelr Genie 


9, Di di ie Buͤrgers 

20. Die ie ie lung — Pen bes den 5 ie —I 

290. Sach: nbaber — 0 B. Möfenthal‘, — Heinrich Bern» 
hard 


Hanau in 
eſige 









dieſelb er & N in 
ertheilt rn die um 14: oe mber 1854 er — * —* 
—* ertheilte —— ui 
"29 Die Handiung „&, DR: ge 
sah" art 8. berfelben Ser Eimon —— —* ae Fler 
Mrocura It, 27 
— den 26. * 1864. er — — 
diagimu ei nz u Auftrag des ————— * 
| ‚Aut 998 t.5, Namen! Dr. 






F F e 2 Sege —2 
1* — ——— Coupon. ⸗ 
ortemonnaie mit etwas Dane Wu: Gin BP ilantin. Eine N 


Sd l. Bier Br sen, i Schor } 
ee * 


= 18 — 


Berfteigerung von Eichſtämmen. 
In dem TEE AA: bes von Gtabtwalbes, Diſtr. Gehren, folen 
2. März ‚Bormittags 9u Ußr, 
170 Eich eiötimm. von se länge und dert Durchmeffer 


fentlih an ‚die Meiftbietenden. ve gen werben. Zufanimenfmft auf der unteren 
inftet; 1, Stunde von der Gije ubahr fation Se 
4, Hrankfurt. a., M,, am 25 Februar "as, Forſt⸗ Amt. 

PL Eiäfamm, 30 Schuh Tang, 24 Zoll Durchmeſſer, oh e Zeichen, ift am 16, UM. 
R 08 den hat geländet — Eee binnen 14 Tagen 


Follzer Amt. 






25 m, ben 18. Kebruar 1884. 


— Gerichtliche e Bekanntmachungen, 
wo * —* —— der am 99. gain 
—E Witfwe des am 17. Gitptember 1848 verfiorbenen —* 
Pe von Kieberrfenbaß, Anno Bergarende, genen 6 —*X 


* haben ſolch 
bei a binnen het A FE au Fein, * —* 
uber were Sicherheitsleiftung an den auswär:s wohnenben Intefat- Pit 
Mrantfurt a. M, den 17. Februar 1861. Land⸗ —A 
0 un a Dr. de Bojelli, 
RAR - dan; wur,‘ Dr. Glar, At. 






= SE RN, Oeffentitbe en 

r une, welchen FR und fonftige Anſpruche an den Nachlaß des am-29, September 
verftorbenen birfigen Bürger und Handelsmannes Jacob Ludwig — jus 

Er ib Bi Inner dwei Monaten ; 

ba wnterzeichrieten: Gerichte ordnunge maͤßig anzumelden oder * zu ſein, daß dieſer 

aaa betragende Nachlaß dem hieſigen Fiscus — * * X 

Fantfurt a. W, den 8. Februar 1864. Stadt» t 
hin, Rn, ALT * Be ge 
et Dr. Demmer,'&eer. 


fentlibe Labung 

n ie —* * Anfprühe an den Nacla ber am 9, December 

time des ) Def ſigen Bür Es und Handeldmannes Georg Wilhelm 
Ghatärina, geb länge * a, haben ſolche 

— —— * Raten. 3 daß dief 
m. @erichte ordnungsm zumelden ober gewärtig zu fein er 
el etenen = gi s rm wohnen hen Srteftat > Erben ohne 
R,, den 17, Bebruar 1864, Srnbteldiericht u, 


BE men 9 > “ph zur Er 








= 116 2 


effentlide A 
My in ber Se Dabier gelegenen, zur Hl genannten Behauſung 


1 
a)‘ ein Viertheil dem Hiefigen Birger er „gehnart Dr. chir. Ludwig Leonhard Haas 
% and Ghefeau, re eb, Strau * 
b) ein Biertheil dem * — tn Gottiſchalk Speyer 
in. dem Transferiptionsbudhe zugeichrieben, w 
6) de an en Antheile Dee Beh ne noch auf re Namen eingetragen find, 
Rorbaden ef ut Ye Ah ee a er 
enen ıen erd und Handelsmann ch Loeb Wallau — * 
des Loeb Hahum Wall au und ber Rodle Wallau, geb. Oppenheim, hat nun 
beſcheinigt, daß fie reip. ihr. verſtorbener Ehemann ſchon ſeit einer ce von 
ven von der Behoufung No, 150 „zur Hündin” ein Viertel vorberen 
dann —* des Heinen dahinter an der Laubhütte ſtehenden Hauſes 6 
m beſiht, ift aber Fr im Stande über dieſes auf feinen Namen r 
—— rder und Hinterhausv .., glaubhafte Eigenthums⸗Urkunden vorz 
Auf geftellten Antray werben daher Alle, welche an dieſes britte Wiertel 
je Vorber- und ag — zu Br at hiermit aufg 
vor bem 
tem Gerichte geltend zu m dem nach —— Ablauf dieſet 
Termine - — ** Dritte Hausbiertel ill Buͤrger switt 
geb. Adler in dem amtlichen Transſeriptionsbuche zugeſchrieben * 
Fantfurt a. M, ben 21. Devember 1863, Stadt⸗Gericht IL 
⸗ ſtirchner 
Dr. Demmer „Sa. 
ffentlide Ladu 


‚Br 8 Sr Ken eferiptisuke und Sale Bed ift das PRO 





ber Sachſe jer Gemarkung Bew. 9, No. 217, im gr halt von 2 Wiertel, 
4 18 Schub, bem_ biefigen Bürger und Weingärtuer ilap Sub 
verftorben 17. April 1799) und deſſen Ehefrau Sufanna Katharina, geb 


den 1 
19 'den‘5, Mov. 1825), amtlich zugeſchtieben und mit einem Infahe von fl. 300 


Die Rinder eines Sohnes ber vorgenannten ren —* bes hieſigen 
= @ärtners Fr Martin Löffler (verftorsen 5. Hosmmber Segen Dr 


‚ges 
Anna! Weria, geh, Dörtein ( ben ben ‚16, Zul 
1% Bis: - — @ at ee 
Au a 8 Ale ! me cn a erwähnte rg An 
e 


nee 2 — erden, Die Ani fommen der 
— ae * a Ehe ja fein 5* u a — bi 


Sur Bejrung emorden, smiptmiig 
—— — sc ——— 














Amts» 8 lat t 
* — n Stadt Sankt. 


nn 
rpedition: am m Schtachthaiegaffe DI) "| 





Alan dia Born 1 gti SEE ee treue 
). aus ‚den biefigen Ziandesbücern. 


E. Getraute 


2X |Rneib, Jehennes deſignirter hieſiger Bürger und 
Be EStammheim im © —— eſen, mit Seibert, he 
Wilwe des verftorbenen biefigen Bürgers und Rofteonducteurs 8 Garl 
d -Seibert, geb. Kaufmann. 
Georg Garl, hiefiger Dürgen und gen, Wittwer, mit 
be, aus Dortelmweil. Pi 











Sigismun 
25 Be 
2 Aladdin wien, Ani —ã— 


I. Were 



















er fih „x Johann Chriſtian Wilhelm; Sohn; bes bief. Bürgers 
und Weinhändlers Garl Guſtav —*8 Be * 
Mein Kind weiblichen Geſchlechts (frem 
J —* Kind weiblichen Geſchlechts ( —* — 
af N nnd 
Br, 2 &ohn. bes se, Bürgers und Hanbeismaius 
Meyer St. Goar (Hamburger 
m⸗Hichenberg, Joſeph — Sohn des hieſ. Buͤrgers und 
Handels manns Aiexander Hichenbera —— 

Finn Sophie, Gormnelie; ter ı des w MWalbfee 
im Königreich, Würtemberg, Be F — — 
dahier, Johann Eoangeliſt Ch en ‚ge 

drich Sohn N Br m und Kochs zu 


‚Den 

Bann € —— und trahe 
ME Sn erg ). 

Bach — des hieſ. Bürgers und 


az (Bemm) 
vor „Dingen und susrmeife 
* (ans nn n 


an —* — 


get. | Ditn |... m PR eb a nem + 


1864 
Febr. 17 


UL 


Ay 
" 
— 












Hinter d i 
—* ae Da ee ——— und pract. Atztes 


T 
17/NReuemainzers Wirth, "Bruni so! 116 (Ehrabahe e Bürgerd unb 

EEE: Fr 
 371@elierfrape 2lgapn, Gum Se = und ‚Hätkbeis- 


anne Gar! Heinrich ‚(Rrebb). 
17 2* Ocharhs a Kr Bea Bürgers und Hanbels= 
manns eo 
17) Fahrgaſſe „30 Gar e, En — Me Aahter bes bief. Düne 
16 und MWeinhändlers Dietri abe (Ho BR 
17 Schmibtftube 7IO abe a Jacob Rail; en des di Bürgers und Meßzger · 
I al. Hirfher. 5 Border, Fan, Bra vi tl 66 8 Sohn eb hie, Mg me: in 
vn Trieriſcheg EIWieland, Anna — *— ine, Löchter bes bie —* 
Dar und @neibermeifene org Chriſtoph Wieland | 


ın | Des Kap 2 ———— Johannette Louiſe M dalene, Zochter des 
ieſ. Bürgers und Bleich — dermalen — — 
SFSFranz Carl Kayſer ¶ Bern 
— * —— aum, Guftab * ae bes hieſ. Bürgerk ind 
A —— Hermann ——* Ludwig Bo elbauus 
? n 

18 —— Dorr, accb, Sohn des hieſ. Würgers und 

| ni Diet (abi). ine cr Atmen 


18 Ba 5 anzista Thrii atte Catharina, Tochter bs Bis und 


zu Heidelberg Georg Re Kun (U 
ae Frank, e lomon 2 Se des Drisplirgers zu teten. i is 
—* voll im he Moraham Frank (Std A 


18 


na" fremd). 


Aller. Sm Sm Beth Wen zohter dee OrtöBkäteB: amd (Hai * 


Kin Sroßdetzogthum Heſſen Pet 


es An — arite Kodhter bed” 5 
—* 108 sol: If Kin ne Det X —— Shüß * 


20 d m Ofen De a dee * bes sin Birgere un: Maler- 
ee Te ES eg —* —32 — 

m Staate don NordiCttöfine Simon Kahmweile 
— N, N nme Katharina (fremd). 













Geboren 


et ep — 


* D — Ale a {2 
| in —S — efar rl a 
ir, Beten, artin, Sohn. de gers und GSteinbeder- 


ER hann Man 
Maria Johanna Friedei * Tochter bee u. en 
und ä Igermelſters Dorenz — Eduard Glock (Hart⸗ 


Atgaffe * ig li Jachel, Tochter des hie. Biırgers unb 


| —*— T —— a 
ENT sog N — —— her en 


— — 
2 tet des dief Bir 
















ir 2 1 die a Aus Unten Bernhard * 
8* — gan u m 


art 55 — 8* — u. und 


be Mi — 
— Ne R⸗ gers 


a En: Be: 
‚Di ang a 
Scheel... — 


N, N. 
a ss 
U. Berförbene ©. 





n a ed si Bürgers und 


en euß (Zimmermann), 4 Jahr, 
68 


ft, bieſ. Bürger und Speiſewirth, 


age 
in, ed. mies Großenllid 
an 7 geh lt 


Bandelh ne Seat —* 
onate, Tage alt, 







ur Va ar 
dor rer 67 * ia 


- 11 — 





I. VBerfiorbene 


2 Srefgengaffe ElMudrs, Maria Ciſabeth, geb. Müller, Wittwe des verftorbenen 
Sief. Bürgers und Gafthalters, Peter Andrö, 71 Jahre, 


och 2500 oh 49 Tage alt. | 
DSH traße rollch, Sofent en Bürger und Stiefelholgmadher, 
14 J START MWittwer 69 abre, 4 nate, 1x 8 alt. 

. Vlgangeftiaße ARdHTer, Theodor, Schußmachergefeile aus Biedentopf im Groß 
ein ABIT 3 berjogthum Heffen, 24 Jahre alt. _ 

Laugeſtraße — Beter, Zylograph aus Nürnberg im Koͤnigreich Bayern, 


dat ai’ 2 re alt. 
EStifiſtraße 16 Bu hl, Richard, Sohn des hieſ. Bürgers und Lohnkutſchers, 
ZE 1 * jeronymus Buhl (Mahr), 2 Monate, 15 Tage alt. 
— 3 „N, todtgeborner Knabe (fremb). 
„26 Bahrgäffe 72] Adlung, Johann Heinrich, Hief. Bhrger und Pader, verhei« 
— — rathei, 66 Jahre, 2 Monate, 6 Tage vn 
28 Langeſtraße 486 106, Adam, Schuhmachergeſelle aus Ettingshauſen, Kreiſes 
ðießen im Großherzogihum Heſſen, 21 Jahre alt. 
„ 27 Ropmarkt 2 Neeff, Maria — Tochter des verſtorbenen hieſ. Bür⸗ 







—A ⏑——— * und Zinngießermeiſters, Zacharias Jacob Neeff (Bleichen⸗ 

im lan“: ach), 63 Jahre, 2 Monate, 22 Tage alt. 

u ZU qnurgaſſe 20 No p p, Jobann Jacob, bief. Bürger und Tapezierer, verhei⸗ 

mylsng — — | rathet, 54 Jahre, 3 Monate, 15 Tage alt. x 

Srautfurt a. M;,; den 1. März 1864. Standesbuchführung. 
wa Bürgerliches Aufgebot. 


Ay: #3 
„Bebruar 27 Beder, Peter, Blecharbeiter zu Pachten in der konigl. preuß. Rhein⸗ 
2 Mk proving, früher dahier me le mit Lam ar, @ertrud, aus Dil 
em au lingen in der fönigl. prev Rheinprovina; 


2 fe 97 IS räf, Gar! Chriſtian Benjaaun, biefiger Blrger und Lehrer an ben 
ER Hiefigen evang. proteftantifchen WBürgerfculen, mit Macheleit, 
nr Maria Friederife Eleonore, aus Rubolftabt im Fürftenthum Schwarzer 
AujBun m burg⸗ Rudolſtadt. 

—29 em mer ich, Johann Abolph, hieſiger Bürget und Hendelsmann, mit 
nis nee * Ilfeifch, Sophie,» aus Offenbach a. M. im Großherzogthum 
+22: “ en, 

0497 |Miyael, Ferdinand Wilhelm Julius Theodor, befignirter biefiger 
405* zaer und Hondelsmann, aus Altenhaßlau in Kurheſſen, mit 
mdag ell, Henriette Mathilde, Hiefige Bürgerdtochter. 


TR 1 | er Heinrib Ferdinand, Vürger von Niepererlenbah und Me: 
8 aniter, mit Wolf, Joſipha, aus Seligenftabt im Großherzog⸗ 
un Heffen, beide dermalen dahier wohnhaft. 
aM, deu 27. Februar 1864 Standesbuhführung. 
ter. angeblich verloren: 1 Livret d’ouvrier des Mafhinen-Arbeiters Pierre 
aus eſtellt in, Marjeille und diverfen Photographten. Man erfucht um 








wurde 


Gouba 
1 ea. DR, den 26. Februar 1864. Polizei⸗Amt. 


a m 


Berordnung, — 


die Oftermeffe zu Sranffürt < a. M. betreffänn. BZ 
Die —* Oſtermeſſe — für ben Groß hanbel * für den Klein 
—* März und endigt mit Dienstag ben. 5. April, as 

aren — ar am Monte ben 14. und Dienstäg den 15. ji 3 


A — äben, le ie 
effe am. Mittwoch 2 Min am „wels 
Hm Tage % r eg *33* zum iniagern 5 Er Ehe et eine und 
endigt mit‘ 2 bend, April. er® in Die fHädti« 
ſchen Magazine iſt ſchon von Bonus 9* ärz an geftafter.- 
babier nicht verbürgerte Berfäufer, welcher F dem Beginn ber Meſſe ober 
nach dem Schluß derſelben Waaren dahier feil hält ober verfauft, oder vor ber * 
elt auspadt oder waͤhrend des Auspadend an ben dafür’ beſtimmten Tagen aben 
ffnet, ober Iemanden außer feinem Dienftperfonale ben Zutritt zu den — —— 
wird für jeden ſolchen Fall mit einer Gelbbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Frankfurt a. M., den 4. Februar 1864. Rechneis und Renten-Kr 


DBefanntmadung, 2 
— — bdieReßloſten ⸗Abgaben betreffend. Mira 
et F 23 Kit. Oder Me - Ordnung und zufolge des Senats-Befilufih * 
‚4837 iſt von ſaͤmmtlichen, aus dem freien Verkehr abftammenden, zu 
rtilein ech: .- n, welche in ben Meſſen yet auswärtigen Buflufen 
jun Bir Ainrbel ‚aufge und welche während ber in det Meb-Orbnung beflimmten 
Ei ben sag rend 14 Tagen hier eingebracht werben, bei: Dem Eingange, 
rund der von bem en vorzulegendben Frachtbriefe, ein Beitrag au ben’ 
— von ‚8 Fr. per Zoll⸗Centner brutto zu entrichten. 
:: 6 werben bemgemäß: von allen im freien Verkehr befinbtiigen M dütern Wie 
I In 3 in $ 3 ber Meß-Ordnung- begeichnet und in dem ber bjeffeitigen B —— 
ra 1836 beigefügten Pl: aufgeführt r weihe —* 
bis hr  fürau ar e Verkaͤu gen? 5* ſten⸗Abgabe d 
die Elbe? Pr Wafferthorfihreibereien, ‚die. Eifenb: leure | erhoben wers 
den und zwar gegen einen aus ben Frachtbriefen — — quittirten Auszug. 
Güter, die ieſige adreffirt, aber für auswärtige Berfäufer b f find, haben 
ebenfalle De et * enhi ie Bien. —— sg an: Die ah bau) rad 
f „bie iasat um bed eg ‚oder —— ober gut co — 
u Ahue itwirkung bes-ftemden — — nat find, fo 
hat derjelbe auf is und Gewiffen und mit eigenhändiger Namens 
—* 4. die nde ‚Erklärung auf dem ihm vorgelehten Auszüge abzugeben. 
Wenn Waaren mit feinen endet verfehen find, ober. wenn d BWaarenführer 
ſelbſt der Verkäufer iſt, fo wird bie Mebadgabe ſogleich beim Eingange erhoben. 
Jede —— ber Meßkoſten⸗Abgaben ſoll, * er der Nachzahlun ung, 2 mit einer 
Geldbuße. vom bem vierfahen Betrag ber verfürzten Abgabe geahndet. w 
— Der von ausländifhen efaütern in entrichtenbe Beitrag in ber Öffnen 
wird buch dad Haupt-Gteuier-Amt erhoben. 


Grankfurt a. M., den 4. Februar 186. Bechneb uud —R 


 16E 
Dual ; — A ee 


— pre in. bie Katholifchen —— — 

Rn Beniin des &oı im; eime ber katholiſchen Schulen findet in 
Schuljahres zu Dftern 

— bes: Schuljahres, kann nur aus, Gruͤnden erfolgen, welche 











F yet —— Säulen für das nachſte Schulſahr find 
me n;eine Der ol uien T n e 
—* ler durch deren Eltern oder Vormünber” bei dem be YA od 


Kt a neh * ——— Tage anjum⸗lden: 
| Selerten- und die englifche Seine Schule » 
* am 17. und 26, Mär 
2% für bie Rnaben- And die Frävgen-Rottsfäute 
—8 ‚am 10. und 26. M 
den von 10-12 Uhr Vor⸗ ober 24 re et. 
be Anmeldungen önnen auf Willfahrung nicht 
8) Bei der — PR u die GI N EA — abzugeben 


12. 







en ſoll und werden 
auf aufmerfjcm a 9 nd ie Bormün vr.‘ wenn 
IS —— Be eit ber Schule wieder entziehen, dent 
Sel Ibjabre® davon die Anzeige in .. baben,. weil: öbne birfe 


Anzeige das Y pe Kur das ulgeld 
für basfelbe währ üben al — Fi } — a 
um 


4 ober Bormünber, wel — alle ud m für ihre Kinder 
Aerars das nachſuchen zu müflen, haben bei der Anmeldung eine 


et En — V— Almoſenkaſtens vorzulegen, wornach bie 

tn ee e Hi re 3 ei Auer —— und Ay 
nahm — ing der Spendeſectlon ferner nicht 409 

Er u M., den 28. Februar 1864. 

— — —— atholifche Kiren- und Schul⸗ ommiffion 

un. Berfteigerung von Eichſtaͤmmen. 

Ba dem ——— bes dahleſigen Stadtwaldes EUR ehren, follen. 


ittwod ben 2. März db. %, Vormittags 9 
170 @ipflämme von S’—33' Yaner in) 7'—36" —535 















RT WET TEL ————— = 9603 Eubi 
Mentlih an bie Mei eifibietenden verfteigert werben. Zuſammenkunft auf ber unteren 
äweinfteige, %/, Stunde von der Gſenbahnſtation Schwanheim, 
— mM, dm 26 in 1864. Kork: Amt. 





bet: fast te 
— 5— hut6 flır ben Ro, a Be an um — 75 en — re 


ME ee Februar 1864. | Polizei⸗ Amt. 


— IM - | R 
Straßeubeleuchtung im Monet Mär; 1864. 


Beleu.hiing ber 









Tage: rubn. A 

Vom 1. bie einſchließlich — 61, Up | 2 uhr 61%, Uhr 5 Ur 
euh sad. Se 9. 61, n 5 v 6i) " 5 ee 

” ‚m m 18.. Ir Ey ur 6° in «) i.# 

. 16, n 24. u ee 5 — u 

" 25. n " 26, 7 J in 11l— , 7 9 im 4 in 

„ 2. „ " — Than 4 m 

” 28. J —V 7 " Ir " 14 44 v 

" 29. ” " 7 T’/ ” 1’/; n 14 n 4; ” 

” 30. u " 7 2*4 [} 2 2 T’/ı “ 4, ” 

u 8l. ” " —— 74 " 4, ” 74 44 ” 
Krankfurt as D., ben 24. Februar 1864. Holizei-Amt. 


Schlüffel. Ei — ——— Vinſcher Ein 

. . @in gelber , 
ſeidener — Leſebuch — Liebe und Andadıt, ; az 
Frantfurt a. M, den 24 Februar 1864 | 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


u — —Edicetalladung. 2— 

nueber das Vermögen bes hleſigen Bürgers und Handelemanns Ernſt Hetn⸗ 

riqh Wonnet, Inhabers ber Handlung Gebrüder Bonnet bat das unterzeichnete‘ 
Bde Eonc erfannt. * 





nad) werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechte⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf * 
Montag den 2 Mail J., . 


Vormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber angeorbneten Gerichts · Commiſſion 
entweder perfonlich ober durch einen bevollmaͤchtigten hieſigen Anwalt klar zu f en, 
auch binfichtlic. eine® etwaigen Worzugsrechted zum Protocolle zu verhandeln, bei Vers 
meidung des Ausfchlufjes vom ber Mafle- 

wird feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem die gegentwärtige zu 
ben Acten — ift, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
* Blättern bekannt gemacht werben. & * 

ankfurt a. M., den 25. Februar 1864. adt⸗Gericht 1.07 

gr ? — Dr. Diepe, Ger. 


Pr " 





Sqhuldner bes nn ec Bonnet, Yuhabers ber 
einr onnet, 

18 Gebrüder or er —— bie Köulbigen Beträge bei 

tn . — — — Rlemanden als an ben beſtellten Waffepfleger Herrn 

. DieblsThomas zu entrichten. | 

| a, M., den Stadt ⸗Gericht J. 

‚Brantturt a, M., den 25, Februar 1864. | &t . En: j 


— Us — 
—Bekauntmachung. 


ber Erbauung einer Waldaufſeherwohnung bet * Unterfähweinftelg 

Stabtwald, wird — eine Goncurrenz eröffnet, an’ welcher fi Baur 

ünternehmer aus hiefiger Stabt und den Frankfurter Gadtpemneluhen | betbeiligen konnen. 

ngungen biefer Goncurrenz, bie Pläne und das Arbeitsverzeichniß 

find auf dem ſtädtiſchen Baubureau, Schöne Ausfiht 9, Vormittags von 9—12 Uhr 

und Nachmittags von B—5 Uhr einufeden, woſelbſt die Formulare zu ben ee 

ang gensmmen werben können, Leptere find mit Angabe der Summe für welche 

ſich ber —— — bie Bauausführung zu Übernehmen auf dem Ale 
er 

* für die Erbauung ber —— bei der Unter⸗ 


„Ichwe 
bis mM IB6K cin 

Eoäter —— —E konnen keine Berückſichtigung finden. 

Frankfurt a. M., ben * Februar 1864. B 
SER. e gabung. 

Ausweislidh ber Siefizen rchen und Standesbücher war ber biefige Bürger und 
Schwimmlehrer Johann Friedrich Kleeblatt aus Neumark in Sachſen, welcher 
am 13. Sepiember 1816 dabier mit Franziska, geb. Krom, getraut worden und in bie- 

Che am 22. Januar 1833 geftorben ift, ſchon früher — zer und foll 

erfte Ehefrau, deren Kamilienname nicht befannt, im Jahre 1809 in Remlingen 

seorbenfein. Ob aus der erfien Kleeblatt'ſchen Ehe Kinder hervorgegangen find, fanı ni ht 

nachgewiefen werben. Auf Antrag der Kinder aus ber zweiten Ehe besYobanu Friebrid 

Kleeblatt, wirb daher bie etwaige Nachkommenſchaft aus deſſen erften Ehe aufgefors 
we, *— Aunſprache an .. Nachlaß — 

unen 
ung Ahr machen, bei Vermeibung, dap Feuchtiofem Ablauf biefer Frift 
auf fie bei der Rachlaßregulirung genommen Be 
— a. F — 24. Februar 1864. Stadt-Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Edictalladun 
Ueber dad Vermögen bes —2 Bürgers und Konbelsmanns JIgnatßz Buſch 
bat das unterzeichnete — curs erkannt. 
— werden Alle, w an —* Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen aben, hierdurch vorg , ſolche in der auf 


Montag den 11. April Jl. J., Vormittags 10 Uhr, 


anberäumten Tagfahrt vor ber . eorbneten Gerichts-Gommiffion —— berfönlich 
aber * einen bevollmaͤchtigten en Anwalt klar —— auch hinſichtlich eines 
rechtes zum * e zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausſchluſſes 


ho feine weitere Ladung ergehen, fonbern nur, nachdem bie gegenwärtige 
—* den siehan gekommen ift, ber Ausſch der nicht aufgetretenen Glaubiger in offem⸗ 
en Blaͤttern bekannt gemacht werden. PER 4 
ankfurt a. den 1. Februar 1864. Gericht 
"ri a Dr. ns — Direstor. 
eye, 


= — 


ntli Labu 
Das von »bem Glen erbte Se dinand Ds Wet: tauflich erworbene und 
von dieſem an den hieſigen ger und Handelsmann Iſaac Nachmann  verfaufte 
Loos No. 3417 zur zweiten Klaſſe ber 145. hieſigen Stadtlottere, auf welches in 
tebung vom 28. Dezember 1863 ein Gewinn von fl. 3060 gefallen, it angeblich 
erluft gerathen. Yu Antrag des letztgenannten Inbabers werden deshalb Ib Ale, welche 
an ba® bezeichnete Loos —— u Ben verme * Dan aufgefordert, folde 


3 Mo 
“ bei unterfertigtem Gerichte len. tab tl Ablaufe bie 
er hen für Bert anime ee nu —* ol RE OBER 
Frantfurt a, M,, den 22, Februar 1864, ——— t IL 
Dr. Demmer, Secr. 
Oeffentliche. F 
welchen Erb» und Koifige Anfprüiche an vi Rad bes am 24. April 
verfiorbenen Hiefigen WBürger und Juweliers Eh han ohack, befien am 6 
nn 1863 verflorbenen zweiten. Ehefrau Maı ** ette, geb. Hoffmann, und beren 
December 1859 unverheirathet — Sohnes Adolph ellezander Wohack 
—— —— 
—— die etretenen rein ern rg Zuehatr um sfr Sehe 
—B—— ohne heitsleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 18. Januar 1864. Stadt ⸗Gericht H. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Ger. 


ae ntlid adbu 
Alle, welchen Erb⸗ = To — 4 den — am 28. Dec. 





verftorbenen MWittwe bes Biefigen &t rgerd und Senators Herrn Friedrich Carl Hector 
helm Drehen von Bhnderrode, Charlotte Kriederife Henriette, geb. von Clo 
uſtehen, haben foldhe Siunın met Maweken 
“ unterzeichnelem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein ‚ baß 
diefer Rachlaß an die Anfgetretenen theilmeite auswärts wohnenden Antelat Erben ohne 
Sicherheitsleiftung verabfolgt werbe. 
. ‚Beankfurt a. M., den 12. Bebruar 1864. Kor teen I. 
rchner F 
Dr. Demmter, Sec 
effentlide Ladun ont 


Alle, weine: (&rbs n fonftige Anſpruche au den Wachlab ber . April 1812 
bomenz buch Decret Stabtzerihts I. vom 9. März 1663 für ae 8 * — 
orben xen hleſigen Ya ER —J auftehen, haben ſolche 

aten 


bei ai an netem ®erichte ee eh A * ang vu 
ea etenen theilweife auswaͤrts wohnenben Inteftat: de ‚ohne ð 


et —7— verabfolgt werde. 
Frantfurt a. M., den 1. Februar 1864. RR H _ 
ner 
_ Dr. Denhhh, Ser. 





Amts; Blatt 
Det ferien Stadt Frankfurt > 

—* 3 ) — am — Sclachthausgaſſe 21.) 
„Donnerstag ben 3. März | 
Antliche Velanntmachungen. 















ß uldund nd J — re 

BB Bürgerlichen Aufgebot. 

RA rend, Wilhelm Leopold, hiefiner Bürger und Handelsmann, mit 
id arte Nemo; Maria Kuntgunde, Hiefike Bürgerstochter 


A ter, 
— Merdlan, Peter, Chirurg, aus Mundenheim in der Tönigl. bayerlſchen 
Rheinpfalz, mit Kühlwetter, Sabine Gatharine, aus Sobern- 
heim Sereifes Creuzuach in der Mintel. preufiifchen Rheinprovinz. 
Sattler, Garl, deſignirter Biefiger Bürger und Oandelsmann, aus 
Mannheim im Gr ofgergogtäunt Baden, mit Balon, Petronelle, 
abgeſchiedene Ehefrau des hleſigen Bürgers und Haudelsmanns 
F ran Balon, vorher verchelicht geweſene Gallo geb.’ Bauer: 
eamurt ad WR HE 3, Mark 1964 Standesbucrühtung. 


— etanrıtwabung. 
er der Erbanimg einer Walda ifſeherwohnung bet der Unterſchwelnſteig 
im Stadtwald, wird hiermit eine Goncurrenz eröffnet, ah welcher ſich Bau⸗ 
mer sans hiefiger Stadt und dem Franffurter Landgemeinden’ betbeiligen önnen. 
«h näheren‘ gungen dieſer Göncurrenz, bie Diäne- und das Arbeitsverzeichniß 
fine den ftädtifchen Baubüreau,’ Schöne Wusfiht 9, Vormittags von 9—12 Uhr 
und Nachmittags von 3—5 Uhr einzufehen, woſelbſt die Kormulare ju den Submiffionen 
in Eupfng genommen werben konnen. "Veptere find’ wit Angabe der Summe für welche 
fi der Submittent verpflichtet, die Bauausführung zu Überrehmen auf dem Bau-Amt 
rerfiegelt mit bir ale: 
j für die Eibauung der Waldauffeherwohnung bei der Unter⸗ 
„Ichweinfteige” 1.4. 
bis zum 30, März 1864 einzureishen, | 
. fe ‚einlasfende Submifjionen Finnen feine Berüdfichtigung finden. 
Fr a. M., ben 29. Februar 1864. Bau ⸗Amt. 


efundene Gegenſtände. 
den. Zwei Pfandſcheine. Cin Nofizbuch. Ein ſchwarzer Pinſcher. Gin 
Ein‘ I Mi Pa a En * Hirn 
Hofhund ‚selber Vinicher. Ein getigerter Ya nb,, er 
und ‘gratier Beta für vi Kleid. Ein paar Ai PERS a in Peiner 


‚U —1 











ri 


AA uuone Sälüfiel. Ein Meffer. Gin Pachaken. Ein edel ib, Tabet und 
Nener Negefchtem, Ein Kaften-Stoßtarren, Gin Schlaffe Ein Schluſſel. 
Frankfurt a. DR) den 2. März 1864. Polizei-Amt, 


. 


= 18 = 


—XRX aus dem — der em Sanbeleeger der freien PR 
292. & jobann. Kr a ae Da babier —— unter der Firma „J. 


eine alleinig han ——— 

dand Th. Dauth“, Herr ch. Theo⸗ 
—— ar * mit dem ze, 5 bergen — ben Herrn Hein⸗ 
8* grand Sandhagen a Ipaber aufgenommen. Weide führen bie ges 

Handlung für —— R nung gr Verbindlichkeit unter der j gis 
- Dauth & — * fort und iſt Jeder von ihnen —— 
— efellfchaft zu Brei 2 die Firma zu zeichnen X 
Alntexlafiene ne Wittwe bed am 5 Kebruar L %, verftorbenen Herrn 
—— m Kasblauch, — der biefigen Handlung zeruneim Rndblau 
Söhne” Frau Ida Amalie Ernehine Knoblauch, geb. © Heller, ift als The 
5* an die Stelle ihres obengenannten — bie o obgebadite — 
etreten. Die bisherigen Geſellſchafter fegen diefeibe mit Grau Wittwe 
r gemeinfdhaftliche ehnung und Berbindblichkeit unter. ben feitherigen Firma 
fort. Die Geſellſchaft zu vertreten und die Firma zu —* find beredhti t bie 
Im Hermann smoblauh, Johann Eduard Dean — 
ſtoph Buftav Knoblauch, 

295. Der: biefige Bürger wa Hanbeldmann Siegmund. Doctor Hit die Handlung, 
welche ſein am 5, Februar I. 3. verftorbener Baier Herr Iſaac Lichmann Doctor, 
bisher unter ber —* „Gebr. Doctor“ als alleiniger Inhaber geführt Hat, 

mit allen Activen und Paſſwen —— und ſetzt dieſelbe unter der feitheri⸗ 
gen Firma für ſeine alleinige ——— 

296. — en, Inhaber der Hiefigen Handlung * * irma glei⸗ 

bat dieſelbe mit dem 15. Febr. v8. 8, feinem & — — 
Maz 5 Geiſenheimer mit allen Activen und Paſſiven FR ae 
ug er hat mit bem gleichen Tage den Herrn — 

ie obgedachte Handlung aufgenommen und 

für An liche Rechn 33. und Verbindlichkeit u Sr —— 

& “ fort, Jeder von ihnen if berechtigt, 

fe zu nr grad * zu zeichnen. Die Pe ei regen ‚Raphael. 

ak ermit erlofien 

297. Die Biefige a „Eberhard Petermann Hat dem Hein Wiehan 

——— Procura ertheilt, 
Sranftunt m den 1. März 1864, 
In Auftrag des Stadigerichte Das Wechfelnotariat: 


zn = Müller 
—— —ñ— -angeblid; ver — The ——— —— 


un I Be aus jeftellt in Marfeille und biverfen Photoprapgien, Man erſucht um 
— a. M., den 26. Februar 1864 Polizei⸗Amt. 









i dberiheim, 23 Ya arkes 
— ke a ig meine di geaueh tt eh 
rn Franſen, wolle Be \ RT rat und hierher ** 
———— a. — den 20 Februat 1864... > mag Staatsomwatfäaft: 


I, Hecer. 


Straßeubeleuchtung im Monat Min: 1864. 








Ben 1. FR Heßlich = | 6%, Uhr | 2 6) 6 

3 8 * * = oh ” * 7 ae * ir 7 
nn du 7, Al 7 | a: 
EHE: m. " | 7, |U-',I To 4 4 
P} 271. ” " = 14 12— m Ti " | 49. 
FE " pi 74 7 1 " 14 * 44 
I, RE Ern E DYrCH BE IB TTTEcE DE 7a BT 
” viM mn wre 14 | 2 " 7 v | 4/; ” 
Pi er" ” — 746 " 4'/; " 74 4/, = 
Frankfurt a. W, ben 24 Februar 1864 Volizei-Amt, 


| TORE: Gerichtliche e Bekanntmachungen. 


Belanntmadung 
Die Schuldner, bes’ Hanbelsmanus Ern ft he Bonnet, bers ber 
Handlung Bebriider Bonnet, werben hiermit EL, bie —AãA — bei 
nochmalige t Zahlung an Niemanden als at, ben Leftellten Maffepfleger Herrn 
Dr, iepl- Thomas zu entrichten. 
Srantfurt a. M., ben 25. Februar 1864. Stadt-Gericht 1. 
Dr. Diepe, Ser. 





etfanntmadung. 


er fruchtloſem Ablauf ber in ber öffentlichen Ladung vom 13. November 1863 

vorberaumten Anmelbefrift, wird nunmehr ih barin ängebroßten Präjubize der 
— le BB. d. d. 14. Oltober 1863, zahlbar am 27. beffelsen 
en 5, gezegen bon Salomon Gernsheim in Word auf re ' 
be an die Orbre des E. Blun zu Worms, acteptirt von Jonas WM 


ament übergegangen von Gduard Blün aus Worms 
Gehen Rei 16 Babe fie kraftlos und erlofchen erti * 


— a. M., den 22. Februar 1864 Stadt⸗Gericht IL 
a4. Dr. Demmer, Secr. 


F & u en ah he — 6. Februar 1864 
Ale und ſonſtige r 
ae (M Mario) Barbar 8 1 I pe Flieben — 6. Behrusı 184 










Binnen ei Monaten 
etem Gerichte orbnumgsniäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß dieſer 
an bie aufgetretenen auswaͤrtz wohnenden Jnteftat- Erben ohne Sicherhei ts · 


1. D., den 26 ———— Siadt Gericht 
ee m: 7 € Kirchner 
Dr. Demmer, Ser, 


- 10m. * 


q Alellagl-“nren, der ſreien Gladi Zeeuffutt:-" - 
ae : pm 15ER Aom . RE BER. 














Broßiänze und — Fleif ı Taxe. 
Dom 3. bis 9. März 1864. | Ochſenflei J 
Ein went ——— —* n € — ei 
0 e 
1 »2 
* ef Exhe „. e. | — ch 
EA | Pr 
— eizeũ nd ſa. Baffenbrob * und‘ ein Helden, uud ro fl 
⸗ NE Aue Ze) von ber nämlihen Gat 
.„- „up ei®, a‘ Fleiſches 
BE SER 
Milchbrod sa 


2 ” feines Wafferbrob 
Bei den * 
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Bon L. Oct 188ſ His do it 
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Weber b 
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Big! d 
Ir Fuber oder 10 dab '> 5 
— ——— 


— — en — 









— ET TEN ES — an ARE © u N nn = 


—— 3. — — 


my symnma@ al 


. 


Amts Blatt 
der freien Stadt Frankſurt. 


(Erpebition: am Geiftpförtchen, Schlahthausgaffe 21.) 
ü——— —— —— — — — En 
AR 27. Samstag den 5. März 1864. 
Yıntliche - Belanntmachungen. 


1864 Bürgerliches Aufgebot. 
Mirr 3 |Bonn, Garl Auguft, biefiger Bürger und Hanbeldmann, mit Fretin 
von Bernus, Johanna Gonftanze, biefige Buͤrgerstochter. 
3686oerr, Friedrich Carl, hiefizer Bürger und Saitlermeiſter, mit Zims 
mermann, Maria Barbara Amalie, and Stuttgart im Königreich 
Würtemberg. 
„183 1Dedsner, Leonhad Morig, hiefiger Bürger und GartonnageArbeiter, 
mit Engelbarbt, Margarethe Glifabethe, biefige Bürgerstochter. 
P 3 Schumacher, Friedrich Adolph Lotthelf Louis Schuhmacher aus 
Frankfurt an der Oder in der tonigl. preuß. Provinz Brandenburg, 
mit Guler, Maria, aus Maar im Grofherzogthum Heffen , beide 
früher dahier wohnhaft. 
Frantfuri a. M., den 5 Mär; 1864. Standesbuhhführung. 


., Betauutmadbung. 

An Betreff der Erbauung einer MWaldauffeherwohnung bei ber Unterfehweinfteig 
im $r ter Stadtwald, wirb hiermit eine Concurrenz eröffnet, an welcher fib Baur 
unternebmer Aus hiefiger Stabt unb ben Kranffurter Landgemeinden betbeiligen können. 

Die täheren Bedingungen dieſer Goncurrenz, bie Pläne und das Arbeitsverzeichniß 
finb-auf dem ſtaͤdtiſchen Baubureau, Schöne Ausfiht 9, Vormittags von 9—12 Uhr 
und Rachmittsgd von 3-5 Uhr einzufehen, woſelbſt bie Formulare zu den Submiffionen 
in Empfang genömmen werben können, Lep'ere find mit Angabe der Summe für welche 
fi der Gubmittent verpflichtet, bie Bauausführung zu übernehmen auf dem Bau-Amt 


derfiegelt mit der Aufichrift: | 
„Submilfion für die Erbauung der Waldauffeherwohnung bei der Unter⸗ 











 fhwehnfteige 
bie zum 30, März 1864 einzureichen. 

Später einlaufende Submiffionen Können keine Berhdfihtigung finden. 

Schfiurt,a. M., den 29. Februar 1864. | Bau-Amt. 

mh. Betauutmadung, ie. 

Sie Zuhaber von Brundeigenthum in biefiner Gemarkung werben aufgefarbert ihre 
Bäume, Staͤuche und Hecken bis zum. 15. I. Mid. vou Raupenueftern reinigen: zu laſ⸗ 
fen bei Vermeibung.ber durch das Yelbftcafgefep beſtimmten Strafe. — 


Frankfurt m, WR, ben 1. Mach 1864. ! Er 
— oligeidauit, deldſeclion. 


19 — Ä n 
"Ansfchreiben 
die Aitfening von Pflafter- und pet te 


Kür das Jahr W foIf die Meferhng von 380 Cubitruthen Fflnfter? ım 
feinen im Ganzen sber in einzelnen weg an bie Wenigſtne hmenden ** 

Anerbieten hierzu re zerfegeht mit obiger Bezeichnung Bis zum 4. April L J. 
auf dem Bau: Amte zu 

ie ‚näheren — E find auf dem ſtadtiſchen Sngenteur-Burray; ‚gror 

Ber ft 12, einzuſehen. 

“Frankfurt a: M., den 3. März 1864. r — Baw-Amt, 
Berfteigerung von Ham 

Fr dem Golbfteinforft: des — Earl Hr Holzhecke, ſollen 

en-9. 

Buden-Stamm 19°1 5 28, D 7 53), 

- Eichen: cr von 1 en u: — a T09 e 
von 8—46’ 1634“ 


Sefen. tamm von 49° Länge und 15% Dürdaeff.r "60 Sub. 
Stamm von 66' Ränge, und 12” Durdmelfer = 52 Are 
bon .21—60' Länge 6—18" a er = 813 Gub.‘, 


‚9 












ene Nupholiftanden, ftr. Et 26 
Klftr. Buchen⸗ Scheitholz * Claſſe, J tümpfholz, 
Kg — — Sue, 
„2% S— Taunen⸗ — re Claſſe, 
u Stümpf m mpfholz, 
— ——— 2. Slaffe, 1500 —— iR, J 
* | * den en eerſteigert werden. ——— BR, 8 ube 





— in 
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Vom 1. bis einfhlieglih — | 61 2 6 
N Te 1a ag 
2 ar x 2 ir r A ud 4b my 
—— RR" RN EC "a | 1 er 

ut = ® 2 rn m ” a " —* 
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Befetihung aus dem Sabre Der fee et Arafat 


2 Sa erkäht Sole Bat ter eine Handlung unter der Firma 
ie Aa ke hie alleiniae — — —2 — 
Fee duch Br: Rofalte Theifinger, geb. Schiller, Hat die Sanblung, 
. Bebtuar d. J. verſterbener A Herr Heinrich Kenigius 
er unter Ya lim „Bottfried Zbeifinger“ nefhärt Kat, mit 
Rage und Pıfflsen üfernommen und führt —8 unter ber bitherigen 
e -ibre alleinine Rechnung fort. Zugleich‘ ertbeilt dieſelbe dem Herrn 
ramm au® — — Procura. 
a. M., den 4. Mär; 1864. 
‚In Auftrag des —— 1 das —“⸗ 
—V ——— Namen: Dr. Müller. 


Gefund ene Bege nftände, 
u Ar Ein gelber Binfcher. Ein getigerter Jagbhhund. Ein = oe 
ff. Beug für ein Kleid. Gin paar wellene Kinderfirimpfe. Ein M 
Bei Gin Sclüffel. Ein Meffer. Gin Padhaten. Ein PYle Bu, Tabal * 
wollener lan. Ein Kıflen-Stoßfarren. Gin Schlü — Ein Schluſſel. 
rtemonnaie mit wenigem Geld. Gin Handſchuh. Ein re 
"d. M., Ben 2. Mära 1864. Poli 





Te ds Yadung 
ungen an ben Nachlaß bed am 31. once 1864 bäbter ver⸗ 
int Simon Tegifher aus St. Bett, im Bezirksamte Winbifch- 
a a en ſolche - 


{innen vier Bode 
— Serie orbnungsmäßiz anzumelden — gewaͤrtig zu ſein, daß die⸗ 
ſer * auswärtige erbſchafisregulirende Behörde ohne Sicherheitsleiftung 


Frankfurt a. Eh; ben 24. Februar 1864. Stadt⸗Gericht IL. 
Dr. Demmer, Ser: 
Deffentlide Labu 
ee Beige Bürder ımb Handeldmann Georg Feiebridh Milbelm Ripps und bei 
ſen au Jacobine Eliſabethe Auguſte Ripps, geb. Kiefer, haben am 14: Des 
1861: die Meberbefferung * En — angebörtaen, am ber Kelbacher 
und No. 175 bezeichneten Eckbehauſung für bie 
Tr von * und Handelsmann Julius Guſt av Steff ens 
poihetenbuch pe 


det. 
—* * Ye A —25 arglaͤubiger ausgeſtellte e Sm 
9, {f in Berfoft ar — — * daher wird. kr an Nie 
ntie ht Oi u zu haben vermeinen, aufgeforbert, 

ER innen brei donaten 
ertigten Geri € orbnunnsuemäß geltend zu machen, indem nach — 
efer R Miul nfapausfertigung für raftlos und erloſchen etiart 












zantfurt &, F Beil 26. Februar 1864. Stadt⸗Gericht IE. 
— — — Dr. ner. 
Br — demmer, Ser. 


—— 


rate ke Labung. MT 
—— delẽ 8 und Bürgers BES. MIR. 
ttive ewejenen „Hanbeldömannes un rgers zu Offen 
ulius Römer, din nna Katharine Elifabethe, geb. Steer, ; Eu. 
2. br he Bürgerstochter Caroline Katharine Steer, 
3,..b e Bürger und Handeldmann Earl Ludwig Steer die Ueber gi ei 

an ii Altingaffe liegenden, mit Lit. C. No. 88 bezeichneten Behaufung für fl. 21 

a) * ara —— Heinrich Kolb zu Stutigart, Putharine Ellfaberte 

ugufte ‚ geb. Steer, 

b) bie Abminiftration des Vermögens ber Kinder ber verfiorbenen Ghefrau des hie⸗ 
figen Bürgers und Handelmannes Georg Römer, Franziska Amalie Römer, geb. 
Steer: I. Georg Römer 

I. Wbol * —5— Julius Römer, 

e) bie Bormundfhaft der minderjährigen biefigen Bürgerstodhter Chriſtine Joſephine 
Eliſabethe Steer 
———— zu —* Vorzugsrechten und zwar ſo verpfänbet; daß 
bie Ehefrau Kolb fl. 7 ’ 

b bie Georg omeriiien 6 Kinder je fl. 250, fl. 500 + 
er rn Ghriftine Zofı phine Glifabethe Steer fl. 900 

aben follten. 

Die von der Hypotheken: Buchführung über bie unter a und o, geuannten Antheile 
von-zeip.-fl.- 700 und fl. 900 erthe beiden. glaubhaften Ausf angeb⸗ 
lich in Verluſt gerathen. Es werben, daher alle Diejenigen, welche an dieſe —— 
aufppufisee irgend einen- Anfprud zu haben vermeinen, aufgefordert, fotzhen r 

innen drei Monaten. 


Hei unterfertigtem Berichte orbnungsgemäß geltend zu machen, indem nad tlofem 
Ablauf biejer get bie bezeichneten Selobraptertientien für Echftloß und — en ers 
um werben jollen. 
Frankfurt: a m, ben 22. Januar 1864. Stadt-Gericht 2 
Kirchner. 


Dr. Demmer, Ser. 
-SEFETNSTITTET: 


Ueber das Vermögen des hiefigen Bürgers und — 


| Ern ſt 
vich Bonnet, Inhabers ber — Grbrüder Bonnet hat das untergelänete 
Gericht Heute Goncurs erkannt. 
mitach werben Alle, weldhe an biefen Gemeinſchuldner aus — einem Necht⸗· 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, folche in ber auf «N. >. 
Montag den 2 Maiı 5, 
Bormittagd 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor der angeorbneten Geriälkiken 
* perſonlich ober durch einen bevollmächtigten hieſigen Anwalt Far} a 
hinſichtlich eines —“ Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, 
ung bes Ausfchlufjes von der Maſſe 
Es wirb ‚eine tere Ladung er ni fondern nur, nachdem bie gegenwärti 
ben Beten Arlom men ift, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger — 
hieſigen Blättern bekannt gemacht werben. & d Ger geil m id 
Beanäfgrt, Di) den 25. Februar 1864. tadt⸗ t — 
ua Dr. D teße, Seer. 





tat 
ber freien Stadt Frankfurt. , 





(Expedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Dienstag den 8. März 





Amtliche Belanntmachungen. 
Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


—0 I. Getraute. 
Bebrum 28 il maung; Garl Paul Joſeph, deſignirter hieſiger Bürger: und Scri⸗ 








bent, aus Ohlau in der föntglich preußiichen Vrovinz Schlefien, mit 

Snaomd) Hoffmann, Charlotte Friederike Sohanı Louiſe, 44 gers⸗ 
tochter. 

—209 Ambrio ſius, Johann Conrad, hieſiger Bürger und Gaket- iind" Leins 
ung ı wandhändler, mit Schlerff, Maria’ Ayathe, aus Niederrad. 

Mirz 2 Bed, Conrad Philipp, Hiefiger Bürger und Mecaniter, mit Bulfter, 
Inu Fr Auguſte Ehrsline, aus Eberbach im Großherjogthum: Baben. ©° 

(d 5 Leim; Johann :Mafthäus, biefiger Bürger und Fifchermeifter, mit 

abe Strobeder, Philippine, hiefige Bürgerstochter. 

„4 irre, Johann Theodor, hiefiger Bürger und Weipbindermeifter , mit 
annrnR Rauch, Anna Maria Catharina, hiefige Bürgerstöchter: 
—66æ ern, Jacbb, deſignirter hieſiger Bürger und Weinhaͤndler, au Elen- 

haufen im Herzogthum Nafjau, mit Brey, Sujanna ea — * 
an8 ſige Buͤrgerstochter. 
Zeit. | 5* | HE Geborene 
1863 
No. 17; Buris Roques Eduard Friedrich, Sohn des hie) Bürgers und Han⸗ 


1864 | | delsmanns Etienne Roques (Braun). 

Sebı. 2 Bornheim Ziegler, Unna Marin Eleonore, Tochter bes bief. Bürgers 
int und Cartonnagearbeiters Heinridy Chriſtoph Btegle fer). 
u 16 "Grüneburg —— Marte Eliſe, Tochter des Beiſitzers u Hebe —— 

a Bebienten dahier, Otto 
er althe 


ber). 
‚2 aſſe 66 Wagner, ra Guſtav Ferdinand, Sohn des Bürgers 
* San ' und Schreinerd zu Kirber 5 erzogthuin Naſſau Wilhelm 
sin Anton Chriftian Wagner * i⸗ 
er Dberrabanif Gores; Philipp, Sohn des hieſ. Bürgers und Bleiipärtnert 
Gerbermühle Marcus Göres (Dautb), 










HH. Geborene 





1864 71 J ? 
Febr. 20 Bernie Holz, Chuard uſt Emil, Sohn bes hieſ. Par und 
g 28 Handelsmanns Wilhelm Bufta Sol (Röoniſch 
u ——— Marzell, Wilhelmine Barbara Anna, Er bes Biel, 
zer — und Handelsmanns Caspar Maärzell (Kopf). ; 
4 Johanna neue Tochter bes hieſ. Bürgers und 
— Bierbrauermeifters Johann Georg Peter Kimmel ( ) 
. 24 Hodhftr. 24 “on 539 uline, Tochter des hieſ. Bürgers und Hañ⸗ 
e 


Smanns Carl Conſtanz Victor Klotz (Schmidt). 
* bberger» Fuch s, Catharina — * Tochter des —8*8 Bürgers und 
3* 9* 2 Handelemanıs Ghriftian Wilhelm Fuchs (Dind AN 
„ 24 —— Oblmann, Roſa, Tochter des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
aße 11 Jullius Alezander Obmann (Sedel). 


ie WO ntigebiärttig Schaum, Melchior Franz Martin, Sohn des hieſ. Bürgers und 
‚m Bierbranermeifters Johann Heinrich Schaum (Wieſenbach). 
ahrgaffe 118 .. 4 Gen). e8 biej. Bürgers und Handeldmanns 
aron er (Feiſt 
26An dev Wind⸗ Spultbeiß, Anna Catharina, Tochter bed Ortsburgers und 
4 mühle 26 Oekonomen zu Steinfurth im Großhergogthum Heſſen Hein⸗ 
‚aa rich Schultheiß (Kefter). 

——— — Anna Eliſabetha, Tochter bes bief. Bür ers und 
tm lllumsachliig dir Sihneidermeifterd Friedrich: Wilhelm Wichart (Ooch). 
iefner, Zulius Ebmund, Sohn: des hieſ. — 52 Taback⸗ 

ji und Cigarrenkrãmers Hohann Georg Kiefner' (Be 
w 26]° ar Vaconius, Ferdinande Eliſabetha, Tochter des Bürgers 
| unb Handelsmanns Ferdinand. Gottlieb: Vaconlus (Weid⸗ 


matın). ' 
— B d, Wilhelm; & bes hieſ. Bürgers und 
ieref — Se (Heß). vi —— 


au N blend), ; 
tilinen: i b N ı & be# bi s db 
top ee in Br ‚Ei ae 1) * 4 
ingergaſſe 4Ha an, x6 zu Hedeper 
' dr Seragihum —— Bensd’arıne — — 
Conrad Theodor Hartmann: (Schuß). S 10% 
8 der; Ben 3 en — und dendelsmanns 
l&erttier; — re Sohn des hiel. "Bürgers und 
Taglöhners Heintich. ar ‚Hertter (Schneider), 
Traut, Katharina: Charlotte Glifabethi, Tochter des ief. Ohr 
f; "gers und Baugeichners: Adolph Conrad Traut ( — 
eifenberger, — DTochter des hieſ. Bürgers ‚uud 
„peltnunns Saab Betfenbegen er (Schwarzi N ler 5 Has 
5 gu .’ 1j 51% Nor 


dam! 











be — 


gm| oa | m Besorene. at 








N,N. Friedrich (fremd). 

N, N. todtgeborner Knabe (fremd). 

bofftr. 5 Funck, Anna Gatharina Georgine, Tochter des hieſ. Bürgers 

und Kaͤrchers Johann Wilhelm Fund (Bloc). 
Rofengafie. 6 Henjel, Anna Catharina, Tochter des Bürgers und Schneiders 
N” Dortelweil Heinrich Henfel (Harbor) , 

* N. X. Anna Margaretha (fremd). 

ollgraben "10 man Henriette, Tochter des hieſ. Buͤrgers und Handels— 











mannns Philipp Heſſel (Dann). 


ABenderg. 16Stroͤme her, Jacob Ferdinand, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Tapezierers Ludwig Daniel Stromeyer (von Hoven). 
Er.Ritterg 116 Pfeiffer, N. N., todigeborne Tochter des hieſ. Bürgers und 
—3 Gaͤrtnermeiſters Dietrich Pfeiffer (Braun). 
2Pangeſtraße 49 Cahn, Leopold Sieamund, Sohn des hieſ. Bürgers und Hans 
deldmanns Siegmund Cahn (Gahn). 
10.32 — N. N. Philipp (fremd). 
Vſcherfeld⸗Liebing, Bernhard Auguſt, Sohn des Koͤnigl. Bayer. Ober⸗ 
* ſtraße 17 — — Bernhard Liebing (Krimmer) aus Aſchaffen⸗ 
— urg. 
* 3 N — N. N. Märia Magdalena (fremd). h 
ae. | Dr. | BER. VBerfkorbene 








Oct. 0) Zweibrüden Broich, Maria Margarethe, Tochter des zu Zweibrüden in ber 
* Pfalz verſtorbenen hieſ. Bürgers und daſigen königl. Rectors 
an der Landwirthſchafts- und Gewerbeſchule, Johann Georg 
— — Groſch (Pollich), 30 Jahre, 9 Monate, 12 Tape alt. 
Rov. 255 Paris Roques, Eduard Friedrich, Sohn des hieſ. Bürgers und Hans 
1864. ... delsmanns, Gtienne Roques (Braun), 8. Tage alt, 
Jan. 2iineue Tauben Dbermüller, Caroline Wilhelmine, geb. Brombadyer, Wittwe 
fitaße 5 des verfiorbenen Bürgers und Wirths zu Garlsruhe im 
are 1kia 944 Großherzogthum Baden, Theodor Obermüller, 48 Jahre alt. 
Sehr. 21 —— Mercator, Johanna Margarethe, von hier, 82 Jahre, 6 Mo— 


frafe . >. _mate, 14 Tage alt. 

27 Wollgraben 111255, Guſtav, Sohn des Handlungscommis, Samuel Jacob Löb 
(Schnapper), aus. Wiesbaden im Herzogthum Naffau, 

isdn, 16 Jahre, 9 Monate alt. t 

* — ‚Glifabethens, Hertter, N. N., todtgeborner Sohn des hieſ. Bürgers und 

— 8* e2 Taglöhners, Heinrich Chriſtian Hertter (Schneider). 

280gr. Hirſch- Reiſin ger, Reinhard, hieſ. Bürger und vormaliger Großh. 

mut graben 23 Sranffurt.. Winiftertal-Secretär, verheirathet, 84 Sabre, 

tn Bei 11 Monate, 14 Tage alt. 





Zeit. —— ER. Verfiorben«e. 


















1864 
Febr. 28 Beil 61 a Dorothea Antonette, Amann, Wi 4 
Ehefrau bes rbenen bie 445* und Sara 
arcus Johann — früher verheirathet mit dem ver⸗ 
ſtorbenen Carl Auguſt Rudo lph zu Braunſchweig, 80 Jahre, 
3 Monate, 9 Tage alt. 


98) neue Tauben |Stern, Philipp acob, hieſ. Bürger und Bendermeiſter, vers 


ſtraße 13 beiratbet, 61 Abre. 11 Monate, 21 Tage alt. 
„.23) Grüneburg: Jacobi, Guſtav —* hieſ, Buͤrger und —A— Bein 
wea händler, ittwer, 56 Sea H: Monate, 13 Tage alt. 
„ 283] Dieilönig: |Dörrftein, Anna Chriftine, üpert, Wittwe —X 
cafe ftorbenen bief, Bürgers und A aͤrchers, ru iſtoph 
Dörrftein, 55 Sabre, 5 Monate, 11 Tage a 
„ 3 Gtrüneburg- |Förner, Ludwig Wilhelm Adolph, Kaufınann, Wo a6 hieſ. 
weg 41 Bürgers und Präfidenten des Appellationdgerichts, Senator 


Dee jur; —35 Körner (Lu), 24 Jahre, 6 Monate, 
v Tage a 
Albeeg Euſabeth Amalie, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Ecribenten, Julius einluer Albrecht — ¶Jahre, 
8 Monate, 22 Tape alt 
Diehl, Margaretha Rofine, Tochter des hief: u unb 
hreinermeifters, — Carl Diehl (Neumann), 
5 Monate, 23 Tage al 
38 N, Auguft, 1 Xag alt, 
„3 Heiligkreugg17 N.N. — Rnabe ar 


28 Merheiligen: 
daſſe 27 


z 








j Yumann 
y r 
merftraße 41 des —— ae ae en umd 8 ee tg ehr 

130. mi psi er ET Daniel Aumann, 91 Ya I . 

20 wanſtreh 6blſKaufmann, Andreas ne bief. Bürger —* Scribent, 

— wir h Deine, 5 Tage alt . * 

29 fftrape 305 e p r einhard, hieſ. Bürger eingaͤrtnet, 
Mad, Ahın ß —3 44 Jahre, 6 Monate, 3 Tage 

2 ve — r Johanna Maria Sofepfine,- Kalter d Sehr 
Reale 27 Bur gers und Kärdiers, Yohanıt Peter “Badftätter 
1, golgit 54 ker —— Gar, Son det * Bi 
‚ilp 4 ott, nn bilipp Gar o Bei es hie r⸗ 
ort 107, ters gers und Bierbrauermeiſters, Idhann eis 

Schott (May), 5 Monate, 14 Tage alt. 

149 bi) ingeſtraße Rirgener, eter, ——— aus Ehe im de 


. ‚gerhtpim Sepen, 3 ae a. Ok 
ver, "Jaeo im 
Ki, Langer o Kreifes' Worms — oe * iR ER 
gefraße 4 Benrel, Seen ag aus Sr * —* 
ee r 


3 1 eneſrade Io —3 da im Großhemogthum 
Oeſſen/ 28 Jahre alt; 












Beriorbene 


e alt. 
1/9angefttaße 4216 ila, alias Sel 6a es verfiorbenen 
a En * in gö Gef, Wie —— Juda Cahn, 


ah 

U Paradiesg. 3a **— Johann rich, Sohn bed —* Buͤrgers und 
— IR ni SeulingiRiT), 6 Monate, 18 alt. 

1lX5eobalbftr. 4N. N, Johann, 1 Monat, 24 7 a0 a 

1lgr. Ritterg. 116 p feiffer, N. N., tobtgeborne Xochter des hieſ. Bürgers unb 
Gärtnermeifters Dietrich Pfeiffer (Braun). 

2Breitegafſe 4ſRuhner, Johann Michael, hieſ. Bürger und Lehrer der Mathes 
matiß, verheirathet, 52 Jahre, 8 Monate, 9 Tage alt. 

2| Mittelweg 1 Sporleder, Hermann, Handlungscommis aus Beenhauſen, 
Amts Rotenburg I1 im Kurfürſtenthum Heſſen, 25 Jahre alt. 

2 — Holz, Eduard a Emil, Sohn des bief. Bürgerd und Han⸗ 
delsmanns, Wilhelm Bu ad Holz (Rönifh), 11 Tage alt. 

3 — 38 ——— Carl Ludwig, Bürger und Rentier E Wiesbaden 

* im Herzogtbum Raffau, Wittwer, 81 Jahre 

3|Breitegaffe 151 Deubel, Anton, hieſ. Bürger und Vader, Eauernafferhänbier’ 
Wittiver, 71 Jahre, 3 ei T Tage alt. 

3 Pfingftweibels Beit, Franz, Hautboiſt erfter Glaffe bei dem. bief. Lintenmilitär, 

aus Netjchetien, Kreifes Pilfen in Böhmen, 34 Jahre alt. 
Sitangeftraße 4 Medrling, — eißbindergeſelle aus Saar Rreifes 
Bm — urfin ſtemhun Heſſen ‚ 19 Jahre, 6 Monate, 


3 Tag 

3Eiſernehand 13 Kolte, ar. = oraz, Sohn des Hief. Bürgers und Lehrers 
* an ber hoͤ Ro — . ule, —— Nolte 
(Bo), 12 Jahre, 1 Monat, 25 Tage 
al. Ritterg. 15 —— Eur dinand Gohn be be Bir Bürgers und 

bermeifters, Johann Wilhelm Sturm (Scheder), 2 Jahre, 
> Monate, 24 Tage alt. 
4 Langeſtraße 46 — e Eisen, —— Joachim, ener Auslaufer aus al. 
im preuß. EEE: ezist Magdeburg, 70 Jahre, 
Langeſtr 4 sen 2 Bor CH er Chri General: Vofldirectiond: 

abe ws ie ’ ⸗ 

⸗ aͤr dahier, aus Weiner m en Sadfen, 
4 auſen⸗ R N 1 Se o erg — ei 

en: Neding, Margarethe Ma » 

ur end | um —* ——* —* Yes (Beh) — 


2 
land, Barbara Katharina, Tochter des hieſ. Bürgers un 
Subengefie — eri —— — —* 33 ke alt. 
Frankfurt a. M., den 8. März 1864. Standesbuchführung. 







yın 
> u 
— m 


Bürger 

Per 5 Schon er —— Aer6 aus Bockenheim in aurheſſen, 

mit Robenbaufen, Eva Catharine, aus Sandbah im — 
4 —— —— *— —* ee — 1 
* nger, aus im im Groß herzogthum 
— — dahier, mit Kraß, Sufanna Margaretha, aus 
Dießenbach im Großherzogthum Hefſen. 
vr enter ER, den 8) März 1864 Standesbuchführung- 


usſchreiben 
die Kieferung von Pflafter- und Chaufeefeinen betr. 


— * Jahr —* ſoll die Lieferung von 850 Cubicruthen Pflaſter⸗ und un 
2. oder. in einzelnen Bud; Ka an die Wenipftnehmenden vergeben 
each ER verfiegelt mit obiger Bezeichnung bis zum 4. April L 3 


eichen 
Sn Gioferun Gbebingniffe find auf dem ſtädtiſchen Ingenieur-Burkau, * 
ft 12 einzuſ {eben. 


— — m Mi, den 3. März 1864. ' Boau ⸗Amt. 


igerung von Stämmen n. Brennholz. 

Ei dem Golbfteinforft bes Stfigen Gtabt- Waldes, Dit * ſollen 
ttwoch den 9. Mi . 

1 ——3 12‘ lan — Durchmeſſer = 5311, Qu 

7 Wichen Stãͤmme von 14-8’ Länge unb te ——— = 236 Cub., 

—* * 346 1 = 400 

oh 49° Pänge äh 1d= —224 "60 Güß- 

Inh" —— — von 66VLange und 12” —— = 52 Sub.‘ ö 

= Stämme von — Ginge 54 Durchueſſer = 813 Eub.‘, 

2 Kiftr. Gichen- Bengelbolz 








1 









e Nuthol ſtaug — 
Kiftr. Büchen: —* 1 Sue, a „ Stümpfbols, 
— mn Suh i‘ 8: en-Scheithol 2. Glaffe, 
"5 — & , nen· Scheitholz 2: Glaffe, 
IE. - „ br) rn Daun „ | Stümpfholz, 
9 „ Eihen-Sceithol; 2. uf, 2500 Buchen⸗Wellen, 
lo dur, amiun) zu Yaulkolg, BC0O Tarinen Wellen 
* * —— verfeiget werden. Bufaimmenfunft Vormittags 8 Uhr 
em 


ton h 






iber. gefait at 
irre undchte Work HR Ein wol. _ 
Srantfurt m. DR., den 7. März 1864. 


u 9 4 


Sanutmnach ung, 

nl von Brunbei enthum in. biefiger Gemarkung werben aufgefordert ihre 
traͤuche * Hecken bis zum 15. I. Mts. von Raupenneftern —— zu Taf: 
* ung der durch das eloftrafgefeg beftimmten Strafe, 


furt a. WW, den 1. Diärz 1964. 
Dolizei-Amt, Feldfection. 


Ein Umfehlagtud ift gefunden und hierher abgegeben morben. Eigenthumt-An- 
Iorldhe find binnen 14 Tagen babier geltend zu machen. 

a. M-, den 7. März 1864. Polizei⸗Amt 
8 wurde angehalten: Ein ſchwarzſeidener Regenſchirm mit gelbem Stud, gebogenem 
Sri auf Yamada Trauben Berzierung. Ansprüche find binnen 8 Tagen bier geltend 


Kur a. M.den 5. März 1864. 













r hinter aria Marz von Hebernbeim erla | dur derin 
a erlebigt. a 
Frankfurt a. M., den 5. März 1864. Die — 
eder. 





Geriätlice Befauntmadungen. 


Detfentliße | Ladu — 
‚ weldyen Forderungen an den Nachlaß des am 31° Januar 1964 dähier ver⸗ 
Farsenen ne ar ee Simon Tegtifher aus St.Veit, Im Bezirksamte iſch⸗ 
in Zirol, zuſtehen, — ſolche 
— —— — 2 * ia, 
netem Gerichte orbnungsm anzumelden ober u 
ie Rat * am * auswärtige —— ar Bıbö: : Biakn a eeseitäleiftung 
verabfolgt werde. 
Frankfurt M,, ben 24, Februar 1864. Stadt-Gericht IL 
—W— n. Demmer, Ser; 
A tli& Ta dun 
dh mit ou FGH 5 5 kin E dier Gertel dikktte ethellte Drtstnaitoes Fund 
erſten — ver — Berg en Sta btföfterte, auf * es in der 
Gewinn Yon oo A Ag Me angeblich en ben u 
en gi biefigen Sort Dee Yun befheintgrefs 


XF b de 6 a welche un Das Befeirhnete 
—X 2 Ba en sermean, Di * iche m 
bei him Verichte arhinhekben, Inden nal) tofeik SON er em, 

ra Me ein ae, na * * BE 

tt a. M., ven 2. Januar 1864, tadt-& Sericht L. 

EN 
4 Dr. Demmer, Secr. 
: d g A u KR = en Radar d 11. an 1863 
"und fonftige an d er er 
Maztin aus * —— * Großher zog⸗ 


‚ zuftehen, haben folde —* — —— 






— —444 iin Si A (ei bief 
erzeichne erichte ordnungsm anzumelden ober gew u ſein er 
Rahlak an bie —— au —— epnteftabeben 2 —E— 
ſtung en werde. 
Sranffurt a. M., den 10. Februar 1864. Stadt-Geriht U. 
Kiräner. 
Dr. Demmer, Seer, 


Deffentlidge Ladu 
Alle, welchen Erb: und fonftige Anfprüte an ben Naclak des am 20. Januar 1864 
verftorbenen biefigen Bürgers und Silberarbeiter8 auch Gafetierd Johann Garl Parrot 
und deſſen am 4. Februar 1863 verftorbenen Ehefrau Maria Anna, geb. Hey m, zuſte⸗ 


ben, haben foldye 
unterzeichrietem G Ka ee a er mai fei baf di 

em Gerichte ordnungsm an ober n, es 

I: en an die aufaetretenen ——— ei Tefamentd.@r ohne 

idherheitsleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 1. Februar 1864. Stadtgericht II. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer 


fentlide gabung. 
welchen Erb» N onftige Anfprüdhe an den Nachiaß bes am 3. Bene 
1852 ehe biefigen Bürger8 und Yandeldmannes Bortlicb Mumm unb D 
am. 27. Januar 1864 verfobenen wo SR Henriette, geb. Scheibler, zuſt 
ſolche A N Wonaten 
gegen Beridte orbnungsmäßi alle ober gewärtig zu fein, daß diefer 
es bie aufgetretenen theilmeife auswärts mohnenden ntefats@rben ohne 
—22 verabfolgt werde. 
Frantfurt a. M., ven 3. Februar 1864. RE I, 
rchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Deffentlide Labu 
Der biefige Bürger unb Handelsmann @eorg Sriedrih Wiltelm Ripps und deſ⸗ 
au Sjacobine Glifabethe Augufte Ripps, geh. Kiefer, haben am 14."De 
1861 die Ueberbiflerung einer ihnen eigeuthüm ich zugehörigen, an ber Kalbädhers 
ſtenhoſpitalgaſſe liegenden, Lit. E Ro. 175 bezeichneten Gdbehaufung für bie 
nn von fl. 2000 an ben hiefigen Bürger und Hanbeldmann Julius Su € Steffens 
zum ——— gerichtlich verpfaͤndet. 
Die hierüber dem genannten naar are rg — Ir an di 
ausfertigung ift angeblich in Verluft gerathen. Es werben baher 
eopia authentica irgenb einen Anſpruch zu ir en nes nie 
* — 5 * 
unierfertigtem Berichte orbnungsaem tend maden, indem na 
Ablauf d * Friſt — ee wer für kraftlos und erloſchen erflärt 


* a. M., den 26. Februar 1864. Stadt-Gericht IL. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser. 


Berantwortlicher Rebacteur nnd Verleger I. ©. Helgwart, — Drud von I. P. Streng iu Frautſfurt aD 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


4 — am Geiſtpförichen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 289. Donmerstag den 10. März 1864. 
£ Antlihe Bekanntmachungen. 
re Bürgerliches Aufgebot. 
8uDermann, * Auguſt, hieſiger ide und Handeldmann, bermalen 







— auch Sol mefjer, Wittwer, mit Wuche rer, Johanna Srieberife, 
ang Obrlp beim im Großherzogtum Baden, 
„8 1H0B#feld, ei Joſeph, biefiger Bürger und Claviermacher, mit 
Albinger, Chriſtine Margaretha Eliſabethe, aus Stuttgart im 
Königreich MWirrtemberp, 

+8. Reinad, ermann, II., Bürger und Weinhändler au —2 — im Groß⸗ 
ahb 1 Fe Hefien, "Wittwer, mit Elliffen, Mariane, aus dem 
pr biefigen Bürger-Berbande entlafjen. 
up: Side Noulet, rangsis Henri Maurice, Bürger und Gutöbefiger 
5 Reucatel, anton Neuchatel in ber Schweiz ‚mit von Wa nr 
"0 kun © Clotilde Rofa Johanna, hieſige Bürgerstodter. 
ö 8 Bde, Johann Hermann, Fr ac Bürger und Harbelsmann, 
: tier, mit Haulid, Anna Frie a aus el in Kurhefien. 
a. A den 10. März 1864. desbuchführung. 


Aus chreiben 
von Pflaſter⸗ und Chauſſeeſteinen betr. 
1864 foll die Lieferung von 20 Subieruthen Pflafter- und Ehauffees 
Be Ganzen oder in einjelnen Roofen, an bie Weniaftnehmenden * werden. 
Ar — Es —— t obiger Bezeichnung bis zum 4. April L = 
rreidhen 
—— —— find auf dem fläbtifchen Ingenieur⸗Buteau, gro» 


a. M., den 3. März 1864. Bau-Amt, 
Ein Sad, enthaltend biverfe — Kordel und Tuch⸗ 


Ar: Binnen 14 Tagen bier geltend zu m 
DR, ben 9. Märy 1864, Poligei- Ant. 


A . feidener Regen mit gelben Stod, gebogenem 
—— 333 Sr Bde 8 Tagen bier geltend 


Grmnlfutt m M den 5. Mär, 1964, | Poligeis mt, 
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| Bekanntmachung. B 
Ermächtigung Hohen Senats . Die u 
naeh One Me o0 lee —* rbeſtimmt Pe und 
a vom 31/5 %, Antehen vom. 9. April 1839, 
1000 Be 12 Dh 1386, 
„ A000 Be Yo — 
6000 ar * " hr | 1 br. 2 R:o 





' ” 0 ” 
am 1. ur Abzahlung 
——— DE der borhedachun An⸗ 
wird 
Freitag den 11, I. W., Vormittags 9: uhr, 
in * Amislokal der unterfertigten Commiſſion öffentlich ſtatt finden 
— J die — * Obligations: Nummern werden demnächſt be 


—* a. M., den 9. März. 1864. 


Schuldentilgungs-Eommiffion. 
Beröfientligung aus dem Handelöregifier der freien Gtabt: Franffurt, 


300. Die — Sana sin. Krins“ hat bem Herrn, Guſtav Siegfried aus Cre⸗ 
"301. Sohaun Daniel, Nickel hat dahler mit dem ‚18. Februar d. 38. eine Hands 
unter ber. Firma „Daniel Michel“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 
Sim „ER ei Ludvig er Kr w. — unter ber 
ilhe e nun 
Ka nal 1864, — 


dtgerichts 1 eric: 
ee he — 
b alten: Gin r 
und en * Die a u kun iſt. ie find ** I Fe Aigen ie 
geltend ju machen. 

Frantkfurt a. M,, den 8. März 1864 





























Ein Umf —— und hierher abgegeben werke 
ip — 14 en u u ‚zu machen, 
M den 7. M 

















sd F * 
‚von een in 5 ET ehe 


—* Vermeiduꝛr — pi en * = XRX un 
a h — 3 
voeꝛa aut/evſrccva 





== MO m 
RA Eigen ET 8 geseihuet,) wurde angehalten. Mnfprlche find binnen 8 Tagen 


gta 5 a. M., den 8. März 1864. Polizei-Amt. 
—— Et a lundene Gegenftände. — 
zer Gin — iaffei Sea * on, 3* a ein a 
E Ein wol. Shawl, Gin oe Da Sa und, 
a. M., den 7. Märı 1R64. Doliz 


nl. Wweffentlibe Tapdung. 
‚Alle, weldenForberungen an den Nachlaß des am 81. Januar 1864 dahier ver- 
denen‘ —— Simon Tegiſcher aus St. Veit, im ——— Wind iſch⸗ 
in zol, zuſtehen, haben ſolche 
BE binnen vier Wode 
bei Berichte ebaknatähig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß dies 
"SF auswärtige erbiepaftsregulirende Behd.de ohne Gtcherheitsleiftung 
mer 
a. M., den.24. Februar 1864. Stadt-Gericht IL 


Dr. Demmer, Secr. 







efanntmadung 
Rad fru an ber in ber öffentlichen Kadung vom 80, November 1898 
Pi > a — naͤh * *8 * ein 
y u e engaffe No, 126 zum weißen Schild zu G 
—* —* nunmehr für kraftlos und A kr 
a. Daun den 4. wen 1864. Stadt ⸗ Gericht 
Dr. Demmer, Secr, 









I Deffentlide Ladung. 
Ba rn a pe 
orbene eaudien n na ei m, 

nam Raffau, zufthen, Haben folde * ou 
innen er 


L ode 
4 maßig us * bi 
| le an ia h Na a Behörde een &i —— pe 


"anf ar DR den 2, M 1864. Stadt» Getiät. IL, 
02 20 6 Mi —— ige 
2 7 Lad 


id 

Be ii "welchen Er "Ben rüde an den Rachlaf 6 ber am 19. Januar 1 

or Sch Adam Elberi von —2 Rn 

2 Margarethe, Er hrodt, e des amn BL. Januar 1864 berſiorb 
Bi Elbert von Niederrad haben ſolche 
binnen zwei a ER 


een —— en ne e Cine 


em. Bern 5004, SE » OREORRLIL.. 
Dr, Demmer, Ger, 
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Bom 10. März 1864. 
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ıge und. Gewicht. Br" bb Taze. 

BSom 10. bie 23. März 1864, ee das en. a3 
Ein gemtjchtes Roggenbrod von - Wh er a 8 
u re > 31 ammelfleif  hielı 

Ä | Erfie So einefleifch Hi 3 
Al Se ” 6 e) Die Blefhungebe, Betzägel | 
. d. 9. Bfäffenbrobvonl 1 124 ET 
u ru N. Bir pr 98 Hund ı en be — en 
” [7 nm. — ⸗ ver Fläidee fein, 

" " " b) Der Berlauf bes; $ es 
„Ba erwed,". . 6'/, sine. Zugabe um einem hä 

Milchbrod 49 8 bie Tare 
fi feine Waſſerbrod 4/ Beim, ift bei Steak Der» 

Bei ben ge 
| —— Bier 

2 Tare. 
vr edes Bose a von 2 15 3 IBom1.Oc.1868 die 30. upril. 
te — vonſ 823 Die Maas Ber FF 
nun  rfte Sorte leber bie Stäafe vu yeurhlg 
t my’ U — . 3 
—R - - Das Saiber dm, ein 
09 — bei be, Serlau * 
Ki — — ſowohl für Pi eber ald * 
2) Esenfo wirb das frühere Berbot bes Aushodens bes £ 
arzbrode® von Meuein im Srinnerung 

















= Beuhte@pecife. ———— 
Fer Mitt, d. Mittelpr, | 9142 T Weizenmehl ....... 185 
: n Le — n ie 
ik vn —— AG 
















| I Rorn> dber Roggeimeßt „7, 1% * 

de * . Ken: und bs Ä 3 den ‚WHimnarai ze 
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ee je SEEN NE * ec ma 
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p Hüb Berfeger 9. ©, Helgmart, — — Brad don 9, v. Otseug ia Prantfunt 
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Amts-⸗Blatt 
= der freien Stadt Frankfurt. 


(Eebebitisn: am Geiftpförthen, Schlahthausgaffe 21.) 





M 30. Samstag den 12, März 1864. 
re —— 
0 Alice Bekanntmachungen. 





u onrad Jacob, befignirter hiefiger Bürger und Pflafterer, 
Bornheim, mit Schük, Slifabetbe, hiefige Burgerstochtet. 
ng Beters Friedrich Philipp, Taglögner aus Saarbrüden in ber önigl. 
X preußiichen Meinprobinz, mit Schmidt, Catharine Charlotte 
mm Magdalene, aus Saarbrüden, 
mr MlBommer, Johann Georg, defiguirter biefiger Bürger und Metall» 
‚ka, ‘ „arbeiter, ‚aus: Oberrad, mit Kauft, Glijabethe Ghriftiane, biefige 
YL ETOBEDERE Bürgerstochter. 

„. 10 Schmidt, Johannes, Hiefiger Bürger und Schriftſetzer, mit Zügel, 
mund Ghriftine Marie, aus; Röbelheim tm. Großherzogthum Heſſen. 
Araucfurt a. M. den 12. März 1964. Standesbuchführung. 
n9B)%1# . / 

Bekanntmachung, 


259 die Jagd betreffend. 
en) Kane der Schnepfen-Jagd (Art. 33 bes Jagdgeſetzes vom 21. Auguſt 1850) 
Be ‚ern von Zagdpäffen von heute an bis zu deumäd;ft bekannt gemacht werbenben 


mal — Bür erl 8 Au bot. 
"in 10 Holshaufen ——— 


frankfurt ia. WM;,'ben 12. März 1864 Forſt⸗Amt. 
nn. StammeBeriteigerung. 


Ju dem ee des dahieſigen Stabiwaldes, Diftr. Krummeloog, Pracht» 
Mittwoch den 16. Mär b, 9. 
—* “Teen = Ba ji E.', 
8 a asssır m 11» ' == 7) 
Aa FRTTEN! 31 Buchen) , = Baßl, , 
* — 0. Per —*— fich Rauflufti 
a bie, eige rben um en ſich Kaufluftige an ge- 
— Vormittags 9 Uhr, dazu auf der Sachſenhäuſer Warte einzufinden, 
aM, am 10. März 1864. 5 Forſt⸗ 
eines Actuars und eines Pedellen ber Gewerbebehörde liegen von 


lang Anmelbezettel auf, - 
MM, den 11, März 1864, Stadt Sanzlei, 
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Delanntmedung 
die Wohn: und Mietbflener der Mefifremden betr. 

Nach dem Geſetz vom 23. April 1840 und den Abänderungen zu bemfelben. vom 

27. October 1857 ift Die von ben Meßfremben zu entrichtende Wohn und Miethfteuer, 

leich dem allgemeinen Steuerfage für Gewerbslocale, auf2 pEt. ber betreffenden Mich: 
Bm feftgefegt, jowie nach dem Geſetz vom 26. November 1861, bie Erhebung bes 
Laternengeldes betreffend, für Lekteres der Zujchlag von 1 pGt. auf bie Wohn 
und Miethfteuer beftimmt worben. 

Unter Berufung auf vorerwähnte Geſetze, ſo wie unter Bezugnahme auf bie Be 
fanntmahungen vom 18. Januar 1842 und 20, Auguft 1845 wird hiermit Folgen: 
bes in Erinnerung gebracht: 

4) Alle für bevorftehende Oftermeffe ſtattfindenden neuen Bermiethbungen ober 
8 — — lezter Herbſtmeſſe beſtandenen Miethverhältniffe, 
ſolche mögen Vermiethungen an hieſige oder fremde Verkäufer oder das Beziehen 
eigener Buden ober Locale während der Meſſe betreffen, find ſpäteſtens innerhalb 
3 Tagen, nachdem biefelben in Befig genommen wurben, bei unterzeichneter Commiſ⸗ 
fion zur Anzeige zu bringen. 

8 Ueber alle Räumlichkeiten, welche in der legten Herbſmeſſe als Meßlocale benutzt 
wurden, bie aber in ber bevorftehenden Oſtermeſſe nicht benupt werben, find fpä= 
teften® bis zum 19. März die betreffenden Anzeigen bei unterzeichneter —— 
—* zu machen. Solche ao. müffen au in dem Kalle flattfinden, wenn bie 

ermiethung refp. Benußung eines derartigen Lokals ſchon mit der biesjährigen 
Dftermeffe endete, dieſes auch in einer früheren Declaration zwar bemerkt wurbe, eine be⸗ 
fondere Räumungdbeclaration hierüber aber nicht eingereicht worben ift. a 

3) Die Anzeigen, über die vorftehend sub 1 und 2 bezeichneten Berhältniffe, haben 
durch die betreffenden Eigenthümer oder Vermiether mitteld einer von ihnen zu unter- 
zeichnenden Declaration zu erfolgen, und wirb weiter bemerkt, daß unter Meßlocalen 
nicht nur Buben, Borftände und fonftige Verkaufs- ober Lagerlocale, fondern auch 
Wohnungslocale fremder Verkäufer verftanden werben. 

4) Eigenthümer ober Bermiether von Meßlokalen, welche den Beftimmungen dieſer 

Bekanntmachung nicht pünktlich nachkommen, verfallen in eine Ordnungsſtrafe, und find 
. verpflichtet, biefenigen Steuerbeiträge nachzuzahlen, welche wegen nicht I Decla- 

ration von ihrer Seite von den ana ra Mepfremden nidyt mehr erhoben werben 
tonnten, wie auch von Localen, beren Richibenugung nicht rechtzeitig von ihnen angezeigt 


worben ift. 
Die Derlarationsformulare für Meplocale find in dem Amtslocal ber unters 
jeihneten Eommiffion (im Haufe Limpurg, Limpurgergaffe Rr, 2) abzuholen. 
Mit Reviflon der Meßlocale und mit Erhebung ber enben Steuer wirb Mitt 
woch ben 16. Wärı begonnen werben. 
Frankfurt a. M,, den 9. Wär, 1864. 


MWohn- und Miethiteuer-Kommiffion. 


— — — — 


Raunheim und bier kam einem Schiffer abhanden: ein f. a. vieripänniges 
Fr Werth von fl. 30. Wan u ee, fans ern 
bekannt werden follte: 

Srankfurt a, M, ben 11. März 1864. i Polizei: Amt. 
68 wurben bier entwendet: Zwei Kegellugeln, im Wertbe von ca. 9 fl. Man er: 
fucht um Anzeige, falld über deren Verbleib etwas bekannt werben follte. 
Frankfurt a, M., den 11. März 1864. 





. 
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verdfeniliqung nnd dein Haudelsregiſtet der, freien Stadt Frnuffurt, 


ss Drei rter Gewerbe:@affe” dabier If am 1. Ochöber 186% Ind’ Reben 
auf Statuten und durch Beſchluß Höhen Senats’ von IT. Nos 


vember ‚genehmigt. 
* Wirkungskreis derſelben erſtreckt ſich auf a) Annahme der —— inien 
© 


Spareinlage, b) Gröffnung von laufenden Rechnungen an die } 
jrung von Vorſchüfſen an biejelben, d) Discontirung und Reescomticung von 
* Aufnahme von Darlehn unter ſolidariſchet Haftung aller her eber. 
T) Einf ffirung don Wehfeln, Anweifungen und Redunngen fr dirferben. 
Die. bauer bes Unternehmens ift unbeftimmt; bie Auflöfung kann durch eine‘ 
Generalverfammlung befchloffen werten. Der Betriebsfond wird aifge- 
braibt a) durch die Antheilscinlagen der Mitglieder, b) durch von dem Vereine in 
feinen: Gefauimtheit wit ſolidariſcher Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder aufat⸗ 
normene Darlehn, c) durch bie Spar-Einlagen in die Vereinscaffe ſowie durch bie- 

und nuverzinslihen Gethaben in laufender Rechnung. 

Die die Frankfurter @ewerbecafje beireflenden Beräftentlichungen gefchefen in zwei 
t Blättern,  derinalen in ver neuen’ Frantfürter Feitung und in dem 


Inelligenzblatt. 
Ih "Die eeltung ber @elhäfte und bie Vertretung bes Vereins ff einem Vorſtande 
* en; die Unterſchrift deſſelben führt der erſte oder zweite Vorſißende mit 
* Mitgliede des Vorſtandes, in der Regel dem Caſſier. 
"Der Borftand befieht bermalen aus ben Herren Adolph Reinach Ir Votfipeiiper 
Dr. jur. Eduard Cuyrim 2r Verfigender, Gafpar Ludwig MWüft, Gaffterer, heinri 
Rewiigiuß Adeimann und Johannes Gramm. Grfapmänner find: bie Herren 
Dr. jur. Herrmann Ebner, Leopold Sonnemann und Geora Stieamund Mal. 
304. Der bisherige Gigentbintier der Hiefigen Handlung „Emil Eyſen“ Herr Auguft 
Emil Eyſen bat dem biefigen Bürger und Handeldmann Her Anton Schmid, 
An auch Jnhaber der hiefigen Handlung „Anton Schmid“ it — 
gemeint 





3 


schfelr 











aber in bie obgedachte Handlung aufgenommen. Beide führen bieſelbe 

chaftliche Rechnung und Verbindlichkeit unter der ſeltherigen "Werken 

„Emil Ey ſen“ fort und ift Jeder von ihnen berechtigt, die Befelljchaft zit‘ bera 

treten uub die Firma zu zeichnen Augleich nimmt der obgenannte dr: Eyſen die 

3. Sanuar 1868 dem Herma Hch. Ernſt Berg eriheilte Proenen Yurde 

Beide Geſellſchaften erthetlen der Frau Amalte Schmid, Ehefran bes 
Anton Schmid für ihre obgedachte Handlung Procura. 

305. Hofedb Gttlinger bat dahier eine Haudlung umter der Firma „A. Sttlinger“ 

ſeine alleinige Rechnung errichtet. 

306. Hrır Yohann Heinrich Meyer bat dahier eine Handlung unter ber Firma „Z. 8. 
Meyer für feine alleinige Rechnung errichtet. 

2 001? Ein Maftıng des Eunbigreiäit 1 Das Müechfelnetariat 
ug ‚m as ariat: 
i. Ramen: Dr. Hoffmann L 

T 3 gezeichnet, wurde ange 


alten. Anfprüche find binnen 8 Tägen 
hen. 


4. M.,.den 8. März 1864, Polizei-Amt. 
Ein Umfchlagtum ift gefunden und bierher abgegeben worden. Gigenthums-An« 
ſpruche finb binnen 14 Tagen dahier geltend zu maden. * 


em 








\ ’ 


bi: 
- 20 = 
ide Re hen 


Kelle ber —— — n ber —— MR fich fm den ‚Hiefigen 
en gegenwärtig Br Ginträg OR: 
350, yum Reffel genannt, iR der Betiy Weoſes 


ein, 
AR zu eine einem Vorderhauß‘, Ro. 152, * geeſſel genannt, iſt dein Moſet 


8) Eur — 7* n Emanuel Arhfein umge 


* € Erben Be — * er — iu I und 2 — 59— 
mer haben nun einigermaßen nigt, da noch Niemanden zu 
— —63 
„eigent eff Worben find: mid mar —— Bil v6 —* Beity Mofes 
— ein Viertel Be er Li Giehenfigan Ah —— ne Diefelben Au a 
Stanbe ihr — 


nicht Im ; 

— Antrag werden deßhalb alle, welche an die noch Gen ie enen 

5/44 ber Be ng No. 152 in ber Yı Bft, kp J machen FE 
geforbert, ſolche binnen dr 
unterfertigtem Gerichte anzumelben, Andi nd 2 Wotänf dieſer Frit 


der Betty Moſes sheim uddem Moſes Fuld, Rechts 
* * —— den keiner in De — * Br: 
3 ben werben 

Frankfurt a. M,, den 17. Februar 1864. Stadt⸗Gericht H. 


Kirchner. 
Dr, Demmer, Serr. 
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Deffentliche abn 

Baut Beſcheinigung der Trausſetiptions⸗ und AR rbe tft das Grun 

m der —— 9, No. Zt, Im Plftenaräat * von 2 Vie 

Muthen, 18 Schub, dem hieſigen Wir amd Meingärtter Phi Weilihe "ech 

verftorben 97 3 April 1799) und deſſen Ehefräu ein na Katharina, geb. BI 
eben den 5, Nov. 1825), amtlich sugefchrieben und mit einem Sufape von f-3 


ie gi 33 eines Sohnes der vorgenannten Eheleukte, nämlih des en ws 

en“ aha riners Johann Martin Löffler (verftoruen ben 8. November 1881) und 

Ehefrau: Anna Maria, geb. Dörftein (verftorben ben 16. Juli 1863), haben num» 

1 beicheintg t, bafı'fie das bezeichnete G —— 3 ai ihrer Erblaffer ein« 
gerne, Teit —— Unger als 30 Jahren ‚ei Te 

—*— 


— a er An ne 
——— ee 


rn a. iM, dem 8. debruar 18 Stoaͤbt ⸗Gericht I, 
Kirchner. 
Dr Demmer, Seer. 


re — — — — ——— 
Berantwortlicher Mebastens und Verleger I. ©, Holgwart,— Drud don I. P. Streng in Frautfurt a. MR 
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Amts-DBlatt 
der freien Stadt Frankfurt. 





(Erpebition: am Geiftpfärtäjen, Ctilachthansgaffe 21.) 








Amtliche Bekanntmachungen 
Bekanntmachung. 


Bei: den zufolge Sr ine vom 9: März a. c, ftatt gehabten Verlöofungen aus 
ionen : lehen von. 1839, 1844, 1846, 1843, 1855 find die nachfolgenden 
ng 


am 1. April 1864 


J miende bie dahin herausgezogen worden und zwar : 


— R/ °h Anlehen uam 9. April 1839 
Bit. A, wobei 18 Goupons nnd Zalon abzuliefern: 
af. 1000 No. 68, 96, 102, 108, 300, 307, 373, 437, 448, 479, 549; 658, 565, 
653, 657, 819, 901, 941, 1021,. 1098 
»„ 500 „ 1139, 1146, 1151, 1193, 1215, 1308. 1340, Is, 1375, 1469, 
1472, 1543, 1617, 1673, 1723, 1729, 1833, 1859, 1982; 
„u 300 „ 2121, 2175, 2192, 2218, 2249, 2259, 2817, 2868, 2398, 2698, 
2716, 2890, 3020, 3047, 300, 3098; 
» „ 150 „ 3116,'3192, 3263, 3268, 3303, 3304, 3379, 3408, 3459, 3488, 
354, 3678, 3710, 3850, 3925, 3939, 8969 3986, 4037, 4098; 
u» 100 „ 4206, 4297, 4300, 4443, 4609, 4636, 4708, 4758, 4761, 4787, 
4784, 4817. 
Obligationen Lit. B, wobei 13 Coupons und Zalon abzuliefern: 
& KL 1000 Ro. 155, 226, 262, 378, 407, 413, 471, 538,.669, 574, 663, 670, 725, 
787, 793, 816, 858, 937, 945, 981, 1031: 
a „ 500 „ 1118, 1145, 1149, 1247, 1270, 1279, 1306, 1373, 1394, 1545, 
1553, 1617, 1630, 1635, 1643, 1693, 1739, 1790, 1813, 1816, 
1859, 1882, 1891, 1897, 1906, 1913, 1963, 1965, 1984, 1985, 
1991, 2017, 2037, 2088 ; 
en 300 m au 2 2127, 2143, 2156, 2193,2272, 2424, 2456, 2535, 2597, 2627, 
. { 55 25 aus Du Ferch 3386, .3469,.3536, 3616, 3630, 
" 4 6, 
Mn Keen — 3780, En 3868, 3874, 380,5 3936, 3998, 4011, 4037; 


Jogi 4427, 4497, 4530, 4534, 4596, 4729, 4739, 
rt ucte Inn, 0, 488. 


ee U” 


Obligationen git. ©, wobei 14 Eoupond nnd Zalon — 
N a ar 206, 209, 222, 227, 328, 348, 422, 515, 536, Se 632, 


500 
300 


re 


" 


a fl. 


150 
100 


" 


656, 694, 696, 708, 746, 823, 953, 1040, 1042 

1141, 1145, 1155,.1188, 1256, 1345, 1428, Pr 1527, 1588, 
1595, 1603, 1650, 1668, 1698, 1858, 1915, 1921, W016, 2082. 
2154, 2167, 2218, 2243, 2272, 2294, 2412, 21 UM, Ubl, 
2460, 2483, 2619, 2639, 2649, 2718, 2863, 2904, 2905, 2961, 
2963, 2990, 3083; 

3147, 3202, 3252, 3381, 3386, 3401, 8476, 8571, 3578, 3646, 
3698, 3776, 3823, 3958, 4023, 4078, 4095. 


„ 4144, 4186, 4194, 4195, 4224, 4244, 4270, 4294, 4357, 1383, 4420, 


4432, 4450, 4568, 4752, 4820, 4840; 
Lit. D, wobei 14 Eoupons und Zalon abzuliefern: 


1000 No. 51, 151, 197, 198, 276, 541, 562, 568, 617, 626, 689, 695, 775, 
500 , 
300 
150 
100 


H 


" 


14 


782, 811, 812, 840, 898, 945; 

1256, 1972, 1284, 1364, 1424, 1495, 1603, 1624, 1776, 1781, 
1786, 1793, 1944, 1972, "1982, 1997, 2032, 2037; 

2116, 2140, 2201, 2210, 2283, 2642, 2759, 2937, 2953, 30%, 


3080 : 

3101, 3163, 3196, 3238, 3273, 3299, 3307, 3406, 3494, 8869, 
3620, 3631; 3697, 3712, 3833, 3936, 3982, 4009, 4015, 4088 ; 
4163, 4170, 4171, 4243, 4282, 4323, 4593, 4662, 4688, 4618, 
4651, 4665, 4709, 4135, 4766, 4802, 4822, 4827. 


Aus früberen — ſind noch nicht eingelöt: - 


fit. A & fl. 1000 No. 604. 
600 


zz 2 Fırz Aıyza 


„ 1541, 1699; 


300 „ 1976, 2505, 2520; 
150 „ 3200, 3819, 3947 ; 


100 „ 4143, — — 407; 


1000 „ 643, 687, 


— 
8 
2 2 22 2 


„ 1858, 1668, 11, 1830, 1947, 1979; 
2396, 2786, 

3230, 3419, 3622, 3731, 4047;. * 
4182, 4394, 4630, 4638, 4809; 


479; 
2356, 2632, 2920; 
3533; 


10 „ 4270, 4698; 


300 913, 2929, 2976; 
150 "3278, 3312, 3640; 


4245, 4306, 4513, 45%. 


dom. 3), Anlehen vom 2. Zanuar 1844. 


Mit den Obligationen find 10 Coupons und Talon abzuliefern. 
-"& fl. 1000 Ro. u, 44, 60, 69, 128, 236, 303, 321,. 334, 336, = 541 8* 


9, 701, 708, 753, 766, 768, 825, 865, 884, 924, 947, 908 
8 973, 984; 


& fi 600; 00: 6079,..1092, 1110, 1176, 1180, 1983, 161, 1921, 1369, 
1367, 1391, 1400, 1489, 1659, 1570, 1683, 1587, ion, 104, 
1897) 1700, 1704, 1746, 1804, 1856, 1896, 1927, 1975, 1 
„ » 300 „ 2010, 2030, 2169, 2271, 2286, 2309' 3800" 2818, 2418, 2488, 3689, 
2546, 2597, 2601, 2690, 2730, 2745, 279, AT, ‚270, Ball, ‚283, 
2840, 2853, 2875, 2902, 
„„ 100 „ 3010, 3049, 3053, 3113, 3213, seht 3289, 3294, 3296, 3384, 
3385, , 3435, 3452, 3470, ‚ 3559, 3082, 310, 3763, 
3892, 3897, 3904, 011, 3917, a0, 3999, 4037, 
* 4050, 4100, 4222, 4136, 2, on, 2, 2 1 
4310, 4358, 4372, 4373, 4395, ie Pre Fu 
' +4542, 4570, 4588, 4682, 4729, 4736,' 4738, im, iR 4 
4756, 4789, 4807, 4819, 4844, 4845, 4863, 4886, 4 


Mus. früheren Berloofungen find noch nicht engen: 
— 5* 600; 


5 nn " 


..n:  W „ 3091 3167, 4180, 4316, 4481, 4505, 4597, 4626, 4782. 


Bm 37%, °% Anlehen vom 12, Mai 1846. 
Obligationen 2it. E, wobei 13 Eoupond und Talon abzuliefern: 


a fl. 1000 De. 44, 57, 69, 70, 150, 195, 246, 296, u. 342, 365, 373, 444, 448, 
501, 61 15, 526, 630, 574, 676, 649, 666, 702, 708, 717, 752, 764, 
768, 798, 806, 81l, 876, 878, 879, 940, 948, 1057, 1106, "1109, 
1152, 1212, 1222, 1250, 1273, 1299, 1311, 1340, 1343, 1409, 
1499, 1514, 1545, 1564, 1608, 1620, 1625, 1688, 1648, 1668, 
ur 1703, 1717, 1736, 1762, 1794 
Er 1824, 1914, 1915, 1981, 2028, 2129, 2134, 2149, 2166, 2194, 
2218, 2938, 2276, 2341, 2364, 2409, 2473, 2599, 2600, 2616, 
2627, 2714, 2729, 2750, 2777; 

„u MM, 2891, 2935, 3008, 3030, 3038, 3079, 3176, 317R,: 3247, 3288. 

im. 100 m ..8303, 3362, 3394, 3488, 3525, 8678, 3592, 3106,3749, 3798,» 


Dbligationen Lit. F, wobei 12 Coupons und Talon ehnliefich: 


. & fl. 1000. No. 21, 110, 165, 189, 198, 255, 301, 396, 455, 471, 565, 675, 625, 
nt, 626, 662, 678, 761, 866, 907,. 933, 1043, 1082, 1169, 1194, 1232, 
1249, 1268, 1278, 1284, 1321, 1353, 1395, 1405, 1423, 1460, 
Ä 1537, 1551, 1563, 1577, "1583, 1679, 1783, 1784, 1793; 
u: 500.:„. 1882, 1881, 1899, 1946,. 1970, 1983, 1997 + 2030, 2059, 2106, 
2126, 2146, 2186, 2197, 2213, 2266, 2280, 2374, 2392, 
24 2396, 2413, 2431, 2444, 2485, 2547, 2592,: 2612, , 2655, 
' 2672, 2677, 2687, "2695, 2768, 2781; a‘ HR JE 
„ MM „ 2830, 2841, 2864, 2891, 2955, 2968, 3024, .3088, 3049, 3061, 
3096, 3237, 3240, iR ie i 
„nr m. 8810, 3331, 3378, 3480, 8555, 3584, 8600, 3609, 9616, 3630, 


tin. BOTB, BAG): 8784, 184, 3788, Ho; 


er 
PER Berlopfungen find: noch nicht eingelöfts 


| 2a ie —— 3208; 
’ ürtlı ONE "1200 KÄRR —— 
i \ a: Bau bh; 


—9 3774, 


| 5! N F ee dos, 10 


“ — 1539, —— rag. 
P „500, 1610, 1641, I 165 I 734 a 
RD Po 
| — — 
2489, ai, Dh 25% 2087, 
vn 30%, a an se 200, 3009, — 


n he 100", A B 3 8 u ae de 












- 


3831, (3876, 3892, 3066, 3991, 
4208, 4946, 497 ai 
* 4666, —— 4708, imo) 4 14, “ Bil Iris, A700 
. 


Sit, & Ak — *— or find noch nicht: eipgelöß: 
x 110." —— 4526, 4677, 


Vom —2 Aulehen uam nom. 1. „Februar 1858. 
* 100, ash ya a Be, 5 Pr 


hu 


„ 1106, 1109, 1115, 11 30,1 146 
1964 1858, 1368, 1365, 1881, 1464, 1508, 


in —— a 5 an 1923, 2021 2053} 2056, 2060, 2060, 2088; 

HE 2238, 2240, 2248, 2267,,2277, 2308, MB; 
PR — Ei mn mar an 

Pr 8 IE ui 


48 —— EL, 





WE een, Er 0 —— 


snsdnbinig Jayivu © 9 
Ga —— er ng Aufgebot. 
arg WBarringer, * atob, hieſiget urder und Mechaniker, it 
’ " —8 —8 Eleonore, aus Obertad 
Dan ‚ Gt Ludwig Auguſt, Bieflger Bürger und Hanbelsmann, mit 
u  Mantberger, Matia Parbara, bieflge —* od ter. 
on. A eittrikh, befiunirter Biefiger M rger und rang ot 
ig mi On Tall Schlierdach in Kurhefiin, mit ender, Glifabetye Mar- 
* * — Buͤrgerstochter. 
Vo cy er, Ehriftian Jonas, biefiger Burger und Gaͤrtner, mit Diehl, 
ZE nsdınsad, , Watharine, aus Keſſelſtadt in Kurheſſen. 
ie 15 Meher, Andreas dejignirter biefiger Burger und Handelsmann, aus 
ls fe Bodenheim in Karheſſen, mit Hoffmann, Eliſabethe Gatha ine, 
— ⏑ e Buͤrgerstochter. 
—— 46 No tte iſt eln / Geobrg Thomas Benjamin, mit Berckmann, Emma, 
x Büuͤrzerstochter. 
— 216 Weliha u ſen, Karl Augnf, Beiſier zu Fiſchbeck, Amts Olbendorf in 
— Kurhefien, und Maſchtnenwaͤrter, dahſer wohnhaft, mit Lorenz, 
1.1 9, 5 4 —— —— A — Dberamt8 Marbah tim 
un zu iriemberg, er ‚wohnhaft; 
„ 15 |Bßie a Bea, ln der und Hanteldmann, mit 
idwolff, Ghriftiane Johanna Mathilde, hleſige Bürgerstochter. 


M., Yeh 17. März 1864 Standesbuchfũührung 











Ber teigerung von Gichitämmen und 
un Brenubol;. 


In dem WeilruprKorfte Difte. Buchrain des Drehen Stabtwalbes follen 


id And niai ı ontagıben 21. Märyb. 9. 
ipentämme — 7751 &, 37/5 Rifte. Buchenbengelbolz, 
f + @icbenfaulbolz, 1700 Stück Buchenwellen, 
Shan Mnesiseithol N, 400 „ . @ichenwellen 
——— de fibietenben verffeigert werben und baben ſich Kaufluftige an ge: 
N Bormittass 0 Uhr, dazu an dem Schießploz au Oberrad rimufinben, 
,0 M., ami 16. Mär; 1864 Korft: Amt. 
wurde am Kanalbau Kleine Schlefingergafle eine roihe ftäbtifche Laterne 
„entwendet, Man erſucht um ünzeige, falls über biefen Diebftahl 
werben ſollte. RR 
“s toi, den’ 16 März 1864 Doligei-Imi. © 
28 wird bier — semadt, aß während der fe die 
fir 


# { v 
rege Kabr! der 
der 2inie der —* 
“ Ah ’ dıfı 2 qo 
AmuNnE Ben r ; 
be’ dorbei durc bie 





ns > 
] a as KR a fx —* re 

surgafle, fondern an der „ 
ie: —** enfiraße und Tongesgaſſe re 


eher m 16. März 1864 Polizel-Amt. - 
leulem eing6 Acturs und eines Pebellen der @ewerbebehörbe liegen von 
ve a Lage lang Anmeldezettel auf. 


Grankfurt m M,, ben 11. März 1864, Stabt-Kanzlei, 


den MerfonenBerfebr auf 


- 


in BE — 


Gefundene: Gegenftänbe, 
Ein großer braun und weiß getigerter Jagdhund. Ein gelb und wei ran 


Gin kl. Meſſer mit wei Ein wol. K Militalrabſchie Geor 
Conrad Fr Ein wol er Ein Sanhte Eine Briefta ebd Ban 
ſchloß. Sieben Meine Schläffel. Gin. Schläffel. Eine Feljuan etle Ein Schieblar 
ren. Gin junges Kleiner, ſchwarzes Hlinbibe u. Ein Wacıte brauner, engliſcher 
Hüuhnerhund Ein Benz mit Danded, Ein Sch —* Dr. —* &in 
Zafchentud. Gine ſchwa Ein weiß und —— mb. Milchblech. 
Aa Punſcher. Ei —ES Ein kleiner ſchwarſer u Ein gelber 


—— M., den 9. März 1864 ‚ Poltzeb-Amt. 
Igner Ring mwurbe vor 8 Wodhen hier gefunden und — abgegeben. An⸗ 

ſprüche eh Bin innen fi Tagen geltend zu machen. Per 

Frankfurt a. M. ben 12. März 1864. ,  Polizei-Amt. 

n ber Nacht vom 12, auf ben 13, ga c. wurden bie beiden am Hermeshrunnen 
—* — revliſcher Weile abgejägt 

23 fl. fr Bieiopmang Werne Be * en Hin ber über ben Thaͤter eine zur, ueber⸗ 
führung ausreichende Angabe 

Frankfurt a. M, ben 15, —* 164. Polizei: Amt. 


Gerichtliche lee: 


De tli 
Ale, * Erb⸗ und * RA RAN an % ale der am 18. 

Bien Bir ers und ——e——— u. Lab Sb nn he! Ghefran Mars 

eſigen un n a un en 
—* Glifobethe —— Caͤcilie, ee —— "haben ſolche 

nnen zvei Monat — 

bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsm anzumelden —* * 
ſer —— die —— t aufwärts w * gnteor de 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt a ia jr 


Grankfurt a, den 9. März 1864. 10° en 
Dr, Demmer, 


08 
Bo 


Ladung 
——— 
fi) beiheinigtermasen an Bord des am 1. März 1854 von Biverpool 
Vork beftimmten, aber bafeltft nicht ————— —— of 







nd eit u 
x Inden an re n aa, BR x 
u 
Sinzheim, oder deren FIR 5 — a —— 3 
fo - 






er 156% 
een ge — ae 


Frankfurt a. 2 ben 10, * 1864. 


DI hi 


IS or Il mg B Fr fine 


— 17 = 


weiße, Be en eb ung 

an » 

Dienftmagb Anna Dre sun Aus Yıbenfla N (Grekfensaikum hum Heſſen), 
Bupmadherin Anna Conſtantia Wr I; —— * ogth. Heſſen), 
Dienfimagb Regine Pfeifer aus 

Dienftmagb ——* Schwabe aus Dekan (5 








{ 7 lor * 5 

— —* 8 aus Vohl( Hg den), | 
Bürger der ß 

rc en alle N Ri re fan Erg * —7 Johann 


— 
Aunn —— 
ern a Me dar * * Om —— So 4 


— des verftorbenen biefigen 
6x6 Soban ige ad auß — ee (Röni eich Preußen) 
—— ju machen werden bier aufgefortert, foldhe " 


"1 9 den 19. April 1864, Vormittags 
| Termine landen, iin Ben bie, — 1588 0 
jm — die — No o bie 12 — 328* biefigen 





——— — ———— En 
ee cn J Dr. Beh Ki 



















elanıtmaduang 
| tlo ud = in der Öffentlichen Ladun 4. Sep 

aumter stem bem ange rate Bräfubige ng * 8 9. us 
1803 geborene bieflae s ürgersjohn Johann Georg Rot 


zt a. M., den 9. März 1864, Be | 
Dr, ER. Ser. 


gern 






WOeffentlihe Ladung. 
nn a ee m hl m map 
ud deſſe verftorbenen Ehefrau, Anna Margaret 
A we ee ven = ARE 
5 Binnen nler Wo% 


f m Kia: —* —— —* —— — ſonſt die ee 


Lil 


wur Imst d ea | 








2 er En en 


* 


* an — 


| Pe rn Ba hi 
— Bam. 17. Mir, idei. —— 


Dir ddr Sr 
Bom 17. Sie 28. nr 


Bom 1. Oct. 1863 bis 80. April, 
EMaas un * 
—J Strafe ... 


3 J 
aa YA [ — 


ge FR bung Seid * | 10 918: & 
— fowo ge den en rg 


6 Barbot * Aushodens bes 2 
Neuem i n Erinnerung gebrad ad. 


12 
H —— 
Mo mna ur n an zenm 
geaue 
— — 118 F 
ıdıa Aan nyi 
m 


des Zentners | 
das Fuder · ober 10: Beier‘ © Ya 1 78 Er — 3 
—— — “ ja a — 5 


= 1 — —,—,——.__ — — 
| 


— 








a mts-BIlatt 
der freien Stadt Frankfurt. 





„ 











7 * * x :* ((Erpebltitl: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) - 
Tome nn 
en Samstag den 19. März 1864. 
— | 7 Amtliche Bekauntmachungen. 

"1884 - Bürgerliches Aufgebot. 


ren 17 Bod, Simon — bleſiger ** und Kunftaärtner, mit Stierle, 
Henriette, aus Creuznach in der Eönigl. preuß. Rheinprovinz. 
zieh, Adam Georg Wilden, befismirter hiefiger Bürger und Ge— 





zäinler‘, aus. Dffenda im Großherzogthum Heflen, mir Reip, 

Wiihelmine, biefige Buͤrge Erochter. 

us0 unit reemmers, Ernft Ludwig, hieſt er Bürger und Privatgelehrter, mit 
u: aufer, Anna Glifaberhe Friederike, biefige Vürgerstochter. 

4 Kraemer, Garl Ludwig Oscar, Eifemberköbefiper, von St. Ingbert in 

sm)? hi" ber königl. Biyerifchen Rheinpfalz, mit Hamd, Deurtette Charlotte 

Anne, für ihre Pe fon dem biefigen Bürgerverbande augrhörig. 


— a; anf a, | ben 19 März 1864. Sltandesbuchfuhrung 


2. Bekanntmachung. 
Die am 1. April 1... fähigen ins⸗Cou ons und ckzahlbaren Ob⸗ 
min werden von hehe. an ion. r 2 ” 
ugleich — * tr Erinnerung gebracht, daß auf die Rüdſeite der 
— ng der Name des —— zu bemerken iſt. 
Han tb 0. ‚den 18. März 1864. | 


T Schuldentilgungs · Commiſſion 
Bekanntmachung, 


&n ber; —— der unterfertigten *2* tom 11. I, M. iſt unter 


* igatiom Litr. & Nr. 478 fiatt Mr. 497 & ſh 1000 
die 8 tion Ne 4222 jtatt Pr. 4122 0 fl. 100 
aufgeführt, we he biermit berichtigend zur Kenntuiß gebacht wird, 0% 
“nr Brauffart DR; den 17. Warg 1864. 
—— Y077; Schuldentilgungs-Commiffion. 
wurde vor 3 Wochen hier gefunden und hierher abgegeben. Ans 
binnen! 14 Tagen geltend zu machen, 2 


Veen ben 12. März 1864, poltgereinn. 


mun 20 


oo. 





7 W 













£ ee NN 22 
* 


— Bekanntmachung, 
die Umgehung des Wechſelſtempels betreffend. 4 


Unter Hinweifung auf das Geſetz vom 12. November 1844 wird hierdurch in Erin» 
nerung gebracht, daß — mit alleiniger Ausnahme der Anwelfungen ohne DOtdre, welde 
lediglich zur Erhebung der Baluta verhanbelter Wechfel ausgegeben werben und ber 
Giro s Anweifungen | bie Woree Bank — alle in hieſiger Stadt oder 
deren Gebiet zahlbare Wechſel jeder Art, ferner alle im biefiger Stabt ober. 
deren Gebiet zahlbare Nifignationen oder Anweifungen, fowie alle Urkunden, welde die 
Stelle e Wechſels oder einer Anmweifung wertteten, 3. B. die darunter gehötenden 
Billets, Mandats, Pond, Accreditive, übertragbare Scheine ohne Interfhieb,-ob 
dergleihen Urkunden an Ordre ausgeftellt ſind oder nicht, ober ob fie 
auf den Inhaber ober VBorzeiger lauten, mitdem Weqhſelſtempel ver» 
—ſehen werden müffen, bevor foldhe in hiefiger Stabt ober deren Gebiet aus— 
geftellt, verkauft, vertauſcht, an Zahlungsftatt gegeben oder genommen, Indoffirt, 
neceptirt, zur Annahme oder zur Zahlung präfentirt, bezahlt oder acquittirt, ober zur Pro⸗ 
teftirung Üibergeben worben. 

Die Prolongation des Zahlungszieles wird der Ausſtellung eined nenen Wechſels oder 
beziehungsweiſe tiner neuen Anmweijung gleich geachtet, bergeftalt, daß jede Beurkundung 
der Prolongation von neuem bed Stempels bedarf. 

uf Uebertretung dieſer Inefeplichen Vorſchriften Reht eine Strafe von fünf, vom 
Hundert des ganzen Werbjelbetraged, und zwar trifft die Strafe jeben 
eimelnen Mebertreter deo Geſetzes. | 


"Frankfurt as M., den 16. März 1864. Recchnei⸗ und Renten⸗Amt. 


Beröffeniligung aus dem Hadelsregifter ‚ber. freien Stadt Frankfurt. 


3807. Herr Garl Drb Hat babier eine Handlung unter ber Firma „arl Orb“ für 
feine aleinige —— ur = _ 5 . ; ; 3 ö 

e Elias wa r en e u 5, ' Sanblun unter 
ne —I © Ehwabader" für, feine. ae e Reänung und exiheilt. Hg 

‚ biefelbe dem Herrn Jens Runreuther aug Steinbach Procara,,, . : , if j 
ei CR Auftrag des Ctabigerihts 1 Das 28 ſelus iarn 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 34. Diensing den 22. März 1864. 
Amtliche Bekanntmachungen. 


Unszug aus den hieſigen Staudesbücern. 
1864 1. Setraute 


März 14 Berlyn, Jacob, biefiger Bürger und Handels nann, mit Fiſchh of, Erneftine 
aus Wien, Wittwe des Profefjors am Eonfervatorium zu Wien, Joſep 

. Fiſchhof, neborene Epiper. 

Pr 14 Friedriich, Heinrich Joſeph, befignirter Hiefiger Bürger und Bierbrauer» 
meifter, aus Mesvelbrunn im Königreih Bayern, mit Leihum, 
Anna Maria, Hıefige Buͤrgerstochter. 

„ 16 |Rdrber, Ghriftoph Carl, biefiger Bürger und Bimmermeifter, mit 

chumm, Gatharine Mariane, aus Falkenftein im Herzogthum Nuffau. 

. 16 |Brauburger, Vhilipp Franz, befignirter hiefiger Bürger und Handels- 
mann, aus Herbftein im Großherzogthum Hefien, mit Zimmers 
mann, Johanna Wilhelmine Ehriftine, hiefige Bürgerstochter. 

„ 16 Sch äfer, Johannes, biefiger Bürger und Schuhmadermeifter, Wittwer, 
mit Brauns, Katharina Marie Louiſe, aus Offenbach im Groß— 
herzogthum Heſſen. 

„ 18 End lich, Heinrich Wilhelm, hieſiger Bürger und Gartonnage-Arbeiter, 

mit Gert, Marie Gertraude, hiefige Bürgerdtocter. 
r 18 Eifer, Johann Jacob, hiefiger ya und Bierbrauermeifter, mit 
Hafner, „Anna Barbara, biefige Bürgerstochter. 














3. | Dirt. | HM. Geborene. 


1864 Zu 
Yan. 29| Bornheim IHeifter, Wilhelmine, Toter des bief. Bürgers und Scribenten 
Johann Philipp Heifter (Herouz). 
Gebr. 81 Naflätten Dienſtbach, Heintich Georg Garl Emil, Sohn des hieſ. Bür⸗ 
en —* Ze Ludwig Ghriftian Theodor Dienfte 
a roos). 
⸗ Gr. Sandg. 11Theilih, Claxa Maria Aurora, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Schneidermeifterd Oskar Albert Max Theilich (Strübder). 
März 1] Kriebberger: |Deppe, Amalie Louiſe, Tochter bes hief. Bürger und Han⸗ 
ſtraße 37 delsmanns Franz Guftav Wilhelm Deppe (Grüneberg). 


Zeit. | Ort. | IM. Geborene. 
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1864 | 
März 3Röderberg 6Ströhlein, Louife Friederike Margaretfa Sophie, Tochter 


10/Rlofergaffe 15/Willmann, Emil Arthur Garl Ewal 


des hieſ. Bürgers und Weinhändlers Johann Valentin 
Ströhlein (Kunz). j 

6Fahrgaſſe 2 Schirmer, Maria Anna, Tochter des Ortöbürged und 
Schreiners zu Wider im Herzogtum Naffau Peter Nicolaus 
Schirmer (Saufel). 

Schügenftr. 6Beder, Auguft Peter, Sohn des Pürgerd und Büttnermeifters 
gu Fulda Adam Joſeph Beder (Klüber). 

8 Fahrgaſſe 5 Philippi, Charlotte Beorgine Henriette, Tochter des hieſ. 
Bürgers, Inſtrumentenmachers und Bianofortefabrikanten 
Ernft Friedrih Carl Philipp (Funk). 

8lParabiedg. 3ENagel, Chriftian Anton Carl Paul, Zwillingeſohn des hieſ. 
Bürgerd und Specereifrämerd Johann Wilhelm Magel 


Maurer). 

8 Parabiedg. 35IN Er Friedrih Wilhelm, Awillingsfohn des hieſ. Bürgers 
und Specereifrämers Johann Wilbelm Nigel (Maurer). 

8 Kettenſtraße 12] Huth, Magdalena, Tochter des Ortsbürgers zu Steeden im 
Srrasathum Naſſau, Schutzmanns bahier, Friebrih Huth 


Weil). 
8 Schulſtraße 39 Ben. Johann Georg, Sohn des hief. Bürgers und Bierbrauer- 
meifters Johann Heinrich Aloys Bell (Rebel). 
9 mauerr (Bauer, Wilhelmine Sophie Rranzisca, Tochter des hieſ. Bür: 
Landftraße 25 ee und Handelsmanne Joſeph Bauer (Salomon). 
9 Trierijherpl. T|Müller, Jobann Daniel, Sohn des bief. Bürgers und Bier 
brauermeifters Johann Andreas Müler (Dürina). 
9| Benderg. 301Blindenhöfer, Garl Heinrih, Sohn des hief. Bürgers und 
Schloſſermeiſters Carl Blinbenhöfer —— 
9 Ew.16Rr.215| Grünewald, Anna Maria, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
| ©. ©. Vader Philipp Grünewald (Bübinger). 
9 — Ar Hepblerger, Anna Margaretha Dorothea Louiſe, Tochter bes 
gaſſe 10 Ortsbürgers zu Fulda, Poflpadergehülfen dahier, Friedrich 
Ludwig Heßberaer (Gütb). 
9 Rebſtock 1Wollſtadi, Augufte Louife, Tochter des Bürgers und Echreiners 
* er im Herzogtum Naffau Michael Wollftabt 
’ enberotb). 
9 Sraubeng. 181He yl, Johann Earl Ludwig, Sohn des Bürgers und Kutſchers 
| zu Haufen Johann Ludwig Heyl (Bermann). 


101 Edenheimer Angelheim, Emma Glara, Tochter des hieſ. Bürgers und 


Randftrafe 32 anbeldömanns Julius Heinrich Angelheim (Schweizer). 
* Ge —X * in Bür: 
gers und Scribenten Earl Baul Joſeph Willmann (Hoffnann). 


10/Rlappergaffe411Mauberer, Johann Adolph, Sohn des hieſ. Bürgers und 


Steindruders Johannes Mauberer (Bambach). 


— MB — 





Be. Ort. II. Geborene. 


1864 

Märzi0] Seckbaͤcherg. ZKaiſer, Dorothea, Tochter des Bürgers und Schmied zu 

Bleichenbach im Großherzogthum Heſſen Johann Baptıfl 

Raifer (Kimmler). 

„ 11| Grüneburg⸗ Dehrmann, Theodor, Sohn des Ober-Inſpectors bei der 

weg 42 Berfiherungsgefellichaft Providentia dahier Wilhelm Albert 
Emil Dohrmann (Ende) aus Magbeburg im Königreich 


Preußen. 
‚ 1@w.II Nr. Id Hofmann, Georg Auguft, Sohn tes bief. Bürgers und Wein- 
©. ©. gärtnerd Georg Hofmann (Deftreich). 
„ 11] Saalgaffe 7 |Seigenmüller, Camilla Martha, Tochter des Agenten Kerbis 
nand Geigenmüller (Schnell), aus Voigtsberg im König: 


: reih Sadjen. 
„ 12jMittelmeg 2601d ſchmidt, Caroline, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
Handeldmanns Joſeph Goldſchmidt (Weis mann 
„ 12] Affentbor 3 Kaufmann, Anna Geriraude, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Friedrich Ludwig Kaufmann (Kıeyeifen). 
„ 12] Lohergaſſe SKlein, Anna Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers und Fifcher- 
meifter8 Johann Georg Klein (Wenzel). 
„ 12/Xheobalbfir. 4Rurarod, Johann Heinrich, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Weinhändlers Johann Heinrich Kurzrod (Balfer). 
” — N. N. Georg (fremd). 
„ 12 — N. N. Minna. 
„13Mainzʒer Land: Reihard, Mina Sophie, Tochter des hieſ. Bürgers und 
firaße 20 Handelsmanns Yohaun Georg Reichard (Aubin) 
„ 13| Garküchen- |Rotb, genannt Lechner, Jeanette Henriette Gliſabeth, Tochter 
plag 12 bes hieſ. Bürgerd und Handeldmans Johann Heinrich Roth, 
genannt Lechner (Wolter). 
— N. N, Otto Lorenz (fremd). 
— N. N. Thereſe (fremb). 
185 Altemainzer- Fehl, Johanna, Tochter des hieſ. Bürgers und Packers Tobias 


16 Fehl (Geißler) 
16 ebberger: |Müller, Wilhelmine, Tochter bes Bürgers und Schaftemachers 
ftraße 43 zu Oberrad Jacob Müller — 
18 Gr. Ritterg 66 Theob al d, Martin, Sohn bes hieſ. Bürgers und Weingaͤrtners 
Gottlieb Theobald (Kiefner). 
1 ie Rofenleher, Louife, Tochter des hieſ Bürgers und Hanbels- 
aße 15 mannd Gerhard Johann Peter Friedrich Rofenlecher (Göbel). 
„ 17] Meifeng. 2Hauperich, Agnes, Tochter ded Bürger und Gärtners * 
—— im Herzogthum Nafſau Franz Jacob Hauperich 
eger). 











Zeit. | Drt. J. I. Werforbene. 














Yan. 301 Bornheim |Heifter, Wilhelmine, Tochter des hieſ. * und Scribenten, 
Johann Philipp Heifter (Geroug), 1 
März 9| Hoffeim Ambroſtus, Johann Carl Auguft, 5* * hieſ. Bür Dr 
Garn: und Leinwandhändlers, Johann Conrad Ambro 
(Schlerff), 1 Jahr, 2 Monate, 7 Tage alt. 
e 418 Bleichſtr. 28G0old ſchmidit, life, “geb. Goldfchmidt, Ehefrau bes bief. 
Bürgers und Handelsmanns, Wechſelmaklers, Benebict 
Goldſchmidt, 79 Jahre alt. 
„ 13|Rechneigraben-| Strauß, Minna, Tochter des verftorbenen hief. Bürgers unb Han« 
* fe 20 deldmanns, Herb nme Strauß (Rindstopf), 58 Jahre, 
11 Monate, T Tage 
„ 13] Steingaffe 8 — es, — in Br und Schloffermeifter, verheirathet, 


„ 13/Hammelsg. 5 Bi (Bettfrieb, $ Bien. — und — — Wittwer, 
51 Jahre, 8 3 Monate, 20 —— 
„18 — Ansbach, Maria a Di — Tocht ter des verſtorbenen 
hieſ. Bürgers, Garn⸗ und ———— lers, Johann Nico⸗ 
laus Anspach (Schmidt), 5 Jahre, 1 Monat, 7 Tage alt. 
„ 18ISänurgaffes5lHeht, Doris Maria, Tochter des hieſ. Bürgers und Oanbels- 
manns, faac ed (Schiff), 3Jahre, LO Monate, 26 Tage alt. 
„13 —— 4Dtehl, Jodann Sohn des hieſ. Bürgers und Handeis 
re Garl Wilpelm Diehl (Maurer), 1Jahr, 11 Monate, 
13| Auhgaſſe 8 ——— Carl e, Sohn des hieſ. Buͤrgers und Reſtaurateurs, 
be ortlieb Hermann Franz Wolf (Eyſen), 1 Jahr, 2 Monate, 


22 Tage alt. 
„ 13) Grlneburg:e | Dehrmann, Theodor, Sohn des Ober⸗Inſpectors bei ber 
weg 42 Verſicherungs-Geſellſchaft „Providentia” dahier, Wilhelm 


Albert Emil Dehrmann (Ende), aus Magdeburg im Koͤnig⸗ 
reich Preußen, 2 Tage alt. 
„ 14 Rlingergafje22])Walter, Gatharine, geb. Kurz, Wittwe des dahier .verftorbenen 
Bürgerd zu Drb im SKönigreih Bayern, Auslaufers, 
Jacob Walter alias Wald, Ri 10 Monate, 13 Ta age e alt. 
A. aa Pan Schuler, Franz Matthiad Carl Ernf Philipp, hieſ. Bürger 
und Handelömann, Revifor bei der Direction der Main 
Weferbahn dahier, 36 Jahre, 10 Monate, 17 Tage alt, 
Kloftergafie ade Anna Maria, aus Ramfen, Landgerichts Slim in 
er Pfalz des Königreichs Bayern, 16 Sabre alt 
A AlappergaſſeA6b F riich, En Sohn des hieſ. nn a uub Weingirtners, Jo⸗ 
hann 8 Frifch (Bärtner), onate, 13 Tage alt 
„ 14Hammeldg. 2 a Sea, Schloſſerge 1. Fr Mühlbaufen, Freifes Tabor 
in Böhmen, 78 Jahre, 3 Monate, 23 Tage alt. 
„ 15Stiftftraße 30/6 sehr re Seraphicus, hieſ. Bürger > — Witt⸗ 
72 Jahre, 9 Monate, 15 Tage al 


— 37 — 








Be. Ort. | IN. Berfiorbene 


1864 
März15| Unterweg 42 |Effer, Maria Anna Amalie, aus Mannheim im Großherzogthum 
Baden, Tochter bes verftorbenen bafigen Kreisdirectorials 
—— Joſeph Anton Eſſer (Ries), 63 Jahre, 
Monat, 21 Tage alt. 
15) Pfingftweib- ee "Michael, Soldat von der Gten Gompapnie des 
froße 14 bief. Sinienmilitärs, aus ——— Landgerichts Kiffingen 
im Königreich Bayern, 38 Jahre a 
„ 15. Mainzer |Str nn Garl Franz Conrad, — des hieſ. Bürgers 
gaſſe 14 und Bleichgärtners, Gensd'armen, Carl Sram Leonhard 
Strobeder (Hoffmann), 11 Monate, 12 Tage alt. 
„ 16|Stiftftraße wish Anna Maria, Tochter bes Sin hieſ. Bürs 
und Paders, Baithafer Schäfer (Schwein), 65 Jahre, 
onate, 6 Tage alt. 
1 Hochſtraße SölWerfel, Wühelm Eduard, Handlungecommis aus Rovray, Bes 
zirts Mollondins. Kanton Waadt in der Schweiz, 28 Jahre alt. 
„ 17] Helligkreuz |Steinberger, Philipv ft, hieſ. Büraer und Schuhmacher: 


gafe 19 meifter, verbeiratbet, Yabre, 10 Monate, 21 Tage alt. 
„17 ins Münden, Jobann Beter, bief. Bürger und — — ver⸗ 
Haide 26 heiralhen 27 Jahre, 2 Monate, 9 Tage al 


„ 18]Sedbäderg. 91Ei ſer, Catharina, geb. Queiſch, Bitten, Dritte Ehefrau bes 
verftorbenen hieſ. Bürgerd und EIERN Johannes 
Eiſer, 47 Jahre, 11 Monate, 13 Tage alt. 
18Langeſtraße 4 u: mer, Philipp, tank aus Enkheim, Amts 
we — Kurfürſtenthum Heſſen, 24 Jahre, 5 5 Monate 
Tage alt. 
„ 18igt. en Kir — Thekla, von hier, 19 Jahre, 3 Monate, 2 Tage alt. 


=: 18 — Meon, Philipp, Sohn des Bürgers zu Heppenheim an ber 
firaße 34 Bergftrahe im Großherzogthum Heffen, Ben Johann 
Meon (Guthier). 3 Jahre, 7 Monate alt. 
. 18 — N. ar; Anton, aus Ems, Amts Naſſau im Herzogthum Naſſau 
1 Jahr, 15 Tage alt. 
z Ei; a Anna Gatharina, Tochter des verftorbenen hief. Bär- 


d Bädermeifters, Wilhelm Fi 
50 Sabre, 3 Monate, 8 xage dit. 000 (olne), 


Frankfurt a, M., den 22. März 1864. Standesbuchführung. 


ö — —— SEE 
Es wird hiermit bekannt gemacht, daß während ber: Meſſe bie 
re zelmaniagen Fahrten der Omnibus für den erſonen⸗Verkehr auf 
* —* von * Weſtendſtraße nach 2 nicht Durch Die 
Seißadler are De Sandgafle uud Gchnurgaffe, fondern an der Haupts 
wade a urch Die Liebfrauenftrane und Töngesgaſſe flattzu- 


— = MM, ben 16. März 1864 Polizei⸗Amt. 


Berordnung, 
bie DOftermeffe zu Frankfurt a M. betreffend. 


Die biesjährige Oftermeffe beginnt für ben Großhanbel wie für ben Kleinhandel am 
Mittwoch den 16. März und endigt mit Dienstag ben 5. April. Das Auspaden 
der Waaren darf zwar am Montag ben 14. unb Dienstag ben 15. März, jebody nur 
in verfchloffenen Läden, geſchehen. . 

Für Leder beginnt die Meffe am Mittwoch den 283. März, an mel: 
dem Tage bie öffentlichen Waagen zum Berwiegen befielben geöfinet werben und 
endigt mit Dienstag den d. Avril. Des @inlagern des Leders in die ftädti: 
fhen Magszine it fchon von Montag den 21. Mär; an geftattet. 

Jeder dahier nicht verbürgerte Berfäufer, welcher vor dem Beginn ber eh oder 
nad dem Schluß derfelben Waaren bahier feil Hält oder verfauft, oder vor ber geftatteten 
ve auspadt ober während bed Auspadend an ben dafür beflimmten Tagen den Raben 
ffnet, oder Jemanden außer feinem Dienfiperfonale den Zutritt zu den Waaren geftattet, 
wird für jeden ſolchen Fall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Frankfurt a. M., ben 4. Februar 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 





Befanntmadhung, 
bie Meßfoften +» Abgaben betreffend. 


Nah F 23 Lit. C der Meß - Ordnung und auforge bes Senatd-Befchluffes vom 
.28. $ebruar 1837 ift von ſaͤmmtlichen, aus dem freien Verkehr abftammenden, zu ben 
Mep- Artikeln gebörigen Waaren, welche in den Meflen von auswärtigen Berfäufern 
um Meßhandel aufgeftellt, und welche während der in ber Meß-Ordnung beftimmten 
eßzeit und ben vorhergehenden 14 Tagen bier eingebracht werden, bei dem Eingangs, 
auf Grund ber von dem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
Meßkoſten von 8 fr. per Zoll-Eentner brutto zu entrichten. 


Es werben bemgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Mefgütern (wie 
ſolche in $ 3 ber Meß-Ordnung bezeichnet und in dem ber bieffeitigen Bekanntmachung 
yom 16. März 1836 beigefügten Verzeichniffe aufgeführt find), welde vom 2. März 
bis 2. April [. 3. fürauswärtige Verkäufer hier eingehen, bie Meßkoſten⸗Abgabe burd 
pie Land» oder Wafferthorfchreibereien, die Eifenbahn » Eontroleure erhoben wer 
pen und zwar gegen einen aus ben Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 


Güter, die an Hiefige abreffirt, aber für auswärtige Berfäufer beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter ben an Hiefige adreffirten Gütern 
ſolche, bie no. des Abreffaten ober Spebitionsgut oder zum commiffionsweifen 
Bertauf ohne — bes fremden Eigenthümers beſtimmt find, fo 
hat derjelbe auf Pfliht und Gewiffen und mit eigenhänbiger Namen“ 
anterſchrift bie betreffende Erflärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 


Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verfehen find, ober wenn bee Waarenführer 
eibf der Berfäufer ift, fo wird bie Meßabgabe fogleich beim Eingange erhoben, 

Jede Berfürgung ber eng fol, außer ber Rachzahlung, mit einer 
Geldbuße von dem vierfachen Betrag ber verfürzten Abgabe geahndet werden, 

Der von ausländifhen Meßgütern zu entrichtende Beitrag qu ben Meffoften 
wird buch bad Haupt» Gteuer- Amt erhoben. 


Branffurt a. M., ben 4: Februar 1864. Rechnei- und Renten-Amt. 
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Deiannimadung 
die Wohn: und Miethftener der MWtefifremden betr. \ 
Nach dem ih vom 23. April 1840 und den Wbänberungen zu bemfelben vom 
2. October 1857 ift die von ben Meßfremden zu entrichtende Wohn- und Miethfteuer, 
eih dem allgemeinen Steuerfage für Gewerbslocale, auf2 pPCt. ber betreffenden Mieth: 
umme feftgefegt, jowie nach dem Gejek vom 26. November 1861, bie Erbebimg bes 
gaternengeldes betreffend, für Pebteres der AJufchlag von 1 p&t. auf die Wohn: 
und Miethfteuer beftimmt worden. 

Unter Berufung auf vorerwähnte Gefeke, fo wie unter Bezugnahme auf die Bes 
fanntwahungen vom 18. Januar 1842 und 20. Auguft 1845 wird hiermit Folgen- 
des in Erinnerung gebradıt: - 

> Alle für bevorftehende Oſtermeſſe ftattfindenden neuen Bermiethungen oder 
Beränderungender in legter Herbftmeffe beftandenen Miethverhältniffe, 
folde mögen Bermiethungen an hiefige oder fremde Berkäufer oder das Beziehen . 
eigener Buben oder Rocale während der Meffe betreffen, find fpäteftens innerhafb 
3 Tagen, nachdem biefelben in Befig genommen wurden, bei unterzeichneter Eommif- 
fion zur Anzeige zu bringen. 

2) Ueber alle Räumlichkeiten, welche in ber legten Herbiimeffe ald Meplocale benußt 
wurden, die aber in ber bevorftehenden Oſtermeſſe nicht benugt werben, find ſpä— 
teften® bis zum 19. März die betreffenden Anzeigen bei unterzeichneter —— 
—* zu machen. Solche Anzeigen müſſen auch in dem Falle ſtattſinden, wenn bie 

ermiethung refp. Benußung eines derartigen Lokals ſchon mit der biesjährigen 
Dftermeffe endete, diejed auch in einer früheren Declaration zwar bemerkt wurbe, eine be⸗ 
fondere Räumungdbeclaration hierüber aber nicht eingereicht worben ift. 

3) Die Anzeigen, über bie vorftehend sub 1 und 2 bezeichneten Berhältniffe, haben 
durch die — en Eigenthümer oder Vermiether mittels einer von ihnen zu unter— 
zeichnenden Declaration zu erfolgen, und wird weiter bemerkt, daß unter Meßlocalen 
niht nur Buden, Borftände und fonftige Verkaufs- oder Lagerlocale, fondern auch 
Bohnungslocale fremder Verkäufer nn werben. 

4) Eigenthümer oder Vermiether von Meßlofalen, welche den Beitimmungen biejer 
Bekanntmachung nicht puͤnktlich nachkommen, verfallen in eine Ordnungsſtrafe, und find 
verpflichtet, diejenigen Steuerbeiträge nachzuzahlen, welche wegen nicht erfolgter Decla- 
ration von ihrer Seite von den le Mepfremben nicht mehr erhoben werben 
— auch von Localen, deren Richtbenutzung nicht rechtzeitig von ihnen angezeigt 
worden iſt. 

Die Declarationsformulare für Meßlocale ſind in dem Amtslocal ber unters 
jeichneten Commiſſion (im Hauſe ed Rimpurgergaffe Nr. 2) abzuholen. 

Mit Revifion der Meplocale und mit Erhebung ber betreffenden Steuer wirb Mitt 
woch den 16. Wärı begonnen werben. 

Frankfurt a. M., ben 9. Wär; 1864. 


Wohn- und Miethiteuer-Kommiffion. 
Bekanntmachung. 


Die am 1. Aprit 1. 3. fähigen Zins-Coupons und rüdzahlbaren Ob- 
Hgationen werden von heute an eingelöft. 
Zugleih wird in Erinnerung gebracht, daß auf die Rüdfeite der 
einzuziehenden Coupons der Name des Inhabers zu bemerfen ift. 
Fiankfurt a. M., den 18. März 1804. 


Schuldentilgungs · Commiſſion. 


— MO — 


Rachdem Hoher Senat dieſer freien Stabt dem Herrn Auguſt Nicolaus Otto von 
Holzhauſen, wohnhaft zu Coln auf die Dauer von fünf Jahren vom 30. December 1863 
ein Patent auf bie von ihm erhintene atbaosphärifche Saskraftmaftbine, wie 
folde in den Anlagen A und B feiner Vorftellung de praes. 30. Dicember 1868 be 
ſchrieben ift, dahin ertheilt hat, daß während biefer Zeit innerhalb biefiger Stadt und 
beren Gebietes Niemand die gedachte Mafchine anfertigen oder benühen barf, welder 
das Recht dazu nicht von ihm erworben hat, — jo wird ſolches hiermit, erbaltenem Auftrage zu- 
folge, unter dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht, daß diefes Patent als erlofhen zu 
betrachten ift, wenn demnuͤchſt nachgewieſen werben fönnte, daß bie fraglide Eefindung 
Ion vor dem 30. December 1863 bekannt gewefen ift. 


Frankfurt a. M., den 18. März 1864. Stadt-Kanzlei. 


Befanntmadung. 

Zur Regelung bes Verkehrs an dem Mainufer während der Meßzeit werben, für bie 
Dauer‘ der Mefje und fo lange die Mefbuben an dem Mainufer verbleiben, bie nachfol⸗ 
genden Anordnungen getroffen: 

1) Das Matnufer zwifchen dem Leonhardsthor und dem Fiſcherthor ift für alles * 
werk, welches nicht daſelbſt beladen oder abgeladen werden oder Perſonen einnehmen 
oder abſetzen ſoll, geſperrt. 

2) Die Holzfuhren vom Main in die Stadt haben durch on oder Bilder 
thor, die leeren Einzlerfuhrwerke auß ber Stabt an den Wain durch bas z 
harbsthor ober ben alten Zollhof zu fahren. 

3) Alles übrige Fuhrwerk, welches aus Stadt in ben Hafen oder aus dem Hafen 
in bie Stabt zu fahren hat, darf nur durch das Leonhardsthor oder ben alten 

Uhof zu⸗ und abfahren. 

4) Während die Verbindungsbahn auf ber Strede zwifchen dem Zollhafen unb bem 
Kifcherthor befahren wird, foll eine an ber Leberfahrt bei dem Fahrthor aufge 
Glocke neläutet werben. Sobald biefe Glocke geläutet wird und bis ber ch 
angezeigte Gifenbahnzug bie bezeichnete Uferftrede paffirt hat, barf keinerlei Fuhr⸗ 
wer? aus ber Stabt und bem alten Zollbof auf das Mainufer zwifchen bem Zoll 

fen und dem Fifcherthor fahren und haben bie Kührer bes auf biefem Üfer 
nblichen Fuhrwerks anzuhalten, bie Stränge der Pferde ausz en und bie 
erde beim PVorbeifahren des Zugs am Sopfgeftell zu halten. — dieſer 
eit wird die Paſſage auf dem Uferraum zwiſchen den Meßbuden und dem Maine 
eſperrt und darf Niemand über dad Bahngeleiſe gehen, Vieh treiben ober fahren. 

6) Bumberhanktungn gegen biefe Verorbnung werben mit @elbftrafen bis zu 5 fl. 
beftraft und ift Dafen- und Boligeiperfonal angewiejen, gegen bie Uebertreter 
dieſer Verorbnung mit aller Strenge einzufchreiten. 

Sranffurt a M., den 17. Diärı 1864. 


Rechnei: u. Renten-⸗Amt. Polizei-Amt. 


Zur Befepung der Stelle des Dienerd am Pfandhaufe liegt von heute an acht Tage 
lang ein Unmeldezetiel auf. 


_ Geankfurt a. W. den 18. März uß)çsäs. Stadt-Kanzlei. 
Betanntmadhung. 
Alle, in dem abgebaltenen Liquidationstermine und bis jeßt nicht, tetenen 


Bläubiger des zablungsunfähigen Maurermeifters Philipp Vernhard Armold werben 
hiermit von ber Maſſe ausgeſchloſſen. ’ 
Frankfurt a. M., den 18. Mär; 1864, Stadt⸗Gericht J. 
Dr. Diepe, Seer. 


— ri 2 


wa 
ir ben Geſetz vom 22: Mai g = ARE 
2 ©, 91—93) den des Handels⸗Verlehrs gegen fälſchliche 
ezeihnungen betreffend. | 


Wir Bürgermeifter und Rath der freien Stadt Frankfurt 
derorduen hiermit auf ungsmäßigen Beſchluß der gefeßgebenden Verſammlung vom 11, 
März u. u folgt: 

Ueber das Borhandenfein umd die des Schadens, welchen ein Fabrikunternehmer, 
Producent oder — — else — , daß = —— 22. Mai 1866 über 
den Schutz des Handelsverkehrs gegen fälſchliche Waarenbezeichnungen yore] gehandelt 
worden ift, entſcheidet nöthigenfall® das freie richterliche Ermeſſen, ſowohl dann, wenn der 

enserfaganfpruch vor dem über bie Beftrafung des Schuldigen erfennenden Strafgerichte, 
als wenn derjelbe vor einem zuftändigen ar geltend gemacht wird. 


Die Beftimmungen diefes Zufates finden auch zum Schutze der Angehörigen derjenigen 
Etaoten Auw mit denen über die Gegenfeitigfeit Uebereinkunft getroffen worden ift. 
Beſchloſſen in Unferer Ratheverfammlung den 18. März 1864, 


— — —— — — ——— 








Bekanntmachung. 


die mit der Königlich Württembergiſchen Regierung getroffene Uebereinlunft der Gegen— 
ſeitigleit in Betreff des Schutzes gewerblicher Waarenbezeihnungen betreffend. 


Nachdem Hoher Senat dieſer freien Stadt mit der Königlich Württembergiſchen Regierung 
übereingelommen ift, gegenfeitig ihre Angehörigen in dem gejetlihen Schuge der Waaren- 
bezeichnungen einander gleichzuftellen, fo wird nunmehr andurch befanmt gemacht, daß bie 
——— Walser - 2 = er ag" ei = ug a y en 

en fü e Waaren nungen betreffend und des des Zuſatzes zu 

dejhn Gelthe vom 18. Mär 1864 fort an bis auf Weiteres auch zum Schu der Staats« 

angehörigen des Königreichs Württembergs in Anwendung kommen, und daß andererfeits zum 

Schutz der diesjeitigen Angehörigen die Beftimmungen des Württembergifchen Gefekes vom 

- Februar —— den Schutz von Waarenbezeichnungen betreffend, bis auf Weiteres 
wendung finden. 

Frankfurt a. M., den 18. März 11864. 

Aus ——— Senats: 
Stadt Kanzlei, 


Ausſchreiben. 


Heute Mittag zwiſchen 12 und 2 Uhr wurden dahier entwendet: U goldne Da* 
men- Uhr guillochirt, gold Ehwette, porzell. Z:fferblatt, 2) eine lange goldene Drabtleite, 
d) Eine goldene Lorgmette, 4): 3wel goldene wRebatllons, eines blau emaillirt, eines J A 

y mir Photographiea, 5) Ein Pr. Korallen-Ohrrınz, an jedem 10 Korallen, in 
i6 von braunem Sammet, 6) ein in Bold gefaßter Haar-Ring M F geyeichnet, 7) ein 
vergoldeter Ringe; 18) zwei unäcte Kudpfe mit lila Steinen, 9) eine tuͤrtijche Broche 

‚Imitigten Korallen. 


— U m 
de und bes Prä ſowie N 
falls —* Hong — — — — te BERN ION ai 
4 Wiedererlangung biefer Begenftänbe * vom Beſtohlenen eine Belohnung 
von fl. eßt. 
Frankfurt a. M., ben 19. März 1864. Polizei-Amt. 
1863 Bürgerliches 


ot. 
März 19 |Rüchler, * hieſtger Bürger und Handelsmaun, mit Drechsler, 
rn Augufle Eschen, * Garlöruße, Im im @roßherzogthum 


„ 19 sein gebannt, befignirter hiefiger firger und Gcribent, aus Bei: 
fungen im Großherzogthum Heſſen, Wittwer, mit Sdeib, Johanna 
Rebecka, hieſige Buͤrgerstochter. 


„. 19 Ludwig, Chriſtian Fram Leonhard, hieſiger Bürger und Handelsmann, 
mit Rejeu ne, Aaathe, hieſige Baͤrge blochter 
„. 19 Schneider, Dr. phil., Guſtav, befignicter bieflger Bürger unb Lehrer 


der englifden und franzöfijhen Sprache, aus Oppenau, im Groß 
et — mit Krämer, Caroline Louiſe Jeanette, Mh 


v — — Heinrich, hieſiger Bürger und Gaͤrtnermeiſter, mit 
Boerger, elmine Johannette, aus Marburg, in Kur fen. 
„19 —— Valentin, Bürger von Bornheim und Brieftraͤgerge ife, 
t Gaß, Caroline, aus Niederra 
„ 19 |Stern Sopman, deflunirter biefiger Bürger und Hanbeldmann, "aus 
Reichenbe berg, im —* um deſſen, mit Schuch, Anna Marie 
Margarethe, biefige Bhrgerätochter 
Franthurt a. DR, dan 22. März 1864. Standesbuchfuͤhruug. 


Gefundene Begenftände, 
Eine RR Schürze. Gin weiß und ſchwarzes Hemd, Gin Milchblech. 
Zwei gelbe Punſcher. Gin Wachtelhund. Gin pr} — er Hund Ein gelber 
Pünſcher. Eine Brille (Naſenklemmer) in Gold gefaßt. n Rp. Ein Po cenonne 
mit etwas Geld. Eine englifche Biebel. Eine ine Gerne, Erf —— A.M 
Ein goldner Obrring. weißes Taſchentuch. P *8* 
—— — mit einem Schl!uͤſſel. Ein Stoßkarren. Ein —— mit 


Frankfurt a. M., den 21. März 1864. Polizei-Amt. 
| Ä Gerihtlige % Velanutmachungen. 


Defentiiae Ladung 
Alle, welchen Erb⸗ oder ſonſtige Anſprüche an den Raclab der — in Oberrad 
in Dienft geftandenen und aM 17. Dezember 1868 verftorbenen (Johanna Regina) 
Sultane Steurer von Jochsberg bei Leutershaufen im — Bayern, zuſtehen, 
haben ſolche binnen vier Bode 
bei dem unterzeichneten Amte orbnungsmäßig anzumelben * gewaͤrtig zu ſein, daß die⸗ 
az laß u die auswärtige erbicdaftsregulivenbe Behörde ohne Sicherheitsleiſtung 
ver wer 

Frantfurt a. Mi, den 10. März 1864. Lands Zuftigamt: 

| Dr. de Bof eik- 
Dr. Bias, Akt, 


= 
» 


Deffentlide Labun 
le, welchen Erb⸗ oder „fonpige Anſp —— den Nachlaß des am 2. M 
zu Haufen verſtorbenen Bürgers Au Frankfurt 
und befien erſter am 7. Oktober 1819 verarbenen —— Anna Wargaretha 
ie etha, ——— ſowie deſſ 9. Mär; 1858 
nenn *6 aria ur ma — — 


— vier a 


Bei dem unt Amte orb maͤßl indem bi lite 
Racläfle on de satin —— —— terbin a Ela rpeitsieifune ver 
abfolgt wı 
Frankfurt a. M., den 11. März 1864, Land: Fu 
| Dr. de Boſelli. 
Dr. ®iar. 





Learn Ladung. 
Rad fruchtloſem af in ber öffentlihen Ladung vom 11. December 1863 
anberaumten Freift werben nımmebr die am 21. Aulı 1773 au Gunften ber Johannes 
Fung’ihen Vormundſchaft auf die Behaufung des geweſenen hie nen Bürgers und 
Meparrmeifiers Georg Wilhelm Garkoch, und beffen Ehefrau geb. Jäger, 
Lit, M No, 52 in der Meinen Fifchergafle conftituirte erfte Piandfeaft Aber Taujend 
Sthd Gorventiondtbaler, gleich wie die über dieſelbe «uögeftellte glaubbafte 
gung dem angebrobten Präjubige gemäß für ii und a ia 

Seanffurt a. M., den 14. März 1864. Stadt⸗Gericht IL, 

Dr. Demmer, Seer. 





De BER FRRE R gabung 
Der 8 4 Novbr. 1812 geb. Sohn bes verſtorbenen — Bürgers und Roßarztes 
chael Balthaſar Hofmann und deſſen veiſtorbenen zweiten in Marie 
an, * Arnold, Namens Johannes, welcher beſcheinigtermaßen im Jahre 1833 
—* Ame xika ausgewandert und jeitbem verſchollen ift, ſowie auch bie etwaigen Leibes- 
erben desjelben werben hiermit aufgefordert, ſich 
"vor dem 16. September 1864 
Bei dem unterfertiaten Gerichte zu melben, indem nad fruchtloſem Ablaufe dieſer Frift 
der genannte — für ohne Qeibeserken verftorben erklärt werben fol. 
Sranffurt a. M., den 16. a 1864. — «Gericht IL 
rchner. 

Dr. Demmer, Secr. 





Deffentlide Ladun n% 
le, welchen Erb⸗ und fonftige Anſprüche an den Nachlaß bes am 21. November 
1863 verft may gang PBürgerd Garn» und Leinwandbhändlerd Matıhiad Kolarz und 
unb —* Juni 1860 verſtorbenen Ehefrau Marie Unna geb. Diſtling, zus 
een holte“ Binnen wei Monaten 
une Käneien Berichte orbnungsmäßig anzumelden ober gemwärtig zu fein biefer 


— 


t uswaͤrtige Te n ohne Sicher 

Nachlaß an « aufgetre ene ausw ge ſtaments · Erbi ng 
‘grankfirt a, M., den 16. März 1864, — * II, 
* rchner 


nae; * un m. "Dr. Demmer, Ser; 


— M — 


Deffentlide Ladun 
Ale, welchen Erb: und eh Anfprüde an ben Nachlaß ber am 21. ze 
1864 verflorbenen Wittwe bes ew Bicrro ers und Handelsmannes Yohann | 
Kuden, Gatharina Theodora, geb. Altehoff zußeben, haben foldye 
Binnen bei Monaten 
ichte ordnun anzumelden oder rd ewärtig zu * daß dieſer 


bei-untergeihuetem Ber 
Nachlaß an bie —5 ne theilweiſe —æ* wohnenden ohne Sicher⸗ 
heitsleiſtung verabfolgt werde. 
Frantfurt a. M. den 18, März 1864. Stadt⸗Gericht IL. 
Kiräner. 


Dr. Demmer, 


l La 

Alle Erb⸗ a —3 — an * "aa achlaß bes am 4. März 
1664 De, we floıbenen ð seral Ba Directiond-Eefztärs Emil Friedrich hriſtien 
Hödner Weimar geßeben, ie 
del. —— —S —— — * zu fein, daß dieſer 
Nachlaß an bie au —— auswärts ah Anteftaps@ıben ohne Sicherheits: 
leitung verabfolgt werde. 
. Frankfurt a. W., den 8. März 1864. —— | 

rchnei. 
Dr. Demmer, Ser. 


Deffentlige Ladung. 

Alle, welchen &:5» und fonftige Anſprüche an den Nachlaß der am 18 Wpril 1812 
ebornen, durch Decret Stattzerichtö IL. vom 9. März 1663 für ohne Leibeserben ver» 
orben erklärten —* Büuͤrgerstochter Friederike Strom:per zuſtehen, haben ſolche 

innen zwei Monaten 
chte orbnungs anzumelben ober gewärtig zu jein, daß dieſer 
— F —— a (meife auswärts wohnenden Inteſtat Erben ohne Sicher 
gt werbe 
A rg a. * den 1. debtuar 1864. Stadt⸗Gericht IL. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


Oeffentliche Xabung. 

Des von dem hieſigen Hauptcollecteur Fertinand Doctor käuflid erworbene und 
von biefem an den hieſigen Bürger und Hanbdeldmann Iſaac Nachmann verkaufte 
Loos No. jur zweiten Klafje der 145. biefigen Stabtiorter.e, auf welches in _ber 

ef vom 23. Dezember 1863. ein Gewinn von fl. 8000 gefallen, ift angeblich in 

erathen. Auf Antrag bes letztgenannten Inhabers werden beshalb Alle, wel 

geidhnete Roos —* zu * — 2 — aufgeforbert, ſolch 
innen on 
bei unterfertigtem u anzumelden, 2* nach feustlofem Ablanfe dieſer Friſt hob 
fraglie Roos für — — erklärt werben ſoll 
Frantfurt a. DM, den 22. Februar 1864 Stadt⸗Gericht IL 

Lrdnen ic; 
D Seer. 








und Verſeger J. @, Helgmant,— Drud von I, P. Streug in Frautſurt a. R. 





der freien Stadt Frankfurt. 





(Grpebition: am“ Gelftpförtepen, Schlachthausgaſſe 21.) 
nn nn 
35. Donnerstag den 24. März 1864, 

| 00 Mntliche Velanntmahungen. e 


1864 Bürgerliches Aufgebot. 

Mär, 22 Earillon, Johann Bernhard, defigniiter biefiger Bürger und Wein: 
händler, aus Wehrheim, Amts Ufingen im Herzogtbum Raffau, mit 
al Johanna Vearia, hiefi,e Bürgerstochter. 

„22 IDtel, Baltgafar Joſeph, befignirter Biefiger Bürger und Pader, aus 
Resdo f, Amts Hinfeld in Kurbıffen, mit Rein, Maria Elifabetbe, 
mon biefige Bürgerstocter, 
„ 22 18lefla, Heinrich Bottfried, defimfrter hleſiger Bürger und dermalen 
. ürftlih Thurn und Taxib'ſcher Rebiſor bei der General⸗Poſt⸗ 
trection dahier, aus Schwabach im Königreich Bayern, Wittwer, 
— mt Schmidt, Anna Catharina, hieſige Buͤrgerstochter. 
na Gundlad, Martin, defignirter hieſiger Bürger und Bronzearbeiter, 
aus, Morktheidenfeld tu Königreih Bayern, mit Reutlinger, 
Dearia Gliſabethe Philippine Joſephine, biefige Bürgerstochter. 
„ 22 1Maus, Gedtg Adolph Carl, beftgnirter hiefiger Bürger uud Seribent, 
aus Kemel, Amts Langenfhwalbah im Herzogthum Naffau, mit 
Lehmann, Caroline Ehriftiane, hieſige Bürgerdtohter, 





Frankfurt a. W., den 24 März 1864. Standesbuhführung. 
Befanntmachung. 


- Die am 1. April 1. J. fälligen Zins⸗Coupons und rüdzahlbaren Ob⸗ 
ligationen werden von heute au eingelöft, Ä 
Zugleich wird in Erinnerung gebracht, daß auf. die Rüchkſeite der 


einzuziehenden Coupons der Name des Inhabers zu: bemerken ift. 
im —— m den 18, Mär; 1864. 

Bu 6 e Schuldentilgungs · Commiſſion. 
Eine große Drehorgel, vierechg, braun polirt, Auf deren Worberjelte der Name dub 


Gabrifanten : „Andreas Ruth, aus Malbkirdh” ft:ht; 120 fi. werth, mebft einem 
er —— ee dahier entwendet. | 

ÖL — —8* um, Vitthellung hlecher, fello ‚über deren Verbleib etwas befannt 
we —9 J 


ient 9. M., den 33. März 1864, _ Bau⸗Amt. 


ME — | * 
| 6 5 
3 n — tdu Mi Ju 16 


die Fer ed Wechſelſtempels betreffend. 


er rd» ch in Erin» 
* eat — B— "ss 
4 zur ung der uta an Ba Rec a. en werden u ber 


BR weifungen auf bie Franffurter — Alle in ziefi er Stabt ober 
beren Gebiet zahlbare rn gel jeden —— ae 4 —* —* er Stabt ee 


Ede» Well” oder, einer Anm ey * darunter 
Bantat, Ku. — — are Mr eine) „ern gen 5 
dergleichen u nden am Ordre au8g Aa nd oder nit, ober le 
auf den egegeen en tabten; mitdem Wehfelftempel ver» 
fehen werben m ln. e vor in hieſiger Stabt oder deren Gebiet aus— 


Ilt, verkauft, d indoſſirt, 
et “ Snnapne ser ir 5 zur Baphına Be ober ; —* — en 


ni bes Ace Szieleö wird ber Ausfellun eines neuen Wechfeld ober 
35 ee ale ne bergeftalt, ‚DaP see Beurkundung 


beziebungsweife einer neuen 
der ! n von neuem y ru 

Ueberttetung biefer 4 ichen orten fieht eine Strafe von fünf vom 
Saulırı bes ganzen Wecjelbetrages, und zwar trifft, bie Strafe jeden 


HONFLEFR Uebertreter des Gefeges, 
entfurt a. M., den 15. März 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 
Beröfenligung aus dem Handelsregifier der een, Stadt — 


309 Stan Witte, Anna Maria — Schu ER geh, Can J —e de 


it und dlung in bi del re ® 
| A & ab Hi Ei mit * nn Ha ber y 
UNg eſſel⸗ etreten. Sein 557 — 528 er en 
ſloph eg gef bat bie u Handlung a a ———— * 
ven übernommen rına für feine alleinige 
echnung fort. AR N aa BE Seren Johann Chriſtoph 


Pro 
= ever * Di ber Pa Hr anbling Ken 




















ER, 93, ** 1864. * 
dr Ba des Sinbigevichts 1 dao 3 Wechfeltioteriat: 
) d. Namen: Dr 
— —F — rn und hierher —— w d My prüdhe 
sat, Simen 14 Tagen. —* zu made: orden. ) 





— Dun {8 Pie Jane. Ba ' Poligeb mt 


u) 60 4 —— at —2 vende AM... ihren „u? a, il gel⸗ 
at um Pe be en Ber Leib etiond tar 
m % M., den 19, März 1864 LE UN 


u 


‚Bekammtmachung. 


In Gemäßbeit der Verordnung vom —S 1855, Die Stra⸗ 
henordunng wre weber i 
außerhalb — * Ve echti nd und —— 


äude und —*— entlicken Straßen 
a 
e Urt e nicht mehr w 
Zuwiderhbandlungen werden na 116, 6 © des vᷣ. —* 
e 16, März 1864. 
| | " Yolizei:Annt. 








—— —— Em a E un r 
en nufer t werben bie 
Dauer, ber Mef er: puren an bem pet nahe A 
za let —— St b’d { 
Bund nn 
Du, gi 
diagt wer kan die Stabt d ‚ober 
2 ——— Beyer Ka, — ——— 
welches S b dem 
A die — darf mir Durch das * Arber öhber ‚den alten 
a a 
* u dm uf er ed —— up dem 
vo. —* an der Ueberf 
A Ib bieje Glode ga — ie — 
angezeigte Eiſ⸗ * 


et d — —— 
wert uns ber St * "Beni kr na En —— gel 
nd Ser fahren: und Haben: bie 


Kopfgeftell zu halten. Een 
Be auf ben. ne —3 e 
ıngen ‚gegen —— eurer —* mit Geldftrafen EN 
—— und Auer onal angewieſen/ gegen die 
Strenge eingujchreiten, . 5* 


— — 


1864. 
— LTE Tin nei⸗ u Renlen⸗Am Polizei⸗At 
Do: Dort den 21. März an, foftet, Das — — J 

















F * * | — dern Ar 
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In dem — 3 Verfleigerung 


n⸗Forſte bes dahleſigen EB ſollen 
‚Mittwohiden 30. März d. I 


— mühe fte: —** 1e'Elaffe, 6 lang,’ Bee 
— 226⸗ m 1eii, tag? 779 Mladınann 
464 Gichenfa Hr \ — 
5 r A rm a ni gina PS 

2.732 1 J 
Zannen ſcheit 2 n 


ie ah ze bietend eigert mirben und Bab 
nie Er 1 Beni Hi uhr at auf SE en 8 Ruhe 
auf der Drandſchneiße am Hainpfad. 

Frankfurt a. M., am 23. März 1864. J —— 


| eftanntwadhunyg. 
I — * am 18. März d. %, Abends 9%/, Uhr, wurde dahler die. Leiche 
nsugebornen Kindes weiblichen — lets auf. dem —*84 45 Erde Tr ee 
was in der Saalgofie No. 82 und in der ame Ro. , 
Die Umbällungen ſind unten beſchrieben 
Wer über die bis RE, unbefannte, Mutter dieſes Kindes ıc. ir end, * Kusmei 
zu vermag, wird dringend exfucht, dem RD bie % —— zu machen. 
a. M., ben 20. Mär; 1864, 
| —— —* er. 


Kin 
Ö Ein Ei ent er jehr —— a 
alte zerriffine grauſchwarze Tuchhofe, 4) zwei alte zerriffene grauwollene * ein 
8 ‚und verufienes baummwollenes, roſa, Ita und weiß neblänites 16 fe oe 


Ansfchreiben. 


ute Mittag yoifchen 12 und 2 Uhr wurben babier emihwendeti.1)"gen 
? guillodirt, Cũvette, porzell. Zifferblatt, 2), elne lange goldene 
er Korgnette, 4) Zivet goldene Medaillon, eines Blau Penn 
Pa von, 5 nn ae ve ae ran 
ai Im * a) zwei nahe Kuöpfe ee Steinen, 9 he 
mi en 
t Auhaltung bi Ge dt : aͤ caggten 
falls über Aber bern —— — — B ‘ Ab 2 
Auf bie Wier — biefer Gegenftänbe if dom Beton eine ee 


mE 1. WR, bei = 19. März 1864 



















ee n 


Sr 





a) * Tiger . 
Bit. ee EELER Pr DER. der zulegt in Oberrad 
er: und am 17., Dezem 55* gene Re * 
tentet von — 4 ——— im .R eich Bayern, 
nen vif 8 
eten Amte orbnungsmäßig anzumelden a er ufein, daß bie 
fer , auswärtige erbfihaftsreguftrenbe Behörde ohne Sicherheltsleiſtung 
va 16 März 1861. Sands Yuftizamt. 
Dr. de Bofelli. 
MBRL ınırdı 1 Dr. @tür, Met, 


na An PR 4 effentlide Labun 
Ale. welchen Erb» —V Je Anſorliche an den Rachlak ber am 19. Januar 1846 
| en. Wittwe be# Baskets Johann Adam Elbert von Mieberrad, Glifabeiha 
ia. gareite, 0 Schrobt, fowie de# am 31. Januar. 1864 verfiorbenen 
Johann io Elbert von Nieberrab zufl baben ſolche 

4 innen wei Monaten 
| Beriäite orbnungsmäßta Angumelben ober geimärfig du feih, daß 
an bie ——— auswärts wohnende Teſtaments Erbin ohne Eier 


 verabfolgt werde. 








Frankfurt 0. M,, den 5. Februar 1964. Stadt-Bericht 11. 
5 
En \ al. i 
dne Watt: Dr. Demmet, Sur 


ab un 
y Berlafenfäaften nahe enannter dit fonen : 
8 Raufmanns Gatl Brühl aus ——— —— Buxbaum; 
und lsmannes Stephan S 
D bine Catharine Eliſe La un aus Eidg in Rurhefien; 
‚Hi Bürgers und Schneidermeiſters Johann Michael Kerm; 
bes Briebendrichter® Dr. jur. Philipp Fuch zu Wöirftadt, Lucia, 


6) des Iungs-Gommid Karl Florian Board Faulbach im Königreih Bas 
Ri, —— ee zu made —* werden Beta heiter se Jung fofche » 

sn Donnerdtag den 14. April 1864, Vormittags 9 Uhr, 
— Termine bahier anzuzeigen, ale anfonften dieſe Nacläffe dem hieſigen 
Fiscus aberwieſen werben follen. 


— a WR en 16, Mär; 1864. Stadt-Amt IL 
‚ı»: Dr. Benlarb. 
Dr, Reerner, Kt. 








— — 
— — 


—F enläcen nahmen Bere 7 
us Bat —*8 aus Bußbach im Brofherjegtkum 4 
3 6 bed icio * Eee aus Üronbeig im Herioaibum Raffan; 
—— J nenberg im Herzogthum Raffau 
5) 3 zug nn — pe Behtälg Bei — * im 


6) * h ** de ge Weintwirths Friedrich Heinrich Auguft Mank 
—* *8* Bye zu machen haben, werben hierdurch aufgeforbert, * ſo 
em 5 

‚ Denurreieg, den 14. April 1864, —— 9 Uhr, 
anberaumten Termine d any eigen als 6. anfonften die Rachlaſſe No. 1 und 9 
Sicherheitsleiſt ing an bie ferne ben verabfolgt, bie achläffe Ro. 3—6 
bem biefinen Fiscus Üiberwiejen * * en. 

Frantfurt a. M,, den 15, März; 1864, Stadt-Anıt II. 

Dr. Bentarb, 
Dr. Rriegdfelber, cc. 





Deffentlide Ladu 
Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüde an ben Naclah bes am 23. Kebruar 1864 
werftorbenen biefiaen n Burgers und Handels mannes Jakob Ssſskind Oppenheim und 
und deſſen am 24. Februar 1864 a pr Ehefrau Garoline, geb. Cahn, zuftehen, 
—— — and ei Monaten 
— ordnungsm Y PERF ober emärtig su fein, daß biefer 
aß an bie —* nen ——— auswärts wohnenden Inleſtat⸗Erben ohne Sicher⸗ 
bo leiftung verabfolgt werde 
Kranffurt a. M., ben 19. Mär; 1864. ie U. 
rchner. 
Dr. Demmer, Sem. 
Betannt m. J 
Es wird nunmehr das in der Ladun . Fovem Benber 1868 gebate tel 
——* 14646 zur 6. Alaſſe ber 144. hie = —— andurch für kraftlot und 
erlo 
Frankfurt a. M., ben 11. Mär; 1864, Stadt-Amt I. 


Dr, Diehl. 
Dr. Bendling, Ne. 





Deffentlide —— 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſpruche an —— 18. April 1868 


verfiorbenen — a Predi s 
be a ——— ae he 8 *5 und es 
Traun zu ſolche 
binnen zwe Monaten 


bei — — —— anzumelben ober gewaͤrtig zu fein, daß 
Ra Swär ben &i 
biefer zen. te aufgetreteneti au wohnenden Teftamentss@rben ohne Sicher: 


Frankfurt a. M., den 19. Februar 1864. —— u. 
roner. 
Dr. Demmer, Ser. 





Belwmnantm ad 4 | 
88 wird nunmehr das in der Ladung vom * de 1863 erwaͤhnte mit tt. Q 
bejeich ete Achtel bes Roofes No. 557 zur 6. Alaſſe * 144. hieſigen Stadtlotterie an⸗ 


durch für kraftlos und erloſchen erklaͤrt. 
ee te März 1864. Stadt Amt L, _; 
| A Dr. Die. 
re: » Dr. Wenbling, Met. 


ntma 

Es wirb nunmehr bas in Ser dadumg vom . 1868 | ebachte mit Lit. R 

Achtel bes Looſes No, zu zur 6. Klaffe der 144. hirfigen Stadtlottarij 

für kraftlos und erloſchen erklaͤ 
— a. M., den 18. März — Stadt⸗Amt J. 
ra Diehl. 
— En eating Rt, 
Deffentlide Ladun 

BE welchen Sub —* Pier an a. Bat du —— ö. Srorenber 

verfiorbenen hi Bürgerd und nnes Jacob Ludwig —— 
Reben, haben ſolche 


— Ra ed 


bei unterzeichnet Iren ob in, ba 
etwa fl, 50 —— Kl bem Pr en —— en we iu ki die 
Frankfurt a. M., den 8. Februar 1864. * — nt. 
rchner, 


Dr. Demmer, Ser, 





Deffentlide Ladu 
Me, ar Erb⸗ und fo —— an den Nachla "der am 28. Dec 1863 
verftorbenen Witt we bes hiefigen Burgers und Senators —— riedrich Carl Hector Wil⸗ 
beim Freiheren von Gunderrode, Charlotte Friederike Henriette, geb. von Clofen, 
ſolche binnen zwei onaten 

unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig. anzumelden’ oder gewärtig zu fein, daß 
dieſer —** an die — —— answaͤrts wohnenden Inteſtat⸗GErben ohne 
Sicherheitsleiſtung 


Frankfurt a. Wi, den 12. Februar 1866 ee IL, 
Dr. Dane Secr. 


Oeffentliche Ladun 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſ e an den Radlaf ber am 9. December 
* an rbenen Wittwe des hieſigen 8 und —— Georg Wilhelm 
8; Johanna Chatarina, geb Bolte, — 


binnen zwei — 
bei — Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden —— aͤrtig zu ſ * dieſer 


u die et werte —— auswärts wohnen Snteftat: Erben ohne 
Frankfurt a. M., ben 17, Februar 1884. Stadt⸗Gericht IL 


Kiräner. 
Dr, Demmer, Ser, 


= m — 
‚Poligel- Taten bet freien "Stadt „Brantierl 


s Rom 2. Wir 1864. 










Ein gemifchtes — von 2 
x f - > v 1 Kartei B 
> * v IHammelfleif 
Erſte Sorte | eine ch 
- ” von 2 Fa) Die fleifiingabe 
bp 1 ben zehnten Theil bes @e- 


” m nu N) bon 


” " 

„MWaflermed. . . . . bon 
„Mihbrod . . . . ..00 

- ” feinet Waſſerbrod — 
Bei den Dorfbädern. 


ohne Angabe um 


boten. 









Zweite Sorte, 
Ein gemifchtes Roggenbrob bon 2 Bier: Taxe. 
. * “— von 3 Won 1. Oct. 1868 bis 30. April, 
F bon Die Maas Bier: 
Erſte Sorte Ueber bie Straße . ... . 


— — — 


J ” „ bo 


2 

8 

1) Die Wreingabe »bei dem — * am 
brobe if bei Strafe, ſowohl für ben Begemit: als den 





Empfänger, verboten. 
dat 
a 
— — je Mehl: Breife. 
Weizen das Mitr., d. Mittelpr. 9,57 | Weizenmehl .. ..... 135 ®Pfb. 
Kom. nu min ö 6,30 — —* Vorſchuß * 
Serſte 6,20 emeinet „. . 
Dafer, 110 Pfb. 410 Weize Bee 2. a a 9 
\ Weizen emmelmehl Ba „16,36 
Korn oder Roggenme) pi . 7x 
Sen: und Stroh -Preife.. lei 
ittelpreiß des Bentnerd. . .» .. 40 Ka a De 
Betupuch, Das Huber aser Be ähm ,38 


| Die Strohwerlünfer finb verbunden, nad bem Gewicht au —A 





wicht, *. Me für 

von ber nämli tes Bein 

Ve a — 
b) Der Berlauf ben $ 


Preis ale bie Zar 
eren Pre e € 
en iſt bei Strafe ver⸗ 


Das Biber (ir Shop) 


En 2 
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Terecurartſi cr Michachen: aud Verleger JI O. Helgwart, — Wend von I, V. Streng in Branffurt a BL 





AUmts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Eppebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 36. Samstag den 26. März 1864. 
———— —— — ——— 
—— Belanntmachungen. 
ürgerliches Aufgebot. 

—* 24 Bi sem. a 2 — Wilhelm, ——— Buͤrger * Handels⸗ 
erife aus Hınan in Kurhefien. 


24 —2 — —R —————— 
—— mit Halt, Suſanna Wilhelm “A biefige Bürgert- 


tocht 
24 ——— Warl Leonhard, Rentler, aus Erfurt im Königreih Preußen, 
—— „Stein! e, Maria Qutntilia Benebetta, beimathberedhtigt im 
Wien geboren und wohnhaft -—— 
24 zeuffert, Earl Ferdinand, Bürger und Virftenbindermeifter zu Ham- 
burg, "Wittwer, mit Wunberiiä SEEN Emilie Fanny, aus 
dem biefigen Bürger-Verbande ent 


Keusffurt a. MR, den 26. März 1864. 
Bol; : Berfteigerung. 


In dem Hintelftein-Korfte babiefigen Stabtwalbes follen 
ittwod den 30. Mär, d. J. 
3. Kiftr. Eicenfceit le GElaffe, 6 


gi Eichenfaulbo I 
18), „  Birkenfcheit ol = Safe, 


2 Tanuen ſcheit = 
nen an vie Meiftbierenden verfteigert werben und haben fi Kaufluftige an ge - 
nanntem Tage, Bormit'ags 9 a dazu auf ber Unterfchweinfteige einzufinden, Anfang 
auf der Branbfchneige am Hainpfad 
Kranffurt a. M., am 23. März 1864. ForftsAmt. 


. Berfteigerung von Zaubftren. 
d. J. 


Sn dem Hinkelſtern⸗For ſte' des dahieſigen Stab 
Donnerstag den * März 


52 Saufen en 
Öffentlich an die Weiftbietenben verfteigert werden unb haben ſich die Kaufluftigen an 
genanntem Tage, Vormittags 9 Uhr, dazu auf ber Unterfchweinftsige einzufiuden. 
Franffurt 0 M., den 23. März 186. Bor Amt, 


— 


Verordnung, 
die Oſtermeſſe zu Frankfurt a M. betreffend. 


Die diedjaͤhrige Oftermefie beginnt für ben Großhandel wie für den andel am 
Mittwoch hen 1. Min und * mit 224 ben 5. April. Dad Auspaden 
ber Waaren darf zwar am Montag ben 14. und Dienstag ben 15. März, jebody nur 

in verfchloffenen Läden, geſchehen. 

Für Leder beg die Reife am Mittwoch den 38. März, an wel 
dem Tage die ü ihen Waagen. zum Berwiegen befielben geöffnet werben und 
endigt mit Dienstag ben d. Avril. 8 @inlagern bed Leders in bie ti⸗ 
ſchen. Magazine it ſchon von Montag den *1. Mär; an geflatfet. 

Seder * er nicht verbürgerte Berfäufer, welcher vor dem Beginn der Meſſe oder 
nah dem Schluß derfelben Waaren bahier feil Hält ober verfauft, ober vor ber geftatteten 

eit auspadt oder während bed Auspadens an den bafür beftimmten Tagen ben Laden 
et, oder Jemanden aufer jeinem Dienftperfonale den Zutritt zu den Waaren geftattet, 
wird für jeben folden Fall mit einer Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Frankfurt a. M., den 4. Februar 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 


Befanntmadhung, 
bie Meßkoſten Abgaben betreffend. 


Rah F 23 Lit. O der Meß + Orbnung unb aufolge des Senats-Beichluffes vom 
28, Februar 1837 ift von ſaͤmmtlichen, aus bem freien Berfehr abftammenden, zu ben 
Mep-Artiteln gehörigen Waaren, welche in ben Meflen von auswärtigen Berfäufern 
— eßhandel aufgeſtellt, und welche während ber in der Meß⸗Ordnung beſtimmten 

eßzeit und den vorhergehenden 14 Tagen hier eingebracht werden, bei dem Eingange, 
auf Grund ber von dem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
Meßkoſten von 8 fr. per Zolls@entner brutto zu entrichten. 


Es werben bem emäß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßgütern (mie 

ſolche in $ 3 ber Meb-Drdnung bezeichnet und in dem ber bieffeitigen Bekanntmachung 

vom 16. März 1836 beige jeten. Bergeiianiffe aufgeführt find), re vom 2. Mär 
n e 





bis 2. April I. J. fü ärtige Verkäufer hier eingehen, bie Meß —78* durch 
die Land» ober Waflı eibereien, die Eifenhahn » Eontroleure en wer: 
pen und zwar gegen einen aus ben Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 

Güter, die an Hiefige adreffirt, aber für auswärtige Berfäufer beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber- unter den an Hiefige abreifigten Gütern 
ſolche, die m bes Adreſſaten oder Speditionsgut ober zum commiſſionsweiſen 

ertauf ohne Burns bes fremden anne beftimmt find, fo 

hat derjelbe auf Pfliht und Gemwiffen und mit eigenhändiger Namen 
unterjchrift bie betreffende Erflärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 

Benn Waaren mit feinen Frachtbriefen verfehen find, oder wenn ber ee 
elbſt der Verläufer iR, fo wird die Mepabgabe ſogleich beim Eingange exhoben. 

Jede Berfürzung ber Mepkloften-Abgaben fol, außer ber Nachzahlung, wit einer 
Geldbuße von dem vierfachen Betrag ber verkürzten Abgabe geahndet werden. 

Der von auslänbifhen Meßgütern zu entrichtende Beitrag zu. den Meßkoſten 
wird buch das Haupt-Gteuer-Amt erhoben. 

Franffurt a. M., ben 4. Februar 1864. Rechnei- und Renten-Amt. 


— 
om Wir 


Beröffentlihung aus bem Handelsregiſter der freien Stadt Frankfurt. 


318. dere Job. Samuel Theodor Otto Zieglet tritt mit dein 31. d. M. aus ber bieſ. 
ablung „Biegler:de Bart“ aus Sein biöheriner Xheilbaber der Girl 
pet be en dm biejelbe mit Uebernahme aller Activen und Pafflven unter 








feitberigen a für Wrine alletrige Rechnung fort. 
318. Die biefige Handlung .Zoh Friedr. Quilling“ bat ber Ehefrau des Theil- 
haberd Herrn Friedr, Win. Qutlling, Frau Anna Onilling, geb, Blind, Procura 


314, Frau Wittwe Anna Sibylla Paſtor, aeb. Onnau, ſetzt bie von Ihrem am 8. d. M. 
verfiorbenen Ehemanne Herrn Friedrich Ludwig Daniel Paſtor felther unter ber 
Yirmı „Budwig Baflor“ geführte Handlung mit Uebernahme aller Xctiven und 
Balfiven unter der bisberiaen Firma für ihre alleiniae Rechnung fort. " 

a. M., den 24. Wär, 1864. 
In Auftrag des Stadtgerichts 1 Das Werhfelnntariat: 
.d. Ramen: Dr. Aucho. 


Bekanntmachung. 


- In Gemäßheit der Verordnung vom 24. September 1855, die Stra 
enordunng betreffend, wird hiermit befannt gemacht, daß weder im noch 
außerhalb der Meſſen, obne bierzu erlangte Berechtigung und befondere 

buip, Waarenſtände und Berfanfsftände auf den Ierentlichen Straßen 
errihtet werden Dürfen und Fünftig auch die feither ohne —— 
laabniß während der Meſſe beftandenen Stände nicht mehr geftattet werden. 
FR T — werden nah Urt. A sub 6 des 9.:&t.:©. bei 


Frankfurt a. M., den 16. Mär; 1864. 
| Polizei:Amıt. 


Betfanutmadhbung. 


Borgeftern, am 1P. März d. %., Abenbs 9%/, Uhr, wurde dahier bie Leiche eines: 
neugebornen Kindes weiblichen Bejchierbts auf deu —“ gleicher Erde des Hauſes, 
was in ber Saalgaſſe No. 32 und in der Beudergaſſe No. 27 hat, gefunden. 

Die Umbhllungen find unten befchrieben. 5 

Wer über die bis jegt unbefannte Mutter diefes Kindes ıc Kant einen Nachweils 

n3 


zu geben vermag, wird dringend erfucht, dem Unterzeichneten bie eige zu machen. 
Franffurt a. M., den 20. März 1864. Der gr srichter: 
2— —. 


Beſchreibung der Umhüllungen der Kindesleiche. 

1) Ein Stüd gelbliches Packpapier, 2) zwei Stücke fehr grobes Packleinen, 3) eine 
alte zerriffene grauſchwarze Tuchhoſe, 4) zwei alte zerriffene graumollene Soden, 5) ein 
Er und zerriſſenes baummoll-nes, roſa, lila und weiß geblämtes Kopf» oder 
""cpm ber Radhivom 13. auf ben 18, Wärg c. wurden die Peiben am Germesbrin 
Ba nern eeolertiäer Weiferab Pi en 

—— —— — zugefichert, der fib-r ben Thater eine zur Ueber⸗ 
führung ‚ausreichende Angabe macht. 

Branffurt a. DM, den 15. März 1864. | Polizei⸗Amt. 


2600 


—Auaſchreiben. 


Heute Mittog zwiſchen 12 und 2 Uhr wurben dahier entwendet: 1) goldne Das 
men⸗ Uhr auillochitt, gold Cuvette, porzell. Zifferblatt, 2) eine lange, goldene Drabtlette, 
8) Eine goldene Lorgnette, 4) Bwei goldene Medaillons, eines blau emaillirt, einet JA 
arapirt, mit Photographien, 5) Gin Pr. Korallen-Ohrring, an jedem 10 Korallen, tn 
Etuis von braunem Sammet, 6) ein in Gold gefoßterdaar-Ring M F gexeichnet, 7) ein 
veraoldeter Ringe, 8) zwei unächte Kudpfe mit lila Steinen, 9) eine türtiſche Broche 
mit imititten Korallen, 

Man erfuht um Anhaltung biefer Gegenſtaͤnde und bes Präfentanten, ſowie Nachricht 
falls über deren Verbleib etwaß bekannt werben follte. 

. 38 Wie dererlangung dieſer Gegenſtaͤnde iſt vom Beſtohlenen eine Belohnung 
von fl. feſtgeſetzt. F x 
Kranffurt a, M. ben 19. März 1864. Polizei⸗Amt 


Sefundene Gegenſtände. 

Eine ſchwarze Schurze. Ein weiß und ſchwarzes Hemd. Ein Milchblech. 
Zwei gelbe Pünfher. Ein Wachtelhund. Gin kleiner ſchwarzer Hund. Gin gelber 
Pünfher. Eine Brille (Nafenklemmer), in Bold gefaßt. Min Rp. Ein Portemonnai 
mit eiwos Gelb. Eine engliiche Biebel. Eine Cigarrenſpitze. Fünf Aneffing:Beihen A. M. 

n golbner Ohrring. Ein weißes Taſchentuch. Pfandſchein. ine Lorgnette. Gin 

griemonnaie mit einem Schlüſſel. Ein Stoßkarren. Ein Körbchen mit en 

wei Scählüffel. Ein Vortmonnate mit etwas Geld. Vier weiße Taſchentücher. Eine fei 

apytze. Eine weißes Taſchentuch. Drei kl. Schlüſſel. Ein feid. Uniknüpftüchelchen 
mit gr er. Gine Broche. Zwei nelbe Pinſcher. Ein ſchwarz. Hund (Prad). Bin Hof: 
Hund. En brauner Jagdhund. Gin nemöhnlider Hund. Gine Brille, 

Frankfurt a. M., den 21. März 1864. _ Dolizei-Amt. 


Eine aroße Dreborgel, vieredig, braum polizt, auf deren WVorberfeite ber Name bes 
Fabrikanten Audreas Ruth, aus Waldkirch” fteht, 120 fl. werth, nebft einem 
gtünen Teppich, wurbe geſtern dahler entwendet. 

Man erfuht um Mittbeilung hierher, fall® fiber deren Verbleib etwas befannt 
werben ſollte. 
.  Feankfürt a. M, den 23. März 1864. Doltzel-Amt. 

Eine Frankfurter Banknote ift gefunden und hierher abgliefert worden. Anfprüde 
find_biunen 14 Tagen geltend zu maden. 

*rankfurt a. M., den 19. März 1864. Polizei-Anıt. 


Vor ca. 14 Tagen wurde bahier entwendet: Ein Br ſchwarz, mit gel: 
ben Pfoten, weißer Bruft, masc. auf den Namen „Pulex“ hörenb. 
an irſucht nm Anzeige, falld Über deffen Verbleib etwas bekannt werben follte. 
Frankfurt a W., den 19. März 1864. Poltzei-Amt. 


Gerichtliche Bekauntmachungen. 


Deffentlide Ladun 

Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anfprüche an den — der am 18. April 1868 
dahier verſtorbenen —* Bertha Ronge, geb. Meyer, Ehefrau bes Predigers 
nes Ronge aus England, früher verehelicht mit dem Bürger und Handelsmanne . 
—* Friedrich Traum zu Hamburg zuſtehen, Haben ſolche 





Edicta es 
ce an bie Verlaffenfchaften nachbenannter 


erfonen 
% Kaufmanns I Ip — — eb. B b - 
ee 
u Sie tbarine le Laun aus Eſchwege a — 
en Se und Schneidermeifiers Johann Michael Q 


ce peßriedensrichter6 Dr. jur. Philipp Fuchs, au Read, vucia, 
— ders 
‚Di 


mpis Karl Florian Haas aus Faulbach im Königreich Bayern 
zu machen haben, werben hierdurch aufgefordert, ſolche fo 


u 
He ir ‚Sen 14 Ayeit 1804, Rormitise Hußn 
anberaumten Xermine er anzuzeigen, on e Nachläffe engen 
Faches Kiberiwiefen werben follen. m 
Ve Bkantfitrt a. M., den 16. Wärj 1864. 





adt-Amt IL 
Dr. Benlarb. 








Dr. Koerner, Act. 
| Deffentlide Ladung. 
a N. und fonftine Anſ en hen Rachlab bes: am —** 
1864 tbenen Johann Peter Steineb bach, Raufmannıs J 95 z, Amts 
men⸗ un Zogthum Rafſau zuftchen, Haben ſolche 


—inuäagegn „wei Monaten 
imelbew oder gew 
Nee 3 et, mi Fer alarm abet oh = nden At Kr vi ar Ei 
beit#leiftung verabfolat werbe 
M., den 18. März 1864. Stadt⸗Gericht II. 
nn dat 
Dr. Deumer, Ser, 


Im gen ben hiefigen Bürger und Lohnkutſcher Johann Nicolaus 
Gronebab —39 hefrau Anna Margaretha, geb. Bock, wird in Gemäßheit 
Erlenniniſſe A abt Gerichte I vom he März I, %. das Unterpfand: 
E-No. 3755. Wingert ber Frankfurter Grmarkung im Möderberg, ſtößt 
ar auf'den Meg, 1 Viertel 16 Ru 47 Schuh Halten 
Men Are Capital von fl. 650 fammt Zinſen und Koften biermit zum 
u ale e 
Auf des — Amtsztimmer Pr bie Renee We u erfahren, auch 
ft befknnt geinacht werbenben eigerungftermine 
— 6 werden. 


1 calat; 
mine nm a ein re Der Zung, Bikkel. 


rt) amms Q „A 


— uä— 
—I u 


——2222 
Alle, mel fh bie Ber 
„des, ers Johann Conrad — —— Grofteyeathum Selen 
der Wilhelmine Fuhrmanu von bier; 
3) bes Elek ein Kiefer aus Tronberg —— Raflan;- dr 
a ber atharina Gottſchalk aus Sonnenberg im Herzoathum Raffauz 
9 er —— Wilh. ——— ae hr wa Herma Dem audi 
fiaen Bür 
u ange e —— zu machen — * hierdurch aufgefordert, —* ſo 
ew em 
—— * den 2 April 1864, ee 9 uUpr, 
anberaumten Termine dahler anzuzeigen, als anfonften die Nachlaͤfſe No. I und 2 ee 
ei ung am bie en (Erben — —— die Nachlaffe Ro. 36 aber 
bem hieſigen Fiscnd überwiefen 22 ſollen. 


Franffurt a. M, den 15. März 1864 Stabt-Amt IL 
Dr. Benfarb. 
Dr. Kriegsfelber, Acc. 


un 
—*—* 2 oss wur 8. Klofje ber 145. 


be anbelsma An ig, wel 
Auf be “ Biefigen 9 ger Pen on m S0: F * ie — 
Grunde Anfprliche zuſtehen, hiermit eugeforbet, ſeiche bet dem unterzeichneten Kite 
r 


— ———— 
zu machen, em bezeichnete 
re für erlofchen ig, Turn. fol. we 
Frankfurt a. M., den 17. März 1864. — 
edl, 


Dr. Wendling, Act. 
— V Metıan Ladu 
welchen Erb⸗und 
1664 —* verftorbenen General⸗· Poſt · Directions⸗Sefretaͤrs Emil Friedrich 
Obckner aus Weimar uftehen, haben folde 
binnen zwei Momaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen auswärts wohnenden nteftatsrben ohne Gicherheits- 
leitung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 8. März 1864. Stadt⸗Gericht IL 
, Kirchner 
Dr. Demmer, er. 
Alle, wel — e Anſpruche an: den Nachlaß ber am 21. Februar 
1864 verfiorbenen Wittwe bes bi ar nerd und Hanbeldmannes Johann — 
Re Catharina —*** geb. Alteboff außehen, haben folche 
innen Kanal BE a 


@kiäte dnungs melden od ein, 
Bea en Frag a Eirelen theligeife muhnäste wohneuben Aniehatlkchen f bat dieſer 
werde. ohne Sicher⸗ 
—* a. M., den 18. März 1864. Stadi Gericht IL. 
Kirchner. 


Dr. Demmer; Ger, 


onftige Anſprüche an den Mdhlaß des am 4. Maͤrz 
Chriſtian 


Deffentlfide Labung. 


et ber biefigen Kirchen und Standesblicher war ber hieſige Bhrger und 
— Friedrich Kleeblatt aus Neumark in Sachſen, welcher 
am ee 16 dabter mit Franziska, geb. Sror, getraut worben und. in bie: 
—* Ehe am 22. Januar 1833 geſtorben iſt, ſchon früber verbeisatbeit geweſen und ſoll 
e erfte Ehefrau, deren Familienname nicht belannt, im Jahre 1809 in Remlingen 
geftorbenfein. Ob aus der erften Kleeblatt’ichen Ehe Rinder hervorgegangen ſind, kann nicht 
nachgewie ſen ıben. Auf Antrag ver Kinder aus der zweiten Ehe 8 Jobanu Friebrid 
Zleeblatt, wird baber bie etwaige Nachkommenſchaft aus deſſen erften Ehe aufgefor⸗ 
bert, * An,prüce an feinen Nachlaß 
binnen 2 Monaten 


babier "neitenb u machen, bei Bermeibung, daß nad fruchtloſem —— dieſer Friſt 
feine weitere Ruͤckſicht auf fie bei der Raclaßregulirung genommen werde. 
Frankfurt a. M., den 24. Februar 1864. Stadt⸗Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser, 


Deffentlihe Ladung. 


Am 10. Oftober 1862 haben 
1. die Wittme des gewefenen 'Hanbeldmanres und Bürgers zu Dffenbady Ernft Sera 
— Römer, Anna Katharine Eliſabethe, geb. Steer, 
die hiefige KRürgerstochter Caroline Katharine Steer, 
der „rege Burger Handelsmann Carl Ludwig Steer bie Ueber beſſerung einer 
an ber Altengafle liegenden, mit Lıt. C. No. 88 bezeichneten Behauſung — 
a) bie gr — Heinrich Kolb zu Stuttgart, Ke Eliſabethe 
Augufte 8 eer 
b) bie —5336 des Vermögens ber Kinder ber verftorbenen Ghefrau bes 5 
ben ? Bürgers und —— Georg Römer, Franziska Amalie Römer, —* 
teer: a Georg Rom 
Abolph —* Julius Römer, 
e) bie ——— der minderjährigen hiefigen Bürgerstochter Chriſtine Jofephine 
Eliſabethe Steer, 
Sapitalverhäftniß, zu Be Vorzugkrechten und zwar jo verpfänbet, baf 
die Ehefrau 


die Georg * * m je fl. 250, fl. 500 
die ng Ghriftine Sofephine Glifabethe Steer fl. 900 


Die vn Non Fr) Buchführung über bie unter a und c genannten Antheile 
son refp. fl. 700 Apr ee Erg a gen find angeb⸗ 

in — —— — * an dieſe sopiae 
authenticae = einen udn % — vermeinen, ehe foldyen 
binnen drei Monaten 


bei’ unt Gerichte orbnungsgemä Itenb b 
Ablauf biefe ee bie — de ng „2 een 
Märt werden follen. 
Frankfurt a. M., den 22. Januar 1864. —— IL, 
Pr 2 chner. 


— 1 — 
ee hun bu nn 


36 die Ver be 
E: ——— agb, Anna Fa 2 Ma * — ( of —— 


der Fr n Anna — dus Pa —— fen), 
der. a gene Pfeifer aus MWirtheim (8 
Bi A HR, Be e Schwabe aus Münden ( (Hate 
x ſohann Jacob Gros aus Med 5 Großh. Seien), 
on Ey In Yet Ruppert Bi Feucht (Bayern), 


ne Di ER 7 eben aus 
Cord Bär ats Wöhl (Brofserintkum Be. 
bes biefigen Bürgers unb Paders Al a. Philipp Laſch 
10) ber Wiltwe des verftorbenen hiefigen Bürgers und Otnhmaigerneißer. Johann 
Georg Kern, Anna Margaretha, 
1) ber Bine bes verflorbenen hieſigen Bürgers und Weißbindermeifters Johann 
IR p, Anna Margaretha, geb. Pete 
12) be 3 nee —8 Kohlſtedt aus Geismar (Königreich Preußen) 
wi ae ige Ahethe zu machen haben, werben hierdurch aufgefordert, ſolche jo 
dem biermit auf 
Dienstag: den 19. April 1864, Vormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften. vie Racläffe No. 1 5i88 0 
eitsleift — m die außwärt gen Inteftat-&rben resp. bie Heimathsbehbrde 
ei —* verabfolgt, die B No. 9 bis 12 aber dem hieſigen Fiscus überwies 
fen werben follen. 
vn Bra 0. * den O. ie 1864. Stadt Amt L 
LESER , : Dr. Diebl. 
—V — Dr. Wenbling, Act. 


Deffentlide Labu 
weldyen Erb: und M ge Anfprüde an ben Nachlap der am 13. Februar > 
oe nen ktot e Meirsareide Rantthe Schönling, Tochter bes verftorben 
biefigen Bürgers und Handelsmanns Johann Eligas S önling und befjen Ehefrau are 
garethe Eliſabethe Plementine Gäcilie, geb. Trittler, zuſtehen, haben folde 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, * die⸗ 
fer Nachlaß ar die auf etretenen theilweiſe auswärts wohnenden Inleſtat⸗Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a.M,, den 9, März 1864. Stadtgericht IL 
Kirchner. 
Dr, er Dimmer Ber Ser. 





effentlide Ladın 
Ale, welchen Erb: —* —* Anſprüche an den we der am 6. — 
* — Anna (Müria) Barbara’ Heil aus Flieben in Kurheſſen 
haben ſolche Berti eig. wei Denen 
— eichnetem e ordnungsm umelden ober gewaͤrtig zu fein 
gr * ——— —* Sen Snteflat: Erben ohne & * 
folgt werd 


—— 4..M,, * 26. Februar 1864. ba Te 
Dr. Demmer, Seer. 


u 777772 
Derautwortlicher Rebactear unb Berleger J. ©, Holgwart.— Drud von I. P. Streng in f̊rautſurt a. M, 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiftpförtdhen, Schlahthausgaffe 21.) 
RR 37. Diensing den 29. März 1864. 
—— —h — ——— ———— 
Amtliche Belanntmachungen. 


Husing aus den biefigen Standesbüchern. 
I. Getraute 


= 20 |Michael, Ferdinand Wilhelm Julius Theodor, defignirier hiefiger Bür⸗ 
ner und andelömann, aus Altenhaßlau in Kurbefien, mit Fell, 
enriette Mathilde, biefige Bürgerätochter. 

20 ı®räf, Garl Ghrifian Benjamin, Biefiger Bürger und Lehrer an ben 
hiefigen ev. proteftantifchen Bürgerfhulen, mit Mache le it, Marie 
—* Eleonore, aus Rudolſtadt im Fürſtenthum Schwarzburg« 
ubolftabt 

„» 21 1Dedß&ner, Leonhard Morig, hie iger Bür a und Gartonnage-Arbeiter, 
mit Gngelha rdt, Margarethe Elifabethe, hieſige Bürgerstochter, 

„ 21 Gorr, Friedrich Carl, biefiger a und Sattlermeifter, mit Zimmers 
mann, Maria Barbara Amal aus Stuttgart im Königreich MWürs 


23 —W ns Maria, Hiefiger Bürger und &cribent, mit ne 
Rathar na Margaretha, aus Hedbernheim im Herzogthum Naffan, 

3 — Johann Hermann, hieſiger Bürger und Handelsmann, 

ttwer, mit A Anra Friederike, aus — In Kurheſſen. 

26 — Franz, hieſiger Bürger und @ärtnermeifter, mit Winkel, 


€ Jojephine, aus Dreieichenhain im Großherzogthum Heffen. 
| Drt. | HU. Geborene. 





Am; m St. Petersburg Elben, Louife Johanna Emma, Tochter des bief. Bürgers unb 
— — nn Gar! Wilhelm Elben (Brot). 
uline (fremd 
6 lRfappergaffe21 Sun, Wilhelmine Auftine, Tochter des a Bürgers und 
Auslaufers Johann Daniel — 
13Bornheimer |Römer, Eleonore Ebarlotte Anna, ter ve bief, Bürgers 
Haide 20 und Handelömanns Georg Römer (Henrich), 


—— — — — — — 


= 99 = 


—— ⏑00 
Bei. Ort. | I. Geborene 


Wins Hainerhof 7 |Adler, gohann Georg Peter, Sohn bes hie. Bürgers und 


Schreinermeifter Georg Ahler (MIN). 
14 — Seipp, Johann Matthias Ludwig, Sobn des hieſ. — Ben 
und Schreinermeiſters Franz Andreas Seipp (Schn er 
14 Rloftergaffe 2b Nikolai, Thereſe, “Tochter des Ousbürgers Erbach im 
2 Tram — Briefträgergehülfen dohier, Martin 
a e 
14 Rothefreugg.14 Heinemann, — Kunigunde Bertha, Tochter bes Orts⸗ 
Dre ers und Zimmermanns zu Oberfeelbah im Herzogtbum 
Mau —— Carl gei nemann (Schü oa). 
Mainederbahn — Heinrich, Sohn des Bürgers zu Niederrad Chriſtian 
a. (Bondermann), 
N, N, Rofine Henriette. 
16 Gr. Eſchenhei⸗ Beiß wanger., Wilhelm Adam Franz, Sohn des Bürgers zu 
merftraße 34 Bilfingen im Koͤnigreich Würtemberg, Kutſchers dahier, 
Johannes Beißwanger (Single). 
17 rg Gellert, Glifaberh, Toter dee bie]. Bürgers und Mufitlehrers 
83 Johann Ludwig Gellert (Diehl). 
17 Geinheuferg1B Schr — ei Eduard Joſeph Zultus, Cohn des Bürz ers zu Hüns 
feld in Kurheſſen, Auslaufers dahier, Ferdinand Schramm 


(Büttner). 
18, Stiftfirafe 85 aleußner, Carl Friedrich Ludwig, Sohn des hiej. Bürgers 
d Ghemiters Dr. phil. Johann Garl Peter Kerbinand 
el eußner (Rinn). 
18 Baulsplap 109u de, Henriette Amalie Anna, Tochter bes Königl. Preuf. 
— ae ag Ten rag Chriſtoph Hude (Diedrich), 
8 Erfurt im Königreih Preußen. 
Sömmering- Serlad, Valentin Chriſtlan Guſtav, Sohn des bief. Bürgers 
ſtraße 15 und Ubrmadermeiftere Franz Wilhelm Martin Gerlad 


( 
18 Breitegaffe 21 Beine: Anna Marin Franziska, Tochter bes hieſ. Bürgers 
und Bleichgärtners Johann Anton Theodor Minet (Schädel). 
18 Shifferfir. 7 Bad: Maria Helene, Tochter des hiej. Bürgers, arm und 
Leinwanthändlers Kranz Garl Kohl (Sturm). 
19/®r. BodenheirlDieg, Johann Auguft, Sohn bes hieſ. zn und Hanbelss 
merftraße 48 manns Johann Wilhelm Diep (Ban 
19] Breitegafje 19 Dans er, Anna Gatbarina, —— bes PH Bürgers und Baders 
| Johann Eonrad Bayer (Gen 
20|2uginsland Er endeten ‚ Regina Maria, Ps ter bes bief. Bürgers und 
| 












andelsmanns Philipp Jacob Spielmann (Reifer). 
201 Kühgafie 6 — rd, Johann Gottlieb Philipp, Sohn bes ief. Bürs 
& und Mechanikus Juſtus Friedrich Leonhard (Heich l). 
20Roderberg 82 Mo * Sabina, Tochter des Buͤrgers und Squhmachert zu 
Bornheim Catpar Heinrih Moos (Breslau), 


= Bi — 


Ze Ort. | ———— 


1864 = 
Mirz21] Hocftr. 28 Günther, Bertba Emilie, Tochter bes hieſ. Bürgers unb 
Dandeldmanns Garl Albert Guſtav Günther (Keßler). 
„ 22 Lindenftraße 7G raf, Laura Maria Hortenfia, Tochter des bief. Bürgers unb 
andels manns Georg Garl Au guft Graf er 
„ 22|@r. — Beiſenherz, Anna Louiſe Tilßelnine, Tochter bes u iz 
gers und Handelsmanns Wilhelm Peter Heinrih Beiſen⸗ 


er 
„ 221Vilbelerftr. gr * 4 Sohn des Hief. Bürgers und Schriftgießers 
Beer Humm (Müller 
22 NN Wilhelmine ——— Eliſabeth 
32 gettenſtraße SiHolpma nn, Sobann Georg, Sohn des bief. Bürgers und 
| eftaurateurs Heinrich Chriſtian Carl Holgmann (Gaubeliußs 





Rapen). 

ae. | Dt, | Il. Berlorbene 

Ritz — Gin neugebornes unbekanntes Kind, weiblichen Geſchlechts, wurde 
am 18. ds. Mts. dahier Sacigeff⸗ todt aufgefun 

5 — Seib ILL, Johannes, Schuhmacher aus Langen, Kreiſes Offen⸗ 


an im Großherzogthum Hefien, 54 Jahre alt, wurde am 
8. Mts. tahier im Stabtwalde, Diftrict Tannenwalb, 
u ufgembe, 
„ 19] Dreilönig Schmidt, Marie Salome, geb. Körber, Ehefrau des hieſ. Blir⸗ 
firaße 32 2 * en, Johann Georg Schmibt, 
59 Jahre, 

19Rcjengaffe 201Appel, Caroline, ne. bier, 48 Jahre alt. 

„ 19. Schwanben Wurfter, Friedrich Auguſt, bief. Bürger und Handelsmann, 
verbeiratbet, 41 Jabre, 6 Monate, 22 Tage alt, (Meerbigt 
dahier am 25 ds. Mts 

„ 19Yudengafjel26|H artmann, Matthias, Sohn des Prämers, Matthias Hart⸗ 
mann (Böhmann), aus Armsheim, Kreifes Dppenbeim im 
—— Heſſen, 9 Monate, 22 Tage alt. 

Po aa Alsfeld, Anna Katharine, geb. Euler, Ehefrau bes hieſ. Bürs 

ftraße 29 gers und Brandweinfrämers, Be an ber Allerheiligen- 
58 Johann Georg Alefelb, 65 Sabre, 5 Monate, 


20 Langeſtraße 4 Bass —A Naͤherin aus Bornheim, 25 Jahre, 3 Mo⸗ 
nate, 14 Tage a 
„21 Baulsgafle 6Engelhorn, Maria Magtalene Philippine, Tochter des hieſ. 
Bürgers und Ecribenten ran Garl en Engelborn 
(Rathaus), 22 Zahıe, 10 Monate, 20 Tage al 


_ U 


Zeit. Drt. | I. Berftorbene 



















Pa 21] gr. Kornmkt. 8Clauer, Johanna Eliſabeth, Tochter des hieſ. Bürgers und 
— — Juſtinian Clauer (Bauer), 1 Monat, 
age alt. 
22 — Freye iſen, Anna er geb. Dietemann, Ghefrau bes 
gafle be Bürgers und MWeingärtners, Johann Jacob Freyeifen, 
71 Jahre, 9 Monate, 6 8 Tone alt 
n  228angeftraße ge, Heinrich Chriſtoph, —— und Schreiner Born⸗ 
eim, verheirathet, 45 Jahre, 9 Monate, 24 
— Johann Georg, aus Heuchlingen, Oberamts — im 
Königreich MWürtemberg, 1 Jahr, 5 Monate, 8 Tage alt. 
.22 — N. N. Richard Heinrich Gurt Adolph Robert, aus Gamen im 
reuß. Regierungsbezirt Arnsberg, 10 Monate, 27 Tage alt. 
„ 23] Sanbweg 6 Fref enius, Dr. jur, Jacob Heinrich Samuel, —* Bürger 
und Advocat, Wittiver, 84 Sabre, 5 Monate, 1 alt. 
„23 Se Stödli, Magdalena Margaretha, Tochter bes verftorbenen 
chen * Buͤrgers und — Friedrich Stoͤcklt — 
9 Jahre, 4 Monate, 5 Tage alt. 

Dammeldg. 5 —*8 Anna Dorothea, Tochter des verſtorbenen hieſ. 
webels und Dilitakr: :Hofpitals:®erwalters, Bernhard * 
(Neunens), 54 Jahre, 6 Monate, 10 Tage alt. 

„ 23 Bindmühle 18 Bayntun— ebelin, Dr. med., Julius, Arzt aus London in 
England, verbeirathet, 52 Yahre alt. 

„ 23|Nangeftraße 4 yansin ann, Johann, Bierbrauer und Büttner aus Straßgied, 
Land gerichts Sheflit im Köntgreih Bıyern, 42 Jahre alt. 

23 illtrothhofſti.A Appiano, Heinrih Wilhelm, Handlımgsiehrling, Sohn bes 

Bürgers zu Königftein im Herzogtum Naffau und Zug—⸗ 

führers bei ber Taunusbahn, Damian Appiano (aber), 

15 Sabre, 8 Monate, 27 Tage alt, 

„ 23| Oppenheimers Brass Carl Wilhelm, Sohn des bief. Bürgers und — 

ſtraße 12 a Feinrich Auguſt Trauner (Bernhardt), 5 Jahre, 


ge 

& e 66 Weber, Johann Georg, Sohn bed Bürgers und Schloffers 

. . —* * — — Weber (Zell), 7 Jahre, 10 Monate, 
28Wildemanns⸗Staudt, ofen b Karl, Sohn des hief. Bürger und Paders, 
gaſſe 8 —5* Jacob Staubt (Heil), 11 Monate, 18 Tage alt. 

— Guſtav — aus Bönnigheim, Oberamts Befigheim 

* Königreih Würtemberg, 4 4 Monate, 23 Tage alt. 
„ A Stififtraße 30 Wieland, Anna Marla, geb. Stamm, Wittiwe, zweite 
bes verftorbenen bief. Bürgers und Tuchbereiter r 

Johann Lubwig Wieland, 70 Yıhre, 6 Monate, 20 Sage alt. 
„24 Ehemnain Leonhard, Johanna Friederike, geb. Hey, Ghefrau des Biel. 
firafe 9 Vhrgerb und de m en eine Michael Leonhard; 


[Die er verheiratbet m tbnen Biel. Bürger und 
ngärtner, Ghriftian Subwig Klingler, 70 Jahre alt, 





| Ort. Dom | IE. Berkorbene 





Te tipp Aue ——— PAR — perl Ran —— 
oſſen ruderge , 
—— — — * re, 6 zn. 10 Tage alt, 
» 24 ſchone Aus Ameis, Anna Katharine, geb. Oblenfchlager, ae des bief. 
fiht 17: | _ Dir * — Rn, Bhilipp —*— Ameis, 66 Jahre, 
onate 
24 RER 21 Rofaline, Joſeph 5 Handlungkcommis, Sohn bes 
eſ. Bürgers und Handeldmanns, Guſtav Helen Roſalino 
—— 24 Jahre, 3 Monate, 24 Tage alt. 
" As e zu 8: Anna Sibylla, geb. Raumann, Wittwe des verftorbenen 
Bürgers und uslanfers, Andreas Pauly, 75 Sabre, 
* onate, 1 Tag alt. 
P — 25Oppenheim, Aron Elkan, hieſ. Bürger und DIE, 
verheirathet, 67 Jahre, 5 Monate, 22 Tage alt. 
P ER b Neu Gries Sara, geb, Oppenheim, zweite Ghefrau des hieſ. 
raerẽ und ——* Leopold Neugaß, 62 Jahre, 
25 Bangefizaß Ri 2el, Bark ofen Dienſtmaad aus H u 
, eſtraße 4 arbara Joſephe, en au Er mis 
I . Pula II im Rurfürftentbum Heffen, 20 Jahre al 
». AR ENORM Satber, —— geb. Breidenbruch, Ehefrau des bie, Bits 
gerd und Auslaufers, Johann Yacob Luther, 61 Jahre, 
1 Monat, 23 Tage alt. 
Bleichſtr. ulα, Marie, Tochter des hieſ. Bürgers, pract. Arztes 
* 8 > yſikus, Dr. med. Alexander Graildheim (Be), 
ahre, 3 nate, 26 Tage alt, 
26| Glifabethen- Bern acht, — Matthäus, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
ſtraße 38 — Peter Bernhardt (Gedtler), 
— — Tage al 


Frankfurt a. M., den = März 1864. Standesbuchführung. 


Betanutmadhbung.. 


WVorgeſtern, am 19, März d. %., Abends 93/, Uhr, wurde dahier die Leiche eines 
neugebornen Kindes weitlichen Geſchledts auf dem Vorplog gleicher Erbe * Hauſes, 
was im as Saalgafi: No. 32 und in der Bendergaſſe No, 27 Hat, gefunden 
Die Umbällungen find unten befchrieben, 
Werrüber bie. hie jet unbekannte Mutter diefes Kindes ıc irgenh einen Nachweis 
zu geben vermag, wird dringend eifucht, dem — — nzeige zu machen. 
ö rt a. M., den 20. März 1864. uchn : 
en i Dr. em: 


eibun der Umbüullnn⸗ en der Kindesleiche. 
9 En Bef 8 3 






melbliches Packpapier, 2) zwei Stüde jehr grobes Bıdleinen, 8 * 
vxrriſſene grauſchwvze Tuchhoſe 4) zwei alte zerriſſene grauwollene Soden, 
—— und gerrifſenes baumwollenes roſa Iila und weiß geblümtes Kopf: I 


En nn RE \ 


sW = 


Bolz: Berfteigerung. 
In dem Hinkelftein„Forfke bes dahie Stabtwaldes follen; 
Mittwoh den 30. März d. J. 


* Alftr. — ii Elaffe, 8: —— 


r „A4 lang, 
— Eichenfa 
En I Birfenfeheit” 2 @lajfe, 
r eu 
Tannen ſchei t 2r 
öffentlich A Meiftbietenden —*8 werben und Haben ſich Kaufluſtige an ges 
nanntem Ta age, Benin 9 Uhr, dazu auf der Unterjähweinfteige einzufinben, Anfang 
auf der Brandfchtieiße am Hainpfad. 
Ä Kranffurt a M., am 23. März 1864. Forſt⸗Amt. 


Verſteigerung von Laubſtreu. 
Su dem Hinkelftein-Forfte des dahieſigen Stabtwalbes ſollen 
nannız2ing ben 34. Mär; d. J. 
52 Haufen Lau 
öffentlich an bie Weiftbietenten a werben und ‚baben fich die Kaufluftigen, an 
genanntem Tage, Bormittand 9 Ubr, dazu auf ber Unterſchweinſteige einzufinden. 
__Brauffurt a. M., ben 23. März 1864 Horft-Amt. 


__ Stragenbelenhtung * — ein 1864. 





Bom 1. bie einſchliehlich = [2ypum| a ul 2% Uhr 4, Un 


8. " " 7 2 m 3 fa u fa " Y „ 
; 15. " " 22. —* " 11— n 7>/ " 31/2 ” 
Be » 24. 8 7 1l— , 8 * a Fe 
" 25. „ " u: 8 " 2— ,„ 8 " 34 * 
— — " ur; 8 n 12%, „ 8 " 81/; " 
n 27. m " Zu 8 " 1> [2 8 " 34 " 
” 3 " ” u 8 [2 1’ ” 8 2 31 /a " 
n u ” A, 8 v 2 " 8 v 31/4 Mn 
> 8 r 3 — 8 ö — 
— 0. DM, den 23 m z 1864. Bolizei- Amt. 
ine große Drehorgel, viered:g, braun — aut deren Vorberfette der Mame bei 
Fabrikanten „An dreas Ruth, aus “Steht, 120 fi. on nebft Aa 


grünen. Teppich, wurde neftern babier entw —— 
— um Mittheilung hierher, fallb über deren Verbleib etwas bekannt 
werben ſollte 


Frankfurt a. M. den 23. März 1864, Polizei-AUmt. 
ne Brankfurter Bmknote If gefunden und hierher abgliefert worden. che 


find binnen 14 —* geltend zu machen. 
Frankfurt a, D., den 19. März 1864 Polize en 


u MH — 


Bekanntmachung. 


Yu Gensäßheit der Verordnung vom 24. September 1855, Die Stra 
fenorduung betreffend, wird hiermit befannt gemacht, daß weder in noch 
—2 der Meſſen, ohne bierzu erlangte ern und befondere 

aubuip, WBaarenflände und Berfaufsftände auf den Öffentlichen Straßen 
errichtet werden Dürfen und Fünftig auch die feither ohne obrigkeitliche Er⸗ 
laubnig während der Meſſe beftandenen Stände nicht mehr geftattet werben. 
de er werden nah Urt. A sub 6 des P.⸗St.⸗G. ber 

art. " 
Frankfurt a. M., den 16. März 1864. 
Bolizei:-Amt. 


Gefundene Gegenftände, 
Zwei Schlüffel. Ein PRortmonnate mit etwas Beid. Vier weiße Tafchentliher. Eine feib. 
Rıprpe. Eine weißes Taſchentuch. Drei kl. Shlüffel. Gin feid. Umknüpftlichelchen 
mit Krauze,. Eine Broche. Zwei nelbe Pinſcher. Gin ſchwarz. Hund (Prad). Ein Hofs 
Hund, Ein brauner Jagdhund. Gin newöhnlider Hund. Gine Brille. Gin Filsſchuh. 
Ein Rinderfhub nnd Siruͤmpfchen. Zwei Schlüffel. Ein Schlüſſel. Gin Bid ein. 
Ein braun und weißer Jagdhund. Cine ſchwarze Feder. Ein Wanderbuch, auf; ben 
Rımen Carl Scheffenader lautend. 
Franffurt a. M,, den 28. März 1864. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalladung. 


Alle, welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter Perſonen: | 
1) der Wittwe bes Kaufmanns Carl Brühl aus Düffe!borf, Johanna, geb. Buxbaum; 
2) des hiefigen Bürgers und Hanbeldmannes Stephan Schmip; 
8) der Dienftmagb Sabine Gatharine Elife Laun aus Gfchwege in Kurheſſen; 

bes hiefigen Bürgers und Schneidermeifters Johann Michael Kern; 
5) der Wittwe des Friedensrichters Dr. jur. Philipp Fuchs zu Mörrflabt, Lucia, 


geb, neider; 

6) des — Bonus Karl Klorian Haas aus Faulbach im Königreih Bayern 
Erb» oder fonftige Anfprüche zu machen Haben, werben hierburd aufgefordert, ſolche jo, 
gewiß in bem hiermit auf 

Donnerstag den 14. April 1864, Vormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften biefe Nachläffe dem hieſigen 
en werben follen, 2 


Srankfurt a. M,, den 16, März 1964. Stabt-Amt II, 
‚Dr. Benkard. | 
. - Dr. Koerner, Kt. 


EGbictallabdbung. 
An ben babier curatorifch verwalteten Nachlaß des am 11, Kebruar 1861: zu Sanı 
Sranzisco verfiorbenen Heinrich Rurmann aus Ritterhube, Amts Ofterholg, haben 
n beiden ern Henriette Margarethe Louiſe Rurmann un arlotte 
-Ubhbe, Rurmann, berzeit-zu Gtobel, im: 
der, als Juleſtaterben Erbanipriche „geltend: gemacht, 


- —  —— — — 


— DR — 


Die genannten Erbintereſſenten find aber nicht im Stande genügenden Nadweis 
darhıber zu erbringen, daß der Erblaffer Heimih Rurmann unverebelicht aeftorben 
it und aufer feinen obengenannten Schweftern feine weiteren gleichberechtigten Inteſtat⸗ 
erben binterlafjen hat. 

Auf depfalfigen Antrag werden daher Alle, welche an den Nachlaß des wehr 
ten Berfto: benen & 


diefe Anfprüche 
— vorbem 18. Mai 1864 
bei, unterfertigtem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden, witrigenfalls nad frucht⸗ 
Iofem Ablauf diefes Termins ber franliche Nachlaß an die obengebadtten cuswärts wol 
nenden Inteftaterben ohne Sicherheitsleiftung werde verabfulat werben 
Frankfurt a. M., den 18. März 1864. Stadt-Geridht II. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


rbanſprũche ober Forderungen zu machen haben, hiermit aufgefordert, 


Edictalladung. 
Alle, welche an die Verlafſenſchaften nachbenannter Perſonen: 
1) des Bremſers Johann Conrad Spörer aus Butzbach Im Großherzogthum Heffen; 
2) der Wilhelmine Fuhrmanu von bier; r 
8) des ographen Jacob Kiefer aus Cronberg im Herzoathum Naffau ; 
4) der Dienftmagd Catharina Gottſchalk aus Sonnenberg im Herzogthum Nafſau; 
5) des Tagldhners Friedr. Wilh. Hergen aus @chipig bei Sprendlingen im Großh. Heſſen; 
6) des Birfigen Bürgers und Weinwirths Friebrich Heinrich Auguft Mank 
Erb⸗ oder fonftige Anſprũche zu machen haben, werben hierdurch aufgeforbert, ſolche fo 
gewiß in bem Hiermit auf | 
Donnerstag den 14 April 1864, Vormittag® 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier onzizeigen, als anfonften die Rachläffe No. 1 und 2 ohne 
Sicherheitsleiſtang an bie auswärtigen Erben verabfolgt, die Wiachläfle No. 3—6 aber 
bem biefigen Fiscus überwiejen werben follen, 
Frankfurt a. M., den 15. März 1864, Stadt-Amt U, 
Dr. Bentarb, 
Dr. Kriegsfelber, cc. 


EGdhictalladung. 

Ueber das Vermögen des Ua au Bürgers und Handelsmenns Ernft Heim 
ri Bonnet, Inhabers ber Handlung Gebrüder Bonnet hat das unterzeichnete 
Bericht heute Concurs erkannt. 

Demnach werben Alle, welche an diefen Gemeinfchulbner aus irgend einem ‚Rechts 
grunde Forderungen zu machen haben, hierburdy vorgelaben, ſolche in ber auf 

Montag den 2 Mail 5%, 
Vormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor der angeorbneten — — 
entweder ——— oder durch einen bevollmächtigten hieſigen Anwalt Far zu f ‚ 
auch hinſichtlich eines -etiwaigen Voraugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Ber 
meidung des Ausjchluffes von ber Mafle. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem die ge — zu 
den Acten gekommen iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in Öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 
= Frankfurt a. M., den 25, Februn 1864. Stadt ⸗Gericht I. 
Dr. Dietze, Seer. 


EEE EEE EEE EEE LEE EEE 
Verantwortlicher Mebasteur und Verleger I. G. Holgwart,— Drud von I, B, Gtreng in Brauffutt a. M, 


a mts-B l a tt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpförichen, Schlachthausgaſſe 21.) 
‚Donnerstag. den 31. März | 1864. | 
Anmiche Belanntmachungen. 
Bekanntmachung. 


u, Grund des Geſetzes über dem Fortbeftand und bie Ablöſung der stehlen 
echtigleiten vom 12. Januar 1864 (Art. 6) und im Auftrag Hohen Senates wird 
ri das Verzeichniß der einzelnen zur Ablöjung. fommenden Realgerechtigleiten befannt 


En und werben diejenigen, welche, außer, den eingetragenen igenthümern, 5 die zur 








forinmenden Realgererhtigkeiten Eigenthums⸗ oder fonftige ‚Nnalhie Anjprü = e 
—— aufgefordert, ſolche binnen einer Friſt von 4 Wochen b 


hörde" anzumelden. 
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Bezeichnung ud Lage 3* Eigenthumer der Schiru nad — des 
der Schitu. Ttausſcriptionsbuches. | og 
M. 134 Langſchirne. Ehefrau, des M ee Be Philipp ‚Thomas, 
atharina Fat etha, geb 


A — “a Carl Suput Walther, —— und hie 
tharine Klijabethe, geb. Hoffmann, 
BER Iohaun Caspar Baher, Mebgermeifter. 
Carl Wilhelm, der „Metzgermeiſter. .d) 
Fe — Carl Heinrich duard Such, Mebgermeifter, und She 
frau Magdalene, geb. Freieiſen. 


— Ludwig Müller, Metzgermeiſter 
* * — 
e Margarethe, Drach, großjährige Bürgerstochter. 
m; "10h, dob, Dafelkk. 2 Wil {m ‚Conrad, Mekgermeifter, und Chefrait 
une Gatharine Henriette, geb. Fay. 
m ATi u) daſelbſt. Lorenz * AN man und Ehefrau. Anne Cathar 
5* 
Se Metzgermeiſter u< 
3 ern Men 3 annes Thomas, Mekgermeifter. 
13435 "a Philipp Ferdinand Fries, Mekgermeifter und refp. deſſen 


Ehefrau Anna Barbara, geb. Deumer, 


— m — Ya 
y ER: 2 5 


tzeiönähg und Ange der | „ Cigenihimer ber Shten nach Muhmeis D66 
“ Shirn. Pe. usbuches. 


Fries, M 
— 






Johann· Heinrich Yung, 
Suſaunna Maria, geb. Claus, 
16 | „ 1465, daſelbſt. 4. a Heinrich Shröder, De ra: und Ehe⸗ 
arie Chriftine, geb. Nold 
171-1460, dafelbft: ·· aethfer —— Met — und Ehefrau Anne 
OA 121.) Eifabethe,) geb; R * 
18.|_.„ 1464, 58 Peter-Schuppert, Meigermeifter. 
19 | „ 1468, daſelbſt. S3ohann Gottlieb Dittmanır, Metgermeifter, und Eher 
, ad Johanne Margarethe, geb. Emmerich. 
20 | „ 147 Langfhirme., —3 Lehnhardt, Metzgermeiſter, und Ehefrau Anne 
MI arie Jacobine Margarethe, geb. Umpfenbach. 
21 | „ 147a, daſelbſt. Georg Wendel Kilian, Metgermeifter, und Ehefrau 
in, Sibille Margarethe, vorher verchelicht gewefene 


Trittler, geb. Hartmann. 


22 1476, % einrih Wagner, Metgermeifter. 
23 1488, — ohann Caspar Hartmann, Metzgermeiſter. 

24 | „148b, —* of. Sal Löhr, ag, Verwal und Ehefrau, geb. Hey. - 
25|,, „1486, dafel 3. Lorenz nn Pa und Chefrau, (Anne) 
"Satharine, geb 
26 | „ 148d, daſelbſt. ** Aa der, —— und Ehefrau 

uguſte Margarethe, ge 
27. „ 1486) dafelbf. Sufta App, WMetgerieifte, und Chefräu. Cheifing,- 
— —— —— Weck, geh. Fifcher. 
2383|, — Lan a 19. Iacob Gruber, Metgermeifter. 
29 Fohannes von Hoven, Metgermeifter. ide 
30 Metger-Handwerf. 
31 % 100m * tr d-Awergfine Hohann Andreas Grünewald, HR: und Ehe · 
au Loui * aeg geb. Heil, 
32.|. „ 160b, bet, Carl Go Por Mebgermeiiter. 
33 | „ 161a, da ‚| Chriftian * he lie und Ehe» 
frau Johanne Sophie Wilhelmine Catharine, geb. Heyl. 
34 | „161b, daſelbſt. 1079 viin gacob —— Mepgermeifter, 
35 7 „'l6le, daſelbſt. Adam Krebs, Metgermei 
36 | „ 161d, daſelbſt. Georg Wilhelm ‚Mohr, — oe: 
37 " 16le, Langſchirne Ferdinand Friedrich —— en 
Ehefrau Eva, geb, Schindler. 
38 I 1618, dafelbft. Mhann Georg Thomas, Metgermeifter, > 
39. * 1624, daferbft. Eh x — rg Johann Gerhard Claar, 
arine, geb. Haa 
40: |: „162 —X Zwergſchirne. 8 — ee Metgermeifter, und Ehefrau Marie 
a a. ne Franzista, geb. Welb. 


„ 162, daſelbſt. 9. Gerhard Stier, Metgermeifter, und re 
| | | Barbara, geb, Mohr. 


— und 8 der, ... Eigenthümer ber. Schien nach Ausweis ı weiß des 
* | Traneſcriptionsbuchto. 











2 w irne. 5 Adam Car, Metzgermeiſter. 
1b Baer ei 


Hl: 
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46 
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48 
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Ernft Ludwig Friedrich May, Meßgermeifter, und Ehe⸗ 
frau Gatharine, vorher verchelichten Fries, geb. Höd. 


* 168e, dafelbft. Kinder des Metzgermeiſters Johann — Winter, 
reg \ als: 2 Anna Franzisca Monica Winter und 
N FR Johann Heinrich Winter. 
„ 163d, dafelbft. Lorenz Schmidt, Metgermeifter, und Ehefrau Anne 
Catharine, geb. Beißer. 
„ 1648, dafelbft. Carl Gottlob Hartmann, Metgermeifter, und Ehefrau 
Sufanne Elifabetha, geb Rupprecht. 
„ 164b, dafelbit. — des Metgermeifters Iacob May, Anne Chris 
an’, ne, geb. 
„ 1646, daſelbſt. Johann Yaco "Meter, Metgermeifter, und Ehefrau 


uliane Friederile Chriftiane, geb Hirſchvogel 
164, daſelbſt. Franz Caſimir Ochs, Metgermeifter, amd Ehefrau 
Marie Cunigunde, geb. Rußmann. 
1652, unter der Schirne.| Johannes Ochs, Metzgermeiſier. 
J „1656, dafelbft. Ehefrau des Metgermeifters Georg Wilhelm Mohr, 
Anne Dorothea, geb. von Carben. 
„1650, unter der Zwerg⸗ Nicolaus Marimilian Hartmann, Metgermeifter, und 
ſchirne. Ehefrau Anne Chriſtine, geb. Hartmann. 
165 d, daſelbſt. Fir sic Wan Ochs, Bürger und hung, ati 


'„ 165e, bdajelb Johann Adam Koch, arehgermeifiee, und rau Frans 
zisca Monica, geb. Palme. 
„ 165f, lie Johann Rudolph Breitenbücher, —— * 
„ 165; —* Ernſt Ludwig Ranis, Metzgermeiſter. 
— Johann Geor: Fager, Mekgermeifter. 
ib, an * — ‚Johann Jacob Reuter, Mebgermeiſter. 
6 elb Johann Georg Stier, Metzgermeiſter 
Martin Geberinger (Gebringer), Metgermeifter, und 


Ehefrau Johanne Chriftiane Augufte, geb. von Carben: 
* Heinrich Hartmann Soͤllner, Metgermeifter. 
men: — daſelbſt. der, Metzgermeiſter, umd Ehefrau‘ Rebecca 
agdalene, geb. Zehe. 


" 166f, 4-2 DJohann Martin Deibele, Mekgermeifter 
|. + — 3 Ferdinand Hirſchvogel, Mebgermeifter. 
h r * De Jacob —— ebgermeſier 
* n Georg Hänsgen, Metzgermeiſter. 
= 1698) daft Carl Wilhelm Hartmann, Metgermeifter. 
68 m ae N har Balthaſar Imgart, Metgermeifter, und Eher 
a ms | * Rx —2 — Elifabethe, vorher verehelichte 
ech, ge 
S r Ion u Date, ——— 
6o, * em Bed eggermeifter, und Chefran 


70, 


Re mn siriın Anne Margaret) e, 7— nelin, 





Be Ra ve 
a 
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2 =. 1696, Langſchine. 
73 | „ 169k, daſelbft 
74 | „1691, daſelbſt. 
75 | „169m, deſelbſt 
|, 1695, daſelbſt. 
77a60 daſelbſt. 
a8 lc, 169, bafelbft 
79 | „ 169g, daſelbſt 
80 | „ 169r, daſelbſt 
81 .,, 1698; daſelbſt 
881,169, daſelbſt. 
3 50170  Bafeldft. 
84 | „ 17er 
85 | „ 171b, —8 
86 | „ 1728, bare: 
87 | „ 1726, daft. 
88...) 178M;:dafethft. 
89 | „ 173b;\dafelbft: 
LU 7 BE 1748) daſelbſt. 
91 | , 174b, daj fi} 
92 | 1:40; Ba. 
93 | „ 1758, daſeibft. 
9a jaröh) daſelbſ 
176 daſelbſt 
J Mit) ‚1778, wa! 9 






‚1 gohanti Wi 


— — — — — 


en * — ah Ausweis des 
ee "Sense e — 


oa Adam Conrad, Mekgermeifter,, und Ki 

Eliſabethe Louiſe Gertraude, geb. —— * 
u des Metzgermeiſters Johann W 
* Margarethe, vorher verehelichte. Selen geb. 
ebos. 

Heinrich Carl 7 83. Fergeyreier, und Ehefrau 
Anne Marie geb. 

Adolph game, — und Ehefrau Anue 
Ehriftine, geb. Bauch. 

Yohannes — Metzgermeiſter, und Ehefrau 

enriette In geb. Weidert. 

Georg. Friedrich orff, Metgermeifter, und Ehefrau 
Fohanne 35 geb. Schwalm 

Heinrich Rüppel, Metsgermeifter. 

rich Carl Gruber, Metgermeifter, and deſſen Were 

Tobte Marie Margarethe Söldner. 

Carl Mary, Mekgermeifter, und Ehefrau Cathar ine 
Eliſabetha, geb. Hartmann. 

Johann Miorig Hartmann, Metgermeifter. _ 

Johann Friedrich Nicofans, Metgermeifter, und che 
frau Henriette Chriftiane, geb. Stö 7 — 

Johannes Drißler, großjähriger Bürgersſohn 

Carl Gottlob Habtmann, DMietgermteifter, und She 
Suſanne Eliſabetha, geb. Rupprecht. 

Johann Adam Hax, * Birge john. 


m Dnag, Dieter 
Heintich —— & Sollner, eiſtet, und * 
VSohauues Leuhardt, —— und Chkhlan Card⸗ 





frau Ama Elifabetha, geb. 


a fine, geb. Riebener. 


t ao 


| Sohn Philipp Hirſchvogel, Metzgermeiſter. 
Zohann Nicolaus Conrad, Mepgermeiifer. 
| Ehefrau des Mekgermei eiters Hohen Dark armani 
Anne Chriftine, geb. Winter. 
Johan" Georg Albrecht, DM 
Earl’ Gottlieb Wagner, a Be und he 
| Marie Eltfabethe, geb. Bozzi 
30 ann Chrijtoph Theodor Bauch Dergeiche, und. 
hefran Johanna Eleonore, geb. 
Iohatin Jacob getig AR iR kkhermei 4 
— bi nne Elifabethe —— Pen eb. 


—— Stroh, Metzgerm 
ee org Soon Magnet). ſter⸗ Bein, 
"Yohanna Philippine Catharine, geb. Weber, 
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„1704, da 
„79h, —52 

en elbit, 
m -180b, da 

ı 180c, Be 
" "180g, daſelbſt. 
„ 180e, daſelbſt. 


um 1808, dafelft 


„180g, 
— 1S0be bare 












110 









111 | „ 180i, dafelbft.. 
ir, ‚ 180k, Bafeff 
„1908, M 
114 „100, daſelb 
115 | „ 1906, b Buff 
116 ER daſelbſt. 

117 90 
118 | 7 1908 bafah 3. 


ER, 
188:| , oo, ſel 


124 


- — &igenthümer der der Stirn . nad nach Ausweis bes 






a hand 


«2008, unterbem Zuchgaben Michael Weis, Metsgermeifter, und Sfr Johanna 


128  „ 20la,dafelbft.  : 
201 A. 
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Zuansicriplienfindt, 





Jonas Yäger,; Mebgermeifter. 

N Jacob Hirjchvogel, M BFüRNe, 

| Yohann Jacob. Uhl, Metgermeilter 

Heinrich Brüd, Desgermeife, und deſſen Verlobte 


und * 3 Ehefrau Johanette Anne Marga- 

rethe, geb. 

—* — Sitgel, Metgermeifter. 

eter Söldner, Me — 

— Friedrich Eckardt, Ber und Ehefrau 
Catharine Wilhelmine, geb. 

Johann Joſeph von Carben, — 

Georg Ludwig Beyerle, großjähriger Bürgersſohn. 

Johann Adam Beyerle, Metzgermeiſter. 

Friedrich Yuftus Noldt, Mekgermeifter, und Chefrau 
Sophie Catharine, geb. Koch. 

Carl Andreas Abt, Metgermeifter, und Ehefrau ar 
Elifabethe, geb. Clauer. 

Chriftoph Jacob von Hoven, Metgermeifter. 

Franz Caſimir Ochs, Metzgermeiſter, und Ehefrau 
Anna. Catharine, geb. Haag 

Heinrich eg a eier. und Ehefrau ET 


38 Glock, Metzgermeiſter. 
Georg Philipp Malcomeſius, Metzgermeiſter, und reſp. 
deffen Ehefrau Catharine Margarethe, geb. Hirfd. 
Johann Heinrich Preik, großjähriger Bürgersfohn.‘ 
a eter Reit, Mekgermeifter, und Ehefrau Lonife 
riftine, geb. Kayſ 


ifti 
|Yohann alihafar Müller, Metgermeifter, und Ehefrau 


Anne Ehriftine, geb. Hartmann. 
— —J — etzgermeiſter. 
Dittmann, a und Che» 
arg — Margarethe, geb. Emmerich. 
Johann Peter Theobald Hartmann, Metzgermeiſter 
Ehefrau und Metsgermeifters, Soppan HF Chriftian Nicolaus, 
Catharine ir a geb. Hartm 


Margarethe, geb. Fränzuid. 


F —* ann ap Sein ya Megermeift er. 
i 


Frünznid, Metzgermeiſter. 
—— —— und Ehefrau Wil- 
helmine Elifabethe, geb. Schnatter. 
Yohanı Georg ann, — eiſter. 
Georg Jacob indler, Metzgermeiſter, und Ehefrau 
Johanna — geb. Hartmann. 
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u —— * —J 
3 ai MM 

— — VRR. —— 

127 | „ 27 am — war die m Auguft On Gruber, großjäriger Bürgerd- 

128 | „ 228 Bi Beer as Friedrich Hartmann, 

1 


ei 
” 229 bajelbft. Johann Ph Dekan A 
" 230 dafelbft. Sen Ser ——— II. Metzgermeiſter, und Ehe . 


Anne Marie, geb. Hartmann, 


M. 231 daſelbſt. Er er Rudolph Lautenfchläger, Metzgermeiſter. 
132 | „ 232 dafelbit. ann Adam Philipp Lautenfchläger, Mekgermeifter. 
133 „233 unter den Reufchirnen. ——— des Metzgermeiſters Joͤhann usb p 
* arie —* eb. Jäger. 
134 | „ 234 daſelbſt auf das Dom⸗ Georg Friedrich Gruber, Metzg 83 
pförtchen ſtoßend. Margarethe Sabine Günther, Hi — 
135 | „ 235 am Wedmartt. | Caspar Anton Julius Matthäus H 
1 
i6 | „ 2852, 236 bis 247 dafebft., Siadt aaumurei Namens beige es Stoit, 
148, 
149 |, 49 dafeibft. Chris deng Stod, Mebgermeiſier, und tefh. 
on Kt 
" ale a " 
m: — d (bt. 3 —— 6 Söld etgermäe sr: 
afe gohann ner, Me ermei 
4 lau „253 bft. | 5 ann gu Häger, Mepgermel ifter. kein 


, 254 bafelbft. 


Ki Dart, ga Ä eye au AREHAETMERFEE und Per 





2: Be Ablöfung kommende Barbiergeredtigkeiten. 
Eigenthüner der Barbiergeredhtigteit nad Aueweis 





Bezeichnung. des Transfcriptionsbuchee. 
1 Neo. 1. Franz Gerlach, hiefiger —— und Wundarzt, unb Ehefrau 
Marie Elifabethe, geb. Göbel. 
2 FAIRE: + Yohannes Sulzer, hiefiger Bürger und Affiftenz-Wumbarzt, und 
Ehefrau Marie Yonife Henriette, geb. 
3 n. 8 Georg Chriſtian Heinrich Fiſcher, hi Bürger und A tem 
Wundarzt, und Ehefrau Anne 


aun 


ri. 


_ Eigentbümer det 8 Barbiergerenti eit nach Ausweis de 
— udes. 


amt Trausſtri oſtription 
4 dj ern Bürger und A fiften :MWunbdarzt, 
F * Drake liane, * b. Altag er 
Ba A ——— dwig Wild, hiefiger Bürger und Wundarzt, und Ehe⸗ 
Be. m Enbitte Eva Enilie geb. Schölfes, 

6 „6 Conrad Carl Georg Bender, hiefiger Bürger und Wundarzt, und 
vr. ae Lonife, Decker verelicht gewefene Bertfing, 
7 7. außer Abo Berker, er Bürger und Wundarzt, 

Ri 0 1 md Ehefrau Dei ne u Röhrig. 
eg, Earl — —* Bürger un und Ehefrau Anna 

Elifabethe, geb. 


ya ra Anton Gering, We "Wirger und Aſſiſtenz⸗Wundarzt, 
an ann au Marie Sophie, geb. Zimmermann. 
W710 Geineih nrad Hieronimug Fiſchbach Hiefiger Bürger und Wund⸗ 


Br arzt, und deſſen erfte Ehefrau Marie Magbdalene, geb. G 
mw ee — — — laden ann Georg Friedrih Schmitz, Bürger u —— A 
"7 ae”. 12 DR Pappe, —— 2* En „uifeng: Wundarzt, und 
0 RIO au Anita rg k 
Ei] aha arg Bi ec ung Zündt, befiger, er 8 und Ehefrau 
Pr Barbara, geb. S a 


aD ni); —* Friedrich Hehner, hie E ürger und Wundarzt, und 
N rau dr hier, i T 


aa on A , hiefiger 'Würger und Üfiften-Whndarzt. 2 
‚16 „ 16 or iedrich Srapb, nee 2 ger Bürger und d Mffifteng-Wunberät, 
Fe dk Bari for Eile — i enzW 
f ilhe enrich, hieſiger * iſtenz⸗ Wundarzt, und 
4 Geau M 38 ie, geb. Dfoubp. J er a 


Saat, umıhld 1: | Anguft Nix, —* Bürger und Ari — und Ehe⸗ 
frau Catharine Marie Margarethe, geb. Eul 


19 | 19. „| Bhfp gofeph Rede, Hi Bürger hd Ar Wundatzt, 
—D "au a Safeun: Ligen geb. Sch een 2 
2 20. « 8 Steiner, hieſiger 


r he Stun 1. Elafie, 
= yarohı® * ” * Ehefrau er eh pr al 
— eter, hieſi t. 
Br. Fe | „jagen or h Albert Hipp Mei eg er Bihger 
* Ei md efieng Bandazı, und Ehefrau Dor —* geb — 


‚» E 3. 
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"Bar Ablöfung Min —— — 


Eigenthümer der Einzlergerechtigleit nach Ausweis bef 





Transjeriptionsbüder. - 


Bartholomäus Reinhard, Handelömann. 

Friedrich Heinrich — Wagnermeiſter. 

Dominicus König, Einz 

Georg Friedrich n Far Bürger. t 

Yohann Philipp Rauſcher, Lohnkut 

Dominicus Köni ken und Fr une Catharine, geb. Reges. 

Johann Adam urzrod, Kärder., | 

Sohann Balthaſar Zimmermann, VBüchfenfhäftermeifter, und 
efrau Catharine Elifabethe, geb. Karos. 

* — Bühler, Einzler, nud Ehefrau Anna Margarethe, 

e 


— geb Kärcher, und Ehefrau Anna Eatharine, geb. Männ 


Ehefrau des Tabakhändlers Iohann Leonhard Stierhof, che 
Gertraude, vorher verehelicht geweſene Friedrichs, geb. L 
Se — Tabathändler, und Ehefrau Maria Catha- 


— Is Bohn, Kärcher aud) Einzler; und Ehefrau Marie 

n 

Yohannes ee Schmiebmeifter, und deſſen zweite Ehefrau 
atharine Elifabethe, geb. Schott. 

—2 Georg Hoßfeld, Fuhrmann, und cheren Joſepha, an 


* ann Seas Engel, Handelsmann. 
—— Schieblürcher, und — Johanna 
ette, Scorer, 


Johann ‚Ulrich Bodesheim, Kärcher. 
— Dorothee Sophie Friederile —* minder 
gerst 


19ohann ee Neuroth, Beicher, und Ehefrau Sufenne Da, 


— ak ale ürtner, Ehefrau M eb. 

av ucat, g und au Mari 

Zohann Georg Marguart, Bandelsmann J Sa 
Carl Heinrich Eduard Kuch, Mebgermeifter 

Johann Philipp Wagner, Weingärtner. 


Carl rg Eduard Kuh, Metgermeifter. 


Der Obige. u en 
Jocob Klingler, Weingärtner, u. Ehefrau Anna Eli Kißner. 
Yohann Conrad Freieijen, Weingärtner, u. —* rn 
Friedrich Chriftian Köhlreuter, Weinhänpler. 


Stadt-Kanzlei. 


* 


Frankfurt a. M., den 26. März 1864. 


= mM — 


Betanntma ng, 
Das Local der unterzeichneten Behbrde befindet * F erſten des Römerd 
en dem a 


Mär; 1864. 
Gewerbebebörbe. 
1864 Bürgerliches Aufgebot. 
Mir, 39 Hartmann, Bl Heinrich, Hiefiger Bürger und Hanbelömann, mit 
Demmel, Maria Cathinka, biefige Bürgerstochter. 


29 |Hermann, drich Garl Aug fpretor einer Babeanfalt 
£ » Goblenz ae aaa, uprovinz mit eneip, M 
argaretha, an. 
„ 29 8e a  Slegmunı Kaufmaun zu Nürnberg im Königreich Bayen, mit 
onn, Sara, brefige Bürgerdtochter 
29 es Emil Garl Auguft, Bürger und Kaufmann zu Belpzig im 
Königreich Sadjen, mit Lerch, Smilie Henriette oline, aus 
dem biefigen Bürgerverbande entlaffen. 
n 39 |Reize$, . (Sigmund), Kaufmann zu Wien, —— aus Lem⸗ 
* mit Cahn, Henriette Bernhardine, hieſige erstochter. 
Frankfurt a. M., den 31. März 1864. — rung. 


—— —— 

die Umgehung des Wechſelſtempels betreffend. 
Unter rer * * ei vom 12, November 1844 wird hierdurch in Erin, 
gebracht, da Deiniger Ausnahme der Anweifungen ohne Ordre, welche 
— zur ve ig — Baluta verhanbelter Wechfel ausgegeben werben und ber 
Biros Anweifungen auf bie Frankfurter Bank — alle in ie 4 u. oder 
deren Grhiet Jah are Wechſel jeder Art, ferner alle inc tabt ober 
deren Bebiet dad re Affignationen oder Anweifungen, fowie Pr Urkunden, welche die 
Stelle eines Wechſels oder einer Anweifung vertreten, 3. B. die darunter gehörenden 
Billets, Mandats, Bond, Hcerebitive, Übertragbare Scheine ohne Unterſchied, ob 
dergleichen Urkunden an Orbdre ausgeftellt find oder nicht, ober ob fie 
auf ben Inhaber ober Borzeiger lauten, mit bem Weqhſelſtempel ver» 
iehen werben müffen, bevor ſolche in hiefiger Stabt oder deren Gebiet aus—⸗ 


t, verfauft, vertaufcht, o ben oder genommen, indoſſirt, 
Kcal, en —— De Gesadtt er a ge irt, ober zur Bros 
geben. worden. 


a ee ieles wird der Ausſtellung eines Wechſels oder 
— mn de glei — —— alt, daß jede 8 
Be: Yrlangton von nem bc en : — ſteht eine Strafe von fünf vom 
Hundert des — Be fer sach, und zwar trifft bie Strafe jeben 
ingelnen llebertreter des Geſetzes. 
Franffurt a. M., ben 15. März 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt, 


Am 23. d. kam Hier in ber Biel abhanden: Ein Portemonnale vom penfeefarbenem 
‚Reber mit u anal Ehe enthaltend Sriehrihäen, 8—4 fl. 10 Scheine, ein 5 Thle. 


Iebernes Belbtä mit 1 boppelten 
N elle, Dan Pfade m Hingeige, —* —— —— ey — 
ice MR, den 26, Mär 1864, 


= MM m 
Srrapönbtiihchtuäg: in Monat April 1864. 
2988: 


Beleuchtung der er 
Straßenlaternen. | Dienft —2 
Anfang. Ende. Anfang. | Ende. 





— t 


Vom a bis einfölieflid 7. Ih Uhr | 4, Uhr. 71/, Uhr 4 Up 
— * 14. Tan 3 Tan 3 u 
r ” 16. ” ”„ 22. 77/ in 1l— " 7°/ an 31/ 2 
v 23. " n 24. 8 r il, 8 n 34 n 
rn r — 8 12— 8 — 8, 5 
a1 26. m " 77 8 v 12%/ 8 „| 8 u 
" 27. " m 2 r 8 ” | i- n 8 2 34 " 
" 28, “ # 1.0 8 ” 1% ” 8 " 31/; " 
— 29, v 7 8 ” | 2 " 8 " 37 " 
u 30, u " mr 8 " 3 ” 8 ” 3— v 

en a DM, den 23. März 1864 Bolizei-Amt. 





. L. 8. 258, enthaltend Strobbüte im Gewicht von 26 Pfd. mb 
Werth * 3 ir 08 iſt ſeit dem 11. 1. M. abhanden nefommer. Dan erfudt um Ans 
zeige, falls über deren Verbleib etwas. befinnt werben ſollte. 

__Keankfurt a, Mi), den 28. März 1864. Polizei-Amt. 

= Das Wanderbuh.des G@rweurs Sohann Martin Gräf von bier iſt angeblich aus⸗ 
wärts verloren worden, was zur Verhuͤtung von Mißbrauch andurch befannt —* wird, 
Krankfitrt a. W., den:26. März 1RR4. DolizeisAmt. 

J tem 8 Wochen wurde dabier entwendet: Ein Pad mit 56 
Be en eſteinpelt, im Werth vom fl. 110. Man erfuch um Anzeige, 
üb — Verbleib eiwas befinnt werben follte. 
—— 
enſtände. 


a. den 26. Mär; 1864. 
6efundene Gege 
Ein Kinderſchuh nnd Strumpfchen. Zwei Schlüfjel. Ein Schläffel: : Gin „Bonbiein 
Ein — ‚und weißer: Jagdhund. —— ſchwarze Feder. Ein Wanderbuch, auf ben 
Namen Carl Scheffenacker lautend. Ein weißes Vorhemd. Eine Zu: mit, — 
Ein Schleier. Eine Schuͤrze. Ein Stod. Ein Portemonnaie mit wenig Geld. . 


Polizeiimt. 

in e Bee mi der Dahlng —* Shrgeldet = 
2) in, ber Weißfrauenſchule. 
ER: Merteaefäul und anal 
in u Dreitönigeihule It me 
fi Fr 1863—1864 im Rüdfande find, werben hiermit aufgefordert, 
ie | ge 


Na au —— —5 oe ep . 
an Fiscalat, Lornmarkt gleicher Erbe "Yun 
von 9 9-19 Uber Vormittags zu entrißten, bei — 


der Erecution vorgegangen 
ur “m, ben 30, Mir 1864. TR Be 
un ’ | ng, Bien 
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Gerichtliche e Befanutmadungen. 


Edicta —— ladbun 

„Alle, weldhe an bie Verlaffenfchaften nachbenannter Bf fonen.: 
J.der Dienfinagd Anna Maria Kufter aus Da Be (Großherzo and Helen), 
ber Bupmaderin Anna Gonfantia @eorg dus Kel fterbarh (Gtoßherzugth. dee), 
der Dienfimagb Regine Pfeifer aus Wiriheim (Bayen); 
ber Dienfimagb Karoline Schwabe aus Münden (Hannover), 
bes Söreinergefellen Johann Jacob Gros aus Bebigbauen (Großh. Selen), 
des Woftillon Johann Peter Ruppert aus Feucht (Bayern), 
—* Kutſchers Karl Ben aus Offenb 

es Gommis Louis Bär aus Wöhl (Sroßherrogthum Heflen), 
—* biefigen Bürgers und Packers Johann Philipp Lafbner, 
ber Wulwe des verflochenen biefigen Br Les und Shuhmagermeifert Johann 

Georg Kern, Anna Margaretha, — 
11) der Bier . verftorbenen Biefigen Bürgers — Weißbindermeiſters Johann 
Rupp, Anna ——— eb. 
12) deB PH: Johannes Kohlkebt aus — Konigreich Preußen) 
sc —— een zu machen haben, werben hierdurch aufgefordert, ſolche ſo 
em biermi 
Dienstag ben 19. April 1864, Wormittagt 9 Uhr, 

anbetaumten Termine x anzuteigen, als anfonften bie Nacläffe No. 1 bis 8 0 
Siherheitsleiftung an die auswärt gen Anteflat-Erben resp. bie Heimathebehsrbe di 
ra ern in elite Die Rachläffe No. 9 bis 12 aber dem biefigen Fidcns —— 
en wer 

Frantfurt a. M., den 9. März 1864. Stadt-Amt L | 

Dr. Diehl. 
Dr. Wenbling, Aet. 


ut 


a 
SORX An u am 


Deffentlide Ladu 
5 welchen Erb⸗ und An e RER) an ben —* der am 6. Februar 1864) 
babier verftorbenen Anna ( ar) Barbara Heil aus Flieden. in Kurhefſen aufleben, 
bei ne tem Gerichte —— — Ina — — u ſein, daß dieſer 
eichne ordnung anzumelden oder 3 

Rachlaß ie e aufgetretenen — —** mteftat: Erben ohne Sicherheits⸗ 
leiftung verabfolgt werde, 

Frankfurt a. M., den 26. Februar 1864. Stabt-Gericht II. 
Kirchner. 

Dr. Demmer, Serr. 
AEFHERT, —— 

‚Ale, welchen Erb: fonftige Anf de⸗ am 23. Februar —* 

ver en biefiaen Burgers und u. Kr sind En; enbeim 
und deſſen am 24. Februar 1854 verfiorbenen Gheftau Baroline, geb. Kahn, 
— — wei —— ——*— gi, deß dieſer 

unterz or anzumelben 9 ein 
anıbie: enen —* wohnenden —— — ohne 6 cher⸗ 
ver werde 

Brantnt 4 DR, den 10. Mi 1004 Stadt-Bericht U. Re 

Riräner, 

Dr, Demmer, Gem 


— 0 = 
Boligei»Tagen der freien Stadt Frautſurt 


Bom 31. März 1864. 










BrodsZare und Gewicht. |PN.|Tot.8r.|o.] WI 
Bom 31. März bis 6. April 1864.) vn ei * Ei un Ks 
Zweite Corte. Rinderfleiich 75 
Ein gemifchtes Bosaeubrb von] 4 2 —— u 15 5 
= 2 von] 2 1 „u [14 8 
a Bi von 81 —— : 3 
Etſte Sorte. chweinefleiſch 1IIal 3 
von] 6 2 In) Die „onen el abe * 
— — von] 3 01 Be 
n Weizen od. fg. Pfaffenbrob om 1 * Ba Der en, —* 
" ." ® don ber nämlichen Gattung 
DH . uns 14 - des fFleifches fein. 
b) Der Bert 
Bi ermed .. aa S 1 a Buase au einen. > 
ro R .. bon eren Pr e Tage 
n RB Wafferbrod . . von 4/1 Gem, iR bei Gtrafe ver» 


Bei ben — 





Sorte. 
— nl. 2 Bier» Taxe. 
—* Be — 13 er 3 |Bom1.Dc.1868 bis 30. April, 
v ” " 32 13 Die Maas Bier: 
Ste Sorte Ueber die Strafe ... 
" " ” von 6 


ls Das Seiber (11), Shop.) pi 


” 
1) Die Dreingab € bei_ dem Berlan ber Waflerwede und 
ae —2 ift sei — ſowohl für bem Geber als ben 


änger ** 
8 wir ba —— Berbot bes Aushodens bed Weif 
Hwarzbrodes don Nemem in Erinnerung gebragt. 


von] 3 











re [et |. 
Beizen das Mitr., "db. Mittelpr. Weizenme mehl 
Re A 68 weiun | 
ra vr, A Wei —— .. x 
* Ken 

Ban — fe. — | Te Fr 

se BREDIOE ._ 0. 00 9 10.0 0 ‘0.0 ie 0. 
Ken das Fuber oder 10 Bentner . . » 2... — 48 

Die Gtroßverkänfer find verbunden, nad dem Sewicht am verlaufen. 

Doltzei » Amt, 


Dereutwortlicer Webaetens und dexleget 3. ®, Holgwart, — Drud don I, P, Gtreug in Zrankfurt a I, 


1 





AUmts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR3. Samstag den 2. April 1864. 
Amtliche Belanntmahungen. 


1864 Bürgerliches Hufgebot. 

März 81 |Dies, Johann Valentin, befignirter biefizer Bürger und Mechanicus, 
aus Hebdernheim, Amts Höchſt im Herzogthum Naffau, mit Hofe 
mann, Githarine Ghriftiane, hieſige Bürgerstochter. 

„ 31 |Freder, Wilhelm Heinrich, befignirter biefiger Bürger und Schub» 
machermeifter, aus Kirhheimbolanden in ber Lönigl, bayeriſchen 
Rheinpfalz, mit Fiſch er, Marta Franziska, Wittwe bes verftor- 
benen hieſigen Buͤrgers und Schuhmachermeiſters Georg Bernharb 


Fiſcher, geb. Hentz. 
B31 Geißler, Heinrich Clemens, hieſtger Bürger und Weingärtner, mit 
Philippi, Dorothea, aus Deeieichenhain im Großherzogthum 


Heſſen. 

„ 831 Polliß, Carl Theodor, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit Groß⸗ 
mayer, Nofalie, aus Mainz im Großherzogthum Helen. 

31 Schmidt, Friedrih Gugen, biefiger Bürger und Handelsmann, mit 

tetfch, Hermine Eleonore Ladovika, hiefige Bürgerstochter. 

„ 3IStard, Jacob, defianirter biefiger ‚Bürger und Schlofjermeifter, aus 
Griesheim, Amts Höchft im Herzogthum Naffau, mit Seinweber, 
Johanna Margaret a, Witte des verftorbenen Helge Bürgers 
und Schloſſermeiſters Johann Georg Leinweber, geb. Schwappach. 

„ 31 |Wollgeim, Lubwig, Kaufmann aus Xrieft, mit Weisweiller, 
Helene, aus dem biefigen Bürger-Verbande entlaffen. 


Frankfurt a. M., den 2. April 1884. Standesbuchführung. 


Betanutmadbnng. 
Das Local ber unterzeichneten Behörde befindet fi im erften Stod des Roͤmers 
neben dem Kriegszeugamtslocal. 
Frankfurt a. M., den 26. März 1864. 
0 Bewerbebebörde. · 
ner Sa OA Sat" ER CARL Un Yaniae 
| an w n 
& * gr! weiber —— 3. — e Geder. Ein —A auf den 
Namen Garl enader lantend. in weißes Vorhemd. Wine Tutte mit Samen, 
Gin eier. Schuͤrze. Ein Stod, Bin Portemonnaie mit wenig Gelb. 
Brankfurt m M., ben 80, März 1864, Dolizei-Amt, 


Berordbnung, 
die Oftermeffe zu Frankfurt a. M. betreffend. 


Die diesjährige Oſtermeſſe beginnt für ben Großhandel wie für ben Klelnhandel am 
Mittwoch ben 16. März und enbigt mit Dienstag ben 5. April. Das YAuspaden 
ber Waaren barf — am Montag den 14. und ienstag ben 16. März, jedoch nur 


in — — aͤden, al 

Für Leber b e Meſſe am Mittwoch den 28. März, an wel 
chem Tage bie öffentlihen Waagen zum Berwiegen beffelben geöffnet werben und 
endigt mit Dienstag dend. April. 8 @inlagern bed Leders in die ftädtis 
{chen Magazine ii fchon von Montag den 21. März; an geftattet. 

Feder babier nicht verbürgerte Berfäufer, welcher vor dem Beginn ber Meſſe obe? 
nad dem Schluß berfelben Waaren dahier feil Hält ober verkauft, ober vor ber geftatteten 
Ir auspadt ober während bes Bene: an den dafür beflimmten Tagen ben Laden 

et, ober Iemanben außer feinem Dienftperfonale ben Zutritt zu ben Baaren geftattet, 
wird für jeden ſolchen Fall mit einer Gelbbuße bis zu breißig Bulben belegt. 


Frankfurt a. M., ben 4. Februar 1864. Rechnei- und Renten-Amt, 


Befanntmadung, 
die Meßkoſten » Abgaben betreffend, 


Nah 5 23 Lit. C ber Meß⸗Ordnung und aufolge bes Senatd-Befchluffes vom 
28. Februar 1837 if von fämmtlichen, aus dem freien Berfehr abflammenden, zu den 
Meß ⸗Artikeln gehörigen Waaren, welche in ben Meflen von auswärtigen Berfäufern 
um Mephanbel aufgeftellt, und welche während ber in ber Meß⸗Ordnung beftimmten 

eßzeit und ben vorhergehenden 14 Tagen hier eingebracht werben, bei bem Eingange, 
auf Grund ber von bem Frachtführer vorzulegenben Frachtbriefe, ein Beitrag zu den 
Meßkoſten von 8 fr. per Zolls@entner brutto zu entrichten. 

Es werben bemgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßgütern (wie 
ſolche in $ 3 ber Meß⸗Ordnung bezeichnet und in bem ber bieffeitigen Bekanntmachung 
vom 16. März 1836 beigefügten ze. —— find); welche vom 2. Mär 
bis 2. April l. 3. für —— erfäufer hier eingehen, bie Meßkoſten⸗Abgabe 
pie Land» ober Wafferthorfchreibereien, die Eifenbahn » Eontroleure erhoben wer« 
pen und zwar gegen einen aus ben Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 

Güter, die an Hiefige abreffirt, aber für auswärtige ig beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige abreffirten Gütern 
olche, bie Eigenthum bes Adreffaten ober nn ober zum commiffionsweifen 

erkauf ohne Mitwirkung bes fremden — ——— beſtimmt ſind, ſo 
hat derſelbe auf Pflicht und Gewiſſen und mit eigenhändiger Ramen% 
unterjchrift die betreffende Erklärung auf bem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 

Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verfehen find, oder wenn ber Waarenführer 
elbſt der Verkäufer if, fo wird bie Meßabgabe ſogleich beim Eingange erhoben. 

Jede —— der m fol, außer ber Nachzahlung, mit einer 
@eldbuße von dem vierfachen Betrag ber verkürzten Abgabe geahndet werben. 

Der von ausländbifhen Meßgütern zu entrichtenbe Beitrag zu ben Meßloſten 
wird duch das Haupt-Gteuer- Amt erhoben. 


- 





— u — 
Beröffentlichung aus dem Haudelsregiſter ber freien Stadt Frankfurt. 


315, dert Iſaak Natban Hanau Hat dahier mit mau hat babter mit dem 1. Yan Januar d. J. eine — unter 
der Firma „J. N. Hanau jun.” für feine alleinige N Bed errichtet. 
816. F — Hermann Umpfenbach hat dahier eine Handlung unter der Firma 
mpfenbach“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

817. Pa Sr Aa MWilbelm Gerhard Haud, Snhaber bes hieſigen Bankhauſes 
and Sand“, hat die am 1. Jull 1861 den Herren Georg Bollharb 

und * Ott, da legterer mit tem 31. März d. J. aus der obgedachten Hand⸗ 
—* ausgetreten ift, ertheilte Gollectivprocura mit dem gleichen Tage zurüdge- 


316. Di "Sefige Ha blung „Earl U. M. Hoffmann“ hat die am 15. Iunt 1861 
—— — Umpfenbach ertheilte Procara mit dem 81. März I. J. zus 


rüdgeno 
319, Herr ——ãA— Griebiich Robert Debler Hat bahier eine Handlung unter ber Firma 
„Deblersde Bary“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

320, Serr Friedrich Wilyelm Roth Hat mit dem 1. Februar 1864 eine Handlung unter 
der Firma Wilh. Moth“ für feine alleinige Rechnung errichtet; zugleich Bat ex 
für diefelbe dem Herrn Lorenz Vonhaus Procura ertheilt, 

391: Herr Jacob Shöfinb Oppenheimer, bisheriger ze... der biefigen Handlung 
gOypenbeimer & Schloß" it am 28. Februar d. J. geſtorben. Sene ſeit⸗ 
herigen lhaber die Herren Jacob und Carl Gosmann —— ren 
Viefelbe m Uebernahme aller Acttven und Paſſiven für gemeisIchaftlidde Rechnung 
und Verbindlichkeit unter der obengenannten Firma fort und ift Jeber von ihnen bes 
— die Geſellſchaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen. 

die „Frankfurter Vank iſt der hieſige Buͤrger und — Herr 
hann Primer Theodor Otto Ziegler zum Eubbirector ernannt worben. 

328. Frau Wittwe N —— 5— geb Gamburg, bisherigen Theilhaberin der il 

Handlung „ hwab & Schwarzfcbild", it mit dem 1. April 
aus derſelben —— A jeitberigen Geſellſchafter die Herren —* 
zum wab und Ferdinand Schwarzihild nehmen dagegen mit bem gleichen ' 
age die bief. Bürger und Handelsleute Herren S:eamund und Lazarus Schwarze 
— ſeiſherigen Procuriſten, und Moritz Lazarus Schwarzſchild als aber 
in die obgedachte Handlung auf und führen dieſelbe mit den beiden leßtgenann⸗ 
ten Herren mit Uebernahme aller Activen und Paſſioen für gemeinſchaftliche Rech⸗ 
nung und Verbindlichkeit unter ber obengenannten — fort. Jeder von ihnen 
ift berechtigt, die @elelfchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen. Die ſ 
für Frau Henriette Schwab, geb. Schwarzſchild, anbene Brocura bleibt auch 
für die neue Handelsgeſellſ at in Kraft, 


Frauffurt a. M., den 1. April 1864. 
In Auftrag des Stabtgerichts 1 das Wechſelnotariat: 

0 5 Namen: Dr Müler. — 

Um 23. d. kam bier in der Meſſe abhanden: Gin Portemonnaie von penfeefarbenem 
Leber, mit Meffingbügel, — 2 Friedrichsd'or, 8 bit 4 fl. 10 e, einen 
Khlr. 5 Schein und etwas 

Dean en am 26 b.: u ara ledernes Geld taͤſchchen mit 1 doppelten — 
dor, fl.7in Silber, Man erfucht um Anzeige, falls oa etwas befannt werben follte, 

vrautfurt a. M., den 26. Märı 1864, Polizei⸗Auit. 


Straffenbeleuchtung im Monat April 1864. 


rar, der 
Tage. Straßenlate ruen. Dienf aternen. 
Anfang. Ende. | Ynfang. | _ Ende. 


Vom 1. bis eilnſchließlich 7 7, Ur | 4 Uhr 7° A. 
* G 5; ! m 14 1%, ” 3°/, u — * * * 
16, „ u 22. 79 " 4 " 7° " 24 
ie * 24. 8 .„ \|uB— ,„1I8 Mr a 
" 25. " ” 7 8 ” 2— „ 8 " 24 " 
P 26, m m 3 8 n 12°/; " 8 " 3), " 
" EST nr " er 8 n 1= , 8 n 3° am 
ö — W iu ua * 5, „ 
f} 29. u v — 8 — 2 " 8 ” 3%, ” 
” 80, ⸗ J 8 " 3 " 8 ” s— “ 
Frankfurt a. M., ben 23, März 1864. Bo 
Sol; : Berfteigerung. 
dem Hinkelſtein⸗Forſte, Diſt ict i Ro. N det 
nun For ſt ſteict Hinlelſteinrauſchen dahieſigen 
Mittwod ben 6. April d. J. 
8‘, Alftr. ®B b Ibolz 
ee — gu 
9 * — ol; 2r @I 
9 „»  Zannenf a 2 5* 
Tele Besen 
21,600 Eichenwellen, ) theilweife zu @xböreifer geeinnet, 
en *8 ert werben und haben fi Kauflufti 
öffentlih an - 
Aınntem Tage, Vormittags 9 Uhr, mm an ber Eifenbahn-BStation Schw .n 
E Franffurt a. WR, am 1. April 1864. Forſt⸗Au. 


Alle Diejenigen, welche mit der Zahlung bes en 
1) in ber Catharinenſchule, 
2) in der Weißfrauenſchule, 
8) in ber Alerbeiligenfchule und 
4) in ter Dreilönigsihule 
r bas Winterfemefter 1863—1864 im Rüdftande find, werben hiermit aufgeforbert, 
e ſchuldigen Beträge 
vor bem 15, April 1864 
an das Fiscalat, großer Kornmarkt No. 12, Me, Erde in den un 
flunben von 918 Ur Vormittags —— ei ermabung, ip 
Gäumigen mit ber — vorgegangen werden 
Frankfurt a. M., den 80. März 1864, — 
Dr, Jung, ideal, 


Fr. F- | 
—E —2 ‚um "potkei. 


I h AnununDEn N Zn Dr al sans 
— * — * au — Chauſſee alermals eine —* ſtaͤdtt 
daterne No. 8 entwendet, eine andere zertrümmert. Man erſucht um Anzeigef 
Herüber ober bie Thräter” etwas 'befamnt werben ſollte· 
ER, den 30 Mr Polizei-Amt. 


Das Wanderbuch des Graveurs Johamn Martin Gräf von hier iſt angeblich aus⸗ 
waͤrts verldien worden, was zur Verhütung von Mißbrauch andurch bei — 
— aM; den 26 Maͤrz 1844 








m Bhlıfd ber Iepten_ 8 Wochen wurde dahier ‚entwendet: Ein = mit 56_ 
gulbieber, Borbeaug geftempelt; im Werth von fl. 110. ' Pan erſucht um Anzeige, allg 
hber Verbleib etwas bekannt werben follte, ' 

TR, den 26. März 1864. Polizei: 


Gerichtläche e Befanntmadungen 


« Deffentfihe Ladung. 
"Bon der in ber Judengaſſe babier nelrgenen, No. 65B bezeichneten zum hinteren 
Plug benannten Hinterbehaufung ift die Hälfte gegenwärtig udefähtleßen: 
1) en —— bes verſtorbenen hieſigen Bürgerd und Handelsmanns Herz Moſes 









—3— Herz Cahn, 
F ulie ar „Bere B — * * LE te Roſenſtei 
ayn, Derehelicht geweſene Meyer, Be e Rojenitein; 
TR 22) Wein fi rger *3 Handelsmann Iſaac Mof dr 
8) dem Hiefigen Bürger und Handeldmunn Leopold ur : bn, 
2 Ar andere Hälfte noch auf feinen Wyen in den Zeunsferiptionebüdhen singe 
agen 
Die vorgenannten Gigenthüner F —* Hinterbehauſung No. 65B * deren 
—— 7 en nun einigerm A einigt, daß ihr — Mofes *6 
weiteres Viertel * ung am 7. Auguſt 1800 ert Bat; 
daß dieſer Be A Erbfolge au fibergegangen iſt und daß ſie und ihre Rechts⸗ 
er feit vielen Jahren im Beſihe von breit! Viertheilen, dieſer Behau⸗ 
—— eg find aber nicht im Stande rechtsgenügende Eigenthumsurkunden 
ne 


geßenten Antrag werben daher Alle, welche an dies fragliche Viertel der Hin⸗ 
use Met .falde Ra Bintern Pflug benannt, Anfprüche zu. haben —A — 


Bor 1* 23 Jınt 1864 
ti u — 5* 8 fruchtloſem Ablauf dieſes Termin⸗ 
Ss Bari Bm Dr der halben H — 
re NEN se seta — Ar 
Ser ® Br den 23. März 1864, Stadi-Gerit HM, 
AT Nirchner 
Dr. Demmer, Ser, 


119 Bren 3 U 


u. 
23 1, 


| iweldhen Er b» und fo — —— — bes 
IR... a 3 * auch —*— Guſt av —8 
wen bi und deſſen am 26. Juni ir verforbenen Ehefrau Anna Maria ,- * 
teiner, he haben ſolche 102 
re ti kenn —* ewärti * fein, * 
— an vn * etretenen theilwelfe auswärts — aments⸗ 
at⸗Erben ohne Sicerbeitsleiftung verabfolgt werbe 
9" an 0 Um 2 März 1864. — bar 
rchner 
p- ge J Ta Dr. Demmer, Gecr. 


fentlid —— oldle 8 


De 
Alle, —2 Erb: und — e Hure m n Radlap, N am 11. März 1864 Ber 
ftorbenen Gabriele Marie Bernhardine ie a mpate Tochter bes verftorbenen 
Bluͤrgers und Hanbeldmannes rt oe Dumont und deſſen gleichfall® ver« 
forbenen Ehefrau Anna Entharina, geb er, ‚mußten, Abs ſolche 
binnen yw ” { onat 
bei en Gerichte ARM elben ober — u fein, daß biefer - 
laß an bie aufgetretenen theilweife auswärts 385 nteſtat⸗ Babe ohne, — 
leiſtung vera bfolgt werde. 2 
Frantfurt a. M, den 23. März 1864. Stadt⸗Gericht IE) 
Kirchner, 
Dr. —— Secr. 
E A. ——9 La dun 
welchen, Erb» und ſonſtige Anfprüche an den Nachla 304 des —* * — 
1840 en iefigen Bürgers und Km des &t {tut8 Cari 
edrich Wen delſtadt, deſſen am. 20. Februar m 5 — Anna 
Bailly und bes. am 6. — 1841 ‚verfiorbenen. Sohnes ber * 





—— ———— Carl Eduard elftabt, aufeden, baben ſolche 
unter ae —59 eh Se Be ärti; fei 
etem e orbnungsm anzumelden ober gew u je 
ki teren am: bie aufgetretenen Kheiliwe e — a y at 
Gicperheitsleiftung verabfolgt werbe. 
Mantfutt a. W-, den 28, März 1864. Sinbt-@ericht I: 3 
07 In ‘ rchue ad 
Dr. Dune, Ser. : u 










OT tlıde gadpır 
‚at, len ih unb —* BIN an ven Nachlaß des am I9, — 


1864 verſtorbenen Auslaufers Johann Georg Müller mis ; 
Er Ofenbach im ‚erh — Kr, * ſolche 
| ziöte.ordn —2 — een gen bi 
ea ER EEE 
antfurt a D. ben 14 Min, 1004. - “ Supbgeriäl IL, 
g+ Kirchner. 


Dr. Demmer, Seer. 


- MM. 
effentlicdhe Ace mn if 
after Abjchrift aus. dem Obligationenbucdh- bes 
nar 1677 nenannte Behdrbe von der Vo } 
te’fdyen Rinder ein mit 4 pCt. verzinsliches Darlehen 


d 

ale find 1500 fl. durch Ceſffion auf folgende Perſonen nach einan⸗ 
\ ae 7* Nicolaus Mohr, Anton Kirch, Johann Melchior 

rambs. 
723, find genannte 1500 fl. mit 750 fl. dem Niſcolaus Salz« 
em Johann Conrad Prun, bie eifigenannte Hälfte mit 750 fl. 
1729 der Rofine Mandalene Salzwedel zugeichrieben worden 
1748 if die Prun'ſche Hälfte dem Syndicus Johann Simon 
‚, am 19. Januar 1756 biefe, ſowie bie Salzwedelſche 
bem cand. u. j. Johann Jacob Franc don Lichtenftein, am 28. Sep: 
dem Dr. jur. Jakob Heinrich — von Lichtenſtein, am 13. Maͤrz 1798 
etha Marta Anna Franc von üchtenſtein und deu Dr. Benjimin Franc 
Lichtenſt ein, Graͤflich · Solms⸗Laubach ſchem a an am 10. Mär; 1797 tem 
Aeln amd 'enblic am 24 Januar 1824 der Garoline Franc von Licitenftein 


Da bie urfprünglide über ben gebodhten Gapitolantheil von 1500 fl, won dem 
Reämei-Amte ansreftellte Originalbefcheinigung angeblich in Verluft gerathen, fo werden 
—— ber Erben der letztgen muten Ceſſionorin alle, welche an biefelbe Uniprüge 

chen haben, aufgeforbert, ſolche ne Ki 

! ii. vBinnen ne a ee ufe m u 
fragliche Urkunde für kraftlos und erloſchen erflärt werben fol, " 1.30 

Frankfurt a. M., den 26. März 1864. Stadt-Bericht II. 
5 + wein > L j , Kirchner. h veidnd 
| Dr. Demmer, Seer. 
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“nu Edietalladung. ER Ar ı 
Un bem babier curatorifch verwalteten Nachlaß des am 11. Februar 1861 zu San 
eo ‚verftorbenen Heinrih Rurmann aus Ritterhube, Amts —* haben 
Pi beiden. Schmweflern Henriette Margarethe Louife Rurmann e 
Antoinette Garoline Uhde, geb. Rurmann, berzeit zu Gtobel, im Königreich, Hannes) 
ver, als Juteſtaterben Erbanipräche geltend nemadht, ' Fun — 
Di genannten Erbintereſſenten find aber nicht im Stande genligenden Nachweis 
barüiber zu erbringen, daß ber Erblaſſer Heinrich Rurmann umverehelit ben 
iſt und außer feinen obengenannten Schweftern keine weiteren gleiäberegtigten Inteſtat⸗ 

en . 


en bat. N ' 5 TR 
Auf allfigen Antrag werben daher Alle, welche an den Nachlaß bes mehrgenanns 
Bee he Erbanfprüce ober Forberungen zu madhen haben, era —— 
nfp 0 8 
vor dem 18. Wai 1564 nr 
bei Gerichte orbnungemäßig ‚ anzumelben, wibrigenfals nad; feucht: 
Iofem Ablauf bieſes Termins der franliche Nahlaf an bie obengebacdhten auswärt® woh⸗ 
en „ohne Sicherheitsleiflung werde -verabfolat- werben, . 
” Frankfurt a. M, ben 18. März 1864. Stadt-Gericht II. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secxr. 
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— eo. 
De FR, gabung. 
1 


f 
Die a anuar 6.26 des am IT) Sctober 184 
33 a 9 — * Helene, Ks 
| asen An I —* —* Marz 1854 don Livervool 
* Ey En —— — Frage 8 oa — hr 
nben eildem verſchollen un muthmaßli em er ’ 
EEE HE 
zarg trag ergeht Deshalb an bie vermißte twe A 
Singen, ‚ober beren 5** Leibeserben bie dffentliche Auftorberüng, ſich At 
on ‚dor dem 10. September 1864 be a Tod 
b Gericht zu ‚melden, indem bie genannte Verſchollene nach frucptlojem 
bl aieylnetem Termin ‚für ohne ‚Beibeserben ver ben erflärtı werben folec mi 
3 tonfjurt J den 10 März: 1864. Stadt · Gericht II. 
wo Mirchmeru, ia 
| Dre 2 Sei 
; — — Ladung. ı.n 
Ausweislich der hieſigen Kirchen · und Standesbuͤcher war ber Siefige: —— 
Schwimmlehrer Johann Friedrich Kleeblatt aus Neumark in Sach une 
am» 13, September 1816: babier mit $ranztska, geb. Error, getraut worden A 
fer Ehe am 22: Januar! 1833 geftörben tft, ſchon früber bereiste geweſen anbot 
j u,..beren * tenname nicht ıbefannt , im Jahre 1000 in ee 
8 rbenfein. Ob aus ber erflen Rlecblatichen he Kinder hervorgegangen find, kann 
Aal werben. Auf Antramder Kinder aus ber zweiten Ehe bedfobanu Friebrid 
ah wird daher die etwaige Nas tomiuenſchaft ans 5 Re Aufgefors 
hre .. an ı false Nachl aß ul] iige 
X B 2 Wslnwilek ; Ile 
=. u * N, bei Virmeidung, daß nach fruchtloſem Ablauf dieſer Fri 
tere! R en Fuf fie bei der Raclaßregulirung a werde. 
— a. M., den 2 — 1864. Stadt-Gericht DI. 
u nshrihnemd 7" 
‚Dr. ‚Demmer, Ger 
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Cronebach — — A| — wi 
Gera bes ———— I von 9. de s un Kg . 
de g J wel 16 Kanu Ch a * ser, Rt 
808 daran kant ammt Aion" "Roten un 
betiten und Bien Mae [a eg Tr. 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
(Eppedition: am Geiſtpförichen, Schlachtfausgaffe” 21.) 

AR 40. Dienstag den 5. April | 1864. 


Antlihe Belanntmahungen. 
Hnszug aus den biefigen Standesbüchern. 


I. GSetraute, 


| 28 Mnders, Yobann Witelm, beflyer Bürger und Weißsindergefelle, Witte 
Kirfteu, Cathar na Maria, aus Berlin, Winwe des vers 
— daſigen Bürgers und Schneiders Carl Auguft Kirften, geb. 


. 28 Singer, Johannes, aus Elsheim im Großherzogſhum Heffen, bermalen 
Briefträger:@ehfilfe dahier, mit Frag, Sufunna Margaretha, aus 
Dietzenbach ım Großherzogtbum Heſſen. 
» 38 Baumann, Robert, biefiger Bürger ar Handelsmann, mit Zickwolff 
Mariane Sophie Gharlotte, hiefige Bürgerstochter. 
„3% |Häfner, — Jacob, hieſiger Bürger und Kärcher, mit Kämpf, 
Glara Elıfabethe, aus Bornheim. 
v 31 |Chriftin (Frangois), Franz, Kaufmann aus Lyon in Franfreich, mit 
j — arie Caroline Leonore Hubertine, and dem hieſigen 
Blirger⸗Verbande entlaflen, 
April 1 Mech, Sopann Carl, hiefiger Bürger und Schreinermeifter, Wittwer, 
mit ß, g, Maria, aus Büdesheim im ————— Heſſen. 
2 —2 Sekte, biefiger Bürger und Schriftfeger, mit Zügel, 
GHriftine Marie, aus Rödelheim im Großherzogthum Heflen. 








Be | Ort. | Ä I. Geborene, 


* 





1864 
San. 24 rs ze May, Eduard Ghriftian, Sohn bes hief, Bürgers und Handels 
manns Garl ann Geora May (Bergmann). 
März 16/Cäüppenn, 10, Pabft, Earl Auguft, Sohn des Ortsbürgers und Schuͤhmachers 
Von Wörsdorf im Herzogtum Naſſau Ferdinand Pabſt 


Pr . Margarethe fremb). 
F 0| Beiöhr. Gau, un obann Eduard Phil p, Sohn des hieſ. 
J — und Handelsmanns eh, eodor Huth (Darts 










Mär, 20 Gr. Gichenhei- =. 8, — Zoditer des x Bürgers und Hans 


E ana mer Un n, BNP —— — — 
ann 


Serogthum np — Michael, 
tgafie. 31 — 


— Schrift⸗ 
a. N Sum. — 


21 Gw. 16Rr. ——— "Sat Philipp Ludwi —5— Sohn des bief, 
©. 6 Bürgers und Ip ann Jacob Martin Peter 
‚ Birzinger Fiſch 
chler, —— Hhathilde, Tochter des hieſ. Bürgers und 
BR Gm) Franz Remigius Michler (Beiger). 
ein 
N. Ghriflina (fremd), 
J. 9 Roſina Cotharſna, Tochter des Bürgers und Schreiners 
Su ou, Dberamts — im Königreich Würtemberg 
Aalıı 0) (Holzwa 


We —— * Ya Irig a Philipp, Sobn bes bief. Bhrger® und Han- 
AR 3 van u —8 anfon (Deprim 5 3 
„ 24 Warte “2 Korbach, Ghrifoph, Be — bief. Burgers und Handels⸗ 
t manns Georg Andreak Ro el 
Pi 24 Rlappergaffe21 Sohann es, Carl, Sohn 9 Dt ürgers und Bfeichgärtners 
1 dedabab Jobend⸗ (Nagel). 
v 24 Schulftraße 13 srt6 [Beh — — Yu H 3 ah bes hieſ. Blirgers und Me: 
&anifus tip 1 
.„ 25 A nie Rail. A Dh, —* 2 bes hieſ. Bürgers und 
f gaſſe ehrers, auch Vorſtehers einer Bralehun 8» umb Unterricht» 
anftalt ‚item einzich Rucff (, e) 
„ 25 Giisenyeimer Fund, Franı MWilbelm, Eobn des hieſ Bürgers und Handels⸗ 
Anlage 23 rag — Adolph Fund (Alt). 
erh Nah Sera, Tochter des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
Landfirafe 3] ° ri Nahm (Adler). 
2 — Neiſel, Johann David, Sohn des hieſ. — * und Wein⸗ 
— —532— Abm Neifel (5 chumba 
—R Bei * Simon, Emft Hein ich, Sohn des Ortehü gers zu 6 


en a —— en Su 
" 
„ 26 


N. N.J 
ſtraße 4* * , Ga ger nhs Ludw 
2 Altegafie. 10 4 De Sur gerkinnn, © He (sich a 






Aerdetigen Riebling, Jacobine Rachel — er des hieſ. * gers 


Fa Be 






















Zeit. Om ii DM. Geborene 

— —D Diehl, Georg Garl, Sobn bes hieſ. Bürgers und — 
manns Dr. jur. Garl Philipp! Ernft Diehl (Söldner). 

PR ii — 4Schloß, 2* — des hleſ. Bürgers und Ha and 


ever Schloß )- 
" 7 — De — Veter Joſeph, Sohn des Korſettenmachers zu Kolel⸗ 
berg in Belgien Joſcph Mathieu de Wülf(R 
v4 Neumann, genannt Verger, Johann Ehriftian, So obn des bief. 
Bürgers und ‚Bader Carl Friedrich Neumann, genannt 
Berner (Eiſer). 
- N,..N. —6 (fremd). 
‚m N, Catharina Margaretha (fremb). 
Waflerweg 9 /Dörrftein, Johann Hermanı, Sohn des hief. Bürgers und 
Bleichgaͤrtners Carl Dörrftein (Nagel). 
Oaideweg 11 et 2; Joſephine Wilhelmine Emilie, Tochter des hieſ.“ 
erd und Lehrers Georg Margaretha Gödecker (Rabenau). 
2Fahrgaſſe 117 — Anna Eliſabetha, Tochter des hieſ. Buͤrgers und 
9 Handelsmanng Philivp Auguſt Helfrich (Hirſch) 
Bornwieſen⸗ Mu * Anna Maria Margaretha, Tochter des hieſ. ame 
weg Schreinermeiſters Georg Wilhelm Rupp (Fiebel). 
— 20 Op: endeim, Adele Glementine, Tochter bes bief. ingent 
nd Hanbelömanng Simon Emil Morig Oppenheim (G 


Kom ibt). 
— ‚Dißimpert, N. N. todtgeborne Tochter des hieſ Bür und 
ifbindermeifters ——* Wilhelm Limpert (Schneider). 
_ N. N. Geora (fremb), . 
N. N. Johanna (fremb), 
Snalgafie 92Börtner, Georg Anton Ludwig, Sobn bes hieſ. Bür 8 * 
Taprziererd Jacob Georg Chriftoph Poͤrtner (Walter 
” 30| — N. N. Hermine Margaretha Loutfe (fremd). 
j = ‚Reutlinger, N. N., todtgeborner Sohn des Hiek Burge 
e 10 und Weinhändfers, bermalen Boftconductenrs —— Böifkop 
Ser — —— 


zu. BERRAEÄ mM 








sc »o — — Cerl Lu reiherr, bie —* er und 
Sing Plas nen —— * Domaine — RN Barnes in Böhmen, 
BBistme 82 Jahre, 10 Monate, 11 Tage alt. 
Vara 200 Markt. 37 Be * ne Mbolpbine, Tochter des bie. Bürgers und 
J eo She au —E RER, 2 Jahre, 10 Mo- 
Hi — 9 e 
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1864 
März 26/Theobalbfir. Müller, Anna Maria, Tochter des hieſ. Bürgerd und Merte⸗ 
riewaarenhändlers, Kaspar Müller (Baldeneder), 2 Mo: 


nate alt, 
« 27Parabeplag Marſchall, Johann Ghriftian, Hief. Bürger und Schneider: 
meifter, Wittwer, #3 Jahre, 3 Monate, 15 Tage alt. 
„ 27) BVodenheimerScharff, Mariane Amalie (Bictoire), geb. Majer, Che 
Anlage 18 bes hieſ. Bürgers und Handeldmanns, Mitglieds der ftän: 
digen Bürger: Repräfentation, Gonftantin Alexander Scharf, 
46 Jahre, 5 Monate, 21 Tage alt, 
„ 21Judenmauer 2]Edelmann, Jacob, Fabrikarbeiter aus Kriegthaber, Landgerichts 
Gögsingen im Königreih Bayern, 35 Jahre alt. 
fl 







27Langeſtraße Schau arie Ellſabeth, Dienfimagd aus Crumbach, Amts 
Gafjel I im Kurfürftenthum Heſſen, 26 Jahre alt, 
« 28/Seilerfiraße35iueberfeld, Johanna Maria, geb. Klees, Ehefrau bes Biel, 
Bürgers und Handelsmanns Jacob Georg Chriſtoph Ueber» 
feld, 66 Sabre, 8 Monate, 11 Tage alt. 
. 28 dberger | Wagner, Sophie Katharine, geb 44 Ehefrau bes hieſ. Bür- 
42 gerd und Meßgermeifters, Ghriftian Wagner; früher ver 
heirathet mit dem verftorbenen hieſ. Bürger und Meer: 
Do —— Juſtus Noldt, 61 Jahre, 7 Monate, 
ea 
28Albusgaͤßch 10 Laiß, Sodann Ghriftian, hieſ. Bürger und Lohnkutfcher, ver 
r rathet, 34 Jahre, 6 Monate, 9 Tage alt. 
Domplapg 5 Diederichs, Heinrih Wilhelm, Bürger und Vierbrauer zu 
Nivda im een Heflen, verheirathet, 34 Jahre, 
Hainerhof 2 |M 1 6lL. Getherau Wien Kunigunde, Pugmacherin aus 
28 nerho arſchall, tharina Maria Kunigunde, Pußmacherin 
— Fulda im Kurfürſtenhum Heffen, 31 Jahre * 
20 Stiftſtraße 30 Klehn, Johannes, hieſiger Bürger und Schuhmachermeiſter, ver⸗ 
beirathet, 81 Jahre, 7 Monate, 28 Tage alt. 
„ 29 Arnsburger⸗ Ußz, Unna Dorothea, —— Saal, Wıttwe, zweite Ebefrau bes 
hof 7 verftorbenen hief. Bürgers und — Johann 
Sigismund Up, 64 Jahre, 17 Tage alt. 
„ 29 Main Ivers, Heinrich Ghriftian Ludwig, Schreinergefelle aus Kiel 
im Sazoathum Holftein, 24 Jahre, 6 Monate, 2 Tage alt. 
20 Theobaldſtr. 4Lairig, Alexander, aus Gaolfeld im Herzogthum Sachſen 
sole je 318 Kennen, 14 — 8 zu gr % oh > J 
ettenſtraße auft, Johann Georg Janaz, Sohn el. ’ und. 
£ ——— Paul Fauſt (Brand), 1 Jahr, Monate, 
ge a 
ler» Limpert, N. N, tobtgeborne Tochter des hieſ. ers und 
6 eißbindermeiſters, Friedrich mn Lumpert ( . 
v 30 Schellgaſſe 6Boes, Katharina, geb. Sperling, Wittwe des veıftorbenen 
ief. Beilafen und Sadirägers, Johannes Boes 76 Jahre, 
Monat, 26 Tage alt, 


u Da, T er 











1964 . 
Rir ngeftraße a Auguſtin, Taglöhner aus Nüders, Amts Neuhof im 
Kurfürſtenſhum Heſſen, 28 Sabre alt. 
+ 9 Bel 48 Douglas, Aanes Glifabetb, Tochter bes Mitalieds des engliſchen 
Barlamentt Eir Charles — ie Voeux) aus London, 
22 Jahre, 3 Monate, 23 Tage al 
: fL. Ehen: Kraft, Felicitas Maria, geb, —— Ehefrau bes hieſ. Bür—⸗ 
sh 14 — —— Dieiauitub, Johannes Kraft, 21 Sabre, 5 Monate, 
alt 
„ 0Rlingergaffe28 —8 Johanna Friederike, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Topezierers, Kranz —— (Dvernhrimer), 4 Jahre, 
5 Monate, 12 Tage alt, 
„ HOiRlingergafie Hartmann, Philipp —— Sohn des hieſ. Gendarmen, 
Chriſtop b Sonrad Theodor Hartmann (Schulz), aus Hebeper, 
_ —— im Qenogthum Braunſchweig, 1 Wonat, 
ge alt 
31 elsg. 5PBadjera, Suſanna Catharina, geb Clauer, Wittwe bes vers 
farbenen bief Bürger® und — Albert Padjera, 
31 Munzgaſſe 18Heiſt — — —— Bi Mer db &cribent, Sch 
. ae eier, Johann ebr e raer und &cribent, utz · 
mann, verheirathet, 36 Jahre, 1 Monat, 3 Tage alt, — 
„31 bern 3Schroth, Jacob Dietrich, @fırtler, Sohn des hief. Bürgers 
und Spezereifrämers, Johann Michael Schroth (Daub), 
y 19 Zahre, 3 Monate, 12 Tage alt. 
„ 31| Dreilönig- Bafmer, Ludwig Heinrich, * des hieſ. Bürgers und 
firaße 8 Mafe;inenarbeit rs, Garl Auguft Friedrich Wilhelm Bahmer 
(Eifer), 2 Safe, 10 Monate, 21 Tage alt. 
„ 31/Breitegaffe 44 A mrbein, — Luther, Anna Martba, Tochter bes hieſ. 
Bürgers und Paders, Franz Kaver — gen. Luther 
(& Sid), 1 Jahr, 8 Monate, 26 Tage alt. 
„3 — — johann Friedrich, Sohn des Biel Bürgers und Aus⸗ 
= I I Gottfried Andreae (Trefer), 4 Monate, 
ge alt 
” 31|Baradiesg. 7 rt Eophie Louiſe, Tochter des bief. Bürgers und — 
Ichrer, Johann Fianz Eduard Koͤrbs (Freyeiſen), 3 Mo: 


6 Tage 
Bl nothekreuoo di Rlein in, — Taglöhnerin aus Bingenbeim, Kreifes Nidda 
Großher —* Heſſen, 43 Jahre alt. 

April 1 Resemeiner. —— Johanna Emilie, —— Kuhnke, Wittwe das zu 
ſtraße 14 Mannheim ee bief. firgerd und Banquiers, Johann 

Matthiad Bernard, 61 Jahre, 1 Monat, 15 Tane alt. 
1 gt. Bodenhei⸗ Link, Maria Gatharina, Tochter des verfiorbenen bief. Rürgers 
merſtraße 39 und — Johann — Link (Winterberger), 

68 Jahre, 9 Monate, 27 Tage alt. 








Hl. Berftor be ne. 
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1864 * 
April 4) Buchgaſſe 5 |SHmidt, Johann Peter Heinrich, hieſ. Bürger, und Muſttuc, 
verbeirathet, 56 Jahre, 1 Monat, 10 Tage alt. 
„ 1Branhausg. 4Nngelftein, Maria Ghriftiane Jacobea, geb. Heil, Ehefrau 
des hieſ. Bürgers und Schuhmachermeifterd, Johann Balthafer 
Angelftein, 43 Jahre, 17 Tage alt. 
„ 1/HolgpförthendfNees, Friedrich, Schiffer aus Afchaffenburg. im, . Königreich 
Bayern, 26 Jahre alt. 
„ If. Kornmarkiifttefe, Friedrich Wilhelm, Sohn des hieſ. Bürgers und @lafer 
11 meifterd, Johann Gottfried Chriſtian Rieſe (Stilgebauer), 
6 Zıhre, 9 Monate, 11 Tage alt. 
„ 1 Elifabethene |Reutlinger, N, N., tobtaeborner Sohn des hieſ. Bürgers 
ftraße 10 und Weinhaändlers, Poftconducteurs, _ Johann, Philipp 
wege Reutlinger (Seiler). 
„ ‚2lintermainquail$ohn, Louiſe Artemifia, geb. Holfcher, Ehefrau des Bürgers 
7 Er zu Hannover, Friedrih Heinrich John, 
68 Jahre alt. 


Frankfurt a. M., den 5. Aprıl 1864. Standesbuhführung. 


1864 ihr firelichen Aufgebot. 
April 2 Batz g, Johann Heinrich, Küfergeſelle aus Herbfeld in Kurheſſen, mit Fuchs, 
Maria Shriftine, auß Lauterbach im Großherzogthum Heffen, bride der⸗ 
malen babier wohnhaft. 
„ 2 |Berge, Wilhelm, Beifiger und, Taglöhner zu Bergen in Kurbeffen, mit 
Berneburg, Friederile, aus Nodamitzhauſen in Kurbeffen: | 
„ . 2 Müller, ravz Heinrich,  Hiefiger Bürger und MWeinhändler, mit Koch, 
Maris Gatharine, Hiefige Buͤrgerbtochter. 
> 2 Walter, Jacob, defignirter Hiefiger Bürger, und Handelsmann, ‚ang Grand» 
berg, Amts Ufingen im Herzogtjum Naffau, mit Maid Hof, Jofephine 
Giifabethe, hieſige Bürgertochter. 
248iegler, Juſtus Wilhelm Georg, RE ei Dee mit Diehl, 
Clara Barbara, aus Daldgeim im Großherzogthum Heſſen. 
Frankfurt a. M., den 5. April 1864. Standesbuchführung. 


Solzverfteigerung. 

Samstag don 9, April J. 3, re ren, 8 Uhr, follen auf dem ehe: 

wals von VBerhmann’iden Wallgrundftüde Lit. A No. I drei Silberpappei⸗ 

flämme fowie eine Partie. Anbols und Meifig verfteigert werben. | | 
Die Steigbebingungen konnen auf dem Lofale_ des unlerzeichneten Amtes eingeſehen 
en, te — i 

rankfurt a. M., den 2, April 1864. 


Befanntmadung. 
Von Montag den 11. AprilL, Z. wird, ber Viehhof Morgens um 5 Uhr geöffnet. 
Polizei-Ymt. 


Frankfurt a. M., den 30. März 1864. 
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für den Pferde-Märk 
am 5., 6. und 7. April 1868 im: Frankfurt & WM - : 


A 


$1. | | 
” * Markt beginnt am 5. Aprib Minags Uhr und endet am 7. Apr? Mittags 
br. * 


— § 2. au 
A AWhaltung des Marktes And ter Roßmarkt Theater und log beftimmt, 
zur erung ber Pferde die Junghofſtroße und: die beiden Selten) Bepl Ötheplaßes. 
. Die Hengite find abgefondert auf dem Roßmarkt zu halten, 
3 


Die Handbabung der Marktordnung wird unter Oberauffidht bes Polizei⸗Auie 
durch ein, Markt-Gomits ausgelibt. Ä : — 


§4. 
Die beiden Markihurcaux ‚befinden ſich in bey Marktbude auf bem Roßmarkte und 
Klapperfeld No. . ve * nd, 
Dis Auskunftsbureau {ff im Holländifchen Hof No. 14 im erſten Stod, 
u ben Obliegenheiten der Grfteren gehören: .. 
e Aufnahme der Vrosofolle über die Käufe und Verfäufe nekft ben bierbei von 
Kaͤufern un d abeſonders geſtellten Beſtimmungen, durch nerpflichtete Marltſchrelber. 
Dagegen Üübernimmp das Peptere: - rt 
1, Die Entgegennahme ber Anmeldungen der den Markt befuchenden Verkaͤufer 
U. Die Ertheilung von Ausfünft, welde von Käufer oder Verkaͤufer, ſowohl as 
‚den Markttagen wie auch. Tages zuvor gemünfcht wird, . | 
Auch Tönnen auf diefem Bureau Beſprechungen und Zahlungen geſchehen und 
‚„ Anfände und Bemerkungen vorgebracht werben.. 


65.- ’ 
fm und Verkäufe bürfen nicht nur auf dem Kfenbemarkte, ſondern a wdhrenie 
des Marktes in ben Einen — f 


Deber Pferbe-Verfäufer iſt gehalten, den Verkauf mit Angabe des Käufers: und Era 
If anf’ einem ber beiben Marhhureauz Seiragen zu Li 

Zur Stcherdeit bes Vertkehrs wirb empfohlen über bie Verkäufe Urkunden zu vers- 
langen, deren Anfertigung auf den Warkibureaug, fowfe außer ben Märkten durch den 
Vorftand des Marktburean Herrn M, Mentwig, Gekretair. des Landwirthſchaftilchen 
Vereins Bötheplag 1 beforgt wird. | 


$ 8. 
Die Beſucher des Marktes haben, wenn fie ſich als folde an den tabt-Tboren 
m weberGhauffee noch Pflaſtergeld zu bezahlen, audy keinerlei Särelögebüären 
an das Marktbureau zu entrichten, 
Frankfurt a. M., den 4. April 1864. ! Polizei· Amt. 


| ‚Yaufe ber Ichten 8, Wochen wurde bahier entwendet: Em Padı mit 56 Pb. 
Kälbieder, Borbeaug geftempelt, im Werth von f, 110, - Man erfucht um Angeige, falls 
über befjen MWerbleib, etwas bekannt werben follte, 


Bromkfiitt 9, M,den 26. März 1864. Polizei⸗Amt. 






| Bolz ; Berfteigerung. 
e den Aid alias Diſtrict Hinkelſteinrauſchen Ro. II des babiefigen 


— uus2 bon, 6. April, d. J. 
34 EN Bucheubeng 
ee 2r Glaffe, 
5 Sichenſtümpfholz 2r @laffe, 
8 „»  RTannenfbeitholz Dr Elaffe, 
7 — —————————— 
2800 —— en tbeilweife zu Grböreifer geeinnet, 
AR gear ch 
Öffentlich an er Meiftbietenden verfteigert werben und Haben ſich Kaufluftige "re 
—— Tape, Vormittags 9 Uhr, dazu an der Eiſenbahn⸗Station Schwan * t 
au 
Kranffurt a. M., am 1. Woril 1984. Forft: Amt. 


— Betanntmadhn ng 

Das Local der unterzeichneten ee befindet ſich * erſten Stock des Romer⸗ 
neben dem Kriegszeugem'slecal. 

Bronffurt a. M., den 26 März 1864. 


Gewerbebehörde. 


®efundene BGegenftände, 
Ein Kinderſchuh nnd Strümpfhen. Zwei Schlüſſel. Ein Shlüffel. Ein Pfandſchein. 
Ein braun und weißer Jagdhund. Eine fhwarze Feder. Ein Wanderbuch, auf ben 
—— Carl Scheffenacker lautend. Ein weißes —— Eine Tutte mit Samen. 
Ein Schleier. Eine Schürze, Ein Stock. Ein Portemonnaie mit wenig Geld. Gin 

“ Bortemonnaie mit weninem Geld. Drei einzeine Schlüffel, Ein junges ſchwarz 

und nelbe# —— Eine Peitſche. Ein Mundſtück von einer Trompete. Ein gelb. 
ze. (Weibchen). Eine Stellletter. Ein woll. Kımifol. Eine Brille. Gin Bei 

en mit Bıfltenfarten —* Poſen, Zwei Dominoſteine und ein Würfel. Ein 3 
ſeid. Band. Ein weißes Taſchentuch. Cine Brieftaſche mit —* Vaß Joſeph 
Eine Brieftaſche mit einem Paß und Gewerbspatent Chriſtia Bader * Eine, 
Manchette. Ein wol, Regenſchirm. Ein Schlüffel. Ein weiß. Taſchentuch. 

Frankfurt a. M., den 4. April 1864. Poligei-Amt. 


Alle Diejenigen, welde mit der Zahlung bes Ggeigeldes —* 
in der Gatharinenfchule, I NET 
in ber Meißfrauenfchule, an? > 
3 in ber Alerbeiligenfbule und BR, 
4) in. ter Dreitönigsiaule MER - . Si 
für das Winterfemefter 1863—1864 im Rüdflande finb, werben hiermit aufgefordert, 
die ſchuldigen Beträge 
vor bem 15. April 186 
an das Bun: fer Kornmarkt No. 12, gleicher Erbe rs d, in ben Amit 
erme 


mben Vormitt entri bei d bie 
erg En art —— — an. De — 
—— — | alat. 


Dr, Jung, Fiscal. 


u⸗erzus aus den Standesbühern * 


der 


Mankſurier Landgemeinden. 


— og Getraute. 















— —* 21 BL, —5 Joſeph, Bürger zu — und Gärtner, mit 
fer, Elifubetha, aus Bornheim 
er a 6b, —2— deſignirter Bürger von Bornheim und Bärtner, 
9 Sedbach im Kurfürſtenthum Hefjen, mit end, Sufanna, 
—9— Bornheim. 


Marti in 


rab und ria, aus Oberr 


89 ad, Pr Bürger zu Niederrab und Bedienſteter bei ” 
ain-Nedarbahn, mit Goudermann, Anna Martha, aus 
4 Kirchheim in Kurheſſen. 
Oberrad » SBinbewalb (fiher — Johann — — Bürger —— 


uhrmann, mit 








we Tee) IE. Geborene 





Bonames Sehr. — N. Anna Maria Katharina. 
28 Grommet, Katharina, Tochter des Bürger® und Deconsmen zu 
Aue aus I Bonames Johann He ch Grommet (Wefterfelb). 
Berne: | „. 1 — Chriſtoph, Sohn des ee u Bornheim und Gaͤrt · 
8 Chriſtoph vLndwig Höhner Se), 
ers 


— —6, —— ubwig. Chriſtian, Sohn des Bornheim, 
Ike} ı — 25 und Zaft⸗eneumachers —e Carl Dogert 
UP. 5 no Rüh 
re „ 2i3iegler, Anna Maria Eleonore, Tochter des Bürgers zu Franl- 
iimpr , Pet Gartona — — Chriſtoph ig te ae 
. „ 6 Roob, Friedrich‘ Sebaftian Hermann, Sohn des 
unbe dalirers zu Bornheim Carl Theodor Koob (Fries). 


6 — Johann Martin, Sohn des Bürgers und Schreiners zu 
ornheim Johann Conrad Glauer ( —8 

—AX— —— CEno Pr Philipp Daniel Johann, Sohn des ers, Sädler® und 

a zu Bornheim Johann wi ; Chritoph Enopf - 


(Ruhl). 
A Oe inr ich, Maria Suſanna, Tochter —8 und Oeconomen 


u Borngeim Johann Chri einri 
7 2 —* — a en —— — 
des Bingene und Orconomen 
z —*—* Yr enheim Johann Philipp Iodel 


(Henf). 
gt Anm kun 15 13 S bes Bürgers mieb6 
an ehe asia, Be Yeah Be ei en SEE 





Ort. | A II. Geborenn 










Bornheim Febr. 16|@rölg, Anna Margaretha Catharina, Tochter " Bürgers und 
Deconomen zu-VBornheim Ernft Grölk (Dieb 
wi? Dogert, Iohanı Conrad, Sohn des Bürgers r > Weferfänies 
zu Bornheim Ludwig "Ehriftian Do gi 
. ms — Friderile, Tochter des en 
Born Benjamin G 
P aoisitder, an — Sie gers N: Too ners zu Born 
. m w en; N 
„ 22lRapfer, Gatharin, Gr ter * — und Schuhmachers zu 
ornheim Jacob Kapfer Signs 
. Hlrndll, Friedrich, Sohn bes —* —— im —5 
Naffau und Fuhrmanns Iohannes 
»„ 2UiWerner, Philipp Chriftian Reinhold, Cohn des hie 
Bornheim und —5*8 Franz Jacob Weruer (B 

a, el Anna Maria, Tochter des Bürgers rn 

& ar u Porn — An — ei ae (Lederer). —— 

i ohn rtners zu 

. Borbehn Goriftia n Friebrih Kühl sa 

3 Brüdmann, Conrad Jacob, Sohn des Bürgers und Deconsmen 
1863 u Dortelmeil Johann Eonrab Brhdmahn (Bilger). 
Sranffurt Dec. ISN. N Peter Joſeph aus Haufen. 


en Gtifabetha Kath Tochter des 
nna arina, 
Sur * —— Johann Weorg O hmach ( Froͤliug 


6Gottlieb, — te 
o Tochter 
it De onomen u Philipp Dis Ste Bet (gie 
14 Kötter, Wilhelm, gen te und Deconomen zu Nieber- 
Erlenbach Ds Kötter 


Be 

21Barth, — * ‚Sohn en Binz und Schuhmachers pu 

Niederrad Augurft zure ebharht). 

Oeteinmenn, Ana Mr aria, —* bes Bürgers und. Bl 
Nieberrab inmann (Rohrbach). 





N. N. tobtgeb, S 

Seibert: N. N. tobtged. Sohn des "Bürgers, und Haarfchneibert 
Nieberrab Friedrich Wilhelm Seibert 

21N. * Julius Theodor —— — 


LER HET, Iohatin Anton, Sohn des Bürgers und ide 
J are Beer Gap —— 

— Merkel, Georg Bits, Sohn des m Er 

tanaaf « Be tt (Ra I 2] $. 00 

— RE 00 7 end hmmm be wer * —— 






















— Zogın e Bürgers und Zelt zu Orb 


J Baiern Adam Engel 
sang, ae Seen — Tuͤrgers und Gärt- 


ners :e Oberrad Philipp Giſcher) 
a |. of e-Rathartna, Zmwillingerinbter, des Bürgers und 
rtners zu Oberrap Boilipp Fiſcher). — 


. N.) Anna Ziwillingst md). 
1 = — oh a) 


Karl (fremd). 
12 görg, Vilbel, Sohn:des Bür und Echuhmächers zu Ober- 
Tab. Georg Im Börg ( ) 

BIN. N,: Karoline Ba arima Cfremb). 


—1 Devede, Dina Haroling, Tochter des Bürgers und Gärtners zu 
‚oh Dbereab Leonhard —— | i 
18/@öres, Philipp, an — zu Frankfurt und Bleichgärt⸗ 
ners Marcus Böres (Dauth), 

nt Red. Georg dacob, Sohn des Bürgers und Schuhmacers zu 
Oberad Yohann Jacob: Rch (Pröſcher). 

—— * —— nd — und Gartners zu Ober- 


IBreltende 26, LEHE ren, ers und ie Je au 


i 23 
4 28)/Huber, N. IN. * Toter des Bürgers und Zuprmanne 
du he Peter, Adam Huber (Rang). " 


Est j Te FR ae tet hei) Bürgers und Gartners zu Oberrad 
ſtiſſe 

D lene, Tochter des a d Gärtner Die- 
er * —— Dil Bee) Baar. er 






u.2 Kan 


—— ehn), at 


Bi 
23. 
Ei 





Ort. — — 3 


















1 
Ber 6 RL —86 des Bür * Gartners zu Born⸗ 


Hohner (Sperle), alt 6 Zar. 
san, * rt geb. Roſenbach, Wittwe bes ver⸗ 
Hurt und Mekgermeiftere Earl 

nut ver ehren ec alt 59 Yahre, 2 Monate. 
Binglus, Fear, Spradleprerinn, aus London, angeblich 


Weis, Dei —* Ernft, ——— . aus Schotten im 
oßherzogthum Heſſen, alt 17 Yahre, 5 Monate, eg 
„1SN.N. 9 anna Yugufte Chriftine (fremd), alt 2 Iahre, 3 
mate, age. 
N. N. Chri Fremd), alt 1 Jahr, 4 Monate 28 Tage. 
19 Helfrich, vun, EL bes Bür ab Weißbinders si Born: 
heim Philipp Delfei TIL. ft Ir), ei 3 Sahen, —— 
a ich Friederi 
— Born Bornheim * —— —— (Sm 


tunden. 
a eine ——— Sohn des Bürgers zu ee 


v erceriewanrenhändlers Johann Earl’ Caspar Kilian (BöR), 
a 4 Monate, 3 Tage. 
y mw, 21Bauer, Anna Katharina, ochter bes Bürgers zu Bornheim und 
Taglöhnere Johann —* Bauer —533 alt 1 Jahr, 
ug ds l 9 25 Tage. 
sa * N. N. Anna Margaretha, alt: 1 Monat, 10 Tage. 
en ” 


— —* Maria, Tochter des Bürgers zu en und 
Schneiders .. Ehriftian Germann Oudes), a 2 Yabre, 
1 Monat, 17 


1b6 x N. N. Elifabetha Gertraute, alt 7 Monate, 25 Tage. 
m (om KOdemer, Ka a Jo ende, b. Doefte, Ehefrau des Bürgers 
co ———— ch und —* — Johann Georg Daniel 
1864. enter, alt 85 Jahre, 2 Monate, 21 Tage. 
Da en © ar Are er — Rah (Beh), B 
ermanns zu Nie ohann He ® 
— alt 23 Jahre, 1 Monat, 5 Tape. 23 Ku), 
ande, Anna etha, geb. "Opemer, Ehefrau des Bur⸗ 
ers und Schu eifter® zu Nieder-Erlenbach ‚Yohanır 
neider, alt 34 a a 2 Monate, 11 Tage. 
aHoHftadt, Kabel, geb. Schent, des verftorb enen Bürgers 
Nieberrad und Förftert im UT Tr Johannes Hoch- 
Habt, alt 72 Yahre, 2: Monate, 1 e. 
ine ter des zu Niederrad 


San re De, alt 19 Tage. 


. . Ar 






VBerftorbene, 






Kiederrab Be "9Gprifian, ı Anna Gatparina Beronitı, geb. Lang, Wittme des 
EUER FFIT SER | 1 verftorb. Bürgers und Haarſchneiders zu Niederrad Johannes 
Chriſtian, alt 55 Jahre, 1 Wonat, 26 Tage. 
1Mom berger, Catharina Elifabeth, geb. Walther, Wiltwe des 
verjto.benen Bür yet und Yeinmwebers zu Niederrad Heinrich 
az m) Momber 2. 3 Yahre, 8 Monate, 26 Tage. 
+ N: N. tobtge 
ey 14 Bratengeier ——* Philipp, Sohn des Bürgers und Holz 
ſetzers 2* Hiederrad Johann Georg Bratengeier, alt 5 Mo— 


FR RE 


u me 


13304 


its | 3 wate, a 
P n 20Seibert, IN x tobtgeb. Sohn des Bürgers und Haarſchneiders 
sd Ian zum uhacıra zu Niederrad Friedrich Wilhelm Seibert (Fat). 
Niederurfel — AU Bit ꝓup Bürger und Deconom zu Niederurjel, verheirathet, 
an de er Yahre, 5 Monate, 5 Tape. 
rrad m 1Dofe nn ——— Magbelene, geb. rg, Ehefrau des Bürgers 
u mi 3 und Gärtners zu Oberrad Johann P tipp Dofer, alt 77 Vahre, 
8 Monate, 23 Tage. 
wre ndi@erhard, Karoline Eibylie, Tochter des Bürgers und Taglöhners 
Rh Mn —8 as Kurheſſen Wilhelm Gerhard (Mebler), alt 
ET Monate 
gi GNeuwirth, Dorothea, Tochter bes Bürgers und Gärtuers zu 
ua mummhdgher n Oberrad Johann Friedrich Neuwirth (Pröfer), alt 7 Yahre, 
. Monate, 17 Tage. 
su, y N. ma, Aniffingeioihter (fremd), alt 1 Tag. 
* a IN. N. Maria, Zwillingstochter (fremd), alt 1 Tag. 
Ig:) 12 Großmann, Anna Maria, geb. Flecenſtein, Chefrau des Bürgers 
res und“ Schneiders zu Oberrad Johannes Großmann, alt 42 Jahre, 
1): 8: Monate, 23 Tage. | 
— 2 ** N.N. tobtgeb, Tochter bes Bürgers und Fuhrmanns zu 
9 — Dei, —* vr GE ang). * 

* * 428 öhnin uri ohn des gers und Schlojjers zu Ober- 
= - - nen J4 — *p rab Stemens ha (Neumann), alt 2 Monate, 23 Tage. 
— 2apari, Wilhelmine © ine En des Bürgers und Haar» 
VRR . — zu Oberrad Johannes Caspari Maul) alt 7 Monate, 

9 Tage 
ab, den 5, April 1864. Standesbuchführung. 


r 8 abtiehn Säde mit feinen weißen Mapterabfihnitten, zufammen 8-9 
* *. Tan babier Eder Huf drei Süden ſteht „Sobann Daniel 
Dan ar Mittbeilung, falls über. deren Verbleib etwas bekannt werben 


F n 1. April 1864 Volizei⸗Amt. 


erg —— 28 —— eines Chirurgen. 
2 Manverfucht um Anjeige, falls h etwas bekannt werben ſollte. 
Nantfutt a. R., ben 8. Mpeil 1864. Polizei⸗Amt. 


folte. 


= 500 — 


Berordnung 


Da her. Neubauer bügerlichen Schießſtände auf dem Oberforfthaus a Bols 
lendung entgegengeht und bie Schiefftände demnäcft * öffentlichen — ng fiber» 
wiefen ‘werben, fo wird Verhütung von Unglucksfaͤllen und im Intereffe er öffent» 
lichen Sicherheit Racftchenbes verorbnet ; 


1) rg ra aus Pfeiffen, ober bas Rauchen von Gigarren in ber Schießhalle 
ver 
2) er bes Schießens ift daß Betreten der Schießhalle von Nichtſchühen uns 


erjagt. 
3) Perſonen unter 16 Jahren iſt das — auf den Schießſtaͤnden nur unter 
Aufſicht von Erwachſenen, Eltern und Lehrern geſtattet 
4) De Zeven ber Schießgewehre ift nur an ben hierzu Beftimmten Ladetiſchen 
erlaubt 
5) Das, Schießpulver darf nur in geſchloſſenen Obrnern oder ſonſtigen geſchloſſenen 
Gefäßen auf den Ladetiſch gebracht werben, 
6) Geladene Schießgewehre bürfen nicht an ben m — fondern nur auf den 
Di angebradhten Geſtellen aufzeftellt werben, 
7) Die ren ffen find ftets fo zu tragen, daß bie Mündung nad) oben gerich 


8) Slnd te — Bee BE, dann aufgefeßt werben, wenn der Schlike im Stand 
zum en fertig ft 
9) Den Sciehftand darf — betreten, wenn der. Schuͤtze denſelben betreten 


at. 

10) Vom Schießſtande aus darf nur nach ber Scheibe nr —— dem zum Ziele 
in der Schleßbahn aufgeſtellten Gegenſtaud u ge 

11) Der Schiefplaß darf weder non den Seiten a u Fangdämmen aus 
betreten werben. 

12) —— —— genen  biefe Verordnung. werben mit 1 — 5. Gulden 


Frankfurt a; M. den 30. ‚März 1864. Doltzei-Amt. 
Gerichtliche e Belauntmachungen. 


Deffentiißs i6s Sabaag 
‚Alle, welchen Erb⸗ und fonftige —42* an den Rede des aur 2 Dat Dane 1858 
au Homburg verftorkenen btefigen, Bürgers und Hanbels ed line Delene 
Langenbach und deſſen am 22. Kebruar 1864 Dede han 
geb. Zeittler, zuſtehen, Haben ſolche 
binnen 3wei Monaten 
bei unterzelchnetem Gerichte orbuungsmäßig anzumelben , oder gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachla — an die aufgetretenen ——** € auswärts wohnenden Suichaintiber oje ohne 


Sicherheitöleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 26. März 1864. — — her 
ner 
Dr, Demmer, Seer. 


| 
Berantwortlicher Mebactenn unb Verleger I. G. Halgmwart, — Drud von IB, Streng in gFrautfurta. M, 
l 1 nafunut 


— 


AmtsBlatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





MM. Domnerstag den 7: April 1864. 
w | Amtliche Belauntmachungen. 
2864 Bürgerliches Aufgebot. 


April 5 |Diep, Earl Ernft Ludwig Ferdinand, biefirer Bürger und Bierbrauer- 
meifter, mit Engel, Anna Sufınna Dorothea, aus Worms dm 
Sroßherzogtbum Heilen. 

v„ 5 3Zlink, Joſeph Löb, hieſiger Bürger, und Handelsmann, mit Mifenz, 
Therefe, aus Manuheim- im, Großherzogthum Baden. 

— 5 1Hißel, Louis Anton, hiefiser Buͤrger und ıÖäfnermeifter, mit Weil, 
Rofine, aus Hebberuheir, Amts Höhft im Herzogthuin Naffau. 

5; Riebener, Johann Coarad Werander, hieſi zer Bürger und Photograpb, 
mit.-Münden, Sins; hieſige Vürgerktocter, 

w.. d.| Wiener, Yohann Georg, biefiger Bürger und Sthloffermeifter, Witt 
wer, mit Hod, Auna Marla Ehiſabethe, biefige Bargerstochter. 

Frankfurt a. M., den 7. April 1864. Standesbuchführung. 


| Ä Bekanntmnachung. 
Da mehrfach dorgekommen, daß von Untefunten auf den Schießplätzen im Gtabt- 
wilde Kugeln gegraben wurden, und hierdurch nicht nur fremdes Eigenthum entwendet 
wid, jondern auch bie Kupelfänge felbft mehr ober weniger beſchädigt werben, ſo ſieht man 
fich pt, hiergegen mit dem ausdrlicklichen Bemerken wiederholt zu verwarnen, daß 
Na Gonitraventionsfall mit einer Geldftrafe von fl, 3 oder entſprechender @efängniß 
afe unnachfichtlich geahndet werden wird. z ⸗ 

Eenkfurt a. M den 5, April, 1864. Forft:Amt. 


suntmabun eg. 





Tauan us »d ge‘ 
e Schießlibunen des Milıtärs An dem hieſtgen Stadtwalde Haben wieder be— 
Es wird gewarnt, die mit Warnungstafeln des Korft-Amts bezeichneten Diftrikte 


und Wege Hinter ben Schiehftänden zu betreten., - 
a. M;, den 4. April 1864. Polizei-Antt 
— ben 1, Soanar 1. 9. und $ oſterrelch ſches FI. 250 Rode 
wijchen b . Januar I. %, und bente: ein öfterrei es fl. 008 vom 
abreı1954, Serie 2030 No. 45 mit Coupons a 4%, pr. 1, April 1864, 





In den Tepten 4 Wochen: ein babifihes fl. 85.2008, Serie 7397 No. 369809. 


warnt vor Ankauf biefer Looſe und. erſocht um Mittheilung hierher, falls 
Fam Br etwas —* werden follte, ’ 


J 
aber 
& We, den 6. Mori 1964, Polijei⸗Amt. 


= BO 5 
Beröffentlichung 016 dem Sanbelerepifer da rien Stab ea 


824. Frau Wittwe Friederike Sophie Weinolb, vorher verehelidhte Herrmann, geb. 
Gramer, feßt bie Handlung, welche {hr am "3. Januar 1862 verftogbener Ehemann 
unter ter Firma „A. F. Weinold“ geführt hat, mit Uebernah ik Activen 
und Paſſiven unter ber J zitherigen Kirma für ihre alleinige Rechnung fort. 

325. Herr Philipp Franz Brauburger el dahier eine Handlung „FE. Brauburger" 
für feine alleinige Rechnung erricht 

826. Die Hiefige —— u. —2 hat dem Herm Vaul Dit aus Cappingen 

rocura eribeil 

927. der Yaas Sam A als o gene sur ee in bie et Sendling 

Schufter & Sohn" eingetreten. Heir Iſaac Wo sn fter, 

—— Irharen und der beſagte * — Gerſon führen die obaedachte Hand⸗ 

lung für gemeinſchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit unter ber feitberigen 

fort und ift Jeder von ihnen bereditiat, die Geſellſchaft zu vertreten unb- bie 

u — Die für Herrn Siegmund Veit ſeither beſtandene Procura ble 


328. * Johann Chriſtian Wilhelm Petſch, hieſiger Bürger und Weinhänbler, hat bie 
ma feiner ſeit vier Jahren beſtehenden Aepfelweinfabrik und Handlung 
© W. Petſch“ in das Haudelsregiſter eintragen laflen. 

329. % lage Handlung „&. $. Donner“ hat die unterm 14. October 1859 dem 
Heim Beter Ludwig 9 gRattin ertheilte PBrocura mit dem 31. Wärz d. J. zurüd« 
genommen. 

330. Frau Wittwe Anna Marta Sharlotte Schultheif, geb. Weber , leint Inhaberin 

er hleſigen a, ge und Sanblung „Weber & Schultheißt, bat eiche ihrem 

Scähwiegerfohne, dem Herrn Robert Bernbarb Friefe mit: ollen * und Paſſi⸗ 
ven übertragen, Herr m feßt die obgedachte Fabrik und EN unter ber 
l ür feine alleinige Rechnung fort. 


"In Kaftsag des € $t6 1 das Mechfelunteriet ie 
firas amen: Dr. Spffmaun J. " 
BE: Veröffentlichung vom — * No. 323. 5. Zeile iſt das Wort „und“ zwl⸗ 


Vornamen „Siegmund — Lazarus” in ftreichen; die beiden neuen; : 
find bie Herren Siegmund Lazarus Schwarifhild und Morig Lazarus Een 


Solzverfteigerung. 

“Samstag den 9. April L. „ NRachmitt ..u f dem ehe⸗ 
mals 473 Beihmass’ jan Mm e * Ar os Br ae Silbe IS, 
Hämme jowie eine Partie Aſtholz und Meifig — — 

Die Steigbedingungen koͤnnen Ft dem Lofale bes ————— Amtes nge feber 
werden. 


BE dan 
Frankfurt a. DM, den 2. April 1864. en 
T Wachtelhund ift bi bgeli den. Ei 
find enger A dahier — F nt — 
Sronffurt 0. M., ben 5. April 1864. Boligeb2imt: 
Belanntmadhung. 
Von Montag u April I. J. wird ber. Bichdof Morgens um 5 Uhr geöffnet, 
Frankfurt a. R., den 30. März 1864. — —RX 


ei; Er . 


- 0b — 


Berorduung. 
Da bet Neubau der buͤ re Schießſtaͤnde auf dem Sberforſthaus feiner Vol⸗ 
'entgegengeht unb Schleßſtaͤnde demnätft der öffentlichen ung übers 
— werben, fo wird zur —— von Ungladsfaͤllen ind im Intereſſe ber Ofent⸗ 
lichen Sicherheit Nächftehenbei verorbnet : 

1) Das Rauchen aus Pfeifen , ober das Rauchen von Gigarren in dir Schiefhalle 


verboten. 
2) —55* bes Schießens iſt das Betreten ber Schießhalle von Nichtſchüßen un⸗ 
t 


3) Berfonen unter 16. Jahren. ift das Schicken auf ben Schießſtänden mir unter 
Aufficht von Erwachſenen, Eltern und Lehrern geftattet. 
4) —* Laden ber Schießgewehre iſt nur an ben hierzu beſtimmten Ladetiſchen 


5) Das Ele ulver darf nur in Iofjenen Hörnern oder for fligen enen 

? Fugen ben gaben — ihn — ir | 

6) @elabene —— bürfen nicht an den Ladetiſchen, ſondern nur auf ben 
hierzu angebrachten @eftellen aufzeftellt werben. 

N) un — ſind ſtets ſo zu tragen, daß die Mündung nad) oben gerich⸗ 


8) Binbötde bürfen an Pe aufgefeßt werben, wenn ber Schutze im Stand 
zum Schießen fertig ft 
9) Den Sciefftand darf sat betreten, wenn ber Schuͤtze benfelben betreten 


1 nad ber Scheibe ode dem tele 

% ge — —— aachen Omen Begenftandb vll wcbes —* —— 

11) Se —— darf weder von den Seiten noch von * Fangbänmen auß 
betreten w 

19) —— gegen dieſe Verordnung werben mit 1 — 5 @ulben 


Kranffurt a. M., den 30. Mär, 1864. Poltzei-Amt. 
{8 achtjehn Sid: mit feinen meißen 2 ſchnitten, zu —— 8-9 
Gentner wiegenb, wurben bahier entwendet. drei Eiden pe *522* 
Bat. "Mon erfucht um Mittheilung, fols fiber deren Derbleib etinaß befannt werben 
e. 
Frankfurt a. M. den 1. April 1864 Volizei-Amt. 
Vom 28. auf den 29. Wär, wurden entwendet: 3 Beden eines Gpirurger. 
Man erſucht um Anzeige, falls hierüber etwas. befannt werben follte. > 
nd ben 3. Apeil 1864. . 
Am 30. März wurde hier ier entivendet: Gine grauleberne Brieftafhe mi mit — ein⸗ 
gefaßtem Cigarren· Etuis, enthaltend Looſe hieſiger Lotterie, eines No. 1576, mchs. 
rere verfallene Brauuſchweiaer Looſe, Briefe unter Adreſſe Schmidt x. Man erludt. 
um Unzeige falls über beren Verbleib etwas befannt werden follte. 
Franffurt a. M., den 3. Apıil 1864. 
Un ——— —— einem ae ——— Ein Bällden 8. = eye 
net, enthalt aummollen- Waaren n Schurzen, Tajchentücher zc.) im 
Bertha nen 118 fl. Mar erfucht um Anzeige, m bierliber Fa bekannt. wert 


„Brille 258; den 3. Art 1004 Dolizei-Amt. 


Hr 


Eu 808 - 


| Gefundene © e pen uftände. 
3 ze. Fun in Gun ee a a 
Geld. e a Ein junges 
ine Beitiäe, Gin Mund von einer! Trompete.” Ein aelb. 
. 4 —— Eine Stellleiter. Ein woll. Kamifol. Eine’ Brille, Ein’ Brieftaͤſch⸗ 
a Joanna Poſen, Zwei Dominofteine und ein Würfel. Ein‘ Stab 
‘ ra in meißt Ta — ine Brieftaſche mit einem Paß 6 
Eine iche mit einem Vaß und Gewerbspatent Chriſtia Badersbach ⸗ 
e. Ein nn ———— Ein — üffel. Ein weiß. Taſchentuch. Ein . 
Waſchzube⸗ tod, Gin RAN: Ein Fl,: Bortemonnaie mit einigin‘ Russ 
gern und Sf Fir — — weißes Taſchentuch. Ein grauer Boa. Eine Tajhe mit 
einem,presfijchen Dreuftbuch auf den Namen Maria Schwanengel, 
anffurt a. M., ben 6. April 1864. Polizei⸗Amt. 


AAn Ap il wurden hier entwendet: Gin fin aroßer ar Le enl lan ‚ehrt 
Zu N brei kleine filberne Suppen: * und ſechs Beine fi 
N Min warnt wor Atauf imb erfuht um —*4 Kr über | he Beibteib 
etwas bekannt werden ſollte. 


Feantfirt a. M, ben 3, Mpril 1864 Polizei⸗Amt. 
erichtliche eLekanutmachungen 


e— — 
Das in ber Judengaſſe zunächft dem —— legene, mit No 50b bi * 
nete und zum Paradies genannte Vorder haus ſt in "dem Transferiptionsbirche 
wärtig noch auf keinen Ramen eingetragen. —8— M einigermaßen befheintgt, dat 
biefed Vorderhaus feit einer langen ‘Neihe von Jehren eigenthlinilich beſthen 
1) * Hälfte die Frau Lorle Strauß, geb. Lorie, Witwe des hleſtgen ‚Bürgers 
und Handelsmanns Herz Seligmann Strauß, 
2) zu ger B.ertel der nunmehr verftorbene hieſige Bürger und Haudelsmang Sera 
Ba ih deſſen Erben, 1 
Bra ri TG B e— —— hieſtge Bürger und Hanbelamann Sauuel 
orie, reſp. deſſe Erben und 
nem Achtel bie vier Geſchwiſter und Inteſtat-Erben bes verſtorbenen biegen 
9. en 6 um — Beer Mayer Dann, nämlid ' 
*5 Bürger und Handeldmarn Lob Mayer Dann, 
® die Ehefrau des biefigen Bürgers und Sanbeltminns Meer ih Ben 


—* bifigen Bürgerd und Handels nanns Saat Löwen th al, 
n R ge ann, 
Alle B ein geincin Dann, unbekannt wo? abwejenb. 
ta — deren Vertreter, werden 
Kite ‘Tor N das fragliche Vorderhaus zu 3— 
; Bierburdh uufgefpebert, u ls > 
bem23 % uni 1864 
dem unterneichneten @ericte angumelten und zu beytänden, widrigenfalls na frubte 
—* hy Niejer — bad Vorderhans Mo. 60b in: der Judengaffe nachſt dem 
der sub 1,9, 8 und 4 obennenanntert Berechtigten 
ae in dem Trantferiplionsboch — * werden 
— den 23. Marz 1864. Sta a 


Do ua, Ser; 


“. 
— BER 


ern ich Frefenius 
— re u 
1841 beifiocbenen —— aria Veronika, geh. Finger, zu⸗ 


gi ‚nö en ——* nn Monaten 
umelden ober gewaͤrti in, 
— BEE aan gr Mt 







I Frankfiirt 0. M.) ben 1. * 1864 Sudt Hergt Il, 
ropner. 
—— [8 ! Dr. Demmer, Secr. 


—— Of fentliche Ladung. 
Anſpruche an ben Nachlaß ber am 12, Noo 1868 






— Baernftein, geb. Wiesbaden, Wittwe bes Handelsmannes 
Salomon Paernftein aus Wächterabach BR EERERTOR, sufichen, haben 
- Kinnen ame Monsten 
‚Berichte orbnungsmäßig anzumelben —585* fein, dab bi 
an bie aufgetretenen auswärtigen Inteſtat · Erben Sierbeittl lelftung —* 
Frankfurt a. M., den 80, Wine 1864. Stadt⸗Gericht II. 
— en and | Rirdner. 
. Dr. Demuier, Ser, 
5.3}, Deffentlide Ladung 
Nachlaß ber März 18 
— a Ba RE 


binnen zwei Monaten 


nett | umelden ober gewärtig zu fein 
auestnen ausge — — * A —* 


a. M., den 1. April: 1864. Stadt ⸗Gericht II. 
3 Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


& 


Deffentlide WEITER 
* welchen Erb⸗ Anſprũ bes Mär, 1864 dahi 
en — —8 ler ——— wen —* 

—— urty Monaten 
netem Geri bnungsmä melben ober aͤrti d 
— ————— “* 


abfolgt werde. 


Branffurt. a. M., den 30. März 1864. Stadt-Gericht I, N 
1 u Pe Kirchner. 
wu” .ı9 Dr. Demmer, Ger 


BD 1: sd 


’ 


Seaukiurt a. M, den 80. Mär 1864 





etanntma ng. 
inte 4 Br d ichen Kane vom 21. September 1868 
— —— —— ———— drohten Präfubtie ——— 
17. September 1793 ne ria —7 ss. ard, geb. Happ, aus Mittel» 
lbachBurdh 78 Gerichtbeſchluß fire ohne Le | ben: erflärt 


‚Frankfurt a. M., den 26. Mär; 1864, 
28 
Glan Qt ind fig 


i 
1864 dahler verſtorb je abi * * Ri Ein 7 
— —— ham Set zuſtehen, u Tot e er 





— 








Binnen N EEE DI an —* 
bei- * Gerichte ordnungsmaßig anzumelden oder gewaͤrtig zu 
die as ie aufgetretenen auhnirtt wohnenbe Inteſtat ⸗ Erben een due Elan 


—— — * werde. 
Vein Di, den 18, Min 1884. Siadt 









ter. curatorifd — 11 
vn) or „ve alteten a m . 
en ran de, 


u. 
un Beiden Ameftten. — A vorniſe Murkiaien 'md’ 
Se — geb. Rurmann, derzeit zu Stodel, tun Kdnigreiih 


anfprüche geltend aemädt. n trırfken 
voran een 5 ass 
u 

= * außer feinen ———— de ern keine weiteren | gleichberechtig 

” Antrag werben. ——— ———* — 
PO sr end —— — en zum Beemit ainuc 

Jet Untprbge | 

IILang 0 tobem, 1 Wei, 1864. u amatan 

an 
——— werde verabfol⸗ 
"Grant * 18, Mär, 3864, 









| Are 
Dr, Demmer, Ser. 


ME 


* — Bee üben fi ( Dn Hafen 


152, dat, * der Ban. Meint 















No. 152 if dem re Emanuel: Kraßein IL und per 
. Gnim, 4 aubach zugeſchrleben. 
Rechtsnach ber oben. unter Mo. 1 und 2 benannten Miteigen⸗ 
maßen — daß die noch Niemanden zu —— 
—* Ar Sascn von Ihnen und ihren 4* 
zwar in der —* daß der —* — 
— N Pe Ri { und, bem Wofes 1 #&ulb, rein, 
ein Biertel biefer Liegenſchaft augehört bat, Ya find dber 
angebli Auen m bush Urkunden nachzuwei 
uf — halb alle, welche an die noch —— —— 
2 * 152 in ber Jubenefle W ae au — Babe hiermit 


Hinne n 


fe ti; | Beriäte, anzumelden, indem * —A— 4 
Be ſes Flörsheim amd 3 „u dem Mojes 8* Zub, jept — 
ber — Mitelgenthlimer in bem Transſctip la 


. he et — Februar 1864. Stadt⸗Gericht IL 
2 * Kirchner. 
* Dr. Demmer, Geer: 


















— — e aa, 
fo — nee zu 
rfte —— Bürgers — und Leinwandhaͤndlers Matthias Kol 
a am 26. Be verſtorbenen Ehefrau Marie Anna geb, 
nnen 


Bes u 
m Gerichte u ewärtig;; 
aufgetretene aufgeiretene audınf —— e ee ohne Sn in, da Be 


x — * 16. März 1864. — I. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, See 














—— — * *5— 
e Aufprüce £ er us des am 4. Mär 

N — m ber 
binnen zwei Monaten 


Ara rer anumelben ober eh aͤrtig zu IA le 


tem Mil | 
i Kirchner. 
Dr, Demmer, Gen 


— 30- — 
Beige Sam een Eat All 


Vom 7. Sril 1864. 
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kr: u w — 
Weizen⸗ ob. fa. Pfaffenbrod von 
* ” ” “ — von 
— „0 ” 
FWofferwed .”. . . , 
» brob A — ⏑————— 
| ” erg Waſſerbrod 
JSei ben Dorfbädern. | 
Bweite Sorte. Bier u ud 
in gemifchtes enbrob „Tage. 
du vos Bom 1. DA.1368 bis 80. Kpeit, 
® —— Bier: 
er 5 — 
| Das Sehe Wien 
Hi IR | 
iR ml derboten, nl 
J » bat frühere Berbot bes —*1 de⸗ 


bes dom Menem in 


De EEE Zu Er 


BE BURG RE - 


DEE ».’ a1) wir 
— — — un nd 
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Amts-Blatt 
F der freien Stadt Frankfurt. 


a (Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlahthausgaffe‘ 21.) — 
m Camsing dem 9. Mr IB 
 Amtlihe Belauntmadungen. 
1088 Bürgerliches Aufgebot. 


April” 7 Bauer, Tari, Hiefiger Buͤrgersſohn und Kaufmann, mit Unruh, Clara 

Helene Mariane, aus Berlin. 

70 auf, Johann Peter, hieſiger Bürger und Geribent, dermalen 
en&b’armericBrigabier, mit Wagner, Anna Maria, aus Nies 

A derwöllftadt im Großherzogthum Helfen. 

. 7 Holzmann, Gruft Heinrich, biefiger Bürger und Spezereifrämer, mit 

Schlapp, Gatharina, aus Sprenblingen im Großherzogthum Heſſen. 

7 Lucius, Carl Joſeph Adolph, biefiger Bürger und Handelsmann, mit 

Wiefen, Anna Daria, hieſige Bürgerstochter. 

— 7 Ohl Wilhelm Conrad, deſignirter hieſiger Bürger und Packer, dermalen 
taſernenwärter in der Gensb’armerie-Saferne, aus Kilianſtätten in 
Kurhefien,mit Hartwig, Johanna Sufanna, biefige Buͤrgetstochter. 

„ 7 Roth, Johann Martin, defignirter biefiger Bürger und Hanbeldmann, 

| aus Großfteingeim im Großherzogthum Heffen, mit Nagel, Juliane 
| Katharine, hiefige Bürgerstochter. 

57 nl Yan Gliad, biefiger Bürger und Handelsmann, mit 

| 





r 











Frefenius, Friederite Wilhelmine, biefige Bürgerstodhter. 

„7 Balter, Conrad, biefiger Bürger und Sähirmfabrifant, Witwer , mit 
Didert, Anna Elifabetha, aus Schwabach im Königreih Bayern, 
Frankfurt a. M., den 9. April 1864. Standesbuchführung. 

a8 BVegiehen der Promenaden-Ghaufieen joll für das laufende Jahr an den We⸗ 
nigfinebimenden fuhrenweife in Submiffion vergeben werben. Die Bedingungen Tönnen am 

Montag den 11. und Dienstag den 12. I. Mis. Vormittags von 9 bis 12 Uhr und 

Rahmittags von 3 bis 6 Uhrin dem Lokale des Bau: Amts eingefehen werben. Die Sub» 

miffionen find ebendaſelbſt fpäteftend am Mittwoch ven 13. I, Mts einzureichen, 

ankfurt a. M., den 7. April 1864. Bau-Amt. 


Solzverfteigerung. 
Samstag den 9. April I. I, NMachmittagd 3 Uhr, jollen auf bem ehe» 
mals von Bethmann’jchen Mallgarundftüde Lit. A Ko. II drei Silberpappel: 


ſftãmme ſowie eine Partie Aſtholz und Meifig verfteigert werben. 
Die Gteigbebingungen können auf dem Lokale des unterzeichneten Amtes eingejehen 


Brankfurt- a. M., den 2, April 1864. | Sindttaͤumeret. 


— 


deine aus bem Hanbelsregifter ber freien Stabt Frauffurt 


331. Der bisherige alleinige Inhaber ber biefigen Fabrik > — „Herz & Loewe“, 
Herr Simon Jullus Herz hat dieſe Firma in „Julius Gerz" umgacändert; wo⸗ 
gegen die Frühere Firma hiermit erloſchen iſt Zugleich hat er die unterm 20. Zuli 1863 
dem Herrn Wilhelm Loewe aus Höhft a. M. ertbeilte Procura zutückgenommen. 

882. Frau Wittwe Catharina Theodora Kuchen, geb, Albeboft, Mae Theilhaberin ber 
biefigen Handlung „Gebrüder Kuchen“ ift am 21. Februar ds. Is. mit Tod 
— Ihre ſeitherigen Geſellſchafter, die Herren Friedrich Wilhelm Hohage 
und Koh. Theodor Kuchen führen die obgedachte Handlung mit Lebernahme aller 
Activen und Baffiven unter der obengenannten Firma für gemeinſchaftliche Ned: 
nung und Verbindlichkeit fort und ift Jeder von ihnen berechtigt, die Geſellſcha 
zu verteten und bie Firma zu zeichnen. 

333. Herr Ferdinand Dörfler, ubaber der hief. Handlung unter ber Firma glei» 

en — 355 * .. 7*8* Mathilde, geb. Beckh, Procura ertheilt. 
en ehr April 
Au & Stdigeiäts 1 das —— 
In Tteng amen: Dr. Soffm 


Bolz : Berfteigerung. 


bes joe dem Goldſtein-Forſte, Diftrit Buchenhau bes dahieſigen Stadt⸗ 


Mittwoch ben 13. Avril; db, J. 

18 6*. —— Glaffe, 
2 — " 
»” 


en 
”" eit I 2 6 ’ 
"DE Fi Serben, 2 2 Safe 
Zement dot 2r Elaffe, 







.n u. — —— ADurchforſtungkwellen, 
ibenflämme, 60 E.$ 
" 8* uchenſtämme #8 €. F. 
lenſtamme 62, G.F., 


nannten Tage, Vormitiags 8 Uhr, dazu auf ber oberen Schwein — 


Afaic an die Heiftbiefenben enchnen — und haben hr Kaufluftige an ge 
Frankfürt a. M., am 7. April 1864. 






Die Shiegti € ‚2 ALL, bem &t un —* i 
8 e haben w 
gonnen. I wird — die mit ic in ven hi —— bezeichneten Bi 
und Wege Hinter den Schießflänben zu betreten. 

-. Sranffürt a. M., ‚den 4, Upril_1864, Vizel- 
u — e von einem Wagen enhombet: Ein Baͤllchen 8. 
d Baumwollen ⸗ Waaren (Thacher, Binden, Schürzen, —— 

— von 118 fl. Man erſucht um Anzeige, falls "hierliber‘ etwas bekannt 


TERRA LO Den 3. Art 1 -, PoligeiOmt, 







. m Bi — 
efanntmachung 
der FSeuer-Berfiherungs-Anflalt. 
Es wird enntniß ber Betheiligten gebrachtdak had) Vorſchrift des $ 41 des Ge» 
ſches vom 6. er 857 die Erhebung der DVeiträge zur ftädtifchen. Feuer-Verſicherumgs 
—— rn Sk 1006 em d Brandfchäden. iſt die Erhebung des 
im eutftandenen Bram n ie ng de 
feften Beitrags nebit einem Zufchlag von einem halben Breuer fü jedes 
undert Ber 98-Kapital, welche nach den in 8:35 des beſagten Geſetzes beſtimmten 
ausgeſchlagen werden, erforderlich. 
i nung über das Ergebniß des Jahres 1863 können die Verſicherten von dene 
der * e oder im Lokale der Anſtalt erhalten. 
„den 1. Mär; 1864. 


Frankfurter dener-Berfiherungs-Anftalt, 


Ybrehuung 


“= a WeuserBerficherungs-Muftalt 
Dr. Iahr. 1863 

De —— beftand Ende Dezember, 1863 der Ber- 

ER bei der Berfiherungs-Anftalt eingefchrieben ichkeiten; 


* In in den 14 Duartieren und der Qudengaffe . . . | fl. 48,789, 25 
I. 3 er — EU u MU, AU, „ 14141310 
IE Inder ee et ——— „  1,691,130° 


Zufammen | fh .62,621,065 
IV, Im dem Ortſchaften: 


— ——— — 
ee de Ve | L 67150 | 
— — 566.40 

FR SER BT. DR l. u.....215,750 
— — „ 302,300 
lenbach — OT r —* | 
Ba zu aa a a 5 a FR air a 7 ’ 4 

A Frankfutter Seite. . . . . „289,810 
RE REN #, 1,002,830 


Bu mg ) Zufammen | fk :5,56%780 
Förfterwohnu —2 den vier Ortſchaften Bonames, 

ortelweil, Nieder —2 — * zuſtündig.. 

r —ñ— BESTE —ã Are 

- ‚€ * nnahmen. 















dei für *8 Ice 163 :.....:.. MR 
‚Rath; e des. 8 30 des Geſetzes vom 6. Aug. 1867. 
‚der. en me yon —352 m 
‚ R: 100 Verſicherungs⸗ Capital im — von 
lös aus Brennhol; . . . 


Wi. 
bp" 44" 2, 


> 


su 4 


en 


Einnahmen laut börftehender ‚Seite 
2 U usgaben. 


—— seen Pe ar 

2 Taration ber ———— 
Aufräumen —— Hufe und Abladen, Weg: 

ahren bes Brand olzes 

5 Feen an den Altuar, Buchhalter, Hülfsbeamten und 
F — Druck⸗ und Buchbinderkoſten 
von neu aufgenommenen Gebän- 
ven in ber Stadt umd Gamarkung Tr 
— eichen in den Landgemeinden. . . — 
8) rn ee Ne, 


Ueberſchuß 


Derſele wird, vorbehältlich der etwaigen Veränderungen, welche ſich bei ee ber 
eirijelnen Quittungen durch Abrundung der Kreuzerbrüche ergeben, nad $ 42 des Gefeges 
vom 6. Anguft 1857 dem Nefervefond überwiefen. 

Der bermalge Refervefond ftelit fich wie folgt: 


Soll. Bilanz vom 31. December 1863 Haben. 
fl. a 5 























fl. 
ObligationsEConto . u.) 6587 | 23 || Referve-Eonto . . . | 6404 | 41 
CaffaEono. . . .-. 118 Zinfen-Conto . | 300 u l 
| | 6705 138 
| 


6705. | 88 
Fe 
Frankfurt a, M., deu 1. März 1 
Seankfurter BencrBerficherun s&nfalt. 


Bekanntmachung. 

"Da mehrfach vorzekommen, daß von Unbefuaten auf * Sähiefpl en im ta 
walde Kugeln gegraben wurben, und bierburd nicht nur feembes Eigenthum entwendet 
wird, fonbern au bie * ſelbſt mehr oder weniger beſchaͤdigt werben. fo fieht man 
rk —55 — , hiergegen mit dem ausbrüdlichen Bemerken wiederholt zu verwarnen, daß 





fall mit ei 3 
er rn sr len Srorfienen Area al —— weſtnang⸗ 
vertaut. 


Es kamen dahier abhanden: 
BZwiſchen dem „> — l. 3. und heute: ein re fl. 250. 2oo8 vom 
Jahre 1854, Serie 2030 No. 45 mit Coupons & ey pr. 1. April: 1864. 
ne 4 Mrd: en bauen 8 an —* ——— 
an ma n er Looſe 
hbex deren Verbleib. etwas bekannt wer yr An, * — — 


Srankfurt a. M. den 5, April 1864, En Poltei-Amt. 


= 85 - * 


e Belanntmadung ad“ 
ac gemöh wird aus ber monatlichen re ergangener 


un cher Grlenntniffe vom Monat Februar db. Folgendes zur 
Bfentlihen Re 8 gebracht. 
a. M., ben 8. April 1864. 


Die Kanzlei des Appellationd-Berichts. 


ı 10 yın mju 
Km 27. b. Mis if der von bem Pr Senate der freien Hanſeſtadt Thbe zum 
Antsvetw rg in Travemunde ernannte bisherige agree: ei ocurator 
—* tied aa Sad auf Yein Anfuchen von ter jeither begleiteten Procuratur 
affen werben. 


II. 
Da in neuerer Zeit mehrfach fbertrieben weittäufge Bro) ee ften beim Ober: 
Appellationsgerichte *8* worden find, fo werden bie S rer hierdurch erin⸗ 
next, ‚bei dem Ober: Appellationss@erichte einzureichenben Schriften feber 
unnd igen ee u — widrigenfalls wegen Herabſezung des Honorars 
— ee verfügt werben wird, 
"ide "wen 29. —* "14, 1864, er ae 
J. Bremer —— 
— * * Säde mit feinen weißen Wapterabfihnitten, zufanmen S-9 
Gentner wiegend, wurden dahter entwendet. Auf drei Säden ſteht —3 Daniel 
Bott”, Man erſucht um Mittheilung, falls über beren Verbleib etwas befannt werben 


follte. 
Frankfurt a. M; ben 1. April 1864. Bolizei-Amt. 


Beriätlice e Befanntmadungen. 


„Dertenttige® e ßabun 
zberungen an den Nachlaß bed am 6. Februar 1863 ae ver⸗ 
F 355 Sen mann, Bürgerd und @utsbefigers zu Oppenheim im Oroß · 
ud. — nn — 

bei — Gert te brbnungsmäßt ——— * gewaͤrtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß lan den eil bes Na Slaff 8 Groß 
Notar Adolph Bleib zu Oyelsbeins oh ohne — en — 

Sraikfurt a,'M., dei 30. März 1864. Stadt-Gericht IL. 

P zu i h Dr. — Secr. 

entlide 7 a i 
a — ——— 
8 


ers und Hanbeldmannes Geor Ricolai, modo 
Ricalay, a —* fake ö , 
binnen ms Monaten 


* ‚Geriöpte orbnung elden oder gewärtig zu fein, ba hie 

et: 8 uf — re wohnenben onteate@chen, ur Siher i ser 
man ael April 10 een | 

ne - Di Demmer, aum 


- 36 — 


Die Brimostubfertimung Dis naih den det Senikanien, von ber Gägpeipräten 
€ e näher ‚von 
— A Hurt) am 16. Novenber 1868, — Monate Duto "zah an bie 


Johann Hofmann auf Yohann @olI und Sbhne dahier — und 


vn In aeceptirten Wechſels über fl. 400, welcher von bem Remittenten an Fried- 

u. Sief, von biefem enBtegter be Barp, von biefem an Wilhelm Bötfchy, von 
biefem M. "Frau Buchhändler Neubert, von biefer an Henry Kollmann, ven Dies 
* an Georg Adler, von dieſem an Boas u, Comp., von dieſem an Gebrüder 
Kaufmann, von biefen an Wilbelm und gie ee und von dieſen an 

®runelius unb Gomp. girirt 2* ift augeblich abhanden gelommen. 

Auf Antrag von Friedrich und Wilhelm Boeddinghaus werben deßhalb Ale, 
Ir an ben begeneten Wechſel Anfprüce zu haben vermeinen, hiermit — e— 


v orbem 2. uft 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelben, — AP, 44 Pe er bie 
fragliche Tratte f für Frafilos und erlofchen erklärt Krems fol. Ten 
Frankfurt a. M., den 4; April 1864, Stadt ⸗Gericht IL 
2* — Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 
Betanntmadhung. 
Es wirb menmehr bie in der Labung vom 19. Mov. 1863 —— en 
fiber eine v A Stichermteifter Gerhard Rau und beffen Goeften 


Bürgets C. IB Bıra) baber über fl. 150 auf Gew. 8 Ro. 498 ber kur — | 


at 1837 conftituirte Hypothek, welche active auf 
—— van ber Hoop Übernegangen iſt, andurch für kraftlos und erloſchen 
Frankfurt a. M., den 26. März 1864. —— J. 
e 


— Dr. Wenbltug, act 


ffentlide Luadu 
Alle, welchen Erb» = fonftige Anfprüdhe an ben Racılak bes am 22, Februar 1864 
verfiorbenen biefigen Bürgers und Hanbelöniannes Simon Marcus Baruch⸗H alle 
zuſtehen/ haben folge -bimnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäß.g anzumelden ober gewärtig zu: fein, daß bier 
fer Nachlaß an die aufgetreteiien tberlweife auswärts wohnenden Teſtaments⸗Erben ohne 
Sicherheits leiſtung verabfolgt werb:. 


Frankfurt a. M:, den 1. April 1864. Stadt-Gericht IL 
kiräner 
J 55 Dr. Demmer, Secr. 


Deffentlide Ladung. 
gie, welden Korderungen an den Nachlaß des am 15. Derember 1863 dahier ver‘ 
ſtorbenen £. preuß. Premierlieutenants außer Dienft Otto von Below aus Rupauer 
Gkter: im: Negieruingöbezirke Danfig im — Ber zufteben, Haben ſolche 
innen e 
nterzeichnetem Gerichte ord 8mä elben oder gewärtig zu fein, baß bie 
—— 8 bie —* —— Behoͤrde eine Sigechetsleifung ver« 


— tabt» Gericht EL, 
— — — Stadt, Gericht U. 


nn —— ziel 
Draneruiqu ‚Mebartenz cod Berlegex I. ©. Helgwast, Drud von I. 9, Streng in Frautfurt a. R. 


— 


der freien Stadt ——— | 


(Eprpedition: am Geiftpförthen, Schlahthausgaffe 21.) 
MA... Dienstag den 12. 666 
KK 
Hnsjug aus den hieſigen Staubesbüchern. 


I. Getraute, 


Reina, Herman, IL, Bürger und Weinhaͤndler zu Mainz im Groß» 
He en, Wittwer, mit Elliffen, Raclane, ans. dem 

* Bürgers Verbande entlaſſen. 
Müller, Johann Adam, hieſiger Bürger und Scribeirt, berminlen Portier 
an der Boͤrſe, Bittwer, * Boos, Maria Giifabethe, aus Bullau 


m Gr 
Die ke Chriſtian * Beige Bürger und Ghemiter, mit Haͤber⸗ 
entiette delene, hiefige Bürgerätochier 

Grienba ‚ Wilhelm Leopold, 5 ger Bürger "unb Handelsmann, mit 
J Knoll, Marie Kunigunde, erstochter 

6 * Johann Peter Heimich, —* —* leſiger Bürger und Zimmer ⸗ 
mei er, aus Darmſtadt im ——— Heſſen, mit Digel, 
Sullane Sufanna —— hieſige Ar Fangen 


















P 6 Feſſel, Eduard O fianitter biefiger er und Muſiker, aus 
—59 in ber koͤniglich ten Provinz Sachen, mit 
Kern, Glifabethe, Witwe bed d enger hleſigen — und 
Weifipindergef ellen er —— geb: Trump 

6 Oremmers, ei —* —* er 9 — * mit 
Banfer, —* —ã , —* ederike, te e Bürgerstochter. 

» 8 |Wellhaufen, Karl Auguf, Veifiper zu Kifch bed, Amts lbenborf in 
Kur und Mafhinenwärter, mit Goran * —8 Friederike, 
aus Großbottwar, Oberamts Marbah im Köni —— 

8 Pommer, Johann Georg, deſignirter hiefiger aim Metalls 
——*— - ARME, mit Kauf, Glifabethe Chriſtiane, hiefige 

" ß ca ein, —S Thomas Benjamin Goitlob, hieſiger Bürger und 

ann, mit Beeckmann, Emma, Siege Bürgerstochter, 

29 — —— vubwi Br uf, Hefige Bhr: * Handelsmann, mit 

Mannber er, biefiıe Bürgerstochter. 
" 9 Htm liter ug: Adolph, —— Bürger und Handelſsmann, mit 
friſch, Sophie, aus Offenbach a. M, im Großherzogthum 
en. 

. 9 Rubolph, er Bürger und MWeißbinberm wit Doͤrrſtei 

fe "Hufe Bürgerätadter, — * 


— 38 — 








2 Ort. | IE Geborene 





1864 
San. 183Islington Eaſt May, —  Gtifabet Catharina, Tochter des hleſ. Bürgers 
- Handelsmanns Johann Matthäus May gr 
Febr. 15) Clausthal ISträng, Hermann Dito Wilhelm, Sohn des bief. Bürgers, 
dermalen Vrofeffors zu Clausthal Dr. phil, Johann Auguſt 
Streng (Steurwald). 
März 16 —* Bockenhei⸗ Aha Ann Anna Gertrude, Tochter bes —3 —— Maler⸗ und 
aße 9 ckirermeiſters Valentin zu (en B 
P a26 at eis Lattermann', Johann Carl Lubwig —— ehe bes * 
mergaſſe 38 Buͤrgers unb Ecribenten, dermalen Gonducteurs bei ber 
Main» Nedar «Bahn, Johann Ernſt Georg Lattermann 


(Kroth). 

„ 27Heiligtreugg17/$ranz, Adam, Sohn bes Ortsbuͤrgers, zu Horbach in Kurheffen 
Peter Franz —— — Kart, 

4 — Stumpf, — Matthias: Carl, Sohn bes hieſ. Ie und 

18 Schreinermeiſters Johann —8*— Stumpf (Hil 

n 28 Altemainger- Werner, Johann Kriebrid Lu gr Sohn des —8 Bürgers 

\ gafje 10 und rund Garl ig Werner (Schuch). 

„ 28 _ N, N, Katharina Margaretha (fremd). 

29| Am Rob, Louis Felix Theodor, — des hieſ. Buͤrgers und Han⸗ 
ec delsmanne Kooiph Lob (Ed 
30 Golbnehutg. IF raͤ — — E Ludwig, Cop des hief. Burgers und 


8 Johann Georg ze ee F 


304l. ie Bi G Sohn des Ort t 
* Br dabter, —— 


„ 30| Lampertheim N. N, ee 
„ 8 —— Schl 5, Art, Bohne des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
eiſel 
31 Altemainzergss G e r mann, Hedwig Pauline, Tochter des Hief. Bürgers und 
Schlo ermeifters Julius Johann Germann (von mer. 
April UUntermainquaiſvon Fri Carl Morig Ludwig, Sohn des hieſ. B 
5 und Banquiers Gabriel Rudolph Carl von Friſ * 
von Bethmann). 
„AWollgraben 4Feiſt, dibert, Sohn des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
Mazimilian ift (Auerbach). 
1 Gr. Ritters. 4Bindewald, Philippine, Tochter des Bürgers und Fuhrmanns 
| n Dberab Sohann Philipp Vindewald (Martin), 


.„ 1 — N. 
A: — N.N. Wilhelmine Louife (fremd). 
— MN. N. Johanna Wilhelmine Ferdinande (fremd). 
24 Gosfiahe 32 Misiine Carl Hermann, Sohn ded Bürgers Amen en 
| d Pfarrers zu Gruppenbach im Kön ti Bartemberg 
Dr. phil, sie Friedrich Mögling (Sämibdt), 





Ralbägerg. 1EMpp, Jean Friedrich Wilhelm, Sohn des hieſ. Värgerd und 


Pau T 


Handelömanns Friebri — Ouſtav App (Weber), 
2| Deberweg 121 Schneider, Marie Grneftine, Tochter des Bürgers und Kauf⸗ 
manns zu Schweinfurt Georg Ernft Schneider (Pflüger): 
2| Friebberger- |Bertholbt, Anna Glifabeth, Tochter des hieſ. —— und 
ſtraße 20 Weinhãndlers yo Friedrich Berthholdt (Cron). 
SchäfergaffelsiHigeroth, Auguſt Adolph, Sohn. des hieſ. Burgers und 
Silberarbeitermeiſters Franz Carl Hitzeroth (Baus). 
2/21. Ritter. 151 ShHmig, Caroline Glifabeth | Charlotte Banline, ae des 
bief. Bürgers und Goldſchlaͤgers Theodor Schmik (Orth). 
2 Soprzcaſeg Freyelſen, Eliſabetha Chriſtiane, Tochter ne gers 
und Bleichgärtuerd Andreas Chriftian Ludw * "Freyeifen 






Geißler 
2Imstadtwalde Seil er, a Joſeph, Sohn-bes Bürgers zu Abenheim im 


Stations haus⸗ 


Großherzogthum Heſſen, dermalen Halteftelle-Berwalters an 
Echwanheim 


der Station Schwanheim Joſeph Seiler (Staudt). 


‚2 Offenbacha. M.Kopp, Emma Julie, Tochter des hief. Bürgerd und Handels’ 


manns Joſeph Kopp (Mayer). 
3 —— Weil, Caroline, Tochter des hieſ. Bürgers, Garn⸗ und ee 
firaße 12 händlers Philipp Bernhard Eduard Weil (Solinger 
3| Ulerbeiligen: |Rie ß, Johann Jacob, Sohn bes hieſ. Burgers Nor Lo —2 
ſtraße 26 vundard Rieß Lern), 
_ N. N. Joſeph (fremb 
8 = = |N.N. Johannes (fremd). 
Gadfenlager13 Conrad, Maria Garoline, Tochter bes Bürgers und Rau 
u Nobrb bach in ber "Malz bes Könige. Bayern — * 
* Conrad (Esprit). 
art. Ritterg. 28 — Adam Joſe — Sohn des hieſ. Bürgers und 
ackers Wilhelm Auguſt Spißenberger (Imfang). 
4 N. N. Martin (fremd). 
4 Bergerffr. so Bohn, Johann Robert, Sohn des hie. Bürgers und Lohnbe⸗ 
dienten Franz Jacoi Bohn (Husle). 
b Reue —* Kömpel, Suſanna Sophie, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanne Guſtav Adolph Ferdinand Kömpel (Graͤff). 


5 Ben 8Hagemann, N.N,, tobtgeborne Tochter bes —* Bürgers 


und Scribenten Sohannes Ludwig Hagemann (Braun), 


-B — - |N.N, Ratharina (fremd), 


7 N. N. Unna Helene (fremd). 
” Xrlerifgerpl, 4Marz, N.N., todtgeborner Sohn — bief. Bürgers und 
proft. Arztes, Wundarzts unb urtöelfer6 Dr, med, 


— 


Ka & - san. Ferdinand Huguft Marz (Söldner). 











I Er TE en 

Zeit. | Dr. "| ME BWerfiorbenie 

— 

Po 6 Borhöcm’ ſguc wittga Tochtet des Hief! Bürgers und Witbprerhänblers, 
4 Johann Georg Fuck (Schieiher) 10 * Rate al 
* Au Ein — ——— —X ——ã— 

am 29. d. Mid. dahlex vor Sachſenhauſen unweit des 


* | Friebhofes todt aufgefunden, u 
„31 Bsdengeim IMUHT, Anna Judica, geb. von Kahlden, Wittwe des. zu Boden- 
i beim er Buͤrgers und —— Johann 
Chriſtian Muͤhl, 69 Jahre, 5 Monate, 10 Tage alt. 
Stiftſtraße 30jRohlfs, Bar? einrih Gotthard, hieſ. Bürger nud Ges 
rümpler, 50 Jahre, 11 Monate, 22 zagt alt, 0 
„2 elappergaffesslgrif & 59 Si Bürger und Weingärtner, verhetrathet 
Jahre, age a e 
P 3 Zubenmauer 2ltevi, Sılomen, Händler aus Goblenz im Königreich Preußen, 


76 Jahre alt. ee 
3 Buchgaffe 2Weinig, Nofine Eberharbine Marzaretbe, ab. Mad, Wittwe 
—* des bahlet verſtorbenen Ortsblirgers zu Steinbach, Kreiſes 
Vilbel im Broßherzogthum deſſen, Philipp@Weinig, 67 Jahrealt. 
„.. 3lStiftftraße ZON o b a c, Johann Adan, Biel, —* und Kaummachermeiſter, 
Wittwer, 65 Jahre, 6 Monate, 27 Tage alt, 
u” 3 Angesgaſſe ölHirihborn, Moſes Löb, bief. Bürger und Handelsmann, 
verbeit.ithet, 61 Jahre, 7 Momate alt. 
„.. Judenmarkt Diſcher, Gaspır, Steingeihirrhändler aus Meſſenhauſen, Land» 
a Sangen im Großherzogthum Heſſen, verheitathet, 
abre alt. 
eriääter, Johann Albert Hermann Gottlieb, Feldwebel 
von der 2ten aätfpfünbigen fbatterie der koͤnigl. preuß. 
Rheiniſchen Artillerie-Brigade, aus Daſſow im Regierungss 
bezirt' Eötlin, 29 Jahre, 1 Monat, 9 Tage alt. 
es, Johann Heinrich, Sohn des hieſ. Bürgerd und Schrei» 
nermeifterd, Martin Ludwig Roes (Rühl), 10 Monate, 
4 Tage alt. 
Sl u — N. N. Auguft, 3 Monate, 17 Tage alt. 
cheobaldſit. AH aag, Peter Simon, Sohn des bief. Bürgers und Mechanikus, 
nic Johann Valentin Haag (Suter), 2 Monate, 12 Tage alt. 
„ ‚Adlegelgafle IKr af Magdalene, Hauchälterin aus Sprendlingen, Kreiſes 
ffenbah im Großherzogthum gellen, 66 Jahre alt, 
„ 4 Sandweg 35|Schmeger, Caroline riederife, geb. Weber, —F des Re» 
5. vifors bei der General Poftbirectton bahier, Georg Andreas 
Sähneher, aus, Ansbach im Königreih‘ Bayern, Sabre, 
, 5 Monate, 10 Tage 
4| Yudenbrüd: |Dielmann, Oswald, Sohn bes hieſ. Bürgers und Schuh⸗ 
hen 10 —— Jacob Dielmann (Rieſe), 8 Monate, 
ge a 
4 Steingaffe 20|Derbft, Johanna Ghriftiane, Haushälterin, aus Rigingen im 
" 
He — Sabre alt, 
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HI. Berftorbene 





w ——— Sifanne Kir Dppe, Ehefrau des Fief. Buͤr— 


ners nnd Meßaerinerfters, Johann Jacob, Uhl, 53 Jahre, 
TMorat, 22 Tage alt. 


Mahr, Marie — geb. Remelt, Ehefrau des hieſ. Bürgers 
und Auslaufers, Kitotaut Joſeph Mahr, 51 Jahre, 3 Mo- 
nate, 24 Tage alt. 






J ee — —— Suͤſanna Elſſabeth, Tochter des hieſ. Bürgers 

un hen 7 er — Johann Martin Hoffmann (nf), 7 Monate, 
ine alt. 

Wesbaldſtr. 4 * * Maria Karoline, Tochter des hieſ Bürgers und Gärt- 

— ⸗ — SHiuffeegelberhebets an den Rederhöfen Poilpp 





Chriſtian Hunger (Heiß), 2° Monate, 25 Tage alt. 


ad bati trenza N. N." Martin, Aus Bamberg tm Könftreich Bayern, 1 Tag alt. 
" 5, Wollgraben Hagemann, "NN, todtgeborne Tochter des IS Bürgers und 
ms? 


Do rcafe 


— 4 —54— 
Sau; TAN 


Scribenten, Jobann⸗ Ludwig Hagemann (Braun), 
6 ee Glrfibeth, geb Seyberth, Witwe des verftorbenen 
! gr und Spuhmahermsifters, Johann Ludwig 
Ihre, 25 Tage alt. 


6 
shi —*355 Funk, ie Elifaberb Vhilipp: ne, geb. Deutfäher, Wittwe des 


‘ In Tl 3 Te 12 


flog Fe; 


4 verftorbenen bief. Bürgers und Rotbgerbermeifters, leder» 
ee Johann. Jacob Fund, 60 Jahre, 10 Monate, 


tt. Gfe hen: Bindolyh, Girl, Sohn des hieſ. Birgers und Lobnbieners, 


aa eimnergaſſe 4 "Gottfried Windolph ee e Monate, 20 Tage alt, 
0 aldf . 4|N. N. Gottlieb, 5 Monate, 19 T 

1 ofr|R Römvel, Sufanha So phie, — bes bief. Burgers und 

: Ah rap |. Handelsnanns, — Adolph Ferdinand Kömpel (Graͤff), 

* alt. 


Bauer (Hehric),, ni eufenftamm im Großherzogthum 


* re Bader, Johann Aam, Di des Maurers, Johann Adam 
Pa 


a Bangeftrahe 


"Heften, 1 "Jahr 21 Tage alt. 
FE ee —— Dreher, aus Nfingen im Herzogthum a 
5 
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äfer, Dähiel, ief, Bürger um ereiftämer, ver eie 
: Mae ge [ 73 hi AB ; 






Monate, 11 
Bu een. | — geweſ. — aus Buttlar, Amts 
J —* nel De * —— Sadhſen, 76 Sabre, 5 Monate, 
w Ud n 4J 
a A ng X 8 — — „ot. Bürger und Bei bindergefelle, 
2 Nr — — bre, 2 Monate, 20 Tage a ’ geſe 
* 7Judenmauer 1 aa — — 
— hen 2 uslanfers, Heinri ilhelm 
one | ll — öl Jahre T ir 4 Tage alt, | 


i «tin danR öt ihn 
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re 16 Gehring, Bm ae geb. Pfeil, —*— —— 
Br . IR 


| 38 Fer F 
gilt PR a Ber HE aus Vollenborn im preuß. 
aße 38 a * verheirgrhet, 89 

ner 


Welwig, Friede ee“ Vf 
abe —— et BE Sabre nrmap m preuf. 


Krebs, > Tochter dyt 
- —— nt Joh — en 
abre 


Würged, Maria Ghriftine I 

bhieſ. Burgers uud artin X es ee Riten) 
hie ibm, a 1 * 

ſen, * 


N d ibeffen, — N d &l 
ad er om — ginn 3a N — 5* 


— ar 


Ba BEE Ir Anh it, * Kohl, ame Ehefrau 
des gers r ae 

| va ah ee Sahre, N or 

Kl Markt 17° feielt de Seren, a zane —* wehherma 

1 Vangeftrafe A — — 5 # Sup. * 
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8 angeftraße ne —— hehe wa — ats 
| I s Sqchafergaſſ⸗ ae m er 
a “ an De “77 ve dann Hei 
DR& ft. todt * * Bief 


ze — 5— 
4. cior ra Monate, P2 Tage al 
Den 

m 6* ie ae! 


} Fr "ı x x 8» rs en, 








NELEN 
d⸗ But rn Jeharı ade, bief. Bürger —* ————— 
7 3 yet, 6L>Xahre, 8. Monate, 18 Tage alt.) 
I Pap gaig. 1 Rend, tens Eliſabeth, Tochter bes hieſ. Bargers und . 
fir naht na al , Sähreinermeifterß , Georg Guſtav Menck Etaßburger) 
4 Monate, 23 Tage alt. „Ian 
\ Beäntfit WR, ben 12. Mprit 1864 Standes 









N gebot. 
I 9 Ben er, Johann Franz, biefiaer Bürger und Weingärtne, mit Umpfen 
—* o Bol er —— mh —— Witt 
o arl Vollrat a er, v 

und Yun tun Gertraube Gatbarina, ——— 


e Ag —3 zu Wehlen im Fe versh Megi abs 
hirap Indahif —5 — früher —*& in Garniſon, Be tpp 8, Wlıfabethe, 
—* tblen 


me u IF acymann, Johann, Blecharbeiter in’ Roden im konlal preuß. Re: 
terungebeziı? Trier, fehper — weoaa mit Beh, @us 

wsisrisd undlaincd a, aus ben; ) 3 d 

* a, M., den 12 April 1864. — 

eben. ber. Br wufleen ſoll far Bahn er 

en fuhrenmeije In Euhm — rben. Di —— en am 

— vo * I. Mis. —— N on..9 bi8,12 üb und 
itipas vpn ;B.,bis 6 Ubrin. dem Lokale des Bau: Amts einnejehen werben. Die Sub⸗ 
nn find —S ſpaͤteſtens am Mittwoch den 13. I. Mts au. 














Beaukfürti n,'M., den 7. April 1864. N om 
Geh 4 Verfteigerung 
er Se bon. Boibnein ‚fe, Difcet Buhenhau des dahieſtgen Gtabts 
⸗ 
Kiftr. Buchenfcheichol; * @lafle, | —* 
— — 7 Beng er . 
2 be 2r Glaffe, al EB 
mod Boa! er | 4 ai at yon! * je Ne > — 
a “ r z i 
pe * —* 2r — fe; el md ne 
N ua Fi 
sooo * an | Dunsbforftunpemeßen, .11..0 ma.o 
„am n — 60; nd A ufthıor? 
nbu ben an :B iR: 
vr 2 624 — ’ 


nn E vi odehihiefchben” Vene a und * RM! 


——— 8 Uhr, * auf der oberen 
M., am 7. April 1864. 
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Da RR... der ir oEdmn ——** N — — 


wieſen werben, RN wird zur Verhütung vor Unpiidsffen un und im —— 
lichen des verordaet: D— 
1) ae ar aus ‚Pfeifer , Aber! das! Rarhen von Sigatren in der Eee 
en.) 


| —*— des Ehirhend n dae Betreten der Suiehba · von — E——— un⸗ 


terjag 
ar unter 16 Jahren ift das ESgichen —* riss 
* E 
9 * —— —— —7— Kr * ann beſtinmten eitkifgen 


5 Kr —— darf — ne Hörner oder ſbꝛſunen heſcioſenmn 
———— 

9 Schie ßgewehre diu fen a: — Sabetifeny: jonbern nur auf ben 
nm nBlergierangebraditen · Geſtellen aufge ſtellt 
| DR — find ſteis ſo zu ** daß bie‘ Mündung 4 oben gerich⸗ 


8) — dürfen nur daun aufgeſcht werben, ‚en der · Ehe im Stand 
ur Seen fertig ſteht. 
9) Den 5 and darf Nenand beirelen wenn * Shipe beleben betreten 
upon: ini \ er 
* de aus ur 'Sheibe_obe 
J— — a ee * 
— ex af webe; Won ‚ben Geiten' noch, won De — 
ng egen ¶ dieſe Verbrdnung werben le" 5% @ 
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Heine filberne Suppen:Köf 
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Anezug ans den biefigen Standesbüchern. 


22 . 5 ; Y R > . ‘ 
(Rachträge außwärtiger Kalle aus früheren Jahren.) 
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|. Dirt. | 1. Getrante 
48384 30  ;; * 
Mai im, Diel, Ludwig, ſeit dem 2. November 1863 hieſiger Bürger und 
Auslaufer, früher Ortsbürger zu Wehrheim, im Herzogthum 
MNMaſſau. Naffau, mit Schieferftein, Marie Urſula, aus Friedberg, 
mp|‘ im Grofperzogthum Heffen, (Letztere verftorben dahier am 
. „1843 8 December 1857). 
Mairnkl4ngu London ; |Weisweiller, Daniel Bernhard, hiefiger Bürger und Handels · 
1845 mann, mit Helbert, Adeline Mathilde, aus London. 
Yumi 15 zu Rödelheim, Bland, Salomon Mayer, feit dem 14. Januar 1864 biefiger 
oth. Bürger und Handelsmann, aus Rödelheim, im Großherzog. 
tojle ı en tum Hefien, mit Seligmann, Sara, aus Eronberg, im 
1847 - Herzogthum Nafjan. 
Nov. 21 zu Rödelheim, Mahr, Nicolaus Joſeph, feit dem 12. Detober 1863 hiefiger 
Br); h. Bürger und Anslaufer, aus Finkenhain,  Yandgerichts Ih 0, 
R Heſſen in Kuxheflen, früher Beiſaſſe daſelbſt, mit Remelt, Marie 
1650 —RR Ottilie (Odilie), ans. Elters, in Kurheſſen 
Juli zu Minden, Lorie, ge Samuel, hiefiger Bürger und Handelsmann, Wittwer, 
— Vrobinz mit Wolfus, Bertha, aus Diepenau, im Königreih) Hannover. 
UN: 
Febr 24) zu Oberrad: Nidel, Yohann Daniel, feit dem 18. Februar 1864 hiefiger 
Bürger und Handeldmann, früher Bürger ; und ‚Gerber zu 
854 Oberrad, mit Matthes, Eatharine, aus Oberrab. 


ger und; Bader, aus Höfen, Taudgerihts Baunach, im König- 
mn nie? ifa . reich ı Bayern, „mit Henning, Sophie Chriftine, hiefige 
1854 Bürgerstodter. 

Oun 6 gr Oberrad IFrantenbadh, Earl Philipp Ludwig, feit dem 23. November 1863 
hiefiger Bürger und derzeit Lehrer an dem hiefigen evangeliſch· 

7019 1% —— Bürgerſchulen, früher Bürger und Lehrer zu 
Oberrad,» gebürtig aus Ydftein, im Herzogthum Naffau, mit 
Gallmeier, Marie Magdalene Eleonore Sophie, aus 


Bin Oberrad. 
Bergen, Nußbaum, Mofes, feit dem 21. December 1863 Hiefiger Bürger 
und Handelsmann, . früher Ortöbürger und Handelsmann zu 
a in en, * Mandelbaum, Sara, aus 
— ödelheim, im Großherzogthum Heſſen. 
‚Dresden. Baldamus, Dr. phil. ie Shen an, feit dein 15. Februar 
Ai — | —5 er Bürger und, dermalen Director, der höheren 
Bürgerjchule dahier, ans Dresden, im Königreich, Sachſen, mit 
Schnorr vön Earolsfeld, Emilie Juliane, aus Dresden, 


1 II.) _ 
Aug. 13 — Schniber, Andreas, feit dem 12. November 1868 a Bür- 
























I. Setroute. 


1858 
Aug. 22 zugeddernheim, Diet, Ludwig, feit dem 2. November 1863 hieſiger ee und 
erzogthum Auslaufer, früher ‚Ortsbürger zu Wehrheim, - * 
Naſſau Naffan, Wittwer, mit Fiedler, Catharine — 
Don. 14] zu Ofienkai |6 Han, Ya 330 Jutius, Dr. phil. und Profefor, jeden 
oo, 14| zu ajjian rich Chriftian Julius, Dr. phil. und Profeffor, i 
\ December 1863 hiefiger Bürger und dermalen ordentlicher 
Behrer an * — le, aus Hanau, iu wild 
mit Matthias, Sophie Louiſe Johanne, aus Offenbach, im 
Großherzogthum Beflen, (Lestere verftorben dahier 2 
——— Theodor Emil, hieſiger Bürger und Sun 
uſter, a eodor er un 
* mit — Anna” Maria, aus Velymecareil, In 


heim, geiaen „Se, 8* dent 14. Yanuar 1864 Hiefiger Bürger ni 
erzögthuim ofheim, Amts Höchft, im —— 
—— tg Mirker, er, Catherine Bram, a aus 
wein New · ort D * — * Bi — 
0 risler, rger er, mit 
ra Deinit, Meine ne aus Schwan) Bei bei Halle, im 
iglich —** a da ezirl Merfeburg. Oni 
Dax 9 zu London. Linget, Armand les Raphael; J dem 16, 
4 1863 biefiger rg und Handelsmatm, ans 
partement Eure et — in Franfreich, oe Somben 


wein u —— —78 — — "Wilpelt Yi ger Bil —— = 
zu Broo ert 5 ut, en a —— 
—— —* de Wolf, Geoigine *— aus Cuba. J 


— 11] zu — 


hil v le 
ow, 
—— 
1860 
Det. 28ʒu 
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u B —* rare > 
"Gehen Beth Ders, —— 


— — — — 









wen Stengel, Yapt —* fer: dem 14, December 1863 ‚hiefiger 
Heut, LER feit dem 11. Februar 1864 hieſiger Bürger 

2 u een nen der, Sean, ft, dm 26, 
Il, 28 Sue |MULIet ih, Dt Februar 1864 ‚Hefiger, Dir 
ak PN —————— feit dem 7. ‚Januar 1864 hieſiger Bürger 





— Mm — 





Zeit. Dune ehren di 




















J dhagen, Heinrich Ferdinand, m. dem 15. Februar 1864 

| ger Bürg er und Handelsman 

* ww: —— werten, Reovold, früher — vWw, feit ben 11. Februar 
Bürger und Handelsmann. 

Fa Betr ft Wenzeslans, feit dein 12. Octobet 1863 hieſiget 

Bürger und Handelsmann 


RER Carl & en fett dem 16. November 
1 Slmon, | 3 Da 
edornweiſech —— —* ſeit dem 31. RER 1863 hiefiger 
rger und Weinhändi 
"Hamburg — feit dem 8. febtnar 1864 hieſiger Bürger. und 
emann 
Merzbad, —— feit dent 15. Febtnar 1864 hieſiger Bürger 
ande 
Bee. Adler, Mofes, Ai dein 29. Februar 1864 Hiefiger Bürger und 


garen, —* ſeit dem 31. December 1863 biefiger 
n ımd —8 

'hanfen Dot, ei —— ſeit dein 3. März 1864 hieſiger Bürger 
J———— ſeit dein 29. Oetober 1863 hieſiger Bürger 


on, Ball T b 
1 Birgere un > Dartiomumd Selig, Yale 


ann n I * ‚Sonn * A Bürgers und Handeis⸗ 
hg id, Nofalie, 

—* BE u: nee nern el Bi a 

| giehers Anton Sauer (Franz 

ee Catharina Antonia Cheiftine, des‘ J 


3 ind els mauns Ell 
—* Sohn des —— — 


delsmanns En x 
— — 
* Sohn des —— hieſigen Bur⸗ 


des nunm 
Beh, Satan, RE Ay Fon Dinge 9 


2 


—— Th 
gen. Ort. L. Gebboreune..... 
—————— 


1847 
Remagen Ellinger, Ba Aoys, Sohn ‚des uunmehrigen hiefigen Bür 
Kr J J— elsmanns Philipp Ellinger (Reuter). gar 
FR: ye. ‚ Rödelheim Ro Ewald, Pauline, Tochter des nunmehrigen hieſigen Bürgers 
f ing —— ra oßwald ——— m AR 
eifinger,, Georg, Sohn: des — en gere 
Wo Hr air nelaufers Georg Beifinger (Diebel) 
Da er delheim PP ———— Tochter des nunmehri en hieſigen Bürgers und 
Handelsmanns. Nathan Heß (Mayer). 
pril 2 am Rofmwald, Ifidor, Sohn ‚des nunmehrigen hieſigen Bürgers ı und. 
j Handelsmanns Elias. Rokwald (Hamburger). 
Ian. 11Ziegenhain |Sterm, Lina, Tochter des nunmehrigen hieſigen Bürgers und Han« 
1853 delsmanns Salomon: Stern — 
lpril 7, Brocklyn bei, Willigerod, Rudolph, Sohn — Bürgers und H 
* New⸗ Yorl manns Ehriftian Friedri —* illigerod — 
Juli 11 Ziegenhain Stern, Keile, Tochter des a efigen Bürgers und 
1855 delsmanns Salomon, Stern. (Goldihmidt). 





42, Niederrad Wirth, Gottfried, Sohn des ‚nunmehrigen hieſigen Bürgers und 
855 | Lehrers Chriftian. Anton. Wirth — 
Fass?‘ Liestal, , May, Oscar Martin, Sohn des 


pe 


und Advocaten Dr. juris gohann Tal ne —* 
Thiele, Johann Earl Friedrich, Soh unmehrigen hieſigen 
Bürgers und Handelsmauns Bere Wihelm Thiele (Hagelety). 
Gotdf Enibt, Johanna Elifabeth,, Tochter des hieſigen Bursert 
und Handelsmanns: Salomon; Goldſchmidt (Berend). 
1,1 Willigerod, Ida, Tochter des hieſigen Bürgers; und Hunbefemennt 
} Friedrich” Eduard Willigerod (Hartmann) 
Gotbf chinidt; Margaretha Gabrieke; Tochter des hieſi 
| und Handelsmanns Salomon. Goldfhmidt (Berend). 
Bin . 5 anger; ——— * —— sn hen 
' rgers umd Handelsmanus am Binswanger 7 
Koh, Karl Auguſt Sohn des. nunmehrigen hie ſigen Eugen 
Baer —* "Abraham Koch ee rget er). ’ 
Wil Ben Anna, Tochter Tochter des hieſigen B gers md Handels. 















—WR 
‚St rm, Da des nunm Bürgenk und 
———— Be Stern, — = ar 
To d dels * Blun 
SPS" "sinken "IN: NP Sohpnine Ann Marie Balkarina. 
inf un — Wer Königsberger) 
5 une) 3 4} hl 


‚Eduard Willigerod. (Hartmann 
inswanger, Ernſt, Sohn ‚des; nunmehrigen biefigen 
se 5 | ‚Rad, ‚Maria Therefia, Tochter des- nunmehrigen biefigen Biegen 





|? 


— FA E I. Geborene 





4859 — 
Paris Goldfhmidt, Henriette Erneftine, Tochter des hiefigen Bürgers 
— 5 * url und —— Salomon Goldſchmidt (Biedermann \ 
"Sept. 3 3 Mer, Glare Efneftine Magdalena, Tochter des nunmehrigen eg efigen 
1.0 Ardo" 55 Bürgers und aten Dr. juris Joh. —— ah Oepp). 
* bei — ——— ‚Eduard, Sohn des hieſi en: gers ib Haudels 
ns Chriſtian Friedrich "Eduard ilfigerod Br —— 






























— "1 — ——— * anger, —2* * — —— * 33 — 
Zi 13 Niederrad — ch om —* —— an Viren und 
Mn. 8 Ace "IN. N. ‚Henriette — Aloifins || 
— Bu; gshafen Binswanger, — Sohn des nunmehrigen hieſigen Bürgers 
Hnannz 08 sion Handelsmanns Salomon Binswanger (Rofenb 8. 
RD. wWainz Koch, Emma Bertha, Torhter des nunmehrigen ; biefi ürgers 
er und Handelsmanns Abraham Koch (Kö —2 
— Fon N, N. Bernhard Friedrich, fremd, 
— —— ip — Sohn des. hiefigen Bür 
ri v —* es ur an» 
Hlp: Yalmann Weed): mes ö 
N. N. Sufanı eat 
N. N. Auguſt Salomon Franz. 


27| Obe t, ee a Tochter des hieftgen Se, und Handels. 
Srzogth — manns Bhitipp 9 Holzmann Cafe) 
f g Dieken N, N. Jo hann Theobald 
——— bafen Bing augen, Salomon Ge, Sohn ‚des nunmehrigen hiefigen 
Dir gers und Handel aham Binswanget (Blün). 


| a 

Sol N, Sofa Da ; N due a en tr Eon 
5 — omon Go 
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ra: roh dal (ei — 


. Berkorbene 
















m es 


— — 


—— im Rurfürftentgum Sefien, 
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— 830 = 


Ze. = IM. Berfkorbene, 


1855 
Aug. 26 Sedbach Ginset, Siederice Beruhardine —— 10.0 Dürbter, Wittwe, 
—— des verſtorbenen hie und Handels⸗ 
1859 nnd Friedrich Samuel Fre * — cf. 
Min 1]. St. Etienne Bilde, Marin Franziska, geb. Naton, Ehefrau des bi —* Bür- 
gers und — — Johann Georg Wilde, Jahre, 


1861 
= 14 &t, Etienne wilde Kom Adam, Handlungscommis, "Sohn des ef 
ze und Bierbrauermeifters —— “ Wilcke (Roth), 
1.Yahre, 3 Monat, 11 Tage alt. 
Sal 30 Mainz eifern, Maria Urfula Wloyfta — Franziska, Jeb. Gaſtell, 
sep. des hieſigen Bürgers takt, Arztes Dr. . Quftav 
Adolph Eifer, 53 Yahre, 8 Donate, Tage alt. 


__ Frankfurt a. M., ben 12. April 1864. Standesbuchführung. 
Bekanntmachung. 


Da mehrfach vorgekommen, daß von Unbefugten auf Schießplaͤ — * Stabt⸗ 
walde Kugeln gegraben wurden, und hierdurch nicht nur fremdes Eige 
Wird, rar bie Rugelfänge gu der mehr ober weniger befchäbigt — 5 Aebt man 
fi weranlaft, Bieipegen mit dem ausbrädlichen Bemerfen wieberbolt Derwernen, daß 
eder Contraventionsfall mit einer Sm von fl. 3 ober entf nber Gefaͤngniß · 
rafe unnachſichtlich geahndet werden wird. 
—— ben 5. April, 1864. Forft: Amt. 


— Ein fhwa Wachtelhund ift nn ——— worden. Gigenthumsanfprädhe 


find Binnen 1 gen babier geltend zu mad 
Frankfurt a. M., den 5 April 1864. Polizei⸗Amt. 


GSefundene ——— enftände, 
Ein Schleier. Eine Schirze. Ein Sto rtemonnate mit wenig Gelb, Ein 
Portemonnaie mit wenigem en. Drei einzelne Schlüffel. Gin junges ſchwarz 
und aelbe8 Hündchen. Eine Beitiche. Ein Munbftüd von ejner Trompete. Ein 
Binfeher Weibchen). Eine Stellleiter. Ein wol. Kamifol. Eine Brille. Gin Brieftäfd- 
chen mit Bifitenfarten Johanna Bofen, mei Dominofteine und ein Würfel. Ein Stab 
Jeid. Band. Ein weißes Taſchentuch. ne Brieftaſche mit Tun Paß Jo 
ine Brieftaſche mit einem Paß und Gewerbspatent Chriſtian Badersbach. 
Wanchette. Ein woll. Regenſchtrm. Gin * el. Gin weiß. Taſchentuch. er ie 
Waſchzuber. N Rohrſtock. Bin Schlüffel fl. Portemonnale mit einigen Kereu⸗ 
- zen und Schläfjelhen. Ein weißes Ta hentuch Ein grauer Boa. Eine Taſche mit 
einem preußiſchen D enſtbuch auf den Namen Maria Schwanen F Ein — Ring. 
Ein El. Bier Schlüffel in einem Ring. Gin Inf Gin kl. Hund ſchwarz 
und an Bier IL —— in Ray Ring: Ein kl. n Bortemonnate mit 
etwas Geld, Gin Ein Eigarren-@tuis, Gin: an: Schluͤſſel. Ein 
> — (eh), Gin Star Ein febernes Beutelchen mit wenigem Gelb, Eine 


Srankfurt a. W., ben 11. April DO = Polizei⸗Amt. 
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2* Bekanntmachn 
A nädhft dem Ufer beffelben, an ve Promenabe, wurde Mittwoch 
— Vormittags bie Leiche eines, an einem ber Iepten Tage gebormen 
Ken Geſchlechts gefunden, welche in eine gebrudte baummollene, Blau, 
roth und weiß carrirte Aut hürze mit Bruftlapyen und grauen baumwollenen Bänbeln 
zen - Rach forſchungen nad der Mutter dieſes Kindes .. bis irpt e 

gehabt unb es werben daher alle Diejenigen, welde irgend eine 
ie eis . Anzeige zu machen vermögen, hiermit ————— ſolche ſo 
— bei dem Uuterzeichneten im Appellationsgerichtehaus, großer Kotn« 
EL anzubrin 


Frauffurt a. RR * 7. April 1864. Der Onteriupen 


Dr. Säniber. 
Gerihtlihe Bekanntmachungen. 


Deffentlide Ladung. 
Von ber in ber Judengaſſe babier gelegenen, zur vorberen Schule benannten 
Vorderbe g No. 58a iſt — bie eine Hälfte * Wittwe bes —— Bhraeıt 
und H manns Iſaak Jakob Kann, Morlanı Kann, geb. Kann —— 


J pers wer andere Hälfte noch auf keinen Namen in ben Transfcrip 


j .—n — ermaßen beſcheinigt, daß die oben benannte Mariane Kann, geb, 
- Kann f. 3. nur > Fir fäuferin ber fraglichen Haushälfte geweien, baß bad —e 
Eigeuthum ihrem Schwi een, ben am 3, Oltober 1868 verflorbenen —— Bürs 
ger und Hanbelemann Micdael Herz Stern, von welchem fie biefen Hausantheil erfauft, 
verblieben und baß durch — nunmehr bie —— und Miterbin bes Michel 
Gtern, Minna Stern, Ghefrau bes r gen Bür HM und Handelsmanns p 
WGoldſchmidt han alleinige Gigentälimerin dieler H Saushäl "geworben ifl. 
Berüglich der noch Niemanden zugefähriebenen Pr er 2 5 4 iſt nachge⸗ 
wieſen, daß ſolche ſeit vielen Jahren von ber Ehefrau des hieſigen Bürgers und Han⸗ 
— *5* — gen, Scheyer, Fradche, geb. Bing, jept ihren Erben umb Rechts⸗ 
n ern beſeſſen wird. — 

Da nun bie oben genannte Minna Goldſchmidt geb. Stern unb bie Fradche Scheyer⸗ 
hen Erben nicht im Stande find ihre Eigenthumsanſprüche auf bie Vorberbehaufung 
. 58a rechtsg er: nachzuwieſen, jo werben auf deren Antrag Alle, e Ans 
iprlche an bie fragliche Behaufung zu machen Haben, hiermit aufgeforbert, fol 

vor bem 2 Auguf L J. 


hei unter — mu orbnungsmäßig geltenb zu machen, indem nad fruchiloſem 
a biefe® Termins bie — — ermaͤchtigt werden ſoll 
die dermalen auf den Namen der Mariane Kann, geb. Kann eingetragene 
Hälfte der Vorderbehauſung No. 58a ber Ehefrau des hieſigen Bürgers unb 
andeldmann® Ana 4 Bolbihmidt, Minna, geb. Stern, 
b) bie * auf feinen Namen Hälfte biefer Behaufung aber ben Er⸗ 
ben ber Fradche Scheyer, gebe Bing, 
eigenthimlich zuzuſchreiben. 
Sranffurt a. M. ben 6. April 1864, Stadi-Bericht L. 
nn 
F Dr, Demmer, Secr. 


= 20 — 


ibefenb 
fs ber ne ß, Ian am Alpe — it aa 
ie gen Blirger und , 


= er per e — 2688 — walt 
ge. Barka ne 
Ira en * en * Bel! von Garbe 
PR a gun neh 
So 
a acob Anto Bat lich verp 

* Im, 16 De | 8 Verde 1548 Wunde au a an gene il ei sn floh 
—VJ ae pt tes Holpitals 
übrigen fl, 16000 bem ee en ger und Hanbeldmann * Wilken ah, F 
als, Mitereditoren zugeſchrieben. 

Am 6, November 1852 wurde der Mann skopf'ſche Dhbpothekenantheu ? 
— dem Jacob Mannskopf. g und vertreten bur as 
toren Johann Heinrich. be. Bary, Friedrich dh Jacob ßler md Dr. jur, Rum 

2) Frau Sufanne Henriette Helene Amalie‘ Mähnsfopf, Ehefrau des Biefgen Bür- 
gers und Handeldmannes Jacob Philipp Nicolaus Mannstopf, 

8) Frau Gäcilie Mariane ** Mannstopf, Ehefrau bes — preußiſchen 
Hauptmanns und Batterie⸗Chefs 2323 Phil pp Bergmann und 

Frau Marie Ida Sophie Helene Mannskopf, Ehefrau des k. k. öfter 
Metillerie Oberlieutenants Johann Nepomuk Tonga, Edler von; ee am A 
" Xage wurbe ber. sensnute Öppothefenantheil ber unter No, 1 auigeführten Jacot 
— wi Guratel 3 wire Se 


Januar wurbe, berfelbe ben oben unter 2, — 
men en am gleichen. Tage unter 8 — Frau Ghcifie "ran Borat 


‘ Bergmann, aeb. Manns kop —— 3* 

Um 9. Jannar 1856 wurde on genannten — eine S on 
fl. 6000 als von den Schuldnern abgetra en gbaeſchrieben und am 5... SEIT: 
wurde der übrige Hypotbelenantbeil vonfl. 10609 genannten Frau ah 0b 
und dem Pflegamte des Hofpitals zum. bei Bein: € Geiſt zugeihrieben ,. ſo daß 
nunmehr bie ganze Hypothek von fl. 40000 

Die hierüber dem leßtgennnnten ——— ausgeſtellte glaubhafte Snlab- 
ausfertigung iſt angeblich in; Verluſt gerathen, 

68 werden taher Ale, melde an biefe copia authentica irgend einen auſori zu 
haben vermeinen, aufgefordert ſolchen 

innen drei Monaten 


| Gerichte erbnungsmäßiig ‚geltend ‚ind 
—— ih de de ———— en slofden ealirt 
— a. M., den 1. April 1864. | Stapt- Gericht Il, 


Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser; 


O ntli Ladu 
Alle, welchen ne —* den Baal» bes * 15. December 1863 dehier vers 
ſtorbenen k. preuß. Premierlieutenants außer Dienft Otto von Below aus Rupauer 
Sater im Regierungsbezirke * im Ben — zuſtehen, haben ſo 
innen 
ntergeichueten @ericht ALS — c daß bie· 
I Rad an Di eine nah —* a et ae ohne Si Delete von 
Frankfurt a. M., den 26, März 1864. Stadt» Gericht IL 


Dr, Demmer, Cem 





= 38 — 
Ebtetallabung. j 
Ueber bas Vermb bes belsmanns t ı hat das 
nt Gert jene Ganze an a a nn 


Demnad; werben Alle, welche am dieſen Gemeinſchuldner aus Area einem Rechts 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 
Montag den 18 Juni L 5, 
Bormittags 10 Uhr anberaumten Ta agfahrt vor ber angesrbneten Gerichts⸗Commi 
enweder perfönlich ober burch einen Eevollmädhtigten biefigen Anwalt Far zu ee 
ſichtlich eines etwaigen Worzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, 
meidung bed Ausjchluffes von der Mafle 
Es wirb feine weiter? Ladung er Yen, fondern nur, nachdem bie g 6 zu 
den Acten ——— iſt, der der nicht aufgetretenen @läubiger —S 


hieſigen bekannt gemacht werden. 
Frankfurt a. M., den 8. April 1864. Stadt⸗Gericht J. 
Dr. Eckhard, Director. 
Dießtze, Secr. 


Oeffentliche Sadung. 
welchen Forder an ben R bes am 6. Februar 1863 babier ver 
5* J———— ———— ed = —* 
um Heſſen zuſtehen, ſolche 
Binnen 4 Wochen 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßi —* ober gewaͤrtig zu fein, daß dieſer 
Nechlaß van dem; zur; Theilung des Nachlaſſes committirten Großherzoglih Heſſiſchen 
Notar Mbolp Lippold zu Oppenheim ohne Sicherheitsleiftung verabfolat werbe. 
Frankfurt a. M., den 30. März 1864, Stadt⸗Gericht IL 
Dr. Demmer, Ser. 


Betanntmadhung. 

Die Schuldner * ——— Friß Geſer, werben hiermit aufgefordert, bie 

ſchuldigen Vermeiduna nochmaliger g an Niemanden als am bem 
beſtellten en Herrn Dr. juris May zu entrichten. 


Frankfurt a. M., ben 8. April 1864. Stadt⸗Gericht J. 
Dr, Dieße, &ecı. 





Deffentlide Yadbuıng j 

Das von bem hi teollecteur Ferdinand Dactor käuflih erworbene und 

— Ir he Yale Deaeee und ser belömann ! aat —* aun Bars 
Bons No. 5417 zur zu —* * "Baer et ten auf 


iehung vom 23. Dezember von fl 8060 umge iſt angeht gr 
—3 ge * En —— he — ers werben beöhalb Alle 
an das bezei Loos Br zu Ara aufgeforbert, — 
innen 
bei erti indem tl! Abl riſt bas 
aller — ——— —— ſoll ns Fras sim — 
Frantfurt a. M., den 22. Februar 1864, ———— ID. 
⸗ rchner. 


Dr, Demmer, Seer. 


| „Sm Auften oben Senats wird di end weel⸗ entli 
Mn le ee NH € it ih * 


Zuſamn 


— der Münze ; 


feit dem ash. bes Münzvertrags vom 25. Auguft 1837 
_ der Freien | € 


Silber-Evurant: Münzen. 


Zeitangabe: 


1/# Thaler. 12/1 Gulden. 1,1 Gulden/ 
fl. fl. fl. fl. f 





In ben Fahren 
4,188,359| „.| 2199878] 1,848,5860) 3 
72,663) 30 } " 55,534 


— 














Frankfurt a M., is im Min 1004 


malt, 


Mellung 
Frankfurt a. M. 


zum Schluſſe des Jahres ſtattgehahten Ausmünzungen 
t Frankfurt. 


Civer-Sbeide- Münzen. Rupfermünze. 


Stadt-Kanzlei. 


Summa 
Te En EEE excl, ber _ 
1 | Gechöftenzer. | Dreifreuger. | Ginfreuzer, Heller. Goldmünzen 
- TE fl 
nr — | ” — | 
0 306,844 18 78,662| 18 | 179,953] 34 28,843| 3 | 21,704,985| 48 II 
‚ „ I." r ö 10,179, 33 1,541) 25 | 139,918] 28 


ol 306,841 ı8 | 78,6621 18 |- 190.133 7 30,384| 28 | 21,844,904| 11 


— un I a 


©. Conrad, Münzmeiſter. 
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— e Ladun 24, 
Ale, melden Erb⸗ und fonftige Anſprüche an ben Nachl —— ns 1849 
verftorbenen Ch rlotte Margarethe Pauline Shönlina, Tochter d 
biefigen Buraers und Handelsmanns Johann Elias Schoͤnling und —— De 
Eee Eliſabethe Clementine Caͤcilie, geb. Trittler, zuſtehen, haben ſolche 
bei unterzeich ——————————— a ei fein, daß bies 
e netem evor anzume oder gew n, 
fer ß an die aufzetretenen —e— An Ph Anteflats@rhen ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 9. März 1864. Stadt t U. 
Kirchner. 
Dr. — Ser. 
efanntma 
Das mit Lit. M — Achtel des Looſ Rn. 1u0s8 jur 8. aleffe ber 145. 
biefigen ——— iſt angeblich abhanden gekommen. 
Auf Antrag des —* reg Anton Horig, welder biefes Ach 
—* erw hat, werden daher Alle an bdaſſelbe aus irgend einem 
Stunde Anfprüce vufchen, hiermit euere, | ſeich Bei dem unterzeiöneten Wınte 
nnen onat 
zu machen, — A nad ——— Ablauf dieſer Friſt das be * 
—2— * 
‚. Branffurt a. M., den 17. März 1864. Stadt: 
Dr. D — 
* Wenbling, Act. 





tli Ya 
> Ye, weldien Erb: und Bong ı HALER Kadlah der der am 11. Mir, 1864 ver: 
Rorbenen Gabriele Marie Bernhardine ie Dumont, Tochter bes verftorbenen 
8 und Handelsmannes Bernhard Alegander Dumont und —— gleſchfalls ver 
ſtorbenen Ehefrau Anna erg geb. En Benat ae ſolche 
nen zwe o n a 
bei unterzeichnetem ®e duu & umelbe er 
Sladlaß an Die aufgezetenen tellelfe MEmE'ts wohnenden Intfats@rben cine Elder 
heitsleiftung werabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 23. Mär, 1864. Stadt⸗Gericht II. 
| — & 
Dr. Demmer, Sem, 
entlide ——— 


Def 

Alle, welchen Erb⸗ und fonflige Anſprüche an ben ala des am 28, Febr. 1864 
verftorbenen hiefiaen Bürgers und Bendermeiſters, au Weinhaͤndlers Guſta v Abolph 
—— und deſſen am 26. Juni 1862 verſtorbenen Ehefrau Anna Marta, geb. 

reiner, zuſtehen, haben ſolche 
bei ichnet BERNARD SE LA & f * 

unterzeichnetem Gerichte ordnungsm anzumelden oder gewaͤrtig zu ſein 
dieſer — an die —— theilipeife ısmärte RR Teramente- ' 
reſp. Inteftat-Erben ohne Sicherheitdleiftung verabfolgt werbe. 

Sranffurt a. M., ben 21. März 1864. —— 11 

toner 
Dr. Demmer, Gecr. 


Berartwortlicher Aebdacteur zub Berleger J. G. Helgwart, — Diud von J. P. Streug in Fraukfurt a. I. 


Amts. Blatt 
‚der freien Stadt Frankfurt. >. 





| (Erpedition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) 
"RR 44: ' Donnerstag den i4. April 1864. 





Aintliche Bekanntmachungen. 
Acceis⸗Geſetz. 


Wir VBürgermeifter und Rath der freien Stadt Aranffurt 


beraybnen hernu * — Beſchluß der aeitngchenben — Nr 
6: April 1864, wie: folgt: 


Allgemeine — 





*6 


Alle. in dem anliegenden a Bi — Gegenſtände find in der Stadt und 
deren Gemarkung, mit Einſchluß der Höfe, * und Forſthauſer, SEHR, 


Alfe accispflichtigen, von — — Gegenſtande, * fie —— 
oder zum Durchgang beſtimmt dürfen nur bei Tag und mm auf den Bertehrswegem, 
ai welchen ſich Anmeldeſtellen befinden, transportirt werden.- An dieſen Aumeldeſiellen müſſen 
und genaunah Zahl, Made, Gewicht und Inhalt unter Vorlage der Fracht 
hie und ſonſtigen Bezettelung declariet werden. Auf Grund diejer von dem Accisbeamten 
dem Augenſchein richtig zu ftelfenden Declaration a en dic Transportanten einen 
Berka ven und haben ſich mit dieſem ohne Einlehr oder Beräuberung der Radung, * 
ner den vorgefehriebenen Vertehrsmegen -abzumweichen, ‚zu der im Paffirf 
Begeben, too ihre‘ weitere Abfertigung. erfolgt: Das &inführemides. Biehe,; 
welches fr den rt ch Il hier eintrifft, ift bis nah Ankunft der je 


weiltg letzten Eiſenbahnzüge geftattet. 
Die Zahl und der Ott ‘der Hebe Anmelbeitellen werben durch beſondere Ver⸗ 


ordnungen beftimmt. 
Ueber die Art und Weiſe der Erhebung der Accisabgaben iſt das Nachfolgende — 
Mehl, Brod, Kuch en ‚und Backwaaren. 


A 


8.8 ET 
n00 Fun) Mehl jeder Gattung, zu Lande eingeführt, bis zu einer Malte und — 
wird bei'der die Meeife an den Anmeldeftellen entrichtet. R 

ben; in Stadt 


—— —— enn ſie zu Ban, ei — oder von 

geliefert en, find an der M e vorzuführen und bafelbft zu 
=> Der re wird hiernach genen und ift von ben Gmpfüngern nei, bem 
7 ae on 1 DD 13 ae 


Men dry : F 
nn 1 TLLYI?T e —5* 420 ‚ad I inbt 


L1.n.L, En; ade 
en 


zu erhe 
Schwarzmehl ift accisfrei. 
Bie-Mühfenbefiger-in- der- Stadt. n * Im nal) an- Getreide und. 

si he der Yuficht —* Rechnei⸗ nn —— und rang dieſes bie geeigneten 

Auch di —— t mi a 6 zum eh F Si y der w 

enigen Privaten e, Ma en, * oder 

und Braugerjfte ie Lager n cn dw vu bon Ni Ka und A 
angeordneten A Par —— 


4 













0— 6 
Brod, en und Bacwanten ieer Art a mE Einfuhr an kr; Arme: nme 
verwogen! Imib veracciſet u IHNIMTIDTER 1% 


. ji. ches Fteifh wand Heifihe Wurſt ober efalzenes, fernen ee 
und gejalzenes dien — geräucherte Wurſt. 


$. 6. INN UM 
Friſches Seife und fri PAR „ſowie geränchertes oder gefalzenes, —— 
zen geh kann ‚lien u — wird bei se Einfuhr r, an den Aumelde⸗ 
einem Gentner und wertiget die Acciſe — 
** in it —— gebracht werben, wo nad Ermittelung des 
—* a u ift, ü Pl * ei 
w tem, i 
tn de er A Su SE nn don In den > are su 
eb, welches 
beftimmt —— —* erg beider — Eur h 
* 2 rudes ar nei⸗Amtes anderweite Side: F 
wenn· die fuhr des ffenden Biehes aus Pe 
wendung als Zucht; oder: Zugpich vorſchriftsmaßig **— * 
us! en muß Alles dahier De; 
werden * * * er die enter 
zur Ek 1; er Merisbetrag:;e m } 
enannten Freiſchlacht feither * * ng des, 2 
59 fr. für das Pfund findet nicht m rer 
© a l 3, pru' 


- ä 7“ ZT u en 
Das Ei Yon ad ah ie a Pen sit 
lich der — zu.⸗ J Sn 


und Mentenasnt ift d 
Salz zu geftatten, welches jedoch aus ben: ns mon 4 


MS — ‚Berne ui, Brauen und andere ‚Berne, Tonte Malz. 1 
Ip 


u; junjna Gill 


p mis‘, nude 
ms Adın ımanüj my 4 Be Ai j“ RF ch 6 dam! 
nn ne 1 dnu hs em, u ka Ju n1ydanm) — 
ſchein der betreffenden — — der Eifenbahn 












— 
7 


12 HT * 


4 





re * ee ae we armer 


. nebft este rd 
derfte, die zu Wafler eingefährt wird, —— Bi 2 Bee ber Eugene mn 
bei der Wafferthorfchreiberei angemeldet: und verfteuert werben. 


— der ae Mia Dr er a ef eg H * 


ugchgeſehen werden, daß 


iondera is Bi A fens fee Donate, Auer a Km 


Gontrole 
nn per Je mie Gere — —* wird am, ben gl, verwogen ‚und b 


— wer dieſelbe einführt. 
Die Lagerung von Gerſte und Malz, das —— von Malz und das Brauen von 
arlung ib der Accislinie iſt verboten. 









Bier in der 

"Beide "won! — oder —— gelten‘ — 
wie beider Einfuhr dort 

an: „Dafer, in Pe und in DUrEN, le und Stebh 


Vo in 8 b in und Stroh wird —2 
Ba He mi © — ze | 

Declarationspf flich und «ige bei lan © * * * 

8. 10. Haan 






fe in Fe nd, Hu an —F tiugefuhrt are welche mit der 

det it ein —— Au} af tb, Für“ die Mebkietion 

artigen Aidhe im die bi ind rt in jr; eng des Zolltarifs — 
tni —— (fi 4 ch vom 13. ht 1 
— fſſufſigen Senke we ımterlfegen Fr "ob Einfuhr einer Reviſion und 


—— al eiten, numlich: Weit, Branntwein, Bier und * dürfen ten 


muß vr ern eime declaration nach der dariiber von’ dem Nernet ni! 
Feutenamte zu —— näherett Bi eftirmmtittigen eingereicht werden, 
Weinmoft 
s 8.11. 


ummittelbar nach der Weinleſe eingeflihrt' wird —* —* 
ca se Kat be * voin neuem Wein mit der Hefe, 7 vor dem ——— Kin 
Erntejahrs kyereat wird, werden vier Procent des Accisbetrags als Get ng 
Wein-Gonto. 
mo 6 8.12; 


‚giten — E tann durch das Rechnei⸗ und Rentenan ein —— 
— Ein la foll aus mindeſtene acht en KR 


* 
we Band. m 38 Ben lann or die Vergünſtigung eiites Eonto- Fager® 


ee Tan „hr äh, a eh de 


— BO: u 


ſchehen, elben T elchem ‚der, Uebertrag durch, Ablieferung des Meine 

** une wi urn go ** u. Con d Ihabern Ele Fan km 3-Declarati 

—— — ſeean die Bring, berchangeweiſe —28 * 
Contis er | 






f 


x e nnd 
u" 14. “ein P po hei 
a De Reime a nich zugleich wawama treiben, wird ein 1 Eopitftoger 


ugejtan a 
*84 Ken * aſtwirth ein Conto⸗Lager zur Betreihung eines Weinha wel⸗ ſo 
th ager 3 9 — * 


D' 


hat er dieſes Sag im einem von feinem MWirthöfelier ganz getrennten’ Maumte'j 
For MWirtgstelfer dürfen mur verfteuerte Weine lagern und fteht dem und Re 
tenamt auch Mer en Kelter die Controle zu 


ned mas 3 . ' _ 8, 15. j 3 N ja 
Bem Conto-d Bein wo an Gaftwirthe oder Weinw verlaufen; 
fei 86; am, Gans nf ei mi — en fest vun * den an me 
ber 


he 


übernommen wird, fo a am eg der "Mblieferung eine don beiden. Theilen mt 
Declaration bei dem Rechnei- und Rentenamt eingereicht werden, Die Wirthe müſſen 
alle Eingänge don Wein ein Fortlaufendes Verzeichniß führen, welches‘ dem’ Rechnei⸗ 
Renienamt Verlangen jeberzeit * Werben * 


gi. Ir: ® a Ad R 61 nd, 2 2 22 — 


Mit den —— wird zwei a 3— jedem Sr * War Anfan 
von Anfangs Jüli nad jedesmal borhergegangener: Rebifion' des Lagers’ eine 
gepflogen. 

u diejem Behuf ben dieſelben in den augegebenen Terminen eine — 
zureie worin ‚der, Saldo ‚der letzten Abrechnung, ‚eine ſummariſche Angabe ‚des angs zu 
dem. Lager, ‚jowie. des Abgangs von demfelben. und eine wahrbeitsgemäße Angabe, des, 

8 und. der eigenen Couſumtion ‚enthalten fein muß. , Auf ‚den hiernach 
LYagerbeftand werben don Wein in Fäſſern bie, zu anderthalb, Procent für, 3 
ieben. Diefe anderthalb, Brocent find. jedoch nicht als ein feſter Rabatt zu Bi Ic 
mal voll auzufprechen ift, ſondern jie find, nur der. höchſte Maßſtab, bis Big der 
ie Abgang an Zehrung dom. Conto abgejchrieben werden lann 
Für den aus der Abrechnung fi ergebenden Manco muß die Accife Arichtet werden. 
Bei Weinen in Flaſchen findet eine Abfchreibung für Zehrung nicht ftatt. 
Auf Weinlager, bei welchen nicht innerhalb fünf Fahren eine Bewegung von — 
30 Procent des Lagerbeſtaudes oder durchſchnittlich 6 Procent jährlich vorgelommen 
in weitere Vergütung ; nicht gewährt erden, „vielmehr, ift von. dem Lager· Saldo fo N 





entri 
ne oder neuen Wein, Di welchen nach 8 11 in dem betreffenden Semefler 
eine Ber inc fat. © erfol 4 ge eich trainer Rice von Re Dun für Zeh 
ra ee icht me att. ift bei Aufnahme und Ue 9 des erbeftandes am 
Mm es Weinwmoſtes oder Rum: 5 der, Saldo zu 6 Procent 

— Anm 


au een nto- he er ha über den Bla Betauf.c ‚genaues. un} 
můſſen daſſelbe dem —— Kentenamte auf, Verangen jederzeit zuc Che warlege 
Uebergangsbeftimmung. unhiseei adaisı 


Dis zum 30. Yumi 1864 wird mit den Conto— —5 noch nach Maßgabe im 
rciegejeh, dom 24, Deceinber 1850 enthaltenen Befknmmum em abgererhnet, IE 


! 







= Hi — 
u din on. 2 wre Ei : 
} 08 deu Wein —— und RL Re: 
i6; S pelep Üelegen oda geftat — * —— für Zehrung rc 
erfpringen der Flaſchen entſtehenden —3 —— u 


’ a dale en en, foweit dieſer Men, ‚Maßgabe der Be 
—*2* Bricht, —53* —— durch Ablieferung der. mit Stop 8 


e na ird. Eine tr v 
— Ki e in m ee van. — ms an t —A 









ird daher für den bei der Abrechnung eines Semeſters ſich darftellenden Seite von 
eine fernere Vergütung gewährt. 
* ad mi g 18 


2 — * Weinbergen und Weingärten in der Stadt, und Stadtgemarkung 
——A eine. Fr undiwahrheitägemäßeAngabe Kid gercutetem, 
eis und amt ‚conftatiren. kann, Naar! biefer 
Ne a Ds Ben Bam mat 12-16 euthaltenen 
gen erpflichtungen ein unverſteuertes Lager geſtattet werden. x 
Dranntwein, Spiritus. und, Ejfig. 
8.19 
‚wird die Acciſe vo der kr m nach dem Stärfegrad von, 50 Procent 
Zralles bei, eiite qtur v Me 58 Reaumur erhoben, es werden .4 die 
meine, melde mehr oder 50 Vrocent nach Tralfes 68 uf, die t 
arke von, 50 8— bei einer. Temperatur von 1220 Ka; —3* 





— ——— ne mie Edit m, und anderen Subftanzen verjegt find, 
üht zu ermitteln iſt werden zu ber 
&tfe, don 1750: Broken nie mach‘ —* PS und’ hiernach die Wecife berechnet. 
8. 21. 

% Nechnei⸗ und —* lann anfı Verlangen ſolchen Handeltreibenden, welche 
ein Lagen von: wenigſtens 30 Ohm Branntwein unterhaiten und deren Vertauf nach 
E— im Laufe eines Jahres mindeſtens das gleiche, Quantum erreicht, ein unter 

amtlicher Gontrole ſtehendes unperſteuertes * geſtatten. 
mimlantiH gm 
aſichtlich der Zu- und Abfchreibungen, ie der Ueberträge bei den für umberfteuerte 
— eröffnenden Contis gelten die Vo eg der 88 13 und 14. Bei Ueberträgen 
oder endungen nach außen muß ichod Branntwein nad) feinem jeweiligen Gehalt 
m emalf * von 50 — nad) Tralles bei einer Temperatur von 12°/," amtlich 


* 4 on: 9] ’ ä $. 93, 
Abrech 9 Ru unvetſteuerter Tager von Branntwein, mit welch er 
er Saakr, —539 — ft, —— — Anf 
Ah Fhufe Haben die & den angegebenen I 
eine. Declar — worin ber’ ee Abrechnung, eine‘ fun» 
gab * 06 ern Lager, forte des Mbgatigs von demſelben und eine 
Angabe des Pat verfaufs und der eigenen Gonfumtion enthalten fein’ mu, 


r1% 
j 






— 2* hiernach ermittelten — werben, für — und Verluſt bis zu 4 Proceni 
abgeſchrieben. 

ieſe 4 Procent find jedoch nicht als ein feſter Rabatt zu betrachten, * jebesmal 
voll anzuſprechen tft, ſondern fie find nur der höchſte Maßſtab bis zu welchem wirkliche 
Abgang Zehrung dom Conto abgeſchrieben werden Tann, Für den darnach ſich ergebenden 
Mancd ift die Aecciſe zu entrichten. 

Die Eonto-Inhaber haben über den Platzverlauf ein genaues Scontro ‚wel 
ches dem Rechnei⸗ und Rentenamt auf ame jederzeit zur Einficht von 

. 24. 

Den Deftillateurs, ‘welche — Branntwein ‚(Gprtne) | ” eiten, werben 
a. endung oder dem V — von Spiritus i eigenen Fabri Fe im mis 

rocent nad) Tralles oder —— für Eine O Spiritus zwei Ohm Bramtn in ber 

—A lc bereitet ift, ausgefäßt" wird, ob bei de 

enn 6* wi — et er wenn bei’ 
jährlichen den Branntwein orte Smpabern je Eifig als Theil des 
agernorrath® * 2 —— das Rechnei⸗ und Rentenamt 3, Ohm "ie zu 10: Map 
Branntwein in dem Normalftärfegrad ee 50 Procent 
Dei Ausfuhr von dahier fabricirtem fogenannten —— Eſſig tann re jeb Ohm 
bis zu 16 Maß Branntwein in der Norm ärke von 50 Procent vergütet werben. 
8. 25. 

Branntwein, Spiritus oder Eſſig, die zu techniſchen oder gewerblichen. Zwecken ver⸗ 
wendet werben folfen und durch Zufat von folhen Stoffen in Hinreichender Menge dematurirt 
find, welche diefelben zur Confumtion untauglic madjen, haben feine Accisabgabe * entrichten. 

Die Entſcheidung darüber, welche Zuſahſtoffe und im welcher Menge dieſelben zur 
Denaturirung geeignet find, jteht in jedem einzelnen Fall dem Rechnei- und Reutenamt zu. 
8. 26. 

Die innerhalb der Stadt oder innerhalb der Accislinie befülblichen Deſtillerien 
Brantweinbrennereien find in ihrem Gefchäftsbetrieb einer beſonderen Controle bes de 
und Rentenamtes- unterworfen. Alle im Gebraud befindlichen Brenn- und wg: 
miüffen geaicht fein. Die Brenner haben vier und „amanzig Stunden vor bem Ab 
jeder Maifche dem Recnei» und Rentenamt behufs amtlicher — der — Are Pros 
age u Br machen und erft nad) erfolgter Notirumg darf die Entnahme von Brannt⸗ 

ennereien erfolgen. Die — find in Im ug u ben Verlauf und den 
Berfonbt * Producte an * Vorſchriften gebunden ec bas von bem unb 
Rentenamt erlafjene allgemeine Regulativ über den Gefchäftsvertehr mit ar a 


— — Locale en dem Aufſichtsperſonal jederzeit zur Controle offen 
Fr ein. ERROR 
Bei der Bereitung von — — — Fr dazu verwendete O a fteuerbare Ob 
ject und e8 muß baher alles t, welches aus der Stadt und —5 een 


— auswärts. zum Keltern verwendet oder eingeführt wird, an, den — —* angemeldet 
heim ben Sebeftelfen verwogen werden. Das Rechneis und — kaun daun 
— Acciſe er Hebeftellen ee ober auch ben @i —— 
ber Yesife an Amislaſſe 9 Das Rechnei⸗ und — 
au der Keller bei Denjenigen, er wie Ani zum e ern eingeführt 
ai 


.s 


- WW — 


Brennfoffe 


* 28. 
ge gr werden, wenn beven Einfuhr zu 
waffe Page, ‚bon yon 38 amte — on anderen  Breufafle, wie Steinlohlen, 
Torf xc., wenn Waffer eingehen, muß die — nach ** —— 
—— läge von Steinkohlen und —— A ug an fierthor- 
Ba DR werben. Werden Brennmaterialien mit br ihn n zu⸗ 
—— e En RR bucanf entfallende Accife, —— Waaggeld, an der ge · 
egen fe zu —— 
des accispflichtigen Quantums des Holzes muß daſſelbe vor Dee Ein⸗ 
lagern entweder gemeſſen oder gewogen werben. 
Das Mefjen des Holzes hat unter Aufficht eines der ftäbtifchen Holsmeffer gegen eine 
benfelben tende Vergütung von 4 fr, per Steden zu geſchehen. Das iegen 
—3 Der erfolgt anf den ag foftenfrei. 
Seien fir von Kall- und Badjteinbrennereien haben die Uccisabgaben. von bem 
Rh ae een] nicht zu emtrichten, dürfen jedoch mit dieſen 
—— feinen H 


Beſondere Beſtimmungen für bie Deconomie-Höfe, e 


8. 29. 
tlich der der — ie 0a gewibmeten den wenn in denſelben nur Land⸗ 


noeh ben‘ nur zum Betrieb ber —7 —* Sonfumtion fonmenden Gegenftänben, 


’ von Hafer und Gerfte, Heu, Grummet und Klechen, Stroh und Brennmaterialien, 
ift eine Fe alsdann nicht zu entrichten, wenn fein Handel mit diefen Gegenftänden 


+2) Bon allem anderen in den innerhalb der Accislinie liegenden Höfen zur Conſumtiou 
! oumenden —— Gegenftänden iſt die Acciſe bei der Einfuhr nach dem geſetzlichen 
Tarif zu. 

Be ie fen hingegen, die auferhalb der Accislinie in der Stadtgemarkung liegen 
= fern erfolgt die Erhebimg der Accife auf Grund der von den Con- 






bei Ablauf ‚eines jeden Jahres pflihtmäßig abzugebenden Dectaration nach dem 
Üte dem Rechneis und Nentenamt eine ſolche Declaration zu gering gegriffen ober 
ip feine, fo ift der Accispflichtige zur⸗Entrichtung der Acciſe von demjenigen 
accisbarer —— verpflichtet, welchen das Rechnei- und Rentenamt nad) ſorg⸗ 
der Berhältniffe und nach ftattgehabter Bernehmung des ——— als 
richtigen beſchließen wird, und es ſteht dem Accis —* en gegen deu amt⸗ 
— Huf nut pre binnen ‚gehn ya nach Verkiindigung oder Pe ung des Beſchluſſes 
F,de8 Erldfhens einzulegende Recurs an den Senat zu. 
8. 30, 
 Bertaufen bie — Gegenftände, welche zum Betrieb der Landw winföaft gehören, 
» Hafer, Gerfte, Heu, Grummet, Stechen, — Ind Brennmaterialien an andere 
‚fo Ken e bie —5 — Gegenftande ei ber nachſten Hebeftelle vorführen 


und Stroh find bie ann 
I u Dr Ehen apfiet binden. 






“r 


= Mi = 
Rucverg utund. 
31 


of ——— 
föenntefeit toted, eime Mil 
un OT, Vier, fi, Det ne 


—— ern eu 

3% ” Gem REN ach ———— om 

— dem — * — er Kanaren 
Huf Yusgan —— die für das eu 5* eſehr 3 a 


81. März des näcfien Jahre, eingereicht werben, wird eine Rüdvergütung micht, mehr 9 —* 
— Controle. 


Zr RENTE 


AYusführ er Ir = were en 
















Das Reue, und — — iſt mit der Ausführung diefes Gefeges, Ti mie der 

— Abgaben beauftragt un "die derfaltfügen‘ näheren‘ Anorbitingen 

wen ber: die Geidjäftsbe der: verſchiedenen 

e bei ber , Ausfuhr und Zu Es —* Im —* Tontrole über: un 
SEE. —— 

Bien ur Wir ft See, | 

ne en ee 

2 ——6 


—— 
—* * — ea 


on —— — fein 
den. nerwirkten, 
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N % 8. 36. 
v Die n. wird fchon dann als vollbracht angeſehen, wenn 
H .« ge. Gegenftände ohne die vorgefchriebene Anmeldung über die Acciscon⸗ 
trollinie eingebracht oder bei Nachtzeit oder auf Wegen, dere Benutzung ausge⸗ 
cloſſen iſt (3. 2), trausportirt werden; is 
= 2) wenn bie, eingeführte oder Hier. ergeugie Quantitüt diefer Gegenſtände zu gerin 
I oder die ausgeführte Quantität, wofür eine Abſchreibung bom!Chtitd Hder Rüd- 
l angeſprochen wird, zu. hoch oder die Qualität fälfchlich - angegeben" wird; 
"+ 3) wenn ‚Gegenftänbe, — welche Růckvergütung gezahlt wird, zur —8* deelarirt, 


—J ausgeführt werden; 
4) nun Gerfte oder Malz ohne die vorgefchriebene Anzeige gelagert oder vom Lager 
PR DL 3. 
5) wenn vdn Gonto-Inhabern an hieſige ohne die geſetzliche Anzeige ver⸗ 
lauft wird, oder wenn von den hieſigen 85 und Brennereien Brauntwein 
u.) ohne vorhergegangene Anzeige gebrannt wird; 
a 9 wenn Deconomen ſolche Gegenftände, für die fie Befreiung von der Aeriſe genießen, 
A ohne — Anmeldung und Accisentrichtung bei! der nächſten Hebeftelle am 


.„f 
ws 


— Conſumenten verkaufen; —— Mh . — 4 
HNyywenn von an o geſe wor 
iiiſt vor.bem $ —* die Anzeige Bi Wecioentehhtein: —— if. 


8. 37. 
sebermann haftet für die Geldbuße, jowie eintretenden Falles für den Werth des de— 
en Gegenftandes Bienen derjeni J — —— ‚die, bon, feinem. Ehegallen, feinen 
| oder anderen mi m An’ beit en” hauslichen Gemeinſchaft lebeuden Verwandten, 
nem Geſinde, Diener oder Gewerbsgehülfen bei Gelegenheit, folder „Sejdäfte be⸗ 
werden, zu denen fit von ihm" beäufttagt worden fiud, ‚in dem Halle, wenn die 
buße, ee Eonfiscationswerth, von dem eigentlichen, Thäter wegen Undermögens 
— — nal 9 | dig Hunftände ergeben, ober wahrſcheinlich 
e erbirtdlichteit" Fällt jedoch weg, wenn die Umftände ergeben. —— ali 
machen, die Uebertretung ganz ohme Vorwiſſen des F Haftung, Verpflichteten begangen 







dv 


| 8. 38. HR ven (t, 

a rar N —— ein 

Einführung t en, die Acciſe betr en gejeglichen Beſtimmungen n. 
Veſchioſſen ſerer Ratheberſammlung ur ——— ” , 


Accis· Tarif 
Gil of (RETRO TR uel u. 


zu ABl ‚jeder Gattung; mit Ausnahme von Schtwarzmehl . . per -Malter — 40; | 
Bi MARANKETER ; - . vo a v200 PR AR:.. 
J— 


G j 
han . az .- um LEE Fe ER 4 vu 24 
“ * — F „netto 3 , 
Rep BET 





io: 3 
ern . . — er Mey m. u; ’ per Mm: % : 
aeſchroten wie ungefhroten . 1. ee n.e i vn 10, I ne 
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17 
Sur. 


N. Heu, Orummat, ren boröllos Bla ind ut Aalın rc ⏑ 
V. Stroh u sasaa id rn 2 any 
VL Getränte: | 
1) Wein. ee se Wehe 
2) Branntwein zu 50 pGt. nad) Tralles ee 
AN —— per vom oder en PR. den 


Se. 
VIL Salz per Pfund . . 
VIII. eich. und Wurjt: 
1) frifches Fleisch und friſche Wurft per Pfund . 
2) ‚geräuchertes oder gejalgenes, oder 5 und geränetes Bei, 
ingleichen ** Wurſt * Pfund 
Ihfen per Stüd osinanan rennen 
ber; Stid, (Bier, Rind) . e sche Hammer 


3. 
en 
Laer 


- 
- 
= 


„51888 


in 
=- 


Ill-eel 


—— pr. Stüd . r 
af-, und Biegen-Ränmer . 
IX, Brennftoffe: 
ı Buchenholz per Gilbert oder 20 Gentner . 
'2) Tannenholz per Gilbert oder 25 Gentner . 
: Eichenholz und a jeafige Holsgattungen Der Gitbert vor a Cr. 
4) Wellen per 100 > 
5) Wellen per 20 Ani N 


CELL NEIIEIEN 


- — „Era Ro 





er olafohlen per Bütte oder 60 Bit. a en ee 
sung hlen per Eentner . . a a 
8) Lohkuchen per Etr oder 100 VE Rede 
\ 9) Korper zI Gin. aber Io Sind —— 
Braunlohlen per 10ICcitx. ige . : j ° 2 Bye 
an geld ift zu entrichten: 
von, Mehl in. der Dehlincn sage per Malter . a 
— Braugerſte in der Malzivange ui Senne —00 
„Oft zum Seften per Gentner . ————— 
= 5 per Gentner , . u re | 
5 — Steintopfen und Braunfohlen per Gentner . —_ 4 


de fannimmdung 
ad betreffend; 
Die nad Artikel 83 des Jagd — vom 20. ua "1860 —* der hr 
bu ge — ber Schnepfenjagd iſt mit dem heutigen Tage r 

Frankfurt a. 4 14. April 1864. 


unb 20, Wäry 1. 3 Tamen’bahler 
— ———————— 63 2 


Indem man vor beren Ankauf warnt At man u nhelum Siehe, falls 
über —* Verbleib etw el nee hol. — 


Frankfurt a. Br ver 8, April 1864, Poligel⸗dimt. 







= 847. sa 


j Belannutmad u ' 
In Gemähheit Art. h ber Essen wird hiermit zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß durch Beſchluß des Appellatlons-Gexrichts vom 11. curr., 
die Eröffnung , der Affifen des zweiten Quartals auf 
Montag den 9. Maid, % Vormittags 9 Uhr, 
feftgejeßt — iſt. 
a, M., den 13. April 1864. Aypellations- Gericht. 


ern t Urt. 190-der Straf-Progeß-Orbnung wird hiermit zur. Öffentlichen 
—* * ee die Ausloofung ber Dienftlifte der Geſchwornen Ir das ‚weite 


Quartal 
Dienstag den 19. I. Mis. Vormittags 11'/, Uhr, 
im — bes Appellattons: Gens borgenommen werben wirb. 


a Präfbent des a aſt euhoſ 
—ä — aus Dem em Handelsregifter ber | ber freien Sat Frankfurt. 


384. Adam Wilhelm Rußmann, alleiniger Inhaber "alleiniger Inhaber ber biefigen Handlung „os 
Sm — —— hat diefelbe * dem 1. Jannar 1864 aufaelbſt, woburd. 
a erloſchen iſt. 
Adam Wilhelm Rußmann hat die —— ung ſelnes au 13. April 1862 ver⸗ 
tbenen Bruders Herrn Friedrich Wilhelm, ruft Kranz Carl Auguſt Rußmann, - 
weldhe biefer unter der Firma „Friede. WBilh. Nufmann“ X bit, mit 
‚allen Activen und Baifiven —— und ſetzt dieſelbe unter der — * 
836. mb Tin ei —— geb. Nebbien, bisher alleinige * vn 
Bf. Sanalung, „Briedri Friedrich Breul Jum.“ Hat biefelbe mit dem 1. April b, 
* rietrih Wilhelm Vreul mit allen —* un 
———— — die errn Jean Deſtreich beſtandene Procura in Folge 
bie — —— —— en — für rg —2— 
——— 
drankfurt a. den 12, — * ' 
i. d. Ramen: Dr. Soffmann I 


Bekanntmachung. 


- mm Rechneigraben, naͤchſt dem Ufer deſſelben, an der Promenade, wurde Mittwoch 
den 6. April d. J. Vormittags die Leiche eiines, an einem ber legten Tage gebornen 
Kindes weiblihen Geſchlechts gefunden, welche in eine gedrudte baummwollene, blau, 
zoth und weiß — an hürze mit —* und grauen baumwollenen Baͤndeln 

5 war. Nachforſchungen nad der Mutter dieſes Kludes haben bis jeßt noch 
a * und es werden daher alle Diejenigen, welche irgend eine * 
ache 93 Anzeige zu. machen vermögen, hiermit aufaeforbert,, Ru 
ee unge mdglich bei dem Wuterzeichuieten im Appellationsgerihtshaus, großer Korn⸗ 
anzubringen, Der Unterf 
i Pi Dr, & ni 117 


= MM — 


Bekanntmachung. 


der Sener-Berfiherungs-Anfalt. 


E wird zur Kenntniß der Vetheiligten gebradt, Da nach ZB — 
— Hr bie, Fa der Bel ie ur nr then Bener-Öerfißgrumge, 
— für das Jahr 1863 nunmehr ſtattfindet 
Deckung er im Jahr 1863 —— Brandfchäden iſt die Er des 
ei nebſt — Zuſchlag von — * 
apital, welche nach ben in 5 35 des beſagten Geſetzes b 
aſſen ausgeſchlagen werden, — 
Die Abrechnung über das Ergebniß des Jahres 1863 können die V -d 
Grheber der Beiträge ober im Gofife, be Anfall erha de * ae PR >EH 


Frankfurt a.-M., den 1. März ‚1864, 


Frankfurter Zener-Berficerungs-Auftalt 
Berichtigung: Bei der exrften Belanntmachnug der Abreinung vom ber Feuer⸗ 
— verſiche rungs · Anftalt, Amtöblatt 42, Samstag den 9. April, leſe 
man auf Seite 813 unten bei dın Einnahmen, zweitlegte Zaue 
fatt 1! 2 fr, pr. 100 m 22'/, fr. pr. 100 fl. 


Am 1. Apul wurde bier entwendet: ein großer filberner Euppenlöffel, BR 
gravirt, drei Meine filberne Spppenlöffel und ſechs kleine Theelbffel, 8 R gravirt 

Wan warnt vor’ "Ankauf und erſucht um Anjeige, falls über den Verbleib etwas 
Bekannt werben follte. 

Frankfurt a. M., ben 3. Apell 1864. Polizei-Amt. 


Ein grauer Schäferhund ift zugelaufen. Gigentöumsanfprüre find dahier binnen 
14 Tagen geltend zu machen. 
antfurt a. M, den 183. April 1864. Dot 


2) Ein fehwarger Wachtelhund ift hierher abaelie worben. Eigenthumban 
find ner dahier geltenb 2 a In hr ri 
Frinffurt a. M., den 5 April 1861. pi Polizei: 


Gefundene Begenftände. 


Gin. Brieft —— einem Paß und Gewerbspatent ee Badersbach. Eine Pelz⸗ 

anchette. Ein woll. Regenjchirm., Gin a weiß. Tafchentuh. in ae 
Melk, Ein Rohıftod, "Ein Schlüfe kl. — 5 mit einigen 

Ihffelhen, Ein weißes Taſchentuch. Gin’ grauer Be rt 

ar —* 2 D enſthuch auf den Nanten z-_ hr — — 

Ein Mi. Bier Schlüffel in einem Ring. 












fl. [ so 
* Schiffe un Es PB fe 5* 

(ne) * Gin febernes Venteldhen mit menigem Welt 
En er en Es 
tu und ur —— * —— el, vin CTT r rn 

WR, *8 13. April 1864. | — 
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1864 Bürgerliches — 
April 12 he en, Karl ı Dtto;;. ‚bie ger und Bleichgärtner, mit 
Kirſch, Eliſabethe FAR aus Dürkheim in ber konigl. hayer. 
Rreinpfalz, bermalen in Niederrad wohnhaft. 
„ 12 —— Ehrenreich hieſiger Bürger und Handelsmenn, I mit 
Müller, Friederike —5*8— Edmundine aus Caſſel im ſur⸗ 
fürftenthum Diſſen 
192 u he Philip Garl, birfiger Bürger und Zimmermeifter, 
Lens, Anna Dorothea, Hieflze Bürgerstochter. 
4 12 |Ro uf a Bote, Bürger zu Genf und Kaufmann in Annonay im De: 
| partement de P’Ardöche in Bıar freich, mit Ldffel, Johanna Sibylla 
Antonia, aus dem Hm Bürger-Werbande entlaffen. 
Rum; ) *286 (genannt Walter), Carl Friedrich, Schuhmacher aus 
chtersbach in Kurheſſen, mit Hamburger, Anna GEliſabetha 
Ca Ben aus — iu Kurheſſen, beide dermalen dahler 
wohn 
aM, bden U April 1864 Standesbuchführun 


che ‚ Belauntinagtingen, 


Kran 






| Deffenttiäe e Ladung. 

Alle, welchen en an den Nachlaß des am 15: Derember 1863 RE vers 
forbenen 8. preuf. Mapa ieutenant® anfer Dienft Otto von Below aus Nupaner 
Büter im ER Bes Danzig im — green zuſtehen, haben ſolche 

anen 
bei untergeichnetem @ertähte ordnun zsmaͤßig anzumelden * gewärtig zu ſein, daß die⸗ 
—* hr die heimalhliche nadlabreguitsenne Behörde ohne Sigerhetäietung ver⸗ 


je a. M., den 26. Mär, 1864. tat. » Gericht IL 
® Dr. Doumer, Bee. 


etfanntwmadu 
Die er bed FRA ih Friß Geſer, Erle hiermit — die 
—— etcoaͤge bei Vermeidung nochmaliger Zahiung an Niemanden ale an ben 
beſtellten M — Herrn Dr. juris May zu entrichten. 


t a. M., ben 8. April 1864, | Stadt⸗Gericht L 
ter i - " Dr. ER —— Secr. 


ntlide gadun. — 

———— Erb⸗ * —— Anſpruͤche an den 1 bes — 26. Pe er 
1884 Johann Beter- 34. 
— im —— Naſſau guftehen/ haben 

—binnen zwei — 

bei Arm Unterzeichneten Gerichte orbnungemäßig Anzumelben ober ewärtig zu fein vn 
biefer — an die —— N Int —— A 
beitgleiftung-verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 18. März 1864. 

. J Richner 
Dr, Demmer, ect, 


BrodıZage und Gewicht. |PR.|tei Fleifep- Tage. je 
Bom 14. bis 20. April 1864. Para ch das Pfd. 17 
Zweite Sorte. | erfleiich 1 
Ein gemifchte® Roggenbrod vo 
[4 ” ” vo 


—— 
ie den che in Ziel ba — 


wichte 

Pfund‘ ein bar, en, a 
von ber nämlihen Gattung 
bes Fleiſches fein. 

b) Der Berlauf bes Fleiſ 
ohne Zugabe um einen 
eren Preis ald bie Tare 
eftinmt, ift bei Strafe wer- 
boten. 


4 od. ja. wafensrob en 


Milhbred . . . 
„ feines Waflerbrob 
Bei den Dorfbädern, 


Zweite Sorte. Bier⸗ Taxe. 
+ 
Ein gemifchtes — —* 8)  ÄBom1.Oc.1863 bis 80. April, 
Die Maas Bier: 
Ueber die Straße . ».. » 
* von 


* Da — 288 (1! Schop.) 
ie Dreingabe bei bem Berlanf ber Waſſerwede und 
Yi brode iſt bei Strafe, ſowohl für dem Geber als ben 
—* änger, verboten. 
P 5* das frühere Berbot des Aushogens des Weiß 
parıbrobe® don Neuem in Erinnerung gebrad ft. 


De Jh Ja Je IND an OO CD Ik 


— 
d0 


vo 


SS wo 


®| 


Weizenmehl 1 
— 2 Vorſchuß, 


* — * 

eizenſchrotmehl 

—— — 
Roggenm 


Sen: und Stro — 


elpreis des Zentners . 
gen bas uber oder 10 Bentner . — — 
Die Strohverkäufer find verbunden, nad dem Sewicht m BEN, 


=. 
— 


Em "ls 


— — — — — 


— — — 





Amts: Blatt 
| „der freien Stadt Frankfurt. 


——— 
—— — elagthauſoeſſ 21.) 





te S —— — —* 
ie 14 Tillmanns, uftap, bi bel, 
ig Fran isfa, ee, HT A ine, bi ee an 
U She ber, Johann Friedrich Wilhelm Beter, hieſigee Bürger = 
andeldnann, mit Rösler, Johanna Wilhelmine Luiſe, aus Heil⸗ 
| tonn im Königreich MWürtemberg. 
78 Wie, 2 mbert, biefiger Bürger und ren mit Seig, 
aus, Stuttgart im, Königreich —8 he 
nm, u — Friedrich, bie eh aer Bürger und dermalen Aeutenant im 
| ich u ‚Sintenbatailln, t Gd$, Maria Elifabethe, hieſige Blirs 


ER 
14 — 3 cob Konrad, Bürger und un in Zurich in ber 
zeug) weis, t Scharf f, m? —— aus —4 bie gen Bürger- 


Verbände ‚entlaffen. 
1.0, M,, den 16. Ayril 1884. Standesbuchführu 


| Verorduung. 

Ai: j Hals Sr ven Sea nbfab auf ben Linden Wein Ufer * 
MiinNedar-Eifen 

ige ie d ! eben ber nt ang Ir rede dabei —E— Be» 

Bean 3 9. — Avpri 1864. 


Rechnei⸗ und Renten Amt. 


ei — * ee — titten. 














— 













Rat 1 follen © 







o n 20. April iti 8 
AU Cipen | bänie mo on. 9..Hie sg ‚gänge u 8 "Bis 29" Durch⸗ 
7 Riefern Stämm, a ee 


mden an Ort und Stelle verfteigert werben. —* 
* Yrit 1864 AM 


—I Ma Rage ge AO Bin u 


itfurt — * 1864, 






eo 












3 | el. 8 "ERS @- 
N be 
u 7 Niere | rc > a 


1868: |,S JIRREURESP I \ bi 2 
24. Sept. Heep, Georg Philipp, Bimmergefelfe, | Budesheim, —* weſgame Correl· 
nshausſtrafe wegen Dieb⸗ 


ai hir 18. 
24.7,” |, Neem, Milhelm, Schreinerge | Langgönd, 1 Correltionthaut⸗ 
4a4 ſelle, ſtrafe wegen Verführung und 
— ß Mißbrauchs zur Ungucht. —* 
Senatsbeſchluß vom 13. Nov. 
T 8 1863 in —— von 
Dauer 

— nade —S— 
25. oornung / Wngufte, Tagelshnerin, Kehrgell, 16 Jahre gefchärfte Zughthaus· 
Zw —* ——— verbotener Ruͤdlehr 


25. You Chriſtoph, Togelöhner, Steinau, 6 a neh Zudthaußs 
* Ati verbotenir Rüdfehr 


2. F | . : lohner, DO, 12 8 
n En Johann, | Tagelögner Eh * — — 


“ zur Unzu 
15, Di. 2* en. Hams| Handlungk⸗ Münden, {1 Sahr 6 — Gorreftions« 
mel, * lehtling, ha ewegenlinter ee 
— 5 ußftrafewegenUinterfehlag 
* A Durch Genatsbefchluß 
. 6. Nov. 1863 in 
_ gpdinudescne ftcafe von 24 Dauer im. 


’ An Wege der Gnade er str 
2. m |, Müller, Peter. | Tagelöhner, Damm,  |16monatige , Gorrektioushaußs 





wegen Dieb * Alad 
2 |, Rum ai | "Mmgsler, | Patınam, * get Bar ande 
X 1 ausſtrafe we egen Betru NE 
- 12. Nov, ° Gäent, Ming, ohne, anffurt a. M.1 
Anl — x Ta & — Jah gie ——— 


nfon, ZebannTagelshner. Niederrad, —— — 
B.,De, | ten, Sabnig, | Pofgehäfe | Birken, 2 6 Monate Gorreftiong- 





A Ar IT ET F mi u 1 


ım$- —* 





u 
ek Bekanntmachung, BE 
Die Beſtimmung der Zahl und ver — der Anmelde und Hebeſtellen 


ade Y NEE BERNER? Span rang Sad 
„Ansrib bes $ 2 des am 1. eh * Iabıt 8 Reben tretenben Kris. 
ER. ls a ——— 
an auß: ober durchgehenden ac n e un 
"und bie 7 ber Hebeftellen auf vier beſtimmt. : ui nn 
Die neuen Aumeldes ober Gontroiftellen von errichtet: 


]- auf der Bene — raße. 

"0 — 
A 
38 
7) ADffenbacher Landſtraße 
9 og —— aße and 


Kur, auf biefe —2 "die Ge —— ceiböffiditiger 
„>, cur; au en ni n ra * 
, auf allen anderen Str und Wegen aber nah 8 36, mE ders 


oten 
"Die Bier Hebeft:llen für den Verkehr zu Land befinden ſich 
1) am Bodmbeimertbor. 
2) „ Friedbergerthot. 
3) „ Allerbeiligenthor und 
4) „ Affentbor. 

I DIE Ethebung ber Aeeldabyaben für die init den Eiſenbahnen eingeführten actisba⸗ 
zen Gegenſtände geſchleht durch die daſelbſt beflellten Accid-Gontroleure und für bie zu 
Waſſer eingeführten durch die Wafjer-Thorfchreiberet. 

Frankfurt d. M, den 15, April 1864, Rechnei⸗ und Nenten-Amt, 


BDefanntmadung. 
Nagd betreffend, 
Die nad ürltel 33 des Jagdgeſetes vom 20. Auguſt 1850 während der Jagb« 
* seien —A ferrne der Schnepfenjagd iſt mit dem heutigen Tage für 
| 


ſen erfiä 
Kranffurt a. F 14. April 1864. Forſt⸗ Amt 


Bwifchen dan ’27. Februar und 20. März L. I. kamen dahier bie Pfandſcheine 


No: 88502 und 88898 abhanden. 
man vor deren Ankauf warnt, erfutt man um Mittheilung hierher, falls 


über deren Verbleib etwas befinn: werben follte. 
'. Frankfurt a, Dr. dem 8. Apıil 1864. Polizei⸗Amt. 
ve den 18: I. M., Nacdmittans 3 Uhr, fol das vor dem Obermainthor Tie 
gende holz safersf an ben Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung verfteiger' 


sanft hi WR) den {A April 1864. Rund „Se a sm 
he ” Feuer-Verficherungs:Anfta”" 


Belanntmadhung. 


Im Rechneigraben, nähft dem Ufer beffelben, an ber Promenabe, wurde Mittmod 
ben 6. April d. J. Vormittags bie Leiche eines, an einem ber fegten Tage gebornen 
Kindes meiblichen Geſchlechts gefunden, welde in eine gebrudte kaumwollene, blau, 
roth und weiß carrirte Frauenſchüurze mit Bruftlappen und grauen baumwollenen Bänbeln 
eingewidelt war. Nachforſchungen nad der Mutter dieſes Kindes haben bis jrgt noch 
feinen Erfolg gehabt und es werben daher alle Diejenigen, welde irgend eine auf 
diefe Sache gezugliche Anzeige zu machen vermögen, hiermit aufaeforbert, ſolche fo 
ſchleunig als möglich bei dem Uuterzeichneten im Appellattonsgerichtähauß, großer Korn⸗ 
marft 12, anzubringen. 


Franffurt a. M., den 7. April 1864. Der ——— 







B®efundene Begenftände, 
Ein FI. Mefler. Bier Schlüffel in einem Ring. Gin Schlüfſel. Ein EL —— —— 
und weiß. Bier kl. SEHE in einem Ring. Ein Fl. Wefler, Gin Portemo 
etwas Geld. Gin Schlüffel. Ein- E garren-Gtuis. Ein Zufammenleg: ee Ein 
Meſſer (Kneib). Ein luͤſſel. Gin ſedernes Beutelchen mit wenigem Geld. = 
wollene Halsbinde. Sechs Stäbchen mit Berlmuiter und Schildktot ein et De 
Gircus Garıd gefunden: ein Gummiſchuh, ein Schläffel, ein Stod, ein woll, Umknuͤpf⸗ 
tücheldhen und zwei Schluſſel. Bine Naturgeſchichte. Bier Sälüf el an einer Korbel. 
Ein Schlüffel. Zwei a in einem Ring. Ein —— ———— Ein 


leeres ng Eine ſchwarze Haube. 
Frankfurt a. M., ben 18. April 1864. Polizei⸗Amt. 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


De las Bi a a 
Ueber bas en Bürgers und Handelsmannes Courad Alexander 
Billot in —— 3n. — it das unterzeichnete ——— Concurs ertannt. 
Demnach werben Alle, an. an biefen Gemeinſ irgend einem Rechts⸗ 
grunbe ve zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in ya auf 
Montag ben 20, uni 1864, Vormittag 10 Uhr, 
anberaumten Tagfahrt vor ber an —— ——— —— entweder perfönl 
oder durch — —— — ten "Hefigen Anwalt Elar zu ftellen, inſichtli 
—— un gsrechtes zum Protocole zu verhandeln, bei nen bes ſchluſſes 
von 
Es — weitere Ladun ehen, ſondern nur, nachdem die gegenwaͤrtige 
den Acten — mmen iſt, ber ausjätuh > nicht aufgetretenen Släubiger In 1 Senf in 
biefigen Blättern bekannt gemach 
Frankfurt a. M., ben 9, En 1864. Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Eckh ard, —— 
Dr. Diepe, Secr. 


Bet t 
Die Schufbner bes Handelömannes Eramah Meier Sure: in Firma „ I. Pille 
werben hiermit —— bie ſchuldigen Betraͤge bei Vermeidung noch 
lung an in ben Beftellten Mafiepfleger Herrn Dr. fur. er se dann 
zu entrich 


anffurt a, M., ben 9, April 1864. Stadt⸗Gericht L 
F — * Diese, Ser. 


— — 


mn 857 2 


nr i 
d fonfline Anſpruche an ben Nachlaß bes am 16. 
1859 —— —— — und ————— Joſeph Matthias At 
zuſtehen, haben ſolche 
binnen zwei Monaten 
bei dem unterzeichneten Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß 
biefer Nadlah an bie aufgetretenen thel. weiſe auswärts wohnenden Inte ſtat· Erben ohne 
Sicherheitẽleiſtung -verabjolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 6, Ap-it 1864. Stadt⸗Gericht II. 
Kirchner 
Dr. Demmer, Secr. 
Oeffentliche Ladung. 
ve wegen en Erb⸗ und fonfttae Anfprüde an den Nachlaß ber am 1. Mir 1864 
berftoebenen we bed hiefigen Bürgers ıumb Hanteldmanned Salomon Juda Gahn, 
Chaila (Delene) Cahn, geb. Cahn, zuftehen, haben foldye 
| binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, deß die⸗ 
em: an bie aufaetretenen — auswaͤrts wohnenden Teſtaments-Erben ohne 
erheitsleiſtung verabfolgt werde. 
Grankfurt a. M., ben 11. April 1864. Stadigericht IL 
Kirchner. 
= Dr, Demmer, Ser. 


Beltlanntmadhuug. 


Ale, in dem abgehaltenen Liquibationdtermine und bis jeßt nicht aufgelretenen 
Gläubiger bed — Handelsmannes Ignatz Buſch werden hiermit won 
der Maſſe ausgeſchloſſen. 

— a. M., den 18. April 1864. Srabt-Beriät I. 

Dr. Diepe, Ser. 





— —— 
Ueber das Vermogen bes Handelfmanns Friß Geſer Hat das untergeich« 
nete Gericht heute Goncurs erkannt. 
Demnach werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus ze. einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in der auf 
Montag den 13. Juni L J., 
Vormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber angeorbneten — ——— 
entweder perſoͤnlich ober durch einen bevollmächtigten hieſigen Anwalt Far zu ſtellen, 
—— ich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Ber» 
g des Ausfchluffes von der Maffe. 
8 wirb feine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem bie gegen * 
den Xcten — iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger m öffent 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. Stadt-Geriät I 
anffurt a. M., den 8, April 1864. a er . 
” * Dr. Eckhard, Director. 
— Dr. Diepe, Sem, 


18 = 


Deffentltige Ladung. 


Won der in ber ubengaffe dahler gelegenen, No. 65B bezeichr eten jum hinteren 
Vſtug benannten Hinterbehauſung iſt bie Hälfte gegenwärtig zugefchrieben: 
1) Pr Kindern bes vexftorbenen hieſigen — und Handelsmanns Herz Mofes 


2% Seo ‚Her Gab 
le Baba, — te Gamburz, . 
e) ot Sapn, verehelicht nemejene Meyer, jet verebelichte Rofenftein ; 
2) dem hisfigen Bürger und Handeldmann Iſaac Mofed Gab, 
3) bem hie * Büͤrger und Handelsmann Leopold fe Gabn, 
währenb bie antere Hälfte noch auf feinen Namen in den Transſcriptionsbüͤchern >. 


Die E Setömasaten Eigenthümer ter halben Hirterbehaufung No. 65B — *58* 
Nechtsn haben * einigermaßen beſcheinigt, daß Ihr Stamuih oje 38 
(tel en Mn ‚ein weiters Biertel diefer Vehanfung am 7. Fam 1800 erſteigert 
daß dieſer Hausantheil durch Erbfolge auf fie —— iſt imd daß ſie und RN 
Vorgänger ſich ſchon feit vielen Jahren im Befipe von drei Viertheilen "diefer Behau⸗ 
fung 1 befinden ; diefelben find aber nicht im Stande rechtsgenfigendbe Gigenthumsurtunden 


vorzul 
“us geftellten Antrag werben baber Alle, welche an dies fragliche Wiertel der; u⸗ 
terbehanſung No. 65B zum hintern Pflug benannt, Anfpruche zu haben vereinen, 
mit anfgefordert, ſoiche 
vor bem 23. Juni 1864 
- —— Berichte anyumelden, indem nach — Ablauf dieſes Termins 
eichneie Viertel den oben benannten EigentHührern ter halben Hinterbehaufung 
—* in den ge augefchrieben werben fol. w 
Frankfurt a. M., den 23, März 1864. Siadi⸗Gericht II. 
Klräner. 
_ Dr. Demmer, Seer. 
Deffentlide ® = 
Die WERE NEE a rg ee —* — von der Speer 
Greditanftalt zu Züri am 16 ber 1 onate Dut ge ie 
Drdie von Johann Hofmann auf nn #- u Ebdhne duhler und 
*8 Iegteren acceptirten Wedfels über fl, 400, welder don dim n Fried} 
ef —— ei v ler be Barp, von biefem an Wilhelin V von 
ie — Freau —ES eubert, von dieſer an ers Kollmann,:b 
fem an @eorg Adler, * — an 5 Boat a. Gomp., von Biefem an 323* 
Kaufmann, von dieſen an Wilbelm a drich Boeddinghaus, und von biefen an 
Sru elins und Gomp. sah 90) worden, it angebli 86) handen elommen. er 2 
Auf % Antrag bon Friedrih und Wilhelm Boedbingh Kin} werb ‚le, 
welche L den Re ag —* zu Haben vermeinen, biermit Yo Faeforbert, 


—* 2. Au 
atem Geri —* inbent si tlöfem aAblaufe $ 
Feögliäe 5 —* hir * ab erlofgen un ah I m fe biäfer gift bie 
Frankfurt a. M., den 4. April 1864. — u. 


Dr. Denmer, Serr. 
















der 


Wohnort | 
der Merle 


Seimatbsort: 





Gewerbe, 






1863. An | 
24. Dec. | RKemmerle, Martin, | Tagelöhner, Waldalgesheim ‚I Yahe 4 Monate gefgärfte 
Gorreftionshausftrafe wegen 


‚1864 ı Diebftahls. 
19. Jan, | Perlgrund, Joſeph, |Handelsmann , Bugyi, |2'/, Jahre Gorteftionshangftrafe 
wegen Diebftahle. 


4 Febr. Stauffenberg, Juvelier, Neulirchen/ 1 Jahr 2 Monate Gorrefttonds 
Philipp Heinrich, bausftrafe wegen Diebftahle. — 
any -NBüchfenftein, Johann Dienſtburſche, Reichenbach, 2 Jahre 3 Motiate geſchaͤrfte 
299 Michael, Zuchthausſtrafe megen Unter⸗ 
7 ſchlagung | 
” Vorftehende vechtöfräftige Verurtheilungen werben hierdurch in Gemäßheit des Art,30-. 
bes Strafgefegbuches bekannt gemacht. 
Fran a. M., den 1. April 1864. 
BE > Die Staatsanwaltſchaft: Hecker, | 


um 7 
—Bekanntmachung 
u der. Zener-Berfiherungs-Anflalt. Ä 
’ &6 wird zur Kenntniß der Betheiligten gebracht, daß nach Vorfchrift des $ 41 des Ge⸗ 
thes vom 6. nu 1867 bie 38 ER ha hend Re Pa 
aftalt für das Jahr 1863 nuumehr ftattfindet. J a. 
_ Zr Dedung der im Jahr 1R63 entftandenen Brandfhäden ift die Erhebung des ' 
eften Beitrags nebft einem Zufchlag von einem halben Kreuzer fürjebes 
zn ' Berficherungs-Kapital, welche nad) ben in $ 35 bes bejagten- Geſetzes beftimmten . 
affen ansgefchlagen werden, erforderlich. " ee 
ie Ahr über das Ergebniß d es 1863 können die V rten v 
a Re ar 1 ee ah as Trac Di Beigenin u v 
Granffurt a. M., den 1. März 1864. LE 
Franlfurter Fener-Berfiherungs-Anftalt. 


Berichtigung. Bei ber erſten Belanntmadung der Mbreimung vom ber Fe 


we 


— 


oon ber Feuer⸗ 
verfiherungs-Anftalt, Amtsblatt 42, Samdtdg den 9. April, left ° 
io man auf Seite 313 unten bei ben Einnahmen, zweitlegte Belle, 
kr flatt 11/, Er. pr. 100 fl., 1/a Er. pr. 100 fl — 
„a 1. April wurbe bier entwendet: ein großer filberner © 
graufrt, brei Peine filberne Guppenlöffel und ſcchs Heine Theelöffel, S R geaniet, 

Zr — — Ankauf und erſucht um Anzeige, falls über den Werbleib eiwaß-- 

befannt werden follte, — | 
, Krankfurt:a. M., den 3. Apeil 1864. Ä Polizei-Amt. 


Ein grauer Schäferhund ift zugelaufen. Gigenthumsantprädbe 
14 Tagen geltend —— — * Dr 


Teanffiret a Mi; den 13, Mpril 186. Poligei⸗dAmt. 


* 

















» r . 
— ae 
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— Bekanntmaqdhu ng: _Tuguna 
* Zur — ur — u! eh 2 ren: ————— zu hüten 
‚wer oigende mm 

At: 80. Mer In Der Mbficht, einen Mbalhbeend a Beuer anlegt, wich 


dem ordentlichen Richter jur Unterfuchung und Beftrafung übergeben, der Brand mag um 


Ausbruch gelommen ‚fein oder. nicht, » 
Daſſelbe gilt, wenn. Jemand einen Waldbrand durch Unvorfichtigfeit veranlaßt hat. 
rt. 65. Wer ohne Erlaubniß der Forftbehörde, oder ohne daß ihm ein. befonderer 


ol; albboden oder bei trodenem Wetter in einer Entfernung von 


en 


A ein Bebuͤrfniß bei Verrichtung eines erlaubten Geſchaͤftes dazu genöthigt hat, 
auf mit H et 


chtet worden, ‚bloß darum mit breißig Kreuzer beftraft: 


ad, Feuer in jungen Schlägen, welche noch nicht über 40 Jahre alt find, ange⸗ 


au, ‘ befteht, Se wenn fein Schaden angerichtet worden, die Strafe in zwei Gulden. 
ft in Fallen biejes Artikels durch ein ſolhes unerlaubtes Feuer Schaden angerichtet 


. Feuer —55 Holz verwendet worden, ſo treten überdieß die auf die Be⸗ 
tt, 


g der gie endbung gefegten Strafen ein. 
66. Iſt ein mit ober oh 
laffen worden, ehe ſolches gänzlich ausgelöfcht war, fo trifft den Schuldigen blos datum 
eine Eträfe von einem Gulden. 
War dad Feuer in jungen unter 40 Jahren alten Schlägen angezünbet, ſo tritt eine 
Strafe von vier Gulden ein. Lo 
Außerdem fieht fich unterfertigte Stelle veranlaft, auf, den Grund bes Art. 78 des 
Forftftrafgefeges das frü Berbot des Tabafraudens 2 Pfeifen 
oben. Dedel, bed Rauchens ber Eigarren und: bed Gebrauchs 
benühnhh ame n im Walde, mit Ausichluß bes fogenannten Waldchens und 
ber Anlagen bei dem Oberforfihaus, zu erneuern, und werden Dawiderhandlungen mit 
ei ulben und dreißig Kreuzer beftraft, Man vertraut übrigens, bat das Bublifum 
u 3. bung von Beuerfhaben auch bei erlaubtem Feueranzünden und oe im 
A Mi ga Bernd gebrauche, und daß namentlich Niemand brennende, Cigarren 
auf bürres Gra 008, Nadeln oder Laub bei Seite werfe und noch brennende Pfeir 
fen ausflopfe. 


’ 


"Zugleih hiermit wird das Begehen verbotener Wege bei sehn Hab: 


das Betreten junger Heegftüde bei gwanzig Kreuzer Strafe unterfag 
Franffurt a. M., den 14. April 1864. .) Forſt⸗Amt⸗ 


Beröffeilelitjäng "ans ven Handelsregifer der freien Stadt Frankfurt. 


337. Herr Garl Theodor Rolig dahier hat eine Handlung unter ber Kirma „Earl Polis” 
RN J dieſelbe Aal Ehefrau Rofalte, * 
VGroßmaher, Procura eriheilt, 

33 b 
1 dieſe Handelẽeg ſellſchaft auf; wodurch die Firma 


cht. 
339." Der obe igenannte Herr Johann Anton Hartmann führt die bisher unter der Firma 
artmann und Schumann“ beſtehende Hanblumg, die er mit allen Yctiven und 


oder. weniger von dem Walde Feuer anzündet,: wird, wenn auch fein) 


ne Erlaubniß ber SEHR vor angezündetes Feuer ders j 


8, Die biszerigen Inhaber ber Hi dI ee 0 Are 
die Herren Johann ee Banane * Shamınn Idfen mit dem 1. Mai 


Bien Gerrimmt, vom 1. Mai ds. 38. am fir feine alleinige Rechnung unter _ 


’ 


* on Dat * fort. 
BR ., den 14, April 1 


1 | Be 
3: Fa Su Er ng estnin: 





Umts- Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiftpförtdhen, Schlahthausgaffe 21.) 











M 46. Dienstag den 19. April 1864. 


ö Amtliche Bekanntmachungen. . 
Enssus aus den biefigen Standesbüchern. 


I. Getraute. 


— 10 Sattler, Garl, defignirter — Bürger und Handelsmann, aus 
Ma annıbeim im Großh en um Baben, mit Ballon, BPetronella, 
abgeſchiedene yeah des hiefigen Bürgers. m ambeldmian Franz 

Balon, vorher verehellcht geweſene Gallo, geb. 

10 hu la mann, Heinrich ner, hieſiger Bürger und Ubrmadfermeifer, 
mit Kürfter, Antoinette Margarethe, Hiefige Bürgerstochter. 

.. 3 — He, Jacob Ludwig, hieſiger Bürger und Hanbelsnam, mit: Zi» 

olff, Chriſtiane bhann Mathilde, hiefige Bür —— 

4 11 Bieffa, —— Gottfried, deſignirter hieſig alen 
Fürſtlich Thurn und Toris’fcher Revifor bei der General; Boftdirection 
dahier, aus Schwabad; im —— ittwer, mE Schmidt, 

Anna Catharina, ur Bürgerstocd 

4:5 24 |$ermann, Garl Ruguf, biefiger Bürger at anbelemdnn, bermalen 
auch Helgmefler, ttwer, mit Wucherer, Johanna Friederike, aus 

AR r. 20 Obrigheim im Großherzogthum Baben 

„ 18 |Barringer, Johann Jacob, — Bürger unb Meihaniker, mit 
Schwing er, Gleonore, aus Oberrad. 

.% 18 16atrtllon, Shan Bernard, befignirter biefiger Bürger. und Bein» 

händler, aus Wehrheim, Amts Ufingen im zo Naſſau, mit 
Pauly, Johanna Maria, hieſige —— er. 
44 —— —58 befignirter tee Bürger und gr zerch — 
in Kurheſſen, mit Hoffmann, Eliſabethe ‚Satharin 
15 |® „te — ich Wilhelm irter hieſiger Bürger und 
det, nn ebr nirter rum 

N, —*— —— aus Caſſel in Su — mit Reuter, — 

es — 

| Derihow, —* Friedrich Wilhelm, biefiger Bürger und Handels⸗ 
mann, mit Schmidt, —* Helene, aus Hanau in Kurheſſen. 

DEM Sol aufen, Somabic efiguirter biefiger Bürger und Pflafterer, aus 

Ey eim "Guleberhe biefige Buͤrgerstochter. 

„ 16 er ann ı Hei , befignirter bie ke Blue und Weinhaͤndler, 
Ze en effen, mit Benber, Eliſabetha Margaretha, 
— R Bing 

















I. Getraute 


Gries, Adam Georg Wilhelm, defignirter hiefiger Bürger und Gerümp⸗ 
ler, aus Pia im Großherzogtum * mit Neip, Wilhel⸗ 
mine, biefige Bürgerstochter. 


1864 
April 16 








HH. Geborene 


Et. — — — Robert, Sohn des hieſ. Bürgers und Dandelsmann⸗ 
Friebrich Garl Förfter (Goedicke). 
Febr. Bingen Heß, Barbara, Tochter des hieſ. Bürgerd und Hanbelsmanns 
Leopold Heß (Kann). 
April 2 Frey, Sofepbine, Tochter des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
6 Yulins Valentin Frey (Ißtzel). 
Zr.) Beifengäp Camus, Ludwig, Sohn bed hieſ. Bürgers und Auslaufers 
Ken Wilhelm Andreas Camus (Höning). 
—— Haubenneſtel, Carl Gottlieb, Sohn des hieſ. Bürgers und 
aße 35 Schneidermeifterd Garl Haubenneftel (Henkel) 
v  AM®r.Ritterg. YRatfer, Johanna Dorothea Maria, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Gerümplerd Wilhelm Raifer (Burd). 
» 5Töngesgafje21 Baither, Wilhelm Carl Auguft, Sohn bes Hief. Bürgers und 
andelsmanns Bernhard ag Sr Baither (Rejenheimer). 
— Meilinger, Julie Johanna, Tochter des hieſ. Bürgers und 
weg 2 Handeldmanns Garl Gottfried Wilhelm Meilinger (Boppele). 
— Sſuskind, Eugenie Johanna, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Landſtr. 38 Handelemanns Nathan Shelind (Nabenheim). 
6Saalgaſſe 8Lenhardt, Amalie Caroline, Tochter des hieſ. Bürgers und 
u Mepgermeifters Bar Ah Lenhardt (Liebener). 
„ 5ilägergäßhen2]Hausner, "Margaretha Charlotte, Tochter des Bürgers und 
Häfners zu Haufen Andreas Hausner (Klöppel). 
N. N, Heinrich Wilhelm (fremd). 
F oloſtergaſſ e 13 Baier, Adolphine Louiſe, Tochter des Ortsbürgers zu Wald—⸗ 
aſchaff im Königreich Bayern, Auslaufers dahier, Johann 
Baier (Mater). 
„ U Bormheimer Kolb, Anna Bertha, Tochter des hieſ. Bürgers und ordentlichen 
Haide 7 Lehrers an der höheren Bürgerfchule Garl Friedrich Adolph 
Kolb (Hümmer). 
Martb, Eliſabeth Eugenie, Tochter bes hief. Bürgers und . 
, Handelsmanns Wilhelm Friebrih Marth CBayehoffer). 
6Perkſch, Henriette Maria Johanna Thekla, Tochter des bief. 
Bürgers und Oberpoftamts-Secretärsbahierjohann Ferdinand 
es 4*8 — * ——— * — 
1Schüpenftr. 6 rmann, Anna Margaretha Caroline, Tochter des hieſ. 
— und Golbarbeitermeifter8 Friedrich Arolph Schin⸗ 


urd 
„ Tl Mltegafle 22 Rüßler, ee Caroline, re bes hieſ. — und 
Schloſſermeiſters Heinrich Carl Küchler (Foͤrſter). 


„Bauſtraße 10 


a wirds; 


= 98 — 





nd Ort. II. Verſtorbene. 





Sr 111 Stiftftraße SoP Flug, g, Marie Glifabeth, geb. Ianfon, Wittwe, 


orbenen hieſ. Beiſaſſen und tiere, Be —5 — 

11] Bornpeimer «3 fs sd x Ei ame des verſtor⸗ 
ornhe a un Hr e ‚ alias 

frape Ken 9 ä —— — ——— 

11 Langeſtraße 4 Mach, Johann Joachim, Schneidergeſelle aus Demmin im preuß. 

vr Re —BRB— 42 * e, 4 Monate alt, 

11] Sanbweg- 261855 lin 8. ra bief. Bürger und Schneidermeifter, 23 Jahre, 


ge a 
11lE ch.Land⸗ Buhl, Caroline Emilie, Tochter des Bürgerd unb 
rg et Ichree, Gm Friedel —— But ne Bary), 2 2 * 


11 aloſtergaſſe obanhe Feg N odtgeborne Tochter bes hieſ. Bürgers und = 
delsmanne, Carl Eduard sen Lange (Died), 


12] Bornheimer — Marcus Ignaz Bernhard, hieſ. Bürger und Handele⸗ 


Ghauffee 2808 nn, verheirathet, 73 Jahre, 19 Tage alt. 
12] gr. —5 — — Margarethe, geb. Drach, au bes hieſ. 
merftraße 3 Bürgers Inſtitutsborſtehers, Johann Carl Schneider, 
12 Langeſtraße AR — * * {, Ehefrau des Bürgers 
angeftraße reuber, Johanna Maria, geb. Enge efrau 
‘ en” — wm, Tal AR Iopannes Kreuber, 35 Yahre 
ea 
12 Aloſtergaſſe 65 Gameyen, — geb. Gotta, Ehefrau des Ortsbürgers umb 
an 0 zu Niedermörlen, Kreiſes unge), im Großherzog: 
er eſſen, Jacob Edmayer, 32 Yahre alt. 
12|Thenterplag13 Milani, ohanna Barbara, . Sölbner, ——— bes hieſ. 
= ders und Handelsmanns, Chriftion Joſeph Milani, 
abre, 9 Monate, 7 Zage alt. 
12 Heiligtreugg17 N. N. "Bin, 3 eg ya Amts Hanau I im Kur 
um en, ag a 
13) Gelnhäu ai Kindel, Georg iel, hief. Bürger und Schlofjermeifter, ver- 
13 Kr Ri 7 tar A Sabre, 2 vr * Bir , : 
tebige ; nbslo ander. Jo e er un mann 
Prebig zpr. ” 4ER a Iramat) RR 8 Hanbe ' 


18 ge Iaen —— Anna Barbara, geb. Si zweite Ehefrau des hieſ. 


ee 1 — Johann Auguft Dehne, 56 Jahre, 
na age al 

freugg.15/© Margarethe, geb. Wagner, bes € ⸗ 
ER eig, Is an — ifion der Be iin — 
desverſammlung — ee Langenjelbold im Kur: 
13/Barabeplapg 6iSteinbad, Eh —8 * bes —— zu Bom⸗ 
mersheim, Amts nigftein —— affan, Jacob 

Steinbach Eu, onate, 1 


— 564 = 


——— — — —— —— — — ——— — une] 
aut. | Ort. | III. Berfiorbene 


April 183 ‚Keil ker N. N „Sgtterine aus. Grfeld, Amts Walldürn im Gröpferjdge , 


* 8 Tage‘ 
41 mh e’10 Es a bt, N. N, tobtgebotne Tochter bes ei Bürgers und 
„14 ’Dotpfah 7 st, anna Marta 


Me, — —* and Schmidt (Pra 

—— a — Wittwe 
rbenen hleſ. Bürgers und ——— Philipp 

— Hdlz, 54 Jahre, 5 Monate, 15 Tage al 
Taunusſtr Oehlet Emil Auguft, Son He hief. Bürgers Ai Hindels- 
Ka BER, edrich Robert Oehler (de Bary), 6 Jahre, 

ate a 
14Judengaſſe 73 Haba, ze Tochter des Ortblirgerd zu Falkenftein, Amts 
4 E ein {m Herzogtäntn Kaflan, Hurt Hahn (OHirſch), 
1 Donate 19 Tage alt, 

„-15 Saalgaffe 15) Roblermann, Marla ẽliſabeth geb. Schneeweiß, separata 
Itevreben verftörbenen bief. Bürgers und Bender⸗ 
mein * — Kohlermann, 74 Jahre, 2 Mo⸗ 


16 Main erg. 18 6 Suite acob, Sohn des hieſ. Vürgerd und Schrei⸗ 
Mi. ie 3 


Nr 

a jan Algen J — Dar, Sohn bes Sarteiomanne Leo Altſchul 

| mann), aus Landau im der Pfalz des Könt Königreichs 
Bert 1 Yabr, 1 Monat, I3 Tage alt. 
a 16 Em 13 Eippmann, wer, rg aus Bayreuth im 

Köhtpreich Bayern, 63 Ai au 
Rihöhehner Kufſel, Bin Aa hl aus Schongau, — — 
1 gef Ober bayern im K — 59 Sabre alt, 

| Selig 3 Denen j — Mar — Tochter bes hi er8 und 


5 Regner (Goͤrlach), 1 Fahr, 1 Monat, 
„ 26ler, nitterg. J—— Adam Joſeph, Sohn des hleſ. Burgers und 
e 


















ders Im — (Impfang), 12 Tage 


— Gi neigen, —— weiblichen Gefälerhts, ı 
u o erg babier im Rechnei —— * 





üben Asen Werl h en Auf a erfußt man an Mittheilung hierher; falls 


Fran — unanut [73063 Polis 
€ ft zugelaufen. Gigenthinhanfprüd ‚find babie ‚binnen 


4X 1 gelten R 
| ri Ben GE wi ik 





= 265, —] 
18864 


—— 

April 16 |Mrends, Iobann Jacob, Hiefig der und Scribent, Wittwer, mit 
a0 (früher Raab), Friederike MWilhelmir, hleſige Bürgers: 
tochter 

„- 16 |Bauer, Adolph, biefiger Bürgersſohn, bermalen in Münden wohnhaft, 
mit Niederdofer, Barbara (Babette), aus Haibhaufen, Stadt⸗ 

gericht Münden im Königreich Bayern. 

„16 |Dienftbad, Louis Friß, defignirter Hieftger Bärger und Hanbeldmanı 
aus Ufingen im Herzogthum Naffıu, mit Stern, Gatharine Gurte, 
biefige Bürgerstochter. 

„ 16 |Gifenmann, Sämuel, biefiger Bürger und Handelsmann, Wittwer, 

mit Wiefe nb eim, Fanny, aus Hanau in Kurheſſen. 

Engelhardt, Dito, biefiier Bürger und Maſchinenfabrikant, mit 

Kleifder, Mathilde Eailie, aus Hohenheim, Oberamts Stutt- 
gart im Königreich WWürteinberz. 

„ 16 Hummel, Peter, befignirter biefiger Bürger und Schubmachermeifter, 

aus Nüffelepeim im Großherzogthum Heſſen, mit Martin, Anna 
Amalie Elife Ehriftine, hieflge Bürgerstocter. 
„ 16 |Spengel, Johann Friedrich, deſignirter biefiger Fürger uub Hanbels» 
mann, aus Heidelberg im Großherzogthun Baden, mit Benkard, 
Emilie Qutfe, biefige Bürgerstochter. 
antfurt a. M., den 19. April 1864. Standesbuchführun 


Weinverſteigerung in Bochbeim. 
Mittwoch den A: Mai 1864 Vormittags IL Uhr follen in dem ber 
Stadt Frankfurt gehörigen Haufe in Hochheim nachverzeichnete Weine, eigenen Wachs⸗ 
thums vers werben. 
BP. 5 Stüc, 


2 
- 
o 


1862r n grad, 
ulaſt, Ausleſe, 
186ir 1 tü Auslei 1863r 1 —* 
e, n 
Aalen h 1 Sufap Ausleſe 


robenahme an den Faͤſſern findet —** den 27. April 1864 ftatt. 
teigerumgätage werben Proben nur im Verfteigerungslofale verabreicht. 
ir a. M., den 15. April 1864. Stadtfämmerei, 


fteigerung von Stämmen. 




















Er bem Gothfeinforft bes‘ dahleſigen Gtabtwaldes, Diftrict Mo. 1, ſollen 
Mittwodh ben 20. April Normitians gu Uhr: 
24 @ — — 9' bis a2· Zänge und 8" bis 20 Durch⸗ 
er —7 
97 Riefern Stämme * 18 (bis 54’ Länge und 11" bis 28 "Durch: 


ee = 8514 F 
ea an ne i den X Ort und Stelle verfteigert werben, Zuſammenkunft 


‚den 14 Abril 1884. Korft:Amt. 
npinicher if zugelaufen. Der Gigenthümer hat fih binnen 14 Zagen 


—ã M,, den 15. April 1868. Polige-Amt, 






Bekanntmachung, 


bie Beftimmung der Zahl und der Ort⸗ der Anmelde und Hebeſtellen 
betreffend. | 


In Ansfübrung des $ 2 des am 1. Mai dieſes Jahrs in's Leben tretenben Accis⸗ 
epes vom 12, April a. c. wirb hiermit bie Zahl ber Anmelde: ober Gontrolftellen 
alle zu Rand eine, aus: ober durchgehenden accispflichtigen Gegenſtaͤnde auf neun 
und die Zahl ber Hebeftellen auf vier beftimmt. 
Die neuen Anmelde» oder Gontrolftellen werben errichtet: 
1) auf der Mainzer Landſtraße. 
„ Bodenheiner Landſtraße. 
Gichersheimer Landſtroße. 
Friebberger Landſtraße. 
Bornheimer Lanbftrafe. 
Hanauer Lapdſtraße. 
Offenbacher Banbftraße, 
Darmftädter Landſtraße und 
5 Mo felder Land ſtraße. 
Nur auf dieſen Straßen ift ter Transport accispflichtiger enftänbe ges 
attet, auf allen anberen Straßen und Wegen aber nach $ 36, 1 de# Heciögeleges ver: 


en. 
Die vier ellen für ben Verkehr zu Land befinden 
. 1 ie Bodenbeimertbor. — 
2) » ee ya 
8) „ i 


SDIDNARNS 
za 2 2 2 3 2 


Derheiligentbor unb — 

4 Affenthor. 

Die bung der icelsabgaben fuͤr die mit den Eiſenbahnen eingeführten acelsba⸗ 

ren Gegenſtände geſchieht durch die daſelbſt beflellten Accis⸗Controleure und für die zu 
Wafler eingeführten durch die Waffer:Thorfchreiberet. 

Frankfurt a. M., den 15. April 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 

Bei dem wegen Diebftabl® vırhafteten Friedrih Rand aus Mborf wurden fols 

ende Genenftände vorgefunden: ein leinener Sommerrod, ein bunfelblauer Oberrod, ein 

hwarzer Dkerrod; eine ſchwarze Hofe, eine große blecherne Sparbücfe, zwei. Balatine, 

wei blaue wollene Wänmfe, vier grobe leinene Hemden, ein feinere® Hemd, vier Vor⸗ 

den, eine ſchwarze Tuchweſte, eine braͤunliche Buckskinweſte, eine weiß und ſchwarz 

gewürfelte wollene Weſte, eine weiße Weſte mit lilafarbenen Streifen von Piqud, eine 

grüne feidene Wefte, drei ſchwarze Zurnerbhte, ein grauer Turmerbut, ein brauner Ture 

nethut, eine braune Hofe, ein blauer Kittel, ein Buch; „Bihthen aus dem Garten @ot« 

ted4, ein Yaar graue wollene Stauden, ein Paar ſchwarze Tuchgamaſchen, fieben ver⸗ 

fhiebene feivene Halsbinden,. fiecen Halskraͤgen, ein rothes gewürfeltes Tafchentuch, ein . 

Shlüffel, ein Meifel, ein Stodgriff, auf welden ber Kopf eines Ritters, ausgefchnitten 

if, ein Koffer, ein Riemen mit Schnalle, ein Spazierſtod. ' 

Die Gigenthümer werben aufgefordert, fi) zu melben. 


anffürt a, M., den 14. April 1864. Der U ungsrichten; 

® —— * Dei ler. 
Ein junges grau und fchwrz gefledtes Hündbchen (Windſpiel) tft zugelaufen, _ u. 
Eigenthumsanfprüche 


find dabier binnen 14 Tagen geltend zu machen. 
Frankfurt a, M., den 14. April 1864, Pinet Ant 





Zeit. —— — 





. N. Ge d 
"Wufitanten — un. ga Mathilde, Tochter des Sief 


weg 18 Bürgers und Lehrers; an ben evang. proteft. Bürgerfchulen, 

| fowie aud am Gymnafium Johann Heinridy 2832 ang). 
—— auer —— Johanna Roſalie, Tochter des hief. Bürgers und 
Lan ftraße 27 — Joſeph Morig Wolfgang Hamburg Oppen⸗ 














eim 
8 Reihneigraben re heodor Robert, Sohn bes hieſ. Bürgers und Handelt: 
19 manns Arthur T eodor Louis Exter (Homann), 
nn: Säneitwall **33 Maria Joſephine, Tochter des Bürgers und Schloſſers 
A, aafle 2 ". Hacken Johann Friedrich Conrad Leberer (Weiß). 
ijabet 
—5 —59 Solomon Amſon, Sohn * hieſ. Bürgers unb Handels⸗ 
—9 raße 4 manns Amſon 8 (Siegel 
een 34 Gramm, Ghrifine Mathe, Date des biel. ar unb 
Bädermeifters Buftav Gramm (Kreiß), 
‚Brlebbergen, Brebm, Gatbarina Louiſe, Tochter des A Bürgers und Auss 
aufers Georg Brehm (Paul) (Schmitt). 
— 8Kappes, Heinrich, Sohn des hieſ. Bürgers und Taglöhners 
ya nid go hannes Koppes (Frip). 
— N. N. Johann (ftemd). 
8. otenhe Pre — Tochter des hieſ, Burgers und Baͤck— 

= et, e Johanna, ter rgerd.un er⸗ 
a an 2 — ra Ballivp 53 Beuel), 
0 ri offwa Johanna Maria, ‚Wilhelmine, ter 
N bu . Ar gers und Handeldmanns Emil Guftav bee Ri . 
nie Sean (Stoder). ' 

I N, N, Ötto. 
in Gdenbeimer |Tillmanns, Amalie Emilie Bertha, Tochter bes. hieſ. Bürgers 
Y 2 Er 22 und Handelsmannd Beter Frietrih Jacob Tillmanns (No 1. 
Kloitergafie RLange, NM N, todtgeborne Torhter des bief. Bürgers un 

Handelömanns Carl Ebuard Alezander Lange (Jled). 

irn Pin Wilhelm (fremd). 
eilig dmann, Aue Anton, Sohn des hief. Bürgers und Spitig« 

X 1 Ka lermeifterd Johann, Hermann Lußmann (Schnell) 

2 Jubengafjel32 Ruedi: Pr Sohn des Ortsbürgers 54 Er ni Kurs 
4 cher dahier, Hieronymus Streb 
par Dipel, „done, Gent Din Om des Bi 59 en Bärts 
* 22ermeiſters Johanne 
* Spe er, Antonie Ga ag des Biel. Vürg ets und 
* IR —— Pr 14 jur, Otto Wolfgang” Speyer 


* hr 
ei: Pu IE — AR er he (ln 


— — — — — — 








864 | © 
7 I 108 idt, N. N., tobdtgeborne. Tochter des Bür * 
* one ? Garne Jobann ——2 Ohm Ki ine 
"N, N Sophie Maria Anna 6 fremd). 
N. N. Unna M (fremd). 


* 18 





argaret 




















— — a A ——— — 


I. Werſtorbenue. 





Trier Heite fuß, Sufanna Maria, geb. Siebert, Wittwe bes verſtorbenen 
F Sergei und Handelsmanns, Friedrich Adam Heitefuß, 
Jahre, 10 Monate, 15 Tage 
gt. Bocenhei⸗ Kil 5 Johann Sehaftian — er’ Bürger und Lehrer 
nerftraße T.: ber —83* 64 —* 9 Tage alt. 
u N. Georg vu 6 Dionäte 27 Tape akt 
@ 10 Efenheimer Shah, Ban briftine, Tochter des verftorbenen bief. Bürgers 
Landſtraße 6 nr Yucob Späth (Freinsheim), 71 Jahre, 
> mat al 
„urcher.’ Hier Werner, Catharine Louiſe Elifabeth, geb. Heronr, aus Zwei⸗ 
graben 16 brüden pt, bare Ehefrau des dahier verftorbenen 
Bürgers und Apothelers zu Bodenheim im Kurfürſtenthum 
Hefien, Friedrich A * 71 Jahre alt. 
00 N YORK 298 tther, Sodann Ludwig, bief. Bürger und Echneibermeifter, 
h verheivathet, 65 Yahre, 11 Monate, 11 Tage alt. 
410 ha A Hellmuth, Carl Auguft, u Bürger und Bendermeiſter, ver- 
1% beirathet, 61 Jahre, 2 Monate, 8 Tage alt. » 
„10 Sti nr J Beh, — Georg, hieſ. Bürger und Diaxrermeifter, Wittwer, 
Jahre, 8 Monate, 10 Tage alt. 
Fi: Sangeftraße 4 Riefer Philipp, Bürger zu Bornheim, Auslaufer, berheirathet, 
—— iin u ei 
"ol Dreilönige Sch la ge ang Heinr arl, Bürger und S r, 
FT Te 
10 Schafergaſſeas Straus, Yina, er bes Ortobürgers zu iederurfel, Kreiſes 
—* Vilbel im —æ— effen, Fruchthaͤndlero - David 
Hofmann, Opa Betr, Sopn des Fief. Bürgers Sub Keine 
a) ‚Rt 50 ofmann, Yoha eter, Sohn 
. ar ‚Mitteng, 8 —* Michael Hoffmann (Hochhut), ' Jahr, 11 Dos 
1 nate, e 
id ar. Nitterg.99 a Johann Ernft, Sohn des Ortsbürgers und Biamermamne 
t, desheim, Kreifes Friedberg im Gro 
= 5 — — ai — | 
1 Reuemai er: Gerla ohanna Augufte ane Elifa d 
ir uns Meeris, Ychaı Saab Get a 
u 3% — * 27 Tage alt, 


- — 
u. —— - 


faunn tma hun 
Zur Verhütung S euerſchaden 9 damit lu fi vor Rachtheil zu hüten 
* werden he 1 Be en des Horftftrafgefeges- in Erinnerung gebracht: 
. 60.. bfiht, einen, Walbbrand zu veranlafen, Feuer anlegt, wird 
en hen Richter, zur Kr und Beftrafung übergeben, der Brand mag zum 
föommen fein ober nicht, 
Me * Si wenn Jemand einen Waldbrand durch Unvorfichtigfeit veranlaßt hat, 
—8 Erlaubniß der Forſtbehörde, oder ohne daß ihn ein beſonderer 
Ro Ku . * Bet * bei —— eines erlaubten Geſchaͤftes dazu genöthigt hat, 
auf mit Holz beſtandenem Waldboden oder # trockenem Wetter in einer/Entfernung von 
zweihundert Fuß oder weniger vom bem Walde Feuer anzlndet, wird, wenn auch fein 
Schaden angerichtet worden, bloß darum mit dreißig ‚Kreuzer beitraft. 
Iſt das er in jungen, Schlägen, welche noch nicht über 40 Jahre alt find, anger 
ab ſo befteht, auch wenn fein Schaden angerichtet worden, bie, Strafe in zwei —55 
eh in Falien dieſes Artikels duch ein ‚foldyes unerlaubtes Feuer Schaden 
der zum Feuer entwendetes Holz verwendet Ben, jo treten überbieß die au 
— der wa efegten Strafen ein. 
ein mit oder ob ne Erlaubniß der Forſtbehörde angezünbetes ie vers 
ches gänzlih-ausgelöfht war, jo trifft den Schuldigen blos barum 
eine —— un An Gulden, 
War das se in; jungen unter 40 Jahren alten Schlägen angezündet, fo tritt eine 
Etrafe e von.vier Gulden ein. 
ßerdem Reh, a unserfertigte Stelle veranlaft, auf den Grund des Art. 78 des 
—— x Berbot bes Tabafraudhend aus — 13114 
öl 34 auchens der Cigarren und des Gebrauché 
* ündbölzhenim Walde, mit Ausſchluß des fogenannten Wäldchens und 
der Anlagen bei Sin Oberforfthaus, zu erneuern, und werden Dawiderhandlungen mitt 
einem Gulden und dreißig Kreuzer beſtraft. Man vertraut übrigens, daß das Publitum 
‚Vermeidung von Feuerſchaden auch bei erlaubtem Feueranzünden unb Rauden im 
(de die größte Borficht — und daß namentlich Niemand brennende Cigarren 
auf a ras, Moos, Nadeln oder Laub bei Seite werfe und noch brennende Pfeir 
en aus 
re nn wird das Begehen verbotener Wege bei gehn und 
bass Betreten junger —— —— i⸗ Kreuzer Strafe ee 
Sranffurt a. en 14. April 1 Forſt⸗ Am 


Gefundene ——— 
mellene Halsbinde Sechs. Stäbrhen mit Perlmutter und Schilbfrot ei 
4. gefunden: ein Gummiſchuh, ein Schlüffel, ein Stod, ein wo 
Brida nur an üffel: : Bine Naturgeſchichte. Vier Schlüfel an 
el: Bwei Schlüſſelcher in einen Ring. Gin a Re 
—* ie Gine ſchwarze Haube, 
 Kemiffurt a. Mb ben 18. Mpcil_1864. ——— 






—— — Megander r Bittot {n Firma „A. Pillot" 
auf, t, die ſchuldigen Beträge bei eldung no Bab« 
den ald an den Beftellten —— * Dr. jur. ir 


7 en Fi 9. Mprik 1864, Stadt Gericht L 
J den Kon nn Ser, 


erforn 





* 808 m 


er Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Deffentlide Ladung. de 
Ä e, welche Anſp an die nachfolgenden, im Ab⸗ und Zuſchreibbuche der Ge⸗ 
mein —V— den Aa _ Philipp E arl Schuch, ne Bel 
— aber nicht eingetragenen ——— in Dortelweiler ac 
Gew. 6 Ro. 865, 2 Vrtl. 4 Rib. a en a | 
a a 1, MM, AU. m 
Ä - 2.2. 39,1, 2. 38, 9» —— OR 
zu haben vermeinen, werben hiermit aufgeforbert, re | 
Binnen vier 
* bem —— ger Amte orbnungsmäßig geltend Pi machen, wibrigensfalls Diefe 
— auch in dem amtlichen Transfer btiomöbudie bon Dortelweil auf. ben Ramen 
ee ilipp Pie Schuch von Dortelweil* sugefchrieben werben follen. 
Granffurt a. M., ben 13. April 1864 Lande guſtiz⸗ Amt: 
B mei | 


effentlidhe Kadung — 
Alle, welchen Erb» ſonſtige Auſprliche an den Nachlaß der am 1. Mir 1 
bahier ü wien Wittwe bes Koppel Liebmann Urſel aus Offenbach, Hannchen, g 
Samuel, aus Neulirchen, Oberamts Mergentheim im Königreich Wirtemberg — u and 
Haben, {nsbefondere ie feit längerer Zeit ausgewanderten Geſchwiſter der Erblafferin: 
Simon Samuel, geboren 16. Movember 1777 und Mabel Samuel, geboren 9, Rovems 
ber 1788, haben ſolche 
—vor dem 8. Auguf 1864. 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, be did 
fe Nachlaß an die aufzetretenen auswärts wohnenden Inteſtat⸗ Erben ohne Sicherheits· 
* Fee werbe. 
anffurt a. M., ben 8. April 1864. Stad bt U. 
Kirchner, 
Dr. Dimster,- —— 


Oeffentliche Ladu 
aue, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anfprüde an bie — des am 10. Dezember 
1851 verftorbenen hieſigen Bürgers und Metzgers Samfon Seligmanı 
umb bes am 14. April 1856 zu Waldon in der Eolonie Victoria verftorbenen Hi 
Bürgersiohhs, Meyer Gundersheim fowie des am 10. Märı 1857 enbapiäf —* 
benen hieſigen zu. Iſaac Guntersheim zuftehen, Baden his— 
innen wei Monate 
chneten Berichte en, anzumelden oder —— zu ſein, daß * 
hnenden Inteſtat⸗Erben ohne 


ale m an bie aufgetretenen theilmeile auswärts weh 
idherheitdleiftung verabrolgt werbe. 
Frankfurt a. M., ben 18. April 1864. Sart IL. 
| rchner. 


"Dr. Demmer, Seer. 
Verautwortlicher Mebactens und Berleger I. ©. Holgwart.— Diy@ non IB. Gteeng tu Bednifert « I, 
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der freien Stadt Frankfurt. 


(Eppedition: am Geiftpförtchen, Schlachtgausgaffe 21.) | 
AR A. . Donnerstag den 21. April 1864. 
DU Un >22 —— EEE EEE ENTE EEE en nn  _ -______ — J 


Antliche Belanntmachungen. 
Gefeh, 


die Organifation des Pfandhauſes betr. 


Wir Bürgermeifter und Rath der freien Stadt Frantfurt 


dnen omãßi lüſſe d benden V 
nn Pe 


+ Mit dem 1. Mai 1864 ift das amt b b treten die darauf bezügl 
SR Dem 1. Mei 1804 ds ana 3 j — 


— 


Art 
Die Geſchäfte des ſeitherigen —— — unter dem Namen 
„Pfandhaus der freien Stadt Frankfurt“ 


für Rechnung und unter Oberaufficht des Staates durch einen Director fortbetrieben. 

Dem Director, welcher zugleich die Kaffe. führt, werden beigegeben ein erfter Buchführer, 
zugleich. Stellvertreter des Directors, ein zweiter B er, bon bie erforderlichen Tara⸗ 
toren, Magazin-Auffeher und Diener, Das Pfandhaus Fan fi nur durch die —* — 
Br Unterſchrift des Directors oder des erften Bucführere als feines Stellvertr 

des zweiten Buchflihrers verpflichten. Iſt der zweite Buchführer aus irgend einem —— 
verhindert zu functioniren, jo hat die Auffichtscommiſſion für Einſtellung eines Stellver⸗ 
— * zen zu tragen, — 

rt. 


— des Staates wird ausgeübt d eine aus je zwei M 

vu ey der ftändigen Bürger-Repräfentation beftehende Commiſſion. Die uff 

erftreckt ri . auf die Verwaltung und das Rechnungsweſen als auf die — 

er wi nicht der Geſetzgebung anheim fällt. Die Auffichtscommiffion ver: 

‚den a ürfnipftand des Pfandhaufes zum Behufe der Genehmigung durch 
oberen Staats atöbehörden. — 

r 


Alle Rechte und Verbind des bis endamts, fomie alet Cigntjum 
Vefefben * Haft Def Nee ö fe au —— — 


Ei 


iinslicher Borſchuß der ——— überwiejen, 


4 


des Pfandamts wird = Pfandhaufe als ein umverd ⸗ 


Pr 0 — 7 0 
| Urt. 
24 sth ift mäctigt: Nie Gelder, deren es zum a Hhsbiteiche "außer 


—* eg —75 u — te ar * — dem —S 


die bend m h en. 
Curatoriſch verwaltete Ai ge mit-gleicher Rechtswirkung bei dem Pfandhaus 
angelegt werden, wie es bei dent bieherigen —— ber Fall’ geweſen iſt. 


n Betrag des Darlehens, ‚Zinsfuß. und Gerühren. 


* 


— 


— 


Art. 6 
Das Pfand er * beliebigen S „jedoch ni 
unter fl. * urn 48 ga * von —* Sum, 106 = 
auf ben Zeitraum, von 9 "lie — "ur ar Meale, Sumclen und Bretiofen 
lönnen mn En bis zu fl, 


dr — Ei naar ee: 


Art, T. 
De —E bes Darlehens hat in ganzer Summe auf einmal — 
Art. 8. 
Die für ein nn —— —— — * ft. 6 vom dam Bunde 


Han» . vor der a ee —— — Seen werden. nt 
eden Mon on n angener at für v 
Die Schägungsgebühr ift bei Empfang bes Dart ebene v “ —— . 


11. Beſchaffenheit und Abſchatung der Pfänder. 


Art. 9, 


RR sc tverden’mur ſolche Gegenftände angenommen, na einen all 
le feinen zu großen Raum einnehmen und bei einer 9 a 
dem Verderben oder während der Verſatzzeit einer ———— 
Bohrung den 
Art. 10. 


te Genenflänhe Pelz, Gerät u —— und — —— oder zu ſehr abge» 
etränfe und Füſſigkeiten aller etraide, anle und 
Ehre — ing, Wertäpäpiere jeber Pre feine ii 55* 

u ei ki 


; Sntoeken und andere Pietiofen, wollene Waaren md’ era ie tide 78 Ki nel 
die; able Metalte,c Zinn, Nupfer, Blei und mmdere'Pfänder ir —— ee 
abgejchätten Werths belichen werben. 


Art. 12. 
die Werthfihägung der Pfünber, ſind bei’d e 
—— —————— e für * ei, 


* —32 Verka — 55 Fa —* Asch: 
end ** (59. Darle er jer v 
nr bis I ——— Een law 


00. ud mehr Darlehensbetrag: 19/, beſſelben Dettigt. 
Art, 13. 


‚Die Zara ” 1. dent —— ‚für den Mindererkös, welcher ſith bei der Ver⸗ 
tenden Betrag ergibt. 

— el nd nicht ein, 2 der Mindererids die Folge eines in Art. 23 

Bei jet gerung der -Verfaggeit eines Pfandes are ER Tarator frei ,: cine 


* Ubfchi un —— für welch che jedoch a ale — — Bus 
ſierbei, a8 Pfan die, fon ar unter Yu ung 
eines neuen Pf re 









andſcheines en in werden. 
er In. Bafep der Pine 


14. 
Die Aus lung des Darlehens h ——— bes! Yu 
— br Aber —— u: u N eigen —— — 
Yrt, 16. 
er des Pfandes erhält bei Empfang. des Darlehens einen iywiir wit 
I ut ne * enen, jedoch auf jeden Inhaber lautenden, nach dem in Beilage U sam 
ausgefertigten Pfandſchein. 


IV. Prolougation. J 
Urt 16, * 


* eee lann bei Ablauf derſelben gegen Entrichtung der werfalleuen: Zuſea auf 


hie —— —— Kanbfh BE 
wird a ein 
= Ki Baige Werüngrang dr >. 
V. —— der Pfänder. 


— ——— RER 
—* A Fl in opt ih * Ban Beblang, des —— 


deſſelben. Die — des Ueberbringerp zu früffn hi dep, Pfendhaue zwar 


Hat” age —* ll e das Pfand als das ge erfannt und angenommen, fo erlifcht 

—— N TUR pruch „wegen —— ‚asia die Ablisferung, „ober Verwechslung 

dere ift fein A (ä der A e äftgnahitie 

— Bin Sr ne ua, wen BAUR 
ersumln:, 94 3,1..70J 0. pmum pr 


. rt. 1 — 3113 
Beh, den ers ar site —2 Bm 


” 


— 6072 — 


Das Pfandhaus erläßt alsdann auf Koſten des Antragſtellers im Amtsblatt eine 
an den 5 en Befiter des fraglichen Pandſcheins, ſich innerhalb einer Friſt von bier 
Wochen vom al * an gerechnet, oder wenn der Antrag nach dem Verfalltag 
geftellt ift, vom Tage der Yabung an zu ‚melden, unter —— des Rechtsnachtheils, 
daß nach fruchtloſem Ablauf dieſer Friſt das Uinterpfand bem Antragfteller gegen Zahlung 
des daranf haftenden Betrags ausgeliefert werde, 

Erſcheint der Befiker des ar. Swan —* — —E > itig en © =. 
— hat ee den ei dem —* ingt, den —* 
zu ſchlichten, den Pfandſchein auf dem Pfandhauſe zu hinterlegen. 

— —— ſodann eine Friſt von 14 Tagen — Be 
—— bat, egen den Befiger —— habe, Bene ber 
— weite p zu freier 2 — zurüdgegeben wir 


VL Berfall und Berfteigerung. 


Art. 19. 


Wenn ein d bei ber ‚Berfallzeit weder ansgelöft, längert worben 
wird dasfefbe ie in umähftfofgenben fondnerft —— 9— bie — 2 


— 


93 enden gegen baare Bez g verkauft. 
e Pfandverfteigerungen find mit Angabe der bazu —— amb, Gtunben 
und des Ortes, wo fie abgehalten werden, in dem biefigen — — annt zu 


machen; auch ift ein niß der zur Verfteigerung ——— 
Her Pfandnummern in des Pfandhaufes anzuheften. tr ide des "Bere fies 
werben zur bes Publikums 
Aus bem bes verfteigerten Bimbes wird das Pfandhaus fü das dara fe r 
liehene Kapital nebft fälligen Zinfen, Gebühren und Vergantungstfoften —— der 
gebende Ueberſchuß aber nach Ablauf von ſechs Wochen vom Schluſſe der Verſteigerung * 
Inhaber des betreffenden —— gegen Rückgabe des Letzteren eg ng 
E Pi — binnen Jahresfriſt vom Schluſſe der Verſteigerung 
Koll Far re gg —— e heimgefallen und findet ein besfallfiger 3463 


** erer pr ® * het eineige Ausftellungen unmittelbar, nachdem ihm das⸗ 


ee, 


elbe ein worden, bei d bhaltenden Aus erheben, 
*3 s es angefehen WE — als habe = anf je ecke vridhe 
Art. 20. 


Der eines Pfandſcheins, 
—8* 2* mc bie Fa Hua — zur —E—— ſeines = * 


VI. Rechte und Berbindlicteiten des Pfandhauſes. 
Di Urt. 21. 
Die Dindicatlon von Pfandern findet gegen das — nur unter nenmn * 
darauf haftenden Pfandſchuld ſtatt. 
Art 2. 


Das Pfand t verpflichtet feine Pfand —— —— 
ae a Braga So Pag 
km Befige der * Ten ie befände. ee 


Art. 38, 
bis De bes Abihäkungswerths für Berluft und * 
er Keen * cãt — fü —— 
‚ni a —— igniſſe, Jedoch wird ru. n ben Verluſt⸗ 
4 F Io aus nicht verantwortlich RR, dem; ag — —— die 
ichzahlung igen Betrages rg 8. Pfandhaus ift ‚in Fällen der ' Be- 
Hädıgung rei { alone ih, gegen. Erſatz des lerne zu behalten oder eine 
bäßung der ber Deich ornehmen zu laffen umd das Pfand. umter Vergütung der 
abgefchutzten ahne * Empfang des Darlehens zurückzugeben. 
mn mb Art, 24. 
das Maitdfüus ift verpflichtet, ı die ihm verpfändeten Gegenſtande auf feine Koften 
gegen Feuersgefahr B den Schägungswerth zu verfichern. 
main | | Art. 26. 
Ebeimetalte , Soden und fonftige Pretiofen ‚werden  autter doppeltem Verſchluſſe des 
und, des. erften Bnchhalters im. Pfandhaufe aufbewahrt. DirectiV und ber 
d, abgejehen von ihrer allgemeinen Berantwortlichkeit und ohne daß ihnen 
jefen. werben, müßte, dem Pfandhaufe ſolidariſch haftbar füt den. Ber- 
u b dieſer ihrer befonderen Verwahrung anvertrauten Pfan de infofern 
das Pfand felbft verantwortlich ift- 
pRepen von den Magazin⸗Aufſehern verwahrt 
Pfandhaufe 4 


30 







und ohne daß ihnen ein Verſehen ——— werden 
müßte — an \öber Verderb der ihnen anvertrauten Pfr ſolidariſch infoferm 
und reg * Pfandhaus ſelbſt dafür verantwortlich iſt. 
Art. 26. A i 


—— aus Zoeſtit Beamten ſind eid verpflichten, über alle 
Nie. im che ce Anftalt mt re a a Be . 


am)e.in. in° Schlußbeſtimumngen. 


gt. 98 


Dt Sr, it eben Tag, mit, Ausnahme der Sonu · und 44 ER Ge ' 






I werden von bei Auffihte-Commiffion be Rn und zur 
u Mn gr am 19, April 1864 | 







— ler fur ſeine alleinige Rechnung errichtet. 
338. Meyer bat dahier eine Handlung unter ber Firma „Anbr. Meyer" 
feine alleinige Rechnung errichtet und für diefelbe feiner Ehefrau Glifabetha, 


— — ertheilt. 
ar 19. April-1864. 


— ſuen des Gtadtgericht ———— 
A ——— : Dr. be 
unterf : ein ehrt. — 





Adler bat dahier mit * 15 April de J. eine Handlung unter ber 


’ 
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1864 Bürgerliches Auf fgebo 
April 19 Beibemüllen, Ghrifiian, hieſiger —* und Handelsmanu, mit 
Schmelz, Framiska UAntonie, hieſige Blrgerstochter, 


19 Beſt, ‘ofeph, Hiefiger Bürger und Meinhändler, Mittwer, mit Hark 
? [ab ‚rat aus Oberreiffenberg, Amts Ufingen im Hergoge 
ihum 
10 Eh , bie Ne er und Bleichgärtner, * ‚Die 
iaterte Kal — eh 


| e Ratharine, Hr efige Bürgers BR. 
—W Fr —36 alomon, biefiger Phrger mb Han —3 mit 
Shirf, Adelheid, hiefige Würgerstocter 

„ 19 IHeibuf, en Yacob, —— hieſiger Bürger ımb Kärcher, aus 
Sulzbad im Herzogthum Raffau, mit Klumpf, Katharine Se 

—4. ftine, —8 urgerstochter. 

9 (Ludwig, Anton, befimirter hieſiger Bürger und Bleilpgärtner, au 

Bohne gene {m en Heflen, mit Hofieß, Salome, 

990 Sf ne Br 4 
3 sau 19 Mo line, Soma Conrad, bieflaer Würger und Wein haͤndien mi © 
änd au Hegemer Anna Bargaaıı Marta Chriſtine, aus Bornheim, 

‚19 Sär dr, Ladwig Bottfri befignirter Bürger von Oberrad’ und’ 
Schreiner, aus Gronberg im Herzogtum 'Naffau , dahier wohnhaft, " 
mit Strupp, Katharine Eliſabeth, aus Oberrad,  inaore OmU 

Frankfurt a. Mi, den 21. April 1864 "Standesbuchfüßruig. | 
Bei dem wegen Diebſtahls verbafteten, Andreas Nach aus een wurde ein Tai 


Stiefel vorgefunben. Der Gigentimer wid aufgefordert -fich zu melben. dm 
Franffurt a. M., den 16, April 1864. Der Unterfndungsrichten: 


‚Dr. G1löäd en 
— — ET TE — —— — —— 


rber Rattenpinfeher if gelaufen. Der Eigentäifmer Hat ſich Binnen 14 Kager 


anzumelben. 
a. M., ben 15. April N Polizei-Amt. 

Gin len a S: —— KIT m — ingele 

e e aut t 

wo e n ph m * 7 er * et € 77 


Cireus j — .. 
thcheldhen:zn: zwei 1oläfet © Gine Mit an ii ! Er 8 


I. —* 
eh — 


* 
— 








ing an in inem Ring. "| Ein feib. Ute 
ns Vier FL Schlüffel in einem Ring. Ein Cigarren Etuis, Gin Wefries Aee 
PR Bap auf Georg Schnchmann lautend. n sıriaf 70 
- f a A, 02 | 
Ge n., Eigenthumda 2 RE a ah 


maden. Ps Se BE — — Kamm —— —— — 
Hrauffurt J 5 end mi ET Bolzen 
ER den 16: April 1864, ‚sio} maone Innalsd 9% 2 mid 
me siagilotk | oa Ye SI md SR a mia 
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Am 11. ei eine. golbn Kabel mit 
* —5* turb a ee le e Fr Ay), mit einer 
Rn ya a. ” ben 17. April.1864. - Polizei-Amt. 


— — eBekanntmachungen. 


——— 

as RR: des biefigen Fe und Kaͤrchers Friedrich Ducat bat das 
ete Gericht heute Concursô erkannt. 

werben Alle, welde an biefen @emeinfchulbnern aus irgend einem Rechts⸗ 
+ 50 derungen zu machen haben, hierburd) vorgelaben, ſolche in der auf 
e Ihr | „Montag den 27. Juni 1864, Vormittags 10 Uhr, 
aumten Sag agfahrt vor ber en Gerichts» Eommiffion entweder perſonlich 
| en Debomächii en hieſigen Anwalt klar zu ftellen, auch hinſichilich eines 
igen gsrechtes um otocolle zu verhandeln, bei Bermeidung des Ausichlufles 


ar feine weitere’? ergehen, fondern nur, nachbem bie gegenwärtige zu 


rn roR | 
* 









en iſt, der Fi luß der nicht aufgetretenen Gläubiger Him-öffent den 
een. befannt. gemacht werben. 
Frankfurt a. M;, den 15. April 1864. Stadt-Gericht I 
| Dr. &dharb, Directon 
BI ud 1 Azee zndle Diego, Gere: 
| * — — Ladung. ri 
stelle an bie nachfolgen im Ab⸗ und Zuſchrekbbuche ber @e- 
arte I auf den Namen Me in rohe im amtlichen 
t eingetragenen Liegenſchaften in Dortelweiler Gemarkung 
Eee naaen. — — —— 
a u ee Pe 
I 1. 877,1, 1m, tue 
mi ben vermeinen, werben hiermit aufgeforbert, ſolche 11 023 € 
— innen älter Woden —— 
unterzeichneten Ant Orbnüngemäßig geltenb zu madien, „ibeigenörafe diefe 
fehafte ee Pre amtlichen Trunsferiptionsbuche von Vortelmetl’anf Namen 
gi u wur: von Dortelmetl* zugeſchrieben werden ſollen. ran 


rt a. Di; ben is avru isses. Land⸗ Ju nt, 1° 

I Kar Dr. de Bofelll 
doraloro hir Dr. ®iar. 

. —— — FR RENTEN 

"Schuldner bes iefigen‘ Bürger und 

arbe ei bie —— Beträge bei —— — en — 

— Meſſeyſleger Herrn Dr. j Hertzog: zu 


| 
Fran ae Br 1864. Fr® we e%, er | 


Eee ee TR ret ua rien vn. 1... 











| 2 ze 
” _ Potget- Tagen KR fielen Biahl. Benatfin. 


Dun al. April 1884. 

















Brod«Zage und — — u — J 
Bom 14. bie 20. April —— Ochſenfleiſch das 
Sorte. | = eiſch iR 





Zieit 
& iſchtes Ro b * v 3 
n gemiſchte ggenbro u. | 1: — 


E v \ 
” [7 | von Ele 
« Ente Sen Con — 

* " ” 

T— RUE 7) | 
Weigen · ob. fg: Plaffenbrod on * 
* ” u “ bo von ber nämlichen 
RER, — 3 P „DaB Bleifhep ſein. 
m " —6 * b) —— bes Ne 
———— — 


tod ‚ih bei Btrafei ve 
e ” feine® Mäfferbrob _ — ſt trafe 


Beiden ** deeh 



















Hweite Opeie. Bier: Tage 

emif te b sh ’ . 
x — 16 ; — hg vn x 6 Boni 1. Oct. 1863 Kis_30. April, * 
ai 
F 3 5 von 1 13 Die Maas, Bier: A Kar 

| di: & Ueber bie Straße ua } 3b... 
ww v 5 Sn Eh hr me 
“ 3 „Io 2 (Das Seide (17), Shi” ri 
5 ® 

. Helm, Bel für ben ** 


* f} ai bas Fehene Bebet —2* Auspocens dest 


ee —— —* 


Ben pin —— nad Er Wei m van 
4 — — I 





— —— 


„. der freien Stabi Frankfurt. 


| (Expedition: am Geiftpförtchen, Sthlachthausgaffe 21.) 





JR 48. Samstag den 23. April 1864.: 
— — — — — — — — —âû— 
Amtliche Belanntmachungen. 

1861 Bürgerliches Aufgebot. 


April 21 |@rimm, Georg Adam, Oxtöblirger und Kutfher aus Dorn: Dürkheim 
im Großherzogtum Heflen, mit Huhn, Maria Magdalena, aus 
Dorm-Dürkheim, beide dermalen dahier wohnhaft. 


„ A |Grimmel, Hermann Theodor Wilhelm, defiguirter biefiger Bürger und . 


Handelsmann , aus Yoftein im Herzogthum Naffau, ; mit Klein, 
Er Anna Gatharina, biefige Bürgerstochter. 
» Hart, Anton, defignirter hiefiger Bürger und Marmorarbeiter , aus 
Weißkirchen im HerzopthumNaffau, mit Schäfer, Augufte Sophie 
Luiſe Philippine, Hiefige Bürgerstochter. 
„ 21 |Hieronymi, Johann Sofeph, definierter hiefiger Bürger und Handels» 
menn, aus Weißkirhen im Herzogthum Naffau, mit Ernft, Maria 
Margaretha, biefige Bkruelliokien. 
om „2 |Khfiner, Jeremias Eur, hiefiger Bürger und Schneibermeifter, mit 
More Demuth, Johanna Joſephine Gonftanze, hiefige Bürgerstochter. 
„ 2 |Rodemeyer, Auguft, Bürger zu Vegefad und Prediger, bermalen 
lt dahier wohnhaft, mit $8ler, Sufanna Louiſe, aus Horgen, Canton 
= Zürich In ber Schweiz. 
 Kranffurt a. M. den 23. April 1364. 


einverfteigerung in Bochb 








Anita); 

Mittwoch den 4, Mai 18 Bormittagd Uhr jollen in dem ber 
Stadt Frankfurt gehörigen Haufe in Hochheim nachverzeichnete Weine, eigenen Wachs- 
thums verfte werben. 


zei 


&, 186272 Stüd, 
Kg af .., 2 Zulaß Unstefe 
1861: 1 &tü 1868: 1 Stü 
„2 Bulaft Auslefe, 2 a 
abiınsun 61 - 4 Zulaft Anslefe. 
Die Probenahme an den Fäffern findet Mittwoch den 27. April und Montag den 2. Mat 


flatt, ı Verfteigerungstage werben Proben nur int Verfteigerungslofale verabreicht. 

a, M., den 15. April 1864. Stadtfämmeret. 
_——o- -Belauntmwmadung. 

Ein Schauerboc wurde gefnmben: Eigenthumdanſpruche Äfiudf binnen 14 Tagen geltend 


zu machen. nn | 
Frankfurt m, DE, dm 16, April 199, Polizei⸗Amt. 
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A Bekanntmachung u > 


die Beſtimmung der, Zahl und IE 4* der ind, und Aoprreken 





f 
2 


In Ansführung des $ 2 des am 1. Mat dieſes Jahrs in's Reben tretenden Accis⸗ 
ginn bom 12. April a. eo, wirb Hiermit die Zahl der Anmelde ober Gontrolftellen 
alle 5 Land eins, aus· oder durchgehenden acciöpflicgtigen Gegenſtaͤnde auf- neus 


umd bie Zahl der Hebeftellen auf vier beftimmt. 
Die neuen Unmelbes ober Gontrolftellen werben errichtet: ae in 
1) auf ber Mainzer Landſtraße. 
DR en audſtraße. 
5). % chersheimer Sanbitrape, 
4 23.5 — Landſtraße. 
ar 27 enheimer Land * 
6) „ „ Hanauer Landſtraße 
sie enbadher Gmbfrpe 
8) „_ „ Darmftädter Randftraße und 
Nur auf of bi e tragen” Ru gg erg iditiger @eg 
r eſen aßen er Transport accispflich en 2 
attet, auf allen anderen — und Wegen aber nad 8 36, 1 ur Accisgeſetzes —J 


Die vler — für dei Re au * befinden fig 


am B 
riebbergerth 
llerhei — unb 


Die Erhebung be Er — die mit den Ciſenbahnen eingefuͤhrten accisba⸗ 
ren Begenflände geie —* die daſelbſt beſtellten Accis⸗Controleure und für bie gu 
Paffer eingefüßrten dur Di 


e Waſſer⸗Thorſchreiberei. 
Frankfurt a. M., den 15. April 1864. Rechnei⸗ und Nenten-Amt. 
Dieb teten Friebrih Rand aus Mb den fol 
ende ———— 1 * ed nme * —— Oberrad, ein ir 


(6 Oberroc le ee * eine na blecherne 33 Baia, 
wei ble e wollene 


vier grob ei 

er —* —— le ee eine weiß a Jen 
Gemfrfeite wollene Weſte, eine weiße Weſte mit Iilafarberien Eireif fen I Eu 
— * er Weite, ſ erhlite, ein grauer Turnerhut, ein b 


er braune "© 6,1 ein —ãA tel, ein Buch: „Blüthen aus be 


‚Gr 
d graue ein Baar ſchwarze Tuch melden, fee 
An —5 ein 
rk * u auf Beiden * — nes Maß, en 
* 


werden — ha De F ‚Ha 
4, April Unterf ; 
— Soon de on De Dr. 4. ER 
A— ge gefledtes Hündbhen (Winbfpiel), ifb a 


—X binnen 14 Tagen geltend zu ma 
Erankfurt a, — je 14. April 1864, Polizei⸗ 
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Berfteigerung von Stätmei 


In dem Gold ſt ein⸗Forſte des hieſi ii Stabtwnlbes, Fa Soogbreg, follen 
Mittwoh den 27. Apr Bormittags 9 
24 a von 22° bie ar Länge und zu 49% Durchmeffer 


SE Runge don 10 Die 0 Fänge und A NA Durchmeſſer, 
v ertfunft 
af Rn 1 8. A nen Zne⸗ 
antfurt a. M., ben 19. April 1864. Forft-Amt 
Berteigerun von Stämmen u. Brennbolz, 
In beim — des hleſigen Gtadtwaldes, Diſtriet Zwei⸗Tranken . 
Laubchesbuſch, jollen 
Sreitag ben 29, April, Vormitiags 8 Uhr: 
4- Lifte. Buchenſtümpfholz Ar Cl., 13000 Buchenwellen, Durdforftungs- 
4 „  Erlenicheitholg hy 2000: Eichenwellen, Wellen, theil« 


2 Erlenbengelbolz, 800 Gemifchtewellen, il -au, Grbß- 
a 1  Zannenfumpfhofg, 300 Tannenwellen, rn geetanet. 


io 
68 Selen  Btäume *8 bie sr "Bänge und 6" bis 19° Durch⸗ 
118 — 80' bis 72° Länge und m bis 10" — 
2 Yehten ang 1° Pr 3 VORDERE 


Gen Etangen 2" bis 4 
öffentlich an die Meiftbietenben ne uni guſammenkunft auf der — 









fer Warte, Anfang an den-Zwei-Träntın auf 8* "Darmftäbtıt Chaufſee. 
Jrantfurt a. M., den 22. April 1864. Forſt⸗Ami. 
Verordnung. 


Das Ausſchleifen von Holz über den Leinpfad auf dem linken Main-Ufer imter« 
yals der MeinsMedar-Gifenbahnbrüdte wird Hierburh bei Strafe von 5 fl. Ze jeben 
Fall, Hrn der felbfiverfländlichen Haftung für jede tabei veranlafte Wer 

ver 


wentfurt a. M. * * am 1864. — und Renten⸗Ami. 


anntmachung. 
A Me X A 8s Au. O, auf find ben ber 


thfimefje an, anderweitig zu dermierhen. 
EhSedingungen fönnen auf dem Lokale bed unterzeichneten Amtes einge 


nt S: den 18. April 1864. Stadt-Kämmerei. 
nfher) tft zugelaufen. 


TE Fangen Tmanr Sub —— 
Anſpruche find binnen 14 Tagen zu machen. 
Santa w den 19 April 1864, Polizei⸗Amt. 


— 0 - 


Bekanntmachung 
J | der Feuer-Berfiherungs-Anflalt. 2 
Es wird; zur: Kenntniß der Betheiligten gebracht, d V bes 54 des; 
ſthes FRE de. —— x; die —* er Berge zur ee 42* 
Anfeft für das Jahr 1863. nunmehr ftattfindet. 
Zur Dedung der im’ Jahr 1863 entftandenen Brandf wi hi * 8 
feſten Beitrags nebſt einem Zuſchlag von einem be fir 
gu ert —— welche nach den in 8 35 bes — 5* b 
aſſen — — erforderlich. 


über das Ergebniß des es 1863 können bie, Verficherten vor 
PR ber Beitr * ‚ober im Lolale ber ul hat erhalten. * un 


Frankfurt a. M., ben 1. März 1864. 
| Frankfurter Feuer- Berfiherungernfilt,. 
Befundene Gegenftände 


en gr fi. Schachteln init Bleiernen Soldaten. Ein Gigarrenpfeifchen.; Zwei M. eine. 
und fl. Sclüffel an. einem Ring. Gin El. ſchwarzer Hund mit weißer Br 
olftod von Meifina. Gin Portemonnaie mit mehrerem Geld. Mehrered Ge 
e * Davier eingewidelt,, Fünf Schlüffel in. einem Ring. Gin ſeid Umknü ipfre 
chelchen. Vier I. Schlüffel in einem Ningd. Gin Ginarren-Gtuis, Gin nefitidtee Ri of» 
tuch. Gin Briefinfche mit Paß auf Georg Schuchmann Tantend, Ein Sonnenfchi 
ner Drofchke. Ein Sonrenihirm. Gin Ge inider. Gin Portemonnaie mit e 2 
Geld. Ein Schlüffel. Eine Kilchkanne. Gin Notizbuch. 
Frankfurt a. M., ben 22. April 1864. Pollzei-Amt. 


Gerichtliche Bekauntmachungen. 


Belauntmaguig 


Der 28* Bürger und Haͤfnermeiſter Johann Daniel Gapitain iſt durch Ver⸗ 
des unterfertigten Gerichtes vom 15. April 1864 wegen — Feel inter 
—* —* hie figen Buͤrgers und Advokaten Herrn Dr. jur. A. v. Harnier a. 


Es u biefes mit dem Bemerken zur öffentlichen Renntniß gebracht, daß von * 
an Rechtsgeſchaͤfte mit dem erwähnten Johann Daniel Capitain nur unter; Mitwirkung 
und Ginwilligung des ernannten Gurators gültig eingegangen werden fönnen. 

Franffurt a. M,, ben 18. April 1864, 5. Stadt-Gericht IL 

z Dr. Demmer, Ser. 


— — — 





Belanntmadung. 

‚Die Toner bes bi Bürger und Karchers Friedrich Ducat, werben! 
hieran aufgefoebert;. bie Schulbinen Beiräge Bei Bernetung, modmatar Babkus am 
— als an den beſtellten Wafiepfleger Herrn Dr. * P. S. Hertzog ” Ente 

ten . 

Frankfurt a M., den 15. April 1864. Stavt-Geriht L 
Dr. D ehe, Ger Gerz, 


re 


7 Ghıttellasun 


Vermogen b Bürgerd und eldmannes Franz Loren 
Bu bat bas nie Bericht Heute Concurs erkannt. 5 - . 


| merben Alle e an biefen 3380 ner ‚as irgenb Nechts· 
ai zu machen aben, hierdur — ſche F er A 


Montag den 15. Auguft I. %., Bens u 10 Uhr, 


—*26 ahrt vor der u Gerichts⸗Commiſſion entweder perfänli 
gerchtes Yun Ws efigen Anwalt Mar zu ftellen, auch hinſichtlich ein 
ötöcolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausfchluffes 


“er — 
* weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem bie gegenwärtige 


mmen ift, ber’ Ansfchluß der nicht aufgetreteiien Gläubiger in öffent 
— hieſigen a teren befannt gemacht werben, 
—— a. M., den 20. April 1864. Stadt⸗Gericht J. 
Ha Ba? Be, 
Diepe, 


effentlide Ladung. 
le, welche —58 an bie nachfolgenden, im Ab⸗ und Aufchrefbbude ber Bes 
u ztelweil auf den Namen von Philipp Carl Schuch, im amtlichen 
nsbuche aber nicht eingetragenen Liegenſchaften in Dortelweiler Gemarkung 
Den. 6 No. 365, 2 Vrtl. 4 Rth. Br S&ch., Ader im —* 


ne u BIER DEE U De „ im Brömerber 
„ u „ 8.8 11 j 2* auf die Fauſcheid 
zu haben vermeinen, — hiermit — dee, 
innen vi 
bei eichneten a A aeltend = — widrigensfalls biefe 
auch in dem amtlichen Transſerptionsbuche von Dortelweil auf ben Namen 
F ilipp Garl Schuch von Dortelmwerl“ zugeſchrieben werben fo 
Frankfurt a. M., den 18. April 1964 Land-Juftiz-Amt. 
Dr. de Bofelli. 
” Dr. Giax 


Deffentiiche Sadung r 
‚Me, weiden Erb» und onftige A ‚an den Nachlaß des am 3, März 1964 dahler 
ee Bürgers zu re —— —— ——— —— 

Binnen zwei Monaten 

te orbnungsmäßtg anzumelden ober gemwärtig zu fein, * 
an die aufgetretenen 9 lweife auswaͤrts wohnenden ftaments-Erbeh oh 
— aa vera u werbe 
Frankfurt a. M., den 30. Min 1864. Stadt⸗Gericht UI. 
1% Kirchner. 
Dr, Demmer, Ser 


Befanntmadhung. 
Die Shulbaer bes Hanbeldmannes Franz Lorenz Breitenbad werben Ye 
—* rde rat Köutb igen Beträge bei ® 3 he Bahlun N 
ten Maflepfleger Herrn fter zu edtriä 
—* a. M,, den 20. 1864. ——— L 
— — —— —“ — Dr. Diese, Se, 


“Ran * sem 237 ww 22, Ri 23H Impiln 


= = 
Inhaltlich vorgelegter — Abſchrift a m Obligationenbuch bes 
Rechnei Amts Hat am 28. kr —J —— xde —*2* 
Die Ernſt —2 Bs rote A| ‚Binder ein mit 4 pEH, — "Dirtepn 


von 3 5500 emp 
on biefem en Fer 1500. durch Geffton auf folgende Perſonen nad einan« 
ber überge egem gen: Dr. med, Genr colaus Mohr, its. Johann Melchibr 
air A obann Jacob Srambs. 
12. März 1728 find, genannte 1500 fl. mit 750 fl. dem Nicolaus. Sal 
mebel und 750 fl. dem Johann Conrad Prun, die eiſtgenannte Hälfte mit 750... 
aber am-81. Dezember 1729 ber Rofine Mag dalene Salzwedel zugeſchtieben morben. 
Um 22. März 1748 if die Prun’ fe Hälfte dem Gyndicus Johann Simon 
ie von Lichtenſtein, am 19. Januar 1756 dieſe, ſowie bie ee de 
Ri fassen ben bem cand, u. j Johann Jacob Sranc von Lichtenftein, am 28. Sep» 
ale 792 bem Dr. jur. Jakob Heinrih Franc von Lichtenftein, am 13, März 1798, 
ber Margaretia Maria Anna Franc von Bichtenftein unb ben Dr. Benjamin, pen 
von Litenftein, Gräfe Solms⸗Laubach ſchem DEN am 10. März 17 
—* allein und endlich am 24. Januar 1824 Caroline Franc von Lichtenſtein 


worden 
Da bie urſp rängliche kber den gedochten Gopitalantheil von 1500 fl, w - 
Nechnet · Amte ausaıftellte ———— blich in Verluſt gerathen, ſo wer 
auf Antrag ber Erben ber leßtgenonnien ee ce, welde an bi elbe A 
zu machen — ae⸗rc ſolche 
————————— — laufe di 
unt elden, indem na por u eſer te 
fragliche ee ae für kraftlos und erloſchen erflärt werben Um 
rn a. M., ben 26. * 1864 Shabt-Gericht I. 
Kirchner. 
Dr, Demmer, Secr. 


entl e Ladun 
— —— 
— * Ken On an red Mobocaten ur, Jacob Heinrih Sanuel$refenius 


unb brfien am verftorbenen rau Maria Veronika, geb. Finger, zus 
bt uieelänten BT RENT . — — Wartt u ſein daß dieſer 
e ’ 
& 2 die —— — waͤrts wohnen En —— @rben Erben ohrie 
Bleiflung der 
Frankfurt a. M., den 1. April 1864. Stabt-Gericht IL 


Kirchner. 
Dr, Demmer, Seer. 


— — — — ——— —— m m — 1 


— an den Naditoh der am J6. März 1864. 
onftige — 
Yale der Marie Anna Amalie Pat fer aus Mannheim im * roßherzogthum 
Den Händen @e —* —— aan gewärtig zu fein, daß dieſer 
* — aufgetretenen auswärtigen. aments⸗Erben ohne Sicherheitsleiftung 
ver wer 
Be a. M., den 1. April 1864. Stadt-Gericht I. 
7 Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


TE EEE EEE TEE ELLE — 
Beusutwertliähen Mebacteuz uub Berleger I, ©. Holgwart,— Drud von I, P. Streng in Braulfurt a. IR, 


AUmts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. . 


(Erpedition: am Geiftpförtihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


“4. Dienstag. den 26. April 1864. 
* * * en * | 2 Amtliche Belanntmachungen. 


‚hin : Er 

ug aus deu biefigen Standesbüchern. 

mindlaäe An I. Getraute 

ge a a) Dabier: Ä 

mpril 017, Bevino, —— Naufmann zu Nürnberg im Koͤnigreich Bayern, mit 
„ns Vonu, Sara, hieſige Bürgenstochter, gay 
17,4Sartmann, Philipp, Heinrich, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit 

| Demmel, Maria Gathinka, hieſige Bürnerdtochter. 

ı ige4, Simon (Sigmund), Kaufmann zu Wien, gebtirtig aus Lemberg, 

r mit Gabn»Speyer, Henriette Bernhardine, hieſize Bürgerstochter. 

> 19 Sch mi dt ‚FriediidnGugen, hiefiger Bürger und Ockondin, mit Diehſch, 
Hermine Eleonore Ludovika, biefige Bürgerstochter. 


















— wig, Chriſtian Kranz Leonhard, biefiger Bürger und Handelsmann, 
NP ERPTE FANDEN DRBET. Lejeune,;Agathe, hieſige Bürgerstochter. ‚I 
PEN 20 /Sunblad, Martin, defianirter. hiefiger Bürger und Bronzearbeiter, aus - 


ren du * Marktheidenfeld im Königteich Bayern, mit-Reutlinger, Maria 
9 lrfaderha Philippine Sole bine, hieſige Bürgerstochter. 
20 Geyer, Ghriftian Jonas, hieſiger Bürger und Kaͤrcher, Wittwer, mit 
Diehl, Gatyarina, aus Keſſelſtadt in, Kurheſſen. 
Hofifeld, Carl Joſeph, hieſiger Bürger und Claviermacher, mit Al⸗ 
dinger, Chriſtiane Margarethe Eliſabethe, aus Stutigart im Koͤnig⸗ 
ni, Se —— | 
Be *6 Carl Ferdinand, Bürger und Bürſtenbindermeiſter zu Ham⸗ 
nad. duu ‚burg. Wittwer, mit Wunderlich, Charlotte Emilie Fauny, „aus 
| „dem biefigen Bürger: Verbande entlafjen. 
nnd A 20 Walter, Jacob, deſignitter hieſiger Bürger und Handelsmann, aus 
dk af? = ‚ Grandberg, Amts Uſingen im Herzogthum Naſſan, mit Maidhof, 
age Delphine Gltjabethe, hiefige Blrgerstochter. 
a 45 8. üller Kranz Heinrich, biefiger Bürger und Weinhändler, mit Koch, 
Chase Marla ‚Gathasun, biefige, Bürgerstombter. 
„ WO Schneider, Johann Heintich, hiefiger Bürger: und Gaͤrtnermeiſter, mit 
Boerger, Wilhelmine Johannette, aus Marburg in Kurheſſen. 
na Bean Karl; Auguſt, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit Freiin von 


IginöR % * 
ianufe Alf 


rnus, Johanna Gonftanze, hieſige Bürgerstochter. 


Zw 






Pr ee EEE mn Cem Em EZ) ——— 
” * 


R Getra ute * 
+). Dabier: 
N Fi dich Geh —— ar af Scribent, 
end Kemel, Amts Langenſchwalbach im Herzogthum Naffau, mit 


bmann,Saroline „Ghriftiane, biefige — 
Br © len Beter, Ghirura, aus Mundenbeim 


——— 
de Rbeinpfalz, mit Küıh abi Gut rina, aus m, 
2081 — in ur —— ——— "a 




















lalich preu en Ei ein Tob 
wenter, ti, sun. Obear, — 


in 
der fön ei — Henriette Charlotte 
—— * 


Anna, em bie 1 BA angebörig. 
bh) — 


g — Frledrich, hieſiger ger und Handelsmann Witwer, mit 

— — —— Charlotte, aus Rödelheim, ‚im Groß 
erzoathum Ä 

tz Fuls, "Wert 6 Ba und uub, Sanbelömenn, mit Beh a, 

zu ‚Motteibahil 'i Renine; aus Arnheim Gefdern’im Königreich der Nieb 


Miärı 20 S@äffner, Carl a er er Barger und Schiffer, mit Mü * 
m ywı@ahb 4 






J wlena, € 8, Units‘ t: 
Bin — e a Goars haufen 










— — 


Üirger d dels⸗ 
Bee —8 ereng 


ers und Auslaufers 


- Br Boden ein ans, ma A ' u zu m dis hie 
| eihinger, 9 Kran, € Se 


ER ah ..N. Gebrg Gar! nl * 
2B de Beier ttman l dor Otto Hei E des PR 
vandſtraße 65 i | —* iit en th „Sind A er 
Johanna Sophie 9 te Baur, ae bes J 
und Auslau Hinke 
Phil ohn — Sing und Handelt: - 
ebrich Beyſchla 8 





S — & Ei 1 b Han 
ars, Joha un s 
ae sin: er ist en —* . 


nsdlıdk 


—— 





II. GSeborene. 













1864 
ur | Bat 18 





Koh, Jean Albert: Garl Ferdinand, u bes bief. —E 
Fe —— Wilhelm ‚Ferbinan de Sriedrich Karl 
Gey *— —— — — des hieſ. Bürgers und Gelbgiepers 
eint 
ch m dl, Adolph — Julius, Sohn des hieſ. vurg ers 
ei —— Adolph Wilhelm Ferdinand Schwab 
iebener 
"4 Breitegtfie UJnader, Garl Gduard, Sohn des hieſ. Bürgers und Rapp: 
— arbeiter8 Heinrich Onader Simon). 
„1 a. Eſchenhei⸗ Has ecker, Garl Frietrih Wilhelm, Sohn „des Yuslaufers 
mergoͤſſe 14 Friedrich Wilhelm Auguſt Haseder (Klemens), aus Kohl⸗ 
grund im Fürſtenthum Waldeck. 
auf, Jallus Carl Suftav, Sohn bed Burgers zu Main,, 







@hurpenttoe de bei „om Taunosbahn —— 


m — arnnann). 

OHR. Afinöffel Wilken Zopterhrd bief. Bürgersund Meißbinder 
r F S nnosle | — Johann Friedrich Knoöffel (Gramlich 

* 


16 —— Hhn el, a Wilhelmine, Tochter des bief. Bürgers unb 
aunermeifters ‚Garl Goltlieb ‚Hänfel (Chriſt) 
gel —E— Wipel, Philipp Auauft, Sobn des hieſ. Bürgers und Kunft: 
Gw. 15 Nr. 59 Aärtners: Adanı Wipel (Löffler 
pergafle4b Bhdinger, Anna Maria Dorot! ea, Tochter des bief, Br: 
gas und, Gaͤrtnermeiſters Johann Georg. Bübingeri (Hof 


nn), 

vn ROT ‚2 |ürtäel, Eliſe, Tochter bes Drtäöfnens zu Obernburg im 
* Koͤnigreich Bayern —* Frickel (Lieb 

sur 7 Frohnhofſtr. 11Me ver, Du ae Bernhard: Sohn bes hieſ Bürgers undiYanbe = 

anne Bernhard Meyer. (Oppenheim). 
ad? Wollgraben 6 Ebert, Ernſt Auguft, Sohn bes hief. Bürgers, Maler: und 
Ladirermeifters Garl Auguft Ebert Beyfen). 

m ‚AN Krautmarkt:3 malte, —32*— Friedrib, Sohn des. «biefi- Bürgers_und 
ana — A Johaun A Möhlig (Brat tiih). 

zu 17 Sähäfergaffel3 PR —— walie, Tochter des hieſ. Buͤrgerẽ und Gertimpiers 
Bl Rämggaffe 208 en, — ee nm IL. > 
e onra mmy Gharlotte, Regine, To e rger 

2 u und "Münzmeifters Carl Johann Louis Eduard us : 


es * Abloteibenfte. dio fe, Garn Morip, Webn has hief. Bhrger und Handels. 
manns Mori Roſe 

„ 18 Wltegaffe Mtise, a * von des * Bürger und Muſilk— 
ehr 


* ga ‚Su ich, ige @ orig). 
49, P Gil , RXocter des hi 
* * — Bingen, Kan 8, and we Si ters ee po 


(Steinmep). pr 







PERFIIITER 
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ds @ IM IGeborene anh 



















id na INIINJ Garl Heinrich· fremb). Anprad33 [SI 
18 Rönierberg: SE Dieg, Hedwig’ Garsline Wilbelmine, Toter bes bie. Bürgers 
und Handelsmanus Auguft‘ iebrich Dieß (Sontag). 


a ac au 

Hein n —8 u m 
—E 1*x Neon um Heffen Gag & m LI 
Anyb2Ofneniie. N. M. Role dutfe nr 


22 San a a6: n, DOttilie Betty, Tochter bes bief. Bürgers und Handels» 
PR — — ee. MAT ee Emil u N). u . 





71 IN. INGE —* — von — R * alt. 

ril15] Niederrad |Sauerw —* Anna Margaretha, Eh, ann, des zu 

ırintägiy? dass: Niederrad verſtotbenen bief, Biene Emanne, 
— 5— Carl Saueracker, 74 Jah 1 nr * 













u * —2 aoeit, a er | zu Bornpeiun, ð 
Pi‘ * Ve e '4 — — rn — 
anna er des hi 
Rd — ——— f — * 
Tod) 19 4 —* — geb Steinbrecher, Bitte es Ri 
——— er ers ji Kirn im pre * R —— 
m grund u % anTpabt ars — — erh Hernae Andreas Walz, ir 


yzulR — Y Reimer; Aamente as — Geb) — 
au des — hieſ. — —— * 
1X ne "Heinrich ’ Kr CM 


du „B3 8 «Ru ‚eis des hleſ. get 
Ga) -und yetmen, Gran —v ndreas Seipp _ „(Ssnanı), 

— nen: an mer: un eth —9 art, Ehefrau 

Aranzüf gaffe b% \ * a ee n hrs — —— 1 Der 

dnznod Alım$ N een A Tage = 

—V m acer * 


ee, Pfeifer Ye 








Pl 1 — — Balz, Caroline Eleonore Wilhelmine, geb. Nagel, soperata bes 
verftorbenen hieſ. Bürger® und Schneidermeifterd, Heinrich 
Bolz und reparata des verftorbenen hieſ. Bürgers und 
| Schneidermeifters, Jacob Wunderlid, 82 Jahre, 2 Mo- 
mnate, 29 Tage alt. 
" 18 Affenthor 19 Neuroth, — Marie, geb. Hofmann, Wittwe des verſtor⸗ 
benen hieſ. Bürgers und —— I⸗ Friedrich Neu⸗ 
roth, 72 Jahre, 4 Monate, 2 Zaae alt. 
1* ammelsg. 17Lu merzheim, Johann Georg, hieſ. Bürger und Wagner⸗ 
meiſter, verbeirathet, 54. Sabre, 7 Monate, 29 Tage alt. 
u 28 a Seidl, Johann, Soldat von ber 15ten Gompagnie bes k. E. 
Öfterreich. 7äten Binuenpulonterie:Repimenst, aus Spaſek, 
Kreifes: Jicin in Böhmen, 22 Jahre alt. 
P 18 Gangeftrafe 46Siebert, Chriftiane, Dienftimagb aus —— Kreiſes 
— Arolſen im Fürſtenthum Waldeck, 17 Jahre 
u 18 s alappergafſesl Hofmann, Georg Cbriſtoph Wolfgana, Sohn er bief. Bürs 
2. ers und Weingaͤrtnerk, * Balthaſar Hofman (Wil⸗ 
elm), 5 Monate, 12 Tage alt 
109 Hochſtr. 59 Fichtmuller, Amalie —— Tochter bes verftorbeuen I 
Bürgerd und Zinngießermeiſters, Martin Sihtmüler De 
— J Villier) 68 ‚Jahre, 2 Monate, 3 Tage alt. 
. 19 Langeſtraße 4Bimmer, Eufanna, geb. Hell, Ehefrau bes Ortsbürgers und 
Defonomen zu Goͤtzenhain, Kreiſes — 22 — —— 
thum Heſſen, Johann Zimmer; früher verhei ur Dem 
4 —— dafigen Leinweber, Johann * oh 
.% aͤcherg. 1 — Elifobeth Gharlotte Friederike, geb. Graupner, Ehefrau 
NE | er des hieſ. Bürgers und Schirmfabrikanten, — Ferdi⸗ 
nand Kühle, 33 Jahre, 6 Monate, 6 Tage al 
19tiftſtraße 301805, Johann Nikolaus Alexander, bief. Blrgn — Weingaͤrt⸗ 
mner, HL Jahre, 5 Monate, 25 Tage a 
+ »19) Heiligkreuz |B00 8 Maria, Dienſtmagd aus — Rreifes Geluhauſen 


nr). Gaſſe 17 im Kurfürſtentbhum Heſſen, 30 Jahre alt. 

—— Schwahn, Heinrich Friedrich Daniel, Biel, —— und Han⸗ 
hu; | .21 belömann, 73 Sabre, 10 Monate, 19 Tage alt, 
— e 10Rach, Maria Gliſabeth, geb. Biermann , — bes hieſ. 


Bürgers und Specereikrämers, — Balthaſer Rach, 
ir 73 Jahre, 9 Monate, 21 Tage alt 

er eg * el, Gottfried, Sohn des verflorbenen bief. Bürgers und 
Tuchbereitermeifters, Johann Traugott Seydel (Schoppach), 
68 Jahre, 1 Monat, 13 Tage alt. 

oldfchmidt, Anfchel Jacob, bier, Bürger und Beöfelmalter, 
— het, 55 Jahre, 7 EN, 26 wa 
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20 Obermain⸗ 

Anlage 9 | 
ursdaicn: yılllı, 
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Happel, Alegander Magnus, Sohn dus. bief. Bürger u 
Aififten;: — Aibrecht Happel (Schneider), 1 Jahr, 
9 Monate, 16 Tage alt. 
2" 20) Briebberger- |Madel, Jobanna Emneftine, Tochter des hieſ. Bürgerd, Maler: 
fimf und Ladirermeifters, Johann Eduard Madel (Beringer), 
x 5 Monate, 3 Tage alt. 
4:80 Mainzerg. 15 $ebl, Johanna, Tochter des hieſ. Bürgers unb Radırd, Tobias 
Hl (Beißler), 1 Monat, 5 Tage alt. 
u | Stiftftraße 30 Amſchel, Philipp Heinrich, hieſ. Bürger > Sadträger, Mitte 
wer, 75 Jahre, 11 Monate, 15 Tage alt, 
„2 Seilerſtraße 7 ——— — Maria, Conventualin bes Weißfrauenflofters, 
ee. Tochter des verftorbenen bief. Bürgers und Pofamentirers 
—* Johann — Si (Sattig), 74 Jahre, 7 Mo⸗ 


e alt. 

" 21 gr. Kornmarkt Bebe —* *— wm: — und Sattlermeiſter, verheitathet, 
LE ahre, 3 Tage a 

„ 21 Bleichſtr. 40Reimers, Henriette 5 — zu Riga im ruſſiſchen 

Gonverneiment Liefland, 61 Jahre a 

„ 2llRömergafle 21H rand, Johann Georg, hieſ. — * Architecturzeichner, 
z 2lee,Gotusfr. 7ieshaeffer. He REISE OBEas und Yenecl Ap 

x. Gallusſtr. 7 aeffer, riette, Tochter rgers und vormaligen Apos 
Au? ’ de * ni: —* In der Pfalz des Königreichs Beten, Fried⸗ 

u il Gberharb zug avelius), 28 Sabre, 4 Monate alt. 

" „ 2llgr. Fiſcherg. 19/Thielemann, Clifabetb, Tochter des hieſ. Bürgers und Aus⸗ 

laufers, Heinrich Andreas — Thiefemann (Mihlbach), 

3 Jahre, 7 Monate, 3 Tage al 

SIERT 10 Gerlah, Genf Alexander, En des bief. BürgetB und 

1 Handels manns ar Alegander Gerlah (Mae), 

7 Monate, 5 Tage alt. 

olk, Ehriftoph, Schneidergeſelle aus — im preuß. 

Regierungsbezirk Goblenz, 60 Jahre alt. 

Schulz, Eleonore Charlotte, geb. Neumann, Wittwe des ver⸗ 
ſtorbenen hieſ. Boͤrgers und Weißbindergeſellen, Johann 
Philipp Schulz, 63 Jahre, 28 Tage alt. 

" 22 Bleichſtr. 43Sch midt, Simon Wartin, bief. Bürger und Handelsmann, 

— bei der General-Boftdirection dahier, verbeirathet, 

49 Jahre, 2 Monate, 27 Tage alt. 

Scriba, Wühelm Ghriftian Georg, Bürger zu Darmftabt im 
Großher rzogtbum Heffen, Haup ag arg ne dahier, 

* vr — Sao: Fre Pe a ‘ 1 oſterreich. 
ee Vrucenſtr. 3Wileze tanislaus Anton Ludwig, Sohn be 

nt Oberarnes Dris. med. Romualb ar Tonello), aus 

Andrihau in Galizien, 1 Jahr, 5 

N, N, Ratharine Victoria, 8 Monate, * Tage alt, 


— a. M., ben 26. April 1864. Stanbesbu 
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Bekanutmachung, 


Die veränderte ae bere 

In Ausführung ber in $. 6 des Accisgeſehes vom 12. April a. e. enthaltenen, bie 
veränderte Fieiſch⸗ Accis⸗ Erhebung betreffenden Beftimmungen werben bie innerhalb ber 
erweiterten — * woßnenben Beſiher von lebendem Vieh (Ar. VIII. des Tarife 
hiermit. aufgeforbert, ihren am 30. April a, c. vorhandenen Vorrath an ſolchem Vieh, 
fet — Bugs ober Zuchtvieh, durch einenhänbig zu unterfertigenbe Declarationen 
Age bei der unterzeichneten Stelle zu erbebenben Kormularen im Lauf ber erften 

e bed Monats Mat a. ce. ©. anmelden, 

Gleichzeitig wirb auf bie in $. —* 2 des Accis⸗Geſetzes enthaltenen Beſtim⸗ 
mungen noch beſonders aufmerkſam gem 

Die auf das betreffende Vieh —— Aceisbetraͤge werben durch bie Stadt⸗ 
waage erhoben werden. 

Frankfurt a. M., den 23. April 1864. Rechnei⸗ nnd Renten: Amt, 


Betanutmadbung, 
die Branntweinbrennereien, —— Deelarationspflicht der Beſiger 


Auf Grund des $. 26 bes Accisgeſetzes vom 12. April a. c. werben die Beſitzer 
aller innerhalb der Stadt, ſowie innerhalb der erweiterten Mecitcontrollinie gelegenen 
Branntwiinbrennereien hiermit aufaefordeıt, ihren am 30. April a c vorhandenen 
Borratb an Branniwein nad Wiche, Progenten und Graden durch einenhändia zu unter: 
ertigende Derlarotionen bei der unterzeichneten Stelle in der Zeit vom 1.7, Mai a.c. 

amilicher Notirung anzumelden. 

Gleichzeitig wird auch bie in $.36 al. 2 des Aceisgeſtetzes enthaltenen Beftimmuingen 
Be beſonders en gemacht. 

den 23. April 1864. Nechnei- und NRenten-Amt. 


Befanutmacbun 

* Berufung auf die wegen der Wohn⸗ und Miethſteuer beſtehenden * be- 
— jener vom 23. April 1840 und 23. Dezember 1841, wird das Publikum daran 
erinnert, daß von jeder Wohnunnsänberung fowohL, als aud von jeder 
— — innerbalb 24 Tag Tages bei uniterneidhneter Comu iſſſon 
aemccht werden muß, bei Verneidung einer Ordnungsdftrafe von 1 bis 
eisen. Diele Strafe trifft ſowohl Mtetber als WBermietber, jowie auch 

bier@igeutbünrer ſolcher Lokale, welche fie ſelbſt benutgen. 

Wohn- und Miethfteuer- ne. 


Berfteigernng von Stämmen 


orte dem Gold —* des hie m Stabimwalbes, Diſtrict 8b follen 
* Mittwoch den 27, Apr Bormitfäns 9 en 


224 een von 22" bis g4r Lnge und 719% Durchmeſſer 


5025 Eub,.‘, 
gt —— 
e 
— ba Senseo 7 ſ. g. dr eg RE re 


— BR don 10, Wal 1864, Forft-Amt, 
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r 52 2 u #n 
„u # sßepordmung, ? > 

„bie Huneldung zum‘ fetbhftändigen Gewerbebetrieb’ bes 

a * * IV treffen N ' TIJ AN j Hl tt 

>” Anker Beangnahme auf ben $. 17 des mit bem 1. Mai a, ce in Kraft tretenben 
r8 über die Berechtigung zum Gemwerbebetieb vom 12. —*— a. c., alfo lautend; 
Wer ein Gewerbe Fetbffftändig anfangen oder fein bisheriges Bewirbe ver: 
REED Ändern will, kat hiervon bei der Gewerbebehoͤrde Anzeige zu machen und ſich 
über feine Befugniß zum Betreiben des angezeigten Gewerbes auszus 


ill. 


weifen. 
" | Die Gewerbe bes Ader-, Weines und Gartenbaues nub ber etehuät, 
2. ber Gewerbebetrieb auf Märkten und Meffen, fowie die gewerbmäßtge 
a fung‘ von Privatunterricht in Wiſſenſchafien und: ſchoͤnen Kunſten finb von 
„ „ber Anmeldung befreit‘“ ————— 
wird angeordnet 


In allen Faͤllen, wo die Berechtigung zum Gewerbebetrieb an beſondere Vorſchriften 

nf oder von'elner obrigkeitlihen Bonceifion oder befonderen Erlaubniß abhängig 

—* bei. der Aumeldung pachgewieſen werden, daß jenen: ——— @enäze 9 

ſchehen, —— Conceſſion oder Grlaubniß Hohen Senats erwirkt ſei. 

AIJer Mebrigen haben dem hieſtaen Bürgerverbanb annehdrige Perſonen (Burgens⸗ 
he jedoch irſt nach vorgängiger Ableiſtung bes Buͤrgereids) welche ein nicht an beſondere 
rſchriften aebundenes oder conceffionspflichtiaes Gewrrbe betreiben wollen, 4 ber 
nmelbung bet unterzeichneten Behörde die bürgerliche Dualificatton nachzumelfen. 

hg Gleichzeitig wird baran erinnert, Daß nah Art. 8 des Ausführungs eſe zes "vom 

12. Saruat a. c. Jeber, welcher ein "ber Anmeldung unterlienendes Gewerbe Betreil 

—X * Gewerbſchein ertheilt iſt, mit Geldbuße von zwei bis zwanzig aut 
Srankfurs, den 25. April 1864. 


rung von Stämmen N. 

>! aidem Weilruhforft bes hiefigen Gtabtwaldes, Diftrict Zwei⸗Tränkin und 

"A Rlfır. Buchenfiimpfolg 2 ©, 18000 Buchenwellen, Duräforfunge 
. | ehr ’ 

En Ertenfeitgolz © m.  2008.Eichenwellen, : Wellen , —— 

7 Erlenbengelboß, “7800 Gemifchtewellen, weile. am 
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ix rörgeifern, 
21m Tannenſtumpfholz, — San: Jannenwellen, as nn 
62 Ku tg * bis BA‘ Länge und 6" bio 1A Durch⸗ 
ze; u * > . 3 « . 


118 Fichten; Stämme von 30' bis 72° Länge und 5" bis 10% Durch⸗ 
_ a = |. Durchmeh 
| ten en: ;1” "Durchmeilen, 
m 88 Särchen Btangen kr a nen” auf hf Er — 
e an bie Meiſtbietenden ver xt ‚werben, Zuſammenkunft auf der us 
jer Warte, Anfang an den Ban auf der Darmftädter Ehauffee. 2 8 
Jrantffurt a. DE, ben April 1864. . 
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——— unf, — Ci eo Hufgebat. in Bendheim im’ @roßher- 


um Heflen, mit — bergen, RER Margaretha, aus 
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— 28 IHenfer, Wilhelm, hieſiger ne 
sinus °|© ‚Yadengehfe be Hiflnem Ober-Bi Auge mit EIN ch, ef 
ae Gatharina, aus Renbel, an brot '® 


* 23 Ihm, zn. Daniel. ‚Heinrich, gnirter ie tirger 
Andler, aus: Hanau im Kur ‚mit: delbach, Anua Jo⸗ 
san Yugufte ar nee, Fi — * der 


efige tochter, 
illmer, Johann Andreas, Bürger zu Dietkirchen im 
Naſſau und Conducteur auf ber Taunusbahn dahier, Wittwer alt 
u. Sufanna Margaretha, aus ‚Diez im Herzogthum N au. 
„ 3 |Rummel, Emil Morig, era er ne mit Böhler, 
28 Är — — F — und Handels 
" veng isch ont rtec ger er 
8 Nürnb Königreich Bayern, mit Dansr. Juliane 
—— biefige 233 


4. D., den 26. April 1864 Standesbn —— 
hide € run in $ ei m. 4 1103 

— den everfte 28 as 11 30 folen in dem der 

oe och gehbrigen Haufe in he ae Weine, eigenen Lade. 
prewe © 1862r 2 B Senn iueleſ 

—E 1868: 1 Ir 

u. — — gu Auslefe, 


Aus 
ODie Probenahme an ben Fäflern findet —— 27. * er ben 2 Mat 
Berfteigerungdtage werben Proben nur im Verft ngslofale verabreiät. 
" a. M,; den 15. Mpril 1864. Stadttämmerel 
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—A— Bürgerliches Aufgebor. 


pri 26 geliner, Friedrich Franz, biefiger Bürger und Handelsmann, mit 


Bernay, Maria Mat {Tbe, biefige $tochter 
Bgm v ‚oh Flelſch Jacob Carl, hiefiner Bhrger und Anäriner, mit Daum, 
a⸗ ‚Maria Gatoline, aus Kirchheimbolanden in ige bey —* 
a er ge" =; Gaffmann 9 bann Auguft, befignirter bieflg er und Spezerel⸗ 
’on 4 ut⸗ kraͤmer, au in in preußiſch fee 7* Einen, Henriette 
Glifabeihe Louiſe, biefige ad 


von Ramete, Oskar, königl. preuß. Blenfenant und Ritter gutsbe ſther 

ve Fr 5:2 auf Strödentbin bei @dsltn in Bommern, mit Boch, Anna Maria, 
biefige Buͤrgerstochter. 

schung. "Di vn. eb, Sohannes, Ddefignirter Bürger von Bornheim und * 

=, aus Oberborfelben * Ru Men, separatus,-mit Bernha 
Bar ara ‚aus Glaifba burg im Königreich Bayern, 
beibe früher dahier wo 5 

ern, Albrecht Garl, hieſiget VBirger und Weinhändler, mit Weiß, 

Anna Glifabeiha, Biefige er 


"a M., den 28, April 1864. Standesbuhhführung. 


Bekanntmachung, 
Di — der I und ber Se der Anmelde: und Hebeſtelen 
36: “ betreffend 4 
non des $ 2.0.8 am 1. Mat diefes 8 in’8 Leben tretenden Accis⸗ 
run ae m een Du 
db ein, aus: ober durchgebenden acciöpflidhtigen @egenftände auf neun 
und die — Hebeftellen auf vier beftimmt 
neuen Wnmeldes oder Gontrolftellen werben errichtet: 
b Bun 07; I). auf der Mainzer Lanbſtraße. 


Jun) »  Bodenbeimer Landitrafe. 

Hlıitm 83) #. „ ‚Gichersheimer Landſtraße. 

ariadınn ET 5 Zriebberger Lanbftrafe. 

dnu m 5) » m Bornbeimer Landſtraße. 
— 

0.8 DE We en an 

"34, oh * Daru ſtaͤdter Sandftrafe und 

Mörfelder Lantftraße, 


Rur auf biejen —* iſt ber Transport —— Su ge 
‚allen, anderen Straßen und Wegen aber nad $ 36, 1 es vers 


. — Die. vier Aen für den Ver Sand 
en CT 


A Be. riebbergerthor, 
ae | } — 4 Ngenthor unb 


baaben —* bie mit den Eiſenbahnen eingeführten accisba ⸗ 
Mich ea dafelbft beſtellten —— — fut die zu 


And 
durch die Waſſer⸗Thorſchreiberei. 
———— dem 15, April 1864. Rechnei⸗ und Renten⸗Amt 





— 404 — 
e bon tämmen u. B 
—S — ©t Geihyahet, Difrie ann 


— —— den * Fr Normitiand 8 Uhr: 
4 er guet a &. ’ 13000 Bucheriwellen, Durkforftungs: 


3 » „ © 2000 Eidjenwellen, Nellen, tel 
Erlenben —* 800 Gemifchtewellen, zit, "geeignet. 
2 *5. Tannenftumpfholz, PN Tannenwellen, 


fo \ 
62 —— — en ie Pr? "li und @" bis 12° Durch⸗ 
meffer — 
118 Bicten Btämme von 80' bis 72° Länge und 3" bis 10" Durch: 


die Tanya 1% bis J Durchmeſſer, 
—— — ER REN f der ESaqſenhä 

en an bie tenben b aert werben. ujammenfunft au us 
il Warte, Anfang an den Bwei-Tränfen auf ber Darmftädter Ghaufiee. 


Fr 0. M;, den 22. Noril 1864. 
u se faunntmwacmung. 
t me e “ t 
ſonden feret Geh AM 18 BAY Imd 23. Delembet 18 MN ieh ro Bub 5* 


erinnert, daß von jeder Wohnunagas nberung ſowohl als auch * jeder 

innerbalb 14 Tagen kei unterzeichneter Kommt om 

—— werben muß, bei Vermeibung einer Orbnungöftrafe von Li 
den. ' Diefe Strafe trifft fowohl MRictber als Werntietber, fowied 

bie @igeutbüimer folder Lokale melde fie ſelbſt benuken, 


Wohn- und Miethfleuer- Comm 
Beröffentlihung aus dem  Handelsregifter der freien Stadt Frankfurt. 


342. Die Herren Siegfried Danitel Oppenheim und Daniel —* Oppenheim 
baben dahier eine —— unter der Firma, Gebrüder Oppenheim“ 
errichtet, und es iſt Jeder von ihnen berechtigt, die Geſ ſchaft zu vertreten und 
bie Firma zu zeichnen. 

843. Herr Mofes Salomon H ef hat babier eine Handlung ımter der Frma,M ©. 

feine alleinige Richnung errichtet * für dieſelbe feinem Bruder Herrn 
Heß aus Bodenheim ep wor 
zanffurt a MR., April 1 


Sn 1 Das Mechfeinoteriati‘ 








e 
Für den am 8, 1. M. verftorbenen Vorſtand des 10, —— re 
55 —— — 78— Ber ee — 53 555* Pet ze dom 
Rorftenbeb in genanntem Cuartier worden 


gebracht wird. Su >> "bin masllyl 1 


A ei — 0 ben. 29, Ai 1864, E, —— 


» 
— — E — —— —E 


——— — 


MH Mejneimittel. 77 


E von Jahr 1861, bez, 1862. 


— ER Diei 1964 an Stelle ber im Jaht 1867, iq. 
1862 ‚bie ten Mebil 
„für De ve —— angeordneten Tagen. 
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08 4 Sanitäts- ht. 

N — ——— 
19! r 






















act =... . 4 Dr. 5 POleum Crotonis. . . . . DE 
pr, minus ." . . . 1 Uhze Der Troplea- und ‚Shrapeipreis fallt weg). | 1« 
» * — — Is4E — luseo·Aavum 1 
chee.. . | 1 Dr, | 6 Ira € 2 pra.|ia2 
RT 40 l biocistae enpress. |. vu] 1 'Dr. 
ziract. u order. IT Pilulae slödriche rer 10 9 A 
»  _ Senegue || 20 £ aperientes Stahl, - N 
DE m 8 bis zu Plumbum jodatum, . hm Di 
—— $ Varen 12 Palvis aörophorun.i4 suıunık 1U 


jede weilere | 
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ER ren 















” 
* * * * 


6 | Resina ih - 
| 10 f Tinctura 'Castörei Sibiriei . 
36 FÜ Wer Drächniespreit bleibe —— — ur 


» Zingiberi —— 12 
——— * 
Wilſchen Mißlaäden Wo, 8A m, Lieb auenb 
se6 Dr hne «an, 5— la ——— ab. ven dee, 
| Ale — 2*— auf dem vetale —— Amtes rn en 
— er 364: tadt-Käummergi. 


NE 


A* 


W 


bis zu _ u. Une 
" „  Lichenis Islandici  . |3Unzen| 12 ” ” Hoi 4°", K Di. 
PER ir Ira Kali '- 4°’ Ratahhee‘, \ .. ‘IB Unze 
ALU Unze 2 5 en rn 
diyeersem . . . , , NG Ünehich », ingiberis albi _ . | — 
i pulv, . a, ar, » pulv., 5 
| 
1} 


elect. . „ | 
























er een 
ch hiermit * gew 
ben 22. April 1864, 





— — 
—— =. Mai 1864. 
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— 9 4 i 19. 3, u get 
" » " . 2 4 2% vg 
"mas D 16 En | 2 m 

! — — — u ze 38 m 
“ ” " if " 2 " | 
4 * gr ‚. Bun: * Ya aeäl 
” ‚27 " * ” n komi. } 
* 3 I, uralte 41437 





ril l. I wurben: in’Mündjen Brieftaſche, enth 

TEE — Dim, von Hrernein vom re . 
n 

eh a 

m Öffentlicht vi von Mißb 

üben biefe is —— bekannt Hp von A rauf * eirat. * 

a. M., den 26. April 1866 


: n Oſtermeſſe wurbe bahier entipenbet; 
ku D. Kalbieder, 26, id. { mer | 













n erſucht um Anzeige falß; über, ben Basiels etwas betannt wweihen toller. — 
anffırt a. M., den 26 —— Polizei-Amt. 

„Ein gelber Hund (Pinſcherweibchen) tft. zugelanfen.:« ee 
i — S ſind binnen 14 rs geltend u machen, a I 





J 









— — 





a. M., den 25. April 1864. ., Bolizei-Mmt, 

junger ſchw und aelaufen. . ogort.J 
ee Anjpı 38 —2 erg — zu Bet: eu 
1. a. M. den ” = n_ — 









Ein Brieflaſche 


einer tt Ein * * hard: 
— m. en in Safe Gin Giger —— 








el. Eine < * de, 0 Ein 
e 


dd” 


einer erlebigten z acht lang ein Anmelde 
—— Die ſich Anmeldenden te un dee — — 


0. M., “ * * AT 
| ! fentlide wor 
—— —* ** * {ba * bereIdeldhelm kon 
MA Babe t8 Uffendet $ 1 : nd sn —— Cohn er 
8 Bes: 1844 — Sieh eier Anna Dorothea Hümmer, aus 


gern See dahier kin Bahr welches Aug euratorifch verwal⸗ 

J 
ermd a eſigen Gehiete macht nun⸗ 

* der nen. Fis ae und Bat Ye Bolge befien Series @n, Nachlaß bes 


sul * Antrag werden daher Ale, welche an bie bezeichnete Verlaſſenſchaft 
Erb⸗ —— zu gg haben, vie! er —* ⸗ — 
dem 2, 
machen, "Ye ewärti di — Nachlaß als herrenlos dem 
— Footus —2* werde. pr Ta — — | 
* a M, den 20, April. 1864 Stadt⸗Gericht U. 
Kirchner 
Dr. Dimmer Ser. 


An 






—— — — 


effentliche Ladu 
Alle, welchen Erb⸗ u ſonſtige Anſprüche an den —8 des am 16. „April 1864 
babier verftorbenen Handlungscormis Leopold Lippmann aus Bayreuth zuflehen, * 
innen zwei Monaten 
eihnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein 
ſer Nachlaß an die aufgetretenen —— auswärts wohne a —* 
4 Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde 
Frankfurt a. M., den 20, April 1864. SR: he u, 
rchner. 
Dr. Demmer, Ser. 


"gest er be8 zahlun — —* 18 C.A.Pitloti a Pillot 
werben au ba In * Ss om ’ Aus 
Montag den 9, Mei 1. J., | 


Fer | Vormittags 10 Uhr, | 
ber Wahl und Bevollmaͤchtigung eines Gäubiger-Ausfchuffes anberaumten Tagfahıt 
* ‚ bei Vermeidung, * die nicht efgeinenben als ben Beihlüffen ber erſchienenen 
Aubiger uftimmend betrachtet werden 
I Frankfurt a. M., den 22. Aptil-1864; — — I. 
Hario Dr. Gdhard, Dir, 
— iin Dr.’ Di ebe, Sek 
Diejenigen, welhe mit. ber mmenfteu de N 
1862 im Rücftane TEE her af, * —* Beträge 
v 
5 das Fißcalat, E 1, gleicher —8* * Hand, in den Amtsſtunden 
ven 9—12 Uhr a98, zu entrichten, bei Wermelbung, baf gegen bie Gäumigen mit ber 
Ggecution vorgegangen werben wird. 
Granffurt a, M., ben 27, April 1864. 
0 Gang, Bwar, 







—— und Gewicht. 
Bom 28. bie 30, VO 


Zweite Sorte. 
Ein gemifchte® Roggenbrod von 







” W * 

—* ab. fg. Wafenbrobs 
H ’ — wi v 2 
— ale ug 1 
” rob ER 1 


Bom1. —— bis 80. Mpeil, 
Die Mans Bier: 
Ueber bie Strafe... 


Das Bier (di! FAR h 












de —— 







———— a A ae ee IF 
{43 ÜRI Gott A nen m — pin m 
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Mn 
Brkanntmachung. 


Ih Gemäktel bes Xrtitel 27 bes ER über die kodhlfälton "bes — 
mi unterzeichnete Sommiffion his aut 2, l. 3.,in Wirlſamleit tretende Geſchaͤfts⸗ 
ung — * —* Keuntniß 


au. alten Wen Kr von) 8 bie * fr und Nachmittags 
Art. 2. 


— — ‚erhält mit dem —— 
EEE, —* BE * are 


44 


| Dos. Bfanbhaus 
vom 2 6i6- 6; Uhr:g 


I! #34 


Urt. 
. Während den regelmäßig! wi Derteheenben a Brageungen A ae men 


— * nirttt in Die M p j * ver 
BEER, gen en ya Has 


a 6 unter +14 Yahren lönnen zur A von Geſchäften PN zugelaſſen werben. 


* Be elften des. Biandhaufes ift Anftand. und, ‚Höflichkeit. ins ‚ Verkehr „mit, dem 
flicht gemacht. Etwaige Beſchwerden wegen —— ‚Denehmend 
find am ben Director, eventuel an die a Commiffion zu richten 
a. M. den 80. April 186 


— Die Aufühts-Eommiffion des Blandhanfes. 
Bekanntmachung. 


In Gemaͤßheit des Geſetzes vom 12. Januar 1866 9. 8 wonach bem freien Ge⸗ 
werbetrieb entzonen bleibt ıc. 
Aufſtelluug * Fuhrwerk und 8 tea fowie bon Ber; 
„ionen zu Jedermanns Gebrauch und D 
(l.u vom .l;- Mat b, —* ab, außer Denjenigen, en bisher ſchon von ber unterzeich⸗ 
neten Behörde auf Wiederruf am Waimsilfer zugelaffen worben find, wur —** 
Verfonen die Ausübung vorgenannten @etwerbebettiebs, geftattet werben, weldhe: bie. rede 
nelamtliche, Grlaubnif hierzu erlaugt haben, 
anffurt a. M., ben 30. —* 1864 — u. Rentenamt. 
ſchein des hieſig uͤrge ſes Melchior Hauch, ausge⸗ 
Dit ne ıhfeu-WWeimar vom Fi April 1861, ift N 5* worden, Was zur 
bätung von 353 uch Hiermit bekannt gewtacht w 
Frankfurt a. M., den 22. April 1864 Bol 


a chin neibien ae 


el Ba when un ie. ai nt Dage lang ein Inn 
— ee ven 26. April u or m Toeaamlei. 










- dd 5 


Berorönung, 
Die Anmeldung zum — —2 Gewerbebetrieb be⸗ 


ud 
Unter Bezugnahme auf ben 3. hi des mit dem 1. Mai a, e, in Kraft tretenden 
Befepes über = Berechtigung zum —— vom 12. Yanstar a o., aiſo lautend: 
Fu sah ſelbſtſtaͤndig hs oder fein bißheriged Gewerbe vers 
« hiervon bei ber O behdrde Anzeige —— — uud A 
fiber feine" Befuanip zum Betreiben bed angezeigten Gewerb 


weijen. 

Die Gewerbe bes Ader-, Weins und Gartenbaues nub ber F 
ber Gewerbebetrieb auf M —* und Meſſen, ſowie bie gemerbmäßige 
lung von Privatunterricht in Wiffenfgaften und fchönen Künflen finb yon 
der Anmelbung befreit'* 


wird angeordnet: 
allen Bälen, we wo * — zum Gewerbebetrieb an beſondere ar le 
ober von einer nceifion oder befonberen Erlaubniß abhängig 
‚muß bei ber ———— ne werben, baß jenen erging ge 
hehen —————— Conceſſion oder Erlaubniß Hohen Senats erwirkt ſei. 


d ſt 5 fi te 6 9) na ———— b 

erſt nach borgängfger we an 

gi mg np gebundenes o N, — — wollen, dern 

Anmeldun ber —8* —— ae —— nacjzumeifen. 
Blech wirb bar unert, daß nad eye w vom 

12. Sanur ac. Sog weißer € ein ber —28 ——— Gewerbe 5 

bevor ihm ber Sewerbſchein ertheilt iſt, mit Geldouße von zwei bis zwanjig Gulden 


ankfurt. ben 26. 1864. 
” —— Gewerbebehorde 


Betfanntmadbung, 


die veränderte Fleiſch-Accis-Erhebung betreffend. 


In Ausführung der in $. 6 bes —* vom 12. April a. o. enthaltenen, bie 
veränderte en 5 betreffenden Beftimmungen werben bie innerhalb ber 
erweiterten Acciscontrollinie wohnenden Be von lebenbem Vieh (Mr. VIII. des Tarife) 
hiermit aufgefordert, ihren am.30. April a, e. vorhandenen VBorrath an * Vieh, 

Sarg Bun ober Zuchtvieh, durch eigenhändig zu unterfertigenbe —5* 
nach de der unterzeichneten Stelle zu erhebenden Formularen im Bauf ber erßen 
— —— anzumelden. 

Bleichzeitig wirb auf bie in F 36 al. 2 des Accis⸗Geſehes enthaltenen Veltins 
mungen noch befonders aufmerkjam gemacht. 

Die auf des betreffende Vieh utfallenden Acctsbeträge werben durch bie Butt 
waage exheben werben. 

_Brankfurt a D., den 28.Aprll 1864 Rechnels nud Benten-mt 

Hp * lehten gi wurbe babier entwenbet; 

12. Kulbleber, 26 RN. (wer nis uR 

"Dan ice am Miles TOUR ibn Den Wrchels kind han 

Frentfurt mıMR., den 25, April 1B6& 10«: ; ei. 
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‚Bekanntmachung, 


. die Beſtimmung der Zahl und * ee der. Anmelde und ——— 
end. 


Ausführung des $ 2 des am 1, Mai diejes Jahrs in’s Leben tretenden Accis⸗ 
bom 12. April a. * —— * Beil Rn — *s 
aus⸗ oder durchgehenden acci en auf nem 
ih bie ber or Hebeftellen auf —— — * y 
Die neuen Anmelde: oder Gontroiftellen weıben errichtet: 
Ft auf der Maınzer Laubitraße, 
Bodenheimer Landſtraße. 
Eſchershelmer Landſtroße. 
Friedberger Landſtraße 
Bornheimer Landſtraße. 
Hanauer Landſtraße. 
Offenbacher Landſtraße. 
Darmftäbter ee und 
binf * —— 8 re 
en er neport acc de ge 
— anderen Straßen und Wegen aber nad 8 4 ar ches 12 


dien für ben Berkehr zu Land Gefinden ſich 
am —— 


— —— und 
Erhebung der A die mit den übe 
sen Berenfände geſchieht Kr, beftellten anni irn bie = 
Waſfer eingeführten durch bie Waſſer · Thorſchreiberei. 
drantfurt a. M., den 15. April 1864. us und Renten ⸗ Amt. 


Betanntmadbung, 
die Branutweinbrennerelen, read —E— der Befiger 
ud des $. 26 des Accisgeſttzes vom 12. April a. c. werben bie Ich je 
aller &uf Gun der Stabt, ſowie innerhalb ber erweiterten Acciscontrollinte 
Branntwrindrennereien hiermit aufgefordeıt, ihren dm 80. April a .e 242* 
'an Branntwein nach Aiche, Progenten und Graden durch elnenhänbia Ju unter 
————— bei der unterzeichneten Stelle in der Zeit vom 1,—7. Mai’a.e 
in der Notirung anzumelden 
nn wird audy die in $. 86 al. 2 des Aceisgeſehes enthaltenen Weffiutwtrtigen 
aufmerffam gemacht. . 
nes a. M., den 23. April 1864. Nechnei» und Renten Amt, 


24 April -wurben. hier. entwendet: 

3 der watzfeibener Damen-Maletot, mit Gimpen beſeht, — 

— Boſen von braunem fein roth ea Budsfin, na 
Dan exſucht um Anjeige falls darüber etwas bekannt werben foßte. ne 


U 


DI D.C im 9 BE 
zusam = 


ELF 


44 
. 











MER. anntmahbun 


Unter Berufung auf die wegen der Wohn nnd Mtethffeuer beſtehenden @efeke, be- 
ſonders jener vom 23. April 1849 und 23. Dezember 1841, wird das Publitum baran 
erinnert, daß von jeder Wohnunasänderung fowohl, als auch von jeder 
Lars eh innerhalb 18 Tagen bei eg 
er A, twerbden muß, bei Vermeidung einer Ordnungs von 1 

ulden. Diefe Strafe trifft fowoh! Mi⸗ther als ler er, föwie, auch 
die @igentbümer foldyer Lokale, welche fie fel 3 gen. 


Wohn- und Micthlener- Commiffion. 
auntmachung. 


Für den am 8. I. M. verftorbenen Worftand des 10. Quartiers (8it. K.), Herrn Haupt 
mann Johannes Himmighoffen, ift Herr Hauptmann Auguſt Wilhelm Herff vom 
Loͤfchbataillon (gr. Sandgaffe Nr. 8), mit ber einfiweiligen Verfehung der Funktionen eine® 
—2 genanntem er eauftragt worben, was hiermit. zur in Kenntnif 


gebracht 
anffurt a. M., den 23. April 1864. 









Vom 1. * einſchließlich 6. 8 Upr Upr 
son % " a 5 u 2% Bla ee 2 
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ran ben 23. April 1864 Poltzet-Amt, _ 
"Um Sonntage den 24, April 1864 DVormittagd um 9. gr wurbe in dem Maine unters 
‚ber VWain · Neclat · Eifenbahnbräde an dem bortjelbft oberhalb bes ——— 
— ph a gg Ge 
ewärfelten Frauentod bon © vr 
— —— —— Die bes Findes wird in ber 00 vom; 10, 


17, 186 
Ban run Auslauf u aber Dr Sopshäcigen bifed Alskes Tome übe bie, 
Frankfurt a, M., den 27, Korit 1804 


Alt: 






» A: Sinnen IE saufen X \ | % u le ma 
VER. ven 96. Noel 1060 gr, 


d * 


au: 






u | hie ſiger mb Steindeckermeiſter, 
Wittwer, mit ER Anna "Gera, Biefige Bir —5— 


I aufmenn in - 
er 55353 —— HE Fe wie 


28 


er zber mann aus Laasphe im Fünta 
* 3 NE ur uns gef Arien, ** wohnhaft, mit S — * 
[2 2* 7 si Burife, au 
* 5 ee Philipp Gar, —— biefiger Blirg‘r und Lohr⸗ 
ir 71 17 







* er, * — Amts We i en —9 — Naſſau, mit 
un einer, Johanna Eliſabetha ge erstochter 
zuprabsdn! Ami ———— 
ut Scheßlißz in Sberftanten mit Gabler, Lowife, Biefige 
Üirger er, 


—— Sit Prog mann, bie Bh und „ehem; it 
—R u 2) 
— He 3 % au Geige abt, Per * wohnhaft dahier. 
Stedeei; —5* Er ch befignirter hieſiger — und Mehger⸗ 
meifler, ans "Grof-Mnftabt im —* herzothum ill 
Thomas, Dt pe Mürged, Wittwe bes ver nen bie 
ſigen Bürgers und Mepgermeifters ie Thom 
» 28 I|Chein, Georg Ghriftopb, : hieſiger Bürger und Beinbänbier ‚ mit 
nahe zu May, Eva Maria Anna, hiefige Bürgerstochter. 
:- 3 a (auch Streichen, Wolfgang, aus Klattau im 22 





ahnenführer beim E. 2. öfterreih. 74. Linien⸗Infanterie⸗Regiwment 
Nobili, in Barnifon dahier, mit Karle, Luſſe Georgine, aus 
Hirfephern im GroßperzogthumHeffer, bafter wohnbaft. 
— * a. M, den 80 April 1864. Standesbu — 


Er + Bekanntmachung. 
—* igter Ausferti ämmtlicher St La; 

un Bene * — —* 53335 euer⸗ ngen 
— —— —— a. . 


e einzugablen, und wear an den Amtslagen? 
098, ttwochs, Donners ı Bamdtage,; 












N. Bormittags 38 —* — und 1 Uhr; | R 
rm wel — 5 — verfiegelt zu EERRIEEN VORHTGEN, 
haben dies bei der Mg Senden —* aſſen. 
I ra ſern | sl en 

| | Eintommenfeuer-Commiffon. 
Fromm. Die euerpfl tigen Fönnen wefentlich raſcher befordert 


amp: 


der oberen Ecke be Nummer ihrer 
tun bei ber eg . ‚ er eriinge 
wurde Ende ar babier gefunden und u . 
finb binnen 14 om geltend * machen. ut * 
a. M., den 27. April 1864. Polizei-Amt, 












2% * 
In dem — — D; ee Ne ag 


— — Hl Br — 
if a 


uns — ri er rg — * 


foͤrſter haus) —*2** 
un ben. 28, April:1864. — 


Dem Taglohner —A— von Fulda wide am 24. April 5 
unter bein Vorwand, daß er ihn im Arbeit nehmen wolle, ber Paß abgeno 
> Man’ erfücht: mm Anzeige, falis hierüber etwas Bekannt werben werben follte 
ben 27, April 1864. 


—— vom 5. Eh 5 —— 80.45 mi Gm außge 


6 in.» 
Bere EL 86) ift File Eee ‚geb ad 


i 9 DM, den 29. April 1864 
ar nn 


ein —* — does Serie 6os, PR 


bem befien Anta ' Mittheil über 
un befannt ——— er an un 3% u u. ft 
* 


3. April 1884. 
undene Soda I 


ef 
eine 55* — ir 


Feruern. Gin Salt 
—* ein ® —* 

















pie An. 


Sonnenfhiem in 
stememmle mi ei — etwas 
jede. Drei Sau —* 












. 
enntinar schunger — * 
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% * ...* J 
im k na⸗J 


—— 


Ar WBadu 
he In el und — 8 iuri b 
a ort ® — Nor ri Brißsh — —R 
Concurs erkannt. 


* ee Alle, welche an diefen Gemei 8 Trgend einem 
grunbe Berberungen zu mıchen haben, u. on wu folche ber auf * 
—S 10 Bee eig, —* vet gb —— Ge richts· Commiſſien 
entweder perſonlich oder durch haar evollmädhtigten biefigen Anwalt Mar zu ſtellen, auch 
“uk: Sun — ORTE zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung 
meitere fonbern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ylonm. ift, be F icht t iger in-d 
* nn ip Ei Auslot de nit Aufgetretenen Gläubiger im * 


Beankfurt a. W., ben 2. April 1864. — * 
Toms Anm ri Dr, Edhaud, Direktor, 
ET Dr, Diepe, Sem « 
— — e Ladung 


entli 
— ART ET den Radhleh des am). April 1638 
rerftorßenen biefigen Bürgers ————— er Ludwig Schwartg und 
hen, am 6. April 1864 verfiorbenen Wittwe Elifaberha, geb. Seyketh, zuſtehen, 
o binnen wei Monaten 
' etem Gerichte ordnungsmäßtg anzumelben ober gemwärtig pers dieſer 


—* KR mulanerienen theilweiſe ———— Inteſtat · Erben blei⸗ 


See a. M., ben 22, April 1864 Stadt⸗Gericht II. 
* —*11 —* 2 
——222 Seer. 









44 ntliıge kadun 
ei —22 — an den nn ber am 10, Decen ber 1868 
ad — Bürgers unb Hanbelsmames Johann Georg Greulich 
Wrgenaba Gatharmn, . Lußmann, auftehen, haben ſolche 
mm innen wei Monaten Ye te 
anzumelden ober gewärtig zu ſein, daß tiefer 
Mn en auswärts wohnenden Inteftat«&rben ohne Sicher 










urt a. M., ben 22. April 1864, Stabt-Gericht IL 
Rirdner 
Fe . Demmer, Ser. 
-. J Le’ Di} 
Die er be8 zahlung in Omen 8. Die In Firma „ u en 
tern 


rs ben 9, Mei I. er — teet 8 10 


Uhr ' 
* — 
—— —— a ee ——— fen in jpiam 


alu ai ann" ® #2 ne Bm Immuled.® ——— * Dr 
— ‘ 







- m = 
Beratung 


Der bieflae Bürger ünb Sant Gapital 
jüng bes a — vom —— 4* * Der Ben Bew 
Ve birfigen —* uad Abvokaten * jur. A. ». —— 


Es wird dieſes mit dem Bemerken zur öffentlichen Rentstnif gebracht, daß von aus 
Mitwirkung 


an; ‚mit dem erwähnten Johann Daniel Gapitatn nur unter 
und ung des ernannten Guratoıs gültig eingegangen werben fönnen. °; 
Brantfurt a M;;den 18. April 1864, Stadt⸗Gericht 


Dr. Demmer, Seer. 


Ta A 
bt Glaͤubiger bes gen "erh Bürgers und Hand elbmannes Erih 
81: ee hiermit aufnefor = * ter an 
den 23 Mai iR Bormittags 10 Uhr 
Bi. Sr iäte-Gommifflen anberaumten Tagfahrt zum Zweck der Wahl und Bevoll⸗ 
mädhtigung eines Supigeranstäufies in Selbftperfon ober durch bevollmächtigte Ver⸗ 
treter zu ericheiren, bei Vermeidung deß bie Nidterfheinenden, wie hiermit eventuell 
* ‚fein fol, als.den Beſchlüſſen der Erſchienenen zuſtimmend erachtet werden. 
ER, MR, den 25. April 1864. ° Stadt-Gericht —* ihn 
Dr. Echard, 
Dr. Dieze, 4— 





te Glaubiger bes EN ink —— Franz Lorenz —— 
* biermit enlaefgrbert in der auf 

ntaa den 30 Mair. Bormtiitags’ Sour 

vor de 6 et En zum 2* he Ban und * 
m ny eines erausſchufſes in perjon oder bu * 

treter — einen, bei Vermeldung, daß bie PR wie 24 

old fo, als den Beihlüffen der Grjchienenen 8 Fr > 

Frantfurt a. M., ben 25. April 1864: dr@erihe. Ana.⸗ 

? ns Wr. Dr. Dr. Diege, Cem a 

ehe, Ser. 







uw. 





em a efanntma vn 
Die Sr des Handelsmannes H. %: Ch. U. AT PITT —— 
Brisbois“ werben hiermit aufgefordert, bie (ulbigen Beträge bei Bermetbum 
liger Zahlung an en als an ben beſtelltin Maſſepfleger Herrn Dr, fur. Reut⸗ 


linger zw entsichten. 
wiantfurt e W., "Bm 27, April 1864, Stubt@eriät is J 






* 
e De Sinn m —— ui: * 
f Beträg ermeidung n ger ahlung an Niemanden 
m — Herm Dr. jar. —— et 
ypäleit a. * den * April 1864. ° * Sadt-Or Mi 
; } € 





— — ee von I. 9. Gtreng in Frautſurt « M. 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


x... (Gppebition; am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 82. Diensing den 3. Mai 1864. 
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Bun Auitliche Delanntmahungen, 
suszug aus den hiengen Staudesbüchern. 
1864 u. Getraute, 
pri n ucius, Garl Joſeph Adolph, Hirfigen Bü b Hanbelömann, mit 
a £ * Wiefen Fa rang —— 
ne, Matthias, hieſiger Bürger und. Hummachermeifter, wit Kürch, 
2 — Maria lijabeihe Dorothea, aus Bodenheim im Großherzogthum 
—— Heſſen, geboren und wohnhaft dahier. 
a ler, Iceb Ha Bürger umd Hanbeldmann, mit Drechsler, 
Bert —E Yugu e Gatharina, aus Garlsrube im Großherzogthum 
ade 


Pe DPD ca Te . n. 
——* 26 rn. Ernſt Heinrich, hieſiger Bürger und Specereifrämer, mit 
nt Shtapp,: Gatharina, aus. Sprenblingem im Großherzogtäum:geflen. 
nu ,,2%.|Walter, Gonrad,. biefiger Bürger und Sepirmfabritant, Witwer, mit 
nn Didert, Anna Glirabetba, auf. Shwabady im ep u Bayern. 












7 Stark, Jıcob, befignirten biefiger Bürger und Schlo ermeifter, au 
2 ER Sriekzeim, Amis: Höchft im Herzogthum) Raffau; mit Reinweber, 
DER — a Margaretha, Wittwe des verftorbenen biefigen Bürgers und 

—— loſſermeiſters Johann Georg. Leinweber, geb. Schwappach. 
„239 Bock, 


wer, mit Fech, Gertraude Catharing, hieſige Bürgerstocter, 

20 Wollheim, Ludwig, Kaufmann aus Tieſt, mit Weiswei ller, Helene, 

aus dem biefigen ea, Ph entlaflen, x 

‚Blebener, Johann Conrad Alzander, biefiger Bürger und Photograph, 
‚mi Münden, Linn, biejige Bürgerstorhter, 


HM. Geborene 


Garl KH Daoid, Hicfiger Bürger und Gärtnermeifter, Witts 








— Nied ottlieh, Margaretha Eliſabetha, ter des hleſ. Burgers 

Mär; London |Reuter, Beatrig Bertha, Kocher — * Bürgers und Han: 

April 16 Hochſtraße 39 Dieflermen, En —* eg MH Blxgere und Hau⸗ 
—* Carl Theodor Wolfgang Morik Diefterweg (Raus 
mann). 
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171Scht le; Y In. N wi * tha, Tochter d bief. Bürgers 
ppeng· ung, Mathilde Pauline argare Tochter bes 
- Fe Weißbindermeiſters Nutolph Kun (Törrftein), <x 
Freh Milbelmine, Tochter bes- —— Ir Kloffe im Dnigl. 
—* 6. — — König Wilhelm von Preußen 
Te R 
„ 19/®r. Ritterg. 86 Dip De 2 br Ann, —* vn bief. Bürgers 
u. und ießers Johannes pn 
lachthau eat Gr at 80 A ei @ihrine 
gafle 12 au Graf a € Carl Iheodor Seiler (Weber). 
" = KL. Mainzer Shnei er,-Heinrib, Eohn des Würgers zu —— ‚Bahn 
' gaſfe 10] * 5 märter bei * wðeinWejerbehn dahier Johann Jacob Sch 


Grom 
20 Barnheiimer —— Geitfeie Joſeph, Sohn bes Bel, Bürgers und Schnei⸗ 
m Haide bermeifters Soſeph Dibelfi "res Dei) 

. — ———— (3Nees, Fobann Andreas, Sohn tes Orteblirgers, zu Bönigebofen 
5 “im Aömigreich” Bapern, Wuslaufers,‘ Johann "Georg Nees 


} Riffe 

" 0 Bahrgafe 87 dran el, Ba, Tochter des hieſ. Vürgers und Handelemanne 

“ei 21 Haafeng. BIMBTer,  Corie —2 Emilie, Tochter des hieſ. Bürgers 

d Handelömanns gohaun Martin Möter (Herd rt). 
— 2 Junghofſte B —— ei gr cr Kara bief. Bürgers und Schmieb: 
org. Ger 

we a ®. „ Siäender Ditienbrand, Peter Pbilenten, Bis bes Ortsbürgers 

Inu mergaſſe 49 Mittelfalbah in Kurheffen Peter Fran age — (Eau). 
EB IM N N Ola Weiner Crime (ft). \ 
x * ® Scham m Bee (fremd) 


NN . Briedr ih (fremb). 
” a Dei n aben- Baru „Ida Sranekte, ‚x or Ortebir; 
ei —— — —— Si, — ER Tan 
” ‚22 WöHergaffe 12 wittenenen, Sat Akon ‚und 

a. fiers F — — am). 
„2 Altegaffe 21 yeay! Bi DR; 0% Tochter des hieſ. — 


"di 2 zum Ne ee 
" 22 Bıhetofftr. nn * 0. * 
m nnes 
hen —— Br ig Bel ne 


gen P n 
al Freenet ame, open "Heinrich in. 


3 EN a = mn): IRRE san 
IN. Neo ßtang. 0000000 una | | 
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I. Seborene 






— Fahrgaſſe 26 Troſt, Theodor, Sohn des hieß Bürgers und Handelsmanne 
Otto-Troft (fFicus), 

v. 23 Mainftraße 22] Mantel, Magnus Wilhelm Rudolph, Sohn des bief. Burgers 
| und Hontelemanns Anton Friedrich Mantel (Gärtner). 

m 23] Meifeng. I1lDumler, Bertha Clara, Tochter des bief, Bürgers und Schorn- 
teinfegermeifter® Iobann Georg Dumler (Weintraub). 
nr — bag 154 hlägel, Franz. Sohn bes am 10 Wpril d. J. verftorbenen 
— und Schrifiſe tzere Franz. Heinrich Carl Schlägel 


BR} —2 Witierg 75 Stumpf, Antın Thomas. Sohn bes bief. Bürgers unb Wein- 
= gärtners Heinrich Martin Etumpf (Krieger). 
N. N. $riebrich (fremb), 
Warcuer Kann, Leo Hernbarb, Eobn des Bief. Burgers und Sandelömanns, 
Lan dſtraße 18] auch Wechfelmollers, Bernhard Kann (Gum 
Gr. Boderhei-ÄRoHlbab, Wilbelmine doniſe Tochter bes hieſ. Pürgers und 
merſtraße 12 Muſuers Friedrich Auguſt Robert Kohlbach (Schläger) 
gg Taunusbahn, Blum, Lina Catharina, Tochter des Ortsbürgers zu Nieb im 
Waͤrterhaͤus |  Herzontfum Nofſau Bahnwaͤrters auf ber Taunusbahn babier, 
chen 6 Heinrich Blum (Rinf). 
N. N. Anna Glifabeth, 
adher, Jacob Friedrich, Sohn bes hieſ. Bürgers mb Han: 
velsmanns Carl Wilhelm Macher en ann)... 
2 Feiehbergen: Daum, Eduard Friedrich Gotthard, Sohn bes bieſ. Bürgers und 
le Handelsmanne Johann Ehrifian Daum (Fiſcher 
u 25| Garfücen. Leonhard, Erneſtine Antonie, Tochter des hief. Bürgers unb 
ö ‚plag 9 Fifchermeifters Peter Anton Leonhard (Rau). 
„ Baumivrg 12 Clauer, Wilhelmine Eophie in Tochter des hieſ. Bürgers 
t und "Runftgärtners Georg. Epriftoph @lauer ı Wilhelm). - 
Pr 26 ‚‚Rihgaffe 8Fuchs, Johannes, Sohn —— und Schrifiſetzers zu Haufen 
| Geor Jacob Fuchs (Seitler). 
in Aeeua. 1Orthenberger, Elife, Tochter des hieß Bürgers, und Advocaten 
— Dr. jur. Carl Otto Ortpenberger (Herp). 
N. N. todtgeborner Snabe, 
n.26R1. Ritterg. 28lReiffer, Sobann Heinrich. - Eobu: des Kief. Bürgers und Tag · 
loͤhners Johann Heinrich Reiffer (Geißler). 
„ 27 Pfingſtweid⸗ Strauß, Carl Hermaun, Sohn des hieſ. — und — 
ſtraße 100 manns Alexander Strauß (Wolff). 
— N. N. Jehann Jacob (fremd), 
Häßing, Carl, Hmillingsfohn des Ortsbürgers zu Golbbed Mr 
m een Poft « Eonbucteurs dahier, Simon, Heinrich Hüßing 


Gelnhäuferg271Hü King, Conrad, Zwillingsfohn des Ortsbürgers zu Golbbed in 
“ — "Burke ellen, —— babier, am —* Sabine 


+, 














rn er⸗ 
‚gafle 27 
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Jet. | Dit, | ar 












ril —J— * 
3 enboſpital⸗ Sach Rise, Id Varder und —— VER — 
t 


Jahre, 6 Monate, 6 Ta 
sie) annes, Taglöhner aus Ürzell, Amté Eiterfeld im 
u enthum ofen 22 Jahre alt, 

Johanna Maria Lourfe, Tochter des verflorbenen Hief. 
es und Schiebkaͤrchers, Sehen Daniel Bock (Fauſt), 
17 re, 19 Monate, 15 Tage alt. 

„ 8 Mainzerg. 728 rimm, Marie Katharine; Tochter bes Auslaufers, Franz Jo⸗ 
Ieph "Srimm (ung), aus eye Landgericht. Ann» 
weiler in der Pfalz des Königreichs Bayern, 4 Sabre, 
4 Monate, 21 Tage alt. 

Mainftr. 10 Stiebel, Guftav Jane, hieſ. Bürger und Kepiäpenk, BWitt- 
Jueg#7 5 wer, Jahre, 8 Monate, 22 Tage al 

„ 24| Allerbeiligen Heuberger, Sufania Mıria, hieſ. — 82 Jahre alt 








rahe 91 
„ % "ge N. Eriedrich, aus Mainz im Großherzogthum Heſſen, 
gaſſe 17 1 Xag alt, 


Ein neugebornes, unbekanntes Mind, männlichen Geichlechts, 
wurde am 24, di Mis, am Winterhafen tobt aufgefunden. 
rn 25 Langeſtraße 4 Erb a 2562* Katharine, Dienftmagv aus —— Amts 
g tm Herzogthum Naffau, 70 Yıhre alt, 
Bonn, ae, Bürger und — verheitathet 
u öysir Sabre, 3 Monate, T Tage 
* 25 Bildenamß: Stand Yohann Jacob, bief, Bürger und Pader, verheirathet, 
ar Br" IE) 47 Sabre, I Monat, 10. 
rs 25 er ve a Bram, bief. ne und Re kai a verhei⸗ 
ſtraße 35 rathet, 40 Yahre, 10 0 Monate ate, 3 Tage a 
R ert ſch Frerrich —— aus —8* ersg er Ge⸗ 
site er Mer Herzogthum Sarhjen - Meitringen, 


vBenderg. 26 |Wilde nna Maria Kunigunde, Tochter des h Sit. Bürgers 
= a eher — MN ra W 
pe 6 Monate, 24 Tape 

ttegaffe 14 ——* ufanna Margarethe, Fohter des bief. Bürgers und 
Handelsmanne, Stadt ——— Carl Ludwig Herzog 

* A 19 — —— Zadstet —— 

tt 79 eibinger, Unna arıne, 
„ 26a wi a und Särtnermieiftere, a Philipp —— (Löffler), 
9 Monate, 11 Tage 

— Johann — 58* ee aus Er⸗ 
: 38 — Königreich ayern, Jahte, 8 Monate, 


a Br N * —— 25 Tage alt. 
— N, N, todtgeborner Knabe. 


(Roth), 










"TE Üerkorbeie 








Schlyemweg 11Shrimpf, Johann Ghriftian Wilhelm Auguſt Butäbefiper zu 
BD Aslisıt Houflon im norbamerif, Staate Texas Chief, BDürgersjohn), 







Ki Kia ku = verbeiraihet, 51.Yabre, 7 Monate, 13 Tage alt. 
N kangeſtraße 4Bons, Sacob, Taalökner aus Königftein im Herzogthum Naffau, 
en verbeirathet, 30 Jahre, alt, 
5 — N. N. Philipp, 3 Monate, 4 Tage alt. 
„m. 2B|Bogelsaefang- IR löppel, Helene, geb. enter, Wittwe des verftorbenen bief. 
nt + Hafe Birgers und Schreinermeifters, Conrad Klöppel, 74 Jahre, 
ee AR 10 Monate, 22 Tage alt. | 
2 rk, Godde, Johann Adam, Auslaufer aus, Langendiebach, Amts 
ftaße 35 Ldangenſelbold. im Kurflrſtenthum Heſſen, verheiratet, 
55 Jahre, 2 Monate alt, 


Be Wollgraben 10M ⸗ yet, Bine, geb. Mein, Ehefrau des Hindelsmanns Iſaac 
a 4 % — aus Rödelheim im Großherzogthum Heſſen, 
abre alt. 

Kilian, Amalie Babette Adelheid, Tochter des. Stenerauffehers 
„ bei. dem Hanptfteneramte dahier, "Philipp Kiltan (Amend), 
aus ham Main, 21Jabre, 11 Monate, 14 Tage alt. 
„B28 Friedberger |Sprantel,. Johann Heinrich, Sohn des Kutſchers aus Rein⸗ 
ſtraße 36 hards hain, Kreiſes Grünberg im @roßberzogtbum Heſſen, 
* Georg Sprankel en: 7 Zabre, 7 Monate, 7 Tage alt, 
w„ WBlgr Bodenheisi Weiher, Alle Margareibe Eopbie, Tochter. des bief. Bürgers 
merftraße 42, eng TE Friedrich Geiger (Honeder), 1 Monate, 

aan 22 Tage Mit.‘ re 
„ 22Rofengaffe 38Och s Heinrich; Carl, Sohn bes Auslaufers, Jacob Joſeph Ochs 
—* J 24 Ge Bilbel im Großherzogthum Heſſen, 5 Monate, 


Zu | Tage alt. - 
„3 ‚ KHeili kreuz⸗ N. N, YAanes Magdalena, aus Kirchheimbolanden in ber Pfalz 
nl 17 bes Königreich® Bayern, 9 Tage alt. 
29Yammelsg. 5IMay, Sufanna Ghriftine, geb. Arnold, Witwe, zweite Ebefrau 
2 des verftorbenen ‚bief. Bürgers und Galanteriebändlers, 
Joachim Andreas May, 71 Jahre, 11 Monate, 18 Tage alt. 
9 Ultegafie 34 Rach, Anna Margarefba, Todter des Orlonomen, Yobann 
Bi Baltbafer Rach  (Mmberger), zu Dortelweil, 68 Jahre, 
| ? Monate, 29 Tage alt. 
9| Stififtraße 30 Ritter, Gleonore, neb. Schmidt, nenannt Bartib, dritte Ehe⸗ 
N frau des bief, Bürgers und Taalöhners, Johannes Carl 
cc Ritter, 53 Jahre, 2 Monate, 29 Tage alt, 

Sitiftſtraße 30|&uler, Anna Katharina, geb, Rennftiel, Ehefrau des hieſ. 
Pürgers und Taglöhners, Heinrich Daniel Euler, 44 Jahre, 
5 Monate, 5 Tage alt 
20 Langeſtraße Häfer, Anna Marie, Tanlöhnerin aus Gernsheim im Groß⸗ 

herzogthum —25 37 Yıbre alt. 
e AShultes, Katharine, Dienftmagb aus Schölltrippen, Landges 
richts Alzenau im Königreich Bayern, 29 Jahre alt. 


Ins 
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Zeit Dit. HIN, Berfiorbene 


18564 
ril 2ylgr. Boden ir imann, Wilbelm ebri andlungsl Km 
Büz Eule Be x {m —— —— a, 2 
"= — N. Yılius Au aus — Kreiſes Corbach im 
Red fee, 1 Jahr, 7 Monate, 18. Tage 
„ 29 Trierifcheg. — Garolıne Bouffe ilie, ter des Biel. ® 
und Gartonnagearbeiters, Joh Friedrich dungen ( En 
hardt), 10 Monate, 5 Tage ale 
BS0 Hammelsg. 5 Hartig, Johann, bief. Yürger und * rat). Veriwalter {m 
= Tee aan, verbeirathet, 66 Jahre, 3 Monate, 
„ 30) Bender. 6Claar, Boom Adam, Bief. — und Mehgermeiſter, 
»“ * 62 Ich, 4 Monat, Ar. nl Aa 
erbe n:Qart pp, Sohn des Haatſchneider 
| ee 2) j a 08 6), aus Reid im * —S— def, 


Donake, 6 Tage alt, 
| uhführung. 












FRE. u, un 4 W., m, ben, & Mai 1864, 
RE, — — 


Sn — dold tein . des bahiefigen Stadiwaldes ſollen 
Mittwoch — * Mat, 
253 Hifte. Eichenfaulhol;, 1 Klftr. neh 
201, Sen wurde Ku, 3000 Stück Eichen —* 
* ————— Ir 6100. „ Zannenweien 
54 Tanuenbengeihoſz, 
oöffentlich an bie ——6 verſteigert werden und haben ſich die Fäuffufigen an 
nenanntem Tage, Vormittags 8 Uhr, dazu am bem ge Goleſtein⸗ 
foͤrſterhaus) einzufinden. 
Kranffurt a. M., den 23, April 1964, gorſt· Amt. 


Dem; Tagloͤhner Karl Kramer von Fulda wurbe am 24, April von einem Urtbefannten 
unter dem Vorwand, daß er ihn in. Arbeit nehmen wolle, ber Paß abgenommen, 
Dan erfucht um Unzeige, falls hierüber etwas bekannt werben follte. 


Krapffurt a, M. den 27. Ayril 1864. Polizei-Amt. | 


Das in der Bekanntmachung vom 5. April I. %. als abhanten get en —5 
ſchriebene dfterreichifch- fl. 20 Loos vom Jahre 1854, Serie 2030 un 
pons vom 1. April 1863; iſt wieder zu Stande gehra acht, 
Kranfhırt a. M. drir 29, April 
kam dohier nden; 
om? batifches 18 Loos, Serie 600 Ne 60248. 
Inden man vor deſſen Ankauf: warnt, erſucht man — blerher, folß über 
befjen Verbleib etwas belannt werben follte, 


Branffuet m DR, den:29, April 1804 aa ee 


« mr 








* — 
—A — 


Verordnung, 


die Anmeldung zum en Gewerbebetrieb bu 
tre 

Unter Berugnahme auf den 8. 17 des mit dem 1. Main e im Kraft —— 

an über Rn Breetigung zum @ewerbebetieb pom 12. Januar a. e,, alfo lauterb; 

ein Gewerbe ſelbſtſtaͤndig anfangen oder fein bisheriges Gemerbe vers 

‚ bat hiervon bei der @rwerbebrhörte Anzeige zu machen und ſich 

= feine” Befugniß zum MWetreiben des angezeigten @ewerbes auszu« 


‚ur... weifen.. 
Er Die Gewerbe des Ader-, Weins und Gartenbaues uud der Viehrucht, 
ber Gewerbebetrieb auf Wärkten und Meflen, ſowie die gewerbmäßige Ertyeis 
fee? m lung von Privatunterricht in Wiſſenſchafien und ſchönen Künſten find von 
Dun Anmelbun; befreit‘“ 


üllen, wo bie Berechtigung zum @rimerbebetzieb an beiombere Borkihriften 

e 75* CR einer obrigfeitlichen @ Goncelfion oder —* Erlaubniß abbhngie 

bei der Anmeldung 22 weıwen, daß jenen — ende ges 
ge fion oder Erlaubniß Hohen Senats erwirkt ſei. 

dem pi hieſigen Blirgerverbaud angehörige Verfonen (Würge'8s 


u af nad ger Ableiftung des Bürgereibs) welche ein nicht an befondere 
Be —8 Ze: Gewerbe betreiben wollen, bei ber 


eldang: der unterzeichneten Behörde die bürgerliche Qualificatiom machzuweifen. 


— wird baran erinnert, daß nad Ait. 8 des Ausführungs ejeges vom 

12. Januar a. e. Jeder, weldyer ein der Anmeldung —— Gewerbe betreibt, 

3 er ber : Bemmbhein ertheilt iſt, mit Geldbuße von zwei bis zwamig Gulden 
1; 

— ben 25. April 1864 





Nach, nunmehr erfolgter Ausfertigung —— Steuer Dulttungen 
"find die — —— rt Das Jahr 1 
Sei Diefetiger 2 mietage e * — Mai = * 
ger Amtskaſſe einzuzahlen, und zwar an den Amtstagen: 
Montags, 8, Donnerstags, Samstags, 
—— —2 9 nn a Hasen Are 
enden, e die Steuer⸗Quittung verfiegelt zu erhalten wünſchen, 
eve be lung bemerken zu laffen, 
gi a. 


gr 30. April 1864, 
Einfommenfteuer-Commiffion. 
* won. Die -Steuerpflichtigen können wejentlich r befördert wer wenn 
biefelben ie Ci * oberen Ecke EA Bahn (Ber vorjährigen 
= Sleuer⸗Quittung bei ber Einzahlung angeben. 
nıged Geld wurde Ende Februar. babie d d hi ne 
—* find at Br a —S —8 u 
| a. M,, ben 27. April 1864. — 


Bekanntmachung. 

Unter Berufung auf bie wegen der Wohn⸗ und Mietbfteuer beſtehenden be- 
fonbers jener vom 23. April 1R4N und 28. Dezember 1841, wird das Publitum daran 
erinnert, daß von jeder, Wohnunasänderung ſowohl, ‚als auch von. jeder 
Mtetbmwertbs-Wendberung innerhalb 14 Tagen hei unterzeichneter Gommiff 
Anzeige oemadht werben muß, bei VBermeibuna einer Orbnungeftrafe von 1 
20 Gulden. Diefe Strafe trifft ſowobl Mi⸗ther als Bermietiber, ſowie au 
die, @igenthümer folder LotrIe, welche fir ſelbſt benupen. 


Wohn- und AMicthfleuer- Commiffion. 


* Bekanntmachung. | 
u Kür den am 8. I. M. verftorbenen Vorſſand bes 10. Quartiers (Lit. K.) Herm Haupt 
mann Johannes Himmighoffen, ift Herr Hauptmann Auguft Wilhelm Herff vom 
Lefchbalaillon (gr. Sandgoſſe Nr. 8), mit ber einfiweiligen Verfehung ber unftisnen eine® 
— ** —— Duiartier beauftragt worden, was hiermit zur Öffentlichen Kenninij 
acht 'wirb. I 73 . 
Frantkfurt a, M., den 23. April 1864. Kriege 8 


Straßenbeleuchtung im Monat Mai 1864. 


03 | Beleuchtung der | ‚Beleuchtung der .ı 
Tage. | — Dienftlaternen..... 
mas * Anfang. || Ende. Anfang. | ende 


3 Me 5, 
3, 817, | hun 






von J bis einſchließlich 6. 81/, Uhr 
8 I 8! 








7 2°] vw 
ER Pe 1 ler Rn NG 
360ñ hof 16. | 8% 2% 81). 
ee * — E n R — 
" 17. 2 Wr 19 8%, " 113, v * " 243 
—2 — ——— al re Mn A 
eg ee ee 
„2 u „ 28. 9 v | ellRie, 9 &- 2; auf 
— 29. — 4 81. 9: n" 2 v 5 9 w 2— f : 
Krankfurt a. I. ben 2%: April 1RR4 Polizei, Krk. in) 


Am Gönntage den.24. April 1864 Vormittags um 9 Uber wurbe in beit Deine unter 
Halb der MatnsRedar Eiſenbahnbröce an dem dorfſelbſt oberhalb des Winterhafen® befindlichen 
—28* Leiche eines neugebornen Knabchens aufgefunden. Diefelbe war: in einen. weih 

watz und gelb gewürfelten frauenro@ von poil de chövre, in welchem ſich eh zo — 
wollene Taſche befand, eingewidelt. Die Geburt deß Kindes wird in, ber Zelt vom 10. 
zum 17. April 1864 ſtattgefunden haben. — vw Bee 
— Zn A ——— bie Angehörigen biefeß Kindes, fowie über bie Umflänbe 
en eß. — 
Frankfurt a, M., den 27. April 1864. Der Unterſuchungsrichter: 
. Dr, 4. ®lddler. 


.- 


Gin sie Hund (Pinſcherweibchen) iſt zugelaufen. — 
Eigentgumdanfprüche find binnen 14 Tagen geltend zu machen, TREE 
Frankfurt aM, den 25. April 1864, Poltzei-Itt. 


: (am, — 
— M9 — 


+ 






1808 0, Auf 
Avril 30 \ Kir Sieger Bürger und SHandelsmann, mit 26 
nn ee 


—Berordnung. 
Das von deg über den Leinpfad auf dem linken MatmUfer unter 
Halb = Main⸗Ne Er tie wird bierburh bei Strafe von 5 fl. jeten 


‚ neben ber fel Rverftändlichen Haftung für jede dabei veranlafte Be⸗ 
‚ verboten. 


Frankfurt a. M., den 14. April 1864. Rechnei⸗ und RentensAmt. 


ia. erledigten Mechneibienerftelle flegt von heute an acht Tage lang ein Anmelde⸗ 
f. Die ſich Anmeldenden haben z Schriftproben —2 
tfurt a. Mr ben 26. April 1864 Stadt⸗Kanzlei. 


könn bed — im &i 
ea bet f 
— ns die Salfenache. ” rn 1 u eiern Dof, Eingang 
„ Btunlfun a DR, den B. Mel 1004 | Polizei⸗Amt. 
: Das würtem Dienſtbuch des Johann Mühletfen vom beige ift bes 
bibler verloren gegangen, was hiermit zur BVerbfitung von Mißbrauch 
kannt gemacht wird. 
— a. M, den 28. April 1864. Polizei-Amt. 


efundene Gegenfttände, 

e EL, lederne Taſche mit Nibzeng. Gin Splü Ri mit Delider, Zwei Schluſſel mit 
ni Win. El. ſchwarzes Hundchen (Weibchen). in kl. Mefler. Eine Brieftafche mit 
einem A ungs⸗Schein von Carl Weifel, Ein baumw. Regenfhirm. Ein neufils 
es unde alsbands Ein Cigarren⸗Etui im Theater : Ein; Meft Tapeten. (ine 
eftaſche mit Fr Georg Henkel lautend. Gin unädhter Ring mit Budftaben JB 
Ein Goupon je Handel und Induſtrie in Darmftadt. Eine neue Tuchwefte, Gin feib. 
—2 chen. Eine angef. Stickerei. Pexpendickel von einer Uhr. Ein Vortemon⸗ 
a Kreuzer... in Gigarren Pfeifhen. Eine eiferne Sratnge, Gin 

einzelne Schlüffel, 6 Meſſer mit BIER Ein — * 
Frantfurt a. M., den 2: Mat 1864. 


er Tür — 5 Bekanntmachungen 








ng. 
Gläubiger des —— —2* — annes Franz Lorenz Breitendaß 
—8 aufgefordert in der auf 
tag den Mai Bor mittags 10 Ube) 
vor ber — —— Co amiſſtion anberaumten Tagfahrt zum Zwed: der Wahl und Bevoll⸗ 
(äubigerausihufles % Silb on oder darch bebollmaͤchtigte Ver⸗ 


® 
nähen, ei ar B die Nichterſcheinenden, wie hiermit. eventuell 
, als den Belhlifle en Erſchlenenen — eradıtet werben, . 
Beankfurt za. M., den 25. April 1864. yonı Stadt de 


. ‚ Gdbardb, Dir. 
In: ag anug „Ü ‘Dr, Diepe, Ser. 


1 - 
Bekanntmachung. ‚ae 


Ruta find, anf —* Anmeldung, Gewerbſqheine —— 

















— — 
‚Gewerbtreibenden. deffelben. 


1 "12. Mat, Heinrich Glomann. Frankfur 
‚Peter Jofeph Säell| u 


—— Ge⸗ 


———— 
Schreiner u. Gerümpler 






t. Gerumpler. 








Zultına Berti Baby — Pertejgnider 
se ebr. Wlh Schlayer na Kaufmann u. Kappenma 

4 2 tat —* Evezereihandler * een F 

voudwig Seeger. — —— Mebger. 

6 Leonh. Günther. MWeißbindermeiſtetr. Bauunternehmer. 

7 „„Mhannes Reuß. Bleich J Ka * 
BT, IT Ph. Moda, 4 — reiner, IRENED 9; 













10 oh. Gg. Ph. Kreiß. „Perückenmachermſt. Barbier ü. Perldenager. 
4 m —* : nihes. „Waurermeiſter. Steinmeh und Maürer. 
2 2. Dem Oppenhein. „  |Öraveur. Kaufmann und Gravenr. | 
13 „ Abraham Worms „ \®erümpler, Metzger. 
14.7.1. h. Dan. Schend " aurermeiſter. — — 
15 A * * nhaͤndler. Steinmetz u. Plattenhaͤndl. 
16 „Gs . Friedr. Stößel. „Architect · Bauun —— u. Archit. 
17 ” Blum, | MHandelsmann. tt. 
18 “ nn@unberöheim .,„  |Banbelömann, * * 
AB: |), wenftein. ⸗ andelßmann. er und ——— 
—A Benhart. Garn u. Leinwanbs| Schneider ‘u.’ Batn« ib 
, . —— —* 
= FW n Ph. Fi. J I > 05 
ö | 
ni lang“ e Roth. BR Garn⸗ —— ma 
ee namoncuf "habt en —— | 
24 86.0. H. Immanuel, —* Perdaen macpermft. Varbier 
— a. M. 20 
ee 


Zur Beglaubigung: 
Soffmann, 


[77 Diejenigen, welche mit ber — ber Einkommenſteuer au® bem RUN 
1962 im Rüdftande find, werben Hiermit aufgeforbert bie Toutdigen Beträge 
vor bem 12. Mai 1864 

fer Kornmarkt Nr.:12, gleiher Gebe, teiter Han Ban Eu 
3 —— u ormittagß, gu entrichten , dei Vermeidung ‚ baß gegen ei, Säumigen mit 
Gperution vorgegangen m wirb, 

Ki erste den 27. April 1864. | alat. 
a Dr uns: 


— ABl _— 






bie eafeföcfen — 
3 weldhe an nachbenannter 
3 Dr Joſe iu San ibt —R aſſau — 
Sienſt Anna Maria ert aus Winke Be 
® Taglöhnerin Therefin — warz aus Unterharmersbih (MP ir 
‚ Mhber Bit —— gen Würzers und Portiers netin Flug, Maria 
{ 3 , ge 


2 jelbaien bes —59— Linienmilitaͤrs Michael Hailmann aus Siratsbach 


33 en. Bürge:stochter Anna Maria Schaefer, 

& Bine: Heinr. Chriſtian Ludwig vers aus Kiel (Ho en, 

FE Ft Buͤrgers und Gerümpierd Ghriftian Heinrich „my Ro —* 
e des verſtorbenen hieſ. Bürgers und Handelsmanns Fri 

2* ümbel, — ae erite Bernhardine Katharine geb: Seen. 


mE En ni u. 
u machen en bierbu 
gewiß ai ale hiermit Ha ’ m 


Dienstag. ben 7.Zunk1864%, ——2 9 Uhr 
| anberaumten Termine dabier anzuzeigen, als anfonften d erg 8 ohne 
a an die auswärtigen Inteſtat⸗Erben erg ie Eee Ne. 4 
— hieſigen Fiscus, reſp. dem allgemeinen: Almoſenkaſten fiberwiefen wer⸗ 


Beanffuzt a. MR, den 28. Apit 1804 Ä Stadt · Amt . 
Dr. Diehl. 
Dr. Seſſenberg, Be. 
— e Lad un 
am 80. * eye in — verfkordenen Per 


welche an Rai 
ieb I unb 24. thenen 
wall 55* am ine eg Ay —8 —— 
au ſo J 


2* vier Woch 


unterzeichneten machen, Ad; biefe Nadläffe an ben auswärts 
— a ve 





Miterben ohne tabfolgt werben follen. 
Frantfurt a. M;, den 29. April 1864. Land⸗Juſtiz⸗Amt. 
Dr. de Bofellt 
ur Dr. ®tar. 


entlihe Ladun 
‚‚welden —8 u nftige Unfprüde an ben Rahı-h ber am 2. —— 
enen Johanna Sabina Margaretha Schädel, Fr bes hieſigen Buͤr⸗ 
gers und ae Michael Kun äbel und deſſen Ehefrau Maria # iebrife 
Dorothea, geb. Müller, 


ee eh HE 


Bei unterzeichnetem Gerichte ordnun Ems anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
u ze — — ——— Eon zul ng er 


ta; Da, den 25. April 1864, Stavt-Gericht IL 
en wn: 5 m = NKi — — 
Meer Ani sn u N . dn ı TEE u Dr’ Denmer, Ser. — 


' 4 


in ber Jubengaffe, zum binterem Trichter‘ genannt, — bes Heri U 
@ütle, geb. He — ein balber Antheil an einen 6 rien, ee zum 


ter —— und Michael 56 Mayn tz zageſchrieben. 
ber No. 47 und Lie Liegenfchs — 47a find in dem — —* 
noch auf en Nımen eingetragen. Nah einer Beſcheinigung der Bu ber 
Feuerverſicherungs⸗· Anſtalt ift in den Grundblichern das mit * — chnete 
—— Haus ter Judengaſſe zum hinteren Trichter genannt, das Hinterhaue Han %o, 47 
—— e, De —— Hatıs unter ber Nummer 47a in ber Zutengöfie 
weder N at 
Die‘ n Bürger und Hanbelslente Mofes Mainz ind Michael Lob Malnz, 
Shhae des am 30. September 1849 verftorbene. hleſigen a nnd Handeldmanns 
Lob Herz Mainz — * nun einigermaßen beſcheinigt, daß die noch hen zuge» 
chrie —— a 18 Vorderh mes No, 47 und des Hinterh aufes No. a fih a 
en im ihrem Beſihe befinsen Begwi dm eigenthürnlichen wen 
ter He . unden haben. 
uf ihren, Mittag werben) baber Ale, weihe an. diefe' beiden Halten Anteile „Ans 
Ioehdhe gu ver haben, Reichen * —— * 
em 2 
a — zu fein, deß das Ga A ber fraglichen Haͤlften bes ar 
berha.fes Ro. 47 und bes Hinterhaufes No. 47a * ge — tm Trand⸗ 
ſeriptions buch zueſchrieben werben, 
Frankfurt a. M., den 20. April 1864. Siadt⸗Gericht IL 
4, t | Kirchner, 
Dr. — Ser. » 


In ben — EE— I ana AR ein a Aa er 


Ariade 





9 mund — Def fentnide — 
od "Ale, — bund An ben Nachl 8 an 8. it vi 
5* Ve gen a Birgene uns Bpgermer Stehen Ken a (ar 
‚, haben foldye nnen zwe ona 
bei ichnete te ordn umelden ober gewärti A b 
a Ei en "wohnenben." Snteflt then A 
der Ble 18 verabfolgt werde 


7 "ben 25. April 1864. Stadt⸗Gericht — 
Jılhle Kichner. 

1:18 u mia ya .. Dr. Demmer, Ser... 
re FEI ———— 
zo Die Mäubiger‘ di8 — —S— U. Vittvt at t 
lirtsı A al — den v. Mail. %; Kormitte ®- ar us Rdn brag 
zum Bwede der Wahl und Vevollmägtigung eine @räubig berutiten "hät 

erfheinen, bei — —* die —* t Erſcheinenden als Ben en ber ER 
Aufthamenb bettachtet w 
m aM, . 22. —* 66 Stadt⸗Gericht —* Er 
il ı-. md » bet rt — 


En ——— 
Bergmisportfiggen edoeteat und Berleger I. ©. Helgwert.— Drud von I. V. Strena in Frenturi a WR 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Srankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 











AR 83. Donnerstag den 5. Mai 1864. 
Amtliche Belanntmahungen. 
1864 Bür nerliches Aufgebot. 


Mai 3 Daum, Dastie be nirter biefiger elsheim, bermalen 
_ Gensb —* Any ee nur biefige 


gerstochter. 
.„.B Gsttiar, Ka biefiger Bürger und Hanbeldmann, mit Heibler, 
beimathbere tigt zu Gaffel, geboren und wohnhaft babier. 
. 8 |%drg, Pa hat mg bie efiger Bürger aus Oberrad, Bier 
brauer, mit ae 


Augufte Louiſe, geborene Braun, Wittwe 
des verftorbenen hieſigen Bürgers unb Bierbranermeifters Johann 


Friedrich Sauerwein, 
3 — Ludwig Wilhelm Gotthard, defignirter Hiefiger Bürger, aus 
in, Kaufmann, mit May, Marta öliſabethe Caroline, 


Sie "Br gerätochter. 
"„ 3 |Steinbrend, Anton Eduard, — gr und Bürften- 
fabrifant, mit BIo ß, Marta Margaretda, biefige — 
. 8 a Johann Heinrich Bla aus Spey:r in ber bayerifchen 
einpfalz, dermalen .. wohnhaft, mit Mölter, Catharine, aus 
ã—ã— ehenfen bei Marburg in Kurheſſen. 


Frantfurt a. M., den 5. Mat 1864. Standesbuchführung. 


| Bekanntmachnung. 
auffteliung von Fuhrwerk und ſonſtigen Transportmitteln, ſowie von 
Arbeitern am Hafen betreffend. 
————— 8 des über die Berechti Gewerbebetrieb 
HEN = a en ne 
earde e olzes zu # 
I —— ——ã— Wanted, all der Safe 


Gent a en on 80. April 1864. Rechnei» und Renten-Amt. 
. Bekanntmachung vom 29. April I. %. als abhanden Berge aus⸗ 
gefäriedene babifäe fl. 50 2008, Serie 608 Ro. 60248 ift wieder zu Stande gebracht. 
Frankfurt a. I., den 3. Wat 1864. Poltzel-Amt 
Ein d if zugelaufen. Gigentbumsanfprüde find binnen 14 
Pr aaa Spitthund ift zugelaufen. Gigenthumsanfprüde find binnen 14 Tagen 
Senukfuzt 1. D., den 2. Mai 186. Polizei⸗Amit. 


z= mM — | * 

Bekannutmachung.— 

Nachfolgenden Petſonen ſind, auf erflge Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
rden: ; 4 





Ord.- Hamen des Heimath | Seitheriges Ge- 
Ro. — Gewerbtreibenden. | deffelben. werbe. Algemeideteo Gewerbe, 


25-..h2, Dei, Jeh. Sg. Carl Brehm, Frankfurt. |Vortefeuille u. Car⸗ Buchbinder u. Portefeuille⸗ 


tonagearbeiter. u. Gartonagearbeiter. 


26 „Joh. Anton Branbt. „» .. IHanbeldmann. Schneider und Kaufmann. 
271.28) „  IPeter Fried. Dittmar, „ESchreinermeiſter. |Möbelfabrif. u. Kaufmann. 
29 „Ant. &b. Steinbrend. » öürftenbindermftr.| Kaufmann u. Bürftenfabrif. 
„ I m. —— . ——— —— * Kaufmann. 
S, obann pp * Bauzeichner. auunternehmer. 
22u.83, CGChriſtoph Ser Piſtor. „.Maurermeiſter. er Der Architeet 
u. Maurer, 
34 „ |Ghriftian Horſtmann. „Weinhaͤndler. Bauunternehmer u. Wein⸗ 
handler. 
35 „ 1905. Abam Reitz. „ |®erümpler. Schuhmacher u, Gerümpler. 
J A — „ Broncearbeiter. Epengler. 
o a onr 
Ambr „Gerümpler. Schuhmacher u. Gerämpler. 
38 r Aug. * Kertz. „Handelsmann. Wein⸗, Aepfelwein⸗ Brannt« 
Den u. Bierwirth und 
aufmann. 
39 Eman. Loͤb. St. Goar. „Fettkrämer. Metzger. 
40 Peter Waͤlde. Auslauf Sch Gl, 
uslaufer, r 
4u.42 Fried. er 2 Daurermeifter. —— Architect 
u. Maurer, 
43 „ 1906. Chriſt. Molino. Wildprethaͤndler. |Schreiner. 
44 „Wilh. Bauſch, gen. | 


Hunger, Gerümpler. Schuhmacher u. Gerümpler. 


Kranffurt a. M., den 8, Mai 1864. 


Gewerbebehörde.. 
Zur Beglau *X 
—— Fin [dwarz und —— Spiphund iR Der Der Eigentümer hat ſich bins 
nen 8 Tagen anzumelben. * 
__Brantfurt a. WM. ben 2. Mai 1864. Volizei⸗Auu. 


nes Belb wurbe Ende Februn i hierher abge gegeben. 
— — And. Binnen 14 —— — — gi . lm. 


‚Srandfurt a. D., ben 27. Mpril 1864. | Poligeisätnt, 


— AB — 


BGefundbene Begenuftänbe. 
Wine’ El, leberne Taſche mit Mähzeng. Ein Schlüffel mit 23 gwel Schloffel mit 
Belent,. Gin El. ſchwarres Himsgen (Weiden). Ein kl. Mefier. Eine Brieftafche wit 
einem) Aulsmufterungs-Schein von Carl Weiſel. Gin baumw. Regenichirm, CTin neufils 
bernes Hundshalsband. Gin Gigarren-Etui im Theater. Gin Reſt Tapeten. ine 
um mit Voß, Beora Henkel lautend. Gin unächter Ring mit Bucdhſtaben J B. 
Ein Coupon je Handel und Induſtrie in Darmflabt. Eine neue Tuchweſte. Ein feib. 
hen. Bine angef. Stiderei. Berpendidel von einer Uhr. Ein Vortemons 
aaie eg einigen Kreuzer. n Gigarren Pfeiſchen. Eine eiferne Sparſtange. Gin 
Dröder. 8 einzelne Toluen Ein Meſſer mit Schildkrotſtiel. Ein eiſerner Ring. 
—5* paar Schluſſel mit Gelenke. Drei einzelne Schlüffel. Ein graues Kinderfäckchen. 
weißes Taſchentuch. Ein Federmeſſer. Ein Cigarrenpfeichen. 
Rrankfurt a. W., den 2. Mai 1864 Polizei-Antt. 


* — a 5 BEE REN 
Das ed lizei⸗ tes det im Cleſ El 
zu une wg \ — ae mte® befinde * m Cleſern Hof, Eingang 
Frankfurt a. M., den 2. Mai 1864. Polizei-Amt. _ 
Das ‚würt Di ch bes Mühle von Echterdin b 
—— —* — was * ie son —E 
gemacht wir 


Frankfurt a. M, den 28. April 1864. Bolizei-Amt: 

Am Sonntage den 24. April 1864 Vormittags um 9 Uhr mwurbe in bem Meine unters 
halb ber Main⸗Neckar Eiſenbahnbruücke an dem doriſelbſt oberhalb des Wirtterhafens b 
Dehre bie Leiche eines neugebornen Knaͤbchens aufgefunden. Diefelbe war in einen off, 
chwarz und gelb gewfrfelten Frauenrock von poil de chövre, in welchem ſich eine rothe baum⸗ 
wollene Taſche befand, eingewidell. Die Geburt bes Kindes wird in ber Zeit vom 10. Bis 
zum 47. April 1864 ftattgefunben haben. 
— erfut um Außfunft über bie "Angehörigen dieſes Kindeß, ſowie über bie Umftänbe 


Frantfurt a. M., ben 27. Wpril 1864 Der — | 


Das in der Bekanntmachung vom 5. April I. %. als abhanden —— ausge⸗ 
Aöntenene Dierreidiiche f. 250 8508 vom ba Berie 2080 Yo, 46 mit Bi 
yons vom 1. April 1863, ift wieber zu Stan gebradht. 

Krankfurt a. WM, ben 29. April 1864. Dollzel’ Amt. 

Dem Taglögner Karl Kramer von Fulda wurde am 24. April von einem Unbefannten 
unter bem Vorwand, daß er ihn in Arbeit nehmen wolle, der Paß abgenommen. 

erfucht um Anzeige, falls hierüber etwas belannt werben follte. - 
Kranffurt a. M., ben 27. April 1864. Polizei-Amt. 


Gerictlißhe Bekanntmachungen. 


t li gab 
Mu nn a BE in ann 
et t am e o 
Bu Beim, rn Bora Anfprüche a Forderungen zu n rn werben. ans 
j 9 


—— 


binnen vier Baden 
‚bei dem unterzeichneten Amte geltend gu machen, wibrigenfall® biefe Nachläſſe an ben auswärts 
wohenden Miterben ohne Sicherheitsleiſtung verabfolgt werben follen. 
Frankfurt a. M., den 29. April 1864. 
Dr. de Bofelli 
Dr. Giar. 





se Ladung. 

Diie Glaͤubiger bes zahlungkunfaͤhigen Handeismannes Franz Lorenz Vreitenba 
werben hiermit ——— ya jo ® N * 
Montag den 80 Mall. J. BVormittags 10 Uhr 
vor ber Gerichts · Conmiſſion anberaumten Zonfabrt zum Zwecke ber Wahl und Bevoll⸗ 
maͤchtigung eines @läubinerausfcgufies in Srlbftperfon oder durch bevollmaͤchtigte Ver⸗ 
treter zu erfcheinen, bei Wermeibung, daß bie Nichterfcheinenden, wie hiermit eventuell 
erfannt fein fol, als ben Beſchlüfſen der Erſchienenen zuſtimmend erachtet werben. 

Frantfurt a. M., den 25. April 1864. Stadt-Geriht L 
Dr. Echhard, Dir. 
Dr. Diege, Secr. 


| Betanntmadhung. 

Nach fruchtloſem Ablauf der in ber öffentlichen Ladung vom 20. Oktober 1863 vor⸗ 
beraumten Anmeldefrift it nunmehr dem angebrohten Präjubize gemäß die am 8, Octo⸗ 
ber 1789 zu Niederrad geborene Katharina Eliſabetha Gebhard, Tochter bes Lein⸗ 
webers Goßmus Gebbard zu Nirberrab und deſſen Ehefrau Sufanna, geb. Bender 

us heutigen Beſchluß bes untesfertigten Gerichts für ohne Leibeserben verſtorben er 


Frankfurt a. M., den 29. April 1864. Stadt-Gericht IL 
u * Dr. Demmer, Ger. 
Deffentlide Labung. 

Ale, mwelden Erb» und fonftige Anfprüche an ven Nachlaß bes am 95. De 
eember 1868 verftorbenen biefigen Bürgers und Hanbeldmannes Georg Nicolai, modo 
Ricolay, zuftehen, haben * 

| binnen zwei Monaen e 
bei untergeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ober gewärti 
Rachlaß an * aut ec er erg een Onteflap@rben Aa rn 
leitung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 1. April 1864. Stadt⸗Gericht IL 

Kiräner. Lk 
Dr. Demmer, Ser. 
| Befanntmadhung. 
Die Schuldner des Handelsmannes H. J. 65.9. Brisbois in Firma „Heinrich 
Brisbois“ werben hiermit aufgeforbert, bie ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nochma⸗ 
liger Zahlung an Niemanden als an ben beftellten Maſſepfleger Herrn Dr, jur. Reut« 
linger zu entrichten. 
Frantfurt m M., den 27. April 1864 . Stadt⸗Gericht I, 
Dr. Diepr, Set. 


EEE u EPRE] 
VDereautwortlicher Nebacteur und Berleger 3. ©. Ooltzwart. — Drud von I. 9. Streng in Brantfurt a R 


Amts⸗Blatt 
„der freien Stadt Frankfurt. 


— — —— — 
(Erpebition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 54. Samstag den 7. Mai 1864. 


rer Antlie Belanntmachungen. 
Bekanntmachung. 


Nach, nunmehr erfolgter Ausfertigung —— Steuer⸗ Quittungen 

* die Einlommenſteuer⸗Beiträge für Das Jahr 1 
im Laufe des Monats Mai F © 
bei vieffeitiger Amtskaſſe einzuzahlen, und zwar an den Amtstagen: 
Montags — Donnerstags, Samstags, 
—ã— tage zwiſchen 9 und 11 Uhr. 
Diefeni F welche die Steuer-Duittung verſiegelt zu erhalten wunſchen, 
haben | — ei der Zahlung bemerfen zu laſſen. 
„den 80. April 1864. 
Eintommenfteuer-Sommiffion. 
Pro nota. Die Steuerpflichtigen Können wejentlich raſcher befördert werben, went 
—— die (in der oberen Ede. befindliche) Nummer won vorjührigen 

= — wittung-bei der Einzahlung angeben, - 


















ge dem Gold ſtein⸗For ſte des dabiefigen Stabtwalbes follen 
Mittwod ben 11. Mat, 
8 'Alafter Bucenfceitbol; un * 8 Tanuenſtůmpfholz, 
Sue „ ». @ichenfaulbol;, tück. Bucheniwellen, ; 
183 h, „ Eichen —— 9 — II, 12 * len, 
eu: 2335 — — rĩr 6200  „  Zaunenwellen 
9, „ Tannenbengelbo 
Difentkich. an die Meiftbietenden ar, An werben und ‚haben fi bie Kıuflufligen an 
— Tage; Vormittaas 8 Uhr, dazu auf dem Oberforfipaufe einzufinden. 
"Manthurt a M., ben‘ 6 Mai 1864. Forſt⸗Amt. 
"2, Betfanntmadung 
Bi Bureau des Polizei⸗ Amtes befindet im Cleſern Hof, Einzar 
don“ ber — dreh. die 2 — 16 re 
Sranffurt a. DM, ‚den 2. Mai 1864, | Polizei mt, 


48 — wer 


Belanntmachnung: 
Aufſtellung von Fuhrwerl und ſonſtigen Trangporimikteln, fowie von 
Arbeitern am Hafen betreffend. 


In Gemaͤßhelt des $ 8 bed Geſetzes über die Berechtigung zum Gewerbebetrieb 
follen vom 1. Wat I %: ab.nur folches Fuhrwerk und Arbeiter zur Aufſtellung am 
Mainufer Behufs Bearbeitung ter Hafengüter und Transportes des Holzes zugelafs 
jen werben, welde die Gilaubniß Hierzu abjeiten des unterfertigten Amtes, ald’der Hafen⸗ 
polizeibebörbe, erhalten haben, 8 


Franffurt a, M,, den 30. April 1864. Rechnei ⸗ und Renten-Amtı- 
Beröffentlihung aus dem Handelsregifter der freien Stabt Frankfurt. 


344. In der am 6. April’ 1864 zu Mainz abgehaltenen orbentlichen Gtneral-Verſamm⸗ 
lung- ber, Uctionäre ber, Taunus⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft wurde an bie Stelle bes 
fatutengemäß aus dem Verwaltungsrathe ausgetretenen bisherigen Bicepräſi⸗ 
benten beflelben Herr Louis Brentano von Frankfurt aM, Herr Guſtav 
Scherbius ebendaher zum Mitglied ded Verwaltungéraths gewählt, und In 
ber Eipung bes Verwaltungsraths vom 11. April d. %. der Großherzoglich 

ſſiſche Obergerichtöpräfident Herr Dr. Knyn von Mainz zum Vicepräfibentem 
des Verwaltungsraths ernannt, 

345. Herr Peter Joſeph Schell, bisher — hat eine Handlung 
unter der. Firma „WB. Ze Schell” für feine alleinige Rechnung errichtet. 

346, Herr gm Wilbelm Schlayer, bisher Kappenmarher, hat eine Handlung 
unter ber Firma „F. W. Echlayer” für feine alleinige Rechnung errichtet. NT 

347. Die Handlung „Earl Stiefel” Hat dem Herrn Fliedrich Wagner aus 
Schotlen Brocura ertheilt. 

Frautfurt a. M., den 6. Mai 1864. 
In Auftrag des Stadtgerihts 1 das Wechfeluntariatti 
{. d. Namen: Dr. Audho. 


etanntwoeobhbuug. — 
Neuere Vorlommniffe veranlaſſen bie unterzeichneſe Behörde, auf die Beſtimmung 

bed $. 8 des Geſetzes über, die Berechtigung zum Gewerbibetrieb vom 12. Januar — 

aufmerkſam zu machen, wonach dem freien Gewerbebetrleb unter Unterm entzogen find: 


x. ı, it. 

3) bie Anshhung der obriakeitlich beftellten Perſonen übert ; Ser lichen 
| nen, als: ber Notarien, Mokler, Meberfeher, Autrufer, Geometer, 
: Solj:, Kohlen: und Fruchtmeſſer/ Wafemmeitr; 2 . 81 
* eg * daran erinnert, daß nach Urt, 5 des Ausführungsgeſezes vom 
. Januar 5 ur se. 
Jeder, ber ein bem freien @ewerbebeirieb entzogenes Unternehmen ober eine 
dem freien Gewerbebetrieb entzogene Beichäftiaung ohne hierzu erlangte Bes 
rechtigung betreibt, infoweit nicht beſondere Etrafbeflimmungen zur Anwen 
bung kommen, mit Geldbuße von 20—L00 @ulben bıftraft wird. --————- 
A Hurt a. M., ben 4. Mai 1864. Gewerbebehd 
Das in der Belanntmahung vom 29. April I. 3. als abhanden gekommen ‚aufs 
geſchtiebene badiſche fl. 50 Loos, Serie 603 No. 60248 ift wieber zu Stande gebracht. 

Frankfurt a. M., den 3. Mai 1864. Polizei-Am 









Bekanntmachung. 


Nachfolgenden Perſonen ſind, auf * Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
worden; | 














Heimath 


Seitheriges Ge⸗ 
"| Gewerbtreibenden. | deffelben, 


he Angemeldetes Gewerbe. 





. r Mai, / Jonas Dürr, 
46. u,47 6., Joh. Heinr. Lob, 
48. Im. . Job. Friebe, Säteht. 


Bauunternehmer u. Zim⸗ 
mermann. 

Bauunternehmer, Architeet 
u. Mauter. 

Dreher, Garn» und Lein⸗ 


wandhaͤndler. 
49, BPh. W. Friedr. Krüger, Schreiner und Mercerie⸗ 
— WA waarenhaͤndler. 
50 „Johann Zuber. Schuhmacher. 
51. * Pa Dil. Ruppel. „Handelsmann. Metzger u. Kaufmann. 
52453. „ eine, Ambtofiug, w ‚jMltkleiterhändfer. (Kaufmann und Schneider. 


Franktfurt a, M., den 6. Mai 1864, 


Gewerbebebörde. 


Zur Beglaubigung: 
Soffmann, Mctuar. 


Am Bürgerliches Aufgebot, 


Mai 5 IHübjher, Andreas, befiguirter hieſiger Bürger aus. Eſſelbach, königl. 
bayer. Bezisfdamts Marftheibenfelt, Mepger, mit Reik, Anna 
ET ER Catharina, hieſige Bürgerstortter. 
6 (Stabel, Paul, aus Dalberg bei Walhaufen, Lönig!. preuß. Rezierungs« 
a berirts, Goblenı, mit Jacob, Apollonia, aus Eltville im Herzogthum 
Naffau, beide bermalen dahier wohnhaft. 
a. M., den 7. Mat 1864. Standesbuhführung. 
kt} | efanntmadun.dg. | 
Es wirb hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebradht, daß bie ——— und Ka⸗ 
tharinenpforte umgepflaftert werben und dieſe Arbeit Mittwoch den 11. d. M. begouuen 
und etwa vierzehn Tage in Anfprud nehmen wird, m 
—— Bau-Annt. , 
rordnun 


a. M., den 7. Mai 1864. | 
——— RR — la bir * led⸗ 
eſtgen Viehmarkt beftimmte achtv arf nur bu as 

ers Tesbelien und das Affenthor in bie Gtabt eingetricben und A 


Die Biehtreiber haben bierbei ſich alles Laͤrmens und jeder Störung ber Radıtı 


EHE) en I Sue 33 d sc werben nad Art. 4 sub 11, 
md \ e d L) > Lite ni gen var — S 
7 —— 30 rare ben? “ PoleiAint.? 














u Mb — 


Sefundene Segenſtan 
ine EL, lebderne Taſche mit — Ein Scluͤſſel mi u ae: il mit 
nt. Ein EI. ſchw Hlnt Gen CR eibchen). Gin El. De. & due Brie 
ER nun bein von Earl Weifel: "Ein baumw. 
berr eb —— Ein Cigarren⸗Etul im XTheates, * 37 ee e 
ray Vaß, Georg Henkel lautend. Ein umächter Ring m ef Gin Te, 
——— r geh und Induftrie in Darmſtadt. Eine neue ——— 
— chelchen. Et: Stiderei. Berpndidel von einer Uhr, Ein * 
Bam. in Gigarren Pfeifen. Eine eiferne Eparftange. 
Dıhder 8 einzelne Schlüfſel. Ein Meſſer mit Schildkroiſtiel. Gin eiferner ne 
paar Sähläffel mit Belenfe. Drei einzelne Schlüffel. Ein graues ſeinderjäckchen. 
in weißes Taſchentuch. Ein Federmeſſer. Gin Cizarrenpfeichen. 
Rranffurt a: M., den 2. Mai 1864. Polizei⸗Amt. 


Das würtemberg. Dienfibud des Johann Mühleiſen von Schtedingen — * 
ſcheingermahen —** verloren gegangen, was hiermit zur Verhlung von Wißbrauch 
belanut gemacht wird. | 

Frankfurta, M,den 28. April 1864. | Polizei⸗ Amt 


Oeffentliche Ladun 
* den —— der ee Gemarkung hebt hermalen bas Grsupiht 
„Gm. 1 Vieitel 5 Ruthen 68 Schuhe haltend, ſtößt auf die Klickerb 
auf den — Benedict Ehriften Wtb, modo Johann Georg Ghriften eingetragen, 
— ſolches in den amtlichen Transſeriptionsbüchern 2 Niemanden au —3 iſt. 
Dınd Behr aerungdu Funde vom 1 Februar 1826 if num nadhgemi (fen, doß das 
era — auf Antrag der Vertreter ber Wittwe Eliſabeth Chriſten und 
bres minderjaͤhrigen Sohnes Georg Ehriften zur Öffentlichen — — gebracht 
—— 18. Januar 1826 dem hieſigen Bürger und Bierbrauermeiſter Friedrich Öergen, 
und deffen Ehefrau Cotharina Hergem, geb. Rulimann als meiftbier  Shette 
fi: fl. A TE fl. 24 Ruß zugeſchlagen worden fh, deß aber nicht die Gıfteläerer, fons 
in dr biefige Bürger und Bierbrauermeifter Johann Wilhelm Ehrift ben Steizſchil⸗ 
üng bezahlt und die kaufenden Eheleute diefe Summe als Schuldner übernommen has 
7 — 68 ift ferner einigermaßen beſcheinigt, daß die Pa ni Eheleute damals 
nur zum Scheine das Fragliche Grundſtlick erfleigert hab wi Dagegen ber oben be» 
lännte Johann "Wilhelm EhHrift, welcher den Steigſ — 8 wirllicher Eigen⸗ 
thümer werben ſollte, wie denn auch er und feine Erben Hol Ien ar in em 
u be — Legenfhaft befinden. 

a nun Die Erben des am —— 1849 verſtorbenen J Sam Withen Ehrik 

nicht im Stande find, ihre Eigenthümsanſprüche au das beze Ip Grundſtück durch 
? enbe Lrkunben nachzuweiſen, fo werben auf deren Antr g ade, ar a eine 

an biıfe —— — — — ſolche 


* aiterfertigteun Berichte AR, F machen, FA nad — Ablauf Diefes Zers 
.. —— —— igt werben ſoll, das fragliche Erundſtuck Wen. 
biefiner Gemarfung bem a bieflgen Birger Bier ke 
Mn When CHrif, jrpt deſſen Rechtsnechfolgern en 4 al ſchrel be 
Feantfurt a. w. den 29. April 1864. Stadt-Gerit IL, 
ER Mr Pr 
ldab.n! dan m -Dr,, Demmer vi = 








AmtsBlatt 
oder freien Stadt Frankfurt. 


(Eppedition: am Geiftpförtcien, „Schladhtgausgafie 21.) 
SR 55. Dienstag den 10. Mai 1864. 


— Amtliche Belanntmahungee —— 
Inszjug aus den biefigen Staudesbüchern. 


4 | I. Setraute, 


Mit 2 |RHein, Andreas, defignirter hiefiger Bürger und Weinhändler, aus Hanau 
in Burhefien, mit Macs, Wilhelmine Caroline Hedwig, hieſige Bürs 


Pr gerstochter. 

r 2 Lucius, Carl Leonhard, Mentier, aus Erfurt im Königreich Preußen, 
ir mit -Steinle, Maria Quintilia Benedetta, Heimarhherechtigt in 
"Wien, geboren und wohnhaft dahier. | 
feh, Earl Ernft Ludwig Ferdinand, Hiefiger Bürger und Bierbrauer⸗ 
meter, mit Engel, Anna Cufanna Dorothea, aus Worms im 
N — en. 
na Berne en, Karl Otto, biefiger Bürger und Bleichgärtner, mit Kirſch, 

li, Elifabeiha Chriftiane, aus Dürkheim in der bayerijchen Rheinpfalz, 
bisher in Niederrab wohnhaft, 

n 4 |Diel, Balthafar Joſeph, defignirter biefiger Würger und Bader, aus 
“ Rasdorf, Amts Hünfeld in Kurheſſen, mit Lein, Maria Eliſabetha, 
biefige: Bürgerstochter. 

— elRteinfprod, hrenreich, Hiefiger Bürger und Handeldmann, mit 

I PO Müller, Friederike Augufte Edmunbdine, aus Gaffel im Kurfürftens 
thum Heſſen, geboren und wohnhaft babier. 

4 auer, — , biefiger Bürger und Weingärtner, mit Umpfen⸗ 

. bad, Gäriftina, biefige Bürgerstochter. 

66iel, Lois Anton, biefiger Bürger unb Säfnermeifter, mit Weil, 
Nofine, ai.s Hebbernheim, Amts Höchft im Herzogthum Nafjau. 

1 |Baumann, Jacob Konrad, Blrger imd Kaufmann in Züri in ber 











11’8 
MRS. 8 


| Shpgeig, mit Scharff, Victoria Amalie, aus dem hiefigen Birger⸗ 
Win,»  werbande entlaffen. 
din 7 Dienftbah, Louis Frip, defiänitter Hieftger Bürger und Handeldmann, 


"au Age im Herzogthum Naffau, mit Stern, Gatharine Emilie, 
1917 tefige ter. , 


4 rsto 
au In: 7 — Suftas- biefger Bürger und Handelsmann, mit Seydel, 
Anna Franzista Wıilpurga Quife MWilgelmine, hieſige Würgerötochter. 
tiber Bahn edrich Wilhelm Meter, Hiefiger ger und 
 Handelduiien, mit Rd Fler, Johanna Wilhelmine Lutje, aus Heils 
brenn im Königreih Würtemberg, 


l 





| 
Mai T Gngelbarb, ———— Bürger und Kaufmann r — in 


— 449 — 
N 
zer‘ 


4. Getraute. 


. Nurseffen, mit Holgmann, Suſanna, aus dem 5 


"Bürger: 
verbande entlaffen. ———— 





gen. Ort. IL. Geboren. — 


* 


. 


n 
# 
“n 


2 Langeſtraße TIRalbfleifch, Anna Chriſtina, Tochter bes, hieſ. Bürgers und 


2 Umflerdam Rehb — Ye Göriken ee Hief. Bürger N 
Im a 
19/Nieb A — * a ae 


Großh. 

20 Be Bade re Charlotte Wilhelmine, Tochter des sie, rs 
gers, Kunfl: und Hanbelögärtner® Franz Jacob ers 
mann (Winzinger “ 

‚Bornheim N. N, Sufanna Elifabetha. 


4 


Buchdruckers Chriſtiau Kalbfleiſch (Lippé 


24 Judenmauer 17 Eck ar d, Johann P — ee des bief. Bürgers und Schuh⸗ 


machermeiſters er er n Eckard (Wannenwacher). 

2AiReuemainzer- |Sarrazin, Heinrich David, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
aße 31 . Lohndieners e Rubiwig Sarrazin (Deter), 

25 — Ber Emil, Sohn bes bief. Bürgers und Kunftgärtners 


inri b 
25 —— 24 — —— ri Bar A Beh Bürgers und Maſchinen⸗ 
— Balthaſer Frank (Teich). 
N, Johann Hermann Leopold. 


26 
25 Scqhnurdaſſ⸗ 60 en Anna * * * hieſ. Bürgers und Dans 


97] au Ostenfhlnger, Cart Heid, Cofn.des hief N 
San ers en ager, Gar nrid, So n. e ers un 
.. mbel6mannd —4 Andreas O Ohlenſch 


—— " Shäbel, Glifabetha Sufanna Char ke 


—52 — und Handelsmanns Adolph Wilhelm abi 
rau 
28 emer 3 |Rollmann, Heinrich Ludwig, Sohn bes hieſ. Bürgers 
” andelsmanns Klemens in Sohn (80) Bean 
28 N, N. 2ouife Johanna (fremd). 
BE Graubeng. 29 althef, Friedrich Carl, Gohn des Drtöblrgers zu G@elten- 
bach in Bern en, Bbrpoftpadergefälfen babier, Friedrich 
Carl Kalkho on 
Schäfer, Carl Sobn bes bief, Barder⸗ und Han⸗ 
delsmanns herr Carl Bernhard Schäfer ne. 
Schleifer, Wilhelmine Caroline, Tochter ürgers unb 
Buchbinders zu Höhft a. M, Heinrich Schleifer ee 
I: —— Sohn des Beiſißers und Zimmermanns zu 
—4 in Kurheſſen Gotthard Pie (Wöhmer). 
N Gottlieb (fremd), 
nna (fremb). 


20 Gr. Sanbds. 10 
une 
29| Rofengafie 13 


at 
Ho — 











— —— — — —— —— — — —— —— —— — — — — — — —— — — — 


— © | mm motoren. 


22· — 













appergaſſe24R —* Carl des Jacob, Sohn bes hieſ. Bürgers und Gtein- 

1 druders Philipp Roth (Anspach). 

ckenhei⸗ F 5 img —— ch Carl, Sohn des Ortsbürgers zu Kleinern 

j me aße 70 ntbum Walded, Ganzliften bei der Verficherungss 

sh air Providentia babier, Johann Garl Föhrig (Meier). 
@r, Ritterg.93 —*88 * —— hieſ. Bürgers und @ärtnermeifters 
aco oba en 

—* 18 Sch ars Gatharina outfe, Tochter bes: Bürg und 

Schloffers zu Lemgo im Fürftenthum Lippe Detmold — 
Heinrich Scheiper (Leiſter). 

N. N Margaretha (fremd). 

Bat, 4 Wittelieg BaGahn, Bel ee Bohn 6 Fo Bürgers und Handels: 

mann ep 

1 Bahnwärter, Schuchm ann, N. N,, todtg —* Sohn des DOrtäblirgers zu 

haus Station Weiterftabt im Öroßberpo hum Heſſen, Bahnwärters auf 
ze Riehernab ber Ludwigsbahn dahier Michael Schuchmann (Hegerich). 

N. N. Katharina (fremd). 
⸗ 1 Rloftergaffe 51 Wenz, ı Ferdinand, Gohn bes: Ortsbürgers zu Hattersheim 
Auslaufers dabier, Ferdinand Wenz (Xöffel). 

Darienfmpeöiteo had, Philippine Sophie Sivonie, Tochter bes hieſ. 

* Buͤrgers und Maurermeiſters Johann rg Troſtbach (Wolf). 

. 2 a Staubas, Siegmund Georg, Sohn des hieſ. Bürgers und 

Bcı er ee Johann Georg —* (Geiſt 

2 Bauten Metbfieder, er Brecht, Franz Anton, Sohn des hieſ. 

—X eng und —— Franz Anton Methſieder, genannt 

re 

IN. N. Georg fahr; (fremb). 

[2 

* enhei⸗Roth, a aretha Gleonore, Tochter des hieſ. Buͤr es und 

er Are Lara tutfders So bann nr Bu | a f 





Aula | IE 7 5 Ad f E tt 

* ⸗ geigafie, Bu — bang uft — * ee 
wanßlanı) = » Catharina Margaretha (frem r 

2 —“ N. N. todtgebornes Madchen (fremd 


w N, N; Johannes. 
RER 4Bernus, Maria Anna, Tochter des bief. Bürgers und Oeco⸗ 
nomen Andreas Ludwig Bernus ee —— 
N, N, todtgebornes Mädchen, 





— Acbn 


| 


eu Glara Dar arethe, ‚Nadter des Bür er# zu "embur 
gi Naflan, © s Birand m babier, us 


334 ablinger), » 9a re, 2 Monate, 23 Tage alt, 





de; 





— — — — — 














zei. Ort.» | if. Bertorbene 
1864 
Apzil 25] Därmftadt 


on’ @hüderrobe, Gharlotte Emilie, 172 
adl von ai und von — en⸗ 
ſifts —* bes verſtorbenen hieſ Wir 1“ 
erften Kammerherrn, wirkt: @eheiihe 

des Oper. ppellations: und Caſſations * * 
Jaſtinian Freiherrn von, Gunderrode 

dt), 66 Fahre, 7 Monate, 18 Tage en 
salörpeiltgien@yffen, Anna Gatharine, geb. Fellner, Ehefrau des ee 
ſtraße 67,69 * und —— Conrad 8 Eyſſen, 51 Jahre, 


18 T 
re 1 — —— 8Beils, Enz Xaver —** rt este a ea 


Rt! B 
—— 337 —* T 
irathet J 








elgaſſe 8Apitz, Carl Got ieſ. Bürger und Sineil Ant, ders 
‚hizb 63 Jıhre, 5 Monate, 25 Tage 
ASodenheimer N d mifch Zuftine, geb. Mornenthaler, Wittive des dahler ver ⸗ 
Becken 5 = Pay {m Königreich Hummover, 
’ a 
1 89 15 : l I 8%, geb. ee b a 
veonn . „4 gne —32 abe, uns Are Marl 


L —— no. —— — er im ‚Grobher 
| * Altana dm | 3, Robaunee, aneß, —— aus ———— aa 


enthu 
NN, Ehen aus 5 , Yanbgrrät Aldafensun fenburg im Ring 
reich Bayern, 2 Tage alt 
„ X Bahnwärter- 


Shuhmann, * N., 8 —— * nwä 
f —S ſereiſes —— —5* ae 


1yad Schneider, Anna Catharina, Ta 
2laa 4 awulan, 3 3348 — Böiters, andſericu 
nnd 5 ide tn Böen Ban, 84 N a 
n 6, erö 
-" a — hum ¶ efſen DE Be 


— 1 —— € alt,, 
2 Seiligkreugg17 N. N, —8* Jacob, ans m, ints obn im Oetꝛen 


Naſſau, 5 Tage a 
Bee er Ser 


| 16 Xage alt. 
3 ya 3 1 Hi Bang Dargaretbe, gb, geie ae 


08 Jahn, 7 an A erh alt, 





— 45 — 


ge. | Ort. | IE. Verſtorbene. 
1 


u 
















864 
Mai 31 Tauben» Hachemer, Anna Marie, Tochter des Taglöhners, Johann Ni⸗ 
hofg. 10 kolaus Hachemer (Schaub), aus Neichenberg, Amts Et. 
— im Herzogthum Nafſau, 13 Jahre, 7 Monate, 


Ta 
„ 31 Benberg. 41 Bst, —E— Sohn des hieſ. Bürgerd und — 
Yohannes DAT (Groos), 11 Monate, 15 Tage alt. . 
gr. Glen: |Willmiger, Garl Wilhelm, Sohn des Audlaufens, Garl Will⸗ 
ine: 22 mißer (Ziegler), aus Eidlitz, Bezirksamts Komotau in 
Böhmen, 5 Monate, 25 Tage alt. 
3eiligkreuzg 17N. N. todtgebornes Mädchen (fremd). 
4udenmauer ze Bande Dienftmagd aus gt , Landgerichts 
Baunad) & im Königreich Bay ern, 72 Jahre a 
„ 4) ge. Gihen |Krepihmar, Sophie FB.lbehmine, geb. —— Witwe bes 
merfir. 48 —— hieſ. Bürgers und Tapezierers, — Ludwig 
Kretzſchmar, 56 Jahre, 7 Monate, 28 Tage al 
„ 4 Meileng. 1 — Wilhelmine, Tochter bes hieſ. — und Lohn⸗ 
** ** ka Schüttig (Braufe), 3 Jahre, 6 Mo- 


e, 25 Tage 
„  4®elnhäuferg27|9 ü tn, Gar, Biiflingsfohn bes Poſtconducteurs, Simon 
u Hein ich Hüfing (Rau), aus re Amts Rinteln im 
t 


Rurfrkenthum Selen, ea 2 

„  b5l®rünerweg 6 Reinhardt, Johann Georg, hieſ. Bürger und —— — 

Wittwer, 714 Zıhre, 9 Monate, 20 Tage alt 
PR : Gammeltg, 5Schend, Ama Katharina, geweſ. Dienftmagd aus Windeden 
Ä im Kurfürftenthum Heſſen, 61 Jahre, 11 Weonate, 2 Tage alt. 
Pa : Graubeig. 27Paridon, Wilhelm, Sohn bed Lackirers, Nikolaus Paridon 
(Bu), aus Wernborn, Amts Ufingen im Herzogthum Naffau, 
) Jahr, 5 Monate, 14 Tage alt. 

„ 5] Fahrgaſſe 30H 0f —— Johann Georg, Sohn des hieſ. Bürgers und 
apezierers, — Conrad Hoffmann (Leopold), 10 Mo: 


nate, 1 Xag alt 
v„  6Mainger Land⸗Gogel, Edmund Noe, hieſ. Bürger und —“— verhei⸗ 
ſtraße 22 rathet, 51 Jahre, 8 Monate, 12 Tage al 
„  6| Briedberger: |Goßmann, Anna Caroline, Tochter des bie Bürgerd und 
firaße 33 Schriftfeßers, Franz Goßmann (Götz), 7 Monate, 26 Tage alt. 


„  6i@uiolletiftr. 4Bernus, Maria Anna, Tochter des hieſ. Bürgers und Oeko⸗ 
nomen, Undreas Ludwig Bernus (von @uaita), 1 Tag alt. 
.6 — N. N, todtgebornes Mädchen. 
„ TU gr an Seiff, Eliſabeth Katharine, geb. Gran, Wittwe bes verftorbes 
beimerftr. — * Beiſaſſen und Wildprethaͤndlers, Karl Seiff, 
Sabre, 11 Monate, 7 — alt. 
»  TBreitegaffe 566 Sa 2. Sufanna Mathilde A — geb, Hahn, zweite Ehefrau 
ed bie). Bürger und, — Johann Jacob 
Sache, 22 Jahre, T Monate, 24 Tage al 





—— 





.——n — — 





get. | Ort. | LI. Berfiorbene 


— — — — 








— — —— — — | 


1864 
Mai Tiger Ritterg. 10 Kripp, Chriſtine Eliſabeth Henriette, Tochter des hieſ. Bürgers 
- — Johann Hermann Kripp (Setz), 2 Jahre, 
age alt. 
7röngesgaſſe 41 ———— Heinrich Ferdinand, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Handeldmanns Johann Hermann Hendler -(Degouterte, gen. 
Byron), 11 Monate, 19 Tage alt. J 
Fraaffurt a. M., den 10. Mai 1864. Standesbuchführung. 


— — — — 


. Betanntmachung 


der Fener-Berfiherungs-Anflalt. 


Es wird zur Kenntniß der Betheiligten gebracht, daß nad Vorfchrift des $ 41 des Ge⸗ 
fees vom 6. Auguft 1857 die Erhebung der Beiträge zur ftädtifchen Fener-Verficherungs- 
Anftalt für das Yahr 1863 nunmehr ftattfindet. 

Zur Dedung der im Jahr 1&63 entftandenen Brandſchäden ift die Erhebung des 
feften Beitrags nebſt einem Zufchlag von einem halben Kreuzer fürjedes 

undert Verſicherungs-Kapital, welche nad) den in $ 35 des befagten Geſetzes beftimmten 
laſſen ausgefchlagen werden, erforberlid). 

Die Abrechnung über das Ergebniß des Jahres 1863 Können die Verfiherten von dem 
Erheber der Beiträge oder im Lokale der Anftalt erhalten. 

. Frankfurt a. M., den 1. März 1864. 


Sranffurter Fener-Berfiherungs-Anftalt. 


Ein weißer Spitzhund ift zugelaufen Gigenthumsanfprüde find binnen 14 Tagen 
geltend zu machen, 


Frankfurt a. M., ben 2. Mat 1864 Holizei-Amt. 
Betfanntmadhbung. 


Neuere Borlommniffe veranlaffen die unterzeichnete Behörde, auf die Beflinnmungen 
bes $. 8 bes _— über die Berechtigung zum Gewerbebetrieb vom 12. Januar I. J. 
aufmerkfam zu machen, wonach dem freien Gewerbebetrieb unter Anberm entzogen find: 


x. x. ꝛc. 
3) die Ausübung der odrigktitlich beſtellten Perſenen übertragenen oͤffentlichen 
Functionen, als: ber Notarien, Makler, Ueberſetzer, Aukrufer, Geometer, 
Solz, Kohlen: und Fruchtmeſſer, Waſenmeiſter; — 
Zugleich wird daran erinnert, daß nah Art, 5 tes Nusführungsgeiehes vom 
12. Januar 1. J. 

Jeder, ber ein dem freien Gewerbebetrieb entzogene® Unternehmen ober eine 
dem freien Gewerbebetrieb entzogene Beſchäftigung ohne hierzu erlangte Bes 
rechtigung betreibt, infoweit nicht befondere Strafbeſtimmungen zur Anwen: 
bung kommen, mit @elbbuße von 20—200 Gulden biftraft wird. 

Sranffurt a. M., den 4. Mai 1864. Gewerbebehörbe. 





ee: 5 
Auszug aus den Standesbüchern 
Srankfurter Landgemeinden. 


Ort. | 3er. | | I. Getraute. 








1862 
Wertheim Juni tig. Johannes Friedrich, Bürger und Buchbinber zu Bornheim, 
mit Kreß, Gleonore Catharina, aus Wertheim im Grofher- 
1864 zogthum Baben. 
Bornheim. |März 6Löw Georg Lorenz, Bürger und Echriftfeger zu Bornheim, mit 
Fifcher, Maria Salomina, aus Bornheim. 
" „ 10 Hildebrand, Philipp, befignirter Yürger . von Bornheim und 
Schiofler aus Haufen, mit Franz, Maria Sufanna, geb. 
55 hinterlaſſenen Wittwe des verſtorbenen Bürgers und 
Schloſſers zu Bornheim Jacob Friedrich Franz. 
„205ſchuch, Johann Chriſtoph, Bürger zu Bornheim und Meffingar- 
beiter, mit Wied, Catharina, aus Freienſeen im Großber- 
zogthum Heffen. 


R „270 Fend, Conrad, Bürger zu Bornheim und SHaarfchneiver, mit 
Hufer, Catharina, aus Bornheim. ’ 
= „ 28/Huber, Philipp, deſignirter Bürger von Bornheim und Schneider, 


aus Adersbach, Kreifes Einsheim, im Großherzogthum Baden, 
mit Brindmann, Caroline Philippine, aus Born! eim. 


” «e BWenzel, Johaun Conrad, Bürger und Runftgärtner zu Fornheim, 
mit Mathäus, Magdalena, aus Steinbach im Großherzog⸗ 

Nieder⸗ thum Seffen. 
Erlenbach „ 20 Müller, Yohann Philipp Wilpelm, Bürger und Küfer zu Nieber- 


Erlendbad, mit Söllner, Caroline, aus Niever-Erlenbad. 
* 20Mommberger, Johann Peter, II, Bürger, Bäder und Metgger 
zu Nieder⸗Etlenbach. mit Wolf, Maria, aus Nieder Erlenbach. 
= „ 29 demer, Heinrih Ferbinand, Bürger zu Nieder-Erlenbach und 

| Mechaniker, mit Wolf, Foſepha aus Seligenſtadt. 
Niederrad „ 66Streb, Johann Heinrich, Bürger zu Niederrad und Bedienſteter 
bei ver Main-Weferbahn, mit Hochſtadt, Maria Barbara, 
Wittwe, geb. Hahl, aus Niederrab. 

Diehl, Jacob Wilhelm, Bürger und Schuhmacher zu Nieberr.b, 
Wittwer, mit - Müller, Maria Aloyfia, aus Flieden in 


Kurheſſen. 
20 Hochheimer, Johann Georg Heinrich, Bürger und Oekonom zu 
Niederrad, mit Koch, Sufanna Wilhelmine, ans Niederrab. 
Niederurfel „ 29, Amfel, Johann Meldyior, Bürger und Wirth zu Nieberurfel, mit 
“ Ruhl, Maria, aus Nieverurfel. 
Oberrad «„ 6 Brad, Pernhard, Bürger von Oberrad und Schmied, mit Claus, 
Barbara, aus Oberrad, 

= 28Fiſcher, Epriftian, Bürger von Oberrad und Gärtner, mit 

Beher, Eliſabetha Charlotte, aus Offenbach, 





. „ 13 





— — 





Ort. | art II. Geborene 


1864 . 
Bonames März 30 Gönſch, Katharina — Auguſte, Tochter des Bürgers und 
Schi 


Bornheim 


Frankfurt 
Bornheim 


Borken 


huhmachers zu Bonames Conrad Göonſch IT (Ganfhemann). 
1Fend, Ludwig Ausuf, Sohn der Bürgers zu Bornheim und 
Bflafterers Johann Peter Fend (Menſch). 
ua er, Jacob Wilhelm Chriftian, Ente des Bürgers zu 
Laite im Fürſtenthum Walde und Kutſchers Johann Philipp 
Shrifian Wagener. (Volt). 
Wingerter, Johanna Friederike, Tochter des Vürgers zu Stein: 
buch im Großherzogtfum Hefjen und Steinhauers Georg 
Wingerter (Keßler). 
5Helfri Baıbara, Tochter des aan) und Weißbinders zu 
| Bornheim Pyitipp Helfric III (Löffler). 
5Hartherz, Ama Barbara, Tochter des Bürgers zu Frankfurt 
und ilbhauers Chriſtian Emanuel Hartherz (Bayer). 
8N. N. Johann Hu uge (fremb) 
8 Br — Anna Maria, 2 des Ortebürgers E Jügesheim 
m Großgerzogtgum Heffen und Maurers Jacob Bruder (Lieb). 
8 Kon Stephan, . bes Bürgers und Taglöhners zu Born⸗ 
heim Johannes Röhn (Fend). 
9N. N Maria Magpalena. 
14|N. N. Yacob Friedrich. 
15 Ludwig, Georg, Sohn bes Bürgers — ai und Bronce: 
arbeiters Johann Georg Ludwig (Delche 
16.Schäfer, Anna Maria — des Bere zu Bornheim und 
Bärtners Franz S häfer (Köhler). 
17N. N. Johann Simon (fremd). 
18|B8auer, N. N,, todtgeborene Tochter des Bürgers und Gärtners 
zu Bornheim Johann Chriftian Bauer III (Neidlinger). 
2 Fi der, N. N., tobtgeborene Feen gr re des Bürgers unb 
Deconomen zu Bornheim Johannes Fiicher II (Hufer),. . 
20 iſcher, Anna Eliſabetha, Zwillingetochter des Bürgers und 
economen zu Bornheim Johannes Fiſcher II (Hufer). 


5 





„ 20Mo08, Sabina, Tochter des Bürgers zu Bornheim und Schuh⸗ 


machers E Heinrich Moos —— 

2Hegemer, N todtgeborener Zwillingsſohn des Bürgers und 
pfiaſierers EN Bornheim Johannes Hegemer Il (Glauer). 

221Hegemer, N todtgeborener Zwillingsjfohn des Bürgers und 
Pflaſte ſierers zu "Bornheim Sohannes Hegemer Il (Clauer). 

23'N, N. Heinrich, —— e zu Bornheim. 

23 Bauer, Johanna Leontine Anna Catharina, Tochter des Orts 

bürger6 zu Affolterbach im ——— Heſſen und 

Schreiners Joh. Leonhard Bauer (Schott 

24 N. N, Johann aboiph. 








Ort. . | Bet | IE Geborene. 





1864 
Bornheim Mir 26 Heid Eva, Tochter des Ortsbürgers zu —— —* erz 
ehem —* und Buchbrudere‘ inrich Michae Seh 
aiba 
ea el, —* Catharina, Tochter des Bürgers und Sqneiders 
N’ Dorteliweil Heinrich yon Harborb). 
Hafen Min 5 Johann Philipp Albert von Haufen. 
— „20Germann, Theodor, Sohn des Bürgers und Schneiders zu 
Haufen Johann E —* Germann (Gudes). 
„ 208efler, Georg Philipp, n des Bürgers zu, — und 
Obermüß echtes be hie Keßler (Seiden 
Frankfurt .„ 9 a — Karl Ludwig, Sohn des Bürgers zu — und 
chers Johann Ludwig Heyl (Germaun), 
Man. 2N. N ob nn Philipp, Heimathberechtigt zu Nieber: Erlenbach. 
Nieberrad | März 3/Häufer, Fanny Margarethe, Tochter des Bürgers und Gaſt⸗ 
—* zu — dohann Philipp 34 Sai 


| uonig, —“ Friedrich, Sohn des Bürgers und Hutmachers 
iederrad Ludwig (Hildebrand). 
11IN. Balthafar — 







Wil 1 in Eatharine Frieberife Mathilde, Tochter des Bürgers 

— und Eiſenbahnbeamten Peter Clemens Ludwig 

iſſenba 

12N. N. Georg, An EN zu Nieberrab, 

Louiſa „ 15Mer, Heimich, S ohn des Bürgers zu Niederrad und Eiſenbahn⸗ 
bevienfteten Ehriftion Mer (GBondermann). 

Frankfurt San. 9IN. N. Anna Maria, heimathberechtigt zu Niederrad. 


Oberrad Mär IN. N. Aıma Marie Fohanmette ( eimb). 
J 4Ewſald, Chriſtian, Sohu nes ers und Schloſſers zu Oberrad 
. Sohanı Peter Ewald (Stapp). 
2 » 5/N. N. Louis Chriffian (fremd), 
. =. 18 Leonhard, Georgine Jacobine, wre bes Bürgers und Wag⸗ 
ners zu Oberrad Yacob Friebrich Leonhard (Krämer). 
* 1 N. N —* Maria (fremd). 
— ſo e rämer, Ama Waria, Tochter. des Bürgers und Gärtners zu 
cz Oberrad Wilgelm Krämer (Krämer). 
f' 20 Brad, Magbalena, Tochter des Schmiebs zu Oberrad Bernharb 
Brad (Claus). 
V 22 Malz, —X Friedrich, Sohn bes Bürgers und Gaͤrtners zu 
x er * —* wenige Hutmach Oberrad 
1 am d, Sohn bes Bürgers und Hutmachers u 
40% | eoren Ganz (Löwig). 


Drt. 


b) — 40 — 


| 30 IL GSeborene 


STE acer 5 77 ————— 
Oberrad 





Min 25 Pflug, Yacob, Sohn des Bürgers * Gaͤrtners zu Oberrad 
dehann Friedrich Pflug Gochſtadt) 
„26868rg, —— Tochter des Bürgers und Habrifarbeiters zu 
a Friedrich Yörg (Schettchen). 
„ 26rep, Anna atharina, Tochter dos 58 und Küfers, auch 
Bierbrauers zu Oberrad Joſeph Freyh (Löh ing) 
28 Glock, Karl Friebrih, Sohn bes Bürgers zu Kalbach, berzogl. 
nafauiäen Amtes Königftein, und Schmiede Franz Glod 


„ 31|N. N n . Katharina Wilhelmine. 


mm — —ñ 7 — — — — — — — — — — — — — — — —— — 


Bornheim 


Franlfurt 


1864 
März 14 Saum, Caroline, geb. Steigelmann, Wittwe des verſtorbenen 

Bürgers und Kaufmanns zu Neuftadt an der Haarbt im 
Königreih Bahern Anton Saum, alt 57 Jahre, 24 Tage. 

„ 6A, Bertha, Tochter des Bürgers zu Brankfurt und Bornheim 
und Wildprethaͤndlers Johann Georg Fück (Schreiber) alt 
10 Jahre, 10 Monate. 

6noll, Heinrich, Sohn des Bürgers zu Höchft im Herzogthum 
Raffau und Fuhrmanns Johannes Kinöoll (Eidmann), alt 
10 Monate, 19 Tage. 

v„  ARdHn, Stephan, Sohn bes Bürgert und Taglöhners zu Bornheim 
Yohann es Röhn (Fenb), alt 1 Tag. 

„ 11Rnöll, Friedrich, Sohn des Bürgers zu gear im Herzogthum 
Na aan au und Fuhrmanns Johannes Kndll (Eidmann), alt5 Tage. 

„ 14 Füd, Johann Balentin, Bürger und Schreiner zu Bornheim, ver: 
beirathet, alt 47 Xahre, 1 1 Monat, 22 a 

„ 17Screiber, Johann Caspar, Sohn des Bürgers und Deconomen 
zu Bornheim Iohannes Schreiber V (Hinkel), alt 23 Yahre, 
1 Monat, 27 Tage. 

„ 18/Bauer, N. N., tobt — Tochter des Bürgers und Gärtners 
zu Bornheim Johann Chriſtian Bauer III (Reidlinger). 

20ſtitz, Barbara, geborene Demder, hinterlaſſene Wittwe des ver- 
ſtorbenen Bürgers und Gerbermeiſters zu eg im 
ae Bayern Peter Joſeph Kig alt 72 Yahre, 1 Monat, 


— Wilder, 4 N,, —— Zwillin ter des —* ers und 
conomen zu B m Sehannes Fiſcher II (Huf 
208e * = — —2 me * 8 
verſtorbenen zu Born Seipp (Groth), 
alt 25 Jahre, 3 Monate, 14 14 Tage. 


— 41 — 





Ort. get. 


HN. Berf.orbene 





1864 ' 
Bornheim März 22] Hegemer, N. N., tobtgeborener Zwilfingsfohn bes Bürgers und 


Dortelweil 
Haufen 


ur 


Niederrad 


za a 2 


Pflafterers zu Bornheim Johannes Hegemer Il. 
Degemer, N. N., tobtgeborener Bmilingefohn bes Bürgers und 
Pflafterer8 zu Bornheim Johannes Hegemer IL 
Höhner, Heinrich Chriſtoph, Bürger und Schreiner zu Bornheim, 
verheirathet, alt 45 Jahre, 9 Monate, 23 Tage. 
24 Clauer, Johann Martin, Sohn des Bürgers und Schreiner zu 
nn Johann Conrad Elauer (Holzhaus), alt 1 Monat, 
18 Tage. 
28 Ginkel, Margaretha, geborene Repert, Hinterlaffene Wittwe bes 
verſt. Ortsbürgrrs zu Großenlüber im Kurfürftenthum Heſſen 
Auguftin Ginkel, alt 63 Jahre, 8 Monate, 15 Tage. 
231 Schreiber, Marie Louife, Tochter des Bürgers und Deconomen 
zu Bornheim Johannes Schreiber VII (Bod), alt 3 Jahre, 
7 Monate, 15 Tage. 
a1|N. N. Guſtav Adolph, alt 6 Monate 22 Tage. 
2IMug, Anna Catharina, Tochter des Bürgers und Lanbırannes zu 
Dortelweil Yohann Anton Mutz (Schuh), alt 28 Jahre, 
6 Monate, 20 Tage. 
US qh äfer, Hinrih Franz, Sohn des Bürgers und Auslanfers 
zu vo Johannes Schäfer (Stard), alt 3 Jahre, 10 Mo: 
nate, age 
21 Diehl, Johann Georg, Bürger zu Frankfurt und zu Haufen uud 
Gaſtwirth, verheirathet, alt 73 Jahre, 23 Tage. 
6|N. N. Carl Auguft, alt 3 Monate, 15 Tage. 
12 Lang, Yohaun Peter, Bürger und —— zu Niederrad, Witt⸗ 
wer, alt 69 Jahre, 3 Monate, 9 Tage. 
Raab, Maria Margarethe, Tochter des Bürgers und Eifenbahn- 
—— Johann Caspar Raab, alt 1 Jahr, 7 Momate, 


ge. 
263echer, Felix, a bes Dürgers und Gelbgießers zu Nieberrad 
Johann Balthajar Zecher II, alt 11 Monate, 17 Tage. 
30 Lie dvogel, Georg Peter, Bürger und Schuhmacher zu Nieberrab, 
Wittwer, alt 67 Yahre, 6 Monate, 15 Tage. 
11V ogel, Garoline Louife, Tochter des Bürgers und Baͤckers zu 
—— Georg Vogel (Kühnle), alt 22 Jahre, 6 Monate, 


13 Tage. 
5Sulder, Rahel, Hinterlaffene Tochter des Gemeindsmannes und 


Gartners zu Oberrad Daniel Sulcher (Martin), alt 72 Jahre, 
6 Monate, 5 Tage. 


N. N. Karl Ernft, alt 1 Monat, 6 Tage. 

N. N. Franz (fremb), alt 8 Monate, 15 Tage. 

N. N. Karl Friedrich (fremd), alt 1 Monat, 5 Tage. 
N, N. Auguft Ludwig Alexander, alt 1 Jahr, 8 Tage. 











— — — — — 


Ort. | Bet | HEN. Berfiorbene 


1864 
Oberrad Mär; 26 Did, — Mar a, * hinterlaſſene Wittwe bes 
Bee: - 2* * 


Johann Michael Daſch, 

F 10 Sabre, 4 Monate, 13 Zage. 
. „ 30l8lement, Jehann Jacob, Sohn des Bürgers zu Frankfurt und 
Wroncearbeiter® Simon Friedrich Element (Teich), alt 3 Yabre, 


1 Donat, 12 Tage. 
: „ —IN. N. Fran; (fremd), alt 4 — 6 Monate. 
— B80Weie, Anna Maria Magda arina Ehriftiane, Tochter des 
Bürgers und —* * Oberrad Georg Ernſt Weis II 
(Marg), alt 9 Monate, 22 Tage. 
Oberrad, den 10. Mai 1884. Standesbudhführung. 


ekanntmachung. 
Nah nunmehr erfolgter Ausfertigung ſaͤmmtlicher Steuer-Quittungen 
find die Einfommenftener-Beiträge fir das Jahr 1863 
im Laufe des Monat Mai a, c. 
bei dieffeitiger Amtskaſſe einzuzahlen, und zwar an den Amtstagen: 
Montags, Mittwochs, Donnerdte 3, Samstags, 
Vormittags zwifchen 9 und 1 gr. 
Diejenigen, welche die Steuer-Quittu —2 u erhalten wünſchen 
— dies bei der kn bemexfen zu lan : i 
Frankfurt a, en 30. April 


Einfommenfteuer-Eommifion. 


Pro nota, Die Steuerpflichtigen können weſentlich rafcher beförbert werben, wenn 
biefelben die (in ber oberen Ede beftnbliche — ihrer vorjäßrigen 
Steuer-Onittumg bei der Einzahlung ange 


Sol Berfteigernng. | 
In dem Bolbftein-FKorfte des dahiefigen Stadtwaldes follen un 
Mittwodh ben 11. Mai, 
3 Alafter Senne Hu, 45 Slafter Zannenftümpfbols, 


Sh „ 400 Stück Buchenwellen, ° 
18, „ Hin z u 500 „  Eichenwellen, 
sı r Zannenfeitbol ua, 6200 „ Zannenwellen 

9, Tannenbengeilbolz, 


Sfentlic an bie Meiftbietenven verfteigert werben und baben fidh bie Ruuflufigen an 
genannten Tage, Vormittags 8 Uhr, dazu auf bem Dberforfihaufe einzuftn 
Frankfurt a. M., den 6. Mat 1864, 5 


108 2 ;, ,: Bürgerliches Aufgebot. 

Dei 7 Srandenbnrger, Wilhelm, defiguirter hiefiger Bürger aus Lieben⸗ 
oemn ſcheid, Amts Marienberg im Herzogthum Kaffan, Kaufmann, mit 
— Konetihny, Johanng Thereflo, biefige Bürgerstochter. 

„  T]j&lontb, Magimilian yieps Garl, Bürger und Kıufmann zu Bonn in 
ie Rörinpreupen, mit Antoni, Waria Anna Glara, hieſige Bürgers⸗ 


— qᷣler 
76Geismar, Auguft Clemens Jacob, defignirter hleſiger Barger aus 
—— Kaufmann, mit Peill, Johanna Eliſabetha, hieſige 

erstochter. 

4 7 ——— Lion, genannt Leopold, Bürger zu Mannheim und Hans 
— delsmann, berzeit dahler wohnhaft, mit Straube, Maria, aus 

Ä | Rengersbaufen in Kurheſſen. 

»r „TIHofmann, Ghriftian, Beifiper zu Körle, Kreifes Melfungen in Sur: 
befien, bermalen Taglöhner bahier, mit Reumanın, genannt Krafft, 

Margaretha, von Oberweimar, Kreifes Marburg in Karheſſen, 

malen dahier wohnhaft. 
atthee, Carl Julius, hieſiger Bürger und Lg rag une mit Schell, 

Glifabetha, aus Mittelheim, Amts Eltville im Herzogtum Naffen. 
”»  71Sawer, Ludwig Wilhelm, Hiefiger Bhrger und Handeldmann, Wittwer, 

| 3 mit Raab, Sophie Emtlie, hiefige Bärgerstonter. . 

TS Hell, Peter Joſeph, Hiefiger Bürger, Portefeuillefabrikant, mit 
Lil Jacobi, Maria Dorothea Henrietta, hiefige Buͤrgerstochter. 

F 71S5pelß, Johann Anton Rudolph, biefiger Bürger, Juwelier und Golb⸗ 

arbeiter, mit Koch, Johannı Maria Lonifa, biefige Bärgerstochter. 

anffurt a. M., ben 10. Mat 1:4. Standesbuhführung. 


Befanntmadhung. 
Es wirb hiermit zur öffentlihen Kenntniß gebracht, daß die Bleidenſtraße und Ras 





werben und biefe Arbeit Mittwoch bem 11. d. M. begonnen _ 


und etwa vierzehn Tage in Anſpruch nehmen wird. 
Frankfurt a. M., den 7. Mai 1864. Bau-Amt. 


/ EDEN nunG 
Das für den Hiefigen Viehmarkt beftimmte Schlachtvieh darf nur durch das Fried» 
berger⸗, das Allerheiligen- und das Affenthor in bie Stadt eingetrieben und aus ders 


en werben. 

Die Blehtreiber haben hierbei fi alles Lärmens und jeber Gtörung ber Nach 

4 endeten, Buwiberbanblungen gegen biefe Verordaung —* nach rt. 4 N 
6 sub 9 und Art. 12 des Polizei⸗Straf⸗Geſehzes beftraft.. 

s.:. Yeankfurt a. WR, ben 4. Mai 1864. . 


Doltzei-Amt. 
Befundbene Begenftände. | 

amt paar Schlüffel wit Gelenke. Drei einzelne Schlüffel. Ein graues Kinberjädhen. 
weißes Taſchentuch, Gin Federmeſſer. Gin Gigarrenpfeihen. Ein Frauen-Rod. 
el einzelne Schluſſel. Gin weiher Sad mit Portemonnaie und Tafchentuqh Fünf 
e Basrohre, , Ein weißes Taſchentuch. Ein Paͤckchen Lotterie⸗Looſen. Vier einzelne 
Hlüffel, Sin leere Portemonnaie. Ein Heimathfchein auf ben Namen Johannes Biſchoff. 

Brankfurtia. M., ben 9. Mai 1864. Polizei-Ant, 


= 
Bekanntmachung. 
Reigen Perſonen ſind, “anf 5 Aumeldung, —* ee 














Hamen des Heimath | Seitheriges Ge⸗ 
| Gewerbtreibenden.ö|-deffelben. 





Angerteltete Gemerhe. 









6. Mai ‚Se Fr. re 



















Frankfurt. |Meikbindergefell.. Wei 

.n udw. Fr. Miebling. Gandelsmann. ABuchbinder u. Kaufmann. 
3" T7., * Georg Enders. Wildprethaͤndletr. Mehger . Wildprethaͤndler. 
— oe: — Ftolieur. reiner. 
SE |, Th. W „+ 1Bierbrauermeifter.. | Mehger u. Vierbrauer. 
59 „. „(Franz * bLohnbediente. Kaufmann. 
60 „Phil. —— Jung. Bierbrauermeiſter. Metzger u. Bierbrauer. 
61 „Georg Fried. Häufer. Steindruderge seht. Wildprethaͤndler. 
62 B5irſch erer. anbeiegee@fgaf zu N 
y as berg. Zee fun 
63 v„. JGhrifl. Herm. Burck. * 
64 Iooh. Ludwig Stieler. Garn⸗ u Taan a. Garn: und 

händler. —— 
| ea a 5 - — 
1) " — au. 
Ochs, gib. Lud. 


Frankfurt a. M., den 9. Mai 1864. 


Gewerbebehörde 


Zur — 
Geriöflige, Sefanntmadmgen 4 
nn O⸗ nt SD ind ‚rad 
Alle, welche Anfprüche * 77 nadfeigene, ee Abe und —— 


— * auf den Namen von Heinrich Leonhard, im amtlichen 
— en Namen eingetragene Grundſtucke in Niedererlenbächer ' 
u 18 ge 543 16-Ruthen 01.0Schuh Garten Anıdem ale Wen. (un d 
17 „9. „ Baumfsaufb. Hauingraben Zebitt Anuuit 1. 
u “haben vermeinen, werben anburd aufgeforbert, ſoiche 
— nbimnmemıvie ri Wille 
bei dem umtergeichneten Amte geltend zu machen, ie ——— 
auch. im amtlichen Transſeriptionsbuche von Nievererlenbad? auf'den 
rich Leonhard, bezlehungsweiſe deſſen Erben, eingejöjrieben dan: er ar 
a. M. ‚den 6. Mai 1864. -. 
En TEE 


oe nA 


a * Ga Ba a en 
** — Sam ® State be SR One ana 


— wie Int ber Takte una von ur (ehrt Shen Kr * ern en * = 
Key, Eee deſſelben, er hlermit auftgefordert, 
re Eu EEE Ze E Baer 
ei unterfert em Gerichte zu melben, indem ber genannte’ Er nach fkufktfen ablau 
biefeß, Für: ohne Leibeserben verſtorben Bea we 
ef N) M., den 25. une 1864. © n — 11” 
er 





mer, ®ecr. ' 


1,1664 In Ribaab hof a dm 












Pe ent 


* R 


Bere (-und’ 5 m tiber I648 Berta veriezhenm 
nes u * at ah ve en en an⸗ 
* —— binnen ende, br dh Has z — 
unterzeichneten Amte n, widrigen achlaſe an den 9 
vohenden ben ohne —— verabfolgt werben follen. —— 
grantfurt a u ne 29. April 1864 La 
| — Bo fette" 









— — ——— 
—* Ale, velche an bie een . ber: feld var 
Dip: 4, zum — Rei) 

Baker fa Shwa ne a un er Kane, | 

5* — iefigen Bürgers und Portiers A ya am 
‚ geb. yan | 
IH) Soldaten Sei Yen n’ Eintenmtlteäid" Michael Hailmanntans a 


izg 2“ gen 
—* sſtochter Anna "Maria Schaef 


Fe — aan "ge. —— ver * ut DR | 


8 158* — hieſ — — Friedrich Ten 
es zei A ge —— — en haben, 1, wein Ben Eh, ſolche do 
— er 7. Zuni 1864, Bormittags 9 Ubr, 


— — 


MdB, 2. a wee 


NG & 


Br DIRHL 
- al 240 Dr. Heffenberg, Uc. 


— 


— s — 


Gbictallabum 
melde an bie Mer benannter 
2m) Mes De Eenalnt Jobann rich Bolg, —— ge Oro. 
+2) beb ı am Scheberth aus wert man ber ai ui 
* —* Wambold aus Da —“ 


4) bes Rnechts Martin Hamann penhaufen — 
5 Ye Biltoe des bie 22 Bürgers ya Friedrich 
6) der —S ee ng an aus Fürth im Königreich Bevern, 
Erb⸗ 338 — zu machen haben, werben hierdurch aufgefordert, le fe 
—— in 
ten se en Mai 1864, Vormittags 9 Kuh 


en bie Nachl 1. 2: u. 8. obne 


An a on bie —— — —— ln. Verabfoigt, bie * 


eantfurt a. DM, den 28 April 1864. Stadt⸗ Amt U. 
Dr. Benkarb. 
Dr. ———— — 


DOeffentliche La 
Alle, weichen Erb⸗ und A han che — am 3 Boni 194 
ach Bun Bürgers und Hanbeldmanns Alexander Joſeph "Rindatop zuſtehen, 
binnen FRE mern: 


bei unter tem Gerichte —e— (eine mu 
u ET Pre faetretenen theilweiſe auswärts ——— — 
idherheitsle: ——— 
Frankfurt a. M, den Dt 1864. arte Stadl Geucht m 
- „Kiräner 
n Dr, Demmer, | 











effentlide Ladu 144 
— ſo u Anfprüche an ben; Beh des % am 16: — 


—— hieſigen Buͤrgers und —— des Staͤ Amann nen, 
—— Wendelſtadt, deſſen am * —— 1864 verftorbenen Wittwe 
er, ve Bailly und bed am 6, November‘ 1841 ‚verfiorbenen Sohnes: ber 
wen, Bildhauers Carl Eduard Wenbelftabt, zufteben, haben folde: 7 ı; 
binnen wet Monate I — — —3 


te ordnungsm er: 
* ee theil ad Ahr auswaͤris ————— ei 
Breit. ben 23. Mrz 1864 | Stadt Gericht IL- 






— — 4 * — br 
werben: aufs 


RENT — * 
—— — ———— 
Herrn Dr. jur. U. v. Harnier zu entrichten. Hrn 
Fan * den 20. April 1864. Snv-Beiät 1 
Or Dr. Diepe, € 


nalla uU 


— Mi 
.-Betanntmachbundg. 


Unter Berufung auf bie wegen ber Wohn⸗ und Mietbftener beſtehenden Geſetze, be- 

ſonders jener vom 23. April 1840 umd 23. Dezember 1841; wird das Publikum: daran 

daß von ‚jeder MWohnunasänderung' fowohl, als au von jeder 

Mietäwertbß-Wendberung innerhalb 14 Tagen bei unterzeichneter Kommiffton 

gemacht werben muß, bei Vermeidung einer Ordnungsſtrafe von 1 bis 

20 Gulden. Dieje Strafe trifft ſowohl Miether ats Bermietber, fowie and 
bie @igentbümer folder Lokale, welche fie ſelbſt benutzen. 


Wohn · und Miethieuer- Commiſſion. 


Oeffentliche Ladung. 

welchen Erb⸗ unb Anſprũ ben Nachlaß bes am 22, Kebruar 1864 

| —5* Hefe Bde ann an elemnnee Einen } sche 33 

hen, haben ſolchh Binnen zwei Monaten 

' eichnietem Berichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, baß bies 
ni ne — —— auswärts wohnenden Teſtaments ⸗Erben ohne 

7 ankfurt m. M., den 1. April 1864. Stabt-Gericht IL 
Riräner. 
Dr. Demmer, &eer. 


Deffentlide Babung. 
Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprü den Na ber am 11. März 1864 ver- 
enen — Marie FA Kar — —4 u Ati pi bes — biefigen 
ger? Handeldmannes Bernhard Alexander Dumont und beffen gleichfall® ver» 
en Ehefrau Anna Catharina, geb. Merk, zuftehen, haben ſolche 5,77 
Binnen zwei Monaten 





bei te ordnungsmaͤ umelben ober | 
— ie Augen ertrecfe ee wohnenben Setrhatiahsen 9 ne & a 
g verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 23. März 1864. en 11. 
j | rchner, 


Dr. Demmer, Seer. 


Deffentlide Labung. 

„melden Erb⸗ und fonftige Anfprlche an den Nachlaß des am 27. März 1858 
zu Homburg verftorbenen hiefigen Bürgers und Hanbeldmannes Ludwig Andreas Daniel 
Langenbach und defien am 22. Kebruar 1864 dahier verftorbenen Wittwe Helene Rebeda, 
geb, Zrittler, zuftehen, Haben foldhe 
*4 binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, baf 
biefer Nachlaß an die aufgetretenen theilmetje auswärte wohnenden —— — ohne 
Sicherheitslelſtung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 26. März 1864. Stadt⸗Gericht IL 


— irchner. 
Br cn 


— A = 


. Ladung. 
Die Glaͤubiger des zahlungsunfähigen hieſigen Bürgers und Handelßmannes 
Geſer werben hiermit — in Ver ws z v si 5 
Montag den 23 Mat. %. Bormittags 10 Uhr! 
vor ber Gerichts-Commiſſton anberaumten Toafıhrt zum Zweck ber Wahl und Bevoll⸗ 
mähtigung eines Glaͤubigerausſchuſſes in Eelbftperfon ober durch bevolimädhtigte Vers 
treteri zu erfcheinen, bei Vermeidung bof die Ricterfheinenden, wie hiermit eventuell 
ertannt fein foll, al® ben Befhlüffen ber Erſchlenenen zuftimmend erachtet werben. 

Franffurt a. M., ben 25. April 1864. Stadt-Geriht L 

= Dr. Echhard, Dir. 
Dr. Diege, Sec. 


’ | Deffentlide Ladung. 
. + Mile, welchen Erb: und fonftige rüdhe an den Nachlaß der am 12. Rov. 1863 
bahier verfiorbenen Thereſe B * Pr nt Wieshaben Wiktee bes Hanbel6mannes 
unb Regiftrators Salomon Baernftein aus Wädtersbady in Kurheſſen, zuftehen, haben 
folde - binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden ober g zu fein, baß dieſer 
Nachlaß an bie anfgetretenen auswärtigen nteftat-Erben ohne leiſtung vers 
abfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 30. März 1864. Stadt-Bericht Il. 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


Deffentlide Labung. 

Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprüche an den Nachlaß des am 25. Des 
cember 1863 er Be biefigen Bürgers —8* ———— — Nicolai, modo 
Nicolah, zuſtehen, haben ſolche 

binnen zwei Mona en | 
bei unterzgeichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nahlaf An en — ——— — Bar —S he ehe 
leiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 1. April 1864. Stadt-Gericht IL 





LKirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 
Oeffentliche Ladung. 


Ale, welchen Erb» und fonftige Anfprüche an den Nachlaß des am März 1864 babier 
verfiorbenen Bürgers zu Wiesraden und Rentierd Garl Ludwig arburg zufiehen, 
haben ſolche binnen zwei Monaten i 


bei —— Gerichte ordnungsm anzumelden oder gewaͤrtig zu ſein, daß 


* 


dieſer Nachlaß an die auf etretenen iheilweije auswärts wohnenden Teftamentd-Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. = 
Frankfurt a. M., den 30. Mär) 1864. a 3 I. , % 
. rchner. 


Dr. Demmer, Seer. 





Beraniwortliher Mebartenr Berleger 3. ©. Holtzwart. — Drud von 3.9. Gtreng in Krantfurt e. M 


Amts Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
IR 56. Donnerstag ben 12. Mai 1864. 


Amtliche —n 


1864 Bürgerliches Zlufgebo 
Mai 10 28 erg — — blefner ger, * an der 6 
der- ifraelitifchen Gemeinde bahier, mit Rehm, Eliſabethe Bar 
aus Etatein bei Fürth im Königreich Boye 
„ 10 Engel, Friedrich, aı8 Worms, Kaufmann — mit Ablſch, Ca⸗ 
tharine Elifabethe @ertraude, aus dem hiefigen VhrgersWerbande 


entlaffen. 
Beanffert «. W. ben 19 Mat 1R64. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 
Nach nunmehr erfolgter Ausfertigung fämmtlicher Steuer⸗Quittungen 
find die Einkommenfteuer-Belträge ei das Fahr 1863 
Laufe des Monats im. © 
bei dieffeitiger Amtskaſſe einzuzahlen, und zwar an den Amtstagen: 
Mont wie, Mittwochs, ee Samstags, 
Vormittags zwifchen 9 und 11 Uhr. 
ee Se hie teuer» 1 u lfe ven zu erhalten wünfchen, 


lung —— 
Fraunkfurt a, a 80. Ap 


Ba 1 


Pro not». Die Steuerpflictigen Fönnen weſentlich rafher befördert werben 
). diefelben die (in der oberen Ea⸗ befindliche) Nummer ihrer Berlin 
Steuer⸗Quittung bei der Einzahlung angeben. 


Z Befanntmachnun 
Auf Brund des $. 8 No. 5 des ed je über bie TEEN zum Gewerbebes 
teiebe vom 12. Januar 1864 wird hiermit bekannt gemacht, daß Die Auf —* 


Ueberf den Mainu d 8 Gebr 
denjeni —— welche bier eine a — erworben und "hei 
dem hzelamte nachgewieſen haben. 
dlungen gegen dieſe Vorſchrift er ber burg Urt. 5 bes Hubs 
fäpringezefees vom 12. Januar 1864 angedrohten Strafe, 
Grankfirt a. D., den 11. Mai 1864. Polizei-Amt 


a; 40 m : 7 
Bekanntmachung. 


Nachfolgenden Perfonen Ind, auf Anmeldung, ad ertheilt 











Seitheri es Pi 
ach Angemeldetes Gewerbe. 


Seimath 
Gewerbtreibenden. | deffelben. 


















9. Mai, Chriſtian Lüde, 
„oh. W. Hohenber, 













„ (&snbefämenn. ' [pRofterer u. Kaufmann. 
















6” 10., Joh. Jakob Meyer. — ußherberge. Metzger u. Fußherberge. 
70 „gseinr. Anton Fund. — Genen. —— Gaͤrtner. 
71111Soſeph Ode: Auslaufer. Schuhmacher. 
12u73 oeh. h.Ludw. Schau » |Gpielmaarenhänbl.iKaufmann u, Schreiner. 
74 „Henriette Roſalie Ehe⸗ 
frau des hieſ. Buͤr⸗ 
gers u. Handels⸗ 
manneß Joh. C. F. 
Bachmann, gebor. 
Guünther. Damen⸗Schneiderin. 
75 oh. Carl Aug. Boh. ſſiſten Thirurg — == Afftfteng: 
76 MbPohnkutſcher. Bieknlie u. Lohn⸗ 
77 „  Hanbelömann. * u. Kaufmann 


Frankfurt a. M., den 11. Mai 1864. 


Gewerbebehörbe. 
Zur ea u 


’ 


| Betfanntmahung. 
Weuere Vorkommniſſe veranlafien die unterzeichnete Bebörbe, auf bie Beſtimmungen 
3 —* R über bie verechti gung zum Gewerbebetrieb vom 12. Januar L nu 08, 
‚ wonad dem Aa RE unter Anderm entzogen fin 


3) bie Hushbung ber obrinteitfid | been Verſonen übertragenen — 
als: ber Rot ‚u ’ 
22.2. Kohn Möblen: uud Bendhtmeffer, Wafermeifer; 
2 Zugleich wird daran erinnert, daß nach Art. 5 bes Ausführungdgefehes vom 


Seber, der ein dem freien Gewerbebetrieb entzonene® Unternehmen ober eine 
dem freien Gewerbebetrieb entzogene Beihäftiaung ohne hierzu erlangte Wer 
rechtigung betreibt, infomweit micht beſondere — —— zur — 

— ——— mit Geldbuße von 20-200 Gnlden b. Er wirb 
Frankfurt a. M., den 4. Mat 1864. Gewerbebehörbe. 


= dt —- 


Das für den hiefla — A A Durch daß Fried⸗ 
en t nur dur 
ai = ——— und das Affenthor in ** — und 
Die Viehtreiber haben hierbel ſich ales Laͤrmens und jeder Störung ber Rachtruhe 
enthalten. Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordaung werben nad Art, 4 sub 11, 
tt. 6 sub 9 und Urt. 12 des Polizel⸗Straf⸗Geſetzes beſtraft. Ei 
Frankfurt a. M. den 4. Mat 1864. Polizei: Amt. 
: Ein weißer Spißhund iſt zugelaufen. Gigentbumsanfpräcde find binnen 14 Tagen 
geltend zu machen, ; 
Franffurt a. M., den 2. Mat 1864 Doltzei-Amt, 


Der am 21. April 1864 fhr den biefigen VBürger und Pfarrer Gar Jacob 
Sudhoff nebft Kamilie ausgeftellte Heimathſchein ift ang⸗blich verloren worben, waß 
ur Berbätung von Mißbrauch andurch befarnt gemacht wirb. 


Frankfurt a. M., den 6. Mat 1864. Vollzel-Amt. 


Gefundene Begenftände, | 
Ein weißes Taſchentuch. Gin Federmeſſer. Gin Gigarrenpfeihen. Gin Frauen⸗Rock. 
ei einzelne Schlüfel. Gin weißer Sad mit Portemonnale und Taſchentuch. Fünf 
uh Gasrohre. Ein weißes Tafchentuch. Ein Päckchen Lotterie-Poofen. Vier einzelne 
lüffel. Ein leeres Portemonnaie. Gin Heimathſchein auf den Namen Johannes Biſchoff. 
Frankfurt a. M., ben 9. Mai 1864. Dolizei-Amt. 
Gerihtlihe Befanntmahungen. 
‚ Deffentlide Labung. 

Alle, welde Aniprlche oder Korberung an nachfolgende, im Ab: und Zuſchreibbuch 
von Nie dererlenbach auf den Namen von Heinricd Leonhard, im amtlihen Transicriptions« 
buche aber auf feinen Namen eingetragene Grundſtlicke in Niebererlenbadier Gemarkung 

Gew. 18 No. 543 16 Ruthen Ol. Schub Barten an dem neuen Meg. 

„1 „532104 „ 9. , Baumfl.aufb. Haingraben Zehnt Annuitla 
ju haben vermeinen, werben andurch aufgefordert, foldhe 
’ binnen vier Woden 
bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, wibrigenfalls biefe Liegenſchaften 
auch im amtlichen Transfcriptionsbuche won Niedererlenbach auf den Namen von Hein« 
rich Leonhard, bezie hungsweiſe deſſen Erben, eingefchrieben werben follen. 

Frankfurt a. M. den 6. Mai 1864. Land: Fuftiz- Amt. 

| Dr. de Bofellt, 
* Dr, Giar, Act. 
Oeffentliche Labung. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anſpruche an ben Mad Denen U BR 1864 
Berftorbenen biefigen Bürgers und Hanbelsmannes Simon Marcus Barud-Halle 
passen, fie binnen zwei Monaten 

unterzeichnetem Berichte orbnungsmäkig anzumelden ober gewärtig zu fein, baß bie 
fer Nachlaß an bie ri enge theilweiſe auswärts wohnenden Xeftaments-Erben ohne 
Sicherheitẽleiſtung verabfolgt werde. 

Fantfurt a. M., den 1. April 1864. Stabt-Gericht IL 

Riräner. 
Dr. Demmer, Ser, 


-_ 41 — 
Dept entiche Ladung. 
Bon ben Llegenſchaften No, 66 u. 66a in ber Jubengcffe e And in ben Zrandferiptionds 
und Bares ern — zugeſchrieben 
die Hälfte eines Vorderhauſes No. 66 zur Ampel genannt, ber Frau Johanna 
Rebercr von Eſſen, aeb. Maffon, verehelicht gewejenen Cheliuß, 
u Zwoͤftel Vorderhaus No. 66 zur vorderen Ampel — bem verſtorbenen 
zen Bürger und Handelsnann Joſeph Alexanter Rindéko 
ee Mi Aunölftel DinterhausNo. 66 zur hinteren Ampel genannt, em vorſtehenden 
eph Ale u Rindikopf und 
—— el eines Ointerhauſes No, 68 zur hinteren Ampel genannt, ber 
89 Jette Ding, gebornen Bolvihmibt, — 
wihrend fhaf Zwolftthell Vorderhaus und eim Bwölftheil Hinterhaus noch auf Beinen 
Namen, reip. binfichtlich der Lie zenſchaft No. 66a in der Yudengaffe noch nicht in ben 
Trans Ai onsbüdern eingetragen ſtehen. Nah einer Beſcheinigung der Dr ie 
der fi nr en Feuverficherungsanftalt if in ben Orund büchern ber Jud engaſſe das 
—* 664 5 Kies ete Haus das Hinte haus von No. 66 und ein anderes Hinterhaus von 
es egiftirt nicht, noch bat je exflirt. 
"Der biefige Pürger und Handeldmann Alegander Joſeph Rindskopf bat num einiger 
bey beſcheinigt daß feln am 7. Dez: mber 1842 verfiorbener Bater Joſeph Alexander 
—33* bie noch auf keinen Namen eingetragenen Antheile des gedachten Vorder ⸗ und 
Onterhauſes No. 66 sefp- ber Liegenſchaft No. 66a fchon feit vielen 3*8* in Pe 
ebabt, daß er, Alezınder Joſeph Rindetopf, aber ſowohl bie nah 2.u: 3 0 
Batır bereits zuge F iebenen ein Zwölftel Vorderhaus und fünf Zwölftel —55* 
Ro. 66 reſp. 664 als auch die noch auf keinen Namen in den Trontfcriptionsb 
weiteren Theile derſelben Behauſungen bei dem Ableben feiner Gl ern von feinen Ge— 
Hwifte:n und Miterben zum olleininen Eigenlhum fiberloffen erhalten bat und biefes 
Les feitbem eigenthümlich befipt, jedoch ift ‚deifeibe nit im Stande rechtésgenligende 
& — vo zulegen. 
Auf geſtellten Antrag deſſelben werben daher Alle, welche an bie fra - fünf 
— Börkerhauß Ko. 66 in ber Jubengafle und bag ein Zwölftel Hinterhaus 
. 66 reſp. 668 VAIcR —— zu vi * Ma aufgefordert , ſolche 
2. ugu 
bei unterfertigtem Berichte anıumelben, ihren oe fruchtlofem Ablauf biefes 
Zerming das Eigenthum biefer Vorder⸗ und Hinterhausantbeile dem genaunten Antrags 
fi Der in den Transfc-iptionsbüdern zugefchrieben werten follen. 
Frantfurt a, M,, den 25. April 1864. — U. 
rchner, * 
Dr. Demmer, Seer. 


SE FREE —— 
Oie Glaubiaer des er aan "Yefen Bürgers und Hanbelömannes Yrig 
"m jr werben hiermit anfgeforbert in r 
i ntaqa ben 28. Mail Bornittens 10 Ur 
5* Berichts Germiffion anberaumten Xapfahrt zum Zweck ber Wahl und 
tlgung * a usſchufſes in Celeron et durch bevollmaͤcht igte 
erſcheinen, bei Vermeidung deß bie RNichterſcheinenden, wie biermit 
—— fein ſoll, als den Beſchlüſſen der Erſchtenenen zuftimmenb erachtet werden. 
Brankfurt a. M., den 26. April 1864. Stadt-Geriht L. - 
I : | Dr. Edhaxd, — 
= Dr. Diepe, Sen. 


— ME: — 


Edictalladung. 


Alle, welche an bie Verlaſſenſchaften * — 
I) Der Joſephine Schmidt aus Frauenſtein( vw. 
2) der Dienftmagd Ann» Maria Wilbert aus infel © 
‚ber Tagldbnerin Therefla Schwarz aus Unterharmersbich (Baden), 
4) ber 5* —— ieſigen Bbrzers und Portierd Martin fing, Marta 
abeth, ge anf 
5) des —— bes h'efigen Einienmilitbie Michatl Hailmann aus Stratsbach 


2) der — Buͤrgersſtochter Anna Maria — 

7 and ———— Heint. Chriſtian Ludwig Iveri aus Kiel geifein), 
‚8),des bief. Bürgers und Gerümplers Chriſtian Heinrich Gotthard Rohlfs, 
‚Yıder Wittme des |. hieſ. Bürgers und "Handeldmanns Friedrich Samud 

B@ümbel, Friederile Bernharbine Katharine, geb. Härd —— 

10) bes: &d neibera en Johann Joachim Mad aus Demmin (Pre en) 

Erb: oder fonflige Anfprliche zu machen haben, werben bierburd Gehe: ext, ſolche fo 
gewiß in dem hiermit auf 
Dienstag ben 7. Juni 1864, Vormittags 9 Uhr, 


anberaumten — auge u Be als —— die em -_ 1 bis 8 ohne 
Siqer den gieiũ ben verabfolgt, die Racläffe Re, 4 
- Pr I ben — Fiecus, sc. —8* —— mern Meg Aberiilfen were 
Frankfurt a. M., den 25. April 1864. —— 
F € ü 
Ä F Dr: Oeſſenberg, Aee. 


Oeffentliche Ladung. 


Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den Nachlaß der am F März 1864 
dahier ve.ftorkenen Marie Anna Yınalie s RE aus Mannheim im @ro 
Baden zuftehen, haben ſolche binnen Monaten 
bei unterzeidpnetem Berichte Br ehe anzumelden oder — — ſein —— —* 
im ru aufgetretenen auswärtigen Teſtaments⸗Erben ohne 
verabfolat wer 
Frankfurt a. M., den 1. April 1864. Stadt⸗Gericht II. 
ſtirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Deffentlide Ladung. 


Alle, welden Erb: und —— —** an den Nachlaß des am 23. Mär; 1864 
verftorbenen biefigen Bürger# und Advocaten Dr. jur. Yrcob Heinrich Samuel$refenius 
und defſen am 20. März 1841 verſtorbenen Ehef au Maria — geb. Finger, zu⸗ 
ehen, haben ſolch binnen.zwei Monat 
— Gerichte ehe anzumelben org — zu ſein, daß dieſer 
Rachlaß an die aufgetretenen welt auswärts — en Jaute al· Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung der abfolgt werde 
Frankfurt a, M,, den 1. April 1864, a er I. 
Ne | rchner. 
Dr, Demmer, Sem, 


bherzogthum 
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@dbicectalladunga 
a welche au die Verlaſſenſchaften nachbenannter Perfonen: 
i der Witwe des Spennlerd Johann Heinrich Volg, Johannette Voltz geb. Brot, 
des Voſtillons Adam Sheherth ans Heppenheim on der Pergfirefe; 
bes Steindeder# Heinrich Wambold aus Darmftadt ; 
bes Naechts Martin Hamann aus Schneppenhauſen Im Oroföerggtäum Heſſen; 
der Witt ne des hirfizen Bürgers: und Spezereifrämers Friedrich Chriſtian Herle, 
Anna Maria geb. Ziegler; 
6) der Badengehäftn Babette. Aronfci ild ans Fürth im Königreich Bayern, 
Erb⸗ ober fonftige — zu machen' haben, werben hierdurch aufgefordert, ſolche jo 
gewiß in dem hiermit auf Ray: 
Montag den 30. Mai 1664, Vormittags 9 Ußr, z 
anberoumten Termine bahier anzuzeigen, als anfonften die Nachlaͤfſe No. 1. 2. u. 
——— an bie auswärtigen fidh legiiimirenden Erben verabfolgt, Idie Sache 
Ro. 4. 5. 6. aber dem biefinen Fiscus fikerwiefen werden follen. 
Frankfurt a, M., ben 28, April 1864, Stadt⸗Amt I, 
Dr. Bentarb, : 
Dr. £riegsfeldber, Acc. 


effentlide Labung. 

Inhaltlich — glaubhaſter Abſchrift aus dem per runs des 
Rechnei Amts hat am 23. Jamuar 1677 nenannte Behdrbe von der Vormundſchafi über : 
die oe Sigismund Podels'ſchen Kinder ein mit 4 — verzinsliches Darlehn 
von 
Von nie find 1500 fl. dur Geffton auf folgente Berfonen nach einans 
der überge gangen Dr. med. Gonrab Nicolaus Mohr, Anton Kir, Johann Melgior 
ons & n Jacob Grambs. 

m 12. März 1723 find genannte 1500 fl. mit 760 fi. dem Nicolaus Saly 
webel und 750 fl. dem Johann Conrad Prun, de erſtgenannte Hälfte mit 150 f. 
aber — 31. Dezember 1729 der Rofine Magbalene alzwebel zugeichrieben morben, 

Um 22. März 1748 ift die Brun’fche Hälfte dem Syndicus Johann Simon, 
Franc von Lichtenſtein, am 19. Januar 1756 dieſe, jowie bie Salzwedel“ = €: 
Hälfte zuſammen * cand u. j. Johann Jacob Franc von Lichtenftein, am 28. 
tember 1792 bem Dr. jur. Jalob Heinrih Franc von Lichtenflein, am 13. März 1798. 
ber Margaretba Ikarta Anna Franc von Lichtinflein und. deu. Dr. Benjimin zanc 
von Lichtenfeln, Graͤflich Solms⸗Laubach'ſchem Regterunatratbe, am 10. März. 1797 dem 
Iıgteren allein und entlih am 24 Januar 1824 ber Caroline Franc von Lichtenſtein 
zugeſchrleben worden. 

Da die urſprüngliche Aber den gedachten Gopitalanthell von 1500 fl, von dem 
Rehnei-Amte ausscftellte Oriainalbefcheintgung angeblich in Berluft ci fo werben 
auf Antrag der Erben ber letztgen innten Geffionarin cle, welche an dieſelbe Aalpraqt 
zu machen haben —— ſolche 

nnen drei Mona 
bei unterfertigtem ale, indem nad — Ablaufe dieſer Friſt die 
fragliche Urkunde für kraftlos und erloſchen erflärt werben ſoh 

Frankfurt a. M., den 26. März 1864. Stab Gericht IL. ‚3 

rchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


4) 
Derautwortlicher Mebartens mb Berleger I. ©, Helgwart,— Drud von 9, ©, Otseng in Arautfunt + R 
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Amts-Blatt 
= der freien Stadt Frankfurt. 


Expedition: am Geiftpfärthen, Schlachthausgaſſe 21.) 











IR 37. Eamstag den 14. Mai 1864. 
Amtlihe Belanntmahungen. 
188 Bürgerliches Aufgebot. 


Mat 12 Beder, Mazimilian Hubert, gebürtig von Bonn in ber koͤnigl. preuß, 
Rheinproving ‚, befignirter biefiver Bürger und Kaufmann, mit 
Nitſche, Maria Julie, hie e Bürgerstochter. 
„ 312 Ducca, Kriebbih Wilhelm, Blefiger Bürger und Handelsmann, mit 
2 Lucius, Emma Katharina Minna, hiefige Buͤrgerstochter. 
„ . 12 Rayjer, Adam Friedrich, hiefiger Bürger und Maurermeiſter, Wittwer, 
mit Hayn, Ellſabetha, hiefige Bürgerätochter. 
21232 Rojenberg, Hermann , defignirter biefiger Bürger, Kaufmann, aus 
Ahlen im Lönigl, preuß. Regierungebezirt Münfter, mit Roſenau, 
Henriette Goͤthe, Biefige Burgerstochter. 

„ 12 Simon, Moſes, befignirter biefiger Bürger, Kaufmann, aus Aſſen⸗ 
eim im Großzerzogthum Heflen, mit Rofenau, Agathe, Hiefige 
ürgersiochter. 

„ 12 Söähäfer, Neinharb, befignirter biefiger Bürger, aus GSinnheim in 

Kurheſſea, mit Friſch mann, Anna Maria, hleſig⸗ Buͤrgerstochter. 

192 Warburg, Moriß, Bürger und Kaufmann iu Hamburg, mit Oppen« 

beim, Gharlotte Eſther, Hiefige Bürgerstochter. 2 
Franffurt a. M., den 14 Mat 1804. Standesbuchführung. 


efanntma nung. 
Auf Brunb bes F. 8 No. 5 bes Geſetzes über die Berechtigung zum Gewerbebe⸗ 
triebe vom ee 1864 wird Hiermit, bekannt gemacht, daß Die Aufſte von 
abrtötchiffen an ben Mainufern zu Jebermannd Gebrauch nur 
denjenigen geftattet iſt, welche hierzu eine befondere verechtigung erworben unb bei 
bem Poligeiomte nachgewieſen haben. 
- Buwiberbandlungen gegen dieſe Vorfchrift unterliegen ber durch Art. 5 bes Aus⸗ 
führungsgefegeö vom 12. Januar 1864 angebrohten Strafe. 
»- Yrankfurt a. M., ben 11. Mai 1864. PBolizei-Amt 


Es wurben auswärtß entwendet: 
dwei Halbe umb eim ganges kurf. heſſiſches 40 Thaler Roos. 
Serie 1268- Nr. 31568, 
„ 1294 „ 92380, 
Mat erfugt um An, falle” bifelen Hier fa f fpäterem 
Ma um e falls dieſelben elauft worden ſind ſowie von 
Sika nzeig gelauft fin 


wrautkfurt a. M, den 11. Mai 1864, Polizei⸗Amt. 


S 
— — 
— — 


Verifentliung ans dem Hmnbelsregiler ber freien Gtebt eunffart- 


348. Dir blaherige Juhaber der hiefigen Handlung „Ahr. Sam. Salle* Her Selig⸗ 
mann Rothſchild hat mit dem 1. de. WMte. feinen Neffen aub | irberigee Procn« 
riften Herrn Auguft Daniel Rotbjtild als Theilbaber aufgenommen. Beide füh- 
ren bie gedachte Handlung unter ber bisherigen Firma für aemeinſchaftliche Kech⸗ 
nung ım) Berbindlichfeit fort und ft Jeder von ihnen berechtigt, Die Geſell * 
zu verteeten und bie Fiſma zu zeichnen. Die für Frau Carolive Rothſchilb, aeb 

Fuld, und Herrn Ednard Rothſchild feither beftanbenen Procuren bleiben aud für 
die Handelszeſellſchaft in Kraft. 2 

349. Her Heinrih Baͤlroſtus, bisher Altlleiverhänbler, hat eine Handlung unter ber 
irma „Sch. Ambrofind” für feine allei.ige Rechnung e: richtet. 

350 Die Hiefige Handlung „I. &. Wenzel" bat tem Kern Anton Purkart aus 

Conſtanz Bıocura ertheiit, 

851. Die hieſige Handlung „J. D. Krahle“ Hat dem Herrn Frichri Mingel aus 
Laaspe Procura ertbeilt. 

352. Ger: Franz Jacob Bohn, bisher Rolnbebienter, hat eine Handlung unter ber Firma 
Frauz J. Bohn“ für feine alleinine Rechnung errichtet. 

863. Herr Hera Oppenheim bat mit bem erflen ds. Mis. neben feiner Brapeur-Anftalt, 
— unter ber Firma „SB. Oppenheim“ für feine alleinige Rechuung 

- errichtet. R ’ 

354. Herr Johann Georg Mannberger bat eine Handlung unter ber Firma „Georg 

annberger” für feine alleinige Rechnung errichtet. 

355. Herr Peter Edumd Schneider, Theilhaber der bufi er Handlung „Borg: Völder jr.“, 
at eine Hantlung uiter ber Firma „Eduard Schneider" für feine alleinize 
echnung errichtet. 

356. Die hiefige — „George Völcker jr.“, deren Theilhaber dermalen 

die Herren Georg Ehriſtoph Völder jr. und Peter Eduard Schneider find, iſt in 
ba® Hanbelsrezifter eingetragen worden. 

357, Der hirfige Bürger Herr Joh Heinrich Ludwig Schaus, bidbr Spielwaarenhänd⸗ 

. ler, hat eine Handlung unter ber Firma „Seinrih Schaus“ für feine alleis 
nige Rechnung errichtet. 

358. Die biefige Handlung were Rob & Eie,“ Hat dem Herrn Chrliſtian Friedrich 
Rod, Gegen Bürgerdjohn, Procura ertheilt. 

359. Frau Wirrwe Juliane Hirſchhorn, geb. Friedbera, hat die Handlung, welche ihr 
am 3. April d J. verfiortener Ehemann Herr Mofes Löb Hirid,horn Biäher unter 
der Firma „Beuediet Hirfchhorn & ie.” gefibrt Hıt, mit allen Activen 
und Balfiven übernommen und flhıt btefelbe unter der voraenamnten Firma fr 
* alleinige Rechnung und Verbindlichkeit fort. De bisher fir die Herten Simon 

ring ol Hirſchhorn und Wilhelm Friedbe:g beftantenen Procuren bleis - 
ben in Sraft. 

360. Die hieſige Handlung „J. & €. Friedberg” hat der Ftau Wutwe Juliane 
Hirſchhorn, ‚eb. Friedberg, — e theilt. —— 

361. Herr Joh. Joſ. Anton Rau iſt aus ter hieſ. —— Jaecob Wilhelm 

ebert“ aufgetreten. Sein bisheriger Theilhaber Here Job. J.cob Xxoriß 
Wilhelm Siebert fept dieſelbe mit Urbernabme aller Activen und Paffiven unter 
ber feitherigen Firma für feine alleinige — fott. 

362. Herr Beer Schames, Theilhaber der hieſigen Hindlung „Gebrüder mes” 
iſt am 8. Dezbr. 1863 geftorben. Sein bisheriger Affocie Herr Samnel me 
bat dagegen deſſen Hinterlaffene Wittwe Frau Roͤschen Schamee, geb. Oeldenhelin, 


— 


— MT — 


als Thellhaberin in dieſe Hanblung aufaenommen. Beide rühren dieſelbe wi 
—* aller. Activen und Paſſiven unter der ſeitberigen Firma für g 

ſchaftliche —— und. Verbindlichkeit fort und iſt Jedes von ihnen T- kit, 

G —2 — zu vertreten und bie Firina zu zeichnen; zuleich ertheilen bie ae- 

” ten Thelihaber der Frau Hannchen Schamet, ach, Kort'owis, Ghegattin, bes 

— Samuel Schame A rin Handelägefeltie: ft. Procurs, 
„Barth a. M.,den 18. 
In Auftr 
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Wefanuntmachnng. 
Rehjelgmben Perſonen find, auf *— Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 








or — des 
Datum. Gewerbtreibenden. 
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rer. 
Per Weißbinder 
‚Kaufmann. 














82 A i — Mehz er, 

83 4 ⸗ — Schreiner. 

81 * — Fiſcher u, Schiffer. 
‚85 * — — Fiſcher u. Schiffer. 

36 * Deinrih Bauer » Bader. Frifeur, 
87 „Gerh ard Baas. „  \®erümplen Schreiner u. Gerümpler. 
Eu, Joh. Mohr. Zimmergeſell. Zimmermann u. Schreiner, 
90 Morenz Vonhaus. Mublaufer. Steinlohlen und Holz 

bänbler. 
a 
Srankfurt a. M., den 13. Mai 1864. 
| Gewerbebebörbde: 


wr Zur nunsı 
ie offmann 
Jrgb 


ter gelten zu ma — 
















” — Eigenthumẽ⸗Anſpruche find — 14. 


Das Dienfibud d ranz Anton HUT aus Stochei | zu , 
Mgreich Wärtembern | I 1858 ift ininterm dahl laren 
eg — was. zur Pe sig Buben anbark 88 — 4 vr 
* grantfurt a. DR, Ken 9. Mai 1864, 


Gefundene Begenftände, 2. 8%: 


Fin * Taſchentuch. Ein Federmeſſer. Ein Cigarrenpfeichen Gin’ Frauen ⸗Rock 
ei einzelne Schluſſel. Ein weißer Saock mit Bortemennate und Xafchentudh. Fünf 
Schub Basrohre. en weißes Taſchentuch. Ein Paͤckchen Lotterie ⸗Looſen. Vier eimelne 
Teffel. Ein leer⸗ F Portemonnate, Tin Heimathſchein auf ben Namen Johannes Biſchoff. 
Ein goldenes Halscollier wit Gummifänur. Gin altes wollenes Schnupftuch. Drei 
einzelne. Schlüffel. , Ein _feidener Regenfhirm in einer Droſchle. Gin ſeidener 
(htm. Ein Notizbuch. Ein weißer Bünf eig? gu Fer am Obr. Ein 5 Kinderſchuͤrz. 
Gin kleines ſchwarzes Hundchen. Ein großer Hofhund. Sin röthlicher Punſcher. Ein Jagd» 
hund (Hellartb). '/, Frankfurter. Botteries?oos. Ein Fleines SadmefjerEin ae 
mit einigen Kreuzerm Ein Schlüſſel. Mehrere Ellen weiße Koıtel, Ein Schlüſſel. Eine 
Brille mit Futteral. Ein Notizbuch mit Sicherheitsfarte Wilhelm Zimmermann. Gin 
weißer Hund mit gelben: Obren, , 


_Srankfurt 0. D., den 18. Mai 1864. Eine a TORE 

- Der am 2. 1864 — den und Pfarrer Carl Jaeob 
Sudhof — — au Seife ſchein ift ng — was 
IM. g von Mißbrau ge * gemacht 

Frankfurt a. W., ben 6. Mai 1864. Polizel-Amt. 
0 Geriitlie Vekanntmachungen. — * 


Deffentlige Ladung. 

Alle, welche Anſpruche ober Fo derung an nachfolgende, im Abs und gZeſchrelbbuch 
voa Riebererlenbe ch auf den Namen von Heinrich Leonhard, im amtlichen Transfcriptiäns« 
buche aber auf keinen Namen eingetragene Grundſtuücke in "Niedererlenbacger Gemarkung 

Gew. 18 Ro. 543 16 Ruben O1. Schub Garten an dem nıuen Weg 

17 9. , Baumfl. aufd.Qeingraben Behut Annutta 
au haben bermeinen, air andurch — En 
nnen er 

ven unterzeichneten Amte geltend zu machen, wibeigenfalls diefe viegenſcheten 
auch im amt lichen Transfcriptionsbuche von Niebererienbach auf ben Ramen von Hein» 
rich Leonhard, beziehungswelfe befien Erben, eingefchrieben werben follen. 

Frankfurt a. M. den 6. Mai 1864. dand uf — 

e Boſelli. 


GSiar, Act. 





Belanntmadhung. . 
Das mit Pit, M- bezeichnete Achtel des Looſes No. 14938 zur 8. Alafſe der 145. 
Sieflgen Stabtlotterie iſt angeblich abhanden gefommen, 
uf ermerh 
runde Anfprüche zuftchen, biermit aufgefordert, feldhe bei bem —— 
binnen brei Re 
eltend „wi alls Ablauf bi das 
gen enger Fri enf —— lauf dieſer Friſt —* 
Frankfurt a. M., * 17. März 1864. Stzotgean Lo 


Di 
Dr. Berdng.Rc, 


— iM — 
id Boabung 


Bd gu BERNER an 
im, ‚ gun Pelilan um 
zei genannt, finden ſich in dem hieſigen Fransfertpiionde und —— — gegen⸗ 


folgende Eintraͤge vor: 
1) Gin Viertel Hinterhaus in bee jubengafie gelegen, mit No. 5i.b begeichnet, zum 
| u. — iſt der hieſigen Buͤrgerbwitwe Hebele Loͤb Hehum Epiegel — 
welche dieſes Viertel Hinterhaus am 5. März 1816 ber hieſigen Büͤrgers und 
Hanbelömannswittwe Lea Goldſchmidt und Erben für einen bargeliehenen Betrag von 
zweihunbert Gulden rüdzahiber nach zwei Jahren; verpfänbet hatte, — unb 
2) &n Viertel Hinterhaus, im der Judengafſe ‚gelegen, mit Nr. 51 bezelchnet, zum 
Pelltan genannt, dem Handelsmann DMofes Lehmann Sichel zugeſchrieben — 
" während tie zwei weiteren Viertel des vorbeſchriebenen Hinterhauſes Mr. 51 b in bem 
Trausſerip tionsbuche noch auf feinen Namen eingefihrleben find. 

Die Erben und Rechtsnachfolger der hieſigen Hanbelsleute Gabriel Mofes Worms, Joſeph 
Salsnen Ladenburg imb Eamuel Loeb Fulda Haben num durch Miteftate bes Vorſtandes ber 
ira litiſchen Gemeinde dahier und ber ftädtifchen Feuewerſicherungke-Anſtalt einigermaßen ber 
ſcheinigt, daß einestheils — mit Ausnahme des bem Moſes Lehmann Sichel bereitd tranb⸗ 

Biertels — micht allein bie noch Niemanden zugefchriebenen zwei Viertel, fonbern au 
bad Nr, 1 oben auf ben Ramen der Wittme Hebele Löb Heyum Spiepel im Transferiptiond« 
bu eingetragene weitere Viertel des Hinterhaufed Mr. 5b in den Netnunges 

des genannten Vorſtandes und ben Brandkataſter auf fie die Antragſteller 
yertine ihre Rechtsvorgänger eimgetragen unb® von ihnen und ihren Rechtövorgängern 
feit vielen Jahren eigenthümlich befefien worden find, und tab anberniheii® bie auf 
rund einer am 18. Febr. 1816 von der damaligen idraelitiſch n Verwaltungkbehörde ertheilten 
Beſchein igung in dem Xrandfcriptionsbuche gefcjehene . obige AZufchreibung von Ginem Viertel 
Hinterhaus Nr 61b auf die Wittwe Hebele Löb Heyum Spiegel auf einem Jerthum und einer 
Verwechslung von Hint:rhaus Nr. Sta und 51b beruhe, indem gedachte Wittwe Spiegel nur 
Gin Viertel Hinterhaus Mr. 5la zum Hinteren Paradied genannt, nicht aber ein Viertel Hinter» 
haus Mr. 5ib ber Jubengafje zugehöre, wie dann auch der gerichtlich vernommene Gurator 
bes Spiegel'ſchen Nachlaffeß erklärt bat, daß er nicht ben’ geringiten Inhaltungspuntt Gabe, 
einen thumsonſpruch ber Hebele Spiegel, jeht teren Guratel, auf das fragliche Wiertel 
Hinterhaus Mr. 5ib behaupten zu können und baf ber sub Mr. 1 oben gebachte Gintrag in 
bem Trandfcriptionsbuche als unrichtig gelöfcgt werben fünne. 

Mas ferner die auf das ein Viertel Hinterhaus Mr 51b von ber Hebele Löb Heyum 
Spiegel zu Gunſten der Handelsmannswittwe Lea Bolbfehmit und Erben conflituirte Hypothet 
won: 200 fl. betrifft, fo haben die Ben Goldſchmidi'ſchen Etben zwar das befchriebene Hinter» 
haut Mr. Sib auß dem Pfandverband freigegeben, find aber nicht im Stande bie glaußhafte 
fahausfertigung, da ſolche wahrſcheinlich in Werluft getathen, vorzulegen. 

Auf Antrag werben daher Alle, welche fowohl an das ber Hebele Löb Heyum Spiegel 
zugeſchriebene Gin Wiertel Hinterhaufes Nr. 51 b und bie noch Niemanden yugefchriebenen zwei 

Viertel deſſelben Haufe, als an bie liber den Lea Goldſchmidi'ſchen Inſatz auge 
fertigte copia authentica Anſprüche zu machen Haben, Hiermit aufgefordert, folde 

_ vor bem 2 uguft 1864 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, indem nach fruchtlofem Ablaufe biefe® Termins 
4) bie anf dem Namen der Witte Hebele 256 Heyum Spiegel g ſchehene Transfeription 
ennes Viertel® des Hinterhauſes No. 51b der Yubengofje und bie barauf gu Gunften 
der Handeldmannswitime Lea Goldſchmidt und Erben beflellte Hypothek von 200 fl., 
under) gleichzeitiger Amortifirung ber darüber ausgeſtellten glaubhaften Aukfertigung, 
- +al untichtig beziehungsweife unwirffam faffirt, und 

b) dieſes Viertel, ſowie die beiden anderen zur Bit noch auf Niemand als Gigenthum 

eingefriebene Viertel dieſes Hinterhaufes No. 51 b den Erben und Rechtsnachfolgern 
der 98 genannten Miteigenthümer, und zwar 


- 


1) * Frau Hannchen Etraßburger kn Worms in SR porn sr zu einem ** 
2 au Rofine Bär, geb. Fulda u 
s ve au Mebecen Rindẽlopf 2 A ju einem — und —9* > 

ber Frau Nöschen Fuld, geb. Backen zu einem Viertel  gitzse 
als RB in dem Transfrriptionsbudge zugefchrteben werben follen. 

Frankfurt a. W., den 29. April 1864. Stabt-Gericht II. 
Klräner. 

Dr. Demmer, Ser. 


— 


efanntmadung. 
Ale, in dem abrehaltenen Liquibationstermine und bis jept nicht aufı etretenen 
Bläubiger bes zahlungsunfähigen Handelsmannes Ernſt Helurib Bonnet, 
ber Hanblung ehrt onnet werben hiermit von ber Maſſe eusgellsfien. - 


— a. M., ben 9. Mai 1864. Sta 


Gdhtietalladbun 
e, weldhe an bie Verlaffenfchaften nachbenannter 
1) a A MWittwe des Spenalers Johann Heinrich Volß, — Volk geb. Brot. 
2) des Poftillons Adam Sheberth auß Heppenheim an ber Bergftrofe ; | 
3) bes Steindederd Heinrich Wambold aus Darmftabt ; 
4) des Kaechts Martin Hamann aus Schneppenhaufen ImGroßero um Hrffen; 
5) ber Witte des biefizen Bürgers und Spegereiträmers Friedrich Ehrifiian Herle, °. 
Anna Maria geb, Bienler; u 
6) der Ladengebllfin Babette Aronſchild aus Fürth im Königreih Bvern, ° 
Erb⸗ oder fonftige Anfprliche zu machen haben, werben bierburch ——— jolche Io 
gewiß in dem hiermit auf 
Montag den 30. Mat 1864, Vormittagd 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften bie Nachlaͤſſe No. 1. '9. 0.8. obme 
Sicherheitsleiſtung an die auswärtigen fi Tegitimirenben Erben verabfolgt,Ebie sie 
Ro. 4. 5. 6. aber dem hiefigen Fiscus überwieſen werben follen. 
Frankfurt a. M,, den 28, April 1864, Stadt-Amt II. 
Dr. Benkard. 
Dr. Kriegsfelber, Acc. 


’ 


De bietallabun 
Ueber hiefigen Bürgers unb Ha — Conrad Aleganber 
Pillot in ne „a. —* hat das — Gericht heute Concurs erkaunt. 
Demnach werden Alle, weldhe an biefen Geineinſchuldner aus zen einem Rechts⸗ 
grunbe Forberungen zu machen Dh Sierburd vorgelaben, foldye in ber auf 
—— ben 20. Sunt 1864, Bormittaa® 10 Uhr, - - -: » 
auberaumten Tagfahrt vor ber eorbneten Berichts:Gommiffion entweder perf 
oder durch einen bevollmäshtigten biefigen Anwalt Har zu fellen, auch hinſicht io vn 
** —— zum Protocolle zu verhandeln, bei eibung bes Au ists 
von der M 
Es wird feine weitere La nur, nachdem bie gegen 
Ben — —— iſt, der Aus «Bunte ber —*— —— Bläubiger 5 nad 18 ichen 
eſigen 
————— er Stabt-Geriht 1. 
Dr. &dharb, Director, 
Dr, Diepe, Ser 


——_ 6 .. 


ntlide fabum 
Erb» und he ne Kufsıhze an ben Radlch ber am 1. Mär, 1864 
tttwe des hieſigen Bürgers und — 135 Salomon Juda ad 
— Bo Pe ie 
bei unt tem Geri dnungsmä ben ober gewärti ein, bies 
“ Bat — Pe RT * 
ver 
Krantkfurt a,M., den 11. April 1864. Stabtgeeidh IL 
rch ner J— 
Dr, Demmer, Ser: 


Deffentlige Tabu 
€, welchen Erb⸗ und Anfprä ben Machlaf des’ am 16. | 
— ien 4* 4 Aforide un ben, di, Mattbias Mayer 


—** haben 
—8* * are a Gas ELLE 7“ te ober gewärtig zu daß 
an —* —— theilweiſe aufwärts wohnenden Int na 
—— ſtung verabfolgt werde. 
vrankfurt a. M., den 6. Ap-il 1864. are, I 
rchner 
Dr, Demmer, Bere. 


Deffentlide Ladun 
ale, weißen Erb» und fonftige Anfptrüche an den Raclch ber am 11. a 1008 
verftorbenen Wittwe bes Koppel Liebmann Urfel aus Offenbach, 
Samral, ans Neukirchen, Oberamts Mergentheim im Königreih Würtemberg — 
haben, insbeſondere bie ſeit Iäugerer Zeit ausgewanderten Geſchwiſter ber J 
Simon Sımuel, geboren 16. November 1777 und Mabel Samuel, geboren 9 Koveme 
be „1788, haben ſolche 
Bei untergeißneten FR RAS Bert are a — *— zu fein, Yupıbie; 
—— —— — —— wohnenden JInteſtat · Erben ohne Sicherheiun. 
g .ber 
Frankfurt a, RR, * 8. April 1864, Stadt-Gericht IL 
ki R 
Dr. Denker Ser’ 





Deffentlibhe Ladun 
‚Ak, welchen Erb⸗ und AA Ansprüche an bie Racılk je bes am 10. Dezember _ 
1851. verftorbenen biefigen Bürgers und Metzzers Samſen Seligmann Gundershein 
und tes am 14. April 1856 zu Maldon in der Colonie Victoria verftorbenen bie a 
Bürgeröfohne, Meyer Gunderdheim ſowie des am 10. März 1857 —— 
benen biefigen — 3 Iſaac — uſtehen, baten ſolche 
binnen zwei end en 
— * — ie eliele ne —F gewaͤrtig zu vr Fang Die: 
ufgetretenen theilme wärts db 
— re au wohnenden Inteftat-Erben ohne 
Fantfurt · DR: den 19: Apru 1866 7 0— 0 — — 
rchner. 
Dr. Demmer, Sem 


— 418..= - 


. | Edietnlladbımmg. | 4 
Metzer das Wernidgen bes Händeleminne Krip Geſer Bat dad unterjeich- 
nete vr heute —— * 
Demnach werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts» 
grunbe, Horberungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in ber auf _ 
. Montag.dem 13. Juni LS 


Bormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts⸗Commiſſſon 
entweber! betfönktch'ober burch einen bevollmädhtigten hiefigen Anwalt Far zu ſtellen, 
auch hinſichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, Vers 
m des Ausfchluffes von der Mafle. 


68 wird keine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben .Ycten aefommen. ift, der Ausſchluß der nicht. aufgetretenen. Gläubiger im; öffentlichen 


biefigen ‚Blättern befannt gemacht werben. — 
Frankfurt a. M., den 8. April 1864. Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Edbard, Director. 


3; Dr. Diebe, Gert. ı 
’ Edictalladung. 
ba — des hiefigen Burgers und Karchers Frirbrih Ducat hat- das 





Ueber, bat Br 

unterzeichnete Bericht ‚heute Eoncurs erfannt. 
mach. werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldnern aus irgenb eınem Rechts⸗ 

g zu machen haben, hierdurch vorgel aden, ſolche in ber-auf 
e-.: ., Montag ben 27. Juni 1864, Bormitiagd LO Uber _ 
anberaumten Tagfahrt vor der angeorbneten Gerichts Gommiffion entweder perſoͤnl 
ober durch einen ——* ten Biefigen Anwalt * zu rn auch hai eine 
en — —— zu verhandeln, bei Vermeidung bes Ausſchluſſes 
von * 


er F 
(&6 wirb feine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem bie gegenwaͤrti 
Acten gekommen ift,! ber Ausſchluß der nicht ‚aufgetretenen Gläubiger in ent 
hiefigen Blättern .befannt gemacht werben. u} 
Frantfurt sa. Di, den 15. April 1864. — I . 
Dr. Echhard, Diretor. " ® 
VASEN. 2.1 \. =. ......28 
Deffentlibde Ladung. 
Alle, welchen Erbs und fonftige Anfprüche an ben, Rachlaß des am 3. April 1833 
rbenen hiefiaen Bürger und © Hubwahermeifter8 Johann Ludwig Schmwarg und 
fen am 6. Mpıil 1864 verfiorbenen Mitte Glifaberha, geb. Exnbeith,' zuftchem; 
—B—— —*5 Rh Ran BR \ i 
zei e ordnungsm anzumelden oder gew u ſein dieſer⸗ 
Nachlaß an bie aufgetretenen theilweiſe pe Sntehrtrlichen ohne ee 
lung verabfolgt werbe. 
Frankfurt; a. M., ben. 22, April 1864, Stadt-Geridt IK 
an? * Kirchner. 
Dr. Demmer, &te) > 





und Berfeger I. ®. Holgwert.— Drnd von A. 9. Gtreng in rranffurt a. _ 


Fa 
J 


— — — —— — — 


Amts⸗Blatt 
J der freien Stadt Frankſurl. 


(Eppedition: am Geiftpförtchen, Schlaihtfausgaffe"21.) 


MB Dienstag den 17. Mai 1864: 
— Antliche Belanntmachungen. 










Auezug aus den hieſigen Stanudesbüchern. 
Berne I. Setraute 
*« Mai 8 |Hieronumi, Johann Joſeph, defignirter hiefiger Bürger, aus Weißkltchen 
im and * Nafjau, Kaufmann, mit: Ernft, Marla Margaretba, 
biefige Bürgerstochter. 
Fuchs Friedrich Wilhelm, befignirter hieſtger Bürger, Schuhmacher, aus 
Mein-Beichleben tm Herzogtbum Anhalt-Köthen, mit Kepler, Augufte, 
* Bürgerdtochter, t 
Koͤlſch, Augu Friedrich, hieſiger Bürger, dermalen Lieutenant im hie⸗ 
—* Linlenbataillon, mit Goͤtz, Marin Elifabetha, hieſige Buͤrgers⸗ 
ochter. 
Shoenling, Jan Elias, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit 
Freſe mius, Friederite Wilhelmine, hieſige Buͤrgerstochte. 
Mahler, Emil Carl Auguſt, Bürger und Kaufmann von Leipzig im 
Königreih Sachen, mit Lerch, Emilie Henriette Caroline, aus dem 
hieſigen Bürger-Verbande entlafjen. N Te 
Wiener, Johann Geora, biefiger Bürger und Schloffermeifter, Wittwer, 
mit Hold, Anna Maria Glifabetha, Hiefige Buͤrgerstochter. 
Petri, Alexander Philipp Karl, biefiger Bürger und Zimmermeifter, ‚utit, 
SLenßz, Unna! Dorothea, hiefiae Bürgerstochter. = 
Spengel, Johann Friedrich, defignirter Hiefiger Bürger, aus Heibelberg 
Am Großherzogthum Baden, Kaufmann, mit Benkard, Emilie Luiſe, 
biefige Bürgerstochter. 
Leiſt, Johannes, defignirter hiefiger Bürger, Scribent, aus Beſſun 
im Großberzogtbum Heſſen, Wittwer, mit Scheld, Johanna Rebeda, 
biefige a en = 
Beſt, ve biefiger Bürger und Weinhändler,  Wittwer, mit, Hart 
[: ‚ Kranzista, aus Oberreiffenberg, Amts Ufingen im Herzogthum 


a . - 

en ton, defignirter biefiger Bürger, Marmorarbeiter, aus Weiß⸗ 
firchen im Herzogthum Naffan, mit Schäfer, Auguſte Sophie Luiſe 
Philippine, hieſige Buͤrgerstochter. 

weder, Wilhelm Heinrich, deſignirter hieſiger Bürger, Schuhmacher, 
aus. Kirhheimbolanden in der koniglich bayerifchen Rheinpfalz, mit 
Filher, Maria Kranzista, Wittwe des —— —— Bür« 

und Schubmadpermeifters Georg Leonhard Fiſcher, geb, Denp, 


r; v ." 
- 44 — — .. 94 TIP 





L.:@etraute 
















1864 
Mi 18 leif cob Karl, hieſiger Bürger und Kunſtgärtner, un Daum, 
— Me — aus Kirchheimbolanden in ” bayer. ab 
r 13 |uUg, Albredit Garl, biefiger —— und Weinhänbler, mit Weiß, Anna 
18 8 MY ar Ele fair Gufg Bürger, Kärdyer, ans Sulz⸗ 
8 e —— aco Anirter hleſiger er, - 
"RR bach i m Herzögthum Ar umpt. "Ratharine Chriſtine, 
— hieſtge — — 
.„ 13 OGrinnn, Georg Adam, Ortsbürger und Kutſcher aus Dorn- Dürkheim 
im Grofberzogthum Helfen, mit Huhn, Maria Magdalena, aus 
Dorn-Dürkbeim, beide dermalen dahier wohnhaft 
5 14 |Xrefet * — Wolfgang, aus Klattau in Böhmen, Fahnen⸗ 
fübrer öfterreidh. 74. erheben rd af 
— a babier, mit Karle, Luife Georgine, aus Hirſch⸗ 
2 im Großherzogthum Heflen, dabier wohnhaft. u‘ 
3 14 |Bei an. Ghriftian, hiefiger — —* —— it 
\ Schmelz, Franziska Antonie, ren lg Ei | 
>74 |Shneider, Dr. phil, Guſtav, defignirter. hiefiger Bürger und Lehrer 
bes englifhen und franpöfchen Spradhe, aud Oppenau im Großher⸗ 
jogtbum Baden, mit mer, Garoline Louiſe Seanette, biefige 
raerstochter. 
14 Bauer, Carl, hieſiger Bürger und Kaufmann, mit-Unruß, Glara Helene 


Mariane, aus Berlin, 
P 14 |Steinbrend, Anton Ebuard, biefiger Bürger, — und Buͤrſten⸗ 
abrifant, mit Bloß, Maria Margaret —2 fige Buͤrgerstochter. 


260NRlederrad 8: velius, © Mari lie Elliſe, chter bes hieſ. 
RE gr * —— und ———— ——— 
— Zr Ya Böen 
Pfeffer, arina ana, er eifiper# um 

e 2 frafe 1 1 Taglöbners zu Obmes in Kurhefien Bernhard Pfeffer 


va (Klau 
„ 29| Altegafje 27 1 I“, * Eliſabetha, zn. bes et Bürgerd und 
Siömiebmeifers Johannes Eifert (M 
Mai UGr. Keornmnarlt Vol pen Garl, * en) bief. nah Hanbelömannd 
o n 
m. 2| Kalbäcerg. 9 per — Heinrich, Sohn des hieſ. Bürgers und 
S mache emeiſiers Jacob Iſidor Mondrion Bye um o 
r) Tuchgaben uud A ai Carl Philipp, ı Sohn bes biel: —— und 
etzgermeiſters Martin Geberinger (von Gar 


2) Sanbiweg 31 Lip 20, tar * an hrgers Bauholz: 


ie aloſtergeſfe A —— Sohn —* 


ler Gase 
Pauly (91). Fan: Biken 


— 
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— N. N. Johann Ludwig. it 
er erh) Garharina Margaretha Göring, — 2 —* 
RR Bürgers und Gaftwirths 1 riedrid) Dito Humbert 
obr, Johann Georg, Sohn: bes hieſ. —— * ke 
t AM ‚mauns Johann ——* eh t —— u 
— eder, na ua, er bes hie ⸗ 
delsmanns 5— Martin Beder ( —— 
en⸗ Gufſe, Caroline Pauline Hermine, mc a bief. Bürgers 


und ‚Sanbelsmanns Abolh Theodor Bufje (Wülter). 
— Ar eher Tochter. bes hieſ. Bürgers und Han⸗ 
Drenyfup (Köni rind 
sr. — 11 — lei, Toter des Bi unb @ärtner» 
Graubeng. BO Be kim —— 3* * ers * 
auben athe elm nrid, Sohn! de 
x = — — Heſſen, Portiers dahier, Bilgel 
athe 
Farberſtraße76 Friedrich, 2. Georg Sohn. bes 4. Bürgers: und, 
Bierbrauermeifters Heinrid Sofepb Frie 4 Qeidun) Be 
Meurer, Barbara Catharina, , Tochter des Ortäblirgers zu 
Kriftel im Herzogthum Naſſau, Auslaufers dahier, Johann 
Joſeph Meurer (MWeftenberger). 
gafle 26H ad, Georg Friebrih, Sohn des bief. Bürgers und Handels⸗ 
wi mannd Johann Heinrih Had (Krug). 
ru a Gramm, Wilhelm Carl Auguft, Sohn des Biel. Bürgers und 
Weihbindermeifters Yohannes Gramm (Müller). 
>. Artegafie T1l9uberti, Friedrih Anton Robert, Sohn bes — 28 zu 
— Köni aftein im Herzogthum Naſſau, Auslaufers „babter, 
&. Eſchenhei⸗ S — ie, Zocter des Befpers u ulmdag in ur 
8 ei a Louiſe ter ers zu n 
—* nerſtraße EC — F en, Auslaufers dahier, Johannes Sach Reue) 


„8 eorg (fremd), 
„w — gef * Slifabetha Margaretba : Katharina, Tochter bes am - 
2 e 


ärz d. 9. verftorbenen —* ug und Mefferfhmieb« 
* a zems Hapler ai) 
ur ‚glJubenmaueri9j& ro, Ghriftian, Sohn des rtöbfirgerß und Himmermarms 
Ra .ä — im Grꝛoßherzogthum Heſſen p Groß 
Altegaſſe 25iStegberr, Carl W re Sohn bes * Bürgers und 
40 u ee Adler, Sara, Tohter a —* —— und dandeldmanns 
—9 9 a 7* Roos aan | Sohn des hieſ. Buͤrgers und Hanbefämannd 


* i —— chuh — 3 Tochter des Het. Bürgers 
ſtraße 31 —2 und Metallwaarenfabrifanten Jacob Knabenſchuh (Sauerwein.) 
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Zeit. Ort, | ..W@eborene 











1864 
Mai ‚10 Roſengaſſe 17 pause: Georg Leonhard, ‚Sohn —* * Buͤrgers und 






affe os au hr weg, 2, alone el 5 

1 urth, Louiſe Dorothea, 

’ > Imı i —** Wilhelm Kurth Eye, aus — 4 — 

a GSomerheim pe —* — Ghriftian, Sohn bes ce und 
un —— — 3 Ba: CE Firsers und 
oh Garl ud Et — 

„u 3 — Beamte, Tochter bes, rg, w Donelweil 
tipp, Chriſtian Wilhelm Boch (Wie 


HU Bertkorbene J 


* Bockenhei⸗Speut; gen, Belly, Franziska, ailles im Departem. 
— 44 er fe u Dife, 78 Jahre r em 
— Schröter, Yin — — Birge und 38* Pas: 
geboren ben 14. Dftober 1789 mi 5* 
digt den 4 Mai:1864 zu Griesheim, ee Ssött im en 


* N‘ ogthum Nafjau. 
„ . TBreitegaffe 131@ echter, Marta F es eb, Muſchllch, Ehefrau ves Biel. 
4 und W era * * Conrad Geißler, 
63 Sabre, 9 Monate, 28 Tage al 
u _ N: Carl Heinrich, 2 Jahre, 8 — 10. Zage alt. 


s Haumelsg. nt En Maria Magdalena, —— gr ief. — 
Michael Wilhelm, 84 Jahre, 6 — 8 Taae alt. 
abe werigemunn, Johanna Katharina, geb. Bu — 258 
—— bief. Birgers und Geifenfiebers, m 
Philipp — u: 65 Jahre, 9 Monate, 26 Tage alt. 
„'8lHammelsg: BIJEREl, Sogn, Ithafer, bi, Bürger und — ver 
* et, 62 Jahte, 11 Monate, 9 * 
* Steinbach Hobch Gern, hief. Bürger und Delonom, ver irathet, 54 Sabre, 
a 9:Monate, 13 Tage alt. 







‘ 0 8 | | — Georg Martin, Sohn bes verftorbenen bief. —8 
ur Silberarbeiters, Ludwig en re Baus (Monath), 
ri 29 Jahre, 3 Monate, 17 Tage 

Mt — INN: en Ar ———— a Mähtersbah im Kur» 

* odeud ed6. Land⸗ Pidel, Johann —— —8 ief. \ Bkron und Wagner⸗ 

„9 ehe. BlO10" Knden gi 5 beB Hit, Bhrktrs und 
anna. 

F — s — Jacob nal wo 





III. Berſtorberne. 







— 2 — Se iler, — Amalie, Tochter des Ortkbuͤrgers und 
gafſe 12 Schreiners zu Großgerau im Ghet zathum Heſſen, Carl 
Theodor el (Weber), 20 Jahre alt. 
rchhofftt. 12/Rlein, * Heinrich, bieſ ürger und Schreinermeiſter, 
verheiraihet, 63 Jahre, 2 Monate, 19 Tage alt. 

‚m 10 Sangeftroße 4 ——— Wilhelm, Kutf tſcher aus Reifenbere Amts Ufingen im 
ogthum  Raffan, verheirathet, 35 Fahre, LO Monate, 8 Tage alt. 
gaffe ad, Carl Anton, Sohn bes verftorbenen hieſ. Bürgers 
und Lehrers an der Blindenanſtalt, Johann Carl Barthel 

U 21 Jahre, 10 Monate, 12 Tage alt. 
“ , 10) Zahrgaffe 43iStord, Mathilde Sufanna Maria, Tochter bes Bürgers und 
Kaufmanns zu 8 im Kurfürſtenthum Seflen, Friedrich 

Andreas Graf), 8 Monate, 27 Tage al 
" 1ll. Sandg.2|Horn, Johann Cärtftoph, hie. Bürger und ———— 
; Bauauffeher, Wittwer, 82 Jahre, 6 Monate, 12 Tage alt. 
„11 —— Baerwind, Margarethe Catharine, Tochter des hieſ. Bürgers 
| Landſtraße 6 “ umb penf. Lehrers an ber — 6 Johann Kaspar 
Baerwind (Burckhard), 32 Jahre, 9 Monate, 29 Tage alt. 
11 Bodenheimer Reinfran?, Ottilie, geb. Reinbolb, Ehefrau bes Kutſchers, 
Landſtraße 25 Carl Friedrich Reinfranf, aus Lindenholzhaufen, Auits Lim⸗ 
eg Her im pergogthum Nafſau, 31 Sabre, 7 Monate, 
alt. 
2,37 Rüngeftrake 38 aflenmater, Anna Marie, Dienfimaad aus Weſthofen, 
Kreiſes Worms im ——— Heſſen, 28 Jahre alt. 
‘u Theobalditr. 4 Soyniein, riftian Friedtich. Sohn des verſtorbenen bief. 
Een —— — Chriſtian Be Eöhn- 
lein 206), 8 Jahre, 7 Monate, 29 Tage alt 
affe 14 Ein, air) "Eltfabeth, Tochter des bief. Bürgers und Ecrri« 
| ar e Jo en Georg Stein (Kleber), 7 Jahre, 5 Monate, 
age 

MA Reue Rothbof- Säambaker, — Magdalene, Tochter bes hieſ. Bürgers 
I EP fra 9 und &ithograpben, Bande — Wilhelm Schambacher 


mi Monate, 
„nn Elephanten ⸗ Traut, — Charlotte ir Tochter bes hieſ. Bürgers 
L ‚gafle 2 und, Baugelänert, ‚Adolph Conrad Traut (Maurer), 2 Monate, 
4 Zage 
5 u — J5.— Johann, Maſchinenſchlofſer * —— Gerichts 
Bludens im Tyroler Kreiſe Breg —*2 
— er unbefanntes Kind, weiblichen —— wurde 
d 1.08, Mts. zu Niederrad (Krauenhof) tobt aufgefunden. 
150 ‚>: 29/Oawmmielög. 5 Rapp, Harte Eliſabeth, geb. Delff, Wittwe, zweite Ehefrau 
8 verftorbenen bief. Bürger und Schuhmachermeifters, 
—— Anton Kapp, re, 9 Monate alt. 
S chnecenhof Stein, Dorothea, aus Ebbder em ate Hochheim tm Herr 
zogthum Raflan, 78 Jahre, 3 Monate, 14 Tage alt. 













1864 
Mat 12 Sangeftraße 37 — Heinrich —— * I und Buchdruder· 


ülfe, verbeicathe 1-Monat, 20 Tagnalk,.ı? 
a1 au M Geo im, hleſ. Bit 2 
ge“ , — — I Bing — ro 


ftraße 
„ 121. Ki 9 Beud ® ® RS lph, 
Ren —— — * — 1 er 


„ 12igr. Ritterg. 86 kstinn, Sale An Tochter bes Hief, Bürgers und Korb» 
* — *5 Anton Pasquale Ottolino (Heinrich), 

ahr age a 
123Fahrgaſſe 38 Der, — So fo ter des bief. Bürgerd unb Hans 
Behrasfie —5 —* Ludwig u (Sa (6), 4 Donate, 


„ 121 Schladthaus2 Geyer, © ehrt an, Sohn de u & — * und Gelbgießers, 
Heinrich Geyer — 
Allerheiligen⸗ na, Ye Maria, geb. Schmidt, Wittwe, zweite Chefrau 
ſtraße 26 des — hieſ. Bürgers und Handelsmanns, Johannes 
Kuatz, 88 Sabre, 6 Monate, 28 Tage: alt 
„.13| neue Zauber Wörth, Rouife — Glifabeth, neh. Löffler, Ghefrau bes 
ſtraße 5 bief. Bürgerd und Advokaten, Dris, jur, Ftanz Carl Gärth, 
43 Jahre, 9 Monate, 1 Tag alt. 
„18 El. Eichen Ebert, Georg Chriftoph, bie Bürger und Na 
heimergaſſe 51 verheirathet, 35 J Sabre, 5 Monate, 24 Tage al 
„14 — — 53wick, —** ** Bürger und Enuermiferhtbler, 
id Mg 18 |Re1®, Aha n ren if. Beer und Gi ifte 
we alle e obann Xorenz, bie rger um tinerme 
in wer, 54 Sabre, 7 Monate, 6 Lage alt alt ac 


Beanffurt a. M., den 17. Mat 1864, Stanbesbu rung. 
Bekanntmachnung. 


Grund ded.$: 8 No. 5 bes Geſetzes über bie —* zum Gewerbebe⸗ 
— 12. RT wird hiermit befannt gemacht, daß die Hu von 
WHeberfabrtöfchiffen an. den Mainnfern zu ermannsd Gebrauch nur 
denjenigen geſtattet ift, welche — eine Kt erehtigung ‚erworben umd bei 
dem Koltzeiamte vachgewieſen haben. 

Sunsiderbanblungen gegen diefe Vorſchrift zielen ber bur Art. 5 bes Auss 
führungsgefeßes vom 12. Januar 1864 angebrohten S trafe. 


anffurt a. M., den 11. Mat 1864. Poligei Amt 
Das Dienſtbuch des Franz Anton Beflagma aus Stochheim, ausgeſtellt zu Bracken⸗ 


ich Würt im-April 1888 i nigtermn 
a IE ee a 


Frankfurt a. M., den 9, Mat 1864, Polizei-Ant. 





— — 


1804 Bürg lichen Auf 


— Bd, Bürger und 2 dermalen in Fiſch⸗ 


—VV na} athum Nafſau wohnhaft, mit Rrebs,: nn era 
end Di: ad aiob ‚ biefiger B Sehdime ‚ Wine 
Beller Bere Zpfeob Def cr Ding in 


> 14 65 Theodo air iedrich —— de nirt er. 
» t ‚ur br errang fig 5* Bürger 


aft,. a Halt. —— Gharlotte, biefige B 
» 414 1Heufer, —* * Anton, hieſiger Bürger und, Gpesereifr ac 

u Bauer, Anna Eva, aus A ltersbach im Großherzog 
A *2 Sur Hieronymus, er und — bels 


wie: Baben, ; a G 
Taube | * oatbunn —2 —8 — = 
* 14 na iefiger een * 
"14 ls6 A SER ve ae Adolph, far 
h —— —— —* ER er etha 


an und belmine, aus Sn J im Herzogihum Naff ec 
DM, den 17. Mai 1964; Standes 


moillin Bekanntmachung 
Nachfoigenden Perfonen find, auf * Anmeldung, Gewerbicheine ertheilt 








er ET EN LITT 
Heimath A igen Ge- 
een deffelben.|  werbe, Angemeldetes Genua 





ant 
2 1.93 „ „Johannes Batt, ” Schreinermeiſter. — —38 
94 14., Carl Loffl Gartn vu — 
95 Tom. er E. R —— Rn es 
96. | „-- |Heint. Feier. = ierer. —* 
— chri er ern ! — ur Jeye · 
9 m * er. Kärcher. 
98 a uns cin, —— „Weinhaͤndler. ——— u. Wein⸗ 
ndler 


cr, Frankfurt a. M., ben 14. Mai 1864. 


er er ni Zur Beglaubigung: 
Seffmanı, Udunr. 


BR m Fr BE Fee 
m RER des BausAnit®, ber —— — * der 
— befinden fich von Donnerſtag, den d. M. an in dem 
ToSiode des ehemals Feriſch⸗ Finger ſchen Hauſes, Paulsplatz Nr. 9. Dh Kot 
u⸗ 


Abgabe von Bohnenftangen. 
A * Bor» Magazin zu Sachſenhauſen werben tannene en: abgegeben, 
Bis pr. 100 fi, 1. 30. fr. 
— & M., den 14. Mai 1864. Forſt · Amt. 


‚Betanntmahbung 


© ter Berufung auf bie megen ber Wohn⸗ und Miethſteuer beſtehenden e, be- 
fon * von * Pi 1840 und 23. Dezember Io, —26 en 

f a ne Wohnunasänderung ſowohl, nie von’jeder 
Mm Re — innerhalb 14 Tagen bei —— Comwiſflon 
Unzeige aemadıt werben zus bei Vermeibuna einer Ordnungoſtrafe von 1 bis 
20 ‚Diefe’ Strafe trifft ſowohl Mi⸗ther als Bermiet er, ſowie au 
bie —— older Lokale, welde fie felbft benupen, 

ohn- und Miethfteuer- Commiſſion. 


| B 
der Feuer-Berficherungs-Anflalt. e 
&8 wirb zur Kenntniß der Betheil bracht, d ðv/ des $ A bes 
fees vom 6. 2 — die re Be ar ——— 2.7 
— de ie m A ara denen Brandſchaden ift die Erhebung Des 
= e andenen Bran ie 
Men Meitzan 6 — Fin ee ag von einem halben fir für jedes 
under erfichenungs-Rapital, we den in 8 35 bes een Geſetzes beſtimmten 
—5 werden, erforderlich 
Abrechnung über das Ergebniß des Jahres 1863 tonnen bie Verficherten von dem 
2. a See e oder * Lolale der Anſtalt erhalten. 
1. Mär; 1864. 


Sranffurter Fener-Berfiherungd-Anftalt. 
Wurden rar entwenbet : 


* halbe und ein na ** —— 40 Thaler Loos. 
— Serie 1268 N 


N 120 : —2 — 
3401 „ 85024. 
Dean 44 um Anzeige fall8 Diefelben hier gefauft worben finb ſowie von ſpateren 
Vorkommen. 
Franthat ale 11. Mal 1964. / Polie Amt 


u Zagdhund iſt zugelaufen. Eigenthums-Anfprüche find "binnen 14 Tagen 
abier: uw 
Frankfurt a. M, den 10. Mai 1864. Polizei-Amt, 








er 7 
* 





d 


— #1 — 


Gefundene Gegenftände. 

Ein! goldenes Halscollier mir Gummifchnur. in altes wollenes Schnupftub. Drei 

Schluſſel. Ein feldener-Reneufchirm In einer Droſchle. Gin feidener Neren« 
Ihirm. Ein Nolizbuch. Einweißer Punſcher mit ſchwarzen ze am Obr. Ein El, Rinderjästirg, 
Ein Feines ſchwarzes Huͤndchen. Ein groher Hofbund: Ein röthlicher Pünfcher. Gin Jagd⸗ 
bunb (‚ ). I Beanffurter Lotterie-2008. Ein kleines Sadmeffer. Ein Portemonnaie 
mit eini * Kreuzern. Ein Schlüͤſſel. Mehrere Ellen weiße Kortel. Ein Schlüfſel. Eine 
Brille mit Futteral. Ein Notizbuch mit Sicherheitskarte Wilhelm Bimmermann. Gin 
weißer Hund mit gelben Ohren. 
„Wrankfurt' a. M., bem 13. Mai 1864. Polizeidmt 
2: Gerichtliche e Bekanntmachungen. 
—* —3 gabun 

welchen Erb» Di onflige Anſpruche am. den Raclap bes am 16. zuar 

1859 ” Bürgers und Handelsmannes Joſeph Matthias ayer 


aden. aben 

binnen 3wei.Monaten 
bel "dem untergeiäneten Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig. zu fein, * 
dieſer Rachlaß an bie aufgetretenen theilweiſe auswaͤrts wohnenden —R— ohne 
Siche ung, veraßfolgt werde. 


Srantfurt a. M., den 6. — Stadt⸗Gericht LI, 
Nirchner 
J Dr, Demmer, Secr. 


A7 553 
We, melden 6 es und fonftine —— an den EFT der am 1. Wärı 1864 


86 Bürgers ed Salomon Juda Cahn, 
a: len) Sohn Kr ‚ wiftehen, haben foldye 
nnen wei Monaten 


bei unterzeichnete ‚Se e orbnun —* anzumelden oder gewärti ein, dies - 
fer Rad an bie auf re theilweife außwär auswärts —— ar ohne 
Sicherheitäleiftung v werbe 
Frankfurt a.M., den 11, April 1864. Stadtgericht U. 
Kirhner. 


— ua Dr. Demmer, Ser. 
Deffentlide Ladung. 


Der. ‚am. 8.1 Dezember 1783 geborene Hiefige Bürgersfohn Georg Ernft Adolph Strauch, 
Sohn des Pfarrers zu Dortelweil Johann Adam Strauch und der Chriſtine Charlotte Fhilippine, 
—A welcher ſich angeblich verheiralhet und Kinder Kat und ſeit deſſen Geburt 
ig, fo wie jeit der lehlen Kunde von feinem Beben fünf Jahre verflofien find, und auch 
e etwaigen Beibeßerben befjelben, werben Hiermit aufgeforbert, ſich 
binnen ſech Monaten 


“le 


u melden, inbem ber genannte Verfchollene em Ab 
anche Berben verſtorben —— in a of. en 
1:0 M., be 25. April 186. ° EGtadt⸗Gericht IL. 
1® ‚rn mus Kiräner. 
— — — Bu Denn, om: 





Bu‘ 7 us —— r⸗⸗ J N — Wi; rd 


» 


= 49 


Def ——— Yadıu Zn 
Ale, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprliche an den Nachlaß bes um 16, April 1864 
babier verforbenen Sandlungecommnis Leopolb Lippmann aus Bayreuth auftehen, haben 
olche binnen we Rumeokan 
unterzeichnete Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zw fein, daß 


dieſer EL an bie aufgetretenen — — auswaͤrts wohnenden euts Erben 
ohne Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde * 
Frankfurt a. M., den 20. April 1864 —— u, 
raner, 


Dr. Demmer, Sem, i 


Deffentlihbe Lad 
Ale, welden Erb» und ſonſtige 644. an den | Nadıaf der am 2. Februar 
1864 verflorbenen Johanna Sabtna Wargaretba Schädel, Tochter des Bürgers und 
Kunftsärtuers Michael Joſeph Schäbel zu Hanau md deffen. Ehefrau Maria Srieberite 
Dorothea, geb, Müller, zufteben, haben —* che 
binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte sei anzumelden oder gewärtig zu fein, daß Btdfer 
Nachlaß an die aufgetretenen ' theilweife auswärtigen Anteflats@rben ohne Sicher: 
beitsleiftung —5 werde 
Frankfurt a. M., ben 25. April 1864. Stadt-Gericht H, 
Kiräner * 
Dr. Demmer; 'Serr. 
Ale, welchen Erb⸗ unb un fenfge "ar .. —* -Apıil 1864 
welchen e 
Bien, habt oa biefigen sa Wien ee un Preis (B veiß) zu⸗ 
nnen zwe onat 
mer Aa Serköte 44 g anzumelden oder — fein, I 
—* an die —— —* auswaͤrts wohnenden —ã— * 8* 
eitsleiftung verabfolgt werde. 
° Frankfurt a. M., den 25. April 1864. — tar 10 
Dr. Demmer, — 
Oeffentliche %a 
Die am 26. Januar 1816 geborne, Wittwe des am 17. Setober 1842 — 
Bee en Blirgers und Hanbelduannes Hirfch Nathan Maas, Helene, geb. Sinzheim, 
An; beicheinigtermasen an Borb bed am 1. März '1854 von Liverpool nad) New⸗ 
beftimmten, aber bajelbft nicht. angelommenen Dampffchiffs eity of Glasgow” be 
En —— ne —— und hat muthmaßlich bei dem Untergange ** 
n T 
Auf geftellten Antrag etzeht deshalb an'die vermißte MWittwe Helene wan⸗ —2 
Sinzheim, oder deren etwaigen Leibeserben bie öffentliche Aufforderung, ſich 
vor dem 16 September 1864 
bei unterzeichnetem Gericht zu melben, inbem die genannte armen a fructlojem 
Ablaufe dieſes Termins für ohne Leibeserben verftorben erflärt * 
Frankfurt a. M., den 10. März 1864. Srabl Or II, 
richner 
Dr. Demmer, Seer. 


———— 
Berantwortlicher Aedaeteur umb Derleger I, ©, Helgwart, — Druc non I. P. Streug in cractſut 6 M, 


en - — 


uns Blatt. 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Mb69 Dounerstag den 19. Mai 1864. 
— Ê — — — — — — — —— — — 
ABirIt Antliche Belanntmachungen. 
Gefeh, 
N. bie 


Entteädigung für die abzulöfenden Realgerechtigkeiten betreffend. 


Wir —— und Rath der freien Stadt Frankfurt 


Fahre hair auf verfaffungsmäßigen Beſchluß der geſetzgebenden Verſammlung 
vom 4. M 1864 wie folgt: 
Artı 


Die in Gemäßheit des Art. 5 des Gefekes vom. 12. Januar 1864 über ben Fort⸗ 
beftand und die Ablöfung der gewerblichen Realgerechtigleuen für bie Ablöfung ber er 
erechtigfeiten zu Teiftenden Eutſchädigungen werben nad) dem ermittelten Werthe berfelb : 


1) für jebe ber a A range auf Fl. 9000. 
2) für a der en auf fl. 1 
—F in 313. —X Obligationen nach deren Nennwerthe 
vom nr er 


jede, der Einz ergerechtigkeiten, unter Aufhebung des Art. 9 No. 3 des Geſetzes 
vom „8 Sa 1864 über den Fortbeſtand und bie ara fung der gewerblichen Al 
n anf fi 5000, zahlbar ee ©) * vom L. Mai m 
she in Unferer en am 13. M 


7 


Abänderung der Za Zare * die Geleh fie rurgen enb. 
* Bürgermeiſter und Rath der rg Shadı 8 

"Bro auf ‚verfaffung&mäßigen chluß der gefekgebenden — vom 
* we 1864 vie e folgt: 

Einziger Artikel, 

* 16 der Taxe für die Affiftenz- irurgen ER Bd. vu. S. 310). it 


efhlo en in Unferer Rathöverfammlung am 13. Mat 1864. 

Ein jünger Jagdhund ift zugelaufen, Eigentbumd-Aniprüce find binnen 14 Tagen 
* 2.2 zugelauf genth jprüce fin 8 
Frankfust. u. DM, den 10. Mai 1864, Poltzebelmi. 


I, * * 
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A 
FR Ban, Gier —— 
ttwer, Er Eat Therefe Anna. Sophie — Buͤrgers⸗ 
tochter. 
— u ie "Yobemn Brom, biefi Mr Bürger und Maurermeifter, mit 
— — 0%, Anna abetha, Bürgersto eg 
ORT 14 Rosren, "Wattin, biefiger Bürger und Handelsmann, Kütwil, mit 


— wenid, Eimoute, Hiefse dtochter... 
‚Mai 864 Standesbuchführung. 


Befanutmachung. 





* —* di. 


*3 


fe 14 ae 





— —— auf kr — Gewerbſcheine ertheilt 
Jru—— din? ab) 





99 Ian. Mai Joh. ©. Leibold. Frankfurt. Garnhaͤndler. Säneiber. 
100 


3 Pr —— — u 1 — Kaufmann. 
BE —— 
| an» und Yein — Ve 
ns 96 N wanbhänder 1° un — 
103 » 19 Bernd. Stidel. m Beat: Beitphg, a A 


Frankfurt a. M., den 4.8 Mai 1864. 


Gewerbebehärb —R 


Bur ——— ng: 
F Anna Maria Hofm i auf Mn ir be 
——— —— En augen hen | mit — J 

wei Stümpfen Stearinlichter; 









Yatter \ 
bofe von * eine — ein 


wir. "befaitihen 3. B, 12 ger; e.V. - 
53 Aa ar Cm. en ht 3 —— er 
2.10 te we; m al 
een © ein ae a: — * — (ehe 
un rothen * und —* — — — 
= nu weni ein 54 — —— ein an *55* 
eine Zahnbürfte; ein ad D ’ br ine Alle m } 
J ei —e——— zu ne "N BURUBEL TORBAE * 





- 8 — 
ach nunmehr erfolgter * —— SirumDuttungen 
fr Enkommenſteuer⸗Beiträge für das Jahr 1869 
sim im Laufe des Monats Mai a. © 
dei dieſſeitiger Amtskaſſe einzuzahlen, und zwar an den Amtstagen; 


Montags, Mittwochs, Donnerstags, Samstags, 
Vormittags zwiſchen 9 und 11 Uhr. 


Di eni —* e die Steuer-Duittung verfiegelt zu erhalten wünfchen, 
baben dies Zahlung bemerlen zu -Taffen. 
—* * „den 30. April 1864. 


—— Einfommenfteuer-Commiffion, 


Pro RM] Die Steuerpflichtigen konnen weſentlich raſcher befördert werben, wenn 
abe 4 diefelben die (in der oberen Ecke befindliche) Nummer, ihrer vorjäßrigen 
ur Steuer-Ouittung bei der Einzahlung angeben. 


+. Bekanntmachung. 


en Amislolale des BausAmts, der Bau-Amts-Gifenbabnfection unb ber 
uer-Berfierungs-Anftait, befinden fich von Donnerſtag, ben 19. d. M. an in bem 
— Eit des ehemals Ferlic: Singer Pihen Haufe, Paulspiat Nr. 3. 


* Bamn ⸗Amt 


— Abgabe von Bohnenſtangen. 


-ıl "der dem Ford Zapegin L Sathſenhauſen werden are. Bohnenſtangen ner 
Apreiß pri» ‚100 | . 30 iu - 
Sranffurt © a M., ben 14. Mal 1864. Fork:Mat.ı- 


„@efundene Gegenftände 
Ei: üslbenes 3. Halkcoller mit Burmifhnur. Gin alter wollene® Schnupftuf. Drei 
etnyetie Sähtüffel Ein ſeldener Rejenfälrm in einer Droſchle. Ein ſeldener Regen⸗ 
in Notizbuch. En üufcher mit Schwarzen Kleden am Obr. Ein kl. Kinderſchůrz. 
r3e8 in g:ofer une. in röthlicher Bünfder. ne 
db (Helortb), '/, Franffu ——— Ein klanes Sadmeſſer. Ein ——5 
mit eitiyen Kreugern. Ein Scläffel. Miehrere Ellen —— tel. Ein — — 


al. Ein rl mit Sicherheits karte 
umb —* aelben Obren. in bellaelber Pir ſcher. Ein "Venen rer © 








— Mıctelbund mit weißer Kutzeihnen, Eiu ER, . 
en eh ft E-Shlüffel in ein m Ring. Ein geoter Shläfel, Zwei el, 
—* n Säläffel. in Thäardrücker. Biehbeutelhen mit einigen 


h Pıß auf, den Andres Knaycit. Gin — Kinderkappe. Zwei Sechs⸗ 
{8b find. PN einem Meboer Lienen pehlihes ——— —— 


Ma Brankfust- as) Wi, den 18. Mal .iB64 - .; a 777° ° ran 


— 6 Wi 


Int ‚7. Bel: uutma sum: men in 
* Der hüſtge Bürger und —e Johann Tone Gopitain iR burd Ber 
nung des unterfertiaten Berichte vom 15. April 1864 wegen Gemüithsfranfheit unt 
fe Guratel des biefigen Buͤrgers und Advokalen Herrn Dr. fur. A. v. Harnier ges 
ftelt mworben. ! ai 

&8 wird biefe® mit dem Bemerken zur Öffentlichen Kenntuiß gebracht, das von nun 
an Rechtsgeſchaͤfte mit deu erwähnten Johann Daniel Gapitain nur tmter Mitwirkung 
und Einwilligung des ernannten Gurators gültig eingegangen werben fönnen. 

Kranffurt a, M., den 18. April 1864. Stadt-Gericht- II. 
Dr. Demmer, &ecr. „ 
Deffentlide Ladung | 


Ale, welchen Erb: und fonftige Anfprüce an den bahier befindlichen Nachlaß der 
am 2,1 Mpril 1864 in Trier verforbenen Witiwe des Hiefigen Burgers und Handels 
manns Friedrich Adam Heitefuß, Sufanna Maria, geb. Siebert zuftehen, haben 
Tolde: binnen zwei Monaten en 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober geiwärtik zu fein, daß biefer 
Rachlaß an die aufgetretene auswärts wohnende Teftıments-rbin ohne Sicher: 
heitöleiftung verabfolgt werbe, 2 

Frankfurt a. M., den 4. Mat 1864. Stadt-Gericht TI. 

Kirchner. 


Dr. Demmert, Sech 
— Deffentlide Labung. 


„+ J 

Ale, welchen Fordetungen an den Nachlaß des am 14. Februar dahler verſtorbenen 
Kellners Heinrich Ludwig Dil lem ut h aus Rommelbanfen, Großherzoglich He ſſiſchen 
Land zerichis Altenſtadt zuſtehen, haben ſolche Ara 
Binnen 4 Wochen 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein; bafı biefer 
Nachlaß an die heimathliche Gerichtsbehorde des DVerftorbenen ohne Sicherheitsl 
verabfolgt werbe, 


Frankfurt a. M., den 11. Mat 1864. Stadt⸗Gericht 11. , 
Kirchner. 

1 f ‚Dr. Demmer,' Sem. 
—* Deffentlide Ladung. = 007 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an den Nachlaß der am 10. Decenberi 
virflorbenen Wittwe bes hieſigen Bürgers und Hanbeldmannes Johann Georg Greuf 
Margaretha Catharina, geb. Lu ß in aun, zuſtehen, haben ſolche 55 
on — — Krineihei ober anni ——— 
bet unterzeichnietein Gerichte ordnungsmäßig anzumelden ober gewaͤrtig Au fein, 

achlaß an ie au theilweiſe auswärts wohnenden Inteſtat⸗ Erben eek: 
Ken "1 —* gt werde. ee 





Franffurt a. ” hen 29, april 100. —— IL en 
> RE 


24 * ir 





A mts- B | u t t 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaffe' 21.) 





AR 60. Samstag den 21. Mai 1364. 
Amtliche Belanntmachungen. 
1864 Bürgerliches Aufgebot. 


Mai 19 Beßner, Franz Yynaz, Klempner in Siegen im Königreich —* 
früber dahier —— mit Reufqh ie Chrifiine Caroline, aus 
—*— zheim im Königreich Würtemberg, dahier wohnhaft. 

1989 Guünther, genannt Didmann, Matthias, deſignirter hiefiger Bür⸗ 
ger, and Altborf Weingarten, Mepger, mit Gosdorffer, Jos 
em Elifabethe, biefize lrgerfioter 

„ 19 Kneuſel, Hermann Qubwig, Dr. jur., aus Harverdborf bei Gera, 
b Affitent bei — Fürſtlich Thurn und Taxis'ſchen General» 
Voſtdirection dahier, mit Frißzſche, Erneſtine Emma, aus Ronne⸗ 
burg im Herzogthum Sachſen⸗Altenbura. 

antfurt a. M., den 21. Mat 1864. Standesbuchführun 


Bekanntmachung. 


Die Umtslofale de8 BausAmts, ber Bau-Amts-Gifenbabnfection und ber 
Beuer:VBerfiherungs-Anftalt befinden fi von Donnerftag, den 19, d. M. an in dem 
1..Stode des ehemals Fertſch⸗Finger'ſchen Hauſes, Paulsplatz Nr. 8, — 

au⸗ 


Bei der, wegen Droſe verhafteten, Anna Maria Hofmann aus Hellſtein wurden 
folgende Gegenſtande vorgefunden: ein Geldtaͤſchchen mit hornenen Seitenplatten und liegen 
Bügel; zwei Stümpfen Stearinlichter; eine Frauenhoſe von Shirting; eine beSgleichen; eim 
weiße leinenes Taſchentuch F. L 5 gez.; eim beögleichen J. B. 12 ge. ; ein beögleichen C. V. 

ez.; ein begleichen C. N. gez.; eim desgleichen J. B. gez.; ein Sräunlihes, roth eingefaßtes 
ae mit ftählernem Bügel, fl. 2. 56 Er. enthaltend; ein roihes Geldiäſchchen 
mit ftählernen Bügel, fl. 2. 30 fr. enthaltend; ein weiße® baumwollenes breiediges 
Halstüchelchen; ein weißes leinenes Taſchentuch V gez; ein gelbes ſeidenes Taſchentuch 
mit rothen Tupfen und roth und ſchwarz geſtreiftem Saum; ein weißer Aermel mit geſtickter 
Handkrauſe; ein desaleichen mit ſchwarz eingefaßter Handkrauſe; ein Paar feine weiße baum⸗ 
wollene Frauenfträmpfe ; ein weißes geftidtes Halsfrägelchen; ein rothes ſeidenes Halsbindchen; 
eine Zahnbärfte; ein baummollenes Frauenhemd P. c. gez., mit Spitzen beſetzt; ein Teinene® 
Frauenhemb am der rechten Achſel J. D. gez.; ein —— — mit fl, 42. 10 kr. 
Die Eigentümer werben aufgeforbert, ſich zu melb — 
Eranffurt a. M., den 14. Mai 1864. 
en n ei De 


un ie u t 


\ * — An 


* is _ — 
Beröffentlihung aus dem Haudelsregiſter der freien Stadt Frankfurt. 





363. Herr Nathan Hirfh Hat eine Handlung unter ber Firma „R. Hirſch“ für feine 
alleinige Rechnung errichtet und für dieſelbe bem Herrn Joſeph Stettenheimer 
aus Tauberrettersheim Procura ertheilt. 

864. Aus dem Berwaltungsrathe der Actien⸗Geſellſchaft „Chemiſche Fabrik Gries: 
beim am Main” ift Herr Profeffor Dr. Fr. Molbenyaner ausgetreten, und 

„an Stelle beffelben in ber am 26. April d. J. dahier flattgehabten orbentlidhen 
Beneralverfammlung ber Actionäre Herr Eduard Anton Fleisheim dahier zum 
Mitgliede des Verwaltungsraths gewählt worden. 
365. Herr Meier Rreichenberger hat eine Handlung unter der Firma „DR, Meichen: 
rger" für feine alleinige Rechnung errichtet und für biefelbe Herrn Samuel 
Würzburger aus Rohrbach zum Precuriften beftellt. 

866, Herr Georg Michael Staudt bat mit bem 1. Januar 1864 eine Handlung unter 
der Firma „G. M. Staudt“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

867. Frau Amalte Levy, vorher verehelichte Zunz geb. Schnapper iſt mit dem 1. b. M, 
aus ber bief. Handlung „Ealomon abid BZunz‘ ausgetreten. Ihr bisheri⸗ 
een Herr Nathan Levy bat dagegen mit dem gleichen Tage ben hieſ. 

ger und Hanbelömann Herrn David Salomon Zunz als Xheilhaber aufgenom- 
mer, Beide führen die Handlung mit Uebernahme aller Activen und Paſſiven 
unter ber bieherigen Firma für gemeinfhaftliche Rechnung fort, und iſt jeder von 
ihnen berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen, zugleich 
baben beide Inhaber der gedachten Handlung für biefelbe ber A 
Levy — Ehefrau des Theilhabers Herrn Nathan Lery — Procura ertheilt, 

868. Der biefige Bürger Herr Johannes Batt, bisher Schreinermeifter, bat eine Hand» ° 
lung unter ber Firma „I. Batt“ für feine alleinige Rechnung erriätet, 

369. Der biöherige Inhaber der biefigen Handlung „Garl Steinbrend" Herr Weorg 

Garl Theodor Steinbrenck Hat mit dem 1. ds. Mts. feinen Bruber Herrn Anton 

Eduarb Steinbrenck ald Theilhaber aufgenommen, Beide führen biefelbe unter 

der nunmebhrigen Firma „Gebr. Steinbrench” mit Uchernahme aller: Artiven 

und Baffiven für gemeinſchaftliche Rechnung fort und ift Jeder von ihnen 

ze A Geſeliſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen; bie frühere Firmk 

" 

Der 



























an * —* rn Handl Wilhm. R 

inige aber der biefigen Handlung „ m. Roth”, Herr Friedel 
Wilhelm Kot bat mit bem 15 do. mis. en re Herrn 
Lorenz Bonhaus als Theilbaber *8* und belde führen dieſe Handlung 
unter ber jegigen Firma „Motb & Bonbaus“ für gemeinfhaftliche * 
fort. Jeder von ihnen iſt berechtigt, bie Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma 
zu zeichnen. Die frühere Firma ift erloſchen. 
371. Herr David Jacobsſohn Kat eine Handlung unter der Firma „D, Jacobefohn" 
12. 9 —— get ei, Ehen bat Sen feinem. Kiihergeicäft eine Saublung 
372. Herr ann ebr e neben feinem Fſcherge eine 
unter ber gi „3. F. Scheuck“ für feine alleinige Krönung errichtet. 

Sranffurt a. M., ben 20. Mat 1864, nahe 

Auftrag des Stad 1 das Wechſelnotariat: 
1, db. Namen: Dr. Hoffmann I. — 


Ein —* —— rede Ein — 
und mit weißer nung: ollſtod. 
Ein Notigduch, Fünf Hi Schlüſſel in einım Ping, Gin großer Schlüffel, un Eat 







ai 


nen Ein Thürbrüder. Gin Biebbeutelhen mit einigen 
. & em Bıh 5 ge Andreas ſenayelk. Ein ſchwarze Kinderkeppe. Amel 3 * 
— hbrod find bei einem Metzger liegen geblieben. Drei weiße — 52 










Ein gra * Rinderh handſchuh. Win Paar Badehoſen. ine Brille, Gin Shlü eh 
ine ſchwa ie — Sechs Schlüffel. Ein Schlüſſel. Ein Zuber mit 8 5 
Ranstrk: mbusſtock. Ein ſchwarzer Kinderftrohhut. 


zänffurt a. M., ben 20 Mai 1864. Poliset-Amt. 
= Befauntmachung. 
Radfegenben Perſonen find, anf er: Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 









Mn. Ddatum. „_ Namen des Heimath Seither eo Ge⸗ | Angemeldetes Gewerbe. 


Gewerbtreibenden. | deflelben. werbe. 
B 3 19. Mai 
’ " 
is „106 













Peter Kofler. Frankfurt, — —— 

Joſua Freyelſen. Spengler 

Sim. Fried. Clement. u Broncefasrifant u. Spengler u. Broncefabris 
Metallgieher. kant u. Metallgieher. 

oh. Heinz. Roth. EScribent. Kaufmann. 





























Koh. Fried, Schend. »  . Bifebermeifter. Rauimann u. Fifcher. 
1098 F Den Carl Schwarz. » \Berüdenmadermft.| Barbier u. Perüdenmadher. 
4 re RI ar Hein W. Schild. Gerümpler. Schreiner u. Gerümpler. 
11 „ Unna Eliſab Schnell. * — Mereeriewaarenhaͤndlerin. 
* Davibd Jacobsſohn. * ann. 
oh. Georg Wilhelm. Weingaͤrtner. Metzger. 
an Ssraelit. Religions — — Schlachterei u. Fleiſchver⸗ 
* ne I Befenpete au Grand fauf. 
Be: furt a, M. 
—* du 
ee 14 
 Btantfunt a. M, den 19. Mai 1864. 4 
Gewerbebebörde, 
Zur Beglaubigung: 
Hoffmann, Actuar. 
Bekanntmachung. 


* Der, am 4. —* 1862 zur Reiſe nach ee und Frankreich aufgeftellte 
Beil pa Bi be biefigen Bürgerjohnes und. Architekten a ph Ferdinand Piftor if 
an = worben, was zur Verhütung vou —* hlerdutch bekanut ge- 


re DM, den 18, Mat 1864, Poltzeisimt, 
Bine 


* 








Bekanntmachung. 
Unter Berufung auf bie wegen der Wohn- und Miethſteuer beftehenben @efege, be- 
fonter# jener vom’ 23. April 1849 und 23. Dezember 1841, wird das Publikum baran 
erinnert, daß von jeder Wohnunasänderung fowohl, als auch von jeder 
Miethwertbs-Aenderung innerhalb 14 Tagen bei unterzeichneter —— 
Unz-ige gemacht werben muß, bei Vermeidung einer Ordnungsſtrafe von 1 
20 Gulden. Dieſe Strafe trifft fomohl Wietber als Bermietber, ſowie auch 
die @igeutbümer jolier Lokale, welche fie jelbft benupen. 


Wohn- und iethfleuer- Commiffion, 
Abgabe von Bohnenftangen. | | 


In dem Forft gazin zu Sachſenhauſen werben tannene Bohnenftangen abgegeben, 
Preis pr. 100 fl, 1. 30 fr, — 
Frankfurt a. M., den 14. Mai 1864. Forft: Amt, 


i \ u —— 
— 40 — — 
















——— — — 


Betauntwadhuug. 

Der hieſige Bürger und Häfnermeifter Johann Daniel Capitain ift durch Ver⸗ 
fhouns bes unterfertigten Gerichte vom 15. April 1864 wegen Gemüthskrankheit unter 
Bet —— des hieſigen Bürgers und Advokaten Herrn Dr, jur. U. v. Harnier ges 

t worden. * 
Es wird dieſes mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntulß gebracht, das von num 
an Rechtsgeſchaͤfte mit dem erwähnten Johann Dantel Capitain nur unter Mitwirkung 

und Ginwilligung des ernannten Gurators gültig eingegangen werben fönnen, Ä 

Frankfurt a. M., den 18. April 1864. Stadt-Geriht IL, 

Dr, Demmer, Ser. 

Deffentlide Yabung. | 

Alle, welchen Erb» und fonftige Anſprüche an ben Nachla des am 5, November 1868 
verftorbenen hiefigen Bürgers und Bendermeiſters Johann Rudolph Wendt, befien am 
20. März 1856 verftorbenen Ehefrau Maria Magvalena, geb. Gronberger, unb bes dm 
1. September 1851 verftiorbenen Sohnes der genannten Eheleute Philipp Jacob Weybt 


eben, haben foldye 
auehen, 5 * vor dem 2. Auguſt 1864 


bei unterzeichnetem Berichte orbnungsmäßtg anzumelden oder gewärtig zu fein, baß bie 
fer Nachlaß an die aufnetretenen theilmeife auswärts wohnenden Teftaments-Erben ohne 
Sicherhei'aleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 9. Mai 1861. Stabt-Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr.\ 





Deffentlide Ladung. 
Alle, welden Forbeiungen an den Nachlaß bes am 14. Februar bahier ver 
daerichts Altenftabt zufteben, haben ſolche — 
mn "= re Fr * —— 

die heimathliche Girl 5 bes Verftorbenen ohne — 
Be | — 

Kirchner 

Dr, Demmer, € 


Kellners Heinrich udwig Dillemutb aus Rommelbaufen, Grsfherzoglih Heſſiſchen 
n 
f unterzeichnetem Gerichte orbnun * anzumelden ober gewaͤrtig zu 
‚an —* rbe 
pet 
‚Frankfurt & M,, den 11. Mai 1864. Stadt-Gericht I, 
— 











- 1 — 


I Bus Brei 5% Kan Gin 

und Hypo 

1 mgaffe, um hinteren Trichter genannt, ber Witwe bes Herz — Säle ? 

tie. nd Hecht ımb ein balber Antheil an einem Vorderhaus No. 4 

‚, dem Mofes und Michael Lob Mayny zugefchrieben. Die —* a Antbe 

Haft No. 47 und bie Liegenſchaft No. 47a find in dem Transſ gg 

Namen eingetragen, Nach einer Beicheinigung der Bud 

OB erverfiherungs-Anftalt ift in ben Grundbblichern das mit No. 47a Me 
ber Audengaffe zum Hinteren Trichter genannt, das Hinterhaus von No, 47 

— a Tyler ein weitere® Haus unter ber Nummer 47a in ber Aubdengafie 

es 


‚Die hen % —— Handelsleute Moſes Mainz und Michael Lob Mainz, 
e des 30. September 1849 verftorbenen hieſigen er# und Hanbelömanıs 
BB Herz Main, haben nun einigermaßen befcheinigt, daß noch NRiemanben zuge 
Hälften des Vorberbiufes No. 47 und des Sinterhaufes No. 47a fich feit einer 
* J ——— in son Befige befinden bezw. im eigenthümlichen Beſitze ihres Bas 
efunden 5 
—9 f ihren 28 — daber Alle, welche an dieſe beiden halben Antheile Ans 
foräüche zu machen haben, — 5J58588 fee, - 
em 
ae ober —* zu ſein, daß das — der fraglichen Haͤlften des Vor⸗ 
No. 47 und des Ointerpaufes Ro. 47u ben genannten Antragfielern im Zrande 
— — zugeſchrieben werben. 





Frankfurt a. M., den 20. April 1864. Stadt-Geriht IL 

Br Kirchner. | 
Bi: Dr. Demmer, Seer. 
en Deffentltide Sadbung 


0: 
welchen Erb» und fonftige Anſprüche an ve Ralf bes am 16, April 1864 
—— gap — pmann —* Bayreuth zuſtehen, haben 
innen zwe ona 
unterzeichnetem Beiäte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein —* 
laß an die ——— — auswärts wohnenden Telamente: 
Sicherheitsleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 20, April 1864. — u, 
* rchner. 
RW Dr. Demmer, Sun 


Deffentlide Ladung 
5 8. Degember 1783 geborene hiefige aa gung Georg Ernſt Adolph Strauß, 
am pas zu Dortelweil Johann Adam Straud) und der Ghriftine 5 —A 
welcher ſich angeblich verheiralhet und Kinder hat und ſeit deſſen Geburt 
— — nie fe der letzten Kunbe von feinem Leben fünf Jahre verflofien find, unb au 
" eiwaigen Beibeßerben befjelben, werben hiermit aufgeforbert, ſich 


binnen ſech Monaten 


u 
Rr unterfertigtem Gerichte zu melden, indem d Verſcholl loſem U 
Br 8 Lermins für y“ deibeberben — re a in ——— 





a. M. den 25. April 1864 Kar er DL 
# säner, 
* Dr, Demmer, Sen, 








= 9 - 


EGbietnllabung. 

Das in ber Jubengaffe zunächft dem Hochzeitshaus gelegene, mit No 50b bezeich 
nete unb zum Parabies Alain orberhaus ift in # Transſcriptionsbuche gegen 
9 auf keinen Namen eingetragen. Daaegen iſt einigermaßen beſcheinigt, 

ie] Vorderhaus feit einer langen Reihe von Jahren einenthümlich beſihen 

) zur Hälfte bie Frau Sorle Strauß, geb. Sorte, Witte des Biegen Mlsgerd | 

und Handelsmanns Hera Seligmann Strauß, 

2) zu einem Viertel der nunmehr verftorbene biefige Bürger und Handelsmaun Samuel 

Loeb Borie, refp. befien Erben, 

8) zu einem Achtel ber nun verftorbene biefige Bürger und Handelsmann Samuel 
4) 1 kant ——ni Re ge Inteftats Erben bes verſtorb biefigen 
einem Achtel bie vier Geſchwiſter um eſtat⸗Erben bed v enen 
kr: und Hanbeldmannd Beer Mayer Dann, nämlich 























- ber hiefige Bürger und Handelsmann Lob Mayer Dann 


E a  e biefigen Bürgerd und Hanbeldmanns Beer Sufel Deup, 

e, geb. Dann, in 

©) bie Ehefrau des biefigen Bürgers und Hanbelsmanns Iſaak Löwenthäl, 
Sara, geb, Dann, und 

d) der Hiefige Bürgersjohn Heinrih Dann, unbefannt wo ? abweſend. 

‘ —— * ei Fr e Sartre — —* be Ale, 
enthums⸗ ober jonflige Anjprüde an e Vorderhaus zu haben vers 

meinen, bierburch aufgefordert, biefe Anfprüche j * 

vor bem23 Juni 1864 


bei dem mtergeichneten Ge-ihte anzumelden und zu begründen, wibrigenfalld nach frudt« | 
Iofem Ablauf dieſer Frift das Vorderhaus No, 50b in ber Judengaſſe nähft bem 
elthaus ar den Namen ber sub 1, 2, 3 und 4 obennenmnten Berechtigten 
his die Heinrich Dann’jche Guratel in dem Trandjcriptionsbud) eingefhrieben werben fol, 
Frankfurt a. W;, ben 23. Mär) 1864. — — IL, 
rchner. 
Dr. Demmer, &ecr, 





Edbictallabung 


Ueber daB: Vermögen des hiefigen Bürgers und Kaͤrchers Friedrich Ducat hat ta 
unterzeichnete Gerrit heute Eoncurs erkannt. 
Demnach werden Alle, welche an diefen Gemeinſchuldnern aus irgend eınem Rechts: 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, folde in ber auf — 


Montag den 27. Juni 1864, Vormittags 10 Uhr, 


anberaumten Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts: Eommiffion entweder 
oder durch einen Devoflmägtigten biefigen Anwalt flar zu ftellen, audy hinfich 
etwaigen gr ugerechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des A 4 
von ber Mafle. | —— 1257 
66 wird feine weitere Labung ergehen, — 7— nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ehem & * iſt, ber Ausſchluß ber nicht aufgetretenen Gläubiger in Öff 
gen BI Ar 







ern befannt gemacht werben. 


Frankfurt a. M,; den 15. April 1864, | „br 7 ' 

r, ar 
BR Dr. Diepe, Sem. 
— 


— A — 


Oeffentliche Ladung. 
in de el ‚ Ro. 6B bezeicht et ntere 
— Hinter ee NR die Hälfte gegenwärtig — a ua 
1) * — bes verftorbenen hieſigen Bürgers und Handelsmannß Herz Mofes 


ee Sadı 1, Ban a ac * — u uchte Wof 

v e e enftein 
— SE EEE ragen ni 
* — Hälfte nd en fe en Kamen in ben Tenneferiptionsbädern einge 


fie hab ne she De en ——— 


— Bee Ba eye 


ale er —— jan Sf ag hbergegangen ift und daß fie und —— 
—— Beſthe von drei MWiert u. diefer Dehau⸗ 
fung ee haben en; ne find aber nicht im Staude redhtögendg Beeren 


geftellten Antrag werben daher Wle, welche an bie frazliche Wiertel 
ung Ro. 65B zum bintern ng benannt, Anfprhche zu baben —— Se 
mit aufgefordert, ſolche 
vor bem 23. Juni1864 


[4 d 
enter Made 
ben Transicr'ptionsbüchern ige werben foll, 
grantfurt a. M., ben 23. März 1864. Stadi-Bericht I, 


ffentlide 8 
An e naͤher — von wei 
PER ein — —— Sal zb’ Me 
Drhre von Johann Hofmann auf Johaun & Bey yon Bade grangenen i 
von occeptirten Wechſels über fl. 400, ler on dem Remittent ee el 
A Fief, von biefem ———— be Bary, von biefem au Bilhehn Biti hy bon 
Frau Buchhänd eubert, von biefer an Henry Kollmann, bon bie 
Abler, von bie —*5* ar Boas u. Gomp., von tiefem an Gebrübder 
cf gan, von biefen an an und von biefen an 
rune ne eg Comp. girirt meer, annebli abhanden 
Auf x von Friedrich um elm Boebdin Ar ge werben deßhalb Alle, 
* an er —2* —8 —* —* haben us hiermit aufgefordert, 


2. u ft 

De; dem 

Er Fe a ir nr Do 
——— a. M,, den 4. April 1864, — II. 


‚Dr, Demmer, Ser, 


% 


Deffentlide Ladung. 


Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anſprüche an den Nachlaß des am 3. April 1838 
verftorbenen biefigen Bürgerd und Schuhmachermeiſters Johann Ludwig Schwarg und 
befien am 6. April 1864 verftorbenen Wittwe a — Seyhberth, zu 
haben ſolche binnen zwei Monat 
bei unterzeichnetem Gerichte srdnungemäßig anzumelben ober rel fein, 

u. — — theilweiſe auswaͤrtigen —— —X— — 
g ver werde. 
Frankfurt a. M., den 22. April 1864. Stadt-Gericht IT. 
Riräner. 
Dr. Demmer, Ger, 





entlide Labun 
Am 21. April 1845 au zu Laibach der lebige, F Ober⸗Ickelſsheim, Bei. 
Dur Landgerichts Uffenheim gebfirtige Fuhrmann Yohann Georg Hümmer, Sohn ber 
m 22. Dezember 1844 verftorbenen hieſ. Permiſſioniſtin Anna Dorothea Hummer, ans 
OberSdeisheim 


- Der Berftorbene hinterließ dahier ein Vermögen, un. „fetjer curatoriſch verwal⸗ 
tet worden ift und nach ber letzten Rechnung 566 fl. 30 fr 
An diefes Vermögen, als im biefigen Gebiete befindliches —— Gut, macht nun⸗ 
ea ber biefge Fiskus An ſpruch und hat in Folge deſſen den fraglichen Rechiaß be⸗ 
— 


Uten Antrag werden daher Alle, welch die nete Verlaff 

Erb⸗ a —— —* au made Iohen, aufg — Ar ent 

vor dem 2. 

ter geltend zu machen, ober gewärti nie, ener N als los bem 

ee überwiefen' werbe. de rs ——— — 
Frankfurt a. M., den 20. April 1864. Stadt⸗Gericht II. 
— 
Dr. Demmer, Seer. 


Edictal⸗Ladung 
Ueber das Vermögen bes hieſigen Buͤrgers und Hantelömannes Heinrich Jacob 
Ghrifian Albert Brisbois in Firma „Heinrich Brisboſs“ Hat das unter 
zeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 
Demnad werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch —— Ju in ber auf 
Montag den 22. Auguft 1 
Bormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber — GerichtsCommiſſion 
entweder perfönlic ober durch einen bevollmächtigten hieſigen Anwalt Bar zu ſtellen, auch 
fichtlich eines etwaigen Vorzugstechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung 
nz —8 * * 15* ſond chdem di ärtt 
$ wir ne weitere onbern nur, nachdem bie gegenw e 
den Acten gelommen ift, der — nicht aufgetretenen Oliusiger n öffentlichen 
biefigen Blättern bekannt gemacht werben. & Gericht J. 
drankfurt a. M., den 27. April 1864. tadt⸗ 
Dr. Eckhard, Direktor. 
. Diepe, Ser, 


EEE ZERE L LEERE EEE EEE EDEL LEERE EEE, 
Mesantmortlichen Mebmetenz mub VDerleget I, ©, Helgwart,— Diud von I, V. Gtreng in Grauifurt a, Mi 


| 
Amts⸗,Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Eppedition: am: Geiftpförtien, Schlachthausgaſſe 21.) 
HR 61. Dienstag den 24. Mai 1864. 


Amtliche Bekanntmachungen. 
Anezug aus den biefigen Standesbüchern. 


I. Getroaute, 
3994 a) Dabier: 


Mai 18. 1Heufer, Wilbelm, Hiefiger Bürger und Bader, dermalen Fahrpoſt-Packer⸗ 
tu ebülfe bei biefigem Ober-Poſt-Amte, mit Diehl, Elſſabetha 
Gatbarina, aus Wendel, Kreis Vilbel im Großherzogthum 7 en, 
& 18 Flink, Joſeph Lob, hiefiger Bürger und Handelömann, mit ſenz, 
Thereſe, aus Mannheim im Großherzogthum Baden. 
10 —J Carl Ferdinand, deſignirter hieſiger Bürger, aus Oberrad, Bier 
rauer, mit Sauerwein, Augufte Louiſe, geb, Braun, Wittwe des 
verftorbenen giefigen Bürgerd und Bierbrauermeifters Johann Frieb» 
rih Sauerwein. 
| * 20 Strauß, Anton Hermann, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit Heß, 
Ada, aus Seligenftabt, geboren und wohnbaft babier, 
A 20 Gottſcho, Iscob, biefiger Bürger und Handelsmann, mit Heibler, 
Pauline, heimatbberechtigt zu Caſſel, geboren und wohnten dahier. 
— 20 Spengler, Johann Konrad, deſignirter hieſiger Bürger und Handels⸗ 
mann, aus Mürnberg im Königreich Bayern, mit Bauer, Juliane 
Franziska, biefige Bürgersiochter. 
„ 21 |Beidmar, Auguft Clemens Ircob, deſignirter biefiger Bürger, aus 
Wiesbaden, Kaufmann, mit Peill, Johanna Eiſſabetha, biefige 
Bürgerstochter. 
2 \von Kamele, Oskar, Föniglich preußifber Lieutenant und NRitterguts- 
befiger ‚auf Stredentbin bei Göslin in Pommern, mit Boch, Unna 
| Maria, aus dem hieſigen Bürgerverbande entlaſſen. 
2216 rohn, Johann Heinrich, Biegen Bürger und Steinbedermeifter, Witt: 
* wer, mit Schecker, Anna Carolina, hieſige Bürgerstochter, 


bh) Auswärts: 


** 46 Bock, Simon Friedrich, hieſiger Bürger und Kunſtgaͤrtner, mit Stierle, 
m Creuznach ‚Henriette, aus Creuznach in der königlich preußiſchen Rheinproving. 
Mai6 * Juſtus Wilhelm Georg, hieſiger Bürger und Delonom , mit 
im tebL, Slara Barbara, aus Dalsheim im Großherzogthum Heſſen. 
auer, —** hieſiger Bürger und Handelsmann, in Grhnsen wohn» 
‚Haft, mit Nteberhofer, Barbara (Babette) aus Ha re 
Gtabtgerichts Münden im Rdnigreih Bayern, 
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1864 
Mat 1] Dreilönige |Düngner, Johannes Franz, Sohn des hieſ. Bürgers unb Wein⸗ 
ſtraße 67 gärtnerd Jacob Dünger (Götz) 

21. Bergerfir.-3)B0p p, Anna Hedwig, Tochter bes hieſ. zn und Schreiner« 
meifter8 Hieronymus. Friebrich Bopp (Simmer). 

3 ——— Fund, Joſeph Auguſt Chriſtian, Sohn = bief. Oärger agb 

Landſtraße Oelonomen Johann Albrecht Fund 
6 — 1 Ark: Maria Chriftina Eliſabetha, Asyl bes ief, Bürgers 
d Schneibermeifterd Cail Mind (Shwark). 
Tlofergafe 7135 en, riedrich Garl, Sohn bes bief. Bingen unb Same 
ermeifter8 Johann Beorg BZöller (Rindsfus). 

Nal. Ritterg. 3eReif, er, Flora, Tochter des hief. Bürgers und ZXaglöhners 
Jacob Reiſer (Steen). 

10/Oftenbftr, 29 |Sauerborn,. Hugo David Emil, Sohn bes die Vhrgers 

und Hındeldmannd Ludwig Sauerborn (Weigand). 

10 78 Birkendols, Johann Jacob, Sohn des ge Bürgers IR 
Hanbeldmanns Garl Auguft Birkenholz (Uhl). 

1llParabiesg. 6 |Schend, Johann @eorg, —* des hieſ. a und Fiſcher⸗ 
meifter Jacob Schend (Engel). 

11 a Seib, Jacob, Sohn bes Bürgers und Portefeuillenrbeiter® zu 
Oberrad Chriſtoph Seib (Neuwirth). 

11) Löbergaffe 221 Shimpf, Wilhelm David, Sohn des Bürgers und Schrelnert 
zu —— im Großherzogthum Heſſen Georg Schimpf 


(Schmi 
12 Bronnerſtr. 8 Strauß, ara Glementine, Tochter des hieſ. Bürgers unb 
—— Jacob Sitauß (Mopl). 


12 N. Geo 

18 Rofengaffe 26 rer Cart Ludwig Ghriftoph, Sohn des bief: Buͤrgers und 
Steinbedermeifterd Chriſtian David Stein (Goehr). 

18 Klingergafie22, 54, Johann Gottfried, Sohn des hieſ. Bürgers und nplers 
Johann Gottfried Eck (Martin), 

18) Neuerotbhof-|Trump, Philipp Jacob, Sohn bed Hief. Bürger und Häfners 

abe 3 me ifers Johann Michael Trump (Klöppel). 

141 Marft 10 Riz, Nobert Anton Auguft, Kt ze * Bürgers und 
Alfiftenz- Chirurgen Auguſt Nix 

14 Breitegaſſe 12 Mann, Anna Catharina — * bes hieſ. Bürgers 
und Schneidermeiſters Catl Anton Mann (Hahn). 

14/®r.Ritterg. 96 Heifter, Heinrich Martin, Sohn > des Pa Bürgers unb Wein⸗ 
gaͤrtners Jonas Heinrich Heifter ( 

— N. N, Ellſabetha Garoline (fremd) 

14 Gr.Ritterg. 80!Sänger, Philipp Carl, Sohn 2 bief. Bürgers ib Sqeift · 
ſebers Johann Wilhelm Sänger —— 

16 — Lands ⸗Hahn; CEhriſtian Carl Theodor, > n bes hieſ. Bürgers un 

» *. Ob —— ie eo ST u 

Köngesgafie angenbach, Alezander Joſeph, Sohn bes 
| lerers Heinrich Siegmund Ganger 





= @ = 


— Ort. | IM. Geborene. 


Barfüßerg. AGrhnert, Maria Margaretha Eliſabetha, Tochter bes konial. 
preu euß. Telegrapbenboten Johann David Grumert (Biegler), 
aus Nleifhwig im preuß. Were: Bezirk Bredlan. 
N. N. Maria Gatharina (fremb 
fierweg 5 | Hartmann, Abam, Sobn bes hieſ. Bürgers und WBeingärtners 


Anton Heinrih Hartmann (Bur 
„ 15/8r.5tjcherg 411 Abel, Johann Heinrich Anton, Sohn bes bief. Bürgers und 
Gartonnagearbeitere Heinrih Chriſtoph Abel (Reonhart). 
au 18 Sangeftraße 14 Doctor, Mathilde Caroline, Tochter * ne Bürgers und 
Hande lsmanns Ferdinand Doctor (W 
„ :17| Xrierifcheg. 8 MEILIENRSR, Maria Henriette, — * — Bürgers 
d Handelsmanns Georg Friedrid Reiffenftein (Volß). 
„178 Biteg.10D (el, Paul Auguſt, Sohn bes hieſ. Bürgers und Ba 
althafer Jo ung Diel (kein). 
„1: — N, N Anna Maria (fremd). 


„1  _— INN. Maria Ghriftina (fremd). - 


Hl Berkorbene 















* 6 Zuttlingen Schaffner, Anna Garoline Auguſte, geborne Langenban, | 
3 e frau des hieſ. Bürgers ——— — — 
Zuckerfabrik Züttlingen, Oberamts Nedarfulm im Königreich 
Würtemberg, Dris. phil, Johann Ludwig Schaffner, 19 Jahre, 
10 Monate, 23 Tage alt, 
Mai 15 Wickmarkt |Mepger, Anna Glifaberh, geb. Sauer, Wittwe des verftorbes 
nen bie f. Bürgers und Mepgers, Johann Philipp Chriſtian 


Mepger, ahre, 11 Weonate — 
15] neue Tauben» Behrends, Sufanna Antonette, epel, Wittwe, zweite 
Rraße 5 


Ehefrau des verftorbenen hief. ne Eyndicus, Schöffen, 
Genatord und Appellati —— Dris, jur. Johann 
Conrad Behrends, 77 Jahre, 9 Wonate, 17 Tage alt, 

„ 136| Hocdftraße 120m, Bu Ja), bie. * ger und Handelsmann, 

nate, 
Ta 33 Sc 
3 l vi n ’ Ts 
—— —*— Seit Bühehn — 3 Monate, 


N} äherzo ’ 


— 498 — 


Bet. Det. | HI. ee 


— — —,— — — —— 


1 

Mat — DOdert, Karl Friedrich, Conditorgehlilfe ans Ludwig 
Königreich Ürtemberg, geboten 20. Mär) 1837 ba u 

wurbe am: 17. b6. Mts. am MWinterhafen aus dem 


gelänbet. 
„IT| alte Ro dun, Tochter des hieſ. Bürgers 
e tabef- erdun, Io er ef. ae 







gafe 4 - meifters, Ri ohanneb Berbun (Fiſcher), 22 SE Yahe, 8 
„1 Bu Schmidt, Wilhelm, Handlungslehrlina, Sohn bes 
a 


einrich Schmidt (Puch), 18 Zahre, 11 Monate, 27 Tage alt. 

Iweg lese m Yana HR * Kind, Wittwe re 
ftorbenen hieſ. Bürgers und Gaffetiers, Wilhelm Garl Im 
manuel Schöning ; gehend des zu Höhft am Main 
fiorbenen bief. Fra ers und Hauptmanns bes bie]. Sinten- 
— — J—— -66 Jahre, 3 Monate, 


20\ Tage a 
„ 18/Pfingftweibel4 dans, er Johann, Soldat von der 9. Compagnie bes 
fönigl. Bayer. 6. Kreta aus Kandel in ber 
Kal, 27 Jahre, 9 zn. oe. —— 
„18 — Eliaſon, Hermann Eduard f. Blrgers und 
Landftraße 1 dufiftehrers, Eduard "(i) liefen {ek 15 Sabre, 
T Monate, 13 Tage al 
„ 181 Gdenheimer |Dennemann, Maria — —— Catharina, Tochter des 
Landſtraße 7 hieſ. Burgers, Bereiters Pferbeausleihers, Georg 
Philipp: Adam Dennemann (Schäfer), 4 Jahre, 1 Monat, 


= Tage alt. 

— N. N — Vhilipp, 1 Jahr, 7 Monate, 3 Tage alt. 

a 18 Schnurgaſſesl Rempel, Wilhelm Max, Eohn des bief. Bürgers er ders, 
Sronbarh Morig Rempel (Sohn), 1 Jahr, 3 Monate, 


e alt. 
„ 18| Ublandfir. 13 Een Martin Anton, Sohn des hieſ. Bürgers und 
A en: Heinrich Bußweiler (Hecht), 9 Monate, 


7 Zag 
„ 18/Bleidenfir. 4Roſ e —* Moritz, Sohn des hieſ. Buͤrgers und Handels⸗ 
manns, Moritz Roſe ee m), 1 Monat alt. 
„ 318| Ultegafle som eier. „gohaan Koft, sbhrger zu Winbhaufen, Kreiſes 
Alsfeld im ‚Grofiergogthum Selen, Auslaufer, verbeirathet, 
49 See 8. Monate, 9 Tage alt. 
„19 fl. Bockenhei⸗ Gunthex, Anna Catharina, geb. Glauer, — bes bief. 
mergafle 3 Bürger und Bärtnermeifters, Johann — Gunther; 
früher verheirathet mit dem verſtorbenen hieſ. B und 
— Johann Jacob Haͤnſel, 68Jahre, 2 ate, 
age alt. 











» <S 355 5 33 JE M— eu 5 ' 
IH. Berfiorbene 
2 # “ a — er ng an’ 





1864 y 
ME 10 Naſtenboſpital ⸗· Ba um gã rtner, Johanna Maria, Tochter-bes zu Wiesbaden 
u gafle 9 verftorbenen Muſilus, Joſephh Baumgärtner (Roſenberger), 
— aus Steinweg bei Regensburg, 62 Jahre, 4 Monate, 


— 8 Tage alt. 
„.„ 19 ®alus-Anlagelvan Dam, Yan Lampertus, Notar und Dispacheur von Sees 
summ:fiz .8 Affeeurangen, geboren zu Beemſter, wohnhaft zu Rotterbam 
” im Königreich Niederlande, 38 Jahre alt. 
19 Finkenhof- Linder, Joſeph Andreas Buftav, Handlungscommis, Sohn br# 
firaße 1a bief. Bürger® und Hanteldmanus, Joſeph Walentin Linder 
j a 24 Jahre, 1 Monat, 7 Tage alt. 
„’ 191 U. Bockenhei⸗ Weil, Glifabeth, Tochter bes —* Andreas Weil 
| mergaffe 21 (Liefum), aus Biſchoffsheim, Amts Bergen im Kurfürften« 
ul thum Seffen, 11 Jahre, 6 Monate, 14 Tage alt. 
» 19lLangeftrage 48auf er, Johann, Schneidergefelle aus Erbach im Großherzog⸗ 
— thum Heſſen, 30 Jahre alt. 
19 Theobaldſtr. 4 N. N, Ratbinfa, 7 Monate, 25 Tage alt. 
20) Oberradber |Nagel, Helene Nebeda, geborne Dauth, Witiwe bed verflor- 
Fußweg 25 benen bief. Bürgers und Weingärtners, Georg Ludwig Nagel, 
79 Jahre, 11 Monate, 6 Tage alt. 
„ 20/Xheobaldftr. ABenping, Johann Peter Philipp, Sohn bes hieſ. Bürgers 
und Auslaufers, Philipp Pepping (Lob), 3 Jahre, 5 Mor 
nate, 6 Tage alt. 
20 Breitegaſſe 1813 eifing, Johann Gorl Ferdinand, Sohn des hieſ. Bürgers 
und Handeldmanns, Johann Lorenz Zeifing (Henß), 6 Mo⸗ 
nate, 2 Tage alt. ‚ 
20 Langeſtraße 48 lin gler, Garl, Schmiedgefelle aus Etbach im Grohheizog- 
a thum Heffen, 31 Jahre alt. 
.21 Fahrgaſſe 50lShames, Jutle (Jette), geb. Oppenheim, Wittwe des ver- 
ſtorbenen hieſ. Bürger und Handelsmanns, Beer db 
Schames, 84 Jahre alt. 
Sandweg 46|Yamand, Maria Kunigunde, Tochter bes verftorbenen Bief. 
Bürgers und Salgmagazinverwalters, Johann Peter Jawand 
(Kiıhn), 57 Jahre, 5 Monate, 12 Tage alt. u 
„ ZI. Ritterg. 5lSolero, Maximilian, Ortsbürger zu Wirtheim, Landgerichts 
Orb im Königreich Bayern, verheirathet, 35 Jahre, 6 Mo⸗ 
nate, 6 Tage alt. 
„ ZIM. Sande. AFuhrhans, Johannes Emanuel, Hanblungscommi® aus 
' Zangenfelbolb, Kreifes Hanan im Kurfürſtenthum Heflen, 
22 Yabre alt. 
— — Franz, Garl, Kellner aus Gießen im Großherzogthum Heſſen, 
22 Jabre wurde am 21. d8. Mts. am Obermainthor 


alt 
ja. as aus dem Main gelänbet. 
Frankfurt a. M., den 24. Mat 1864, Standesbuchführung. 
a 437 
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-Metanutmechung — 


Nathfelgenden Perfonen find, auf — u, auf erfegte Hnmelbung, Gewerbſcheine ei 








f ——— u. Raufe 
mann, 
Waſch⸗ und Babeanftalt. 


119 

120 Weißbindermeiſter. —— — u. Weiß⸗ 

121 Hof. Wertheim. MSBandelkmann. aͤhmaſchinenfabrikant und 
Raufmann. 

12» Joh. Gone. Fehn. MWMWaurermeiſter. auuntern 

138 Andr. Sanbelfmann. Schenkwirih * u. 

124 — Schenkwirthſchaft. 


Hl 














128 — A — Kaufmann. 
126 „Se —* ee 5 — Danbelsfrau. 
127 Sauerwoſſerhaͤndl. Schneider. 
128 & UL Ede „ 2.7 Spengler. 
129 ui Ne S4. —— Alaiber Bauunternehmer. 
180: 1:5 13obs Bofenfelb. — * Vehzger 
131 WGevorg Beiſinger. AAuslaufer. —ã Außlaufer. 
Frantfurt a DR, den 28. Mei 1864. 
Gewerbebebörbde. 


Zur Beglaubigung:, 
24 ig 


* Bolz Verſteigerung. 
> dem Golbd ſtein⸗For ſte des dahieſigen Stadtwaldes ſollen 
Mittwoch den 25 Mai 


2 f 
- ftr. be jun, 
Stüd Ei 
" B- BB lien, 
offenil ft Werben tinb Haben ſich bi Ruftuftigen 
Me mu, ans 8 ur. Des bereit 6 = 


Jrantfurt a. R., den 20. Mai 1864, 


— 


Pe 





ir. 


1864 Bürger! 
Ma 21 gen aß, —5 — nirter —— ⸗Wein⸗ 
* ten, Uhrmacher, mit "Snsdosifer, Aofephie. Elifa hieſ. 


tochter 
21 be Biweinae y Silo a, —— Silveſtre, aus —5 Diaz auf 







—— Gutsbeſiger, mit Metti, Waria Helene, hieſige Bürs 
ex e£, 
„ .2 — Thriſtian, Käfer und Bierbrauer, aus Treuznach, darmalen 


dahier wo mu Wallauer, Anna Maria, aus Creuznach. 

Pr ?| Sarimyl, Johannes, bafan ter biefiger Blrger, aus Weißkirchen im 
* Herzogthum Kaflau, Kaufmann, mit Steinhäufer, 
Yuftine, biefige Bürgerstochter. 
„ MA IShwerin, Löfer (Lazarus), Hiefiner ** und —— wer 
wer, mit Srtnebaum, Garden, aus Wächteröbach in Kur 
„ 2 Wigand, Paul Kohannes, aus Berlin, 55 an ber #5 m 

preußifchen Telegrapbenftation babter, mit Bars, Evo, aus Mainz: 

rt a. M., den 24 Mat 1864. S u 


ekanntmachung. 

Der am 4. September 1862 zur Reife nach England und Frankreich aufgeftellte 
Reifepoß des biefisen WVürgerfohnes und Architekten Chriſtoph Ferdinand Bi or if 
en verloren worden, was zur Verhütung von Mißbrauch hierdurch befannt ge- - 

Franfhurt a. M., ben 18. Mai 1R64 Dolisei-Amt 


Befanntmadhung. 
Rahden das Schillerbenfmal am 9, I. Mts. auf bem bisherigen Varabeplag aufs 
438 iſt, wird nunmehr bekannt gemacht daß von demſelben —* an, in Folge 
ben: Senated vom 17. Februar 1860, dieſem Plage die Benennung 
—— ee worben ifl: 
Bau⸗Amt. 





| Berordnung. E 
Das Sandgraben auf bem fonenannten Leinritt im Main, namentlih aud unter 
—— —— wird hierburdh bei Strafe von Fürf Gulden für feden einzelnen 
yeroten. 
Frantfurt a. M., ben 21. Mai 1864. Rechnei» und Renten-Amt. 


Gefundene Gegenftäude, 

ei ylnör: Wachtelhund mit weiger Auszeihnung. Ein Zollſtok. Ein Flaſchenkorb. 
— 3 Fünf kl. Schlüſſel 4 einem Fre A Ein großer Schlüffel. Zwei Schlüuſſel. 

fiel. Gin .. Ein Ziehbeutelchen mit eini 

Ds ern. Ein Paß auf ben —— Prag “u ſchwarze Kinderkappe. Zwei Se 
mb Sribhrod find bei einem Wepger Lienen aeblieben. Drei weiße Taſchentücher 

"grauer Kinderhand mes: Ein Paar Badehoſen. Wine Brille. in Schlu 

Eine ſchwarze Schleife. Sechs Schlüffel, Gin Schläffel. — Zuber mit 8 ha 

Manskrhgen. Ein Bembusfiod. Ein chwarzer Binderfirohhut. 


Nronffurt a. M., den 20. Mai 1864 Polizei⸗ Amt. 


= 0 — 


Bekanntmachun 


unter Berufung auf a wegen ber Wohn und Miethfteuer beſtehenden Befege, be- 
ſonders jener vom 23, April 1R40 und 23. Dezember 1841, wird das Publikum daran 
erinnert, daß von jeder Wohnunasänderung fowohl, ' 018 ud; von jeder 
Diethmerthö-den berung innerhalb 14 Tagen Bei unterzeichneter Gommiffion 
e gemacht werben muß, bei Vermeibuna einer Orbnungsfirafe von 1 bis 
26 Gaiden Diefe Strafe trifft fomohl Wietber als Wermietber, fowie auch 

bie @igeuthümer folder Lokale, welche fie felbft benupen, : 
Wohn- und Mickhfleuer- Commiffion. 


Bei der, wegen Diebftahl® verhafteten, Unna Maris Hofmann aus Hellflein wurben 
folgenbe @egenftänbe yorpefunben : ein Geldtaͤſchchen mit hornenen Seitenplatten und —— 
3. ‚Wei  Stämpfen Stearinlichter; eine Frauenhoſe von Shirting; eine desgleichen; ein 

ne —— L.5 er; ein beögleihen J. B. 12 gey; ein beögleigen C. V 
pin desgleichen C. N. gez. ; ein d est J. B. gez.; ein braͤunliches, roth 5 — 
—— mit Rählernem 8 el, 2. 56 kr. —S ein rothes Geldtaͤſch 
mit ſtaͤhlernem Bügel, fl. 2. 30 fr. enthaltend; ein. weißes baummoflene® brei 
—— ein weißes leinene® Taſchentuch V. gez; ein gelbes ſeidenes Taſchentuch 
mit rothen Tupfen und roth und ſchwarz geſtreiftem Saum; ein weißer Aermel mit g 

Handkrauſe; ein debagleichen mit ſchwar; —— Handkrauſe; ein Paar feine weiße 
wollene Frauenfträmpfe: ein weißes geſticktes ei ein rothes ſeidenes — 
eine Zahnbürſte; ein baumwollenes Frauenhemd P gez., mit Spihen beſetzt; ein leineneß 
hemd an ber rechten Achſel J. D. ger.; ein pr Ber Käftchen mit i 42. 10 %, 
.. Die Eigentümer werben aufgeforbert, ſich zu melben. 


Frankfurt a. M., den 14. Mai 1864. Des Unterfud ter: 


r.% ®lddler. 
SARA ide Ladun— Ian 
Ale, welchen Forberungen an den Nachla Ed e8 am 14. "Februar dehler verf Iorbenen 
Rellners Heinrich dwia Dillemutb aus Rommelhaufen, Großherzoglich Heffifchen 
Landaerihit Altenſtadt — —— ſol RER 
nen o 
unterzeichnetem Gerichte — sſmaͤßig anzumelden —* ewaͤrtig zu ſein daß dieſer 
ae bie —— —— —* Verftorbenen Ohne Eigerheitbleiftung 
verabfolgt werbe. | 
Frankfurt a. M., den 11. Mai 1864. Stadt⸗Gericht IL. 
F .... Kirdnen " 
'» Dr. Demmer, Seer. 
Me, weldien Gebe uud fonfige Mnfpräie an den Mahlaf. bed April 
. onftige tühe an ben Na 
1864 verftondenen Hifi — A Cnbeltunines Amſchel Jacob —— 
und deſſen am 20. Ve 1844 verflorbenen 1ten Ehefrau Nanette,. geb. Reiß, zuſte⸗ 
ben, haben. ſolche vor dem 2 Augufl 1864. 
bei bem unterzeichneten Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baf 
Fo Radılap- an bie aufaetretenen theilweife auswärts wohnenden Juteſtat⸗ Erben ne 
Sicherheitsleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 14. Mai 1864. . Stadt: Gericht II, 
Nirchner. *F 
Dr. Demmer, &ecr. 


—————————— —————————— —————— 
VDerertweruiqer Nedectent und Verleger I. ©. Helgwart,— Drud von I. V. Etrtus in Erantfunt a. MR. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebitton: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 22 
MR 62. Donnerstag den 26. Mai 1864 
— >> mr uam raue. wein mama ——— —— —— ern pam Lara & mann ähemmied 


Amtliche Belanntmahungen. 


Nachdem Hoher Senat durch Beſchluß vom Heutigen dem Königl. Preußiſchen auu⸗ 
baumeiſter zu Trier Herrn Ritter auf bie Dauer von fünf Jahren vom 22. Januar 1864 
ein Patent = bie von ihm buch Beſchreibung und Zeichnung —— neue Vorrich 
zur Aufhaͤngung und Schwingung von Glocken dahin eriheilt hat, daß während biefer 
innerhalb hiefiger Stadt und deren Oebletes Niemand deu gedachten Gegenſtand anfertigen 

Benußen barf, welcher nicht das Recht dazu von ihm erworben hat, jo wirb ſolches andurch 
erhaltenem Auftrag gemäß, mit bem Auſfügen öffentlich bekannt gemacht, daß biefe® Patent als 
erloſchen zu betrachten ift, wenn demnächſt nachgewieſen werben Fönnte, 5 bie fragliche Erſtubung 
[Son vor bem 22. Januar 1864 bekannt geweſen ift. 

anffurt a. M., ber 24. Mat 1864. 
Stadt-Ranzlei 

Nachdem H:her Senat dur Beſchuß vom SHeutigen dem Herrn enieur 
Gut kuecht — Neuhof, Landquart im — Are auf * —— fünf — 
som 14. Maärz 1864 an, ein Patent, auf das von ihm erfundene Präſervator⸗, — * 
Wein: Drudwert, wie ſolches in ben Anlagen ber betreffenden Gingabe de prs. nn 
1864 näher beſchrieben if, dahin ertheilt hat, daß während dieſer Zeit ni hi 
und deren Gebietes Niemand den gedachtrn Gegenſtand anfertigen oder benutzen 
nicht das Recht dazu von ihm erworben hat, fo wird dles, erhaltenem Auftrage gemäß, 
unter dem Anfügen Öffentlich bekannt gemacht, daß dieſes Patent als erloſchen zu betrachten if, 
wenn bemnächft nachgewieſen werden ſollte, daß bie fragliche Erfindung fen vor dem 14, März 
1864 Gefannt Rein ift. 

Frankfurt a. M,, ben 24. Mai 1864. 


— 


Stadt⸗Kanzlei. 


DolzBerjteigerung. 
In bem Weilrubforfte bes babiefigen ee follen 
7 Klftr. Buchenfäeithelg & &. 10. Ai, % —— —* 
N) 
151, , Eichenfaulhol 00 Stück Buchenw 
17 — Eicenftümpfäolz 2r€ EL, 300 . Gemifchtewellen, 
Hl ,„  Birkenfheiboli „ 17,900 „  Xannenwellen, 
80 „ Tanneuſcheitholz 700 Eichenwellen 
—— an bie Meiſtbietenden verſteig gert werben und haben fi bie Kauflufigen am, 
genanntem Tage, Vormitiags 8 Uhr, Buan auf dem; Frankfurter Haus einzuſinden. 
Frankfurt a. M., den 24. Mai 1864. Forſt⸗ Aut. 





Uamen des 
\ Gewerbtreibent 


Srinri Heß. 





2 = " ODilarius Geyer. 
186° * ob. Chriſt. Albus, 
187 v.. ‚Io Phil. Knecht. 
188 24. Mat Johannes Möller. 

Margarethe gb. Rotız, 
Miwe. dee verſt Hief, 
189 A Buͤrgers und Kunſt ⸗ 
gaͤrtners Heinr. Ja⸗ 
cob Deeſte. 
100 | „ Heinrich Bad. 
141 gohann Karl Gottl. 

2 Unterlauf, 

142 Jul. eier. Carl 
| Säle. 
148 Nathan Hiſſch. 


sad Söhner. 
148 * HH — 


deankfurt a. DE, den 25. Mai 1864, 





— MM — 
Bekanntmachung. 
Aethhigeiden Peroren ſud, cf efigte Mmeltung, Genehfächne erfeit 


Heimath 


a2 2 2 


Sri ts Ge⸗ 
deſſelben. 


Franffurt. 





Kappenmacher. 
Siribent. 


Handelmann. 








Specereilraͤmer. Schenkwirthſchaft w. Epes 
cereikraͤmer. 
Kunftgärtnerit Schenkwirthſchaft u Kunſt · 
gärtnerei. 
Tabaltkraͤmer. Kaufmann. 
Speiſewirth. Bauunternehmer. 
| 
| — Juwelier u. Goldarbeiter 
— —— 
Schneider. Kaufmann und Schneider 
Fiſchermeiſter. Fuhrmann und Fiſcher. 
Gewerbebehörde. 


Perudenmacherm. 







Schneider u. Kappenmacher. 
Kaufmann, Bauunterneh⸗ 
mer und Fuhrmann. 
Hutfabrilant u. Kaufmann. 
Barbier u. Perüdenmadger, 


Zur Beglaubigung: 


Soffmatın, Actuar. on. 





Bekanntmachung. 


Die unterzeichnete Bebörbe fieht ſich veranlaßt, wiederholt daran zu erintier, daß 
auch diejenigen Gewerbe, zu deren Betreibung obrigkeitliche Erlaubniß erforderlich und 


eingeholt if, vor der 


lienenbes Gewerbe betrei 
2 bis 20 @ulben beftraft wird, 


Einem vielfuch verbreiteten Irrthum 


ee baß ber Stempel von 5 Bu 
ein und für allemal, keineswegs jährlich, zu entrichten ift. 


Frantfurt a. MM, den 24. Mat 1864. 


Öffnung des Betriebs bei der Gemerbebehörde, unter Vorlage 
der —— anzumelden find und daß Jeder, der ein der Anmeldung unter⸗ 

t, bevor ihm der Gewerbſchein ertheilt iſt, mit Geldbuße von 
begennen, wird übrigens darauf aufuienk⸗ 
den fuͤr einen Gewerbſ 


Gewerbebehörbe. 


Angemeldetes Gewerbe. - 


ein bei der Aumelr ° 


= 505 — 
1864 Bürgerliches Aufgebot. 
Mat 24 Buhtk, Johann Heinrich, biefiger ng Dr. ur. unb Ste 
Ar — mit Foltz⸗Eberle, Henriette Pouife, * 
röto 
„ 24 Jacob fohn, David, Biefiger Bürger und Handelsmann, mit Wolf, 
Karoline, aus Eimshaufen im rn thum Hefien. 
Frantfurt a. M., den 24 Mat 1864. Standesbuhführung 


Bekanntmachung. 


Nah nunmehr erfolgter Ausfertigun — Steuer⸗Quittungen 
ſind die ——— Beiträge dus Jahr 1863 


im Laufe des Monat Mai a. © 
bei dieffeitiger Amtskaſſe einzuzahlen, und zwar an den Amtstagen: 
Montags, Mittwochs, Donnerstags, Samstags, 
Vormittags zwifchen 9 und 1 Uhr, 


Diejenig en, welche die Steuer-Quittung verfiegelt zu erhalten EN 
Vi bie es A 2 bemerfen Au affen. 
en 30, April 1 


sie 


Pro nota. Die Steuerpflichtigen können wefentlich rafcher befördert werben, wenn 
biefelben die (in ber oberen Ede hf Ba Nummer ihrer vorjährigen 
Steuer-Duittung bei ber Einzahlung angebe 


Befanntmadun 
Nachdem bas Säit rain am 9. I. Mts. auf bem Bißberigen Varadeplaß aufs 
t worden if, wird nunmehr befannt gemacht daß von demſelben Tage an, in Folge 
en ufſes Hoben Senates vom 17. Februar 1860, diefem Pike die Benennung 
illerplag” beigelegt worben iſt. 
Bau-Amt. 


An 18. Mai wurben Hier entwendet: 1) eine goldene Damen» Uhr bunfelblau emaillirt, 
wit einer Rofette in Diamanten. 68 £ werth, in berfelben vieleicht ber Name bes Uhrmachers: 
Grohe Wigmore Street, London, 2) eine Ztheilige ſchwere golbene Kette, woran ein großeß 
goldenes Mebaillon auf befjen einer Seite ein Anker, der anderen ein Kreuz in Brillanien, 
3) ein bunfelblau emaillirter golbner Ring mit einem Diamanten, c. 84 £ wertb, 4) ein 

IB golbner Ring mit blauem Stein „Laura“ gravirt, im Innere deſſelben ein Schatullen⸗ 
Kae en, 5) ein golbner Ring mit weißen Perlen, 6) ein großes bunfelleberne® Damen« 
Reiſe⸗Neceſſair mit vielen Flacons mit filbernen Dedeln, filderne® Flaͤſchchen mit Becher, ıc,, 
Briefe, Murrays Handbuch, Mebifamente von Mpotheler Squire Oxford Street, London, 
7) einige Taſchentücher 2. oder Laura gezeichnet. 
' Man e.fucht um Anzeige fall® über Verbleib biefer @rgenftände etwas befannt werben 
ollte. 


Frankfurt a. W, den 21. Mai 1864. Doltzei-Amt, 





Betanuntmadhung. 

Unf den Grund früherer beffalfiger Verordnung wacht d:8 unte ete Amt 
fAnımtlide Bausbefiter darauf aufmerkiam, daß bet trodener Witterung täglich zweimal, 
—— reg 7 und 8 Uhr und Abends zwifchen 6 und 7 Uhr, vor ihren Häufern 

das Trottoir und die Fahrſtroße bis zur Mitte der Letzteren gebörtg zu begleßen ift. 

Franffurt a. W. den 20. Mat 1864. Poltzei-Amt 


Bekanntmach 24 
Der Heimathſchein des hieſigen Buͤrgerſohnes —* Friedrich Flinſch, au 
nach Difterreih d. d. 11. Auguſt 1855, iſt angeblich verloren worden, maß zur —* 
tung vou Mißbrauch hierdurch bekannt gemacht wird. 
Kranffiet a. M., ben 20. Mat 1864. Doltzel-Amt. 


efundene egenftände, 
Ein hellgelber Wadıtelfund mit weiß r Audzeihnung Gin Bollfiod. Ein Flaſchenkorb. 
Ein Motizbuc Fünf kl. Schlüffel in einm Ring. Ein großer Schlüffel. Zwei Schiüffel: 
> Bug fiel. Ein Schlüffel. Gin Thürtrüidr. Ein Biehbentelhen mit einigen 
een, Ein Paß auf den Andreas Knaycik. Ein jamwırze Kinderkappe. Zwei Sechs⸗ 
** ie find bei einem Webaer liegen geblieben. Drei weiße re 
Ein grauer Kinderhandſchuh. Gin Poar Badehoſen. Gine Brille. Gin Schlüſſe 
ſchwarze Schleife. Sehe Schlüfſel. Ein Schlüffell. Gin Zuber mit 8 5 
anserhgen. Ein Bambusfiod. Gin ſchwarzer Kinderſtrohhut. Gin Rotizbud mit 
ermutigen Clemens Faulſtich. Ein Heimathſchein Geora Grohe. Drei weiße Taſchen⸗ 
tier. Ein Heimathſchein Wiſhelmine Seil. Ein Packhaken. Drei einzelne Sgluſſel. 
Ein goldner Trauring. Eine blaue Frauenfacke. Ein ſchwarzer Handſchuh. Ein Stod. 
Eine melirte Weſte. Fine Schürze. Zwölf FL. Keilen. Eine rothe Brieftaſche. Gin Rohr» 
Etod. Ein MH. baummwollnes Taſchentuch. Ein El. Ihwarı und braunes Wichtelhündchen 
(Weibchen). Gin hlüffel. Zwei ra mit Gelenf, Gine Eittunne Frauenjacke. 
Sin Federmeſſer. Ein ſeidenes Foulard. 
Frankfurt a. M., ben 25. Mai 1864. Dollzel-Amt. 


Berordnung. 
Das Sandaraben auf dem fonenannten Leinritt im Dam, namentlich audh unter 
der — Maindıide, wird hierdurch bei Strafe von Füef Gulden für feden einzelnen 
ten, 


Frankfurt a. M., den 21. Mai 1864. Nechneir und Renten-Amt.. 
Geritlige Bekanntmadungen. 


Deffentiige Ladung g. 

Der am 4. October 1814 geborne Sohn des Bornheimer Bürgers und Säcklers 
Georg Adam Fries und befien Ehefrau Margaretha Philippine, geb. Lanz mit Namen 
Georg Adam Fries, fiber deffen Leben und Aufenthalt fett mehr als 30 Jahren jebe 
—— fehlt, fowie auch die etwaigen Leibeserben beffelben werben hiermit aufgefor⸗ 





vor dem 14 November 64 
bei bem unterferti,.ten Gerichte zu melden, indem nad erudittofen —— dieſer Friſt 
ber genamite Verſchollene für ohne Reibeserben verftorben e:flärt werben fol. 
Frankfurt a. M., den 13. Mat 1864. Stab adt· Gericht II. 
Kirchner. 
Dr, Demmer, Ger. 


= wi — 


ed vdadung. 
Hinfichtlich des Hinterhauſes Mr: 61b in ber Judengaſſe, zum Pellkan oder zum Hoch⸗ 
geitöauß genannt, finden ſich im ben hieſigen Trankſeriptiond⸗ unb Hypothekenbü gegen« 
wärtig folgende Einträge vor: . 

1) Sin Viertel Hinterhaus in ber % gelte gelegen, mit No. 5b bezeichnet, zum 
Hochzeitshaus menannt, iſt der Hiefigen Buͤrgerswitwe Hebele 256 Heyum Spiegel — 
melde biefe® Viertel Hinterhaus am 5. März 1816 ber Hiefigen Würgers- und 
Hanbelömannswittwe Lea Golbfegmibt und Erben für einen bargeliehenen Betrag von 
zweihundert Bulben, rückzahlbar nach zwei Jahren, verpfänbet Hatte, — und 

2) Ein Viertel Hinterhaus, tm ber Jubengaffe gelegen, mit Nr. 51 b bezeichnet, zum 
Pelikan genannt, dem Handelbmann Mofes Lehmann Sichel zugefchrieben — 

während bie zwei meiteren Viertel des vorbefgriebenen Sinterhaufes 51b in dem 

Transſeriptionsbuche noch auf. feinen Namen eingefhrieben —* 

Die Erben und Rechtsnachfolger der hieſigen Handelsleute Gabriel Moſes Worms, Joſeph 

Labenburg und Samuel Loeb Fulda Haben num durch Atieftate des Vorſtandet ber 
itra litiſchen Gemeinde dahler und ber ſtaͤdtiſchen Yewerverfiherungs » Anftalt einigermaßen bes 
ſcheinigt, daß einestheild — mit Ausnahme des dem Moſes mann Sichel bereits trand- 
erihirten Viertelb — nicht allein bie noch Niemanben zugefchriebenen zwei Viertel, ſondern auch 

Nr. 1 oben auf ben Ramen ber Wittwe Hebele ds u og Spiepel im Transfcriptiond 
buch eingetragene weitere Viertel des Hinterhaufes 51b in ben ungk⸗ 
buͤchern des genannten Vorſtandes unb ben Branblatafter auf fie, die Untragfteller 
sefpective ihre NectSnorgänger eingetragen und von ihnen und ihren Rechtkvorgaͤngern 
fett zielen Jahren eigenthümlich beſeſſen worden find, und daß anderntheils bie au 
Grund einer am 13, Febr. 1816 von ber damallgen ißraelitifchen Verwaltungßbehörbe ertheilten. 
Beſcheinigung in dem Trankſcriptionsbuche gefchehene obige Zuſchreibung von Ginem Viertel 
Hinterhaus Nr 5b auf die Wiitwe Hebele Lob Heyum Spiegel auf einem Irrthum und einer 
Verwechſlung von Hinterhaus Mr. 5ia und 61b beruhe, indem gebadte Wittwe Spiegel nur 
Ern Viertel Hinterhaus Nr. 5la zum Hinteren Paradies genannt, nicht aber ein Viertel Hinter⸗ 
Haus Wr. 51b der Judengaſſe zugehöre, wie dann auch der gerichtlih vernommene Guratoz . 
des Spiegel'ſchen Nachlaſſes erklärt bat, daß er micht bem geringften Anhaltungspuntt Habe, 
einen Gigentbumsanfprucd ber Hebele Spiegel, jet deren Guratel, auf das fragliche Wiertel 
Hinterhaus Nr. 5b behaupten zu können unb daß der sub Nr. 1 oben gedachte Gintrag in 
bem Trandſeriptionbbuche alß unrichtig gelöſcht werben könne. 

Was ferner bie auf das ein Viertel Hinterhaus Mr. 51b von ber Hebele Lob Heyum 
Spiegel zu Gunſten ber Handelsmannkswittwe Lea Goldſchmidt und Erben conſtituirte Hypothek 
son 200 fl. betrifft, fo haben bie Lea Goldſchmidt'ſchen Erben zwar das beſchriebene Hinter⸗ 
haus Nr. 51b aus dem Pfandverband freigegeben, find aber nicht im Stande bie glaubhafte 
Infapausfertigung, da ſolche wahrfcheinlich in Verluſt gerathen, vorzulegen. 

Auf Antrag werben daher Alle, melde ſowohl an das ber Hebele RER Heyum Gpiegel 
augefriebene Gin Viertel Hinterhaufes Nr. 51b und bie noch Niemanden zugefchriebenen zwei 
weiteren Viertel befjelben Hauſes, als an die Über ben Lea Goldſchmidt'ſchen Inſah ausge⸗ 
fertigte copia authentica Anſprüche zu machen Haben, hiermlt aufgefordert, ſolche 

vor dem 2, Augufi 19864 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelben, indem nad tioſem Ablaufe dieſet Termins 

a) die auf den Namen der Wittwe Hebele Löb Heyum Spiegel g ſchehene Transſeription 
eıned Viertels des Hinterhaufes No. 5b der Judengaſſe und die darauf zu Gunſten 
der ren gg — gg chin hear beſtellte wi von 200 fl., 
unter gleichzeiliger Amo g der eſtellten ten Wußfertigung, 
alt untichtig begiehungsweife unwirkfam faffirt, ch — 


— u. 


b) diefeß Viertel, fowie bie Keiben anderen zur. Seit noch auf Niemand als —— 
cingefchriebene Viertel dieſes Hinterhauſes No. 51 b den Erben und Rechtsn 
der Eingangs genannten Miteigenthitmer, und zwar 
1) der Frau Hannden Straßburger, ei Worms in Mannheim zu einem Vierte, 
2) ber Frau Roſine Bär, geb. * zu einem Achtel, 
3) der Frau Rebecca gg eb. Fulda zu einem Achtel und 
4) der _ Nischen F hans zu einem Viertel 
als Eigentümern in bem —— nöbuche zugeſchrieben werben follen. 
Frankfurt a. M., ben 29. April 1864 arg IL 
Ä rchner 
Dr. Demmer, Ger. 
MOSE gabung 
Der am W. Novbr, ss geb. Sohn bes tbenen Biefigen Bhraerd und Roßarztes 
—*— Michael Balthaſar Hofmann und deſſen verſtorbenen zweiten Ehefrau 2 
agdalena, geb. Arnold, Namens Johannes, welcher Hefcheinigtermaßen im Jahre 1833 
nad Amerika ausgewandert und en verfolen if, fowie auch bie etwaigen Leibeb⸗ 
schen desjelben werben hiermit auf ——— 
vor dem 186, AR 1864 
bet dem unterfertiaten Gerichte zu melben, indem nad fruchtlojem Ablaufe dieſer Frik 
der genannte Verſchollene für slae Leibeserben verſtorben erklärt werben foll. 
Frankfurt a. M., den 16. März 1864. Stadt-® ericht IL, 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 
Oeffentliche Ladu 
Alle, welchen Erb⸗ — ſonſtige Anſprüche an die —X des am 10. Dezember 
1851 veıftorbenen biegen Bürgers und Metzgers Samfon Eeligmann Gundersheim 
und bed am 14. April 1856 u Raldon in ber Golonie Victoria verftorbenen hiefigen 
Bürgersiohnd, Meyer Bumderdheim jowie des am 10. März 1857 ebenbafelbft vie 
benen biefigen — Ye Iſaac Buntersheim zuftehen, haben jolde 
innen 3wei Monaten 
bet unterzeichneten @erichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu he — die⸗ 
ſer Nachlaß an die aufgetretenen ** auswärts wohnenden Inteſtat⸗Erben ohne 
Sicherheitͤlelſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 18. April 1864. er I, 
rchner. 
Dr. _Dr. Demmer, Secr. 


"In Ipnfapflagfahen gegen ben Gurator und Gontrabictor der Debitmaſſe bes Kies 
figen Bürgers und Maurerme ſters Philipp Bernhard Arnold und gegen ben bie 
Bhrger und Maurermeiſter Johannes Kipp wird in Gemaͤßheit Erkenntniſſes bes Sta 
Gerichts I vom 20. Mai 1864 das Unterpfanb; 

Gew. 16 No. 168, Brundfihd der Frankfurter Gemarkung an ber Mainzer 

Landſtraße, hält 1 Viertel, 8 Rutben, 74 — ſowie die Gebaͤude darauf 

für die darauf haftenden Capitalien von fl. 16200 erſter und fl. 6000 Ueberbeſſerungk⸗ 

Dopoihet, du zufammen fl. 22200 ſammt Binfen und Koften zum erfien Male feil geboten, 

bes Unterzeihneten Amtszimmer find bie Steigbebingungen zu —— auch 

Können daſelbſt bis zum demnaͤchſt bekannt gemacht werdenden Verſteigerungstermine einſt⸗ 
weilige Gebote zu —* gegeben werden. 

Frankfurt a. M., den 26. Met 1868. 


ealat. 
Dr. Mh Fiscal. 


Se — 


Deffentlide Ladung. 


Bon ber in ter AYubengaffe bahier gelegenen, aur vorderen Schule benanuten 
Borberkehaufung Ro. 5Ra ift genenwärtig bie eine Hälfte der Wittwe bes biefigen Bür 

und Hindelsmanns Iſaak Jakob Kann, Mariane Kann, geb. Kann Kader 1, 
wäßerenb bie andere Hälfte noch auf feinen Namen in ben Transfcriptionsbhchern ein- 


agen flebt. 
* * iſt nun einigermaßen beſcheinigt, daß die oben benannte Mariane Kann, geb. 
Rann ſ. 3. nur —— ber fraglichen Haushaͤlfte geweſen, daß das wirkliche 
Eigeuthum ihrem Schwiegerſohn, dem am 3. Oltober 1843 verſtorbenen hieſigen Bir 
ger und Handelsmann Michael Herz Stern, yon welchem fie dieſen Hausantheil erkauft, 
derblieben und daß darch Erbgang nunmehr die Tochter und Miterbin des Michel Herz 
Stern, Minna Etern, Ehefrau bes hiefigen Bürgers und Hanbeldmanns Philipp 
Golbdſchmidt die alleinige Eizenthürerin dieſer Haushälfte geworden if. 

Bezüglich der noch Niemanden zugefchriebenen Hälfte ber ren | 68a iſt nachge⸗ 
wieſen, daß ſolche ſeit vielen Jahren von ber Ehefrau bes hieſigen Buͤrgers und Hans 
delsmanns Samvel Herz Scheyer, Fradche, geb. Bing, jeßt ihren Erben und Rechts⸗ 
nachfolgern bejeffen wird. — 

Da nun bie oben genannte Minna Goldſchmidt geb, Stern und bie Fradche Scheyer- 
[den Grben nicht im Stande find ihre Gigenihumsaniprühe auf die Vorderbehauſung 

, 58a rechtsgenügend nachzuwieſen, fo werben auf deren Antrag Alle, welde Ans 

ſprüche an bie fragliche Behaufung zu machen haben, hiermit aufgefordert, ſolche 


vor bem 2 Auguſtl. 5 


bei unterfertigtem Gerichte orbmungsmäßig geltend zu machen, indem nad fruchtlofem 
Ablauf dieſes Termine bie Transfertptiondßehörbe ermächtigt werben foll ” 
a) die bermalen auf den Namen ber Mariane Kann, geb. Kann eingetragene 
älfte der Vorberbehaufung Ro. 58a ber Ehefrau des biefigen Bürgers und 
andelömanns Philipp Goldſchmidt, Minna, geb. Stern, 
b) die noch auf feinen Namen eingetragene Hälfte diefer Behaufung aber ben Er⸗ 
ben ber Fradche Scheyer, gebe Bing, 
eigenthlumlich zuzuſchreiben. , 
Frankfurt a. M., den 6. April 1864, Stadt-Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Edbictallabung. 

Ueber das bahier befindliche Wermögen ded Hanbelömannes Beter Muth aus 
Saarlouis Hat das umterzeichnete Gericht heute Concurs erfunnt. 

Demnächft werben Alle, welche an dieſen @emeinfchuldner aus — einem Rechtb⸗ 
grunde Forderungen Rn machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 

ontag ben 1. Auguſt I. 5, 
Vormittags 10 Uhr, anberaumten u vor der angeorbneten Gerichts⸗Commiſſion 
entweder perfönlich oder durch einen bivollmaͤchigten Biefigen Anwalt klar zu Rellen, auch 
binfichttich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung 
des Ausfchluffes von der Diafle. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
den Akten nelowmen ift, der Ausſchluß ber nicht aufgetretenen @läubiger in ffentliden 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Frankfurt a. M., den 20. April 1864, Stadt⸗Gericht J. 

Dr, Ech ar d, Director, 
Dr, Diege, Sem, 


- 56 = 


Gbictallabung. 
Ueber bas Vermögen des hiefinen Bürgers und Goldarbeitermeifters Mofes 
m. Worms bat das unterzeichnete Bericht heute Concurs erkannt. 
Derinach werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
geunbe mu zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 
Montag ben 8. Auguf I. 5%, Vormittag # 10 Ubr, 
anberaumten Tagfahrt vor ber angeorbneten Gerichts Gommiffion entweber perfönlidh ober 
durch einen bevoũmaãchtigten Hiefigen Anwalt Mar zu ftellen, and; hinſichtlich eines et 
u. — zum Proiocolle zu verhandein, bei Vermeidung des ſchlufſes 
von der M 
Es wird feine weitere Ladung —5 ſondern nur, nachdem die gegenwärtige zu 
den Arten gelommen if, ber u nicht aufgetzetenen Gläubiger in Öffentlichen 
Biefigen Blättern bekannt gemacht 
Frankfurt: a, M., den 20. Ay 10 1864. Stadt-Geridt 1. 
Dr, Echhard, Director. 
Dr. Diege, Secr. 


Deffentlide Ladu 

Stile, welchen Erb⸗ und fonflige Anſprüche an ben Naclaf, der am 10. December 1868 
verfiorbinen Wittwe bes hieflgen Bürgers und Handeldmannes Joyann Georg Greulich 
Margaretha Catharina, * Lußmaunn, zuftehen, haben ſolche 

nuen wei Wonsten 
bei unterzeichnetem Berichte na anzumelben ober gew * u ſein, —* ee 
ri Anl a ya theilweije auswärts wohnenben ben ohne & 
verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 22, April 1864. — IL 
rchner. 
Dr. Demmer, Secx. 


t ii gab 

Ale, welchen Erb⸗ und —28 n. * Naclab bes am 8. April 1864 

berfiotbenen biefigen Bürgerd und (Repgermeiners Chriſtlan Yorenz Preis ( P veiß) jur 
in mei Berkäte re Smäßig anz se ober j erokrti u fein, daß biefer 

unt 

y“ die aufgetretenen theilmeife auswärts — — ohne ©i« 
cherheitsleiftung verabfolgt werbe, 

Frankfurt a. M., den 25. April 1864. Stadt⸗Gericht IL, 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser. 


—— 


Oeffentliche Ladu 
Alle, welchen Arb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den —8 des am 13. April 1864 
verſtorbenen hieſigen Bürgers und Hanbelsnianns Alexander Joſeph Rindskopf zuſtehen, 
habe ſolche binnen zwei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß bie 
er Nachlaß an bie —— eilweiſe auswärts wohnenden Teftamentserben ohne 
eitsleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M, den 8. Mat. 1864.. Stadt⸗Gericht II, 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


EHELEUTE EEE EEE EEE EEE TEE EZ ——— 
Dereamorulc⸗⸗ Wıbertexz uad Derleger 2, ©, Helgmart,— Vxac von S. P. Stveng in Erantfurt a. IR, 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Srankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 63. Samstag den 28. Mai 1864. 
= nn En nn nn DU U 
Amtliche Belauntmachungen. 
Bekanntmaqchung, 


Bie ation der * —— verfallenden Pfandfcheine 
Prolong am 15. Juni erf Pf: 


Er 1864 — Me Waeine fönnen nur in ber Weiſe pr 
— 8 att ihrer neu auszuferligende Pfandſcheine ausgegeben ae Di 
er — an dem bezeichneten Tage verfallender Pfandſcheine he baber aufge» 
fordert, deren ——— oder deren — —— durch Ausgabe neuer Pfandſcheine 

i bis 25. Juni 1864 
in — von 8 bis ri Uhr, und Nachmittags zwifchen 2 unb_5 Uhr, 


Die Pfänder, welde in der angegebenen vierwöchentlichen Frift nicht ausgelöft ober 
erneuert —— ſind, werden in = em 12. Juli 1864 beginnenden Pfandverſteigerung 


offentl 
Di aber bfchei I Verſtei geb werdender 
vſanz oe u Gere Bathjng Se gu Äefegerngtge ae 


M., den 25. M 
Die Direction des Pfandhauſes. 


Bekanntmachung. 
Nach nunmehr erfolgter Ausfertigung fämmtlicher Stenerkauitiungen 
find die (Einfommenftener-Beiträge für das Jahr 1 1868 
im Laufe des Monats Mai a. © 
bei dieffeitiger Amtskaſſe einzuzahlen, und zwar an = Amtstagen: 
Montags, Mittwochs, Donn erg amstags, 
Vormittags zroifchen 9 und 1 
* en, welche die Steuer⸗Quittung verſie A * erhalten wuͤnſchen/ 
a dies u der Za N _ u —— 
rt a. en 30. April 


Einfonmentener-Eommirflon. 


Pro nota. Die Steuerpflichtigen können wejentli | er 5 nid 
an — oem Sad —F JR — —*ã 


Steuer⸗Quittung bei d = Bretten mb 
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Bekanntmachung. 


Die unterzeichnete Behörde ſieht ſich veranlaßt, wieberholt daran zu erinnern, bafı 
auch diejenigen Gewerbe, zu beren Betieibung obrigkeitliche Erlaubniß erforberlih und 
eingıholt ift, vor ber Eröffnung bes Betriebs bei ber @ewerbebehörbe, unter Vorlage 
ber erforberlichen Nachweiſe, anzumelten ſind und daß Jeder derein ber Yamelbung unter: 
liezendes Gewerbe betreibt, bevor ihm ter Gewerbſchein erteilt if, mit @elbbuße von 
2 HIT 20 Gulden beftraft wird. 

vielfadh verbreiteten Irrthum au begennen, wirb übrigens barıuf anfme:?; 
—— ber Stempel von 5 Gulden für einen — * bei ber Anmels 
g ein und für allemal, Feineswezs jährlid:, zu entrichten ift. 
Frankfurt a. M., den 24. Mai 1864. Gewerbebehörbe. 


Sol; Berfteigeruug. 
An dem Weilrubforfte des dahieſtgen Stabtwaldes follen 
Kiftr Vuchenfeitboiz & &. 10 Rifte Tann ſtumpfhol 

7 * o en o dr 
154; m Eäcchenfaulholz, . 100 Stüd uch. 
47. Eichenſtümpfholz 2r Cl, 300 „ Gemiſchtewellen, 
5 m Birkenſcheithol17, »  Tannenwellen, 

ei. . Tannenſcheitholz „ 700. „. Eichenwellen 
Bfentlih an die Weiſtbieten den verfleigert werben und haben fi bie Kauflufigen am 
genanntem Tage, Vormitiags & Uhr, dazu auf tem Frankfurter Haus eiazufinden, 

Wrankfurt a. M., ben 24. Mai 1RR4 Korfts Amt; 


es Sol; Berftieigerung. | 
m bem*Hinteffteinorfte Dir. No. 3 II. Theil, Abtheil 9 des dahieſigen Stadtwaldet ſollen 
Mittwoch, den Iten Sunt d. J. 
Bil Miftr. Tannenfcheithol; IH. El., 
Is — pet Pl A . 
2 " annenſtuͤmpfholz. 
2600 Stück Eichenwellen, 
14, »  TZanuenewellen 
öffentlich am bie Meiflbietenben vwerfteigert werben und haben fi bie Kaufluftigen an genannte 
Tage, Vormittags um 8 Uhr, bazu an der Gifenbahn-Station Schwanheim einzufinden, 
Frankfurt a. M., den 26. Mat 1861. Forft Amt, 


Straßenbeleuchtung im Monat Juni ISCH 


— Beleuchtung der Beleuchtung der 
Tage. Strapenlaternen. | Dienftlaternen. 
Anfang. | Ende. Anfang. | Ende: 





Bow 1. bis einſchließlich 6 9, Upe| 1 pr 9, Uhr 2 Up 
PER PER" er 26, | 9 nm 2 » lan a,n 
90. a: m " Am 














Frankfurt a. M. ven. 24, Mat 1864 Polizei Amt, 


* 
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Beröffentlihung aus dem Haudelsregiſter der freien Stadt Frankfurt. 


873. 


ber 


374, 


875 
376 


817. 


378. 


879. 





Die hiefizen Bürger und Handelsleute Herren Johann Nicolaus Kohler, Hirſch 
Hyum Strauß und Julius Hofmann Haben mit dem 7. März biefes Jahres 
eine Sommanbit @efellift unter ber Firma „Frankfurter Waſch⸗ und Babe- 
anftalt von Kohler Strauß Hofmann & Gie,” errihtet. Die pers 
ſonlich haftenden Geſellſchafter ſind bie drei oben @enannten und if Jeder von 
ihnen berechtigt, die Gefenfch-ft zu vertreten und die Firma zu zeichnen. Dieſel⸗ 
ben haben ben Herren Georg Chriſtoph Kohler, Louis Fices und Leopold Franck 
unb De Jedem für ſich Procura eriheilt, in der Weife, ba je Einer an Stelle 
eilhaber bie Flıma per Procura mitzugeidinen berechtigt * 
— UnnıRofina Weisbrob hat eine Handlung unter der Firma, N. Weisbrod 
ihre alleinige Rechnung errichtet und für dieſelbe dem Herrn Joh. Eiſert aus 
Kleinoſtheim Procura ertheilt. 
Herr Seinrich Daniel Pfeiffer hat eine Handlung unter ber Fiima S. D. Pfeiffer" 
für- feine ‚alleinige Rechnung errichtet. 
Die Fidherige Juhaberin der Handlung „Eh, Mayer“ Frau Eharlotte Mayır 
geb. Oppenheim bat dieſelbe mit dem 15, ds. Mir. ihr m Ehrmann und Procus 
siften Heren Daniel Hirſch Mayer mit ellen Activen und Paffiven übertragen, 
Herr Vheyr feßt dieſe Handlung unter der obgenannten Firma für fein: alleinthe 
hi fort und erneuert tie für Herrn Julius Abolph Baer beſtandene 
oeire, 


Die Herren Georg Philipp Chriſtoph Reitner und Johann Joſeph Anton Ran baben 


- eine Hanbdelsgefellichaft unter ter Firma „Beitner& Mau“ errich et und tft Jeder 


von ihnen. beredhtiat, Die Befellichaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen, - 
Die Handelsgef-Ufhaft „Stirn und Greim” ift am 10. t8, don" beren In⸗ 
erg — Moſes Stirn und Joh. Philipp Greim aufgelift worden die Flıma 
omit erloſchen. 
Herr Joh. Philipp Greim hat eine Handlung unter der zdirtma „J. P. Greim“ 
für feine alleinige Rechnung errichtet. 
Die Inhaber der zu Nürnberg befiebenden Handlung „Sitſch Scherer”, bie 
Hetten Lippmann,. Samuel ınd Joſeph Scherer, Kaufleute zu Nürnberg, und 
Sigmund Sherer, Kaufmann babier, haben in Frankfurt a M. eine Zweignie⸗ 
derlaſſang vnter gleiter Firma begründet und iſt Jeder von ihnen beredhtiat, 
bie Gefellſchaft zu vertreten unb bie Kirma au zeichnen. Die bisher von dem ge» 
nannten Herrn Sigmund Scherer unter feinem eigenen Mamen betriebene Hands 
lung; tft aufgelöft, und die Firma „Sigmund Scherer” eirloſchen. 

err Heinrich Bach bat eine Handlung unter ber Firma „ch. Wach" für 
eine alleinige Rechnung errichtet. 

err Htlartus Geyer Hat eine Hanblung unter der Firma „Hylarius Geyer“ 

feine alleinige Rechnung: errichtet. 


Der Inhaber ber biefigen Sınblung „FE. A. Oprenbeimer” Herr‘ Kalt Aren 
‚Oppenbeimer bat feinen Bruder Herrn Merig Aron Oppenbein als Teilhaber 


aufgenommen. Beide fahren tiefe Hanblung für gemeinihaftlide Rechnung und 
Verbindlichkeit unter ter bieherigen Firma fot und ift Jeder von ihren berech⸗ 
tiat, die Gefellfchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen. Die für Frau Kitchen 
he geb. Hamburg feither beftandene Brom bleibt au für bie Han⸗ 
delt geſeſchaft in Kraft. e 


— 614 — 


884. Der hleſige Bürger Herr Chriſtian Söhner hat neben feinem Schneidergeſchaͤft 


ur — unter der Firma „Ehr. Söhner,“ für feine alleinige Rechuung 
errichtet. 


Frankfurt a. W., ben 26. Mat 1864. 
In Au 


des Stadigerichts 1 eluotariat: 
* i. b. —— een | 


Befanntmachung. 
Nachfolgenden Perfonen find, auf — Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
orden: 


| 
35. Vei Joh Caſpar Henſel. Dortelweil — — 





Angemeldetes Gewerbe. 





146 
147 |26. Mai Joh. Dav Wın.Baud. Frankfurt. _ Schreiner. 
148 „ |j®g. Aug. Schwind. „  Gerämpler. Schreiner u. Gerümpler. 
149 „. Martin Mopr. ‚Sattlermeifter, _ ne ana Sattler. 
150 „PH. m, Pfeiffer. „Weingaͤrtner. sn 3 en Schiffer und 
i eingärtner. 
5 5 „. Heine. Phil. Joſ. Luh. « — Kaufmann und Buchbinder. 
153 » |%oui8 Georg Nöffell, ‚Hanbelmann. Huifabrifant u. Rau 
154 „Phil. Ed. Wagner. Handelsmann. Lampenfabrikant u. Kaufm. 
165 sn * — „Kammmacher. — und Kamm⸗ 
we, geb. Fet macher. 
136 | „  1Y06. Garl Lauter. Gerumpler. Kaufmann. 
Frankfurt a. M., den 26. Mai 1864. 
Gewerbebehörde. 
Zur Beglaubigung: 
Soffmann, Actuar. 


— — — — — — — — — — — 
Am 18. Mat wurben Hier entwendet: 1) eine goldene Damen: Uhr dunkelblau emaillitt, 
wit einer Mofette in Diamanten, 68 £ werth, in berfelben vielleicht ber Name des Uhrmacher: 
Grohe Wigmore Street, London, 2) eine 2 theilige ſchwere golbene Kette, woran ein große®. 
goldenes Medaillen auf befjen einer Seite ein Unter, der anderen ein Kreuz in Brillanten, 
8) ein bunfelblau emalllirter gofbner Rıng mit einem Diamanten, c. 84 £ werth, 4) ein 
maffiver goldner Ring mit blauem Stein „Laura“ gravist, im Innere befielben ein Schatullen⸗ 
Sälüffelhen, 5) ein golbner Ring mit weißen Perlen, 6) ein große® bunfelleberneß Damen 
MeiferMecefjair init vielen Flacons mit filbernen Dedeln, ſilbernes Flaͤſchchen mit Becher, x, 
Briefe, 8 Handbuch, Mebilamente von Apotheker Squire Oxford Street, London, 
F) einige Tafchentücher 8. ober Laura gezeichnet. 
' Than erfucht um Anzeige falls über Verbleib dieſer Gegenftänbe etwas bekannt werben 
ollle. 


Frankfurt m DR, den 21. Mai 1864, Polizei⸗Ami. 


= 85 — 


1864 Bürgerliches Anfachot. 

Mai 26 Berna, * riedrich David Anten, Dr —5*5 gen und 
Rentier Chriſt, Anna Marla, aus ag damerila. 

26 Frey, Seine Friedrich, biefiger Bürger * Goldarbeiter, mit 
Kleinjfhrobd, an ——— ge 

„26 |ödffler, hann 65 1 en hraer und Handelſsmann, mit 

rahl, bag Sa a Bürgerstochter. 

= u Ooffmann, Midael, hiefi Bürger, und. Meingäriner, mit 
Shnipgipahn, Rare biefige ap ae 

„ = Reiffenfeln Friedrich, hiefiger Bürger und Garnfrämer, Wittwer, 
mit Ludwig, Karoline, aus Li im Großherzogthum Heſſen, dabter 


wob 
„". % — Johann Auguſt, hieſiger Bürger und Bärtnermeifter, 
mit Wagner, Catharine Glifabethe, biefige Buͤrgerstochter. 
26 /U$, Johann Adam, hiefiger Bürger uub Schre nermeifter, mit Schudt, 
Maria Dorothea, aus Höchft im vr. Raflau, dabier wohnhaft. 
Frankfurt a. M., den 28 Mai 1964. Standesbuchführung. 


Befanntmadung. 
Nachdem das Scillerbenimal am 9. I. Mts. auf dem bisherigen Varabeplag auf⸗ 
eftellt worben ift, wird nunmehr befannt gemacht, daß von bemfelben Tage an, in Folge 
Bstufes Hohen Senated vom 17. Februar 1860, biefem Platze bie Benennung 
„Sähtllerplag" beigelegt worben ift. 








Bau-Amt. 


Der Hei in N si li eſtellt 
€ e ’ ; 
nad 35 d. d. 11. — IE m —— u Be zur Verhuͤ⸗ 
tung von Mifbraud hierdurch befannt gemacht 
Frankfurt a. M. 20. Mai 1864. DollzeiAnt, 


nn enfurt aM, dep 20. Mei 1066 — — —_—__Solkeiiink 
Ein Bolognefer Hundchen if zugelaufen. Anfprüde find binnen 14 Tagen zu maden. 
Frankfurt a. M, ben 24. Wat 1864. Bolize-Amt. 


Befundene Begenftändbe, 
Ein. golbner —— Eine blaue Frauenjacke. ſchiwarzer ek. Ein Stock. 
Eine melirte Wefte. Eine , Zwölf El. Feilen. Eine m rothe Brieftaſche. Ein Rohr⸗ 
Stodk. Ein kl. baumwollnes Taf eniuq. * kl. ai dt. & unb Kram Fi —* 
chen). Ein Schlüſſel. Zwei Schlüſſel elenk. —— 

Febermefler. Gin benz Koularb. Ein Vortemonn —— 

ein Trauring darin. Ein weißes Taſchentuch. Ein —— Biel fl. 1 L 
Frankfurt a. W., ben 27. Wat 1864. Doltzei-Amt. _ 


anna. 
— 24 55— Lad u 


elchen d Anfprü d 5 d 
babier —— —* A Son ie x . ey Ss ei 8* — a ka 
Bertlieh- ei aus Rlofter Krnöburg, 


Ihe Sie im Großherzogthum Heſſen, zuftchen, haben *. 


— 5i6 — 


vor dem 2? Yuguft 1864 
bei unterzeichnetem Berichte orbnungdmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß bies 
er Rachlaß an die aufaetretenen theilmeife auswärt# wohnenden Snteftat-Erben ohne 
cherheitsleiſtung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., ben 18. Mat 1864. Stadtgeridht II. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


In Inſatzklagſachen gegen ben hiefigen Bürgersfohn Johann Benjamin Bentarb 
wird in Gemäsgrit Erkenntniſſes bes Stabt-@erichtd I vom 9. Mat 1864 das Unter⸗ 


b: ; 
pfan Eine Behauſung an der Frohnhofſtraße liegend, mit Bit. A No. 178 


bezeichnet, 
für das darauf haftende Gopital von 5000 fl. fammt Binfen und Koften Hiermit zum 
erften Dale feil geboten. 

Auf des LUnterzeichneten Amtszimmer find bie Steigbebingungen zu erfahren, aud 
konnen Dafelbft bis zum bemnädhft bekannt gemacht werbenben Verfteigerungstermine einfts 
meilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

Franffurt a. M., ben 27. Mat 1864. 


— — 


Fiscalat: 

Dr, Juna, Fibeal. 
Oeffentliche Ladung. 

In den Transſcriptions⸗- und Hypothekenbüchern iſt ein halbes Hinterhaus No. 47 
in ber Judengaſſe, zum hinteren Trichter genannt, der Witwe des Herz Amfhel Schloß, 
Guͤtle, geb. Hecht und ein halber Antheil an einem Worberhaus No. 47 zum 
ter nenaant, dem Mofes und Michael Bb Mayn tz zugefchrieben. Die —— Antheile 
ber Liegenſchaft No. 47 und die Liegenſchaft No 47a find in dem Transſcriptionsbuche 
noch auf feinen Namen eingetragen. Nah einer Beſcheinigung ber Buchführung ber 
fäbtiichen Feuer oerſicherungs · Anſtalt ift Inden Grundbüdern das mit No. 4Ta bezeichnete 
Hinterhaus ter Judengaſſe zum binteren Trichter genannt, das Hinterhaus von No. 47 
der Jubengaffe, während ein weiteres Haus unter der Rummir 47a in ber Yubengaffe 
weber exiſtirt und je egiftirt hat. 

Die biefigen Bürger und Handeldleute Mofes Mainz und Michael Löob Mainz, 
Söhne ded am 30. September 1849 veiftorbenen Hiefigen Bürger und Hanbelsmanns 
256 3 Mainz haben num einigermaßen beſcheinigt, daß bie noch Riemanben zuge 
hriebeneu Hälften des Vorderhauſes No. 47 und des Hinterhaufes No. 47a ſich feit einer 

von Fahren in ihrem Beſihe befinden bezw. im eigenttünlichen VBefige ihres Va⸗ 
ters ſich befunden haben. 

Auf ihren Antrag werben daber Alle, welche an biefe beiben halben Antheile Ans 
fprüche zu machen haben, aufgeforbert, ſolche 

vordbem 2 Auguf l. J. 


anzumelber, ober gewärtig zu fein, daß das Elgenthum ber fraglichen Hälften bes Vor⸗ 
derhaufes No. 47 und bes Hinterhaufes No. 47a den genannten Antragftellern im Trans» 
feriptionsbuch zugefchrieben werben, 
Frankfurt a. M., ben 20. Mpril 1864. ee Io. 
rchner. 
Dr, Demmer, Seer. 


EEE EEE ET 
Benantmortiiäier Redectrar aad Besloger 9, ©. Halgwart,— Drud von I. 9, Gtuemg in rantiust a DR, 





Amts⸗,Blatt 
der freien Stadt Frankſurt. 





(Erpedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 64. 


Dienstag den 31. Mai 1864. 





Amtlihe Belauntmahungen. 


Auszug aus den biefigen Staudesbiichern. 


1864 


Mat 


! 


I. Setraute 


Diörrfein, Guſtav, biefiger Bürger und Bleichgärtner, mit Dirrftein, 
Eliſabetha Katharina, biefige Bürgerswittwe, geborne Bock. 

Wolff, Julius, biefiger Bürger und Handeldmann, mit Roßbach, 
Glife, biefige Blirgerdtochter. 

Stabel, Paul, aus Dalberg bei Wallbaufen, Lönigl. preuß, Regierungs« 
bezirks Goblenz, mit Jacob, Apollonia, aus Gltville im Herzog⸗ 
tum Nafau, beide dermalen bahier wohnhaft. 

Mattbes, Carl Julius, biefiger Bürger und Hanbeldmann, mit Shell, 
Eliſabetha, aus Mittelheim, Amts Eltville im Herzogthum Naffan. 

Schell, Peter Joſeph, hieſiger Bürger, Portefeuillefabrikant, mit Jacobt, 
Maria Dorothea Henriette, hiefige Bhrgerdtochter, 

Spelg, Johann Anton Rudolph, hiefiger Bürger, Juwelier, mit Koch, 
Johanna Maria Louiſe, biefige Bürgerstochter, 

Gattermann, Heinrih Garl, defignirter Kiefiger Bürger und Handels⸗ 
mann, auß Lauterbera im Königreih Hannover, mit Sternbagen, 
Suſanna Maria, Hiefige Buͤrgerstochter. 

Brandenburger, Wilbelm, defignirter hieſiger Bürger, aus Lebens 
ſcheid, Amts Marienberg im Herzonthum Nafjau, Kaufmann, mit 
Konetfhny, Johanna Therefia, hiefige Bürgerstochter. 

Ludwig, Anton, defignirter biefiger Bürger und Bleichgärtner, aus 
Heppenheim im Großherzogthum Heffen, mit Hoffep, Salome, 
biefige Bürgerstochter. 

Clouth, Mazimiltan Joſeph Carl, Bürger und Kaufmann zu Bonn in 
—— em, mit Antoni, Maria Anna Glara, hieſige Bürgers⸗ 
ochter. 

Herzberg, Herz, genannt Heinrich, Kaufmann aus Laasphe im Fönigl. 
zu Renierun sbezirk Arnsberg, babier wohnhaft, mit Schall, 

aria Wilhelmine Louiſe, aus Berlin. 








I. Geborene. 


nn — — — — — — — — — 


"1884 

April 22] 2 Truß 29 Loewenſtein-Werthheim⸗Freudenberg, Marie Eopbie 
Emilie, Tochter Sr. Durchlaucht des Prinzen Leopolb 
wig Konrad Emil zu Loemenftein » Wertheim » Freuds 
von Wolltabe) aus ones, eiſes Tabor im Kronlande 


öhm 
Mı 4 öpergaffe DISte — Margaretha, Tochter des Bürgers zu Borkbdorf 


ro thum Heffen, rs bei ain⸗Weſer⸗ 
bahn, N Philipp Stein — 
122Schuppeng. 9 —— Tatharina, Tochter bes Ortsbuͤrgers zu Leihgeſtern 
Großberzogthum Heſſen Peter Bender II. 
„ 12] Wachen Rei, an Julius, es bes hieſ. Bür * und Handels⸗ 
s Leonhard Alfred Otto Reiß (Mathee 
14 Breitegaſſe 5 Diep, N dran Kriedrih, Sohn bes hieſ. Bürgers unb Bier 
brauerme ifters Johann Georg Michael Dieg (Kimmel). 
14 Weobaldſtr. 4Rappes, Glara Margaretha Franziska, Tochter des hieſ. Bur⸗ 
gers und Baders — Baptiſta Kap eo. (Launhard). 
16 — Re ——— Johann Heinrich, Sohn des hie ae und 
—— F — —— ſtav Heinrich 
utlinger 
17 Wollgraben 17 Gellert, ranz Ludwig, Sohn bes hief. Bürgers und Bier: 
eg TE BE ALBERT 2 
ens |Ambrofiu obann Hermann arias, Sohn 
e RX u. Garn» und Leinwanbhändlerd Johann Gonr FA 


Ambrofiu 

„ 18®r. wir Beder, ee tin Tochter bes ee. zu Buben 
merftraße 45 v. d. Höhe, Oberpoflamts » Secretaird babier, Wilhelm 

riftian Garl Beder (Weber). 
1 —— partner. Thereje — Trinette Eliſabethe, Tochter 
—* Br a Ahetn —2* chbindermeiſters Jacob Franz 

er 

„18 Benderg. 41 FL 1er aria Eva Glifabetha, 2. bes Ortsbürgers und 
immermanns zu Gppflein im Herzogtum Nafſau Franz 


robft (Fri). 
er — N. N. Garl Secob (fremd). 
N. N, Garl Bene 
ei 20 Meifengaffe 16 Beet Georg Wilhelm, Sohn bes hieſ. Bürgers. und Sans 
delsmanns Philipp Julius Greiff (Cramer). 
20 ee Wolff, —— (Bea Bürgers und Hanbeldmanns 
Aron 
a Schutenweg 6Rau ‚Site a ——* hieſ. Bürgers und Gärtnermeifters 


n 221 Schäfergafied8 —2 1% Sg Yale, Cape Cohn bes — Bürgers und Han⸗ 








Be | Dre. | I. Geborene 

N 

Mai 22 e 66Steube, Carl Heinrich, Sohn bes bief. Bürgers: und — 
manns, Oberpoſtamts⸗Secretairs dahier, Conrad ttfried 
Sieube (Welzer). 


2 N. N, Sufanna ( end). 

» Rofengaffe Matthes, Jacob Theodor, Sohn bes die; et und 
Scribenten Johann Heinrich — 

„2 Falkengaſſe 6Heinz, na, Ballon — * ed bief. 8 — rapid Hanbels- 

rl Jo n 

» Mi@uiolleiifir, 11 Basmaan ur Hiebrie) Hoher € ohn bes hieſ. Bürgers 
und Pr David Friedrich Baumann (Donner). 

244l. Gi — Steinmacher, Anna Maria Thereſia, Tochter bes Ortöbürgers 
zu —* 43 Kurhefſen, Kutſchers dahier, Bonifaz Stein» 
macher 

Gr. Gallus- Meuſch, N. N., 2 todtgeborner Sohn des hieſ. Dürgerd unb 

ſtraße 6 Bädermeifter —R Wilhelm Meuſch (Forfter). 

26Sandweg 14Noll, N. N., todtgeborner Sohn bes hieſ. Bürgers und Lehrers 
an der höheren Bürgerfchule Friedrich Garl Noll Google). 

» SBlTöngesgaffe 5RothHihild, Hermann, Sohn des Bürgers zu Raibach im 
@roßherzog thum Heſſen, Zehngeboiſchreibers der. —* 
‚Reigonsgeftfgef bahier Anſeim Rothſchild IL (Alliner). 

.2 _ N..N, — (fremd). 









Bet | Ort. | IH. Berfiorbene 





1864 
17) Stuttgart Jay, Johann Daniel, hieſ. Bürger und — ver⸗ 
* we ae thet, 62 Sa re, 10 Monate, 8 Tape al 
Mir — Roth, Johann Georg, Sohn bes — hieſ. Würgers 
und Handelsinanns, Ludwig Cafimir Roth (Freſenius); & 
boren ben 9. September 1803; für tobt erklärt burd 
fenntniß bes Seeger 8 II dabier vom 9, März 1864. 
Mai 3 Reiskirchen Sommerlad, Mathil nriette Lucie, Tochter des Lehrers 
an der mittleren urgerſchule dabier, Dris. phil. Wilhelm 
— (Ruͤbſamen), aus Reiskirchen, Kreiſes Gießen 
im Großherzogthum Heſſen, 8 Monate, 25 Tage alt, 
„21 Langeſtraße 4 Em Chriſtian, Schreinergefelle aus Kleinwallſtadt, 
Landgerichts Obernburg im Königreich Bayern, 51 Jahre, 
9 Monate, 22 Tage alt 
„. 218angeftraße m Heim, Setterefte and Büdingen im Oroßher· 
Heſſen, 
2 pergafle25 A elene, Tochter des bief. Boͤrgers und 
— — * ge Gerhard Büdinger (Bud), 5 Jahre, 4 —— 


— 
— — 


4 





—— — — — — — — — — 


— Ort. AR IE REIN 





Pen 21/Stelzengafje 18/8 —— ck, Heinrich, Sohn des Fuhrknechts, Hans Curt Kurz⸗ 
ck (Wormſer), aus Relbehauſen, Amts Homberg im Kur⸗ 
Phrasen Hefjen, 2 Monate, 19 Tage alt. 
. 21 Altegaffe 27 Eifert, Gatharine Elıfaberh, Tochter des hief. Bürgers = 
Schmiebmeifters, Johannes Gifert —*8* 22 Jahre alt, 
„ 22| gr. Bocken- Haßler, Veter Garl, hieſ. Bürger und Me — — 
heimerſtr. 24 verheirathet, 41 Jahre, 9 Monate, 10 Tage alt. 
„ 221 Bodenheim Lucae, Anna Rofine, geb. Warmuth, Wittwe bes verftorbenen 
bief. Bürgers und Actuard bes Sriegdzeugamts, Dris. jur, 
Friebrih Earl Auguft Lucas, 41 Jahre, 5 Monate, 17 —* 
alt; (beerdiat bohier am 25. d8, Ms. 
„ 22] Gobesberg Grögın er, Leopoldine Wilyelmine, Tochter bed bieſ. Bürgers 
ädermeifters, Aohann Georg Groͤtzinger (Hieronymus), 
—— 6 Monate, 25 Tage alt (beerbigt babier am 25. d. W.). 
„ 2W2iRaffeegaffe 1 | Dörr, Kerdinand, Sohn des hieſ. Bürgers und Ne ee 
Zetem © Simon rang Törr (Freyeiſen), 2 Monate, 
25 Tage alt. 
„23 eſtraße Mann, ‚Ente Joſephine, geb, Edftein, Waſchfrau, Witwe 
" — des dahier ni Sa Sl Bhrgers zu Homburg vor ber Höhe, 
: Auslaufers, Johann Friedrid) Mann, 51 Jahre alt, 
283 Aloſtergaſſe a: der, Johann Heinrid, Sohn des bief. Bürgers und Tapes 





y — Julius Chriſtoph Becker (Häfner), 3 Monate, 


263 æalbaͤcherg. 15 — gan — Wilhelm, Sohn des hieſ. Bürger und 
Handelsmanns, —— Johann Guſtav App (Weber), 
Monat, 21 Tag e alt. 
24 Eiſernehand 5Shüler, Johann Hideſaus, bief. Bürger und Steindeder« 
| meifter, verheiratbet, 71 Yabre, 10 Monate, 8 Tage alt. 
„ 24 Faltengafle 3 Piel er, Anna Katbarine, geb. Wölde, Wittwe des verftorbe- 
Bief. Bürgers und Schreinermeifters, Johann Heinrich 
Dfeiffer, 63 Jahre, 9 Monate, 28 Tage alt, 
. 24 gr. Eichen: |Müller, Maria Antonie, aus Raldınimmersbanh, Bezirksamts 
heimerg. 25 Redargemünd im ©: oßherzogtbum Baben, 70 Jahre alt, 
„ 24| Affentbor 3 Reinhard, Johann Wilhelm, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Stuhmacermeißerd, Johann Juſtus Reinhard (Seib), 
7 Monate, 9 Tage 
u 24 gr. Gallus: |Meufh, N. N, en Sohn bes hieſ. Bürgers: und 
ftraße ape 6 „Büdermeifert, Reinhard Wilhelm ** 5 rfter). 
er e N. N Garl Ludwig, 1 Monat, 9 Tage alt. 
rx. Tchen⸗ Meßmer, Ludwig Emil Johann Dieter, —— aus 
merſtr. 84 Goiscube — ——— Baden, 20 Jahre, 9 Mo⸗ 
„ 25 Apeme: 6 J and, — Friederike, sen des hieſ. Vürgers 


ndermeifters,, Abolph Son d Mland (Sampart), 


8 aber, 8 Monate, 20 Tage a 
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1864 
Mat 25 Dreilönige Meifel, Johann David, Sohn be Hief. Bürgers und Wein— 
Pi 8 ” gärtners, Johann Adam Neifel’(Echumbart), 2 Monate alt. 
„ 25) Helligkreuge |N, N: Klorian, aus @idengefäß, Amts Belnbaufen im Kurfürſten⸗ 
gafle-- 17 thum Hefien, 1 Tag alt. > 
v„ 25] Sandweg 14 Noll, N.N., todtgeborner Seh bes bief. Bürgers und Lehrers 
an ber Höheren Buͤrgerſchule, Friedrich Earl, Noll (Boaler). 
„ 26/Rlappergaffel3 Wilhelm, Eliſabeth, Tochter des bief. Burgers und Mein» 
aͤrtners, Auguſt Ghriftian Wilhelm (Görres), 2 Jahre, 
Monate, 6 Tage alt. | 
„ 27 Brüdhoffte. 55Baner, Siegfried Michael,’ Hief. Bürger und Handeldmann, 
28 Sahre, 1 Monat, 29 Tage alt. 
w 27Römerberg 7&rand, Jacobine Friederike, —2— bes verſtorbenen hieſ. 
Bürgers und Schornſteinfegermeiſters, Johann Heinrich 
Frank (Herwig), 20 Jahre, 15 Tage alt, * 
27 Stiftſtraße 30 Kolb, Georg Carl, Tapezierer, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Seribenten, Johann Georg Carl Kolb (Metzger), 18 Jahre, 
5 Monate, 10 Tage alt. 


Frankfurt a. M., den 1. Mai 1864. Stanbesbuchführung. _ 
Bekauntmachung. 


Die unterzeichnete Behoͤrde ſieht ſich veranloßt, wiederholt daran zu erinnern, bof 
auch diejenigen @ewerbe Y deren Betreibung obrigkeitlihe Erlaubniß erforberlidh und 
eingeholt ift, vor ber Er ffnung des Betriebs bei ber Gewerbebehorde, unter Vorlage 
der erforberlichen Rachweile, anzumelden find und daß Jeder, terein der Anmeldung unter: 
Uegendes Gewerbe betreibt, bevor ihm der Gewerbſchein ertbeilt if, mit Geldbuße von 
2 bis 20 Gulden befiraft wird. } all 

Einem vielfach verbreiteten Irrthum au benennen, wird Übrigens berouf aufmerk⸗ 
fam gemacht, daß ber Stempel von 5 Gulden für einen Gewerbſchein kei der Anmel⸗ 
dung ein und fir allemal, keineswegs jährlich, zu entrichten ift. 

Kranffurt a, M., dem 94. Mat 1864. Gewerbebehörbe. 


Um 18. Mat wurden Hier entwendet: 1) eine goldene Damen: Uhr bdunfelblau emaillirt, 
‚wit einer Rofette in; Diamanten, 68 £ werth, in derſelben vielleicht der Name des Uhrmachers: 
Grohe Wigmore Street, London, 2) eine.2 theilige ſchwere ‚goldene Kette, woran ein ; große® 
goldenes Medaillon auf deſſen einer Seite sin Anker, der anderen. ein Kreuz in Brillanten, 
3) ein dunkelblau emaillixter golbner. Ring mit einem Diamanten, c. 84 £ werib, 4) ein 
malfiver golbner Ring mit, blauen Stein, „Baura?  gravirt, im innere befjelben ein Schatulfen« 
Schlüſſelchen, 5) ein golbner Ring ‚mit weißen Perlen, 6) ein große® bunfelleberneß Damen» 
Reiſe⸗Neceſſair mit vielen Flacons mit filbernen Dedeln, ſilbernes Fläſchchen mit Becher, ıc., 
Briefe, Murrays Handbuch, Medikamente von Apotheker Bquiro Oxford Street, London, 
7) einige Tafchentücher L. oder Laura gezeichnet. 
Man eıfuht um Anzeige fall8 über Verbleib biefer Gegenftände etwas bilannt werten 





foflte, 


Frankfurt a. W, ben 21. Mai 1864 Polizei mt. 


- 5 — 
Befanntmachung. 
Nachfolgenden Perfonen ſind, auf er Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 


Hamen bes Heimath — —— 
an ae ⏑ anne 


237. Mai Friedr. Vincenz Greif, Br Seribent. Kaufmann 
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158 |28. Mai Sof. Reinharbt. Steinmeh ie Stein» 
159 r h. Hch. Ph. Schott ö |Bierbrauermeifter. | Kaufmann und Bierbrauer. 
160 = pn) ' Scheyer, geb e year mit Frauen Handels frau. 
ehlar. 
161 E e8 Dauber. „8 Schuhmacher u. Gerümp 
162 |80.Mai ug Dan. Dörrfein. r —* Lackirer⸗ tree ‚, Maler — 
. 168 „  ISoreng Dieh. > — Kaufmann und Schneider. 
Frankfurt a. M., den 30. Mai 1864. 
Gewerbebehörde. 
Zur Beglaubigung: 


Actuar. 


Hoffmann 
Bekanntmachung. 


Nach nunmehr erfolgter Ausfertigung fämmtli Stener-Duittungen 
find die Einkommenftener-Beiträge für Das Jahr 1863 
im Laufe des Monats Mai a. c. 
bei viefertiaer Amtskaffe einzuzahlen, und zwar an den Amtstagen: 
Montags, Mittwochs, —— Samstags, 
Bormittags zwiſchen 9 und 1 
Diejenigen, welche die Stener-Duittun — zu erhalten wünfchen, 
ii. dies bei der Zahlung bemerken zu laſſen. 
Kranffurt a. M., den 30. April 


Einfommeniteuer-Sommiffion, 


Pro nota, Die Steuerpflichtigen koͤnnen * raſcher befoͤrdert werden, wenn 
dieſelben die (in der oberen Ecke befindliche) Nummer ihrer vorjährigen 
Steuer-Quittung bei der Einzahlung angeben. 


Gin Bolognejer Huͤndchen iſt zugelaufen. Anfprüge find binnen 14 ————— machen. 


dJrankfurt a. M., den 24. Mai 1864. 


— 5 — 


Diet 28 ürg —— t —— — el im Herzogth 
J r um 
delkeen J mit Er f, ——.ſ = Weplar, —— Mis nbaft. 


„ 238 |8ton, Kran, biefiger Bürger und Handeldmann, mit Schneider, 
Helene, aus Darmſtadt im Großherzogthum Heſſen. 
28 Mittelſtädter, Georg Philipp, Communalbaumeiſter zu Bilbel im 
Großherzogtbum Heflen, mit Krayer, Petronclla Thereſta Julle, 
| geb. Belſaoͤner, Wittwe bes verftorbenen biefigen Bürgers und Hans 
delsmanns Garl Philipp Krayır, 
Frankfurt a. M., den 31. Mat 1864. Standesbuchführung. 


Betanntmadung, 
die Prolongation der am > el 1864 verfallenden Pfandfeine 


. Die am 15. Juni 1864 — Pfandſcheine koͤnnen nur in der Weiſe prolon⸗ 
rt werben, daß ſtatt ihrer neu auszufertigende Pfandſcheine ausgegeben werden, Die 
efiger foldher, an dem brzeichneten Tage verfallender Pfandſcheine werben daher aufge- 
fordert, deren Auslöfung, ober deren Brolongation durch Ausgabe neuer Pfandicheine 
vom SO. Mai bis 25. Auni 1864 
in * — — von 8 bis 11 Uhr, und Nachmittags zwiſchen 2 und 5 Uhr, 
wirken 
Die Pfänder, welche in ber angegebenen vierwöchentlichen Frift nicht ausgelöft ober 
ernemert worben finb, werben in ber am 12, Juli 1864 begiunenden Pfandverfteigerung 
Öffentlich verkauft, 
Die Inhaber von Pfanbfcheinen folder, zur Werfteigerung gebracht werbenber 
Pfänder werten zu deren Auslöfung bis zum Berfteigerungstage zugelafien. 
Franf Mai 1864. 


furt a. M., den 26. 
Die Direction des Pfandhauſes. 
SolzBerfteigerung. 


In dem Hinkelftein-Forfte De * 3 II. Theil, Abtheil 9 des dahieſtgen Stadtwaldet ſollen 
ittwoch, ben ten Juni d. J. 
54 airer. — ————— IE. El. 
14 Tannenbengel * 
IG Tannenſtumpfholz. 
2600 Stüc @ichenwellen, 
33,300 TZannenwellen 
öffentlich an bie Meiftbietenden” verfteigert werben und Haben fi bie Kaufluftigen angenanntem 
Tage, Vormittags um 8 Uhr bazu an ber Gifenbahn- Station Schwanheim einzufinben. 
Frankfurt 0 D M, den 26. Wat 1864, | _Sorft: Amt. 


— Gefundene ‚Begen nftände 
Ein nolbner Trauring. Eine blaue Krouenjade. Bin ſchwarzer Handſchuh. Ein Stod 
—— melirte Weſte. Eine Schürze. Zwölf kl. Feilen. Eine rothe Brieftaſche. Ein Rohr⸗ 
ck. Ein kl. baumwollnes Taſchentuch. Gin fl. ſchwar; und braunes Wachtelhündchen 
— Gin échlüſſel. Zwei Schlüſſel mit Gelenk. Eine kattunene Frauenjacke. 
n Federmeſſer. Gin ſeidenes Foulard. Gin Portemonnaie mit wenigem Gelb und 
ein Trauring barin. Gin weißes Taſchentuch. Ein Schlüffel. Zwei kl. Schlüffel, 
rankfurt a. W. den 27. Wai 1864. Polizei⸗ Amt. 


= u — 


2... Berordnung. Re 
Das Ganbaraben auf dem fonenannten Leinritt im Main, namentlich auch unter 


‚ber alten Mainbrüde, wird bierburd bei Strafe von Ylnf @ulden für jeden einzelnen 























Fall verboten, 
Frankfurt a. M. bem 21. Mai. 1864. Nechnei» und Renten-Amt. 
Straßenbelenchtung im Monat Juni 1864. 

m =” —— der | ne eu tung der 

age. | traßenlaternen. enftlaternen. 

Anfang. | Ende. | Anfang. | Ende. 

Vom 1. bis einfchlieflih 6. 9, Ubr 1 . 91/, Uhr 2 Uhr 
w 2* " 26. 9, ” 12'/, 5 9; " —T „ 

# 27. u " 30. 91/, ” | 1 " Ya " ; ” 
Frankfurt a. M., den 24. Mai 1864 Polizei⸗ Amt. 


| BGeriätlihe Betanntmahung. 

Erhaltenem Huftrane gemäß wird aus ber monatlichen Bekanntmachung ergatigener 
oberappellationsgerichtliher Grkenntniffe vom Monat Aprit d. J. Folgendes zur Öffent- 
Ydkn Renntuip gebracht. 

" Feankfurt a. M., den 27. Mai 1864. | 

Kanzlei Des Appellations-Gerichts. 
I 


Am 11. d. M. iſt der bisherige Ober⸗Appellationsgerichts⸗Secretaͤr JIürgen Bremer 
auf fein: Anſuchen von dem ſeither bekleideten Secretariat entlaffen worden. 
— IL 
.» „Der bißherige Advocat Dr. jur. Sophus Frederic Marla Carl Hugo Budhbals 
—F iſt vom — —— zum Regiſtrator bei dieſem Bericht erwaͤhlt, 
und daranf am 5; d. Mts. förmlich verpflichtet worden. 

Zur Bealaubiaung 

loco Secretariü: 

Dr. Hugo Buchbolz, Resiftrator. 


In Infapklagfachen gegen bie Ehefrau des Hiefigen Bürgers und Ganteldmanns 
Baftev Rabufch, Wilitta, ach. Reste wird in Gemäßkheit Erkennmifled des Stodt« 
gerichts I'vom 25. Mat 1:64 das Unterpfand: 

Eine Behaufung in der Ziegelgifie liegend, mit Lit. Mo. 175 bezeich⸗ 

net, aibt 6 fl. Laternengeld 
für das barauf haftende Kapital von fl. 15000 jammt Binfen und Koften hiermit zum 
eıften Male feil geboten, 

Auf des Unterzeichneten Amtözinmter fi-d die Steigbebingungen zu erfahren, 
auch koͤnnen daſelbſt bis zum demnähft befannt gemaͤcht werdenden Berfleigerungs- 
termine ‚Arftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. * (at. 
| . ca 


antfurt a. M., den 30. Mai 1864. 
ð Dr. Jung, Btstal, 


| -w- 
Beröfetfigung aus bem Genbelsregiker ber freien Stabt Branfhrt 


S5. 5 einrich Phil. of. Rub 5 . ent“ fe’ 
Ber rt a aa min em „ar 


886. Herr Johann Gasl Lauter hat dahier eine Qmblung unter ber Fiima „J. ©. 

. für feine alleinige Rechnung errichtet, 

Zu Ro. 873. Die Berdffentlihung, die Firma „Frankfurter Walch und Babe-Anftalt von 
Kohler, Strauß, Höfmann und Gie, betreffend, wirb dahin berichtigt, daß 
bie 3 perfönlicdy haftenden Theilhaber aur in Gemeinſchaft bie Geſell⸗ 
{haft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen befugt find, und daß von 
dın Procuriſten je Einer an Stelle je Eines ber perfönlich haften⸗ 
ben Theilhaber die Firma per procura mitzuzeichnen berechtigt if. 

83 382. Wan lefe Oilarius Geyer“ ſtatt Hylarius Geytr. 

uRo.883- „ „ Oppenheim, geb. Gamburg, ſtatt Hamburg. 
ee es Stadien ts 1 das Wechfeluotariat: 
e H 

ie 4b. Wamen: Dr. Müller. 

Der am 25. Februar d. J. zur Reife nah Kußland auf 6 Monate ausgeftellte 
NReifpaß bes Kiefigen Bürgersfohnes Wilhelm Amandus Beer ift angeblid verloren 
worben, was zur Verhütung von Wifbraud Hierdurch bekaunt gemacht wird. 
rankfurt a, M., ben 80 Mat 1864. Bolizei-Ant. 

Der am 80. Oftober 1862 zur Meife nach Meankreich, Ytalien und der Schweiz 
auf 2 Jahre ausgeftellte Paß des hiefigen Bürgersjohnes Auguf Rütten ift geſchehe⸗ 
ner u zufolge in Januar d. 9. zu Paris geftoblen worden, was zur Berhätung 
von Mißbrauch andurch bekannt gemacht wird. 

Krankhırt a. M., den 27. Mat 1864. Polizei Aut. 


Betaunutmadhung, 

ı Der Heimathſchein des hiefinen Bürgerfohnes Ferd. Friedrich Flinſch, ausgeftellt 
nach Difterreich d. d. 11. Auguft 1855, tft angeblich verloren worden, was zur Verhüs 
tung von Mißbrauch Hierburd bekannt gemacht wird. 

Frankfurt a. M., den 20. Mat 1864. Poltzei-Amt. 


chtliche Befanutmadungen. 


‘ Ladun 

In Sachen der zu Bornheim wohnenden Ghefran bes Auslaufers Johann Michael 
Werner von Rieberurfel, Gatharina, geb. Neurath, Klägerin, negen ihren ae» 
nannten Ehemann, Bellagten, Ehefheidung betreffend, wird ber Bellagte, diſſen 
geaeuwärtiger Aufenthaltöort unbelannt if, dem geftellten Antrage gemäß, hiermit aufs 
gefordert, binnen - neun Monaten 
pn ie Ghefrau zurlickzulehren und bie Ehe mit ihr fortzufeßen, ober zu gemärtigen, 

er fruchtlofem Ablaufe diefer Frift, auf Anrufen, für einen böslichen Verlaffer 
ertlärt, demzufolge bie beftebende Ehe in bürgerlicher Hinſicht getrennt und das weis 
— verfügt, auch fernere Dekreiur für ihn lediglich an ber Gerichtstafel ange⸗ 

tet werde, 
Frankfurt a. M., den 25. Mat 1864. Stadt⸗Gericht 1. 
Dr. &&barb, Dir. 
Dr, Diepe, Gem, 


. — 
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Deffentltiäe aan t. " 
Won den Llegenſchaften Ro. 66 u. 66a in ber Judengaſſe find in den Transfertptiond 
und Hypothefenbüchern gegenwärtig zugeſchrieben ri. 
) bie Hälfte eines Vorberhaufes No. 66 zur Ampel genannt, ber Frau Johanna 
Rebecca von Gfien, neb. Mafjon, verehelicht geweſenen iu8, 
2) ein Bmdftel Vorderhaus Ro. 66 zur vorberen Ampel genannt, bem 
biefigen Bürger und Hanbeldmann Joſeph Alexander —— 
3) fünf Zwölftel Hinterhaus No. 66, zur hinteren Ampel genannt, vorſtehenden 
Joſeph Alexander Rindékopf und 
4) ſechs Zwoͤlftel eines Hinterhauſes No. 66 zur hinteren Ampel genannt, ber 
Bürgerin Jette Bing, gebornen Goldſchmidt, — 
während fünf Zwolfttheil Vorderhaus ımb ein Ywölftheil Hinterhaus noch auf Beinen 
Ramen, reip. binfichtlich ber mise No. 66a in Judengaſſe noch nicht im ben 
Transfcriptionsblicdhern eingetragen ſtehen. Nach einer Befcheinigung ber Bufühtung 
ber ftäbtiichen Feuverfiherungsanftalt if in ben @rundbüchern der Judengaſſe das 
No. 66a 2 ent aus das Hinterhaus von No. 66 und ein anderes Hinterhaus von 
No. 66 als diefes egiftirt nicht, noch Hat je exſtirt. 

Der biefige Bürger und Hanveldmann Alexander Joſeph Rindskopf hat num einiger⸗ 
maßen beicheinigt, baß fein am 7. Dezember 1842 verftorbener Vater Joſeph Alezander 
Rindskopf die noch auf keinen Namen eingetragenen Antheile des gedachten Vorber- und 
Hinterhaufes No. 66 refp. der Liegenſchaft No. 66a ſchon feit vielen Jahren in Beſiß 
‚gehabt, daß er, Alex uder Joſeph Rindatopf, aber ſowohl bie nach 2 u. 3 oben feinem 

ater bereit8 zugejchriebenen ein Zwölftel Vorderhaus und fünf Bwölftel Hinterhaus 
‚No. 66 reip. 66= als auch bie noch auf keinen Nımen in ben Transfcriptionsbüdhern 
weiteren Theile derfelben Behaufungen bei dem Ableben feiner Gliern von feinen. Ge⸗ 
Segen und Miterben zum alleinigen Cigenthum überlafien erhalten hat und biefes 
les ſeitdem eigenthümlich befikt, jedoch ift berfelbe nicht im Stande rechtsgenligende 
Gigenthumsurkunde vorzulegen, y 
Auf geſtellten Antrag befielben werben baher Alle, melde an bie fragliche fünf 
wölftheile Vorberhaus Ro. 60 in der Yubengaffe und das ein Zwölftel Hinterhaus 
o. 66 reſp. 665 bafelbft Anfprüche zu haben vermeinen, Hiermit aufgefordert, ſolche 
vor dbem 2 Auguſt 1864 
bei unterfertigtem Berichte anzumelden, widrigenfalls nach fruchtlofem Ablauf biejes 
Termins das. Gigentbum biefer Vorbers und Hinterhansantheile dem genannten Antrags 
fieller in ben Transſcriptionsblichern zugejchrieben werben follen. 
Frankfurt a. M., den 25. April 1864. Stadt⸗Gericht IL. 
——— 
. Demmer, Ser. 
Deffentlide Yabdbung. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an den dahier befindlichen Nachlaß ber 
am 2. April 1864 in Trier hc Wittwe des Biefigen Bürger und Handels 
manns Friedrich Adam Heitefuß, Sufanna Marla, geb. Siebert zuftehen, Haben 
* Gerich — Bon —— ewärtig zu fein, daß dieſ 

u eichnetem te orbnungdm ume ober 9 g zu , er 
—— die aufgetretene auswärts be Teftaments-Erbin ohne Sicher⸗ 
beitöleiftung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 4. Mai 1864. Stadt⸗Gericht II. 

Kirchner. 
Dr. Demmer, &err. 
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Amts-Blatt 
‚der freien Stadt Frankfurt, _ 


(Eppedition: am Geiftpförthen, Schladhtgausgaffe 21.) 
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u. Befauntmachun 


Gemäß dieffeitiger Bekanntmachung vom 30. April B werden nunmehr 
an der Amtokaſſe Steuerzahlungen pro 1863 nieht mehr angenommen, 


die unbezahlt "gebliebenen Einkommenſteuer⸗ Beträge vielmehr» durch die 


enererheber gegen die. don unterzeichneter Commiſſion ansgefertigten 
te bei den betreffenden Steuerpflichtigen einkaffirt. 
2 e Erhebung findet foftenfrei ‚ftatt, wenn die Steuerbeträge ı auf 
ug der Stenererheber fofort entrichtet werden; follten dieſelben 
jedoch Au wiederholten Gängen’ genöthigt werben, ſo haben dieb enden 
Steuerpflichtigen dafür eine, Ganggebühr von 6 Kreuzer zu entrichten 
und ſchließlich zu gewärtigen , dar ihr Steuerbetrag auf executiviſchem 
Wege eingezogen werden wird. | 
J ——— a. M., den 1. Juni 1864. 
nkommenſteuer⸗Commiſſion. 


Befanntmagdung, 
vie Prolongation der am et en verfallenden Pfandfcheine 


Die am 15. Juni 1864 verfallenden Pfandſcheine fönnen nur in ber Weiſe prolon« 
werben, daß ſtatt ihrer neu auszufertigende Pfandſcheine ausgegeben werden, Die 
er b ‚ on bem bezeichneten Tage verfallender Pfandſcheine werben daher aufge- 
eren Auslöfung, ober deren Prolsngation durch Ausgabe newer Pfandſcheine 
ppm 80. Mai bis 
in den Vormittagsftunden von 8 bis 11 Uhr, und Nachmittags zwiſchen 2 unb_5 Uhr, 


au 
‚Die Pfänber, welche in ber angegebenen vierwöchentlichen Friſt nicht ausgeldft oder 
euert worden find, 24 in — 12, Juli 1864 beginnenden Pfandverſteigerung 
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55 |30. Mai Joh. Jacob Säauer: Gronffurt Filgermeiftet- und Kaufmann , Tufffteinfabris 
mann. - Schiffer. kant, Fiſcher u. Schiffer. 
23 " Leo Rcob Geiger. " Tu Kaufmann und Geſchaͤfts⸗ 
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usgsEuſanna Gift, ſhtt | —* —— 


BE a et | Lohnbi nb Sohnbiene 
d ” 
= 170.181. Dad: ich, — —48 —— und Beufnanı u Se 
* Ohligh * | Schuhmacher⸗ und Syuhmach 
143 wei ei zeughaͤndler. 
ugro— Witheim Dame‘ 1.3 et area rn und a 





6. Borg Ehe. ı, 3.1... einhänhlen eöenenhige u, 
fair. © 1 Nah Jop. Peter Bachmann. vo Handelsmann. Saentvitchſchaft u. Ruf 


? 
Wr Id — y Mann: 


174 * Geor Friehr. Grit. z Tapezieter.‘ 9 anal 
175 ob, Davib —— 694 Gpenglermeifter, Rau Pas und ı&pengler 
176, 1 Juni ee Morik. 7). en Ber Mebger und — — 
177 Joh. Chriſt. Ernſt Burſtenbindermſtr. —** 

| Bolte. —* 





Frankfurt a. M., den 1. Juni 1864. 
— Gewerbebebörde. 


Zur Beglaubigung‘ 


Soffmann, Yanae 
Strafenbeleuchtung im Monat — 1864. | 
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"127 Ge Bolz /Verſteigerung. — 


‚sm dem Beilruß- sKorfte Difte. Pracht Ndes dahiefigen Stabtwalbet ſollen 


u * * Montag ben 6, Juni d. —J — 7 * — 
er 39 100 a5 © Büscitänsfhel, au. _ AR ——— 
li > — — * ae 
P us pußstvellen " ze 


offentlich mei ietend b d die 8 
* Pe * va 1411 zioten a 


a, den 31. Mai 1884. Forint. 


gr am 30,, Oktober 1862 zur Reife nad tankrelc, Stalien. und der , 
4 5 2 Sabre außgeftelte Paß des hiefigen Bürgersſſohnes Auguſt Rütten fi | de 
ize zufolge im Januar d. J. zu Paris: geftohlen worden, pa zur Ber 
brand, anburd bekannt gemacht wird. 2 va 
— a. M, den 27. Mai 1864 | " Doltzei,- Akt, , 


Gefundene —— — a turn | 
Gin — —— Eme blaue Frauenjacke chwarzer Handſchuh. Ein Stock. 
Eine melirte Weſte. Eine Schürze. Zwölf El. Feilen. Eine rothe Brieftaſche. Ein Rohr⸗ 
Stock. Ein fl. | Taſchentuch. in fl, [hrmarz und braunes Wachtelhundchen 
2 Ein Schl Zwei Schlüſſel mit Gelenk. Eine kattunene Frauenjacke. 
derneſſer· Gin beide Foularde ‚Ein Portemommate mit wentgem Geld und 
ein Trauring darin. Gin weißes Taſchentuch. Ein Schlüſſel. Zwei El. —— 
Frankfurt a. M., ben 27. Wat 1864. Doltzei-Amt. 


Betfanntwmadhb ung. ! 
f den Grund früherer deffalfiger. Verorbnung macht das unterzeichnete Aut 
er Haußbefiger darauf aufmerkiam, doß bei trodener Witterung täglich zweimal, 
ns zwifchen 7 und 8 Uhr und Abends zwifchen 6 und 7 Uhr, vor ihren Häufern 
das —2** und bie Fahrſtraße bis zur Mitte der Letzteren nebörig zu begtepen iſt 
Frankfurt a. M., den 20. Mai 1864. Polizei-Amt 


— E e Bekanntmachungen. 


ffentlide rise 9 abu 

Alle, welchen Erb- * fonftige Anfprüche an ven Rad der am 26. April1864 
verftorbenen Stiftsdame Eharlotte Emilie von Günderrode, Tochter bes verftorbenen 
Lich Bürgers und Grohberzonlig Heſſiſchen Geheimen NRathe, Präfidenten bes Ober» 

pellationsgericht8 zu Darmftabt Friedrich Yuftinian Freiberen von Günderrode 

und beffen gleichfalls verſtorbenen Ehefrau Konife Gatoline Henriette von Gh ade rxode⸗ 

geb. von Keettenhold, aufichen, _ ſolche 
— ———— —— — 

em e or nzume ober u 
Nachlaß er aufgetretene auswärts wohnende Tefaments-Brbin Ihe Si 
fung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 27. Mai 1864, ' ene gaiht u 
rchner. 
Dr, Demmer, Ger, 
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e Ladun 


ARAA A, IE erg 


t li 
Alle, welchen Erb» und. fonftige ie 


a 
verfiorkenen hiefig:n — nd loſſermeiſters @eorg Dantel Kin del zuſtehen, 
— Seriähte sb erde Mh an ka “fein, daß bi 

erjeichneten € an en oder u fetn, e⸗ 
er Rechlaß an bie au eier 1  rbellnelle ausiärts woßnenben Teftamentö-drben ohne 
icherheitsleiſtung ver 
Franffurt a M,, * —5 1864 Stadt⸗Gericht IL 
Kirchner. 
—— Dr. Demmer, Ser 


tolle; welchen Erb: — ET 1. Apr 18 
welchen Erb: und fonftige Anſpr an a am r 
R Wittwe des zu Mannheim verftorbenen hiefigen Birrgers und Banquiers Jo⸗ 
Möt'piäs Bern er, obanna Emilie Bernard, geb. Kubnte, aufehen 
& { Bei — b 
unterzeidnelem ke ordnung anzumelden oder gew zu ſein, 
an ‚bie rg auswärts Beau Teftamentss@rben ohne Si aa Ye 
E werde. * 
Frankfurt a. M./ den 27. Mat) 1864. Stadi-Gericht LU, 
9 ni hidnad Kirdner.io, D 
Dr. Dem mer; — 


De ntlihe Lad 
* die Kr Anfprlde Gare bie nachfolgende, im —* nr Bufstelbebug ber 
"meinde Bonames auf. den Ramen Jobann Jacob —z238 im Trandjcr 
budye aber nicht —— Siegen Saft in ya; Gemarkung 
Gew. 80_ Ro. 3, ir Rtb. vr Ader echt. ber Sriberöiefen 
erheben zu — m * dieſelben 
bi nnen vier ode 
fer orbnungsmäßig a ‚den, wibrigenfalls *5 Bieganf.baft auh in dem amt! 
sandferiptionsbuce bon Donames auf den Namen „Johana Jacob Meiterfelb, 
— —— deſſe n Redhtenachfolger“ zugeſchrieben werben ſoll. 
Frankfurt; a. M, den 23. Mai 1864. Fand: Juftiiemt, 
Dr. de Bojelli, 
Dr. Bias, Akt. 


In Juſaßklagſa ben gegen den Curator und Gontrabictor der Debitwaffe bes Bie- 
ſigen Bürzer und Manrermeifters: Philipp Bernbub Arnold und gegen den h a 
Bürger und Maurermeifter Johannes Kipp wird in B@emäßheit Erkenntniffes des 

ON Sm 16 . le ann fie er $r tfurter Gemarku de Weimer 
— lee. d Grun r Frankfurter Gemarkung an ber 
j Landſtraße, hält 1 u 8 Ruthen, 74 Schuhe, We die Gebaͤude barauf 


ied den Capitali 
Pa = 122300 mt —* u. — —— Male a geb 
| Bonner elbſt bis bemncf bekannt gemacht — Verfeigerungs 
wellige Gebote zu Brototol gegeben werben, snleiänreg 5 


Frankfurt 1. Iumt 1866 ac nur me oßhieealahe. 
9 2 jyL hie va. Beeren 


22 


ee — ti — 


Amts⸗, Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


Amntliche Belauntmachuugen 





Bekanntma ung, 
___Gemäß dieffeitiger Bekanntmachung dom 30. April I. 3. werden nunmehr 
an der Amtskaſſe Steuerzahlungen pro 1863 nicht mehr angenommen, 
die umbezahlt gebliebenen Einfommenfteuer - Beträge vielmehr durch bie 
Steuererheber gegen Die von unterzeichneter Gommiffion ausgefertigten 
En % bei den betreffenden Steuerpflichtigen einfaflirt. 

Diefe Erhebung findet foftenfrei flatt, wenn die Steuerbetväge auf 
Anforderung der Steuererheber fofort entrichtet werden; follten viefelben 
jedoch zu wiederholten Gängen genöthigt werden, fo haben Die betreffenden 
Stewerpflichtigen dafür eine, Ganggebühr von 6 Kreuzer zu entrichten 
und fchließlich zu gewärtigen , dat ihr Steuerbetrag auf erecutisifchem 
Wege eingezogen werden wird. 

Frankfurt a. M., den 1. Juni 1864. 

Eintonmenftener-Eommiffion. 


Bol; Berjteigerung. 
In dem Weilruh⸗For ſte Difte. Pracht II des dahieſigen Stadtwaldes follen 
| Montag den 6. Juni d. J. 
39 Rt * I “ 
BR} 1 
900 Ausputzwellen 


offentlich an bie Meifidtetenden verfteigert werben und. haben. fi bie Kaufluftigen an 
genannten Tage, Bormittags 8 Uhr, dazu auf der Sachſenhäuſet Warte einzu 


Frankfurt a. M., ben 31. Mai 1864, Forſt⸗Amt. 


Bekanntmachung. 


Mittwoch den 8. Zuni I. J. Nachmittags um A Ubr fol an Ort 


und Stelle feibft Die diesjährige Klee- und Gras⸗Crescenz von den 
3 Wöic = — Erenttich verkeigert werden. ; 


Frankfurt a, M-, den I. Juni 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt, 





HEHE 


* 


— 634 > un r 


chdem Senat durch vom erg en $. Heren Dr, v. 
4J die een Aabten R —1 64 An ein P'tent Dei, ihm 
——— 
—— hie ſiger * — deren Gebietd Niemand ben gedachten teen 

der benugen vi ber nicht das Recht dazu von iihm erworben Hat, fe wird ſolches Hiermit 
—— Auftrage gemäß mit dem Anfügen öffentlich belannt gemacht, daß dieſes Patent 
als erloſchen zu betrachten iſt, wenn demnaͤchſt nachgewieſen werben könnte, daß bie 

fon vor dem 23. April 1864 belanni geweſen ift, 
Frankfurt a. M., den 31. Mai 1864. „Stab 


efanntmachung. 
Rachalgenben Perfonen fnb, auf erfolgte Anmeldung, Gewerhfgeine erteilt 


F 


en- — des ath | Seitheriges &r- 1. r 
Mn. Batım. Gewerbtreibenden. —5 werbe. Angemeldeies Srmerne. 


178 1. uni Joh Phil. Franz. Frankfurt, Sgiebtarcher. —2 — und Schieb⸗ 
Fc G⸗. Wr. Martin.HOandelsmann. — und Kaufe 














180 „& IHtlarins Beyer. »„ Kaufmann, Bau⸗ Sattler ‚Kaufmann, Bau 
unternehmer ı.) unternehmer u Fuhr⸗ 
Fuhrmann. mann, 
181 12. 1anl Carl Ludw. Reichard — — Tapezierer. 
182 acob Walter. — Kaufmann. 
188 — re Diendt: gi — Kaufmann. 
184 Joh. Ludwig Beil Fi — Kaufmann. 
185 AHAohann Schend. Weingaͤrtner. |Mepger u. Weingäriner. 
186 „ |Bbil. Holzmann. HGandelsmann. |Bauunternefmer u. Kauf 
mann. 
187 2 mann A » |Rüfermeifter. Kaufmann, Fabrikant 
188 * * none Getraͤnke 
un er 
189 6. Mi; Eml. anbelömann. Fabrikant motffirender 
a ef |° etränte u Ranfmanm. 
Schreiner u. Poſamentit 


190 |3. Juni — — — rg 
er. 
191 " . Geor n Berlimpler. 
—J u 0" | 
Erankfurt a, M, den 8. uni 1864. 





Tapezierer u. Gerumpler. 


Gewerbebebörde, 
Zur Beglaubigung: 
Hoffman 





ah am 7 
F bem en eleigern gen &tabtwalbes u 


ttwod Pay perg‘ 


1, Mir. Budenfheitget &r 1, 2%, Alk. Tannenfimpfbol, 
Bu; Buchenbengelholz, 3700 Stüc Buchenwellen, 
Buchenſtümpfholz, 2r C, 6900 Eichenwellen 


” 

Ein 4* ——— 2: , 6900. -„ Er eheffig 2" 
rs en Kannenbengelholz, 

offentlich an die Meiſtbieten den verfteigert werben unb haben fi bie Kauflufi 

genanntem Tage, Vormittags 8 Uhr, dazu auf dem Boldftein:Förfterhaus einzu Fo 
Krankfurt a. M., den 3 Juni 1864. oıflsAmt. 


Beröffentlidung aus dem ı Handelsregifter der freien Stadt Frankfurt. 


85. an fie Phil. Jof. Lug bat eine Handlung unter der Firma „I. Lug“ für 
rg Rechnung errichtet. 
Johann Carl Lauter 9 eine Handlung unter der Firma ‚J. G. Lauter" . 
feine olleinige Rechnung errichtet 

387. Di nad den Statuien der Frankfurt: Hanauer Siſenbahngeſellſchaft 
der Berwaltungsraty abwechſelnd einmal aus drei Framffurter und zwei —— 
und dann aus drei Hanauer und zwei Frankfurter Mctionären zu beſtehen bat, 
und bie Reihe, brei Mitglieber des Verwaltungdimtds zu geben, jept bie Hanauft 

Actionaite betrifft, jo wurde in ber am 24 Mai biejed Jahres Nattachabten Gr- 
ng ug der Mctionäre an die Stelle des aus dem Bermaliungsratbe 
en Frankfurter Actionair Herrn Johann Gerhard Henrich ber Hanauer 
—— Herr Procurator Ofius in ben Verwaltuugstath gewählt. 
388. Ber biefige Bankhaus „Ferdinand Hauck“ Hat den Herren Georg Gollhard 
n bier und Georg Schmoller von a Gollectiv- Procura ertheilt. 

389. Der biefine Bürger Herr Johann Jacob Schauermann bat neben feinem Big 
und Schiffer-@efhäft eine Handlung unter der Firma „Zr Schauermann“ für 
feine olleinige Beh errichtet. 

890. "Der biefige —2* Herr Lorem 2 neben ſeinem Schneidergeſchaͤft eine 

ung unter der Firma — ietz“ für ſeine alleinige Rechnung errichtet. 
ie Siefige rn rn ettenbeimer“ hat dem Herrn Jacob Paetſch 
t. 


ans Hanau 
399. Der —— und Leohndiener Herr Yohannı Conrad Schuͤttia hat eine 
Handlu ng unter der Firma: C. Schüttig" für feine alleini Rechnung! er. 


Er r Se han —* pr en Herr Samuel Eiſenmann 
* er Ehefrau Fanny) e ‚ Procura ertheilts 1-7 4 
394, —* eſige See und — Herr Ba Kheilbaber bern 


Peter 
8 Johann Daniel Bonn“ ift am 25 „April d. Jis. mit Tod abge⸗ 
Kane, Sein Bruder und feitberiaer Affocie Sere Sot ann Däniel Bonn hat das 
u either binterlaffene Wittiwe Frau Frieberife Lonife Pille Born, neb. Cotta, 
berin anfaenommen umb beide führen Biefe ra mit Mebernahme 
wg und Pafflven unter der biöherigen Firma Für a map Rech ⸗ 
"ma und Verbindlichkeit fort. Kerr Jobonn Diniel’ Bo iſt allein berechtigt, 
bie nn zu vertreten und die Firma zu geichnen. Beide Theilhaber haben 
7 a F-Wuguft Bonn für die gedachte Handelsgeſellſchaft zum Procuriften 


% 


395. —* age Bun aan ee er a ge —* Aron 
.„Sceyr ar, un irma 
* —22 ihre alleinige Rechnung —* 


396. Sep Seceb B:iger Höt ei 8w31* ia ve emo „te el 
x einige 4 * ie ki 
897. Herr Otto »Binmafie * —* — unter der Firm 
* Suter we ——J— errichtet und Ion Hidıe —8* 
ceb. ocuta er 
898. Herr Johann @htiflen Gruft Bo e, bisher Bürfenbindermeifter, Hat cr 
lung unter der Firma „J. E. E. Bolte“ für eine alleinige Rechnung errichtet 
3” — Handlung „Nupp EBehftein”“ Hat dem Herrn Wilteim Rupp, 


des Theilbobers "Herrn Rupr, Procura ertheilt. 
Sean a. M., den 3, Juni 1 


tyutianıs, IR Au uftrag des Sibierit 1,8 Das 3 Bechfelnotariat:, 


Dmenmi R, angeblich vor 2 Monaten, in — Biacre babier „gefü 
worte Ben Die Gigenthfmerin wolle fih binnen 14 Tagen —** anmeld a. he 
a, M., den 31. Mai 1864 Fotigei-Hunt. 







ITRDBI UST SnNGH 21% | 124 EA 
— Bi che — * 
‚ine Ds m re men d dus 
* | OD effentlibe. Ladung. 


Sem Abd» und Zufcretbebuch der Bemeinde Haufen finden ſich folgende Liegen 

f auf dem Namen Facob de Neufpille- der Meltere” eingetragen, ohne ſedoch 
in den I —2 Treansjeriptionebichern zuge ſchrieben a fein. X 
Or. Mo. En. No. Mra. Wil. Rth. Sc. Jap) 


2 1 Een TEE) 8 3*826 90 Sofenitbe bentöft Gurte * AB 


2) 48 1007 97T Aunwenderwieſe am ————— * 
—458620478 Wieſe bei dem Ginnheimer Sp a 
9 60 42412 82 6Schluſſelwieſe beit dem Woo „An 

or :- 67 8005 8 1 11 29 Wieſe Hinzu dem Wörth auf bie Nıdba. 
ne) ml 7190 69 Bo. anf ben Nieberwicfen aufı bie: Midban! 
eapyı antnnhaniuiklin 32/88: Uni‘ ne ‚Sc ffel, rechts dem: 
ah z m u mM * * er Unks are 2 

9 u. i dem Fichten Gichen linis dem» 
10) ai m dnkou 8: 19 1. * daſelbſt bei vori ine 
9— nam or 39 ‚do. bei den lichten £ 

1 n 4 1% 15 Garten und Bauplaıp neben ben 


———— der Nachlommen ·des am 1. Junt 1821 verſtorbenen hieſigen 
und —— werden Alle, welche an die unteriNo. 1 bis 12 
eg Anfprüche zu machen haben, aufgefordert folgen") ss” 


dor dem ER NA ra 6%. suuldmng 


on — — en An. 


— ee agen werben 
Franffurt si I; ben 25: Mat 1864. 
ind sed * sche | yılıma ng Geht sl. 
mie mn Nablistmalsdıne d | si na ———— mmer, 





ini’ 2 1. Friedrich, eu Bürger, Yumelter und Bolb« 
arbeiter, Wittwer, mit Schil * Anna Chriſtina, geb. Beil, 





ne bes A bisfigen Bürgers umb Handelsmanns Georg 
ng 
2 Elbert, Wilhelm Sebaftian, befignirter hieſſger Bürger aus Vilbel im 
ä * = m Od, if, a Bleintein Elifabethe Joſe⸗ 
e erstochte 
„ .2 |Ratier, ra Gottlieb —* im Eönigl. preuß. 4. rheiniſchen 
Gnfanterie-Regiment Ro. 30 in Garnifen dahier, mit Boß, Su⸗ 
fanna Juliane Gatharine, Oh Lichtenberg, Pfarrei Groß⸗Bieberau 
im Großherzogtum Heflen. 
a. M., den 4. Juni 1864. Standesbuchführung. 


Gefundene Gegenftände, 

Ein Stridyeug. Eine filb. Uhr. Ein ſchwarzer Handſchuh. Ein paar Blacchandb» 
ſchuhe Eine Brille. Ein Sälüffel. Ein Notizbfih. Ein ſchwarzes Federmeſſer. Ein 
Schluſſel. Ein Gewerböpatent auf ben Namen — Scheuermann. Gin Kanarien⸗ 

Ein Zolftod. Eine kl. Scheere. Ein Reufundlaͤnderhund. Drei Enten. Gin 
el. w weißer Bolognejerhund an einem Ohr etwas gelb, Ein Pfandſcheim. 
Ein Kanabenigürtel. Ein weiße® Taſchentuch. Ein Waſchbuch. 
Frankfurt a. M., den 8. Juni 1864. Polizei-Amt. 


Belanntmadung. 
Alle, weldhen Forderungen an ben Nachlaß bed am 20. Mai 1864 dahier verfiorbenen 
Rotars und Dispacheurs von SeesAffecuranzen Jan Rambertus van Dam zuftehen, 
= u Bericht ; . Al FA a. a — gewaͤrtig zu fein, daß 
4 unterz e orbnungsm anzum o u 
—* —— —— er hbchhehe — Weckertenen ohım Blerleiite 


Frankfurt a SW * 30, Mai 1864. Stabt- Gericht IL 
» Dr. Demmer, Sex. 





Ehicetalladung. 
das Vermögen bes biefigen Buͤrgers umb Kindelsmannes rang Loren 
— hat das unt —** Gericht heute Concurs erkannt. si n 
Demnad; werben Alle, w an biefen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Forberungen zu machen aben, hierdurch vorgeladen, foldhe in ber auf 
Montag den 15. Auguf e l. J. Vormittags 10. Uhr, 


anberaumten Tagfahrt vor ber g eorbneten BE tet perfönlid 
ober durch einen bevollmäcdhtigten hiefigen Anwalt Far ” u ftellen, auch hinſichtlich eines 
en Du — zum le zu verhandeln, bei en des Ausſchluſſes 
von 


Es wird feine weitere Ladung ergehen, fonbern nur, nachdem bie gegenwärtige 
den Acten gekommen ift, ber Auüsſchluß ber nicht aufgetretenen Gläubiger in dffente 
lien biefigen Blättern befannt gemacht werben, Sadi Gericht I. 
ankfurt a. M., den 20. April 1864. t⸗Gericht 
F Dr, Edhard ——— 
Dr, Diepe, 


— 
u BB 2 


inſichtlich der 2 F Sehen he finden ſich in den hiefi | 
o. t n 

gen 8* und Eypothekenbuchern folgende Cinttoͤge vor: | 
- 1) ein ‚Halt , zothen Schwert genaunt, ift ber Merle Schnapper, geb 
Goldſchmidt ne ar ; 
2) ein beitel Han, zum binteren rotben Echwert genannt, ift in dem tfraelitifchen 
Hypothekenbuche ao. 1809. pag. 79 dem Feiſt Lazarus Schwab zugefchrieben 
und bafelb um bie Summe von bıeihunderifünfzig Gulden dem Borftande 

ber iſraelitiſchen Gemeinde bahier verpfänbet; 

während bie übrigen Antheile ber obengebachten (Vorder), Behaufung Ro. 81, ** 
von dem Hinterhaus No. Bla in dem Transfcriptiondbude gegenwärtig noch auf kei⸗ 
nen Namen eingetrogen ftehen. 

Rad) einer — der ſtaͤdtiſchen Feuerverſicherungs anſtalt iſt als Eigenthü⸗ 
merin bes ganzen Vorderhauſes Nr. 81 in ber Judengaffe, zum Schwert ges 
nannt, Meyer Golbſchmidt Wittwe, Glück Goldſchmidt, nes. Hanau aufzeführt und ſpaͤ⸗ 
terbin als Miteigenthümerin Merle Schnapper, geb. Goldſchmidt, beigefügt, auch Ichte- 
zer, wie oben unter 1 bemerkt, ihr halbes Haus Mo. 81 iu dem Transicriptionsbude 
zugefährieben worben. 

Unlargend dagegen bie anbere Hälfte berfelben (Vorder)-Behaufung Ro. 81, 
I ift einiger Maaßen befcheinigt, eines Theils, daß im Jahr 1820 Die Meyer Gold⸗ 
chmidt Wittwe dem ihr übrig gebliebenen halben Hausantbeil ihrer anderen Tod» 
ter Guͤttelchen (Jette) Solbfemitt, verehelicht mit Feiſt Wolf Oppenheim vermacht 
und leßtere joldyen den Kindern ihrer Nichte Clara Trier geb. Schnapper, Ehefrau des 
Biefigen Handelsmanns Abraham Salomon Trier weiter legirt bat, audy beſagte Haus: 
hälfte Ro. 81 von ber Jette Oppenbeim refp. ihren Rechtänachfolgern feit vielen Jah⸗ 
ren und bis jept eigenthümlich beſeſſen worben if, antern Theil aber, d. ber unter. 
2 oben angeführte Gintrag eines brittel Haufes (Vo derhauſts) Ro. 81 auf den Ramen 
bes Feift Lozarus Schwab ſowohl, als aud bie Verpfändung um 350 fl. zu Buaflen 
bes biefinen ifraelitiichen Gemeindevorſtandes auf eintin Irrthume beruht, in nah 
den Erklaͤrungen des Curators bes zei Lazarus Schwab'ſchen Nachlaſſes und des Vor⸗ 
ſtandes der ifraelitifhen Bemeinbe die Häufer No. 81 und 810 diefen Nachlaß gar 
nichts angehen, fondern von dem Haufe Ro. 82 in ter Yubengoffe ein Drittel zum ge 
dachten Rachlaß gehöre, und nur diefes Drittelhaus Ro. 82 mit einer Hypothek von 

. 350 zu Gunften des mehrgenannten Vorftanbes belcftet geweſen, weldhe aber durch 
zicht ihre Erledigung gefunden habe. 

Auf geftellten Antrag werben daher Alle, welche an bas Einganzs unter 2 erwähnte 
brittel Vorderhaus Ro. 81 in ber Subengaffe, zum rothen Schwert genannt, und bie 
darauf eingefchriebene Hypothek, fo wie an noch auf feinen Namen eingefchriebene 
weitere Sechftel befjelben Vorberhaufes Anſprüche zu machen haben vermeinen, hiermit 
aufgefordert, ſolche 

vor dem 20 Auguſt 1864 h 
bei unterfertigtem @erichte anzumelden, wibrigenfolld uach Fruchtlofem Ablauf biefed 
Termind das auf ben Namen Keift Lazarus Schwab eingefchriebene brittel Haus 
No. 81 in ber Judengaſſe bemfelben abgefchrieben und ſowohl biefes brittel ums 
ter Böfchung ber — laſtenden gg von fl. 350 als au das weitere Sedftel ber: 
felben Borberbehaufung Ro. 81 in ber Segen zum rothen Schwert genannt, bem 
Kindern der Clara Trier, geb. Schuopper als Eigenthümern in dem Transfeription® 
buche zugefchrieben werben ſollen. 

Frankfurt a, M., den 20. Mai 1864. Stadt⸗Gericht I, 

i Kirchner. 
Dr, Demmer, Ger, 


= 59 — 


eftentithe Labung. 
Ban: der dr ibm dan pipe, sur „Hünbin” genannten Behäufung 


so find: 
Fi ein Viertel bem —— Bürser und Zahnarzt Dr. chir. Lubwig Leonhard Saas unb 
Ehefrau Sophie, geb —* 
b) ein Bir (ut einem Biertel des bazu gehörigen Hinterhaufes) bem BürgerSfogn 


dal 
e) ein Viertel eh einem Viertel des Hinterhaufes) ber hiefigen Bürger und Hanbel> 
manns:MWittwe Regine Wallau, geb. Abler, 
in dem Transferiptiongbucd zugefchrieben, während” die Übrigen Antheile biefer Kegenſchaft auf 
Niemand eingetragen find. 
Die Erben des am 25. Febr. 1853 verftorbenen Biefigen Bürgers und SanbelSmanns Joſeph 
‚haben nun einigermaßen befcheinigt, daß ein Viertel ber geb’chten Behaufung zum Rachlaß 
Grölaffer8 gehört Habe und feitbem von ihnen eigentgümlich beſeſſen worden if. Dies 
(abe fönnen jedoch Gigenihumdurkunden über dieſes auf feinen Ramen eingetragenen Haus⸗ 
Diertel nicht vorlegen. — Auf ihren Antrag werben daher Alle, welche Anfprüde an das frag 
liche Viertel zu machen haben, — in, i 
vor u 
dehier angumelben, ober gewärtig zu fein, daß das RAR dk ben Joſeph Pfungft · 
den Erben in dem Tranſcrivtionsbuche zugeſchrieben werde. 
Frankfurt a. M., den 23. Mat 1864. Stadt-Geridht II. 
Kirchner. 
Dr’ Demmer, Seer. 


Re. 1 





In Sachen ber & BT, es $ ard aus ‚ Sofepbine, geb. 
Kinbel, * gegen ee when — Ba ee ger Ger 
Beklagte, deſſen gegenwärtiger Aufenthalt@ort unbefannt ift, dem geftellten —* gemoͤß 
hlermit aufgefordert, binnen 
68 Monaten 


Set 
zu feiner Ehefrau 3 urädzufehren wi bie Ehe mit ihr fortzuſehen ober zu — —————— 
ned fruchtloſem Ablaufe dieſer Friſt auf Anrufen für einen boöͤtlichen Verlaſſer erklaͤri, —* 
zufsolge die beſt hende Ehe in bürgerlicher Hinſicht getrennt und das we tere Rechtliche verfügt, 
auch fernere Dekretur für ihn lediglich an der Gerichtstafel angeheftet werbe. 
Frankfurt a. M., den 30. Mai 1864. Stadt-Gericht J. 
Dr. Gdhard, Dir. 
Pr. DI ehe, Secr. 
effentlide Ladu 
“ Ale, welchen Erb⸗ = fonftige Anfprüche an ben Naclak ber am 11. Mär; 1862 
dahier verftorbenen Wittwe des Koppel Liebmann Urſel aus Offenbach, Hanndhen, geb. 
Sammel, aus Neukirchen, Dbderamts Mergentheim im Königreih Würtemberg zu maden 
u; Insbefonbere bie feit Tängerer Zeit ausgewanberten Gefchwifter der Erblafierin: 
Cimon Samuel, neboren 16. November 1777 und Mabel Samuel, geboren 9. Rovens 
ber 1788, haben ſolch 
vor dem 8 Auguſt 1864. 
bei unterzeichn —— ordnungsmaͤßig AA ober gewärtig zu fein, bo bie 


F Nachlaß an — auswärtd wohnenden Inteſtat-Erben ohne Sicherheits. 
eiſtung verabfolgt werde. 


m M., ben 8. April 1864. Stadt-Gericht II. 
nNniirchner. 
Dr. Demmer, Secxr 
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Betanntmadung. 

Die Schulbner des Uhrmachers M. ofroh Kheitfinges werben bi * 
bie ſchuldigen Beträse bei hun: —— ahlung an —* an Ds 
beſtellten Maffepfleger Gern Dr. juris Römer zu — 

Frantfurt a. M., den 30. Mat 1864. Stabt-@ericht I. 

Dr. Diege, Sker. 
Deffentlide Ladun 
In ben Ragerblihern der Frankfurter —— ſteht — das Grundfihd 
. 8. Ro. 726, 1 Viertel 5 Rutben 63 Schuhe Beltend, ſtoͤßt auf die Klickerbahn 
&uf ben Namen: Venediet Chriſten Wtb. modo Johann Georg Ghriften eingetragen, 
während ſolches in den amtlichen Transferiptionsblichern noch Miemanden zug en if, 

Di — vom 1. Februar 1896 iſt num nachgewleſen, daß das 
fragliche Srunbfttid auf Antrag ber WVertreter ber Wittine Eliſabeth Ehriften und 
ihre® minderjährigen Sohnes Georg Chriften zur fe entlichen Verfteigerung gebradit 
und am 18. Januar 1826 dem hleſigen Bürger und Bier — galt rich Herge eh: 
und beffen Ghefrau Gıtharina Hergen, geb. Rullmann als meiftbietendem 
für fl. 80 — im fl. 24 Fuß zugeichlagen werben ift, daß aber nicht bie Eiſteigerer, * 
bern der hieſige Bürger und Bierbrauermeifter Johaun Wilhelm Chriſt den Steigſe 
linz bezahlt und bie kaufenden Eheleute biefe Summe als Säuldner übernommen 
ben. — Es ift ferner einigermaßen befcheinigt, daß die Hergen?’ichen Eheleute un 
nur zum Scheine das fragliche Grundſtück erfteigert — daß dagegen ber oben ber 
naunte Johann Wilhelm Ehrift, welder den Steiafilling b ahlt bat, wirklicher Eigen⸗ 
thlimer werben follte, wie denn auch er und feine Erben fih Mm vielen Yahren in dem 

fie ber begeicmeten Liegenfchaft befinden. 

Da nun die Erben bes am 19. October 1849 verflorbenen Johann Wilhelm Shrift 
nicht im Stande find, ihre GEigentbumsanfprüche an das bezeichnete Grunbftäd durch 
ziphbncahgente Urkunden ——— fo werben auf deren Antrag Alle, welchen etwa 

nfprüde an biefe Siegenfiaft aufehen, . —— — 
vor bem ugu 
—*— unterfertigtem Gerichte geltend zu machen, indem nach fruchtloſem Ablauf dieſes Ter⸗ 
eg — —— Örbe ermächtigt werden fol, das fragliche — Gew. 
3 en * hiefiger Gemarkung dem verſtorbenen hieſigen n Buͤrger: Bierbrauermeiſter 
Johann Wilhelm F riſt, —*— deſſen Rechtsnachfolgern eigentblmlich — — 
Frantfurt a. M;, den 29, April 1864. ‚ Stabt-Geridht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Ger. 


effentltde 

*« Alle, welchen Erb» und fonfige Anfprüdhe an * Rakhlaf des am 5, Rovember 1863 
verſtorbenen Hiefigen Bürgerd und Bendermeiſters Johann Rudolph Weydt, befien m 
> Mär, 1856 verftorbenen Ehefrau Maria Magdalena, * Cronberger, und 

— 1851 verfiorbenen Sohnes der genannten Eheleute Philipp Jacob Bertt 
aufleben, haben ſolche vor bem 2. Augufl 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig ——— oder gewärtig zu fein, baß die⸗ 
fer Nachlaß an die aufgetretenen theilmeife auswärts wohnenden Teftautentö-@rben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 

Frantfurt a. W, den 9. Mai 1864. Stabt-Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


—n st — — — Drud von 3. 9. Streng in Trentlurt u M, 


— A “ — — — mr rm a 


Amts-Blatt 
der freien Stadt. Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlahthausgaffe 21.) 
AR 67. Dienstag den 7. Juni 1864. 


| Amtliche Belauntmahungen. 


YUnszug aus den biefigen Standesbüchern. 


I. Setraute 
a) Dabier: 


Küftner, Jeremias Guſtav, Hiefiger Bürger und Schneibermeifter, mit 
Demuth, Johanna Jofephine Gonftanze, biefige —— 
Becker, Maztmilian Hubert, gebürtig von Bonn in konigl. 
Rheinprovinz, defignirter hiefiger Bürger, ——— mit Ritf 2 
Maria Julie, hiefige Bürgerstochter. 
a Heinrich Clemens, biefiger Bürger 
Philippi, Dorothea, aus —— J en tun Geffen 
Hummel, Beter, befignirter biefiger Bürger und Schuhmacher, aus 
Rüffelsheim im Großherzogthum de — mit Martin, Anna A 
Eliſe Chriſtine, hieſige * 
Fellner, Friedrich Kranz, Ve Bürg er unb Hanbeldmann, mit 
Bernay, Marla Mathilde, hiefige Bürgerdtochter. 
„ 81 |dbe Obregon y Silva, Pebro Yuan Silveftre, aus Juana Diaz auf 
ee @utsbefiger, mit Matti, Maria Helene, biefige Bar⸗ 
er 
Roth, Johann Martin, deſignirter a Bürger, aus Großſteinheim 
im Großherzogthum Hefien, Kaufmann, mit Nagel, Juliane 
Katharina, biefige Buͤrgerstochter. 
Sauer, Ludwig Wilhelm, biefiger Bürger und Handelsmann, Wittwer, 
mit t Raab, Sophie Emilie, hieſige Bürgerdtochter. 
— Johann Heinrich, befgnirter biefiger Bürger, aus von. Umftabt 
Großherzogt um SHeflen, Meßger, mit Thomas, Dorothea, geb. 
3133 Witiwe bes — hieſigen Bürgers und Mebger: 
meifter8 Johannes Thoma 
.'8 MAL Johann Heinrich, a aus Speyer in ber bayerifdhen 
Rheinpfalz, bermalen dahier wohnhaft, mit Völker, Katharina, aus 
Weitershauſen bei Marburg in Kur Tem. 
" 3 auf, um Peter, biefiger Bürger unb Scribent, bermalen Gens⸗ 
erie-Brigabier, mit Wagner, Anna Maria, aus Rieberwöll« 


En im Großherzogthum Heffen. 
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I _ — — nennen Hate ———————— — —  — 1 
1864 I. Getraute 
a) Dabier: 
uni -8 Jeckel, Johann Philipp Karl, defignirter hieſiger Bhrger, Lohnkutſcher, 
aus Bauerbady, Amts Wehen im Herzogthum Naflau, mit Kiefner, 
ohanna Glifabetha, hiefige Bürgerstochter. 
36bſcher, Andreas, defignirter biefiger Bürger, aus Eſſelbach, koͤnigl. 
Ex beoyeriſchen Bezirksamts Marktheidenfeld, Mepger, mit Retg, Anna 
. Satharina, hieſige VBürgerstochter. 
2 3 Rayfer, Abam —— hieſiger Bürger und Maurermeiſter, Mittwer, 
mit Hayn, uͤſabeiba, hiefige Buͤrgerstochter. 
“ 8 Amſchel, Jullius, hieſiger Borger und Handelsmann, mit Kaiſer, 
Julie, aus Dreißigacker im Herzogthum Sachſen⸗Meiningen. 
4 |Dueca, Friedrich Wilhelm, hiefiger Bürger und Handelſsmann, mit 
Lucius, Emma Katharina Minna, hiefige Bürgerstochter. 
— 4 Ihm, Johann Daniel Heinrich, deſignirter hieſiger Bürger und Wein⸗ 
haͤndler, aus Hanau in Kurheſſen, mit Sendelb ach, Anna Johanna 
Auguſte Wilhelmine, biefige Bürgerstochter. 


bh) Auswärts: 


Gifenmann, Samuel, biefiger Bürger und —— Wittwer, 
rheſſen. 


Mai 24 m 
mit Wieſenheim, Fanny, aus Hanau in 


Homburg v. d. H 


Zeit. Ort. | II. GSeborene 











Balentin, Wilhelm Max, Sohn des hief. Bürgers unb Han⸗ 
belsmanns Friedrid Nicolaus Valentin (Erben). 

Blddler, Sufanna Maria Magdalena, Tochter des bief. Bür- 

ger8 und Handelsmanns Georg gubwig Blödler (Bier⸗ 


tümpfel). 
e Fr Guſtav, Sohn bes hieſ. Bürgers und Handels⸗ 


1864 
Min 3] Hayba 
in Böhmen 
„ 13] Warſchau 


„ 30 NRürmberg 
mannd Abam Lubwig Merkel ar k 
April 11 Hayda Schappel, Wilhelmine Louiſe Eliſe, Tochter bes hleſ. Bürgers 
* in Boͤhmen a Pa ae Carl Schappel (Kahlo). 
— . N, Johanna a. 
Met 5 Minden n 


Scheld, Maximilian Johann Michael, Sohn des Hief. Bürgers 
und Handelsmanns Philipp Carl Echeld (Seifers). 
Bleidenſtr. 2116be rhardt, Georg Ghriftian, Sohn des Bürgers und Ins 
mentenmacher® zu Reichenbach im Königreih Würtem⸗ 
erg yon Ehriftian Eberhardt (Schiela). 

Flobr, Glifabetha, Zwillingstochter bes Kiel. Bürgers und 
BWeinhändlers Johann Friebri Adolph Flohr (Fopp). 
Flobr, Catharina, Zwillingstochter des hieſ. Bürgers und 
Weinhändlers Johann Friebrih Adolph Flohr (Jopp). 
Colliſchonn, Ernft Hermann Gunther Paul, Sohn des y 5 
Bürgers und evangel. luth. Pfarrers zu Rieder: Erlen ach 

Philipp Jacob Gelliihonn (Kubl), 


zu | om | U. ®Seborene- 


1864 
Diet 21 Hammeldg. 101Mofer, Conrad, Sobn bes Del Bürgers und Sqhneidermeiſterd 
ehann Grwein Mofer (Kircher). 
„ 33! Mittelweg 32 Geſer, Frietrih Etuard Alphont, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Friedrich Auguß Brfer (Pree). 
28 Schulſtraße 20 nirr, Johann Chriſtian, Sohn des hieſ. Er und Mechanikus 
Auguft Heinrich Knirr (Kappes). 
„ 231. Ritterg. 3Uumpfenbach, Catharina, Tochter tes bief. Bürgers und er 
drudergebülfen Johann Georg Umpfenbach (Menfin 
„ 23/Or.Ritterg. 48|Lafchner, Katharina, Tochter bes Sieh. Bürgers und — 
Johann Georg Laſchner (Spengler). 
24 Langeſtraße 133Ro ſenlecher, Johann Conrad, Sohn des bief. Würgerd und 
Handelsmanns Philipp Wihel Roſenlecher (Fuchs 9 











— — — 





— — — — — — — — 





— — — — 








2 Breitegaſſe 44 Amrhein, genannt Luther, Catharina Margaretha, Tochter 
des bief. ürger& und Naders Franz Kaver Amrheir, ger 
nannt Suther (Schild). 

Pr 2 — 2 N. Auguſte (fremd). 

* . N. Maria Euſabetha (fremd). 


35 Darmfäbte ie Kathinka Maria, Tochter des hief. — und Han⸗ 
Land 1 delsmanns Johann Baptift Kißner (Gerlach). 
286 Ratharinen nel: . Satharina Helene Loulſe, Tochter des hieſ. Bürgers 
pforte 9 Ar Ludwig Friedrich Wilhelm Derſchow 
Km 
„ 25|Heiligfreugg. 8 e Sean Garl, Sohn bes hieſ. Bürgers und MWeinhänblers 
Johannes May —— ). 
26 Waſſerweg 7 Beyer, Frieberite Maria Sophie, Tochter bes — Buͤrgers 
und Gaͤrtnermeiſters Johaun Martin Beyer ( 
„ 25RL. Bockenhei⸗ * Margaretha, Tochter bes Ortsbürgers * elden⸗ 
mergaſſe 12 bergen, Kreiſes vlibel im Großherzogthum Heſſen — 
Demuth (Krug). 
ei — N. N. Helene (fremd). 
Tannuöftr. — chhorn, Baul Eduard, Sohn bes —— A 
Gießen im Sroßherzogthum Heſſen Louis Hirſchhorn (Don⸗ 


„ 26) Schnurgafje47 Beilaer, Chriſtine Bethy, Zwillingstochter des Buͤrgers und 
aphen zu Bremen Hans Juͤrgen —— (Wiehe). 
26 Schnurgaſſe 47 z dl er, Pak ner Zwillingsſohn — —2* und Photographen 
zu Bremen Hans ırgen er (Wiebe). 
26 — Säldeh any, Heinrich, Sohn * hieſ. Buͤrgers und Kunſt⸗ 
ſtraße — —— Schickedanz (Dauth). 
—— Boß, Johanna Maria Juliane Catharine, Tochter des hieſ. 
gaſſe Bürgers und Gifeitert Chriſtian Gottfried Boß (Strad). 
„U — N. N, Maria (fremd). 
u 26 Möberberan Maus, Georg Heinrih Carl Auguft, Sohn des hieſ. Würgers 
Ow.3 Nr. 17 und Geribenten Georg Mrolps Garl Maus (Bienen). 











Gebprene 


1 
Mai 27/Breitegafie 6Wolf, Julie Alwine Sidonie, Tochter bes un und Kauf⸗ 
— manns zu Darmſtadt Carl Ludwig Alphons Wolf (Schooff). 
26chaͤfergaſſe 1 Weſtenberger, Johanna, Tochter des Bürgers und Schrift⸗ 
J ießers zu — im Herzogthum Naſſau Philipp Weſten⸗ 
erger (Mann). 
NEchlachthaus 2 æohiet erger, Sophie, Tochter des Ortsbürgers 
| Röhrig in Kurheſſen Johann Michael Kohlenberger (las). 
„ 27iHelligfremgi7iKhbler, Glife Ehriftine, Tochter bes Ortsbürgers zu Höller⸗ 
bad im Großherzogthum Heffen Adam Kübler ra 
„ 28 Steingaffe 18|Rüıp, life Bertha, Tochter des Hief. Bürgers und Hanbeld« 

" " mann Garl Heinrich Külp (Lauterbach). 

m WBiklofergaffe 571Wil helm, Anna Maria, Tochter des Ortbürgers zu Weins 
beim Kreifes Worms im Großherzogthum Heflen Conrad 
Wilhelm (Bengel). 

Eurich, Johann Heinrih, Sohn des bief. Bürger und Uhr⸗ 
machermeifters Johann Conrad Heinrich Eurich (Hirſch). 

N. N. Suſanna Magdalena. F 

Nicolaus, Kranz Anton Wilhelm Theodor, Sohn des P 
Bürgers und Handeldmanns Wilhelm Theodor Nico 


Weber). 
30 Theaterplag ol asz, — Sopbia, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Johann Marz (Fiſcher). 
30 Coln Dieg, Johann Chriſtian Gottlieb, Sohn des hieſ. Bürgers und 
— Johann Chriſtian Gottlieb Dieg (Pöp, auch 


|| — N. N r- tgebornes® Maͤdchen (fremd). 
Sant 1] Darmflädter Kerner, Carl Friedrih Georg, Sohn des hieſ. Bürgerd und 
Ranbftraße 10 Ghemiter Dr. phil. Auguft Joſeph Georg Kerner (KRiffel). 
„» 2Sternfirafe 3Ruß mann, Anna Maria Eleonore Henriette, Tochter bes hieſ. 
— | Bürger® und Handelsmanns Adam Wilhelm Rufmann 


20 . Bodenhei- 
—— 3 


29 
- 30 Bleibenftr. 8 


— en 


(Schmidt). 
Bet. | Drt. | HI. Beriorbene 
A — 
Vaͤrz 29 Halda WValentin, Maximilian Wilhelm, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns, Friedrich Nitolaus Valentin (&rben), 1 Jahr, 
5 Monate, 29 Tage alt. 





April 5 Lich Noback, Julius Martin Robert, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Muſilus, Johannes Noback (Hartmann), 12 Jahre, 7 agealt, 
Mai 28 Altegaſſe IRaufmann, Johanneite, geb. Kaufmann, Wittive des verftorbenen 
| chreiners zu Nieberkleen, Kreifes Wetzlar im Königreich 
| Preußen, Martin Kaufmann, 68 Jahre alt. 


—— ——— ——— — — — 


Bet. | Ort. — 










Hütter, Catharine Margarethe, geb. Sier, Wittwe des ver⸗ 
ſtorbenen Muflkus zu Niederrad, Johann Baptiſt Hütter, 
68 Jahre, 4 Monate, 11 Tage alt. 
"= BSStiftftrage 80 Brand, Glias Franciscus bief, Bürger uub Malermeifter, 
Wittwer, 57 Jahre. 3 Monate, 12 Tage alt. 
u 28/®olus-Anlagel$äller, Adam, löhner aus Bommersheim, Amts Königs 
== 9 R.in im Herzogthum Naſſau, verheiratbet, 45 Jahre, 5 Mo: 







\ nate alt. 
o 28] Belnhäufer Lauer, Eliſabeth Garoline, Tochter bes hieſ. Bürger unb 
gafſe 5 Bendermeiſters, Earl Ferdinand Lauer (Böhm), 9 Monate, 


27 Tage alt, 

20 Meßgergaſſe 7Dch s, Maria Kunigunde, geb, Rüßmann, Ehefrau des hieſ. 

ku eo er ” Weßgermeift 18, Franz Caſimit Ochs, 72 Jahre, 
ge alt. 

29 Heiligk IDehsner, Anna Rofine, Tochter des verftorbenen bieſ. Bürs 

2 * get und Muſikus en Beorg Dechsner (Rempel), 

29| Stiftfiraße 148111 — ne Wolf - Er © des Boftconbuct 
a er an ‚ Sobn o eurs, 

Kern Heinrich (der (Schneidenstnd), aus Haig, Kreifes 

— im Kurfürſtenthum Heſſen, 8 Jahre, 1 Monat, 
e alt. 

Stein, Eliſe Marg:retbe, Tochter des Heizers bei der Weſer⸗ 
bahn, Johannes Philipp Stein (Launspach), aus VBorsborf, 
Kreifes Nidda im Großherzozthum Helen, 25 Tape alt. 

Dieg, Anne Magbalera Katharina, aeb. Puß, Eheirau des 
> Buͤrgers und Handeldmanns, Johann Thriſtian Bott: 
ieb Dieg, 32 Jahre, 7 Monate, 10 Tage alt. 

„ 30) Helligkreug. | Schäfer, Maria Eva, Taplöbnerin aus Laufach, Landgerichts 

Rothenbuch im Königreich Bayern, 21 Jahre alt. . 

v MiMlappergaffessjTäffel, Heinrich Wilhelm, Sohn des hieſ. Bürgers und Weins . 
gärtners, Johann Friedrich Löffel (Ducat), 1 Jahr, 6 Mo» 

Söend ” Tost des hleſ. Vürgerd und M 
end, Hedwig, er . Bürger un aurers 
meint, * David Schenck —S 3 Monaie, 

age alt. 

ſengafſe 17 —*8c Georg Leonhard, Sohn bes hieſ. Bürgers und Ge⸗ 

rümplers, Garl Naufefter (Heiligenloh), 20 Tage alt. 

„ SHSchäfergaffels Baus, Marta Katharine, geb. Monath, we des verſtorbe⸗ 

nen hieſ. Bürgers und Silberarbeiters, Ludwig Andreas 

Baus, 56 Jahre, 8 Monate, 28 Tage alt. 

FR)‘ as — Kaͤm f i Se Muſikus, ar bes —S— 

Rrape zgeı® un umen Adam Kaͤmp 
189 Jahre, 1 Monat, 1 Tage alt, — 
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Pr 1 unweit ber |Ho fuuann, Balthafar Heinrich, Gärtner, Sohn bes bief. Bürs 


" 


Yuni £ 1eöngesgaie 24 5 appel 


” 


[2 


Salpeterhütte erd umb Bärtmermeifters, Balthafar Heinri ofmann 
(Rumbler), 19 Jahre, 6 Donate go at t. no 
Sıjfl. Ritterg. 6IDiehl, Johann Georg, Sohn tein⸗ 
drudergehlilfen, an — — re 5 Jahre, 
1 Monat, 2 Tage al 
31] Haaſeng. 6Voigt, Maria Emilie, Teste bes Sergeant von ber 1flen 
Gompagnie bes m. pre SE dten gr ee 
Regiments Num. ann Gottlieb Ghriftta 
(€ nein), aus Fe am Rhein, 1 Jahr, — 
age 
31) v. Ritterg. 4880 ſchner, sei, Tochter des hieſ. Birne a ‚Rärtgenk, os 
—* Georg — (Spengler), 1 Jahr a 
81 HM. Hirſch- Volß, —— Heinrih Alexander, Sohn Ari dieſ. Br — 
| graben 11 > A Johann Heinrich el (Ooͤrle), 11 


Tage 
31 ãheriſemi. 7 älter, —9* Daniel, Sohn des hleſ. Bürgers und Blier⸗ 
- brauermeifters, Johann Andread Müller (Düring), 2. Mo» 
nate, 22 Tage alt. 
N. N. Ka —* Maͤdchen (fremb) 
rina Runtgunde Rofamunde Clara, Tochter des hieſ. 
— und a a aeten, aa Happel( Schneider), 
Mon 
1 Fubengaffe Ru BB ihre Bil elm, Sohn des bief. Bürgers und Weiß» 
—— pr Carl Chriſtoph David Rupp (Jatobi), 


Utl. Ritterg. 10 Diet, „Ba i8 En bes bief. — uud Päders), 
thaſar — Diel (Lein), 15 Tage alt, 
2\ Hodfir. 42 Elli dien, Amalie, Tochter * verſtorbenen hieſ. Buͤrgers und 
— Ve br ._. Qumperg Elliffjen (EUiffen), 49 Jahre, 
Monate, 


2 Squlſroße 12 — Per Johann 9 otifrieh Friebri Theodor, hieſ. Bürger 


delömann, ——— — an ber Neckarbahn, 
—— 46 Jahre, 2 Monate, 11 Tage alt, 
de Ka ohanna Gllfabeth, geb. Heiligenloh, zweite Ehe ⸗ 
— des hleſ. — * —— - Carl Raufefter, 
38 Jahre, 6 Monate, 1 N 
Raifer, Jacob, Soldat von ber Bten Gompagnie bes hie. 
a a7 Seh aus — Amts Eltville im — um 
au, 87 Jahre al 

a , IHohann Alegander, Zwillin 

Bür al nb Schri —— llen der Wohn⸗ —— Bd: 


— Bus elm —* y 
Monate, 25 de a ‚en Carforden Vormittags 11° N I 


2 Rofengaffe 17 





2 Rlofergaffe 22 





2|Rlappergafie2i 





Zeit. | Ort. | IL Berfiorbene . 
1864 TF u —— ———— 
Juni 2/Rlappergafje21 Wunderlich, Johann Gaetano, Zwillingsfohn bes hief. 


Bürgers und Schriftfegers, Bedellen der Wohn⸗ und Sr. 
ſteuer Commiſfion, Carl Wilhelm Wunderlich (Hufiv), 
3 Monate, 25 Tage alt (geftorben Nachmittags 4 Uhr). 
„9 Dodgafie Hochberger, Anna Margaretha, geb. Prell, Ehefrau des hieſ. 
| Bürgerd und Perlidenmacdermeifters, Heinrich Friebri 
Wilhelm Hochberger; früher verheiratet mitdem verftorbenen 
a Hi * bief. Bürger und Peruͤckenmachermeiſter Georg Michael 
Will, 84 Jahre, 6 Monate alt. 
» IHammelsg. 6Janer, Thomas Wilderih, Schuhmacher aus Zangenbrüden 
Er Bezirksamts Bruchſal im Großherzogthum Baden, 62 Jahre, 
10 Monat alt. u 
« SIubengaffel3giRofenthal, Adolph, Sohn des. Handelsmanns, Samuel Rofen« 
thal (Deb), aus Burg Gelnhaufen im Kurfürftentbum Hefien, 
‘ 11 Monate, 24 Tage alt. 
„ Bor. Hitſch⸗ Beifenherz, Anna Louife Wilhelmine, Tochter des Bit Bürs 
graben 26 gerd und Handelsmanne, Wilhelm Peter Heintich Veifenherz 
J (Nies), 2 Monate, 12 Tage alt. 7 
„ 4 Vildelerg. 19V ol, Johannes, Auslaufer aus Kriftel, Amts Höchft im Herzogs 
tbum Naſſau, Wittwer, 66 Jahre alt. 
„ HBreitegafle 23] Strauf, Sophie, geb. Bauer, aus Hanau am Main, Ehefrau 
bes Handelsmanus, Yandoff Strauß, aus Fulda im Kurs 
fürftenthum Heſſen, 62 Jahre, 6 Monate alt. 
na Hlangeftraße 4Riemenjhneider, Anna Elifabetb, Dienſtmagd aus Nieberurf, 
5 ° Amts Jesberg im Kurfürftentfum Heſſen, 42 Jahre alt. 
Frankfurt a. M,, den 7. Juni 1864. Standesbuhführung. 


BolzBerfteigerung. A 


In dem Hinkeiſtein forſte, Diſtr. Buchelſtück des dabiefigen Gtabtwalbes follen 








x Mittwod ben 8. Juni d. J. | . fe 
151/5 Klfit. Buchenfcheitholz Zr El, 21/, Klftr, Tannenftümpfholz, P 
38 »  Buchenbengelbol;, 3700 Stücd Buchenwellen, 


17 „  Budenflümpfholz, 2r Cl, 6900 „ Eichenwellen 

645 „  Tannenfcheitholz 2r Cl, 6900 „  ZTannenwellen, 

5 »  Tannenbengelholz, 

offentlich am bie Meiftbietenden verfteigert werben und haben fid bie Kaufluftigen an 

genannten Tage, Vormittags 8 Uhr, dazu auf beim Go Rein-Förfterhans eingufinben, 
Frankfurt a. M., den 3. Juni 1864. Amt. 

mt — ——— BER 5 
Ein Dimenauff iſt, angeblich vor 2 Monaten, in elntın Flacte babier gefunden 

worden. Die Gigenthümerin wolle fih binnen 14 Tagen babler anmelden, 
Frankfurt a, M., ben 31. Mai 1964, | P 


— 
35] as x Sr PRR> TE! zu » Tun 


Naddem Hoher Senat durch Beſchluß vom Heutigen bem Herrn Dr. med. — — 
auf bie Dauer won fünf Jahren vom 23. April 1864 an ein Patent auf ben — 50* 
denen neuen Gashrenner mit platinirtem Kamine, wie ſolcher in den Anlagen 1 einer Vorſt 
de praes. 23. April 1864 näher beſchrieben iſt, dahin eriheilt hat, daß während dieſer Zeũ 
innerhalb hleſiger Stadt und deren Gebiets Niemand ben gedachten Gegenſtand — 2* 
* benugeri darf, ber nicht das Recht dazu von ihm erworben hat, fo wird ſoldet hiermit 
— Auftroge gemäß mit dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht, daß dieſes Patent 
exloſchen zu betrachten iſt, wenn demnaͤchſt nachgewieſen werben könnte, daß bie fragliche 
nbung, fon vor dem 23. April 1864 — geweſen iſt. 
Fraukfurt a. M., den 31. Mat 1864 Ä Stadt-Ranglei. 


Berordnung.. 
Das San raben auf dem fonrnannten —— {im Mam, namentlich auch unter 
der —— rhde, wird hierdurch bei Strafe von Fürf @ulden für jeden einzelnen 


Feauffurt a. M., den 21. Mai 1864. Rechnei- und Renten Un, 
Bekanntmachung. 


ittw B. il. A U an Ort 

und „wie iR Die 3 —5 Diesjäbrtse Rice ng ee ge den 
8 nterbafens Fer “* werden. 

$ a. nn ben 1. Juni 1864. Rechnei- und Renten-Amt, 


Bekanntmachun 
Dur Beihluß Hohen Senats vom 27. Mil. %ı 
‚I) der von der Filedberger Landſtraße No, 18/20 = dem Heitewez ztebenden 
Straße 
2) be = — —* —— ch der M lanftr fe auf Sn IV 
ber von ber mer e ma rt Me a m. 
m 20 0 gehenden En aße 
| ame „Feſtſtraße⸗ * 
ertheilt — 


Frankfurt a. M., ben 2. Juni 1864 Ban-Anmt, 


| Bekanntmachung. 
Dur Beſchluß Hchen Senats vom 27. Mai I. J. Straßensenennung auf Gem., I 
De Denk —— 
a 7* Oberraͤder —55— giehenben Straße 


er Rame 
9) ter vi von diefer aeg Paralellſtraße von ber Daımfläbter Sant ftrafe 
dem Oberräder Fußwe 
— Name „Mu Ibruchflraße‘ 
8) der Querftraße zwiſchen eiſterer und lepterer mit ihrer Verlängerung nad der 
— Landuraße 
der Rıme „Dammiftrae“ 
4) der zweiten Deine 
ber N 


ame „Leichfirafe" 
elagt werben. 5 
ER. ben 2, Juni 1964, Bau Amt, 


Auszug ans ben Staudesbäisern 


—— — 






I. Setraute 








April 3 Bock, Karl Valentin, Bürger und Deconom zu Bornheim, mit 
Bauer, Margaretha arbara, aus Bornheim. 
P spelghoufe en, Deus, Bürger zu Bornheim und * — ext, 
mit Zimmermann, Sophie Friederile, aus 2 
feld, her amts Heilbronn, im Königreich Würtenberg. 
10/8fauer III, Konrad, Bürger zu Bornheim und Buchdrucer, 
mit Gevyersba ‚ Rebeda, aus Bornheim. 
ut Friebri Carl, befignirter Bürger von Bornheim 
und Schuhmacher, and Diet im Großherzogtum Heffen, 
mit Brindmann, Sophie, aus Bornheim. 
BU RSERZEN, OR a Lubtvig, uͤrger und — zu Bornheim, 
und, Johannette, ans Bornheim 
3esifer Conrad, befignirter Bürger und Schuhmacher zu Oberrab, 
aus Gangenfelbolb im Kurfürftentfum Heffen, mit Jung, 
Maris Sophia, aus Oberrad. 


| 
a) 
| 








Dr. 19 I. Geborene 


Bonames 2916 nauffer, Chrifttan Friebrih, Sohn bes Bürgers und Bäders 
% ’ RR — Scnan Schnauffer (Rippe) 
Bornheim „ .2|N. N. Bernhard. 
" ei +10 N. Johauna Maria. 
3Ddenweller, Beter Anton, Sohn bes Bürgers, en unb 


ev 
Age zu Bornheim Johannes Obenweller (Bauer). 
> „ HdHintel, Ichanna Bei Ulrike Pauline, Tochter des. Bürgers 
Dr ; ulfurt und Auslaufers Jacob Hinkel (Uhrig). 
ie Arch 2 aarlert, 


—* —— des me) iu Bornheim und Taglöh⸗ 


elßetier. 5 des Dürders und Bäders zu Bornheim 


x u Wilhelm Better 
is a —— Bürgers und Gärtners 


| ft 
zu Bornheim Philipp Helfrih IV. ( 
„ 8i8ed Pe fe Joſephine, t B 
hi ! a A ra Fe Gomcab Beten m Bote 


Bornheim | „ J Be ae Bürgers zu ram und 


. 7. 18|Münd, Da Gef, Co bee 85 und Schreinere 
zu B 


= 
-] 
C> 
I 
* 
8 
= 
2 


Dt. Zeit. IE. Seborene 








"Bornheim ven 19 Ben, Peter, ———— bes Bürgers zu Bornheim und Bärtners 


aspar (Der er). 
* " 20IN. N. Su El fremb). 
. r Dedssmen, te ilkekmine, Tochter des 


Bürgers zu 
ni Eu und Hanbelögärtners Fran Jacob Ghensr- 


„ 20 — ne eat (fremb) 
Joh M 
Gallen |. ; baden Sa gel Er a Be 5 Druti 


und 
P „ 26 denf, Biete bes Banana zu ie) und Pflaſterers 
althaſa 
27828w, Ana —— —— un = 2 a Born» 
t 
ri 286Creß, — er Bürgers * Baͤckers — 


Zohann Leonhard Creß (Rüpl). 
Dortelmeil „ 215 hreiner, Daniel, Sohn bes B 
Dortelweil Iohann Georg her (8 
Haufen „ 13|Büttenbender, Anton, Sohn bes B ee er a un 
Schuhmachers Balthaſar Büttenbenber 


draukfuri ö —— —— Charlotte, audi a Bl Hanfen 
und Andreas ** 
Hauſen „ 3 — Hans Dre, Tod Tochter zu — und 
M. Marz 27 N. N. Kat M im Ni — 
—— Art BRishah Hera Berge, Sinai a Schuhmachers 
re ER — — 
r d e a Katha a 
Nieder-Er Erlenbach 3 Scpames —* * e 
. 24 Wentzell, Maria Magbelen gers und Deco⸗ 
nomen zu Be-äreniah Bank —— & Wentjell (Werner). 
Niederrad > ie. N. Di En 20 En u — — — 
* r 
og Air! air Be FHlie ein — 
| EEE a m aa 
f} M ewer, T N) 
sun. — —** Zecher 1r deren). 
» ” 
. 19/8 Etifab, Satan, ter bes Bürgers und miebes 
P 04, Ciiab. 3 u IC und Sch m 


P . mRettherten, —— Sohn sol bt rue ah Hassfänehns 


= 681 — 













U. ——— 


26Graveliue, Suſanna Marie Julie Eliſe, Tochter des 
— * Fe und Arztes Dr. med. Samuel Theober 
ave 
—28Wiederhold, a ni Sohn des Bürgers und Sqneiders 
ir Niederrad Conrad Wiederhofd (Schrobt). 
— März 15 Müller, Wilhelmine Tochter des Bürgers zu Oberrab und 
Schafte ftenmachers Yacob Müller (Leinberger). 
"„ 2W/®riefinger, Wilhelm, Sohn des ei) zu Oberrab und 
Schriftgießers einrich — el). 
April 1[Bindenatb, il on nn bes 3 gers uf Oberrad und 
p Bindewald (Martin 
STR * Kai Pan wer, * des Bürgers und Gärtneré 
* berrad Juſtinian Wolf (Feinauer). 
5 , Geis, En bes Bürgers und Echuhmaders zu Ober 
„.6 * e Sohn gers un m zu 
g Wilhelm Horn (Rußmann). 


i I Ber * d. 

öfer, Katharina, Tochter des Bürgers und Po.tefeuillearbetters 

u Oberrab Franz Conrad fer (Kehm). 

2 . Briebri) Hermann (Fremb). 

— — 11 Horn, Katharina Margaretha, Tochter des Bürgers und Fabrik⸗ 
arbeite F 3 — im Kurfürſtenthum Heſſen, Burgard 
orn (Lau 

une Adam, Sohn bes am 15. Januar 1864 verſto 
—* und Gärtners zu Oberrad Jalob Scondo last), 

. N. griedrich Wilhem (fremd). 
orn, Conrad, Sohn des Bürgers und Gärtner zu Oberrab 
Beter Horn (Store). 

R id ds Adam, Sohn bes Bürgers unb Sefenfeb Du⸗ 

eim, großben. Ye. Mrefes Blbingen, Geinrid Bot 


" — et — * ee und Schuhmachers zu, 


N. Yohann 
„28 Söäneiber, Fe Sohn des Bürgers unb — zu 
Oberrad Heinri Schneider Griefinger). 
„ 28;N. N. N Sei Sen e (fremd). 
e Be Benin a ee 
A Gärtners zu Oberrab Georg ———— a 





- 





1 
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Drt. EU III. Berkorbene «7 








6Ne u, Beinen Biete | 
j ee 7% Lage. sun bung Deut Sr Bes un Bat 26 Jahre, 


Ba N. Katharina Glifabethe, era = iv Monate, 15 Tage. 
Örtler, Anna Barbara ers und Echuhmacers 
* "Bonames Johann a a @örtler ii (Soft) 2 6 Monate; 


2 Tage. 
5iBeder, Heinrich Anton, Bür A * macher zu B 
—— 32 —— —X —* 
oh, Pauline derile, Een Bürgers: zu 
30 * und —538 Ehrifttan de ( * 
109 nid, Nahe Gbrkhinn eh, 6. Bob, Chefrau des DWärgers und 
elfrich, a t ge F au 
» ra Kr * Philipp Helfrich IV., alt 48 Jahre, 
ona 
10 malt BED Bar zu Bornheim unb Auslaufer, verheirathet, 
Jahre, 7 —** ate, 2 Tage. 
13legäte . — * Maria, ochter des Bürgers zu —** und 
ärtners Franz Sch ae ir (Köhler), alt alt 1 
14IN. N, Dionate, 28 Tage. 
16 Defft, ra ger und * zu. Bornheim, Wittwer, 


alt 5 
18 —* 5 geb. 88 kioele Ehefrau des Bürgers und 
zu Bornheim Johannes Rühl ILL, früher verhei⸗ 
* a —* verſtorbenen Bürger zu Bornheim Johann 
»_Oäfnen L, alt 6I Yahre, 1- Monat, "| Tage. 
19 eig, Shriftina, Tochters des WBürgers und 
ornbe 










ur ı J 
Poll IV. (2oß), alt 18 
„Dertelweil | „ ads, Daniel, S —— * Nachtwächt er& zu 
a Sim — ohann —* Schreiner, alt 1 Tag. 
" SF. 25 a bh ner cn. Diniel, Bürger und Kubhirte zu Dortel⸗ 
—* alt 73 — 0 Monate, 15 Ra Ze 


Hankfurta| „ HR Rah, An argerelie, Zoiter des Oelonomen zu vortelweil 
Saga Ei ch —— alt 68 Jahre, 7 Monate, 


he |, lSeip, —— —— und 38 ju Nle⸗ 
IL, 


—— EI Som he Bürger im  Söutmaßer m 
a6 SR Wuſabeiha geborene Bürgers 
” " wann, ’ 

a 


a — 





1 Dih...| Bei | Wi Berfiorbene 
Pr 7 a z y » ; 
Brankfuet  Mpri 1NIMrender, ohanna Maria, geborene Engel, Chefrau 









Ge u Niederrad Johannes Kreuber, —E 9 

Niederrad „ 1lSauerader, Anna Margarethe, geb. Kratz, Wittwe bed ver⸗ 
ftorbenen Bürgers und Hanbelsmanns zu 1 Braut Philipp 

.. Earl Gauerader, alt 74 Yahre, 1 Monat, 

Nee „ 24 Hochftadt, Jacob Michael, Sohn des Bürgers und. Gchrift« 

gießere zu Riederrad Iohanı Matthäus Hochftabt, alt 11 Monate, 


* fremd) alt 3 —— 8 Monate. 


N. N. Heinrich 
" | u ee Johann Philipp, Würger und Gchloffer zu Oberrab, 
verheirathet uhe, alt 68 Sabre, 9 Monate, 18 Ta 
sy, SEN Sohannes, alt Monate. 
— | u  8lReutanf, Clife —— bes Bürgers und Schreiners zu 
Oberrab Wilhelm Reukauf (Braun), Fi 
ö | er ug > ae She, geb. Lauf, ene Wittwe bes 
| Gärtners — Johann Leonhard Wilhelm, 
3 Yahre, 10 Monate, 
* I — Johann Philipp, Bürger und Gärtner zu Oberrab, 
nu. ve, 9 Monate, 1 Tag. 
‘ „tr „ 1718ud, Daniel, Sohn des Bürgers und Gärtners — 
| Yuftinian Buck —* alt 1 Sa 9 Monate, 2 
P „ 21®allmeier, Kıtharina ouiſe, Tocher bes Bürgers und er⸗ 
Mo 
—— Steindruckers zu Ober⸗ 
a a * üychin Seine (afmen (Rufmann), —* 4 Jahre, 2 Monate, 
R „2 — Sufiane —— u — —— Wittwe 
des 2. Franz 


* 85 er alt 55 56 Sat, 7 1 ent, 2 
a "7m " ne er, u u Maſchinenbauer aus  Rorsbach, 
. 1— a Hofheim, alt 23 Yahre, 7 Momate, 


eum, —B Sohn des Bürgers und Specereifrämers 
Tr — **— hiüpp Seum (Jung), Se 1 Yahr, 3 Monate, 


* den 5. Duni — Standesbuchfũhrung. 


Bürgerliches Mufgebot. 
rg m. Johann Wilhelm Melchior, biefiger Bürger, Mechanicnt, mit 
Schellhaas, Glifaberh, aus Schenklengsfeld in Kurbeffen. 


xxmucna. R, Bin 7. Juni 1864, Standesbuhfißrung. 
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— Reglement a ee ee 


für bie Verſetzung von Bolizei: Dffizianten, Schupmännern und 
Gendbarmen (einfchließlich der Brigadiere) in den Mubeftanb. 


Wir Bürgermeifter und Rath der freien Stabt Frautfürt 


berordnen hiermit auf verfaffungemäßigen Beſchluß der gefekgebenden Verſamm vom 
27. Mai 1864 wie folgt: —— F a. 


8.1 
gr m Schugmänner und Gendarmen, welche im Dienfte ohne eigenes Ver- 

em Körper oder an ıhrer Gefundheit verlegt werben, eriverben hierdurch einen 
nfpeuch + Penfionirumg mit dem vollen Betrage ihrer Bezüge auf fo lange, als fie zu 
ihren bisherigen Dienftverrichtungen — find und als fie auch nicht im anbermeitiger 
angemeffener Weife, — wozu fie, jeboh ohne Kürzung ihres Penfontheicagt, verpfliähtet 
find — im öffentlihen Dienfte verwendet werben. j 


Polizei-Offizianten, Schugmänner und — ‚ welche außer dem Falle des 8. 1 
ihrer Dienftzeit ohne ihr Verſchulden unfähig werben, En nen. und 
in anderer Weife ihren Unterhalt zu erwerben, können von dem Senate 
und tadellofer Dienftführung nad) Habe er Dienftzeit mit ?/s, nad) zehnjähriger Dienft- 
zeit mit 2/, und nad zwanzigjähriger Dienjtzeit mit bem vollen Fr ihrer Bezüge, für 
die Dauer ihrer Ermwerbsunfähigkeit in * — verſetzt werden. 


Bei Berechnung der Dienſtzeit — = bie — Dienftzeit in 

wobei jetog ben Po —— ihre Dienſtzeit in der Schutzmanuſchaft und G 

fowie den Schugmännern und Gendarmerie-Brigabiers die Jahre, w fie als Brigabiers 
und Gendarmen gedient haben, eingerechnet — 








5.4 
Bei Feſtſetzung der Bezüge, wovon die nadı den $$. 1 und 2 zu bewilligenden Beträge 
berechnet werben, follen den Schutzmännern und Gendarmen für die freie Uniform und die 
leimmontirungsgelder,, unter deren Wegfall, jährlich fl. 80.— und den Gendarmen für die 
Caſernirung und Brodlieferung jaͤhrlich fl. 182. — angerechnet werben. 
Beſchloſſen in Unferer Rathsverfammlung am 3. Juni 1864. 


es — — — 


Gerichtliche e Befanntmadungen. 


agſachen gegen bie Ehefrau Ebefran de6 1 iefigen Buͤrgers 
ee aeb. Leske wirb “ Gemit — Urtenntniffeg det Etabr —* 
* I vom 25. Mai 1864 das Unterpfand: 

Eine Behaufung in der Hiegelgaffe liegend, mit dit. G Ro. 175 bezeichnet, 
für das barauf —— Capital von fl. 15000 ſammt Zinſen und Koſten hiermit zum 
zweiten Male feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find bie Gteigbebingungen zu erfahren, 
auch können bafelbft biß zum demnächſt befannt gemacht werbenben BBerftelgerungs- 
termine einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

Frankfurt a. M., den 6. Juni 1864. alat. 

Dr. Zung, Fitcal. 


Bessztneriliche' Wehacisus uuh Birlagız I. ©. Gelgwant, = Drad von 3. V. Stoeng in Breulfunt a. MR, 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpförtchen, Schlahthausgaffe 21.) 














JE 68. Donnerstag den 9. Juni 1864. 
ae Amtliche Bekanntmachungen. 
ist“ Säürgerliches Hufgebot. 


Junt 7 Freyeiſen, Johann Jacob, Hieflger Bürger und Bleihgärtn.r, mit 
ei Klingler, Gatbatina, Steie Bürgerstochter, 
Pr 7. Rein, J nneb Juſtus, Dr. pbit., aus Mainzlar im ia ai 
dfen ehrer an ber — dahier, mit von Rein 
iſabetha, aus Reval in Rußland. 
“ Frankfurt a. M, den 9. Juni 1864. - Standesbuchführun. 


@eftern kam er abhanden: ein r hhnerbund, Maännchen 
2 gahre alt, mit in ‚ weißem —* ne gg ſchwarzer Fahne, 
—— Pfoten, Derielbe ide ein braunes Jughalsband und Hört auf den Kamen Brung, - 

Mau erfucht um Mitteilung hierher falls fiber teffen Verbleib etwas b.fannt werben follte, 


Frankfurt a. M, den 2. Juni 1884. Polizet-Amt. 


Am ke v. Mts. Fam dahier abhanden: ein arlın angftridhener G. S. Mad weiß 
4 en ans Man erfucht um Mitiheilung hierher falls Aber deſſen Verbleib etwas 
Frankfurt a. —* den 2. Juni 1864. Polizel-Amt. ° 


®efundbene Begenftände, 


Ein Etridzeug. Gine filb. Uhr. Ein Schwarzer Handſchuh. Ein paar Glacéhand⸗ 
fände, Gine Brille. Ein Schlüffel. Gin Notizbfih. Gin ſchwarzes Federmeſſer. Gin 

üffel. Ein Gewerböpatint auf den Namen Ghriftine Scheuermann. Gin Kanarien⸗ 
vogel. Ein Zollſtock. Eine El. Scheere. Gin Neufunbländerhbund), Drei Enten, Gin 
Shlüffel. Gin weißer en on einem Ohr etwas gelb. Gin Pfandſchein. 
Ein Knabenaürtil. Gin weißes Taſchentuch Gin Waſchbuch. Gin Sdmwarzer Kopfrüſch. 
Sieben weiße gauffriste Striche. Bier Schlüfjel in einem Ring. Eine goldne Broche. 
Ein Fi goddnes Ohrringchen. Gin filbernes Uhrgehäng. Gin Feines Henkelkdorbchen. 
Ein Sonnenſchiim ohne Griff. Eine Vorlage von Pelz mit rothen Baden. Ein Kanarien- 
vogel, Dꝛiginal · Loos Frankfurter Lotterie 

Frantfurt a, M,, den 6. Juni 1864. Poltzei-Amt. 


Zur ‚Wieberbe elebung ber erlebigten zweiten Rechneifchreiberftelle unb Verſehung ber 
ee * * asazins liegt von heute an acht Tage lang ein Anmeldebogen auf, 
„ben 7, Juni 1864, Stadt-Ranzlei, 





ide mn 
Betaunntmagnng 


ber ö 
Wohn: und Miethſteuer-Commiſſion, 
Gartenwohnungen betreffend. 
Da Bermiethungen von Gartenwohnungen ben Sommer ber-- unter 
ſeichneten Commilfion«öfterd nicht angezeigt werden, fo biefelbe, unter Berufung 
En bie-Gefege vom 23. April 1840 und 23. December 1841, hiermit wiederholt; In 
Erinnerung, daß alle in hiefiger Stabt und beren Gemarkung flattfindenden _Ber- 
oe or en und —— von Wohnungen innerhalb der erſten 14 Tage 
na attgefundenem Einzuge, oder nachdem die betreffenden Localitäten in Bes 
nußung genommen worben find, unter Borlage ber befiehenden Gontracte, bei berfelben zur 
ar e gebracht werben müffen, fowie, daß bie entfprechend auszufüllenden, von ge and 
ermiether zu unterzeichnenden Declarationdformulare bei dem Borftande besjenigen 
Quartier, zu welchem die bezogenen Localitäten gehören, zu erheben find. = 

° Binnen gleicher Frift von 14 Tagen ift bei der Commiſſion die Anzeige zu machen, 
wenn Gärten und Gartenwohnungen verlaffen und durch Dee en Mie⸗ 
ther nicht ferner in Beftand gehalten werben. Solche — wor a aben jet br 
bann ftattzufinden, wenn in der Ermiethungs : Declaration das 
ber Mietbzeit bereitd angegeben fein follte. 

Durch die unterlaffene Einreichung biefer Declarationen innerhalb der vorgefchrie- 
benen Zeitfriſt verfallen dieSiumigen in Ocdnungsitrafen von 1 bi8 20 fl., und in ben 
Fällen, wo dad Berlaffen von Localitäten nicht vermittelft Einreichung einer ord⸗ 
nungsmäßig ausgefüllten Räumungss-Declaration angezeigt wurde, haben bie 
Steuerpflichtigen es außerdem ſich felbit beizumeffen, wenn diefe Localitäten als fort» 
während von ihnen benupt angefehen werben und fie demgemäß die Steuer das 
für zu entrichten haben. Ä 2 

Da es fich ferner ergeben, daß: 

1) früher als leer ſtehend oder vermiethet beclarirte Rocalitäten von ben Haus 
Eigentbiimern oder Beftändern in eigene Benugung genommen worden find, ohne 
baß bie gefeglich vorgeichriebene Anzeige bieroon gemacht worbeu wäre; Br 

2) Erhöhungen des früheren Miethpreiſes flattgefunben Haben und bie erforber- 
liche Anzeige unterlaffen worben ift; 

3) im Binverftänbniß mit dem Vermiether ein geringerer, als ber wirklich verein» 

boarte Miethpreis beclarirt worben 
fo ſieht die unterzeichnete Commiſſion fich veranlaßt, wiederholt darauf aufmerffam zu 
machen, daß von allen m. Veränderungen in ben Wiethverhältnifien Br um Je 

eiwiffer rechtzeitige Anze X. emacht werde, als deren Unterlaſſung ald beab: . 

gte roerfürzung ( frandation) betrachtet, und dieſe dem zuftändigen 
usa jur gefeplichen Beltrafung überwiejen werben würde. 
ankfurt a. M., den 1. uni 1864 


1864. 
Wohn⸗ und Miethfteuer-Kommiffion. 


Befauutmadung. 

Auf den Grund früherer debfalfiger Verordnung macht das unterzeichnete. Amt 
ſaͤumtliche Hausbefiger darauf aufmerkiam, daß bei trodener Witterung täglich zweimal, . 
Morgens zwifchen 7 und 8 Uhr umb Abends zwiſchen 6 und 7 Uhr, vor ihren Häufern 
das Teottoir und. bie Fahrſtraße bis zur Mitte der Letzteren gehörig zu begießen if. 4 

Srentfurt a. 3R,, den 20. Wei 1864 En lipel-9iant 





sn 


Durch Beſchluß Hchen Senats vom 27. Mai I. J. Straßenbenennung auf Eew. J 
Sachſenhaͤuſer Gemarkung betr. if 3 ’ a auf 
1) der, von ‚der, Dirmftädter Landſtraße dftlic Tängs der Offenbacher Eilenbahe 
nah. dem Dberräber Fußweg ziebenden Straße 
der. Name „Seifterfiraße" 
2) ber ſüdlich von diefer aelenenen Rarnleliftrafe bon ber Darmftäbter Landſtraße 
nad dem Dberräber Fußweg 
ber Name „Mübibruchftraße” 
8) ber Querftraße zitichen erfterer und legterer mit * Verlaͤngerung nach der 
Offenbacher Landſtraße 
der Name Daw mſtraſe“ 
4) ber greiten —— 
der Name ‚Teichſtraße“ 
beigelegt worden. 
- Kreankfort a. M., den 2. Juni 1864. Bau⸗Amt. 


Bekanntma ung. 


Durch Beihluß Haben Senats vom 27. zu. J. if 
1) ws von ber Friedberger Landſtraße No. 18/20 nad dem Heitemwez ziehenden 


ER a Rıme „Merianftraße” 
“ 2) ber von ber Bornheimer Bandftrafe nad ber Merianſtraße auf Gew. IV 
No, an *2* Straße 


ertfeit — ak. Era" 
0, Seamkfurt a. M. den 2, Juni 1864. Bau-Amt. 


Sol; Berfteigerung. 
In dem Weilruh-Forſte Diſtr. Buchrain I bes he Sau Stabtwalbes ſollen 
Montag ben 18ten Sant d 
8A), ... Bucenfümpfhoh El. 
tüũck Suchenwe 


11,000 
100 —— 
affentlich an bie Neiſtbietenden verfteigert werben und haben fich bie = ufigen an genannten 
Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu af dem Dberrädr Schießplatz ein 
nffurt a. M., den 7. Juni 1864. ot eſt· Amt. 


Vermiethung der Behanfung 


Lit. I No. 14 am Baugraben. 
a ben 20, Juni I. J. Nachmittags 4 Uhr fol auf dem Rocale bes ünter⸗ 
* — die ſtaͤdtiſche fe Behaufung Lit. H Ro. 14 am Baugraben in dffentlicher 


tethet werben 
— —— ara fönnen zu den gewöhnlichen Amtsftunden auf dem Amtslocale 


— a. m, den 8 Juni. 1864. Stadtkämmerei. 





u Bi — 
BolzBerfteigerung. 
RN Hinteiftein forſte, Diſtr. Vierherrnſteiner Spitze des —— Stadt⸗ 


Mittwoch den 15. Juni d. J. 
3 Kifte. Buchenſcheitholz 2r EL., ‚400 Stüd Bucenwellen, 


„  Buchenbengelholz, 110 „ —— 
. » . Buchenftümpfholz Zr EL., "300 em. MWellen,. 
»  Pipenfcheitholz 2r EL, nnenwellen, 


: Tannenfcheitholz 2r el, —— —— —— 
3 - Tannenftimpfholz, en), ” 


Öffentlich an die Meiftbietenden verfteigert werben unb haben F yon Rauflufigen an 
—— Tage, Vormittags 8 Uhr, dazu auf dem Goldſtein Förſterhaus einzufinden. 


Kranffurt a. M., den 10. Juni 1864. Forſt⸗Amt. 


Zur Wiederbeſetzung der erledigten zweiten Rechneiſchreiberſtelle und Verſehung ber 
Inſpection des Salzmagazins —— von un an acht Tage Lang ein Anmeldebogen-auf. 
Frankfurt a. M., den 7. Juni 186 Stadt-Ranzlet. 


Gefundene Gegenſtände. 


Ein Stridjeug. —7 1b. Uhr. Ein ſchwarzer Handſchuh. Ein paar Glacéhand⸗ 
ſchuhe. Eine Brille. chlüſſel. Ein Notizbuch. Gin ſchwarzes Federmeſſer. Ein 
Schluͤfſel. Ein sen auf den Namen Ehriftine Schenermann. Gin Kanarien⸗ 
vogel. Ein Zollſteck. Eine El, Scheere. Gin Neufundländerhund. Drei Enter. Gin 

Schlüſſel. Gin weißer Bologneferbund an einem Ohr etwas gelb. Ein Pfandſchein. 
Ein Knabenatrtel. Ein weißes Taſchentuch. Ein Waſchbuch. Ein en Kopfrüfch,, 
Sieben weiße gauffrirte Striche. er Sclüffel in einem Ring. oldne Broche. 
Ein EI. golbned Ohrringchen. Ein filbernes Uhraehäng. Gin Bleines —A— 
Ein Sonnenſchum ohne Griff. Eine Vorlage von Pelz mit rothen Zacken. Ein Kanarien⸗ 
vogel. !/, Diiginals2oo® Krankfurter Lotterie, Gin —R Eine A —— Hals⸗ 
binde. Ein neuer Schiebkarren. Gin weißes Taſchentuch. Eine Brille. Ein- Schläfjel. 
Eine Lorgnette. Gin Portemonaie mit etwas Geld. Zwei Slaserfimmfälife 


Frankfurt a. M., ben 8. Juni 1864 Doltzei-Amt. 
Gerihtlide Bekanntmachungen. 


Deffentlide Labung. | 
Nachdem ber hiefige Bürger und Großherzoglich Badiſche Hauptmann a. D. Frei⸗ 
herr Mazimilian Kerbinand Ludwig von Bünderrode wegen Gemüthskrankheit unter 
die Guratel ber Herren Dr. Carl Wilhelm Hector Freiheren- von Günberrode 
bohler und Dr, arquardt Barth in Kaufbeuren geftellt worden ift, jo wird biefes 
mit dem Bemerken zur unge Kenntniß gebracht, daß Rechtsgeſchaͤfte irgend einer 
Art mit dem erwähnten Herrn Mazmiltan Ferdinand Ludwig von Gündertobe nur 
unter Mitwirkung — uratoren gültig abgeſchloſſen — fönnen. i 
Frankfurt a. M., den 23, Mai 1864. . t⸗Gericht IL 
en —— Ser. 


1 


— DB = 


Ebietallabung. 


Ueber den Nachlaß bes birflaen Bürgers, Etuis- und Portefentellefabrtkanten 
VNaertin Friedrich Chriftian Fuchs {ft von hier auß ber Soncurs erkannt worben :+.. 
7 &6 werben haher ‚alle biejeninen, melde aus irgend einem Rechts arund Unſprüche 
und Korberungen an erwähnte Nachlaßmaſſe zu machen haben, hlerdurch aufgeforbert, 
ſolche jo gewiß in dem Hiermit auf 
Donnerstag ben 30. Juni 1864 
in gar 9 Uhr ankeraumten Termine dahier anzuzeigen, auch ihr etwaiges Vorzugss 
eltenb zu maden, twidılgenfalld fie, wie biermit eventucll. nefchieht, von der dee 
— chloſſen fein ſollen, und keine wel ete Ladung, als an der Amtsthüre, ergeben wird. 
Zugleich werben die etwaigen Schuldner dieſer Debltmaſſe angewieſen, bie ſchuldigen 
Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung, nur an den verpflichteten Moffscurator 
Herrn Dr. Rudolf von Schweißer zu entridt n. 
Frantfurt a. M., den 80. Mat 1864. Stadt⸗Amt L 
Dr. Diehl. 
84 Dr. Wendling, Act. 





Bebanntmachung. 


Abde, welchen Forderungen an ben Nachlaß des am 20. Mai 1864 dahler verſtorbenen 
Roter und Dispaheurs von SeerAffecuranzen Jan Lambertus van Dam zufchen, 
— ——— a 50 ERS AR, — fe * 

eichnetem Ge ordnungsm umelden ober gew u ſe 
—— die — =: hehe tes Verforbenen Siiperheitte: 
Tele verabfolgt werbe 
Frankfurt a M., den 30, Wat 1864. Stadt» Gericht U. 
Dr. Denmer, Secr. 





Edbictalladung. 


Alle, welde an bie Verlafienichaften nachbenannter Perfonen: 
1) der Ehefrau bes hieſ. Bürgers und ——— ners Johann Georg gr ant,» 
Johanneite, Dorothea, geh. Schmidt 
2) des Sandlüngsfehrlinge Wilhelm Friedrich Erkmann aus Alzei, 
te Dienftmagd Pauline Riefe aus Lichtenau (Preußen). 
4) der Xoglöhnerin Margaretba Klein aus Bingenheim (Großherzogthum Heſſen 3 
5) — Peter Schnabel ———— (Brobherge thum Hefjen 
s 8 ber Dienfiniagdb Anna Maria Feſſenmayer aus Weſthofen( Belnbefen), 
ohanna Marla Baumgärtner aus Steinweg (Bayern), 
ellners Garl Kranz aus Gießen, 
de biefigen Bürgerstochter Garoline Eleonore Sauer, 
* F Ale ara zu machen haben, werben hierdurch aufgeforbert, ſolche * 
ermit au 
Donnerstag den 30. Juni 1864, Vormittaas 9 Uhr, 
anberaumten Termine babier anzuzelgen, als anfonften die Nachlaͤſſe No. 1 blis 8 ohne 
gg. an die auswärtigen nieftat-Erben verabfolat, die Nachläffe No. 6° 
Bis: 9 aber dem hiefigen Flocus resp. den bereits aufgetretenen Liquidanten uberwieſen 


Frankfurt a, M., den 6. Juni 1864. Stadt Amt L J 
Dr. Diehl. 
Dr. Wendling, Act. 
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Deffentlide Labung. 

Fon’ ter in ter Judengafſe bobier gelegenen, zur vorberen- Säule benannten 
Norberkefaufung No 5°a ift genemmwärtig die eine Hälfte ber Wittwe bes biefigen Bürgers 
und Ondelmanns Jſaak Jalob Kann, Mariane Kann, gib. Rann zugefärie 
— * andere Hälfte noch auf feinen Namen in den Trandfcr'ptionsbücdern ein« 
getragen ſteht. 

Es ift num’ einigermaßer befibeintat, baß bie oben benannte Mariane Kann, geb: 
Kann f. 3. nur Scheinkäuferin der fraglichen Haushälfte geweſen, daß das it 
Gigeuthum ihrem Schwiererfohn, dem am 3. Oftober 1843 verftörbenen, hieflgen Bür« 
ger und Handelemnn Michael Herz Stern, von welchem fie biefen Haußantbeil_erfauft, 
verblieben und daß bar Erbgang nunmehr die Tochter und Miterbin tes Michel 
Stern, Minna Stern, Ghefrau bes biefigen Bürger und Handelsmanns Philipp 
Golbdſchmidt bie alleinige Eigenthüwerin bieſer Hausbälfte geworben ifl. 

Bertiglich der noch Niemanben zugefchriebenen Hälfte ber rg | 58 a iſt nachge⸗ 
wieſen, daß ſolche ſeit vielen Jahren von der Ehefrau des hieſigen Bürgers und Hans 
delsanuns Samuel Herz Scheyer, Fradche, geb. Bing, jetzt ihren Erben und Rechts⸗ 
nachfolgern beſeſſen wird. — > als 

Da nun die oben genannte Minna Goltihmibt —* Stern und eg ern Scheyer⸗ 
Gen Werben nicht im Stande find ihre Eigenthumanſprüche auf die Vorderbehauſung 

58m rechts genligend nachzuwieſen, fo werben auf beren Antrag Ale, welche Ans 
forhdje an bie fragliche — zu machen haben, ae aufgeforbert, ſolche 

vor dbem 2. ugu 
Bei unterfertigtem Gerichte orbnungsmäßig nelterb zu machen, indem nad fruchtloſem 
Ablauf bicfes Termine bie Transfcriptionshehörbe ermächtigt werben foll 
a). die bermalen auf ben Namen ber Mariane Kann, geb. Kann agene 
' der Boıberbehaufung Mo. 58a ber Ehefrau bes hiefigen Bürgers und 
Handelsmanns Philipp Bolbfhmibt, Dinna, geb. Stern, 
b) bie noch auf Beinen Ramen eingetragene Särke biefer Behanfung aber ben Er» 
ben ber Fradche Scheyer, gebe Bing, 
eigenthämlich zuzuſchreiben. 
Kranffurt a, M., ben 6. April 1864. Stadt⸗Gericht IL 
ii Kirchner. 
Dr. Demmer, &err. 


Ebicetallabun 

\ . das babier befindliche Bermögen bed Ruf FOREN Peter int ud 
Saarlouis Hat das unterzeichnete Bericht heute Concurs erkannt, 

hft werben Alle, weldhe an biefen @emeinfchulbner aus 1 einem Redhttr 
grunde Korberungen — maden war: — re: —— auf 

onta en.l. ugu . J., 
Vormittags 10 Uhr, a fahrt vor der . eorbneten GertidhisGommifften : 
entweter perfönlic ober durch einen b:vollmäch igten hieſigen Anwalt klar zu flellen, aud 
—2— es 5* — zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung 
es von der e. ! 

Es wird feine weitere Ladung erachen, fonbern nur, nachdem bie — 
den Alten gekommen iſt, ber Austhlup Ir aufgetretenen @läubiger in dffentlichen 
biefigen Blättern bekannt gemacht werben, | 

Frankfurt a. My den 20. April 1864, Stadt⸗Gericht L 

ıv » , l 


q\ 
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Dr. Eckhard, Director. 
Dr. Dietze, Ser. 


er Eee EEE TS EFT? 
Broaniwextliher Nıbaciass ua Barlagen 3. ©. Holgment. - Drud von I. V. tung in Zraniiurt s R. 


AUmts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


JR 70. 


(Eppebitton: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 
Dienstag den 14. Jumi 1864. 


Antlihe Bekanntmachungen. 


Unszug aus den biefigen Standesbüchern. 


I. Getraute 
a) Dabier: 

Geiger, Alfted Salomon, Hiefiger Bürger und Handeldmann , mit 
Salt, Übelyeid, Hiefige Bürgerstochter, 

Stern, Appmann, dejignirter hiefiger Bürger, aus rag Ss König- 
reih Bayern, Raufnann, mit Schuh, Anna Maria Margaretha, 
biefige Bürgerstochter. 

Engel, Arietrih, aus Worms, Kaufmann dafelbft, mit KöIfh, Gatha- 
Io liſabethe Gertraude, aus dem hiefigen Bürgerverbande ent⸗ 
aſſen. 

GEe 2% re, Gruft Wilhelm Georg, biefiger Bürger, Dr. jur. und Advocat, 
— mit Ziegler, — Anna Sophie, biefige Buͤrgers⸗ 

r. 

Goe tz, Theodor Albert Friedrich Wilhelm, deſignirter hieſtger Bürger 
und Handelsmann, aus Wiesbaden, mit Rigaud, Charlotte, hieſige 
Buͤrgerstochter. 

Dümmich, Peter Joſeph, hieſiger Bürger und Handelsmann, Wittwer, 
mit Zeller, Anna Margaretha, aus Flonheim in Rheinheſſen. 
Löhren, Martin, hieſ. Bhrger und Handeldmann, Wittwer, mit Löwenid, 

Simonette, biefige Bürgerstodhter. 
Dilmann, Matthias, defignirter biefiger Bürger, aus AltborfrWein« 
—* — mit Gosborffer, Joſephine Glifabethe, hieſige 
rgerdtochter., 

Shrimpf, Johannes, defignirter Hiefiger Bürger, aus Weißkirchen im 
Herzogthum Naffau, Kaufmann, mit Steinhäufer, Johanna Juſtine, 
biefige Bürgerstochter. 

Schwerin, Loͤſer (Razaıus), biefiger Bürger und Handelsmann, Witt 
wer, mit Gränebaum, Sardien, aus Wächtersbach in Kurheſſen. 

Warburg, Morig, Bürger und Kaufmann in Hamburg, mit Oppen- 
beim, Gharlotte. Eftber, aus dem biefigen Bürgerverbänbe entlaffen. 

acobfohn, David, biefiger u. und Sanbelömann, mit Wolf, 
Karsline, aus Gimshanfen im Großherzogthum Heflen. 


— 668 — 
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4 | I. Setraute. 
a) Dabier: 
uni 14 |Schröder, Jobanı Garl Friedrich Adolph, hieſiger Bürgee und > gun 


delsmann, mit Schloder, Gatbarina Margaretba Dorothea 
helmina, aus Norbenftabt tm Herzogthum Raffau- 


bh) YAuswärts: — 


Januar 19 Homburger; Bernhard, biefiger Bürger unb REIN, mit 
zu — Mayer, Jeanette, aus Trebur im Großherzogthum Heſſen. 
Ruft, Friedrich Ghriftian 2... Hermann, biefiger Bürger und San 
deldömann, Wittwer, mit da Anna Maria Friederile Wil« 
helmine, aus gg 3 Kurbeffen. 
Mai 16 — Lam eſiger Bürger und Dinmeunipen mit Seib, 
zu en Louiſe Emilie, * en im Königreih Würtembern. 
ti 2 Engelhard, Otto, biefiger Bürger und Mafchinenfabrifant, mit Fleiſcher, 
zu Hohenheim Meatbitbe — aus Hohenheim, Oberamts Stuttgart im Köonig⸗ 
reich Würtember 
uni 8 a Kup Daniel, bHiefiger Bürger und —— mit 
zu Mannheim Lenel, € enie, aus Mannheim im 8: obferzoathum © aden, 


Zeit.| Ort. | : DM. GSeborene 











— — — 


1864 
April 29) Homburg vor Werſchy, Klein Yulius, Gt ur — B und 
ber Höhe irthe Ca | Friedrich Julius 
Mai 28) Altegafle a —X Wilhelm, A 
Steindedermeifterd Johann Heinrich Dienft hie Bi ei 
„ 2ZARIoftergaffe 2b OR, Ernft Friedrich, Sohn des hieſ. 346 Bofa- 
nientirermeifters Philipp Scheuer (GöR 
2 Altegaffe 65IA bt, Anna Lucia, Tochter des bief. Bürgers uı d Gärtnermeifters 
Ko es Abt Wendland). 
0: — ithelm Baul (fremd). 
„ 81l&tfernehand 18 Belt. Anna Catharina, Tochter des bief. Bine unb Ober- 
poftamts-Secretair® Earl Friedrich Wolff (Knyrim). 
„3 Orhdhoffr. 2idäger, —— Georg —* Sohn des am 3. Jannar d. J. 
verftorben he u A Hay und Buchbintermeiftere Georg 
äger n 
„ Bll$ärberftraße? geidum, Robert, —— * des hieſ. Bürgers ind Fifcher: 
Iohann Matthäus Leichum (Stroheder). 
„ H1lFärberftraßeri Siam, — Jacobina, Zwillingstochter des bief. Bürgers 
und Fifchermeifters sun m. Leichum (Stroheder). 
„- S1lRdhergafie Ol —— eh e6 Bürgers und Vuchbinders zu 


R iſer 
— Schlefingerg 18 Ruten, 5 et Rule), bes Bür . er 


— bet ver er, 


« 








— — ——— — — — — 











Zeit. On | MM. @eborene 
"gi EN, OSREEN  TERER ...-SETURREN —— 
uni Dreildnig⸗ —*2* ya. Sohn bes hieſ. — und Weingärtner® 
I Mrahe 8 Georg Adam Albert (Ci 

w SH Neugaffe 9 Wil (Hazet, Eirfabeth, Tochter des Beifiters zu Buchenau in 


n Johann Comrad Willfardt (Schneider). 
2 &'ephanteng. 5 Shrift, art Ehriftian, Sohn des 8 Buͤrgere und Bärtner- 
meifters Iohann Jacob Ehrift (Yun 
&, Schlefingers Fabel, Antonie ette, Tochter bes D, Bürgers und Schrift 
is afle 10 ſetzers Hein ‚Iulius Babel (Bru fer). 
wi 3 da ten |Türde, Johann Heinrich, Sohn. des hieſ. Bürgers und Paders. 
5 Beter Kürde ( ) 


u: gliägergaffe28 Teuffert, —* ochter des hieſ. Bürgero und Tapezierers 
F iaicewl 6 — 8 inrich Carl, * n bes bief. Bürgers und Schneider- 


. Ulmenftraße 13 et Biken —— Sohn ve hieſ. Burgers und 
FIRE 
tzogthum Yaffan, ——— babier, dohann Lubıwig 

* N ig (Bafbinder). 


guft (fremb). 
Töngesgafle 48 Düring, Are Zoſephina Carolina Louiſe, ter bes hieſ. 
Bürgers und Handelsmanns, dermalen a beat Secres 
‚af tairs Iohann Bernhard Düring (Denesle). 
— 4 dammeles 14 KRn ie ß, Eliſabethe Antonie, Tochter bes bief. Bürgers und Han- 
delsmanns Silipp Nicolaus Knie (Saa 
—— ade 7 Roſette, Tochter des Hief. Bürgers und Handelsmanns 
flraße 2 * Seckel (Schottenfels). 
4 gueriiherpL.6 ** ouis en * —* bes hieſ. Bürgers und Han- 
and Johann Ludwig Wilhelm Rau (Meyer). 
* b Schnurgaffe23 Mi eye ‚Sarg ins * des hieſ. Bür und Handels · 
manns Dan midt). 
6 









Jacob ihrem Ludwig 


* oo N. X Georg (frem 8 

11:4 — N. N, Heuxrich Wilhelm, 

© NR Cihäfergaffe’7 Sa ihipa flo @itfabetka; Tochter des hieſ 

3 X ee —3* meifers Anker Si € neh, ‚Reh 
7) Griebberger« Zeidenat —2— Charlotte ler 
ſtraße 53 Pag — dt ner a Ta (en) 

* ungen, N Ka — Sohn des hieſ. nr. * Weih⸗ 
* rurne IK —— Krug Gißn er). 8 
.. 9 N, N. en rabe — 


tı3 ne 28 B 2 * .“ UFRPT- J 
J nnd > £* Fer s * 


ei 


* Im 7 ante — ex .„». 


gen. Ort: | HERE. BVerftorbene, 


| 
8 en von —2 argarethhe Magd en Apollonie, oh 
Nierft pair ir —* a —9* 


a — 7432 und 22* ſeph * 
66 Yahre, 2 Monate, 28 Tage alt. 
| Saifer, Yohann Friedrich, biefiger Bürger und Gonbitor, der- 
irıthet, 64 Jahre, 9 Monate, 10 Tage alt. 
080) Bornheim Saar Yrnı Katharine, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Yohannes er ar Henß (Götz), 7 Monate, 6 Tage alt. 
Juni Sqhnurgaſſ⸗ 63 Sad, „ae Fri — und Spezereihandler, ver- 
age a 
‚Köln Diey, 208 Iohann Ehrifttan Gottlieb, Er bes bie 
—— Johun chriſnan Fe a) 


slaH rafe 05 min, ie uſt Heinrich, Gärtner, Sohn bes verflorbenen hief. 
—⸗ 
7 * — * —5 er — Johann Wilhelm 
mit (© tegmäller), 25 Yahre, 9 Monate, 10 Tage alt, 
gr. Galluss mihel, Me ter des Lehrers der ver franz. , gofepp 
r fee 1 Wigel — aus Crefſier⸗ ſur · Morat( Kan⸗ 
——— —— 
aße * ie Ceroline Sophie, er des 
— Ierhrap Kern Pr Sach Mile 


5 * —— 10 are 
„ 6 — 16 * — rg Bürger und ——— 
er 46 Far 3 Ya, 3 2 Lagen 
6 Bleiäft, tin „Bit Alfred, So ief. —— und anbelt- 
er Kr Steger ( * im), 4 Sabre, 3 


—— — — Tochter des hieſ Bürgers und Paders, Yo: 
Michael Mager (Ran), 1 er Monat, 11 Tage alt. 
—* —— 


























y 3Dol Hermann, ng en 
. T Hd a M.Windler, — a ick Bürger ünger und Handelsmann, ver« 
beir —* er ' Monate, 8 Tage (beerdigt dahier 
Ir 7 fe v ID ‚ geb. Martin, Wittwe 
BE a — 
I Eier; übe —* Speater-Orgehers, Heinrich Grimm en 
7 R en eb. Grofs,. — 
— a ’ 
— a "rt —— 


beiömann, Johanneh Ran 
Soden baden, Jo Ki A Gera Soßn 168 
gers N 
Goldader — a — 


= di — Re 
— 





— nn — — — — — 


zu — 9 ——— 


Iuni 















ne! lStöemer *n ch Erf, Sohn bes bie. Fhrgers "und 
— bei d ee — —* 
—— 
a Peg — 
2 36 — — — te 
ea 
ac Schäfergafjeb? Schmitt, us; Eliſabeth, * Brinckmann, Ehefrau des Buͤr⸗ 
gers und Kaufmanns u Heideiberg tm Großherzoathum 











Inu Baden, rl Gotthard , Moritz Schmitt, 26 ‚Sabre, 
" Amdm! 8 Monate, 16 Tage alt, 
igiin 24 Müller, Thriftin Dienſtmagd aus Langadub, Kreifed Gießen 
im — thum Heſſen, 27 Yabre alt 
6 graben Tettweiler, oline, ter des Büchfenmachers im Fönigl. 
— — * niſchen Infanterie-Regiment No.30., Chriſtlan 
ar ed 


* Fr ttweiler (Des mann), aus Goblenz, 8 Jahre iR 
„ Bar. Ritterg 104 Rru d, N. N., tobtgeborner —* des ge een he 
, indermeifters, Tas Krug (Kißner 6 s 
N. N., todtgeborner Knabe (fremd): 
5310 orauens 10 Rod, Johanna Gatharina, geb Schmidt, Ehefrau bes bief, 
zaph:h- Bürgers er Hmachermeifer, Fohannes Koch, 72 Sabre, 
3 Monate, a t. 
. 30 GEL, 8 Ry Alzer: Otto, FAR Sohn bes verftorbenen hieſ. 
Ürgers ud Handelsmanns, Johannes Ryhiner (Richtberg), 
pr Jahre, 2 Tage alt. 
„0 Cuſabethen⸗ Drißler, Jacob Philipp, Sohn des hieſ. Bürgers und Metzger— 
j ro e 35 meifters, Schannes Drifler (Kimmel), 3 Monate, 27° Tage alt. 
„ 10 Bahrgaffe 118/Spier, ha Tochter des bief. Bürgers * Handelsmanns, 
„| Aaron Epier (eilt), 3, Monate, © Tage ‚alt 


3 a. M. den 14. Juni 1864. tandesbuchführung. 


Wermiethuug der Behauſung | 
ne HD, Alam Baugraben. . 


Montag den W. Yan 1.9. Nechmittags 4 Uhr ſoll —** gokale des unter⸗ 
eten Yntes die —2* deifche Behauſung Lit. H Ro. 14 am Baugraben in Offenntiner 


— nee zu ben gewöhnlichen Amtsſtunden auf dem aitlocai⸗ 


ben 8. Juni. 1864. —8 Stadtfämmerei, 


A. v. —* er Foyer abhanden: ein qrlın In (ah eftrichener G. &. Mad weis 
ar ucht um Meitheilung hierher fal® über befien Verbleib etwas 


i ’ ü 
ur 3 Zu von’ 3, Sum 1884. — voiterumt. 


‘A 










6 
Bekanntmachung. — * 
— Perſonen ſind, auf erfolgte Anmeldung, Gewerbſcheine —2* 










worden: 
Hamen des Geimath Seit —* 
Ao. Aum. Gewerbtreibenden. | deffelben. — * 






226 u J — Heinr. — —8 Wund⸗ Fri eu = — * * 
227 * —* ie Wın. P edanitut. Schloſſer u. Mechamkus. 
aarbuſch 
228 „ . Joh. Martin Lügeler A — Kımft:n. Hanbeldgärtner. 
229 „  |Marta a zn. F Speiſewirthſqhaft Schenk⸗ und Speifewirth« 
230 |13.Yunt a, ——* — Gonditor. 
Ulez. Schott. 


231 5 Be Barbara m et u Modes — und 


Zur Beglaubigung: 
offmann, Actuar. 


Bol; Berfteigernung. 


en ie Hinteifteinforke, Diſtr. Vierherrnſteiner Spige bes bahteflgen Sit: 


Mittwod ben 15. Juni d. %. 
3 Kifte. Buchenſcheitholz Zr El, 4400 Stüct Buchenwellen, 


14 „  Buchenbengelbolz; * „Eichenwellen, 

I m Buchenftü rholg 2 A w. ge em. Wellen, 

2 J ——— 5200 annenwellen; -- s.. 
: 2 — 6 , Gr butentben —— 


Tannenſtümpfholz, 
offentli bie Meiftbietenden verſteigert werben und haben we ** a 
pn ch Wormittags 8 ns dazu auf tem @ rt Sörterbens t 
Frankfurt a. M., ben 10. Juni 1884. 
Zur — etzung der erledigten zweiten — 
pection bes ers liegt nr eute an acht Tage la 






en = 


. Amtliche Bekanntmadhung, > 
—— Pferde⸗Stener betreffend. p 


bes am 29. December 1853 erlaffenen Geſetzes, bie Spfexböfeuer 
ui eff A —25 No. 157 von 1853), deſſen 83 1—7 folgendermaßen lauten; 


$ 1. 
ed Pfetd, welches in der Stadt und deren Gemat alten. wird, 
—* u ATi er ei eine Abgabe *8 Gulden jahrlich a Ne * 


* en eue erbebefiger werben auch Diejenigen beira PrYIE. 
2 don —5 —4 gabe A —— 2 : an Er \ 
längere Dauer al ur Tage zur — in — ebieie IE ae en. wer 


Won der Pferbe-Abgabe find befreit: 
„4).die Eivil- und Militair- Staatsbiener für diejenigen Pferde, welche fie w 
Dienſtgeſchaͤften halten müflen; 
2) Fremde, welche dahier feinen Erwerb haben; 
3) die Pferbehänbler, ferner bie Dferdeaudleiper, Miethkutſcher, Einzler, Kärs 
er —34 andwirthe für diejenigen Pferde, welche fie zum Betrieb ihres 
benu 


gen 
» Kaufleute, Handwerter und fonflige Gewerbtreibende ür diejenigen de, 
welde fie ausſchließlich in hen @efdafıe ART iejenig Pfer 


J Jeder Bewohner der Stadt und * Gemarkung, welcher in Zukunft —— 
auſchafft oder nah $2 wegen Uebernahme von —— Yen 
eine —— trifft, hat jene Anſchafſung ober dieſe Uebereinkunft 
binnen 4 Wo er bei bem Rechnei- und Renten Amt zum Eintrag in das ba KR. 
genbe chniß anzumelden. Zu einer folden Anzeige find auch 
EEE ein! ferde nah $ 2 einem Andern überlaffen, verbunden. 
— einfacher Pferdewechſel * Anzeige. 


Diejenigen Pferdebeſitzer, welche na 4 eine Befreiung in An en 
wollen, aben Dies * bei ben Anmeldung * Rechnei⸗ ———— 
wvelches über bie Zulaͤſſigkeit des a ve entſcheiden hat, ausbrüdlichzu erklären, 
»6n% DB ı« 
Die — hg ift halbjägche ih jedes einzelne 
Gteuerpflichtiger am 1. Januar oder 4. Juli jeden Jahres — 
ON, einem Anderen in Benugung Dr — nu gg entri 
. @benfo i siee ange halbjährige Tare für das im Laufe begriffene — 
53 ſolchen Öferben zu bezahlen, welde während deſſelben ee den 
Benugung genommen, werben, fofern nr ein einfacher Pferdewechſe 


* die In den ss 4 und vor gefärieen Anmeldung unterläßt od * 

De, ift vom Rechnei⸗ und Renten-Amte, wenn eine Befreiung von: ber x 
* begründet iſt, zu einer Geldſtrafe von 3. bis, 18 fl., wenn aber —* 
* der Steuer nicht begründet iſt, mit oe —3 — von 15 bis 
Nachzahlung der De 4 verurtheil gleiche. put 


5 bis *1 und Steu allt ehe enige 
IE Bingeige E gem ja als en * eier I ie * ne 
5 unter No. 4 erwähnten — ee def 






— bi — 


als lediglich zu ihrem Geſchaͤfte erforberlig deamsistkaßen, regelmäßig ober auch 
nur ausnabmöweife ju einem anderen Zwede verwenden 
werben alle Diefeni ihr in Hiefiger Stadt und deren Gemarfung Pferde befigen, 
oder wegen Uebernahme von Pferden mit Andern eine Vebereinfunft auf f längere ' uer 
ald 14 Tage, getroffen, bie erforderliche Anzeige abet mach nicht irn cht haben, 
hiermit aufgefordert, eine entſprechende Declaration, zu welcher ae {dem Rechnei⸗ 
und Renten⸗Amt abgegeben werden, binnen acht ee 
Bugleich ergebt an enigen, we —*— 
erde an Unde ere 5— en als: = — tr: ausleiber, 
mem m fm; die Auffordern e ibnen nad $ A obliegende 
—— —— 1a a Sagen von Bar Ange en Ueber an bei 
entenamt um * er zu machen, ais ſie font 
I Deren genommen werden müßten. 
Endlih wird befannt BB, bag die Dferdefteuer für das zweite Cömeper 1864 
demnädft erhoben 5*8* w 
Frankfurt a. M, den 11. Juni 1864. Rechenei⸗ und Nenten⸗ Amt. 
Herr Dr. med, * Lorey iſt nach beflanbener Träfung In Gemähheit Senats: 
ni Ind bom 14. Juni 1864 als praktiſcher Arzt auf die Wedichnalerhmung verpflidh- 
orden 
Frankfurt a. M, den 20. Juni 1864. ‚Sanitäts: Amt. 
nn 


Deffentlide Ladung. 
Alle, welche Anſprüche oder Forberungeu an nachfolgenbes, im Ab unb —5** 
von) Niederrad auf ben Namen Adam Elbert Wittwe im amtlichen Trangferiptionsb uge ab 
nicht — Grunbflüd: in Niederrader Gemarlu 


Gew. 6, No. 98, 2. Beil, 80 —— Acer Auelsiendloot, "ir. 


—— gen haften, 
zu haben vermeinen, werben andurch aufgeforbert, ar nn 
bei bem unterzeichneten Hinte ubmangewääig — Dr * alls RK * 
auch im dem amtlichen Transſcriptionsbuche von — auf den men von Adam de 
— bez iehungbweiſe beren Erben re en werben fell, 


























M.,den 10. Juni 1864 | — i 
D—— h — 
J ar, Kt, 
7 T t, Mi ih AM 98 — 
— —————— in Bad , — en 
gers und an Ist Em en % 5* Rath ——— 
= erihte Zu —— — HER 
ei n verfl — hu ne “rn @ Biteose 
geb. von Kette d, außehen Yu 9 ei Er 
gu A 4 . 
bei Bares te jur! em en Hber gen *33 ja 


um. FR —— 


4 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpförtdhen, Schlahthausgaffe 21.) 











AR: 74. Donnerstag den 23. Jumi 1864. 
Amtliche Bekanntmachungen. 

18863° Bürgerliches Aufgebot. 

Juni 21 ıdemmerle, — 88 hieſ. Bürger un eidermeifter, Wittwer, mit 


Bauer, Katharin», aus Sachſenflur, Pfarrei Unterfchäpf im Oroßs 
herzogthum Buben. 

n„ 21 —— Jacob, Fleiſcher zu Dillingen, konigl. preuß. Regierungkbezirkt 
Trler, früher hlee wohnhaft, mit Wiegel, Catharina, aus Lauter⸗ 
bach, dermalen hier wohnhaft. 

„ 21 rlein, Meer PoftsBriefträger zu Coln in der preuß. Rheinprovinz, 

babier wohnyaft, mit Hartwig, Sufanna Catharina, aus 
— zu Coln, früh — bier wohnhaft. 

„210chs, Johann a Ku GE ar und — Wittwer, mit 

voug , Anna tharina, hief 

21 Penne, — —— beſign. 5 — 588 Fre aus Bonames, Kaufmann, 

mit Sen g, Wilyelmine Garoline, biefige Bhrgerstonter. 


Frankfurt a. M., ben 23. Junt 1864. Standesbuchführung. 


zVerſteiger 


In dem —* ‚Bol; Diſte. Pracht ge Laub Aabuſch I, bes dahieſigen 


Stadtwaldes follen 
Montag den 27. Juni d. J. 
4 Klafter 8 langes Buchenwerkſcheitholz I. 4% 
188 . Er enfcheithol; IN. EL., 
sa Buchenbengelbol;z 
offentlich an die Meifibietenten verfteigert werben unb Haben ſich bie Kauflufligen an 
—— Tage, Bormittags 8 Uhr, dazu auf der Sachſenhäuſer Warte einzu⸗ 


Frankfurt a. M., den 21. Juni 1864. Korft- Amt. 
Bekanntmachu 
Durch Beſchluß Hohen Senats vom 10. Juui l. 9 din ber als Sffentlihe Straße 
nehmigten Verbindungeftraße zwiſchen ber großen Bockenheimerſtraße unb ber Hoch⸗ 
— durch den vormaligen ag der Name 
Raiferboffiraße 
ertheilt worden, 


> Beankfurt a. M., den 16. Juni 1864, Bau⸗Amt. 





— 600 — * 
Bekanntmachung. 


Denjenigen Perfonen, welchen die Erlaubniß ertheilt ift, fi zu SJebermanns Gebrauch 
und Dienft auf ben Straßen aufzuftellen, wird Hiermit unterfagt, * an ben Straßenecken 
und an ben Orlen auf ben Straßentrottoirs aufzuftellen, wo fie die Paffage hemmen. — Zu: 
wigerhandlungen werden nah Art. 4 sub. 11 des Poligeiftrafgefege® geahndet. 
Frantfurt a. W. den 20. Juni 1864. Polizei-Amt. — 

Gin ſchwarger Hund und ein Winbfpiel find eingefangen worben, Die Gigenthümer haben 
——— 14 Tagen dahier anzumelden widrigenfalls, anderweit über bie Hunde verfuͤgt 
werden wird. 

Frankfurt a. M., den 20. Juni 1864. Volizei⸗Amt. 


ekannuntmnachung. 
ei Ein vera tft gelänbet worben. Gigentfumßanfprüce find binnen 14 Tagen bahier gels 
ju ma | 
Frankfurt a M., den 17. Juni 1864. | Bolizei-Ant. 
Im Anfeng voriger Mode kam babier abhanden: ıin Etopkurren miı gebieltem 
Boden und 4 Ohren zum Ginfteden ber Seite wände. Man erſucht um Mit:heilung 
bierher, falld über deſſen Verbleib etwas bekannt werben follte. 
Frankfurt a. M., den 16. Juni 1864 Polizei-Amt. 
Ein ſchwarzer Pinfcher ift eingefangen worben Der Gigenthümer hat fi binnen acht 
Tagen anzumelben, wibrigenfall® anberweit über biefen Hund verfügt werben wird. 
Frankfurt a. M, den 16. Jumi 1864. Polizei-Amt. 


m —— 


Gefundene BGegenftände, 

wei Schlüſſel. Ein Schlüfel. Gin baummwollener Regenfbirm. Ein Schlüſſel. 

in Rortemonna’e mit etwas Geld und einem zerbrocdhenen Ringe. Gin gelber Sinder- 
zen Ein feidener Regenihirm. Gin Dienftvuh von Maria Tberefia Kaiſer. 

n feidener Regenſchren in einem Amtszim nec ſtehn geblieben Zwei feidene Sonnen» 
ſchirme in einer Droſchke. Ein Klingel Stridwolle. Ein geſticktes Gigarren Etuis, 
Gin Ei. weißes Tafchentub. Gin Drüder. 2 Stoßkarren. Gin Bortemgnnate mit 
einigen Kreuzen. Gin Schiebkarren. Ein Schluſſſl. Zvei kl. Shiäffel. BZwe gr. 
und zwei Fl. Echlüffel in einer Kordel. Gin ruffiiger Coupon. Gin did gebundenes 
Notenkuh mit Namen €. v, R. Drei Stäf Dwide de Coupon ber Franffurt:Hanauer 
Eifenbahn. Ein Sadmeffer. Ein Cigarren⸗Etais. Drei Bände Moralifhe Probi fteine 
aus Amerika. Gin E. fetdenes Tüchelchen. Ein Frauffurter Lotterie Loos. Zwei Schi b- 
Pfarren. Ein gelber Pinſcher. 

Frankfurt a. M., den 20 Juni 1864. Polizei-Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalladung. 

Ueber das dahier befindliche Vermögen des Alexander Kaloſchkine aus 
Petersburg hat das unterzeichnete Bericht heute Concurs erkannt. 

Demnach werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechtk⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorge aden, ſolche in ber auf 

Montag den 5 September 1864, 

Vormittags 10 —— anberaumten Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts⸗Kommiſſion 
entweder perſonlich ober durch einen bevollmaͤch igt ⸗· n Sielgen Amwalt Mar zu ſtellen, au 


= 01 — 


hinfichttich eines etwaigen Vorzugbrechtes zum Protscolle zu verhandeln, bei Vermelbung 
des Ausichluffes von der Waffe. ne N — 
Es wird keine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben Acten gekommen iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Glaͤubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern bekannt gemacht werben. . 
Frankfurt a. M., den 20. Juni 1864. Stadt⸗Gericht L 
Dr. Eckh ard, Director. 
Dr. Diepe, Secr. 
In Inſatzktagſachen gegen den Gurator und Gontrabic or ter Debitmaſſe des hieſi⸗ 
gen Bürger und Kärhers John Friedrich Ducat und genen die Ducat’iche Eher 
au Julie, geb. Study, wird in Gemaͤßheit Erkenntniſſes des Etabt-Gerihts I vom 
30. Mai 1864 das Unterpfand: 
Bew. 4 No. 39 F, zehntfreied Grundſtück der Frankfurter Gemarkung liter 
Hand dem Bornheimerweg, hält, incl. 30 Schub Weg, 2 Viertel, 9 Ruthen, 
23 Schub, fammt ben darauf errichteten Gebäuden 
für das darauf hiftende Kapital von fl. 25000 fammt Zinfen und Koften hierm't zum 
dritten und legten Male feil geboten. " * 
Donnerstag den 30. Juni 1.%, Vormittags 11 Uhr, 
findet bie Verfteigerung auf bes Unterzeichneten Umtszimmer Statt, wofelbft bi8 dahin bie 
nn zu erfahren find, auch einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben 
nnen. 


Frankfurt a. M., den 52. Juni 1864. ealat : 
Dr. Daniel. 


— — 








J Bekanntmachuna. 

Die Ehulbner des Alexzander Kakoſchkine aus Petersburg werden Hiermit 
aufgefotdert, die ſchuldigen Beträge bei Bermeibung norhmaliger Zahlung an Riemanden 
als an den beftellten Mafjepflener Herin Dr. juris Yumfer zu entrichten, 

Sranffurt a. M., den 20. Junt 1864. Stadt-Bericht I. 

. = “ Dr. Diege, Secr. 


AARAU T- Ladung. 
Am 21. April 1845 verktarb zu Laibach ber ledige, aus Ober⸗Ickelsheim, Föniyl. 
bayır. Landgerichts Uffenheim gebiirtige ge Johann Georg Hümmer, Sohn ber 
am 22. Dezember 1844 verftorbenen Kir). Permiffioniftin Anna Dorothea Hümmer, aus 
Dbersdelsheim. ' 
Der BVerfiorbene Hinterließ dahier ein Vermögen, welches feither curatoriſch verwal⸗ 
tet worben ift und nad) der legten Rechnung 566 fl 30 fr. beträst. 
An diefes Vermögen, ald im hieſigen Gebiete befinvliches Herrnlofes Gut, macht pun⸗ 
mehr der Hiefige Fiskus Auſpruch und bat in Folge deſſen den fraglihen Nachlaß bes 
dingt angetreten, 
Auf gneftellten Antrag werben daher Alle, welche an bie bezeichnete Verlaſſenſchaft 
Erb⸗ oder fonftige Anferlihe zu machen Haben, aufgeforbert, ſolche | 
vor dem 92. uguft 1864 | . 
babier geltend vu maden, oder gewärtig zu fein, daß jener Nachlaß als berrenloß dem 
biefigen Fiskus Aterwiefen werde. 
Btanffurt a. M., ben 20. April 1864. Stadt-Gericht II. 
Krane en 
Dr, Demmer, Bet,“ 


d‘ 


Fee Deffentlide Ladung. 

In ben Lagerbüchern der Frankfurter Gemarkung fteht dermalen das Grundſtüdh 
„Bew. 3. No. 726, 1 Viertel 5 Ruthen 63 Schuhe haltend, ſtößt auf die Klickerbahn“ 
auf ven Ramen: Benebict Ehriften Wir. modo Johann Georg Ehriften eingetragen, 
während ſolches in ben amtliden Xransfcriptionsblihern noch Riemanben — iſt. 

Durch Verſteigerungsurkunde vom 1. Februar 1826 iſt nun nachgewieſen, daß das 
fragliche Grundſtück auf Autrag der Vertreter der Wittwe Gliſabeth Chriſten und 
ihres minderjährigen Sohnes Georg Ehriften zur Öffentlichen —— gebracht 
und am 18. Januar 1826 dem hieſigen Bürger und Bierbrauermeiſter Friedrich Hergen, 
und deſſen Ehefrau Gatharira Hergen, geb. Rullmann als meiſtbletendem Theile 
für fl.9— im fl: 24 Fuß zugeſchlagen worden iſt, —— nicht Die Eſteigerer, ſon⸗ 
dern der biefige Bürger und Bierbräuermeiſter Johann Wilhelm Ehrift den Steigſchil⸗ 
liny bezahlt und die kaufenden Eheleute diefe Summe als Schuldner übernommen har 
beit. — 58 tft ferner einigermaßen bejcheinigt, daß bie Herg en'ſchen Eheleute damals 
nur zum Scheine das franlihe Grundſtück erfteigert baben, daß dagegen ber oben be» 
nannte Johann Wilhelm Ehrift, welcher ben Steigſchilling bezahlt Bat, wirklicyer Eigen» 
338 werden ſollte, wie denn auch er und feine Erben fih bet vielen Jahren in Gem 

efige der bezeichneten Liegenfchaft befinden. 

Da run die Erben des am 19. October 1849 verflorbenen Johann Wilhelm CH rift 
nicht im Stände find, ihre Elgenthumsanſprüche an das bezeichnete Grundſtück durch 
rechts genũgende Urkunden —— fo werben auf deren Antrıg Alle, welden etwa 
Anfprüche an dieſe Liegenſchaft zuftehen, biermit aufgefordert, ſolche K 

vor bem 2 Augu lJ. J. 
bei unlerfertiglem Gerichte geltend zu machen, indem nach fruchtloſem Ablauf dieſes Ter⸗ 
mins die Transjeriptionsbehörbe ermaͤchtigt werben ſoll, das fragliche Grundſtück Gew. 
3 No. 726 hiefiger Gemarkung dem verſtorbenen hiefigen Bürger: Bierbrauermeiſter 
Johann Wilhelm Cheriſt, jetht deſſen Rechtsnachfolgern eigentbümlich zuzuſchreiben 
. +. Frankfurt a. M., den 29. April 1864. Stadt:Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seecer. 
C—dictalladung. 

Ueber das Vermoͤgen des hieſigen Bürgers und Uhrmachers M. Joſeph Theiſfinger 

hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 

Demnach werden Alle, welche an de Gemeinſchuldner aus irgend einem echts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in ber auf 

Montag den 29. Auguft 1864, Vormittags 10 Uhr, 

anberaumten Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts⸗Commiſſion ensweber perfünlicy 
oder durch einen evnllmächti ten biefigen Anwalt klar zu ftellen, auch hinſichilich eines 
etwaigen ee zum Protocolle zu verhandeln, bei Bermeidung des Ausihluffes 
von der Mafle. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, — nur, nachdem die — zu 
ben Acten gekommen iſt, der Ausſchluß ber nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlihen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Frankfurt a. M,, den 30. Mai 1864. Stadt ⸗Gericht I 

Dr. Ed hard, Director. 
Dr. D lege, Seer. 


Ve EEE TESTEN 
Ddereutwortliqer Achacteur und Berioger I. @, Holgiwert, Drud von I, 9, Otzeng in Brantfunt «MR, 


Amts- Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
(Erpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) | 

MD. _ Samstag ven 25. Juni 1864. 

Amtliche Befonntimaihungen 


1864 Bürgerliches. Au 
Juni 23 Gttlina, — Carl, defianirter biefiger —— aus Bockenheim in 
Br Weifibinder, : mit Meifel, Anna. Dorothea, Siege 
T tochter, 
„ 23 Maſſ Ka, Wolf, defignirter hieſiger Bürger aus Idſtein im Herzogth. 
Naffau, Kaufmann, mit Schwelm, Adelheid, bief. Bürgerdtochter. 
Frankfurt a. M;, den 25. Juni 1864. Stan fügen 


ekanntmachung. 

Die Ernennung des Herrn Theobald Martinfen zum Conſul hleſiger freien Stabt 
in Rev al wird‘ Hiermit unter dem WUnfügen zur „öffentlichen Kenniniß gebracht, daß derſelbe 
nach ber 2 ertheilten Inſtruellon den Hiefigen Angehörigen und Kaufleuten in vorfommenben 

alle Unterftügung e Beförderung ihre Hanbelöbetriebs zu gewähren‘ Kat, ohne daß 
ed bie Vergütun De, dm 2 ner Tage von az im Anfpruch genommen werben kann. 


Seanffurt a, ben 21. Juni 1864 
Aus Anftrag Hohen Senats: 
Stadt⸗Kanzlei. 


Bolz⸗Verſteigerung. 


In dem Be Eorfte, Difte. Pracht U und Laub esbufc I, bes anlegen 


&t 

Montag ben 27, Juni d. 2 
J Alafter — Buchenwerkſcheitholz J. —*— 
2 " X 
8 itbolz IM. EL, 
—* Su engel 
an bie 


offentlich Meiftbietenden verkei igent 2** und haben id * Naufl 


a ae: Bormittags' 8 
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— Bekanntmachung. — 
Nachfolgenden Perſonen find, auf eig Anmeldung, Gewerbfijeine ertheilt 
— 

















Seilheri 8 Ör- 
werbe, 


rn} 


Uamen des 
Gewerbtreibenden. 








20. uni —— Carl Theo⸗ Frankfurt. — Küfer. 


257 — Abam Ant, Anslaufer, Schreiner, 


= 


268 |21 Juni Kummer , genannt »  Smurwafierhind |Schubmader u. Sauer» 
Stamm, Job. Gg. ler, wafjerbändler. 
259 abuſch Dielita 6 je — Buchhanbdel. 
fine Margar. 
— Georgine, 
geb. Leske. 
260 Be a ebr, a — Tapezierer. 
1261 22.Juni Def ti li. — — Kaufmann. 
262 * 4, Matthias, F neider. 
283) 5 .:lIacob, Gob.Philipp| .  Mffifteng-Chtrurg See, Barbier u. Aſ⸗ 
und MBarbier, | fiftenz Chirurg. 
264. 28 Juni Müller, Job, Sriebr.| „ — immermann. 
266 — Johann J — eißbinder. 
inr 
266 Echaͤfer, Reinhard. = — Schreiner. 
267 1*4 Bei, TER Marg., Leinwandgeſchaͤft. an und Leinwand⸗ 
eb. Ka ge 
268 | 24. Juni ha ller, Se. Sieh »  Himmermann,. |Bauunternefmer u. Zim⸗ 
— 
269 F auf u, Leo. > aufmann 
270 „ at Carl Chriſtian Specereitramer. ae Weiſch ESchenk⸗ 
u. einr. Bernhard wirthſchaft und Kauf⸗ 
271 buarb, mann, 
272 Muland, Andreas, »  I®arn- und Lein⸗Kaufmann. 
| wanbhänbiır, 
Sranffurt, a. M,, ben-24, Juni 1864, ee 
Gewerbebebörbde:; 


Bur ie 5 
Dr. Schneider qua Attukr, 

Ein ſchwarzer Hund und ein Windfpiel find eingefangen worben, Die Eigenthümer haben 
fig — 14 Tagen dahier anzumelben wibrigenfa, anberweit über bie Hunde verfügt 
wer 

Frantfurt a. M., den 20, Juni 186 Dolize Amt, 


Beröffentlihung aus bem Handelsregiſter ber freien Stabt Frankfurt 
1, Die 4 dI d. Flinfh“ wird jept Ferdinand Flinſch“ gereid- 
ae : ee ir Er ER pe web Ieht „Berdinand Blinfch 4 * 


— 
418 Der Inhaber ber Biel. Handlung „Zeopold Mofed Cahn“ Herr Morik 
Cahn hat mit dem 1. d. M. feinen feitherigen Procuriften, den bief. Bürger und 
andelsmann Herrn Salomon Mayer Bland als Theilbaber aufgenommen. Beide 
ven biefelbe mit Uebernahme aller Activen und Paffiven unter der bisherigen 
Fr für gemeinſchaftliche Rechnung und Werkinblichkeit fort. Jeder von ihnen 
ft berechtigt, bie. Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen, Die für 
J pre —— geb. Haas beſtandene Procura bleibt auch ſür die Handelsge⸗ 

419, 


äulein ui m Hartung hat eine Sbims, X ber Firma „Wilhelmine 
Sartung” für ihre alleinige Rechnung erri 

420. Frau Melitta Juſt. Margar. wrr Sirene — geb. Leske bat eine Buch 

handlung unter der Firma „Eonmmiffions: Bu lung von M. Sabufch- 

' Beste" für ihre alleinige Rechnung re 
"gm Muftrag des Ehndigerichts 1 Das WBechfelno 
ng des as — 
i. d. Namen: Dr. Müller. 


- Bekanntmachung. 

Die mehrfachen Befhäbigungen, welchen in neuerer Zeit bie öffentlichen Anlagen um die 
Stadt ausgelegt waren, veranlaffen das unterzeichnete Amt zum Schutze biefer Anlagen, fowie 
ber fonftigen iR öffentlichen Plägen befindlichen Baum: und Garten Anlagen bas Nadhfolgende 
befannt zu machen. 

Sowohl in ben öffentlichen Barten-Anlagen um bie Etibt (MPromenabe), als in ben auf 
—— Plaͤtzen und Straßen befindlichen Baum ⸗ und Garten ⸗Anlagen iſt berboten: 

1) das Betreten, ber Raſenplaͤtze, Blumenbeete und Voßquette; 

— das Abbrechen von Zweigen, Blumen, Samen und Früchten; 

das Ausheben oder Zerſtoͤren von Vogelneſtern und ba8 Fifchen in den Weihern; 
das VBefhäbigen von Bäumen und Sträuchern, von — und Einfriedigungen, 
von Gartenbaͤnken und Brunnen, das Klettern auf Bäume; 

das DVerunreinigen ber Wege, Nafenpläße, Gartenbänke, Brunnen; 

bas Weiten, fobann das Fahren mit Wagen, Sciebtaseen, Echlitten Cleine, zum 
Transport von Kranken und Kindern beſtimmte Handwagen ausgenommen), ſowie 
das Tragen von Leitern, Stangen, Tragbahren und von Laſten, welche bie Wege 
verſperren oder verunreinigen. 

Zuwiderhandlungen gegen diefeb Vaboet werben — inſofern nicht bie Fälle der Art, 424 
we 425 ober 364 des Strafgeſetzes vom 16. September 1856 oder ber Urt, 4, 5 und 6 

bes Moligeiftzafgefehed vom 16. September 1856 vorliegen ober die Beſtimmungen des Feld» 
—— vom 24. Mai 1861 Anwendung finden — mit Geldſtrafen von 50 fr, bis zu 


ete Amt das Publikum ſeinerſeits ili 
** —3 eg * id Shufe arten —— 
— a — gr — ie iu unterftäen, 


% 
— 606 — 


Bekanntmachung. 


en an am 1. Juli 1: J. fälligen Zins-Coupons werden von Heute at 


Zugleih wird in Erinnerung gebracht, daß auf die Rückſeite der eins 
4— Coupons der Name des —— an bemerfen iſt. | 
Tranffurt a. M., den 16. Juni 186 


Schuldentilgungs-Commipfon. 


elfen-Berfteigerung, 
In den Bolbftein- Ben. Dee Tannenwalb, des bahiefigen St —* ſollen 
ttwoch den 29, Sunibf 
2200 etia ichwellen, 
100 „ Tannenwellen 
öffentlich am die Meifibietenden verſteigert werben, und haben ſich bie Kaufluſtigen am —35 
tem Tage, Vormittags um 8 Uhr, dazu auf dem Frankfurter Haus bei I So or 


Frankfurt a. M, den 23. Juni 1864, 
Ve Beiülnb, Gaser Cenztd vom 10, Audi L SSR der aid Mfentlide Ckr 
uß Hohen Senats vom u er a en 
enehmtgten Berbinbungeftraße — tigen ber re Bodenheimeiftrape us bes 3 
—* durch dın vormaligen Kaiſerhof der Name 

Rai ferbofftraße 
erthellt worden. 


Frankfurt a. M., den 16. Jıni 1864. Bau⸗Amt. 


Bekanntmachung. 


| bie. Erlaubn ift, —— Gebrauch 
und ae Aa oo F ee es ie an ben Gteafmeden 
und an ben Orten auf ben Gtraßentrottoir® aufzuftellen, wo fie bie fe hemmen. — Zus 
wigerhanbfungen werben nad) Art. 4 sub, 11 bes Poligeifirafgefehes ge 


q̊rantfurt a. DR, den 20. Juni 186. |  olizeii. 


Betfanuntwadhung. 
Ein. Nahen ift gelänbet worben, Eigenthumbanſprüche find binnen 14 — baßien gels 
tenb zu machen, 
Frankfurt a. _ - 17. Juni 1864, 
fundene dene Gegenfänbe, 
t 


Ein kl. welßes — Ein Drüder. oßkarren. Ein Bortemgnnale mit, 
. einigen en in Schieb re Ein Schluſſel. Zwei MM. S Lüffel 5 At. , 
und zwei kl. Schlüffel in Kordel. Gin ruffiiher. Coupon. in 

Notenbuch mit Namen &, v. R. Drei Städt Dividende-Goupon ber — auer 
Eiſenbahn. Ein Sadmeſſer. Ein Baur gene Drei Bände Morali 
- ar Gin I. * 8 * — Bietet, "ande Far 

sven, gelber er, BinKinderfirumpf mit einem geftridten 
Ein Gäiehtarten. Bin weißes Tuch, 7 . 


Beanffurt 0 W,, ben 29. Juni 1864 Polizei-Ant, 






— — 


ar 


Ein Eihenftamm wurbe am 28. Mär, d. J. in: Worringen aus dem Rhein nes 
laͤndet. Eigenthumsanſpruche find binnen 8 Zagen geltend gu machen. 
Kranffurt a. M., ben 24 Nunt 1864. Voliz ei Amt 


Ein alter Sclebfarren mit dem Beiden ®. ©. lt wuibe gefunden, 


Gigenthums-Anfpriche find binnen 14 Tagen dahler gelte ju machen. 
wrankfurt a. M., dem 21. uni 1864 Dolizei-Amt. 
Mm Sonntag wurde bier entwendet: eine ſilberne Cylinder⸗Uhr, tm weidyer Heinrich 
Hilsmann Frankfurt am Main und No. 25337 fteht. Man erfucht um Anzeige falls 
über: diefelbe etwas bekannt werden ſollte. 
reutfurt a. M, den 21. JIuni 1864. Polizei-Amt. 


Gerichtliche ° Befanntmagungen, 


Belanntma eo Ran un 
Die. Echulbner, bes J—— Kakoſchkine m Beteröburg werben hiermit 
aufgefordert, die ſchuldigen Beträge bei Vermeidung norhmaliger Zahlung an Riemanden 
als an ben beftellten Maſſepfleger 94 Dr: juris Sumfer ws en 
Frantfurt a. M,, den 20. Juni 1864, tadt-Gericht L. 


Dr, Diepge, Ser. 


ent a d u 
Alle, welchen Erb⸗ F Fönftine — * den Rachlah der aui Mat 1864 
dahler * orbenen Wittwe des Franz Römifch- aus Daberftabt, 59 geb. 
Morgenthaler (Morgenthal), aus Morfhbim in ber Koönigl Bayeriſchen Reinpf 
gr haben foldye vor dem 15. Anguft 1964 
— * Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder Klar zu ſein, d —* 
an 


Rachlaß ie aufgetretenen theilwerfe auswärts wohnenden ıteftat- Erben ohne 
beitöfeiftung verabfolgt werbe, 
Frankfurt a..M,, den 15. Juni 1864. Stabt-Gericht IL. 
Rec , Kirchner, 


Dr. — Sec. 





Defanntmadung zitefedm 


berun de ier Nachlaß der am 4, ar 1004 2 
a Ba hr . eis gen Gmrallheiet Dtte Run 10 1 


Gherharb, Ellſabetha, seh. — zu — gr yes aufgeförbert, ſolche 
u 
bei sie Ar Gerichte nungen —— indem nach Ablauf dieſes Termins ber 
i [ 


* 


aß an bie von ber erbſchaftsregulirenden auswärtigen Behörde zur Gmpfang- 


he 
nahme ‚ermächtigten Perfonen verabfolgt werben foll. 
——— a. M., den 22. Juni 1864. Stadt⸗Gericht IL 
kirhmen 
Dr. Demmer, Secr. 


Betfauntwaduug. 
Nach ach fruchtloſem Ablaufe ber im ber öffentlichen Ladung vom 2, November 1663 anber 


raumten Friſt wird nunmehr dem angebrohten Präjubige gemäß ber am 4. Oftober 1809 


—— Sohn des verſtorbenen hieſigen Bürgers und Lotteriedieners Johaun Daniel Pomarius 
amens Johann Chriſtian für ohne Leibeserben verſtorben erklaͤrt. 
— a. M., ben 17. Ju 1864. Stadt-Geriht II. 


y.: — -—— Dr. Demmer, Sei. 


F 


Deffentlide eat hi > 
Von ben Llegenſchaften No 66 u. 668 in der Judengaſſe in den Transfcriptionds 
und Hypoth enwaͤrtig zugeſchrieben 
— N die Hoͤlfte eines Vorderhauſes No. 66 mm Ampel genamt, ber Frau Johanna 
Mebecca von Gflen, geb. Maffon, verebelicht geiveienen Ghelius, 
2) ein Zwoftet Worberhaus Mo. 66 zur vorberen Ampel genannt, dem berftörbenen 
biefigen Bürger unb Handelsmann Joſeph Alexander Binhafonf, in 
3) Fhnf Ywölftel HinterhausRo: 66, zur hinteren Ampel genannt, dem vorftehenden 
oſeph Alexander Rindekopf und 
4) jechE Zwölftel eines Hinterhauſes No.'66 zur hinteren Ampel genannt, ber 
Bürgerin’ette Bing, geboren Goldſchmidt, — 
während fünf Swölftthetl Worberhaus und ein Zwoͤlfthell Hinterhaus noch auf keinen 
Namen, reſp. binfichtlich der Aegenſchaft No. 66a in Judenaaſſe noch nicht in ben 
Transfcriptionsbüchern eingetragen ftehen. Nach einer Beſcheinigung ber Buchführung 
ber ftäbtifchen Keuverficherungsanftalt iſt im den Grundbüchern ber Judengaſſe das mit 
NH. 66a bezeichnete Haus das Hinterhans von No. 66 und ein anderes Hinterhaus von 
Ne 66 als dieſes {rt nicht; noch Hat’ je exftirt. | 
Der biefige Bürger und Handeismann Alerander Joſeph Rindskopf hat num einiger 
maßen. be gb, daß fein am 7. Degember 1842 verftorbener Vater Joſeph Ale xander 
Rindetopf die noch auf keinen Namen eingetragenen Antheile des gedachten Vorder- und 
Hinterhaufes Ro, 66 refp. ber Liegenſchaft Ns. 66a ſchon feit vielen Jahren in Bel 
gehabt, daß er, Alezınder Joſeph zkopf, aber ſowohl bie nach 2 u. 3, oben, feinem 
Vater bereits Augeichriebenen ein Zwolftel Norberhaus und fünf Bwölftel Hinterhaus 
No. 66 veip. 66a al8 ‚au bie nod auf feinen Namen in den Tranffcriptionsbüdhern 
weiteren Theile berjelben Behaufungen. bei dem Ableben, feiner Gliern von ſeinen Ger 
ſchwiſtern und. Miterben zum alleinigen, Ginenthum  überlafien erhalten . bat unb diejes 
Altes jedem eigenthümlich beſiht, ‚jedoch ift derſelbe nicht im Stande rechtägentigenbe 
a — —— * (a die Frankläbe, nf 
uf, ten Antrag befielben werben baber Alle, welche an, bie fra n 
gustice Korkehnug 3. % in ber Jubengaffe und das ein Zwölftel Hinterhaus 
. 66_refp. 66a bafelbft An ya zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſolche 
bor em 2. Auguft 1864 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, widrigenfalls nach fruchtloſem Ablauf biejes 
en das @tgentbum: dieſer Burber- ‚Sinterh dem. genaunten Autrag⸗ 
fteller, in. den Trandferiprionsbächern zugeſchrieben werden ſollen. 
Frankfurt mM; den 25, Wprit 16b6. —“ II. 
bunt, rchner, 
Dr. Demmer, Ser. 


‘ 77T e gadun Ä : —— 
Alle, welchen und ſonſtige Anfprüdhe an ben Badlah bes am 9. Januat 1831 
N: ji dudwig Nagef und beflen am 50. Mai 
1864 verſtorbenen Wittwe — Rebekka, ger. Dautb, —— haben ſolche 
2... ben 10. Auguſt 1864 P 
bei urterzeichnetem Gerichte ordnu * anzumelben ober gewaͤrtig zu fein, daß 
biefer, ß an bie — ——— e auswärts wohnenden Juteſtat⸗Grben ohne 
Sierheitäleiftung verabfoigt werde. RE 






. Brankfunt aM, den 10. Jumt 1864. Stadt-Geridt H: 
aa Fre ‚is Kirhuern 
„26379912 .. 7» Dies Dem mer; Gert. 





TR wegen 3.0. Qılymen. Dad vn9. 9, Sig — 


Amts-Blatt 
‚der freien Stadt Srankfurt. 


(Erpedition: am Geiſtpforichen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 1. ° Donnerstag den 30. Jumi 1864. 


Amtliche Belanntmahungen. 
Gefe 


die Erhebung der Schlachtgebühr betreffend. 
Wir Bürgermeifter und Rath der freien Stadt Frankfurt 


berorbnien hiermit auf verfaffungsmäßigen Beichluß der gefegebenden Verſammlung vom 
a gen Bei gejekg erſ 8 


%L 
Die in Gemäßheit des Art. 9 des Geſetzes über Den Kortbeftand und die Abldfung 
der gewerblichen Realgerechtigkeiten zu erhebende Schlahtgebühr wird feftgefegt: 














Ey FRE SER a 4 pr. Stüd auf in 4 8, 
2) u un a he Fer 2.24, 
3 Ecwelnnntee "un — u 
4) abe BEREIT — ————— 
5 wm wuul 2 ce " n n un 17 " 
6 n Ha und Ziegen Lämmers . . n nn m 77 " 


8. 2 
d frifcher Wurft ift bei der Ein eine Schlachtgebi 
Sr Ye Ile Me zu min art Eggtacut van 


Die Schlachtgebühr von lebendem Vich ich etrennt von der Accife erhoben. Die 
—— über die Art der Erhebung find dem Rechnei-Amte überlaſſen. 


den Fällen, in welchen eine Ridbergätung der Uccife für Fleiſch ftattfindet, wird 
bie — Schlachtgebühr zugleich zurück 
Diefes Geſetz foll nad drei Yahren einer Revifion unterjogen werben, 
Beichloffen in ae Ar ae ei am 28. Juni 1 


— Ein alter. Schieblarren mit dem Zeichen G. G. tb ya made wurbe gefunden, _ 
Gipenthums:-Anfprüche find binnen 14 — dahler gelten 
antfurt a. R, ben 21. Juni 1864. Polizel-Amt, 


m wurde am 28, 
Hinbet, Gig danſpruͤche find Binnen Tagen geltend au Dollar 
5* a. M., den 24. Juni .. 






— 06 = 


Gefes, 


bie Erhebung der Barbiergebühr betreffend. 
Wir Bürgermeifter und Rath der freien Stadt Frankfurt 


verorbnen hiermit auf verfaffungsmäßigen Beſchluß der gefegebenden Verſammlung vom 
17. Yuni 1864 wie folgt: 


8. 1. Di 
Die in Gemäfheit des Art. 9 des Geſetzes über den Fortbeſtand und bie Ablöſun 
der gewerblichen Realgerechtigleiten zu erhebende Betbiergebühr wird auf jährlich fünfzig 
Gulden feftgejegt. 


8.2. j 
Die Barbiergebühr ift jährlich ar das Rechnei- und Renten Amt im Voraus zu 
ten. ’ 


8.8. 
Diefes Geſetz foll nad) drei Fahren einer Revifion unterzogen werben. 
Beſchloſſen in Unferer Ratheverfammlung am 28, Yuni 1864. 


1868 : Bürgerliches Aufgedot. 

Junl 38 ‚Brandt, Johann Philipp, befignirter hiefiger Bürger aus Hanau im 
Kurgefien, n, mitt Schwarz, Augufte Quife, geb. Himmigs 
bofen, Wittwe des verftorbenen hieſ. Bürgers und Hanbelömannes 
— Peter Schwar 

28 ſeaufmann, Wilhelm, — hieſ. Bürger aus Berleburg in We- 
phalen, ftfeger, mit Maller, Dorothea, hieſ. Bürgerstochter, 

28 |Rlna, ——— Gerhard, hieſtger Büurger und Ecribent, mit Schmid, 
Dorothea Emilie aus Kloten Kanton Züri in der Schweiz: 

„ 28 |Rey, Chrißian Auauft, befignirter Hiefiger Bürger aus orn im 
Herzogthum Naffau, mit Euler, Goa’ Catharina, Kiel. Bürgert- 


tochter. 
„28 Specht, Gotthard Eduard, befignirter hiefiger Bürger aus I in 
j — ⁊ Friſeur, mit Kertell, Auna Maria, "Biefige B zoll 


„ 28 Bien —— ec Pr Vußge: Bir u Euly 
m Herzogthum Naſſau, 
ss —* u. macher, mit Kun Uhelmine 

Frantfurt a. M., den 30. Juni 1864. Standesbuchfüh 


8 — * uni wurden * —— * a. em ag it 
e en grau, roth um e ein Kiſſen 
mit vlau und LE earrichem Ueberug DR X. 6 ge. Man erfudt. um — 
hierliber etwas bekannt werden er | 
Frankfurt a. M., den 26. 1864. | Doltse- Amt. 


— — — — —— — —— — 

Bei dem Brande am Juni dam abhanden: eine ſilberne Beine Cylinder⸗Uhr, 
auf dem Dedel Dame mit Schäfgen und Kranz von Eichenlaub graviıt, nebſt St 
—— —— Man erſucht um Anzeige falls über Verbleib ber Uhr etwak bekaunt 
werden e. 


drancfurt u M., den 26. Junt 1864, Polizei⸗Amt. 


= MN — 
Belauutmechnür 


An Ausführung des Gefehes vom 28. Juni I. %., bie Erhebung ber Schlachtge⸗ 
bähr betr., wird biermit Folgendes befannt gemacht: 

1) Die Erhebung der Schlachtgeblihr — Montag ben 4, Jali. Diefelbe if 
im Schladthaus zu entridten. 

2) Bur Erleichterung der Schlachtenden tft Anorbnung bahin getroffen worben, baf 
in ber Stadbtwaage Schlachtgebühr Marken für jebe Gattung Vieh im voraus 
gekauft werben Fönnen. 

3) Vor dem zes bes zu ſchlachtenden Vrehes in das Schlachthaus müſſen 
die brizeffenden Schlahtgebühr-Marken dem — desſelben ausgehaͤndigt, 
ober bie betreffendr Schlachtgebühr bezahlt werd — 

4) Für alles einzuführenbe friſche Fleiſch if vom 4. er an neben ber, feit« 
berigen 6 von kx. pr. MR. an Schlacthtge ar %y, pr. Pfd., demu ach 
zufammen 1 Er. pr. Pfd. zu zahlen. 

Frankfurt a. M., den 30. Junl 1864. Rechnei⸗ und Renten⸗Amt. 


Bekanntmachung. 


Der Ulignementplan ber Gewanne VII z und XII ber Frankfurter Gemarkung in 
folgende Ergänzungen eingezeichnet fin 
1) die Fortiegung ber Baulinte auf * Sudſeite des Bornwleſenwegs zwiſchen 
der fſtraße und der Bauftraße, 
Bon der Baulinte werben berührt die Grundftäde Bew. : er 67057 P8, 
70 B 71. 76 u. 77. 78. 79 A 79 B 80 81. 82 und 8 
2) Die Verlängerung des Bornwiejenwegs und eine ——“ —2 — * 
ra en bem —— Bornwieſenweg und ber Gicheröheimer 
berührte 
von X Ro. #3 0 83 f. 103. 104. 1 
8) ehung, beziehungsweife eg der. Baulinie der Efchersheimer Land⸗ 
* — Regulirung ber Letzteren von. ber unter 2 vorſtehend erwaͤhn⸗ 
ten neuen Verbindungsſtraße bis zum Inweg. 
Hiervon werben berührt bie Bru Gew. X No. 105. 106. 107. 
Gew. XIl 66 56 A 67. 58. 59. 60. 61. 68. 69 A 
Bew. Vll Mo. 176. 177. 178 479, 
4) ttirte te | wildden dem Bornwieſenweg unb ber Eſchersheimer 


BE Ro. Ti. MOB TI m A TOD TB 7. um 15.4 770 A 
14 73. 62, 61 58. 59 60 A60 B 60 C60 D63 u. 64 A 


Mittwoch hen 29, Juni 1. J. 
greiten ben 1. ui l. J. 

amdtag „ 9. rn 
Diensta „5 nun 
Mittw J. " nu 
Freitag „dm mn 

"Samstag , 9. u 

in ben Bormittagsftunden von 9—12 Uhr in "dem Bat Auits ⸗ Locale zur Eluſicht auf, 
an ale Terminen zugleich. Erklärungen ber WBetbeiligten zu Protokoll 'genammen 


liter a DR. den 24. Jun 1864 : Dan Amt. 


Tlegt 


— 3 * 
Bekauntmachung. 
Radjoieuden Perſouen ſind, auf erfegte Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 












—** 
deſſelben. 


ade des 
Gewerbtreibenden. 







273 249unl. Spengler, Phil. Jee Franfurt, — € chenk⸗ und Speifıs 
wirthſchaft. 
274026uni Biſch, Carl Ferdinand. „. ®arn- und Lein⸗ Damenjchneiber ınd 
wandhaͤndler. @arıı» und Leim 
w 





änbler. 
275 Wolff, Johann Adam. Salmünſter — Fre on 
216 127. Juni S qvᷣriup Johannes, Franlfurt. — Kaufmann. 
Ss S "„ Stud, Girl Mori $. 4 — Sattler und Kaufm. 
279 „ |Sauer, —— Bapt. — Tapegierer. 
Guſt/ Auguft, 
20 | „ Didman * Matthias. u — Uhrmacher. 
—A v Tadeae Ghriffian,| , |Drebermeifter. Raufm: und Dreber, 
| Jul. Adolph. 
282 | Gauſe, Carl Wilhelm, “ — Kaufmann, 
283 | Moog, Job. Ghr. Heinr, d — Bender. 
284 28.JuniiHarft, Fr u Rofina, r — Handelsfrau. 
| geb. 
285 | „ Bauer, Anfelm, ; Wildprerhänbler, —— 
286 AElkan, Carl. mann, 
2837 Blanck, Salom, Moyer. J — ſtaufmann. 
Eranffurt a. M., den 29, Juni 1864. 
Gewerbebebörde. 


Zur Beglaubigung: 
Dr. Schneider qua Aciuar. 


Straenbeleuchtung im ® Monat Iuli 1864. 






Bom 1. bis einſchließlich 10. HL Uhr | 1 91/, Uhr Up 
„I. ” 16, n [7 9 n 2 " 
is: En: hili: 
= .»# n ‘ 4 « v a " 
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ee N ar en Frauenftrimpfe RS 
! n ; n ger, vw y w. raue 
3 ME. graue wollene iſtrüm ——& fest Tafchentüdher A M Sat, 12 —* 


ee BT Seo aaa 5 yn, Las Garde 1. 
weißen Heinen Carreaus, 3 werfähiedene Schurgen, * Herren Stiefel, 3 Pr. Damen⸗ 
Zeugftiefel, 1 grün. —8 kn „urn 1 braun Tab. En-tous-cas mit ſchwarzem Stiel und 


d teß w 8 Kleid, 1 ſchwarz feib, 
— 1 — — J hr ur (nen Lan — 1 Beibfähl 2 Stäbe 
ol; mit Flectwert, Wafchzüber und Bütten, 5 große Mahnen, Saͤmerelen, Div. 


—— —— gem als Schaufel, 2 Feiflggasehn unb 2 Schöpflöffel, 1 frohe: 


—— B ge; 10 Frauenhemden D B und MB gez, 7 weiße 

Zaffgentüdee Mi Brgep, bir. hehe. gefidie Partoffeln; 1-wäfer wol Ned I weiher wol. 
Teppich oben und —* mit rothem Stre fen, 2 graue Pique -Nöcke, 1 Kieib, dunkelblau mit 
weißen den 21 = und weiß ** Roch Herenhuterzeug, 1 rother Beti⸗ 


gebtudt 
1 braun und Istenig, 1 weiße ite Kanapeebede, 1 grünfelb. 
Regenfchium, 2 graue Ga a he Fique-Bri , 1 Bolgbeil, 2 Pr. graue woll. 
Strümpfe, ein Pr. L das andere Pr. nicht ge;., 7 BL: weihe baummoll. Strümpfe, M B und 
D B gez., 7 Handtücher D B gez, 2: Betikiffen mit Febern, 4 Beltlücher D B ge., 5 oftind. 
rothbraune Tafchentüher A B 8 ge, 3 roihbraune kattunene Nachtjaden, 1 Mlatteifen mit 
einem Roft, 1 br we —— —— mit braunen Sridenfutter und ſchwarzen über: 
fponnenen Knöpfen, 1 
Man erfucht um Dittfeitung Slexher, fans über ben Verbleib biefer Segenftänbe etwas 
befannt werben follte. 
WVrantfurta. M. den 29. Juni 186420 > Polizei: Anit. 
*4 nterröd von Barchent wurde angehalten. 
He find binnen 8 Tagen geltend zu machen. ’ 
ben 27. Juni 1864. Polizei-Amt i 
Am 550, Fant wurden bier nder: 1) ein ie r mit Öoldran 
En ea Skate, Beben n⸗Kette mit: Ama Karo Brequet- Uhrjcläffei 
ar ee ‚ud ‚uud befonberem dei I * Hilers 
ae gr w vor - erſu 
A "er Ge — ——— etwas —— 350 ollte. 
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eitenftraße mn abhanden: 1 jhwarger 
PA leinene Taſchenlücher, EN au ‚i —— 
Drußielien, 1 Ihwarge Tuchweſte mit 

alle tiber ben Verbleib *—* Ge⸗ 
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Ein Schiebkarren. Ein weißes öwen. | 
Gin feidener En-toutscas. Ein jun RB — bäfgerner —* Ein — und 
gelber Wachtelhund. Bier ea in einem Ring. Ein Petſchaft mit Bucſtaben Bu 
Ein Portemonate mit wenigem Gin ſerd. Enstout-cas, in eirem Laden Liegen u 
blieben. Ein Portemonnaie mit ** Kreuzern. 1 Salaff Eine Schürze. 
weißes und rotbr8 Krägelhen. Gin wei her Sun mit ſchwarzen — 2* Por Schürze, 
Drei Briefmarken. Gin baummwoll. Kinderfhirm. Gin Kinderſchuh. Ein Sydmefler, 

Frankfurt a: M., ben 29: Juni 1864. PolizeiAmt. 


Gin — — murbe ais gefunden Hier abgereben. Wnfpräche find Binnen 14 
Tagen geltend zu machen. 

Frantfurt a. M., ben 27. Juni 1864. Polizei-Amt. 

 Bwifchen dem 25. Mai und 1. Yuni-fam abhanden; eine filberne Defjertgabel, * 
Fagon, 341/;5 Loth wiegend. Man erſucht um Unzeige, falls über deren Verbieib 
befannt werben follte. 

Frankfurt M., den 27. Juni 1864. Polizei⸗Amt. 


Gerichtlice Befanntmahungen, 


an a > 
Ale — welche mit ber Zahlung des Schulgeldes: 
in ber höheren Bürgerſchule, 
3 in ber mittleren Buͤrgeiſchule, 
für das Sommerhalbjahr 1864 im Rüdftand find, werben hiermit aufgefordert, bie —— 
Betr 


eträge - h 
: vor dem il. Juli 1864 
an das Fiscalat, großer Kornmarkt Nr. 12, gleicher Erbe, rechter Hand, in ben Amtöftunden 
von 9 — 12 Uhr ormittoge zu entrichten, bei Vermeidung, daß gegen bie Säumigen mit 
der Ggecution vorgegangen werben wirb. 
Frankfurt, den 27. Juni 1864. Fiscalat: 
Dr. Deniel_. 





Befanntmadhuug 
Die öffentliche Ladung vom 1. April 1864 megen Amortifetion ber copia authentich 
bes auf der Behaufung Lit: B. Nr. XX. zu Gunften bes Pflegamte® des Hospitals zum , 
heiligen Geift haftenden Inſatz⸗Capitals von Hi 40000 wirb wegen Wieberauffi dens be8 frag⸗ 
lien Urkunde zurüfgenommen. 
Frankfurt a. M., den 22. Juni 1864. Stadt-Bericht IL. 
Dr. Demmer, Ser. 





Deffentlide Ladung. 

Der am 10. Mai 1802 geborene Sohn des verftorbenen on Gere en Beifaffen unb Graveur® , 
Jacob Friedrich Labner, Namen® Yohann Wilhelm Ladner, über befien Aufenthalt und Leben 
feit länger als 30 Jahren jebe Nachricht fehlt, fowte auch beffen etwaige Leibeßerben werben 
hiermit aufgefordert, ns 

or bem 24 Deygember 1864 
bei unterfertigtem Seiäte zu melben, inbem ber genannte Verfchollene nach fruchtlofem Abe 
laufe biefe® Termins für ohne Qeibeßerben verftorben- erklärt werben foll. ‚ — 

Frankfurt a. M., den 24. Juni 1864. Stadt⸗Gericht IL j 

Kiräner, 
Dr. Demmer Ser. 


— 0 > 


Sbdiletaftadu 
Alle, welchen Anſprũ 56 — befindlichen Nachlaß bes am 
6. September 1805 uni. und durch Stadtgerichtsdekret vom 30. Mai 11864 für ohne 
Leibeſerben verſtorben erklärten Philipp Heinrich Ah de rgarten, Sohn des verſtorbenen Ober⸗ 
rüber Bürgers Johannes Thiergarten und —* gleichfals verſtorbene Ghefrau, Gatharina 
por ner Dt ‚auftehen, haben ſolche 
a ran ums. DR ı Buße n 
bel. dem, —3 Far orbnungsgemäß geltend gu machen, wibrigenfalls biefer Nachlaß 
an den auswärts wohnenden Inteſtaterben ohne Sicherheits leiſtung verabfoigt werden ſoll. 
Frankfurt a. Ma den 18; Juni 1864. Land⸗Ju Iftipet 108 
Bofellt. 
Dr, Giur, Het. 









Oeffentlfide La u.& 
e- welchen Erb» und jonftige Anſpruche an F 48 bes am 21. Rovımber 
—* verftorbenen bieflaen Hürgerb, Muſitlehrers und Gofıtier_ Wilhelm ‚Saul 
Imm anuel Shöning und beffen am 18. Mat 1864 verftorbeuen Ebeft iu Anua Margaretha, 
vorher verehelicht gewefenen Hattmamm, geb Kind, zuftehen, oben. folde 
—— J fein, bafı. bief 
unterzeiinetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder ufein, iefer 
laß an die an —— —— wohnenden Ra ben ohne Sicher: 
leiſtung veräbfolgt werbe. | 
Frankfurt a, M., den 20. Juni 1864. Stadt-Gericht Il. 
we Kirchner. 
Dr. Dem me r, Semi: 
Deffentliioioe Ladung. 


Alle, welchen Erb ⸗ und fonftige Anſpruche am ben Nachlaß ber am 30: April 1864 
bäßler de eı Franziska Spent, henannt Belly aus Verſailles, m — 
Departemant Seine ne DE Brenn baben folde 

vor dem 22 Nuayfi 1864 
befimterzeichnetem Gerichte ordnungs — * anzumelben oder gewaͤrtig zu 3 d dieſer 
RNachlaß ar die — auswärts wohnenden Teſtoments · Erben ohne Sige itslei⸗ 


‘Frankfurt a. M., den 22. Int 1864. Stadt⸗Gericht u. 

—— Kirchner. 
— — Demmer, — 4 

Tr en Deffentiiße wem: 
„we Erb» und e Anſpruche an den Nachlaß bes am 21. * 
— —* Fr gr SEL mode wait, Sohnes des Ba 
* und Handelsmannes Ludwig Ochs und beffen Ehefrau Henriette, 
o48 modo Dswalt, geb Rindetopf wu ehr olche 
Bei dem 10. ea 


* eten Gerichte ordnung 4 ——3 zu fein! daß Diefer 
SE an bie age thin weile auswaͤris 7— —— ohne 
Frankfurt a. M., den 10. Joni 1864. * * prgegat Re 
r 


ee ee - Dr; —æ Serr. 
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Deffentlide Ladun 

Hinſichtlich der Vorberbehaufung No. 81 in der Subengaffe finden fi in ben hleſi⸗ 
gen Transfcriptiond- und Hypothekenbüchern folgende Einträge vor: 

1) ein halbes Haus, zum rotben Schwert genannt, ift der Merle Schnapper, geb. 

Goldſchmidt, zugeichrieben ; 

2) ein brittel Hcus, zum binteren rothen Schwert genannt, iſt in dem ifraelitifchen 
Hypothekenbuche ao. 1809. pag. 79 dem Gift Lazarus Schwab zugeichriehen 
und daſelbſt um bie Summe von bıeihundertfänfzig Gulden dem Vorſtande 
ber iſraelitiſchen Gemeinde dahier verpfänbet; 

während bie übrigen Antheile der obengedachten (Vorder)⸗Behauſung No. 81, rn 
von dem Hinterhaus No, Bla In dem Transfcriptionsbudge gegenwärtig noch auf kei⸗ 
nen Ramen eingetrogen fliehen, 

Nach, einer Beimeinigung ber ſtädtiſchen Feuerverſicherungsanſtalt iff als Eigenthü⸗ 
merin bed ganzen Vorberhaufes No. 81 in der Yubengaffe, zum rothen Schwert ge: 
nannt, Meyer Goldſchmidt Wittwe, Glück Goldſchmidt, geb. Hanau anfaefährt umd ſpä⸗ 
terhin als Miteigenthämerin Merle Schnapper, geb. Goldſchmidt, beigefirat,, andy letzte⸗ 
rer, wie oben unter: 1 bemerkt, ihr halbes Haus Mo. 81 in dem Transſtriptionsbuche 
zugejchrieben worden. 

Anlargend dagegen bie anbere Hälfte berfelben — Behauſung No. 81, 
fo ift einiger Maaden befcheinigt, eines Theils, daß im Jahr 1 bie Meyer Gold» 
ſchmidt Wittwe ben ihr übrig gebliebenen halben Hausantheil ihrer anderen Toch⸗ 
ter @littelhen (Jette) Goldſchndt, verehelicht mit Feiſt Wolf Oppenheim vermacht 
und letztere den Kindern ihrer Nichte Clara Trier geb. Schnapper, Ehefrau des 

leſigen Handelsmanns Abraham Salomon Trier weiter legirt Bat, auch beſagte Haus— 
älfte No, BL von ber Jette Oppenheim reſp. ihren Rechtsnachfolgern fett vielen Jah 
ven und. bis jegt eigenthümllch -befeffen worden ift, anderm Theils aber, daß ber unter 
2 oben angeführte Eintrag eines drittel Haufes (Vorberhaufes) No, B1 auf den Ramen 
des Bu Lazarus Schwab fowohl, als and bie Verpfändumg um 350 fl. u @unflen 
des hleſigen ifraelitifchen Gemeindevorſtandes auf einem Irrthume berubt, indem nach 
den Erklaͤrungen bes Curators bes Feiſt Lazarus Schwab'ſchen Nachlaſſes und bes Vor⸗ 
ſtandes der ifrarlitifchen Gemeinde die Häufer No. 81 und Bla biefen Nadhlaf gar 
nichts angehen, fondern von dem Haufe No. 82 in ber Yubengoffe ein Drittel zum ges 
dachten Nachlaß gehöre, und! nur dieſes Drittelhaus Mo. 82 mit einer Hypothek von 
360 zu Sunften bes mehrgenannten Vorftandes belaftet geweſen, melde aber durch 
erzicht ihre Erlebigung gefunden Habe. 
uf geftellten Antrag werben daher Alle, welche an das Eingangs unter 2 erwähnte: 
brittel Vorberhaus No. 81 in ber Judengaſſe, zum rothen Schwert genannt, und bie. 
barauf eingefähriebene Hypothek, jo wie an das noch auf keinen Namen eingefchriebene 
weitere Eechftel deſſelben Vorderhauſes Anſprüche zu machen haben vermeinen;, hiermit, 


aufaeforbert, ſolche 
hr or dem 20 Auguft 1864 


v 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, widrigenfalls uach fruchtloſem Ablauf dieſes 
Termins das auf den Namen Feiſt Lazarus Schwab eingeſchriebene drittel Haus 
No. 81 in ber Judengaſſe demſelben abgeſchrieben und ſowohl dieſes drittel Haus ums 
ter Loͤſchung ber darauf laſtenden Hypothek von fl 850 als auch das weitere Sechſtel der⸗ 
ſelben Vorderbehauſung No. 81 in ber Iubengaile zum rothen Schwert genannt, ben 
Kindern ber Clara Trier, geb. Schnapper als Eigenthümern in dem Trandjeriptiond« 
buche zugeſchrieben werben follen, 
Frankfurt a: W, den 20. Mai 1864, —— IL, 
rquer. 
Dr, Demmer, Gt, 


— 
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Beröfientlihung aus dem Hunbelöregifter der freien Stadt Frankfurt. 


452. 
453, 


454. 
455. 


456. 
457. 


458. 


459, 


460. 


461. 


462. 
463. 


464. 


Here Leo Altſchul Hat eine Handlung unter der Firma ‚L. Altſchul“ für feine 
alleinige Rechnung erricht:t. 

Herr Garl Ferdinand Klimſch und Herr Sean Böhler Haben eine Hanblung unter ber 
Firma „Klimſch S Böhler“ für gemeinfhaftliche Rechnung errichtet, und ift Jeber 
von ihnen berechtigt, bie Gefelichaft zu vertieten und bie Firma zu zeichnen, 

Herr Mofe8 Bing, alleiniger Inhaber der biefigen Handlung "iR Bing“, Hat für 
biefelbe feiner Ghefrau, Henriette Bing, geb. Flechenheimer, Procura lt. 

Die Hınblung „H. Lutz“ Hit dem Herrn David Bender aus Homburg v. d. H. 
Procura ertheilt. 


— „Earl Ed, Schneider” Hat dem Herrn Auguſt Schneider Procura 
eribeilt. 
Herr Philipp Heinrich Friedrich Wälder, Inhaber der Handlung „A... P Schott 
5 öhne“, für dieſelbe feineriGhefrau, Anna Marzaretha Wülder, geb, Schott, 
rocura ertheilt. 
Aus der lithographiſchen Anftalt, Buchbruderei und Kunſtverlagshandlung „G. ©. May 
& Wirfing“ ift Herr Johann Guſtav Wirfing ausgetreten, Deffen Affogte, Herr Ebuarb 
Buftav May übernimmt alle Activen und Paſſiven dieſes Geſchäftes und feht d. ſſelbe 
unter ber nunmehrigen Firma „Eduard Guſtav May“ für jene alleınige Red: 
nung fort. Die Firma „E. G. Day & Wirſing“ ift erlojchen. 
Die Handlung „Eduard Moſes Hann & Comp.“ Hat neben ben felther 
für bie Herren Mori Eduard Kann & Abraham Fürth gemeinschaftlich beftandenen 
Procuren auch noch tem Herrn Mofes Bernhard Kann Procura ertheilt, unb zwar fo, 
baß je zwei von biefen brei Procuriften ermächtigt find, gemeinfchaftlich bie Geſellſchaft 
u vertreten und die Flema zu zeichnen. 
der Handlung „ch. Hoch Ke Eomp.” ift Herr Friedrich Ludwig Reſch aus: 
getreten. ein bißhertger Affogie, Herr Heinrich Ludwig Koch, nimmt dagegen den Herrn 
Herz Mofes Fay als Theilhaber in bie genannte Handlung auf, und beide ſetzen biefelbe 
für gemeinſchaftliche Rechnung unter der bißherigen Firma fort. Jeder von ihnen iſt 
berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen. 
Die Handlung „H. 2, Ssweiber S Rrepp" Hat dem Herrn Georg Krepp 
Procura ertheilt, 
err Julius Friedrich Wilhelm Hand, Gonditor, Kat eine dlung unter ber Firma 
x . J ww Saat" m * alleinige Rechnung — 
Die Handlung „E. F. Held“ Hat d.m Herrn Garl Meitenheimer aus Gießen Procura 
ertheilt. 
err Heinrich Rupp, bisheriger Theilhaber der Fabrik und Handlung unter ber Firma 
— Beinen am 25, Juni v J. geftorben. Digegen nimmt deſſen 
Uffosie, Hrr Gngelgard Vedhftein, beffen Wittwe, Frau Sophie Gpriftine Rupp, geb: 
Kopp, als Theilhaberin in bie genannte Fabrik und Santlung auf, und beide führen 
biefelbe mit Uebernahme aller Uctiven und Paffiven unter ber bißhrrigen Firma ge» 
meinfchafliche Rechnung fort. Die feither fir Herrn Wilhelm Rupp beftandene Procura 
bleibt auch fernerhin in Kraft. 
Frankfurt a. M., ben 16. Juli 1864, 


In Auftrag des Stabigerichts 1 das Wechſeluotariat: 
1 d. Ramen; Dr, Müller, 


a — 


Befanntmadu 
Daß mit Lit. D bezeichnete Achtel tes Looſes N 6369 zur 6. Klaſſe ber 145. 
biefigen Stabtlotterie iſt amgeblih abhanden gekommen. Auf Antrag bed Handelt. 
manıı:d Mole Scheuer aus Obernhofen, welder dieſes Achtelloos käuflich ermorben 
bat, werden daher Alle, welchen an daſſe ‘be auß irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche 
zuſtehen, hiermit ee foldye bei dem — — 
innen brei Mo 
ltend an machen, ——* nach ie Abtanfe diefer Friſt das bezei? nete 
Ya telloos für erlofchen erk ärt werben foll. 
Franffurt a. M., den 7. Juni 1864. Stadt-Amt. 
Dr. Diehl. 
Dr. Wenbling, Act. 
Deffentlide Ladun 
Ale, welden und is Anſpruͤche an den —R bes am 5, November 1863 
verftorbenen biefigen Burgers und Benbermeifters Johann Rudolph Weydt, deffen am 
20. März 1856 verftorbenen Ehefrau Maria Magdalena, * Cronberger, und des am 
1. September 1851 verflorbenen Sohnes ber — & eleute Philipp Jacob Weybt 
uftehen, haben ſolche vor dem 2. Yuguf 1 
Be —— Gerichte orbnungsmäßtg ae Be gemwärtig zu fein, daß die⸗ 
Nachlaß an die aufgetretenen theilweiſe auswärts wohnenden Teftaments-Erkeu ohne 
—— ** verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., ben 9. Mai 1864. eubeeint H, 
irchner. 
Dr. Demmer, Ser, 


Deffentlide La 
Alle, we ide Erb und fonftige Anfprühe an — Rethuß der am 1. April 1864 
verſtorbenen Wittwe bes zu Yu, Henn verftorbenen biefigen Bürgers und — ——— 
ann Mat Has Bernard, Johanna Emilie Bernard, 8* Kuhnke, zuflehen, ha 
olche vor dem 2. Augu uf 186 4 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ober gewaͤrtig zu fein, ba biefer 
Radlaf an bie — auswaͤrts wohnenden Teſtaments⸗Erben ohne Sicherheits: 
leiſtung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a, M,, den 27. Mat 1864. Stadt-Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser. 
Befanntmadhung. 
welche Forberungen an ben bahier ——— Nachlaß der am 4. März 1864 zu 
atny » verfiorbenen Ghefrau be f, 8. öfterreigifchen General-Majord Otto Ritter von 
Gherharb, Eliſabetha, geb. Siebert, zu machen haben, — — aufgefordert, ſolche 
vor bem 2. Kuguf 
bei unterfertigtem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben, —— * clau dieſes Termins ber 
fragliche Nachlaß an bie von ber erbſchaftsregulirenden auswärtigen Behoͤrde zur Gmpfang- 
nafım me ermaͤchtigten Merfonen verabfolgt werben fol. 
Frankfurt a. M., den 22. Juni 1864. Stadt-Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 





Weramtioprtltcher Redactenr und Berleger 9. ©. Holgwart, Drudvon ————— 


Amts: Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Dienstag den 19. Juli 1864. 


Antlide Bekanntmachungen. 





YUuszug aus den biefigen Standesbüchern. 


1864 
Juli 


11 


11 


0} 


I. GSetraute 


Saarholz, BVeter, defignirter hieſiger Bürger, aus Rübesheim im ders 
wathum Naffau, Schmied, mit Maffinger, Anna Maria Juliane 
Catharine, hiefige Bürgerstochter. 

Ettling, Georg Gırl, deſignirter hiefiner Bürger, aus Bockenheim im 
ein Weipbinder, mit Neifel, Anna Dorotheo, Hieflge Bür⸗ 
gerstochter. 

Degner, Carl Wilhelm, deſianirter hiefiger Bürger, aus Schweinfurt 
im Königreih B.yern, Kaufmann, mit Geißler, Mıria Magdas 
lena Pauline Adelheid, geb. Smiatkowsky, abgeſchledene Ehefrau bes 
bief. Bürgers und Schreinermeifter® Melchior Geißler. 

Gran, Johann Hermann, biefiger Bürger, Hauptmann im biefigen 
Linien⸗ Bataillon, Wittwer, mit Did, Dorothea Johanna Elifaberha, 
biefine Bürgerdtochter. 

Reiffenftein, Friedrich, Hiefiger Bürger und Garnfrämer, Wittwer, 
mit Ludwig, Karoline, aus Lich im Großherzogthum Heffen, dahler 
wo 


18 Markus, Emanuel, Dr. med., befignirter hieſtzer Bürger, aus Orten⸗ 


14 


berg im @roßberzogthum Heffen, dermalen practiicher Arzt in Rödels 
heim, mit Grünebaum, Henriette, hieſige Büraerstochter. 

enninger, Johann Erasmus, deſignirter hiefizer Bürger, auß Alten⸗ 
hain im Herzogthum Naffau, Weißbinder, mit Send, ufanna 
Katharina Birginie, hieſ. Bürgerstodter. 

Brandt, Johann Philipp, befignicter hiefiger Bürger, aus Hanau im 
Aurbefien, Kaufmann, mit Schwarz, Auaufte Rouife, geb. Himmige 
hoffen, Wittwe bes verftorbenen biefigen Bürgers und Handelsmanus 
Johann Peter Schwarz. 

dh, Johann Georg, Blefiaer Bürger und Schneibermeifter, Wittwer, 
mit Kaifer, Anna Margaretha, aus Illnhauſen im Oroßherzogthuni 


en. 
15 |Simon, Mofes, de er hieſiger Bürger, Kaufmann, aus Aſſenheim 


im Großer, fen, mit Rofenan, Ägathe, Hiefige Bürgers» 
zogthum Hefjen, m | 





I. GSetraute. 


1864 
Juli 16 Kredmann, Johann Walentin, befignirter hieſiger Bürger und Portes 
fentefebr nt, aus Niederrad, mit Sarges, Xherefe, Hiefige Bür« 
gerdtochter. 
pi 16 Lan — Philipp Carl, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit 
rancke, Luiſe, hieſige Bürgerstochter, 
» 16 Gauſchemann, Garl, befianizter hiefiger Bürger, aus Würges im 
en Naffau, Schloſſer, mit Zupus, Johanna Erneftine, hier 


ge Bürgerdtochter. 
Bei. | Dre. | IH. Geborene | 





1864 
Ar 16| Dresden IN. N. Pauline Emma. 
4 Wien Schloß, Hermine Eftella, Tochter bes hieſ. Bürgers und Hanbels« 
manns, Beamten ber Grebitanftalt zu Wien, Joſeph Schloß 


Mit 14| Sandhof nn —— Maria Caroline, Tochter bes hieſ. Bürgers unb 
Baͤ dermeifters Adam Beder (Töpfer). 

Kult 8IStiftfiraße 17 — —— Clementine, Tochter bed Ortöbfirgers * 
Niederurſel im Oroßherzogthum Hefſen Simon Schwarzſch 


Cahn 
—  därberfiraßerı 85 gr — Julius Eduard, Sohn des hieſ. Bürgers und 
ifchermeiftere Johann Peter Schecker (Maifinger). 
„ 4 Elifabetbens Heuſer, Martin, Sohn bes Ortöblrgerd und Zimmermannd 
firaße 1 zu — im Herzogthum Naſſau Georg Philipp Heuſer 


(Jäge 
„ 5iSchäfergaffe 3 St, Alrgander Juſtus Wilhelm, Sohn bes hieſ. Bürgers 
und "Handelsmanns Johannes Scholl (MWelder). 
„n  B5jBreitegafle 39 ——— Johann Carl Ludwig Simon, Sohn bes hieſ. Bürgers 
d Meißbindermeifterse Johannes Rupp (Nobad). 
„ 5j Mtegaffe 26 Roh Jean Ghriftian, Sohn des hief. Bürgerd und Schloſſer⸗ 
meifter® Johann Peter Koch (Weigand). 
B86LBleichſtr. 6 Rindätept Bernhard Adolph Sacky, Sohn des hieſ. Bürgers 
db Handeldmanns Yfaac — Rindskopf —ES 
„ 6,Schellgaffe 9 Shen, Johann Georg, Sohn hieſ. Bürger6 und 
5 fhirmeifters Johann Philipp ——* ¶ Theobald). 
G6GRothekreuzg. 15 Der —— Anna Eliſe Pauline, Tochter des Buͤrgers zu Lang⸗ 
chied im Herzogthum Raflauı, Auslaufers babier, Bollipp 
—— Carl Herborn (Guckert). 
„  6l@r.Ritterg.104 Weſterwald, Philipp, Sohn des hieſ. Bürgers und Packers 
Kobann Daniel Weiterwalb (Kumpf). 
7Müůhlbruchſtr.z Widmann, Franz Earl Heinrich, Eohn bes hief. Bürgers 
und ordentlichen Lehrers an ben katholiſchen Schulen Bene⸗ 
dict Wibmann —— 
eiligkreuzg. 8Dornbach, Johann Baptiſt, Sohn bes Bürgers und Dekonomen 
oe 5— im Herzogthum Naffau Anton Dorubach 











Geborene‘ 











864 ri 
Zuli 7) Bleichſtt. 28 Fay, Anna Glifabetha, Tochter des. Veifipers zu Beterübbrg in 
ur len Balentin Fay (Dematr). 
gſtweide 3Garny, Georg Wilbeln, Eohn des hieſ. Bürgers und airchers 
Johann Georg Julius Garny (Zimmer). 
gOochſtr ahe 14von Leonhardi, Hugo Rudolph, Sohn des hieſ. Bürgers, 
Großherzogl. Heſſiſchen Kammerberrn, — 
Mintfter: Reſidenten bei der freien Stadt Frankfurt und be⸗ 
vollmaͤchtigten Miniſters am Herzoglich — Hofe 
Dr. jur. et phil. Ludwig Johann Friedrich Auguſt Freiherrn 
von Leonbardi (von Benniaſen). 
„ 8 berg. 6 au | Ludwig, Sohn des Bürgers au Schuttertbal im Groß⸗ 
erzontbum Baden, bermalen Ghorfängers® am hleſigen 
— Stadt-Theater Wilhelm Raif (Doͤppenſchmitt). 
Pr 8 L Eſchenhei⸗ Thiel, Martha Enama Wilhelmine, Tochter bes Bürgers 
merftraße 18 Aidherode in Kurbeflen, Fabrpoftpadergehülfen dahier, Jaco 
N Ra (Wenberholb). 
Trup 21 Morpurgo, Emil Georg Heinrih, Sohn bes hieſ. Bürgers 
* Ta Joachim (Gioachino) Morpurgo (Weis: 


8 Schulſtraße 32 Bone ch, Di den bes bief. Bürgers und Handeldmanns 
ilipp Boer 
m... 9| Elepbanten Guͤtig, Eiliſabetha, Sehe des Ortsburgers zu Kheindſirkheim 
gafſe 1 in Rheinheſſen, Kutſchers dahier, Heinrich Gutig (Kuh). 
—— N. N. Anna (fremd.) 
Dreilönige Freyeiſen, Daniel Wilhelm Ludwig, Sohn bes hieſ. Bürgers 
firafe 8 und Handelsmanns Johann Jaco Freeveiſ en (Mabla). 
Zu 9 Gr. Kitterg 56|M — Eliſe, Tochter des Bürgers und Schloſſers zu Dolzheim 
* im Herzogthum Ballen Johann Matthäus Marz (Roßel). 
 NLöngesgaffessiDopheimer, Ernſt Auguft, Eohn des hieſ. Bürgers und 
. Handıldmanns Martin Ludwig Dopheimer (Ravenftein). 
"Gelnhäufer |Rlein, Untonie, Tochter des Hief. Bürgers und Scribenten 
I gafle 27 Chriſtoph Klein (Schund). 
10 Rothkreuzg · ——— Helene Catharina Franziska, Tochter bes Bürs 
* — Schuhmachers zu Bonames Adam Dreißlgacker 
er 
N. N. Guſtav Adolph, 
* 43 Stren a, Eliſabetha Sophie Saroline, Tochter des es Si Dürs 
| ger und Delonomen Garl Friedrich Otto Streng ee lauch). 
u 1lPapagaig. 8 Sauer, N. N., todtgeborner Sohn des hieſ. Buͤrgers und 
Gerlimplers Johann Anton Sauer (Spengler). 
4 Schellgaffe 2Frank, Chriſtian, Sohn des hieſ. Bürgers LER Broncer 
ı2l weläsit — — > — bh ; 
. agaig. uger, odtgeborner Sohn Burgerẽ un 
Bendermeifters Bbilipp Eichinger (Haberf —— 


— Pr 
- il — 


—— x 2 0m a er — 














Zeit. Ort. m Geborene- 
f — Nu N. Bar Be 

” 1 — N,N. ——— —* 
Fahraafle 62Sambarth, Jean Muauf, Sohn bes Beifigerd um — 


zu Abl in Kurheffen Gottfried Sambarth (dem 
‚N. Bilhelmine (fremb). 
N..N. tobtgeborner. ‚Knabe (fremd). 
1 N.N. Wilhelmine Clementine (fremb). 
„14 IE NE NER Frenfel, Toni, Toter des Bu Bürgers und Handbelsmanns 
Mofes Frentel (Vode 


—* Dr, | EEE Berisorbewe 













Nied N. N. Kathariue Wilhelmine, 10 Tage alt. 
Aſchaffenburg Diltheh, Friedrich Wilhelin, bieſ. Bürger und een, 
derbeirathet, 43 Yahre, 8 Monate, 10 — 3 alt 
Jull 9EStiftſtraße 30 Mich el, Katharine Sufanna, Tochter des verftorbene mo 
ie Andıeas Michel (Suter), 79 Yahre, 6 Monäte, 
age alt. 
Brandt Mlerander, Sohn-des verſtorbenen Kauf 
angel in in Rusland, Eduard Brandt en. er Jahre, 
Shih ge 23 —* 2 une hi. Wr 
aber, Johann Geora, Sohn e er Sa, 
maders, Kaufmanns, | rieprich ‚Wilhelm le | 8 
gg Weftenbftrape Ri : 1, Sch "gr f ur ‚Stmsgern m Berjogtham 
Pi nbftraße Lien au, Johannes, Kaufmann a en 
’ Ka —* ie * tale, SUCH 6 Offenbach tm Groß 
ermann ter Friedrich, Bürger zu Offe roß⸗ 
x * —— Heſſen, Apothekire, ——— 44 Jahre, 9 Mo 


, 25 Ta 
Kai g dwi bes Ortsbur & 
Lohergaſſe — — — breite —R Baben, 56 —— 


| —9 
| fte a ———— ‚ hief. Büt —— 
* „al nt ker — SR i, Sabre, 1 Monat, 1 


she 
i 9 | Bürger 

fir. B4 * * iratget, 55 Yahre ol. 1 

4 ——— s |Sauer, N | — — Dürgers und Ge 


= 12 wenige ei — 





m gHocitraße 30a 





e ® Fahrgaſſe 76 


oe 18 ü 





Br, Ott. HE. Berfiorbene. 








| 
ar ben wer x, N. N., tobigeborner Sohn Dürgerd und 
** alas: —2 Eichinger D 


eld⸗ A RR ief. Bürger und Hanbelemann, verheirather, 
85 12 69 J⸗ re, 3 Au 18 Tage A — 
„ 181 @lifabethen- Heu ſer, Margaret Le geb. Däger, Ehefrau bes Zimmer- 
firaße 1 manne, @eorg eufer, aus ein, Anıte Königftein 
im Herzogthum A au, 28 Jahre, onate, 24 Toge alt. 
Schärfen- ne er, Carl, Sohn bes Tapezierers, Friedrich Wilhelm 
gaͤßchen 4 E chneiber (Hofmann), aus Naurod, Amts Wiesbaten im 
Herzogthum Naſſau, 1 Monat, 3 Tage alt. 
13) Heili Bay N. ar. * aus Huiten, Amts Schlüchtern im Kurfürſtenthum 


Heſſen, 1 Tag alt, 
13 0eiflohren rn. N. —532 Anabe (fremd). 

„ 14 Papagaig. 8 Sauer, Maria Sufanna, geb. Spengler, Ehefrau bes Ru Bür⸗ 
gers und Gerümplers, Johann Anton Sauer, 33 Yubre, 

4 Monate, 1 Tag alt. 
14 —— Schulz, Ernſi Benjamin, Sohn des hieſ. Bürgers und Handelt» 
manns, Franz Ernſt Sriebrih S 367 er 12 Tage alt. 
a nphufe Salomon, Moria Ghriftine, geb. Hab, Ehefrau des hieſ. Bür- 
8 | ers und Benbermeifters, Philipp Julius —* ilhelm 

Ben 67 Yahre, 10 Monate, & Tage alt. 


Fraukfurt a. M., den 19, Juli 1864. tandesbuhführung. 


1864 Dürgerlihdes Aufgebot. 
Zuli 16 .Kähn, Carl 55 Friedrich, äh und Großher oalich Sähftier 
ofuhrmocher zu Weintar, Wittwer, mit Weftphal, Garoline Laura 
ıtensifta, aus Kaffel in Kurbeffen, hier wohnhaft. 

Röther, Ferdinand, heimathberedhtiat zu Bruchſal, d. 8. practiicher 
Arzt, Wundarzt und Gebmtähelfer zu Mosbach im Großherzogthum 
Baden, mit * la Penha, ge en T, biefige Buͤrgerstochter. 

u ER Gduaund, f. £. öfterreichi Een und Regiments- 
Adfutant im 74. Linien ala A dent Graf Robili aus Pr 
mit ‚Baftian, Amalie Franziska, 47 Havanna, dahier el 


Frankfurt a. MM, ben 19 Jull 1884. tandesbuchfü rung. 
Bermietbung = Platzes Ro. 51 in der 


QJubengafle. 
Der | des ehemaligen f. g. Hodzeitthanfes:Ro. 51 im ber Jubengaffe fol ver» 


on 
„ 


ne ie — thunen auf dem Locale bes unterzeichneten Amtes eins 
frantfurt a. IR, ben 16. Juli 1864. Gtadt-Kämmerei, 
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X 
Bekanntmachung. 


Nachfolgenden Perſonen find, anf erfolgte Aumeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
worden: 






— 
deſſelben. 






Gewerbe. 


| | 
3927 15.Juli Theiffinger, Maria Frantfurt. _ Hantelsfrau 


erefe, geb. Engel. 

828 Melß, Louis Adam, J — Schenkwirthſchaft u. 
Reftauration, ver⸗ 
bunden mit dem 
Logiren $rember. 

829 186. Julil Mack, Johann Jacob. Auslaufer. Kaufmann. 

830 Weſel, Garl, % _ aufmann. 

831 18, Juli Ben der, Johann Hein⸗ A _ Kaufmann, 

rich Borg Daniel 
Friedrich, 

332 „. Schott, Anna Marta, 3 — Hebamme, 

geb. Löffel, 

833 „ |®elbmader, #riet- 2 — Photograph. 

rich Wilhelm. 

334 „  |Bifter, Johann Jacob. Waler u, Ladirers Weißbinder, Maler 

meifter, unb Ladirer, 

335 „ . |@erlad, Fran. „ ‚Affen Chirurg. Friſeur, Barbier u, 

aſſiſtemz⸗Chirirg. 


Frankfurt a. M., den 18. Jull 1864. 


Gewerbebebörde, 


Zur Benlaubigung: 
TR ui 2 „SET Hoffmann, Acluar. 


Bekanntmachung. 


Das Wiflerholen zw gewerblichen Bweden an ben in ver ſtädtiſchen Promenade 
Beftihiihen Brummen und bie Verunreinigung diefer Brunnen wird hierdurch mit Bes 
zunnabhme auf. bas rl vom 16, September 1855 ausdrüdliih unter bem 
Anfügen verboten, daß Zumwiberhandlun en mit @elbftiafe zw 8 fl. Für jeden einzelnen 
Fall geahntet werten, _ Pr 

Krantfurt a. M., den 14. Juli 1864 ; Bau Amt. 


Befundene ®egenftände, 

Ein ‘grüner xweiräbriger Stoßkarren. Gin Portemonnaie mit * gelben Zei⸗ 
hen. Ein newer Hammer, Gin rehfarbiner Hund, Seg⸗ weiße Ta 2 
feine Schlüffel, Eine Kant ee Ein Schlüffel. Zwei Schlüſſel. Ein Schluͤſſel 
Naſenkleumer in Silber gefaßt. — 


Ffet a WR, den 12, Jull 1864, gr 


— 















6608 — 


Auszug aus den biefigen Stanbesbüchern. 


(Narhträge audwärtiger Fälle aus früheren Jahren.) 





- 


- Ort. | L Getraute 





Em. 12 zu TrahenbergNeumdgen, Iſaae, feit dem 8. Februar 1864 hieſiger Birger 
und Handelsmann, aus Breslau, mit Brandenburg, 
Mariane (Marie), aus: Grüß. 
Der. 28 w * da⸗ Einbigler, Johann Wilhelm, hieſiger Bürger und Seöntograph, 
1845 - Knorr, Catharina, ans Hochheim in 
Sept. 0 u * in Föſſer, Johann, feit dem 16. Yuni 1864 — 3* — en der⸗ 
— malen Fahrpoſt⸗ Caſſe⸗Controlleur bei u. 
und Taris ſchen Ober⸗Poſtamte, aus —— nen 
u 9 wagt bach Eb * —— Perg — —* 1864 Bi * —* 
u ters ert, Frie u dem 2 ri er 
und Rohndiener, and Vernawahlshauſen, Kreifes —— 
—* Kurheſſen, mit Wilhelm, Henriette, aus Wächterobach 


1849 5 
Juli Lim Heel Schila, — Conrad, feit dem 9. Mai 1864 hieſiger Bir er, 
Fahrpoſtpacker bei dem Fürftlih Thurn und Taris’schen Ober⸗ 
poftamte dahier, früher heimathberechtigt zu Nieder⸗ rn 
beifißer Seite, mit Petermann, Aung Katharine, aus 
1852 eder-Urfel, (heſſ. — 
Aug. 19| zu Maulbach Maul, Peter, ſeit dem 2. Mat 1864 hieſiger —* und Spe⸗ 
5 aus Maulbach, * Alsfeld im Großherzog⸗ 


en, mit Lauer, allen Sc > O erwöll- 
Fan um Seller Friedberg = 6 die 


Oct. 7 zu Rasdorf | Hahn, Michael, jeit dem 2. Mai Hy "si Al "Br ee 
Weinhändler, aus Rasdorf, Provinz Fulda in Kurh Eu mt 
Budenz, Yohanna — e, aus Rasdorf. 
giees 5] zu Mailand Keutzer, Yohann David iefiger Bürgersſohn, Handelsınanır, 
nunmehr verftorben), mit Protti, Sofepba, aus Mailand, 
18565 eit dem 26. Mai 1864 hiefige Bürgerin. 
Aug. 15) zu Vilbel Müller, David, feit dem 2. Mai 1864 hiefiger Bürger, aus 
— im Herzogthum Naſſau, Pferdes und Viehhändlet, 
—* Bick, kin PR — Fin Ne ven 1A. April 1864 En 
m PR u Hö edri ithelm, feit dem 
en an DAR, kung dermalen ordentlicher Lehrer an den hiefigen — 
Schulen, aus — im Herzogthum Naſſau, mit Ohl, 
1862 Anna Marie, aus 
E zu Paris Beat Carl —2 hi — ey a und Handelsmann, 


PR Bonhöte 4% Tan, it = Sr * * Handelsmann, 
u on Fran dr er um 
i Pe auch Bir Ürger zu N Pi Bitter mit A Efther 


—E aus —*— Canton dieufchaiel in der Schwei 





get. Dt | | Bi —— —— 














April 3 Worms Kilger, ** —* Wilhelm, ſeit dem 16. Dectbr. 1847 
April 16,Ban in Böhmen Benef A — ſeit dem 20. uni 11864 hieſ. Bürger. 
Ladenburg ringen. ‚elf II gem. ſeit dem 28. April, 1864 hieſ, Blinger 

Pölzig — 2 ohaun Friedrich Auguſt, ſeit dem 27. Juni 1864 
Riedlingen PT pi AR jeit, dem 13. Juni ‚4864 hieſige Bür⸗ 
— dohanun Adam, ſeit dem 9. Mai 1564 hieſ. Bürger, 
17 —— — ſeit dem 8. April 1864 hieſ. Bürger und 
JZuni 17Mieberurfel im Ellan, Karl, ſeit den. 20. Huni 1864 hleſ. Bürger. 


a TE —— 
1887 . Modewa —* 

Me pre ARE, jeit dem 8. gan 1863 hief. Bürger und 
Yacobfohn, David, ſeit dem,;d. Mai 1864 hieſ. Vürper, 
ahm, Ferdinand, feit dem 9. Mai 1864 hieſ. Bürger, 

wi I Ihenhaufen . u Spe ſeit dem 2. Mai 1864 hieſ. Bürger und Han⸗ 


—* Müuhlheim a. R. Fremd DE. dt, ‚Set San Pauline, ch Sam fi — und Han« 









Yuni. AA  Bodenheim * 9 * eu en en Bürgers 

„1850. n ER bert je ie 

‘Fehr. 24| Oberrad N; — Garne, 2 Toc * —— Bür⸗ 
1851 andelsmanne Yohann: Daniel. Ridel (Mat 


und H 
ME Niedererlenbach ante: "a Carl Yu 9 daR ‚Sohn * nunmehrigen 
ürgers und. Kunſtgärtu Ren Martin ge 
Nieberwöllftadt IN. x ‚Maria: Mar 5 
‚Mailand jReuser, ek ig Sohn des nunme the 
hieſ —— and Handelsmanns Jo ad 


a 9 Sal & Bir in Se Baker x Beh — 


* ME — Men 


: = 68 > 


get. Ort. | I Geborene. | 


1856 
Mai 14| Sidney (Klein, Henriette, Tochter des hieſ. Bürgers ‚und Gärtnermeiftens 
f 9 oba ann Balthaſar Klein (Geikler). 
„ 26) Ofriftel Müller, Auguſte, Tochter des munmehrigen Hief. Bürgers, 
J Pferde⸗ und Viehhändlers David Müller (Weil). 
Suli 16 Oberrad Nickel, Auguft, Sohn bes gen hief. Bürgers und Han⸗ 
delsmanne Johann Daniel Nidel (Matthes 
Sept. 30 Paris Reinach, Yofeph Hermann, a des Hi ürgers und Han · 
delsmanns Hermann Reinach (Büding 
Dee. 8] Höchft a. M. ‚Bid, Marie Joſepha, Tochter bes euer TOR hief. Bürgers und 
ordentlichen —— an den latholiſchen Schulen, Philipy 
Friedrich Wilhelm Bick 
Dec. N Nieder erlenbach Lützeler, Georg Wilhelm Anton, Sohn des nunmehrigen hief. 
1857 Buͤrgers und Kunſtgärtners Johann Martin Lützeler (Dinger). 
Nov. 9 DOfriftel Ion üller, Jacob, Sohn des nunmehrigen hief. Bürgers, Pferde⸗ 
| und Viehhändlers David Drüller (Weil). 
Dec. 23] 3 Bergen Nufbaum, Bertha, Tochter des nunmehrigen Hief. Bürgers und 
1858 Handelsmenns Mofes Nußbaum (Mandelbaum). 
Mat 31 Höchſt aM. Bid, Franz Wilhelm Viaria, Eohn des nunmehrigen hieſ. Bür- 
ger6 und ordentlichen Lehrers an ben tatholiichen Schulen 
Philipp Friedrich Wilhelm Bid (Ohl). 
Aug. 29) St. Germain Reinach, Salomon Hermann, Sohn des 24 Bürgers und Han⸗ 
delsmanns Hermann Reinach (Büding). 
u a Weſt Maitland eleim goh ann Balthafar, Sohn des hief. Bürgers und Gärtner 
meifter Johann Balthafar Stein (Geißler). 
a is Oberrad Nickel, Johann Chriftian Theodor, Eohn des nunmehrigen hieſ. 
Bürgers und Handelsmanns Johann Daniel Nickel (Matthes). 
Juni 24 Okriftel |Müller, Mar, Sohn des nunmehrigen —2 Bürgers, Pferde⸗ 
und Bichhändfers David Müller (W 





Aug 1Weſt Maitlandi Klein, Heinrih, Sohn des hief. Bürgers und Gärtnermeifters 
1860 Zohann Balthafar Klein (Geißler). 
Zuli 8| Et. Germain Reinach, Theodor, Sohn bes hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
1861 Hermann Reinach (Büding 
März 19 Welt Maitland Klein, Puh — 8 u Sirgas und Gärtnermeifters Johann 
afar Klein (Geiler 
er Oberrad a Georg Wilhelm, Sohn des nunmehrigen hief. Bürgers 
862 und Handelsmanns Johann Daniel Nidel (Matthes). 
gar 21] Bodenheim Nußb aum, Henriette, Tochter des nmunmehrigen hief Bürgers 
1863 und Hanbelsmannd Moſes Nußbaum (Wiandelbaum). 
Yan. 61 Oberrad Nickel, veter Emil, Sohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Johann Daniel Nickel (Matthes). 
21Weſt Maitland —— Charlotte, Tochter des er Hr Bürgers und Gärtnermeijters 
| | Yohann Balthafar Klein (Geiler 








in Arm Ayphg "OR. * 

uli | 7 ** [ie Mit B er des hieſ. Bürgers und 
y* ebri — x) 
a 1 une 





h tmanng in der. ie 


Sur u —J— e iker, Ci 1 Sal Maria, Soft an 
er 











BHHE. Berftorbene 


Do: 
3 
R 


* — Lad Philipp, Poſamentirergeſelle, Sohn des 

c. en er, Hein „Poſameutirergeſelle, So 

: en it Ben ud. aveurs Jacob Friedrich 
Ar (Hi ahre, 8 Monate, 24 Tage alt. 

Meng 9 Wen Maitland Klei — Tochter. des ie, Bürgers und Gärtntrmeißer, 


Balthafar Klein (Geißler), 1. Jahr, 6 Monate, 


Ce 
Qu BP Oberurjel bu * a SER Wilhelm, hieſ. or ud Hendelamarn, 
verheirathet, 7 Jahre, 2 Monate, 4 Tage al 
San. 19 St. Betehiing& hähel, Johann Georg, Gärtner, Sohn des —* 
aus und ftgärtners Pi anau im — 
| A * a Schäd ülfer), 27, Sahre, 7 Km 


1 
Mai 18 Welt Maitland Klein, — oh des hieſ. Bür 
| r Yohann —— Klein —8 — ch A 
Nov. 25 St. Petersburg. Seid, Se —— Margarethe, Tochter, des hieſ. Bürgers, ung 


Son Fiedrich Carl a (Sauer), 29 


863 EM age alt. 
'3 "Mäitland Klein, * arlofte, geb. Geißler, Ehefrau des hieſ. vir⸗ 
vn gers um in Bi m —5 — ee — 


li alt. 
„. ⸗ Ben | at, le des. "bee, um Girnemmefes 
4 n thalar ade a 
Hunt 23) Bären ai, u Haan Ship — — Sohn. Eure 
2 





8 und x in ; Arurgen, 
7 Safee, 8 Monate 


grantfurt a. M., den 3. Hull 1864 er 


= m — 


——— 
eln zw ten um 

was Prada —* malt nit, 

anffurt a. M., ben 11. Im 1864. | VolizeisAht. 

| 10. d, wurbe in einer eine | mit einen Labete 

rieuichen gefunden. | —. 
Anſpruͤche find binnen 14 Tagen bier geltend zu machen. j 

Feantfurt a. W,, den 13. Jult 1864. Pollzeil-Ait. 


38 
* 
8 
2 





Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Ladun 
Duden der Chefrau bes Sonämaäens Lurtyad . 
Beklagte deſſen "deln garage N nitatitent aubitannt: Mi r —— Erz 
hiermit aufgefordert, binnen 


STH Mönnten 
Iu ſeliner Ehefrau zurüchukehren die Ehe mit ihr fortzufehen ober u ——— 
nach fruchtloſem Ablaufe dieſer Friſt auf Anrufen Für einen böslichen era 324* 8* 
zufolge bie beſt hende Ehe in büͤrgerlicher Hinſicht getrennt und das weitere e verfligt, 
auch fernere Dekretur für ihn lediglich an der Geriätätafel angeheftet werde. | 


Frankfurt a. M., den 30. Mai 1864 Stadt tL 
Dr. ne Dir. 
Dr. Diego, Seer. 





Oeffentliche ———— 
Alle, welchen Erb- und fonftige Anſprüche an den Nachlaß bes durch 
Derret vom 9. März 1864. für ohne Leibeserben verſtorben erflärten Johann 
Seorg Roth, Sohnes des verflorbenen biefigen: Bürgers und Handelsmannes Ludwig 
Eaſimir Moth und defien gleichfalls verftorbeuen Ehefrau Johanna Ehriftina, :geb. Sreje 
nius, zuſtehen, haben ſolche 

vor es ih zu et fi ——— 
bei unt netem Gerichte ordnungs anzumelden oder g zu ſein, 
Na ey bie ——— —— auswaͤrts wohnenden ———— Erben ohne 
Sicherheite leiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 10. Juni 1864. Stadt-Gericht IL 

Kirähner. 

Dr. Demmer, Gerr. 


Deffentiide ne 

—Alle, welchen Erb und fonftige Anſpruche an den Nachlaß des am 9. Januar 4831 
verfiorbenen Bürgers und Weingärtners Georg Ludwig Nagel ud befien am’20, Mai 
1864 verftorbenen Wittwe Helene Rebetkr, geb. Dautb, huRsben, Haben ſolche 

vor bem 10. Wuauft 1864 13,376 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder Ei gu fein, daß 
biefer Nachlaß an die aufgetretenen theilweiſe auswaͤrts wohnenden Juteſtat⸗Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 

‚Frankfurt a. M., den 10. Juni 1864. EradtBeriiit u. 


Dr, M — 


Deffentlide —2 
Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anfprüche an den Nachlaß ber am 1. Mai 1854 
dahler verflörbenen Wittwe des Franz Romiſch aus Duderſadt, Yuftine, geb. 


Morgentbaler (Morgentbal), aus Morſchheim in ber Königl. Bayerifhen Rheinpfig 


—— ſol vor dem 15. Auguſt 1864 
et unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ober gemärtig zu fein, biefer 
Rachlaß an bie aufgetretenen theilmeife auswärts wohnenden Inteſtat-⸗Erben ohne Sicher, 
beitöleiftung verabfolgt werbe, 
Frankfurt: M., den 15. Juni 1864. en II. 
rchner. 
Dr. Demmer, Secr. 





Ueber das Bermödgen d » Sleflom Märgers geb Lie ders M. Joſeph Theiffi 
eber € en bes gen gers un rmachers M. ep er 
hat das unterzeichnete ‚Bericht heute Concurs erkannt. Ä ze 
... Deranady werben Alle, welche an dieſen Bemeinidpulbner aus. irgend. einem Riechts⸗ 
geunde Forderungen. zu mawen haben, hierdurch vorgeladen, folde in. der auf - -\ 

—Moontag den 29. Auauft 1864, Vormittaa® 10 Uhr, .. 
anberaumten Bu vor ber angeordneten Gerichts⸗Commiſfion entweder perfönlich 
ober durch einen: bevollmächtigten hiefigen Anwalt flar zu ftellen, auch hinfichtlich eines 
2* zu zum PBrotocolle zu verhandeln, bei, Bermeidung bed Ausichluffes 
von der Mafle: 

Es wird feine weitere Labung ergehen, jonbern nur, nachdem bie —— zu 
den ——— iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 


hieſigen Blaͤttern belannt gemacht werden. 
Brankfurt a. WM, den 30. Mai 1864. Stadt-Geridt I 
= Dr. Echard, Director. 
Dr. Diepe,. Seır. 


ER. Deffentlide Vadung. 

Alle; welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an ven Nachlaß vec am 29. April 1864 da» 

verſtorbenen Bürgerstochter von Dortelweil Anna Wa gareıha Rad zuftehen, haben 

yi eichnet Gerid ie * ** eibe —— fein, daß biefe 

u netem te or umelben o n, ejer 

Radylaf an bie aufgetretenen —* — wohnenben — ohne Sicher⸗ 
Seitdlerfung verabfolgt werbe 


erbe.; 

Frankfurt a, M,, ben 22. Juni 1864, Stadt-Gericht IL 
Kirchner. 

Dr. Demmer, Seer. 


Deffentlide Yabung 
Alle, welden Erb» und fonftige Anſprüche an den Nachlaß des am 14. Janıı:r 1863 
perſtorhenen hiefigen Bürgers und Handeldmaund David Joſeph Schames zuftehen, has 
m jolde »o2 .bem 24 Auguk:1864 1 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden: oder newärtig zu fein, daß 
biejer Nachlaß an die aufgerretenen-theilmetje auswärts wohnenden Inteftats@rben ohne 
Sicherheitsleiftung verabfolgt werbe, j 
Frankfurt a. M., den 24: Yuni:1864 Stabi. Bericit u; i 
rchner. a 

5?‘ Dr. Demmer, Ser. 
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Amts BIatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpeiin: am Geiftpförtden, Schlachthausgaſſe 21.) 
‚Donnerstag den 21: Juli 


Imfliche Belanntinachmgen 


.2 Welonntnachuni 


Das ui zu ID BZwecken an ben ng. eigen Branstene 













pen Nichen Verimreitätzwig  biöfer' Blunn⸗n tWigd 
uanahme auf — fg fe ven 16September 1855 ausdrücklich unter dem 
> nee A Iun ‚en mit @eldftrafe zu 3 fl. für jeden einzelnen 
Fa, geahubetwerten, 5 ır.60 
Somit des 14. VV mann. u Bau⸗ 
PET Bekanıtmahıng = 


Werkaufer von Brod und Fleiſch, welche den befteyenden Verordnungen zuwlder 
— n bie Preiſe und dis Gewicht ihrer Backwaaren und bie Preiſe der verſa iede⸗ 
nn 3 in ihren Gewerbe localen anfıufesen, werden in Bemäßseit Art. 13. 
des eſe om 12. Januat 1964 mit einer eldbuße von 2 bis 20 fi. 5 guet 


a. M., ben 21. Jull 1884. Gewerbebe 


BDefanntmaumn. 
— E —— Diebſtahls verhafteten Heimwrih Bauſſcher von Niederdorfelden 
— folgende Gegenſtände, welche md ‚licher Weiſe geſtohlen fein‘ önnten, angehalten, 


ne Waftmahne, oben und unten’ mit reiner’ Borde von grauer Oelfarbe 
angeſtrichen und M. O. 6 ſchwarz qe —J een u .. Wannthemd J. B.6 
nm rotbigegzruind eine Windel, M. 
‚griT Eig nihumsa ſprüche find binnen 8 "Tagen ER — m Bürean bes Unterzicgmuten im 
Appellations hans, großer Kornmarkt, v — 
Frantfurt a. M., den 18. Jill 1864. Unterfndgungovictr: 


39194° en CITY — — 
— — Stoßkarren. Ein —— mit einem gelben Zei⸗ 
r Ein rehfarbiger Hund. Sechs weiße Taſchentücher. nr 


"yefabt „a Ben ine Se — Me 


hffel, 
——— Gin hät, mie ie 
ir 


- Qanbtud.. 4 —— * ai 
J 7 N menu _ nf * Bon | — 4 
MEET Pollei-Amt, 































= 700 == 


ürg gebot. 
Suli 19 Cahen, —— Rabbiner in Sırreguemi es, Mofel-Departement, 
mit 26 vy, Pauline, aus Toul in Branfseidy, früher da» 


“ 318 ri befignirter h eſiger Bürger, aus Großzimmern 
br eh Hiffen, Kaufmann, mit Golbfhmidt, Fanry, 
€ rgerdt 
— Schene, Seors Bhtltpp, hief. Bürger und Spengler, mit Buyer, 
* a en auß; 4 Some | im rag 
—— "mit Werthmann, —* aus Winkel im Herzogthum Rafſau. 


Frankfurt a. M., ben 21. Juli 1R84 Standesbuhführung. 
Bekanntmachung. 


Nadhfolgenden Perſouen find, ul Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
orden: — 













Hamen des 


Heimath 
Gewerbtreibenden. 


deſſelben. 


au Steglehner, Adam, frankfurt, —— Keufmann, Barbier 





meifter. u. Barlıdenmader. 
838 |19. guli Gramm, Johanucs, Welßbinder⸗ Bauun ernehmer u, 
meiſter. Weißbind er. 
389 — Weyknecht, Jacob Handelsmann. Parquetfußboden⸗ 
Friedr. Ludwig. Fabrikant und 
sn Shirt 2* —— kt 
| ner, Maria ; — Schenkwirt 2 
n | Magdalena, geb. Hart- * 7 
mann. ! 
841 Scheld, Maria @lifa- 4 — Handels frau 
betb, geb. Burbach. 
342 20. Juli Happel, Albrecht. ſſiſten Chirurg. * Barbier u. 
u“ ——— 
843 — lt: Carl Eduard. — Ra 


Frankfurt a. M., den 20. Juli 1864. 
Gewerbebebörde. 


Zur nr ge 


- Am 10, k wurde in einer Droſchke eine filberhe Ge: F einem um 


*— gefunden. 
fprüdhe * binnen. 14 Tagen bier geltend zu machen. 
Krankhurt a. M. den 18. uli 1AA4. ——— 


U Manni Roc u Beine — 


Amts-Blatt 
* der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 








st. Samstag ben 23. Hl 186 
————— SB — —— ——— ea rm mE —— ⏑ 
| Antlihe Belanntmachungen. 
1864 Bürgerliches Aufgebot. 


u Doetſch, Veter Joſeph, Schloffer zu Mayen in ber prenf. Rheinprovinz, 
mit Chrif, Anna Marta, aus Zeilsbeim im Herzogthum Nafjau. 
21 0r äf, Auguſt Carl, biefiger Bürger, Keſſelſchmied, mit Bernhard, 
Louife, aus Oberrad. 
„ AlWapmuth,Yohann Georg, biefiner Bürger, Maler und Photograph, 
derzeit in Wien wohnhaft, mit Stidl, Amalia, aus Hoheneih in 
Nieder⸗Oeſtreich. — 
Frankfurt a. M., den 23 Yult 1864. Standesbnchführung. 


Beröffentlihung: aus dem Handelsregifter der freien Stadt Frankfurt. 

465. Herr. Carl Weſel Hat eine Handlung unter ber. Firma „Earl Weſel,“ für 
ſeine alleinige Retnung errichtet. 

466. Die Handlung „B. S. Dreyfpring” Hat dem Herrn Georg Ried aus Hönft 

amı Main Procura ertheilt. 

467. Herr Johann Philipp Brüd bat neben feinem Kappenmacergefhäft eine Hand» 

lung unter der Firma „I. Ph. Brück“ für feine alleinige —— errichtet. 

468. Herr, — Hd. 4 Dan, Friedre Bender hat eine Handlung unter ber Firma 

„Wriedrich Bender" für feine alleinige Nechnung errichtet. 

469. From’ Maria Eltfabetba Scheld, geb. Burbach, Hat eine Handlung unter der Firma 
M. Scheld.Bnnrbach” für ihre alleinige Rechnung errichtet, und für biefelbe 
ihrer Schwefter Kräufein Maria Burbach Peocura ertheilt. 

a Earl Eduard Lichel Hat eine. Handlung unter ber Firma „Eduard Lichel“ 

sfhr feine alleinige Rechnung errichtet und für biefelbe dem Heren Heinrich Markloff 
aus Lohrheim Procura ertheilt. 

Frankfurt a. M., den 22. Juli 1864. 


In Auftrag des Stadtgerichts 1 das Wechfeluntariat: 
db Namen: Dr. Sofmanı I. 


Bekanntmachung. 

Ir Werkäufer::uon Brod und Fleiſch, welche ven befteheunen Berorbnungen zuwider 
unterlafien, die Preife und das @ewicht ihrer Backwaaren ımd bie Preiſe ber verſchiede⸗ 
nen: Fleiſchforten in ihren @ewerbslocalen aufzulegen, werben in @emäßhelt Art. 13. 
des ‚vom :12. Januar 1864 mit einer buße von 2 bis 20 fl. befttaft, 

dFrautfurt a, I, den 21. Juli 1864. Gewerbebehörbe. 


BR ri — 
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Befanntmachung: N 


“.. pr 
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ee m ss ———— —————— — —— 


at Hamen des Heimath | Seitheriges Ge⸗ 
a - Gewerbtreibenden. _ | deffelben. werbe. 














Or.- 








ewerbe, - 






+ 21.JuliſBeuſchel, Joh. Diniel, FR — Schloſſer. 





„GBOöch, Georg Wilhelm, y — Schneider. 
346 Walluf, Heinr. Thomas Tapezierer. D. Sbetfabritug, unb 
pezierer. 
347 "„ Iron, Margaretha, geb, ö — Damenſchneiderin. 
Weſterburger. 
848 „ Idartmann,Garlferb, — — Juwelier und Gold⸗ 
arbeiter. 
349 "» Hartmann, Benjamin „ — Kaufmann. 
Theodor, 
350 „»  Umpfenbad, Glias „ [Maler ». Ladirers| Bauunternehmer, 
—n Anton meifter, Maler u Ladirer. 
851 122. Jul Immanuel, Ebuarb »  |Barbier und Kaufmann, Barbler 
Guſtav Hermann, Verhdenmader.| u. Parlickenmacher. 
352 „ MUnfried, Johann „ IMWeinhändlee. Schenkwirthſchaft⸗ 
Julius. und Weinhandler. 
353 »  Holygmann, Ernſt „ |&pezereifrämer, reiner ımb 
| Heinrich, pezereifrämer, 
Frantfurt a. M,, ben 22. Juli 1864. a 
Gewerbebebörde.- 


Zur Beglaubigung: 
Hoffmann, Adam. 
Belanntmadhung. 
Durch Beſchluß Hohen Senats vom 15, Juli 1864 ift bie anf den den ' 
Bew, II No. 3 u. 4 ber Sachſenhäuſer Gemarkung zwifchen der Heifter- und le 
bruchſtraße nem anzulegende Straße 
benannt worben. 


Frantfurt a. M., ben 19. Juli 1864. Bau⸗Amt. 


Bekanntmachung. 

Das Waſſerholen zu ——*— Zwecken an den in der ſtädtiſchen Promenade 
befindlichen Brunnen und bie, Verunreinigung biejer Brunnen mwirb hierdurch mit Be⸗ 
zugmahme auf das Polizeiſtrafgeſeß vomi16. September 1856 außbrüdiich unter! dem 
Unfligen  vexboten, daß Zuwider gen’ mit Geldftrafe zu 3 fl.. für jeben einzelnen 
Ball geahndet werben, ’ ' * 

Frankfurt a, M,, den 14. Juli 1864, Bau Amt, 


0 


| mſt äuper. 
Sei X ber. — — folgt beſtimmt: 
n bga 


re An pr. Hundert fl, 15, 


} ’ N os 

. » n 4% 

‚4 . PP 1124 
e* 


- sufttl lere u " } 9, ' ! lag d 
geringe 6, Ä en 4 
EN — A gabe im Forſturagagin 
ſtarke pr. Stüd — —F 
mittlere „ u 
geringe 5, & und dzekr. 
— TR, den da. 2. Juli 1864, gorn · amt. 


Tam 17, TR wurde Die Leiche eines neugebornen Kindes meiblichen Geisieätt 
nääft dem Butleutbofe aus dem Matne geländet. Die Leihe war ſchon flark in 


welung begriffen, ohne! alle Belleibung und hatte nur einen Seinwandftreifen Iofe um 


‚Hals aetnfipft, 


5 


Wer Über die Mutter dieſes Kindes Auskunft geben kann; wirb gebeten; fich in 


des Unterzeichneten Amtszimmer (Arreſthaus auf dem Klapperfelde) zu melden 


Frankfurt a. WM), den 21. Juli 1864. Der Unteriuchungsrichter: 
Dr. Pfeiffer vie. 


Befanntmad uug. 
Bei dem mwenen Diebftahld verhafteten Heinrih Bauſcher von Nieberborfelben 
WERE: folgende Gegenſtände, welche u.d licher Weife geftohlen fein könnten, ana. 


eine Waſchmahne, F und unten mit einer Borde vo 3 grauer Delfaibe‘ 
angeſttichen und M. C. 6 ſchwarz weni ie er er leinenes Manndhenid J, B. 
roth gez.; und eiue Windel, 


lgenthumsonfärhche find binnen 8 "Tagen af El Bm de Unterzeichheten Im ; 


ipilleriongnerihtehane. großer Kornmarkt, vorzubri 


ngen, 
Frankfurt a. M,, den 18, Yuli 1864. Det u Unterfugungsrichter : 
Dr. Schniber. 


Ale Diejenigen, welche mit der Zahlung des Schulgelbes 
- in ber: Selectenfchule, 
in ber Engliſch⸗Fraͤuleinſchule 
3 in der Domfhule und 
A imn der NRofenbergerfäule 
Hır bie! Zeit vom 1. Januar 1864 5i8 +0. Juni 1864 im NRüdftande find, werden 
—— aufgeforbert, bie —— Beträge 
voribem 8 Augwf: 1864 
an das —* 58* Kornmarkt No. 12, gleicher Erde rechter Hand, in den Amts⸗ 
ſtunden von 9—12 Uhr! Vormittagd zw ——— bei vermebung, daß gegen die 
— nk der Execution vorgegangen werben w | 
Svrantfurt DR, den 22. Juli 1864 cafat. 
| Dr. Yun, Kißcal.' 


e in einer Drofchke eine ſiberne meh mit einen Leder⸗ 





Am‘10,. db. wur 
riemchen ge unden 
he find binnen 14 Tagen bier geltend zu machen. 


Frankfurtıa. D;,.ben-13; Juli. 1864. Polize-Amtu...: 


= M- - 


Befundene Begenftände 
Ein grüner zweiraͤbriger Stoßkarren. Gin Porten onnale wit —— elben. eis 
Gin neuer ges ammer. in rebfarbiger Hund. — —— Taf echt 
end Schlüſſel. e Kanne. Ein Schlüufſel. Zwei Shläffel. Gin ShlfL Ein 
Rafenklemmer in Silber gefaßt. Gin Vortemonnaie mit etwas Gelb. Ein ı ober 
Hausthürfhläffel. Gin uſſel Ein ſchwarzer Pudelhund. Ein Sdlüſſel 
andtuch. Eine Windel. Ein Schlüffel. Eine verfilberte Uhrkette mit Schlü el. Zwei 
wei Schlüfſel. Gin. Schluſſel. Ein weißer Hund. Gin Sad mit einer Schurze und 
zwei Echlüffel darin, 
„Brauffurt a. D., den 20. Juli 1864. „Poltzei-Amt. _ 
effent! F e Sabu 
Me, weldien Grbs ib fo ge Anfprüche an ben Rod A des am 17. Juni 1864 
berflorbenen biefigen Bürgers ” —— Remis — a zuſtehen, haben ſolche 
o or dem u 
bei Bed un Dan Gerichte orbnungsmäßig a — oder gewaͤrti dieſer 
*3 —— theilweiſe A wohnenben z gewärtig zu fein, dep Eiger 
e Krb BER 


Frauffurt a. M., den 27. Juni 1864. — I. 
| AN Ser. 


MEKERERE adbung. 

Um 13. September 7 Ei a bei ber Ginfommenfteuer-Gommiffion bahier per — 
mit Poſtſteipel Hanau, ohne Begltitſchreiben, ſowie ohne Bezeichnung des Aöſenderi ein 
Paquet ein, welches eine Frankfurter 31/,0/, Obl gation des Änlehens vom 9. April 1889 
Lit. D. Nr. 1382 von fl. 500 nebft Talon, jedoch ohne Goupons, enthielt. Die jofort von 
ber En mmenfteuer-Gommiffion angeftellten Nachforfhungen nad bem unbefannten Abſender 
blieben erfolglos, unb ebenjowenig ergaben alle weiteren und fpäteren Recherchen irgend eine 
Spur, Die Ginfonmenfteuer-Gommiffion behielt unter dieſen Umftänven bie, fragliche an 
tion, nachdem ihr die im Jahr 1848 ausgegebenen Goupons für ben Zeitraum vom 1. Detbr, 
1848 Hiß zum 1. Octbr. 1862 einfchlieflich beigefügt worden, einftweilen in Werwahrung. 
Sin der am 14. März 1860 ftattgefunbenen 20. Verloofung wurbe biefe Obligation auf bem 
1. Juli 1860 ausgelooft und ergab fih an Gapital und Sinfen ein baarer Betrag von 
fl. 723. 7 Er, welder auf Artrag ber Ginfommenfteuer:Gommiffion in Befolgung Genats- 
befglufies vom 4. Januar 1861 am-7. ejusdem unter Nr. 14145, B. 11 .bei bem Rechnei⸗ 
Amt bepcnirt und ber Legfchein ber Ginfommenfteuer-Gommiffion zugefteift murbe. . 

Nachdem nunmehr über 16 Jahre verfloffen find, ohne daß eine Meclamation bezüglich 

fraglichen Depofitums erfclgt ift und das Rechnei-Amt beantragt hat bafjelbe als herren⸗ 
—* Gut dem hieſigen Fiscus heimzuſchlagen, fo werben Alle, welche an bie oben näher bes’ 
zeichnete Fr jetzt deren Surrogat, Anfprühe zu haben vermeinen, — aufge · 


* 
vor bem 10. September l. J. k 
Be Om unterfertigten Gerichte um fo gewifjer geltend zu machen, al8 anſonſten — am 
7. Januar 1861 bei dem Mechnei-Amte unter Nr. 14145, B. 11 deponitte Betrag von 
fl. 128, -T. kr. als herrenloſes But erklärt und dem hieſigen Fiscus werbe Überwiefen werben, 
— Frankfurt a. M,, ben 10. Junt 1864. Stadt-Gericht IL. 
Kirchner. lg 
Dr. Demmer, Ser. 






und Berleger I. G. Holgwart, Dradvou 3. P. Streng in Frankfurt a. 


Amts-Bla tt 
der freien Stadt Frankfurt. 


Ewedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 38. Dienstag den 26. Juli 1864. 
— — —— —— — ——— —— — — — 


Amtliche Belanntmachungen. 


— aus den biefigen Standesbüchern. 


l. Getranute 


s A 18 Ochs, Johann Michael, Hief. Bürger und ’Hambelsmann, Wittwer, mit 
Lo ua queſe, Anna Catharina, hieſige Bürgerstochter. 

18 |Rey, Chriſtian Auguſt, deſignirter hieſiger Bürger, aus Herborn im 
—2 Raſſau, mit Euler, Eva Catharina, hieſige Buͤrgers⸗ 


18 Proͤß dorf, Carl Julius, deſignirter hieſiger Bürger, aus Gößni 
* Bert, hum —— Kaufmann, mit Loemde, Bier 
Barbara Katharina Rofine, geb. Zeyle, abgeichiedene Ehefrau ‚des 
efigen Bürgers und Scribenten Johann WBaptift Qoemde, 
«„ 18 Hoffmann, Johann Auguft, defignirter biefiger Bürger und Spezereis 
främer, auß Nittrig in "seeubifch Schlefien, mit Simon, Henriette 
Eliſabetha Lonife, hieſige Würgerdtochter, 
„ "2 1Säillinas, Carl Kranz Kaverius Hubertus, WBürgermeifter in Gürze⸗ 
nich, Tönigl. preuß. Regierungsbezirks Aachen, Wittwer, mit Bren« 
IH Kohanna Antonia, aus dem hiefigen Bürgerverbande ent« 


N —— giebt, Fecob Friedrich, Sue biefiger Bürger, aus Brettach, Ober- 

ni, ats Nedarsulm im Köni greich MWürtemberg, GSpectreihändler, mit 
Dienentbal, Bertrude Clara, hieſige Bürgerstochter. 

3 Hahn, Johann Gar! Eduard, biefiger Bürger, Kaufmann, bermalen in 

London wohnhaft, ei a. niner, Gatharina Margaretha, aus 

Bruchſal im Großh Baden, geboren und wohnhaft dahier 







HBeit. Ort. | HM. Geboren. 


Pr bie. vecebutgẽ 3 Tobias Johann Heinrich, Sohn des hieſ. Bürgers und 
et A MER a; — — einrich Cornel, auch Kornel (Clauer). 
J =... N,.N. tobtgeborner Knabe | Swilinge (fremb). 


. 
m1pım 





1864 | | 
Juli GIRL, Ritterg. 24 Hahn 


+8 Brüdhofftr. 11 aertahe — tr Bürgers unb Hanbelämanns 


— 1 Bornheim Beh ee — 


Caroline, Tochter bes, Beifibent Großentaft in Kurs 


ur Tochter des hief. Bürgers 
Scribenten, dermalen —— der Verbindungsbahn, 
12 Schöne Aus⸗ |R he — Tochter d hieſ. B 
— oune e Louiſe es 
ſicht 17 delsmanns Pbilipp Wilbelm Ronnefeld ENTE 2 
„ 13| Unterweg 21 |Schädel, Dorothea Wilgelmine Franziste Mathilde, ohter des 
bief. Bürgers und Architeften Franz Stävel (20 ). 
Stiftſtraße 33Peters Imine Caroline Ichannette Chriftiarte, vu dei 
a) ürgers unb Handelsmauns Julius —* 


Wr Margaretha Juliane, Tochter des hieſ. Bürgers 
. S — Georg Chriſtian Andreas Mans er a 
Roelle, — Sohn des. Bürgers und Oelonomen 

\ Gpplingen im a Ara Baden Wilhelm Koelle 
Ere 


(er 

als auch ars ah Kap m an = 

ur „GT 4 teuliert, any Jeco * Bürgers und Bleich· 
an a € 

15) Neugafie J a Age — re 
efien, -Auslaufer er, Johann 


er bes —* und (time) zu 
















ih b 
„4 RE —— — gar —5* u ger — 
Be W rg an 1 Briebr ebrich Gr rat Diet at 
.# egert, ann 
nbel e Carl, Heinri Le Bone ert (® EL 
16| Judengaſſe 51 u Garoline, —— a Ar - 
ebrich dudwi —— Wi 
— 5 “ro Gas Sohn bes Ortsbürgers u 
firaße 38 si Bat —— im Herzogthum Naſſau Johann An 
au 
u I7| Miegaffe.18 Fuß, Tochter be Am Ellers in Ruteffen, 
. J— N‘ Br Ye S — 
uͤrgers Hanbelsmanns 


= 17 Mainftraße m dr TOR 18 Yan (€ 
8, ©: ad 


„13 & 23 |& i Dettmar Wi = 
* — und STE Thomas € ee ee 












——— — 
WM. Geboren 
J 


Ve togeenefeei A Au Sohn des N. Bürgers und, Henke 
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18 M J betha, Tochter des 12. Mai 1864 rb 
* en e —* iſabetha * am a peifir enen 


ee und Uhrmachermeiflers Georg Joachim M 


Geehof Sa dser, Gel Te re - F Bürgers und Paders ee 
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aſſe 126 2 went ri 3 on Bürgers und Packer⸗ Johann 


eger). 
10m exgaſſe mar, Philipp Lud Sohn bes bief. Bürgers und bes 
„0 a ene ‘ in Eau Sa Georg —— 
19 ruͤchofſtt. Nah hen SE Nr: bes Bürgers und Handelsmanne ju Grin, 














faig des Konigreich Bayern Nahm 
ee) 
N. N. Earl (fremd). | “ 
le Danens Art, Maria Magdalena Wilhelmine, Tochter bes Bü * und 
9 Sdreiners a Ortenberg im Großherzogthum Heſſen Johann 
Friedrih Alt (König). 
am ff ul. — Reese —* Fr — ß Bürgers und M 
aſſe anis, ah Ser u ohn ie un er⸗ 
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“Juli: — Ein Beugehurneh, unbekanntes Kind, weiblichen Geſchlechts ts, wurbe 
u | or on I * Mis. dahier am — aus dem Maine 
6 v35 —38 Zaver, Soldat von ber 5. dt) Eompagnie 
’ erg 14 Sr —— a Afaffenburg —* ale 


J Bayern, 41 Jahre, 5 Monate, 16 Tage a 
" 18 am Untermaln Grund, 28 anna Adelheld Wilhelmine, —X aus Carls⸗ 
ruhe, Tochter des — Hofmalers, Johann Grund 
— zu Baden im Großherzogthum Baden, 
ae T Zabre, 9 Monate, 11 Tape alt, 
J 1 Bärberftrafer1 Albert, Johann Jacob, bil, frger uns Weingkrtner, der 
jun beirathet, 63 Jahre, 6 Monate, 25 Tag 
u 19 Sqhlacht —2 Seins, Johann Andreas, hieſ. Bürger * * 
gaſſe Wittwer, 62 Jahre, 6 Monate, 25 Tage al 
. 19 Bapaglz 10 Kunze, Barbara Augufle, Tochter, bes Bine zu M 
an Großhergopthum Heflen, Conducteurs bei ber Pr 
m! Jacob Kunze (Beder Er 11 Monate, 2 Zage alt. 
— ion, Ritterg. 15 Sog, Garoline Glifabeth. Charlotte Pauline, Toter bes 
Bürgers und Golpiälägent, Theodor Schmig Orth) 
gg‘ 3 Monate, 17 Tage alt. 
. 19 Allerheiligen: Meir mer, Glifabeth, Tochter bes —— hieſ. Vürgers und 
nah 91 UÜhrmachermeiſters Georg Joachim Meirner —————— 
„ 20) Beil 24 Mappes, Carl Gottfried, hieſ. Bürger und Glodengießer 
— heirathet, 63 Jahre, 7 Monate, 9 Tage alt, 
. Heiligkreuzg17 N. N. tobtgeborner Knabe (fremb). 
. 21 —— WSiegler, Sebaſtian, Hief. Bürger und Buchdrucer, verheirathet, 
BEE 48 Ip Sr —— a. —* —* 
graben ot i una, ge orme, Ehefrau - Bürgers 
| and Hanbeldmannt, Iulins Rothichilo, 30 Jahre, 1 — 


4B Eon { La dam, Zimmergefelle aus Mittelrobe, ‘Am 

k * —5— em Fe, 32 Sabre alt. br 
21 ar. Wien 98 Dauıp, — Fahre des bief, Bürgers und Wein. 
Le} Fruit eat, Johann Wilhelm, 


nate, 1 
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0 22 Langeſteahe Herzog, —— erh 
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u 44664 
Bornheim dun ———— am, befignirter Bürger von Bornheim und Gaft- 
u Brain] anu wirth, aus Deubach im Königreich Würtemberg, mit Lohne s, 
Selen. Margaretda, aus Oberklingen im Großherzogthum 
12Beckr, or. Heinrich Anton, deſtgnirter Bürger von Born- 
Pun siat 3: heiny und ner, aus Kutter am Barenberge im Herzog: 
sh m em Siem weig,. mit Höhner, Anna Catharina, vom 
mRiebertab »;| »: w ‚1216 dr eiber,. Balentin,; Bürger zu Bornheim und Briefträgerge: 
(ists “hüffe, mit —* Elifabeth aroline, aus Nieberrad. 
Bornheim . 15 Staub Pod Adam, Bürger zu Bornheim und Pummpenmacher, 
dis Ieufloy] ; mit R dalena, von Bornheint. 
6 eger drich Carl Conrad, definnirter Bürger von 
ana muisnzaR fu aror Bornheim und Portefenillearbeiter , aus Steinau im Kurfür- 
‚(130 hl F Bars * —* Sperle, ——8 —— 
SGauſen4 ofmann, zu en und Gasar⸗ 
beiter, mit er 7 Fi Ge ‚ Elifabetha, aus 
I ‚Sulzbach im Herzogtum Naſſau. 


us HR Ar 
42Müunch, Jacob, Bürger und —— u Niederrad, mit 
——— 


mid? u; 2 121Shreiber, Valentin, Bürger zu Borabeinn und Briefträgerge- 


demod Arktis; ‘hülfe mit Ga ‚ Etifabeth aroline, aus Nieberrab, 

Pr „ 18Schmieg, Yoicph, Bürger umb Schreiner u Niederrab, mit 
sd dm Brsckhüf m ıDölt, Gfifabeth, aus Glpenrodb im —— * Heffen. 
1 Oberrad | of vBlßrenner, Sebaftian, defignirter Bürger von Oberrad und 

er aus "Tänmesberg, Landgerichts Bohenftrauß in 
Ri u ® ‚Pe nr —* — —* mit Au, Maria Philippine Magda⸗ 
ndan * Ben * ena, aus 
208 qniet — a ar Bürger von DOberrab und 
u ug Brain aus Rasdorf in_Kurhefjen, it Weber, Yuliane 
Veronika, au 8 Oberrab. 
u argila dyu 2ER, Dacob, —— Bürger von Oberrad und Sattler, 
ni: “aus Belnhaufen in Rurbeffen, mit ‚Hotieh, Anna Marge 
bedmlıd«»n ist up ® un. zeige, aus Oberrad, 
re) A IR 
mid ug a zu N nloB. „onl f 


— no na Sfr —— 


war: ) hilf auiı 19 Bann? 
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dry 
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io —— Wichelm Scondo II. (Schere). 
sin. N. Yuna Katharina —8 Bun) 
Baal, 4 — Louis u ae — und Bäders zu Ober 
8 __6|N. N. Barbara Daria —— 
LER re — des Bürgers, und Bier⸗ 
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misdind sr wig, w und Gaͤrtn Oberrad 
— g nee exe zu 
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nen Bornbeimer r acher Jo 

Rau IL, alt 75 Sabre, 2 Monate, 17 Tage. 

„ 5ißeipp, Katharina ya geb. 2% LE Ehefrau des Bürgers 
* — ießers ae eorg er, (Ben), 





—8* De — —— 

eip Katharina Eli Tochter bes Ta 
} Bo Beorg Seipp (Volt), alt 7 

340 En * heim Schu — en, art | 


ornheim Zobannes Cornel ‚es, alt 7 — 
u Be Dusnweller, nn Unten, Frank —* ——— 
(7 ey nee — — er (Bauer), alt 
IQ u dent t Sek * des 
: um ei en a ee 
ru He Brief 21 „us a Wilhelm Sohn. des ‚Bürgers und 
‚(Aus$) : * miachers Bornheim Yahan Hei eineich Hegemer IV, 5— 


ak ah, 7 Monate, 2 Tage. 
dem us Hniglt ——* Jo * wer —8 An zu Bornheim, 
Dortelweil ne. Di De Gab: ARD WENN AR 
tst£iott Ah" welehe PAR Rich —S— 
1 ae ne Konrad Beieeri, ledig Bürger, zu Haufen und 


nis du ‚m Küfer, alt: 48 Dahre, 4 Onate, 26 ge. 
Büttenbenber Anton, Soßn des ae ai ieh ie 
E ers zu en Balthafar Büttenbender ( | 
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„21 echtold, Wilhelm, rain), Kr — 
one 7 we a e 
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Ort. | ae | II. ®Berftorbene 





* 1864 | 
Oberrad |Yuni 8ISchäfer, Elara, "Tochter des Bürgers und Schuhmachers zu 
- Oberrad Conrad Schäfer (Yung), alt 1 Momät, 17 Tage. 
12|N. N. Karl Friedrich Wilhelm, alt 6 Monate, 3 Tage. 





- . 15IN. N. ee: alt 2 Jahre, 8 Monate, 18 Tage, 

Bi " 27N. N. Sohannette Wilhelmine, alt 8 Monate, 2 Tage. - 

pr „ 27Weiß, Yohannes, ledig, aus Oberrad, Sohn des bafigen Bürgers 
und Gärtners Conrad Weiß (Weiß), alt 18 Jahre, 29 Tage. 

* „ 278ad, Johann Adam, Bürger und Gärtner zu Oberrad, verheira- 
thet, alt 49 Jahre, 6 Monate, 20 Tage. 

_Niederrab, den 26, Yuli 1864. Standesbuchführung. 
1864 Bürgerliches Aufgebot. 


Zuli 28 Bodmont, Morip Alexander, biefiner Bürger, bermalen Hauptmann 
im biefigen Linienbataillor, mit Wigel, Glifabetha, geboren unb 
wohnbaft babier. 

28 Born, Lubwig Beopold, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit Orth, 
Caroline Friederike Charlotte, hiefige Buͤrgerstochter. 

„n 233 Braumann, Anton, Beifiger zu Friedewald in Kurheffen, mit Reit- 
bauer, Eliſabeth Garsline, aus Braunfel®, beide dahier wohnhaft. 

„ 23 |Ruff, Johann Friedrich Adam, hieſ. Bürger und Schloffer, mit Rauth, 
Anna Maria Barbara, biefige Bürgerdtochter, 


Branffurt a. D., den 26. Juli 1864. Standesbuchfährung. 
Er Bekanntmachung. 


Die am 12. Zult 1, J. begonnene Verfteigerung im Pfanbhaufe; wird Dienstag den 
se / 


26, Juli mit tem 
Zi E Silberwaaren?3 
fowie Mittwoch den 27. Juli und folgende Tage mit dem Verkauf, ber 
oldwaaren 


Die Direction des Pfandhauſes. 
i8 d 3 es A » Ge 
ve ed 
arte pr, Hundert fl.15, 
mittlere 


” ' 


fortgefeht. — Frankfurt a. M., ben 23. Juli 1864, 


” 
j gerin e x * " 6, 
bei ber Abgabe im Forſtuagazin 
ſtarke pr. Stüd 12 fr., 
mittlere „ 


—* un, 
. BrankfulY6 a Dun &9, gulı 1866. dorſt· dimnt. 


= NM — 
Befanntmachung. 
Nachſoigenden Perfonen find, —— SEREUNNENE ertheilt 





Ho. 
864 |22.ul Säule, —— Sranffurt, Tabaks⸗ und Rönfelann. 
Gigarrenträmer. 
855 123. Juli Ohlen|hlagen, Jo⸗ | „. I&tfhermeifter. Kaufmann, Fiſcher 
ann Jacob. und ——— 
366 3ahn, Iifabethe Marie 4 — Handelsfrau. 
Catharine, geb. Ludwig. 
867 26-3uliEußmann, Yohann |, — .. (Epengle. 
ren;. 
858 „ |&walb, Guſtav Abolph. — — Kr 
859 „ |Shönbals, Johann v»  Bortefeuilles | inber rte⸗ 
Michael Adolph. abrikant. feuillefabrikant 
860 „ . |Kilb, Chriſtian. „ |Bädermeifter. — 
— a. M., ben 26. Jull 1864, 
Gewerbebehörbe. 
Burn B ——— 





Gefundene Ben | 
Raſenkl aßt. Ein Portemonnaie mit etwas —77 
—— ae Ein ſchwarzer Pudelhund. a ec * 


Iü Ein Iberte nd © 
wein —— Ci wife Phi Ein HH Ag in 
= edlä — hoͤlzernes Cigarren⸗· Etuis in einer Diäten OD 
08 u im Yı 2958* Lods Braunſchweiger Rotterie. Zwei 


Ein {dw n brauner — Ein neuſilberues —— 
Ein weißes ——— Sieben Säläfel. Gin Schlüſſel. 
Frankfurt a. M., den 26. Jull 1864 Bol 


Am —— M. wurde bei Edderbheim nachſtehend beſchriebene maͤnnliche Leiche aus dem 


Maine 
Iren efuit um Webtunft über Bamitin- un Beimstheveshältniffe bef:Berforhenen, 
a. M., ben 21. Juli 1864. Polizei-Amt. 
Alter: circa 24—27 Jahre, Etatur: fräftig, Haare dunkelhraun, Stirne ‚, Augen: 
dunkel, Nafa: Elein, Zaͤhne: vollſtaͤndig, feinen Bart 
Bekleibet war bie Zeige mit fhwarzem Uster, ſchwarzem Ueberzieher bon Süfter, Wlaßs 
Dalt binde — Mefte, leineneni Hımb, H @ 12 gep., ———— Doſen, erde = 
Su iben Kafcpen fanben fi ein weihed —2 HG geg, drei Deffer, ein Knien, 


= m. 


Berordnung, 
die Herbfimeffe zu Frankfurt a. M. betreffehb. 
ae — e Herbſtwmeſſe In gern für ben Großhandel wie für den ei anbel am 
ben B1. Auguft und endigt mit Dienstag ben LO. September. Das Aus * 
darf ne am Montag ben 29. und Dienstag ben 30. Auguſt, jebo 
e ve 


aͤden, —— 
eſſe am Mittwoch ben T. September, an wel⸗ 
—* fr * Waagen — —— deſſelben gene oe werben —— 
east Pr September. inlagern des Le ee 
Rt. fchon von Wontag den 5 September an geflatt 
on ir verbürgerte Berfäufer, welcher vor * Beginn der —* 
derſelben Waaren dahier feil haͤlt oder verkauft, oder vor der ge — 
oder während bes Auspadens an den dafür ef mmten Tagen a 
Re Seahalten außer feinem Dienftperfonale ben Zutritt gu den Waaren 2 
he jeden ſolchen Fall mit einer Gelbbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


— a. M., den 11. Juli 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt, 


Befanntmadung, 
bie Mepkofen» » Abgaben betreffend. 


Nah 5 23 Lit. O der Meß + Ordnung und aufolge bes Senatö-Befchluffes vom 
28. Sebruar 1837 if von fämmtlichen, aus bem freien Berfehr abflammenden, zu ben 
jun Seen gehörigen Waaren, welche in ben Mefien von auswärtigen Berfäufern 
———— aufgeſtellt, und welche während ber in ber Meß⸗Ordnung beſtimmten 
Bes und ben il ger 14 Tagen bier eingebracht werben, bei bem Eingange, 
runb ber vo —5 vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
often von 8 — Zoll⸗Centner brutto zu entrichten. 

ge — demgemaͤß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßguͤtern (wie 

ee abe Mes Ordnung bezeichnet und in bem ber bieffeitigen Bekanntmachu 
u: ür; 1836 beigefügten 1 Ber a aufgeführt find), welche vom 17, 24 
Bun —— J. für auswärtige Verlaͤufer hier eingehen, bie Meßkoſten⸗Abgabe durch 
die Land» oder Waflerthorfchrei —— die Eiſenbaͤhn⸗Controleure erhoben wer⸗ 
den und zwar gegen einen aus ben Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 


ei, * an Hiefige adreſſirt, aber für aupwärtige Bectäufer beftimmt find, haben 
be zu entrichten, Sind aber unter den an Hiefige adreffirten Gütern 


m bed Abrefiaten ober Spebitionsgut oder zum — — 
F e des Beni a beftimmt find, fo 
ie 








ar uns Gewiſſen und mit eigenhpändbiger Namen 
etreffende Erklärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 
Wenn —— mit keinen Bradithrie en verfehen find, ober wenn der Waarenführer 
elbR der Berkänfer Kap fo wird die Mepabgabe fogleich beim ey. ag mi 
ehe u ſten⸗Abgaben foll, außer der Ra — ‚mit einer 
Geldbuße von bem v But etrag ber .. gabe geahndet * 
Der von Waren iger mehghtern je enteflätende Beitrag zu den Dießloften 
euer-Amt erhob € 


wird buch u ih n. 
Eeiſin a, DM.) ben 11. Juli 1964. Rechnei- und Rentenstint,.. 


- 1 — 


Belanntmadhung. 
Dur Beſchluß Hohen Senats vom 15. Juli 1864 ik bie auf ben 
Gew. 11 Ro. 3 u. 4 ber Sadhfenhäufer Gemarkung wwiſchen der Heifter- und 
bruchſtraße neu anzulegende Straße 


„Zwiſchen⸗ Straße” 
benannt worben. | 
Ä Frankfurt a. M., den 19. Juli 1864 Bau⸗Amt. 


Bekanntmachung. 


Verkäufer von Brod und Fleiſch, melde ben beftehenden Berorbnungen zumider 
unterlaſſen, bie Preife und das Gewicht ihrer Bockwaaren und bie Preife ber verfieber 
nen Kleifchforten in ihren Gewerbelocalen aufzulegen, werben in Bernäßheit Art, 18. 
bes Geſeßes vom 12. Januar 1864 mit einer Geldbuße von 2 bis 20 fl. beſtraft. 

rankfurt a. M., den 21. Juli 1864. Gewerbebehörbe. 


u, Am 17. I, M. wurde bie Leiche eines neugebornen indes weiblichen Behdhlehtb . 
nähft dem Gutleuthofe aus dem Maine geländet. Die Leiche war ſchon ſtark in Ver⸗ 
Dee a ee alle Bekleidung und hatte nur einen Leinwanbftreifen loſe um 
en 8 geka 
Wer über die Mutter biefes Kindes Auskunft geben Tann, wird gebeten, ſich In 
bes Uinterzeichneten Amtszimmer (Arreſthaus auf dem Klapperfelde) zu melden. 
Franffurt a. M., den 21. Juli 1864. Der Unterigchungsrichter: 
Dr. ®feiffer vie, 
Ale Diejenigen, welche mit ber ng des Schulgelbes 
1) in ber Selectenſchule, Do 
2) in der Engliſch⸗Fraͤuleinſchule, 
8) in der Domfdule und . 
bi get — —— 0 1 nde find, werben 
r bie vom 1. Januar 20. 364 im Ruͤdcſtande ‚ werden 
aufgefordert, die ſchuldigen Beträge u ” 
vor bem 8 Auauft 19864 
an das Fiscalat, ee Kornmarkt No. 12, gleiher Erbe rechter Hand, in ben Amts- 


ſtunden von 9— Vormittags entrichten, bei Bermeibung, die 
Saumigen mit: ber Execution — — Fe 
Frankfurt a. M., ben 22. Juli 1864. scalat. 


Dr, Yung, Fiseal. 


eiLenstige Ladung. 
Ale, melden Erb» und fonftige Unfprüde an —* Nachlaß des durch 
Decret vom 9. März 1864 für ohne geibeserben verſtorben erklärten Johann 
Georg Roth, Sohnes bes verftorhenen Hiefigen Bürger® und Handelsmannes Qubinig 
Saftmir Roth und deſſen gleichfalls verftorbenen Ehefrau Johanna Gäriftina, geb, Krefes 
nius, zuftehen, haben ſolche B 

Bei untergelgjnetem @eriäte ordnungemäftg amumalben ober grnärtig zu fein, bap Def 

netem or umelben o u ee: 

Ä = die aufgetretenen * auswärts — en ohne 

eitslei verabfolgt wer! in” 

Srankfurt a. M., ben 10. Juni 1864. Stadt-@ericht IL 
Kiränen . 

Dr. Demmer, 


.. —— 








Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Eypebktion: am Geifipfücthen, Schlachthaustaſſe 21.) 
AR 89. Donnerstag ben 23. Juli 1864. 
nn nn nn nn — — —— ————— nn nenn oO 


Antlihe Belanntmahungen. 


1068 Bürgerliches Aufgebot. 
Sull 26 Henning, Contad, befignirter hiefiger Bürger, aus Leufel im Groß⸗ 
— ‚Sen, mit Hoffeß, Margaretha Catharina, Hiefige 
er er. 
„ 23 Müller Franz Adam, biefiger Bürger und Geribent, auch Unter 
abjutant bes biefigen ®intens Militatt8_ a. D., Mittwer, mit 
Reuling, Saphte Gatharine, aus Biebrid, im Hergoathum Raffau. 
Frankfurt a. M, den 28. Juli 1864. Standesbuchführung. 


Der Preis d 3 anmf any nn z 
bei ber Ar een 


art 3 dert fl.15, 
en * 


geringe — „ 6, 
Bei der Wönafe im magazin 
ee 


lee x ” 
gerin »r 5s4unb 5. 
Seankfurt a. DR, den 22. Juli 1864. Bor: Amt. 


Bekanntmachung. 
* Gewmaͤßheit der Verordnung vom 24. September 1855, die Straßenordnung 
enb, wird hiermit befannt nemadht, daß weder in noch außerhalb ber Meffen, ohne 
hierzu erlangte Berechtigung und befondere Grlaubniß, Waarenflände und Verkaufsftände 
auf ben em Straßen errichtet werben bürfen und —— auch die ſeither ohne 
Eriaubniß währenb der Meſſe beſtandenen Stände nit mehr geftattet 


werben. 
Zuwiderhandlungen werben nach Art, 4. sub 6 des P. St. ©. beſtraft. 
Frankfurt a. M., ben 25. Juli 1864. Polizei-Amt. 
Belanntmadhung. " 
Durch Beſchluß Hohen Senats vom 15. Juli 1864 tft bie auf ben Brunbftüden 
Gew. — = en ei ————— Gemarkung wiſchen ber Heifter und Mühle 


” 


. benannt worben 


Sranfturt 0. IR, den 19, Juli 1864, Bau⸗Amt. 


= Mi 


Bekanntmachung 


Nachdem dahier mehrere Hunde von einem der Tollwuth verbächtigen 
Hunde gebiffen worden find und feither nicht ermittelt werden konnten, 
fo werden Diejenigen, welche Auskunft zu deren Ermittelung ertheilen 
fönnen, aufgefordert, hiervon fofort Anzeige bei dem Polizeiamte zu machen. 

Zugleich werden alle Befiger von Hunden hiermit aufgefordert, ihre 
Hunde bis auf Weiteres möglichft einzuhalten, indem fie fonft zu geivär- 
tigen haben, daß bei dem erften Dabier vorfommenden Falle von 
Dundswutb alle frei umhberlaufenden Hunde, welche nicht mit Maul 
— verſehen und hierdurch am Beißen verhindert ſind, eingefangen 
werden. 

Frankfurt a, M., den 27. Juli 1864. 
— 2 Ve 

Vor eiwa 14 Tagen wurde in Bornheim ein fl, 5 Schein gefunden, Gigenthumss 
anfprüde find binnen 14 Tagen zu machen, 

Frankfurt a. M., ben 25. Yuli 1864. Polkei-Amt 


®efuundene Gegenftände, 
Zwei Shlüffel. Ein Schlüſſel. Ein weißer Hund, Ein Sad mit einer Schhrye unb 
gel Schlüſſel darin. Gin hölzernes Cigarren-Etuis in einer Droſchke. */, Originals 
008 Frankfurter Lotterie. ?/, Driginal:2098 Braunfchweiger Lotierie. Zwel Schlüſſel. 
Gin ſd warzer Wachtelhund. Gin brauner Jagdhund. Ein neufilbernes Hundehalsband. 
Ein weißes Taſchentuch. Sieben Schlüffel, Ein Schlüſſel. 


Frankfurt a, M., den 26. Juli 1864. Volizei⸗Amt. 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Edictalladung. 
Ueber das dahier befindliche Vermögen des Alezander Kaloſchkine aus 
Pitersburg Hat das enge! ger Bericht heute Concurs erkannt. 
Demnad, werben Alle, welde an biefen Gemeinſchuldner aus irgenb einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in auf 


Montag ben 5. September 1864, 


Vormittags 10 Uhr, anberaumten Tagfabıt vor ber angeorbneten Gerichts⸗Kommiſſion 
entweber bl ober durch einen bevollmäch'igten biefigen Anwalt klar zu lellen, auch 
hinſichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Bermeibung' 
bes Ausjchluffes von ber M 

Es wird feine weitere Labung eraehen, ſondern nur, nachdem bie gegenwärtige gu 
den Acten gekommen ift, der chluß der nicht aufgetretenen @läubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben, Stadt⸗G EL 

ankfurt a. M., ben 20. Juni 1864, ericht L 
— Dr, Gdhard, Divertor. 
Dr, Diepe, Ser. 
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Alle Diejenigen, welche, mit der Zahlung: des Echulgeldes 
im. der Selectenfchule, g 
F in der Eugliſch⸗Fraͤuleinſchule, 
8) in der Domſchule und 
4) in ber Rojenbergerfäule 
‚bie. Zeit vom 1; Januar 1854 bis. FO, Yunt 1864 im Ruͤckſtande finb, werben: 
aufgeforbert, we 32 a 
bem 8. auf 186 4 
an das Fiscalat, — — No. 7 aleliher Erbe rechter ‚ in ben Amt 
ſtunden von 9—12 Uhr Vormittags zu —* bei Vermeldung, daß gegen die 
Saͤumigen mit der Execution vorgegangen werden wird. 
Frankfurt a. M., ben 22. Juli 1864. calat. 
Dr. Jung, Fiscal. 





Deffentlide Labun 
Das von der Hiefigen Hauptcollecte F. G. Kämel — erworbene Viertel Loos 
Ro. 12,117 Bit. G. ir Zlaſſe der 146: hieſigen Stadtlotterie, auf deſſen ganze Nummer 
in der Ziehung vom 26. * 1864 ein Gewinn von 3000 i gefallen, iſt angeblich in 
Berluſt gerathen. Auf, Antrag. ber obengenannten Inhaberin werben deßhalb Alle, 
td m das bezeichnete Viertel Loos Anfprücdhe zu haben glauben, hiermit aufgefor⸗ 


Binnen BMonat 
Bei dem Gerichte Iben, ind tlofem Ablauf bi 
— — 


drantfurt a. M., den 23. Juli 1864. Stadt ⸗ Gericht I. 


Dr. Heffenber ‚, Uece. 
Edicetallabung. 


Alle, welche an bie Verl chaften nachbenannter zerſonen 
1) der Frau Margareiha Magdalena Appolonia von Mörh, geb. Drüga, Wittwe 
—— —* — * hieſ. Bürgers und ——— Emmerich Joſeph 


2) des Hief. Bürgers und Arthitectutzelchners Johann Ge 
R ber‘ = 50 ea — Br RE ame Ben Br Bis 6, Catharina, 


geb & 
- 4) der rein Dorothea Stein aus Eddershelm, Amts Hochheim, 
5) = uffögmiebgefellen Friedrich Pertſch aus Mengersgereuth, Berichts Sonne⸗ 
beraq, Herzogthum Sachfen⸗Meiningen, und 
6) bes on Carl Friedrich — aus Ludwigsburg in Würtemberg 


a > u en un zu machen haben, werben hierdurch aufgeforbert, ſolche fo 


Montag den 8. Auguſt 1864, Vormittags 9 Uhr, 
anberammten Termine bahier anzuzeigen, als anfonften bie Nachläſſe No, ne unb 2 or 
Sicherheitslei un} an bie auswärtigen Arben verabfolgt, die Nachlaͤſſe No. 3—6 aber 
dem bieftgen Fiscus Gberwiefen werben follen, 

Zn, a. M,, den 30. Juni 1864, Stadt⸗Amt II, 
Dr. Kör ner. 
Dr, J. Auer bach, Acc. 


gang 
—— rderungen an ben ba nbf j ber am 4. März 1064 
— verftort — — rt Fri rg A orb Otto Ritter An 
Eberhard, —2 —* — zu —— rg Ben aufgefsrbert, ſolche 
vor bem ugu 
bei unterfertigtem Gerichte orbnungsmäßig —— indem nach Ablauf diefe® Termink ber 
fragliche Nachlaß an die von ber erbſchaftsregulirenden auswärtigen Behörbe zur Empfang⸗ 
nahme ermächtigten Perſonen verabfolgt werben ſoll. 
Franffurt a. M., den 22. Juni 1864. Stadt⸗Gericht UL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Oeffentliche Ladung. 
Alle, welchen Erb⸗ und rd b ee en 1859 
Senn * drich 2 ce ande Si 8 rg Sohnes bes one 
biefigen Bhrners und Handelsmannes Lubwig Ochs und beflen Ehefrau Henriette 
Branziscı Ochs modo Oswalt, geb. Rindstopf zuftehen, haben folde 
vor bem 10. Auguft 1864.- 
bei unterzeichnetem Berichte orbnungsmäßig angumelben o fein, baß biefer 
Kal m die bie este ni Ag auswärts ne Yesen ohne 
eiftung verabfolgt werbe. 
— a. M., ben 10. Irni 1864. Stadt⸗Gericht II. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser. 
au lchen Erb J— A Hufprücie an ben Radah © 39. April 1864 da⸗ 
e, welchen Erb⸗ u e er am 
x verfnhenen © — * —— Anna ———— Rach zuſt ehen, haben 
vordbem uauf 
vn terzeichnetem Gerichte ordnu & elben ober er 
ne richte orbnungsmäßig anzumelben 5 genüc 


Nachlaß an die aufgetretenen — —*—* — hne Sichers 
heitsleiſtung verabfolgt werdẽ | 
Frankfurt a, M. den 22. Juni 1864, | Stadt⸗Gericht IL 


‚ Kirdner. 
Dr. Demmer, Ser. 





ffentlide Ladun 
Ude, weldhen Erb: us —* Anfprüche an den Nachlah der ber am 1. Mai 1864 
dabier verftorbenen Wittwe des Franz Römifch-aus Duderſtadt, Juſtine, geb. 
Morgentbaler — auß rn ber Königl, an __ 
—— haben ſolche vor dem 15. Auguſt 1864 
unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig a — ober gewaͤrtig 
laß an die — ars auswärts wohnenden hie ohne er 
leiftung verabfolgt werbe 
Frankfurt a. M., den 15. Juni 1864, Stabt-Gericht IL. 
. Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 





— — Berger 3.6. Holgwart, Drud von I. P. Gtreng in Franffurt c M, 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


(Erpebition: am Geiftpförthen, Shla’ :haußgaffe 21.) 
RW. Samstag den 30. Juli - 1864. 


- Amtliche Bekanntmachungen. 
Bekanntmachung. 


Nachdem dahier mehrere Hunde von einem ber Tollwuth verbächtigen 
Humde gebiffen worden find und feither nicht ermittelt werden Fonnten, 
ſo werden diejenigen Perſonen, welche Auskunft zu deren Ermittelung ertheilen 
fönnen, aufgefordert, ‚hiervon - fofort Anzeige bei dem Polizeiamte zu machen. 

Zugleich werben alle Befiger von Hunden hiermit aufgefordert, ihre 
Hunde bis. auf Weiteres möglichit einzuhalten, indem fie fonft zu gewär- 
tigen haben, daß bei Dem erften Dabier vorfommenden Falle von 
Huudswuth alle frei umherlaufenden Hunde, welche nicht mit Maul 
— verſehen und hierdurch am Beißen verhindert find, eingefangen 


Franffurt a M., den 27, Zuli 1864. 
Polizei⸗Amt. 


mi Bekanntmachung. 

"In Gewaͤßheit der Verordnung vom 24. September 1855, die Straßenordnung 
dbeireffend, wird hiermit befannt gemacht, daß weder in noch außerhalb ber Miſſen, ohne 
hierzu erlangte Berechtigung und beſondere Erlaubniß, Waarenſtaͤnde und Verkaufeftände 
auf den offentlidden Straßen errichtet werben bürfen und — * auch die ſeither ohne 
Erlaubniß während ber Meſſe beſtandenen Stände nicht mehr geftattet 
wrrden, 

Zuwiberhandlungen werben nach Art. 4. sub 6 des P. St. ©. beftroft. 

Frankfurt a. M., den 25. Juli 1664 PolizelAmt, 


uf dem Kirchweibfelle zu Oberrad am 17. I. M. wurde im Gaflgaus zum Stern 
daſelbſt ein Burfche im Beſiß eines muthmaßlich geftoßlenen Hutes angehalten. Diefer 
Hut iſt Bon Hellirauem Felze, brt ein ſa wirzes Band um den Kopf, fchwarıe Band» 
einfafjung um deu Rund und iſt mit fchwarzem Leder jowie bunfelbraunem Seibenzeug 
wefhttert. ’ Außerbem follen nody mehrere Hhte bei ber nämlichen Gelenenheit entfommen 
frin. — Die betreffenten Gigentbiimer werden aufgefordert im Amtszimmer des Un: 
terzeichnelen (Hammelsgaffe No. 2 am Klopperfelb) balbinft fich zu melden, 
Frantfurt a. M., ben 26, Juli 1864. Der Unterſuchungsrichter: 
Dr. Pfeiffer, Vic. 











— — — — 
7 


Strafenbeleuchtung im Monet U wuge IS6A4. 
AR Beleuchtung der Belene tung” der Ä 
Zage. ‚Straßeulaternen. \ Dienftlatı 
njang. Ende. — BIT 
Bom J bis einſchließlich * * Uhr 52 br En Uhr B- 2'/, Uhr 


n ” n " [} 84 " 2°/, " 
m oe! a 14 — 7 

Te a an | 5 J Tr " 
" 25. " n ——, 72/, ” 123/; „ 72/5 ” 8%/; ” 
Ti - 1. Ws Sam We » | 8. 
Frankfurt a. M, dei 235 Juli 1864 | PBoligei-Amt. 





er Io. M. wurde bei Gbbersheim naqhſtehend Kefchriebene männliche deiche aus dem 
| "Man erfuht um, Auskunft über Familien» und Sei heverhäitnie bes Verſtorbenen. 
A — — — Ei bunfelbr Eu 
, Stat t kel 
bunte Selbe Min "Wähoe vocfänbig, Ten ht den ——— 
Beileka war bie Leiche mit ſchwarzem — ſchwarzem —— yas daſter, Atlas 
Halskinde, ſchwarzer Weſte/ Teineriem Hemd, H!@ 12 1ge%, ſchwargen 
nd ben Taſchen fanden ſich ein weißes Taſchentuſch, H Eigen , —— Kanunchen. 
—— 16. d, DS. farm) auf dem Bahnhof zu Langen abhenden ——— 
*8 ‚mit weißem Seidenfutter, ain unteren Leit ze: ‚mit — 
ie —A ei —— — user a chwarz Se 
— 15 fl, barunter ein heſſiſches au ück in Gofb, se ter, 75* 
das übrige in Eilbermängen ; ein goldener Granater, “im i 
fleinet Obrring Binde mit blauer Gmail 
-- Man erfuht um Anzeige Hierher, falls über biefe a etwaß befannt werben fellte. 
Frankfurt a Mo den 23. Juli 1864: n 39 Poliei-Amt. 


Das Wanderbuch des Mechaniker Heinrich Geiger von Ermendingen, haft zu 

Zürich, iſt angeblich geſtern dahler verloren, was durch Verhütung von Mißbrauch 2 

befannt gemacht wird, ‚Der Finder wird aufgefordert, das — anter iaby 
rantfurt a. M. den 26. Juli 1864. oli 


Bor eva 14 Tagen wurde in Bornheim ein fl. d Schein Hefunden. 


anfprüche find binnen 14 Tagen zu an Re 
—— a. M., den 35 Yuli 18 Boligei-Amt 


m 17. I. M, wurde die Leiche eines neugebornen s weltlichen lechts 
na der Butlkuthofe aus bem Maine —— Die Buße Ber Pr Hart In Ber je 
wine —— Log alle Belleiduing und Hatte nur, eluen; ——— fo. 
en Hals nefn 
Wer über te Mutter diefes Kindes Auskunft geben Tan wird ahnen, ia i 
des Unterzeichneten Amtszimmer (Arreſthaus auf dem ıfelb be)nzu melden. 
Franffurt a. M., den 21. Juli 1864, — uch ou 
8 - Bheiffer vie 
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Bekanntmachung. 
Nadfolgenden Perfonen ſind, auf erfolgte PR, Gewerbſcheine ertheilt 
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Franffint a. M., den 29. Juli 1864. 

| | Gewerbebebä 
m ur Di lau when 


ann id Km Sauer Wr Fin Gl Bra 
er: Reoubarb Pe m Baptifte Schulze hat er unter ber ‚Firma 


einige R 
— Getberien- in ge. u # Bat er „Handlung unter 
—— 
— un Ur ier der gitun 
te 


—— nt 


w 
‘rt Int} 


471, 





der Firm "©. 8 Bode 
* Gr 





I» 


- 4 — 


476. Herr Johann Davfb Sauerlänber. Inhaber ber hieſigen-Verlagsbuchhandlung und 
Buchdruckerel unter ber Firma „I. D. Sauerländer’s Verlag“ hat mit dem 
‚L% die Verlagsbuchhandiung feinem, Eohne Herrn Heinrich gius Sauers 
— länder abgetreten, welcher diefelbe unter der biäherigen Firma für feine alleinige 
m. fortführt, zugleich ertheilt ber Legtere bem Herin Joh, David Sauer⸗ 
n rocura, * 
417. Herr Joh. David Sauerländer ſezt dagegen bie unter ber Firma „J. D. Sauerlaän⸗ 
ter!s Bean“ beftanidene Buchdruderei für feine alleinige Rechnung unter ber 
* rma- „ID, Sauerländer's Buchdruckerel“ fort und beſtellt Für bies 
elbe ben Herrn Ach. Remigius Sauerländer zum Procuriften _ Die bem Papte- 
ren unterm 1. Januar 1854 für die frühere Handlun; „J. D. Sanerländer’s 
? Verlag” eriheilte Brocura it fomit erlofhen. * 
478. Die hiefige Handlung „Moritz Budge“ Hat dem hieſigen Buͤrgersſohn Herrn 
Heinrich Budge Prucura ertheilt. 
479. Die bisheride Inhaberin der hleſigen Handlung „H. D. Dreoler“ Frau Cath. 
* arlotte Glem. Rigaud geb. Drebler imut mit dem 31. d. Mis. ben hiefigen 
rger und Kıufmann Herrn Theob. Albert Friedr Win. Goch als Theilhaber 
auf. Beide ſetzen dieſelbe mit Uebernahme aller Activen u, Vaſſiven unter. ber 
fettherigen Kirma für gemeinſchaftliche Rehi.ung und Verbindlichkeit fort urd if 
Jedes von ibnen berechtigt, bie Gejellich: ft zu vertreten und bie Firna au zeich⸗ 
nen, Die Herren Win. von Rıborf, Ludwig Hausddifer und Heinrich | er 
vertreten bie Handelsgeſellſchaft als Collectiv⸗Procuriſten in der bieherigen e, 
dab je zwei von ihnen, die Firma zeichnen. — 
480. Herr Thadd Conr. Willibald Müller bat eine Handlung unter der Firma 
EB Müller" für feine alleinige Rechnung errichtet und für dieſelba dem 
. * Deren Georg Weilenfee ouß Holzhauſen Procura ertbeilt. 
481. Die —— „F. E. Fuld & Gomp.“ hat dem Hermm Ludwig Fuld Pro⸗ 
eura ertheilt. | 
Frankfurt a. M., den 29. Juli 1864. 
' In Auftrag des Stadtgerichte I das WBechfeluntariat: 
. db. Namen: Dr. Hoffmann I. 


1864 Bürgerlibes Aufgebot. 


Ati’ 38 [O ellmann, Heinrih, Burger zu Friedberg, im Grofherzontbum Geffen, 

— mit Bolloiner, Margarethe Elifabethe, aus 
riedberg. 

28 Kohl, Johann Adam, aus Soden, Amts Höchft, im Herjogthum Naffau,, 

Auslaufer bahier, mit Möller, Catharina Marta, aus Giterfeib 


in ſeurheſſen. | | $ 
Frankfurt a. M., den 30 Juli 1864 Standesbuchführung. 


Gefundene BGegenftäude 1er 
Ein schwarzer Wachtelhund. Gin brauner YJaathund: Ein neufilbern«s Bode Bean: 
Ein weißes Taſchentuch. Sieben Schlüffel: Ein Schlüffet: Ein alten ſchwa 334 
tefel, Gin goldner Ohrring. Eine Peitſche. Ein ſchwarzgraner Pinſcher. Ein ſchwat 
inſcher (Weibchen). Ein gelber Pinſcher nit 
Frankfurt a. M., ben 25. Juli 1864. Boltzei-Amt, 


Verantwortlicher Mebartenr and Verleger I. ©. Holgivart. Driid po 9. B. Streng in Franffnrt a. DR. 


Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankſurt. 


u 91. 


(Erpedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Dienstag den 2. Auguit 1864. 


Amtlihe Belanntmachungen. F 


Auszug aus den biejigen Staudesbüchern. 


I. GSetraute 


Zuli 24 Specht, Gotthard Edward, befiznirter hieſiger Bürger, aus Gaffel in 


. 4 
n . 8 
n„ 38 
:;: 8 
„ 21 
M 3 


* 


a Brifeur, mit Kertell, Anna Maris, hieſige Bürgert: 

ochter. 

Sreyeifen, Johann Jacob, hleſiger Bürger und Bleichgärtner, mit 
Klingler, Catharina, hieſige Bürgerslochter. 

Steiner, Johann Gottfried Philipp, Blefiger Dürger, Kunft- unb Hans 
Pre Wiltwer, mit Nagel, Juditha Chriſtiane, biefige Bür⸗ 
gerslochter. 

Baur, Joſeph Martin, deſignirter Hiefiger Bhrger, aus Landeberg im 
Königreih Bayern, mit Heinrich, Eleonore Johanna, geb. Hechler, 
Wittwe des verftorbinen Arztes zu Regensburg Dr. med. Franz 
Anton Heinrich. 

Rohm, Johann Philipp Garl, biefiger Bürger und Specereifrämer, 

- Mittwer, mit Möfner, Karoline Gatharine Jullane, aus Treſch— 
klingen im Großherzogtbum Baben. 

rämer, Johann Adam, Defianister biefiger Bürger und Aſſiſtenz-Chirurg, 
aus Groß⸗Gerau im Großherzogthum Heffen, mit Leumann, Glife, 
biefige Bürgerstocdhter. 

Debm, Sebaftian, defiznirter hiefiger Bürger und Affiken; Chirurg, aus 
Bhdesheim in. Rheinheffen, mit Monheim, Monica Mathilde, hieſ. 
Buͤrgerstochter. 

Heyner, Carl Friedrich, Dr. phil, deſignirter hleſiger Bürger, aus 
Shmölln im Herzogthum Sadfen Altenburg, Redacteur am Frank⸗ 
Ber Anzeiger, mit Mebner, Sufette Joh anna Henriette, hieſige 

üraerin. 

Fuchs, David Friedrich, bief. Bürger und Handelsmann, mit Seib, 
Caroline, biefige Bürgerstodhter. 

Matthes, Karl Heinrich, Hiefiger Bürger und Weingärtner, mit Pfeil, 
Sufanna Eleonore Catharina, aus Praunheim in Kurheſſeu. 

Rofenberg, Hermann, defignirter Hiefiger Bhrger, Kaufmann, aus 
Ahlen im Lönigl, preuß. Regierungsbezit Münfter, mit Roſenau 
Henriette @ödthe, hieſige Bürgerstochter, 


= 76 — 
m mn ame m nn nenne nen nn nn 
1864 I. Getrante 

i 29 ige, Adolph, befignirter Bi Bär d Weinhaͤndler, aus 
* er — er — —5 * rg ee 
gi a, abgejchiebene —— des hieſigen Bürgers, Maler und 

adirerd Johann Gottfried Reifer. 

=...» Schohay, Edmund Maria Anton Johann, k. f. öfterreich. Oberlientes 
nant und Regiments-Adjutant im 74, — Graf 
Nobilt, aus Pragmit Baſtian, Amalie Franziska, aus ber Havanna. 


Be Ort. | | IM. Geborene 






1864 
15] Bornheim Ki ‚golepb Auguft, — des hieſ. Buͤrgers und Hans 
as bels 8 Friedrich F Wilhelm Bauer (Bruder). v 
„ 301 Reapel Ar " Gomund Carl, Sohn bes hieſ. Bürgers unb Hans 
deldmanns Georg Sommer (Schmid). 
Suli 2] Oberrad IN. N. Maria Emma. 
8 
4 


Belnhäufer |Sauer, — Sopn bes Bürgerd und Gelbgießers zu Hed⸗ 
gaſſe 81 bernheim Ghriftian Sauer (Wicht). 
Haufen Roth Maria Elifabeth, Tochter des hieſ. Bürgers und Hau⸗ 
delsmanns Johaun Adam Carl Wilheim Iß (Einbigler). 
„ 121Rothefreugg.33l Schneider, Johann Philipp, Sohn des Bürgers und Sattlers 
u Dortelweil Johann Philipp Schneider — 
14Falkengaſſe 3 Breiften, Carl Theodor, Sohn bes hief, en ——— 
meiſters Johann Heinrich Pfeiffer (WB 
„ 15] Schaumain- Osborn, Eltjaberha Dorothea, Tochter des Yan Bürgers und 
aße 10 Handelsmanns Heinrich Osborn (Bimmermann), 


„4 arkt 4 |Seb 2 Franz Anton Orpheus, Sohn des piel, Bürgers 
und Handelsmanne Johann Jacob Sebaftian (Rupp). 

„17 Bel 26 Wallmann, Hermann Otto Ludwig, Sohn bes hieſ. Bürgers, 
Merceries und Modewaarenhändlers Bernhard Wallmann 


( Doͤlz). 
„ 19] Altegaſſe 20b Bruere, Marie Thereſe, Tochter des Biel. weg 3 
Handelsmanns Friedrich Wilhelm Ludwig Bruete ( 
206r. Htirfchgrasi® 3] 8. beige a All (@ bes 2. li und —A 1 
—* 1uM re j Bu Sein I a be# bief. Bürgers und 
20 e atthbäus, Anna Margaretha, Tochter be gers un 
r Scribenten Ghriftian Rebrecht Matthäus (Kreckmann). 
„ 20lärberfiraße7O neu an: Aofalie Elifabeth, Tochter des Beiſihers zu Neu⸗ 
J ſes in Kurheſſen ag Jornhedter ($ronapfel). 
„ 21] Bauftraße 7 a Anna Sophie, Tochter bed hieſ. Buͤrgers unb Han⸗ 
delsmanns Garl nf C ende). 
21Schillerplag 10 ragen er Marie . Roſa, Tochter des hieſ. 
Uhrmachermeiſters az'milin Wſeph 


— (Bo 
„ 21|Stei 14 ‚ Sohn des Hief. Burgers und Gtubenb 
21 Steingaſſe Soma ee bs k tn mot ) und & ohners 


= m = 


n = 


Bet Drt. | I. Geborene. 





1864 
Juli 211RTappergaffel4/W san er, Guſtav Heinrich, Sohn bes hieſ. Bürgers und 


Gärtnermeiſters Heinrich Wolfgang Wagner (Hofmann), 
N. N. Friedrich Wilhelm (fremd). 
22 Sangeftraße 29|Str auf, Albert Rudolph, Sohn des hieſ. Bürger und 
Handeldmanns Rudolph Samuel Strauß (Bär). 
22 Hochſtraße 85 et Mox Hermann, Sohn des hief. Bürgers und Hans 
deldmannd Hermann Buſeck (Strauß). 
22 N. N, Marla Gatbarina. 
22| RL. ih enheis Schäfer, Sofephine Gatharine, Tochter eh tef. Bürgers und 
mergafle 43 Scäreiners Reinhard Schäfer (Friſchman 
28 Mainzer Land⸗Lucius, Wally Mariane Eugenie, Tochter "des bief. Bürgers 
firafe 13 und Ghemiter, auch Materialien Dr. phil. Eugen Lucius 


B 
23 Bleichſtr. 88a Soft, 33 Philipp Carl, en bes A Bürgers und 
aphen Johann Philipp u —— 
23 Biebergaffe 11 SMRt, — re 8— — yet argers und Handels⸗ 
oſeph Lazar (Ham 
23 eerplerhofch 5 Söäßler, Arnd De bief. Bürgers und Buch⸗ 
ndermeifterd Julius Franz Conrad Emanuel Schüßler 


Zi ng). 

_ N, Su Anton nun (fremb). 

23 — N. N. Johann (fremd). 

28 a. a Haas, Anna Margaretha Friederike, Tochter bes hieſ. Wür- 
gers und Bärtnermeifterd Johann Wilhelm — ayfer) 


24 aid eigene Kirdboffer, Ernft Auguft Atolph, Sohn des hie, Bü — 


und Leralen, Vorſtehers einer ehr: und Grziehungsan 
Julius Friedrich ee (Heitefuß). 
248r. Eſchenhei⸗ — Anna Friederike Caroline, Tochter bes hieſ. Bürgers 
merftraße 19 und Conditor⸗ Albert Juncker (Jacobi). 

24lRettenftraße 6)9 eiß, Be Sohn bes hief. Bürgers und Schuhmachers 

Klappergafie 2 * Lud —— — Se — —— lders 

24 e 2Daum, Ludwig, n rtsburgers und nelder 
— Rüuſſel ng Im Großherzogthum Heflen Adam Dau m IH. 


(Schildge) 

8 |} Giihaberh Marie Suſette Mathilde, ter des hi 
u eh na un ang, (ai Glabtpfarterd, Dr. phil, Betlipn 
26Hochſtraße 30» sus Kr: aria Emilie, Tochter ber hieſ. Pe unb 

Handelsmanns Johann Carl Wilhelm Boͤmper (Lohmann). 
25| Langeftraße 7IMainz, Hugo, Sohn bes hieſ. Bürgers und Handelsmanns 

Meiſeng. 18 ea: —— Säneen 

n 8 , y 
2 — meiſters Johann — Römer (Römer), 


= 8 — 


u Dt, | MM. Geborene. 


. 1864 
i :25| Wlerheiligen- Janban, Johann Heinrich, Sohn des hieſ. td und 

* ſtrahe 9 —6 Suse I mb Jordan et r 
— N. Chriſtina — a (fremd ). 

26 — N: N. Glifaberha — (fremb) 

27 Senat Bung, Alfred Nathan, S Ni des hieſ. Buͤrgers und Hanbels« 

manns Salomon Adi es Bınk (Loewe ad 

„ 27 enge Wittih, Theodor Ghriftoph Jacob, Sohn A tef. Bürgers 

weg 35 und Berüiclenmachermeifters Friedrich Wittih (S yet). 





nn; 


Bit. Ort. | EHE. Berivrben«e 


1864 
uni 6) St. Louis Bauer, Nana Mırio, geb. Reinhard, Ehefrau des hiel. Bür- 
gers und MWeinhänd * Fohann Heinrich Bauer, Narr 
1 Monat, 7 Tage alt 2 
Juli 9 Dievenow |Speyer, Yulins Naac, Sohn des verflorbenen hieſ. Bür 
(Berg) und Bängulst6, Sole ‚ Soleph I aac Speyir (Seligmann), 45 Jat * 
at, ge a 
=: #1 Hattenhelm Klehe, Anna Sabine, Koller des verftorbenen NR 
und Handelsmanus, Johann ** riedrich Klehe (Bo Bone), 
28 Jahre, 3 Monate, 26 Tage 
„22 Rödelfeim |Bauer, Garl Friedrich, * — und d pheutwe iner 
Wittwer, 78 Jahre, 7 onie 24% zo 
"an; | Main Fiſcher, Johann Georg, Bierbraue geſe aus Apr 
Landgerichts Hersbru im —*28* Bayern, 23 Jıbre alt 
„ 2333| 3 Soben Schloß, Jeanette, geb. Langenbach, Ehefrau bes * Bürgers 
und Handeldmannd, Michael David ‚Schloß, 57 Jahre, 
ſtoͤpplerhoͤfch. S —* * Eu —— bis Bi art und ‚Bud 
23,Röpp 5 ler, abeth, Tochter e —* ⸗ 
* dermeiſters, Jilus Franz Conad Emanuel Schüßler 


28 Heiligkreug IN, Esch Kanghee, Amt? Runkel im Herzogtum 
u 
. 2 —2 Side) er Charlotte Juſtine, geb. Helmburg, 

8 hieſ. Bürgerd und Schreinermeiterd, Georg ei 
Seide —— verheirathet mit ep ing, 
ger und Schreinermeifter, a Wilhelm Ste ing, 

— 

* — 
* ſtra 18 "tete, a6 Walde dgericht —5 gi — 
kelephan — — — Gitig erh), 
er Er * inbärfelin, Er Worms im Großgergogthum 
Selen, 1 5 Rage alt, 








III. Berfiorbene 





Juli 25 Bee Bünther, Carl Lubwia, Sergeant von ber dten (Depot) Com⸗ 
2 a 14 pagnie des hleſ. Lintenmilitaird, aus Stupferich, Dberamts 
urlach im Großberzogthum Baden, 39 Jahre alt. 
nn 2 esuggsiinert Georg Chriſtoph, Bürger und Yandeldmann zu Michel⸗ 
ft Pape Heſſen, Wittwer, 33 Jahre, 
onate alt 
n ‚26 Schäfergafjel3 Ensder, Johaun Philipp, Sohn des bief. Buͤrgers und 
Weißbindermeifters, Johann Tobias Schecker (Krud), 
j 9 Monate, 9 Tape alt. 
a“ 20 Echellgaffe 2 Frank, chriflian, Sohn des hieſ. Pe und Broncearbeiters, 
Mi hael Frank (Ludwig), 15. Tage alt 
m 27 arberſtraßes Leich um, Johann Rudolph, Fiſcher, Sohn bes hleſ. Bürgers 
| und Kifdjermeifters, Johann Brorg Leihum (Lenz), 25 Jahre, 
5 Monate, 1 Tag alt. 
Fi Zenbarbfr. RP} D Are 5 meer: 13 a e * ei 
8 Hammelsg. J ert, Johann, geweſ. Gaͤriner, aus Mainaſcha ndge⸗ 
Da 3 urg im Konigreich Bayern, 64 Sabre, 


8) Mittelweg 3ölshneiden Dario, Dienftmagd aus — Kreifes Alsfeld 
im Großherzogthum Hefien, 37 Jahre ’ 
" ap Srhnenweg 21Paldamus, Eailie Juliane, geb, — * von Carolsfeld, 
Ehefrau des bieſ. Bürger® und Direckors ber höheren 
m erſchule, Dr, phil., 5* Chriſtian Paldamus, 

1 Sabre, 8 Monate, 4 Tage al 

er Rene, uitgarde Emma, Tochter des Kaufmanns, Jacob Rend 
(von Dven, bief. Bürgerin), aus Greupnadh im preuf,. 
Regierungebertil Goblenz, 1 Yabr, 2 Monate, 29 Tage alt. 





. 29]: Rarpfeng Frieſenhahn, Anna Maria, geb. Haas, Eonventualin —8 St. 

— — Wittwe des zu Schwanheim verſtorb. 

a w icſ. Bürgers und Gaſtwirths, Süterfaffuer- —3 
oſeph Frieſenhahn, 68 Jahre, 9 Monate, 11 Tage alt. 

.. 9 erger⸗ RAin er, Garpline Sophie Henriette, geb. Tazis, — 
* derſtorbenen Bhrgerd und Tapezierers zu Mainz 


Go erzontbum Heſſen a Joſeph &ifinge 

—— 3 N Hl. —— er * Auslaufer, verheirathet, 
eorg, ‚hie ' 

* Sufiohe 808 «P, aan 11 Donate 18 Tage alt. 


| . dyen  |R ledy, Wenzel, —— ſereiſes 
dla is ‚® ; "m jan in Bühnen, Berbeirntbet. 39 2 re, 1 en 
u, Hai on 
diyıd enftraße 19/3 en — ins, Sohn bes u unb Donate 
—* ang d — Suos Brle ch rg un 


MITTE u ‚us mi vr. iu N 


en 
—D——— 


= WM = 


— — — — — on 


zu | on u ? III. rasch. 


nig⸗ Wittlich, To des Bier 
ic Mg * & Ani hu, — An en 


Pig mar Na Mau. Monate, 12 Tage al 
29 Shilerpiap Wepel, — —— A ee abet ih Großher zog⸗ 
er, 
ung Fade aria, geb, us, au 
* * erd und Mebg : ehe, " Diem Heinrich * 


fL & Koh! 0 Ser — ag Age des bie. © 
3 f 
. ja 3 F loſſermeiſters * Ludwig Bois (( 2 
















nat, 21 Tage a 
Frankfurt a. M., ben 2. "Kuga 1864. Standesbuchfühtung. 
Str ahenbeleuchtung im Monat Aug ft 1 1864. 
ST | Beleuchtung der | Weleuchtung der 
Tage. Straßenlaternen. Dienftlater 
Anfang. | Ende, * Anfang Ende. 
Bom 1. bil —— 5... 8%/2 Uhr 2) he 8°, pr 57, Up 
" Em 14. — — 2 il Su m —X 
— — — 3 4 
“ARE F — el a ei 
" er " n pi 73/4 ” 129, " 2 " 3 " 
" 26. " * 31. J " 3 "| 7>/y [2 2.9 
Frankfurt a. M., den 5 Juli 1864 Polis 


BE, 10, d. M. wurde bei Goberöhelm nachftehend befchrlebene männfiche Leiche * dem 


Main 

u erfucht um Auskunft Über Familien» und Heimatheverhäftnifie bes 

a a. M., den 21, Juli 1864. 

Alter: eirt 24-27 Sek Statur: —F Haare duntkelbraun, Stirne: niebrig, Augen: 
a Nafa: ** Zähne: vollſtaͤndig, keinen 

Bun — age hg Ih A 

hun A en Bahed Zafhcntufa HG ya Dr De, en Reken 
ne ne bes 2 —*— —— von Grmendingen, wohnha 2 
Zuͤrich, iſt angeblich‘ geftern wa | andurch 
befannt gemacht wird; Der Finder eh Aufgeinzderh — SE 

_ Frankfurt a. M,, den 26 Jull 1864. Bol 1 
7 A * er wurde . Bornheim ein fl. 5 Schein gıfunden, Gig 

Branffurt m M., ben 26 ul 1864, Poligel-Amt 
















m’ mi — 


Befanntmachung. 
— Perſonen find, auf j este Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 








371 EINE NE Johann Frankfurt. ——e—— pengler. 
„FErißz, Antob, „ IHkammmadher- Kaufmann und 
meifter. Kammmacher. 
10 Jull Dum mich, Peter GHGandelsmann. Kurſchner und Kauf 
mann. 
4. Aug. ob Peter. — Schuhmacher. 
Moſenberg, Hermann, — Ka 
»  |MReifenberg, Raphael. v — Kaufmann. 
R Sp hist, M ayjain) " — Kaufmann und 
har 
ß —** Chriſtian. Nunſtmaler. Weißbinder und 
ſeunſtmaler. 
Becker, Emma Mar⸗ A — Putz⸗ und Modege⸗ 
* Glife, ſchaͤft. 
4Simon, Moritz. — — re bon 
5 > ewald, Johann| »„  |ohnbiener, ie onn und 
Georg. Lohndiener. 
Sranffurt a. M., ben 1. Auguſt, 1864, Ri 
| Gewerbebebörbe. 
? rt Be : 
* han lin 
Bekanntmachung. 


Bon Montag ten 8. Auguft l. J. an wird Die Zahlung der Schlacht⸗ 
gebühr in ‚ver Schreibftube am Schlachthanfe nicht mehr angenommen. 
Dagegen werden von Samdtag den 6. Yuguft I. J- an in der Stadt 
waage in Metall geprägte Schlachtgebührmarfen für jede einzelne Vieh: 
en den entfprechenden gefeglichen Betrag in jeder belichigen 


a 0 ——— in das Schlachthaus ei 
— * bad betreffenbe Ne - felbe 
ber © F —5* werden. 
a, MR, den 1. Auguſt 1864. 
Rechnei· und Benten- Amt, 


=. — 


1864 Bürgerlihes Aufgebot. 
Juli 30 Frey, Theodor Wilhelm, hiefiger Bürger und Schloffer, mit Vefi ner 
Sophie Eleonore Friederike Dorotbes, biefige Bürgerstodter. .. 
80 Gebhardt, Johann Otto, Hiefiger Bürger und Schloffermelfter, Witt⸗ 
wer, mit Eckhardit, Anna Eliſabetha, hieſige Bürgerstochter. 

„80 Himmighoffen, Johann Philiyp, hieſiger Bürger und Schreiner⸗ 
meiſter, mit Werner, Anna Catharina, hieſige Bürgerstochter. 

„80 Main, Samuel Mofer, hie ſiger Bürger und Hanbeldniann, mit Malinz, 
Beıtha, biefige Buͤrgerstochter. — 


Frankfurt a. M., den 2 Auguſt 1864 Standesbuchführung. 
Bekanntmachung. 


Nachdem dahier u Hunde von einem ber N RT 
Hunde gebiffen worden find-und feither nicht ermittelt we fonnten, 
o werden diejenigen Perſonen, welche Auskunft zu deren Ermittelung ertheilen 
nnen, ‚aufgefordert, hiervon fofort Anzeige bei dem Polizeiamte zu machen. 
Zugtzich werden alle Beſitzer von Hunden hiermit ——— 
Hunde bis auf Weiteres möglichſt einzuhalten, indem fie ſonſt zu gend 
* haben, daß bei Dem erſten dahier vorkommenden Falle von 
undswuth alle frei umherlaufenden Hunde, welche nicht mit Maul⸗ 
verfehen und hierdurch am Beißen verhindert find, eingefangen 


werden. 
Frankfurt a. M., den 27. Zuli 1864. “ 
| Polizei⸗Amt. 


Bekanntmachung. 


Durch Beſchluß re Senats vom 19. I, Ms ift die von unterzeichnetem Amt 
beantragte Ergänzung des Wlignement-Blanes der X, und XI. Gewann Frankfurter 
Gemarkung genehmigt und temgemäß bie betreffende Einzeihnung in ben General-Wlignes 
ment-Blan bewirkt worden. 

&8 wird ſolches Mr Grund bes Geſ vom 6. Februar 1849 mit dem Aufügen 
zur Öffentlichen Kenntniß gebradt, daß biejer Plan in dem Amtslocale zu Jebermanns 
Einſicht offen llegt. 

Frankfurt a. M., den 28. Juli 1864. Bau⸗Amt. 


BetfauntmahuNn.... . nem 
Sem äfiheit der Verorbnung vom 24. September 1855, bie — 


— 





betreffend, wird Hiermit bekannt gemacht, daß weder in noch außerhalb: ber Meſſe , 
hierzu: erlangte Berechtizung und befondere Erlaubnif, Waarenftände und Ber in 

auf den Öffentlidyen Straßen errichtet werben bürfen und 8 —* 2* 
no ru Erlaubniß während der Meile beftandenen Stän mehr en 
90 mi 


Zuwiderhandlungen werben nach Art, 4. sub 6 des P. St G. br hr — 
drantfurt a. R. den 25. Juli 1864. —X 


m 1 = 


Verordnung. 
Da durch die in eingelnen Mirtbfgahten Rattfindenben. häufig in bie Nadt anbauernben 
ungen. bie mächtlice Nude ıber. Nachbarn geftört wird, au hierüber in meuefter, 
Zeit vielfach Beſchwerden erhoben worben ſind, ſo wird hiermit verordnet: u 
11 seumgen in MWirtöfaften, worin, ſolche geitattet find, blirfen nad zehn 
Uhr rar hierzu erhaltene befondere polizeiliche Erlaubnig nicht ftattfinben. 

2) Die: polizeiliche Griaubniß zu länger anbauernben Mufikauffügrungen für Wirth» 
— haften, welche in bewohnten Stabigegenben liegen, önnen nur unter Nachweis ber 

* — der Bewohner der nächft gelegenen Haͤuſer nachgeſucht werben. 


, 
Frankfurt a. DU, den 1. Augu 

nie — efundene Gegenftände 
Ein ſa warzer Wachtelhund. Gin brauner Jagdhund Ein a Hündehalsband, 
n 


Ein weißeg Pa ‚Sieben Schlüffel. Ein Schlüſſel. alter: ſchwar euge 
= ei River — Eine Peitſche. Ein an later piufigen —— * 
ne S 


— uladı —** nad, ‚Art. 4 No. I, Art, 6 
vu es Polige e a A zur er 
RB 5  VolizeiAmt. 


.) 











er (Meibhen). Ein gelber Pinſcher. Gin melfingenes Hunbe alsband. Gin 
u —— ni ar — 2— Taſchentuch. 
Kin: Ein Somenſchiem aufı dem Markt ſtehen geblieben. Gin ſchwarzer 
Hofhund. Ein weißgelber Hund, | 
FdFeantfurt a Mi, den 29. Juli 1864. WBoltzei⸗Amt. 


dem Kicchweibfefte zu Oberrad am 17. I. M. wurde im Gaſthaus zum Stern 

bafelbft, ein. Burfche im ‚Befig eines muthmaplic geftoßlenn Hutes angehalten. Diefer 

Su it von bellgrauem Fılze, brt ein fhmwarze® Fand um ten Kopf, fchwarxe Band» 

nfaffung um den Rand und * mit ſchwarzem Leder ſowle dunkelbraunem Se denzeug 

- Außerbem ſollen noch mehrere Hiſe bei der nämlichen Gelegenheit entkommen 

mr, Die beireffenten Ei enthümer werben aufgeförbert im Anitszimmer des Un⸗ 

terzeichneten (Danunelsgaſſe No. 2 am Klopperfelb) ‚balbiaft M zu melben, * 
Ai eankfurbia- Mi, den 26. Juli 1864. Der a 
nf ı er eitjeT, Dite, _ 





tale main HiR sm) un Bu 
som. Gerihtlide Befanntimahungen. 
Pan rich ge agune 


Edictalladung. 
Alle, welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter Gerfonen: 
1) ber Frau Margaretha, Tegakalen Anpolonig von Mörs, geb. Drüga, Bittwe 
U beß Au „Mienfleig, venftornenen hieſ. Bürgerdund elämaunes Emmgrich Joſeph 


Br dB. ‚ıa%.85 A nt } et = fi ' roflr h) 4 
2 des hieſ. Bürgers und Ärdlitecturzeichners Johann Georg Frank, —— 
der 253 bes hiefiaen Veiſaſſen und. Sactraͤgers Johannes Boes, Catharin 
Ben Band Hin Dorothee Stein aus Ebderbhein, Mate Hochheim," 
bes Huff eg Vertſch aus Mengersgereuth, Berichts Sonne⸗ 
en: ngen, a va. De a0 nn 
mbitprgrhälfen Garl Friebrid) X duvwigẽburg in Waurteniber 
Erbe oder ſonſtige Anſprche zu machen haben, werben hierdurch aufgefordert, ſolche ſo 


. — — — —— —N — — — — — — — — — 





3 

1; 
3 

6) 


⸗ rw Wi 


Si. reden ni pn © 


u 131 3 


Montag den 8. Auguſt Au 9 Uhr, 
anberaumten Termine bahier anzuzeigen, als anfonften —æã 1 unb 2 ohne 
Sicherheitsleiſtung an bie auswärtigen Erben — eg —8 Fr 5-6 RB: 
dem hiefigen, Fiscus überwiefen werben follen. 
Frankfurt a, M. den 30, Juni 1864 J Stadt⸗Amt I. 
Dr. Lörnen, _ 
Dr. %. Auerbach, ce. 


O tli 8 

Ale, welchen Erb⸗ und Tenfige Nut hr jr ben Ra a bes am 14. Janu ir 1868 
—— biefigen Bürgers und Handelsmanns David Joſeph ESchames zuſtehen ha⸗ 
De Be ee ae me baß 

biefer Naclah an die aufgetretenen heile e aufwärt ——— Inte —— ohne 
—— verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 24. Juni 1864. — II. 
er . 
Dr. — Ser. 


Edicetalladun 

Ueber das Vermögen bes mit einem Guterabtretu gefu che ein —— —8— 
Bürgers und Schuhmachermeiſters Chriſtoph Ferdinand Arnold if von hier aus 
Goncurs erlannt worden. 

&8 werben daher alle biefenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrund Anſprüche 
unb Forberungen an genannten Semeinfchu ner zu machen . h erdurch aufgefordert 
ſolche fo gewiß In dem hiermit auf 

Montag den 8. Auguſt 1864, Vormittags 9 
anberaumten Termine dahler anzuzeigen, auch ihr — —2 — geltend zu ma⸗ 
hen, widrigenfalls fie, wie hiermit eventuell geſchleht, von ber Maſſe ausgeſchlofſen ſein 
follen, und feine weitere Ladung, als an ber Amtsthuͤre, ergehen wird. 
„gutes werben bie etwaigen Gchulbner biefer Debitmaffe angewiefen, bie ſchuldi⸗ 
räge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung nur an ben verpflichteten Maffecurator 
— Dr. Valentin May zu eutrichten. 
Franffurt a. M., ben 30. Juni 1864, Stabt-Amt II, 
Dr. Körner. 
Dr. %. Auer bach, cc. 


Deffentlide Labun 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anſpruche an ben Radlaf der am 14. 88 1864 
babier verftorberen Gatharina Walter, Ben des Jacob Walter, (alias 2a , geb 
Kurz, aus Orb in — zuftehen, Haben fol 
vor dem 24. Auguſt 1864 
bei — Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden ober gewärtig zu A daß die 
fer Nachlaß an bie answärts wohnenden Inteſtat Erben ohne Sicherheits fiuig 6 er⸗ 
abfolat werde. 

Frankfurt a. M, ben 24, Juni 1864. Stadt⸗Gericht D. 

Kirchnet. 
Dr. Demmet,: Gecr.; :;) 


— — — —— — — — ——— — 
Berantwortficher Nebacteur unb Verleger I. G. Oolizwart. Drud von J. V. Streng in Frankfurt a. IR, 


» * 


2. 


vtima 
Sidi ben 
rn ee une 
rt De äffep — Dr. jur. Rudolph von Schweißer 
zu enteidt 

Srankfurt a. M. ben 1. Auguſt 1864. Stadt⸗ Gericht J. 

* u Dr. Diese, Secr. 

Deffentl abung. 
Kle, we b⸗ unb ſi 9 Barbie on Bent er am 80. Kr 184 
babier — Bent Speut, genannt Belly aus Verfailles, im franzoſiſchen 


»or bem 22. Be Sei U 186 


da euer orbuungsmäßtg anzumelben ober ge | ein, d 
in an —— auswärts wohnenden Teſtaments⸗Erben — —E 


Frankfurt a. M., ben 22. Juni 1864. Stadi-Gerit H. 
R Kirchner. 
Dr. Demmer, => 








Öe entlibe Ladu 

Alle, weldhen Erb» und I, Kine an ben Rachlap bes am 21. November 
1858 verftoı benen biefigen Bürgers, Muſiklehrers und Gafetierd Wilhelm Garl 
Inmanuel Schöning und deſſen am 18, Mai 1864 verftorbenen Ghefran Auna Margaretha, 
vorher verehelicht geweſenen — ach. se6 en an ſolche 

vbordbem , ug u ſt 

bei unter tem Gerichte ordnungsmaͤßi melben — * u ſein, daß dieſer 
X en —— theilweiſe ger en er gl ze —3 

Bleiftung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., ben 20. Juni 1864, — II. 

rchner. 
Dr. er Ser. 


Edictallabung 
BR das dgen bes mit einem Ghterabtretungsgsfudhe eingefommenen hiefigen 
um Bauch He Deißler ift von bier aus ber Concurs erfannt worben, 
F il —5 welche qutß irgend einem Rechtsgrund Anſprüche 
—— * re isulpfer zu na adhen haben, hierdurch aufgefordert, 
—* eu 5 
ER ben 18 Auguf 1864 
— 9 Uhr anberaumten Texmine dahier anzuzeigen, auch Ihe etwaiges Bo 
Ku zu maden, pibrigenfait fie, wie biermit eventuell — ei von ber 
er: fein ſollen, und keine weitere Ladung, al an der A e, erge Sen wird, 
werben die etwaigen Schuldner dieſer Debitmafje kanener A ve nk en 
Bei Mi REDE g nochmaliger Zahlung nur an ben verpflichteten Waffecurator 
Dh zu entrichten, 
— a. M,, den 25. Juni 1864. Stadt-Amt L 


—— Dr. Diehl. 
— Dr, Wendling, Act. 


_— WM = 


f ti Labıe 
— welchen —— ab feige uf cn den Rata — — März 1864 
verftorbenen ; . 
Kurz, au? Orb in Bayern zuftehen, haben foldhe — ———— 
vordem 24. hr Bel, 1864, 
bei unterzeiäänetem Gerichte or Smäßig anzu ober gewärtig zu —— daß —— 


Ne rg an bie auswärts wo Inteſtat · Erben ohne Sicherheitsle 
werde. 
Frankfurt a. M, den 24. Juni 1864. Stadt⸗Gericht II, 
- Kirchner. 


Dr. Demmer, Seer. 


Deffentlide Ladung. 
ü — in ber Jubengaffe dahler gelegenen, zur „Hlnbin® genannten Behaufung 
a) ein —— ner re Teer; Bürger und Zahnarzt Dr, chir. Qubwig Leonharb Haas unb 


Ehefrau So eb 
b) —— einem — des dazu gehörigen Hinterhauſes) bem Buͤrgertſohn 
o 
ein Viertel (nebſt einem Viertel bes eg b Bürgerd- und Ganbeld« 

e mann8-Wittwe Boginı Walen, geb. Ab an 1) I Wem 
in dem Zransferiptionsbuch zugeſchrieben, —— bie übrigen Anthelle dieſer Liegenſchaft auf 
Niemand eingetragen find. 

Die Erben des am 25. Febr. 1853 verftorbenen Hiefigen Bürgers unb Hanbelsmanns Joſeph 
Pfungſt haben nun einigermaßen beſcheinigt, daß ein —8 ber gedachten Behaufung zum Nachlaß 
thre8 Erblaſſers gehört habe und feitvem von ihnen eigenthüämlich beſeſſen worden if. Dies 
are —— — —— über biefes Sn — —— —— Haut ⸗ 
v n orlegen. — Auf ihren ag werben i 
liche Viertel zu a haben, aufgeforbert, 9 Jiefelßen EN un 

vor bem 29 Auguſt 1864 


ter angumelben, ober gewärtig zu fein, das bezeichnete Haukviertel ben 
—* —* in dem Tranferiotione n8buche As Nee er ” ER 
Frankfurt a. M., den 23. Mat 1864. Stadt⸗Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Ger. 





De entlide Ladun 
Alle, welchen Erb» und heine —8 an den Raclch bes am 24. Juni 1864 
dahier verftorbenen k. k. — — Regierungsconcipiften Vincenz Ritter von — 
aus Linz an der Donau zuſtehen, haben ſolche 
vor dem 1. September 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober en, fein Fr A bies 
fer Nachlaß an bie aufgetretenen auswärts wohnenden Erben ohne 
verabfolat werbe. 
Frankfurt a. M., den 1. Juli 1864. — IL 
rchner 
Dr. Demmer, Ser: 





_ Berantwertlicher Mebactenz und Berleger I. ©. Yolywart. Drud von 9. B. Gtreng in Pranffınt «. M, 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


| (Eppedition: am Geiftpfärtdien, Schlachthausgaſſe 21.) | 
AR 93. Samstag ben 6. Auguft 1864. 


Amtliche Belanntmachungen. 








Aufgebot. 
— 4 ıBi8coe, — —— Buͤrger, mit Blattner — Philippine 
Doro aus Worms, im Großherzogthum 
„ Alster, KOHLE aus Neukichen, in Kurheffen Säneider und Bel 
er bafelbft, mit Orth, = abetha, ans Pfoit, Pfarrel Harters⸗ 
iR —— or * re, def ; fi — hi figer Bür cheſtadt, 
eulan oriuß, nirter biefiger er, aus 
{m — —2* Kiffen, mit gehn. Seanneite Augufte , biefige 


Bürg 
4 Philipp * Wilhelm —— hieſiger und Handelsmann 
mit Ga yardb, Anna Franziska 1 dm , Mile Brain erstochter. 


ankfurt a. DM, a Auguft 1864. 


Bekanntmachung g. 


Die Deklaration des accispflichtigen Schlacht-, Bug- und 
Zuchtviehes ——— 


In Ausführung des Aceisgeſetzes vom 12. April a. c. werden alle 
innerhalb der erweiterten. Accislinie wohnenden Beſitzer von acciss 
* Vieh wiederholt aufgefordert, ihren am 80. April I. J. 

gewvejenen Behand an Schlachtz, a oder Zuchtvieh binnen 

— der Stadtwange genau zu Declariren, widrigenfall® gegen 

le ve ejenigen, welche diefer wiederholten Aufforderung nicht entſprechen 
a ” Ordnungsſtrafen von fl. J bis fl. 15 vorgeſchritten werden wird. 
Ar accispflichtigen Viehes Haben von * Veraͤnderung 

3 es bei der —— die geſetzliche Anzeige zu machen 

ED va, Ace und Schlachtgebügr für das von ihnen au ſchlachtende 


Ketten a. M., den 8. Auguſt 1864 er und Renten-Amt. 
umdan b binnen 
ik Xagen bahler geltend zu made. 2 .. 
aufurt u DR, den 80, Zul 1966 Ä Polizei⸗Amt. 


= W — 
Bekanntmachung. 
Nachfolgenden Perſonen find, auf * Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 





1) 
893 | 3. Aug, Gundlach, Friedrich Frankfurt. Scribent. Specereikraͤmer und 
Adolph — Ecribent. 


394 v I8rupp, Garl. „ Plattenhänbler. |Steinmeg und 
395 |4. un enfer, Joh. Philip | — * 
306 ui a t, Füob * Spetereihaͤndler. 
397 „  |jpan Kid eyden u Bertitemmahe Kaufmann. 
Gotthar Eduard. 
898 — = —— — Schenk⸗ u. Speiſe⸗ 
‘899 15, Un ae oh. Philip Pi her a 
w ⸗ n 
Carl. meiſter. Schuhmacher. 
400 Modrow, Johann P — Schlofſſer. 
Friedrich. | 
Franffirrt a. M., den 5. Auguft 1864, j 
| Gewerbebebörde. 


Zur Beslaubigung: 
0 | 


— 


Bekanntmachung. 


Betr. Die Tarifixung von Kupfer drähten mit Bummi 
elaftieum oder Butta percha Überzogen. 

Das amtliche Waarenverzeichnib weit „Kupfer umb Meſſingdraht mit Gummi 
elaſticum *8 ts percha Tıber Be *** g3 oder umflochten“ der 
s. IE, 19. b, des Verrinszolltarffs Site von 1 fl. 30 kr. ‘pro Gentmer, 

55* Vereinbarun unter ben 44 er pi wer dergleichen Kup 
beähte gleich dem gewöhnlichen Bupferbraht, Der pos.IL, 19, einer Geo, 0%, 
pro ae ter, unterworfen werben, und war vom 1, danftigen 
ir bringen dieſe Abänderung des amtlichen oe er pe ur öffentlichen 


—“— a. M., den 30. Juri 1864. Die Zolldirection. 
de? 


I ‚ An einein hleſigen 
Haufe ehe. ben. Anfpröie fin) find * 14 Kragen hier —8 *8 


a. M., den 1, Auguſt 1864, oneurint. 


= d = 


Beröffeutlihung ans dem Haubelovegifter ber freien Stabt Frankfurt. 


482. 
483. 


Die Handlurg „Bebruder Löwenftein” hat dem Hiefigen Bürgersfohn Herrn 
Slegft. WMolph Wwenſteln Procura 'ertheilt. 

Hert Raphael Reifeuberg Hat eine Handlung unter der Firnna „M, Heifenberg" 
Fr ſeine alleinige Rechnung errichtet 


434. Kerr, Gotibard Gbuarb Epedht "hat eine Hanblung umter ber ‚Firma 


485. 


486. 


487, 
488, 


gehört 


„S. @b. Specht” Für feine alleinige Rechnung erriähtet. 

Die Herren Herman Rofenbera und Moſes Simon haben eine Handlung unter 

der Firma *— — Simon” Für gemeinſchaftliche Rechnung errichtet 

und yi Jeder von ihren berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und Die Firma 
zu zeichnen. 

Herr Johann Georg Grünewald Hat eine Handlung unter ber Firma 
Grünewald, für feine alleinige Rechnung errichtet und für biejelbe der 
ein Hemittte Mayer ans Offenbach Procura ertheilt. 

Herr Gotthard Eduarb van ber Heyden hat eine Handlung unter ber Firma 

„®. Ed. van der Heyden“ für jeine alleinige Rehnung errichtet. 

Der bieherige Theilhaber der hiefigen Handlung „Deus & Cohn, Herr 

David Cohn ift am 28. Juni d. J. geftorben. Sein Hanblunas„efellfägafrer „Herr 

Morig Wolf Deuß Hat deſſen binterlafjene Wittwe Frau Auguſte Cohn, geb. 

Deu, als Theilhaberin aufgenommen und beide führen bie gedachte Harblung 

mit Hebernahme aller Wetiven und Paſſiven unter der ſellherigen Firma für 

emeinfchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit fort. Herr Morig Wolf Deuh ifl 

4 nur allein berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen. 

Kranffurt a. M., den 5. Auguft 1864. 
In Auftrag des Stadbtgerichts I das Wechſeluotariat: 


. & Nımer: Dr. Aucho. 


Verordnung. | 

Durch die in einzelnen Wirtbfchaften ftaftfindenden bäufig im bie 
andauernden Diuffaufführungen die nächtliche Mube der Nachbarn 
wird, auch hierüber im menefter Zeit vielfah Beſchwerden erhoben 


worden find, fo wird hiermit verordnet: 


Da 
t 
1 


) Mufltauffüprungen in Wirthſchaften, worin ſolche geftattet find, 

dürfen nach zehn Uhr Abends ohne hierzu erhaltene befondere 
polizeiliche Erlanbırig nicht ftattfinden, 

'9) Die polizeilide Grlaubnip zu Mi andauernden Mufllaufı 

rungen für Wirtbichaften, welche in bewohnten Gtadtgegenden 

legen, ksnnen nur unter Nachweis Der Zuftimmung der Bewohner 

ee Krsnnsnag meter: meih Mist. 
en en r 

e e Art. BR. 9 und Art, 12 des Molizeiftrafgefeges beſtraft. 


non 
a. M., den 1. Anguft 1864. 
u Volizei,Amt. 


Gin gran ad ſchwarzagefleckter Jagdhund iſt zugelaufen.  Gigentumsanipräcde 


find Binnen 8 Tagen zu machen. 


Frantfurt u M. den 2. Auguſt 1964. Polizei⸗Amt. 


a 


Bekanntmachung. 

Don Montag Ten 8. Auguft l. J. an wird Die Zahlung der Schlacht⸗ 
gebühr in der Sc;.eibftube am —535 — nicht mehr angenommen. 
» Dagegen werde. von Samstag den 6. Auguft L J. an in der 
waage in Metall geprägte Schlachtgebührmarfen für jede einzelne Vieh— 
— va en entfprechenden gefeglichen Betrag in jeder beliebigen 

verabfoi ; ; 

Bei ein zu ſchlachtendes Stüd Vieh in das Schlachthaus einge- 
bracht werben darf, muß die betreffende Schlachtgebührmarte für dasfelbe 
in der Schreibftube abgegeben werden. 

Frankfurt a. M:, den 1. Auguft 1864. 

Rechnei⸗ und Renten - Amt. 
| b ifer Bruft und 
BEA Any grey bene ee 
Kranffurt a. M., den 3. Auauſt 1864. Boltzei-Amt 


— 





29. o. Mits. wurde dahler entwendet: eine goldne Tylinder⸗ Uhr No. 5704, mit gu 
lodirtem Boden, in der Mitte ein Schilb pen Meifing Güvette, 18 groß, nebft 
geflochtener golbner Weftenkette mit Schlüſſel in Biftolenform, 
- Man erfuht um Anzerge falls Über dieſelbe etwas befannt werben follte. 
rankfurt a. M., den 8 Auguſt 1864. Do 


— kam dahier abhanden, eine braune Brieftaſche mit Gummtibandverſchlu 
enthaltend: fl. 600 in bſterr. Banknoten, wahrſcheinlich 5 zu fl. 100 und 10 au fl. 1 
Frankfurter Hundertauldenbankfcheine, 4 batrifhe 10 @uldenfcheine, 100 Thaler in 
Treforfcheinen, eine Paßkarte auf Louis Wertheimber von bier lautend. 
Man erſucht um Mittheilung bierher falls über den Verbleib biefer Begenftänbe 
etwas bekannt werben ſollte. ' 


Ftankfurt a. M., den 2. Auguſt 1864. Polizei⸗ Amt. 
| Belanntmachung. 


Der Reiſepaß des Wilhelm Schweinsberg auß Homberg ift beſcheinigtermaßen erg 
derloren gerangen, was Hiermit zur Verhütung von Mißbtauch amtlich bekannt gemacht w 
Der Finder wird zu gleicher Zeit erfucht, den Reiſepaß hierher abzugeben. 
Frankfurt a M,, den 30 Juli 1864. Bol 


Bekaunntmachung. 
Unter Bezugnahme anf die Bekanntmachung vom 27. Juli d. J. 
wird zur Beruhigung des Publicums bekannt gemacht, daß, außer dem 
in gedachter Bekanntmachung bezeichneten Kalle, feither Fein weiterer Kal 
ee. ift, in welchem ein Hund ber Tollwuth verdächtig befu 
wurde. 


drankfurt m M., den 5, Auguſt 1864, Polizei Amt, 
nn 
Dereciwertlicher Mebastent uud Beriager I: ©, Helgiwart, Drud von I, B. Gtseng in Broukfust a. I, 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition: aim GBeifipförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MN. Dienstag den 9. Auguſt 1864. 
mb Amtliche Belanntmachungen. J 


Auszug aus den hieſigen Ttaudesbüchern. 


1864 I. GSetraute 


Auguſt 1 Hemmerle, Konrad, biefiger Bürger und Schneibermeifter, Wittwer, 
mit Bauer, Katharine, aus Sachſenflur, Pfarrei Unterſchüpf im 
Großherzogthum Baden. 
— 1 Klug, Johann Gerhard, biefiger Bürger und Seribent, mit Schmid, 
Dorothea Emilie, aus Kioten, Kanton Büridy in der Schweiz. 
’ 1 Scheuermann, Ferdinand Friedrich, befignirter hiefiger Bürger, von 
Mihelftadt im Großherzogtum Heflen, Kaufmann, mit Heim, 
Elifabethe Babette Wilhelmine, hieſige Bürgerin, 
# 8 Deumer, Friedrich Rudolph, hiefiger Bürger und Bendermeifter, mit 
Schäfer, Johanna Untonetia, biefige Bürgerstochter. 
iu 3 Rauſcher, Johann Friebrich, hieſtger Bürger, Schreinermeifter, mit 
Better, Anna Eleonore, biefige Bürgerstochter. 
y 3 Wehner, Gottfried, defignirter biefiger Bürger und Weinhändler, aus 
Hebdernheim im Herzogthum Naffau, Wittwer, mit Lauterbach, 
Anna Elifabethe, biefige Bürgerstocdhter. 
“ 5 Laupus, Johann Philipp, biefiger Bürger, Schreiner, mit Hochhut, 
Anna Mariane, biefige Bürgerstochter, 






IH. Geborene. 


1864 
Sul IEIRL, Ritterg. bReuter, Earl Wilhelm Anton, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Kunftmalers Chriſtian Reuter (Schend‘). 
„ 19) Hinter dem Feller, Agnes Henriette Charlotte, Tochter bes hieſ. Bürgers 
ämmdhen 4 und Scribenten Friedrich Feller (Vogt). 
w 22 Fahrgaſſe 1281 Brand, Alerander Heinrich, Sohn des hief. Bürgers und Bier 
brauermeifters Philipp Earl Brand (Hahn). 
„ 24 Neugafle 4 |Yacobi, Chriſtiana, Tochter des Bürgers zu Stein in ber Pie 
bes Königreichs Bahern, Auslaufers dahier, Georg Yacob 


amberger). 
24 beng. 14 (,® Guſtab Emil, Sohn des hieſ. Bürgers 
R — fe ns nn ri Karl — a 


— ME — 


gen. Ort. | IE. Gebprehe 


1 


864 
Juli 


2641. Hochſtr. 108r au Johann Ludwig, Sohn des hief. Bürgers und Mercerie: 

arenhänblers Doiıpp Wilhelm Friedrich er (Kern 

261 Schäfergaffe 5 Serh ray Friedrich Se = Sohn bes 

Schneiderm eiſters Johannes Gerharb ( Grdman e). 

27 re Gebhard, ae. hi Sohn des hieſ. Bürgers und 

2 delsmanns Johann Friedrich Wilhelm Gebhard (Becker). 

27 Untermeg M0alaeger, Ferbinanp Johann Jacob Samuel, Sohn des hieſ. Bür- 
ers und Canbibaten bes evan chen Prebigeramts 
eorg ie * er (Huber). 

26Gr. Eichenhei-Merlau, Georg Wi 9* bes Beiſttzers zu Fallenber 

merſtraße 36 Amts Homberg In Run efien, ee ülfen — 

27] Allerheiligen⸗ S warf Gert Dean pemen, Bürgers Eppftein, Amts 

er rg — er eorg, n bes zu — 
ſtraße * —— im Herzogthum Kae ————— babier, 


28An den HöfeniFif 9 WE —— —— —— — dahier Friedrich 
4 il Fiſcher (Reitbauer), ſtadt in Sch 
28) Dreilönige Heß ler, Mathilde Chriſtiane dab ‚ Tochter des hieſ. Bür⸗ 
firafe 19 gers und Weingärtners Chriftian er r 
28lRettenftraßelll@rug, — Martin, Sohn des hieſ. Bürgers und — 
meiſters Johann Valentin 


20 re om, — Daniel He 


Sohn 
ſtraße * Daniel Heinrich Ihm 
29 Shäferaaffeis Baroh, —ã —* - n des biej. Bürgers und — 
Karoß (Krämer, genannt Fiſcher). 
201 Markt 1 Löwe, — —— — bes hieſ. Bürgers und Haudels⸗ 
manns Yohann Benjamin Carl Theodor Lowe CBehasben) 
29] Gr. Eſchen- | Schauer, Heinrich Valentin, Sohn des —— dahier 
heimerftr. 62 He einrich Simen Schauer (Neul), aus 
Königftein im Herzogthum Naſſau. 
30 an Land⸗ Diet —— Alexander, Sohn des bief, ee und Mufil- 
e 44 riebrich Wilhelm Dietz (Supp 
31 Klerbeiligen- Bid, 5 x tobtgeborne Tochter des Fe ürgers unb ordent⸗ 
Fre 46 | den Shrns am ten Alien Een giipp Briebri 


il El 
31|@r. Ritterg. 3Hoch Hut, Eliſabethe, Tochter bes Hief. Bürgers und Weingärtners 
31] Bleichſtr. 4 Fr Hefalle en er bes hieſ. Bürgers unb 
’ ı e 
: Handelsminns Friedrich Leisler (van Hees). , 


’ 


Anguftijrl. Bockenhei⸗Meyer, a her Wi lie a. bes biefigen Bürgers und 


25 8 Heinrich W 
2 —— Bu A —8 Heinri Gehen — 2 ef. Bürgers 


Architekten, Rabolpg Heinrich Vurnip ). 


— 


— 2 





aut. | on | IM. Geborene. 


1864 
Auguft 2] Gr. Eichen: |Maillard, Rudolph Adam, Sohn des Hief. Würgers und 
beimerg. 27 Graveurs Chriſtoph Maillard (Windler). 
m: Bigabrgafie 70 Henning, Johannes, Sohn des Beifigers zu Schlokau, Kreiſes 
auch in Kurheſſen, Kutfchers dahier, Johannes Henning 


Blum). 
„ 4 Ulerbeiligen-| Rande, Marie Catharine, Tochter bes bief. Bürgers und 
ſtraße 40 a Conrad Heinrihd Rande (Yung). 
we  ÖlLangeftrafe 5ölEahn, N. N., tobtgeborner Eohn bes hief. Bürgers und Han⸗ 
belsmanns Abraham Cahn (Eollin). 


— —— — — — — — — 


Bett | Ort. | HE. Berftorbene 











1864 
Juli 23] Bockenheim Keßler, Anna Martha Glifabeth, Tochter des Hief. Bürgers 
und Inſtrumentenmachers, Juftus Kepler (Rohbeck), 19 Jahre, 
3 Monate, 27 Tage alt. 
„ 31] Grüneburgz |Chun, Marie Gatharine, geb, Eckhard, Ehefrau des bief. Bür- 
weg 16 ner und Handelsmanns, Johann Jacob Chun, 69 Jahre, 
6 Monate alt. 
„3 Main Seibel, Caspar, Knecht aus Biſchoffsheim, Amts Bergen im 
Kurfürftenthbum Heffen, 42 Jahre alt. 
— — Ein unbekannter Mann wurde am 31. Juli 1864 an ben Floßen, 
gegenfiber ber Gerbermühle, aus dem Main gelänbet. 
„ 1] Mlerbeiligen- Bid, N. N., todtgeborne Toter des hieſ. Bürgers und Lehrers 
aße 4ö an der Dom-Schule, Philipp Friedrich Wilhelm Bid (Ohl). 
Auguft 1Rothkreuzg. iS chiffermüller, Karoline — geb. Weidert, Witwe, 
zweite Ehefrau bes verftorbenen hieſ. Bürgers und Bender⸗ 
’ meifters, Georg Michael Schiffermüller, 67 Jahre, 6 Mos 
bengaffe 4 En a Friedrich, hleſ. Bü dBleich 
Merbengaſſe enrich, Hieronymus Friedrich, hieſ. Bürger un eichgaͤrt⸗ 
Di . R — * a Cs un Jehee, 7 ige —F e alt. — 
1 » |Belzer, Johann Chriſtian, Musletier von ber 4 Compagnie 
—9— 14 de önigl. preuß, 4. Rheinifchen Onfanterie-Regimente 
Rum. 30, aus Burgen, Kreiſes Bernkaftel im Regierungs« 
bezirt Trier, 21 Jahre, 9 Monate, 2 u. alt, 
„ 2 Bleihftr. 2 Le ſer, Maria Albertine, Tochter des bief. Bürgers und Han, 
— — Siegmund Leſer (Mehler), 12 Jahre, 10 Monate, 
* age alt. 
altl. Ritterg. 5 |Reuter, Garl Wilhelm Anton, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
Runftmalers, Chriſtlan Reuter (Schend), 18 Tage alt. 
„ 3Maingerg, 6Shmidt, Garl FIrledrich, Hief. Bürger und Golbarbeiters 
meifter, Ginktommenfteuer Grheber, verheirathet, 60 Jahre, » 
4 Monate, 13 Tage alt, 


gen Ort. IH. Berftorbene 





—5 ger an Poligei-Dffieimit, 


Yuguf 3 Brhdenfi. Mond. annes, BUN Bi 
von afan, Smile z 5 Pr detorin®, au * 
— | Hub 4 Seine Sefantei 
er — 30, both helm Heinrich von Paftan, 
u bem ‚Gut Bathaunen im —— gsbezirt Königeberg, 


‚8|, imer 
m: re eg 
42 Jahre, 9 Monate, 15 Tage al 


or B imer [von Pa u, N, N, ER AO des tmann® i 
r a —X Rd Hai. it 4, Degen wu — 
| ilhelm Heinrih von Paſtau (P 
„ 3 — Fre cite * gt te a $ Hi. "Bine ah 
urateurs, Johann A 
10 Monate, 26 Tage Bo ® 2 —3 


dem Ni Anna Eli Augu 
— ehrt ken Ripps alten), 









8 Monate, 18 Tage 
P MH, Nitterg. 26/8 eifler, —— Sohn des hieſ. —26 und Weingärtners, 
Hemrid emens re (Bh —2 eig 3 * alt. 
„ .4Rarabiesg. 28 Euler, Nicolaus, —— n hieſ. 
Buͤrgers und Schieht —* Nicolaus 1 Eule a 7 Yahre, 


4 M oc, Kt. Vürg db dels 

Soden ante hie er und Handelsmann, 
. 11 Monate, 8 Ku alt —9* —* den 7. N; * 
MIPRETBRTAO RR TEE 7 Bey Sohn bes hieſ. gar und Schn 

Erwein Mofer 8 "Bine, Err alt, 

von eisen, ta: enica, * 

* * * Rn ruffifchen — Grodno, verheirathet, 
Wagner, ek a * * bief. DE er 


„. alappergaſſe 1d een ua —— 
— * N, tobt d 
. ze —J—— — — a Bürger und * 





Pr = —*5* M eir bi 
J 
84. 5 Bay Katharine S — 

6Mammelsg. N —* ot Er ER —X 


7 Jahre, 8 Monat ga 
oſengaſſe 20Re ges, Maria PS geb. —* A 


3 vu 6 — Le alt 


= W= 





HEHE. Berfiorbene, 










» Schmitt, Branz Joſeph, Zimmermann, ans Reulbach, Randge- 
richte Hilders im Köni * Bayern, 29 Yahre alt. 

win, Bohn des hief. Bürgers und Mercerie- 

Hilipp ilhelm Friedrich Krüger (Her), 


3 a. M., den 9. — 


— Eliſabetha Catharina, hieſige 


ader Wilhelm, biefiger Bürger, mit Stein, Eva Margaretha, 
Felt, im Großherzogthum Zu 


a. M,, ben 9. Auguſt 1884. esbuchführung. 


Betanntwaguun 
L Kenninif gebracht, daß dem diefigen Bürger un 
Son Heim! Fr neftattet iſt, vom 1. Aunuft 1864 biß 31. — — 
Same td at hi eg 3* befahren, 
ID) .von eim über Roßmarkt, em Hananer Bahnhof. 
-U) vom Grüneburgwen, Roßmarkt, —— fe Sandgaſſe, u (zur 4 
un ———— e, Zöngesgaffe Fabraafie); Brüde, Offenbacher Bohnhof. 


— et uguft, biefiger —— und Bandagift, 


raße —— il, Fried ber ergaffe, Friebberger Chauſſee nad 
e bi ahrten auf biejen inter au Ra entrichtende Fahrtaxe wirb 


— der —5 — on dahin feftgefegt, daß 
2 


iöm Bockenheim und dem, ehimuligen Bodenheimer Thore ſowle zwifchen 
eim unb dem ehemaligen —— Thore auf 3 Kreuzer 
Ba alle übrigen Fahrten zwifchen ben Punkten: 
odenheimer Thor, @rüneburuwen, Friebberger Thor, Hanauer Bahnhof, 

„ —— * hof = Weſten dſtraße, * Rüdfiht, ob die Linien m 
) saladA Olr en ober mit Wa enwedi fel befahren werben auf 3Kreuzer. 

Un Som. ‚Feiertagen —* —* le fir Wochentage eingerichteten Verbin» 

wittelſt Wagenwechſels nicht ft 

a. a den 4, — er mu 








| häft Rare 3, * worden, 
—— eat Rec Rechner und Renten⸗Amt 
mit Geld und einem Lotterie loos tft auswärts gefunden wor 
4 Tagen a or zu maden. 
——— m den % Anguft 1864, Roltzei-Amt, 









z=m = 


Verfteigerung von DObfl. 
Donrerstag ben 11. Auguf ĩ. J. Kadmittags 3 Uhr Ion bie biesjährige gern | 
auf dem ehemals von Bethm —— Wallgrundſtück Lit, am an Drt und 
Stelle öffenteih an ben M verfteigert werben, 
Frankfurt a. M., ben 6. — 1864. Stadi Kammetei 
Am 1. Auguft kam dahier abhanden: Eine lederne, braune Brieftafche mit Gummi- 
bandverſchluß auf beiden Geiten je 4 Sternihen von Stahl in ben Eden, dunkelbraun ge 
füttert,, enthaltend fl. 100 in Papiergeld, mehrere Abreblarten, auf Johann Beter 
Glemens lautend, eine ®olice der Chaiſe "Baternelle in Parts u, f. w. 
Man erfuht um Rn bierher, falls über ben Verhleib biefer Begenfände 
etwas bekannt werben folte, 
Frankfurt a. M. den 5. Auguſt 1864. Boligeii@tint. 
Betfanntmadhu 
‚Der Retfepaß des Wilhelm Shweinsberg aus ——— M beſcheinigtermaßen dahier 
derloren geaangen, was hiermit zur Verhütung von —— amilich —— gemacht wird. 
Der Finder wirb zu gleicher Zeit erſucht, dem Reiſepaß Hierher abzugeben. 
Frankfurt -a. M., den 30. Jull 1864. Boltzel-Amt, 


u Bezugnah f die Bel achung. noch nn 
nter ugnahme auf die Befauntmachung vom d. % 
wird zur Beruhigung des Publicums befannt Bereit, BIP ‚ daß, 

in gedachter Bekannimachung bezeichneten Falle, feither Yen — essen al 
vorgelommen ift, in welhem ein Hund ber Tollwuth verdaͤchtig befu 


wurde. 
Frankfurt m M., den 5. Auguſt 1864. Polizei⸗Amt. 


Am 29. v. Mts. wurde Bauer entwendet: eine golbne Gylinder-lihr Ro, 5704, mit mit guils 
lodirtem Boden, in der Mitte ein Schilb gravtrt, Meifing Güvette, 18’ groß, ‚nebft 
geflochtener golbner Wiftenfette mit Säiöffel in Piftolenform. 

Man erfuht um Unzerge falls Über diefelbe etwas bekannt werben follte. 
Frankfurt a. M., den 3. Auguſt 1R64. Do 
— kam dahiler abhanden, eine braune ei en mit Sumunbandvericluß, 
enthaltend: fl. 600 in dfterr. Banknoten, wahrſcheinlich 5 zu fl. 100 unb 40 zu fl. 10, 
2 Frankfurter Hunbertauldenbankjcheine , 4 baitiſche 10 Sul rg 100 in 
Treforicheinen, eine Paßkarte auf Louis Wertheimber von bier Iautenb 
Man erfucht um en bierber falls über ben Verbleib biefer Gegeuftände 
etwas bekannt werben follte 
Kenn a. M., ben 2. Auquft 1864. Doltzet-Amt. 
junger ſchwarzer Hund mit weißer —— und hellgelben Pfoten iſt in Bockenheim 
BR, RR binnen 8 Tagen zu machen, e ” R ” 
Kranffurt a. M., ben 3. Auauft 1864. PolzetAmt -  - - 
Ein grau und i mwarzgefledter Jagdhund m elaufen. enthumßan 
find Binnen 8 Tagen 5 — — N rn 
Frankfurt a. M. den 2. Auguſt 1864. Bolizei-Amt. : 
Eine goldne Uhr nebft Kette wurbe wahrfcheinlidh erg in einem 
Hauſe nr ud Unforäihe find Binnen 14 Tagen * gelend zu Ha 
Frankfurt a. IR, ben 1, Auguſt 1964, Polizei⸗Amt. 
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Ein zweiräbriger —— wurde gefunden. Cizenthums anſpruche ſind — 
14 Tagen —E geltend zu mad 

—— a. M., den 30. Skull 1RBA Poltzeb-Ant. 

Mad. Yimmen Windſpiel und raubhaariger grauer Pinſcher find zugelaufem, 
en 14 Tagen zu machen. 
Kr a. M., den 1. Auguft 1864. Poltzei-Amt. 
bel A. 8, {rt wurbe den. Anfprlce And bin 

* he —— * — grav gefunden, u n en 

anffurt a. M. ben 1. Auguſt 1864. Polizei-Amt, 


Sefundene egenftän 

Eine Schürze. Ein Sonnenfhirm auf bem Markt Reben Aehlichen Ein en 
Hofhund. Ein —— Hund. Eine ſeidene Mantille in einer Droſchke. Ein Son⸗ 
nenihirm, Gin Thurdrucker. Eine kleine Photographie. Ein weißer Hund. 
— mit wenigem Gelb, Gin ſeldener * in me —* 

ne Broche. Ein roihes Cigarren⸗Etui⸗Pfeifch 
— Frankfurter Coupon tiber 100 fl. 81/, pCt. Ein Haarri le 
elber Wachtelhund. Ein ſchwarz gefledter En Jeadhund. KR Hi Eee. 






er ſchwarz und brauner Jagdhund 
* Ein Shlifel mit Drüder. Ein — ug ein * Kreuzern. Ein nl 
Ein rothwollenes ſeinderſchuhchen. 


—— a. M., am 5. Auguſt 1864. Boligeis mt, 
| Gerichtliche e elanutmaquugen. 

Def Ladung. 

ben Nachlaß des 


Ale, —* Gh» um Anfprüde an 
33, nz 882 verftorbenen sh ion tn und Handelsmannes Georg Kllolaus 
ung und. feiner am 25. Demi 1862 verfiorbenen Wittwe riederife Louiſe Yung 
2 Udo, * haben ſolche 
——⏑⏑——⏑⏑⏑⏑ Dong in, bei 
ufe 
Ki Tr — — — —— aubwärt en le . abs 
—2 —— w 
Frantfuti a, M., den 1. Auguſt 1864. — I. 
Kirchner. 
Dr. enberg ee, 
bietallad 


J nete Bi be8 Looſes Nr 1a7eı 1. Klaſſe der 146, hieſigen 
PER rer iR ek Ahle nben ‚gelommen. we * 
A —* ——— Carl 5 de ütten ” —* —— dieſeb * 
o exworben erden Alle, we einem R 
a Lena prüche zuſtehen, ar. „aufgefordert, BR ii dem ——— 


eltend zu machen, —— 4— — Ablauf — Friſt das bezeichnete Viertel⸗ 
os ii etloſchen ‚erklärt werben foll. 
eſchloſſen Stabt-Amt I der freien Stabt Frankfurt ben 1, Auguſt 1864. 


⸗ vd AT. — on ae . 
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n,t 6,,$, — b 

u; bahen Gee h Horpige Anfpee an aa 
dahier irnorbenen —— gr ei } e “ ms uba NE fie 
1 anen bi 
bei unterzeichnetem Berichte ordmung 24 ‚dies 
fer —*ã an bie Heimathtbehbrde — — —— 


Frankfurt: a, M. den 37, Juli 1864, St 





Sr and jene a e ER 


1859 f b or 
—— el get eh: * — * —* mr Kup 
Bet dem ei Wert e Ami l er ewä 

| — 33 den ie Br. Tora * v —* 5 — uf 


Kranffurt a. M,, den 5, Auguſt 1864 = HM... 
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Betlanntumiad 


Kuh in bem abgehaltenen engeren u | Ds jept nicht auf enen 
—— Handelsmannes Peter Muth aus Saar ‚werben 
ermit von affe ausgeſ * 
Frankfurt a. M., den 5, 5 1864. | — J. 
ehe, Ser. 





nt u 
Air em Ablauf * in Aal: ent!idhen —** Pal 26. it 1864 vo 


Nunmehr die in dieſer in ° 
od —— de8 hiefigen ———— über — m 5. 
Raroline Franc von — in dem Kapilallenbuche d 


riebene I von 1500 L pem Geitens bes 3 idel’s 
5. Rt * Darl 
— runs 


Bronkfurt a. ben 1. U —— 
* * ———— 
— ———— 
an den Nachlaß 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am @eiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR. 96. “Samstag den 13. Auguſt 1864. 
an me nem ne en a DT TE an nn en RE re 


2 Belauutmachungen. 


1864 iches Aufgebot. 
Auguſt 11 —— Gi Argeeli hieflger ufer und Hanbeldmann, Wittwer, 
Bender, Maria Sophie, aus Leibgeftern im Großherzogthum 


I 1 Pr Carl Ludolph, Bürger und Kaufmann zu Crefeld, mit De ich 
ler, Zohanna Yultane Emilie Gäcilie Eltfabeih, hieſ Bürgerstochter. 
Franffırt a. M, den 13. Auguft 1864. Standesbuchführung. 


efanntmachun 
Danit bei Ab — des ann Schießen mr gewärtigendem größ'ren 
Andrange des Bublfums bie den birgerlichen —— nahegelegenen Heegſtücke 
nicht etwa aus —— eb Unachtſamkeit bef J und Uebertretungen ber bes 
ehenden Korfizeiege ve.hütet we.ben, find dieſe Heegftüde burch eine leichte Enfriedigung 
ezeichnet uad mit Werwarnun ‚stafeln gegen das Betreten berjelben verjehen worden, 
- Wan dv rirant den Ordnunzsfinne des biefizen Pubiikuas, daß tiefe einfage Maf- 
zegel zum völlıgen Schutze der Heegſtücke umſomehr autreihen werbe als bie Gıhaltnng 
unſeres Stadtwaldes ım eigenen Iñ ereſſe — PER hieſiger Einwohne ſchaft liegt. 
Frantfuti a. M., ben 12. Auguſt 1864 Forft- Amt. 


Wald-Saamenere ſcenz - Berfleigerung. 


- Montag den 22. Auguſt, Bormittagd 11 Uhr, ſoll die biesjägrine 
Kiefern: , eibmoutbökiefern Beißtannen-, Fichten: Saamen: und 
Bach chboiderbeeren.@refcenz des biefizen Stabtwaldes auf dem Amtsimmer ber 
unteiferitaten Stelle öffentlich an die Meiftbietenden verfteigert werben. 
Frankfurt a. M, den 2. Auguſt 1864. orfl- Amt. 
in Portomonxaie mit Geld und einem Lorterieloo® tft auswärts gefunden worden. 
—E ſind binnen 14 Tagen geltend zu machen. 
Frankfurt a. M., ben 4. Auauſt 1864. Voltzei-Annt. 
an Blgel, mit mefingmen Verfelus, jum Bufa (ie, ea: 6 Soten der engen 
‚ mit 0 eben, er eng 
- ne * —— su Bi. ‚ai um = Yunt; 2 ehenfolge Roten AB L; 
eußiſche enanweiſungen r che Friedrichbdo 
r Dan erſucht um Mittheilung hierher —2* yo eren Verbleib etw 3 delannl werben folitg 
Polizei⸗Amt. 


Frankfurt m WM, ben 10, Muguft 1864, 


= 18 = 5 
Beröffentlihung and dem Handelsregifter der freien Stabt Frankfurt. 


489. Herr Heine. Adolph Brote, Inhaber ber biefiger Handlung „ A. Grote“ hat 
für biefelbe feiner Ehefrau Marie, geb. Fohrıy Procura ertheilt. 

490. Herr Eduard Guſtav Moy, Inhaber ber biefigen Hanklung unter ber Firma 
gleichen Namens, bat für diejelbe feiner Ehefrau Eliſe, geb. Ludwig Precura ertheilt, 

491. Herr Friedrich Schüller hat eine Handlung unter ber Firma „Er. Schüller“ für 
feine alleinige Rechnung errichtet. 

492. Frau Witwe Anna Cith. Bınerbadh, geb. Fries, bisher alleinige Inhaberin ber 
biefigen Handlung „Aoh. Friedrich Beyerbach“ bat biejelbe mit dem 
1. Juli d. J. ihren beiden Söhnen und feitherigen Procuriften, ben bief. Bügern 
und. Kaufleuten Herren Heinrich Robert und Friedrich Gduarb Beyerbach afges 
treten. Beide Genannte führen tie befagte Handlung mit Uebernabme aller 
Activen und Paffiven unter ber obengenannten Firma für gemeinfchaftlice Rechnung 

fort und ift Jeder von ihnen berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und bie 
ıma zu zrichnen. Die auf Herrn Auguft Härbter feither beftandene Procura 
bleibt auch für die Hanbelögefellichaft in Kraft, 

498. Herr Joh. Phil Carl Gerlah Hat eine Handlung unter ber Firma „J. P. ©, 
Gerlach" für feine alleinige Rechnung errichtet. 

494. Herr Adem Steglehner kat eine Hanblung unter ber Firma ‚„A. Steglehner“ für 
er — er errichtet und für biefelbe feiner Ehefrau Anna Ghpriftine, geb. . 

eil Procura eriheilt, 

495 u. 496 Die feit Iangen Jahren beftehende Firma Sadermann, Heſſenberg & Cie. 
aus welcher ber Theilhaber Herr Chriſtoph Conrad Sadermann fon im Jahr 1854 
außgetreten, erlift mit bem 15. d. Mid. Die Herren Johann Friedrich Heſſenberg 
und Johann Hermann Wirfing, welche feit bem» Jahre 1854 das Geſchaͤſt für ihre 
alleinige Rechnung unter ber obgedachten Firma führen, fehen basfılbe unter Webers 
rabme aller Uctiven und Paffiven von bem 15. db. M. au unter ber Firma 
„Heſſenberg & ie. fort. Jeder berfelben iſt berechtigt, die Geſellſchaft zu 
vertreten u. bie Firma zu zeichnen. 

497. Herr Jacob Fritz hat eine Handlung unter ber Firma gleichen Namens für feine 
alleinige Rechnung errichtet. 

498, Die hiefige Hındlung „Morig Sinzheim“ Hat dem Herrn Friebr. Wilhelm 
Höf Id aus Medebach Procura ertheilt. 

499. De biefigen Bürger, Herr Benjamin Theodor Hartmann, Kaufmann, und Herr 
Cal Berdinand Hartmann, Juwelier und @oldarkeiter, haben eine Hanblung 
‚unter ter Firma „Gebrüder Sartmann“. für gemeinfcaftlihe Rechnung er 
ae und if Jeder von ihnen berechtigt, bie @ejelichaft zu verireten und bie 

irma zu ze chren, | 

Kranffurt a. M., den 12. Auguft 1864. 
In Auftrag des Stadtgerichts 1 das WBechfeluntariat: 
t. d. Namen: Dr. Jucho. 
Am 1. Auguft kam dahier abhanden: Eine Ieberne, braune Brieftafche mit Gummis 
bandverſchluß auf beiden Seiten je 4 Sternchen von Stahl in ben Eden, dunkelbroun ges 
ert, enthaltend fl, 100 in Papiergeld, mehrere Adreßkarten, auf Johann Peter 
lemens lautend, eine Volice der Gaiffe Paternelle in Prris u. f. w. 

Man erſucht um Mittheilung hierher, falls über den Verbleib biefer Gegenſtände 

etwas bekannt werben ſollte. j 

Brankfurt a. M. den 5, Auguſt 1864. Polizei Aut, 


= m = 


| Betfanntmadhuug. 

86 wirb hiermit zur Öffentlichen Kenniniß gebracht, daß dem Biefigen Blrger und 
Lohnkutſcher Johann Heinrich Roth geftattet ift, vom 1. Auyuft 1864 bis 81. Januar 1865 
bie ibm conceffiontrten Omnibuslinien folgendermoßen zu befahren. 

I) von Bocfenbeim über den Roßmarkt, Zeil nach dem Hanauer Bahnhof. 

) vom Grüneburgweg, Roßmarkt, Weipablerzaffe, Sardaaffe, Echnurgsffe (zur 
Mefrzeit Hlebfrauenftroße, Töngespafle, Fahrg.), Brüde, Offenbacher Babubof, 
1u) on * endfiraße, Roßmarkt, Zeil, Friedbergergafſſe, Fried berger Chaufſee nad 


ornbeim. 
Die für die Fahrten auf biefen Linien au entrichtende Fahrtaxe wirb in Ge⸗ 
1 8 en dahin feftgefeßt, daß 
r bie Foh 
zwiſchen Bockenheim und bem ehem lign Bockenheimer Thore ſowie 
zwiſchen Bornheim und dem ehemallgen Friedberger Thore 3 Kreuzer, 
2) für alle übrigen Fahrten zwiſchen ben Punkten: 
 -  Wodenheimer Ther, Grlmeburgwer, Friedberger Thor, Hanauer Bahnhof, 
Offenbacher Bahnhof und Weftenbftraße, ohne Rüdfiht, ob die Linien m 
sed: m. ar ober mit Wagenmwechfel befahren werben 3 Kreuzer 
Ä u bezahlen find. 
An Som: = Feiertagen jeboch finden bie für Worhentage eingerichteten Verbin⸗ 
bungen mittelft Wagenwechſels nicht flatt. | 
Frankfurt a. M., den 4. Auguft 1864. Polizei-Amt. 
—Bekanntmachung. 
Der Reiſepaß deb Wilhelm Schweinbberg aus Homberg iſt beſcheiniglermaßen dahler 
verloren geaangen, was Hiermit zur Verhütung von Mißbrauch amtlich bekannt gemacht wird. 
Der Finder wird zu gleicher Zeit erſucht, den Reiſepaß Hierher abzugeben. 
‚Frankfurt a. M., den 30. Zuli 1864. Polizei-Amt. 
eute Fam babier obhanden, eine braune Brieftafhe mit Gummibandverichluß, 
enthaltend: fl. 600 in dfterr. Banknoten, wahrſcheinlich 5 zu fl. 10) unb 10 zu fl. 10, 
2 ——— Hundertguldenbankſcheine, 4 bairiſche 10 Guldinſcheine, 100 Thaler in 
Treſorſcheinen, eine Paßkarte auf Louis Wertheimber von bier lautend. 
Man erfudgt um Wittheilung hierher fals über ben Verbleib biefer Begenftänbe- 
etwas bekannt werben follte. - 


Frankfurt a M., den 2. Auguſt 1864, Ä Polizei-Amt, 


| ; Sefundene Begenftände, 
Zwei Portemonnate mit wenigem Geld. Gin feidener Regenfhirm in einer Droſchke. Eine 
gm Broche. En rothes Gigarren-&tui-Pfeifchen. Ein franz. Leſebuch. Ein Schlüſſel. 

n Frankfurter Coupon über 100 fl. 81/, p&t. Ein Haarring. Gin Jona und. 
x Wachtelhund. Ein ſchwarz gefledter grauer Jagt hund. Ein Hirſchfell. Ein 





unger ann und brauner Jagdhund. Gin Schläffel, Zwei Schlüſſel. Drei Sälüf- 
el. Ein Schluͤfſel mit Diücker. Ein Portemonnaie mit einizen Kreuzern. Ein Hammer, 
n rothwollenes Kinderſchühchen. Drei einzelne Schlüffel. Eine alte Pferbebede. Ein 
den Grinolinzeife. Dreizehn Divibenbenicheine Norbbabn-Geſellſchaft. Eine ſchwarze 
ſche mit Schulſchriften. Gin Henkelloͤrbchen mit einer weißen Mantille. Ein Paar 
weiße Etrimpfe, Bier Schlüffel und ein D.üder. En Sackmeſſer. Gin weiß, braun 
und ſchwarz grfledtew Zıgdbund. Gin braun und ſchwarz g tigerter Jaghhund. Ein 
A, ſchwarzer Spighund. 


Frankfurt a. M., am 12, Auguſt 1864. Boligels mt, 


* 
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Um 99. v. Mts. wurde dahler entwendet: elne golbne Chlinder⸗ Uhr No. 5704, mit guil⸗ 
lochirtem Boben, in ber Mitte ein Schild gravtrt, Weifing Gürette, 18 nrof, nebft 
nelotener golbner MWiftenfette mit Schlüffel in Piſtolenform. 

Man erſucht um. Anzerge falls fiber diefelbe etwas bekannt werben follte, 
ame, dem 3. Auguſt 1864. Polizel⸗ 
Ein mausgraues Windſpiel und rauhhaariger ſgrauer Vinſcher find zugelaufen, 

Anfprüche find binneh 14 Tagen ju machen, 

Frankfurt a. M., ben 1. Auguſt 1864. Doltzei-Amt. 


— — — 





Beranutma ch u 
Die in der öffentlichen Ladung vom 4. April 1864 her bezeichnete, angeblich in 
Verluft geratbene PrimasAusfertigung bes von ber Schwe heeijchen Grebitanftalt zu 
Zürich am die Drdre von Johann Hofmann auf Johann, Bol & Sdhne dahler nezogenen 
Wechſels über fl. 400, zuleßt girirt von Wilhelm Friedrich Böddinahaus an. Grnnelius 
& Gie wirb nunmehr nad fruchtloſem Ablauf ber anberaumten Frift dem angedrohten 
Nechtsnachtheil gemäß für krafilos und erlofchen erklärt. 
Frankfurt a. M., den 8. Auguft 1864 Stadt-Gericht II. 
Dr. Demmer, Ser, 


De he entlihbe Ladun 
a en — 
Drpartemant Seine und Dife € Qufehen, Saben ſolche *1 
vor 2. uqu 
bei unterzeichnetem Berichte AA dm anzumelden ober gew er 
Nachlaß ie —— ee en be ger Kr- — il 
ftung verabfolgt werbe. 
Kranffurt a. M., den 22. Juni 1864. ——— II. « 
rchner. 
Dr. Denmer Ser, 


ODeffentlibe Ladung. 
Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Auſprüche an ben * der am 9. Mai 1864 
bihier verftorbenen Anna u Scch eide A aus Fr Braubach zuftehen, haben joldye 
nnen vier en 
bei unterzeichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewaͤrtig zu fein, daß die⸗ 
—— an bie Heimathöbehörbe ber Berftorbenen ohne Sicherheitsleiftung verabfolgt 


— ‚Aufl . Stadt - Gericht 
Brankfurt a. D., ben 27. Juli 1864 Dr. Delfenberg, „Ber, 


EGbictalladung 
Alle, welhe Erb⸗ ober fonftige Anfprüde an ben Nıkto der om 10. Februar 1868, 
bei Fohannes Schneider 4. in Dortelmeil verſtorbenen Anna Marla Vollmar aus 
‚ Bremen im Grete Sachſen zu ars ren werben andurch De 
unen vier 1) | 
unterzeichnetem Amte ie 0 anzumelben, Indem font ber Rachlaß o 
ragen Baia Sicherheitsleiſtung ie e: bregulivende Helmathöbehärbe —2* 


—X a. M, ten 8, Auguſt 1864. Land⸗Juſtizamt. 
Dr, de Bojelli, 
Dr, Diaz, Act. 





— 
— u 


Wied einer erledigten Pedellenſtelle Bet der Einkommenſteuer⸗ und 
— In Host von heute ab acht Tage lang ein Anmel * bei 
ei x Stelle auf. Die Bewerber haben Bei ihrer ung eine Probe ihrer 
Handſchrift einzureichen. 
anffurt a. M., den 12, Auguſt 1864. ; Stadt⸗Kanzlei. 
E ctalladung. 
Ale, welche an bie Verlaſſenſchaften nachbenannter Perſonen: 

ber Dlenſtmagd Maria Boos aus Meerholz (Rurbeffen); 

2) ber Haushaͤlterin Eliſabeth Schneider aus Heldenbergen (Großherzogthum 


en}; 
bed Sattlergefellen Heinrih Warner aus Büdingen (Großherzogth. Heflen); 
h des —— — Sobann Gamohn aus Bee ee): fe); 
5) bes Schreinergefellen Chriſfien Bimmermann aus Kleinwalftabt (Baysen); 
6) ber Hieflgen Bärgerktoßter Magdalena Margaretha Stödlt; 
ber —— 1861 verſtorbenen Dienſtmagd Eliſabeth Volk aus Homburg 
v. d. e; 
8) des am 16. Yumt 1862 verftorbenen Hieflgen Bürgers, Malırs und Lıdirers 
a... ard Nebesberger; 
bes Haͤndlers Salomon Levt aus Koblenz; 
10) des Schubmadhergefellen Jobann Friedrich Karl Wif denberf aus Luͤbeck; 
11) ber Dienſtmagd Barbara Diftel aus Heppenheim (Großherzogthum Heflen), ” 
Erb⸗ ober fonftige Anfprliche zu machen Haben, werben hierdurch anfg ſoiche fo 
gewiß in dem — auf 
onnerstag ben 8, Septeniber 1864, Vormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine dahler anzuzeigen, als anfonften die Nachläſſe No. 1 bls 6 ohne 
Sicherheitsleiſtung an die auswärtigen Inteftat-Erben resp. die Heimathébebborde der 
Verſtorbenen ober bie bereit? aufzetretenen Gläubiger verabfolgt, die Nachlaͤſſe No. 7 
bie 11 aber dem biefigen Fiscus uͤberwieſen werben follen. 
Frankfurt a, M., den 6. Auguft 1864. Stadt Amt L 
Dr. Diehl. 
Dr. Wendling, Act. 


Edietalladung. 


Ueber das dahier befindliche Verm des Alexander Kakoſchkine aus 
Petersburg hat bdas unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 

Demnach werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 

grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in ber auf 
Montag den 5 September 1864, 

Vormittags 10 Uhr, anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Gerichts⸗Commiſſion 

entweder perfönlich ober durch einen bevollmaͤch igten biefigen Anwalt klar zu ſtellen, auch 

hinſichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei VWermeibung 

bes Ausſchluſſes von ber Maſſe. 

&8 wird feine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachbem bie gegenwärtige zu 
ben Acten nelommen ift, der Ausichluß ber nicht aufgetreienen Glaͤubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werden, 

Frankfurt a. M., den 20. Juni 1864, Stadt⸗Gericht L 

Dr. Eckhard, Director. 
Dr, Diepe, Sur, 


D a. bung. 
Me, meiden Gr unb ef — — bes am 17. Juni 1864 
berftorbenen biefigen —— —* ee 5* Renten © — a zuſtehen, De feige 
bei nn Gerichte orbnungsmäßig enumtiden An genig nm —*— ** diefer 


Nachlaß an — theilweiſe auswaͤrts wohnenden 
heitsleiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 27. Juni 1864. Tr re 
raoner 


Dr. Demmer, Ser. 


Deffentlide Labung. 

Am 13. September 1847 ging bei ber Ginfommenfteuer-Gommiffion Fa per x Behıpor 
mit Pofftempel Hanau, ohne Begleitfchreiben, fowie ohne KMezeichnung. 

Paquet ein, — eine Frankfurter 31/,%/, Obl gation bes Unfehens — 9. April —— 

Kit. D. Nr. 1382 von fl. 500 nebſt Talon, jedoch ohne Coupons, enthielt. Die ſofort von 
= Eınfommenfteuer-Gommiffion angeftellten Nachforſchungen nad bem unbefannten Mbfenber 
blieben erfolglo®, und ebenfowenig ergaben alle weiteren unb fpäteren Recherchen irgenb eine 
Spur, Die Ginfommenfteuer-Gommiffion behielt unter biefen Umftänden bie fraglihe Obliga- 
tion, nachdem ihr bie im Jahr 1848 außgegebenen Coupons für ben — vom 1. Dctbr. 
1848 bis zum 1. Deibr. 1862 einfchließlich beigefügt worben, einftweilen in Verwahrung. 
Sn ber = 14, März 1860 flatigefundenen 20. een wurbe biefe Obligation auf ben 

1. Juli 1860 außgeooft und ergab fih an Gapital und Zinſen ein banrer Betrag von 
f. 123. 7 kr., welder auf Antrag ber Ginfommenfteuer-Gommiffion in —— Genatd- 
befgluffes vom 4. Januar 1861 am 7. ejusdem unter Mr. 14145, B. 11 bei bem Rechnei⸗ 
Amt depenirt und der Legſchein ber Gihlommenfteuer-Gommiffion gugeftelt wurbe. 

Nachdem nunmehr über 16 Jahre verflofien find, ohne daß eine Meclamation bezüglich 
des fraglichen Depofitumß erfolgt ift und das Rechnei-Amt beantragt Hat, bafjelbe ald herren» 
Iofe8 Cut bem Hiefigen Fiscus heimzufchlagen, jo werben Ale, welche am bie oben näher ber 
zeichnete Obligation, jet beren Gurrogat, Anſprüche zu haben vermeinen, Hiermit aufges 
forbert, folde vor bem 10. September L23. 
bei dem unterfertigten Gerichte um fo gewiffer geltend zu machen, als anfonften ber am 
7. Januar 1861 bei bem MechneirAmte unter Nr. 14145, B. 11 beponirte Betrag von 
fl. 723. 7 fe. als herrenloſes Gut erklärt und dem Hiefigen Fiscus er üiberwiefen werben, 

Frankfurt a. M., den 10. Juni 1864. Stadt⸗Gericht IL. 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Deffentlide Sabung 

Das von ber Hiefigen Hauptceollecte F. G. Kimel — erworbene Viertel Loos 
Ro. 12,117 Lit. G. Ir Klaffe der 146. hieſigen Stadtlotterie, auf deſſen ganze Nummer 
in ber Biehung vom 26. Wat 1864 ein Gewinn von 3000 4. gefallen, fe en in 
Verluft gerathen. Auf Antrag ber obengenannten Inhaberin werben befhalb Alle, 
weldhe an das bezeichnete Viertel Loos Anfprücde zu .. glauben, hiermit aufgefor» 
dert, ſolche Binnen BMonat 
bei dem unterfertigten Gerichte anzumelben, indem nad Imtiofen Ablauf diefer Friſt 
das fragliche Viertel Loos für amortifirt erflärt werben ſoll 


Frankfurt a. M,, ben 28. Juli 1864. Stabt-Gericht IL 


Dr. Aeffenbere, "ce, 
I nn m nn ef 
Berantwortliher Rebactenr unb Berleger I. &. Holgwart. Drud von I. P. Streng in Frantfurt-a. M. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





JR 97. Dienstag den 16, Auguſt 1864. 
ee u nn nn ln nn nn nn nn Een nn nn nn nn] 
Amtliche Belanntmachungen. 


— aus den biefigen Standesbüchern. 


Wr IL. Getraute 
1864 ' a) Dabier: 


| Sr 7 naht: Wilhelm Heinrich Adolph, bief. Bürger, Zimmermann unb 
— — mit Beyerle, Eliſabetha Johanna, hieſige Br» 


tochter 

P 8 Ohl; —xX Konrad, deſignirter hieſiger Bürger und Bader, dermalen 
Rafernenwärter in ber Gensd'armerie⸗ Kaſerne, aus Kilianflätten in 
Kurbefien, mit Hartwig, Johanna Sufanna, biefige Bürgers⸗ 


tochter. 
u 8 |Heufer, Wilhelm Anton, hieſiger Bürger und Specereikraͤmer, mit 
Bauer, Auna Eva, aus. Afolterbah im Großherzogthum Heſſen. 
„. 10 Schuh, Johannes Wendel, befignirter biefiger Bürger, aus Leuterd- 
haufen im Broßherzogthum Baden, Schneider, mit Hoffmann, 
Anna Glifabeiha, hiefige Bürgerstochter. 
„ 10 Bodmont, Morig Alegınder, biefizer Bürger, bermalen Hauptmann 
tm biefl, en Linienbataillon, mit Wigel, Eliſabetha, geboren und 
) Ä wohnhaft dahier. 
„ 1 i8raemer, Johann Peter, deſignirter biefiger a? von Kimbach im 
| Großherzogthum Heften, Wechanicus, mit Schädel, Gatharina 
Eltſabetha, hiefige Bürgerstochter. 
„ 12 |Rüller, Frauz Adam, Hiefiger Bürger und Scribent, auch Unterabjutant 
. bes hiefigen Binten-Mılttait6 a. D., Witwer, mit Reu ing, 
Sophie Gatharina, aus Biebri im Herzogthum Rafjau. 


h) Auswärts: 


li Valentin, Carl, Hiefiger * er und Lehrer, mit Bruſt, Katharina 
m Darmpadt Margaretha, Ba $ ' 


. 
* 
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= Ort. IE Geborene 







Albert, Iohanna Friederile Earcline Maria Catharina, 
bes Fa nnd Hatidelemanns Carl —* len 








„ 10iR8loftergaffe 43 Unfried, nn Elifabethe, —* * hieſ. Buͤrgers und 
Wein nhänblerß Yohantı Yullus Unfried u Birken 

n 18] Bornheim |Häfner, Eilſabeiha, Tochter des hieſ. Bürgers umb 
Yohann Yacob Häfner (Kampf). 

» 22Biebergaffe AEollifhonn, Otto Arthur, Sohn des hieſ. Bürgers und Han- 
delomanns Joh nn Hermnn Theodor Colliſchonn (Pizzera). 

n 265 Oberrad M. N. Thestor Ehriftian Ludwig Adam. 

Altegafie 7 Diehl, — Leonhard, Cohn bes hieſigen Bürgers und 

Ecxibenten * dacob Diehl (Fiſcher — 

B0 Niederrad 80/Drefler, Phil pp Martin, Sohn des = gers und Bleich⸗ 
gärtners Johann Philipp Drefler (RU). . 

„ SllSchmmgoffeb4Shuppmann, Henriette, Toter Des dm 17. Ianuar d. 9. 

ad Shane hieſ. Bürgers und Portefeuillefabrifanten Ernft 
Friedrich Schuppmann (Bland). 

Auguſt 1|Schulfrage 28 Dr ei Görifisoh Sa Joſeph Wilhelm; Sohn F hieſ. Bürgers 

Klaibers Johann Adam Dröll (Schiela). 
„ YSchügenftr. 11 on? er — des Lehrers aus Altona Mofes Tefajas 
ohn 

„B3Menterweg 8Ecdchard, ih Me, Sohn tes hieſ. Bürgers umb Eonbitors, 
dermalen Pedell bei ter —*— F Miethſtener· Commiſſion, 

Johaun Balthaſer Eckhard (Kr 

B3Meiſengaſſe 15; Ruthe, Lorenz Ferdinand, Sohn 8* det Bürgers und Hanbels- 
manns Philirp Earl Ruthe (Bed 

* 8ißreitegafle 56IStaug, Wilhelmine —— Tochler bes Bürgers und Kaufe 

zu Kaffel in befien Heinrich Staug (Schrogen- 


berger). 
Markt 2 S idt, Phili Matthaͤus A ‚ Sohn des hieſ. B 
9 Und Bandelönisane Oehann Geste Emnlt —— 
4 Roßmarkt 20 N Amanda una dl — Edi des hieſ. Bürgers 
a 
„ 4 Wfb Map, Mari T ‚ Tochter des, hief. Bür Delonomen, 
— ge reg —* er En Hehe Epriftian 


Diet 
tb 10Rat Berthold Siegfried, S bes und 
ERBE : —ãAã —— Salben | * —— 
400r. Ritterg. Ob S chui mey er, Heintich Conrad, Sohn bes Ba Bürgerd und 
Ai Allerheiligen» Betenberger ur —— bes hieſ. Bür⸗ 
ſtraße a | ie SR Bernhard Martin Weftenberger 





Ort. I. Seborene. 





— 






iegl * Carolina Elifab Maria, Tochter HB 
merftrafe 8 a % nn h Yu Saihdeiiains Selen Br Leonhard 33 


( 
“ rtgaſſe MFaber, des Kaufmanns aue 
Blog) N Bunt Codtig m Da —8 ee 


(Aberle). 
i M Tochter des hieſ. Bürgers und ⸗ 
a ren A — 
any, Geor n, Sohn 
pi dorg —— Pauly ” 


— 1 Hi —— FR er bes hieſ. Bürgers und Bäder 
— x, d “ 
pAe me a Fifchee —* 


sy Auer PO ia Avelgeibe ardine Caecilia, Tochter e 
— —— —55 —— ——— Dr. phil. Johann Mr 


Weilt, is Albert, Sohn 8* a Bürgers und Hanbels- 
manns Aaron Weil "(Guttder 
Wigel, Amalia Catharina, —58 hieſ. Burgers und Han⸗ 
N ring Carl Witzel — tain). 






v dintenhof⸗ 
In 





„9 — Ras F VRboſalle —— 







—* 11] Nieberrad Schulz, Martin, Sohn des Si . Blırperd und Baders, Jehann 
artin Säul; (Lorena), 1 
Soben - |Scheerer, Anna Glara, Tochter En 6 bief. Bar King 
reg Friedrih Wilhelm Er. Ryan ( 
Huguf 2|Oraubeng. I Re meißet Johann ar Auslaufer aus Bur 
en * et, ann @eor aufer 
” * ernbeim, Landgerichts 1 Ma im Königreich Baykn, 
7 Untermailnquai — er ee nach Mumie I 
u Rotenb 
—* — * J —2 — Jahre alt. * * 
e enning, Dohann Sohn nnes i 
Behr Blum yet — Amts —— — Be 
ae en de alt 
üline Emma, 5 Monate, 22 re alt. 


ki ART N Pr & Ze h, vage * 
man Fahre un ne ber» 
4 ehrnge, 09 Jakke 5 ende 24 Saale nr 


eilt 





- 1864 
Aug. 8 Srrenafalt Dienenthal, Ferdinand Adolph Johannes, 


bes hieſ. Bürgers und euer gr Branz machen, Sch 
Dienenthal (Uhrig), 20 Yahre, 12 Tage alt 
8 Saypeda, 11Sch euck, Jacob, Sohn bes Biel. Bürgers und Fiſcherme eiſters 
Jacob Schenck (Schend), I Monate, 26 Tage alt, 
8Deberiveg 105 un 3 Earl, Sohn des Delonomen, Johannes Neu⸗ 
hardt (Schuh), aus Rleinkarben, Kreifes Vilbel im Groß⸗ 
aha um Helfen, 6 Wonate, 29 Tage alt. 
8 Sangeftrafe 4Spahn, Johannes, “Bugbruderlehrlin aus Arsen) Kreifeh 
Yauterbach im Sroßgerzog um Helfen, 19 Jahre 
9| Löhergaffe 4B — Marie Magdalene Eleonore, geb. Are € 
bes bie ſ. Bürgers und Bleichgärtuers, Sun Epriftian 
rich Anjelm Barget, 40 Jahre, 29 Tage alt. 
9 a Igen- Reifenberg, Markus, Kaufmann, aus Hannover im Königreich 
Hannover, 32 Yahre alt, ' 
dar. — HiHeifter, Heinrich Martin, Sohn des hieſ. Bürgers und Wein⸗ 
—58 — Heinrich Heifter (Kich), 2 Monate, 


9 —— J St Soriftian, Sohn des hief. Bürgers und Gärtner 
gafle 5 meifters, Johann Jacob Ehrift (Yung), 2 Monate, 7 Tage alt. 
91 Schöneaus: |Ron nefelb, Friederife Louife, Tochter des hieſ. Bürgers und 
fiht 17 Handeismann, Philipp Wilhelm Ronnefeld (Fr er ——— 
10] Aſſenhelm Gehger, Anna Cacilie Emma, Tochter des —A 
— Dris juris, Ernft Wilhelm Georg — 5 
ler), 3 Jahre, 26 Tage alt (beerdiagt dahier am 18. d. 
10/Schägenftr. 6 Beder, Auguſt Beter, Sohn des hieſ. Bürgers, Adam aa 
Beder (Klüber), 5 Monate, 3 Tage alt. 
10 Meifeng. 2 Hauperich, Agnes, Tochter des Gärters, Franz en 
rich (Heger). - a im " Herzogthum 
11] Niddaftr. 6 85 5 1 hrifian y- ge Augufte, Toch Hief. Bir. 
rber riftiane — uguſte, Tochter des 
nad und Zimmermeijters, Johann ale Körber (Schwahn), 
Yahre, 3 Monate, 25 Tage a 
11 kg 10'W gm Auna Wargaretbe — Tochter des Kief. Bir 
gers und Spenglermeijters, Earl Theodor Waßmuth (Bern 
theufel), 20 Jahre, 8 Monate, T Tage alt. 
11] Roßmarkt 20/drandt, Johann Friedrich, Sohn des bie Bürgers und Ham 
belsmanns, Jodann Anton Brandt (Soßnfeger), 3 Yahre, 
1 Gteimseg 98 Kat, Gen Che ven Sig, Bü nb Hanbelsmanns 
U Ste etzlar org, Sohn des hie rgers u 
Leopold Wetzlar (Gleichuf), 2 Jah, 4 Monate alt. 
















8Bonlennel, Anna Eliſabeth, Toter bes Feldwebels von ber 
9, Compagnie des könial, baher. Gten Imfanterie-MRegiments, 
Marıin Bonkennel 2) aus Schwegenheim, Kantons Wer 
meraheim im der Pfalz, I Jahr, I Monat alt, 


⸗ v— 


a Drt. LIE. Berfiorbene 


11) Altegaſſe 7 Diehl, Georg Leonhard, Sohn des hieſ. get und Ecribenten, 
Kobann Juob Diehl 1 (Bien) 13 Tage al 
„ 12/8öhergafie 29 ar! inger, Glife, Tochter bes bie. Bürgers nnd Meine 
i — Wilhelm — (Jung), 2 Jahre, 6 Monate, 
age alt. 
„18 — S — Johann Georg Adam, hieſ. Bürger und Architect, 
Ausficht 1 Wittwer, 75 Jahre, 5 Monate, 20 Tage alt. » 





__ eanthut a. 8* den 16. Auguſt 1864. Standesbuchführung. 
1864 m... Aufgebot. 
Auguſt 13 Briel, Friedrich Chr'ſtian Auguſt, ken Bürger von Bornheim, aus 


—* berg im Großherzogthum Heſſen, Lohnkutſcher, "Bier wohnhaft, mit 
Rau, Sufanna, aus Bornheim, 

13 ONE Sem Beter, hiefiger Bürger, Schreiner, mit Morfch el, Maria 
auß Dbermörlen im Oroßferzogthum Heſſen. 

13 Seunife, Gens Friebrich, Hiefiger Bürger, Bierbrauer, mit Steinmep, 

Catharina Henriette, auß Ufingen im Herzogthum Naffau. 

183 SR mans: befiguirter Siefiger Bürger, aus Oberſotzbach, Amts Birſtein 

Rur seflen, Friſeur, Ewald, Glife Suſanna Hentietle, hieſige 


ocht 
13 Rirfs u — Friedrich, hieſiger u und Belzwaarenhänbler, mit 
j Shent, Katharine Friederike Bertha, auß Nürmberg im Königreich 
ayern. 


ZFrankfurt a. M., den 16 Auguſt 1864. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 


Die Deklaration des accispflichtigen Sclacht-, Bug- und 
Bucdhtviches beirrffend. 


In Ausführung des Aceisgeſetzes vom 12. April a. c. werben alle 
innerhalb der erweiterten Acrisiinie wohnenden Beſitzer von acciss 
pflihtigem Vieh wiederholt aufgefordert, ihren am 30. April L J. 

vorhanden geweienen Beſtand an Schlacht, Bug: oder Zuchtvieh binnen 
t Tagen ei der Stadtwaage genau zu declariren, widrigenfall® gegen 
alle diejenigen, welche diefer wiederholten Aufforderung nicht entſprechen 
follten, mit Ordnungsftrafen von fl. 1 bis fl. 15 vorgefhritten werden wird. 

Die Befiger arcispflichtigen en haben von 2 Veränderung 
ihres Viehſtandes bei der Siadtwaage d ie gefeglihe Anzeige zu machen 
und dafeldft Accije und Schlachtgebühr für das von ihnen zu ſchlachtende 
Vieh zu entrichten. 

Frantfurt a. Dr ben 8. Auguft 1864 Mechnei- und Renten⸗Amt. 


= I = 


Befanntmachung. 
Nachfolgenden Perfonen find, anf erfalgte Anmeldung, Gewerbicheine ertheikt 
worden: Er ec 












Hamen des 
Gewerbtreibenden. ——— 


«id 11.Aug. Engel, Rouftan. rnit Weinhänbler, | Schenk⸗ u, Speiſe⸗ 
wirthſchaft, ver⸗ 
| bunden mit Los 
| bare ur Wein⸗ 
As „. qaffner, Philipp. Gafnermeiſter. a enge und 
416 13 Aug. Franz, ee Chr. — Raufman, 
nA 
49.1.:5 — Gonrab. ESchneidermeiſter. Kaufmann m und 
418 „. \Eihtele, Kranz Joſeph. Meſtaurateur. eins, Bier- und 
' Wenfelweinwirth« 
ſchafft unb Mes 
— ſtaurateur. 
419 15. Aug. Dümmid, Anna Mar⸗ — Modegeſchaͤft. 
garetha, geb, Zeller. 
40| „ Maher mehl, Sofamm, > — Schenk: und Speiſe⸗ 
ger. . Schummin. wirthſchaft. 
421 „ |& aus, Kranz Joſeph. * — Tapezierer, 
Frankfurt a; M., ben 15. Auguft 1864. 22 
' Gewerbebebörde; 
Bur Bealaubigung: 
ann, 


Bekanntmachung. 
Damit bei Abhaltung des mitelrheintfchen Schiegen und zu eo 
Andrange des Publ kums bie den bürgerlichen Schießftinden fer mn 
nit etwa aus Unfenniniß oder Unaditfamfeit * und Uebertretungen 
a Korftgefege vechhtet we ben, find Diele Heegſtücke durch eine leichte — 
jeichttet und mıt Werwarnun.stafeln gegen des Betreten berjeiben ur —* wo 
Wan v rtraut dem Ordaun sinne des biefizen PVublikuns, daß Mi 
I. zum völligen Schutze der Her aftüde — aurre'chen werde "die es 
See ——— im ——— In ereſſe eg‘ ammter biefiger —— —* 
2. Auguſt 1864. u, ; 
er om u — 1862 jür das Herzogthum Naſſau au 
— Bürgerstochter Pauline Wilhelmine Brand, iſt „nat vernichtet m 
was zur Verhütung von Mıifbranh andurch bekannt gemad) 


Frankfurt a. M., ben 8, Auguſt 1064. Polizei-Amt. 










= 0 


„gi — ——— einer exledigten Pedellenſtelle bei der Einfommenfteners und 
Eäul tlgungs ⸗Comm Hffion Itent von heute ab acht Tage lang ein Anmeldezettel bei 
unterzeichneter Stelle auf. Die Bewerber Haben bei ihrer Anmeldung eine Probe ihrer 
Sandierift einzureichen. 


Frankfurt a. M., den 12. Auguſt 1864. Stadt⸗Kanzlei. 


Wald Saamencreſcenz ·Verſteigerung. 

Montag den 22. Auguſt, Vormittaas 11 Uhr, ſoll die diesjährige 
Kiefern-, eibmoutbökieferm. WBeißtannen», Fichten » Saanten- und: 
Wachholderbeeren: Ereicenz des hiefizen Gtabtwaldes auf dem Amtszimmer ber 
unterfertiaten Stelle öffentlich an bie Meiftbietenben verfteigert werben. 

Frankfurt a. M, den 9. Auguſt 1864: Fork-Ant. 


Am 6. Anguft L 9. wurbe babier entwendet: ein dunkelgrünes ledernes Wortemonnaie, 
ohne Bügel, mit melfingenem Verſchluß, zum Zuſchieben, enthaltend: 6 Noten der englifchen 
Bank à 20 £ No. 51911 bis 51916 batirt vom 22. Juni: 2 ebenfolde Noten Ab £, 
2 preußifche Gaffenanweifungen A710 Thaler; 1 preußifche Friedrichs dor. 

Man erfucht um Mittheilung hierher falld über beren Verbleib: etwıs bekannt werben follte 

Krankfurt a. M., ben 10. Auauſt 1AB4. Volizei⸗Amt. 


Am 1. Auguſt kam dahier abhanden: Eine lederne, braune Brieftaſche mit Gummi⸗ 
bandverſchluß au ‚De Seiten je 4 Sternchen von Stahl in bin Eden, dunkelbraun ges 
ent fl. 100 in Baptergeld, mehrere en, auf Johann Beter 
lemens —— * Volice der Caiſſe Paterrelle in Pı 
Man erſucht um Meittheilung hierher, falls Über den Berbleiß biefer @egenftänbe 
etwas befannt werben folte. 


Krankfurt a. M., den 5. Auguſt 1864 | Polizei⸗Amt. 


Bek t 
Der Reiſepaß bes Wilhelm Säwrindb Be pe Gomberg it bef iſt — dahler 
verloren geaangen, was hiermit zur Verhütung von Mißbrauch bs bekannt gemacht wirb. 
“ Der Finder wirb zu gleicher Zeit erſucht, ben Reifepaß Hierher abzugeben. 
Frankfurt a. M., den 30. Jull 1864. Bolt 


@®@efuudene Segenſtände. 

Zwei VRörtemonnnie mit weniagem Geld. Ein feitener Regenfhirm in einer Droſchke. Eine 
fbne . Ein rothes Gigarren-EtuisPfeifchen. Ein franz. — Ein Schlüſſel. 

Frankfurter Coupon über 100 fl. 31/, pCt. Ein Haarri > war; unb 

gelber re id. Gin ſchwarz gefledter grauer Yag? ri irſchfell. 
unger ſchwarz und Erauner Jagdbund. Gin Schlüſſel. Zwei —* Drei Schlu⸗ 

el. Ein Schluͤſſel mit Drücker. Ein Portemonnaie mit eintgen Kreuzern. Ein Sammer. 

Ein rothwollenes Pinberihühhen. Drei eirzeine Schlüfſel. Gine alte Tfertebrde. Ein 
adden Grinofinreife. Dreizehn Dividendeniheine Nordbahn⸗Geſellſchaft. Eine ſchwarze 
aſche mit Schulſchriften. Gin Henkellörbhen mit einer weißen ar @in Paar 

—* rd Fer: zn * * D: — = —— — np Pe braun 

un arz gefledter Jagdhun n braun gt un 

Peiner ſchwarzer Spißhund. Ein Bruchſtück von eincm — 5 Gin —2 — * 

nafjauifcher Coupon über 100 & fl. 41/, p&t. Ein woller es Halstuch. Ein Reſt 6 

Ein Nafenklemmer, 


Frantfurt a: W., am 18. Auguſt 1864. Polizei⸗Amt. 
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Am 8, d. Mts. kam bahier abhanden: ein Paket, welchet ale: einigen Mleidungss 
— in "Helmatbfeh dein ber Marta Hahn aus Waie'ſtadt enthalten haben ſoll. 
a ran erfucht um Mittheilung Hierher falls über beffen —X eiwas bekannt 
wer 
—“ a. M. den 12. Auguſt 1864. Polizei: Amt. 


Verſteigeruug von Gebänden auf den Abbruch. 


Die auf bem 2 —— zunädfl bem ſ. — —— —* 
a 





lichen Gebaͤude, ot Donnerfag, ben 18. LM., R 8 Uhr, an Ort 
Stelle auf ben Abbruch verfleigert — 
Frankfurt a. M., ben 16. Auguſt 1864. Stadt-Rämmerei. 


ne. e Befanntmadjungen. 


ent tlise ide * abu 
elchen Erb⸗ = AA, Anfprühe an ben —R des am 9. Juli 1864 zu 
— Ba) im koͤnigl. preuf. — — verſtorbenen hiefigen Bur⸗ 
en lius Iſaac Speyer zufichen, haben fol 
tee Beide zen Hd Monaten, Pan fein, deß biefer 
orbnungem anzumelden ober gewärtig zu fein, 
Kal die aufgetretenen theilweiſe —e wohnenden Inteſtat⸗Eiben ohne Sicher⸗ 
——— verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 5. Auguſt 1864, ne IL 
rchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Oeffentliche Ladun 
Alle, — Erb» und ſonſtige Anfprüde an ben —8 der = 1. an mn 
Chriſtine ElifabeiheeShlohom aus Bränftabt der Pfalz des 
Königreich Bryern zuſtehen, Haben ſolche 
unterzeichnetem Gerichte ver den 80 ae ewärtig zu fein, baf biefer 
Red — aufgetretene auswärtige Teflawents Erbin Obi Eihrlbeits (eiftung vers 
abfolgt 
Frankfurt a. M., ben 8. Auguſt 1864 | lsseDeciät IL, 
räner. 
Dr. Demmer, Ser. 


"Gdictalladun 
Ale, welche Sch» ober fonftige Anfprürhe an ben Rudi der am 10. Februar 1863 
bei ohann-k fnelter 4. in Dortelmeil verftorbenen Anna Maria Bollmar aus 
—— im RR Sa hſen zu * —: werben anturdh aufgefordert, 
nnen vier o 
——— Amte orbnungsmäßig anzumelden, en fonft der Rachlaß ob 
er einer Steherheitsleiftung an bie e erbrequlirenbe Heimathöbehörbe außgeliefer. 
werben fo 


Fronffurt a. M, ben 8. Auguſt 1864. Land⸗ Juſtizamt. 
Dr, de Boſelli. 
Br. Giar, Act. 


— 141 a 


Deftfenrliher Ladrang 
Ak, welchen er: und fonftige ‚Anfprüche an ben —X der-am 2 Wat 1864 
verſtorbenen Anna Katharina Schneider: ans Braubach suftehen, haben ſoiche 
binnen pie Bod en 
ei unter ztichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden ober gemärtig zu fein, daß bier 
— an bie Seimathäbehörhei ter Weflorbenen ohne Sfkerbeitstaftung verabfolgt 


Frankfurt; a DM, den 27. Juli 1864. | Stadt. — IL 


Gdietallabsug 
Alle, welche * bie Vexrlaſſenſchaften nachbenannter Perſonen 
1) ber Dienftimayb Marta Boos aus Meerholz (Kurbeffen); 
2) der auöhälterim Euſadeth Sq nei der aus deldenbergen Großher zoʒthum 


Heffen 
des Sattlergefelfen Heinrich Woaner aus Büdingen (Großherzogih. Hiſſen); 
des Maſchinenſolt ſſers Johann Gamohn aus — * —8 

des —5— Chriſtien Himmermann aus J — 
6) der biefigen gertioäter Magdalena Margareiba Stödli; 
7) der am 8. April 1861 verflorbenen Dienſtaragd Glifabeth Voblt aus Homburg 


v. d. Süße; 
8) —* om 16. Juni 1862 verſtorbenen hiefigen Bürgers, Malers und Sidirers 
Georg Leonhard Nebesberger; 
9) des Händlers Salomon Levi aus "Koblenz; 
bes uhmach rgeſellen Johann Friedrich Kırl Wifhendorf aus Elbe; 

14) der Dierfimagd Barbara Diftel aus Heppenheim (© oßherzogthum Heffin), ” 
Erb⸗ oder jonftige Anfprficye zu machen haben, werden hierdurch aufgefotdert, joiche fe 
gewiß in dem hiermit auf 

Donnerstag ben 8. September 1864, Vormittags 9 Us; 

anberaumter Termine dahler anzuſelgen, als anfonften bie Nachlaͤſſe Ro. 1586 ohne 
Sicherheitsleiftung an die auswärtigen Anteftat-Grben resp. die Heimathsbebörde dei 
Berftörbenen ober bie bereis aufzetretenen Gläubiger verabfolgt, die Nachiäfle- Me 7 
bis 11 aber dem: biefigen Fiscus überwielen werben follen. 


"Beanffatt a, M.,'den 6. Auzuft 1864. Stadt Amt L 
Dr. Die. 
‚... Ds „Beeebiingäß. 
In Eachen er Ehefran des © Onhnate Sat Pet, Deſephine geb. 
Kindel, Klägerin gegen ihren gendunten Ghemann), im, € rd betr , wied 


rg a —— —E — iſt, dem geftellten antrage sms 


Ehefrau zurüdzufehren = K; Bet : etzufe ober 
re um 
2 fruchtloſem ** dieſer Friſt auf Anrufen für — —* re 


Dig 2 
Ehe in bürgerli d das 
834* ao —* rgerl * vun gettennt = verfügt, 
° — > | Dr. Cara) 


Bla, en 


das. _ ZN . 2 “ . en 


= m = 


Belauntmadn 
Me, in bem abgehaltenen Figutbationdtermine F— Bis j sp wiät 
Olkaklar J zatlungsunfähinen hieſigen Eüraers und Bolt Mofes 
Bhilipp Worms werben hiermit: von ber Maſſe u" 
Frankfurt a. M,, den 12. Auguft 1864, Stadt⸗ Gericht I. 
Dr. R. v. — Secr. Bie. 


On dem Mio und id) folgenb 

s reibebuch der @emeinde en enbe 

jöaften auf bin a2 : „ecob be Neufville ber Aeltere“ Sr 2*8 
ſelben in den landantlıcen Transfcriptionebächern zugefchrieben zu fein. 

Dib.No. un * — Vtl. 8* h. Sch. 


8 8 90 Hofraithe benebſt Garten. 
2 i 8 1 0 07 97 Anmwenberwiefe am Prounheimerphab, 
8) 4 55 5 92 CA 73 Wieſe bei dem Ginnheimer Spie 
9 4 60 4 2 12 82 Shlüffefwiefe bei bem ap ger 
5) 6 17 2 111 9 u hinzu dem Wörth auf die Nıbba. 
6) 717 1 1178 auf den Niederwirfen auf bie Nibba. 
nn 76 1 2324 * Schlüͤſſel, rechte dem Wieſenweg. 
8) 7 71 — 180 65 bo. heimzu links — 
9) 7104 1 1 21 46, ko. bei ben lichten Eichen IiniE dem 
10) 4 12 1 319 19 * daſelbſt bei voriger 
12 7120 — — 59 18 bei den lidten iden. 

1 41201 — und Bauplatz neben ben 


10 
Auf A:tran ter Nachkommen bes am 1. Juni 1821 verftorbenen birfigen 
und Bang ters Jacob de Nerſv Ue werben Alle, welche an die unter Ro. 1 is 12 aufs 
gejührten Liegen — — zu mochen haben, mul fall 
vorbem 25. September 1864 

Bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, indem nad frucptlofem Ablaufe diefes Termins 
die erwähnten Liegenſchaft n in ben larbamtlichen Trangfcriptionsbücyern den Namen 
des vorgenannten Y:cob de Neufville eingetragen werben follen 

Feanffurt a, M., den 25. Mat 1864. "Stadt-Gericht L 

Rirdner 

Dr, Demmer, Gerr. 


Edictal⸗Ladu 
Ueber bas Vermögen bes hieſizen Bürgers und Sant eldmannes Jacob Sidinger 
Hat das unterzeichnete Bericht heute Gorcurs erkannt. 
Demnach werden Alle, welche an biefen Gemeinfchulbner aus irgend einem Rechts⸗ 
grunte Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in ber anf 3 
Montag den 8. October |. 
Bormittigd 10 Uhr anbercumten Tagfahrt vor ber anaeoroneten Gerichtb· Commiſſion 
entweder perſoͤnlich oder duſch einen bevollmaͤchtigten hieſigen Anwalt klar zu Rıllen, auch 
——— etres etwaigen Vorzugstechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei — 
Ausihl:i ff 8 ron der Weeſſe. 
Es keine weitere Ladung erachen, ſondern nur, nachdem bie gegen e u 
den Acten grfommen iſt, der Ausſchl u ber nicht aufgetretenen @läubiger 
biefigen Blätıern befannt gemacht werben 
Frankfurt a. M., den L. Auguſt 1884. StabtsBerlit i. 
£ 1ry;. U ann. 
Dr, Diepe, Seer. 


und Beriegen I. ©, Dolywark, DR in 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 98. Donnerstag ben 18. Auguft 1864. 
— — 
1864 ürgerliches 


Auguſt 16 Pu Dürg — na — aus Rendel im Groß⸗ 
rs ec Seffen, mit Krepfhmar, Maria Glifabetha, biefige 
och 
„ 16 Rönneke, Shrikian Heinrig, biefiger Bürger, Schneider, mit Bettem- 
änfer, —— —— veſß Bür — 


„186 |Simon, Friedrich, deſignirter hieſiger Bürger, aus Dermbah im 
Ta Bere e — Kaufmann, mit Schneider, 

Eva Maria Mathilde, hieſige ee er. 
.„ 36 un Heinrich Pe Abolp au lan, Bürger und Kaufmann zu 
amburg, mit Sähleußner, Anna Catharina Henriette Emma, 


. biefige Buͤrgerstochter. 


Frankfurt a. D., den 18. Auguft 1864. Standesbuchführung. 
Bekanntmachung, 


die Hundswuth betreffend. 


Nachdem ein am 7. d. M. der Hundswuth verbächtig geworbener Hund am Heutigen Tage 
unzweifelhaft an ber Hunbswuth verendet ift, fo werden Hierburch für bie Dauer von einigen 
Monaten ſaͤmmtliche Einwohner dringend aufgeforbert: 

RD. Be und Handhabung ber Werorbnung vom 10. Auguſt d. 3. ihrerfeit® 
mitzuwirken, au 

2) da bie gedachte Werorbnung und das Gingreifen ber Polizeibehörde einen Schutz g gegen 

aͤhrliche Hunde in ber eigenen * nicht gewaͤhren kann, die ſorgfaͤltigſte —— * 
ze Hunde zu führen und ed unbe nicht anders, ald mit Maulloͤrben verfehen, in 
Wohnungen einzulaflen, endlich 

3) von einem jeden Falle, wo ein Menfch ober ein Hund, von einem Hunde z 
worben ift, unverzüglich bei dem Bolizet:-Umte Anzeige zu machen. 

Zugleich wird auf die Beftimmung bes $ 145 der Mebicinal-Orbnum ee 


Frankfurt a. M., ben 13. Auguft 1864. Polize 


6 148 der Medicinal-Drdnung. 
Der Gigentgämer eines Bunbes, welder an Iegterem Leichen E Tollkrankheit x. wahr⸗ 
er ober —— glaubt, hat denſelben ſofort, bei Vermeldung einer Strafe von 10 
50 Thalern ober entſprechendem Gefaͤngniß, im ſichere Verwahrung zu bringen und bem 
— Anzeige davon zu machen. 


= m = 


Befanntmadung. 
Unter Bezugnahme auf worftehende Bekanntmachung vom 18 d. Mis. wirb Hiermit weiter 
befannt gemacht, daß bis auf Weiteres ba8 Anbinden ber Hunde unb bas Führen berfelben an 
der Leine nicht erforbert wird, 
; Dafingegen möflen alle Hunde, welche in Mäume und Lokale, die dem 
Publikum zugänglich find (mit Einfluß der Wirthſchaften, Verkaufs und Gewerbs⸗ 
Bokale, Gomptons n. |. w.) oder auf die Öffentliche Straße gelaffen werden, 
mit einem Maultorbe verfeben fein, welcher fie am Beißen 

Daß Anbinden des Bundes ober das Führen beffelben an ber Beine befreit ben Hund 
nicht vom Tragen eines Maulkorbes. 

Frankfurt a. M., ben 18. Yuguft 1864. Polizei⸗Amt. 

Nachdem Frau Jullane Suſanne Hartmann, geborene Zirſchky, Ehefrau des 
hiefigen Bürgers und Buchdruckers Johann Wilhelm Hartmann, welche ſich zum Echröpfen 
und Blutegelſetzen bei weiblichen Individuen angemeldet, eine Prüfung beſtanden hat 
unb in Gemaͤßheit Beſchlußes Hohen Senats vom 8, Dätober 1839 zu biefen Verrich⸗ 
tungen an Berfonen weibliden Geſchlechts vom Sanitätsamte zugelaffen unb 
verpflichtet worben ift, fo wird biefes hierdurch mit bem Bemerken befannt gemacht, 
daß fie ſolche nur auf Arztl-che ober wunbärztliche Werorbnung vornehmen barf und ſich 
dabei genau nach erhaltener Vorſchrift zu richten Hat. 

Frankfurt a. M., den 17. Auguſi 1864. Sanitaͤts⸗Amt. 


Gine fchmere Ringkette wurde tm Gtabtwalde dahier gefunden. Eigenthumsanipräde 


find binnen 14 Tagen geltend zu maden. 
_ Sranffurt 0. I, den 16. Auguſt iss... olijʒei⸗ Amt. 


” + er 
Damit bei Abhaltung des mittelrheinifchen Schießen und zu gewärtigendem größeren 
Andrange des Publkums bie den bürgerlichen Schiefftänden nahegelegenen Heegſtücke 
nit etwa aus Unfenntniß ober Unachtſamkeit bejchädigt, und Webertretungen ber bes 
— Forſtgeſetze verhutet werben, find dieſe Heegſtücke durch eine leichte Binfriebigung 
ezeichnet und mit VWerwarnungstafeln gegen das Betreten berjeiben verjehen worben, 
Wan v'rtrant dem Ordnunzsſinne des biefizen Publikums, daß dieſe einfache Maß— 
regel zum völligen Schuße ber Heegſtücke —— ausreichen werde als die Gıhaltung 
uniered Stabtwalbes im eigenen Aniereffe gefammter hiefiger Ginwohnerfchaft liegt. 
Frankfurt a. M., den 12. Yuguft 1864. For: Amt, 
Vorgeftern kam dahier abhanden: eine pr. 1882 rüdzablbare 6%/, ameritanifche Obligation 
von 1000 Dollars No. 17324, erfter Coupon am 1, Movember 1864 fällig. Man erfucht um 
Mittheilung hierher, falls über beren Verbleib etwas bekannt werben follte.! 
Frankfurt a. M., ben 17. Auauſt 1864. Polizei-Amt. 
ge Wiederbejegung einer erlebigten Pevellenftele bei ber Gintommenfteuer» und 
Schuldentilgungs⸗Commiſſion liegt von heute ab acht Tage lang ein Anmeldezettel bei 
unterzeicäneter Stelle auf. Die Bewerber haben bei ihrer Anmeldung eine Probe ihrer 
Handiärift einzureichen. 
Zranffurt a. M., ben 12, Auguft 1864. Stadt⸗Kanzlei. 
Am 8. d. Mts. kam dahier abhanden: ein Paket, welches außer einigen Kleidungs⸗ 
fihden, einen Maag — ber Marta Hahn aus Waiteftabt —— haben ſoll. 
„Ran eu t um Mittheilung hierher falls über befien Verbleib etwas bekannt 
werben ſollte. 
Brantfunt m MR, den 12. Auguß 1864, Polizei⸗Amt. 





m 7 — 
efanntmachun 


Auf Anfuchen des Polizei-Gommiffariats Offenbach ug. hierdurch befannt gemacht 
daß auch bafelbft das Einfperren ber Hunde angeorbnet werben iſt und nur folde Hunde 
mit nah Offenbach gebradht werben bürfen, welde Maulkorbe tragen, bie das Beißen 
zu verhindern geeignet find. 


Frankfurt a. M., ben 16. Auguft 1864. Polizei-Amt. 


Verfteigernng von Gebäuden auf den Nbbruch. 


" Die auf dem großen Spitalgarten, Karen, bem f. g. Elfenbachergäßchen, — 
lichen @ebäube, fe en Donnerfag, ben 18, 1. M., Nachmittags 3 Uhr, an Drt und 
Stelle auf den u bruch verfteigert ne 


Frankfurt a. M., ben 15. Auguſt 1864. Stadt-Kämmerei. 


Sefundene * enſtande. 
Kinderſchuhchen. Drei ein chlüſſel. Eine alte *3* Ein 
Paͤckchen Crinolinreife. Diebe — ——————— Eine ſchwarze 
—* mit u —— Henkelloͤrbchen mit einer weißen Mantille. Gin Paar 
weiße Strümpfe, Vier Shlü —* und ein Diücker. Ein Sackmeſſer. Ein weiß, braun 
und Feige un arten Jngbh und. Gin braun und ſchw a Jagdhund. Ein 
Peiner | m... — Ein Brußküd von einem — Ein Schläffel. Ein _ 
sefnufde upon fiber 100 a fl. — Ein wollen es Ein Reſt Cattun. 
ee Zwei Schläffel in Kortel, Zwei Schlüffel mit — Ein Caſſa⸗ 
Schlüſſel mit einer gelben Kapſel. Ein Stock in einer a Ein Enstoutscas in 
einer Droſchke. Gine alte Tuchkappe. Gin Hund mit Halsband unb Kette, Ein 
Hund mit weiß und braunen Flecken. 













Ein rothwollenes 






Frankfurt a. M., am 15. Auguſt 1864. Polizei: Amt. 
—— t Selanutmachungen. 


kanntma —J—— u 
Rah fruchtloſem * der Mn ber Öffentlichen "Shuss vom 13. Januar 1864 
Er Anmeldefriſt ifE nunmehr bem angedrohten Präjubize Johannes 


Rorſt, Sohn bes Hi Bei db Schiebkaͤrchers ih Rorſt, geb 
am 16. Berue Beta © —— ——— ——— 
erklaͤrt wor 

Frankfurt a. M., den 10. Auguſt 1864. Stadt-Gericht LI. 


Dr. Demmer, Ser, 
J Edictalladung. 

Alle, melde Anſprüche ober Forderungen an bie Nachläͤſſe des am 18, Jull 1862 ver⸗ 
ſtorbenen Hector Walther Momberger von Bonames, ſowie deſſen am 20. Januar 1838 
verfforbenen erften Ehefrau Marie Catharine Glifabethe, gebornen Fuchs, und befien am 15, 
Juli 1857 verftorhenen zweiten Ehefrau Sophie Eliſabethe, gebornen Sxmibt zu haben ver⸗ 
meinen, werben andurch u ya ‚ folde 0 

innen vier 6 
bei unterzei en bmaͤ ltend indem be N 
—— ——— Die abwärts 0 A u muße, ib ——— ſoll. — 
Frankfurt a. M., J 9. Augut iasa. — 


— 1 = 


Der Hiefige Bürger und Handelsmaun % am 2. d. M. gegen ben 

Handelsmann &. Grunebaum aus Mäctersbah, — en > Wechſelfoꝛ derungen 
a) - Per, Thlr. 2 Sgr. nebft 1 Thlr, 6 Ser. teſtkoſten ımb 20 Sgr. gt. Provi iſton 

u 
b) von 67 97 7 Sur. 1 11 Sgr. nebf 1 Thlr. 6 Bor. Proteftloften und 2 Thlr. Pro⸗ 
n 
- 5% Kim und Rrojehtoften, Klage erhoben und zur Begründung bes Gerichts⸗ 
icherung des Streitgegenftandes bis zum Gautionsbetrage von fl. 800 
Ruf» das dahier befindliche Mobiliar des Wellagten ermirkt. 
Aufenthalt des Beklagten rm nicht zu ermitteln war, fo wirb berfelbe 
auf Aare Antrag hiermit — —— nen 


v ch en 

auf die erhobene Wechſelklage, welche nebſt Ana en bei Amt eingefehen werben 
* N kalte ober * — bevollmaͤchtigten Anwalt zu erklären, ud bie vorge⸗ 
legten Wechfel anauerkennen, ober ſich zur Ableugnung feiner Unterſchrift auf —— 

erbieten, bei Vermeidung des Einguftänbniffes bes —— u ad 
Yedirte rkennung ber vorgelegten Wechſel und bes Ausſchluſſes mit Einreben, 

Ri wird dem Beklagten aufgegeben einen Inſinuationsmandatar zu ben Alten 

len, indem fonft alle weiterergehenben Verfügungen und age att ber In⸗ 
muation am ihn lediglich on ber Auntetafel angeſchlagen werben follen, 
Frankfurt a. M., den 10. Auguſt 1864, Stedt-Amt IL, 
Dr. Körner. 
Dr. Auerbach. 





Edictalladun 
Ueber den Rachlaß bes —* Bürgerd und — Nathan Schloß 
Hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 
Demnah werben Alle, welde an biefen Rachlaß aus — einem Rechts⸗ 
grunde Forderu — zu nahen — > 8 — ey er auf 
en etob 
Vormittags 10 Uhr, ua Su un por der an —— chn⸗ Commiſfion 
— perſonlich ober durch einen — hleſigen Anwalt klar zu ſtellen, auch 
inſichtlich eines etwaigen ——— zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung 
Ausichluffes von ber Dia 
Es wird keine weitere ergehen, ſondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben Acten gekommen ift, ber — der nicht aufgetretenen Glaͤubiger in dffentlidhen 
hiefigen Blättern bekannt gemacht werben, 
Frankfurt a. M., den 15. Auguſt 1864, Stadt-Gericht L 
Dr. Bela D 
Dr. Diee, Secr. 


"Alle, welchen Grb- und Tonftige Sen Bey an ben ERBE 
- * verſtorbenen k. k. 3— —— cenz Ritter von Hack 


6 Binz an ber Donau zuſtehen, hab 
bei unterzeichnetem Gerichte ar — —2 u fein, doß 
fer Kali am Die aufgetsetnen auswärts mohuenden Erben ohne —A— 


wdrankfurt a. M, den 1. Juli 1864. Stadt⸗Gericht IL 
Rirdner. 
Dr. —— Sei 








Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpförtden, Schladhthausgaffe 21.) 


AR 9. Samstag den 20. Auguft 1864. 
7 Antlihe Belanntmachungen. Ku 
Bekanntmachung, 


die Hundswuth betreffend. 


Nachdem ein am 7, d. M. ber Hundswulh verbächtig geworbener Hund am heutigen Tage 
unzweifelhaft an ber Hundswuth verenbet ift, fo werben Hierdurch für bie Dauer vom einigen 
Dionaten fänmtlihe Ginwohner bringend aufgeforbert: 

1) jur Ausführung und Handhabung ber Werorbnung vom 10. Auguft d. 3. ihrerfelts 
mitzuwirken, auch 
2) da bie gedachte Werorbnung und das Gingreifen der Polizeibehörbe einen Schuß gegen 

gefährliche Hunde in ber eigenen Wohnung nicht gewähren Tann, bie ergo Auffigt & 
ihre Hunbe zu führen und fremde Hunde nicht anders, als mit Maulkörben verfehen, tm ihre 
Wohnungen einzulaffen, endlich 

8) von einem jeben Falle, wo ein Menfch ober ein Hund, von einem Hunde gebifien 
worben ift, unverzüglich bei dem Boligei-Amte Anzeige zu machen. 

Zugleich wird auf bie Beſtimmung bes $ 145 ber Mebicinal-Orbnun verwieſen. 

Frankfurt m M., den 18. Auguſt 1864. Bolizei:Amt. 


$ 148 der Medicinal-Ordnung. 
Der Eigentümer eine® Hundes, welder am Iehterem Beichen ber Tollkrankheit zc. wahr 
n'mmt ober wahrzunegmen glaubt, hat benfelben fofort, bei Wermeibung einer Strafe von 10 
bis 50 Thalern oder entſprechendem Gefaͤngniß, in ſichere Verwahrung zu bringen unb bem 
Vo'igeisAmte Anzeige davon zu machen. 


Bekanntmachung. 

Unter Be—çugnahme auf vorſtehende Bekanntmachung vom 18 d. Mts. wird hiermit weiter 
bekannt gemacht, daß bis auf Weiteres das Anbinden ber Hunde und das Führen derſelben an 
der Leine nicht erfordert wird. 

Dahingegen muſſen alle Bunde, welche in Mäume und Lokale, die dem 
Vublikum zugänglich find (mit Einfluß ber Wirthſchaften, Verkaufs und Gewerbb⸗ 
Lokale Comptoirb u | * oder auf bie Öffentliche Straße gelaſſen werben, 
mit einem Mau!forbe verfeben fein, welcher fie am Beißen verbindert. 

Das Unbınden des Hundes ober bad Führen befielben am ber Beine befreit den Hund 
nicht vom Tragen eines Maulkorbes. 

Frankfurt a. M., den 18. Auguft 1864. Polizei-Amt. 


Gine There Ringkette wurde im Stadtwalde vahler gefunden, Eıgentfumsanfpräge 


find binnen 14 Tigen geltend gu machen, j 
Frankfurt a, M., den 16. Auguſt 1864, Bolizel-Amt, 
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Berfanntmachung. 
Nachfolgenden Perfonen find, auf —— Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 








Aamen des 
Gewerbtrtibenden. 






ee = 






423 Na F Ferdin: nd. " — Kaufmann. 
424 | 16. Kup. .. er, Theobor. Pr — Lohnkutſcher. 
425 J Scheuermann, Fer⸗ J — Kaufmann, 
binanb Friedrich. 
426 |17.Aug./Hartmann, Sultane » _ Ausübung der 
Eufanna, geb., irſchly. kleinen Chirurgie 
| . weibl. Indivi⸗ 
127 | „ IGinbigler, Johann Wir „ Photograph. Mechanikus und 
m. Photograph. 
428, 4b6 Heinrich — Schneider. 
429 | Nuß, Jacob Peter. r — — —— 
480 Islius. Shwa ®. on " — Mepger, 


erüd:nmadher |Barbier, Kanfaioun 
RR meifter. * u. denmadher, 
P — Koufmann. 


481 u. Ma wi 
re 19.Kug. msifinger, Gottfrieb 


ass | Brent, Garl e 
Ä " Pan, Joſeph 


Ftantfurt a. M, den 10. Auguſt 1864. 


Gewerbebebörde. 


Zur Beglaubigung: 
Soffmann, Aciuar. 


Befanntmadhung. 
: In dem Alignementplan der Gewann 10 der Frankfurter Gemarkung ift die Anlegung 
einer Strafe von bem Bornwieſenweg nad der Querſtraße beantragt. 
Es wird. ſolches den er. nachbenannter Grunbftäde: 
Gew. 10 Ro. 33K, 86, 37, 43, 44, 48, 49, 50, 34. 35 u 46, 47, 53B, 52, 
v» m 426, 42B 42F, 4', 830 u. 31D u. C, 399, 22, 254, 27, 29B, 
32A, 33C, 35F u. G 
mit bem Anfügen zur Renntnif —*— daß ber betreffende Plan in dem Locale bed Baus Anis 
Dienstag ben 23. Auguft I. 9. 


Mittwoch „U u u in ben Bormittagsftunben 

Kreta „ 26. ——— von 9—12 Uhr 

Sambtag „ 27. 
eingefehen ‚werben, f. an, wofelöft die yon den Betheiligten abzugebenden Erklaͤrungen au Protololl 
genommen werben. 


Brauffurt a. R., Den 15, Auguſt 1864 Bau⸗Am. 
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Beröffentligung aus dem Handelskegiſtet ber freien Stadt Frauffuri. 


500. ' Carl inrich Bernhard Eduard * Spejerelktͤnet, jet” 
— fmann 5* Preis a ber —* > Sie ie feine ee 


—* 
801; u lius Abolph Tüdbese, bisher Dreherineifter, t Raufmenn, fa 
a —— Hub ei "dei Pr fir feine aßethiäe 


Rechnung errichtet. 

508. ls heran Dom „A. F. Beyſchlag“ Hat dem Herrn Johann Dir auf 
ocura 

508, Herr Leopold —eæe Theilhaber ber hleſigen Handlung „Morig Gutmann”, hat eine 

‚Sonblung unter bir Firma Leopold Gutmann” für feine alleinige "Renung 


504. en mug Feb. Mi —*8 rg j —— bat eine Handlung unter 
enß e 
605. En genas 8, Inſtrumentenmacher, jetzt auch num, * eine Hanbfung unter ° 
506. der eh * ver he —— eine Ganbfüng imter bes Gdiik 
euermann, Kaufman e ung unter 
— Fr E een = * für fein alleinige Rechnung erri ist. 
Ferbinand Rahm, Be hat —* Handlung unter der Firma Ferbd. 
abs“ für feine alleinige Rechnung errichtet und biefelbe dem Herrn ann 
Baer aus NedarBifhofsgeim Procura ertheilt. 
508. ‘Herr Ghuarb Guftav Immanuel, BerMeimader und Barbier, jeht auch Kaufmann 
* “org unter ber firma „ ard Immanuel 1* eine Ries 5* 
te ei biefelbe feiner N Augufte, geb.‘ Neger Procura erteilt. 


ben Auftrag 
des Stadtgert 1 Wechſelnotariat 
1 dee 3 Dr. cho. 


eka — 

Auf f Anſuchen des Polizgel-Gommiffariatd Offenbach wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß auch daſelbſt das Einfperren ber Hunde ne werben ift unb nur foldhe Hun 
mit mad Offenbach gebracht werben bürfen, welche Maulkorbe tragen, die das gu: 
zu verhindern geeignet find. 

Frankfurt a. M., ben 16. Auguft 1864. Poltzei-Amt. 
m 30. Wai 1862 dus m Naſſau ausgeftellte Heimathſchein 
Di den Br erstochter —*8 Fa Brand‘ ift —** a elle 
zur Verhütung von Mißbriuh andurch bekannt gemadh 
Frankfurt a. M, den 8. Aunuft 1864. Volizei⸗Amt. 
orgeſtern fam dahler abhanden: eine pr. 1882 rüchah 6%, a bl 
von 1000 Dollars No. 17324, erfter Coupon am 1. November 1864 Fänig. an erf Kt um: 
Mitteilung Hierher, falls über beren Verbleib etwas bekannt werben ſollte. Ä 
—— a IR, den 17. Auauſt 1864. Volizei⸗Amt. 
8. d. Wits. kam dahier abhanden: ein Baker, welches außer einigen —— 
Pace, — Heimathſchein der Maria Hahn aus Waite ſtadt enthalten haben 
—* erſucht um Mittheilung Hierher falls Aber deſſen Verbleib etwas 
werben ollte. - 
Srantfunt m M, den 12. Auguſt 1864. Volizei⸗Amt. 







Bekanntmachung. 


Die Deklatation des accispflichtigen Schlacht-, Bug- und 
‚ Budtviches betreffend. 


In Ausführung des Aceisgeſetzes vom 12. April a. c. werben alle 
innerhalb ber erweiterten Acrislinie wohnenden Beflger von accids 
pflihtigem Vieh wiederholt aufgefordert, ihren am 30. April l. J. 
vorhanden gewejenen Behand an Schlacht⸗, Bug: oder Zuchivieh binnen 
acht Tagen bei der Stadtwaage nenau zu declariren, widrigenfalls gegen 

e diejenigen, welche diefer wiederholten Aufforderung nicht entſprechen 
follten, mit Ordnungsftrafen von fl. 1 bis fl. 15 vorgefchritten werden wird. 

Die Befiger accispflichtigen Viehes haben von jeder Veränderung 
ihres Viehſtandes bei der Stadtwaage Die gefegliche Anzeige zu machen 
ae und Schlachtgebühr für das von ihnen zu ſchlachtende 

zu entrichten. 

Frankfurt a. M., ben 3. Auguſt 1864. Nechnei- und Renten-Amt. 


Wald-Baamenrrefrenz - Berfleigerung. 

Montag den 22. Auguft, Vormittags 11 Uhr, ſoll die diesjährine 
Kiefern, Weibmouthökiefern-, Weißtannen-, Fichten: Saamen: un 
WBachholderbeeren: Erefcenz des.hiefizen Stabtwaldes auf dem Amtszimmer der 
une. fertiaten Stelle öffentlih an bie Meiſtbietenden verfteigert werben. 


Frankfurt a. M., den 9. Auguſt 1864 Forft-Annt. 


Sefundene Begenftände, 


Ein rothwollenes Kinderſchühchen. Drei einzelne Schlüffel. Eine alte Pferbedede. Ein 
hen Grinolinreife, a n Dividendenſcheine Norbbahn⸗Geſellſchaft. Eine ſchwarze 
ſche mit Schulſchriften. Ein Henkelkoͤrbchen mit einer weißen Mıntile. Gin Paar 
weiße Stiumpfe. Bier Schlüffel und ein Diüder. En Sackmeſſer. Gin weiß, braun 
und ſchwarz g fledter Zıgbhund. Gin braun und ſcwarz g:tigerter Jaghhund. Gin 
Heiner ſchwarzer Spihhund. Ein Brudfiid von einem Gasrohr. Gin Schlüffel, Ein 
naſſauiſcher Goupon über 100 à fl. 41/, p&t. Ein woller es Halstuch. Ein Reft Cattun. 
Ein Nafenklemner, Zwei Schlüffel in einer Kortel. Zwei Schlüffel mit Gelenk. Kin Caſſa⸗ 
Schlüſſel mit einer gelben Kavfel. Ein Stod in einer Droſchke. Gin Enstout.ca® im 
einer Droſchke. Eine alte Tuchkoppe. Gin Hund mit Halsband und Kette. Gin 
und mit weiß und braunen Klıden. Ein »Bortemonnate mit wenigem Geld, Ein 
hlüffel. BZwei leterne Taſchen mit Spiellaher. Gin Legitimationdichein für Job. 
ım Leyh. Ein Käfthen mit Handwerkszeug und ein Kittel in einer Droſchke. (Eine 
eifeıne enbüchfe. Gin Goupon von 10 fl. ber bayer. em u. Wechſelbank. 
Sin meffingene Wagenbüchfe. Ein Shlüffel. Ein Bantoffel. Ein Stoßeifen von einem 
mermann. - 








Srankfurt a. W. am 19. Auguſt 1864. Polizei: Amt. 
Slanm Arsen aber ns > =, urde ft gefunden worden. Anfprüde find 


Branffurt a. MR, den 18, Muguft 1884, Polizei⸗Amt. 


m 


issa Bürgerliches Aufgeb 
Auguſt 18 u Hand —5* Dr. med. ae Ur Rt zu Mailand, aus Bürdh, 
Garton Bürdh in der Schweiz, mit Mylins, Maria Eleonore, 
biefige Bürgerstochter. 
„.. 18 Idaffelhorft, ns Wilhelm, biefiger Bürger unb Kammmacher, 
Wittwer, mit Behle, Anna Gleophea, Hiefize eg 
„ 18 Praſuhn, Carl Heinrich, Schneider in Elberfeld, früher bab er wohns 
Bert ‚mit Schmitt, Barbara, aus Undenheim, früher babier 


wohnhaft. 
„ 18 1Sundbeimer, Moſes, biefiger Bürger, -Mebger, mit:Levitta, 
Rofalie, aus Rübdesheim-im VERREN —*— 
Frantfurt a. M,, den 20 Auguſt 1864. desbuchfuhrung. 


Gerichtlicht — 


——— 

Ale, welche Anſprüche ober Forderungen an die Radtärfe de8 am 18, Juli 1862 * 
ſtorbenen Hector Walther Momberger von Bonames, fowie deſſen am 20, Januar 1838 
verftorbenen erften ir Te Marie Catharine Glifabethe, gebornen Fuchs, und befien am 15, 

Juli 1857 verftorbenen zweiten Ehefrau Sophie Glifabethe, gebornen Sämidt zu vn 
meinen, werben andurch —2— ſolche 

binnen vier Wochen 
bel unterzeichnetem Amte orbnungsmäßig geltend zu machen, indem fonft ber Nachlaß ohne 
Sicherheitsſtellung an bie auswärts —* Miterbin verabfolgt werden ſoll. 

Franifuct a M., den 9. Auguſt 1864. Land· Juſtizamt. 

Dr. de. Bojellt. 
Dr. ®tar, Act. 


Der “- 77 Bürger und Handeldmoun %. Emmel bat am 2. d. M. gegen ben 
Handelsmann C. Grlnebaum aus Waͤchtersbach, —* en zweier —S * 
a) art Sat Thlr. 2 Sur. nebft 1 Xhlr, 6 rotefttoften und 20 Sgr. ron ifion 
un | 
b) je 97 Ein 11 Sur. nebſt 1 Thlr. 6 Gar, Proteftloften und 2 Thlr. Pros 
viſion un 
* 6% Bifen unb Heojeßtoßte e erhoben und zur Begründung bes Gerichts⸗ 
es und Sicherung bed Eiretgegen des bis zum Gautionsbetrage von fl. 300 
auf bas dabler- befinblihe Mobiliar des Beklagten erwirkt. 
a ber Aufenthalt des Beklagten bisher nicht zu ermitteln war, fo wirb berjelbe 
auf ägers Antrag; Hiermit aufge —— 
vier 
fid) auf bie erhobene Wechſelklage, welche nebft — bei Amt eingeſehen werden 
kann, perfönl.d ober durch einen bevollmächtigten Anwalt zu erklären, auch die vorge⸗ 
‚Iegten, MWechfel anzuerkennen, ober ſich zur Ableugnung feiner Unterfhrift auf denfelben 
erbieten, bei Bermeibung bes Gingeftänbniffes des thatſaͤchlichen Elaginhalts, der 
——* der vorgelegten Wechſel und bes Aus chluſſes mit Einreden. 
ugleich wird dem Beklagten aufgegeben einen Inſinuations mandatar zu den Alten 
ng? —* alle welterergehenden Verfuigungen und as fatt der In⸗ 
Kae an glich an der Amtstafel angeſchlagen — A en, 


iR bel. Auguft 1864, ‚Amt I. 


Dr, Körner, 
5 \ Dr, Auerb ach. 


a. 





t Eintraged in ® b Mu b { be. vo N 

—* 23 5 Kent Minden dr on Sehen 

er N 6 en 1. Me in am An. 5* — pe Bien 

o. n ber Jubengaſſe, enannt, um 

ug es 2, verpfähb Iche Summe 

3477 17. — 810 ee an Serie — 
ed fo (4 


abe bes Erben —— Schuldnerẽ Jacob andy Paris, iſt bife 
5* im Sehre 1 1813 völlig —— jedoch bie —— g, ſowie 
pia Authenti eilten 5 efes verloren‘ gegangen. 

Na be: —* ni ‚ie wo en Miterben des Nathan Wb Lerh, alias Lowenick 
ſich er Hypothet einverſtanden erflärt Haben, von den zu Galifornten 
————— Gnteln } & Natban Lob rd — naͤmlich der Ehefrau des Kaufı 
—— Brothers, Rofe, geb. Oppenbeim, der Ehefrau bes Kaufmannes Mayer Ehrlich, 
Gäcilie, geb, Oppenheim nnd ber unverhetratbeten Anna Oppenheim zu San Francidco 
‚bie Smilie ng zur Löjchung nicht beigebracht werben fonnte, jo werben biejelben 

 Anted tan "bes borgenannten Jakob en öffentlich aufgefordert, ſich Über bie 
——— deinigahlung des —— hai 23 
nen onat 
‘ anber zu ierfläten bei Vermeidung, daß angenommen een; daſſelbe ſei — 
und ſie pin in die Löfchung der Hypothek ein. 

1 ch werben Alle,’ welche aus irgendeinem Rechtẽgrunde an bie copia au 

bie RWerpfändnnng froglicher — — — Sea 
pe welche Anfprüche zu haben glauben tbert, 'bief 
dem unterzeichneten "Ute geltend zu —— ei Vermeidung, dab bie 
fertigung für kraftlos und erlofchen erklärt werben ſoll 

Frankfürt a. M., 8. Auguſt 1864. j — Auf L 
— — a & €e 


0 De Wenbling, Mh 
—— Tadun 


ng. 
me, weldhen Forderungen an den Nachlaß der "am 21. April 1864 behler ver⸗ 
ſtorbenen Henriette Augufte Reimer, aus Riga im ruſſiſchen Gouvernement * 
zuſtehen, haben ſolche 
dor dem 12. September Ent 
Bei unterzelchnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden oder gewärtig zu fein ash 
Nachlaß an die auswärtige erhfägafteregulitende e ——— —— 
verabfoͤlgt werde. 
Frankfurt a, M., den 12. Auguſt 1864, Stadt⸗Gericht IL 
Kirchner, 
"Dr. Demmer, 








ffentlide Ladbun 
Alle, welchen Erb⸗ a Tonftige Anfprüiche an den. Nachlaß ber. am 4. -Zpril,1 
vahler verſtorbenen Magdalena Krap, ans Sprendlingen im Großherzogthum 
‚auftehen, haben Bor 
un 15 — 1.86 4 


be 
bei unterzeichnet Ger te ordnungsmä 
or ne a bi au nd ac eilweije * era ha Sntefahlrhen fein * As 
Igt werbe. 
> Frankfurt m Pr ben 15, Auguſt 1864, Stadt-Gericht II. 
Kirchner. 


Dr, Demmer, Ger, 


= = 
Gdtotallabumng. 
» ? le, welche an die Verlafſenſ enſchaften nachbenannter te 


1) ber Dienftimagb Maria Boos aus Meerbol; (Kurbeffen) ; 
2) ber —x Eliſabeth Schneider 4 Helbenbergen Großherzogthum 


8) bes lergeſellen Heinrich Wag ner aus Bübingen air - 
8* des Ban Ip Jean Gamehn aus Bean —* I —— —* 
ellen a mmermann 3 
— Bene Dandalena Hargareiba Stali — 
Bm * Fri * 1861 verſtorbenen Dienſtmagd Glifabeth Bor aus Homburg 


P, neh 2 “s, Junt 1862 verftorbenen  Hiefigen Würgers, Malers und Ladirers 
Me Nebesberaer; 
va bias € 8 Salomon Levi aus "Roblenz; 
10 * ellen Jobann Friedrich —— Wiſchenborf aus Kübel; " 
11) —— arbara Diftel aus Heppenheim Großherzo Ö 9 
* —J nſpriche zu. machen Haben,"werben hieidurch auffg , folche fo 
— * in d —e 
Bye ben 8, September 1864, Vormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine —* anzıtteigen, als rd bie en No. 1518,6 ohne 
‚Merfiorbenen ober Perg rar ——— ei äubtger er er ver bie: Rachläfje sr 
bi 11 aber bem _ Flseus überwiefen werben fi f 
Franffurt a. M.,' den 6. Auguſt 1864. Stadt Amt 2 





Rabung 
Ah Wbvolaten Dr.’ jur. Carl Haub, Klägers, gegen ben abweſenben 
hleſigen 2— —— —R "Beklagten, Forberung 
von L. 1 1 Me nebſt zuſen, Koſten mb Schaähen betreffend, wird ber Seklagte, 
deſſen a aaa uıbefannt if, aufgefordert, fi 
— IT Gennen ſechs Monaten 
auf bie erhobene Klage zu erklären ‚iauch feine Unterfchriften - auf Anlage 1. der Sage 
anzuerlennen ‚ober ſich zu deren eiblicher Ableugnung zw erbieten und zwar dies Alles durch 
einen auß ber Zahl ber Hiefigen Advokaten zu bevollmaͤchtigenden —* bei 
Waß der thatſachliche Inhalt der Klage für zugeſtanden angenommen, die Unterſchriften ber 
Anlage für ächt erfannt und bie weiter ergebenden Verfügungen ſtatt ber: Inſinuation lediglich 
an die Gerichtstafel augeſchlagen werben ſollen. 
Frantfurt a. M., den 15. Auguſt 1864. Stadt «Gericht * 
Dr. Eckhard, Di 
Dr Diese, 


Deffentltihe Tabung. 
In * Eee . bie ln Ban des ee ed * ch 






= ud = 


gt, daß leptere hrem Großvater 86 Mai int hat, vor 
diejem pi ge ** ** atım Rein geh Are an u —— er 
ie auftebt. Genligenden Beweis hierüber vermögen 
ihreu Antrag — daher ra welde u. jene fee nfprüche “ Te verneinen, 
‚aufgeforbert, | olche 
vor bem 27. September. 1864 
dahier geltend zu machen, ober gewaͤrtig zu. fein, 2. die ammtliche — der 
— Haͤlfte auf den Namen der genannten — ‚verfügt ’ 
Frankfurt a. M., den 27. Juni 1864. Sadt-Gericht IL 
Dr. Antoxt. 
‚Dr. Heffenberg, cc. 


atliche Sabun 

In Gemäßheit Beſchluſſes —2 hie l. vom 12. Bla 1862 wurbe auf folgende 

ben Jakob m. U. und Ehefrau Johanna, geb. Baufcher, fowie dem Garl Magimilian May 

und. —— geb. Henß, zugeſchriebenen Grundfigde ber Bornheimer Gemarkung :- 
6lll. Mr. 17. 5 Bl. 20 Rth. in SH. Srundftäd * over Markſtein, 


— 3 " 6. 1 3 10 " [7 7 

ıL „ u h „ BB, HM, — her ne Stirn, 40 
= 24 A232 5 10% 07 „ Baumſtück auf dem Ganb, 
> 6% 5 n ı „05, 35 „ Grupnbdſtück in ben Kappegiwiefen, 


23 11. 13 , 83 „ Baumſtück im Kohlsberg, 

und zwar auf bie 44 be Garl Magimilian May an gebachten Grundftüden zu Guuſten 
ber zweiten Chefrau besfelben, Glifabethe, geb. Friſchborn, für den Betrag von’ achtzig Gulden 
und bie wöchentlichen Alimente zu drei @ulden vom 11. Dezember 1861, fowie bie ar J 
zuſtellenden Koſten ein richterliches Pfandrecht im amtlichen Hupotheßenburhe T,-Xlll, p. 402, 
Nr. 1564 eingetragen, 

Die hierüber ausgeftellte Urkunde ift angeblih in Verluſt geraten. Es werben baber 
Alle, welche an biefelbe einen Anſpruch zu Haben vermeinen, — ſolchen 

vor dem 27. Seytember 1864 

bei umterfertigtem Berichte erbnungsmäßig geltend’ zu machen, inbem * fruchtloſem Ablaufe 
dieſes Termins die bereichnete Urkunde für kraftlob und erloſchen erklärt werben ſoll. 

Frankfurt a. M., ben 27. Juni 1864. Stadt⸗Gericht IL, 

Dr. Antont 
Dr, Heffenberg, Ace. 


In Inſatzklagſachen gegen bie Erben des verftorbenen Hiefigen Bürgers unb Pila- 
But on Eye 6 ke wird in Gemaͤßheit Erkenntnifjes bes Siadt⸗ Serichte 1 
vom 15, Auguſt 1864 das Unterpfanb: 
—— zu Sachſenhauſen in der Riltergaſſe gelegen, mit — N 
o eichnet, 
für das darauf haftende Gıpital von 1500 fl, fammt Zinſen und Koften ar zum 
erften Male feil geboten. 
en nalen Amts ʒimmer find die Steigbebingungen zu —— 

Können ba ru eınnächft —— —— werdenden Verſteigerungstermine einft · 
weilige Gebote zu ratofol gegeben werben. 

Frankfurt a. M., den 19. Auguft 1864. — 

an una, 






Amts-Blatt 
der freien Stadt Mankfurt. 


—XR (Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
KR 10. Dienstag ben 23. Auguft 1864. 


—*E Amtliche Belauntmachungen. 
Ünssug aus den biefigen Standesbüchern. 


1864 I. Getraute. 


Auguſt 14 Biscoe, Heinrich, biefiger Bürger, Lohnkutſcher, mit Blattner, Jo⸗ 
hanna Philippine Dorothea, ans Worms im Großherzogthum Heflen. 
s 14 Reichard, Wilhelm Ferdinand, biefiger Bürger, Sattler, mit Heim, 
Gatbarina, aus Offenbady im Großherzogthum Hefjen. 
„ .15 |Bräf, Auguft Garl, biefiger Bürger, Mechanicus, mit Bernhard, 
uife, aus Oberrad, 
v 15 Franck, Fein Kaver Balthaſar, hieſiger Bürger und Schornſteinfeger⸗ 
meifter, mit Ravenftein, Cathatina Rebeda, hiefige Buͤrgerstohhter. 
r 17 Pauſch, Johann Friedrich, defignirter hiefiger Bürger, aus Weißenhaid, 
Bezirisamts Wunftedel im Königreich Bayern, mit Verſen, Suſanna 
Margaretha Garoline, geb. Stierig, hieſige Bürgeräwittwe. 
„ 17 |Gebhardt, Johann Otto, biefiner Bürger und Schlofjermeifter, Witte 
wer, mit Edhardit, Anna Glifabetha, hiefige Bürgerötochter. 
A 18 Born, Ludwig Leopold, hieſ. Bürger und Handelömann, mit DOrtb, 
Garoline Friederife Charlotte, hiefige Bürnerstochter, 
2 19 Raufmann, Wilhelm, defignirter biefiger Bürger, aus Berleburg im 
5 rei Schriftſetzer, mit Müller, Dorothen, hiefige Buͤrgers⸗ 
er, 


Beit. Drt. | HE. Geborene 








1864 | 
Mai 10) Niederrad Scchul z, Martin, Sohn bes hieſ. Bürgers und Paders Johann 
Martin Schule (Toren), 
Juli 26) Waldmanns |Borgnis, Alfred Franz Friedrich Hubert, Sohn bes Kiel. 
haufen Bürgers und Delonsmen Dr. jur, Franz Alerander Friedrich 
Borgnis (Engels). 
„2 _ N, N. Hebmwig Scan Belice, 
Kg. 5 Möldborf IRemme, Lois Chriſtian Philipp Valentin, Cohn bes hieſ. Bur⸗ 
ger und Hanhelömanns Carl Ghuarb Lemme (Drasmann), 


zn = 








Zeit. Dre. DM. Gebvrene 










. BIRT. er © 8 olz, Margarethe Eliſabethe, Tochter des hieſ. Bürgers 
— mergafle | ' \ Buckin bermeifterd Se Heinrich Carl Friedrich 
33 (Diegmann). 3° 

_ N. N, Olimpia ——* 
Fahrgaſſe 9 Anthes, — * ar Er Bürgers und Reftauranten 


Ranbftraße 6 
"„ 8 Sandweg FA PR ara 58 — Amalie, Tochter bes Bürgers unb Raufs 
manns zu Crefeld Guſtav Siegfried G Gangloff). 
Beil 28 Weber, Anna Margarethe Augufte, ter bes hieſ. Bürgers 
nnd Bierbrauers Franz Yacob —X 
‚, 9 ne Si Bernhard —“ Sohn des * gers und 
manns, bermalen Fürftl, Thurn und Tarxie'ſchen 
amtsjecretärs Guſtav Peter Hill Bi). 
„ 10/Ulmenftraße xnoblauch, Felix Zuftus, Sohn des hieſ. ee ar 
101 ® ig. 2 W er Ba —* a ern die] Bürgers und 
. apaga agner, aria Manbalene er bes bie 
Dedan ts Fran Sog Wagner (fe) 
ü — N. N. —— (fremd), 
— 1 Mörfelber a King Sohn bes hieſ. Bürgers, Advocaten ——— 
ee * jur. Earl Nikolaus Berg (Böhm). 
w 
110r. Hi Aei er, Dorothea —* lotte, Tochter bes Bürgers 
e Her 23 Der Jar, Wilken! item MIR: — 
„ 11Hermesweg 3Kolb, Gatbarina —— Tochter des hieſ. Bürgers und Privat» 
- elehrten, dermalen Fürftl. Thurn und * chen Oberpoſt⸗ 
amtöfecretärd Joſeph Chriftian Kolb (Thomas 
1IEchnurgaſſe 28 —— Bernhard, Dan bes hieſ. und 
ar —5— ar Sichel ( gendadh). 
‚u tor 
„12 Dreifönige Xuman n, Gebe Zehter bes Ortöbürgers uber Ran 
ſtraße 17 im —— te Kutſchers dahier, Heinrich 


Auman 
121 Mainſtraße 4Bin *. hr i Rutın € Sohn En bief, Bürger® und! Hanbelsmanns 
12) Bor vem Grunelins, — —— Alfred, Sohn bes N line) — und 
—— J — Handels mann⸗ Andreas Adolph Grunelius 
— b ——5 ter bed Bürgers und | 
Jenna le Ma De Gute) ©, an 
enie onore Eliſa ugufte, 
— N as Drei ee 6 


a Drt. | I Geborene | 
1864 


Aug. 12) Edenhei Kntps, Bictor Au inand, Eohn bes hi 
ER ET 
P erca * oro 
* pe a ers unb Bendermeiftere. Johann Garl MRercator (Beier 


12 ae Somit, Martin, Sohn des Hief. Bürgers, Rohr: und Fiſch⸗ 
beinfabrifanten Johann Chrifioph Schmidt (Becfen). 
„ 188l, Oirfägr. 13 Engel, Carl Friebrich —— a bes Eis Bürger und 
Weinhändlers Rouftan En 
„ I3RT. Weißabler-/Hornfhuh, Yohann Carl ls Sohn bes gie Bürgers 
gafle 7 und Handeldmanns R ac Martin Hornſchuh (Dit 
"1.318 Altemainger- Balentin, Carl Emil Heimih, Sohn des Biej. Bürgers, 
gafle 35 —* Arzte und ernten za Dr. med, Friedrich 
Balentin (Schmitt). 
„ 14 Bel 74 Müller, —— Philippine Johauna, Tochter des hieſ. 
14 SEtelzengaſſe 17 Ri * — — ia bg —5 
engafle ete, ua ohn a Ai, ele 
r i —* aus Münden at Pe 
phalen, Carl Eduard * ar 
„14 nm Ströhlein, Chriſtian Friedrich, Sohn bes em Bürgers und 
39 Weißbindermeiftere Guſtav —* Ströhle ea 
a: Barabiesg. 9 aan Gleonore, Zwillingstochter bes bie zets und 
„ 16/Parabiesg, 9 










ärtnermeifters Johann Adanı — (Nage 
Rumbler, Yuftinian, Zwillingsjohn bes gie. zürgers und 
— Seh Adam Rumbler (N agel). 
— einri 
Zeil 18 Br Be © m des hieſ. Bürgers und Schriftfegers 
Daniel Georg Prösler (Howe). 
” 16/Paulsgafie 16 —— Johann Friedrich Leonbard, —* wei 8 Bür- 
8 und "Auslaufers Sohannes Euurnoder 
Altegafie 5 wugen, Unton, Sohn des Ortsbür 
um Nafjeu, Zimmermanns babier, nd a 4 im ) 
— N. N, Ludwig Friedrich (fremb). 
_ N. N, todtgeborne Tochter (fremb). 









|— — — 


Bet. | Ort. | — 





1864 
Mai 21] Nieberrab 








M Ders Dans Sofeph, Sohn des hieſ. Bürgers und 
——— nie Daper (Gunge), 11 "Donate 
* Tage alt, KR 










anau a. M. Richter, ann Adilles Alfred, Hanbeldmann, Sohn 
le a8, ae, ——22 Metropolitaus zu u ak 
im thum Heſſen, *0 Daniel Richter «(Yaffoh), 
26. Jahre, * Monate, 26 Tage alt 
Flacht u ae, Marie Emilie, —* des bief. Bürgers und Can 


aten bes Prebigtantes, 
Beer, —* Yacob hie er A 


A 
— N pn Sohn des verftorbenen bief. ** > 
Eihieblärchers,. Johann Sein Nerft Gau); geboren 
15. Februar 1812; t erflärt d 1; 
Stabtgerichts II dabler vom 10. Au guft 1864. 
geſtraße 47 mans —— Rapharl; — aus Lungenbiad, 


tenthum m Deflen, = Jahre alt 
13 Nüberderg BAT —— So ürgers zu Windeheim 
Königreich Bayern, —— ie (ir Leonhard Schend 
— — + Uni ruf. — 
Carl Giuard Ride in Weftphalen, 


1 
Stelzengaſſe 17 —— — 
1 x- * 





15/Fahrgaffe Ud de — — ette, Tochter 

um — 7 

* Bürgers und Runftualers, ehem, iv = 

15 Graubeng. 14 Rosel, Ce er —*2qNBX1 4 Emil, — *X hieſ. Bür · 
—53 — ——— Iobann Heincih Ratmund Rofel 


Markt 34 |Forsbonm, Fe Darin Goroline, geb. Ro Die 
Ei Ehefrau bes zu Hoͤchſt a. 

“=, er "en ty Tan , Franz Anton we 
Frühling ar Jack, = iffer N Goblenz im Königreich Preußen, 


pa Langeſtrahe ARatjer, — — Kalten Sehen 67 Ya al Kreiſes Großgerau 
oſti. Ritterg, 2ERei gerd und Xaglöhners, 
16 ® ER Beet me 


* 


—4 
= m = 


au Dre. | III Berfiorbene 
1864 


Aug. 161 Sechof Gältaer, elene, Tochter bes hieſ. wi * a 
helm Ludwig Carl Schläger (Reuf), 29 

„ 11] Brüde Doriwa — Franz Betr, Maſchiniſt aus — 

Ruriles — im Großherzogthum Heffen, verheirathet, 


0 Jahr 
I17 Langeſtraße asien arth, Earl Friedrich Ernft Ludwig, bief. a und Hans 
delsmann, 36 Jahre, 11 a, 21 —— 
17 am Salz-⸗ — Anna Maria, geb, Belz, Ehefrau des Auslaufers, 
haus 1 Joachim Wegerih, aus Hofheim, Amts dezn im Hergogthum 
Naffau, 36 Yahre, 2 Monate, 19 Tage 
„ -18/Yubenmauer17|/W en enmacder, Johannes, bief. —— und ab Balz, MWittwer, 
3 Jahre, 4 Donate, 24 Tage 
„IB Langeſtraße 4 sie er, —— — aus — Amts Uſingen 
thum Naſſau, 24 
De gkreuzg17 N. N, tobt — Mädchen (fremd). 
öbergaffe 26 Raiötteit ch, Dorothea, Toter bes berftorbenen — —* 
— — 33 aus Umſtadt, 80 Jahre, 4 
nate 
„ 19, Glifabethen- Yohann es, Fa Sohn des hieſ. Bürgers und Bleichgärtners, 
firaße 365 Leonhard Iohannes (Nagel), 4 Monate, 26 Tage alt. 
Kranffurt a. M,, den 23. Auguſt 1864. Standesbuhführung. 


Befanntmadung. 

Ju dem Alignementplan der Gewann 10 der Frankfurter Gemarkung iſt bie Anlegung 
einer Strafe von bem ap Tue run nad) der Duerftraße beantragt. 

Es —* eg ben — nachbenannter Grundſtucke: 

86, 37, 43, 44, 48, 49, 50, 34, 85 u. 46, 47, 58B, 52, 
"424, 42B, 42F, 41, 30 u. 31D u. C, 39, 22, 254, 27, 29B, 
m. 32A, 33C, 33F u. @ 
mit bem Anfügen zur Renntn gebracht, daß ber betreffenbe Plan in dem Bocale des Bau«- Amts 
Dienstag den 23. Auguft I. 9. 


" ” 


ben Vormittag 
Feeitg „ 3. "» nf. von 9—12 Up 
eingefehen werben ann, wofslöR. bie" nan Den Beikeiligten obzugebenben Erklärungen gu Prototofl 
genommen werben. 
Frankfurt a: M., den 15. Auguſt 1864 Bau-Amt. 


Vo lam abhanden: eine 1882 ruchahlbare 6%/, amerikaniſche Obligation 
von 1008 Dellant *4 —— 1. Rovember M Aa Ye erfucht um 
Mittheilung Hierher, falls über deren Verbleib etwas befannt werben follte: 

Kreanffurt a. M., den 17. Auauſt 1864. Polizel-Amt. 

Gine Ichwere chwere Ringkette wurde im Srabtmalde dahiet den, Gigenthumsaniprüde 
find binnen 14 Tagen geltend zu machen, el une 

Franffurt a, M., den 16. Auguſt 1864. Bolizel-Amt, 


die Hundswuth betreftend. 

Nachdem ein am 7. d. M. ber Hundswuth verbädtig geworbener Hund am heutigen Tage 
ungmweifelgaft an ber HundẽEwuth verendet ift, fo werben Hierdurch. für die Dauer von einigen 
Monaten ſaͤmmtliche Einwohner dringend aufgeforbert: in 

1) m —— und Handhabung ber Verordnung vom 10. Auguft d. J. ihrerſ 
mie 7 — Verordnung und das Eingreifen der Polizeibehörde einen Schutz gegen 
gefährliche Hunde im ber eigenen Wohnung nicht gewähren kann, die ſorgfältigſte Aufficht ü der 
ire Hunde zu führen und fremde Hunde nicht anders, als mit Maulkoͤrben verſehen, in ihre 


Wohnungen einzulaffen, 


3) von einem jeben alle, wo ein Menfch ober ein Hund, von einem Hunde gebiffen 
worben iſt, unverzüglich bei dem Volizei⸗Amte Anzeige zu machen. i 
Zugleich wird auf bie Beſtimmung bes $ 145 der Mebicinal-Orbnung verwiefen. 
Frankfurt a M., ben 18. Auguft 1864. Polizei:Amt. 
— — G — — — en eú — 


$ 148 Der Medieinal DOrditung. 
Der Eigenthümer eines Hundes, welcher am letzterem Zeichen ber Tollkrankheit ꝛxc. wahr⸗ 


nimmt oder wahrzunehmen glaubt, hat denſelben fofort, bei Vermeidung einer Strafe, von 10 


bis 50 Thalera ober entfpredenbem Gefängnik, in fihere Verwahrung zu bringen und bem 
Poligei⸗Awite Anzeige davon zu machen. Ben 
— —— | 
Unter Bezugnahme auf vorftehende Bekanntmachung vom 13 db. Mis. wirb hiermit weiter 


 befannt'gemadt, — — Weiteres das Anbinden der Hunde und das Führen derſelben an 


der Leine nicht erfo 
Dabingegen muſſen alle Hunde, welche in Mäume und Sokale, die dem 
Publikum zugänglich find (mit Einfluß ber Mirtbfchaften, Verkaufs, und Gewerbs- 
Lokale Gomptor® u: L w.) oder auf die Öffentliche Straße gelaffen ‚werden, 
mit einem Maulforbe verfeben fein, welber fie am Beißen verbindert. 
Das Anbinden des Hundes oder daB Führen beffelben an ber Seine befreit den Hunb 
nicht vom Tragen eines Maulkorbes. 


Srankfurt a. M., ben 18. Auguſt 13na. | Polizei-Amt. 


Befundene Gegenftände, vn 
Ein Rafenklemmer, Zwei Sälüffel in einer Kortel. Zwei Schläffel: mit Gelenk. Ein Caſſa⸗ 
Scälüffel mit einer ; gelben Kapfel: Gin Stod in 'einer Drofchke, Ein Enstont.cas fm 
einer Droſchke. Gine alte Tuchkoappe. Gin Hund mit Halsband und Kette. Ein 
Hund mit weiß und braunen Fleden. Ein Vortemonnaie mit mwenigem Geld, Ein 


. Eilüffel. Zwel lederne Taſchen mit Splelſachen. Ein Legitimationsſchein p Joh. 


Adam Leyh. Ein Käftchen mit Handwerkszeug und ein Kittel in einer Droichke, "Eine 
eiſeme Wagenbüchfe. Gin Coupon von 10 fl, der bayern, Hypotheken⸗ u. Wechſelbank. 
Eine meſſingene Wagenblichſe. Ein Shlüffel. Gin Pantoffel. Ein Stoßeifen von einem 
Zimmermann, io. > 
Frankfurt a. M., am 19. Auguſt 1864; | Polizei⸗·Amt. 
in Stußen und eine Müße mit Cocarde unben vorden Anipri 
sand 14 zu babier geltend z machen. Ren 2 a Wera 
Franffurt a. M, den 18, Auguf 18646 Polizei⸗Amt. 


= m = 


Bürgerlichen 2 FEN Ä 
Anguſt * Sisäifen, — beflanirter Biel. ger aus Gernsheim im Oroß· 
lau: x m Heffen, Kaufmann, * Heß, Jehannette, Hief. Bhrgerdr 
„90 ISeibt, Feiedri Carl, befimirter Plrger von Oberrab, aus Wehrheim 
tm Ocrgo ogthum Naſſau, Kormflecher, dahter wohnhaft, mit — * 
Friederike, aus Oberrad, 
20 IHennert, Buftan Ludwig, befignfoter bief. Kr aus. B Lin 
. der. preuf,. Rheins Provinz, Schriftieger, mit Scheuer, Marias 
Salome, bief. Bürgerdtochter 
„ 20 I8eoni, Daviv, Kaufmann, aus "Mainz, dermale: in Mannheim wohn 
haft ,‚ mit "Seibels, Therefe, aus Mainz im Großherzogthum 
Heflen, dahier wohnhaft. 
v». D&D Ivon Bongenpohl, Andreas Karl Michael Wilhelm, Baiferlich ruſſiſcher 
Etoatdrath und Ber, 58* in Lvorno mit Gräfin Anrep 
Elmpt, Leontine Sofephine, geb. von Tenner, gejchiebene Ehefrau 
= end Johann Philipp Sawa Grafen Anrep Elmpt, aus 
au. 
» .20 Prse, Jean WVierre, biefiger Bürger, ——————— mit Jubig, 
Wilhelmine Elifabetbe, aus Homburg in der Landgroffhaft Heffen. 
„20 |Rehbod, Philipp Ghriftoph Carl Wilhelm, Dr. med,, biefiser —— 
und praftifcher Arzt, mit Hermes, gouife, aus Grefelb in 
nz preuß. Rhelnvrovinz. 
fu 20 Schneegans, Johannes Franz Ludwig, deſignirter hieſiger Bürger, aus 
Berblingerode bei Duberflabt im Königreich Hannover, Bärbier, 
mit. Schald, Anna Catharina, hieſige Bürgerstochter. 
Frankfurt a. M., den:23 Aunuft 1864. Standesbuhführung. 


Deffentlide Ladu 
Alle, welchen rang ge an ben ie laß ber am 2 7 1864, dahiler ver⸗ 
ſtorbenen Henriette A ugufte Reimers, aus Riga im ruffifhen Gouvernement Lieflandb 
zuftehen, haben ſolche 
vor dem 12 September 1864 


etem 
—— uber: a neengtchteie oh ohne —— rd 
werbe. 
i anffurt a. M,, ben 12. _ 1864, _ Stadt-& 


kir nn 
Dr. Demmer, * 





— e Ladu 

Ale, welchen Erb⸗ und —* —— an den Radlapbeb am 21/22. Dit 1857 
en ım Gtaate Si — verſtorbenen hieſizen Bürgersſohnes 
eph Catl Frey außehen, haben h 
bei untergelänetem Gerichte Dem in. — er — zu ſein, * dieſer 

2 a rl auswärts wohnenden Juteſtat⸗ Erben ohne Sicher⸗ 

Grankfurt a. M., ben 17. Auguſt 1864. . ee I, 
toner. 
Dr. Demmer, Sm 


= mm = 


Bei einer wegen Diebſtahls außwärtß verhaftelen Weibbperſon, weiße 1 und Dee fan 
getrieben Haben {eb wurben nachverzeichnete gen vo —— Eine Servlette Ar 
ge, eine bo. U. ©. 47 ge, eine bo. F. S — ——— —— 
ee ein bo. % %. ®. 500 g;., ein bo, Feingebild, gez. J. Wörner 500, 
ein Frauengemb, an einend I. Z. 6 gez geiwefen, bs. mit außgetrennten Beichen, ein 
bo. von Baumwolle ſchwarz H. W. 8. 8 gep., ein bo. P. ©. roth gej., ein bo. von Baum 
wolle M. K. roth gez., ein be. — gefidter Bruſt T. 5 roth gez., ein Herruhemd H. W. 
gez. von feinem Shirting, mit eingeſetzter Bruſt und BRanfihetten. von Leinwand, Perlmutter⸗ 
nöpfen, ein Battiſttaſchentuch mit Bogen und Stickereien in ben Ecken, ein Iein Taſchentuch 
J. B. weiß geſtickt, ein Taſchentuch ohne Zeichen, ein do. H. MW. 12 weiß geſtickt, ein be. 
«8. (got$if6) weiß geriet, ein bo. 9. G. geftidt, ein do C. H. 4 roth ger, * Paar 
weißbaummollene Strümpfe, beffen rothe Zeichen vermuthlich M. U. herausgetrennt, ein 
mit Kreiten Borbüren M. A 6 gez., ein bo. Taf neue, breite Borbüre ohne Zeichen refp. vier 
Sterne, ein bo. mit verſchiedenen Bordüren bie nicht zufammen paflen, ein bo. alte ohne 
Beten, ein do. &. U. 27 gez. mit Gtrid,eug zum Anſtricken verfehen. 

Da biefe Gegenftände wahrſcheinlich geftohlen find, fo werben Diejenigen, melde An⸗ 
ſprüche am biefelben zu machen haben, aufgefordert, folde ohne Werzug bei unterzeichneter 
Stelle geltenb zu machen. 

Srantfurt m. M. ben 22. Auguft 1864. Bolizei:Amt. 

Edictalladung. 

Das mit Lit. DR bezeichnete Achtel des Looſes Nr. 21669 zur 6. Klaſſe der 145. hieſigen 
Stabilotterie ift ———— — gelommen. 

Auf Antrag der hieſigen Handlung Gebräber Doctor, welche dieſes Achtelloos von ber 
Botteries-Direction käuflich erworben hat, werben daher Alle, welchen an bafjelbe aus irgend einem 
Retögrunde Anfprüche zuftehen, Hiermit aufgefordert, ſolche bei dem unterzeichneten Amte 

binnen 3 Monaten 
— 9— fruchtloſem Wlarſe dieſer Erift das bezeichnete Achtel ⸗ 
bar erloſ "erklärt werben 
anffurt a. M., ben 7. Sam 1864. Stadt⸗Amt L 
Dr. Diehl. 
Dr. Wendling, Ad. 


ſatzklagſachen gegen die Erben bes verftorbenen Hiefigen Bürgers und Pfla- 
ilipp Jacob Stard wird in Gemäßgeit Erkenntnifſes bes Srabt-Beriäts I 
vom un — 1864 das Unterpfand: 
Eine Behauſung zu Sachſenhauſen in ber Rittergaſſe gelegen, mit &tt. N 
No. 125 Hezeichnet, 
für bas barauf — Capital von 1500 fl. ſammt inſen und Koſten hiermit zum 
DR “ — 8 ſten h 3 
Auf des Unt neten Amtszimm d die St —— 
können daſelbſt nein da ner — eh neun he einft« 
weilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 
Frankfurt a. M., den 19. Auguſt 1864. Fiscalat: 
Dr. Jung, Fiscal, 


|_-— - — > oo ann —————— D D ôDDmm— — ——— — — >. | 
Berantwortlicher Redaceteur und Verleger J. G. Holtzwart. Drud von I. P. Streng in Frauffurti a. M. 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition: am Geiftpförtehen, Shlahtfansgaffe 21.) 








JR 101. Donnerstag den 25. Auguft 1864. 
 Antlihe Belanntmachungen. u 
1864 Bürgerliches Aufgebot. 


Auguf 23 |Bolte, Jobann Jacob, Hiefiger Bürger, Bürftenbinder, mit Bohne, 
Anna Elifabetha, biefige Buͤrgerstochter. 

23 Götz, Leonhard, defignirter hieſiger Bürzer auß Friebenfels, im Königs 
reih Boyırn, Schieblärder, mit Hahmer, Maria Magdalena, 
biefige Bürgerstochter. 

v„ 233 Hirſch, Franz Joſeph, Hiefiger Bürger, Schneider, mit Diehl, Regine 
Ghriftine Sitylle, Hief. Buͤrge sſtochter. R 
Frankfurt a. M, den 25. Auguft 1864. Standesbuchführung. 


Befanntmadhung, 
die Wohn: und Miethfteuer der Meßfreimden betr. - 
Nah dem Gefes vom 23. April 1840 und den Abänderungen zu bemfelben vom 
27. October 1857 iſt die von den Meßfremden zu entrichtende Wohn: und Miethiteuer, 
leih dem allgemeinen Steuerfage für Gewerbslocale, auf 2 pCt. ber betreffenden Mieth: 
(une feftgefegt, ſowie nad) dem Geſetz vom 26. November 1861, die Erhebung des 
aternengeldes betreffend, für Lehtereß der Zuſchlag von 1 p&t. auf die Wohn- 
und Miethfteuer beftimmt worben. 

Unter Berufung auf vorermwähnte Gefehe, jo wie unter Bezugnahme auf bie Bes 
fanntmadhungen vom 18. Januar 1842 und 20. Auguft 1845 wird hiermit Folgen 
des in —— gebracht: 

1) Alle für nn Herkftmeffe ftattfindenden neuen Bermiethungen ober 
Beränderungen ber in legterOftermeife beftandenen Miethverhältniffe, 
folde mögen Bermiethfungen an piefige oder fremde Verkäufer ober das Beziehen 
eigener Buden oder Rocale während der Meſſe betreffen, find | päteftend innerhalb 
3 Tagen, nachdem dieſelben in Befig genommen wurben, bei unterzeichneter Gommifs 
fion zur Anzeige zu —— 

) Ueber alle Räumlichkeiten, welche In der letzten Oſtermeſſe als Meßlocale benutzt 
wurben, bie aber in der bevorftehenden Hertftmefle nicht benupt werben, find fpäs 
teften® bis zum 8. Sep:br. die betreffenden En bei unterzeichneter Gommifs 
* zu machen. Solche Anzeigen müſſen auch in dem Falle ſtattfinden, wenn bie 

ermiethbung refp. Benugung eines derartigen Lokals fchon mit der diesjährigen 
Dftermeffe endete, dieſes auch in einer früheren Declaration zwar bemerkt wurde, eine be⸗ 
fondere et er hierüber aber nicht eingereicht worden ift. 

3) Die Anzeigen, über die vorftehend sub 1 und 2 — Verhaͤltniſſe, haben 
durch bie betr en Eigenthümer oder Vermiether mitteld einer von ihnen zu unter 
geichnenden Deslaration zu erfolgen, und wird weiter bemerkt, baß unter Meßlocalen 


- MU = 


nicht nur Buben, Vorftände und fonftige Berfaufss oder Lagerlocale, fonbern auch 
Wohnungslocale fremder Verkäufer verftanden werben. 

4) Eigenthümer oder VBermiether von Meßlokalen, welche den Beftimmungen biefer 
Bekanntmachung nicht pünktlich nachkommen, verfallen in eine Orbnungöftrafe, und find 
verpflichtet, Diejenigen Steuerbeiträge nachzuzahlen, welche wegen nicht erfolgter Decla- 
ration von ihrer Seite von den betreffenden Meßfremden nicht mehr erhoben werben 
er auch von 2ocalen, deren Nichtbenutzung nicht rechtzeitig von ihnen angezeigt 
worben 

Die Declarationsformulare für Meplocale find in bem Amtslocal bier unter» 
zeichneten Eommiffion Cim Haufe Limpurg, Limpurgergaffe Nr. 2) abzuholen. 

' Mit Revifion ber Meplocale und mit Erhebung ber betreffenden Steuer wird Mitt 
woch ben Bl. Auguft begonnen werden. 

Frankfurt a, M,, den 22. Auguft 1864. 

MWohn- und Miethſteuer⸗Commiſſion. 


5 


Bei einigen wegen dringenden Verdacht bed Diebſtahls auswärts in Haft befinblichen 
Individuen die auch einige Zeit Hier Iogirt Haben, wurden folgende Grgenftänbe. vorgefunden : 

1 gold. Giegelring, 1 filb. Cylinderuhr mit gold. Meifen, 1 fleinere bto, mit gold. Reifen 
und Zeigern, in einem neufilb. Gehäuſe, 1 dto. mit Glas und einem golb. Zeiger, 1 gold. 
Gylinderußr mit Selundenzeiger und kurzer gold. Kette, 1 gold. Cylinderuhr mit gold. Dedel 
und furzer golb. Kette, 1 lange gold, Uhrkette mit golb. Schieber, 1 bio. mit golb., mit 5 
rothen Steinen befeßten Schieber, unecht, 1 bio. mit ſchwarz emaillirtem Schieber, 1 kurze 
gold, Uhrkette, 1 dto., 1 kurze breifache gold. Herrenuhrkette mit Schieber, 1 kurze gelb... bto, 
mit gold. Hundskopf, 1 kurze gold. Kette, 1 kurze, per huge ſilb. Uhrkette, 1 gold. Arme 
band, 1 Mebaillen, auf. ber einen Seite von. Gold, auf ber andern Seite. ſchwarz mit weißem 
Kreuz mit einem nold. Ketten und Sreuz, 1 Locomotive von Silber, 1 Kanone von: Gold, 
1 Medaillon von Gold, auf einer Seite ſchwarz eingelent, 1 bio. mit weiß und fchwarzem 
Stein und rother Kugel, 1 dto. (oval) ohne roihe Kugel, 1 Agatring, 1 gold. Medaillon, 
ein Buch vorftellend, 1 elfenbeinerne Broche mit drei Hirſchen, 1 Zahnſtocher aus Bein, eine 
Gu tarre vorftellend, 1 braunes Portemonnaie mit Stahlreifen, 1 dunkles dto. mit ftählernem 
Schloß. 1 röthlicheß b'o. 

Da biefe Gegenftände zweifelSohne geftoßlen find, fo werben biejenizen, welche Anſprüche 
an ir zu machen haben, aufgeforbert, folhe ohne Verzug bei unterzeichneter Stelle geltend» 
zu machen. 


Frankfurt a. W., den 20. Auauſt 1864, PolizeiAmt 


Befundene BGegenftände, 

Ein Ehlüffel. Zweilekerne Taſchen mit Spielfadyen. Gin Legitimationsſchein für. Joh. 
Adım Leyh. Ein Kaͤſtchen mit Handwerkszeug und ein Kittel in einer Droſchke. Eine 
eifeıne Wagenbücfe. Gin Gouvon vom 10 fl. der bayer. Hypotheken⸗ u. Wechſelbank. 
Eine meifingene Wagenbüchfe. Ein Shlüffel. Ein Pantoffel. Ein Stoßeifen von einem 
Zimmermann. Ein Fernrohr. Ein feitener Regenſchirm in einer Droſchke. Gin ſeid. 
Regenſchirm bei Wirth Himmigtoffen fichen geblieben. Gin Schlüffel. Mehreres 
Handwerkszeug in eine grüne Schürze gebunden, Gin Portemonnaie mit @elb und. ein 
Ring in einer Droſchke. 


Frankfurt a. M., am 24. Auguſt 1864. Polizeis Amt, 


Ein Stutzen und eine Mübe mit Gocarbe i nben worben. Anfprü nd 
binnen 14 nn babier — machen. Rare ER 


Frankfurt a, DR, ben 18, Auguſt 1864, Polizei Amt. 
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Befanntmachung. 
Nachfolgenden Perfonen find, auf * Aumeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
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Gewerbtreibenden. 







Hrimath 


deſſelhen. 
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434 | 19.Ung, ——— Johann An⸗ Frankfurt. vererme⸗ Mepger und Bler⸗ 
s6. 


btea rauer. 
435: u) 20 Aug. S che her, Betty: Pr Haudeltfrat. Gerlimpler, Trötel« 
436 —* el und Han⸗ 
delẽfrau. 
| WEinbeck, Johaun Sein. »  |Bierbrauermei- | Schenk: und Speiſe⸗ 
sid. fter. wirihſchaft und 
Bierbräuer., 
48) „ Böhler, Sean, „ Kaufmann, Bud: und Gteins 
—55 und 
aun. 
AU, Heinrich "  (Mffftenz: Chtrurg Friſeur, Barbier u. 
Conrod Hieronimus. — —— 
40 | Thomſen, Jalius Ar, J — Kaufmann. 


nold Ludwig 
441 „ mi 4 * Chriſtlan Nüuͤrſchnermeiſter. Ban fun und 


Kürfchner. 
442, a burger, Pr — Koufmann. 
i 
448 u. 28. Aug. ſen obiauch, Ludwig „Pandelsmann. Gabtechnller, er 
444 Balentin Earl, eigen und 
ann. 
a Ba er, Johannes „JMuſiklehrer. —* u. Mu⸗ 
ehrer, 
446 Baufhemann, Carl. » — Schloſſer. 
447 2a Kup. 23 bel, Amalie Jo⸗ M — an Modege⸗ 
Frantfurt a, M. ben 24. Auguft ©1864) 
| | Gewerbebebörpe, 


Zur-Bealaubigung: 


Soffmanı, Acuar. 
nn 
Be: e Befanutmaungen, 


Die in Bengaffe —— PER ER benannte Vorderbe 
ene, zur ne aſche benann or ⸗ 
a Sb: 180 Anke ge in ben —E —* Honshädhern auf feinen Rımen einge» 


Es ift nun einigermaßen befcheinigt: 
A, Daß die eine Hälfte dieſer Behauſung ſelt vielen Jahren ben Abraham 
He bier Kindern eigenthuͤmlich zugehört unb von dieſen durch 
ıbgang au 
1) Lazarus Hirt, hleſ. Bürger und Hınbeismann, 
2) a fh, Witiwe des Hiefigen Bärgerd und Hanbeldmanns Julius 
ndskopf, 
2, Siegmund Hirſch, hieſiger Bürgersſohn, J 
4) Hermann Hirfch, hieſtger Bürger und Handelsmann und ; 
6) Fo 16 Ehefrau des Hiefinen Blirgers und Handeldmarns Mofes 
Ä oldftein, 
hbergenangen iſt; 
B. doß die andere Hälfte feit vielen Jahren dem Joſeph Iſaac Goldſchmidt 
eigenfhümt dh — und von dieſem durch Erbgang auf deſſen Kinder, 
Enkel und Urenkel, nämlich aufs 
1) Johanna Lohren, hieſige Buͤrgerktochter, 
BJofeph Ifaec Goldfhmidt, Hief. Bü ger- und Handelsmann, & 


8) Anton Julius Iſeac Golbfhmidt, hieſ. Bürgersfohn, en 
N Johanna Goldſchmidt, Hief. Bürgerstochter, Er 
5) Moiig Iſaac Goldſchmidt, hieſ. WBürgersfohn, $ 


7) Emma Helene Bolbichmibt, Hief. Blirgerstochter, = 
8) Zitty Goldhmibt, GHefrau des Hiefigen Bürgers und Handelsmanns "Bas 
hiel Zunz zu einem Dritttheil ; 
9) Jolens Samuel Goldſchmidt, hieſ. Vürgersfobn und u einem 
10) Siegmund Samuel Goldſchmidt, hieſ. Bärgersjohn, ritttheil ; 
hbergegangen if. 

Da die vorgenannte Perſonen, resp. beren gefegliche Vertreter nicht im Stande fi d, 
ihre Eigenthumsanſprüche durch rechtsgenügende Urkunden barzuthun, fo werben auf bes 
zen Antrag, Alle, weldhe irgend Aufprüche auf die bezeichnete Vorderbehauſung Ro. 130 
zu haben vermeinen, hlermit aufgefordert, ſolche | 
vor dem 19. November 1864 
bei ımterferiigtem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden, indem nad fruchtloſem Ablauf 
piefes Termins die Transſcriptionsbehörde ermähtigt werden fol, die fragliche Behau⸗ 
jung den oben genannten Verfonen eigenthämlich zuzuſchreiben. 

Frankfurt a. M., den 19. Auguft 1864. Stadt-Gericht IL, 

. Rirdner 
Dr. Demmer, Ser: 


N Augufte Sophie Goltſchmidt, hieſ. Buͤrgerktochter, 





Oeffentliche Ladung. 

Der am 4. October 1814 geborne Sohn des Bornheimer Bürger und Saäͤcklers 
Georg Adam Fries und befien Ehefrau Wargaretha Phılippine, neb. Lanz mit Namen 
Georg Adam Fries, fiber deſſen Leben unb Aufenthalt jeit mehr als 30 Jahren jede 
Naıidht fehlt, jowie auch Die eiwuigen Leibeserben beffelben werben hiermit aufgefor« 
dert, vor dbem 14 RNoveuber 1464 
bet dem unterfertinten Berichte zu melden, indem nady fruchtlofem Ablaufe dieſer Friſt 
der genanute Verfchollene für ohne Leibeserben verftorben eıflärt werben ſoll. 

Frankfurt a. M., den 13. Mai 1864. Stadt⸗Gericht IL 

* Kirchner. BT 
Dr. Demmer, * 


Berantwortlichte Rebastene und Berleger I. O. Holtzwart. Deud von 3. P. Gtreng ig IItautfurt a. N. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 102. Samstag den 27. Auguſt 1864. 











Amtliche Belanntmachungen. 
1864 Bürgerliches Uufgebot. 
Auguf 25 |MansLopf, Jacob Philipp Robert, biefiger Bürger, Kaufmann, mit 


Baftian, Maria * de los Dolores Tomafa, aus Habana. 

26 |Rullmann, Rudolph Georg Matthias Louis, hiefiger MWürger, mit 
Wilhelms, Sufanna, hiefige Bürgerstochter. 

GFrantkfurt a. W., den 27. Auauft 1864. Standesbuchführung. 


Befanntmadung. 
In bem Ulignementplan der Gewann 10 ber Frankfurter Gemarkung ift bie Anlegung 
einer. Straße von dem Bornwiefenweg nach ber Querftraße beantragt, 
Es wird fi ben Ba es nachbenannter Grunbftüde: 
Gew. 10 Ro. 33K, 86, 37, 43, 44, 48, 49, 50, 34, 85 u. 46, 47, 53B, 52, 
n „ 42A, 42B, 42F, 41, 80 u, 81D u. C, 89, 22, 264, 27, 20B, 
"m 32A, 33C, 33F u. G 
mit bem Anfügen zur Kenniniß gebracht, da ber betreffende Plan in dem Locale⸗des Bau-Amt$ 
Dirnstag ben 23. Auguft I. J. 
Mittwoch „ MD vn in ben Vormittagsftunben 
Freitag 26. m! nF von 9—12 Uhr 
k Bambtag „ 27. n Ile 3 
dageſchen werben kann, woſelbſt bie von ben Bethelligten abzugebenben Erklärungen zu Protokoll. 
genommen werben. 
Frankfurt a. M., ben 15. Auauſt 1864, Bau-Amt. 


Befanntmadhundg, 
die Wohn: und Mietbiteuer der efremden betr. 

Nach dem Gefeh vom 23. April 1840 und den Mbänderungen zu demfelben vom 

27. October 1857 iſt die von den Meßfremden zu entrichtende Wohn, und Miethfteuer, 
leich dem allgemeinen Steuerfage für Gemwerbslocale, auf 2 pEt. der betreffenden Mieth: 
[unme teftgeiebt, fowie nad dem Gefeß vom 26. November 1861, die Erhebung bes _ 
aternengeldes betreffend, für Lebteres der Zufchlag von 1 p&t, auf die Wohn, 
und Mierhfteuer beftimmt worden. 

Unter Berufung auf! vorerwähnte Gejehe, fo wie unter Bezugnahme auf bie Be 
fanntmachungen von 18. Januar 1842 und 20, Auguft 1845 wird hiermit Folgen⸗ 
bes in Erinnerung gebracht: 

1) Alle für — —öää—⏑——— ober 

era cha n NP DE REN: beftattdenen Miethverhältniffe, 
ſelche mögen Wermiethüngen an hieſige © 








er fremde Berfäufer ober das Beziehen 
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— Buben oder Locale während ber Meſſe betreffen, find fpäteftend Innerhalb 
3 Tagen, nachdem biefelben in Befig genommen wurden, bei unterzeichneter Commiſ⸗ 
fion zu au Anzeige zu bein am 

) Ueber alle Räu ichfeiten, welche in ber legten Oſtermeſſe als Meßlocale ben k 
wurben, die aber in ber bevorftehenden Herbſtmeſſe nicht benugt werben, finb ſp 
teftens bis zum 3. Septbr. die betreffenden ba bei unterzeichneter Gommife 
ne zu — Solche Anzeigen müſſen auch in dem Kalle ſtattfinden, wenn bie 

ethung reſp. Benutzung eines derartigen Lokals ſchon mit der diesjäß tigen 
zn e Mais — auch in einer früheren Declaration zwar bemerkt wurbe,eine be⸗ 

eclaration hierüber aber nicht eingereicht worden iſt. 

3) Die Anzei = über bie vorftehend sub 1 und 2 bezeichneten Berhältniffe, haben 
durch die betreffenden Eigenthümer ober Bermiether mitteld einer von ihnen zu unter- 
zeichnenden Declaration zu erfolgen, und wird weiter bemerkt, daß unter Meßlocalen 
nit nur Buben, Borftände und fonftige Verkaufs⸗ ober Lagerlocale, ſondern auch 
ae fremder Berfäufer verftanden werben. 

Eigenthümer oder Vermiether von Meßlofalen, welche den Beitimmungen biefer 
—— nicht punktlich nachkommen, verfallen in eine Ordnungs — und ſind 
verpflichtet, ———— Steuerbeiträge nachzuzahlen, welche wegen nicht erfolgter Decla- 
ration von ihrer Seite von den betre —— Meßfremden nicht mehr erhoben werden 
—— * auch von Localen, deren Nichtbenutzung nicht rechtzeitig von ihnen angezeigt 
mworben 

Die Derlarationsformulare für Meplocale find in bem Amtslocal ber unter» 
zeichneten Gommiffion Cim Haufe —— Limpurgergaſſe Ne. 2) abzuholen 

Mit Revifion der Meßlocale und mit Erhebung der betreffenden Steuer wird Mitte 
woch den 31. Auguft begonnen: werben. : 

anffurt a. M,, den 22. Auguſt 1864. 


Mohn- und Miethſteuer⸗Commiſſion. 


Befanntmachung. 


Einbringen von zu LObſtwein beſtimmtem Mb und: 
u — der Krrife * demſelben en | 


1) Alles Obft, welches ans Gärten und Grundftücen der Stadt und Stadt: 
gemarfung oder von auswärts eingeführt zum Keltern von, Obftwein 
verwendet werden foll, muß an einer Hebeſtelle vorgeführt uud detelbſt 
verwogen werden. PER © 

2) a —— von Obſt iſt nur bis zur anubrechenden Damme rana 

geſtatte 

3) Zu Land darf Obſt nur eingeführt werben bei den Sebeftellen am: eher 
— Affen-, Allerheiligen- Friedberger- und Bockenheimerthorz 
daſſelbe darf nur auf denjenigen Straßen transportirt werden, welche 
Direct zu diefen Sebeftellen führen und es find alle anderen Verkehrs⸗ 
wege für den Transport —— ig Abe he (8 * 4 dei 
Meciögefegeö vom 12. —* 

Obſi, welches zu er —— wird, muß 


— an Del 


= 19 m 
4) Yin Obſt, weſches en‘ es * * I 600 rd. und darunter int 


utten, ee w. —— wird, muß die 
eich an Pi Sebeitelle — werde 
ya, in größeren Parthien eim ebrachtes Obſt hrs den Einpfängern 


die Entrichtung der ** an Amtskaſſe geftattet; ed muß jedoch 
— von allen im Laufe einer Roche eingebrachtem Obſte die Aceife am 
der darauffolgenden Woche bezahlt werden. 
0) Bu nn Swed wird den Er eru 2 ir größeren Parthien 
— von dem unterzeichneten Umte e jedes: 
mal, jo oft fie Obſt —— den Beamten der Sebeftelle zu über: 
tt, am ihnen darin bad Gewicht desfelben zu notiren. 

Diefes Büchelchen muß, als für das lanfende Jahr gültig, von dem 
Mechnei- und Nenten: Amte vifirt fein, ed muß die Quittung über die 
on die Amtskaſſe entrichteten Mccisbeträge für das in der vorbergeben⸗ 
den Woche eingebrachte Obſt enthalten und darf von Beinen Hudern 

Einbringen von Obft verwendet werden, ald von demjenigen, anf 
: deffen Namen ed ausgeſtellt ift. 

Im Falle das anitliche Viſum oder die Quittung’ über den Mecidbeftag 
ber vorhergehenden Woche fehlt, muß die Aceife für das einzubringende 
Dbft fogleich an der Hebeſtelle entrichtet erden, 

7) Diejenigen, welche die Accife für eimgeführtes Obſt nicht in der im. 

—— Zeit bezahlen, haben zu a 2 daß dieſelbe im Wege 

der Execution a wird und fie dürfen Pünftig Obft nur gegen 
fofortige Meeidbetrags an der Hebeſtelle einführen. 

8) Auf jeder Umgebun * Entrichtung der Aceiſe ſteht im Betretungs- 

falle außer der ge. — des defraudirten Gegenſtandes die Strafe 

der. allen de sebufachen, im Wiederholungsfalle des zwanzigfachen 


| ——— etra 
9 ee iv, Ga der Keller, in welchen Obftwein gelagert ift, bleibt, vor⸗ 
Frankfurt a, M., den 24, Auguſt a 


‚Bei einer Ba Diebſtahls auswärts: verhafteten Weibsperjon, welche ſich auch hier herums 
getrieben haben ſoll, wurben nachverieichnete Gegenftände vorgefunden: Cine Serviette ER. 12 
} eine.do. U. ©, 47 gt, eine bo. $.,©.99 geg, eine bo; J. Woerner 500 geg, ein 
Sarbtuh 6. @. 1 983, ein bo. J. W. 500 gez. ein bo, Feinnebilb, gez. J. Wötnde 500; 
Branenhemb, anfıteinend M. K. 6 ang: gewefen, ein bo. mit ausgetrennten: Zeichen, ein 
wa a # yacı prerpeurnd —2 ie nn 8 ern —* — * 38 
. e ’ m ter B 10 f} ein A 
— mit —55 Le 


nwand, Rerlmutter⸗ 

tn, Ai Battßtofhentus Me er —— in: den Eden, ein lein — 55 
—* ein — —— 2 Zeichen, ein bo. H. W. 12 weiß geſtickt, ein do 

u ‚eins bo. D @s geflict, ein. bo GH. 4 zoth ger, 'ein Paar 
e,. deffen rothe Zeichen nermuthtich. DR; %. ‚ein Paar 

mit Seeiten Borbören u 6 gej., ein bo. rat neue, breite 5* ohne Zeichen. reſp. vie 


en er: * Ya 2 ba, nal Lena — 
Da geſtohlen ſind, 
Eile gina vu malen. | 









Brantfunt fr IR, den 22. Auguſt 1. 
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Bekanntmachung. 
Reigen Perſonen find, anf elf Anmeldung, Seuchen ai 





18 9äus |Breiient a * andelsfrau. 
lie Corinne —* 


* PAR! . ® N Tobi 8. PrPR ' 
0 | * * aft ie . ARE; Gina Sheneichfet, 
4 rg 





| „CH, Wilhelm Mer). ,„ .Uprwingermeifter Saufmann und Uhre 
ander |_ „madher. 


zan 
459 * Brish 4 A r Pr — 
— ——— Bahn 
"granffürt a. DM., ben 26. Auguſt 1864. N 
Gewerbebehörde. 


Zur Beglaubigung: 
0 mann, Actuar. 

Bel einigen wegen dringenden Verbadht de Diebftahl® auswärts in Haft befindlichen 
Onbisiouen Die auch einige Zeit bier logirt haben, wurben folgenbe. Gegenftänbs vorgefunden: 
1 gold. Siegelring, 1 filb. Cylinderuhr mit gold. Neifen, 1 fleine:e bto, mit.golb. ge 
unb Beigern, in einem neuflb. Gehaͤuſe, 1 bio. mit Glas und einem gold. Zeiger, 1 go 
—— mit Selundenzeiger und kurzer gold. Kette, 1 gold. Cylinderuhr mit gold, Br 

—— gold. Kette, 1 lange gold. Uhrkette mit gold. Schieber, 1 bio. mit gold. mit. 5 

teinen beſehten Schieber, unecht, 1 bio. mit ſchwarz emaillirtem Schieber, 1 kurze 

—2 1 bto., 1 unge dreifache gold. Herrenuhrlette mit Schieber, 1kurze gold bio 
* gold. Hundstopf, 1 furge gold. Kette, L’kurze, wahrfcheinlich filb. 5* 1 Bob. Arm⸗ 
band, 1 Medaillon, auf ber einen Seite von Gold, auf der andern Seite ar un mit weißen: 
Kreuj mit einem nold. Kettchen unb Kreuz 1 Locomotive Yon Silber, anone von Gold, 
1 Medaillon von Gold, auf einer Seite ſchwarz eingelegt, 1 bio. mit weiß und fc 
—* und rother Kugel, 1 bio. (oval) ohne zothe Kugel, 1 Agatring, 1gold. Meba Dan, 

ein Buch vorftellend, 1 elfenbeinerne Broche mit drei Heſchen, „1 Babnftoger aut Mein, eine 
——— * braunes Portemonnaie mit Stahlteifen, wunlles dio. mit ‚Räplernem 
dieſe Gegenftände zweifelbohne geſtohlen find, fo werben’ Diejenigen, wel * 

an "biefelbe sn machen haben, aufgefordert, folge ohne Verzug bei an⸗e acuete we 





Kr Ku! ! ung & St Aktug dem. Rügeribter Liea: 
vom Yeut —— — — 
Ben u DR dm 26, Bat 10 - Stadt-Banzlei > 


nor 


Au Bl m 
Bekanntmachung. 


Alle Dienigen, welche bei der bevorftehenden Erndte Einfuhren von Obft 

ößeren Parthien zum KReltern von Dbitwein beabfichtigen und denen die 
Bomann der darauf entfallenden Mecciöbeträge an die Amtskaſſe geftattet 
wird, werden hierdurch aufgefordert, fich rechtzeitig bei dem umterzeichneten 
Amte zu melden und die bei der Bertviegung an ben Hebeſtellen erforderlichen 
Gewichtöbüchelchen zur Bifirung vorzulegen, da nur in diejenigen Gewichts: 
N ae fönnen, deren Gültigkeit für dad laufende Jahr amtlich 


Frankfurt a. M., deu 24. U 1864. 
J * Rechnei⸗ und NReuten-Amt. 


Beröffentlihung ans dem Handelsregiſter der freien Stadt Frankfurt. 


509. Die Herren Wilhelm Adolph Diet, hleſiger Bürger und Handelsmann, und Garl — 
Handlun Commis aus Runkel, find für die Fortführung ber unter ber Firma „E. 
Ziebarth“ dahier beſtehenden Handlung be8 am 17. d. Mis. verftorbenen hieſigen 
Bürgers und Handelsmannes Garl Friedrich Ernſt ar Zrebartb amtlich verpflichtet 

worden. Gie zeichnen, und zwar — „für 2, Ziebarth die amtlich 

verpflichteten Nachlaßverwalter.“ 

510. Der Hiefige Bürner und Handeldmann Herr Carl Friedrich Müller Hat für feine Hand 
lung „E. F. Müller” unter Widerruf der am 10. October 1835 feiner Ghefrau 
Gleonore, geb. Daum, und ber am 10. März 1836 dem Herrn Julius Graefer er» 

; Oele Proeum, ben ‚Seren Daniel Shönig aus Neuftabt a. d. Haardt zum Procuriften 


811. Der Hiefige Su und Perüdenmacher, jebt au Kaufmann, Herr Gottfried Leonhard 
? —— eine Handlung unter ber Firma „G., 2. Möſſinger“ für feine alleinige 
nung errichtet. 
512. Der Hiefige Bürger und Gchuhmachermeifter, jet auch Kaufmann n, Herr Joh. Gerh. 
he — eine Handlung unter ber Firma Ehr. Otto“ für feine alleinige 
n et. 
513. Der Siege Bürger unb Naufmann Herr Carl Joſeph Heinrich Breul hat eine Handlung 
unter ber Firma Heinr. Breul“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 
614. na biefige Bürger und Kappenmacher, auch Kaufmann, Herr Joh. Adam Thenn Hat 
eine Hanblung unter ber Fiımı „I. A. Thenn“ für feine alleinige Rechnung errichtet und 
fr bie'elbe feiner Ehefrau J eobine, geb. Ritter, Procura eriheilt. 

515. Der Hirfige Bürger und Kaufmann Herr Wilhelm Brandenburger hat eine Handlung 
unter ber Firma „IB. Brandenburger” für feine alleinige end errichtet. 
ea biefige Bürger und Muſillehrer, jegt auch Kaufmann, Herr Johannes Baer Hat 

ne Sanblung unter ber Firma „ob. Baer” für feine alleinige Rechnung errichtet. 
Bun, wi dem 81. b, MB. tritt Herr De, jun Buflan Abolph Donner als Theildaber aus 
ber Hiefigen Handlung „C. F. Doumer* aus. Sein bisheriger Geſellſchafter Herr 
95 Ghrifien Frledrich Donner feht biefelbe mit Uebernahme aller Uctiven und 
Kaffe —— der ſeitherigen Firma für ſeine alleinige Rechnung fort. Die für Herrn 
ae —— Douner und Johann Peter Carl Frey ſeilher beſtandenen 
uren bleiben in Kraft. 


8. Der B d eldmann, jet Bastehnif b i 
a ei rd 2 —* — — 
Dieyꝰ für feine alleinige Rechnung errichtet und für dieſelbe feiner Ehefrau Lina, geb, 
Dir unh dem Seren Oyasg Mann Grip auf Rlinisugheim Qelsiopracura ehe 


» Bi = 


519, Die langſt beſtehende Kirfha C. F. Mitfche” deren alleiniger Inhaber frither ber 
Hiefige Bürger und Kürfehmermeifter, jept auch Kaufmann, Here Carl Chriſtian Friedt. 
Nitfehe war, iſt in-das — — worben. ı(@L ‚hat: Here 
Nitfehe feinen Sohn ben Hiefigen Bürger und Kürfhner und Kaufmann Herrn Chriſtian 
Friedrich. Mitfche als: Theilkaber aufgenommen ‚und; beibe. führen die  feither 
Raud waaren Handlung mit Mebernahme aller Activen und Bafjiven ‚unter ‚ber, bis 
Firma für, nemeinfhaftlihe Rechnung und Verbindlichkeit fort. Jeder von ihnen iſt be⸗ 
zechtigt,. die Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichanenn. 
520, Der ‚biefige Bürger und Kaufmann Hert Julius Arnold Ludwig Thomſen Hat seine 
Handlung unter ber Firma „Zulins Thomfen* für feine alleinige Rechnung errichtet 
und für biefelbe feiner Ehefrau Maria; Sufanne; geb; Nitſche, Procura erteilt, 
Frankfurt a. M, den 26. Auguft 1864. 


des Stabtgerichts 1 das Wechfeluntariat 
gu Mufteag tabig ag A..d Dr. Müller. 7 


BDetfanntmadhung. Jahr 
Die Lieferung ber für bie Hebeftellen und Accis- Gontrofftellen, für die Waſſerthorſchrel⸗ 
Herei, Stadtwange, Krahnenwangen, Hafenwächter und Fruchthalle im Winter von 1864 auf 
41865 erforberlihen Steinfoblen, fol an ben Wenigſtnehmenden vergeben werben. 
Schriftliche Anerbieten find bei dem unterzeichneten Umte, wo auch das Nähere über bie 
Bebingungen unb bie Art der Lieferung gu erfahren ift, Binnen 10 Tagen einzureich 
Frankfurt‘a. M., ben 26. Auguſt 1864. Rechnei⸗ und Reute 
Seit tem 15. Juli a, o. kam dahler abhanden: ein bad. fl. 80 Loos Gerit 3966 
No. 197,800. —52 um Mittheilung hierher, falls ben Berkfei dedſelben 
etwas betkannt werben ſollte. — 
Frantfurt a. M, den 24. Auguſt 1864 olizei⸗Autt. 
| Befundene Gegenfände, Ä En 
Eine meffingene Wagenblichſe. Gin Schlufſel. Ein Pantoffel. Ein Stoßeifen von einem 
a a hm.” au ZU Br 
egenfchirm T mm eben geblieben, Gin 
Sumbnateung a —* —* Ein Portemonnaie mit Gib und ein 
g in einer Dro 


Frankfurt a. M., am 24. Auguſt 1864. Polizei⸗Amt. 


Bekanntmachung. 


In Gemäfheit der Verordnung vom 24. September 1855, die Straßei- 
ordnung betreffend, wird hiermit befannt gemacht, daß weder in 
anferhalb der Meffen, ohne Hierzu erlangte Berechtigung und befon 
Erlaubniß, Waarenftände und Verkaufsftände J den Hffentlichen fen 
errichtet werden. Dürfen und Fünftig auch die. feither ohne obrigfeitliche 
Erlaubniß während der Meſſe beftandenen Stände nicht mehr geſtattet 


werben, h : 
uwlderhandlungen werden nach Art, A mub. 6 des P. St. ©. beſtraft. 
3 Sranffurt a, M., den 25. Juli 1854, * —S— 
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AREA A 
Ueber Has Vermögen bes biefigen Bürger —E Schuld $ ve 
Bisiffer (Birma ©. $ Pfeiffer jun.) 2 Peer Gericht 
er 
* Demnach werden Aue, welche an biefen Gemeinfchulpner aus * einem Rechts⸗ 
grunde Gorberungn zu zu — ot SACHE — fol m in a“ auf 


ag temb 
zent 8 10 üb: — Tagfahrt vor ge an — Rihu⸗Conim 
—— der durch einen — * gten hieſigen Anwalt klar uf 
end in nfichtlich os etwaigen Vorzugsrechtes ei Brotorolle zu verhandeln, Mi 
ung bes Austen es von ber Mafle. 


Es wird feine weitere Labung er J— ſondern nur, nachdem die ge — * 
den en — ? iſt, der A en up — nicht ——— — * ichen 


ern bekannt gemacht 
— — An 
| ———— 
ietge, Secr 
—— Ladung 


Def 
ade, Idhen Erb⸗ und Anfprüı ben N bes 12. Au 
babier ne ——— "Sohn le Ste — —— * 
Big ln sg ty, tr 1864 


tietem Ge dnungsmaͤ lden ob 
a a de a a 


a. M., * 22. Auguſt 1864. Stadt-Gericht IL 
A Kirchner. 
— Dr. Demmer, Secr. 


La 
Sachen des Ko rei —G8 Wilhelm Tef At Klägers, 


—— n, —*— ei ——— als Dee 
—— 





— —* iſt, hiermit aufgefor- 


ei 
feiner — —X it (be fort; ber zu gewaͤrtigen, 
bulk u Ei ui nn, op ta 


die inſicht getzennt und daß 
* Bean au rang Dei für ihn j? 334 an — —— 
rt ‚ ben 22. Auguſt 1864 Stadt⸗Gericht L 
Branffu 1 DR, den * ee 
734 5 : e e, Ser. 


efaantmahnn 

Faftenen Siquibationstermine und bit cleelenen "@läubiger 
. — — —* 3 ei * en werben hier⸗ 
von 
| Walk ı Be 3a Kara TR Gbt.OrIBEL. 
Die he, Ser, 


f achen negen bie Erben bes verſtorbenen hleſigen Buͤrgert und las 
Mn 8 Br wird in Gemäßgeit Erkenntniſſes bes A 1 
vom 15. Auguſt 1864 das linterpfanb: 
Eine Behanfung zu Sadfenhaufen in ber Rittergaſſe gelegen, mit Lit. N 
No. 126 bezeichnet, 
für das darauf haftende Gapital von 1500 fl. fammt Binfen und Koften hiermit zum 
zweiten Wale feil geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer find die Steigbebingungen zu erfahren, auch 
Binnen dafelbft bis zum demnaͤchſt befannt gemacht werbenben eigerungstermine einſt⸗ 
weilige @ebote zu Protokoll gegeben werben. Fiscalat 

Frankfurt a. M., ben 26. Auguſt 1864. calat: 
u Dr, Jung, Fiscal, 
anntmadu 


Be 
Das mit Lit. O — Ad bed Looſes To 16369 zur 6, Klaſſe ber 145, 
—— Stadtlotterie angeblich abhenden gekommen. Auf * des Handels⸗ 
mannes Moſes Scheuer aus Obernhofen, welcher dieſes Achtelloos käuflich erworben 
hat, werden daher Alle, welchen an da eibe auß irgenb einem Rechtsgrunde Anſprüche 
zuſtehen, hiermit — * ſolche ” — — Amte 
nnen bre o 
nb zu machen, widrigenfalls nad fruchtloſem Ablaufe bie er Friſt das bezeichnete 
Yakıneds für erlofchen erfiärt werben il —— 
Frankfurt a. M., den 7. Juui 1864. Stadt-Amt, 
Dr, Diehl 
Dr. Wendling, Act. 
Belann aſch u 
Alle, in dem abgehaltenen — und bib hebt Bit aufgetretenen Gläubiger be 
gahlungsunfäßigen Handeldmanng Fr. Lorenz Breitenbach, werben — er eu ae rg en, 
M., den 19. 1864, t 
Brankfurt a, DL, Auguſt gerri 
Deffentiige Laduunug. Ind 


& dem emtlichen Tranſcriptionebuche iſt die eine Hälfte bes Hinterhanfes Ro. 49a 
Aubengafle, zum rothen Apfel genannt, dem Hiefigen Bürger und Gonbitor Simon 
Slam geſchrieben, die andere Hälfte noch auf feinen Ramen eingetragen. Die hiefigen 
b din delßleute Mofes u und Michael Löb Mainz haben nun einigers 
en werten daß Iegtere Hälfte ihrem Großvater Herz Lob Mainz gehört hat, von 
di em auf ihren Water %db Herz — ——— übergegangen ift und jeßt (nen 
lſt aufteht. Bentigenden Beweis bierhber vermögen fie jedoch nicht zu erbringen. Auf 
ren Antrag werben daher Alle, welde an jene Hälfte Er zu haben vermeinen, 
aufgeforbert, ſolche 
babier geltend —* A 35 tem er ie lich Ueberſchreibu der 
u machen, o ew ein, da amt reibun 
at Halfte auf ben — der Kon "Antragfieller verfügt werbe. a 
Frantfurt a, M., ben 27. Juni 1864. Stabt-Gericht IL, 
Dr. Antoni, 
Dr. Heifenbera, Acc. 


U ——— — — — — ——— —————— — — —  } 
Berautwortliher Redgeteur und Verleger J. O. Holzwart. Drud von I. P. Streng in Fraukfurt a, DR, 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
Mu mag ME 





| atlige Betanntmadh Belnuntmahungen. 
Auszug aus: deu. biejigen . bieiigen: Standesbücern. 


L.: Setranute, 
—* a). Dabier: 
Auguſt 21 Ott, Paul: —— aus Goppingen im Koͤnigreich Wurtenberg, K 
mann, dahſer wohnhaft, mit Wolf, user Hahnbach nee 
> reich Bayern, babier wohnhaft. 
A 7 Bonjon, 2owis, Bürger zu Genf und Kaufmann in Annonay im Depart. 
Artöhe in Frankreich, mit-Löffel,, Johanna Sibylla Antonia, 
ch dem biefiaen- Bürgerverbande entlafjen. 
24 |Schend,: Georg Philipp, hieſtger Bürger uud Spengler, mit ‚Behlert, 
GElifabetb Barbara, aus Schweinfurt im Königreich Bayern. 
PR Ani, Johann Friebrich Adam, hiefizer Bürger, Schiefer, mit Rauth, 
Anna Maria Barbara, biefige Bürgerstochter 
26 The —2 Johann Nicolaus, hieſiger Bür = Bifgermeifter, mit 
» Magdalene, biefige Üßtgerätodter. 
26 Maus, —3 biefiger Bürger und Auslaufer, Wittwer, mit Be, 
ner 28 |ps Are uch Deflgniter Diefger Mürgee, aus Brehe@tind In Belgt 
2 exar nirter hieſiger Bürger, aus eg n® in Belgien, 
ED 4 Aa ringe Raus, Johanna Chriſtiane/ Hiefige Bürgers« 


ar, — — in Frie Wilhelm: Carl, hieſiger Bürger und Handelsm 
we * —— G da, bi 2 — 
27 Menland, ch ‚Liborius, deſignirter bie Mia Be 
ih In — — 254 Bayern, mit Lebn, A —— hieſige Bür⸗ 


—V — i fr nb ” 

m * J u — 

iz 9 N r annberge 
. —* ee * —* — * — * 


== 2 


Zeit. Ort. IM. Geborene. 


Sun 1 11/Pofenimfönige. Herwig, Dscar Emil, Sohn des hieſ. Bürgers unb Beuder⸗ 
ix Preußen meifters, dermalen Raufmanns und Safthofbefigere zu Pofen, 
Dohann Georg Herwig (Engel). 
Aug. 12) Gelnhaͤuſer⸗ Gentuer, Iohann accb Sin bes bief. —— urb Speng⸗ 
gaſſe 8 (ermeifters Yulius Albert Gentner (S 
„ 14 — Meyer, Maria Catharina, Tochter tes hieſ. Mira und Zim- 
f mergefellen Jacob Meyer (Werner). 
. 14 or Eſchen⸗ fer, Gorl, Zwillingeſohn bes Ortsbürger 
beimerftr. 86 — Heſſen, Gartners ba ln um Earl 
er (Daube 
„ 14®r. EihenheiiShäfer, Sophie Eatharine, Zwillingstochter des Ortsbür 
merftraße 36 u Hattenrod im Großberzogthum Heffen, Gärtner® , 
obann Carl Schäfer (Duube). 
„1 Zeil 23 Demuth, Eorl Wilhelm, Sohn des * Bürgers und Schneider⸗ 
meifters Wilhelm Demuth (Perre). 
„ 15| ®r. Gallus: |Reutlinger, Emma Wargaretbe, Tochter des Hief. Bürgers 
fitaße 12 und Erreger Johann Joſt Friedrich Reutlinger 


Hartmann). 
„ 36 —*— mir ben, Wilßelmine Yullane, Tochter des am 17, März biefes 
Haide 26 abres verftorbenen Hefigen Bürgers und Fiſchermeiſters 
hann Perer Münden (Kaffe). 
„ 16: Schügenfir. 4 Johann Chriftion, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Schreinermeiftere Leonhard Schmitt (Schielein), 
16 ebb — Stauder, Jobann Georg, Sohn des Bürgers zu Haufen, im 
san * hieſigen Gebiet, Auslaufers dahier, Martin Stauber (Lauth). 
mb 
17 Wallſtraße 8Digel, Anna Margarethe, Tochter bes Haie Buͤrgers und 
m gg Gärtnermeifters —— Philipp Ditzel (Klumpf). 
„ 17 Bädergaffe Jſtraus, Sabine Auguſte, Tochter des heſ. Bürgers und Gäͤrt⸗ 
nırmeiftere Johann Palthafer Kraus (Lauf). 
„ Mi@r.Ritterg. 10 nd ger, Minna Philippine, Tochter des bief. Bürgers und 
Weingärtners Martin Philipp Wer finger (Euler). 
„ 18| Wltegafie 85 |Berg, Karoline Wilhelmine, Tochter des Bürgers zu Melbach im 
Öroßh Eu Heſſen, Auslaufers dahter, Georg Earl Berg 


Schmiegel). 
gr 86/D Ara Maximiliau Heinrih, Sohn des Hief. Bürgere und 
* En us LT — —* KR * 
18 aufen ‚ pein et 0 on, Eo 
® * * —* — Kaufmanns, Anton Taufenbach (Weid⸗ 


„ L9Rdmerberg 26/De um Er Nutolph, Sohn bes Hief. Bürgers und Handeldmanne 
018 — Pe De 8 * er bes Bürgers zu Dredben im 
* 11 “ D 
20 Belege? —8* —32 —* Ubrmachers bahier, Iulius Muguft Oßlar 
a 





2 Dr. | HM. Geborene | 


Kur 16: 20lBerabiesg, er Aalen: Anna, Tochter des hieſ. Bürgers und Weingärtners 


Reinhard Bhil 
20 Paradiesg. 48 vorm , * ler, Auen Oro ter des hieſ. Bür⸗ 


ers, Schm —— ter Saar Maſſinger 
* 2 N: NN Selm (res) holz (Maffinger). 
20 — F N. Maria ( * 
20 N, N. Auguſt Fremd). 
21 Vorheim Ammelburg, ehe Alfred, Sohn des Kiel. B und 
Handelsmanns Yohann Jacob Ammelburg ( eger) 


21 Altegaffe 65 Abt, Anna Maria, Tochter bes Nil, Bürgers und er⸗ 


meifters Soßen Yacob Abt (Schn 
21 — Bensheim, Auguſte, Tochter des hiej. Bürgers und Hanbels- 
0 mann onfort Bensheim 
218. Sanda, 12 Feber, Georg Rudolph, Sohn bes bief. Bürgers und Scribenten, 
bermalen evell-Vicar bei bem Gtabtgeriht IL, Johann Georg 


er (Heil). 
21jRl e51iT 5 Id, tobtgeb ter bes Bürgers und 
* A, Ehriftion 
Z1IRT. Fiſcherg. 6Weiland, are Tochter des Bürgers zu a nr 
—— Min en, Schreiners dahler, Johanu 

221 Beil 11 Baltin, —— Johanna, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
22 Bornwie ſen⸗ — Era Balte a bayerifchen T 

weg 97 graphen;Bmte Affıflenten dahier Anton Franz Erhard (einde), 


221 Mainzer Land» Mes fee: va "Robert, Sohn bes hieſ. Bi ii und Handels 
ſtraße 18 | mann® Socob Buftad Diegler (Ehmibt). 

221 Wollgraben 2Rofenbaum, Raphael, er des Bürgers zu Lichtenberg im 

Großherzogtfum Hefen Michael Rofenbaum (Bing). 
28 Langeſtraße 19/G affel oe Ganıı rd 3 bief. Bürgers und — 
Caſſe wei 

26 Rechneiſtt. Gira, —S ohn des Lehrers aus Norden im Konigreich 
annever Jacob uf Krah (Delen gr 

24i®raubeng. 82 sie Fat Anna M ter be® hieſ. Bürgers und Merceries 
—— Gh * er (M 


"2A Weipablerg.12 Martin Friedrich Wil — Sohn * Be, 1. Bürges 


Nine Shan Adam rin (0: 
N., tobtgeborner Sohn bes bie et Garn- 
Seinwandhändlers Friedrich Auguſt Robert Weibſch 


(Sant 

Öriefinger, N. N., tobtgeb ter des Bi 

2b obhergafſe 296: ae Wilgem Oriefain (Sm * hieſ. Bürgers und 

26 Zudenmauerlö Krämer, Marie Margareiha, Tochter des easy en 4 Ras· 
| borf {m Rurfürfteniäum Heffen Yuguft Krämer (Bemibt) 


Bi Dale 5 — 


= BO =. 


2 Ort. | IH. Berfiorbene 


da as 8 hieſ. Bfirgen, und Weinhandler, verhei⸗ 
abre,. 4, Monate) 24 Tage alt. 
0.291, Sahısafie, 98 Reüt mr b- Albert Sohn bed. bief. — 
won aus, Haron Weil, (Gunberspeim), 11 
„ 2illappergaffesiltheobald, N N, tobtgeboıne Tochter bes —* —2 und 
ke Handeldmanns, ln lau Theobald „(Menfinger 
„ 22 Sangeftaße zn, — ereiter aus — Krei 
Galzwebehim preuß Regierungsbez ai, von dien 60 Sahe 
| a a Eduard, von Bier, 


22Echulſtraße 26 *28 re Lei, * u 2 —— —— 


—53536 Monate; 1 } 

„ 22] Mainzerg. o0lBahlen, Gr briftiane, ade Roh, * des verſtor⸗ 

9— ae —— —— 
= Langeſtraße 4 Rau] REN. eb, Tagl + * — Landgerichts 

Weyhers im, Königrei 

. |Balter, —5 8 — ie 

—— ach) Au 


Bahyer 5 abre onate, 
P — — Kat * Sch 1,3 Sm ah 
au bes verfiorbenen bie. eanefien und ı Pıdlers, Joh 
Hk Müller, —5 abre, 8 * Dr 
„Neugafie 1 Rinbers. Glara, geb. Krebs, 


















verftorbenen,. biej. Bürgers. 1 ne 
Ehriftian —— * * 1 —— 
Shiele , Anna 








.r 


au. des v —— — andeldmanı 
han Sn Be us Shieler — pr 
Bürger, und: —— Ra; 


em. 
Ds b 
„ 23 Rangeftraße 4 San, — u Lt im he . 
& kn thum Heſſen, Witiwer,, ge Monate, 4 
283 gr Reber. — Dan * und, Handelömann, 
ag el 2 ne . Wis 
nn 
| = a8 
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25/Rlappergaffe 7IDdrrftein, Anna Dorothea,  neb, Lob, Ehefrau bes Hief. 

er ya j Set und Schlebkaͤrchers, Johann Georg Conrad Dörr 
ftein, 62 Jahre, 3 Monate, 2 Tage alt, 

Weber, Mitte Ghriffine, geb. Hemberger, MWittive bed vers 

llorbenen bie. Burgets und Ladirers, Friedhofaufſehers 

vie. Johann Georg — Weber; früher verbeiratbet mit 

dem verftörbenen bief. Bürger und Auslaufer, Heinrich 

Anton Seihler. 59 —28 10 Monate, 12 Tage alt. 
tttm- —2* 8 MR Theobald, Witime des ver⸗ 

enen Biel. Pr Weingärtners, Johann Joachim 
ann, b4 re 11 Monate, 22 Tape alt. 
iß,- Heinzich,- Hief. Bürger und Sauerwafferhänbfer, Zug⸗ 
meifter an der, Main-Redarbahn,; verheiratbet, 51 Jahre, 
«11 Monate, 27 Tage alt. 
P Er e Meurer, Anna Katharine,: geb; Braum zweite Ghefrau bes 
gaſſe Brieftraͤgers bei dem Oberpoſtamte babier, Gottfried 
Meurer, aus Königftein im Den, Nafjau, 45 Jıbre, 
3 Monate, 14 Tage alt, 
. a - Lang, Elifaberb Eufanna, Tochter des Bürgers und Mechanikus 
ſtraße 12 zu Bornheim, VBriefträgersgehülfen, Iohann Heinrich Lang 
) CENT), 7 Monate, 15 Tage alt, 
Wherg. 29 Grie —5 N. N,, tebigeborne Tochter bes hieſ. Bürgers und 
Beingärtners, Wilhelm Griefinger Sun). 

189. 5.|Rabenau, Ama Marta, geb. Huth, Wittive des verftorbenen 
m] bief. Bürgers und Perüdenmachermeiftere, Leopold Ludwig 
Raberrau, 89 Yahre alt. 

Hanf, Ma Ben; * —3 —A——— im Groß⸗ 
Spengler, Anna Margarethe Glifabeth, ek geb. Nasa Ehefrau - 
des" -bief. -Vürger® und Cpeifewirthe, Conrad Chriltian 
— 58 Jahre, 3 Monate, 22 Tage alt. 
Standesbuchführung. 


















antmachung. 
‚Su @mäpiet der Verordnung vom 24, September 1855, die Strafen: 
ordnung, betreffend Seh —* belaunt gemacht, daß weder in noch 


alb der Meſſen zu erlangte Berechtigu d beſondere 
audi, Ya ak m und: > ntufoe * den Öffentlichen dere 


errichtet werden dürfen und künftig auch die ſeit bie obrigfeitliche 
Erlaubniß —m** der —28 Hunenen Slände —* 


lungen werden 1a. Ak: 6 des P. a nen t. 
— * a. M., den W. Juli 1 ent; 


= 80 — 


Berordnung, 
bie Herbfimeffe zu Frankfurt a M. betreffend. 
Die bieojährige e Herbſtmeſſe beginnt für ben Großhandel wie für ben Klei —— 
Mittwoch den 31. Auguſt und endigt mit Dienstag den 20. September. Das 
der Baaren barf — ar am Montag ben 29. und Dienstag ben 80. Auguſt, jebor 
in ver ehenen äben, geſchehen. 
ür 2eber b . nnt Die Meffe ain Mittwoch den 7. September, an wei⸗ 
chem Tage bie öffentlihen Waagen de Berwiegen befelben eöffnet — — 
— mit Dienstag den 20. September. 8 
ſchen Hagaziur it fchon von Wiontas — —* —— ange 
Jeder dahier nicht verbürgerte Verkäufer, welcher vor = Beginn ber IR eſſe F 
nach —* Schluß derſelben Waaren dahier feil hält ober —** ober vor ber 
- auspadt ober während bes Aus —— an ben dafür beſtimmten Tagen ben Laden 
et, ober Jemanden außer feinem erfonale den Zutritt zu ben Waaren geftattet, 
wird für jeben ſolchen Fall mit einer * buße bis zu dreißig Gulden — 


Frankfurt a. M., den 11. Juli 1864. Rechnei- und Renten-Amt, 


Befanntmadhung, 
bie Meßkoſten⸗ Abgaben betreffend, 


Ach F 23 Lit. O der Meß» DOrbnung und zufolge bes Senats⸗Beſchluſſes 

28, Februar 1837 ift von fämmtlichen, aus bem freien Berfehr abſtammenden, zu 

MepsArtikeln gehörigen Waaren, welche in ben Mefien von auswärtigen Berk erlafer 
m Mephandel aufgeftelit, und welche während ber in ber Meß-Orbnung 

be eit und ben —— 14 Tagen hier eingebracht werden, bei dem * 

eg her ber von bem Frachtführer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu d 
— — von 8 fr. per Zoll⸗Tentner brutto zu entrichten. 

Es werben bemigemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßgütern (wie 
folde in $ 3 der M eh Ordnung bezeichnet und in bem ber bieffeltigen Befanntmahung 
vom 16. März 1836 beigefügten Ber * —— ſind), welche vom 17. 
bis 17. September I. J. herr zum Bier eingehen, bie oſten⸗Abgabe 
pie Land» ober Waflerthorfchr die Eiſenbahn » Eontroleure erhoben wers 
pen und zwar gegen einen aus je ———— gefertigten und quittirten Auszug. 

Guͤter, die an Hiefige adreſſirt, aber für auswärtige Verkaͤufer beſtimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe —* Sind aber unter * - Sig — @ütern 
jeiae, die Eigenthum Ye Adrefiaten ober Spebitionsgut ober zum commiffionsweifen 

ertauf ohne Mitwirkung bes ——— Eigenihüners beftimmt find, fe 
bat derjelbe a BL liht und Bewiffen und mit eigenhpänbiger Ramend 
unterigeift ie. betreffende Erklärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 





Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verf ig find, ober wenn der Waarenführer 
elbſt der Verkäufer ift, fo wird bie — ſogleich beim Eingange erhoben. 

Jede —— der Meßkoſten⸗Abgaben ſoll, Fre ber ae er A einer - 
Geldbuße von dem v esfadhen etrag ber verkürzten | 

D slaͤnd —*8* u entrichtende VBeitra ben Reßlonen 
wird duch) dad 5 A ee mt erhoben. ' de | 

Grankfurt a. M., ben 11, Juli 1864 Bedueh mat Meaienflt, 


= ll — 
Bekanntmachung, 


Vvollug des Geſetzes vom 2. Krtober 1850 betreffend. 


Aus Auftrag ing an oben Senats wird hiermit. unter Bezugnahme auf die Kan zlei-Belannt« 
madhung vom 22. ber 1850, die Bezirkseintheilung der beiden Abtheilungen bes Stabt- 
Amies —— 


Gefee und Statuten ⸗· Sammlung Bd. X ©. 341 zur öffentlichen Kenniniß gebracht, 

en — unter —— Abänderung t der gedachten Bekanntmachung vom 22. October 1850 — 
enz des Stabt-Amtes ahtigen Erfuchfchreiben auswärtiger Gerichtsbehörben, 

meiden de ber erften Hälfte des Jahres einlaufen, von der zweiten Abtheilung des Stabt- 
Amtes, die in der zweiten Hälfte des Yahres einlaufenden Erfuchfchreiben bon ber 
ve on - —— Amtes ‚m erledigen find und daß biefe Anordunng mit dem 


—— a. nd den * Auguft 1864. Stadt-Ranzlei. 


Befanntmachung. 


Ä Einbringen von zu Bbftwein beſtimmtem yund 
pat rkhtuan der Arie = en —8 


— —— — —ñ — — — 

Vi Alles Obſt, welches aus Gärten und Grundſtücken der Stadt und Stadt 
‚gemarfung vder von auswärts eingeführt zum Keltern von Obftwein 
verwendet werden fol, muß an einer Sebeftelle vorgeführt und dafelbft 


2 De Gsceeen von Obſt ift nur bis zur anbrechenden Dämmerung 


E35 Land darf Obſt nur eingeführt werben bei den Sebeftellen am ehe⸗ 
maligen Affen-, Allerheiligen : —— und Bockenheimerthor; 
daſſelbe darf nur anf denjeni Straßen treansportirt werden, welche 
direct diefen Sebeftellen führen und es find alle anderen Verkehrs⸗ 
wege für den Transport ee ausdrüdlich verboten. ($ 36. 1. deö 
Hesiögefeges vom 12. April 

Obft, welches zu Waffer Fer wird, muß bei der Waſſerthor⸗ 
febreiberei angemeldet werden und von diefer wird ſodann diejenige 
Sebeſtelle bezeichnet, bei welcher daffelbe vorzuführen ift. 

A) Bet welches in kleinen Parthien bis zu 600 Pd. und darunter in 
en, Mahnen, auf Schiebfarren u. f. w. —— wird, muß die 

— fogleich an der Sebeftelle entrichtet werd 

in größeren Parthien eingebrachtes — wird den Empf ' 

 Entrichtung der Accife an die Amtskaſſe geftattet; 4 muß jedoch 

von allem im Laufe einer Woche eingebrachtem Obſte die Acciſe am 
ag ber darauffolgenden Woche bezahlt werden. 


di ed wird den Fmpfän in gr rthien 
(6 ati fe © De dm Gehe u | 
Bm das Gewicht desf: 


—*88 
In" * N tan —— Ge 


= sig 2 


Diefes Büchelhräinan) ald für das laufende Jahr gültig, von dem 
Nechnei⸗ und ⸗Ante vifirk fein, ed muß die Quittung über bie 
an die. Amtskaſſe entrichteten Aceisbeträge für-das in der vor were» 
— a ehtgebrachte Obſt enthalten und darf vor Feinen Andern 

ringen von. Dbft verwendet werden, ald von demjenigen, auf 


d ed, ausg 
fen Falle das ur oder die Quittung über den Areisbetrag: 
a vorhergehenden Woche fehlt, muß die Aeeiſe für da® einzubeingende 
ſt —— an, der Hebeſtelle entrichtet werden. 

igen, welche, die Acciſe für eingeführtes Obft nicht in der insg Bi; 
J—— Zeit, bezahlen, haben zu gewärtigen, dafs diefelbe ist Wege 
beigetrieben: wird und fie dürfen Fünftig; Dbftı une) gegen‘ 

ee des. Aceiäbetrags an der Sebeftelle einfüßren; 
9 * wen der Entrichtung der Areife ſteht im! Betretuugs · 
er, u een des defrandirtem Gegenftandes die, Strafe 
E & zehnfachen, im Wiederholungsfalie des zwanzigfachen 
8 a 


9) Br 33* Seller, in welchen Obſtwein gelagert ift, bleibt vor⸗ 
ehalten 
a. M., dew 24. Auguſt von: 


chuei⸗ und is und ent: 
— * on at —— ei — 
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Auszug aus den Staudesblichern 


ber “ 


Frankfurter Landgemeinden. - 





Ort. |30t. | | I. Setraute 





1864 . 
Bonantes | Juli 2Taufenbach, Anton, aus Borberg bei Tauber-Bifchoffsheim 
— in, Baden, Bürger m —— zu Bonames, mit Weid- 
mann, Katharina Margaretha Mariane, von Bonames. 
Bornheim „B3 Bach Yohanı Chriſtoph Friedrich, — Schornſteinfeger und 
Dag becer zu Bornheim, mit Si 18, Thereſe Glifabetha, 
16 ———— Bü Kunſt B 
17 Helfrich, Wilhelm Jo rger und Kunſtgärtner orn⸗ 
a ung EN abetha, au — F 
ıfen eller, Johann Ludwig, tger zu Haufen um macher, 
dm J ‚mit Müller, Anna Retiran, bon Haufen, 
Pay 10 Werner, ae Yurius Wilhelm, Bürger und Oefonom zu 
lenbach VNieder⸗Er —* mit olf, nna Maria, aus 
-Grlenbadh. 
⸗ „25 Wolf, Julius Auguſt, Bürger zu Nieder⸗Erlenbach und Lehrer, 
mit Bamberger, Anna Elifabetha Sabine, aus Niederrab 
Nieberrab n 3Seibert, Yo. Georz, Fürger. uud Taglöhner zu Niederrab 
mit Bender, Ana Regine, aus Nieverrad. 
P „ Bde Nesle, Yolıph Jacob Carl, defignirter Bürger und Schloſſer 
| Nieberrad, aus -Maunheim, mit Rhem, Magbalene 
| OFrleverite aus Niederrap, £ 
Lang, Yoleph, Bürger und Seifenfieber zu Niederrad, mit 
Amer Elifabeth, aus Niederrap; nt 


| 


. 


" „0 





u) 
3lMürch, Yohaunes, Bürger und Schriftgiefer zu Niebertab): mit 
zur Ohtger, Catpasine Cpsiftigne, aus Riederrad, 
Ort. Ben BE. Geborene 






TETTSISTI 
1 | 
names Erg Momberger, Franz Wilhelm, Sohn des Bürgers und 
* zu —* Aranz Wilhelm Momberger (Matthes), 
— 27Wiemer, Bertha Pauline Adolphine Toh ter des Würgers und 
andelsmanns u Bonames und zu Frankfurt a. M. Friedrich 
WW ER; heim Wiemer (Horm), ni! 
Bornheim * ————— u, Carpline, Tochter bes Bürgers zu Bornheim und 
ders Yohann Jaeob Sungmatn . (Schmidt), 
. „ 6RnDoll, Friedrich, Sohn. bes Burgers zu Bornheim und Aus 
laufers Iohann Carl Auguſt Koll (Stein), 


— — 
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E3 IL Geborene. 
— * 
Bornheim duli 76Clauer, Margaretha Catharina, Tochter des Bürgers und Uhr⸗ 


Dortelweil 

Hauſen 

Rieber- . 
Erlenbach 





madhers zu Bornheim Johann Bilbehm Clauer (Waitz). 

8Jan, Victoria, Tochter des Ortebürgers zu Opperz im Kur⸗ 

fürſtenthum Heſſen und —— — Ian (Müller), 

111Beder, Magdalena, Tochter des Bürgers und Zaglöhners zu 
Bornheim Johann Heinrih Anton Beder (Höhner). 

11 Zeh, Eliſabetha Sufanna Franzieka, Tochter des Bürgers zu 

Frankfurt und Ecribenten, bermalen ——— ver Ver⸗ 

bindungobahn, Ludwig Alegander Zeh (dog (Bogt 

18Häfner, —— Tochter des R rgers * Frantfurt und 

Karchers Johann Jacob Häfner (Kämpf). 

13/N. N. Anna Barbara. 

143ahn, — Friedrich, Sohn des Bürgers und Schuhmachers 
e Bornheim Zohanned Zahn (Danenhaner). 

15/B8eder, — Tochter des Bürgers ne Bornheim und 
Fabrif arbeiter8 Samuel Beder IV, (Ho 

18 Hofmann, Anna Maria Wilhelmine, 8* u Bürgers zu 

Hochſt ft im Herzogtyum Naſſau und Kaufmanns Johann VJoſeph 

ofmann (Farrenſchon). 

24 Büdinger, Anna Maria, Tochter des Bürgers und Schneiders 

zu Bornheim Johann Yacob Bübinger (Frefrieb) 

121Sch neider, Iohann Philipp, Sohn bes — — * Sattlers 

zu Dortelweil Jobann Philipp Schneider (Jockel). 









10Ru dolph, Karl Wilbelm, Sohn bes Bürgers zu mu 
erbruders Ferdinand Soleph, a (a 
12 Roth, Maria Glifabeth, Tochter bes * und 
omanns Johann Adam Karl Bilden Roth Einbipler). 
1TIKreug, Daniel Andreas, Sohn des Bürgers und kolnei 
auch bermalen —* zu Kieder · Erienbach Karl 


—* (Schwe —* 
— atharina, Tochter weh unb * 
n 


Nieder b 
28 N. N eor iin N 


[4 
37/Simmermaner, Eliſe, ter des Bürgers 
und Bahnwärters Wi * ——— 


Im Simmermacher (S 
UWagner, —— Tochter des Bürgers und ——— zu 
Nieberrab Georg Conrad Wagner (Vonhof). 
21Hunger, Anton, Sohn des Bürgers zu Frankfurt und Inſtru⸗ 
mentenmachers Joh. Gerhard u. (Rod 
Simon, Gottfriev, Sohn des ers u Auslaufers zu 
ER „Aieberrap 90 Johann Georg Simon "Care 


P „ 1,N.N. Anna S 


: z 10N.N, Margarethe (fremb). 
Sophie. 


— 85 — 


Ort. |“ IM. Geborene. 





Nieberrab gut od: eßler, Philipp Martin, Sohn bes Frankfurter Bürgers und 


Nieberurfel 
Rotterbam 
Bornheim 
Sranffurt 


Oberrab 


Bleihgär ners Roh. Philipp Drefler (RN). 


-„ 30 Himmelreidh, Heinrih, Sohn des Bürgers und Delonomen 
1862 y" Niederurfel Andreas Himmelreih (Anbreae). 


San. 1IN, 
1864 


Henriette, heimathberechtigt zu Oberrad. 


April 12/Kiffel, Georg Lubwia, Sohn bes Bürgers zu Oberrab unb 


Särtners nton Kiffel (Neufchäfer). 


Suni 2 Schlier, Yuliane, Zwillingstochter des —— und Taglohners 


u Ob errad Johann Peter Schlier (W 


— säl ier, Rofine, Zwillingstochter bes Bürgers und Taplöhners 


zu Oberrad Johann Beter erg (Wagner). 


Yull ılReiäpard, Sufanna, Tochter des Bürger unb Maurers zu 


Oberrad Anb Rein i 
2 = u Maria Elife ee wer) 


— N, Maria Emma (fremd). 


3 N N. Rarl Andreas (fremd). 


— |Dedede, Hieronymus, Sohn des Bürgers unb Gärtners zu 


” 


Oberrad Georg Debede (Krämer). 

ud, Eng Anna Katharina, Tochter des Bürgers unb 

Oberrad — acob diſcher (Martin). 

9'N N | — 

1 dauf. —A —X bes Bürgers und Gaͤrtners zu Oberrab 
Conrad Lauf II. (Hofſeß). 

11/N. N. Anna Friederike (fremd 

14 Huber, Katharina Luife, Tochter bes Bürgers und Metzgers zu 
Oberrad Georg Huber II. (Eifer). 

16|N. N, Eduard. 


>10 Hoffeh, „Shriione Caroline, Tochter des Bürgers und Gärtners 


u Oberrad Wilhelm Hoffeß (Krämer). 

N. N. Sram Sofeph (fremd). 

NN . Sof * {fee mb). 

N. . Theodor Ehriftian Ludwig Adam (fremb). 

Elaus, Karl, Sohn des Bürgers und Kunftgärtners zu Oberrad 

Jo Tobias Claus (Klein). 

28IN. N. Luife Friederile (fremd). 

20 N. N. EN (fremd). 

Scondo, N. N., tobtgeborener Sohn des Bürgers und Gaͤrtners 
zu n Oßerrab Eonrad Bernhard Sconbo (Weiß). 
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Ka III. Verſtorbene. 





1864 
Bonames JZuli USchnauffer, Chriſtian Friedrich, Sohn des Bürgers und üfers 
Ä zu Bonames Johann Jacob Heinrich Schnauffer (Ripps), 
alt 2 Monate, 9 Tage 
2N. N, Johann Wilhelm, alt 1 Monat, 16 Tage. 
6Häfner, Johann Wolfgang, Bürger und Oekonom zu Borubeim, 
verhrirathet, alt 55 Jahre, 6 Tage. 
v „ 15Stider, Annı Margaretha, geb. Beder, binterlafjene Wittwe 
| des virftorbenen Bürgers und Tuglöhners zu Bornheim 
Andreas Stier, alt 63 Yahre, 3 Monate, 16 Tage. 


Bornpeim 


= 


« „ 18H äfner, Gliſab tha, Toch er des Bürgers ımb Defonomen zu 
J —28 Heintich Häfner III. (Grölle), alt 1 Jahr, 
onate. 
21Fiſcher, Anna Eliſabetha, Zwillingstoöhter des Bürgers 
Delonomen zu kein re Fifher IL Ih (Suter) 


* 4 Monate, 1 Tag. 
" p N. Johann Simon Chem), alt 4 Monate, 13 Tıge. 
9 = BIN N. Anna Maria (fremd), alt 6 Monate, 22 Tage. 
Dortelweil = 1 Schneider, Sufanna Cutharina, Tochter des Bürgers und Land⸗ 
manns au Dortelweil Philipp Friedrich Carl Schneider 
(Mus), alt 2 Yahre, 7 Wonate, 2 Tage. 
Nieber: n 28 A Friedrich Philipp, Sohn bes Bürgers zu Nieber- 
Erlenbach Erlenbach und Schreinerd Georg Herzberger (Libbacdh), 
alt 6 —— 3 Tage 
Nieberrab „ 18lum, Maria Lonife F Chriſtian, Wittwe des verſtorbenen 
Bürgers und Haarſchneiders zu Niederrad Johannes Blum, 
O sts - ii —E b. Kirſch, Ehef Bür 
Frankfurt „: 30e —— aria Chriſtine gel rau des ers 
na Schrifigießers zu Niederrad Heinrich Georg il 
Chr tian Sehlger, alt 29 Jahre, 2 Monate, 13 Tape. 
Nieberrab — Bel Guſtav Jacob, Sohn des Bürgers und Haarſchneiders zu 
— Joh. Wilpelm Belj (Gettenauer), alt 7 Monate, 


> e — Catharine Yuliane geb Pfaff, Wittwe des ver⸗ 
—— Bürgers und Paders en — Jacob 
Frankfurt J —— — —* Kanu 29 ch Niederrad, 
n erzog, m, rger und uhma F = teberra 
Wittwer, alt. 53 Safe 3 Mongte, 16 Tage. 
Oberrab „ 5irand, Katharina, geb, Lang, hinterlaffene Wittwe des Bürgers 
| und Gärtners zu Oberrad Anton Franck, alt 82 Sabre, 
| 8 Monate, 5 Tage. - 
e „ 6N.N. —— (fremd), alt 7 Monate, 9 Tage, 
Frankfurt „ 6Müller, Joſeph, Taglöhner aus Oberrad, ledig, Sohn bes ver» 
| Borbenen daſigen Bürgers und Schaftenmagers Johann Heinrich 
üller (Slahmüller), «It 40 Jahre, 5 Monate, 9 Tage. 








Ort. | | HI. Berfiorbene. 





1864 

“ Frankfurt Juli Schlier, Anna Katharina, geb. Wagner, Ehefrau des Vürgers 
su Oberrab und Tas [öhners Johann Peter Schlier, alt 
29 Yahre, 1 Tag. 

Dberrad „ 12IN. N. Wilhelmine (fremd), alt 4 Yahre, 3 Monate, 
. „ 14/N. N. Ferdinand (fremd), alt 10 Xage. 
J 25 Walther, Yohann Conrad, Bürger zu Frankfurt und Scribent, 
ledig, alt 63 Jahre, 6 Monate, 10 Tage. 
„ 31lScondo, N. N. todtgeborener Sohn des Bürgers und Gärtners 


: | zu Oberrad Conrad Bernhard Scondo (Weiß). 
Nieberrab, den 30. Auguft 1864. Standesbuchführung. 
1864 Bürgerliches Fufgebot. 
biefiger Bürger, Landwirth, mit 


Auguft 27 |$reyeifen, Garl Guſtav Adolph, 
Eſſelborn, Katharina Annz Maria Henriette, aus Alzey, im 
Großb. Heſſen. 
"„ 27 I8roll, Wilhelm KHeinrih Theodor, befignirter Biefiger Bürger aus 
Erfurt im Königreih Preußen, Kunftgärtner, mit Weyhknecht, 
Catharina Margaretha Emilie, hiefige Buͤrgerstochter. 
2 ſaæruck, Johann Daniel, hiefiger Bürger und Maurermeiſter, mit Benkard, 
Gmilie Maria Wargaretha, biefige Bürgerstochter. 
„ 27 |Rofenbaum, Emil, biefiger Bürger, —— mit Oppenheim, 
Victorine, hie ſige Buͤrgerstochter. 
27 Thugut, Chriſtlan, hieſiger Bürger und Schrelnermeiſter, mit Burd, 
Johannette Catharine, hleſige Bürgerstoähter. 
„27 WBWollrath, Georg Wilhelm, deſignirter hieſiger Buͤrger aus Budenbach 
im koͤnial. preuß. Regierungsbezirk Coblenz, mit Kaufmann, 
Maria Charlotte, hieſige Burgerstochter. 
„27 Wedel, Johann Ricolaus, hieſiger Bürger, Bierbrauer, mit Dreßler, 
Barbare, aus Kahlbach im Großherzogthum Hefſen. 
NWill, Carl Joſeph Cornelius, Dr, phil., Bürger zu @roßenlüber in 
Kurheſſen, Arhivar am germaniſchen Mufeum zu Nürnberg, mit 
Suciuß, —— Eliſabethe Emilie, heimathberechtigt zu Höäft 
im Herzogthum Naffau, dahier wohnhaft. 
Frankfurt a. M., ben 30. Auauſt 1864. Standesbuhführung. 


Ä ®@efundene Gegenftände,. 
Eine meffingene Wagenbüchfe. Ein Shlüffel. Gin Pantoffel. Ein Stoßelfen von einem 
Immermann. Gin Fernrohr. Bin feirener Regenihirm in einer Droſchke. Gin feib. 
erenfchirm bei Wirth Himmighoffen ſtehen geblieben. Gin Schlüſſel. ps, ri 
Handwerkszeug in eine grüne Schürze gebunden. Ein Portemonnaie mit Gelb und ein 
Ring in einer Droſchke. Gin feld. Regenfhirm in einer Droſchke. Ein Kinderſchirm, 
Alpaka. Ein Baar Handſchuhe in einer Droſchke. Ein Schlüffel. Ein Bortemonnaie 
mit einiatn Kreuzern. Gin Hundemaulkorb. Gin feid, Regenſchirm in einer Droſchke 
Ein Portemonnaie mit einigem Geld. 
Frankfurt a. M., am 26. Auguſt 1864. Polizei⸗Amt. 


— 818 — 


Belanntmacnng. 


Nachfolgenden Perfonen- find, auf — Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
worden: 








Heimath Steine | Angemeldetes 


Mamen —— 
— Datum. deffelben. Gewerbe. 


— 








454 26.Aug. Barry, Bernhard, Frankfurt. Lehrer der franz. Kaufmann. 


engl. u, italien. 
Sprache. 














455 27. Aug,. Schweppenhaäuſer, „. Ubhrmachermeiſter Kaufmann und Uhr⸗ 
Georg Michael. macher. 
456 "„ a —* er, Dorothea, geb. — — Kunſthandlung. 
457 29.Aug. Ruh, David Friedrich. — Kaufmann. 
458 „ I&lfn er ‚ Garl Friedrich. „Muſiker. Kaufmann und 
Muſiker. 
459 | m Föohrig, Johann Carl, — — Kaufmann. 
Franffurt a M., den 29. Auguſt 1864. e 
Ä Gewerbebebörde. 
Zur Benlaubigung: 
offmann, Actwar. 


Bei einer wegen Diebſtahls außwärtE verhafteten Weibsperfon, welche ſich auch bier herums 
getrieben Haben foll, wurben nachverzeichnete —— vorgefunden: Eine Serviette & 8.12 
gez, eine do. U. S. 47 gez, eine bo. F. ©. 99 gez., eine bo. J. Woerner 500 gez., ein 
Handtuch C. ©. 1 gez, ein bo. J. W. 500 ge}., ein do, Feingebild, gez. I. Wörner 500, 
ein Frauenhemb, — M. K. 6 gez geweſen, ein bo. mit ausgetrennten Zeichen, ein 
do. von Baumwolle ſchwarz H. W. K. 3 gez., ein be. P. ©. roth gez., ein bo. von Baum⸗ 
wolle M. K. roth gez., ein bo. mit geflidier Bruſt T. Hſroth gez, ein Herrnhemd H. W. 
gez. von feinem Shuirting, mit eg Bruft und Manfchetten von Leinwand, Perlmutter⸗ 
Inöpfen, ein Battifttafgentuch mit Bogen und Stidereien in ben Gden, ein lein Tafchentuch 
I. 8. weiß geftidt, ein Taſchentuch ohne Zeichen, ein bo. H. W. 12 weiß gefidt, en bo. 
u. H. (gothiſch) weiß gefiidt, ein do. H. G. geftidt, ein bo C. H. 4 roth ger, ein Paar 
weißbaummollene Strümpfe, deſſen rothe Zeichen vermuthlich M. U. herausgetrennt, ein Paar 
mit breiten Bordüren M. U 6 gez., ein bo, faſt neue, breite Bordüre ohne Zeichen reſp. vier 
Sterne, ein bo. mit verſchiedenen Borbüren bie nicht zufammen pafien, ein bo, alte ohne 
Zeichen, ein do. E. U. 27 ge. mit Strid,eug zum Anftriden verfehen. 

Da dieſe Begenftände wahrfcheinlich geftohlen find, fo werben Diejenigen, welde An⸗ 
ſprüche am biefelben zu machen haben, aufgeforbert, folche ohne Verzug bei unterzeichneter 
Stelle geltenb zu machen. 

Srantfurt a. M. den 92. Aunuft 1864. Bolizei:Amt. 


ur Wiederbefekung ber erlediaten Stelle eines Aktuars bet dem NRügerichter liegt 
von heute an acht Tage lang ein Anmeldezettel auf. 


Frankfurt a. M., ben 26, Auguſt 1864. StadtsKanzlei. 
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| Befanntmadhung. . 

Zur Regelung bes Verkehrs an dem Mainufer —— ber Mefzeit werben für bie 
Dauer ber Meſſe und fo lange die Meßbuben an dem Mainufer verbleiben, bie nadhfol- 
genden Anordnungen getroffen: 

1) Das Mainufer zwifchen dem Leonharbsthor und bem Fiſcherthor ift für alles Fuhr⸗ 
werf, welches nicht daſelbſt beladen oder abgelaben werben oder Perfonen einnehmen 
oder abſetzen fol, geiperrt. 

2) Die Holzfuhren vom Main in die Stadt haben durch das Metzgerthor ober Fifcher- 
thor, bie leeren Ginzlerfuhrwerfe aus der Stadt an den Wain durch das Leon: 
hardsthor oder den alten Zollhof zu fahren. 

3) Alles übrige Fuhrwerk, welches aus ber Stabt in ben Hafen ober aus bem Hafen 
in die Stadt zu fahren bat, darf nur durch das Leonhardsthor oder den alten 


ra zu⸗ und abfahren. 

4) rend bie VBerbindungsbahn auf der Strede zwilchen dem Zollbafen und dem 
Kiichertbor befahren wird, ſoll eine an ber Lleberfahrt bei dem Fahrthor aufgeftellte 
Glocke geläutet werben. Sobald dieſe Glocke geläutet wird und bi8 ber —— 
angezeigte Eiſenbahnzug die bezeichnete Uferſtrede paſſirt hat, darf keinerlei Fuhr— 
werk aus der Stadt und dem alten Zollhof auf das Mainufer zwiſchen dem Boll: 
afen und dem Fiſcherthor fahren und haben die Führer des auf biefem Ufer 
nblichen Fuhrwerks anzubaltın, die Stränge ber Pferde auszuhängen und bie 
Pferde beim Morbeifahren des Zugs am Sopfgeftell zu halten. Während dieſer 
Zeit wird bie Paſſage auf dem Uferraum zwifchen den Meßbuden und dem Maine 
ejperrt und darf Niemand fiber das Bahngeleife gehen, Vieh treiben oder fahren. 
5) Zuwiderhandlungen gegen biefe Verordnung werten mit Gelbftrafen bis zu 5 fl. 
beftraft und ift das Hafen: und Polizeiperſonal angewieſen, gegen bie Uebertreter 

biefer Verorbnung mit aller Strenge einzufchreiten. ; 

Frankfurt a M., den 29. Auguſt 1864 


Rechnei⸗ u. Renten-Amt. Polizei⸗Amt. 


Bekanntmachung, 
die Wohn: und Miethſteuer der Mefifremden betr. 

Nah dem Gefep vom’ 23. April 1840 und den Abänderungen zu demſelben vom 

27. October 1857 ift die von den Meßfremben zu entrichtende Wohn: und Miethfteuer, 

leih dem allgemeinen Steuerfage für Gewerbölocale, auf2 pCt. der betreffenden Mieth: 
umme feftgeiegt, fowie nach dem Gefeß vom 26. November 1861, die Erhebung bes 
Raternengeldes betreffend, für Lektered der Zuſchlag von 1 p&t. auf die Wohn. 
und Miethfteuer beftimmt worden. 

Unter Berufung auf vorerwähnte Gejeße, jo wie unter Bezugnahme auf bie Be- 
fanntmahungen vom 18. Januar 1842 und 20. Auguft 1845 wird hiermit Folgen- 
bes in Erinnerung gebradt: 

1) Alle für bevorftehende Herbſtmeſſe ftattfindenden neuen Bermiethbungen ober 
Beränderungen der in legterOftermefje beftandenen Miethverhältniffe, 
folhe mögen Bermiethungen an hiefige oder fremde Berfäufer oder dad Beziehen 
eigener Buden oder Locale während der Meffe betreffen, find fpäteftens innerhalb 
3 Tagen, nachdem bdiefelben in Befig genommen wurden, bei unterzeichneter Gommif- 
fion zur Anzeige zu bringen. 

2) Ueber alle Räumlichkeiten, welche in der legten Ditermefje ald Meßlocale benußt 
wurben, Die aber in der bevorftehenden Herbſtmeſſe nicht benugt werben, find fpä= 
teftend bis zum 3. Septbr. die betreffenden ng bei unterzeichneter Commiſ⸗ 
fion zu. machen. Solche Anzeigen müfen auch in dem Falle ftattfinden, wenn bie 
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Vermiethung reſp. Benutzung eines derartigen Lokals ſchon mit der diesjährigen 
Oſtermeſſe endete, dieſes auch in einer früheren Declaration zwar bemerkt wurde, eine be⸗ 
ſondere Raͤumungsdeclaration hierüber aber nicht eingereicht worden iſt. 

3) Die Anzeigen, über die vorſtehend sub 1 und 2 bezeichneten Verhältniſſe, haben 
durch die betreffenden Eigenthümer oder Vermiether mitteld einer von ihnen zu unter- 
zeichnenden Declavation zu erfolgen, und wirb weiter hemerft, daß unter Meßlocalen 
nicht nur Buden, Borftände und fonftige Berfaufs- oder Lagerlocale, fondern auch 
MWohnungslocale fremder Berfäufer verftanden werden. 

4) Eigenthümer oder Vermiether von Meflofalen, welche den Beftimmungen biefer. 
Bekanntmachung nicht pünfttich nachkommen, verfallen in eine Ordnungsftrafe, und find 
verpflichtet, Diejenigen Steuerbeiträge nachzuzahlen, welche wegen nicht erfolgter Decla- 
ration von ihrer Seite von ben age Mepfremden nicht mehr erhoben werden 
— 3— auch von Localen, deren Nichtbenutzung nicht rechtzeitig von ihnen angezeigt 
worden iſt. 

Die Declgrationsformulare für Meßlocale ſind in dem Amtslocal der unters 
zeichneten Commiſſion (im Hauſe Limpurg, Limpurgergaſſe Nr. 2) abzuholen. 

Mit Reviſion der Meßlocale und mit Erhebung ber betreffenden Steuer wird Mitt 
woch den 31. August begonnen werben. P 

Sranffurt a, M,, den 22. Auguft 1864, 


MWohn- und Miethfteuer-Kommilffion. 
Bekanntmachung. 


Alle Dienigen, welche bei der bevorſtehenden Erndte Einfuhren von Obſt 
in größeren Parthien zum Keltern von Obſtwein beabfichtigen und denen die 
Zahlung der darauf entfallenden Accisbeträge an die Amtskaſſe geitattet 
wird, werden hierdurch aufgefordert, fich rechtzeitig bei dem unterzeichneten 
Amte zu melden und die bei der Berwiegung an den Sebeitellen erforderlichen 
Gewichtöbüchelchen zur Bifirung vorzulegen, da nur in diejenigen Gewichtös- 
einträge gefcheben können, deren Gültigkeit für das laufende Jahr anıtlich 
befcheinigt ift. 

Frankfurt a, M., den 24. Auguft 1864. 

MHechnei: und Nenten: Amt. 


— filb. Spindeluhr wurde angehalten. Anſprüche find binnen 8 Tagen geltend zu 
machen. 
Frankfurt a. M.. den 24. Auguſt 1864. Rolizei:Amt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Oeffentliche A 

Alle, weldhen Erb» und fonftige Anfprüde an den Nachlaß des am 21/22. März 1857 
zu Golumbus im Gtaate Ohio in Nordamerika verftorbenen hiefizen Bürgersjohnes 
Joſeph Carl Frey zuftehen, haben ſolche 

vordem 17. October 1864 

bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß dieſer 
Nachlaß an die aufgetretenen auswärtd wohrenden Inteſtat-Erben ohne Sicher 
beitsleiftung verabfolgt werbe. 

Frankfurt a, M., den 17, Yuguft 1864. on U, 

rchner. 
Dr, Demmer, Sm. 


bi lab 
Ueber Bermög 8* e8 bie (gen vertan und "Oanbefdmanne Sebald Friedrich 
wretiiee Et irma ©. Beet er jun.) bat das unterzeichnete ‚Bericht heute Con⸗ 


——— werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechte» , 
** — zu machen haben, hierdurch — — in * auf 
Montag den 12. Septemb 
Vormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber ange — ——— 
entweder perjönlich ober durch einen bevollmaͤchtigten hieſigen Anwalt klar zu 
ei — eines etwaigen Borzugbrented zum Protocolle zu verfanbeln, 
Ausſchluſſes von der Mafl 

— keine weitere Ladung er — ſondern nur, nachdem die ge nwã zu 

den Acten geb mmen ift, ber Ausflug der nicht mufgetretenen Bläubiger in öff 


hieſigen Blättern bekannt gemacht werben. Stadt-Berich J 
M., ben 11. Juli 1864. t 
N 7 * Dr. Eckhard, Director. 
Diebe, — 


—A —— 

Nach fruchtloſem Ablaufe der in ber Edictalladung vom 22. Januor 1864 — 
Anmeldefrit wird nunmehr der am 8. Februar 1797 geborne Sohn des geweſenen hieſigen 
Bürgers und Handeldmannd Daniel Andreas Brevillter = beffen Ghefrau Johanne 
Gatharine, geb. Hilchenbach, mit Namen Johann Heinrich Brevillier, dem angedtohten 
Praͤjudize für ohne Leibeberben verſtorben erklärt. 

Frankfurt a. M., den 26. Auguſt 1864. Stadt-Geriht IL 

Dr. Demmer, Ser. 


Der hie ſige Bürger und Handelsmaun J. Emmel bat am 2. d. M. gegen ben 
Sanbelsmann C. Brünebaum aus —— zweier JJ———— 
a) von 48 ar 2 Sgr. nebft 1 Thir. 6 Proteſtkoſten und 20 Sgr. —* iſion 


und Borti. 
b) von 97 en 11 Sar. nebſt 1 Thlr. 6 Sur. Proteftfoften und 2 Thlr. Pros 
vifton um 
nebft 6%, Binfen ur — Klage erhoben und zur Begründung des Gerichts⸗ 
andes und Sicherung des Streltgegenſtandes bis zum Gautionsbetrage von fl. 800 
* auf das dahier befindliche Mobiliar des Beklagten erwirkt. 
Da ber Aufenthalt des Beklagten bisher nicht zu ermitteln war, fo wird derſelbe 
-auf Klägers Antrag hiermit aufgefordert binnen 
vier Wochen 


fi) auf die erhobene Beijelfinge, ara nebft Anlagen bei Amt eingefehen werben 
kann, perſoͤnlich ober durch einen bevollmädtiaten Anwalt zu erflären, auch bie vorge⸗ 
legten Wechſel anauerkennen, oder ſich zur Ableugnung feiner Unterſchrift auf denfelben 
erbieten, bei Vermeidung bes Gingeftänbniffes des thatfächlichen —— der 
— terkennung der —— Wechſel und des Ausſchluſſes mit Einreden. 
ugleich wird dem Beklagten aufgegeben einen Inſinuationsmandatar zu ben Akten 
indem fon alle weiterergebenden Verfügungen und Ladungen ber In⸗ 
ber ut an ibn lediglich an ber Amtstafel angefchlagen werben follen. 
Frankfurt a, M., den 10. Auguſt 1864, — I, 
snen 
Dr. Auerbach. 


ze | 
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Von anı Rome: EA, —* PA, git, K 23 136 bezeichneten, zum 
mn 55 — nt: ber Ehefrau bes Hiefigen Bürgers und Hans 
a Johann iebrig Berdenbrind, Marie Chrifline, geborne 

2) —— Achtundvierzig Theile der Friederike Louiſe Gille, verehelichten 


zugeſchrieben, währenb bie übrigen Antheile dieſer Behauſung in ben Trandfcriptions: 
oͤlichern noch auf keinen Namen eingetragen ftehen. 
68 ift num einigermaßen beſcheinigt, daß die noch Niemanden ———— Vier⸗ 
un a al The ber fraglichen Behaufung zu einem von dem verftorbenen 
beren Friedrich Moaximillan von Günderrode und deſſen Ehefrau Sufanna Wario, 
eb. von Rulandin mit Stiftungsbrief vom 4. October 1752 gegründeten —— 
—e— —— und daß die nachbenannten leiblichen Nachkommen 
ae u Gheleute die dermaligen Fideicommiß-Befiper bes fraglichen — 
antheils n [2 


1. Mozimilian Ferdinand 2 ıdiwig Freiherr von Gfinderrode, Biefiger Bürger und zwar 
in jez ag erh bermalig ’ — — des —* —* handen Regierungdrath 
and. Kammerberrn Hector elm Freiheren von erıode (genannt von Kellner) 
gegründeten ——— 

IL une rer Nachkommen der Anna Sibylla von Günderrode, verehelicht 
von Stallbur 

I) bie Rinder ber verfiorbenen een Mazimiliane Krieberite von Ghnbetrobe, 

verebelicht geweienen von Türdbeim 

a) Johann Freiherr von — 5 Großherzoglich Badiſcher *5— 

und Legationsrath, in Karlsruhe. 

3 exmann Friedxich Conrad Freihert von Türchheim zu Altorf in Baben. 
—— rledrich Albrecht Freiherr von Turckheim, f. £, Öfterreih * 
Oberlieutenant 

F Maria Johanna Sophie Freiin don Türdheim, Stiftsdame, in Karlätube, 
einrih Maximilian Carl Freiherr von Zürdheim zu Altdorf in B 
3 ahllde Anna Emilie Freiin von Türckheint, Goefrau —* 
Mürtemnberaifchen Majors Adolph Freiherra von Hügel zu Ulm 
8) ine. ag! Er Freiherr von Tirdheim, Gehe Ran 
er arlsrub 

2) mu. Srieberife von Dtinger, vorher vereheliten von Wiefenhütten, geb. vom 

ünberrobe. 

8) Kaugleirath Dr. jur. Auquſt Chriſtian Wilhelm Friedr. Heinz. von Boltog Papier; 
IL die beiden Kinder bes veiſtorbenen hieſigen Blirgers und Schöffen Feledrich Magie 
millan Freiheren von Gunderrode 

u \) u. —8 —— Freiherr von Guͤnderrode, Königlich Bayeriſcher Kommerz, 

er, er wohnen 

2) ** —— Beleberite Thekla von Gunderrode, verehelichte von der Ketteuburg 


W, — —* kommen des verſtorbenen Hiefigen Bürger und Schöffen Zuftinan Frelherrn 
allgem Bam 


3 nf —— Keen Görihopf a = nn Bla Ehefrau bes Königlich, Dir 





83 — 


4 we ‚se A h. Gate * SEBerDeh Johanne Marie Sophie won 
, enen von 
9 — phi Cotta, Weiler { 
iM ifeben ich Eu r lie ‚oil k — von FR 


e) Garl rt Bra He A dolph von bronner, minberjährig und vertreten durch 
d Girl von Neubronter zu Gtuttgart 
d) —34 Louiſe von Gotta verehelichte von — 


e) — Friederile Marie Joſephine von Gotta, verehelichte von Ow zu 


Aoly lph von Gotta zu Stuttgart unb 
g — Julius Balduin Grlebald von Gotta zw Stuttgart. 
nun bie vorgenannten don Gunderrode ſchen Erben ihre Gebe und Fibeicommiß- 
anſ auf bie noch Niemanden zugeſchriebenen Antheile des H Haufee zum Wedel auf 
tögenligende Weiſe nicht darthun Lönnen, jo werden auf deren nirıg Alle, 
Anſpruͤche er bie Bin a Vierzehn Achtundvierzig Theile der Behaufung Lit. K Ro, 
zu machen haben —** au rn ſolche 
bem 6 September 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, indem nach fruchtloſem Ablauf diefes Termind 


ber b Dausantheil den oben benannten bon Guͤnder rode Erben als der⸗ 
Ballen eicommiß-Nupnießern in bem — ee ee a wir⸗ 
of, 
Frankfurt a. M., den 6. Juni 1864, Stabt-Geriht IL 
Kirchner. 


Dr.-Demmer,, Ees. 
Oeffentliche Sadung. 
we, welchen Im (Derbennnnen.: ou hen: Sn $:der am 21. Aprit1864 dahler'vers 
—2* uguſte Reimers, aus Riga im ruſſiſchen Gouvernement vieftand 
zuſtehen, e 
ai bordbem 12 Se gu SER 2 





er 

war and die —— —— —E —E 
— ————— 
J Kirchner. 


Dr. Demmer, Serr, 





effe: “bung. 
uftige Anfprüche ‚an -den-Machlaf des am 
end j r l 
m Mı © — > 


em; 19. Ostohber 18:66 
—— wi 10. Kuguft 1864. —— 
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de 
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entlide Sabun 
Der am W. Novbr. * 9 Sohn des verſtorbenen 344 Buͤrgers ——— 
Ban Michael Balthafar ——— und deſſen verſtorbenen zweiten Ehefrau Marie 
agbalena, geb. Arnold, Namens „aggdannes, welcher befcheinigtermaßen im Jahre 1888 
Amerike ausgewandert und feitdem —* iſt, fowie auch bie etwaigen Leibes⸗ 
— * desſelben werben vn ufgeforbert, fh 
vor dem 16. September 1864 
bei dem unterfertiaten @erichte zu melden, indem nad) fruchtloſem er biejer Friſt ‚ 
ber genannte Verſchollene für ohne Reibeserben verſtorben dir“ werben foll. 
Frankfurt a. M., ben 16, März 1864. Stadt ⸗Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Ale, weld PS, je Bapchde an ben Nudtaß 27. Juni 1864 
i e an er * u 
ier — — ** Laͤnger, geb. Wittwe des Bürgers unb 


Shriftfegers zu Mainz, Anton —— zuſtehen, ha folge 
bei unterzgeichnetem Gerichte BE u gr gewärtig zu * deß dieſer 
—* die aufgetretene auswärts wohnende — Erbin ohne Sicherheits⸗ 
leitung. verabfolgt weıbe, 
Sranffurt a. M., den 3. Auguft 1864. om * u, 
Ä n 
Dr. Heftenberg Me. 


An Saden ber zu Bornheim RA — des Auslaufers Johann Michael 
Werner von Ricderurſel, Catharina, * Neurath, Klägerin, gegen ihren ges» 
nannten Ehemann, Belagten, EHeicheid ung betreffind, wird ber Beklagte, bıfjen 
* ————— undefannt if, Dem geftellten Antrage gemäß, Hiermit aufs 

un onaten 

einer ran zurhdzufehren sa bie ng mit ihr fortzufeßen, ober zu gewaͤrtigen 
—* —— ui * Friſt, auf Anru Fl er einen östlichen Berlafer 
erklärt, —— die be in bürgerlicher Hinſicht getrennt und das wei⸗ 
——— — verfügt, —— Dekretur für ihn lediglich am ber Oerichtstafel ange» 


— a. M., ben 26. Mai 1864. Stadt⸗Gericht I. 
wu Dr, — Dir. 
Dr. Diepe, Ser. 


Deffentlide Jabdiun 

Der am 10. Mai 1802 geborene Sohn bes verftorbenen * en Beiſaſſen und Graveur® 
Jacob Friedrich Labner, Namens Johann Wilhelm Ladner, über deſſen Aufenthalt und Beben 
in länger als 30 Jahren jede Nachricht fehlt, forte auch beffen etwaige Leibeßerben werben 
termit en. fi 

vor bem 24 Dezember 1864 

bei unterferti gem Gerichte zu melben, indem ber genannte Verfchollene nach fruchtlofen Ah⸗ 
laufe dieſes Termins für ohne Leibeberben verftorben erklärt werben foll, 

Frankfurt a. M., den 24. Juni 1864. — I. 

rchner, 
Dr. Demmer Geer, 


— —— — — —— nn mn ai ana nn nn an — — rm 
dDeruiworilichet Mevacteız nnd Verleget I. @, Holgwart, Drud von 3. P. Streug is Frautfurt a, IR, | j 


* der freien Stadt Seankfurt.- 
r un aus aan, 9 i 
hi) ——— Beifipförtien, Saegtchanegaffe 21.) 
RE 08...) Donnerstag den 1. September" "1864. 
Selanntmananı N 
AR men og Art, 12 der Strafsßrogeß-Drbnung w * zur Öffentlichen 
Beni aan daß durch irn des Appellationd= @erichtß vom heutigen: Tage 
Aſſiſen bes dritten Quartals 1. auf im 2981 


bie Erd 
| "Mohtag den 26. September, Vormittags 9 Uhr, 
* worden iſt. 





an = a. — ⸗ 99. Auguſt 1864. Appellations-Gericht. 


In G “Bro rdnung ‚wird. hiermit zur Öffentl 
Rennini —— * a Hr Seine Der Seen T Ne L 


Quart 
Dienstag den 6 September, Vormittags 11%, Uhr, 
im — des —— vorgenommen werden wird. 


M., den 29. Auguſt 18 
Der Profnent.! Bet geihienpeft, 






18364 . Bürgerliches ‚Aufgebot. 
Auguft 30 Yenfer, „gehn ER h: foer der, Weinhaͤndler, mit Robrbag, 
Glifabıtja, aus, Niederrad, 


„30 Kern, — Wilhelm, Elſenbabnconducteur, —— in 
Bogenheim, wohnhaft in Aſchaffenburg, mit Büdle, Chriſtiane, 
aus Shmiben, Oberamts, Gannftabt ‚im Königreich ABtrienbeng, 
bier wohnhaft. 

80 Kerfting, Alexander Ernſt Carl Briehri Johann, gebürtig aus 
Göttingen, Ingenieur in engliichen Dienften , mis Saurenze, 
Henriette —55* hleſige Bürgerstochter. 

—** @ottlieb Alb ext, befinerihrgen, Kaufmann; mit Scheibler, 

—*8* — — hie ſige — wohnhaft zu Bodum 


Rheinpr 
80:16, ee er iefiger Bürger, Raufmann,-mit Abt, Ann 
i „Beleg Bi, Hefaer Bir u, * 
















DR, den 1. Eeptemben 1864. desbu 

Wanderbuch bes en. wer ı BdE von Schaffgaufen wWurbe babier 
wverloren, was zur: Berhütung v andurch Sefannt gemacht ird. Des etwaige Finder 
za afgefrhit falgeı bi antrfegtrn Hakbıba iR en nn 0 


Frantfurt a * ben 29. Auguſt 1864. ou Volizei Amt. 
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Dose tan 


Alle Dienigen, welche bei der bevorftehenden Erndte Einfuhren von Db 
rößeren zum Keltern von ein beabfichtigen und denen 
= lung der darauf entfallenden. Meciöbeträge au die Anıtökaffe attet 

wird, werden hierdurch aniasfor ent: fich rechtzeitig bei dem unterzeichneten 
Ante zu melden und die bei der en an den SSebeftellen erforderlichen 
Gewichtöbüchelchen . zur Bifirung vor — * nur in diejenigen 

er gefcheben können, deren für das laufende Jahr t 


at ift. 
Frankfurt a. M., den 24. Auguſt A864. 
= Nechnei: RR MHenten : Amt. 


Betanntmadhung 
Die Lieferung ber für bie Hebeftellen und Accib⸗ Gontrotfellen, für bie Waſſertho ſchrei⸗ 
Kerei, Gtabtwange, Krahnenwaagen, Hafenwächter und Fruchihalle im Winter non 1864 auf 
1865 erforberlichen Steinkohlen, fol an ben: Wenigſtnehmenden vergeben werben, 
Schriftliche Anerbieten find: bei bem unterzeichneten Amte, wo auch dab Näßere über bie 
Bebingungen unb bie Art ber Lieferung zu erfahren iſt, binnen 10 Tagen einzureichen. 
Frankfurt a. M. den 26. Auguſt 1864; Rechnei- und Renten-Amt. 


Straßenbeleuchtung im Monat September —— 


nun —— der F en 
x traßenlaternen. * 
Anfang. Ende. Anfan 
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— — 595 aiicen Weiallique Okligation von f. 1000 Com.» 
ug on 
—* —— —— — 


ber 1864 fän üen Ca * de fl, 25 unb’b em Talon. 
it Man erfucht um 8 Sicher, * über —* Verbleis elwas betlannt werben 
o 


Srankfurt a, den 81. _ Auguf 1864; 
R Gänge —— — 3: MM der-Geom 
em 
fßgeometer für bie Sum eb bed Gtahtgeomeie 5 
gt worden. jagt: Ma 
ne 
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— der erledigten Stelle Attuars bei dem Aügerichter liegt 
von heute an acht Tage lang ein Anmelbezettel auf. 
Sranffurt a. M. J 26. Auguſt 1864. Stadt⸗Kauzlei. 


Bekanntmach 
Regelung bes Verkehrs an dem Mainufer wä * Pr M eit werben für ‚bie 
eſſe und fo lange die Mefbuben an bem Mainufer verbleiben, bie nachfol⸗ 


7 —— nungen getroffen 

1) Das Mainufer whchen dem Leonhardsthor und dem Fiſcherthor iſt für * 
ie a — beladen oder abgeladen werden oder Perſonen einn 
N) en fol, gefperrt. 
Die ren de Main in die Stabt haben durch das * gerthor oder Fiſcher⸗ 
thor, die leeren — —* der Stadt an den Main durch das Leon⸗ 
hardsthor oder den alten Zollho te 

3) Alles übrige — 5 welches 8 Stadt in den Hafen oder —* dem ben len 
in die Sta abren bat, darf nur durch das Leonhardsthor ober 


4) Beer u die —— auf ber Strecke zwiſchen dem Zollhafen 
cherthor befahren wird, ſoll eine an der Ueberfahrt bei dem Pur ab a 


G re ie Sin bau *5 — et Ba. bis der aid 
eigte Gifenbahnzug die bezeichnete Ufer e pa 
Fri abt und dem alten Zollbof auf das Mainufer sioifchen Set 
* * en "Sifcerttor —— und haben die Kührer * auf been —* 
ndl Fuhrwerks anzuhalten, die 2 e ber Pferde auszu —* 
erde —— ugs am — tt halten. 


eit wird * —5— auf ben u erraum zwiſchen ben Mehbuben und * * 
ſperrt und —E fiber das Bahngeleiſe gehen, J treiben oder fahren. 
5) —— gen dieſe Verordnung werden mit Geldſtrafen bis In 5 fl. 
beftraft und R das Hafen und Polizeiperſonal angewieſen, gegen die Me 
diefer Verordnung aller Strenge einzufchreiten, 
Frankfurt a M., ben 29. Uugvft 1864. 
echnei: u. Renten⸗Amt. Polizei-Amt, 

Seit dem 15. Juli a, ce. fam babier abhanden: ein bad. d. fl. 36 Loos, Serie 3956 
Ro. 197,800.. Man erfuht um Mittheilung. hierher, falls über ben Verbleib desſelben 
etwas bekannt werden ſollte. 

Frankfurt a. M., den 24. Auguſt 1864. Polizei-Amt. 


— ————— — — — —— — 
Bei bem wegen Vetrugs in Unterfuchuug befindlichen Paul Dörr aus Obergleen wurde 
To eine —— ſchwarz geſite fte Hofe und eine graue, ſchwarz und roth geſtreifte Winterweſte 


Der Gigenthämer wird aufgefordert, ng zu melben. 
Frankfurt a. M., den 29. Auguft 1864. Der ——— 
. 


Gefundene Gegenſtände. 
Ein Baar Handſchuhe in einer Droſchke. Gin Schluſſel. Ein —— 
mit eintatn Kreugern. Gin Hundemaulforb. Gin’ ſeid. Regenjchirm im einer Dioſchte. 
Ein — — e mit einigem Geld. Zwei San I und ein Diüider in einem Ring. 
En in A Ludwig Pod. Ein Schlä —*— "eh wohn Ki von Helene 
e Re ee re Ein weißer Kinderfegub, Ein 

ausgeftep TH 
a Polizei⸗Amt. 


* 


mr — 
Ban 


Deffenti2Wleis Ladbu 
Alle welchen Forderungen an den Nadilaf ber aa April 1864 N 
ftorbenen Henriette Augufte Reimers, aus Riga im ruſſiſchen ©ouvernement — 
wſtehen, haben ſolche 
Ab en —— eerkane Fr Semaben BI 1864 
€ — netem te ordnungsm anzumelden oder gewaͤrtig zu haare 


3 I.022 


un Ar bie rt erbfchaftsiegulirende einmaiböhehbrde ohne 

ver 

erg a, M,, ben 12. Auguft 1864, Stadt-Geri I, 
kit net. 


Dr. Demmer, Secr. 
Der ıhiefige ‚Bürger und. Handelsmaun J. Emmel bat am 2, b;, ben 


j gegen 
Handelsmann &. Brlneb aus Wächtersb weier : We 
a) von 48 Xhlr. en nebft 1 he. — —— er Eee Briten 


und Po 
b) * 97 —3 Sar. nebſt 1:Xhlr. 6 Sgr. Proleſtloſten und, 2, Thlt. Pros 
viſion und 
6%, o ‚Btufen —* Prejehloen Klage erhoben und zur Begründung des Paar 
— * Sicherung des ———— bis zum Cautionsbetrage von fl. 800 
aufı das Ag befindliche Mobiliar, des Beklagten erwirkt. 
‚Da, berı Aufenthalt‘ des Beklagten bisher nicht z1 .ermitteln: war, ſo wird berfelbe 
auf Klägers Antrag hiermit aufge * binnen 


r Boche 
19 auf bie. erhobene Wed eiklagı, IDelche nei ein bei ‚Amt, eing — 
a perjönlich ober durch einen bevollmästiaten, Anwalt. zu. erklären, 

en Wechſel anzuerkennen, ober zur Ableugnung feiner. Unterſchrift DEN —* 

an bet Vermeidung des Einzgeftänbniffes des thatſaͤchl ae Klaginhalts, ber 
—— ber vorgelegten Wechſel und bes Ausſchluſſes mit Einxeden. 

ugleich wird dem Beklagten aufgegeben einen Inſinuations mandatar u den Akten 

be ‚ indem fonft alle weiterergehenden Verfügungen und Ladungen ber. In» 

—* on an ihn Tebiglich an der Amtstafel angejchlagen werben ſollen. 18 






"Frankfurt a. M., den 10. Auzuſt 1864. -Stadt-Amt IL 
DR Körner 
De uns 





De —J——— Lad 

Alle, welchen ea⸗ *— ſonſtige Anfprüche an ben Raclah des am 1» Mit1837 
verforhenen iefigen Bürger® und Wolizeibieners Carl Emanuel R 
6. Bu 1 verftorbenen Wittwe Maria * Ren a —S—— 
—— — ä—— d 

unt e orbnungsmäpig anzum ober * rtig 
er bie aufgeire Swärtigen ‚ Iuteftat- —— 
„Der 


Brufu a. 0, be 1 Auguft 1864, 





A mts⸗Blaa tt 
“der freien: Stadt Frankfurt: : 


(Expedition: am Geiftpfärtäen, Schladthausgaffe 21.) 
— 105. ‚Samstag ben 3. September 1864. 


In Amiliche Bekanntmachungen. 


1864 Bürgerliches Aufgebot. 
 Geptemb,, 1 be Ren, Se Anton, biefiaer Bürger — andelsmann, mit 
Stellwag, Johanna Caroline Sophie. biefiae Bürgerdtochter. Ä 

a Shit, Bilfelm Wlegander, hiefiger Wrger, Uhrmacher unb Kaufmann, 

ner 14 Meldior, genannt Sheuermann, Wilhelmine Garoling,. 

————— —* Bürgerstochter. 

— 1 lsir er, Jonas, Bürger von Bornheim, Conducteur bei der Maine 

Be NedarsGifenbahn, wohnhaft dahier, Witiwer, mit Dash, De 

— Wittwe, geb. Friedrich, aus © erfkadt im 1 Große eſſen. 
# 4 Mettenheimer, Carl Chriſtian Theodor, tan Prag 
nf, mit We inri, Anna Gatharina Maria, BT 

ne Rad, Georg Cont ad, Bürger von Dortelweil, Bahnhof re — 

* —— mit Seip, Sibylla Kotharine Eliſabethe, aus Nieder⸗ 


ai Rieſe, — Ludwig, hleſiger —— —— mit Kirch, Pau⸗ 
fine Marie Auguſte, hieſige Buͤrgersto 
rt a, Di, den 8 Eeptember 1864. Standesbudführung. 


? Befanntmadhung. | 
«ss wirb, hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß dem hieſigen Bürger und 
Lohnkutſcher Johann Heinrih Roth geflattet ift, vom 1, Auguſt 1864 bis 31. Januar 1865 
bie ibm. concejfiontrten Dmnibuslinten folgendermaßen zu befahrem: 
9 von: Bockenheim über den Roßmarkt, Zeil nah dem Hanauer Bahnhof. 
vom Brüneburgweg, Roß markt, Weißrblergaffe, Sandgaſſe, Schnurgaffe (zur Meß» 
zeit Liebfrauenſtraße Töngetgaffe, Fahrg Fe), Brüde, Offenbacher Bahnhof, 
II) non bet Zsienbftraf, Roßmarkt, Zeil, Friedbergergaffe, Friedberger Ehauffee na 
Bornheim. Die für die Fahrten auf diefem Linien zu emtrichtende Fahrtage wir 
1 * or der Goncejfion dahin feftgefeßt, daß 
milden Dodenheim und dem ehemaligen Bodenheimer Thore ſowie ——* 
ruheim und dem ehemaligen 5** Thore auf 8. Kreuzer, 
.2) fiir Prien. ‚Fahrten zwilchen ‚ven. Buntten.: 
ocenheimer Thor, Grüueburgweg, Friebberger, Thor, Hanauer Bahnhof, 
„Offenbacher Bahnhof und Weitenbftraße, ohne Rüdfiät, ob, bie Linien mit 
engen Wagen oder mit Wagenwechſel befähren I auf 3 Sreuzer, 
as Bu Beiestagen van rg bie, für Wochentage eingerihteten Fi 
verhjels ni 
1* a. R, ben 4. —* 1064 Polizeistiu, 





lediglich zur Erhebung ber Baluta verhandeiter Wechſel ausgegeben werben und ber 
Giro» Anweifungen sr bie Fr ter Banf — alle in yield er Stabt obe 
ah a 


bie Umgehung bed Wechſelſtempels betreffend. 
— 


Degen Da me — e —— det, Tea in ieh — 
eren Geblet zahlbare onen o nweilungen, fowie alle Urkunden, welde 
ie —77— ober oA Anweifung vertreten, 3. ®. bie darunter — 
VBillets Mandats BonsAUccreditive/ uͤbertragbare Scheine ohne Unterfien, BF 
dergleichen Urkunden am Orbre ausgeſtellt find oder nicht, ober ob fie 
auf ben Inhaber ober Vorzeiger lauten, mit bem Wecfelfiempel vers» 
eben werben müffen, bevor ſolche in biefiger Stabt ober deren Gebletianı 8» 
geftellt, verkauft, vertaufht, an Zahlungsftatt gegeben. oder genommen, inboffirt, 
accepkirt, Di sethähite oder zur Zahlung präfentirt, bezahlt oder acquittirt, ober zur Bros 
teflirung. N ag | 

ı Die Prolongation bes ——— wird der Ausſtellung eines neuen Wechſels oder 
beziehungsweiſe einer neuen Anweſſung gleich geachtet, dergeftalt, baß jede Beurkundung 
ber Pro —75 von neuem des Stempels bedarf. 

“Auf Uebextretung dieſer Vorſchriften ſteht eine Strafe von fünf vom 
Hundert bes ganzen Wechſelbetrages, und. zwar trifft bie Strafe jeden 
ingefnen Mebertreter des Geſetzes. 

frankfurt a. M., den 27. Auguſt 1864. Rechnei und Renten⸗Ant. 


Straßenbeleuchtung int Monat Septentber 1064. 


Beleuchtung der 














Tage. Straßenlaternen. 
Anfang. | Ende, Anfang. 
Bom 1. bis einfhlieflih & || 74/, pr | 82 Uhr) 7F/, Uhr 
= nr " 12, Th m ee Li oe wi 
em) 13. v — 14, 7 " 11 " 7 " 4 “ 3 
» 15. m " 20. 7 MH‘ 11 [7 7 n 41/ ’# l | 
— — 1 | U nd: 6% u luon 
v 22. z m 7 6 " 12 " 6°, in 4/ı " 11 
” 2 ” H — 6 ” 124 " 64 # ” 
- 2 ." 7) 27. 6°/; n 4, " 6/, 7 4 ou 
un Du ” %...16% „ | Er „I 6%. dla — 
Frankfurt a. M,, den 25. Auguſt 1864. Poligel- Amt, 
ne Grfteen kam bahier 


ber Couponbo 50 öfterreiiichen Metallique Obligation von fl. 1000 Gons,« 
7 ping var Sahıe MBBL Ger A Wal 54900, befshenk aus bank 17 kl 
ber 1964 fälligen Coupon de fl, 25 und dem Talon. ee - 
Man erſucht um Mutheilung Hierher, falls über deſſen Verbleib elwas belannt werben 
anti Re, derai ainnt teeec —pPolieun 


1,4 her dl IR Kar 


= Sr = 
safe ER wearn i 
Kata Berfonen fad, anf efege — ei erteilt 













hebieken — IND & 
460 29. Aug Run, Philipp. Frankfurt. Plattenhaͤndler. Steirineh und 
Plattenhaͤndler. 
> 5* Hoffmann, Wilhelm. „Handels mann. Schreiner und Kaufe 
mann. 
462 . Soft, Johannes. Ny — Mechaniler. 
* re » Johann „Spezjereilräͤmer. Kaufmann 
Bi. Aug. Säiffermüller, I — Schloſſer. 
veen Gaspar'Zofeph. | 
465 Riefe, Johann "Sub * Schloſſer. 
AB z Be Johann Ludwig. „Elui⸗ Fr BPorte: Faufınann und Etui⸗ 
aan pn? —* aue BERGER und rl 
er, Marie Elfe = AR und Peobege⸗ 
Wbetha, borher verehel ſchaft 
Rüdert, geb: Feubtner, 
u 1. t, z eobald, iedri Goldarbeitermeiſter Silb b Gold⸗ 
nn en —2 — 1 * — 
77 TI SEHE |Rtet, Yohann Peter, P wa 3 ynlutſcher. 
auer, Georg Briede Wuldprethaͤndler. [Fuhrmann und ° 
"ST gieiehm " ' Bet, 
41 —— Carl Weiph. jr 2_ 
472.2, |Reiß,. Simon. Gandelbmann. a 
a8), und Saufmann, 
u. 174 . Erg ern — — Vuchbinder und 
— 


Ka m PET IB . 
Ba 2 Gewerbebehörde, 
Zur Benlaubigung: 
dar rl ' offmann, Actuar, 
— IT ee hehe 
ber Anna Apollonia Emilie Pfeiffer von hier, (geboren den 
3. Haube 165) ame ar October 1862 Talk das ei An — —— iſt 


zur Verhütung von Mißbrauch hierdurch a re 
—— Boligei-Aunt, 


= Be | 
Beröffentligung aus bem Hanbelsregifier ber freien, Gtabt Franffurl 


521. Der — Fr Bürger und mb Geneibermeifter, jeßt ud jetzt auch Kaufmann, Gere Courad 

eine Handlung unter ber Firma gleichen Namens errichtet. on 

522. Frau Augufte ie Chriſtiane Breitenbach, geb. Lena, Hat eine Handlung unter ber 

BreitenbachsLenz‘’ für ihre alleinine Rechnung errichtet -und für biefelbe- 
ag Shemann Herrn Franz Lorenz Breitenbach Procura ertheilt. cd 
te hieſigen Bürger Herr Georg Michael Echweppenhäufer, Uhrmacher, jept Rauf- 
mann, und Herr Johann Wilhelm Ginbigler, Photograph und Mechanikus, haben eine. 

Handlung unter ber Firma „Schweppenhäuſer & Einbigler‘’ für gemeinſchaft⸗ 

liche Rechnung errichtet und iſt Jeder von beiden berechtigt, bie Geſellſchaft zu vertreten 

und bie Firma zu zeichnen. 

524, Der Hiefige Bürger und Kaufmann Herr Bernhard Barry, bisher Lehrer der fra, 
engl. und italienifhen Sprache, bat eine Handlung unter ber Firma ‚Bernhard 
Barry‘ fur feine alleinige Rechnung errichtet. 

525. Der Hiefige Bürger und Muſiler, jegt auch Kaufmann, Garl Friedrich Elſsner Hat eine 
Hanblung unter der Firma „C. F. Elsner““ für feine alleinige: Rechnung errichtet. 

526. Der biefige Bürger und Kaufmann Herr David Friebrich Fuchs hat eine ern, 
unter ber Firma „F. Fuchs‘ für feine alleinige Rechnung erriätet. 

527. Die biefige VürgerSuitıwe he Dorothea Adler, geb. Horwik, hat eine Runienblung 
unter ber Firma „D. Adler‘ für ihre alleinige Rechnung errichtet. 

528. Der Biefige Bürger und er Herr Heinrich Friedrich Mobert Ko feßgt die 
Handlung, welche er feither in Gemeinfhaft mit dem Herrn Etmund Noe Gogel unter 
ber Firma Gogel, Koch Gr Cie.“ geführt hat, — ba Iehterer am 6. Mai 1864 
mit Tod abgegangen ift — für feine alleinige Rechnung unter bei 'bißherigen Firma 
fort. Die feither beftandenen Procuren für Yrau Glotilde Koch, geb. Gontard, und für 
Herrn Chriſt. Friedrich Koch, Hiefiger Bürgersfohn, bleiben in Kraft, 

629. Herr David Abraham Friedberg, Inhaber der Hiefigen Handlung „D. U. Friedberg” 
8 für dieſelbe ſeiner Chefrau Betiy, geb. Preßburg, Procura ertheilt. 

530. Der hieſige Bürger und Handelsmann Kerr Alexander Strauß, Theilhaber ber Befigen 
Handlung „Siegmund Strauß jun.” Hat eine Handlung unter ber Firma „aleraa⸗ 
Strauß” für feine alleinige Rechnung errichtet. 

531. Der biefige ** und Kaufmann Hert Karl Heinrich Thiel hat eine Handlung unter 
ber Firma E. H. Thiel“ für feine alleinige Rechnung errichtet: 

Frankfurt a. M, den 2. September 1864, ' ’» 


In Auftrag des EEE 1 das Berbfeluntariat. 


Namen: Dr. & 


— — —— Er 

n aar e 

mit einigtn — RR Tue mau —X u —* — * u 
Ein Bortemonnale mit engen —— ‚dee Su Br J Drücker in einem Ring. 
2b, Bine Zange. Bin Droſchken fen! futfcher — 5 
Yan * ausgefepbt Ein Gtod in einer Drofike 


628. 


Bemmtfert a. M, am 2 — 1004, | . F ann * 


y* dm . 


= Si = 


Betfanntmadn 
Die Lleferung der für bie Hebeftellen und Aecis⸗ Gontroffeffen, — bie W ——— 
berei, Stadiwaage, Krahnenwaagen, gig und Fruchthalle Winter 864 auf 
1865 erforderlichen Steinkohlen, fol an ben Wenigſtnehmenden vergeben werben 
Schriftliche Anerbieten find bei dem unterzeichneten Ante, wo auch ba Nägere über bie 
Bedingungen und die Urt der Bieferung gu erfahren ift, Binnen 10 Tagen einzureichen, 
Krankfurt a. M., ben 26. Auauft 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 


Bei bem Betrugs in Unterſuchuug befinnlichen Baul Dörr aus Obergleen wurbe 
— na ra ae geftreifte Hofe und eine graue, ſchwarz unb roth geftreifte Winterweſte 


Gigenthümer wirb 8 ng ge melben. 
Franffurt a. M., den 29, U Der Unierindungseichien: 
er. 
Eine filb. Spindeluhr wurde angehalten. Anfprühe find binnen 8 Tagen geltend zu machen. 
Frankfurt a. M., den 24. Auguft 1864. VolizeisAmt. 


Gerichtliche e Befanntmadjungen. 


Yn Infapllagfachen gegen bie Geben de8 ver bes verftorbenen Hiefigen Bürger unb Pfla⸗ 
ſterers Philipp Jacob Stard wirb in Gemaͤßheit Erkenntniſſes des Stabt-@erichts J 
vom 15, a 1864 das Unt 

ne —5 a in ber Nittergaffe gelegen, mit Lit. N 


No, 1 
e das barauf —*e— Gapital u —* 1500 fl. ſammt Zinſen und Koſten hiermit zum 
—E und legten Wale feil gebot 
bie Brhegenng auf bed Eevienber 19, Bormittens ’ don bin De 
—— erfahren find, and einſtweilige Gebote zu rar 


——— September 1864. Fisealat: 
Dr, Jung, Fibeal. 
Edictalladun 


Ueber das Vermögen bed hieſigen Buͤrgers und sk Sebalb Friebrich 
BEN (Firma ©. F. Pfeiffer jun.) Hat bas unterzeichnete Bericht ‚Heute Con⸗ 

erkannt, 

Demnach werben Alle, weldhe an biefen Gemeinfchulbner aus * einem Rechts⸗ 
grunde aa zu machen haben, hierdurch vorgelaben, — in der auf 

Montag den 12. September 

Vormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber angeorbneten OrlstsGommiffien 
—— ——*— oder durch einen bevollmächtigten Biegen Anwalt Far zu Peden, 

Hinfichtlid eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Ver— 

us bes Ausichluffes von der Mafle. 


— keine * tere —— er ak fondern nur, nachdem bie u * — 


bi Ha: aufgetretenen Glaͤubi 
lien de —2 — werd = eis - 
—— a. M., ben 11. Zuli 1864. 





Stabt-Beriäit I. 
Dr, a hr — 


Deffentlide Labung. 


Alle, welden Erb» und fonftige Anſprüche an ben Nachlaß ber am 8 Jull 1864 
babier verftorbenen Frieberife Margarethe Fuchs, aus Grumbach, Kreifes St. Wenbel, 
Prenf. ——— a sufegen, rn folge * — 

9. October 
bei unterzeichnetem Gerichte ER, anzumelben oder gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an bie aufgetretenen auswärts wohnenden InteſtateErben ohne Sicher· 
heitsleiſtung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 29. Auguſt 1864. Stadt⸗Gericht II, 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


ffentlide ee 
Alle, welchen Erb⸗ . Anſpruche an den Nachlaß des am 4. Auguſt 1864 ver⸗ 
ſtorbenen biefigen u > Handelsmanns Mori Mantel zufteben, haben ſolche 
dbem 34 Octber 1864 
bei unterzeichnetem Geriäte ordbnungsmäßig anzumelben ober newärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen auswärts wohnenden —— — * — — 
verabfolgt werde. 
anffurt a, M., ben 26. Auguſt 1864. Stadt-Gericht IL 
Kirchner. 


Dr. Demmer, Seck 


Oeffentliche Ladung 

Die am 19. September 1818 dahier geborne —* Tochter ber verſtorbenen 
—** Buͤrgers und reg Witwe Sulanna Maria Meyer, geb, 
Schudard, Namens: Wilhelmine Rofine Shudarb, über beren Leben. eit 
mehr als dreißig Jahren jede Kunde fehlt, ſowie audy tie eiwaigen Reibeserben derſelben, 
werden hiermit — ih 

vordbem 24. $ebruar 1865 

bei unterfertigtem Gerichte zu melden, indem die genannte mn nad fruchtloſem 
Ablanf diefes Termins für ohne Leibegerben verftorken erklärt werten fol. 

Frankfurt a, M., den 24. Auguſt 1864. | Stadt⸗Gericht IL 


Kirchner. 


Dr. Demmer, Secr. 
Bekanntmachung. 


Nah fruchtloſem Ablaufe der in ber Öffentlihen Ladung vom 22. Januar 1864 
anberaumten Anmeldefrift, werben nunmehr bie von ber — — über die 
zu Gunſten der Catharina Gliſabethe Auguſte Kolb, geb. Steer zu Stutt⸗ 
gart, nnd ber minderjährigen hieſigen Bürgerstochter Chriſtine Joſephine Gliſa— 
betbe Steer auf der Behufung Lit. C. Ro. 88 haftenden Heberbefferu:gsinfagantheile 
von fl. 700 und reip. fl. 900 ausgefertigten, angeblich in Verluſt gerathenen beiben 
— Ausfertiaungen dem argedroheten Rechtsnachtheile gemäß andurch für kraft⸗ 

8 und erloſchen erflärt, 
Frankfurt a. M., den 26. Auguſt 1864. Stadt-Geridt DL, 
Dr, Demmer, men 








— Redaeteur nud Berleger I® Helgwart. Drud vn J P. Streng in Franffurt “R 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 106. Dienstag den 6. September 1864. 
Alnnliche Bekanntmachungen. 
Unszug ans den biefigen Standesbäcern. 


E. BGetraute 














ver a) Dabier: 
Auguft 29 |Scheibel, Johann 5* — Kaufmann, mit Lapi, 


„ 31 |Bbttger, „> ann Gottlob Hu er Bürger und Bandagiſt, 
Fern = mit Schneider, —— Catharina —8 


hie —* Bürgerdtochter. 
„31 |H0f, ——— * irter hieſiger 7 aus Oberſohbach, Amts Bir⸗ 
ſtein heſſen, Friſeur, mit Emald, Eliſe Suſanne Henrieite, 

vr — 
31 IRe brian, aeob, biefiger Bürger und Scribent, separatus, mit Mep, 

rifina, aus Neu⸗Iſenburg im Großherzogthum He — 

„Bl Sewalb (auch Seewald), Mayer, hiefiger Baͤrger und H n, 
mit DO 3* Jette (Henriette), aus Babenhaufen im Großber, 


m Hefien 
September 2 Boch, — * Jacob, hieſiger Anger, Kunftgärtner, — mit 
Werthmanun, Rofine, aus Winkel im gthum Naſſa 
2 Schwartz, Friedrich Karl, Hiefiger Bürger un Bechtenmadermeißir, 
Wittwer, mit Berre, Delphine Entoinie, aus ni 6, 
ö 2 Bea —— ilhelm, hieſiger Bürger, Schloſſer, mit Veſtner, 
Eleonore Friederike Dorothea, hieſige Buͤrgerstochter. 
bh) Wuswärts: 


Auguſt 8 Nitf 198 a Friedrich, hießaer Magen Belzwaarenhänbler, mit 











au Nürnberg a > ‚ Ratharina Friederike a, aus Nürnberg im Lönigreih . 
Bet. | Ort. | HM. Geborene 
——* 
Upril 24 Bo in a Aue ouchay, Helene Cäcilie, Tochter des hieſ. Bürgers und Deko: 
bei nomen ornelius Carl Souchay (Winter). 






HM. Geborene 






1864 
uni 27] Kronov in |Mercator, Aloifte Caroline Louiſe Ida, Tochter des Hief. Bür- 
Böhmen (&r und Handelemanns DBohann Eberhard Mercator 


Bernhard). 
Aug. 1 Hochſtr. 3la Harburger, —* Tochter des Bürgers zu Bayreuth im König- 
reih Bayern, Kaufmanns, Löb Harburger (Iſaal). 
Heiligkreuz⸗ Dietrich, Carl Auguft, Sohn des Kutfcherd Heinrich Dietrich 
aſſe 2 (Bloefer), aus König im Großherzogthum Heſſen. 
rbeiligen Stamm, Heinrih Conrad, Eohn des Bürgers zu Kahlbach im 
Rrafe 8 — Naſſau, Schloſſers dahier, Heinrich Stamm 
us 


* N. N. Wilhelm Adolph (fremd). 
Neugaſſe 24 Schmidt, Johann Georg Auguft, Sohn des Beifigers zu Steinan 
—— Fahrpoſtpackergehülfen dahier, Johannes Schmidt 


-( er). 
Neuerothhof: | Heh, Bettina, Tochter des hieſ. Bürgers unb delsmanns 
ſtraße 35 ui Gerſon Heß (Rothſchild). der 
Markt 19 Ruppel, Julius Ferpinand, Sohn des hief. Bürgers und Mepger 
meifters Yacob Heinrich Ruppel (Freyeiſen). 
— N. N, Mathilde Caroline Therefia (fremd). 
Schnurgaſſe 65Strauf, Marie Margarethe Emilie, Tochter bes hieſ. Bürgers 
und Handelemanns Johann Vitus Strauß (Binding). 
„ 22Xheobalbfir. 4 Drill, Andreas Adam, Sohn des hieſ. Bürgers und Kunftgärtners 
Johann Yacob Drilf (Preifer). 
„ WB Rothefreugg. 3 on ch, Carl Theobald, Sohn des hieſ. Bürgers und Weiß. 
binbermeifters Wilhelm Heinrih Gentzſch (Schneider). 
231 Xheobalbfir, ALu dwig, Peter, Sohn des hief, Bürgers und B 
®:. Eandg.10Bopp, Anna 6a bie oki des hief. Bürgers und Zapegierers 
Sandg. opp, Anna Sophie, ter h gers um 
Johann Philipp Bapp (Bilcef) 
25| Langefhirn 8Hartmann, Henriette Louiſe, Tochter des hieſ. Bürgers und 
| Mepgermeifters Earl Gottlob Hartmonn (Ruppredt). 
. 25) Papagaig. 8 |Sauerader, Earl Philipp, Sohn des hieſ. Bürgers unb Han- 
85| Kabranffe 10lep — *5 rg —* —— a . 
m rgafſe enberoth, Amalie Friederile, Tochter bes hieſ. Bürgers 
? andelsmanns Carl Ludwig — —— * 
Jaͤgergaͤßchenz Werner, Maria Glifabetfe, Tochter des hieſ. 
Schreiners Adam Anton Werner Echiela). un. 
„ 26| Kälberg. 4 |Grebenftein, Maria Antonie, Tochter des hieſ. Bürgers mb 
Aopgieuere Friedrich Wilhelm Grebenftein (Eifer), 
| ———— Löſch, 


artin, Sohn des hieſ. Bürgers d Sauerwafferhänblers 

Harn 1a — ut ig Ci — * * 
eidt, Caroline Friederile, Tochter Burgere und 
1 vage Handelömanns Georg Eduard Scheidt (Dinges), 





— BT — 


gen Ort. | I. Geborene. 


— 
Aug. 26 Vilbelerſtr. 12 @Tädner, Ichann Jacob Bernhard, Sohn bes hieſ. 
und NE Lorenz Friebrich Bernard GL 


u: — —* des ige und Schloffer® zu Oberrad, 
2 — Locomotivführers be F Frankfuri · Hanauer Eifen- 
® 
N 
| 





28 Roderbergw. 6 


bahn Johannes Jung V. (Kir 
v 29 Oochſttaße 55 Vogel, Yohann Ehriftian a Em des hieſ. Bürgers und 
„Henbelsmanns Guftav Heinrich Vogel (Feerl). 


” 2 en 
6 Rafenhe pt Bi (, Kama & nk, Lad bes —2 Bürgers und — 
mann 
— — 'N. N. Ludwig (fremd). * 
I 3 — 208 a er Joſeph, Sohn bes hieſ. Bürgers re Gelb⸗ 


l gießers Johann Carl Ludwig Beyer (Hildebrand). 
„BZ31Luginsland 3 Schnitt, Karl, Sohn des Hief. Bürgers und ierer®, ber: 
| malen Peihencommiffärs bei ber kathol. Gem vahier, 
Karl Jalob % einrich Schmitt (Matthaei). 
Spt. 2 Neuefräme 21 Feier, Earl Adolph Ambrofivus, Sohn des — zu 
| —X im ee Naffan, Auslaufers bahier, Andreas 
er 





gen. Ort. | IR Berfiorbene 


1863 
Nov. 201 Cairo Auerbach, Alerander Conrad, Kaufmann, —— 
hieſ. Bär: er und Hındelsmanns, Elan un bach 


1864 | (egmit), ‚24 Yahre, 9 Monate, 13 Ta 
San. 20 Cairo Willmar-Doetfd, Marie Magdalene Lou ——— —5— 
bes hieſ. Bürgers und Handelsmanns, Moritz — Doeiſch, 
(Wie —— 20 Jahre, 5 Monate, 29 Tage alt. 
Juli 17) Wachenheim — aroline Charlotte M: tbilke, Tochter des hieſ. Bürgers 
d Nentiers, Michael Adolph Steeg (Human), 1 Monat, 


4 za age alt, 
„ 181 Allevard |2efer, udivig, Kaufmann, Sohn bes verftorbenen hieſ. Bür 
und Handelsmanns, Salomon Simon Leer (Biscsheim) 
39 Yahre, 6 Monate, 6 Tage alt. 
Auguft — Brevillier, Johann Heinrich, Sohn des verſtorbenen hief. Bür⸗ 
gers und " Hanbelsnanns, Daniel Andreas Brevillier Hilchen⸗ 
); geboren 8. Februar 1797; für tobt erklaͤrt durch 
J 
* p er⸗Fun aria Eliſabeth 8 benen 
firaße 5 und Weingärtners, Iohann Wendel Fund (Schend), 49 — 
7 Monate, 3 Tage alt. 





am | Ort. | I. Berfkorbene. 


1864 | | 
297 aa 39,Bäuerle Beronila, Tochter bes verfisrbenen hieſ. Bür⸗ 

I. Me Er un oßnbebienen, 1 5* Bäuerle (Dippel), 48 Jahre, 
0 A 29 Tage alt. 

— Simon, Barbara, Hänblerin aus Nieberroden, ſereiſes Dieburg 
= 78* erigeen verheirathet, 60 Jahre alt, — 

* — Far ie Y ier 3 Haineriveg tobt —— 

—* en⸗ Ba En au 2 Bürgers 
2 u beiömaunt, 2 Baß, a 3 Monate, 


28| Sangefiraße alöreb« e, — Tagloͤhner aus Blankenheim, Amts Roten ⸗ 
Z burg I im Surfürftentfum Heffen, 27 Iahre alt. 
„ 28 = ib Daran, — üſilier von der 12. Compagnie des Tönigl. | 
14 pre, & Koesiigen Snlaneri Biene * Rum. 30, aus 
rus, Kreifes Saarlouis im Regierungsbezirk Trier, 22 Habe, 
1 Monat, 18 Tage all. 
2 ffenbacha. M. Brafft, en Lupwig, bief. Bürger und Hanbelsmann, verhei⸗ 
Jahre, J — 9 Tage alt. 
20Brückenſtr. Er ee De Ah de f. Bürger und Schieblärcher, 
verheirathet, 48 Iahre, 3 onate, 1 Tas alt. 
„ 29|Langeftrafe 4Lu dwig, Johann Heine, Bürger und Steinmeg zu Bodenheim 
im ſturfürſtenthum Hejjen, verheirathet, 38 Yahre, 6 Tage alt. 
29 Brhdenftr. 3 Wilezek, En Sohn des k. k. öfterr. Oberarztes Dris med, 
— —— (be Tonello), aus Andrichau in Galizien, 


Markt 38 Pet — —— hieſ. Bürger und Conditor, verheirathet, 3b Jahre, 
balbtt. 404 er M —— Muſikers, Carl Wol 
e9 er, uſt Ludwig, n bes ers, Carl Wolfgang 
un ” % * x öden), * — im Königreich N —— 
Jahr, 5 Monate, 21 Tag 
„ 31| Domplap 9 sig, Eruard Gottlieb Wenzel, er Bürger und Handels 
un, verbeirathet, 54 Jahre, 10 — 6 —— 
„8 pr den Sei, Maria Helene, Eochter des hieſ. B innen , Maler und 
beimerftr. 45 Radtrermeifters, —— Daniel Scheib( irth), 4 Yahre, 
si gr — * Tochter benen hieſ. Bür 
31 balb un nna Ratharine, bes verftor . 
— — m ; Ei Ar Beter Carl Haßler (Schneider), 
te, o 
„ 311 Haafeng. 1 mein, Dargarcthe, Ko kan iu 6 Sergeanten von ber 4. Com⸗ 
bes Tönigl. preuß. 4. Rheinischen Infanterie-Regiments 
Kun, 30, Bataillons ⸗Schuhmachers, Eonrad Mehn (Eurfief feier), 
aa im Regierungsbezirt Trier, 3 Monate, "2 Tage 
u B11Helligfreusg17|N. N, Ludwig, aus Kohlberg, Oberamts Nürtingen im 
Würtemberg, 1 Tag alt. 











— — 


Bet. | Ort. IE. Beriorbeune 
Sept. 1Albusgaͤßchens Li mpert, Anna Katharine, geweſ. Dienſtmagd aus Gedern, 


reiſes Nidda im Großherzogthum Heſſen, 69 Jahre alt. 
Hammelsg. 8Hehll er, Marie Chiſtiane Roſine, Tochter bes verftorbenen hieſ. 
Bürgers und Schiebkaͤrchers Johann Rudolph Heßler (Wend), 
68 Jahre, 11 Monate, J Tage alt. 
VUsBreitegaſſe 36Goll, Johann Philipp, hieſ. Bürger und Bader, Fruchtmeſſer, 
verheirathet, 66 Jahre, 5 Monate, 1 Tag alt. 
„ 110eberweg 15 |WoIff, Georg Friedrich, hiel. Bürger, Jumelter und Golbarbeiter, 
u; verheirathet, 62 Jahre, 5 Monate, 28 Tage olt. 
„1 m. Mitterg. |Baples, Johann Baptifta, hleſ. Büurger und Bleichgärtner, 
* 32 Jahre, 8 Monate, 12 Tage alt. 
AGraubeng. 34Herterich, Anna Margarethe, Tochter bed hieſ. Bürgerd und 
Schreinermeiſters, Andreas Herterich (Frank), 1 Jahr, 
8 Monate, 15 Tage alt. 
„...2| BodenheimerlShmid, Peter Wilhelm Maximilian, Hief. Bürger und Hans 
Anlage 8 belsinann, verheiratbet, 80 Jahre, 1 Monat, 3 Tape alt, 
2 vr va Slaffen, Johenn Miüsfetier von der 8. Compagnie des Tönigl. 





„1 


- preuf, 4. Rheinifchen Infanterie : Regiments Num. 30, aus 
| 5* * Reglerungebeziik Trier, 24 Jahre, 3 Monate, 
x . ge alt. 
83. Mfenfteln eyraudh, Wilhelmine, geb. Herzer, Wittwe bes verftorbenen 
bief. Bürgers und Hanbeldmanns, Johann Robert Weyrauch 
ee 58 Jahre, 1 Monat, 12 Tage alt. 
SkLangeſtraße 4 Schmitt, Johanna, Dienftmagb aus Dillenburg im Herzog: 
7 thum Naſſau, 28 Jahre alt. 
Franlfurt a. M,, ben 6. September 1864. Stanbesbuchführung. 


- Bekanntmachung. 


Bas Einbringen von zu Vbftwein. beflimmtem Obſt und 
'Entrichtung der Acciſe von demfelben betreffend 


1) Alles Obſt, welches ans Gärten und Grundftüden der Stadt und Stadt: 
gemarfung oder von auswärts eingeführt zum Keltern von Obftwein 
verwendet werden foll, muß an einer Shebeftelle vorgeführt und dafelbft 
verwo werden. 

2) Das von Dbft ift nur bis zur anbrehenden Dämmerung 


attet. | 
s yet darf Obft nur eingeführt werden bei den Gebeſtellen am ehe⸗ 
—— Affen-⸗, Allerheiligen Friedberger⸗ und Bockenheimerthor; 
daſſelbe darf nur auf denjenigen Straßen trausportirt werden, welche 
Direct, diefen Sebeftellen führen und es find: alle anderen Verkehrs: 
wege fün den Transport deffelben ansdrücklich verboten. G 36. 1. des 
Meciögefeges vom 12. April 1864). 


Obſt, welches zu Waſſer beigebracht wird, muf bei der XBafferthor- 
fchreiberei an —— werden und von dieſer wird ſodaun diejenige 
Sebeftelle bezeichnet, bei welcher daſſelbe vorzuführen iſt. 

4) Für Obſt, welches in kleinen Parthien bis zu 600 Pfd. und darunter in 
Butten, Mahnen, auf Schiebkarren u. f. w. eingebracht wird, muß die 

5) J — Wartbien wird d Empfängern 

r in gro en ebra tes rd den 

nteichtun der Hecite an Sie kaffe geitattet; g muß jedoch 
—* * im e einer Woche — Dpite die Arcife am 
Montag der darauffolgenden Woche bezahlt werden. 

6) Zu diefem Zweck wird den Empfängern von Obſt in größeren Partbien 
von dem unterzeichneten Amte ein Büchelchen — welches jedes⸗ 
mal, jo oft fie Obſt einbringen, den Beamten der Hebeſtelle zu über: 
geben ift, um ihnen darin das Gewicht deöfelben zu Hotiren. 

Diefes Büchelhen mu, ald für das laufende Jahr gültig, von dem 
Nechnei⸗ und Renten: Ainte vifirt fein, e8 muß die Quittung über die 
an die Amtöfafje entrichteten Accisbeträge für das in der AnEargechen 
den Woche, eingebrachte Obſt enthalten und darf von Fein 
zum Ginbringen von Obſt —— werden, als von demjenigen, auf 
deſſen Namen es ausgeſtellt iſt. 

Im Falle das amtliche Viſum oder die Quittung über den Accidbettag 
der vorhergehenden Woche feblt, muß die Aceife uy das einzubringende 

Obſt jogleich au der Gebeſtelle entricht — 

7) Diejenigen, welche die Acciſe für eingefü Dbft nicht in der im$B. 
feftgefegten Zeit bezahlen, haben zu gewärtigen, daß diefelbe im Wege 
der Execution beigetrieben wird und fie dürfen künftig Obſt nur gegen 
fofortige Eutrichtung des Accisbetrags an der Sebejtelle € nfübhren. 

S) Auf jeder Umgebung der Entrichtung der Aecife ftebt im B 
falle außer der Eonfidcation des defraudirten Gegenftanded die Strafe 
F —— E zebnfachen, im Wiederholungsfalle des zwanzigfachen 

ceisb e 

9) — vifion der Keller, in welchen Obſtwein gelagert ift, bleibt vor: 

ebalten. * 

Frankfurt a, M. den 24. — 1864. 

Mechtiei: und — — 


Betfanntwahung * 
Die Lieferung ber fie bie Hebeftellen und Acciß- Gontrotfelie, für! ——— 
berei, Stadtwaage, Krahnen waagen, Hafenwaͤchter und Früchthalle im Winter von 1864 auf 
1865 erforberfichen Gteintöhlen, Toll an den Wenigſtnehmenden werden. J 
Schriftliche Anerbieten An‘ bei dein unterzeichnelen Amte, wo and das Nhere wa die 
Bedingungen und Die Urt’ der Lieferung zur erfähren iſt binnen wi Zaren einzucrichen. 
Frankfurt a. M., den. 26. Auauft 1864. Rechnei⸗ und" Renten Amt. 


Bei dem wegen Betrugs in Unterfuchuug befindlichen Paul Dörr aus 2 Sera 
eine le [wars geftreifte Hofe und eine graue, Innen — * — aſtreuu 
ange 


Der Eigerthae wird‘ aufgefo zum fi zu melben 
Srantfurt m. 


a DR., den‘29, Mu Ay De Unmengen: 
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Berordnung, 
die -Herbfimeffe. zu Frankfurt a. IM. beizeffenb. 


Die Bienjäbrige e Herbfimefle beg inntfür den Großhandel wie, für ben Sleinhandel am 

uhuſt —24 mit Dienstag den 0. September. "DAN en 
ber Waaren darf zwar am Montag den Aeaund Dienstag den 30. Auguſt, jedoch nur 
in verſchloſſenen Laͤden, geſche ein. 

Eür, Seder beginnt die Meſſe am meittwogn Rem? September, an, ‚wel- 
dem ER die öffentlichen ——* —2536 deffelben. geoöffn Werben, und 
endigt mit Dienstag den 20. September. Das @i nlagern des Leders in die fiadti: 
fen Magazine ift fchon von Montag den 5 September an geftattet. 

Jeberndahlern nicht verbürgerte Berfäufer, welcher, von dem Beginn bet Dee oder 
nad dem Schluß derſelben Waaren dahier feil hält oder: verfauft, oder vor derigeftätteten 
* eit auspackt oder während bed Auspadensd an den dafür beſtimmten Tagen den Laden 
ffnet, oder Jemanden aufer feinem Dienftperfonale den Zutritt zw ben Waaren gäflättet, 
wird: für jeben solchen Hal mit-einer Geldbuße bis zu dreihig Gulden belegt. Arı 


Frankfurt a. M., den 11. Juli 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt, 





3 Befanntmagung, 
bie Meßtofen» Abgaben betreffen 


ach F 23 Lit. O ber Meß + Ordnung unb aufolge, a, —— — vom 
sBebruar,,4837 ift von ſaͤmmtlichen, aus bem freien br a J——— zu den 
Artileln gehöͤrigen Waaren, welche in den Meſſen von en Berkäufern 
une Meßhandel aufgeftelit, und welche während der in ben Mehr nung beflimmten 
it und den a ner 14 Tagen bier eingebracht w ei beim ngange, 
auf Grund ber von bem Frachtführer vorzulegenden ad! nahe ein Beitrag zu den 
Meßkoſten von 8 fr. per Zolls@entner brutto zu entrichten. | 


eben demgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßgütern (wie 
—— 







ber Me Beigefügte bezeichnet und in bem ber dieſſeitigen Bekanntmachun 
efügten —— aufgeführt ſind), welche vom 17. Augu 
bie 17. Re auswärtige Berfäufer — eingehen, bie Meßloſten⸗Abgabe durch 
die her * rthorſchreibereien, die Eiſenbah n Fo ntroleure erhoben wer« 
ben und zwar gegen eo aus ben —X — ln und — Auszug. 
en die Hieſige adreſſirt/ Aber für auswärtige Berfäufer' ben 

Abgabe zus entrigpten. Sind ber unter (Beh! an 2... Be dien 

* Ede —— —3 er oben Spebitiondgut Hy 


d find, 
eins ht en —— et: ir {ra F * 


ya tdi —2 Erklärung, auf nei. ipm & Aa Siem 
en mit. feinen Ftachtbtlefen verfehen 

je) — * fo wird en abe 3 — Ba * 

jede Verkutzung der Mehtoft HR fol, a * der Ra sohlung, Ha: einer 


—J von dem v ei en Betrag der verfürgten bin gabe deahn et werben. 
t 


> J 
ER 


drantfurt 0, IR, den 11, Si ‚Jul 1864. a —— und Reuten Amt. 


IH) BU 


' 1 — 
Bekanntmachung. - 
Neöfeigenben Perfonen find, anf erelgte Unmelbung, Gemerbigeine rel 
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Gewerbtreibenden. 


475. 2.,Scht.CHiet, Garl Heinrich. Frantfurt Pr Kaufmann. 


3 


476 3. SeptLeonhardt, Anna Louiſe 
| Margaretha Charlotte, | 

417 geb. Müller. | | 
mA, Brofft, Wilhelm Leon: „ Maurermeifter. ' Architect, Bauunter⸗ 
i | nehmer u, Maurer. 
Gerlach, Johann Georg. Schmiedmeiſter. Wagner u. Schmieb. 


| — Handels frau. 


| 
| 
479 | „  |Säleifer, Wilhelmine ill > Bir unb Merterie: 
| Rufine Eva. | eſchaͤft. 
480 5. Sept. Müller, Anna Marla, „. -‚Pubgeiähäft. Berbingungsanftalt 
| sch. Kripp. für weibl. Dienft- 
| boten und Puh 
| Sebi. 
481 „ |Balme, Ignah. VParchen in — Reinigen und Mepas 
| Böhmen riren von 
Frankfurt a. M., ben 5. September 1864. n 
Gewerbebebörde, 
Zur Bealaubigung: 
Soffmann, 





Bekanntmachung. 


Gemäß der von unterzeichnetem Amte exlaffenen Berfügung vom 
1. Auguſt d. J. wird die Zahlung der Schlachtgebühr in der Schreibftube 
am Schlachthaufe nicht mehr angenommen. vd 

Es werben Dagegen in der Stadtwange in Metall geprägte Schlacht⸗ 

buhrmatten für jede a ——— gegen den. entſprechenden ‚ges 
Festichen Betrag in jeder beliebigen Anzahl verabfolgt. —— 

Bevor ein zu ſchlachtendes Stück Vieh in das Schlachthaus einge⸗ 
bracht werden darf, muß die betreffende Schlachtgebührmatke für daſſelbe 
in ber Schreibftube abgegeben werden. en dh 

Gegen Zuwiverhandelnde wird mit Ordnungsſtrafen von fl, 1 bie 
fl. 15 vorgefchritten werben. 1 

Frantifurt a. M. den 5. September. 1864. je! 

Aechnei⸗ unb Hentenamt. 


ne’ 2 
ISA er gebot. 
Seplenb. B Gayarb, — * biefiger Bürger, Kaufmann, mit v hilipp, Loulſe 
Bauline, biefige Buͤrgerdtochier. 
8 [Sotontus, zz. Philipp. Bürger von Niedererlenb ach, Eiſenbahnbe⸗ 
ienfteter bei ber Main» Nedar» Bahn, Hier wohnhaft ui erten, 
—* —* Eleonore, aus Hochheim im Herzogthum 
3 Damann, Johann Friedrich, biefiger Bürger, Buchbinder, mit Ders, Soppie 
Gleonere, hiefige Wüirgerbtochter. 
r 8 von a Friehri Ernſt Auguft, Frelherr, aus MWiedbaben im Her 
aſſau, mt Souchah, Glifabethe Augufte, hiefige Bürgers: 


tochter. 
nr lott, ‚® d Schneider zu Weinheim im Großherzogth. 
N Baden, 5* — — — berg nun 
8 J — Of num t im thum 
Oefın, mit Trier, Marie Henriette, Fe ihre —* dem ae Br 
gerserbanbe angehörig. 
Frankfurt a. W, den 6 Ceptember 1884. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 
Alle Dienigen, welche bei der bevorſtehenden Erndte Einfuhren von Ob 

in größeren Parthien zum Keltern von —— —— und denen * 
3 der darauf init Hceciöbeträ die Amtskaſſe 

Wird, werben. hierdurch — ſich u bei dem unterzeichneten 
Anite zu ntelden und die bei der Verwi⸗ gung an den Sebeftellen erforderlichen 
Gewichtöbüchelchen zur Viſirung vorzulegen, da nur in —— Gewichts⸗ 
en N gefchehen können, deren Gültigkeit für das Ianfende Jahr amtlich 


A a. M., den 24. Auguft 1864. 
MHechnei: und MHenten: Ant. 
Das Wand bes eidergefellen Chri —X rde 
verloxen, wa8 — —— — he rg be, gemadt min, Der — * 
wird aufgefordert foldes Sei unterfertigter Wehörbe abzuliefern. 


Frankfurt a. M. ben 39. Auguft 1864. Bolizei: Amt. 
Bekanntmachung. 


Die am 1. October I. 3. fälligen Zins: Coupons werben von hente 


an eing 

Zugleich wird in Erinneruug gebracht, daß auf die Rüciekte der ein» 
zuziehenden Coupons der Name des Inhabers zu bemerken if, 

Furt a, M:;, den 6. — 1864 
Scyuldentilgungs; Eommilfion. _ 

9. Desember 1864 h zugeht Me am 4. Deister 1883° fr das Römgreih Bay 
verlosen worden, was zur —— von Mißbrauch hierdurch veröffentlicht wir 
wrantfurt a. M, ben 80, Auguſt 1864. Po 


— öfter nie sin Obligation fl, 1000. Ceuv⸗ 
r en i von 
Deine won Jahre 33 Serie A 1869, "seh Ye auß bem pr. L Septem- 


ber 1864 fAl Coupon de fl. * dem Talon. 
ch Dan erficht — ttheilung Hierher, falls über deſſen Vableib etwas bekannt werben 


—* Frankfurt 0 M. den 31. Auguſt 1864. Polizei⸗ Aut. 
Bekanntmachnung. 


Die nach dem Geſet vom 20. Auguſt 1850 in hieſtger ———— ur Jagd Be⸗ 
rechtigten, welche bie Jagd auszuüben geſonnen find, werden hierdurch — 
‚am die eiforderlichen Jagdpaͤſſe in ben Bormittageftunden von 9—12 Uhr bei 8 
unterzeichneten Ami unter Uebereichung bes geſetzlichen Stempels und Nüdlieferung ber 
abgelaufenen Paͤſſe zu melden. 
Die naruen Paͤſſe werden dann Mittwoch ben 16. September I, J. Vormittags von 
9-12 Ausgegeben werben. 

Frankfurt a. M., den 31. Auauft 1864. Bolizei-Amt. 


efundene Gegenttande, 
Ein Wanberbuc von 7*8* Bod. Ein Schluſſel. Ein Heimathſchein von 
Löb. Eine Zauge. Ein DioſchkenkutſcherHat und Rock. Ein Anis Ste "ande Ci 
ya Prem Ara ansgeftrppt. Ein Stod in einer Droſchle. 
chentuch Ein baummoll, Kinberfhirm. Ein een Er um 

Gin Portemonnaie, ohne Beld, Zwei Sonhenfajirme: in —— 
enfulicher Manſei. Gin — rm in einer Droſchke. Ein: —— 
su in Sadmefler. Ein Schlüffel, Gine unaͤq te Granatbroche. —52* 
B— iſchiim. Ein Paar ſchwarze Handſchuhe. Gin Pfandfihein. "Ein. 
r Frauen ſack oa 
Frankfurt a. M., am 5. September 1864. Polls Pd 


Gerigtlide e Befanntmahungen. 










Betann —— mad 
Ale, In dem 'Abpdbältenen — Page bis ‚jeht nicht a 
— — ae Uhrmachers M. Joſeph Theiſſinger wer 


Frantfurt a. M,, den 31. Auguſt 1864. — * 


Dr. Dietze, Seer. 
Oeffentliche Ladun 
—— —* —* an den Nachlaß hr 8 21. Juli * 
üctig end Witteirobe, Yan Pal, u 5 en folde " 
nnen Bi er 0 en 

bei unterzeichnetem Amte orbnungemäß eben, ober zewärlig zu fein,’ da5'b 
—5* 3 ee —— Hin Pi bi aleikliee —ã— ——* ie venbe 
Frankfurt a. M. ben 1. September 1864. er 
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entIidbe Rabdbu 
lie, welchen ib: ober — Anſpruche an 'ben Rasiah bes am 14.’ mr: 
———— — Niedererlenbacher — ——— Sohann Friedrich Kötter und“ 
29. März 1845 dortfetbft tn Ic EM, 7* Meiger ;zuftehen, Seh 
olche nuen vier o 
vr dem unterzeirämeten Amte orbnungsgemäß ungumelben ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen, theilmeife auswärtz wohnenden Snteftaterben ohne Sicherhelts⸗ 
leiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., ven 80. Auguſt 1964, Landinft 
Dr. de Boſelli. 
Dr. -Biar, 
A AREFTER, E, 2abung. 
welchen Grb- und fonftige Auſp zühhe am ben der am 20. April 1864 
—— zuleßt in Bornheim wohnhaft geweienen, Anna Marie Ehäfer mis 
Weinsheim im Großher zogthum Helen, zufchen, ‚Haben: ſolche 
bei unterzeich a ne ee fein, daß dief 
netem orbnunddm anyume ober aew qn a er 
Machlaß an bie auswärtige erbſchaftoreg ulirende Heimathsbehothe ohne Siqh erhe its⸗ 
leiſtung verabfolgt werde. 
Feahitfänt’&, W., den 2. Eeptember 1864. Land⸗ Juſtiz⸗Aut. 
ne Dr. de Boſelli. 
* nr Dr. Star, Kt. 





Deffentlide Sadung. 
Ein am 16. Juli '1864 won ber 2 Philipp Speyer & Comp. in Lew⸗ Vork 
an * Ordre von Keller & Ling im —— auf die Haudlung 2. Speyer Mlliſſen dis 
„60 Tage nach Sicht zahbarer und von letzierer ser ı ’ über 
deutſchen ang welcher von bem Memittenten an el e Ballinge iu 
* n und von dieſen an: G. Neth &ıEomp. in Goppingen girirt worden, iſt nach 
Angabe ber letztgenannten Handlun in nu gerathen. 
Auf Antrog derſelben werben Ale, welde:an den bezeichneten Wechſel An- 
fpräche zu haben vermeinen, — —— ſolche 
d wet Seriäte l Meat — 
ar ee en og eltend zu machen, indem nad fr 
a eWechſel — erklaͤrt werben fol. ——— 
— —** ben 29. Auguſt 1864. Sradt-Geriät IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 
= füen Orb L —E A77 
e, welchen » und ſonſtige Anſprüche an ben Nachlaß des am 17. Au 
rung Des Buͤrgers und Handeiſsmannes Karl —* Ernſt Ludwig 8 * 


von dem 29. October 1864 
St lien —82 — ———— oder newärtig zu fein, va 
'an änfaetretenen ausw wohnen t be ⸗ 
Bei Sleifkung werabfolgt werde. ’ STE NE VOR 
Santſurt a. M., den 26 Auguſt 1864 
Rirhner, 
Dr, DIRMN, Sun 


— 4 
— — 


De ntlige Ladu 
In Gemaͤßhell Beſchluſſes 9444 L vom 12. — 1868 wurbe auf fölgenbe 
bem Jakob May U. und Ehefrau Johanna, geb. Bauſcher, fowie dem Carl Magimili ay 
und Gm. $ —X Senf, — ——— der Bornheimer Gemarkung: 
20 Rth. 36 Sch. PS - 2. Marlſtein, 
J „10, Mi " Wildftod, i 
I „61,838, 4, — auf der tim, 
181. „119%. 2 „ 10, 07, — auf. dem Sand, 
„ 21 4 u n ı „05, 25 „ Grupndſtück in ben —— 
2331. f 13 } 33 „ Baumſtück im Kopie 
unb ‚mar auf bie —* des Garl Magimilian May an gedachten Grunbfäden zu Gunften 
ber zweiten Ehefrau besfelben, —** geb. * für den Betrag von achtzig Bulben 
und —* —8 Alimente zu drei Gulden vom 11. Dezember 1861, * die a feſt⸗ 
— Koſten ein —— Pfandrecht im amtlichen Hypothefenb ue T p. 402 
Die ech außgeftellte Urkunde iſt her mega Ein in Berluft 68 werden 
Affe, wilde an biefelbe einen Anſpruch zu acer | zo 
vor bem Fe esse 
bei unterfertigtem Gerichte srbnungsmäßig geltend zu machen, — a — le 
biefe® Termins bie bezeichnete Urkunde für kraftlos und einge ae —— 
Svreurt a. M, ben 27, Juni 1884. 3 
* Antoni. 
Dr. Heſſenberg, Ace. 


daher 





Ghtetalla 
gt. J — Viertel be8 Boofes y ars. zur 1. Klaſſe der 146, hiefigen 
serie X angeblich abhanden gekommen. 

— Antrag bes hieſigen Hanbelömannes Carl Hüttenmäller, —— biefeß Viertel 

ch erworben bat, werben daher Alle, welden an. haflelbe u... einem Rechtl ⸗ 
— * rüche zuſtehen, — Bl De Del VER FERIEN 
un af, wire * seien Ablauf biefer Friſt das Segeiönete Viertel» 
o8 für a. erklaͤrt werben 
Veſqhloſſen Stadt · Amt I ber — Stadt Frankfert den 1. Auguſt —— F 
ie 
Dr. BWenbling, Bet: 
ef e onflige gabung. 

Ale, w et fonflige Anſprüche an ben Nachlaß bes am 
23. September 1882 verftorbenen Sieflgen“ — — und Handelsmannes Georg Nikolaus 
Jung und feiner am 25. Dicember 1862 verftorbenen Wittwe Friederike Souife Jung 
geb.. Usco, zufichen, — ſolche 

Binnen wei Monaten 


bet untergeichnetem Berichte ebene anzumelben ober gewärtig = daß 
I di tret theifweife auswärts 
Siderbeitsleifung — Wehe Em —* —2 us 
Frankfurt a. M., ben 1. Auguſt 1664. 
Riräner, 
Dr. Heſſen Het. 
Berentnertligen Nehacteur und Berleger I. ©, Helgmart, Drud von I. 9. Gtreng iu Granifuet a, WR, | 


Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


Kun ‚kim eaaggcueuen· zvuu 





R-197- 















— mean mag, | 


eig a her Zuſatz 
zu dem Accis⸗Geſetz vom 12. April 1804. 
Wir Birgermeifter und Rath der freien Stadt Stankfurt 


berordnien hiermit au berfaffungemäßigen Beſchluß der geſetzgebenden Verfamimluͤng "bot 
26. Auguſt * ‚wie olgt ;; 
Bi zu —— Biveden verwendet werden foll, und unter Aufſicht 
= Rechnet a 8, To wie unter den vom demfelben zu treffenden Anordnungen 
orher denaturirt a w wird eine, Abgabe nicht entrichtet. 


ee in Unferen Nathederſammiung am 6. September 1864. 


ne deteonntmadbung.. ' 
dem bie as ber — ————— iten, ber Barbiergerechtlgkeiten * 
303 gabe des Art. 6 des Geſchees vom 12, — 
über ben’ mb bie Ib ung der gewerblichen — gleiten, 
—— —* un * — ktañid ee, 
baten Realgeredhtigkeiten —2 — eift des Art. besf —* Gefebes erlo hen 






J tigkeiten ſowie der baraufid ageuen 
nane * Transferiptiond: ———— verfügt 


en oe mg! B. September 1864. Pt — 
- Bekähhinatbnng, 2 


2m 
Die Dem 4 1850 in ht Gemarku d Bes 
—* ee —3 
um ttt. 
—— 3 —— des —— en Slenyei im und a ir hei der 


u 
abgelau äffe 
r Be nr fer Een vann Mittwoch den 14. September L & Vormittags don " 


— —E— wottze amn 


I] in Grmiößhelt Be es Senates bekannt gemacht, daß n 
En ßhe ſchluſſes Hohen efannt gemach * un * F 
on 





— 848 * a, A 

ER. 

Bekanntmachungh 
Nachfolgenden Perſonen ſind, auf erjelgte, Fereng Gemebiärige erteilt _ 













Ord.- Hamen dee eimat i 
Mn. jet Grwerbtreibenden. * | _ 
48. E Sept. Sgweisas, Andreas — —e— — — 
i 
u.485 6.Sept. Lebeau, Jacob! Ludwig. Formſtecher Kaufmann und 
Verdingungkanſtalt. 
46 | „ |&wald, Guſtav Adolph. . 59* Kaufmann u, Friſeur. 
487 „ Mohr, "Heinrich. r ee Gaſtwirth. 
meiſler. 
488 „ + 1Seltgfteim, Samuel. München. | — Kaufmann 
asd Baer, Hermann, Nedarbi« | — Kaufmann. IT, 
— — 
r m 77 en € 44) s 5 
Gewerbebebörbe. | 
Zur Beglaubigung; 
offmanı, Acuar. 
re 


Gemäß der von unterzeichnetem Amte erlafjenert Verfügung‘ vom 
1. Auguft d. J. wird die Zahlung der Schlachtgebügr in ‚ver ee 
am Saladihauf nicht mehr angenommen. i 
Es werden Dagegen in der Stadtwaage in Mehl g Een ie. h 
efäßemarfen für jede einzelne —** ttung gegen den ei ges: 
feelichen Betrag in jeder. beliebigen Anzahl verabfolgät. 5 
‚Bevor. ein zu: fchlachtendes Stück Vieh in das PTR einge · 
bracht werben darf, muß die betreffende Schlachtgevägrmärte für daffelbe hi 
in — abgegeben werden 
——— wet * mit Seomungefeafgn von ‚fe, a: bis 


a fu ıt a M. den 5. September 1864. ER m nn —— 
Nechnei: und — 


Bekaunntmachung. — 


"or dem unterzeichneten Amt *. ber Salwerkauf im Kleinen dem Kufyen Bürger. 
drich Bender ‚udn 


Fri 
in Yen mut Garkücenpla 4, geflattet worben, 


den 7. September 1864. 
Rechnei⸗ und 


— Ad — 
— exlichen A 


Septemb. 6 |Alt, Franz, hieſiger Vürger und — mit Schwag er, Frie⸗ 

derike, hieſige Burgerstochtet. 

J Yp un ' benfelß, Felix, befignirter hiefiger Bürger, aus Würzbürg im Nds 
— ” vige ei Bayern, m mit Gbenfelb, Glara, biefine Bürgersiofter, Nırd 

"&lReim a Johann Georg Wilhelm, Hiefiger Bürger, Flrſtlich Thuru— 
und Tarid’ fcher Obeıpoftamt&Ajfiftent, mit D umont, Clara, ws 

‚ss; Honan in Rurhefien. 

A Bähcider, Shriftian Julius, Conducttur bei ber Omnibus — 
aus Simmern in der iznigt preuß. —— mit ..... y. 

Charlotte, aus Etaden im Großherzogt 

„6 Sfr dder, Albert Heinrih Friedrich Yen —— — von Korn 

a Beim, Schneider, aus Hoyı im 55 —— früher dahier 

wohnhaft, mit Wölfer, ‚Anna, aus 

Frankfurt a. M., den 8. September 1864. N tanvesbudhfüheung. 

N 
— Bekanntmachung,— * 
AO "pie Umgehung bes Wechfelfiempels betreffend. R 

‚ Unter 2 Öineifung auf das Gefeg vom 42. November 1844 wird hierdurch in ach 
tung 8 gebracht, daß — mit alleiniger Ausnahme der Anweifungen ohne Ordre, welche 

74 zur Erhebung ber Baluta verhandelter Wechſel ausgegeben werden und ber 

®iro » Anmweifungen- bie Sranffurter Banf — alle in biefiger Stabt ober 

beren Gebiet zahlbare Wechfel feder Art, ferner alle in Fiefiger Stabt ober 

—— em Oche german Alfignationen oder Anweifungen, fowie alle Urkunden, welche die 

Wechſels oder einer Anweiſung vertreten, 3. B. bie darunter gehörenden 

—— ever; Pond, Accteditive, Abekiranbarr Scheine ohne Unterſchied, ob 

derg beichen Urkunden am Ordre ausgeſtellt find oder nicht, ober ob ſie 

aufden Inhaber ober Vorzeiger lauten, mit dem Wehfelfiempel ver⸗ 
fehen werden müffen, besor ki e in biefiger Stadt ober deren Gebiet ann 
gefbellt, verkauft, vertauſcht, an Zahlungsftatt gegeben oder genommen, inboffizt,-; 
accepkirt; zur Annahme oder zur Zahlung präfentitt, bezahlt oder acquittirt, oder zur Bine. ’ 
teflirung —— — werben. 

Prolongation ded Zahlungszieled wirb ber Ausftellun eines neuen Wechſels er d 

— sweiſe einer neuen Anwelſung gleich geachtet, berge alt, daß jede Beurkundung 

der mo ongalion von 'nenem des Stempels bed 

Auf Uebertretung: dieſer Borfchriften Rept eine Strafe von fünf vom 

Hundert des ganzen Wecfelbetrages, "und zwar trifft die Strafe jeden 

einzelnen Uebertreier des Geſetzes. 

Frautfurt a. M, den 27. Auguſt 1864. Rechnei⸗ und Renten⸗Amt 


ne Befundene egenftände, 
Ein baumwollener Kinderſchirm. — el. En —— — 
Jadchen. Gin Portemonnale obne Gelb. Zwei Sonnenſchirme in Droſchken. Ein 
Drofchtenfutfcher :Mantel. Ein Sonnenfhtrm in einer Droſchke. Gin Hammer. Ein: 
Bürtel. Ein Sackmeſſer. Ein Schlüffel. Eine unaͤchte Granatbroge Gin Schläffel. 
Gin alter ee Regenfhirm. Ein Paar ſchwarze —ãA— Gin Pfandſchein. Gin 
weißer Frau ad. Eine 'Reitpeitiche. Eine Brille. Ein’ ſeid. Renenfchttm Langeſtraße ftehn 
geslichen. @ Ein (Zinbejädäen Eine Botanifierbüchfe in einer —— 
„am 7. September 186b6. — - Bohzeis Amt: - + 


zer 








4, -r 
. 7 
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— e Selauntnachungen ent 
"3 eh 


Genthiihe.g Ladun— 
Alle, welchen Erb⸗ wahr Anfprüche an ben — ber am 29. April ge 
berftorbenen, aulegt in Bornheim) wohnhaft geweienen, Anna Marie Schäfer aus 
Gernsheim im Groöhergogtäum Heflen, zuftehen, haben ſoich⸗ 
binnen vter Woden 
bei unterzeichnetem Amte orbnungsmäßig anzumelden oder newärtig zu jein, bop biefer 


laß an die auswärtige erbfchafttregulirende Heimathsbehörde ohne Sicherheits⸗ 
leiflung verabfolgt werde, Banbrchift 
ranffurt a. M., den 2. September 1864. and⸗Juſti * 
Dr. x felTt. 
Dr. Giar, Akt. 


Deffentlide Gabung 

Ale, welchen Erb⸗ ober fonitige Anſprüche an ben Nachlaß des am 14. Auguft-1864— 
verftorbenen Niedererlenbacher DrtSbürgers Johann: Friedrich Kötter und deſſen am 
29. März 1845 dortſelbſt berorhenen Ehefrau — Mezger zuſtehen, haben 
ſolche innen vier Woche 
in dem unterzeichneten Amte orbnungsgemäß — oder * zu ſein, daß dieſer 

aß an bie aufgetretenen, theilweiſe auswärts wohnenden Inteſtaterben ohne en: 
ir ng verabfolgt werbe, 

Frankfurt a. M., ben 30. Auguſt 1864. Canbjaftigamt, 

Dr, be HEIKE — 

Dr. Giar, Act. 


effentliche Ladu 
Das von der Siefge en Hauptcollecte &. G. Kämel Taufe erworbene — 
No 12,117 Lit. &, Ir Rlaffe der 146. Biefigen Stabtlotterte, auf deſſen aanze 
in der Ziehung vom 26, Wai 1864 ein Gewinn: von 3000 A. gefallen, ift ‚angeblich in; ’ 
Berluft gerathen, Auf Antrag ber obengenannten —— werben deßhalb Alle 
welche an das bezeichnete Viertel Roos Anfprfiche zu vb glauben, hiermit au —— 
dert, ſolche Binnen gMonate 
bei dem unterfertigten Gerichte anzumelden, indem nach ielen Ablauf bieſer zu 
das fragliche Viertel Loos für amortifirt erflärt werben foll. 
Branffurt a. M., den 23. Juli 1864. Stadt⸗Gericht U. 
J | Dr, Antont. * 
Dr. En A —* 
De entlibhe Lad *3 
Ale, welchen Erb⸗ —* * Anſprüche an den Rachuß es am 1722 Bu 
u Pa im Staate Ohio in Nordamerika verftorbenen hieſigen Bürgers ohnes 
—2 — Carl Frey aufehen, mas ſolche 
bem:17- October 18 
* a — Gerichte —— anzumelden oder BR zu fein, Po die 
a an die Aaufgetretenen auswärtd wohnenden Zntejtat» Erben ohne -& 
* ſtung Moe werde. 
Ftankfurt a. M., ben 17, Auguſt 1864. Stadi- Gericht I. 
Kirchner vv YA R 
„Dr. Demmer; x 





— 


Amts⸗⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Eppebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MR 105. Samstag ben 10. September 1864. 
en — de Belanntmachungen 
1804 ürgerlihes Aufı Aufgebot. 
Septemb. 8 — Sarl Theodor, hieſiger Bürger, mit Weller, Gatharine 


Philigpine, nn Buͤrgerstochter. 
— 8 a Sean Pierre, defignirter hleſtger — aus Sluſe im 
. Königreih Belgien, mit Cloas, Emilie Margarethe, Wittwe bes 
ger biefigen Bürgers und Strobhutfabrifanten Franz Gloss, 
.„ 8 Strauß, — Oskar, hieſiger Buͤrger und Handelsmann, mit 
Saaler, Maria Wilhelmine, aus Mainz im Großherzogth. Hefien 
Frankfurt a. M., den 10. September 1864, Standesbuchfuͤhrung. 


Bekanntmachung. 
Be * 1. October l. 3. fälligen Zins: Coupons werben von heute 
an ein 
Augleich wird in Erinnerung gebracht, daß auf dieRüdfelte der ein- 
äuziehenden Coupons der vw des — zu bemerken iſt. 
Frankfurt a, M., den 6. September 1 


huldentilgn ‚Commilfton. 
Berfenigung aus bem Handelsregifler der freien Stabt Branffurt. 


583. —* vi —— gm Johann Ludwig Oppel, ere Yobann Ludwig Oppel, Etuis unb Vortefenille⸗Fabrikant 
a Fr 4 ine Ganblung unter ber Firma „Bonid Oppel“ für 
633. F — 
De Akut en Bee en Bärgerd und —— Herrn Caͤſar Alx. Leonhardt, 
Anna Louiſe Charlotte Leonhardt, geb. Müller, bat eine Handlung 
sr ber Firma „2. Leonhardt Müller“ für i alleinige Rechnung errichtet. 
634. Der hier run Kaufmann, Herr Karl Adolf Stolge, Hat eine Handlung unter 
ber Firma „Adolf Stolge" für feine alleinige Rechnung errichtet und für bies 
De einer Ehefrau, Louife, geb, Maunberger, Brocura ertheilt. 
535. ier verbürgerte Raufman, Herr ob. Shriftian Philipp Conrad Franz, hat 
—— unter ber Firma „Chrift. Franz” für a alleinige Rechnung 
Grat a. M., den 9. ey 
Nuftsag des Stadtgreichts I das Wechſeluotariat 
SR t d, Ramen: Dr. Judo, 


= 88 — 
Bekanntmachung: 
Nagholgenden Perfonen Find, anf erielgte Bumeldung, Gewerbſcheine ertheilt 











atum Aamen des 
» Gewerbtreibenden. 






490 1.EntBiehtren, 5* Shrie Frantfurt. Pumpenmacher. Hydrauliſche Fabril. 
r 





ſtian Fri 
401 „Mucel, Johann Ferdi⸗ — — Schenk. und Speiſe⸗ 
nand Nacob Gonrab,. wirthſchaft. 
492 8.Sept. Rihe in, Johann Friedrich. . — Spengler. 
493 „Moldt, Johann Jacob. „ — Mebger. 
494 „ |Gronau, Johann Nico Tapezierer. Kaufmann und 
laus. Tapezierer. 
‘495 Geißler, Johann Auguft. = — Schreiner. 
496 |9. Sept. Neuland, Franz u — Mepger. 
Liborius. 
Frankfurt a. M., ben 9. September 1864. 2 
Gewerbebebörde. 
Zur Beglaubigung: 
Hoffmann, Actuar. 


Bekanntmachung, | 

Bei zweien babier wegen Diebſtahls in Unterſuchung jtebenden PVerfonen find unter . 
—— die nachfolgend verzeichneten, muthmaßlich geſtohlenen Gegenftänbe gefunden ' 
worben. s 

Die betreffenden Eigentümer werben , rdert, ſich balbigft im Amtszimmer 
des Unterzeichneten, ar. Kornmarkt 12, zu mel Tael® 

Frankfurt a, M., den 8. September 1864. Der a a ran 

Dr. nider. 

Berzeichniß der Gegenſtände, (welche melſtens alt und verbraucht find). 

Chi Kleid von Baumwollenſtoff, braun, weiß und blauroth klein carrirt; ein weißer 
Vorhang mit eingeftidten Blumen; ein desgleichen Meinerer; zwei Ropfzlgen von 4 
nnd weiß newürfeltem Baumwollenzeug; ein Bett'uch von Baumwollenzeug; zwei Kitt 
von blatt und weiß neftreiftem Baummwollengeug; ein baummollenes Manns-lInterwännschen; 
ein Paar baummollene Wannd-Unterhofen; jechs Paar wollene Mannsftrmpfe vom vers 
ſchlebenen Farben; ein Paar weißbaumwollene Manntftrümpfe; zwei Paar weipbaumis 
wollene Frauenfiriimpfe, 6. M. 6 in Perlen ger.; eine Kopfzlige für ein Kinderbett von 
Ila und weiß carrirtem Baumwollenzeug; eine Schurze von blau umb toth gefiveiftem 
Baumwollenzeug; ein Paar Mannshofen von grau und weiß carrirtem Baumwollen off; 
ein'wollenes Halstuch von ſchwärziichem Grunde mit rotfer Borde; eine leberne Um- 
hangtaſche; eine Mannsjıde von blaugedrudtem Zeug; eine Winterwefte von braunem 
Budskin; ein baumwolſenes Halstuch, gran, weiß‘ und —— ‚ein Kinders 
Häubchen wor weißem Piqus; ein baummollenes Tafhentuch, Flau und roth gewürfelt; 
„ein Portemonnaie von ſchwarzem Leber mit gerieftem Stahlbügel. 

8 


— BE 
Bekanntmachung. 


Die nad dem Belek vom 20. Auguft 1850 in biefiger Gemarkung zur —* Be⸗ 
rechtigten, welche die Jagd auszuuben geſonnen find, werben hierdurch aufneforbert, ſich 
um die erforderlichen Jiadpäſſe in den Wormittagsfhumden von 9—12 Uhr bei den 
unterzeichneten Amt unter Ueberreichung des nefeglichen Stenipels und Rüdlieferimg ber 
abgelaufenen Paͤſſe au melben. 

Die neuen Päfle werben dann Mitlwoch bem 14. September I, J. Vormittags von 
9—12 ausgegeben werden. 

Frantfurt a. M., den 31. Auguſt 1964, Polizei-Amt, 


Bekanntmachung. 
Bas Einbringen von zu Abftwein beſtimmtem Obſt und 
| Entrichtung der Accife von demſelben betreffend 


1) Alles Obft, welches aus Gärten nnd Grundftüden der Stadt und Stadt 


gemarkung oder von. auswärts eingeführt zum Keltern von Obſtwein 
Re werden foll, muß an einer Sebeftelle vorgeführt und daſelbſt 


2) Das 538 Einbringen von Obſt ift nur bis zur anbrechenden Dämmerung 


geſtatt 
3) Sur —— darf Obſt nur eingeführt werden bei den Hebeſtellen am ehe⸗ 
er Affen-, Allerbeiligen- Friedberger: und Bodenheimerthor; 
darf nur anf denjenigen Straßen trandportirt werden, welche 


* zu dieſen Hebeſtellen führen und es find alle anderen Verkehrs— 


wege für deu Transport u ausdrüdlich verboten. (8 36. I. des 


Hecciögefeged vom 12. April 1864). 

Obſt, welches zu Waſſer — * wird, muß bei der Waſſerthor⸗ 
ſchreiberei angemeldet werden und von diefer wird fodann diejenige 
Sebeftelle bezeichnet, bei welcher daſſelbe vorzuführen ift. 

4) Für Obft, welches in kleinen PBarthien bis zu 600 Pd. und darunter in 
Butten, Mahnen, auf Schiebfarren u. f. w. eingebracht wird, muß die 
Accife fogleich an der Sebeftelle entrichtet werden. 

5) Für in größeren Parthien eingebrachtes Obft wird den Empfängern 

- die Entrihtung der Acciſe an die Amtskaſſe geftattet; ed muß jedoch 
von allem im Laufe einer Woche eingebrachtem Obſte die Accife am 

ontag der darauffolgenden Woche bezahlt werden. 
Biefem Zwed wird den Empfänger von Obſt in größeren Parthien 


u dem unterzeichneten Amte ein Büchelchen EIER, welches jedes⸗ 


=. 


mal, fo oft fie Obſt einbringen, den Beamten der Sebeftelle‘ zu über: - 


en ift, un ihnen darin dad Gewicht deöfelben zu notiren. 


sehen Büchelhden muß, als für das lanfende Jahr gültig, von dem 
Nechnei⸗ und Aenten · Ante viſirt ſein, ed muß die Quittung über ee. g 


an'die Amtskaſſe entrichteten' Arceisbeträge für das in der vorher; 

den Woche eingebracdhte Obſt enthalten und darf von keinem 
Einbringen von Obſt vertvendet werden, als von demjenigen; — 

Seen Namen ed ausgeftellt ift. 


a an —i 
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Im Falle dad amtliche Viſum ober die Quittung über den Accisbetrag 
der vorhergehenden Woche fehlt, muß die Accife für dad einzubringende 
:Obft fogleich an der Hebeſtelle entrichtet werden. 

7) Diejenigen, welche die Accife für eingeführtes Obft nicht in ber im 68. 
feftgefegten Zeit bezahlen, haben zu gewärtigen, daß diefelbe im Wege 
der Execution beigetrieben wird und fie dürfen Fünftig Obft nur gegen 
fofortige Entrichtung des Acciöbetragd an der Sebeftelle e 

8) Auf jeder Umgehung der Entrichtung der Accife ftebt im Betretungs- 
falle außer der Gonfiscation des defraudirten Gegenftanded die Strafe 
der Zahlung des zehnfachen, im Wiederholungsfalle des zwanzigfachen 


YHeriöbetrages. 
9) Sine Desiton der Keller, in welchen Obſtwein gelagert ift, bleibt vor⸗ 
alten. 
Frankfurt a. M., den 24. Auguſt 1864. 
f Hechnei: und Neutenamt. 


Unter Bezugnahme auf die Verordnung vom 10. Auguft'd. I. und bie 
Bekanntmachung vom 18. Yuguft d. I. wird wiederholt daran erinnert, ba 
ale Hunde, welche in Räume und Locale, die dem Publikum zugänglich find, 
oder auf die öffentliche Straße gelaffen werben, mit einem Maulkorbe verfehen 
jein müffen, welcher fie am Beißen verhindert, 

Frankfurt a M,, ben 8. September 1864. Polizei⸗Amt. 


err Dr. med. b dinand & i beſtandener Prufun 
in —8 ee 7 —— — Arzt auf de 
Mebicinal-Didbnung verpflichtet worben. 
Frankfurt a. M., den 8. September 1864. Sanitätd-Amt. 


Der Heimathſchein der Hiefigen Bürgerdtochter Franziska Eharlotte Keßler, aus⸗ 
geftellt am 25. Februar 1856, ıft bieten in Oebbernheim verloren worden, 
was zur Verhütung won Mißbrauch andurch bekannt gemacht wird, 

“ Frankfurt a. M., ben 5. September 1864. Polizel-Amt. 


®efundene Begenftände, 
Ein alter feid. Regenſchirm. Ein Paar fchwarze dſchuhe. Gin Pfandſchein. Ein 
weißer Frauenſack. Eine Reitpeitſche. Eine Brille. Gin jeid. Regenſchirm Langeftraße ſtehn 
geblieben. Ein Kinderjaͤckchen. Eine Botanifierbüchfe in einer Drofchke. 
Frankfurt a. M,, am 7. September 1864. Polizei: Amt. 


| Befanutmachung. 


Alle Dienigen, welche bei der bevorftehenden Erndte Einfuhren von Obft 
in. größeren Parthien zum Keltern von Obftwein beabfichtigen und denen die 

g der darauf entfallenden Acciöbeträge an die Amtskaſſe geftattet 
wird, werden hierdurch aufgefordert, fich rechtzeitig bei dem unterzeichneten 
Amte zu melden und die bei der Berwiegung an den Sebeftellen erforderlichen 
Gewichtöbüchelchen zur Bifirung vorzulegen, da nur in diejenigen Gewichts⸗ 
eis — können, deren Gültigkeit für das laufende Jahr amtlich 


auffurt a. M., den 24. Auguft 1864. 
i — — — 


ĩ Helgwart, Drad deu 3. P, Gtzcag ta Grauffunt 6. | 





AUmts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


” (Eppebition: am Geiftpförthen, Sqhlagthausgaſſe 21.) 
JR 109. 


Dienstag den 13. September 1864. 
Amtliche Belanntmahungen. 


Anszug aus den hieſigen Standesbücern. 
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5 
5 


7 


10 


I. Setraute 


&, Georg Friedrich, hiefiger Bürger, Bierbrauer, mit Stein» 
6, Gatharina Henriette, aus Ufingen im Herzogthum Naſſau. 

85 * Chriſtian Heinrich, hieſiger Bürger, Schneider, mit Beſt ten⸗ 
häuſer, Johanna Antonie, hieſige 8 jerstod chter. 

Boldfhmidt, David, beflgnirter biefiger Bürger, aus Großzimmern 
im ®: oßberzogthum "Heffen, Kaufmann, mit Goldſchmidt, Fanny, 
hieſige Buͤrgerstochter. 

— Carl Wilhelm, hieſiger Bürger, Reſtaurateur, mit Stein, 

Margaretha, * Ilvesheim im Großherzogthum Baden. 

Proͤe, Sean Pierre, biefizer Bürger, Bortefeuillen brikant, mit Jubig, 
Wilhelmine Elifabetba, ans Homburg in der Landbarafichaft Heffen. 

Raffauer, Wolf, defignirter hieſiger Bürger, aus Yoftein im Herzogs 
foren Naffau, Kaufmann, mit Schwelm, Adelheid, Hiefige Bürgers» 
tochter. 

von Poggenpohl, Andrens Karl Michael Wilhelm, kaiſerlich ruffifcher 
Staatörath und General-Gonful in Livorno, mit Gräfin Anrep 
Elmpt, Leontine Joſephine, geb. von Tenner, geichiebene —— 
Raymanb Johann Philipp Sawa Grafen Anrep Elmpt, aus 


j 
Schneegans, Johannes Franz Ludwig, deſignirter hleſtger Bürger 
aus Gerblingerode bei Duderftadt im Königreich Hannover, Barbier, 
mit Schald, Anna Catharina, Hiefiae Bürgerstochter. 
Sundheimer, Mofes, bief. De Mepger, mit Levitta, Rofalte, 
aus Rüdesbeim im Herzogthum Naſſau. 
Köhn, Carl Chriſtian Friedrib, Bürger und A Sääfifcher 
are er zu Weimar, Wittwer, mit Weftphal, Caroline Laura 
rtemifla, aus Kaſſel in Kurheſſen. 
en Garl Ludolpy, Bürger und Kaufmann zu Erefelb in ber Föntal, 
teuf. Rheinprovinz, mit Deihler, Johanna Yultane Emilie Ci 
ie — für ihre Perſon dem biefigen Bürger-Berbande ans 
ge 








Beit. Drt. | IM. Geborene. 





1864 
Sult 17 — in Grünebaum, Anna Julette, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
kreich Handelsmanns Alfred Michael Grürebaum (Ballin ) 
— 11 Ser 81a 5 gi urger, * Sohn des Bürgers zu Bahreuth im Riaig- 
& Babe, aufmann, Lob Harburger (Iſaac). 
. auer un othea, Tochter des hieſ. Bürgers und 3 
Mn firaße 8 dung, Da Philipp —— Yung (Piſtor). 
" 22 |Ribbaftraße H von AL Alma Marianne Adolpbine Paula, Tochter 
des Königl. Bayer. Kammerherrn und Legationd-Gecretärs bei 
* Kön ag Bayer. Bundestags» Gefandtfhaft dahier Carl 
ebrich von Niethammer (von Flotow 
„ | Marlt 44 Ei * Sohn des Beiſitzers zu Flieden im rſtenthum 


— J——— en, Taglöhner, vodann Iofeph Ring (Sihaefer) 


„ 27 ®eln nen Diehl, Maria Catharina, Tochter des bief. Bürgers und Schreiner- 
gell meifter Iohann Earl Diehl (Schütz) 
„ 28| Bleidfr. yr Melber, Walther Wolfgang, Sohn bes Hief. Bürgers, praftifchen 
Arztes, Wundarzts und Geburts — auch Stadt⸗Phyſikus, 
Dr. med. Georg Earl Friedrich Meiber (Weder). 
„ 29 ‚Dede — Andreae, —— Dorothea, Tochter des. hieſ. Bürgers und 
—— Handelsmanns Achilles Andreae (von der Bord). 
„ 29Schulkraße Pr qh, Iohanna Helene, Tochter des hieſ. Bürgers und Lehrers 
a Ho en = er ee Bürgerfchulen 
hann a 
290 Echnurgaſſe 36 Bregen en, Leonhard Heinrich, Sein bes hieſ. Bürgers unb 
ierbrauermeifters Friedrich — eye Wichmann). 
30 Allerheiligen· Bender, Anna Catharina, Tochter hieſ. Bürgers unb 
firafe Schreinermeifters Iohann Withelm Bahr (Brümmer). 
„ 30 Sandweg 11 Runz, Berg Carl, Sohn des hieſ. Bürgers und Rohnkutfchere 


und‘) 
30 am uffenthor 10 Ragel, —— Tochter des hieſ. — und 
Bı ders im Conrad Nagel (Wilhelm 
„ 30 Bädergafle 22 ayen ald, — —e— Jacob, Sohn des vieſ. Bürgers 
| nd Gärtnermeifterd Kaspar Heinrich —— BI. worte 
„ 31 Neue Tauben» ER Caroline Elife, Tochter bes hieſ. Bürgers unb 
frafe 19 manns Georg Adolph Find (Küchler). 
„Ba Zeil 1 v01[9, Pauline Antoinette, * des hieſ. Bürgers und 
Bucdru bruder, bermalen Gefangenmärterd ber Conftabler» 
Wade, Iohann Joſeph Horſch (Reinhard). 
Sept. U Altegaſſe 16 Helms, Sophie Caroline, Tochter hieſ. Bürgers und Mechanilus 
Georg Helms (Zimmermann). 
1 — N. N. Albert (fremb). 
1 — N. N. Anna Sophie. 
ANeue Taubens en Pauline Lontfe —5 Clementine, Tochter 
ſtraße 10 bes am (oh a , Kaufmanns, Ferdinand Friedrich Scheuer⸗ 
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Zeit. Ort. I. Geborene. 


t. W 7Meifter, Yuli iltane, T des K 
or eferftraße — — e cn y ae ( —— zu Dan 
z ı Mün; gaffe Ar J 6 Sohn des hieſ. Bürgers und 
J a Janbelemanns Stephan Eomund Da ah (Ran), 
Sophie Gtifabetpe (fremb). 


4‘ 
” 

IR 1olkent ‚9 Sohn bes Bligere ud 8 
5 dena Srorg Dem Beuther (R (dfe er). — * 
— N. N. Ludwig Auguſt (fremd). 

2 — N. N. Regine (fremd). 

5 G Bettenbofu J m Emmi Tochter bes bief ai x6 und Wein⸗ 
1») e ohan r 

= inrich Briebeid) Alten (96m). 


dor — —— ae en 06 Sohn bes bie een und Satt- 
lermeifters Johann Peter End (Henk). 
„ 6 gubenbrid, an a. Ludwig, Sohn bes x . Bürgers und Affiftenz- 
chen 12 Chirurgen Johann Georg Holdefer (Hehner 
stiftſtraße 19 Bögringer, —— Georg, Sohn u Ortsbürgers zu Röbel- 
Großberzogthum Hefien zo zus —— 
8Unterlindau SWworff f, —18 Heinrich Alfred, Sohn bes hieſ. Bürgers und 
ndelomanns Johann Heinrich Wolff (Wirth). 


Bei. | Dr, | II Berforbene 











1864 
Sept. 3| Linbheimer- le id Suliane, geb. Hämmerle, Witte * verſtorbenen 
aſſe 17 ni zu Eronberg, Amts Kdn Önigftein im Herzogthum 

ef ‚ Yacob Deifner, 75 Jahre alt, 
„8 Boden-[Bitfin och Anna Maris Barbara, geb. Zilcher, — bes 
pelmerfir. gan — Ges A. —213 Newyhork in Norbamerifa, 

te, onate, age a 
Alkangeftraße 4 Statt, —— Adam, — aus — 
— 
ceifes Neuſtadt im Großherzogthum Heſſen, 25 Jahre alt. 

4 ar er — Gerhard Friedrich, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Anlage 11 ea Emil Earl Königer Eandauer), 10 Monate, 


Bockenheim Bro Fe ilkelm, ief. Bürger und Handelsmann, 66 Jahre, 
® Yen, nate, ine ger unb Gertelomenn, 88.9 Mies.) 
bVruchofſtr. Strauß, Levi, Handelemann aus ‚Riebermfel, —5 Biibei Im 
Großherzo —* en, verheirathet, 64 Jahre alt. 
5| Dreikönige |Simon, Fobanı M milian, hieſ. Bürger unb Fiſchermeiſter, 
ſtraße 19 verheirathet, 47 Jahre, 7 Monate, 10 Tage alt 


— ⸗ 








— — ——— — — — 


2 Ort. | III. Berfiorbene 


Sept. a glBiegelgaffe 14 — sel bief. Bürger und Bierbrauermeifter,, ver⸗ 
Sabre, 1 Monat, 28 Tage alt. 

P bTheobaldſtr. Klotz, el Diarie Iohanna Roſine Louife, Tochter des 

bief. Bürgers und Handelsmanns, Poftwa en-Eonbucteur, 

— * Chriſtian Friedrich Klotz (Mänfter), 8 Wonate, 


a SIE Engel, Bart Friedrich" Hermann, Sohn des hieſ. und 
AN LE 
£ . berjogtjum  Sefen, verfrirathet, 64 — alt. (Geftorben 


Nachts 
6 Schnurgaſſe 60 — —* am), geb. Oppenheim, Wittwe des dahier 
ET verftorbenen es AR, De u Offendbah im 
—— — ee ae Hirſch, 61 Jahre alt. (Ge 
A orben Mora ens 
6 — N. N —— a Oberfiäneheim, — Worms im Groß⸗ 
herzog eg Re ag 21 Tage alt. 
„ TI Saalgaffe 5 Barth, ee Eveline, Buillingstochter des Telegraphiften 
bei ber * preuß. Telegraphenftation babier, Carl Ernſt 
Bärtich (Reinhardt), aus Eriurt, 1 Yahr, 25 Tage alt, 
Maloſtergaſſe u Georg Friedrich, Sohn des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
8, Yohann Heintih Had (Krug), 4 Monate alt, 
„  8j3ubengaffel21 Rapp, Blämfe, geb. Falck, Ehefrau - — und Hau⸗ 
delsmanns, Moſes Maher er 
8 Langeſtraße 4 —* —8 — — ge Bitburg im preuß. Regierungstes 
ahre al 
9 Vilbelerfir. 27|Nag a ee Eleonore Dogbalene, geb. Schwab, Ehefrau bes 
Biel, a. und Lohnkutſchere, ——— Pancratius Nagel, 
gol@tein. 3 Solar "grievrig ——— Hi ür Säreiner 
9] Stiftftraße se obann Frie m, hieſ. B und 
* — meiſter, verheirathet, 46 Jahre, 1 Monat, 16 Tage 
gl Ei. Sihen Seid, Zohann Georg Ehriftopg, Sohn des hief. Bir 
beimergaffe 44 un —— a Ianaz Earl Hermann Seib ee, Der 
Monate, age a 
1 nur epaReift enftein, Marie — ter des hieſ. Bürgers und 
— Ik lsmanns, ie, Zoe a 9 (Ro), 8 Mo⸗ 
nate, 24 Tage alt. 
Frankfurt a. M. den 13 September 1864, Standesbuchführung. 


Es wurden ongehalten: 
1) ” Eigarren-Etuis von vernsibetem Blech, worauf 5 Bilder, Parifer Bauwerke 
| vandſchaft vo 
J ———— 2008 No. 31198, 

nfprüche find binnen 14 Xagen bier —— zu machen, j 
Srantfurt a. DR., den 8. September 1864. Polizei⸗Amt. 





* 
u. . * 
wu ab 


Berordnung, | 

— Herbſtaeſſe zu Frankfurt a. M. beireffenb. 

innt für ben Großhandel wie für ben Kleinhanbel 
—— In vr Dr und —5328 mit —— * 20. September. Das — 
ala re war am an. den 29. und. Dienstag ben 30. Auguft, jedoch nur 
a. En, gef 
Leder Beginntb die hr effe am Mittwoch den 7. S eptember, an wel⸗ 
" Sage bie Öffentlichen Waagen Das @inie Berwiegen befielben geöffnet werben unb 
am, mit Dienstag den 20. ne en @inlagern bes eders — die ſtädti⸗ 
Gen Magazine e it fchon ntag den 5. Septem 2 gefinttet. 
eder er nicht —**8 — welcher vor —— yo eſſe oder 
nach dem uß berfelben Waaren dahier feil hält oder verkauft, oder vor ber geftatteten 
zu auspadt ober während bed Auspadens an den dafür “be n Tagen ben Laben 
et, ober Jemanben Außer feinem. onaleden Zutritt zu den Waaren geftattet, 
wird für jeden foldhen Fall mit einer ‚Geldbuße bis zu dreißig Gulden belegt. 


Brantfurt 0. M., den U. Juli 1864 2 ech einen 


Bekanntmachung, 
bie Meßkoſten + Abgaben betreffend. 


as 2 7 C ber Meß + Orbuung und dufo ae bes Senats⸗Beſchluſſes vom 
— iſt von ſaͤmmtlichen, * freien Verkehr abftammenden, zu ben 
Ran) —— em welche in ben Meflen von auswärtigen Berfäufern 
—— aufgeftelit, und welche waͤhreud der in der Meß⸗Otdnung beſtimmten 
— den vorhergehenden 14 Tagen hier eingebracht; werben, bei dem Eingange, 
‚auf nd der von dem Frachtführer vorzulegenben a ‚ein Beitrag zu den 
“* von 8 fr. per Zolk@entner brutto zu entrichten.  . 
6 werben bemgemäß von allen im freien Bertehr beſindlichen Meßgüͤtern (wie 
1 Beh Ordnung bezeichnet und in dem ber dieffeitigen Befanntmachun 
vom 16. "Ran -1086 beigefügten a aufgeführt And), welche vom 17. Auauk 
Bis 17: Stptember I. 3. für auswärt erfäufer hier eingehen, bie Meßkoften- Abgabe durch 
‚pie Lands ober Wa —— die — hu⸗ Controleure erhoben wer⸗ 
pen und zwar gegen einen aus dem Frachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 
Güter, die an Hiefige adreffirt, aber für auswärtige Berkäufer beftimmt find, haben 
ebenfalls bie Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige abreffirten Gütern 
„folde, bie. a um bed Adrefiaten ober Spebitiontäut oder zum commiffionsweifen 


gen itwirlung bes fremden —— beftimmt find, fo 
—* auf? Pflicht un ‚a {fen und mit eigenhändiger Namen 
* Hrift bie betreffende Grflärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 


Senn Baaren mit feinen Frachtdriefen verſehen find, ober wenn der Waarenführer 
-felbft der Berkäufer “ fo wird die Mepabgabe ſogleich 5 beim Eingange erhoben. 

Jede Berfürzimg, ber Meßhto ben ſoll, außer der Nachzahlung, mit einer 
Selbdbuße von dem len —A Abgabe geahnbet — —* 
"der von aus lanbiſchen Meßgluern zu entzigtende Beitrag au’ ben Meßloſten 
wird durch das Haupsr Gteuers mt erhol 

Frantfurt a. M., den 11. Juli 1864. Rechuei⸗ und Renten-Amt. 
— drF-m”, sin! 2 DD 7 BR JR TE Zu. Dorn 
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mb. d ge * De d in Rurbeff 
Septe 10 Ecert, Heinrich, Gifengteßer iu n en, mit Horn 
Anna Gatbarina, aus q iſt ‚et u an a Grobgenintun Seen. j 
1046chdning, Wilhelm Garl I, hiefiger Bürger, mit Wurz, 
Therefe Margarethe Glifabethe, "hiefige Bürgerstochter, \ 
Frankfurt a. M., den 18. Eeptember 1864. Standesbuhführung: 


Betanntmamung, | 
Die Prolongationder am 18. October 1864 verfallenden Pienbiieinp 


Die am 15. October 1864 verfallenben —8 koͤnnen nur in ber Weiſe prolone 
rt werben, daß ftatt ihrer neu ausaufertigenbe ausgegeben werden, Die 
* as an dem men Tage X andſcheine werden daher aufge⸗ 
— = er beren gr 
5 26. October 1864 


4. September 
in * EEE nr von 8 bis 11 br, und Nachmittags zwiſchen 3 unb 5 Uhr, 


Die Vfänder, welche in der angegebenen fechöwächentfichen Friſt nicht aus ober 
erneuert — find, in in en 8, ne 1864 beginnenden Ei meh che: 


offentlich verkau * 
Die Inhaber von Pfandſcheinen ſolcher, zur Verſteigerung gebracht werdender 


Pfaͤnder werden zu deren Ausldfung bis um 1 Berteigerungetage augelafien. 
Branffurt a. M., den 10. —— 


ie Direction des Pfandhauſes. 
Unter Bezugnahme auf die Verordnung vom 10. Auguſt d. I. und bie 

Bekanntmachung vom 18. Auguft d. 3. wird wiederholt daran erinnert, daß 

alle Hunde, welche in Räume und Locale, die dem Publikum zugänglich find, 


oder auf die öffentliche Straße Kane werden, mit einem Maultorbe verfehen 
fein müffen, welder fie am Beißen verhindert, 


_Branffurt a. M, ben 8. Grptember 1864. Polize Amt 
—Der Helmathidein der Hieflzen zes Ay Charlotte Kehler, auss 
Ut am 26. $ebruar 1856, tft befcheinigterm verlo 

5 gr Baba — Mi —X —— Seien —————— wird. gs — 


Frankfurt a. M., den 5. September 1864. 
— neu Hehe Ba — — — — 
D enat$ tom 
yoifgen dem Rettenfofweg und der @uiolletiftraße ber Rame abungifzae 
„Leifingftrape" | 
ertheilt worben, | 
_Rronfurt DR, den 8, Erpimmber 186. Bauimt 


Delanntmadun 


g. 
Miitwoch ben 21. I, M. Vormittags .. * bie in ber Judengaſſe HE >> 
mit Ro. 62. 63. 64 bezeichneten Borberhäufer in — ———— an ben en 


bietenden auf ben Abbruch gegen aid baare —22— verſteigert wer 
* näheren Bedingungen ſind bis zum Werfeigerungs- 


Beanifent 6 3R.} Dan 8. Geyienker 1066 — 


* 


| = BB = 
Betanntmadung, 


die Umgehung bes Wechſelſtempels betreffend. 


Unter Hinwelfung auf bad Geſetz vom 12. November 1844 wird Hierdurch in Erin⸗ 
gebracht, daß — mit alleiniger Ausnahme der Anweifungen ohne Ordre, welche 
lediglich zur ng ber Baluta verhanbelter Wechſel ausgegeben werben unb ber 
@iro » Anweifungen - bie Frankfurter Bant — alle in biefiger Stadt oder - 
beren Gebiet zahlbare Wechſel jeder Art, ferner alle in biefiger Stabt ober 
beren Gebiet zahlbare Ajfignationen oder Anweifungen, fowie alle Urkunden, welche bie 
Stelle eines. Wechſels oder einer Anweifung vertreten, 3. B. bie darunter gehörenden 
Billets, Mandatd, Bons, Accreditive, übertragbare Scheine ohne Unterfhied, o 
bergleiden Urkunden an DOrbre ausgeftellt find oder nicht, ober 05 fie 
auf den Inhaber oder Borzeiger lauten, mit dem Wehſelſtempel ver« 
ſehen werben müffen, bevor folde in hiefiger Stabt ober deren Gebiet aus⸗ 
gefellt, verkauft, vertaufht, an Zahlungdftatt gegeben oder genommen, inboffirt, 
Acceptirt, pr —— oder zur Zahlung praͤſentirt, bezahlt ober acquittirt, ober zur Pros 
ergeben 


teftirung werden. 
Die Prolongation des Zahlungszieles wirb ber Ausftellung eines neuen Wechfeld ober 
besie fe einer neuen Anweifung glei geachtet, bergeftalt, daß jede Beurkundung 


ber Pro — von neuem des Stempels bedarf. F 

uf Uebertretung dieſer Vorſchriften ſteht eine Strafe von fünf vom 
Hundert bes ganzen Wechſelbetrages, und-zwar trifft bie Strafe jeden 
einzelnen Uebertreter des Geſetzes. 


Frankfurt a. M., den 27. Auguft 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 
Bekanntmachung. 


Dei zweien babier wegen Diebftahld in Unterfuchung ſtehenden Perfonen find- unter 
_— die nachfolgend verzeichneten, muthmaßlich geftohlenen Gegenflänbe gefunden 
wor en, " 

Die betreffenden Gigenthümer, werben aufgeforbert, ſich Balbigft im Amtszimmer 
des Unterzeichneten, gr. Kernmarkt 12, zu en AR 

Frankfurt a. M., ben 8, September 1864. Der rer 

r, nider. 
Sage rirgpe der Gegenftände, (welche melftens alt und verbraudt find). 

- &in Bleib nd Baummollenfioff, —— weiß und blauroth klein carrirt; ein weißer 
Vorhang mit eingeſt ckten Blumen; ein desgleichen kleinerer; zwei Kopfzugen von roth 
‚nnd weiß gewürfeltem Baumwollenzeug; ein Bett'uch von Baumwollenzeug; zwei Kittel 
von blau und weiß geſtreiftem Baummollenzeug ; ein baummollenes Manns»linte : 
ein Baar baummwollene Wannt-Unterhofen ; ſechs Paar wollene Mannsftrümpfe von vers 
ſchledenen Farben; ein Baar weißbaummollene. Mannsftrimpfe; zwei Paar weißbaum⸗ 
wollene Frauenftrümpfe, 6. M. 6 in Perlen ger.; eine Kopfzlige fir ein Kinderbett von 
Wa und weiß carrirtem Baummwollenzeug; eine Schürze von blau und roth geftreiftem 
Baummollenzeug ; ein Paar Mannshoſen von grau und weiß carrirtem Baumwo s 
ein wollenes Halstuh von fhwärzlihem Grunde mit zotfer Borbe; eine lederne Um⸗ 
a tafche; eine Manndjade von blaugebrudtem eng; eine Winterwefte von braunem 
n; ein baumwolſenes Halstuch, grau, weiß unb \dwarn sehzeift; ein Rinders 
au von weißem PBigue; ein baumwollenes Taſchentuch, blau und roth gewürfelt; 

ein Vortemonnale von ſchwarzem Leber mit gerieftem Staplbhgel. i 


- 


Sefundene — 
—* alter ſeid. Regenſchitm. Ein Paar ſchwarze Handſchuhe. Ein Pfandſchein. —E 
Frauenſack. Eine Reitpeitſche. Eine Brille. Ein ſeid. Regenſchirm ** 

— Ein Kinderfaͤckchen. Eine Botanifierbüchfe in einer Droſchke. Ein Mo 

Schlüſſel mit Drüder. Eine WıhstuchrBrieftafhe Gin Schlüffel. Ein Morten 
monnaie mit etwas Geld, mehrere Heiler. Gine Schuͤrze. Gin Kinderſchubkarren. Ein 
Bortemipnnate mit einigen Kreuzern und ein Paar Ohrringe. Ein Enstoitscas In einer 
Deoſchke. Heimathſchein und Zeugniſſe von Carl Zihr. Gin Portemonnare mit wenig 
Geld. Ein Kindeifhuh. Zehn Echtüffel in einem Ring. 

Frankfurt a. M., am 9. September 1864. Polizei: Ant, 


Gerichtliche Befanntmacjungen. 
Deff entlide Ladun 
Alle, welchen Erb» und ſonſtige Anſprüche an den Ractak bes am 22. Augnft 1864 
babier verftorbenen Bereiters Heinrich Schulze aus Hohen-Bobdenftebt, Kreiſes Salz⸗ 
webel im preußifchen Regierungsbezirt Magdeburg zufteben, ven told 
bei unterzeichnet Serich ee 5 * fein, daß dieſ 
ei unterzeichnetem Gerichte ordnungdmäßig anzumelden oder gew zu fein er 
Rachlaß an dem aufgetretenen auswärtd wohnenden Tefloment6» Grben ohne Sicher» 
verabfolgt werde. 
Frankfurt a, M., ben 2. September 1864. En IL 
rhner 
Dr. Demmer, Ben 


tli g 
„Me, welchen Erb» und ch lee hehe er en achlah bes am 2. September 1864 
en bie 7* Bürgers und Handelsr:anns Sir Bildelm Maximilian Shmid 


en 
—— —— ae an 46 1864 Keim, > 
etem te orbnun anzumelden o u a 
Se ieh ale an bie aufgetretenen thelmefe au6min6 — — Tefumtat rigen 
heitsleiſtung me olgt werbe. 
— a. M., den 7. September 1864. Stadi⸗Gericht II. 
Kuͤrchner. 
Dr. . Demmer, Senn. 


Deffentlide — 
«ne, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüce an den Nalag der an 1. März. 1863 
dahier verforbenen Chriſtine Eliſabethe Shlohomw aus Grunſtadt in ber Pfalz des 
‚Königreichs Bayern zuftehen, Haben ſolche 
vor bem & October 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orduungdmäßig anzumelden oder gewärtig zu In dab diefer 
5* — ae aufgetretene auswärtige Teflaments Erbin ohne Siherht töleiftung ver⸗ 
abſolgt werde 
Franffürt a. M., ben 8. Auguſt 1864 Stadt-Gerit IL. 
Kirpunen 
‘ | Dr. Demmer, Seer. 


— ⸗ — Berleger I ®. — E ·— —S R. 








Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpfärthen, Schlachthauegaſſe 21.) 


2 110. Donnerstag ben 15. September 1864. 
Amtliche Belanntmachungen. 
Septemb. 18 Geißler, Karl Peter, hiefiger Bürger und Weingärtner, mit Schell, 
Clara Barbara, aus MWörrftabt in Rheinhrfien. 
„ 13 |8reißel, Carl Robert, befignirter biefiger Bürger, aus Chemnitz im 
dnigreih Sachſen, mit Keller, Caroline Friederike Maria, 
Wittwe des verftorbenen biefigen Bürgers und Schreinermeifters 
Johann Georg Friedrich Keller, geb. Hilgenreiner. 
„ 18 |8üdede, Albredht Heinrich, Hiefiger Bürger und Meinhänbler, mit 
Kunzmann, Gufanna, aus ihelbad) im Königreich Bayern. 
Frankfurt a. M., den 15. September 1864. tandesbuchführung. 


Befannimaßung, 
Die Prolongation der am BR SEEN ABRR verfallenden Pfandfcheine 
e 


ffend. 

Die am 15. October 1864 verfallenden Pfandſcheine können nur in der Weiſe prolon« 
rt werben, daß flatt ihrer neu ausaufertigende Pfandſcheine ausgegeben werben, Die 
efiger folder, an bem bezeichneten Tage verfallender Bfanbfcheine werben daher aufge» 

fordert, beren Ausldfung, ober deren VBrolonaation 

vom 14. September bis 26. October 1864 
in — —— von 8 bis 11 Uhr, und Nachmittags zwiſchen 3 und 5 Uhr, 
u en. 


Die Pfänber, welche in ber angegebenen fechöwöchentlichen Frift nicht ausgelöft ober 
Fe —— Aa werben in ber am 8, November 1864 beginnenden Pfanbverfteigerung 
ve 
Die Inhaber von Pfandſcheinen folder, zur Verſteigerung gebracht werbenter 
Pfänder werben zu beren Auslöfung bis zum Berfteigerungstage zugelaſſen. 
Branffurt a. M., den 10, September 1864. ; 
Die Direcetion Des Pfandhanfes. 


Befanntmadung. 

Mittwoch ben 21. I, M. Vormittags 11 Uhr follen bie in ber Judengaſſe belegenen 
mit Ro. 62. 63. 654 bezeichneten Vorderhaͤuſer in dem Bau-Amtslocale an ben 
bietenden auf ben Abbruch gegen gleich baare Bezahlung verfteigert werben. 

a ven Bebingungen find bis zum Werfteigerungd: Termin in dem Aratslocale 


Branffurt m M., ben 8. September 1864, Bau⸗Amt. 


- 8A — 
Bekanntmachung. 
Nochfolgenden Perfouen find, auf erfelgte Anmeldung, Gewerbiceine extheilt 






Gewerbtreibenden. 


407 Is. Sept. Baher, — 32* zn Bea Pader. Kaufmann. 


498 | I" Gerf, Sruft GEmi — Bank⸗ und Comiſ⸗ 
409 fionsgeiäft. 
n.500 | 10 Ept.| Zimmer, Johann Carl v„ (Garn und Sein» Kaufmann und 
einrich. wandhandler. Corſettenfabrikant. 
501 12 Spt.|Sauer, Jacob. Kleinhandel in Holz, 
Kohlen, Beſen x. 
502 | „ Sau, Johaun Friedrich „  |Gteohfußlflechter, Rieinhanbel in kurzen 
AChriſtoph. aren u. Stroh⸗ 
⸗ — 353 
503 | 13 Spt. Franck, Harry Albert. — Kaufmann. 
504 Hof, Gaspar. — Friſeur. 
Frankfurt a. M., ben 13. September 1864." 
Gewerbebebörde. 
Zur Beglaubigung; 
Hoffmann, 
Ein, Portemonnaie mit Geld wurde gefunden. Anſprliche finb binnen 14 Tagen 
geltend zu machen, 
- Frankfurt a M., den 10. September 1864. Polizei-Amt. 


—— Fe en für F — — Det —— 
Boß ausgeſtellte Heimathſch aultig as Großherzogthum Heſſen iſt angebl 
— rend was zur Verhütung von Mißbrauch andurch bekannt —* wir, ⸗ 
Kranffurt a. M.. den 8. September 1864 olizei⸗ Ant 
wurden angehalten: 
1) ein Cigarren Tiuis von veraoibetem Blech, worauf 5 Bilder, Barifer Bauwerke 
und eine Landſchaft vorftellend, 
Fehde Braunfchweiger Loos No. 31198. 
binnen 14 Tagen bier geltend zu MANOR, 
=. a. M., ben 8. September 1864. Poltzei-Amt. 


Unter Bezugnahme auf die Verordnung vom 10. Auguft d. I. und bie 
Belanntmahung vom 18. Auguft d. I. wird wiederholt daran erinnert, daß 
alle Hunde, welche in Räume und Locale, die dem Publitum zugänglich find, 
oder auf die öffentlihe Straße — werden, mit einem Maulkorbe verſehen 
ſein müffen, welcher fie am Beißen verhindert, 

Frankfurt m M., ben 8. September 1864. Bolizei-Ant. 


u 
*n — 


Bekanntmachung. 
Die Ar 1. October I. 3. fälligen Zins : Coupons werben von heute 
am eing 
Augleich wird in Erinnerung gebracht, daß auf Die Rückeite der ein» 
zuziehenden Coupons der Name Des — zu bemerken iſt. 
— a, M., den ð. — 1864 


SchuldentilgungssCommilfion. 
— Bekanntmachun ng. 


Gemäß der von unterzeichnetem Amte erlafjenen Verfügung vom 
4. Auguft d. J. wird die Zahlung der Schlachtgebühr in der Schreibftube 
am Schlachthanfe nicht mehr angenommen. . 
Es werden Dagegen in ber Stadtwange in Metall geprägte Schlacht- 
ebührmarfen für jede a Fr —— gegen den entfpredhenden ges 
—— Betrag in jeder beliebigen Anzahl verabfolgt. 

Bevor ein zu fhlachtendes Stüd Vieh in das Schlachthaus einges 
bracht werden darf, muß die — Schlachtgebührmarke für daſſelbe 
in der Schreibſtube abgegeben wer 

Gegen Zuwiderhandelnde mit Ordnungsſtrafen von fl. 1 bis 
fl. 15 —— werden. 
Frankfurt a. M. den 5. September 1864. 
Nechnei⸗- und Nentenamt. 


Defanntmachung. 

Bei zweien babier wegen Diebftahld in Unterfuhung ftehenben Perfonen find unter 
—— die nachfolgend verzeichneten, muthmaßlich geſtohlenen Gegenſtaͤnde gefunden 
worden. 

Die betreffenden Eigenthuͤmer werden — fi baldigſt im Amtszimmer 

des Unterzeichneten, gr. Kornmarkt 12, zu melde 
Zrankfurt a. M., ben 8, September 18 Der — — ter: 
ber 
eichnif der Gegenftände, (welche me'ftens alt und — find). 

& leid von el. braun, weiß und blauroth kleia carrirt; ein weißer 
Vorhang mit eingeftidten Blumen; eim desgleichen Fleinerer; zwei Kopfzügen von roth 
nnb weiß gewürfeltem Baummollenzeug ; ein Bettiuch von Baummollenzeug; zwei Kittel 
von blau Rn weiß neftreiftem Baummollenzeug ; ein baumwollenes Manns»Untermwännsdyen; 

baummwollene Wannt-linterhojen ; hs Baar wollene Mannsftrümpfe von ver⸗ 
fhiedenen —— ein Baar weißbaumwollene Deannsftchmpfe; wei Baar weißbaums 
wollene Frauen ſtrů Impfe, 6. M. 6 in- Perlen gaeı.;, eine Kopfzüge ih ein Kinterbett von 
lila ‚und weiß carriıtem Baummwollenzeug; eine Schlirge von blau und roth geſtreiftem 
Baummwollenzeug; ein Paar Mannshojen von grau und weiß carrirtem Baummollenftoff; 
ein wollenes Halstuh von ſchwaͤrzlichem Grunde mit rother Borbe; eine leberne Um⸗ 
che; eine Manusjade von blaugebrudten Zeug; eine Winterweite von brausem 
Sudan ein baummollenes Halttudy, grau, weiß und u ra ein Kicbers 
häubien von weißem Piqus; ein baumwollenes Tajchentuch, b d roth gewürfelt; 
ein Portemonnaie von ———* Leder mit gerieftem St —* 


Belankntmwadung, 
Durch Beſchluß Hohen Senats vom 2. I. M. ift ber neuen Berbindungsftraße 
zwifgen dem Kettenhofweg und ber Buiolletifiraße ber Name 
„Beffiugfitaße" 
ertheilt worben, 


Kranffurt a. M., den 8. September 1864. Bau⸗Ami. 


Sefunudene GSGegenſtände. 

Ein alter ſeid. Regenſchirm. Ein Paar ſchwarze Daudſchuhe. in Pfandſchein. Ein 
weißer Frauenſack. Eine Retipeitiche. Eine Brille. Ein Kinderjaͤckchen. Eine Botaniſier⸗ 
büchfe in einer Droſchke. Gin Notizbuch. Ein Schlüffel mit Drüder. Kine Wachs—⸗ 
tuch⸗ Brieftaſche. Ein Schlüffel. Gin Portemonnaie mit etwas Selb, mehrere Heller. 
Eine pi ag Ein Kinderſchubkarren. Gin Enstoutscas in eine Droſchke. Heimath⸗ 
Kein und Zeugniſſe von Garl Zihr. Ein Portemonnaie mit wenig Geld. Gin Kin 

eiſchuh. Zehn Schrüffel in einem Ring. Ein Sonnenfhirm in einer Droſchke. ine 
Schnupftabaksdoſe. Ein Zollſtock. Eine Barbierbühfe.e Gin Sälüffel. Gin Doppel- 
—— Fünf eiſerne Kloben. Gin ſeid. Regenſchirm in einer Droſchke. Gin Stoß» 

arten. Bine Sand. Gin Portemonnaie Bin Meſſer und Löffel, Gin Baar Kinders 
-ftiefel. Ein SHlüffel. Gin feid. Regenſchiim. Gin Schlüffel. Ein Schubkarren. 

Frankfurt a M., am 14. September 1864. Polizei: Amt. 


Gerichtliche Befanntmahungen. 


Deffentlide Labung. 

Ale, welden Erb⸗ und jonftige Anſprüche an ben Nachlaß bes am 9. Jull 1864 au 
Dievenow (Berg) im koͤnigl. preuß. Regierungsbezirk Stettin verftorbenen Hiefigen Bür« 
gerfohnes Julius Iſaac Speyer zufichen, haben folche 
* Guaetem Geriqh —— A — —— * ' 

unterzeichnetem te orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen theilmeife auswärts wohnenden —— Sin ei 
beitöleiftung verabfolgt werbe, fi 

Frankfurt a. M., den 5. Auguft 1864, Stadt-Gericht IL 

j Kirchner. 
Dr. Demmer, Ger. 


Ladung. 

In Sachen bes Spezereiktaͤmers Fiebrie Wilhelm Teſchenmacher, Klägers, 
Widerbekllagten, gegen feine Ehefrau Anna Sophia, geb. Lindheimer, Be 
klagten, Hägerin, Cheſcheidung betreffend, wird der Kläger, als nunmehriger Des 
————— deſſen gegenwaͤrtiger Aufenthaltsort unbekannt iſt, hiermit aufgefor⸗ 

—E urtdzufeh « En — mit ihr fort fegen, ober 
u feiner rau 3 ukehren e m r fortzuſetzen, o ewaͤrti 
aß er nach fruchtloſem Ablaufe dieſer Friſt, auf Anrufen, für einen — —* 
erklaͤrt, demzufolge bie beſtehende Ehe in bürgerlicher Hinſicht getrennt und das weitere 
re verfägt, auch fernere Dekretur für ihm lediglich an ber Gerichtstafel angeheftet 
werbe. 

Frankfurt a. M., den 22. Auguft 1864. Stadt-Gericht L 

Dr. Eckhard, Direktor, 
Dr. Dieke, Ger. 


Bersatmertliger Rebastum uud Berleger 3 ©. Helgwerk, Drad von I 9 Gtsrug_in Branlfant 1 5 





—— Bier 


(Eppedttion: am Gelfpfärtgen, Cihlndtyansg am Geiftpföckhen, Schlahthausgaffe 21.) 


2 111. Samstag den 17. September 1864. 
- ‚Amtliche Belanntmahungen. 2... 
Gerichtlihe Bekanntmachung 
Erhaltenem Auftrage gemäß wird aus der monatlichen Belsuntmadiung ergangener 
oberappellationsgeridhtlicher Grfeuntniffe vom: Monat Juli d.,%: Folgendes zur dffents 


lien Kenntniß gebracht. 
ren a. Di den 15. S:ptember 1864. 


Kanzlei des — * 


EN Am 22. d. M. ift das feit dem 22. ge vorigen Johreß von * Sohen —* 
ber Freien Hanſeſtadt Bremen geführte Directorium gemän $ 26 der Gericho 
ei auf. ben * Senat der —— ——— —* 


In den, Befpäftsjahre bes Ober-Appeltiontgerits vom 22. Juli 1863 bis das 
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—F find {m daufe des Gaſchaͤftẽ jahres —— worben 4... 109. 
8) In Parteiſachen find während des Bıfchäftsjahres 2 
55 605 Schreiben und Ginaaben ; | : 
außgefertigt: 808 Grfenntnifje, Beſcheide und Schreiben. 
—8 * 31. Jult 1864. Zur Beolaubigung: 
Nubolf — Dr. 


"Bekanntmachung NR 


Die unterzeichnete —— fordert hiermit nad Meßzgabe bes ©. 3 ihrer * 
tion vom 26. Kuguft 1828 im Jahre 1848 geborenen jungen ner ober 
rg und Vormünder auf, bie Gonfcriptionslifte des genannten Jahres während ber 
von 
Woutag den 19. September bis Dienstag den 4. October 1. J. einfchlieplich, 
in Der 58 aitoptfkunde von A bis 8 Uhr, in dem Amtslokale des Kriegszeugamts 
e Einzeichnung derjenigen Kriegsbien ftpflichtigen zu ve en, welche 
etwa ur nicht eingefchrieben fein, folten, ober um geyen bie Ginträge bereitö einge, 
ſchriebener etwaige Reklamationen vorzubringen und zu b en, bamit einestheil® von 
noch nicht eingefchriebenen. Kriegsbienftpflidgtiaen ber Verbadht entfernt werde, daß fie 
fi worfäglich der Konfeription entziehen wollen, anberntheils das Recht auf bie bezeich⸗ 
neien Reflamationen nicht verloren werde, indem ſolche nad — obiger Friſt nicht 
mehr beachtet werden koͤnnen. 


Far a. M., ben 14. Septeniber 1864- —— 
Der am 4. September 1868 für bie hieſige Burgerstochter Johanna Phil 
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Bekanntmachung. 
natpleuden Perfonen find, auf erfalgte Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
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505 
u. 506 | 14 Spt. 'g erdenbrind, Johann drentfurt. Goldarbeitermeiſter rer u ten. 





Gmft Carl Friedrich. ei 
brifant 
507 „ (6trauf, Abraham. „ Hanbeldmann. I —* Epeijes 
fmann. 
508 16 Spt. Bilger, Leopold Friedrich. Er — Man 
509 „n . ‚Säneegans, Johann R — Barbier, 
610 Franz Ludwig. ö = 
u. 611 „Burc, Joh. Philipp | om — Maler und Ladirir 
und Weißbinder. 
512 „ |Martmann, Thomas Oldenburg — Sattler, 
| Heinrich. in Holftein. 
613 | „ Arnold, Joh. Matthäus. Frankfurt. |Wleichgärtner. Lohnkutſcher. 
614 „ Grben, Anton. „  NSprereifräme. Garn⸗ u. Leinwanbs 
| | haͤndler und Spe⸗ 
jereiltaͤmer. 
515 | 16SHt, Nollſtadt, Johann . Handel mit, Schwarze 
* am, wälber ‚Uhren, 
616 yiſ —— Johann Adam „GHandelsmann. Echenkwirthſchaft und 
Friedrich. Kaufmann, 
— a, m, den 16. Septerber 1864. 
Gewerbebebörde. 
Bur Beglaubigung: 
SHoffinann, Aduar. 
N BE Bürgerliches Aufgebot. 
Se ptemb. 15 ui. Bene biefiger Bürger, is Hr, Hermine, Hiefige 
Bürgerstochter, 


„ 15 Reigum, Georg Hinrid, hieſiger Bürger und. Flichermeifter, mit 
Hoffmann, Anna Gatharına, haſize Blrgerätochter, 1 
„.. 15 Muther, Yobanıı Georg Theobor Albrebt Anton,. Vrofeſſor zu Kor 

od, mit Mumm, Maria Amalie, Hiefige VBürgerdtochter. . 

u 15 [Rotb, Conrad, defignicter biefiger Blırger, aus Langsdorf im Gloßher⸗ 
ogtbum Heffen, termalen Stußmann dahler, Wittwer, mit, S chend, 
atbarine Henriette, hieſige Bürgerdtoßter. 

ynlaurdd ——— Hieronymus Friedrich, hieſiger Bürger, mit Stro⸗ 
ENT) 127° Glifabethe Gatharine, hiefige Bürgerdtochter, 


Frankfurt a I, den 17, Eeptsinder 1864, Standesbuhführung. — 


\ - 
- m - 


die Geringe is Beton ia DRAN Pfandfcheine 


Die amd, Oetober 1864 verfallenden Pfandſcheine koͤnnen nur in ber Weiſe prolon⸗ 
girt werben, daß ſtatt ihrer neu auszufertigende Pfandſcheine ausgegeben werden, Die 
fi older, on dem bezeichneten Tage verfallender Pfandſcheine werden daher aufge 
fordert, deren, Ausldfung, oder deren Prolongation |. 
— — vom 14. Sertember bis 26. Dctober I866.. 
.- — — 8 bis 11 Uhr, und Naqmittags zwiſchen 3 5 lisr, 
Fu bewirken. ü 
Die Pfaͤnder, welche in der angegebenen ſechswöchentlichen Frift nicht: ausgeldſt ober 
Fan orhen find, werben in der am 8. November 1864 beginnenden Pfandverffeigerung 
Öffentlich verkauft. \ 
a ie erben von Plandfcheinen folder, zur Werfteinerung gebracht werdender 
P änder werven zu deren Ausloͤſung bis zum Verfteigerungstage zugelaffen. 
Frantfurt a. M., den 10. Septembr 1864. 


Die Direction des Pfandhanfes. 

Beröffentlifung ans dem Handelsregifler der freien Stadt Frankfurt. 

636) Der birfige Bürger, Her Johann Conrad Bayer, Bisher Vader jel Kaufmann, 

"Bat ine Handlung unter der Firma „JG Eour. Bayer“. für jeine ige 

Rechnung errichtet. 

537) Herr Ferdinand Nah, bief. Bürger und Kaufmann, alleiniger Inhaber der * 
en Handlung „Kerb, N hm“ hat feinen feitherigen Procuriften, ten zu Nidar⸗ 
iſchoſshelin verbüraerten Herrn Herminn Baer als Theilhaber aufgenommen, 

"= Beide, führen diefe Handlung voar 18, d. We. an mit Uebern hae aller Ac:iven 
und Baffiven unter ber nunmehrigen Firma „Nahm S Baer“ für semeinjfheh- 

He Rechnung und Verbindlichkeit fort und ift Jeder von ihnen berechtigt, bie 

£ R ſchaft zu vertreten und bie Kirma zu zeichnen; die frühere Firma ift erl ken 

538) ie biefigen Bürger, Herr Guſtav Adolph Ewald, Kaufmann, und Serr & par 
Hof, Frifeur, haben eine Hanbelsgejelfchaft unter der Firma „Sof & Ewald“ 
dahier errichtet, unb es ift Jeder von ihnen berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten 

und bie Firma zu zeidnen. * 

639) Hert Albert Frand, alleiniger Inbaber der hieſigen Handlung „Albert 

batı mit bem 14. db. M. feinen Sohn und feitherigen Pıocuriften Herrn Harry 

Mlbeit Franck als Theilhaber aufgenommen, Beide fepen biefe Handlung mit 

— webernahme aller Activen und Baffiven unter der vorgebadhten Firma fie gemeine 
ſchaſt iche Rechnung und Verbt blicfeit fort und iſt Jeder von ihnen berechtigt 

Geſellſhaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen. Die für Frau Rofıa A 

— 9 feither beſtandene Vrocura bleibt auch für bie Handelsgeſeüſchafi 

a t. “4 

540) Der giefhe Bürzer Herr Joh. Ernft Carl Kriebr. Berdenbrird, bisher Golbarbeiter, 

2eßt Bold und Gtlberwaarenfabrilant, au Kaufmann, bat eine Handlung unter 

‚der Firma „E Verdenbrind” für feine alleintae Rechnung etrichtet und für 
dieſelbe feiner Ehefrau Gathartna, geb. Gollhard, Procura ertheilt, u 


Kranffurt a. M., den 16. September 1864. 
“0 In Auftrag des Stadtgerichte J das Wechſelnotariat 
— h I Ramen; Dr, Hoffmann J. 


ben 21, LM, Vormittags it ber gudengaffe belegeren 
Bi n  6 45 en Vorder d —— ben Meiſt⸗ 
* auf ger sta am aleich — * — 





erſteigert werden 
näheren Bedingungen ſind bis zum —— in dem An töloccle 
vru Arankhert u M., den 8. GSchteinber: 1A64, :: —X Bau Amt. 


— | 

Das Einbringen von zu Bbhſtwein beſtimmtem Pbf und 
Entrichtung der Accife von demfelben beitefend 
DD * Obſt, welches aus Gärten und Grundſtücken der Stadt und Stadt 
emarfung ‚oder von auswärts eingeführt zum Keltern von Obftwein 
Berwendet werten fol, muß an einer Sebefielle ‚vorgeführt und dafelbft 

2) Das —— von Su ift nur bis zur anbrecbenben Dämmerung 


3 i ugefüh: dem bei. d ebefteH 
m Be gen Kin ——— * Kr sehn amd ———— 


* Bafırib nur a uf — —— transportirt werden, weiche 
reg F jefen , Sehe —* führen und es ſind alle anderen Verkehrs⸗ 
wege Trans feren: een verboten. ($ 36.1. des 


Re efeged vom. 1% 
! zu. — er ——— wird, muß De bei, — 
reiberei augeme werde en 
RE — bei welc Dee u vorzuführen ift: * 


es .. eleintn artbien bis zu 600 Pfd. is darunter in 


— arren u. ie w. eingebracht‘ wird, muß die 
€ ac au de elle et werden . 
eo gar — * bractes Dbft wird den Emuf 


ängtrn 
u ie Antöf attet; ed muß jedoch 
' 120, der Bei einer Woche a Obfte die Accife am 
7 Rohe Be darasiffolgendeit Woche bezahlt werben. 
6) Zu Diefem wed wird den Eimpfängern von Obft in größeren Parthien 
Sim Dans miterzeichneten Amıte ein-Bäüchelehen ahögeffelt, welches jedes: 
* mat, fo oft fie Obft einbringen, den Beamten, der Sebeſtelle zu über: 
geben ift, um ihnen darin dad Gewicht desfelben: zu notiren. 
Diefed Büchelchen muß, ald für das laufende zebt gültig, von dem 
neis and, Aenten-Amte vifirt fein, es muß die Quittung über die 
Amtöfafie entrichteten Acciöbeträge für das in der —— 
* Woche eingebrachte Obſt enthalten und darf von feinem Andern 
Be Ei —— yon Obſt verwendet werden, als von demjenigen, auf 
amen es ansgeftellt ift, 
‚In Fate dad amtliche Bifum oder die Quittun über den Accisbetrag 
bergehenden Woche fehlt; muß die Accife ür da eiitzubringende 
Ohr fogleih an der Sebeftelle —* werden. 


= 979 = 


7) Diejenigen, welche die Aectfe für eingeführtes Obſt nicht in ber im 6.8 
feftgefegten Zeit bezahlen, haben zu gewärtigen, daß biefelbe im Wege 
der Execution beigettieben wird und fie dfrfen bft nur gegen 

s) te —— pad zen — seele e m 

eder ebn er Entrichtung der e m Betretungd« 

falle außer en Gonfscation des befraudirten Gegenftandes die Strafe 

— Zahlung * zehufachen, im Wiederholungsfalle des zwanzigfachen 

a e * 

9) ner en n ber Keller, in welchen Obſtwein gelagert ift, bleibt’vors 

€ . 

Frankfurt a, M., den 24. Auguft 1864, 

| Mechnei: und Mentenamt. 


etanntmamung, 
die Umgehung bes Wechſelſtempels betreffend. 


Unter Hinwelfung auf bad Geſetz vom 12. November 1844 wirb hierburdh in 
nerung gebracht, daß — mit alleiniger Ausnahme der Anweifungen ohne Drbre, w 
lediglich zur Erhebung ber Baluta verhanbelter Wechfel ausgegeben werben und ber 
Giro⸗Anweiſungen auf bie Frankfurter Bank — alle in biefiger Stabt oder 
beren Bebiet zahlbare Wechfel jeder Art, ferner alle in biefiger Stadt ober 
beren Gebiet aahlbare Affignationen oder Anweifungen ‚-fowie alle Urkunden, welche die 
Stelle eined Wechfeld oder einer Anweiſung vertreten, 3. B. bie barunter gehörenden 
Billets, Mandate, Bons, Hcerebitive, übertragbare Scheine ohne Untert® eb, ob 
bergleiden Urfunden an Orbre ausgeftellt find oder nicht, ober Ob fie 
auf den Inhaber oder Borzeiger lauten, mit bem Wehſelſtempel ver⸗ 
feben werben müffen, bevor folde in hiefiger Stabt ober beren' Gebiet du s⸗ 
geftellt, verkauft, vertauſcht, an Zahlungsftatt gegeben. ober genaımen, indoſſirt, 
acceptirt, jur Annahme oder zur Zahlung präfentirt, bezahlt ober acquittirt, ober zur Pros 
teftirung übergeben werden. ER: 

Die Prolongation des ——— wird ber Ausſtellung eines neuen Wechſels ober 
beziehungsweife einer neuen Anweifung gleich geachtet, dergeftalt, daß jebe Beurkundung 
ber Prolongation von neuem des Stempel bebarf. EEE 

f Uebertretung dieſer Vorſchriften flieht eine Strafe von fünf, vom 
Hundert bes ganzen Wechjelbetraged, und zwar. feifft bie Strafe jeben 
einzelnen Uebertreier deo Geſetzes u —— 

Frankfurt a. M. den 27. Auguſt 1864. Rechnei⸗ und Renuten⸗Amt. 


Ein Portemonnaig mit Geld wurde ‚gefunden. Anſprliche find binnen 14 Tagen 
geltenb zu machen. ! ' 
Frankfurt a. M. ben 10. September 1864. Polizei-Amt; 


®ecefundene BGegenftände, 

Bine Shhrze. in Kinderſchubkarren. Ein Enstoutseans in eine Droſchke. Heimath⸗ 
Kein und Beugniffe von Garl Zihr. Gin Portemonnaie mit wenig Geld. Ein Kin⸗ 
erſchuh. Zehn Schrüffel in einem Ring. Gin Sonnenfhirm in einer Droſchke. Bine 
Schrupftabatstofe. Ein Zolftod. Eine Barbierbühfe. Gin Shlüffel. Ein Doppel- 
ſchlüſſel. Fünf eiferne Kloben. Gin feib, Regenfhirm in einer. Droſchke. Ein Stoß⸗ 

Pfarren. Bine Band. Gin Portemonnaie. Gin Meſſer und Löffel, Ein PBaaz Kinder⸗ 
ſtiefel. Sin Schlüffel. Gin feid. Regenſchiim. Gin Schlüffel. Ein Schublarren, 


Beanffurt 0. M., am 14, September 1864. Polizei:Umt, 















Sndalt 
ber 
Urthbeibe 


Der Condbemnatem 
Stand — 


oder er 
Gewerbe. |Heimathsort, 







1864. 
11.Februar. Storch, De Garl| Spengler: Frankfurt a. M.,21/, Jahr Gorrektionshausftrafe 
Herman lehrling, wegen. Diebſtahls. 
3. Pin. Reumann, Adam, Dienſtknecht „JHunfeld, I1 Iaht 6 Monat geſchaͤrfte 
Correktions haus ſtrafe wegen 


1%. Min-| Mole, in - Kgänefäfneiber, Ruta, N aa — Correlllons⸗ 
ausſtrafe wegen Schrift⸗ 


17. Din. |' Möbel, Friedrich, Weber, — * i erh nat Gorreftions» 
hausſtrafe wegen Diebſtahls. 
26. April Jacob, Theodor, * Vilbel, ‘1 * 3 Donat € —— 


nag 8 
9. Mai. Say, Briebewalb, | Dienftknecht, Get, ka, Ya? Gore 8 
wegen aubge⸗ 
Bei. (Bien, Sort Gifengipen, | Magbesung, 2 ae ——* 
t 
8 Re; ö ſtrafe Bogen außgegeichneten 


12. Mat. Menden, Gar Reftaurateur, Loſchgau, 2 Jahr 3 Monat Gorreftionds 
Friedrich; hausftrafe wegen Betrugs. 

31. Mai, | Volk, Sathasine, ohne, Seemauern, 2 Jahr 2 Monat gefchärfte 
' ‚Buhtgausfisofe wegen Dicbs 


Rabi8. 
17. Juni. Merkel, Carl Heinrich, Handelsmann. | - Etettin,.ı 118 Monat Gorreftionshaußs: 


nnd Agent, ftrafe wegen Unterfchlagung. 
Durch Senatsbeſchluß vom 
20. Juli 0. in 6: monatige' 
* im * 


vr nade umgewanblets 
80. uni. | Miefel, Andreas, | Saußburfche, — 2 Jake 8. Monat efchärfte 
a Ei bach, —— wegen 
ie 


28. Auguſt. Endleitner, Anton, ¶Buchhaller, mrautſurtas Ae., 2 Jafe onntuunahangſneſ 
wegen Unterſchlagung. 
Vorſtehende tskraͤftige Verurtheilungen werben hierdurch in Gemaͤßheit des Art. 30; 
bes Straf — — oe! — 
Fra a M., den 8. September 1864. 
Die Staatsanwaltfaft: Decker. 


Befanntmachung. 


Alle Dienigen, welche bei der bevorftebenden Erndte Einfuhren von Obft 


r Be er heran —— ne Keltern von —e er 7 Ds. 


\ 


wird, werd ierd efordert, Shekig Beh —— 

—*28* uw Bu * 4 icen —2 *8 —* 

Gewichtsbüchelchen zur Viſirung een, da nur in Diejenigen 
öge ' gefehehen kön n, deren Gültigkeit: für das laufende amtlich 


tft. 
Frankfurt a. M., deu 24. Auguſt 1864. 
. eehnei: und Henten: Ant. 


Befanntmad ; 
Alle, in bem abgehaltenen Lauidationstermine ge bis jept nicht aufgetretenen 
75— des Ale nat hehe Alexander Kakoſchliue aus. St. Petersburg werden 
ermit von ber Waſſe anfgefchlofien. 
niit a, M..den 12. Geptember 1864. 
Stadt · Gericht I. 
Dr. Diehe Sect. 


Ale, welchen Erb —26 — 22 — —— — 
en Erb⸗ und ſonſtige An e an den Nachlaß bes am 
berftorbenen ‚Hanbeldinannes Georg —88 Filbert, aus Michelſtadt im Gro 
hum Heſſen aufleben; Aaden ſolche 

or bem 12. November 1864 i 
bei reinen Beriäte orbrumgsmäßig anzumelben ober eine zu fein, daß bieler 


Rachlaß an auswärtige Teftament 8: Erbin ohne a re verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M,, ben 12. September 1864. Stad er 2. ericht >. 
| rchner. 







Demmer, 


Di Def e tabun ; 
ae, ri Erb⸗ und onftige 2 an den — des am 22. Auguſt 9 
en ala Bhrgerd und Handeldmannes Grnft, Eaul Walloth und de 
Auzuf 1 verſtorbenen Ehefrau, Anna Dorothea, geb. Yautenfhläger zu cn, 


Haben Tale 
Kr Ger Lo emenis 1298 er ' kp de 
unterzeichnetem e orbnungdmäßig anzumelden oder gew u a 
fer — die —— ————— — Snteltat ae 
fung verabfolgt werde. 
v den 7. Septeiiber 1564 Stadt Gericht id 
Riräner. 
Dr. Demmer; \ 





BrN 
2 







J e Ladung. 
6 ge p—7* 4863 
„age, Sn © — fnfge Fur —— aus Rudelhof, ————— 
Landgerichts Sulzbach in Bayern zuſtehen, gaben 10 olche F 
vor. bem-2 etober 1864 


bei unterjeidhieien Gerichte prönungsinäßig anzumelben ober gewärtig au ———— 


Rachlaß dem dieſigen Fiſcus uͤberwieſen werde. 
—— a. D., Ä ben 22. Auguft 1864. * Stzdt Gericht. u. 
* * 2 
— 4 





Pr . . — — 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgafſe 21.) 
—— —h — — —ee eú e —— — —s —ñ ————— 
2 112. Diensing ben 20. September . 1864. 4 


Amtliche Belanntmachungen. 
Auszug aus den hieſigen Staudesbüchern. 


r 
—— I. Getraute. 
a) Dabier: 
September 11 Nother, Ferdinand, heimathberechtigt zu Bruchfal, d. 8. practiſcher Arzt, 
Wundarzt und Geburtshelfer zu Mosbah im Großherzogthum Baden, 
* be la Penha, Emilie Eſther, aus dem hieſigen Buͤrgerverbande 
entlaſſen. 

15 Freyeiſen, Carl Guſtav Adolph, Hiefiger Bürger, Landwirth, mit 

Eſſelborn, Katharina Anna Maria Henriette, aus. Alzey im 
Großherzogthum Heffen, 

. 16 Otto Sriebrih Wilhelm Heinrich, befignicter Biefiger Bürger, aus 
Shftrow im Großherzogthum Medlenburg-Schwerin, mit Klappadh, 
Kohannı Margaretha, biefine Bürgerẽtochter. 

17 Will, Garl Joſeph Gornelius, Dr. phil, Bürger zu Großenlüber in 

* Kurheſſen, Archtvar am germaniſchen Muſeum zu Nürnberg, mit 

. | 5 7 Glifabetha Thereſia Emilie, aus Hiätt im Herzogthum 
affau, 





h) Auswärts: 
—32 4 Ha a ER Johann Peter, hiefiger Bürger, Gasmeiſter in Fulda, mit Job, 
u a 





F aria Eliſabeth, aus Fulda in Kurheſſen. 
auf 24 Fleſch, Hermann Guftas, biefiger Bürger und an an Wittwer, 
zu Mannheim mit Mayer, Friederike, aus Mannheim im Scoßherzogthum Baden, 


Bei | Drt. | IH. Geborene. 










# 1364 " 
Suli 18/ Offenbadh ı.M Weder, Alfred Ehrenfried, Sohn des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
1, @roßb.Heffen manns Guftan Weder (Lempfert). 
n Warburg in Bücking, Georg Dietrich Chriftian Eduard, Sohn bed Hief Bürs 
Kurheſſen gers und Haudelsmanns Chriſtian Ludwig Büding (Kollner). 
Kugul Bl Rappenhof beil@ronberger, Carl Wilgelm, Sohn des bie. Vürgers und 
Eitingen im Särtnermeifters, bermalen se bes Kappenhofs, Georg 
Königreich, Chriſtoph Eronberger (Schwenlel). 
Märtemberg 


a 876 — 






LI. — 


rg 1 Uhlandſtr. ler, Catharine Elifabeihe Augufte, Tochter des bief. Bür- 
gets und Schleſſerme ſters Johann David Hebtler (Bed). .. 
2, Geeiheimer Banrbaffer, Wilhelm, Schn des Biel. Bürgers und Handelt. 
| Santftraße A i Me pi ng Carl —— (Kayſer). a 

>, Breitegafle en e a ter des tus Eduard "Franz 
ae Bengefeih (este fe), —* Alt ⸗Gebhardodorf tm Königreich 


Pre —— 
ESeilerſtt. 13Krins, icäet Mar Hugo, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Yulius Auguft Krins (Achten). 
P 5 Wltemainzerg21 DHande, Friedrich Morimilien, Sohn des hieſ. Bürgers und 
3 


> 


Manrermeifters dag. Diorimilian Hande (Euri ur): ı 
Örlneftr. 1 Körber, Du har * Ban .n — d Zims- 
mermeijterd Chrifto arl Körber 
Btuckenſtt. 4B et Eufanna Daria Margarete, ochter 3* bief, Bürgers 


und Schornfteinfegermeijters Franzisfus Bek (Horft). 
1.0 an 2Seipp, ———S — Sohn —3 4 Roͤdelheim im 
BY C ——— Heſſen, Gaͤrtners dahier, Jacob Seipp 
u, albflei 


1 Brettegaffe 40 Ad amn, Johanna Catharina Elifabetha, Tochter En hieſ. Bürgers 
und Schriftfegers Philipp Adam Adam ( 

ö “ ‚| Pre a & arilfon Anna Catharina, Tochter ne Fi Bing unb 
J BW.inhändlers Johann Bernhard Carillon ( Bau) 

iM, 1 fatuan Neger, Louiſe Auyufte, Tochter bes bief. Bürgers und Hanbels- 


2 40/42 manno Philipp Reinhard Neger (Heß) 
— — Anna Maria Auguſte, Tochter, des hieſ. Bürgers, 
Ri * Packers Johann Balıhafar Rumbler (Wirges). 

W — N. Friedrich — 

„ 8 NN N. Marta (fremd): 

em. 9 ‚Pehpehuzg: Bie —8* Anna Margarethe Auguſte, Tochter bes hieſ. Mirgers 





g 35 und Ropntutfchers Heinrich Biscoe (Blattner). 
— 5 — Hirſch, act, I iuinasſohn hieſ. Bürgers und Hinbelse 
auns Julius Hirſch (Oeſtreich) 
—— Markus, Zwillingsſohn des hieſ. Bürgers- und aaa 
Aus efiht 2 manns Yulius Hirſch (Deftreih). 
P N. N. Ana, Elifabetha Helene (fremb). 
„ 100r. Sriebber- Werner, Adam Guftav, Sohn des Beiſitzers zu geieberthuflnhfe 
gerfiraße 49) - im Rurfürftenthum Heften, Schuhmaders, Johann Voft 
are Wernr (Groeninger). 
Dr — N: N. Yohanma fremd). 
MM ler. KormmarktiYapın, Anna Caecilis, Tochter bes Bief. Kine au 
‘ bänblers “Michael Hahn (Bubenz). 
—F J a DE, Ludwig Hermann, Sohn bes Bürger A — 
„ei —— Sehe, et, Muslänfers babter, BP tipp Para 


A 





= Drt. IH. Geborene. 


| hust 





— — — — — — — — — 


Per Kalle Schmidt, Bertha Glifaheth, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
1 Handı [fmanns Sohannes Hermann Schmidt (Günther). 
ige KA ——— bVonhaus, Antoinette, Tochter des hief. Bürgers und Auslaufers, 
Hand lomanns Lorenz Vonhaus (Anthes). 

N N. Johann Georg Heinrich. 

Kagenftein, Thereſe, Tochter des hieſ. Bürgers und Handels- 
mannd Meier Kagenftein (Leiter). 

Liermann, Carl Friedrich Wilhelm, Sohn, des; hie. Bürgers 
und ordentlichen Lehrers on den hieſigen Rh proteftant. 
Bürgerfhulen Wilhelm Peter Liermann (Biedenk 

4: I2|i Sadgaſſe 7 Pus, Heinrich Johann Georg, Cohn des Ära Norbert 
Putzo (Duͤrbeck) aus Creuznach im Königreich eig in 

190 Fahrgaſſe 76 Schade, Äriederife Catharine Chriſtiane, Tochter des hiefr Bur⸗ 

N gers und Weinhändlers Anton Schade (Held), 

13 Tongesgaſſe 36 M ie, Ri Tochter des bief, Bürgers und Hanbeldmanns 
| Arnold rzbach ( (Schwarzigilb), 

a. 13 RI. Fifherg,22|Ber h heid, Eruard, Sohn des hief. Bürgers und Schuhmacher⸗ 

meifters Wendelin Perſcheid (Schmitt). 


2 19) Bahrgaffe 118 
‚522 Sähfergefi 5 














14 Grünerweg 6Reinhard, Yohanna Eufasna Margaretha, Tochter des Kiel. 
— und Handelsmanns Friedrich Wilhelm Be. 
14! N. R. Mana Catharina Elifabetha (fremd). 
Bet.) De * IH. Berfiorbene 
— — — — — — — — — — — — — 
.1864 
Aug. 201 Forchheim |G088, Friedrich Gotifried Wirhelm Edmund, hieſ. Bürger und 


Mei nbändler, königl. bayer. Gijenbahn- und Poſterpeditor 
—F Forchheim, verheiratbet, 41 Jahre, 2 Monate, 5 Tage alt. 
Sept. Wien Hehner, Dr, phil, Wilheln Marimikan, bief. Bürger und 
Privatgelehrter, verheiratet, 41 Jahre, 10 at 7 Tage alt. 
0 Heidelberg |Dennemann, Dr. phil. Clemens Carl Daniel, ——— 
innedk und Literat, verheicathet, 46 Bahre, 1 Monat, 17 ne 
r „0 Lug ins Land 8 —— Johann Wilhelm, Drtsbürger zu Braunheim, Ar 
Bodenheim im Kurfürftentkum Hefjen, Tpeatermeifler babier, 
verheirathet, 63 Jahre, 7 Monate alt. 
7 F Stiftſtraße — Georg Wilhelm, hieſ. Bürger und Buchtruder, Wittwer, 
9 re, 9 Moönate, 18 Tage alt. 
12 binter dem Wa J Gharlotte, geb Kramer, Ehefrau bes Biel. Bürgers. und 
Lämnichen Handeismanns, Georg Waas; separata des verſtorbenen 
tel, Bürgers, Grn- und Sein anhänblere, — —* 
iſſeur, 49 Sa 10 Men, 28 Tage alt, 


Amdt:; PERLE. y ’ ey Pre EB — 


- = 


Ihe 








3er. | Ort. III. Berforbene * 


1864 
Sept.14) Pfingſtweide Wild, Chriſtian, geweſ. Soldat von der 1. gempognie bes hieſ. 
ii 14 Liuienmilitärs aus Burggräfenrod, SKreifes Bilbel im ®ri 

berzogthum Heffen, 39 Yahre alt. 

IA Vilbelerſtr. ISeHfried, Margaretha, geb. Mandel, Ehefrau des "Hilf Bür⸗ 

gers und Weißbindermeifters, Peter Franz Sehfrieb, 35 Jahre, 
1 Monat, 11 Tage alt. u RE 

"44 Trierifcheg. IShwöbel, Yaıcob Adam, hieſ. Bürger fund Schneiberiheifter, 

verheirathet, 34 Yahre, 4 Monate, 20 Tage alt, 

"y 15| Bleiftr. 41 |Völder, Eliſabeth Charlotte Friederike, geb. Meuller, Wittwe 

’ bes verftorbenen hief. Bürgers und Hanbeldmanns, Friedrich 

Adolph DVölder, 70 Yahre, 2 Monate, 22 Tage alt. 
„ 15Stiftftraße Ren —— hieſ. Bürger und Fiſchermeiſter 87 Jahre, 
Monat alt. 

„ 15) gr. Bocken⸗Bo h, Bertha Sophie Louiſe geb. Eger, Ehefrau bes hieſ. Bür- 

beimerftr. 48 gers umd Aſſiſtenz Wundarztes, Johann Earl Auguft Boh, 

[ 23 Jahre, 11 Monate, 11 Tage alt. 

„ 15/Xheobalbftr. 4aFuche, Friedrich Wilhelm, Sohn des hief. Bürgers, Schuß. 

machers, Friedrich Wilhelm Fuchs (Sefler), 2 vahre, 

1 Monat, 22 Tage alt. 

„ 16 Kühgafje 7 |Harff, Peter, hiefiger Bürger, Schuhmacher, 52 Jahre, 1 Mo⸗ 

nat, 19 Tage alt. 

„ 16 Meifengaffe3oRnöll, Veronika, geborne Fischer, Ehefrau des Taglöhners, 
Georg Nikolaus Kndl, aus Berkersheim, Amts Bergen im 
Kurfünftenthum Heſſen, 39 Jahre, 23 Tage alt. 

„ 16) Meijeng. 30Albert, Anna Maria, Taglöhnerin aus Hösbach, Landgerichts 
Afchaffenburg im Königreich Bayern, 37 Jahre alt, 

„ 16/Seilerftraße 2] Willmann, Emil Arthur Carl Ewald, Sohn bes Hief. Bürs 
gers und Scribenten, Carl Paul Zofepy Wilmann (Hoffe 
mann), 6 Wonate, 6 Tage alt, ‚nu 

„ 17Rloftergaffe 34Schlitz, Georg Joſeph Franz Anton, Sohn des Bahnhofarbeis 
ters, Heinrich Philipp Schlitz II. (Strad), aus WBieber 
ge Offenbach im Großherzogthum Heflen, 10 Monate, 

age alt, 

17 Kettenftraße 5IHeiß, Ferdinand, Sohn des Hief. Bürgers und Schuhmacher⸗ 

f Es — Bernhard Xaver Heiß ee, 1 * 
24 Tage alt, 20% 

Frankfurt a. M., den 20. September 1864. Standesbuchführung. 

Wen Bi, Maga. dem Fies abhanden: Gin Marust, enlfäitenb: "4 reise umncü-feriig 

—— Betiveden,. Man erſucht um Anzeige falls über deren Verbleib etwas bekannt werben 

Frankfurt a. M., ben 15. September 1864.  Polizei-Amt. 

Ein er Kaffeelöffel in einem Kehrichthaufen angeblich gefunden angehalten 
worben, — * find binnen 14 Tagen zu’ machen, # 
Brankfurt m IR, ben 15, September 1804, Polizei⸗Auit. 





* 


a VBerordmung, 
die Herbfimeffe zu Frankfurt a. M. betreffenb. 


Die diesjährige Herbfimefle beginnt für den Großhandel wie für den gleinhandel am 
Mittwoch ben 31. Auguſt und bios mit ge im 80, September. Das Auspaden 
e 


. < 
I... > 


ber Waaren darf zwar am Montag ben 29. und Dienstag ben 30. Muguft, jebody nur 
in: verfchloffenen Läden, geſchehen. —* 
2: Für Leder Die — am Mittwoch: beit 7. September, an wel- 


Gem Tage die öffentlihen Waagen zum Berwiegen deſſelben geöffnet werden und 
endigt —— Zeptember. Das Einlagern des Leders in bie ſtädti⸗ 
{chen agazine ift fchon von Montag den 5 September an geſiattet. 
. „Jeder. dahier nicht verbürgerte Verkäufer, welcher vor dem Beginn ber Mefle oder 
nad bem Schluß derfelben Waaren dahier feil Hält oder verfauft, oder vor ber geftatteten 
— oder: waͤhrend des. Auspackens an den dafür beſtimmten Tagen den Laden 
Hffnet, ober Jemanden außer feinem’ Dienftperfonale ben Zutritt zu ben Waaren geftattet, 
wird für jeden folhen Fall mit einer Geldbuße bis zu breißig Bulben belegt. 


Branffurt a. M., den 11. Juli 1864. Rechnei- und Renten-Amt. 
DE Bekanntmachung, 


die Meßkoſten » Abgaben. betreffend. 


Rah $ 23 Lit, C der Meß + Ordnung unb zufolge bes Senats⸗Beſchluſſes vom 
28, Februar 1837 iſt von fämmtlichen, aus bem freien Verkehr abftammenden, zu ben 
Mep-Artifeln gebörigen Waaren, welche in ben Mefien von auswärtigen Berfäufern 
— WMeßhandel aufgeſtellt, und welche während der in ber Meß⸗Ordnung beſtimmten 
eßzeit und den vorhergehenden 44 Tagen hier eingebracht werden, bei dem Eingange, 
auf Grund ber von dem Frachtſhrer vorzulegenden Frachtbriefe, ein Beitrag zu ben 
Meptoften von 8 fr. per ZölleBentner brutto zu entrichten. 
— Es werden bemgemäß von allen im freien Verkehr befindlichen Meßgütern (mie 
ſolche in $ 3 ber Rebe Ordnung bezeichnet und in bem ber bieffeitigen Befanntmadhun 
vom 16. Mär; 1886 beigefügten Verzeichniffe aufgeführt find), welche vom IT. Augu 
bis 17. September I. 3. für ausmärtige Berfäufer-hier eingehen, bie Meßkoſten⸗Abgabe durch 
die Lands ober Wafferthorfchreibereien, die Eifenbahn: ⸗Controleure erhoben wers 
den und zwar gegen. einen aus ben. Erachtbriefen gefertigten und quittirten Auszug. 
Güter, die an Hiefige adteffirt, aber für- auswärtige Berfäufer beftimmt find, haben 
ebenfalls die Abgabe zu entrichten. Sind aber unter den an Hiefige adreffirten Gütern 
folche, die Eigenthum bed Adreſſaten ober Spebitionsgut ober zum commiffionsweifen 
Berlauf ohne Mitwirkung bes fremden u es ar beftimmt find, fo 
bat berjelbe .. Pflicht und Gewiffen.und mit eigenhändiger Namen% 
unterjchrift die betreffende Erflärung auf dem ihm vorgelegten Auszuge abzugeben. 
Wenn Waaren mit feinen Frachtbriefen verfehen find, oder wenn der Waärenführer 
ſelbſt der Verkäufer ift, fo wird bie Meß abgabe fogleich beim Eingange erhoben. 
Jebe Berfürzung ber Mepkoften-Abgaben fol, außer ber Nachzahlung, mit einer 
Geldbuße von dem vierfachen Betrag ber verfürzten Abgabe geahndet werben. 


Der von ausländifhen Mefgütern zu entrichtende Beitrag zu: ben Meßloſten 
wird durch das Haupt-Gteuer-Amt erhoben. —— 


Frankfurt m M., den 11. Juli 1884. 33.1. Medhueb mb. Renten-Amt. 
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1864 Bürgerliches Auf 'gebot. 
Septemb. 17 —““ * ae Bürger, mis Abler, Bertha, aus Aſchaffen⸗ 
burg im ern, 

.„ —— Kelig, aus Benfeld, Departömeiit Nieder⸗Rhein in Frank⸗ 

bermalen. debler wohnhaft, wrofeſſor, mit @raff,” Glife 
Elle aus ‚Benfelb, 

» IT ]|Diefenbad, Ghrioph Gottfrieb Friedrich Carl, Baftwirth, aus 

Wiesbaden im Herzogthum Naffın,' dermalen ibahier wohnhaft, mit 
Din —8 Suſauna, aus Hauſen, aus dem biefigen Sraktauis ande 
eutlafjen 

„:. 47 IMertee, Johann Peter, Schuhmacher au Beuren in ber Zöntgl, bee, 
‚Rheinpep —3 ‚rüber. bei-ber 2, wölfpfündigen Batterte: des Löndal., 
'preuß, t Krtierie- Regiments No, 8 babier in Gamifon, mit 
Reumann, Suſanna, aus Beuren; 

„ ViSämisp, Kohann Sebaftian Philipp, ——— zu Koblenz in der 
tduigl. preuß. ‚Rheinprovins, mit Hahn, Anna Maria, aus Kriftel 
im zogthum Naſſau, bermalen, papier wohnhaft. 

„ Misärobt, ann Boptift Friebrich , befigntrter hiefiger Bürner, aus 
Neuenhain, Amts Königflein km Herzogthum Naffau, mit Eckhar d, 
Margaretha Dorothea, hiefige Burgersfochter. 

„ 17 1S&ultheiß, Johann, Adam, defignitter Hiefiger Bürger, aus Holz⸗ 
beim im Groͤßherzogthum Hefien, mit Heim, Anna Gatharina, hiefige 
Burgerstochter. 

17 Wehner,Peter, deſignirter hieſiger Burger, ans Burlhardroth im 
Koͤnigreich Bayern, mit Andreae, Shijabethe Bertha, hieſige Bur⸗ 
gerstochter. 


Frankfurt a. M., ben 20. September 1864, Standesbuchführung. | 


Bekanntmachung. 
ee 1. October 1. 3. fälligen Zins: Coupons werden von Heute 
an einge 
—— A in — Bars baf uf — der eins 
u u Name ers zu bemetken 
* Franlfurt a. vo, ‚ben 6. September 1864 . 


Schuldentil 











Schnupftabaksdoſ F 8 u ee wande l. ei Da 
e. Ein 80 b n 
het, Y Fünf eiſerne Bicben, @in feib.: Regenfciem in einer Dr le, e I 


—5 — Eine Gaus. Ein Portemonnaie. Gin Weſſer und Loffel. Ein PR 

Riefel. Ein,S Hlüffel. Gin Infei, Regenſchirm. Gin. Schlüfjel. gr Ela — 

Shawl in einer Doſchte. Ein Sonnenſchuium Ein Heckelzeu 84 Portemonnale mit 

eıwas Gelb, Eine Miodel mit Sıı h und Etrumpf. Gin fei near Ans 

gefangence Hätelzeng mit Baumwolle. Gin weißes Taldhentus, Gin leeres. Portemonnaie. 
Gin deutſch und: —R Wörterbudh, Ein Herren ⸗ demd. Ein baumwoll. Kinderſchirm. 

Ene 8.terne. Ein Achtel Frankfurter ge Ein — — Ein Kaſten⸗ 


wagen. Gin Portemonnale mit etwas Geld. Ein weiß und elber 
Gin filserner Tobentopf, en 


Beantfust m WR, am 19, Geptember 186% J— Bolkel ink, 
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Bekanntmachung. 


„Reäfigenden Perfonen fi, ef erfegte Anmeldung, Gewerſene erteilt 









— m > nenn m ars m mn dir un mm nn — 


Seiterige &:- 


| ‚517 16Sp. S&ultHeig, Joſeph Frankfurt. Buchdrucker. - ARaufmann und 
| Jullus Bucbruder. 0... 
8.» aber, Johann Georg. Schneiderme iſter. a re a 


Geimath) 
deffelben. 





'Gewerbtreibenden. 





'on.- | — 2 Hamen des 





519 A1TSpt.Sternfels, Aaron. . 251 aufmann. 
520 | Benkert, Johann Ben» “ _ Haͤfner, Dfen-: und 
jamin. Thonwaarenfabri⸗ 


621 


_— nn 


fant. ; ' 
" Scheyer, Betiy, geb. „Handelsfrau, Ge: Ifnochen« u. Lumpen⸗ 
Wetzlar. ruͤmpler und fammeln, Handels» 
Trödelhandel. frau, Gerumpler u. 


522 19551. Se yb o id, Franyäofeh| * Kaufmann. 
523 „Oeerdt, Matthäus. „Portefeuille Fabri⸗ Kaufmann ii, Wortes 
| | tant. felillefabrikant. 


Frankfurt a. M. den 19. September 1864. *8 
Gewerbebehörde. 
Zur Beglaubigung: 
Soffmaınm, Auer. 


: Bekanntmachung. 


Freitag den 23. 1. M,, Vormittags 11 Uhr, follen im dem. Bauamtslceale 
d.8 an der —— Wohnhaus, Gew. XVI No. 281B I IT und Ik und 
ber dahinter liegende oppen, an ben Weiſtbletenden auf ben Möbräd; gegen gleich 
baare Bezahlung verfteigert werden. 
Die näheren Bedingungen find bis zum Verſteigerungktermin im bem Amtslocale 
einzufehen. y 
Frankfutt a. M. den 15. September 1864. Bau⸗Amt. 


Am 8. 1. M. wurde bier verloren: Ein Heiner Brahma Schlüffel, ein Brequet Uhrfchlüfſel 
mit grünem Stein „Kate“ gravirt, ein ſilbernes Peitſchaft mit Carneol, Kathatina“ gravitt 
ſaͤnumt ich mit einem Haarketichen zufammengebunden. Um Abkteferung ‚hierher ober Uneine' 
über ben Verbleib wird erfucht. old 


Frankfurt a. M., den 15, September 1864. Bolizei-Anit. 

Ein Porteurintte mit @eld wurde gefünben. Anfpidche ſind Binnen 14 

geltend zu machen. 

it Ma 10. September sh Poligeieffmtr— 
. 2 « . m IK. WE u BE az SZ Zr 


si? mern 





agen 
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Gerichtliche Befamntmadngen. 


gi... Bekaunntmachung. ee 
Ale, in dem abrehaltenen Liquibationstermine und bis jetzt nit in 
ai bes zahlungsunfähinen Handeldmannes® Sebald Friedrich Pfeiffer, in Sirma: 
$. Meiffe jun, werben hiermit von ber Maſſe ausgeſchloſſen. 
oa a. M., ben 14. September 1864. Stadt-Beriht I. 
ehe 





— 


De ntlidhe Sabu 
welchen Erb und Afprüche an ben Radlaf ber am 16, Auguf 1864 
— Wittwe des hieſiaen ärgert und Hanbeldmanns Franz Anton Korsboom 
Anna Marie Garoline; geb. Roßbach, zufteben, haben foldhe tr wie 
vor dem 16. November 1864 
bei untergeidnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu jein, baf diefer 


pen rg e aufgetretene auswärtige Teſtaments⸗Erbin ohne Sicherheitsleiftung ver- 

werde, 

Frankfurt 0, M., ben 16. — 1864. Stadt⸗Gericht IL, 
— Kirchner. 

an, | Dr, Demmer, Secr. 


Edictal-Ladu 
Neber das Vermögen des hieſigen Bürgers und Sunhellmanzet Sarob Sid ager 
hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 

Demnach werden Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Recht» 
grunbe Borberungen zu machen haben, hierburdy ag, ſolche in der auf 

Montag 3 8. October J. J. 
Vormittags 10 Uhr anberoumten Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts⸗Commiſſton 
entweber"perjönlich ober durch einen bevollmächtigten biefigen Anwalt klar au fielen, a 
Bin ans eines etwaigen Vorzugsredhtes zum Protocolle zu verhandeln, bei 

Ausihluffes von der Wkafle, 

68 wirb feine weitere Rabung —— ſondern nur, nachdem die ge ** zu 
ben Acten gefommen iſt, ber —— nicht aufgetretenen Glaͤubiger in ‚öffentlichen 
Hiefigen Blättern bekannt gemacht we - 

Frankfurt a. M., den 1. Auguft 1864. * Stadt Brriät J. 

une. 
_ Dr. . Die Tepe, Ser. 





— TEEN W gadbung 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an ben Raihla bes am 18. Bat 1837 
—— biefigen Bürgers und Volizeldieners Carl Emanuel Reges und deſſen am 

6, Auguſt 1864 verſtorbenen Wittwe Maria Magdalena Reges, geb. Fiſchbach zuſtehen, 

haben ſolche vor dem 19. October 1864 
bei untergeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß biefer 
— — aufgetretenen auswaͤrtigen · Inteſtat⸗ Erben ohne Sicherheitsleiſtung 
ver 

Frankfurt a. M, den 19. Auguſt 1864. | Ä Stadt-Bericht Ho, 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


Bereutwertliger Rebactenz uub Bexleger 3. @, Helgwart. Dınd von 3. B. Streng in Frantfurt e R. 





a m t8-BIat t 
der freien Stadt Frankfurt, 


(Erpeditton: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Donnerstag den 22. September "" 


— — J 


1868 rgerliches Aufg 
Septemb. 20 Klein, Er ilipp, biefiger Bürger * mit oöfr 
Marla Xuna Mathilde, hiefige Bürgerstodter. 
„ &|Nöding, Hermann, Hoftbriefträger aus, Neunorfchen in Kurheſſen, der⸗ 
malen dahier wobnbaft, mit Obermüller, Bonife, dus Baum⸗ 
Aoͤsfeld im Königreich. Würtemberg. 
20 Säufter, Otto Emil, biefiger Bürger, init Kih, Marla, aus Afchäffen- 
burg im Königreich Bayern, dermalen wohnhaft in Bornheim. 
220 Stelner, Karl Äuguſt, hieſtzer Bürger und Meſſerſchmiedmeiſter, mit 
a ann, Louife Wilhelmine Helene Margarethe, aus Marburg 
in ur heſſ en. 
* 0 Vogel, Emi Friedrich Leonhard, gebfirtia aut Duieburg, heimathbe⸗ 
rechtigt zu Töln in der königl. preuß. Rheinprovinz, mit Fellner, 
5* Thereſia Chriſtine, aus dem hieſigen Burger⸗Verbande ent⸗ 
affen. 
— a. m, ben. 22 September 1864, - _ Stanbesbuchführung. 


Bekanntmachung. 


Freitag der 23. I, M., Vormittags 11uhr —588 in 9 Bauamiisfochte 
—* an der ——— gelegene Wohnhaus, Gew. Ev 281B I II und TE und, 
Ban, Ba liegende Schoppen, an ben Meifibietenben I ben Abbruch gegen ge 

a Ami: verfteigert werben. 
näheren Bedingungen find bis zum Berfteigerungstermin in bem Auielotale 





A 113. 


— 
Frankfurt & W., ben 15. Sepiember 1864. \ Bau Amt⸗ 


Am 81. A t ter abhanden: Gin et, ltend: 4 6 farbige 
kn ar Bas ee lee —— a a ee Ti 
ollte, 


— a. M., ben 15. September 1864: Polizei-Amt. 
bernex Kaffeelöffel im einem Kehrichthaufen angebli efunben it angehalten 
wotben, . u nr find Ge v Falun 5 — 3 hie — 
„„Brankfurt a. DM, den 15. Geptember. 1864. Bolizei-‘ Amt. 
Ein Portemonnaie mit Geld wurde gefunden. — find binnen; 14, — 
geltend zu machen. 


Branfunt & Di, dm 10 September 16. Poltzei⸗Amt. 
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Bekanntmachun g. A 
Nachfolgenden Perfonen find, auf erfolgte Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 









Gewerbtreibenden. 








524 | 19 Spt, I uabkchnen, Moſes. eanffust — Metzger. 
525 „18 8 ao. Philipp. | Bi — Schloſſer. 
526 Far ‚ Joh. Victor, n — Kaufmann »; 
‚527 |20 Spt, Rön if 6. — Sigmund. Perückenmacher⸗ Kaufmann. 
meiſter. 
528 Weiland, Fran. „ . |Xuslaufer, Kaufmann. 
529 | „ IFihtmüller, Carl ei — Kaufmann. 
Daniel Ferbinand, 
530 |21 Spt.|Balme, Ignaz. Parchen in/Reinigen und Re⸗Kleinhandel in Glas- 
Böhmen. | pariren von und Morzellan» 
Luſtres. waaren u. Reinigen 
Fre Repariren von 
\ u 
Srantiat a. M,, den 21. September 1864. 
Gewerbebebörde, 
Zur Beglaubigung: 
offmann, Actuar. 


@Gecefnuudene ®egenflände, 

Ein SHlüffel. Ein feid. Regenfgirn. Gin Schlüffel. Ein Schubkarren. Ein ſchwarzer 
Shawl in einer Droſchke. Ein Sonneufhirm Ein Heckelzeug. Ein Portemonnaie mit 
etwas Geld, Eine. Windel mit Schuh und Strumpf. Ein. feid.  Umkntpftüchelchen, Ans 

fangenes Haͤkelzeug mit Baumwolle. Gin weißes Taſchentuch. Ein leeres — 
&n deutſch und italienifches Woͤrterbuch. Ein Herren-Hemd. Ein baumwoll, 
Eine Laterne. Ein Achtel Frankfurter Lotterieloos, Ein Alpaca-Sonnenihirm, Gil. 
wagen: Gin Portemonnaie. mit etwas Gelb. Gin weiß un elber Hund ( 
Ein filberner Todenkopf. 2 wollene Regenſchirm. 1 daßt 1 golbener Ring, 
1 ſeid. Regenſchirm. n Alpaca⸗Kinderſchirm. 1 ae — — 1. Bela. 
1 ‚weißes Tal ‚ 1 Gigarren-Etuis in einer Droſchke. 

fFrantfurt a M., am 21. September 1864. Voligeis Art. _ 


erißilige Befanntmadungen. * 


Pr — -. 
ef entlige 8 gabung. 
PR und  fonftige Unfprüde an ben Rachlaß des 
verſtorbenen —5* Bürgers unb Senbelimamnes En —X8 
‚u ein am 25. December 1862 verftorbenen twe Sriebärtte Loutfe Jung 
Useo, zuſtehen, haben ſolche — | 
binnen wei Monaten ER FE Pr? 


2 In» ‚ , 2 
bite)», 4; - Lig“ j yh „Fi ru dlanı® 


25 welchen 
ember 1832 
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bet. unterzeichnetem Berichte ordnungsmaͤßig anzumelden ober gewärtig zu ſein, daß dieſer 
Na die Kane einge —*— wohnenden nr m. * 
Sitgerheitsleiftung verabfolgt werde. 
— a Ma, den L. Auguſt 1864, —— — 
r1ner. 
Dr. ehenbeng He. 


— Ed icrtalladung. 

Ueber das Bermögen u biefigen. Handlung Nuß & — unb- deren Sell, 
Baber, ber biefigen Bürger und Handeldlente Philipp Adolph Auß und Caeſat Alrzauber 
Leonhardt, Bat das unterzeichnete Gericht heute »Eoncurd erfannt. 

Demnah werden Alle, welche an dieſe @emeinjchuldner aus irgend einem Reäibe 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 
Montag den 21. November L..%, Vormittags 10 Uhr, ı 
anberaumten Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts- Gommilfion entweder perſoönlich 
oder durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt klar zu ftellen, auch hinſichtlich eines 
—— —— zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausſchluſſes 
von der e. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem die —— 
den Äcten gekommen iſt, der Ausſchluß — nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben; 

Frankfurt a. M., den 19, September’ 1864. Stadt⸗Gericht - 

10 Dr. Gckhard, Direktor, 
Dr. Diege, Sekt. ° 
De —— Ladun ng 

Alle, welchen Erb: und Bon ige Anfprüde-an ben Nachlah ber am, 27. Juni 1864 
babier verftorbenen, Anna Katharina Länger, geb. Kärber, Wituwe des Bürgers und; 
Scäriftfegerd zu Minz, Anton Länger, zu fteben, haben ſolche 

binnen wei Monaten 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnumgsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die anfgetretene auswärts wohnende ZTeftaments- Erbin ohne Sicherheits⸗ 
leiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 3. Auguſt 1864. Stadtgericht II. 
Kirchner. 
Dr. Hejfendberg icon 


SFIHZHUERTE Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an den Rachlaß des am 22 Februar 1866: 
verfiorbenen hiefigen Bürgers und Bendermeifterd Georg Widael S hif —E 
und deſſen am 1.Auyuft- 1864 verflarbenen Ghefrau Garoline Friederike, ge Weibert, 
zuſtehen, haben ſolche 

a dem 19 Dcetober 1864 IF 
bei netem Gerichte ordnungsm anzumelden ober gewaͤrtig zu fein, daß dieſtr 
Nachlaß an die aufgetretenen ——— wohnenden —— ohne Sicher⸗ 
Heitsleiftung verabfolgt werbe. 


- 


Frankfurt a. M., den 19. Auguft 1866. Gtabt-Gericht IE 
— | | Kirchner. 
RE mi Dr. Demmer, Ser, 
Pe a * 2 — —2 * vn NEN >? au u” Z v 
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Belanntmadhn 

Die Schuldner ber Hanblung ön: & Reonbäarht und deren Xeithaßer, - 
Handelsleute Philipp Adolph Nup und Eatfar Alezander — 
werben hiermit aufgefordert, bie ſa uldigen Beträge bei Verneldung nochmaliger Zahlung 
an Niemanben als an den beftellten Maſſepfleger Herrn Dr. juris Barborff zu entrichten, 

Frankfurt a. M., den 19. September 1864, — NEUE di L 

Dr. Die tze, Sekr. 
De — Ladung. 

Aue, welchen Erbs und fonftige Anfpräbe an den Nahlag der am 1. Mär; 1968 
babter verftorbenen Chriſtine Glifabethe Sch lo ch o w aus Grünftadt in ber Pfalz des 
Königreich® Bayern zuftehen, ren ſolche 

vor bem 8. Octtober 1864 
bei unterzeidhnetem Gerichte orbiiungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baß biefer 


Nachlaß an die aufgetretene auswärtige Teſtame 18. Erbin ohne Sicerheitsleiftung vers 


abjolgt weibe. 
Frankfurt a. M., den 8, Auguſt 1864. Stabt-Geriät IL 
. rchmer. 
Dr. Seer. | 


DBictalladbung 

Ueber den Nachlaß des biefinen Bürger ‚und dedelenames Nathan Säit 

Hit das unterzeichnete Gericht heute Coneurs erkannt. 
Demnach werben Ale, welche an dieſen Rachlaß aus irgend einem Redhtös 
grunde Forderungen. au machen haben, bierburd — —* F auf 
Montag ben 1T.-Detob * 
Vormittags 10 Uhr, anberatimten Ta apfabrt vor ber Am —— muilſſion 
entwedet perjänlich oder durch einen bevollmaͤch igten ra wi Anwalt klar zu fellen, auch 
tlich eines eiwalgen Vorzugsrechtes zum Prototole zu verhandeln, bei Bermeibung 
des Ausſchluſſes von ber Maſſe. 

Es wird keine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem die gegenwärtige m 
ben Acten gekommen ift, ber Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in dffentlichen 
biefigen Blättern bekannt gemacht werden. 

Frankfurt a. M., den 15. Auguſt 1864, Stadt⸗Gericht L 

Dr. Eckh ard, Director, 
Dr. Diepe, Ser. 





In Sachen der zu Bornheim — m Geh efrau des Auslaufers Johann Michel 
Werner von Ricderurſel, Catharina, geb. Neurath, u. gegen enen ihren ge» 
nannten Ehemann, Bellagten, Eheſcheidung betreffend, wir tflagte, diſſen 


nenenwärtiger Auferithaltsort unbefannt iſt, dem geftellten Antrage gemäß, hiermit auf⸗ 


gefordert, binnen neun Monaten 


fruchtloſem Ablaufe biefer Friſt, auf Anrufen, für einen 


u feiner Ehefrau zurückzukehren urd die Ehe mitt ihr fortzufeßen, oder zu gewärtigen, 
he bößlichen Berlafler 


1 bemjufolae die beſtehende Ehe in bürgerlicher Hinficht getrennt und das wei⸗ 
tere Necptliche verfügt, auch fernere Dekretur fuͤr ihn — an — angt⸗ 


heftet weide. 


— a. M., den 25. Mai 1864. " Stabt-Gericht L 
r° Dr, GEckhard, Dir. 
" N Dr. Diebe, Sec. 


—— 
Derentwortliche Redacteur aud Bezleges A. &, Helgwart, Drud ven 3 9, Stuug in oJF'eautluc a IR, 


og 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpeditton: am Geiftpfärtdien, Schlachthausgaſſe 21.) 


JR 114. Samstag ben 24. September. 1864. 
En ans TEE — > = Sof 
Amtliche Belauntmachungen. 





1864 —— gobot. 
Septemb. 22 Dallet, Pierre Joſeph Adolphe, Koch, aus Malllezals, Departement ber 
Vendee in Frankreich, mit Gulzmann, Margarethe, ans Darmſtadt, 
im — — Heſſen. 

22 |$unter, Heinrich, Bürger und Kaufmann zu Offeubach, im Großher⸗ 
zogthum Heſſen, dermalen dahier wohnhaft, mit Weis, Barbara, 
aus Mainz in Großherzogthum Heflen. 

„ 22 Qampart, Göriftop Friedrich, hiefiger Bärger und Hanbelömann, mit 

; Hohftein, Charlotte Friederike, hieſige Büraerstochter. 

„2 Schafer, Auguft Theodor, biefiger Bürger, mit Jooß, Anna Marta, 
aus Landan in der koͤniglich bayerifchen Rheirpfalz 

„» 2 Schuck, Johınn Heinrich Philipp, biefiger Bürger und Weinhaͤndler, 
mit Krid, Glifabethe, aus Ockenheim in Rheinheffen. 

22 |Sähwerzel, Jobann Ghriftian, defignirter hieſiger Bürger, aus Offen 
bach im Großherzogtum Heffen, mit Preiß, Maria Ghriftiane, 

biefige Buͤrgerstochter. 

—22 Start, Nicolaus, Schreiner aus leinblitteräborf, in ber konlglich 
preußifchen Nyeinprovins, früber als Soldat des Fönigl. preuß. 4. 
rheiniſchen Infanterie⸗Regiments No, 30 dahier in @arnifon, mit - 
Hentz, Gatharine, aus Kleinblittersdorf. 


Frankfurt a. M., den 24. Eeptember-1864. Standesbucdhführung. 


| Bekanntmachung. 

— 1. October l. J. fälligen Zins: Coupons werben von heute 
an einge 

Zugleich wird in Erinnerung gebracht, daß auf die Rückſeite der ein- 
zuziebenden Coupons der Name des Inhabers zu bemerken iſt. 

Frankfurt a, M:;, den 6. September 1864. 

Schuldentilgungs⸗Commiſſion. 
An 19, d. Fam in der Mefle abhanden: eine filberne Spindelußr auf deren Dedel 


Blumen gravirt, innen No. 756 und 131, nebſt gelbem Ketten mit Shlüffel unb 
—— Dan erſucht um Anzeige falls über deren Verbleib etwas bekannt werben 
e. 


drankfurt a. M., den 20, Grptember 1864 Polizei⸗Amt. 
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Bekanntmachung. 
Nachfolgeuden Perſonen find, auf — Aumeldung, Gewerbſcheine ertheilt 






Vemer u Schmied. 


531 121 Sptle aarholz, Peter. 


Franſfurt. | Echmier. 
532 » |&n de, Johann Philipp. PRpecereikraͤmer. Schenkwirthſchaft u, 
638 29 Spt.Sqh dnthai Sfiber London = ——— 
— * ürbeuege⸗ 
t. 
584 | » |Sindt, Johann Baptift] Franlfurt Chemiler. Materials und Farb: 
| Maria. —— und 
ei. 
585 | „  |DOffe, Nicolaus Friedrich. ri Sptcereilramer. * u. Specerei⸗ 
5356 | „ |Sellderger, Anna F — — Modege · 
J Matia. ſchaͤft. 
n. 539 „» |MBeber, Joſeph. r — Aſſiſtenz⸗Chirurg, 
Barbier u. Friſeur. 


Frautfurt a. M., ben 22. Septeinber 1864. z 
Gewerbebebörde. 


ur Beglaubigung: 
Hoffmann, Actuar. 


Gefundene Gegenftände 
Ein Shlüffel. Ein feid. Rgenfgirm. Ein Schlüſſel. Em Schublarren, Gin ſchwarzer 
Shawl in einer Drofchte. En Somnenthirm. En Hedelzeug. Gin Portemonnate mit 
etwas Geld. Eine Windel mit Schub und Strumpf. Ein ſeid. Uaknupftüchelchen. Ans 
fangenes Häfelzeug wit Baumwolle. Ein weißes Taſchentuch. Bin leeres Portemonnaie. 
ee und ttaltentfches Wörterbuch. Ein Herrempemd. Ein baumwoll. Kinderſchirw. 
ne Yaterne. Ein Achtel Frankfurter Lottertelons. Ein Alpac»Sounenfhirm, Gin Kaſten⸗ 
wagen. Gin Portemonnaie mit etwas, Geld. Ein weiß und gelber Hund (Weibchen) 
Ein filberner Todenkopf. 2 wollene Regenſchirm. 1 Schlüffel. 1 goldener Ring 
1 ſeid. Regenfhirm. 1 Alpaca⸗Kinderſchlim. 1 wollener Kinderſchum. 1 Palatiun. 
1 weißes Tafhentug. 1 Gigirren-Gtuid in einer Droſchke. Gin dfterr, Eiſenbahn⸗ 
Coupon. Gin Freiburger is. 15 Loos. Gin Sonnenjhirm, Gin Zeugſchuh, Gin 
ZI. Andertaͤſchchen. Ein Buderhut, Ein gelber Handſquh. 
Krankfurt a. M., am 23. Sentember 1864. Polizei: Amt. 


mei wahr ſcheinlich dahier entwendbete Echoppengläfer wurben ten. 
find Binnen 8 Tagen geltend zu machen. en 


Frankfurt a, WM, den 21, September 1864, Polizei, 
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Beröffentlihung aus bem Handelsregiſter ber, freien Stabt Frankfurt. 


541. 


542. 
548. 


544. 


546. 
547, 


649 


650. 


Die Juhaberin ber bief. Handlung „E. Beonhbardt,- Müller” Frau Anna Rouife 

Marg. Charl. Leouharbt, geb. Müller, hat ihrem Chemann, Herin Gäfar Alız. 

Leonhardt, P oeura ertheilt, 

Der hier verbürgerte Kaufmann, Aaron Sternfelk, hat eine Handlung unler 

der Firma „A. Sternfels“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

Herr Jodann Chriſtian Caspar Daniel Eberharb Petermann hat mit dem 19. b. M. 

das bisher unter der Flıma „Eberhard Petermann“ geführte —— 

Giſchaͤft aufaegeben und die bem Herrn Abrohbam Sabnmann aus Obertshaufen 

unterm 29. Februar db. Jahres ertheilte Precara auüdse.ommen. 

Der bier verbürgerte Kaufmann und Fabritmt Herr Simon Julius Herz bat für 

eine unter ber Firma „Zulinsd Herz“ beftchende Handlung feiner Chefrau 
ma, geb. Strauß, Procura ertheilt. 


. Der dahier verbärgerte Kaufmann Herr Franz Joſeph Seybolb Hat eine Handlung unter 


ber Firma „Franz Seybold“ für feine alleinige Rechnung erriätet. 
Der hiefige ärger Herr Carl Daniel Ferdinand Fichtmüler, Kaufmann, Hat eine Sand» 
Jung unter ber Yirma „Ferd. Fichtmälller” für feine alleinige Rechnung errichtet. 
Der dahier verbürgerte Vortefeuille» Fabritant Herr Matthäus Heerbt, jeßt auch Kauf» 
mann, hat eine Handlung unter ber Firma „ME. Heerdt“ für feine alleinige Rech⸗ 
nung errichtet und für biefelbe bem Herrn Abraham Ehönmann aus Obertshauſen 
Procura ertheitt. 
Herr Hermann Roſenberg iſt mit bem 21. d. M. aus ber mit Herrn Mofed Simon 
feitger gemeinſchaſtlich unter ber Firma, Roſenberg u. Simon” geführten Handlung ausge⸗ 
treten. Gein genannter Geſellſchafter ſetzt dieſelbe mit Uebernahme aller Aetiven und 
Vafflven unter der nunmehrigen Firma „M. Simon“ für feine alleinige Rechnung 
fort und ertheilt für biejelbe feiner Ghefrau Agathe, geb. Rofenau, Procura. Die frühere 
Firma ift erlofgen. 
Der biefige Bürger und Handbeldmann Hrrr Arthur, früher Maron, Moy hat mit 
dem 15. d. M. feinen ſeitherigen Peocuriften, den in Wänden verbüirgerten Herrn 
Sımuel Selisftein in bie unter ber * „A. May jun.“ beſtehende Handlung 
als Theilhaber aufgenommen. Beide führen dieſelbe mıt Leternabme aller Ak wen 
und Vaſſiven nnter der bisherigen Firma für gemeinfchaftliche Rechnung und Vers 
Bindlichleit fort und iſt Jider von ihnen ——— die Geſel ſhaſt zu vertreten 
und bie Firma zu zeichnen. Die für Herrn J. H. May ſetther beſtandene Brocura 
bleibt auch fr die Handels zeſellſchaft in Ktaft. Die dem Herrn David A. Bend⸗ 
* unterm 22. Juli 1856 ertheilte Brecura iſt durch deſſen Tod erloſchen. 
ie biefige Handlung „Meyer & Mohde” Hat mit dem Heutigen bie dem Bies 
figen Bürgersfohn Herrn War. Küftner unterm 20. Zuni_1863 ertheilte Procura 
urhälgenommen; bayegen hat bdiefelbe mit dem gleichen Tage ben Herrn Ebduard 
lad aus Leipzig zum Procuriften beftellt. 
Srankfurt a den 23. September 1864. 


Auftrag des Siabigerichts 1 Das Wechſelnotariat 
t. d. Namen: Dr. Sofmann I. 


— — 


Der Heimathichein der Catharina Margaretha Dauth von Weittelgründau iſt angeblich 


geſtern dahier verloren worden, was zur Verbätung von Wißbrauch andurch verdffenlicht 
wirb und wird ber Finder aufgefordert, denſelben anher abzuliefern. 


 Wraukfuzt a, DR, den 21. September 1864. 


Am BL. Auguft kam Hier abhanden: Gin Paquet, enthaltend: 4 rothe und 6 farbige 
—* Betiveden. Man erſucht um Anzeige falls über deren Verbleib etwas belannt werben 
o 

Frankfurt a. M., den 15. September 1864. Dolizei-Amt. 


Ein filberner Kaffeelöffel in einem Kehrichthaufen angeblich gefunden, ift angehalten 
worben. Gigenthumsanfprücye find binnen 14 Tagen zu machen, 
Frankfurt = M., den 15. September 1864. Bolizei- Amt. 


Deffentlide Labung.. 
Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprühe an den Nahlap der am 9. Juli 1864 
* Dievenow (Berg) im konigl. preuß. Reglierungsbezirk Siettin verſtorbenen hiefigen 
ürgerſohnes Julius Iſaac Speyer zufteben, baben ſolche 
binnen zwei Monaten 
Bet unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß dieſer 
Nachlaß an bie aufgetretenen theilweife auswärts wohnenben S -teftat- Erben ohne Sicher⸗ 
heitsleiktung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 5. Auguſt 1864. Stadt-Gericht IL 
— KNKirchner. 
Dr, Demmer, Ser. 


De BREITE Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüde an ben Raclah ber am 3. Mat 1864 
verftorbenen Anna Margaretha Hohl, neb. Hellwig, Wittwe bes hieſigen Bürgers und 
Shreinermeifters Johann Michael Höhl zuftehen, haben folche 

vor bem 21, November 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, baß biefer 
Rachlaß an die theilweife auswärts wohnenden Jnteſtat-Erben ohne Sicherheitsleiſtung 
verabfolgt werbe, 
Branffurt a. M., ben 21. S:ptember 1864. en IL 
rch ner. 
Dr, Demmer, Seer. 


Betfanntmadhung. 

Die Schulbner der Handlung Nuß & Leonhardt und deren Xheilhaber, ber 
Handelsleute Philipp Adolph Nuß und Gaefar Alexander Leonbarbt, 
werben hiermit aufgefe:bert, bie ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nechmaliger Zahlung 
an Niemanden als an ven beftellten Maffepfleger Herrn Dr, juris Bardorff zu entrichten 

Frarkfurt a. M., den 19. September 1864, Stadt⸗Gericht L 

Dr. Die tze, Sekt. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erbs und fonftige Anſprüche an den Nachlaß des am 17. Auguft 1864 
verftorbenen biefigen Bürgerd und Hınbeldmannes Garl Friedrich Ernſt Ludwig Biebarth, 
gufeben, haben folye von dem 29, October 1864. 

ei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, daß 
diefer Nachlaß an bie aufaetretenen auswaͤrts wohnenden Antefat-Erben ohne Sicher: 
heitsleiſtung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 26. Auguſt 1864. Stadt⸗Gericht IL 


Kirchner. 
Dr. Demmer, Sem, 
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(Erpedition: am Geiftpförtihen, Shlachtgausgaffe 21.) 
. AR 115. Dienstag ben 27. September 1864. 
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Amtliche Belanntmahungen. 
YUnszug ans den biefigen Standesbüchern. 


1864 LI. Setraute 


September18 Trier, 2* Bürger und Kaufmann zu Darmſtadt im Großherzogthum 
efien, mit Trier, — Henriette, für ihre Perſon dem hleſtgen 
Blrgerverbande angeh > 
" 20.|9enfer, Johann Philipp, h eiger — Weinhaͤndler, mit Rode ⸗ 
ach, Eliſabetha, aus Niederr 

Mofmann, Frederic, Bürger ** —— zu Brabforb in England, 
mit Tremel, Emilie, aus dem biefigen Bürgerverbande entlaffen, 
a Garl Wilhelm, biefiger Bürger und Handeldmann, Wittwer, 
mit Benber, Maria Sophia, aus Leihgeſtern im Oroßherzogthum 


eſſen 
— Carl Chriſtian Theodor, Dr. phil., hieſiger Bürger, 
. — Weinrich, Anna Catharina Marie, hleſige Bürgerstodhter. 
Franz, hieſiger Bürger und Handelsmann, mit Schwager, 
is hieſtge Bürgerdtochter, 
Damann, Johann Friedrich, hieſiger Bürger, Buchbinder, mit Reip, 
Sophie Eleonore, hieſige Bürgerstocdhter. 














28 Rofendaum, Emil, biefiger Bürger, Kaufmann, mit Spöchtstm; 
a |n Bictorine, Hieftae Bürgerstochter. 
. 24 de weis Heinrih Anton,  biefiger Bürger und Handelsmann, mit 


Stellmag, Johanna Garoline Sophie, biefige Boͤrgerstochter. 
Cayard, Johann Joſeph, biefiger Bürger, Kaufmann, mit Philipp, 
Louife Pauline, biefige Bürgerstochter. 
Simon, Friedrich, defignirter biefiger Bürger, aus Dernbach im Groß. 
I ogtbum Sachſen⸗-Weimar, mit Schneider, Eva Maria Mathilde, 
tefige Blirgerstochter. 





‚Bei. | "Dirt, | I. Geborene. 





1864 
Suli 4 Gharlton in Strauß, Leopold om Weiller, Sohn bes hieſ. —— und 
England Handelsmanns wir Strauß (Weiler). 
‚Aug. 15 Baume in /Sindt, Priebrih 2 234 Sohn bes Ei A 
dranbkreich und Chemilers dohann Vap Fr Ba 


= 99 = 


30 | Drt. | I. ®Seborene 


Aug. 19 orton in | (ba, Sohn Anthony, Sohn bes Bürgers und dels⸗ 
F 3 Kit 5 . hi Sun Gere Yabe, —— — — 
eV) ; r r bes Kaufmann 
* . en erben tanifehen eh Allinoi is, Anton Satin“ Bohr 
au 


Falkengaſſe Ude Fe — Maria Philippine, Tochter des bieſ. 
— en. Tapezierers Johann Heinrich Peter de Stoppany 
namann 
-.  12]Schlefingerg201H uber, * Sohn des Bürgers zu Schwanbeim im Herzog 
u —— thum Naſſau, Kutjchers dahier, —5 Evangelift Huber 


alter 
„ 13|®r. Ritterg. — Friedrich Au Sohn. des hieſ. Würgers. und 
Weingaͤrtners Georg Michael Hofmann (Hodhut). 
. 14 Löherg. 16 Gentner, Iohann Earl, —*8 bief. Bürgers und Mechanikus 
anz "Zaver. Gentner (Spengler 
. 1 reg 



















dra ) 

öpfner, Maria Cathari zu bes Bief, Yiir ers, Garn⸗ 
v *8 Ginnanänine Joham. Wat "Bilfehn Höpfner 
. be 
» '? MeifengaffesgRudit, Franz, Sohn des Beifigers ——— 

Tora Taglöhner, Georg Nilolaus Fendt (At 

„ 14 Dreikönigs Ruppel, Johann Guftav Hermann, En des Biel. — 

7 und Bädermeifters Conrad Ruppel (Heifter). 
„14 Shaumann, “lfabethe Wilhelmine, ter des hleſ Bur⸗ 
* * und — Carl Friedrich Wilhelm Eduard 

aumann (Zahn 

ucat, va ee argareibe, Tochter bes am 26. December 

—— hieſ. Bürgers und Rächers Yohann Heinrich 
: cat (Drisler 

„ 315 Buiolletiftr. Hohenemfer, Emik Wilhelm, Sohn * et: Bürgers unb 
Ba: Handelsmanns Wilhelm Dee: (au 

Pr 15 Heili kreug⸗ Leicher, —— Joſepha Wilhelmine, her bes bief. ‚Bür- 
3’ nalle 16 ger# u Weinwirtha Johann Leiher (Wiän 

10 Wache kin —8— Auna Eliſabeth, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Ä Hendelomanns Sohaun . Gerhard  Epriftian : ' Lindheimer 


Echwendler). 
16 — a eifen, Charlotte, Tochter des hieſ. Berge: s und Weingärtners 
16|Altemaingerg90|$ * — — * u: ter des hieſ. B 
emainzer eer aria Helene Ma ochter 
2 get ad Hondelsmanns Johann vaithofer denkt (Wrüller — 
186Gr. diſcherg. 19 EINE. Anna Catharina Babette, ver bes Sn Bür- 
= - Auslaufers, Heimid Andreas in 


N. N. — Eh — u 
N..N. Dar BE (fremd), RT BETT 
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get. Ort. | HU. Geborene. 


Poing Gichenheimer |Solpfhmidt, Klara, Tochter des hieſ. Bürg ro und Hanbels- 
Anlage 22 manng Benedict Morik Golt ſchmidt (Jacobſen). 

AU Oſtendſtr. T Roſenba um, Hermine, Tochter des. hieß Bürgers und Handels⸗ 

manns Sumurl Roſenbaum (Cahn). 

>. —— 5Weber, Johaun Georg Carl Wilhelm, Sohn bes hieſ. Bürgers 

und Gerumplers, Tapeziersrs, Johaun Georg Conſtantin 
Weber (Hunger). 

Eckenheimer Leben, Otto Benharb, Sohn des hieſ. Bürgers und Hanbels- 
ftraße 15 manns Bernhard Lesen (Fiſchbach). 

«= 1 Squlſtraße 6Selbach, Anna Jule Johauna, Tochter bes hief. Bürgers und 
Hanbeldmauns Heinrich Selbach (Bauer). 

„ 12 ie Chriſtiua, Tochter des hief. Bürgers und Schwefel» 

jpopmi ehers Johann Adam Schönewolf (Lanz). 

P — N. N. Johannes (fremd). 

N. N. Jacob (fremd). 

20 *— Barborff, Anna Maris Margaretha, Zolter des hleſ. Bür⸗ 
gers und orbentliten Lehrers an ben bief. evangel-proteft. 
Bürgerfchulen Johaun Heinrih Barborff (Grünig). 

. 20 ein. * Haas, Yına Catharina, Totter des hieſ. Bürgers nnd Handels⸗ 

manus Otto Hein: ich Friedrich Eduard Das (Bogiheir). f 
4 — ie 5Hilpert, Friedrich Auguſt, Sohn des hieſ. Bürgers. und 
—*8 —668 demalen Pedellen des Stabtgerichts Johann 
| Philipp Helpert (Bucdjenauer). 
7 Bübelerg, 27 508 —— Wilhelw, ER des Johannes Faßhauer (Iullmann), 

— aus Velmenden in. Kurheſſen. 

» DU Zöngesgaffe 40 Porn Bertram Ludwig, Cake De Bf Be — vnd > Sand 
Binde ’ | am * —— 

Adam — nna Eremd. 

mu F 
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arten rm - 7 — — — — 
Bee om | NEL Werkorbene 


N, N Ann Glifabeth, 4 Monate, 3 Ta 
3 » gphnne Adele Joſ phine, Louiſ Es 
—98 gers und. Handeismanne 36 
ri: ft eher). 4: —— 28 Inge alt 


Rinen. J en eb. Wittwe bes zu Oberrad PR 
Maurers, —* p ietrich, 2290 * 
va, Yan € — und Vädermeifter, 


Erl en n * ab, SER — SE Scimamginte vers 


te, ter bes 
ãA Sum 
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Ort. DE Berfiorbene 








Ent 18 gr. — Eck, ale, Martin Dominikus, bief. Bürger und Eteinbeder 
grab den 14 meifter, verheirathet, 68 Jahre, T Monate, 26 Tage alt. 
18 N. N, Phitipp Joſeph, 11 Monate, 4 Tage alt. 
"19 Sandweg 17, dran! chweig, Hannchen, geb. Kirchheim, Wittve bes ver» 
orbenen hieſ. Bürgers und andelsmanne, * Model 
Braunſchweig, 65 Jahre, 10 Monate, 27 Tage alt 
„ 19 ea Thereſe, geb. von Willmanns, Wittwe des verftorbenen 
| Heimen Dr Bürgers und Handelsmanns, Johann Franz Wilhelm 
tuere; rüber verheirathet mit dem zu Hobenftein, Oberamts 
Beſigh —— — Ludwig Friedrich Heirnrich 
Freiherrn von Sch —— Jahre, 7 Monate, 11 Tage alt. 
I9igr, Ritterg. wDieimig, Gertraude, geb. Heifter, * des hieſ. —* 
F hu eg Jacob Dieterih, 54 Yahre, 10 Monate, 
age alt. 
„ 19/Stiftfiraße ——— Dantel, hieſ. De, und Taglöhner, Wittwer, 
ole — R het 3 Donate — 3 F — 
10Sti e OO. Wenze atharine abet e eiſen, Ehefrau des 
— —* rgers und Weingaͤrtners,  heiftian Bent: früher ver 
beicathet mit dem berftorbenen bief. Bürger und Auslaufer, 
J Adam Rips, 45 Jahre, 7 Monate, 2 Tage alt. 
20 deunarẽ 2Gans Abraham, Häntler von bier, 86 Yahre aft. 
3 20 ngafle 148 ernharp, Yultane, geb. Wagner, Wirtwe, zweite Ehefrau des 
ur zu Braungeim, Amts Bodenheim im Kurfürftenthum Heſſen 
ln bafigen Ortsbürgers und Oekonomen, Johann 
— 79 * 7 Monate, 9 Tage alt. 
20 Suſtmeße were, Johann Michael, hieſ. —** und Schneidermeiſter, 
— — " —— 13 Tage — id. 
20 Rotbefreu 8 en atharine Magdalene, er es hie 
ei — d Drehermeiſters, Joſeph Pero Alexius Moesn ei (Ein) 
39 J — 9 Monate, 12 Tage olt, 
Bornheimer Girshauſen Wilhelmne ee ee Anne, Tochter 
Haide 12 | 


—W 


= 
8.8 


20 
. bes Apothefere zu. Neunklichen im preu Regierungsbe 
Trier, Friedrich Wilhelm —— Cl Girehauſen (Ba alle), 
2 2 Yahre, 6 Monaie, 8 Tage alt, 
„ 20) Nöberberg Nahtsheim, Valentin, Fubrknecht aus Dbertahnftein, Arte 
Braubach im deraogt ogthum Naffan, verbeirathet, 68 Fahre “alt, 
21Roßmarkt mer, hg Hein . hf. Bürger und ENGEN Witt 
R“ ahre, 5 Monate, 2 Tage a 
„2 — someil er, — Ellſabeth, ger bes verftorbenen Biel. 
e und Schreinermeiiters, — Meſſer (Matthes), 
* — 4 Monate, 19 Tage alt. 
aeſt 1188 eder, Iohanna Friederlle Sophte, geb. Yanfen, Wittwe be 
verſtorb ed bief. Bürgers und Eh 
d Beder, 49 Jahre, 8 —— 7. Tage alt, 





= m = 


| Ort. | III. Verſtorbene. | 


| en. Hammeldg, 5lWenzel, Johann Peter, Invalide bes ——— aus 
Homburg vor ber Höhe, 58 Yahre, onate, 17 Tage alt, 
zer 29 fl. Eſchen⸗ deß Anna Marta, ae des Bürgers und Shubmacers zu 
heimergaffe 26 Borndeim , | Johannes Nitolaus Heß (Beyer), 8 Monate, 
e alt 
„B28 Rechneigraben/ Hanau, Breinde, geb. Fuchs, Wittwe, zweite Ehefrau bes 
ſtraße 20 * 3* — —— Abraham 
oppel Hanau, ahre a 
n 23 Etiftſtraße 30 — Carl Friedrich, hieſ. Bürger und Packer, reit. Gen⸗ 
—— e⸗ See, berheicathet, 52 Sabre, 11 Monate, 
age alt. 
Briten Cohn, Augufe, - geb. Drug, Wittwe des verfiochenen hieſ. 
= Lanbftraße 15 — — David Cohn, Al — * 
onate, 
8 — 10 Sat⸗ Henriette, geb. Koppel, Ehefrau bes hieſ. Bürgers 
| und Hanbelsmanne, Louis Schloß, 34 Jahre, 6 Monate, . 


26 Tag 
23 Münzgaffe 6 Dämilen (Tätbyler), Glife, aus ber Gemeinde O 
. * re Ben — — gr “ Fang 
J — 4 a Sopaunes, Fuhrknecht aus Bin, Amts Steinau Im 
Kurfürfenthum Heflen, 88 Jahre 
Frankfurt a. M., den 27. September 1864. & tandeßbucführung. 


Bekanntmachung. 
ch on ge 1, October I. 3. fälligen Zins» Coupons werden von heute 
ngel 
Zugleich wird in Erinnerung gebracht, daß auf die Rüdfeite der ein- 
en Coupons der Name des Inhabers zu bemerken tft. 
Sean Hurt a. M:;, den 6, ld 1864, 


Schuldentilgungs-Eommilfton. _ 


Es kamen babier ẽ abhanden: 3/5 Loo® No, 27149 und 1/, & 1; 8008 21929 
Sitra K zur 6. Glaffe 146. biefiger Lotterie. 

Man warnt vor beren Ankauf und erfucht um Anzeige, wenn über beren Verbleib 
etwas befannt werben follte, 

Frankfurt a. D., den 23. September 1864. __Bolizei-Amt. 


— — 


Hm 2, 1. M. fam..angeblih tm Wartefaıl 2, GI. ber Weferbahn bier abhanden: eine eine 
Neiſetaſche in Plüſch mit großen Rofen, enthalıend außer Toilettr@rgenftänben, ein Voigtländer 
glas in Elfenbein, Hemd, Unterhofe, weiße Struͤmpfe M. gez., ſchwarzſeidenes, blau ges 
tupftes Halstuch, Raſitmeſſer mit Fabril eichen Wberharb, Cigarren x. Man erfucht um Ungeige, 
falls über Verbieib dieſer Taſche oder deren Inhalt etwas bekannt werben ſollte. 
drantfurt a. M, den 92. September 1864. Molizei⸗Amit. 








u BE — 


Organiſches Gefeb, 


die Aufhebung der Beichränfungen der ftantöbürgerlichen Hechte ber 
— Hei Fink ner un® Araeliten betre Kirn 


Wir Bürgermeifter und Rath der freien Stadt Frankfurt 
—5 — hiermit, auf verfajjungsmäßigen Beſchluß der ar. ner erfammlung vom 
16. September 1864 und löbliher Bürgerfhaft vom... .. . 1864, nachftehende Beftimmung 

als organifches Gefeg: | 
Einziger Artikel, 


Die bisher noch beftandenen Beſchränkungen der ftaatsbürgerlihen Rechte der Bürger 
Hraelitifcher Religion und der Bürger der Landgemeinden find aufgehoben. 


Dir Senat an die Bürgerfhaft der Stadt. 


Das vorftehende orgamifche Geſetz ift von dem Senate in feiner Sitzung vom 9. Sep- 
ternber 1864 und’ von der Gefeßgebenden Verſammlung in ihrer Situng vom 16. Septem- 
ber 1864 in verfaffungsmäßiger Weiſe angenommen worden. 

Damit baffelbe Gefepesfraft erhalte, legt e8 der Senat nummehr der ſtimmberechtigten 
Burgerſchaft zur Abſtimmung vor. 

Das Gefet, über welches die Bürgerſchaft jett fih ausſprechen foll, kann einer. befon- 
deren Empfehlung micht bebürfen; es ift geboten von der Rüdjiht für das Imterefje und die 
Wohlfahrt des Gemeinweſens, es fordert feine Anerklennung als eine That der Gerechtigkeit. 
; Ein begründeter Widerfpruch ift hiernach nicht wohl denkbar. 

- Der Senat darf jedoch nicht unterfaffen, über Bedenken und Zweifel, welche Faut»ge- 
worden find, und über die Art der Abftimmung, welche er angeordnet hat, feinen Mitbür- 
geru 'gegenüber; offen ſich auszufpredhen. 

*Es iſt zunächft das Bedenken geltend gemacht worden, daß mit der gegebenen gleichen 
Berechtigung ein Streben nach hervortretender Berechtigung, ein Gelüfte nad) Macht bei de⸗ 
nen ‚fi entwiceln werde, welchen die gg feither verſagt war. | 
in folches Bedenken kann nicht ernſtlich gemeint ſein. Das Streben, von welche 
fpricht, würde thöricht fein, und ſchon um deswillen feines Zieles verfehlen. Die Die 

Abwehr, wenn diefe je nöthig werden follte, Legen zudem jeder Zeit in dem Händen der. 
Dürgerfchaft und: ihrer Vertveter. 


Gin zweites und Iegtes Bedenken, welches auf Erwähnung Anſpruch zu machen hat, ber 
trifft dig. Gefahr, von-welcher die milden Stiftungen bedroht fein follen, deren —— 
und den chriſtlichen Gemeinden der Stadt zufteht. 


Auch, diefes Bedenken ift ein völlig umbegründetes. Ein Auszug aus ben voransge- 
gangenen Verhandlungen wird dies darthum. PR 
gn dem Vortrage des Senats an die Geſetzgebende Verſammlung vom 9. September 
1864 lautet der Schluß wörtlich folgendermaßen: % 
„Mit der ftaätsbürgerlichen Gleihftellung der Bürger. der Landgemeinden mit den 
„Bürgern der Stadt können und follen die einzelnen Landgemeinden von ber feitheri 
7 erpflihtung mit entbunden werben, fr ihre Gemeindelaftenorge zıt tragen, fir 
- „Urmen- und Srantenpflege Maßregeln zu treffen, für die Bebitrfitiffe des Cultus und 
„ber Schulen aufzulommen, unbeſchadet der Leiſtumgen, welche bie Start — — einer 
„Oder: ber: anderen Bezichung, fei es freiwillig, ſei es in Folge ſpecleller Verpflichtungen 
„übernommen hat. ⸗ * J 4 


de wenig kann und ſoll mit der ſtaatsbütr gerlichen Gleichfteliung den ffasli- 
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„efchen Buͤrger mit der chriftlichen Bürgern der Stabt bie iſraeliliſche Gemeinde von 
„der Sorge file ihre Gemeindelaften, für Armen: und Krankenpflege ihrer Glaubens: 
„genoffen, für die Bebürfniffe ihrer Cultus- und Schulangelegenheiten entbunden werben. 

„Eine andere Auffafjung würde dem ifraclitifchen Bürgern der Stadt Rechte ein- 
„Aünmen, welde den Bürgern der Landgemeinden verfagt find. | 

„Zu ben Zweifeln, welche der Vorfchlag der Gefetgebenden Verſammlung in die- 
ufer Beziehung ——— wird der gegenwärtige Geſetzesvorſchlag keinen Anlaß 
„bieten, Dieſer Geſetzesvorſchlag beruht vielmehr mit aller Beſtimmtheit auf der vor⸗ 

er ausgeſprochenen Boransfegung, trägt fomit die Bedingung in fi, daß auch die 

Ku — Verſammlung mit dieſer Vorausſetzung ausdrücklich ſich einverſtanden 

En 2 ren wer e . 

Dre Beſchluß der Geſetzgebenden Verfanimlung vom 16. September 1864 aber lautet: 

„Die Gefetgebende Verfammlung hat gegen die Vorausfegung, welche ber Senat 

„in Seinem Bortrage vom 9. September d. 3. ausgefproden hat, nichts zu erinnern 

ae umd das vorgelegte organiſche Gefeß . . . ... . - angenommen. 

bleibt hiernach nur übrig, daß der Senat die Gründe bdarlege, aus welchen er bei 

der, in der That verfchiedene Auffaffung zulaffenden Frage der Abftimmung, filr eine offene 
—— 14 entfchieben Hat. ? 

Er weist zunächſt mit aller Entfchiedenheit die Vermutung zurüd, als. habe er durch 
die von ihm gewählte offene Abſtimmung eine Preffion zu Gunften des von ihm vorgefchla- 
genen and empfohlen organischen Geſetzes üben wollen. | 
für er eine folde Preifion für unerlaubt, einer achtbaren Bürgerfchaft gegenüber fogar 

g 

Der Senat hat für eine offene Abſtimmung ſich entſchieden, weil über die Verfaſſung, 
welche jest eine Abänderung erfahren fol, in gleicher Weife abgeftinmt worden ift; weil er 

er im den Verhandlungen der Gefeggebenden Verſammlung vom 16. September 1864 

e Empfehlung diefer Abſtimmungsweiſe erfannt hat, und weil er endlich bei einer in Freis 

eit und Gerechtigkeit erzogenen Bürgerſchaft für unzweifelhaft erachten muß, daß fie für Be- 

ahung einer Frage fich entſcheide, welche F Grundlage eben nur Freiheit und Gerechtigkeit 
und daß die Bürgerſchaft gerne die Gelegenheit ergreifen werde, ihre entſprechende Ges 
ſinnung in. voller Dffenheit und großer Uebereinftimmung zu befennen. 

Shn denjenigen aber, zu deren Gunften die vorliegende Berfüffungsberänderung in An⸗ 
trag gebracht wird, darf der Senat erwarten, daß diefelben in wohlbemefjenet und beſcheide⸗ 
ner Zurückhaltung vor jeder Einwirkung auf die Stimmberedhtigten ſich bewähren und da» 
ud befunden werden, daß fie hoc halten ihre eigene Bürgerehre, die Ehre ihrer ſtimmbe⸗ 
rechtigten Mitbürger und die Ehre der gemeinfamen Vaterſtadt. 

drankfurt a. M., den 23. September 1964. , Er 

| Bürgermeifter und Rath. ber freien Stadt Frankjurt. 


In Auftrag Hohen Senats macht die Stadt-Kanzlet andurch befannt: 

1) daß die Abſtimmung der ſtimmberechtigten chriſtlichen Bürger der Stadt, nad den in 
der Gonftitutions-Ergänzungs-Acte vorgejchricbenen drei Abtheilungen, auf, AR na 
— Setober und Dienstag den A. Oetober 1864 innerbaib 
der ‚Stunden von 8-12 Uhr Vormittags und von 2-6 Uhr 

Nachmittags angeordnet ift; — 

2) daß die Abſtinimung durch die Erkllärung für oder gegen mündlich in Selbſtperſon 

zu Protdlkoll gegeben wird; und "a 

E 3) daß die bürgerlichen Behörden zur Aufnahme der Abjtimmungen: 
® für die erfte Abtheilung, nämlich: 


® 
+ — 


„ſammiliche Rathsglieder; die adeligen, welche nicht ein bürgerliches Gewerbe 

„treiben, vo welches ſie im einer ber anderen Hthefungen ftimmberechtigt 
„werben; die Gelehrten aller eu die dazu gehörigen Staats diener und 
„Geiftlichen, die Notarien einbegriffen; alle zum gelehrien Stande nicht gehöri- 
„gen Bürger, weiche zu öffentlichen Dienftleiftungen definitiv — und zwar ent- 
„weder von dem Senate durd) Verfugelung oder nad) ——— Dis⸗ 
penfation von berfelben oder von ber ftändigen Bürger-Repräfentation angeftellt 
„find, und einen feften jährlichen Gehalt oder Emolumente aus der Staatskaffe 
„beziehen; die Linienoffiziere aller Grabe; die Gutsbefiger; die als Nentenirer 
„eingefchriebenen Bürger; die Schul-, Sprad). und fonftigen Lehrer; alle, Künft- 

— — * —— — nicht —— gender rt 
en en Ranzlei:Zimmer der Geſetzgebenden ammlung im 
aus Pi urg nıben dem Hömer; . 
r die zweite Abtheilung, nämlid): 

De Handelöleute und zwar ohne Unterſchied, Banguiers, Groß- und Klein 
„händler; die Gajtwirthe, — Buchhalter und Handlung 8. Commis; 
„Die — aller; die Krämer, und alle Wirthe, die nicht ein Gewerbe 

„treiben, das ſeither zu einer Zumft gehörte; die * gelehrten Stande nicht ge⸗ F 
„hörigen Angeſtellten en Bedienſteten, weiche nicht in dem bei der erſten Ab⸗ 
„teilung genannten Cathegori:n begriffen find und nad den fonftigen Beftim- 
—— des Art. 11 der Conſtitutions-Ergänzungs⸗Acte zur zweiten Abtheilung 


ihren Sitz im — der Aushebungs⸗Commiſſion im Nömer; 
c, für die dritte Abtheilung, nämlid: 
„alle Gewerbtreibenden, deren Gewerbe feither zünftig gewefen ift; bie zum ges 
„ehrten Etand nicht ehörigen Angefteliten und Bedienfteten, welche nicht in den 
„bei der erften Abtheilung genannten Gathegorien begriffen find und nad dem 
„fonftigen Veltimmungen des Art. 11 der Conftitutions-Ergänzungs-Acte zur 
„Dritten Abtheilung gehören; alle, den zwei andern Abteilungen nicht zugewieſe⸗ 
„nen — welche ‚irgend ein ſonſtiges gefeglich erlaubtes Gewerb und Nahs 


it in de Situngt aal der geſetzgebenden Verſammlung im Haus 
—*— ig * dem mer haben werden. 
‚ben 23. Scptember 1.64. 
Stadt⸗Kanzlei. 


Bekanntmachung. 
Bon Montag ben 3. Oktober l. J. wird ber Viehhof Morgens um 6 Uhr geöffnet. 
Frankfurt a. M., den 28. September 1864. Polizel-Amt, 


Befundene Begeuftände,. 


1 ſeid. Regenſchirm. 1 Alpaca⸗Kinderſchirm. 1 wollener Kinderſchirm. 1° Palatin. 

1 weißes Taſchentuch. 1 Cigarren⸗Etuis im einer Droſchke. Gin öſterr. Eiſenbahn⸗ 

u. Ein Freiburger Erb. 15 Roos. in Somnenfhirm, Gin hab, Ein 

N, Kindertäͤſchchen. Ein Buderbut. Gin gelber Handjtuh, Ein tnaie mit 

einigen Kreuzer. Ein en Arrot. Ein Schlüffel. * —— Ein — chiem. 
—— —— Ein ſeid. Taſch Schalriemen und ein 

Gin gekidtes Ropftud. 


Frankfurt m MR. am 26. September 1864 Bolizels Amt, 


m — 
| - 09 = 
nen ie ee ee a Tr 
ai: Beleitiguing ra an Me ra ber Wepfelrefter in ber Stadt enta 
: e wirb 'verorbmet: * —— ——— 
4) Das Aufbewahren der Aepfelreſter in ben vor und in den Haͤuſera und 
iun * —* hg ‚der Stadt und ber enger — Theile der Stabtgema: kung 
verboten. J in A . 3‘ kr . 
nn. 19791 Dies bei dem Aepfelweinmachen am'einem Tage fih ergebenden Wrpfelrefter 
smunftabıfpäteftens bis zum Abend befielben Tages wegzufchaffen. 
2) Die aus ber Stadt gebrachten Acpfelreſter bürfen, "wenn 3 anderweit ver- 
wendet werben follen, nicht in der Nähe ber Landſtra und. Wege, ſowie ber 
Haͤuſer und Gärten. aus geſchüttet werben. 
gen In den: Main bürfen dieſelben nur unterhalb des neuen Winterhofens auf 
dieſeitigem Ufer und unterhalb vor dem Schaumainthor legenden Gärten auf 
5 —— Ufer und zwar fo neihättet werben, daß fie von dem Waſſer fortge⸗ 
ort flhret werden koͤnnen. Des Aufichlitten derfelben an fraglichen Uferſtellen {ft 
nm) werboten. "Die AusInbeftelle ik jedesmol wieber zu reinigen. 
3) Uebertretungen biefer Verorbnung werben nach Artikel 4, Abſatz 11, und Art. 12 
un YbeB Polizeiſtrafgeſetzes beſtraft. 
Frankfurt a. M., den 26. S’ptember 1864, Boltzei-Amt. 


—Bekanntmachung. 
Bas Einbringen von zu Abftwein heſtimmtem Ebſt und 
— Entrihtung der Acciſe von demſelben betreffend 


ey) Ulles Obſt, welches aus Gärten und Grundftüden der Stadt und Stadt 
‚_gemarfung oder von auswärts eingeführt zum Keltern von Obſtwein 
perwendet werden joll, muß an einer Sebeftelle vorgeführt und dajelbft 
verwogen werden, 
2) — * Einbringen von Obſt iſt nur bid zur anbrechenden Dämmerung 
* attet ER ud. a t .un Ä ' 
8) Su Land darf Obft nur eingeführt werden bei, den, Sebeftellen, am ehe⸗ 
3. al Affen =, erbeiligen = Friedherger- und, Bockenheimerthor; 
daſſelbe darf nur, anf, denjenigen Stra transportirt werden, welche 
u... Direct zu, diejen Sebeftellen führen, und, ed find alle andereu Verkehrs 
„Wege für den — —— ausdrüdlich verboten. ($ 36. 1. des 
Accis geſetes vom 12. April IB6A), „u...  munugı, manch 
Obðft, welches zu Waller beigebracht wird, muß bei der Waſſerthor⸗ 
fchreiberei angemeldet werden amd von dieſer wird ſodaun ‚diejenige 
elle bezeichnet, bei welcher daffelbe vorzuführen if. 
A) Für Obft, welches in Pleinen Parthien bis zu 600. Pfd. und darunter in 
utten, Mahnen, auf Schiebfarren un. ſ. w. eingebracht wird, muß die 
Acciſe fogleih an der Hebeſtelle entrichtet werden. _. 
,.d) e. in größeren Parthien eingebrarhtes Dbjt „wird den Empfängern 
-,. Die. Entrichtung der Acciſe au. die Amtskaſſe gejtattet;; ed mup jedoch 
do allem im Laufe einer Woche eingebrachten Dbite, die Accije am 
| 38 — Prag 5*5 — 5* — bezablt ae — * 
Zweck w en Einp von in größeren Parthien 
Zen dem erzeichneten Amte eben —3 jedes: 
Mia, oft fe Obft einbringen, den Beamten der Sebeftelle zu fübers 
geben ift, um ihnen darin das Gewicht deöfelben zu motiren, 


Y 


fi 





nor 


— — 


2* Büchelchen muß, als fie das laufende Jahr gültig, von dem 
Aenten⸗Amte pifiet fein, es miıß * über die 
an die Yntslafe entrichteten Ucciöbeträge für das in ber — 2 
den Woche eingebrachte Obſt enthalten und darf von keinen Audern 
— von Obſt — werben, als von demjenigen, auf 
en 


amen ed audgeftellt 

. amıtlidse Bifum oder die Quittung ap dem Nceiöbetrag 

‚ber —— Woche fehlt, mug die Acciſe für das eiuzubringende 
— Age der Sebeftelle entrichtet werden. Es 

He Acciie für 'eingefübrttes Obft nicht in der im $. L.) 

— — * bezahlen, haben zu gewärtigen, daß dieſelbe un Wege 

ber Executiv — —— n wird und fie dürfen künftig Obſt nur gegen 

fofortige Ontrihtung d Aceisbetrags am der Sebeſtelle eisifähren. 

8) —— jeder Umge — Entrichtuug Der —* ſteht im Betretungs· 
alle außer der ention des defraubirten Gegenftandes bie Strafe 

ber de —— des sehnfachen, im WWiederbolnngsfalle des —æe— 

9) Eine — der Keller, in welchen Obſtwein gelagert ift, bleibt vors 

behalten, 


Frankfurt IR * Auguft 1864. 
a Mechnei: und Btentenamt... 


Dee wahıjheinttä bahter entwenbete Ehoppengläfer wurden angehalten. Anfpräce 


find binnen 8 Tagen geltend zu machen, 





Franffurt a. M.. ben 21. Eeptember 1RA4, | Bolizei-Ant. 
Der Heinfatsıpein ber Eifyatina Warearetba Dautb von hei if nl 
geftern dahier verloren worden, weh. sur Verbätung von Ren sch verdffenlicht 
wird und wird der Finder aufgeforbert, benielben 60 abzullefern. 
Kranifiurt a, ben 21. September 1864, r Kizei:Amt. 
Befanuntmachnung. 


Alle Dienigen, welche bei der keparlieheuben Erndte Einfuhren ren 

rößeren Parthien zum Kelterg don Sbſtwein eg — und RES 
—* lung der darauf entfalleuden Accisbeträge an die ———— 
wird, werden hierdurch aufgefordert, ſich rechtzeitig bei dem find chneten 
Anite zu melden Hund Die bei * Berwiegung an den Sebeftellen ER 
Gewichtsbüchelchen zur Viſtrang vorzulegen, da nur 8 biejenig lie . 
einige shhcher können, deren Gültigkeit für das Lanifeude ah 

nigt 
Frankfurt a, DE, den 24. Auguſt 1864. | 
Mechnei: und Menten: 





nntmad 
Nach et ofem * Ga AG der d sent Her vom 1.20 ——— F 
HhHeraumten hnehr dem Annebrohten Re emaß bie Ag Raten 


em 17. © ber 184: — sen en Bürgers ein gende 
Einad, Helene, geb. beim Hi 25 Same 19 
Gin gten Berichts von —8 on * ae er & lan 

Bräntfürt & DE, den 19. Eentembes. 1864, 
— en vn 


sin ng ie. art u) nd F mn Ni ımdop 


=Mm: u 
— Belanntmaheng: 1 
———— Br Find, auf erflgte Aumeloung, Generöfäeine erteilt 





540 5 Ep Gh, Johanneß. Ir inermeifter. [Sn und Speiſe⸗ 
2* und 


Re | |_ 
|» 8 abi, t x ter I» iR Meierial 
——— kahl u — Mn 


eſchaͤft u. RR 
nr 4324 666 Gadpar — * Mr a eg 
u barth, — * — Kaufmann. 
Pr ic ” er, * Sofepsin w — Schuhmacher. 
med. A — Ansübender Arzt. 
abtiel 46 


u 36 &pt.aos. Be Gadpar. — Susan 


bruder, 
Bari 5 TCroßha, Joh. Zach, aurermeiſter. Bauunternehmer und 
® Diaurer, 
Schenk: und E peifes 





758 |, Hertlein, Joh. Simon. „  jBeinhänbfer. 
wirthſchaft u. Wein⸗ 
händler, 
RR a. M., ben 26. September 1864. 
* Gewerbebehörde. 
un dur Beglaubigung: 
Fr Hoffmann, Artur, 


Deffentlidbe Labung 
Die in der, Zubengafje dabier gelegene, zur golbnen Klnfihe benannte Vorberbes 
haufung No. ‚180 30. finbet ſich in den — —— auf ‚feinen Namen m einges 


N Vehat ſuſg ſeit vielen Yalren den Abeeham 
eine ebat: [4 v r 
HOLHISZ bie Kindern eigen mlich ie u eh Bin dh 


> ’ J ot, si ef, Bi find Hinbels 
* a 118, 5 tiwe Yes Sieflgen Bürgers —* Handelsmanns SCHE 


Er: gun and. Hixſch, biefiger Buͤrgersſohn, 


u virſch, hiefiger Bürger nd Bandelsmann und 
5) Sara Ks ji ® En des * —— und Sunbelsmannt RR 


us IH —— - 
£ 3 . 
i " $) ı amt m € Pr % ‚ ri J I; v; — 


= '%s ei s 


B. daß dit andere Dielen" Jahren dem — Golbſhmidt 
FR Yan; oa — von —* * — auf * Rinde, 
Enkel und -Urenkel, nämlich aufs 


Iedıyı 4 ne nscnmichhn 
ART ! ZJohanna Lohren, bieſige ae, $ 
2) Joſeph Iſaoc Boldfhmidt, hieſ. Pü ger und Hunsionam, & 
— 3) Anton Julius frac Goldſchmidt, hieſ. B 5 ohn, —— 
nah Johanna Goldſchmidt, hieſ. Bürrerstochter, ad— 83 
Mori Iſaoc Goldſchmidt hieſ. Bũrgersſohn, 


6) Auguſte Sophie Goltfhmtdt, hieſ. Buͤrgersſtochter, 
Emma Helene @oldihmidt, hieſ. Blirgerstochter, | .® 
Bitty Goldſchmidt, Ehrfran bes Hiefigen Bürger und Handelsmanns Bas 


tel Zunz, zu einem Deitttheil; 


9) Joſeph Samuel Golbjmitt, bief. Bürgersfohn und | u einem 
--10) Siegmund Samuel Goldſchmidt, hieſ. Bürgersfohn, ritttheil; 
—* 


Da die vorgenaunte Perſonen, resp, deren geſetzliche Vertreter nicht im Stande ib, 
ihre Ginenthuimeanfpräche durch rechtönentigenbe Urkanden darzuhun, ſo werben 
ren Antrag, Alle, weldhe irgend Anfprücdhe auf bie bezelchnete Vorderbehauſung AR 10 
zu haben: vermeinen, hiermit a Yen ſolche 
terferti Geiste dnungämäßi AR ERRN 2: RER * f 
ertigtem te ordnungsm anzumelden, indem nad tlojem lau 
Na in6 die, —— behdıde —— wirden fol, 9 fragliche Behau⸗ 
* den ober genannten Perſonen eigenthümlich — 
Srankfurt a, M., den 19, Auguß 186b6. tadt-Gericht BL; 
r itähner 
Dr. Demmer, Ser: 
entlide Labung 
Alle, weichen Grb- EN en ie Anfprüche an den Kadiah der am 4. April 1864 
babier v ver ftorbenen Mıigdalena Kraß, aus Giprenblingen im „ Großpergogthum Hefjen 
— * ſolche mir er: Tank 
Ben a, 1.5 Ders 1864 
unterzeichnetem — ** anzumelben ober gewaͤrtig zu fein, daß dieſer 
—25 van die aufgetretenen theilweiſe auswärts wohnenden Inteſtat-GErben ohne 
Sicherheusleinung verabſolat werde. au 
Frankfurt a. M., den 15, Auguft 1864. Stadt-Gericht I. 
27 ſKirchner 
Pr. Demmer, See. 





Deftentlige Sad S 
Alle, welden Erb⸗ und — 8 Aaſpruche an, den Radhlah des am 18. — 
verſtorbenen hieſtjen Bürgers und Polizeidieners Karl Saranuel Reges und deflen am - 
6. Auguſt 1864 verftorbenen Witwe Marl: Magdalena er geb. — zuſtehen, 
haben ſolche vor bem. 19. Detober 1864 
bei anne Yan ae Gerichte orbnungsmäßiz. anzumelden ober’ Mer — —* 
aufgetretenen auswärtigen Inſeſtat Erben ohne, 


—— — Wr ' 
Branffurt 0. DR, den 10, Achutt 1B6h KR —— u. 


Ay ET . — Dr, Demmer, 
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1864 Bürgerliches Huf 
Stptemb. 27 IBriesbaner, Johann Heinrih Zarl, —— er und : Schreiners 
meifter, mit Ze h, Anua Margaretha, biefige Bürgersiochier. 
„ 27 IHelmel, Maximilian, Schuhmacher aus Creuznach, in ber Föniglich 
vreub. 8 Rbeinproving, mit Schallenberger, Sohammeite, aus 
r 
u 27 JOppel, — Wichand, hieſiger Bürger und Muſtklehrer, mit Belz, 
Euſanna Chriſtine, biefige Buͤrgerstochter. 
27 1Stromeyer, Jean Friedrich Joſeph Hilmar, hieſiger Bürger, mit 
Reuling, "Maria Gatharine Wilhelmine, Hieflge Bhrgerdtochter. 
Frantfurt a. M., den 29 September 1864. Standesbuchführung. 


Zaur MWieberbefeung zweier Polizei » Gommiflär-Gtellen legt von — an 14 Tage lang 
ein Anmeldezettel auf, was andurch mit dem Anſügen bekannt gemacht wird, daß zur Anmel⸗ 
dung die Abſolvirung juriſtiſcher Studien nicht erſordert, der Entſcheidung über bie Anftellung 
aber eine Prüfung vorausgehen werde. 

__ Frankfurt v. M. den 17. September 1864. Stadt:Ranzlei. 


Gert Dr. med. Gabriel Guftın Altfehul aus Larbau ift nach beftandener Bıhfung 
in Grmähbeit Senatsbejhluffes vom 9. September 1864 als praktiſcher Arzt auf bie 
Mebicinal-Drbnung verpflichtet worien. 

Frankfurt a. M., den 26. September 1864. Santtäte-Amt. 


Pe “elrftüi wurde gefunden, Anfprüche find binnen 14 Tagen hier geltend zu 
machen. Ä 
Frankfurt a. M., ben 24 September 1364  Pollzei-Ant. 


Am 20. [. D. fam angeblich i im ı MWartefast 2. SL. ber Deferbatn bier abhanden: ein 
Reifctafche in Plüfch mit großen Rofen, enthaltend außer Toilette-Gegenftänben, ein Voigtlaͤnde 
Dpernglas in Glfenbein, Hemb, Unterhofe, weiße Stiümpfe M. gez., fchwarzfeibene®, blau ge, 
tupftes Halstuch, Rafirm-fjer mit Fabrik eichen Cberhard, Gigarren x. Man erfucht um Anzeige 
fall8 über Verbleib diefer Taſche oder deren Inhalt etwas befannt werben follte. 

Sranffurt a M. ben 22. September 1864. Polizei⸗Aut. 


Es kamen dabier angeblich abhanden: 1/s Roo8 No, 27149 und. 1/, 8008 21929 
Litra K zur 6. Claſſe 146. hieſiger Lotterie. 

Man warnt vor deren Ankauf und erfucht um .. wenn Aber beren Berhleis 
etwas befannt werben follte, 


" Frankfurt a. DM., den 28, September 1864. Polizei⸗Amt. 
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Berordnung. 


Das Anochen- und Lumpenfammeln betreffend. 


1) Die zum Knochen⸗ und Lumpenfammeln concefflonisten @ewerbtreibenben bürfen 
nur . Gehülfen als Einſammler verwerden, welche hierzu polizeiliche Erlaubniß 
erlanat haben und orbnungsmäßta eingeſchrieben find. 

2 reg Knodyen und a. ri den * ertheilten nd 

er; zu führen un orbern hierdurch 
perſonal, ſowie den hnern der Behauſungen, in welchen ſie Knochen und 
Kumpen einſammeln wollen, gegenüber auszuweiſen. 

3) Denfelben iſt unterfagt, in Behauſungen, Lisgenfhaften und eingefriedigten Grund⸗ 

flüden Knochen und Lumpen, ohne Grlaubnig bed Eigenthümerb oder Inhabers 


zu Juchen. 

Desgleichen ift ihnen, ohne Rüdfiht auf ſolche ertheilte Erlaubniß, unterfagt, 
nad) eingetretener Dämmerung Snochen und Lumpen in Behauſungen, Riegenfchaften 
unb eingefriebigten Brunbftüden abzuholen oder nad ſolchen nachzufragen. 

4) Zuwiderbanblungen werben nach Maßgabe des Art, 4 No. 11 und bed Art. 12 
bes Polizeiſtrafgeſe tzes und im MWirberholungsfalle gegen den Gehlilfen überdies 
mit Entziehung ver polizeitihen Erlaubniß beftraft. . 
Frankfurt a M. ben 27. September 1864, ' Boltzei-Amt. 


Bekanntmachung. 
ur Beleitigung der duch das Wufbewahren der Wepfelrefter in der Stabt ents 
fiehenden Mißſtaͤnde wirb verordnet: 
3) Das Aufbewapren der Aepfelsefter in ben Straßen, vor unb in den Häufern und 
3 = Höfen ver Stadt und der enger bewohnten Theile der Stabtgemarkung 
oteu, 

Die bei dem Aepfelweinmachen an einem Tage fi ergebenden Aepfelrefter 
find fpäteften® bis zum Abend teffelben Tages wegzuſchaffen. 

‚ 2) Die aus der Siadt gebraditen Urpieliefter dürfen, auch wenn fie anderweit ver 
wenbet werten follen, nicht in ter Nähe der Landſtraßen und Wege, fowie ber 
Häufer und Gärten ausgeſchüttet werben. 

In dan. Main bürfen diefelben nur unterhalb bes neuen Winterhafens auf 
biesfeitigein Ufer und unterhalb vor dem Schaumainthor liegenden Gärten auf - 
fenfeitigem Ufer unb zwar jo geichüttet werben, baß fie von dem Waſſer fortar- 
führt werden Lönuen. Das Aufichhtten derſelben an fraglichen Uferftellen if 
verboten. Die Auslabeftelle it jedesmal wieder zu reinigen. 

3) Mebertretungen biefer Verordnung werben nach Artikel 4, Abfag 11, und Art. 12 
| des Polizeiſtrafgeſetzes beſtraft. 
Ferankfurt a. M., den 26. September 1864, Bolizei-Amt. 
| Betfanntmadhung: | 
Von Montag den 3. Oktober I. J. wird ber Viehhof Morgens um 6 Uhr aeöffnet. 
Frankfurt 0. M., den 23. Srptember 1864. Polizei-Amt. 
Der Heimathicpein wer Catharina Margareiha Dauth von Mittelgründau ifl Far 


geftern dahier verloren worden, was zur Verbütung von Wißbrauch audurch verd 
wird und wird der Finder aufgefordert, denſelben auher abzuliefern. 


Franlfug 0: WM, den 21. September 1864, Polizei⸗Amt. 
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— Segenſtände. 
1 feld. Regenidirm 1 Alpaca⸗ſtinderſchirm. 1 wollener Ktinderſchirm. 1 Palatin. 
1 weißes Taſchentuch. 1 Gigarren-Etuid in einer Droſchke. Ein öfter Eifenbahn- 
Coupon. Ein Freiburger Kıs. 15 Loos. Ein Sonnenſchirm. Gin Zeugſchuh. Ein 


‚U. RKindertäfhchen. Gin Buderbut, Gin aelber Handſchuh. Ein Portemonnaie mit 


einigen Kreuzer. Gin Packchen Aırot, Ein Schluͤſſel. Gin Bfandſchein. Ein Sommenfhirm. 
Ein weißes Taſchentuch. Ein ſeid. Tafchentug. Ein Shalriemen und ein Sporn. 
Ein geſticktes Kopftuch. Zwei Kinderſürze. Eine lederne Pferdedecke. Ein Meines’ weißes 
Tiſchdackchen ganz neu, Eine Eute. Eine Weſte. Eine Fuhrmanné⸗Peitſche. Ein Notiß ud. 
Ein Tijchmeffer. Eine Meine Brieftafhe mit Paß⸗Karte Louiſe Deusner geb. Haffel. 
Frankfurt u DL, amı 28. September 1864. Polizei:Ilmt. 


Gerichtliche Befnuntmahungen. 


BEN RER 
Gdbictalladung. 


Alle, weldhe an bie Verlaffenfchaften nachbenannter Perſouen: 
AN bes Muſikers beim Hiefinen Linienbataillen Franz Weit aus Netfchelin (Deftreidh); 
des Gommid Wilhelm Gbuard Verfel aus Rovray (Kanton Waadt, Schwein); 
8) des hieſigen Büͤrgersſohnes Johannes Norſt; 
des Zimmergefellen Franz Joſeph Schmitt aus Seulbach (Bayern); 
5) ber Dienfimagb Anna Katharina Silz aus Laubach — Hefien); 
6) des Maurers Johann Joſeph Wütſchner aus Völkus (Bayern); 
7) des Schreinergeſellen Peter Seibert aus Waldalgesheim (Preußen); 
des Vergolders Wilhelm Wilbelm aus Bergheim (Kurfürſtenthum Heſſen); 
ber Xaglöhnerin Maria Gra Schäfer aus Laufach (Bayern); 
10) des Kuiſchers Martin Luchardt and Breitenbach (RKurfürftentfum — en); 
11) des Bierbrauergeſellen Johann Georz Fiſcher aus Hohenſtadt (Bayer 
Erb⸗ oder ſonſtige —2 zu machen haben, werden hierdurch aufefondet, ſolche fo 
gewiß in dem hiermit auf 
Dienstag ben 25. October 1864, Vormittags 9 Ur, 


anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften bie Nahläffe No. 1 bis 9 ohne 
Siherheitsleiftung. an bie auswärtigen Snteftat-Erben resp. die Heimathsbehörbe der 
Verſtorbenen verabfolat, der Nachloß No. 10 dem hieſigen Fiscus überwiejen, ber ai 
laß No. 11 dem bereits. aufgetretenen 2 quidanden ausgehändigt werben foflen. 

Frankfurt a, M., den 16. September 1864. Stabt-Amt L : 


Dr. Briensfelber, rc, 


Deffentlide Ladung 
Alle, weldhen &rbs und Tonflige Anfprüche an ben Nachlaß bes am 4, Yuzuft 1864 ver» 
ſtorbenen biefigen — und Handelsmanns Moritz Mantel Iſtehen, aben ſolche 
vor dem 26. Octber 1364 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäfig anzumelten oder newärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß am'die aufzetretenn auswärts wohnenden 3 teftıt:Grben ohne Sicherheitsleiftung 
verabfolgt werbe. 
Frankfurt a, M,, den 26. Auguſt 1864, Stadt⸗Gericht I. 
Kirchner, 
Dr. Demmer,. Ge 


Deffentlihe Ladung 
Ale, welchen Erb» und onflige Anfprücde an den N aß ber am 8 Jull 1864 
babier verftorbenen Friederike Margarethe Fuchs, aus Grumbach, Kreifes &t. Wendel, 
Prenß. Regierungsbezirts Trier zuſtehen, haben folde 

bar bem 29. October1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß 


dieſer Nachlaß an die aufgetretenen auswärts wohnenden Intefkıte@rhen oßne Sicher _ 


heitöleiftung verabfolgt werbe, 
Fraukfurt a. M., den 29. Auguſt 1864, — II. 
r. 
Dr. Deanse Serr. 


Deffentlide Ladung. 

Ale, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an ben Nachlaß des am 12. Auguft 1863 
babier verflorbenen Auslanfers, Jobann Lebler aus Rudelhof, Pfarrei Juſchwang, 
Landgerichts Sulzbach in Bayern zuftchen, Haben ſolche 

vor dem 22. October 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß dieſer 
Nachlaf dem hiefigen Kiscus überwiefen werde, 

Frankfurt a. M., ben 22. Auguft 1864. — Berkit IL 
rchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Deffentlihe LSaduma. 

Alle, welden Erb⸗ und fon ige Anfprüde an ben Naclch bes am 22. Auguſt 1864 
verftorbenen biefigen Bhrger8 und Handeldmannes Ernft Emil Walloth und deffen am 
6. Auzuft 1863 verftorbenen Ehefrau, Anna Dorotheo, geb, Sautenfchläger zuftehen, 
haben foldye vor dem 7. November 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig au fein, daß die⸗ 
fer Nachlaß an bie aufgetretenen toeilweite auswärts wohnenden Inieſtat⸗ Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 

Frankfurt a M., den 7, September 1864 —— IL 

' rchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Deffentlide Ladung. 
Ein am 15. Juli 1864 von ber Handlung Philipp Epryer a Comp. in New York 
an bie Drdre vom Keller & Ring in New-Bork auf die Handlung 2. Speyer-Eliffen das 
bier gezogener, 60 Tage nach Sicht zahıbarer und von lezteret acceptirter Wechſel über 
fl. 500 ſuddeutſchen ährung, welder von dem Remittenten an Büttel € Balling in 
Münden und von biefen an G. Roth € Comp. in Göppingen girirt worden, iſt nad 
Angabe ber Ieptgenannten Handlung in Verluft gerathen. 
Auf Antrıg derfelben werben defhalb Alle, weldye an ben bezeichneten Wechſel An⸗ 
ſpruche zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſolche 
vor dem 29, November 1864 a 
bei dem unterfertigten Gerichte geltend 31 machen, indem nach fruchtloſem Ablaufe dieſes 


Termins ber fragliche Wechſei für amortifirt erllaͤrt werdeg Jou. 


Frantfurt a. M., den 29. Auguſt 1864. | Stabt-Gericht IL 
7 Kirchner, 


Dr. Demmer, Secr. 
Nesswertide Webactens uub Berieger 3. @, Gelywart, Dend nen I. B, Streng ig Brautfat ,M, 
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JR 117. Samstag den 1. October 1864. 
Amtliche Belanutmadungen. 
1864 Bürgerliches Aufgebot, 


Septemb. 29 Benkert, Johann Benjamir, biefiger Bürger, Häfner und Ofen- und 
Thonmwaarenfabrifant, mit Lipps, Sufanna Elifabetha, hieſ. Bür⸗ 
gertiohter. 

„ 29 Edler, Philipp Adolpb, Hiefiger Bürger und Schornfteinfegermeifter, 
mit Frech, Karoline Bhilippine Sophie, aus Bodenheim im Kur⸗ 
fürftentbum Heffen. 

„» 29 joon Erlanger, Friebrih Emil, biefiger Bürger und Handeldzane, 
separatus, mit Slidell, Marırerire Mathilde, aus NewsDrleans. 

„ 29 jHerber, Emerich Joſepb, Bürger zu Mainz im Großherzogthum 
Hiſſen, Gy —— mit Aguntius, Sophte, aus Mainz. 

„ 29 of, Johann Jacob, Tagloͤhner und Aderer zu Damflos in der königl. 
preuß. Rheinprovi:a, früher ald Soldat des Lönigl. preuß. 4. rhein, 
Gnfanteries- Regiments No, 30 dahier in Barnifon, mit Kronen- 
berger, Wargaretha, aus Thiergarten in ber Böntzl. preußifchen 
Rheinpropinz. 

29 och, Kriedrih Heinrih Dominicus, difiguirter biefiger Bärger, aus 
Offenbach im Großjerzogtbum Heffen, mit Müller, Anna Glife- 
betha Barbara, hieſige Yürgerdiotter. 

May, Jules (Yerael), Propriet ir, dahier wohnboft, mit Oppenheim, 

Fauny An,eie, aus Brüffel im Königreih Belgien. 

„ 9 |Menfinger, Martin, biefiger Bürger, mit Wittmann, Anna Kae 
tharina, biefige Buͤrgerstochter. 

„289 Simon, Albert, Bürger und Kaufmann zu Goburg im Herzogthum 
SamferGobura, mit Horwitz, Ida, aus dem biefigen Bürger: 
Verbande entlaffen. 

„ 2 wall Johann Chriſtian, befignirter bief. Bürger aus Winkel, Amts 

übesheim im Herzogtum Nafjfau, mit Marfhall, Eliſabethe 
Maria Magdalene, Wutwe des verftorbenen biefigen Bürger und 
Schuhnahermeifters Johann Daniel Marfhall, geb. Neumann. 

„ 29 Wenzel, Franz Jacob, defizuirter biefiger Bürger aus Haſſelbach, Amts 
Ufingen im Herzosthum Noffau, mit Bohnenberger, Anna 
Maria, Hiefige Bürgerstochter. 

Frankfurt a. M., den 1. October 1864. Standesbuchführung. 
— Goldſtuck wurde gefunden, Anfpiüche find binnen 14 Tagen hier geltend zu 
machen. 


Frankfurt a. M., ben 24. September 1864. Polizei⸗Aut. 
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Beröffentliäung ans bem Hanbelsregifter der freien Stabt Frankfurt. 
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Die Hiefigen Bürger unb Handelsleute Herren Morig und Abraham Rothbarth 
baben mit bem 15. b. M. den dahier verbürnerten Kaufmann, “Herrn Emanuel 
Roihbart, als Theilhaber in ihre Handlung „Nothbarth Fr Comp.“ aufgenom- 
men und ſaͤmmiliche Geſellſchafter führen biejelbe mit Uedernahme aller Aktiven 
und Paffiven unter der obigen Firma für gemeinfhaftlihe Rechnung und Verbind- 
— en von ihnen {ft berechtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und bie 
rma zu zeichnen. 

Der hier verbürgerte Kaufmann Herr Cakpar Eberbach Hat eine Handlung unter 
ber Firma „E. Eberbach“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 


Der in Röbelheim verbürgerte Herr Iſidor Bottenwiejer bat dahier eine Hanblung 


unter ber Firma „Iſidor Bottenwiefer” für feine alleinige —— errichtet. 
Herr Leopold Lindheimer hat mit dem 26. d. M. ven hier verbürgerten Kaufmann, 
Pen Leopolb Routenberg, ald Theilhaber anfgenommen und ſetzen beide das 
either unter ber Firma „Reopolb & Lindheimer“ beftandene Geſchaͤft mit Ueber⸗ 
nahme oller Aktiven und Paffiven unter der Firma „Lindheimer & Hauten» 
berg“ für gemeinſchaftliche Rechnung und Verbinblichkett fort. Jeder von ihnen 
ift berechtigt bie Geſellſchaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen. Die frühere 
Firma „Leopold Lindbeimer“ it erlofchen. 
Herr Peter Friedrich Ditmar, bisher Schreinermeifter, jebt Kaufmann, hat feit dem 
7. Mat d. J eine Hantlung unter ber Firma „WB. Frieder. Ditmar“ für feine 
Der Ingaber Der Hiefgen Handlung „B. I. Dümmich“ Herr Peter Zofenh 
er aber der Biefigen un . J. mmich“ Herr ep 
Duͤmmich bat für biefelbe feiner —** dere geb. Zeller, Procura erteilt. 
Der biefiae Bürger unb Hanbeldmann, Herr Friedrich Garl Krepp tritt mit bem 
80. dieſes Monatd aus der Handlung „H. 2. Schweiger & Krepp" aus. Sein 
bißheriger Geſellſchafter, Herr Heinsich Ludwig Schweiger, bief. Bürger unb Han- 
belömann, fegt von demſelben Tage an die vorgebachte Handlung mit Uebernahme 
aller Aktiven und Balfiven unter ber Firma „S. 2. Schweiger” für feine alleis 
nige Rechnung fort und erneuert für diefelbe die für Herm Georg Krepp feither 
beftanbene Procura. Die frühere Firmı „H. 2. Schweiger & Krepp* —2 
Der bier verbürgerte Kaufmann, Herr Wolf Naſſauer bat eine Handlung unter 
der Firma „EB. Naſſauer“ für feine alleinige Rechnung errichtet und für diefelbe 
feiner Ehefrau Adelheid, geb. Schwelm, Precura ertbeilt. 
Der Inhaber ber hieſigen Handlung „I. Schlegel” Herr Joſeph Eruft Wilhelm 
Sälegel bat bie unterm 9. Auauft 1862 dem Herrn Theodor Beliffier ertheilte 
Procura mit dem 29. d. M. zurüicgenommen, umb für biefelbe dagegen feiner 
Ehefrau, Roſa, neb. Beliffier, Procura ertheilt. 
Der biefige Bürger, Herr Jacob Ludwig Lebeau, bisber Formftecher, jet Kauf⸗ 
mann, bat eine Handlung unter der Fiima „Z. 2. Lebeau“ für feine alleinige 
Rechnung errichtet. 
Der bier verbürgerte Kaufmann Herr Ernft Emil Gerf Hat eine Handlung untır 
ber Firma „Emil Eerf“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 


. Der bier verbürgerte Kaufmann, Herr Michael Emden, hat eine Handlung unter 


ber Firma „WE. Emden“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

Herr Sofeph Zimmermann, Inhaber der bief. Handlung „I. Zimmermann" hat 
für dieſelbe feiner Ehefrau Julie Caroline, geb. Scheibel, —— ertheilt. 

Herr Hermann Julius Andreae, hieſiger Bürger und Handelsmann, Juhaber ber 
biefigen Handlung „Zulins Andreage“, tritt mit dem 1. October d. J. in bie 
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Handlung „Carl Andreae“ als Theihaber ein. Er und ber Inhaber der letzt⸗ 
beſagten Handlung, Herr Carl Conſtaniin Andreae, führen dieſelbe mit Uebernahine 
aller Aktiven und Balfiven unter ber Firma „Julius & Karl Andreae“ für 
emeinjchaftliche Rechnung u. Verbindlichkeit fort w. tft Jeder won ihnen berechtigt 
ie Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen. Die Firma Carl Andreae 

erlifcht, die Firma „Yulius Andreae" bleibt dagegen unter ihrem bisherigen 
Inhaber, Herrn Hermann Julius Andreae, unverändert beſtehen. 


Frankfurt a. M., ben 30. September 1864. 


In Auftrag des Stadtgerichts I das Wechſelnotariat 
1, d. Nımen: Dr. Jucho. 


Bekanntmachung. 


Die unterzeichnete Commiſſion fordert hiermit nach Maßgabe des 6.3 ihrer Inſtruc⸗ 
tion vom 25. Auguft 1828 alle im Jahre 1848 geborenen jungen Männer oder deren 
— und Bormünder auf, bie Conſcriptionsliſte des genannten Jahres während ber 

von 

Moutag den 19. September bis Dienstag den A. October 1.3. einfchlieplich, 


in ber Nachmittagsftunde von 4 bis 8 Uhr, in dem Amtslokale des Kriegszeugamts 
einzufehen, um bie Ginzeihnung derjenigen Kriegsbienftpflichtigen zu veranlaffen, welche 
etwa noch nicht eingefchrieben fein folten, ‘ober um geyen bie Einträge bereitd einge⸗ 
ſchriebener etwaige Reklamationen vorzubringen und zu bearlinden, damit einestheild von 
noch nicht eingefchriebenen Kriegsdienſtpflichtigen ber Verdacht entfernt werbe, daß fie 
fi) vorfäglich der Conſcription entziehen wollen, anderntheil® das Recht auf die bezeich- 
neten Reklamationen nicht verloren werde, indem foldye nad Ablauf obiger Frift nicht 
mehr beachtet werben können. 


Frankfurt a. M., den 14. September 1864- Aushebungs-Commiffion. 


Bekanntmachung. 


ur Befeitigung ber durch das Aufbewahren ber Hepfelrefter in der Stadt ent» 
ſtehenden Mißftände wirb verorbnet: 

1) Das Aufbewahren ber Aepfelrefter in ben Straßen, vor und in ben Häufern unb 
m . Höfen der Stadt und der enger bewohnten Theile ber Stabtgemarkung 

verboten. 

Die bei dem Aepfelmeinmadhen an einem Tage fi ergebenden Aepfelreſter 
find fpäteftens bis zum Abend beffelben Tages wegzuſchaffen. 

2) Die aus der Stadt gebrachten Aepielrefter dürfen, aud wenn fie onberweit vers 
wenbet werben follen, nicht in der Nähe der Landftraßen und Wege, fowie ber 
Häufer und Gärten ausgefchüttet werben. 

In den Main dürfen diefelben nur unterhalb des neuen Winterhofens auf 
bieöfeitigem Ufer und unterhalb vor dem Schaumatinthor liegenden @ärten auf 
enfeitigem Ufer unb zwar fo geſchüttet werben, baß fie von dem Waſſer orte 

rt werben Binnen. Des Aufſchütten berfelben an fraglichen Uferftellen ift 
verboten. Die Auslabeftelle it jedesmal wieder zu reinigen. 

3) Uebertretungen biefer Verordnung werben nach Artikel 4, Abſatz 11, und Art. 12 
des Polizeiſtrafgeſetzes beftraft. 

Frankfurt a. M., den 26. September 1864. Polizei-Amt, 
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Befanntmachung. 
Nachfolgenden Perfonen find, auf Knie Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
A order: 












| Seimath 
deffelben. 


Seitheriges Ge- 
werbe. 


Angemeldetes 
Gewerbe. 


Manıen des 
Gewerbtreibenden. 





I 


| 
549 26 ER ottenwiefer, Sfibor. Rödelheim. — Kauſmann. 








550 „ Rautenberg, Leopold. Frankfurt. — Kaufmann. 

551 27Spt. Möſſinger, Ulrich Ernſt. . Perückenmachtr |Barbier und Perüden» 

| meifter, macher. 

552 28 Spt. Greiß, Johannes, Epeiſewirth. Schenk⸗ und Speiſe⸗ 
wirthſchaft, verbuns 
ben mit Logiren. 

553 „ |Maffauer, Wolf. e — Kaufmann. 

554 | 5 Guſſe, Dorothea Emilie, - — Handels frau. 

geb. Wiülfer, 

555 129 Spt. Blum, Johann Heinrich. R — Metzger. 

556 | a Emden, Michael. r — Kaufmann. 

5657| „ Naß, Hermann. . — ſtaufmann. 

Frankfurt a. M., den 29. September 1864. 2 

Gewerbebebörde, 
Zur Beglaubigung: 
Hoffmann, 
Berordnung. 


Das Anochen- und Lumpenfanmmeln betreffend. 


1) Die zum Knochen: und Lumpenfammeln concefflonirten @ewerbtreibenben bürfen 
nur ſolche Gehülfen ald Einfammler verwenden, welche hierzu polizeiliche Erlaubnif 
erlanat haben und orbnungsmäßig eingeſchrieben find. 

2) Die Einfammler von Knochen und Lumpen haben den ihnen ertheilten Grlaubniß- 
ſchein jederzeit bei fich zu führen und auf Erfordern ſich hierdurch dem Bolizeis 
perfonal, fomie den Bewohnern der Behauſungen, in weſchen fie Knochen und 
Lumpen einfammeln wollen, gegenüber auszuweiten. 

3) Denjelsen tft unterſagt, in Behauſungen, Liegenſchaften unb eingefriebigten Grund» 
Fe und Qumper, ohne rlaubnip des Gigentblimerd ober Inhabers 
u ſuchen. 

' Desgleihen iſt ihnen, ohne Rückſicht auf foldhe eriheilte Erlaubniß, unterfagt, 
nach eingetretener Dämmerung Knochen un Lumpen in Behaufungen, Liegenfchaften 
und eingefriebigten @rundflüden abzuholen oder nad) folden nachzufragen. 

4) Zumwiderhandlungen werben nad Wrafnabe tes Art. 4 No. 11 und bes Art, 12 
des PVolizeiftrafgefihes und im Wicberholungdfalle gegen den Gehülfen Überdies 
mit Entziehung ber polizeitichen Erlaubniß beftraft. 


Frankfurt a. M., ben 27. September 1864, Polizei⸗Auit. 
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KartoffelerescenzBerfteigerung. 
Kommenden Mittwoch ben 5. ———— die diet „ge Pa {im 
Weilrubforft, Diſtrict Buchſcheerchen des hieſigen Stabt-WBaldes in Parzellen an Ort 
und Stelle dffentlih an bie Merifbietenben verfteigert werden. Zuſammenkunft Vor 
mittags 9 Uhr auf der Sachfenhäunfer Warte. 

Krankfurt a. W, den 30. September 1R64 Forft-Amt. 


Straßenbeleuchtung im Monat October 1864. 


Vom 1. bis einſchließlich 4. Anfang 6%/, Uhr, Enbe 5 Uhr. 
vx 5. ” " 10. n 6, ” ” 5 ” 
" 11. ” " De * bu — ” bi); [4 
v 12, n " 20. n . [} " bi), x 
[) F " ix " er ı * " Bi " 
mi ah: 
Frankfurt a. M, ben 28. September 1R64 Poltzei-Amt. 


Zur Wiederbeſe tzung zweier Polizei » Gommiflär-Stelen Tiegt von heute an ı4 Xage lang 
ein Anmelbegettel auf, was andurch mit bem Anfügen befannt gemabt wird, daß zur Anmel⸗ 
bung bie Abfofoirung juriftifcher Gtubien nicht erforbert, ber Ontfheibung über die Anftelung 
aber eine. Prüfung vorausgehen werbe. 

Frankfurt a. M. den 27. September 1864. Stadt-Ranzlei. 


Befanntmadbung. 

Bon Montag den 3. Oktober l. J. wird der Viehhof Morgens um 6 Uhr gebffnet. 

Frankfurt a. M., den 23. September 1864. Bolize-Amt. 

Seit dem 18. September wirb dabier vermißt: ein: Ballen: P. H. gezeichnet, ent« 
zo 57 Ellen Hell» und dunkelgraues balbwollenes dolenieng; 67 len weiß und 
lau geftreiften Bett-Barchent; 37 Gllen blau, roth und weiß carrirte® baummollenes 
Bettzeug; 25 Ellen besal., etwas fehmäler; 24 Ellen blau, roth und weiß klein carrirtes 
baummollenes Zeug; 32 @llen blau und weiß beögl.; 88 Ellen blaues gebrudtes Zeug; 

Man erſucht um Anzeige, falls über den Veibleib diefer Warren etwas bekannt 
werben follte. 

Frankfurt o. M,, ben 28. Gevtember 1R64. Volizei⸗Amt. 


Zwiſchen dem 24. und 26. I. We. wurde in Oberrad enwndet: 
eine Franffurter Bauknote & fl. 500 
TE erfucht um Anzeige falls bezüglich dieſes Diebſtahls etwas bekannt werben 


Erankfurt a. W., den 27. Geplamber 1864. Bolize- Amt. 


Gefundene Begenftände, 
Ein weißes Taſchentuch. Gin ſeid. Taſchentuch. Ein Schalriemen und ein Sporn. 
Gin geſtricktes Kopftuch. Zwei Kinderſchurze. Eine Ieberne Pferdedecke. Ein Meines weißes 
Tiſchde dchen ganz neu. Eine Ente, Eine Wehe. Eine FuhrmarndsPeitiche. Gin Notig ud. 
Ein Tiſchmeſſer. ine Peine Brieftafhe mit Paß⸗Karie Louiſe Deusner geb. Haſſel. 
Einen kleinen goldnen Uhrfchlüffel an eimem Haken. Gin woll, gebälelte® Halstuch. 
Drei Peine Schlüfjel. in ſeid. Regenfhirm in einer Droſchke. Ern Schlüſſel. Gin 
Portemonnaie mit wenigem Gelb. 
Frankfurt a. M-, den 30, September 1864. Polizei⸗Autt. 
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Gerichtliche Befanutmadgungen. 


EbietalsLadbung 
Ueber ba® Vermögenfbes bieflaen Bürgers und Schneiders Heinrich el: 
und befien Ehefrau Gatharina Joſepha, geb. Nathan, Hat das unterzeichnete Geri 
heute Concurs erkannt. 

Demnach werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgenb einem Rechts. 
grunte Forderungen zu machen Haben, hierburdy vorgelaben, ſolche in ber auf 

Montag den 6. December I. %. 
Vormittags 10 Uhr anberaumten QTagfahrt vor der anneorbneten BerichtdsGommtifion 
entweder perfönlic ober durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt Mar zu Rellen, auch 
binfichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeibung 
des Ausichluff:8 von der Mafle. 

Es wirb feine weitere Ladung eraehen, ſondern nur, nachbem bie gegenwärtige zu 
den Acten gelommen ift, der Ausſchluß ber nicht aufgetretenen Gläubiger in Öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Frankfurt a. M., ben 26. September 1864. Stadt:Gerit L 

Dr, Eckbard, Director. 
Dr, Diepe, Serr. 


In Rachtungsklagſachen genen ben biefigen Bürger und Hanbelemann Johannes Meyer 
(Mayer) wird in Gemaͤßheit Erkenntniſſes des Stadt Amts II vom 22. September I. J. das 


Unterpfand : 
Gine Bebaufung gu Sachfenhaufen an ber Dreifönigsftraße liegend, mit 
Lit. O No. 118 bezeichnet, s 
für bie darauf Haftenden Kapitalien fammt Zinfen und Koften zum erſten Male feilgeboten. 

68 hafıen aber auf vorbezeichneter Behauſung folgende Gapttalien : 


1) eire Hypothek von . R 12,000 
2) ein Ueberbifferungs«Hypoihel von . s a . i 4500 
8) ein Rachtungs · Cap tal on oe fe 46 
4) ein Ratungs-Gapital von . . oo. : MW 31 


Bufammen fl. 16,577 

Auf bes Linterzeichneten Amtszimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, auch 
innen bafelbft bis zum demnächft bekannt gemacht werbenben Berfleigerungstermine einfl- 
weilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

Frankfurt a. M., ben 30. September 1864. Fiscalat: 
& Dr. Jung, Siscal. 

Deffentlide Ladung. 

Ale, welchen Korberungen an den Nachlaß der am 23. Mai 1864 dahier verftorbenen 

Wittwe bes —— Sn ae aus Homburg vor ber Höhe, Sophie 
ojepbine, geb. ein eben, hoben jo 

SE re 23. October 1864 
Bet unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig angumelben ober gewärtig zu fein, baß biefer 
Nachlaß an die Heimathsbehörbe ber Bertorbenen ohne Siherheitslsiftung verabfelgt 
weıbe. 

Franffurt a, M., den 28. September 186. Stadt-Gericht IL 
Dr, Demmer, Ser, 
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Ebietalladung. 
Alle, welche an bie Verlafienfchaften nachbenannter Perfonen : 
3 des Muſikers beim hieſtgen Linlenbataillen Franz Weit aus Retſchetin (Oeſtreich); 
2) des Commis Wilhelm Eduard Verſel aus Novray (Kanton Waadt, Schweiz); 
3) des hieſigen Bü’gerSfohnes Johannes Norft; 
4) des Zimmergefellen Franz Yofepg Schmitt aus Geulba (Bayern); 
5) der Dienftmagb Anna Katha ina Silz aus Laubach (Großherzogthum Heffen); 
6) des Maurers Johann Joſephh Wütfchner aus Völkus (Bayern); 
7) des Schreinergefellen Peter Seibert aus MWalbalgesheim (Preußen) ; 
8) des Vergolders Wilhelm Wilhelm aus Bergheim (Kurfürftentfum Heffen); 
9) der Taglöhnerin Maria Era Schäfer aus Laufach (Bayern); 
10) des Kuiſchers Martin Luckhardt ans Breitenbach (Kurfürftentfum Heffen); 
11) des WBierbrauergefellen Johann Geora Fiſcher aus Hohenftabt (Bayern), 
Erb: oder fonftige Aniprüce zu machen haben, werden hierdurch aufgefordert, foldhe fo 
gewiß in bem hiermit auf 
Dienstag den 25. October 1864, Vormittags 9 Ur, 
anberaumten Termine bahier anzuzeigen, als anfonften die Nacläffe No. 1 bis 9 „ohne 
Sicherheitsleiſtung an die auswärtigen Inteſtat⸗Erben resp. die Heimathöbehörbe der 
Verftorbenen verabfolat, der Nachlaß No. 10 dem biefigen Fiscus Überwielen, ber Nach» 
laß No. 11 dem bereitß aufgetretenin 2 quibanden ausgehändigt werben follen. 
Frankfurt a. M., den 16. September 1861. — en ei 
Dr. e 
Dr. Kriegsfelder, Uec, 
Ueber den Nachlaß bes hieſigen Bürgers und Handelsmannes Nathan Schloß 
hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 
Demnach werben Alle, welche an dieſen Nachlaß aus irgend einem Rechtk⸗ 
grunde — zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 
ontag ben 17. Detober 1864, 
Vormittags 10 Uhr, anberaumten Tagfabrt vor der angeorbneten Gerichts⸗Commiſſion 
entweber perfönlicy oder durch einen Bevollmächtigten biefigen Anwalt klar zu flellen, auch 
—— eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung 
es Ausſchluſſes von der Maſſe. 
Es wird keine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben Acten gekommen iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Glaͤubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern bekannt gemacht werben, 
Frankfurt a. M., den 15. Auguft 1864, Stadt⸗Gericht L 
. Dr. Eckhard, Director, 
Dr. Dieße, Seer. 


Deffentlihe Yadbung. 
Alle, weldyen Erb- und fonftige Anſprüche an den Nachlaß der am 4. Wpril 1864 
dahier rg Fre Frag, ans Sprenblingen im Großherzogthum Heſſen 
ufteben, haben jo 
— — vor dem 15. Detober 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, baß bieler 
Nachlaß an die aufgetretenen theilweiſe auswärts wohnenden Inteflat-Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 15. Auguft 1864. Tre I. 
rchner. 
Dr, Demmer, Ger, 
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Bekanntmachung. 


Die Schuldner der Schneider Hei rich Schwartz Cheleute werden hiermit aufge⸗ 
fordert, die ſchuldigen Beträge bei Vermeſdung nochmaliger Zahlung an Niemanden als 
an ben beftellten Mafjepfleger Herrn Dr. jur. Chriſt zu entrichten. 

Frankfurt a. M., den 25. Geptember 1864, —— — J. 

Dr. Diepe, Sect. 
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Deffentlide gabung. 

aue, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anſprüche an ben Nachlaß des am 22. Kebruae 1856 . 
verftorbenen biefigen Bürger und Bendermeifters Geora Wichael Schiffermäller 
und * — r — 1864 verſtorbenen Ehefrau Caroline Friederike, geb. Weidert, 

„haben ſolche 

— vor dem 19 October 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober newärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die aufgetretenen theilweife auswärts wohnenben Snteftats@rben ohne Sicher» 
heitsleiſtung verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 19, Auguſt 1864. reg II, 

rchner. 
Dr. Demmer, Seer. 








Ladung. 


In Sachen des hieſigen Advokaten Dr. jur. Carl Haus, Klägers, gegen ben abweſenden 
hiefigen Bürger und Weinhaͤndler Johann Lorenz Weydt, Beklagten, Forderung 
von A. 1328. 14 fr. nebft Binfen, Koften und Schäben betreffend, wirb ber Beklagte, 
befjen Aufenthaltsort unbekannt ift, aufgeforbert, fi 

binnen ſechs Monaten 


auf die erhobene Klage zu erklären, auch feine Unterfchriften auf Anlage 1. der Sage 
anzuerfennen ober ſich zu beren eiblicher Ableugnung zu erbieten und zwar bie Alles — 
einen aus ber Zahl ber hiefigen Advokaten zu bevollmaͤchtigenden Anwalt, bei Vermeidung, 
daß ber thatſaͤchliche Inhalt der Klage für zugeſtanden angenommen, bie Unterſchriften ber 
Anlage für Acht erlannt und die weiter ergehenden Verfügungen ſtatt ber Inſinuation lediglich 
an bie Gerichtötafel angefchlagen werben follen. 
Frankfurt a. M., den 15. Auguſt 1864. Stadt-Gerit L 
Dr, Eckhard, Director, 
. Diebe, Serr. 





Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Ansprüche an ben Nachlaß des am 17. Auguft 1864 
' verftorbenen biefigen Bürgerd und Hındbelömannes Earl — A Ludwig BiebartH, 
pufehen, haben folde von dem 29 Detober 18 

unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ewärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an die aufaetretenen auswaͤrts wohnenden Inteſtat-Erben ohne Sicher: 
heitsleiſtung — werde. 

Frankfurt a. M., den 26. Auguſt 1864. Stadt⸗Gericht II. 

Kirchner, 
Dr. Demmer, Ger, 
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Amts-Blatıt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geifpfärtchen, Shlatthansgaffe 21.) 
18. Diensing ben a Ohr —— 1864. 
Amtliche Belanntmachunge. 
Auszug aus den biefigen Standesbüchern. 


1864 I. GSetraute 


akt, Friedrich Wilhelm, Hiefiger Bürger, Kaufmann, mit Abt, Anna 
Margaretha, Hiefige Bürgerdtochter. 
286 |Tteg, Heinrich Friedrih Adolph Chrlſtian, Bürger und Kaufmann zu 
Hambura, mit Schleußner, Anna Gatharina Henriette Emma, aus 
dem biefigen Bürger-Verbande entlaffen. 
umbert, Garl Theodor, hiefiger Bürger, mit Weller, Gatharina 
Bhilibpine, Hiefige Bürgerdtochter. 
eimbach, Johann Georg Wilhelm, Hiefiger Bürger, fürflih Thurn 
und Taxis'ſcher Dberpoftamts-Affiftent, mit Dumont, Glara, aus 
Hanau in Kurheſſen. 
rud, Johann Daniel, hiefiger Bürger und Maurermeifter, mit Bentarb, 
Emilie Marie Margaretha, hiefige Bürgerstochter. 
29 Strauß, Morik Oskar, biefiger Bürger und Handeldmann, mit Saaler, 
Maria Wilhelmine, aus Mainz im Großherzogthum Hrffen. 
olte, Johann Jacob, biefiger Bürger, Bürftenbinder, mit Bohna, 
Anna Elifabetha, biefige Bürgerdtochter. 
„80 Ludecke, Albrecht Heinrich, Hiefiger Bürger und Weinhänbler, mit 
Runzmann, Suſanna, aus Michelbach im Königreih Bayern, 
30 GChriſt, Wilhelm Alegamder, hiefiger Bürger, Uhrmacher und Kaufmann, 
mit Melhior, genannt Scheuermann, Wilhelmine Caroline, 
biefige Bürgerftochter. ; 
Ranstopf, Jacob Philipp Robert, Hiefiger Bürger, Kaufmann, mit 
Baftian, Maria Luiſe de los Dolores Tomafa, aus Habana, 
„80 |endpp, Heinrich, befignirter Hiefiger Bürger, aus Rendel im Großher⸗ 
—2 Heſſen, mit Kregfhmar, Maria Eliſabetha, hieſige Bür- 
gerslochter. 
ie Johann Peter, biefiger Bürger, Schreiner, mit Morſchel, Maria 
Anna, aus Obermörlen im Großherzogthum Heflen. 
2 1 Wollrath, Georg Wilhelm, deſignirter biefiger Bürger, aus Budenbach 
im tönigl. preuß. Regterungsbezirf Goblenz, mit Kaufmann, Marla 
Gharlotte, biefige Bürgerstochier. 
erfing, Alexander Ernft Carl Friedrich Johann, gebürtig aus Gbt⸗ 
tingen, Ingenieur in englifchen Dienften, mit Laurenze, Henriette 
Augufte, aus dem biefigen Bürger-Berbande entlaflen, 
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3 | Dit. | II. Geborene 


eit. 
1864 


Mat 28 Eaſtham in der Hartmann, Georg Sebaſtian, Sohn des hief. Bürgers und 


Juli 


Grafſch. Cheſter 

in England 

15| Kenſington, 
Grafſch. Midd⸗ 
leſex in England 


Handelsmanns Jacob Ferdinand Hartmann (Eurich). 


Völcker, Emil Friedrich, Sobn des hieſ. Bürgers und Literaten, 
dermalen Profeſſors der Chemie zu Kenſington in England 
Dr. phil. Johann Chriſtoph Auguſt Völcker (Wilhelm). 





Aug. 31lSchellgaffe 6 Sperling, Wilhelmine, Tochter des hieſ. Bürgers und Wein⸗ 


zu 


Sept. 14 — 
17Seckbaͤcherg.13 


— Philipp Sperling (Neumann). 
N. N. Johann Jacob (fremb). 
Mad, Johann Wilhelm Conrad Ernft, Sohn bes hie. Bürgers 
und Mechanikus Kohann Wilhelm Meltior Mad (Sſchellhaas). 
18| Bornheimer -Schwerzel, Yohanna Maria Ehriftine, Töchter des hieſ. Bür- 
firaße 37 ger8 und Pofamentirermeifterd Melchior Echwerzel — 
191 Zeil 13 Breuſing, Yohann Friedrich Wilhelm Carl, Sohn tes hieſ. 
Bürgers und Eontitors Johann Friedrich Breufing (de Antonie). 
19) Neuemainzer: von Sadigny, Yolepha Januaria Maria Helena, Tochter Sr. 
firafe 45 Grcellenz des Königl. Preuß. wirll. Geheimeraths und Bundes⸗ 
tagsgejandten dahier Earl Friedrich von Eavigny (Gräfin Arnim). 
19| Trutz 24 Krell, Eliſe Adele, Tochter des bief. Bürgers und Handels 
Ä manns Johann Georg Philipp Krell eg 
19/Breitegafle, 58; 5chappel, Frietrih Carl Adolph, Eohn des hieſ. Bürgers 
= Steinmegmeifters Johann Philipp Auguſt Schappel 


(Krepp). 
20| Allerheiligen |Beder, Bernharb Heinrih, Sohn des Hief. Bürgers und 
ftraße 18 Bäckermeiſters Georg Heinrich Beder (Boehmer). 

20 Wallſtraße 6Liebener, Johann Jacob, Sohn des hief. Bürgers und Photographen 
Johann Konrad Alezander Liebenr (Muͤnden). 

21Gr. Rittergl04 Kahles, Suſanna Maria Philippine, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Weingärtners Johann Philipp Kahles (Zimmermann). 

21] Grüneftr. 10 a le (Re. des bief. Bürgers und Hanbeldmannd 

ouis o oppel). 

22 KlappergaſſezBreitwieſer, Margaretha Dorothea, Tochter des 3 zu 
Sandbach im Großherzogthum Heſſen Friedrich Wilhelm 

Breitwieſer (Heinz). 

226Gr. Ritterg. 16 Chr iſt, Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers und Packers Johann 
Jacob Chriſt (Sauerbier). 

22| Hainerweg Hungerkamp, Eliſabeth, Tochter des Bürgers zu Finthen im 

46/47 N Heſſen, Mechanikus, Johann Gerhard Hunger: 
amp (Neiſel). 
22Gr. Hirſchgra⸗Sch war z, Wilhelm Conrad, Sohn des hieſ. Bürger und Han- 
en 8 delsmanns Friedrich Wilhelm Ignag Adam Schwarz, (Kreiß). 
— N. N. Eiſabeth (fremd). 

28 ®rünermweg a1jWerge on, Yulie Charlotte Louiſe Wilhelmine Magdalene, Tochter 

(fr a Dürgers und Hanbeldmanns Carl Eduard Bergeon 
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ſtraße 13 Arztes, Wundarzts und Geburtshelfers 
Theodor Neubürger (Empen). 
„ 25 Breitegaffe 23von RL Carl Eduard Epriftoph, Sohn des hief. Bürgers und 
Bildhauers Guftan Earl — von Kreß (Ravenftein). 
„ 25 — N. N. Maria Sophia Roſa. 
26 _ N. N. Maria Dat aretha (fr 
„ 26lauf der Main Reinhard, Heinrih Wilhelm Sein bes Drtsbürgers gu Dortelweil 
Nedar-Bahn im bief. Gebiet, Bebienfteter bei ter Main-Nedar-Eifenbahn 
Johannes Reinhard (Schneider). 
„ 26/Raftenbofpital.|Schirold, Anna Maria Ottilie, Tochter bes bief. Bürgers und 
gaſſe 4 Bortefeuillefabrifanten Phil EN Carl Schirold (Mathews). 
. 27Igr. — 32L6ffler, Anna Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers und Wein⸗ 
gärtners Georg Nicolaus Löffler (Heifter). 
v„ 27 Kühgaffe 10 Sting, Sacobina Maria, Tochter des Bürgers zu Wedbad im 
Könige. ae Franz Joſepb Strad (Kareib). 
„ 28 Schellgaffe 5Bender, —— Tochter des hieſ. Bürgers und 
Ta glägners Johann onrad Bender (Warmbrod). 
28 Judengaſſe 149|Stern, Friederike, Tochter des Auslaufers aus Burkharböfelden 
im Großherzo thum Hefien Wolf Stern (Bufed) 
„ 38° — N. N. Eliſabethe (fremd). 
29 Bleidenſte. UBreuſing, Carl Auguft Erich, Sohn des hieſ. —— und 
— —* Roberich Ludwig odor 
Breufin 
„ 29 Rloftergaffe 36|Sünther, N. N., tobtgborne Tochter des hieſ. —— und 
Schuhmachermeiſters ohann Wilhelm Günther (Kre 
29 Allerheiligen⸗ Mauß, Ludwig Auguſt Zuliuf, Sohn des hieſ. Bürgers u, Lehrers 
ſtraße 89 an den hieſ. evangel. proteft. Bürgerfchulen Jacob Auguft 
Mauß (Befter). 


ae. Drt. | JH. GSeborene 
1 
Sept. 23 N. N. Elifabetha (fremb) 
n„ 24 Sähtfergeie 6 Bolk, Helena Margaretba Charlotte, Tochter des hieſ. Bürgers 
* —— — Johann Wilhelm Bolg (Beringer). 
„ 24 — Philivp (fremd). 
„ 24 — NN Lonife Margaretha (fremd). 
„ 24 N. N. Gatdarina (fremd). 
n 25 dFiſcherfeld⸗ Neubürger, Jakob Dtto, Sohn bed hieſ. zeger! * Ara 





— 





geit Ort. | HIHI. VBerfiorbene, 


1864 
Sept. 134 Magdeburg — Friedrich Ludwig, Kaufmann, Sohn bes hieſ. Bürgers 
d Handelsmanns, Johann Georg Hayn (Hofmann), 
17 — — 28 Tage alt (beerdigt dahier am 
17. d8, r 


30. | Drt. | III. Berfiorbene 


1864 | 
— — Maas, Helene, geb. Sinzheim, Wittwe des verſtorbenen hieſ. 
Bürgers und Handelsmanus, Hirſch Nathan Maas; geboren 
25. Januar 1816; für todt erflärt durch Erkenntniß bes 
StadtgerichtS II dahier vom 19. September 1864. 
Sept.24 Langeſtraße ARorfelt, Ernſt Ferdinand, Apotheker aus Türchau, Amts 
Be * Koͤnigreich Sachſen, 39 Jahre, 8 Monate, 


1 Tag alt. 

„ 2diffudenmauerisiträmer, Marie Louife, geb. Schmidt, Ehefrau des Packers, 
Auguſt Krämer, aus Ras dorf, Amts Hünfeld im Kurfürften- 
thum Heffen, 34 Jahre, 5 Monate, 18 Tage alt. . 

u 25H. Fiſcherg. 22 Perſche id, Glifaberh Katharine, geb. Schmidt, Ehefrau bes 
bief. Bürgers und Schubmadermeifters, Wendelin Berfcheib, 
27 Jahre, 11 Monate, 18 Tage alt. 

. Zeil 30 Emden, Amalie Mathilde, Tochter bes hieſ. Bürgers und Han- 
delsmanns, Jacob Philipp Emden (Kaulla), 5 Jahre, 9 Mo- 
nate, 1 Tag alt. 

" 26] Sifcherfeld-e Bensheim, Emilie, geb. Bing, Wittwe bes verftorbenen Han- 

ſtraße 10 delsmanns zu Bodenheim im Kurfürſtenthum Hıffen, Jacob 
Bensheim, 82 Jahre alt. 
" 26] Dreilönige |Nagel, Anna Margarethe Elifabeth, geb. Reichert, Ehefrau bes 
firafe 2 bief. Bürgers und Wildprethändlers, Johann Heinrich Nagel, 
32 Jahre, 4 Monate, 28 Tage alt. 

" 26/Wilbelerfir. 15|;Möller, Marie Magdalene, Tochter des Zimmermanns, Peter 
Möller (Keim), aus Rothemann, Amts Neuhof im Kurfür- 
ſtenthum Heſſen, 1 Jahr, 4 Monate, 24 Tage alt. 

n„ 26] Neuefräme |Dtt, Werner, Sohn des Auslaufers, Georg Oit (Müller), aus 

19/21 Kahl am Main, Landgerichts Alzenau im Königreich Bayern, 
* * — * it ö 

 2iröberaafte 6 Eich, Peter, Sobn des Kutfchers, Johann Georg Eih (Ship: 

r bergen pel), aus Dortelweil, 11 Monate alt. 1 m TrEee 

„ 27] Merbeiligen-| Och s, Lubwig Hermann, Sohn des Bürgers zu Nieberrab, 

t 6 Auslaufers, Philipp Anton Ochs (Pfeffer), 16 Tage alt. 

® alte Rothhof:|Deter, Heinrih David, hieſ. Bürger und Sciebkärder, ver- 

gaſſe 5 beirathet, 61 Jahre, 9 Monate, 15 Tage alt. 
„ 28] Neugaffe 20 Sippel, Anna Glifabeth, geb. Schäfer, Wittwe, zweite Ehefrau 
bes verftorbenen hieſ. Bürger und Leinwandfrämers, Jo⸗ 
bannes Sppel, 57 Jahre, 1 Monat, 13 Tage alt. 
28 Langeſtraße Schmidt, Pollipp, Weißbinder aus Preungesheim, Amts 
Bergen im Kurfürftenthum Heſſen, verheirathet, 55 Jahre, 
6 Monate alt. 

28/Stiftftraße 30Kolb, Ludwig, Lıdirer, Sohn des hieſ. Bürger und Scriben- 
ten, Johann @eorg Carl Kolb (Mepger), 20 Jahre, 4 Mo⸗ 
nate, 16 Tage alt, 








— — — — — 


aut. | Ort. | . III. ——— 





1864 
Sept. 28 Breitegaffe 381Sch appel, Friedrich Carl Adolph, Sohn bes hieſ. Bürgers 
en ee Johann Philipp Auguſt Schappel 
tepp), age alt. 

„ 28Allerheiligene |Be der, Bernbard Heinrich, Sohn be hief. Bürgers nnd Bäder: 

firaße 18 meifters, Georg Heinrich Beder (Böhmer), 8 Tage alt. 

» 281Schellgafie 5iBender, N. N., todtgeborne Tochter bes hieſ. Bürgers und 

Taglöhners, Johann Conrad Bender (Warmbrod). 
„ 29] Allerheiligen Gutmann, Benjamin Yacob, Bürger und Handelſmann au 
firaße 38 Offenbach im Großherzogtbum Heffen, Wittwer, 77 Jahre alt. 
29Fiſcherfeldſtri2GIliſſeen, Abraham, hieſ. Bürger und Handelsmann, Wechſel⸗ 
makler, verheirathet, 62 Jobre, 11 Monate, 27 Tage alt. 

„ 29 Wltegafle 35IWerner, Anna Marie, aeb. Bürgermeifter, Ehefrau des Zim⸗ 

mermanns, Johann Berner, aus Heppenheim an ber g⸗ 
9* im — —— Helen, 46 Jahre, 3 Monate, 
age alt. 

„ 29jRofengafle Babarias , Margarethe, Tochter des Kuticherıt, Johannes 

Zacharias (Boſtian), aus Herzhaufen, Kreiſes Biedenkopf 
im Großberzogthum Heflen, 2 Jahre, 9 Monate, 8 Tage alt. 
„ 29 Mlofteraafie |Büntber, N. N, tobtgeborne Tochter des bief. Bürgers und 
34/36 Schuhmachermeiſters, Johann Wilhelm Günther (Kreß). 
30 Hochſtraße 7 |Rofalino, Felicitas Walpurgis, hieſ. Bürgerin, Tochter bes 
verſtorbenen Deutſchor dens Commende⸗ Amtmanns und Hof: 
kammerraths dahler, Geora Anton Joſeph Roſalino (Franck), 
76 Jahre, 4 Monate, 24 Tage alt. 

30 Fahrgaſſe 46 Sch aͤfer, Gottfried Bernhard, hieſ. Bürger und Buchbinder⸗ 

meiſter, verheirathet, 53 Jahr⸗, 4 Monate, 4 Tage alt. 

„ 80| Mainzerg, 12]Riefer, Maria Eliſabeth, geb. Walther, Wittwe, zweite Ehe⸗ 
frau des dahier verflorbenen Bürger® und Kunftgärtners. 
zu Offenbach im Großberrogthum Hefien, Joſeph Kiefer, 
67 Jahre, 9 Monate, 12 Tage alt. 

Frankfurt a. M., den 4. October 1864. Standesbuchführung. 


Seit dem 13. September wird dahier vermißt: ein Ballen P. H. gezeichnit, ent» 
eu: 57 Ellen hell⸗ und dunkelgraues balbwollene® Hofenzeug; 57 Glen weiß unb 
lau geftreiften Bett-Barchent; 37 Ellen blau, roth und weiß carrirtes baumwollenes 
Bettzeug; 25 Ellen desal., etwas ſchmaͤler; 24 Ellen blau, roth und weiß Mein carrirtes 
baummollenes Zeug; 32 Gllen blau und weiß ag 88 Ellen blaues gedrucktes Zeug 

Man erfuht um Unzelge, falls über ben bleib dieſer Waaren etwas bekannt 
werben follte. 

Frankfurt co. M., den 28. Sentember 1964. Bolizei-Amt. 

Zwiſchen dem 24. und 26. L We, wurbe in Oberrad entw-npet: 

eine Frankfurter Banknote & fl. 500 

fort Man erfuht um Anzeige falls bezüglich dieſes Diebftahls etwas bekannt werben 
ollte. 


Frankfurt m M., ben 27, September 1864. Bolize Aust, 








Pa 
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Bekanntmachung. 


Die unterzeichnete Commiſſion fordert hiermit nach Maßgabe — ihrer Inſtruc⸗ 

tion vom 25. Auguſt 1828 alle im Jahre I848 geborenen jungen Männer oder deren 

—— und Vormünder auf, bie Conſcriptionsliſte des genannten Jahres waͤhrend ber 
von 


utag den 10. September bis Dienstag den A. Oetober l. J. einfchlieplich, 


in der Nachmittageftunde von A bis 8 Uhr, in dem Amtslokale des Kriegszeugamts 
einzufehen, um bie Einzeichnung derjenigen Kriegsbienftpflichtigen zu veranlafien, welche 
etwa noch nicht —— ſein ſollten, oder um gezen die Einträge bereits einge 
ſchrie bener etw sine Reklamationen voranbringen und zu begründen, damit einettheild von 
noch nicht eingejchriebenen Kriegedienftpflihtiosen ber Verdacht entfernt werbe, daß fie 
fi —— der Conſcription entziehen wollen, anderntheils das Recht auf die bezeich⸗ 
neten Reklamationen nicht verloren werde, indem ſolche nad Ablauf, obiger Friſt nicht 
mebr beachtet werben können. 


"Frankfurt a. M,, den 14. September 1864- Aushebungs⸗ Commiſſion. 


verordnung. 


Das, Kuobchen⸗ und Lumpenſammeln betreffeud. 


1) Die zum Knochen⸗ und Lumpenſammeln conceſſionirten Gewerbtreibenden bürfen 
nur Die Gehuͤlfen als Einfammler verwe ben, welche hierzu polizeiliche Erlaubniß 
erlanct haben und orbnungsmäßig einpefchrieben find, 

2) Die Einfanmiler von Knochen und Qumpen haben ben ihnen ertheilten Erlaubniß⸗ 
[bein jederzeit bei fi zu führen und auf Gıforbdern fi) hierdurch dem Polizei⸗ 
—— ſowle den Bewohnern der Behauſungen, in welchen fie Knochen und 

un pen einſammeln wollen, gegenüber ehe 

8) Denfelsen ift unterfant, in Behaufungen, Liegenſchaften und eingefriebigten Grund⸗ 
Rüden Knochen und Lumpen, ohne Grlaubnig bes Eigenthümers ober Inhabers 


au ſuchen. 

Desaleihen ift ihnen, ohne Rhdfiht auf ſolche ertheilte Erlaubniß, unterfagt, 
nach eingetretener Dämmeruna Kenochen uno Qumpen in Behaufungen, Liegenfchaften 
und eingefriebigten Grundftüden abzuholen oder nad en nachzufragen. 

980 on werben nad Weoßaabe bed Art. 4 Mo. 11 unb bes Art. 12 
bes ni Aefıpe6 und im Wieberholungsfalle gegen den Gehülfen überbies 
mit Entziehung ber polizeilichen Erlaubniß beftraft. j 
Frankfurt a. M., den 27, September 1864. Volijei-Amt. 


Straßenbeleuhtung ie Monat October 1 
Dom n bis einſchließlich ir Anfang * Uhr, Ende Uhr. 


" im n 


" " 

„au. — 51 
B Te ae 
ar ee 
n 30, ® ." 81. r 5%, = " 5%, 


Frankfurt a. W, den 28, September 1864. Polizei Amt, 
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Bekanntmachung. 


r Beſeitigung ber durch das Aufbewahren der Aepfelreſter in ber Stabt ent⸗ 
ſtehenden Mißſtaͤnde wird verordnet: 

1) Das Aufbewahren der Aepfelreſter in den Straßen, vor und in den Huſern und 
“ —— ter Stadt und ber enger bewohnten Theile der Stadtgemarkung 

verboten. 

Die bei dem Aepfelmeinmachen an einem Tage fi ergebenden Wepfelrefter 
find fpäteftens bis zum Abend tefjelben Tages wegzufcaffen. 

2) Die aus der Stadt gebrachten Aepielrefter dürfen, auch wenn fie anderweit ver 
wenbet werten follen, nicht in ber Nähe der Lanbftraßen und Wege, fowie ber 
Häufer und Gärten ausgeſchüttet werben. 

In den Main bürfen diefelben nur unterhalb des neuen Winterhofens auf 
biefeitigem Ufer und unterhalb vor dem Schaumainthor liegenden Gärten auf 
fenfeitigem Ufer und zwar fo gefchüttet werben, daß fie von dem Waſſer fortger 
‚führt werben können. Ds Aufſchütten berfelben an fraglichen Uferftellen { 
verboten. Die Auslabeftelle ift jebesmal wieder zu reinigen. 

3) Uebertretungen biefer Verorbnung werben nad) Artikel 4, Abfah 11, und Art. 12 
des Boligeiftrafgefeßes beftraft. 

Frankfurt a. M., den 26. E-ptember 1864. Boltzei-Amt. 


KartoffelerescenzBerfteigerung. 
Kommenden Mutwoch den 5. October fol die diesjährige Kartoffelerescen, im - 
Weilrubforft, Diſtriet Buchſcheerchen des hieſigen Stadt ⸗Waldes in Parzellen an Ort 
und Stelle öffentlih an die Mrifibietenben verfteigert werben. Zuſammenkunft Vor⸗ 
mittags 9 Uhr auf der Sachſenhäuſer Warte. 
Frankfurt a. M., den 30. September 1R64. Forft-Amt. 


—rfh —ñ— — — — nn m — — — — — — — — —— 

Zur MWiederbefegung zweier Poligel⸗Commiſſaͤr⸗Stellen liegt von heute an 14 Tage lang 
ein Anmeldezettel auf, was anburh mit dem Anfügen bekannt gemabt wird, daß zur Anmel⸗ 
dung die Abfofoirung juriſtiſcher Stubien nicht erfordert, ber Entſcheidung über bie Unftelung 
aber eine Prüfung vorausgeben werbe. 

Frankfurt a. M. den 27. September 1864. Stadt ⸗Kanzlei. 

Ein @oldftüd wurde gefunden, Unfprüiche find binnen 14 Tagen hier geltend zu 
maden. _ 

Rranffurt a. M., ben 24 September 1884. Polizei⸗Amt. 


Am 28. 1. M. kam dahter abhanden: Gin rothjuchtenes Vortemonnaie mit 18—19 

riedrichsd'or, 2 oder 3 Darmftäbter fl. 10 Stüden, fl. 1 in neven Darmftädter Silber- 
eudern ac. Man erſucht um Unzeige, falls Hierüber etwas befannt werben follte, 
Frankfurt a. M, ben 30. September 1864. Polizei-Amt. 


efundene Gegenftände,. j 

Ein weißes Tafcbentuch. Ein Fetd. Taſchentuch. Ein Stälriemen und ein porn. 
Ein geſtricktes Kopftuch. Zwei Kinderfhttre. Eine IebernePferbedede. Ein Meines weißes 
Tiſchd⸗ckchen ganz neu. Eine Ente. Eine Weſte. Eine FuhrmarnseBettfche. Ein Notig uch. 
Ein Tiſchmeſſer. Cine Eleine Brieftafhe mit Paß⸗ſtarte Louiſe Deusner geb. Haflel. 
‘inen Meinen goldnen Uhrſchlüſſel an eimem Haken. Ein wol. gebäfeltes alstuch. 
Drei kleine Schlüfſel. Ein ſeid. Regenſchirm in einer Droſchke. Gin Schlüffel. Ein 
Portemnonnaie mit wenigem Geld. 


Frantfurt· a. M. den 80. September 1864. Polizei⸗Auit. 





Edbictallabung. 

Ueber das Bermdgen bes biefigen Bürgers und Endelsmanns David Abraham 

ee, in Firma „D. A. Fried berg“, bat das unterzeichnete Gericht heute Con⸗ 
ann ’ 

Demnach werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgenb einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in ber auf 

— Montag den 28. November I. J., Bormittags 10 Uhr, 
anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Gerichts-Commiſſion entweder perſoͤnlich 
ober durch einen Bevollmächtigten hiefigen Anwalt Mar zu ftellen, auch hinſichtlich eines 
ng un Dam oereqtes zum Brotocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausjchluffes 
on der Maſſe. 

68 wird feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben Acten — iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 


biefigen Blättern befannt gemacht werben, Ä 
Frankfurt a. M., den 28. September 1864. Stadt⸗Gericht 1. 
Dr. Eckh ard, Director. 
Dr. Diepe, Serr. 





Edicetallabdbung. 

Ueber das Vermögen bes hbiefigen Bürgers und Gaſtwirths Louis Schäfer hat 
das unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 

Demnad; werben Alle, welche an biefen —— aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in der auf 

Montag den 12. December l. J, Vormittags 10 Uhr, 
anberaumten Tagfahrt vor der — Gerichts⸗Commiſfion entweder perſoͤnlich 
ober durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt klar zu ftellen, auch hinſichtlich eines 
— oerectes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausſchlufſes 
von der Maſſe. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem die gegenwärtige 
zu den Acten gefommen ift, der Ausihluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffent« 
ichen Hiefigen Blättern befannt gemacht werben, 

Frankfurt a. M., den 28. Erptember 1864. Stadt⸗Gericht 1. 
Dr, Eckhard, Director. 
Dr. Dieße, Serr. 


— 


Bekanntmachung. 
Die Schuldner des Handelsmanns David Abrabam Friedberg, in Firma 
D. U. Friedberg, werben hiermit aufgefordert, bie ſchuldigen Beträge bei Vermeidung 
nochmaliger Zahlung an Niemanden als an ben beftellten Maffepfleger Herrn Dr. jar. 
Reutlinger zu entrichten. 
Frankfurt a. M., ben 28. September 1864. Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Diege, Sea. 


Betfanntmadung. 

Die Schuldner des hiefigen Bürger und Gaftwirtys Louis Schäfer werben 
iermit aufgefordert, bie fehulbigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an 
—— als an den beſtellten Maſſepfleger Herrn Dr. jur. Schmidt⸗Polex zu 
en en. 

Frankfurt a. M., den 28. September 1864. Stadt⸗Gericht I. 

Dr. Diege, Ser. 


_ 
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Srankfurter Landgemeinden. 
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RAR mag" Br til — Chriſtian Auguft; deſignirter Bürger von Born⸗ 
* jet, aus Friedberg im Großherzogthum 
Fa ulanıtg, vom Bornheim. 
r 280Di en Hitıop, ilrger qu u Bornheit und — Wittwer, 
Dorothea, von Born 
Haufen FR get —8 Konrad, ra zu A und Schreiner, 
— —* —— nbu aria Epriftina, aus Horner» 
wigre 
" 28 — Johann kill A Sietri, Bürger zu Haufen und 
a Schuhmacher cher, mit Bender, Maria Elifabetha, aus Bodenheim. 
Slenertad | „  7\Gettenauer, Ioh. onrab, Bürger zu Niederrad * —— 
bahnb ebienfteter, mit Berbert, Clifabets, aus 
„ 21Häufer, Heintih Nicolaus, Bürger zu Nieberrab, nit $ n3 
arbarı Clara Facobine, aus Ummertöweıler, im Koͤnigr * 





[3 


rtemberg 
21Roll 9 a ufen Ir, Ehriftian, Bürger und Haarftneider ” 
Niederrad, mit Kredman Catharine Wilhelmine, 


| 
| Niederrad 
Oberra 7Leonhard, Peter Karl, er von Oberrad und Portefeuille⸗ 
| arbeiter, mit Wil helm nna Ehriftine, aus Oberrab. 
„ey 14 &rodt, Subwig Gottfried, vefigmirter QVürger von Oberrad 
| uud Schreiner, aus Eronberg, im Herzogthum Naſſau, mit 
| | Strupp My Etifaberhä, aus Oberrad 
ö ', 836 Rn — ilhelin, Bürger von Oberrad und Corſetten⸗ 
‚mi Bullmann, Katharina, aus Oberrad. 
— — "Simon, Bürger von Oberrad und Schneider, Wittwer, 








5 Te it Eberle, Maris, ans Unterlottenweiler im Königreich 
ms midi. — — — ae. An arm nz 12 prrmnltgun = un > an at vr — 
Dit. IE KU GSeborene 
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"7 864 
‚ Bonames Aug. 211dudyarb, aube, Tochter bes Fri und Schuhmachers 
30 var Sen — er bes "Bürgers und Inhabers 
’ * eier Geoseräheit it Bonames Iohann Georg Zinngraf 








1864 
Bornheim |Mug. a Retharina; 


IE. Geborene 


Toter des Bing ers unb Taglätnend zu 
Bornheim Andreas Schäfer (Fend). 
13 H elf rich, Adam, Sohn des Bürgers und Delonomen zu Bornheim 
Adam Helfrich (Hof). 

14 N. N. Heinrich (fremb). 
15ifend, N. N. todtgeborene Tochter bes Bürgers und Haarſchneiders 

Je Bornbeim Conrad Fend (Hufer). 
16 r, Friedrich, ——— 9 Bürgers und Schuhmachers 
de rare hannes Beder II. (Fifcher). 
16 Becker, Anna Margaretha, Zwill BR des 1. Algen) 
Schühmachers zu, Bornheim Johnnes Becer IL An 
18 Klünder, Victor Heinrih, Sohn des Bürgers zu A 
Moͤrk "Brandenburg, im Königreih Preußen, Gruft Serb inand 


Schud). 
18 Roth, a Aurelie Theodore, Tochter des Bürgers zu Lachen, 
Amtsbezirl Neuſtadt, in ber "Baherfchen RH: al ce 
on. der mittleren Bürgerfchule zu dran 5 
"Roth (Dreier). 
20 N. N. Earl Theobor (fremd). 
20 Boßert, Sufarina Eliſabetha, Tochter des — Oelonomen 
zu Borubeim Johaun Philipp Boßert t (Eöireibe). 
21H appel,. Karl Albrecht. * des Bür, — riesheim im 
Großherzoathum Heffen. und. Regiſtratur -Beamten bei ber 
ieh, - Poftbirection zu Frantfurt Carl Albrecht Happel 
araet 
21 Ammelbürg, Heinrich Alfred, Sohn des ‚Bürgers zu Frankfurt 
und Handelsmanns Johann Jacob Ammelburg mn er). 
22 Date hriſtoph, Sohn des Bürgers zu Bornheim un 
faufers Zorannes Hufer (Löffler), 
2N. N. Sohann Conrad. 
21 Shiebelhuth, Carl, Sohn bes; Sr ers und Säufmacers 
ge" Bornheim Wilhelm Sciebelhuth (ie) €). 
38N. N. Iohann Georg (fremd). 
29 Fü, Anna Mariı, Tochter des 78 zu Bornheim und 
Chauſſeewãrters ln Carpar Füd IL (Marz) 
10Adamiz Peter Heinich, Sohn » Bürgers zu 8. und 
Strohhutwaſchers Johann Jacob Adami (Mager). 
13 Eiwenn, Eduard, Sohn des Bürgers u Re *56 —— 
Sri und Tabafsmüllers Beter. € (Fran). 
ia ——— Sohn des Nr zu uk und And Auslanfers 


© &t 
ar if ri ge 








er bis —* au Haufen und Schneiders 
Johann Georg Mahr (Fi 


2Werner, Eva Emma, T v Bürgers und Gaſtwirthe u 
ı  Nieder-Erlenbah Johann Gerhard Walther Werner Werner (Friteh) 
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Ort. | ge | — 
eng 
9. 141 Momber er, 
Erlenbach Ben 3 un‘ ** ie Meinten, Se Johann Pet 
- omberg 
— . 19lMäller, Philipp, & Sn tes Ph ere um. et u Nieder 
— — — Philipp Wilhe rer), 
Nieberrab „  1Wetieroth er ve bes u A Schreiners zu 
Nieterrad Gruft Ludwig Wetteroth (Vogt). 
F „  QReihensadh, Suſanna Eliſabeth. Tochter des Bürgers zu 
nn und Eifenbahnarbeiters Johaun Adam Reichenbach 
„ "ya N. ve Ent ecem). 
: I en ee ibetph), Sohn des Bir Niederrab und 
5 P) re uſtav ‚Sohn zu Pieberrab u 
|. Gifenbahnbebienfteten Joh. ‚Heinrich —* SGahlſ 
* „41 Stred, Caroline, Tochter bes Bürgerd und —— zu 
N “ —2 Georg Etreb (Berj). 
" “ 15 N. N. 4 
5 | . * N, N. ieh (fremb), 
. i Burkard, Johann Anton Frietrich⸗ Sohn bes |; Bürgers und 
“ PN, 8 rg Wilhelm Burkard (Wil). 
Be 2 elm (fre 
Sbetrab b 1N.. X tobtgeborener Cnabe (fremb) 
8B ee Elifabetya; Tochter bes Bürgers unb Portes 
N fevi arbeiters zu Oberrad: David Bed (Jung). 
4 A 2Beiß, Magbalena, Tochter des Bürgers und Gärtners zu Ober- 
1... rad Johann Ye Weiß (Ludwig). 
7) „ 4 N, N. Georg. 
x » N. N. Anna Maria, 
r - FiIBert, ‚Anna, ‚Rodter Des — und Sahne u 
(k *  Oberrab Jacob 
” ,„ —udelmann, Georg —8 Sohn des Bürgers und Fabrik 
arte ters zu Wertheim im Großherzogthum Os wald 
Pa man (Bohr). 
. " öltne ( en 
’ ine ji ⸗ 
14/8. N. — enge »fttabe ne 
* * ne —— 43533 
" ur harlotte Caro e( 
nger, 
* — Mai zu De SS Sr ie * ne ing), 
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pumpe, 00,w WW * u... 


Drt. Zeit IE. Geborene * 





1864 
Oberrad N, Earl Chriſtian ( fremd). 
27,N. N. Anna Eliſabetha (fremb 


5 P) d).. —R 
" J B1Riffel, Heinrich W Ihelm, — bes Bürgers und Gaͤrtnert zu 
| Oberrad Earl Kiffel (Braun), 
Dr. | Bett. | II. Berfiorbene 
| 





1864 
Bornheim Aug. 6/Häfner, Balthafar, Brunnenmacer .aus Kleinlarben im Groß. 
berzogthum Heſſen, alt 34 Jahre, 9 Monate, 22 Tage. 
8Nuß, Sn Georg, Sohn bes Bürgers und Taglohners zu 


Bornheim Johann Adam Nuß (Henb), alt 1 Jahr 15 

" „15igend, N. N., todtzeborene Tochter des Bürgers zu Bo 
und Haarfchneiders Conrad *end, (Hufer). 

r „ 20 Dlouhy, Maria Magdalena, geb. Graff, Ehefrau bes Bürgers 


u Frankfurt und Handelsmanns Balthafar Aleganber 
Erieprich Alohs Dlouhh, alt 30 Ja 
* 219eld, Eva, Tochter des Ortsbürgers zu Wehrheim im . 
zogthum Nafjau und Buchdruders Heinrich Michael 
(Maibach), alt 4 Monate, 27 Tage. 
23 Chauer, Anna Catharina Wogdalena, Tochter des Bin 
Bornheim und Shreinerd Johann Conrad Clauer (Holz 
alt 11 Jahre, 2 Monate, 4 Tage, 
P\ »„ 31N. N. ®Bhilipp (Fremd), alt 2 Monute, 4 * 
20Sauerbier, Yuftine Catharina, geb. Stricker, Ehefrau des 
Bürgers und Seifenſtedets zu Bornheim Johann Baptiſt 
Sauerbier, alt 32 Jahre, 11 Monate, 8 Taze. 

Frankfurt „ Lang, SEliſabetha Suſauna Louiſe, Tochter des B zu 
Bornheim und a Wr derzeit WBriefträgerg zu 
dsanffart Iohann Heinrich Lang (Pfaff), alt 7 Monate, 

15 Zuge. a 

Bornheim 26 Dieterich, Conrad, Bürger zu. Bornheim und Chauffeeiwärter, 

r verheirathet, alt 36 Jahre, 10 Dionate, 5 e 

27|N. N. Anna Elifabeth (fremd), alt 4 Monite, 3 Tage. 


: r ‚ Lubiwig Huguft, 8 Bürgers Bornheim unt 
e . N res har a Seh ( a6), alt 5 Monate, 

Alan Margaretda, Zwilfin des B | und 
i * ifcher), 


alt 13 Tage. | 
der, Sriedrich, Zwlllin bes Bürgers und | 
— 1 en Se 
ort . omburger o — er 
"Dortelweil, —— 





Ort. | ae | III. Berfiorbene 





Dortelweil |Aug 
” ” 
| 
Haufen . 
Nieber: . 
Erlenbach 
” w 
" " 
3 1 
Niederurſel N 
Nieberrad Juli 
. Aug. 
® " 


DOberrab . 
” ” 


64 | 

Rah, Jacob, Bürgersfohn zu Dortelweil und Schneider, alt 

24 ahre, 6 WKonıte, 2 Tage. 

29/Schneider, Karl Auguft, Sohn des Bürgers zu Bonames, der⸗ 
eit Bahmrärters auf der Main: Wefer-Bahn, Station Dortelwril 
— Catpar Schueider (Edel), alt 4 Jahre, 8 Monate, 


11Adami, Bet Sohn; des Bürgers und 
i 5* rg Trug Jacob dan“ ( rg 


11 — —— Sabine, ledig, aus Nieder⸗Erlenbach, alt 24 Jahre, 
z Mon te, 18 Tu age. 

14 Rötter, —* Friedrich, Bürger und Adermann m Nieber- 
Erlenbih, Wittwer, alt 78 Sabre, 5 Monate, 12 ver 

15Müller, Annı Maria Katharina. geb. Lampert, nachaelafjene 
Wittwe des verjtorbenen Bürger und Dekonomen zu 
Nieder⸗Eclenbach Johann Wilhelm Müller, alt 75 Sabre, 
lı Wonate, 12 Tage. 

96 N. N, —— "Ent Frierig Wilhelm aus Nieber-Grienbach, 


22 
17/Preiß, Elifabetha, a Sulzer, Hinterlaffene Wittwe bes ver- 
ftorbenen Bürgers zu Nieder» Urfel Leonhard Preiß, 
alt 81 Yahre, 2 Tage. 
20Schweikard, Catharina Juliane, geb. Pfaff, nachgelaffene 
Witwe des verstorbenen ergo und Bäders zu Nieberrab 
urn Jacob Schweilard, 70 Jahre, 4 Monate, 


T 
NM. N. Kol Jacob (fremd), alt 1 Monat, 26 Tage, 
R —— Philipp Martin, Sohn des Frantfurier Bürgers und 
ihgärtmere wegen Philipp Dreßler, alt 12 Tage. 
29|N. N & (fremd), alt 26 Tage. 


" 31lSigmann, Be Anton, Bürger und Schneider zu Nieberrab, 


verhe rath.t, alt 53 Fahre, 10 Monate, 21 Tape. 
Dale, Sufanna Barbara, Tochter des Bürgers und Gärtners 
N" Oberrad Yohann Huber (Lauf), alt 3 Monate, 1 Tag. 
— M. N. todtgeborener Knabe (fremp). 
— Bertram, Johannes, Sohn des Bürgers und — 
Oberrad Martn Bertram IL (Wismath), alt 
7 Wonate, 16 Tage. 


e „ 2IN. N. Karl Coriftian (hend), alt 2 Monate, 14 Tage. 
. „ 3Meyer, Rofine, — des Bürgers und * zu 
Sprendiingen im Großheczogthum Heſſen Yacob Meher 
| — 4), alt 8 Monate, 5 Tage. 
„ TN.N. Emma (fremd), alt 29 Tage. 
Seanfnt | „ — N. N. Georg, alt 3 Tage. 





Bei. | ML Berfkorbene 











| 
TLöbig, Sufanna Mogbalena, geb. Jörg, hinterlaffene Wittwe des 
Bürgers und Maurer zu Dberrab Yohınn Conrad Karl 
Röbig, alt 80 Yahre, 5 Monate, 25 Tage, 

11Buck, Maris Ugnefe, Tochter bes Bürgers 2* Gärtners zu 

| Sserrad Yuflinian Bud (Lauf), alt 2 Monate 18 Tage. 

13 Brad, Magdalena, Tochter des Bürgers und Schmiede zu 
Oberrad Bernhard rad (Claus), alt 4 Monate, 24 Tage. 

14N.N. to ener Koabe Afremw). 

— N. N. Karl Andreas (fremd), alt 1 Monat, 11 Tage. 

— Schweiger, Johaun Philipp, Sohn des Bürgers unb Wier- 
brauer® zu Oberrad Sohann Philipp Schweiger (Lauf), 
alt 2 Monate. 

15 N, N. Katharina (fremb), olt 7 Monate, 3 Tage, 

— @lod, Karl Friedrich, Sohn des Bürgers: zu Kalbach 
nauff, Amts Königftein und Schmieds Franz Glod (Hirfchbil), 

17 Säle ; ——— Bürgers und Tagld 

er, Rofine, Zwillingetochter bes ger ag 
zu Oberrad Johann Peter Schlier (Wagner), alt 1 —* 


20 Tage. 

18 Buck, Johann Hartmann I, Bürger und Gärtuer zu Oberrad, 
Wittwer, alt 63 Yahre, 10 Dionate, 24 Tage. 

22|N. N. Caroline (fremd), alt 11 Tage. 

28 N. N. Augufte Marie, alt 1 Jahr, 2 Tage. 

23 N. N, Fried: ih Wilhelm (fremd), alt 6 Tage. 

BılElfäfjer, Katharina, geb. Gentil, Ehefrau bed Bürgers unb 
Kunftgärtners zu Oberrad Johann Chriſtoph Elſäſſer, 
alt 63 Yahre, 10 Monate, 16 Tage. F 

Oberrad, den 4. October 1864. Standesbudführung. 


1864 Bürgerliches Yufgebot. 
Detober 1 Becht, Johann Philipp, defiänirter: Bürger von Nieberrad, aus. Biden- 
bach im Grohherzog hum Hefien, dermalen Geusd'arme dahier, mit 

Michel, Maria Catbarine, aus Niederrab, 

„» 1 iRkranı, Johann Georg Jaeob, Hirfiser Bürger unb Mercerit⸗ unb 
Modewaorenhändler, Witiwer, mit Samesreuther, Marla Anna, 
aus Bundersheim im Großherzogtum Heflen. 

1 Munß, Jacob Peter, hieſiger Bürger, mit Hey, Glifabeibe Wilhelmine 
riederife, biefige Bürgerdtochter. 


Frankfurt 0. D., ben 4 October 184 Standesbuhführung. 

Der Paß des biefijen Bürgeriohnes Rubolyb Gleihauf kom vor c. 4 Wochen 
babier abhanden, Dan — dies * Hd, * —— und erſucht 
um Ablieferung, falls er gefundın ſein ſellte —JJ 

ranffurt a M. ben 30. Septemiber IRAA Volijet:imt. 


EEE EEE TEE ur LEERE NEE LEE DEZE EEE ELLE ZF SE SEHEN IE) 
Bassimertliäies Nedaetear unb Berkeger I. ©, Helgwart, Drnd vor 3. 9, Streng in Berufe c. x. 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 119. Donnerstag den 6. October 1864. 
ee Nr ERS 
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Amtliche Belanntmachungen. 


In Auftrag Hohen Genats wird andurch bekannt gemacht, daß bie in Gemaäßheit des Ges 
ſebes vom 11. October 1853 augefertigten Urliſten faͤmmilicher in den drei Abtheilungen 
ber Urmwäßler flimmberechtigten Würger der Etadt am nächften Montag, Dienstag und Mitte 
wo ben 10., 11. und 12 October 1864 in den Vormittagsftunden von 9 bis 12 Uhr und 
in den Nachmittagsftunden von 3 bis 6 Uhr in der Stadtkanzlei zu jedermanns Einſicht aufs 
liegen und baf Herr Rathſchreiber Dr. Keliner zum Sommifjär Hierbei beftellt worben ift um 
etwaige Cinſprachen entgegen zu nehmen. 

Frankfurt a. M., den 4, October 1864, Stadtkanzlei. 


2006 Sürgerlicyed Aufgedot. 
October 4 Jahn, Helurih Hartmann, Hiefiger Bürger und Hanbelsmann, ders 
malen auch Hauptfleueramts, Aſſiſt⸗ ni dahier, mit —33 aͤus, 
Amalie, aus Appenheim in Rheinheffen, dermalen wohnhaft zu Bingen, 
„ 4 Bbnboldt, Georg Heimann, biefiser Vlırger und Bimmermeifter, mit 

Bolz, Maria Margarethe, hiefige Bürgerstochter. 
„ 4 Bdgeli, Johannes, ur und Raufmann zu Züri, Kantons Yürl 
a 


— 





in — mit umanu, Ottilie Charlotte, hiefitze Bhr- 
gerstochter. 
Frankfurt a. M., ben 6 October 1864. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 


ur Beſeltigung der durch das Aufbewahren der Wepfeicefter in ber Stadt ent» 
OR. ai Misfände wird verorbnet: 

1) Das Aufbewahren der Aepfelrefter in ben Straßen, vor und in ben Häufern unb 

m —— ter Stadt und ber enger bewohnten Theile ber Stadtgemarkung 
verboten. 4 

Die bei dem Aepfelweinmahen an einem Tage fi ergebenden Aepfelreſter 
find fpäteftens bis zum Abend teffelben Tages wegzufchaffen. 

2) Die aus der Giadt gebraten Arpielrefter bürfen, auch wenn fie anberweit ver« 
wenbet werben follen, nicht in der Nähe der Landſtraßen und Wege, fowie ber 
Häufer. und @ärten ausgejchlittet werben. 

In den Main dürfen diefelben nur unterhalb des neuen Winterhofens auf 
diesſeitigem Ufer und unterhalb vor dem Schaumainthor Legenden Gärten auf 
jenfeitigem Ufer und zwar fo geſchüttet wersen, daß fie von bem Waſſer fortges 
führt werben koͤnnen. Dis Auficütten berfelben an fraglichen Uferftellen {ft 
verboten. Die Auslabeftelle ift jebesmal wieder zu reinigen. 

3) Uebertreiungen biefer Verordnung werben noch Artikel 4, Abfag 11, und Art. 12 
bes Boltzeiftrafgeießes beſtraft. 

»  Beauffurt a MR, ben 26. September 1864 Polizei-Ant, 


_ 90 -- 
Befanntmachung. 
Nachfolgenden Perfonen find, auf — Aumeldung, Gewerbſcheine ertheilt 








Uamen des 
Gewerbtreibenden. 







6681.Det. a nn Frankfurt, Zr 
559 /8,Dect, Holle, "Anna Maria ” — Knochen⸗ und Lumpen⸗ 
Barbara, gebr Cretzſch⸗ ſammeln. 
mar. 
660 I1Föhrig, Johann Garl. "» ‚Kaufmann. rag 
und Kaufmann 
561 |4.Dk. ee o — Berbingungsanftalt, 
eyer 
662 —* Eat, Zouffaint. „  Marmororbeiter. Mehger u. Marmor⸗ 
orbeiter. 


563 „  IRielmeyer, Johann 
acob. 


.Lohntutſcher. Sehemann und Kohn 
564 18.08. ild, Joh. Wolfgan). — 
565 


„  Mädermeifter. Raufaann u. Bäder. 





r äneider, Johann »  !VDergolber. Raufmann, Gpiegel 
u. 566 «| Beter. | —— und Ber 
olber 
Frankfurt a, M., den 5. Dictober 1 e 
Gewerbebebörbe. 
Zur Benlaubigung: 
Hoffmann 


, Yetuar. 
Straßenbeleuchtung im Monat Detober | 1864. 


abe 1. bis alles 4. Anfang 6'/a Uhr, Ende 5 uhr. 
6. 10. 6°, 5 


" [ " " hm n " 

” 11. # ” [7] Hi ” " 6 

„ 12, " ” 20 " 6— * ” 51 im 

. 2 > 27. u 5% A „ bh „ 

" 28. ” " 2). [ 5 yj “ " 51/, ” 

n 30. ® " 31. [7] » 5°/, " 
Frantfurt a. M, den 28. September 1864 Polizel-Amt. 


benb wurbe babier verloren: ein rothes Mortemonmale mit ca. fl. 30 ia 
Silber und Papier, fowie div. Notizen. Man erfuht um Anzeige falls daſſelbe ge 
funben fein follte. 


anffurt a. M., ben 1. October 1864. Bolizel-Amt. 
Ein Garıon mit fetdenen Haarnegen, wahrſcheulich vor Auguſt d. J verloren, Ti 


aufgefunden und hierher abgegeben worben. Gigentpumsaniprüche A binnen 14 Tagen 
dahier geltend zu machen. 
drantfurt 9 D., ben 30, September 1864. Polizeh At, 


aus A — 


Gefundene BGegenftände. Ä 
Einen Meinen nolbnen Uhrſchluſſel an eimem Hafen. Gin woll. nebäfeltes Halstuch. 
Drei Fleine Sähläffel. Gin feid. Regenfchirm in einer Drioſchke. En Gchlüffel, Ein 
Bortemonnaie mit wenigem Geld. Ein Paar Bamafchen. Bin Handtuch. Gin woll, 
Halskraͤgelchen. Eia Perlenbeutel mit wentgem Gelb, Ein goldner Ring in Bornheim 
gefunden. Vier Heine Säliflel. Ein goldner Bleiftifthaiter, oben ein arhner Stein. 
in M. Sonnenſchitm in einer Drofhfe. Ein Haarring. Gin Ginarren Etuis in einer 
Droſchke. Eine Kinderfhüre. Gin Vortemonnale mit wenigem Geld. Zwei Schlüffel, 
Ein Pfandfgein. Gin brauner Raathund, Ein Paß zür Johannes Mathe Gin ganzes 
Stüuck Sımmetband. Ein Zwei Obmfaß. 

Frankfurt >». M., den 5. October 1864. Volizei:Amt. 


Gerichtliche Bekanutmachungen. 


Deffentlide Ladung. 

Die Liegenſchaft in Bonameſer Gemarkung, Gewann 4 No. 17. Ader im Boden 
über den Kehlbacherweg — 1 Vril. 8 Rth. 53 Schub haltend if im amtlichen Trans⸗ 
ſcriptionsbuche nit zugrfchrichen. 

Bon den Jacob Weſterfeld'jchen Erten in Bonames ift einigermaken befcheinigt, 
daß fie, beriehungsweife ihr Grblaffer, feit 1832 tm ungeflören Beſiß dieſes Aders 
find, ebenfo wie ber Llebergang die ſer Yiegenfchaft von Eınft Chriſtian Launh ar d Wittwe, 
in beren Goncurdmafle eine Verfteigerung im Jahre 1829 vergeblich verſucht worden 
war, durch Rückfall in Gemaͤßhert vorbehaltenen Eigenthums an Gertraude Läufer 
und von biefer an Yacob Wefterfeld von Bonames einigermaßen nachgewieſen ift, 
ohne daß jedoch bie Gigeuthumsübergänge dur rechtsgenügende Urkunden dargethan 
werben koͤnnten. Es werden bıfhalb auf Antran der Yrcob Wefterfeldb Erben von 
Bonames Alle, welche irgend Anſprüche auf bie bezeichnete Liegenſchaft zu haben vers 
meinen, hiermit aufgeforbert, ſolche ; 

binnen vier Boden, 
bei unterzeichneten Amte orbnungsmäßtz anzumelden, indem fonft nach fruchtloſem Ab⸗ 
lauf biefer Friſt die Land» Transferiprionsbehörde ermächtigt werben fell, dieſe Liegen 
fhaft dem Jacob Wefterfelb von Bonames, beziehungsweife deſſen Erben, eigens 
thümlich zuzuſchreiben. 

Frankfurt a. M., den 29. September 1864. Land⸗Juſtizamt. 

Dr. de Boſelli. 
Dr. Giar, Aktuar. 
Bekanuntmachung. 

Die Schuldner des Handelsmanns David Abrabam Friedberg, in Fuma 
D. A. Friedberg, werden hiermit aufzeforkert, vie fchulstgen Weträge ei Bermeivung 
nochmaliger Zahlung an Niemanden als an ben beftellten Mafjepfleger Herm Dr. jur. 
Reutlinger zu entrichten. 

. Frankfurt a. M., den 28. September 1864. Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Diese, Ser. 
AFFE STTER: 

Die Schuldner des biefigen Bürgers und Gaſtwirths Lonis Schäfer werben 
iermit aufgefordert, bie ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger — an 
— als an ben beſtellten Maſſepfleger Herrn Dr. jur. Schuidt⸗Polez zu 

en en. 
Frankfurt a. M., ben’ 28. September 1864, Stadi⸗Gericht L 

Dr. Diepe, Sex. 


989 — 


Belanntmadhung. 
ulbner ber Schneider Hei rich Schwartz Chelente werben Kiermit aufge 
forbert, bie u Beträge bei Vermeibung nochmaliger Zahlung an Niemanben als 
an den Beftellten Mafjepfleger Oerrn Dr. jur, Chriſt zu entrichten. n 
Frankfurt a. M., den 26. September 1864. Stadt-⸗Gericht L 
Dr. Diepe, Serr._ 

Laut Eintrages in dem Hypothekenbuche ber —— Judengemelnde vom Jahr 
1810 hat ber hieſige Bürger und Handelsmann Michael Moſes Bing an ben Hiefigen 
Hanbeldmann Nathan Pdb Levy und befien Erben am 17. September 1810 eine Viertel 
Hinterbehaufung No. 65 (LXV) in ber Judengaſſe, zum Hinteren Pflug genannt, um 
die Summe von fl. 154 bes 24 fl. Fußes zum 2. Infaß verpfänbet, welde Summe 
de m 17. September 1810 und von ba am mit mefjentlich fl. 25 zurückbezahlt 
werben follte. 

Nach Angabe des Erben vorerwähnten Schuldners, Jacob Bing zu Paris, ift biefe 
Schuld im Sabre 1813 völlig getilat worben, jedoch die Generalquittung, jowie bie 
copia authentica des ertheilten Inſatzbriefes verloren negangen. 

Nachdem nım die bier wohnhaften Miterben des Nathan Löb Levy, alias Löwenick 
fi mit der Loͤſchung der Hypothek einverftanden erklärt haben, von ben zu Californien 
wohnhaften Enkeln des Natban Löb Levy aber, naͤmlich ber Ehefrau des Kaufmanns 
— Brothers, Roſa, geb. Oppenheim, der Ehefrau bes Kaufmannes Mayer Ehrlich, 
Gäcilie, geb. Oppenheim nnd der unverheiratheten Anna Oppenheim zu San Franclsco 
die Einwilligung zur Ldichung nicht beigebracht werben konnte, jo werben biejelben 
biermit auf Antrag des vorgenannten Jakob Bing Öffentlich aufgeforbert, ſich über bie 
behauptete Heimzablung bes erwähnten Capitols 

binnen A Monaten 

anber zu erflären bei Vermeibung, daß angenommen werbe, daſſelbe ſei zurückbezahlt 
und fie willigten in bie Löfchung ber Hypothek ein. 

ugleich werben Alle, weldhe aus irgend einem Nechtöarunde an bie copia authentica 
bes über die Berpfändnng froglicher Viertel Hinterbehaufung ertheilten —— 
irgend welche Anſprüche zu haben glauben Ben biefelben in gleicher Erift 
bem unterzeichneten Amte geltend zu machen, bei Vermeibung, daß biefe Originalaus« 
fertigung für kraftlos und erloſchen eıflärt werben fol. 

Frankfurt a. M., 8. Auguſt 1864. Stadt-Amt I. 

Dr. Diebl. _ 
Dr Wendling, Ad. 





gabung. 

In Sachen des Spezereikrämers Kriebrih Wilhelm Teſchenmacher, Klägers, 
Wiberbeklagten, gegen feine Ehefrau Anna Sophia, geb. Lindheimer, Bes 
klagten, Wiberklägerin, Eheſcheidung betreffend, wirb der Kläger, als nımmehriger Des 
ertiond:Bellagter, deſſen — ufenthaltsort unbekannt iſt, hiermit aufgefor⸗ 
u ſeiner rau zurüdzufehren und bie mit ihr fortzufegen, oder zu gen 
aß er nach fruchtlofem Ablaufe biefer Friſt, auf Anrufen, — — Verlafler 

erklaͤrt, demzufolge die beſtehende Ehe in bfrgerlicher Hinficht getrennt und das weitere 
nee verfügt, auch fernere Dekretur für ihn lediglich an ber Gerichtstafel angeheftet 
werbe. 

Frankfurt a. M., den 22, Auguft 1864 Stadt-Geridt L 

Dr, Eckhard, Direktor. 
Dr. Dietze, Seer. 


FREENET DEE WENN 
Dererworiũqer Rehastenz aud Veueata 3. ©, Gelgwart, Axuc ven 3. 9, Oturag in Genulfent a, R. 


Amts-Blatıt 
der freien Stadt Frankfurt. 


AR 120. Samstag den 8. Dttober 1864. 
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Amtliche Belanntmachungen 
Bekanntmachung. 


In Auftrag Hohen Senats wird das Ergebniß der am 3 und 4. |, Mts. erfolgten 
Abſtimmung löblicher Bürgerfchaft über. den Entwurf eines organifchen Gcetes die Auf» 
Hebung der Beſchränlungen der jtaatsbürgerlichen Rechte der Landbewohner und Iſraeliten 
il es in Nadjtehendem befannt gemacht: 

In der erften Abthellung Haben von 251 Abftimmenden 241 für und 10 gegen, 
in der, zweiten Abtbeilung von 313 Abjtimmenden 285 für und 28. gegen, 
imn der dritten Abtheilung von 361 Abftimmenden 239 für und 122 
gegen die Annahme dieſes Gejeges geſtimmi. 
Frankfurt a. Main, den 7. October 1864. Stadt-Aanzlei, 


Drganifches Gefek, 
die Aufhebung der Befchränkungen der ſtaatsbürgerlichen Kechte der Sandbewohner 
und Ifraeliten betreffend, 


Wir Bürgermeifter ımd Rath der freien Stadt Frankfurt 


le hiermit auf verfaffungsmäßigen Beſchluß der Gefeggebenden Verſammlung vom 
September 1864 und löblicher Vürgerfchaft vom 3. und 4. Dctober 1864, nachftehende 


—— 
als ——— Geſetz: 
Einziger Artikel. 
Die bisher noch beſtandenen ech Any ber — Rechte der Bürger 
un Religion umd der Bürger der Landgemeinden find aufgehoben. 
Beihloffen in Unferer Rathsverfammlung am 7. October 1864. 


In Auftrag Hohen Senats wird andurch befannt gemattbaß bie in Gemäßheit des Ge 
feet vom 11. October 1853 amgefertigten Urliſten fämmtlıher in ben breit Abtbeilungen. 

Urwaͤhler ftimmberechtigten Bürger ber Etabt am naͤchſten Montag, Dienstag und Mitte 
* den 10., 11. nnd 12 DOctober 1864 in den Vormittagdftunten von 9 bis 12 Uhr und 
in ben Radmittagftunden von 3 bis 6 Uhr in ber Stabtlanglei zu Jedermanns Einſicht aufs 
liegen und daß Herr Rathſchreiber Dr Kellner zum Gommiffär Hierbei beftellt worben ift um 
etwaige Einſprachen entgegen zu nehmen. 

8. DR, den 4. October 1864, Gtadtlanzlei, 


Beröffentlichung aus bem Handelsregiſter der freien Gtabt Frankfurt. 


565. Herr — Naß, hier verbüraerter Kaufmann, Hat eins Handlung unter ber Flema 
RR) * für feine alleinige Rechnung errichtet und für biefelbe feiner Ehefrau Hen⸗ 
ritte, geb. Herz, Procura eriheilt. | 

566. Herr Johann Friedrich Damann, Hier verbürgerter Kaufmann Hat eine Handlung unter 
ber Firma „Friedrih Damaun“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

567. Der Hiefige Bürger Herr Franz Weiland, bisher Außlaufer, jet Kaufmann, Kat eine 

blung unter ber Firma „F. Weiland“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

568. Die Hiefige Handlung „S. F. Landaner- Donner” Hat die dem Herrn Louis Schiele 
unterm 5. Januar 1868 ertheilte Vrocura zurldgenommen. 

569. Der hiefige Bürger und Hanbelsmann Herr Herz Samuel Lorie hat eine Handlung 
unter ber Firma „Lorie ſenr.“ für feine alleinige Rechnung errichtet, 

570. Der hiefige Bürger Herr Johann Peter Schneider, Vergolber, jet auch Kaufmann unb 
EpiegelsFabrifant, Hat eine Handlung unter der Firma „Ze P. Schneider junr.“ 
für feine alleinige Rechnung errichtet. 

571. Die hieſige VBürgerin Fräulein Gmma Marg. Elife Fedir Hat eine Handlung unter ber 

a „@life Becker” für ihre alleinige Rechnung errichtet und für biefelbe ihrer 
Awefter Fräulein Mathilde Bedes aus Marburg Procura ertheilt, 

579, Herr Johann Garl Föhrig, Hier verbürgerter Kaufmann, Hat eine Hanblung unter Firma 
„3. C. Böhrig" für feine alleinige Rechnung errichtet, 

678. Herr Georg Wilhelm Vollrath, Hier verbürgerter Kaufmann, hat eine Handlung unter 
ber Firma „S. W. Vollrath“ für feine alleinige Rechnung errichtet, 

674. Die hieſige Bürgerin Fräulein Lina Bienes Hat eine Handlung unter ber Firma „P. 
Bienes“ für ihre alleinige Rechnung errichtet und für biefelbe ihrer Schwefter Fraͤu⸗ 
fein Babette Bienes aus Creuznach Procura eriheilt. 

575. Herr Chriſtian Ludwig Weber, Inhaber der biefigen Handlung „C. S. Weber“ 
mit dem 1. d. M. den hier verbärgerten Kauſmann Herrn Phil. Carl Ludwig Schiele 
als Theilhaber aufgenommen und Beide führen dieſelbe für gemeinſchaftliche Rechnung 
unter der obigen Firma fort. Jeder von ibnen iſt berechtigt, bie Geſellſchaft zu vertreten und 
bie Firma zu zeichnen. Die für Grau Ghriftine Weber, geb. Kornder, feither beftanbene 

Procura bleibt biftehen, 

576. Die Inhaber ber Hirfigen Handlung „Goldſchmidt & Comp.“, die Herren Rathan 
und Jacob Goldſchmidt, haben mit dem 1. d. M. ben hier verbürgerten Kaufmann Herrn 
David Go'dſchmidt als Theilhaber aufgenommen. Die brei Genannten führen biefelbe für 
gemeinſchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit fort, und ift Yeber von ihnen berechtigt, 
bie Gefellſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen. Die dem Herrn Samuel Golt» 
ſchmidt unterm 25, October 1859 extheilte Procura bleibt in Kraft. 

Frankfurt a. M., den 7. October 1864. 

In Yuftrag des Stabtgerichts 1 das Wechſeluotaria 
1. d. Namen: Dr. Jucho. 

— — — — — — — — — — — — — — — — — 

An 28. LM. lam dahier abhanden: Gin rothjuchtenes Wortemennate mit 18—19 
Frledrichtd'or, 2 ober 3 Darmſt dier fl. 10 Stüden, fl. 1 in neuem Darmftäbter Silber⸗ 
Freuen x. Man erfuht um Anzeige, falls Hierüber etwas belannt werben folltes 

Frankfurt a M., ben 80. September 1864. Polizei⸗Amt. 

Ein Tation mit ſeidenen Haarnegen, wahrſcheinlich vor Auguſt d. J verloren, if 
— — — abgegeben worden. Cigenthumsanſprüche ſind binnen 14 Tagen 
babier geltenb zu machen. 

Frankfurt a. M., ben 80, September 1864, Polizei-At, 


= 9 = 


Bekanntmachung. 
Reifagenben Perjonen fat, anf erflgte Mamelbun, Generifäeine eielt 







Mamen des 
Gewerbtreibenden. 


. 567 |5.Det. |®rünebaum, Xaron.| Röbe befgeim! Kaufmann. 
568 „ IRamling, Jobaun Frankfurt. Handelömann. Schrnt- u. Zpeifes 


Georg. wirthſchaft und 
Raufmann. 
569 Bienes, Lina. r — Handelsfrau. 
570 6. Det.ð 8 ie le, Philipp Carl 5 — Kaufmann, 
571 „ 1% site 4 5, Georg Wil⸗ f — Kaufmann. 
572 | „ JSreugberg, Gerhard. Fettkraͤmer. —* und Fett⸗ 
kraͤmer. 
578 „Roth, Georg Daniel, . — Kaufmann u. Lohn⸗ 
u. 574 £utfcher. 
575 „.  jBoldihmibt, David, 2 — Kaufmann. 


Sranffurt a. M., ben 6. October 1864. 


Gewerbebebörde. 
Zur 3 u: gu 8 


2008 Burgerlihes Aufgedot. 

October 6 |Raupert, Johann, Barbier aus Sobernheim in der koniglich pre. 
Rheinproving, früher als Golbat im Zönigl, preuf. 4. bein. 
teriesRegiment No. 80 dahier in Barnifon, mit Brädner, Ghar- 
Iotte, aus —— 

„6 deiz5 Johann Adam LI, biefiner Bürner und, ——— 
häfer, Garoline Gatharine, biefige m. 
28 Ein Guſtav, —— 8 — ung und Kittergutößcfiper anf. 
Draulitten bei ker. in Ofipreußen, mit Warti» 
* o, Maria — —— aus Coblenz in ber koͤnigl. 
—4— heinprobim bermalen wohnhaft babier. 
__ Frankfurt a —* ben 8. October 1864. Standesbuchführung. 
Geſtern Abend wurbe bahler verloren: ein zothes Portemonnaie mit ca. fl. 50 in 
Silber en fowie div. Notizen. Man erfuht um Anzeige falls deſſelbe ge 


Sranffurt a. M,, den 1, October 1864. Boltzei- Amt, 





— 16 — 


Befamtınadhumg, 
bie diesjährige Ziehung von Ordnungsmummern hieſiger Kriegsdienit- 


pflichtiger betr. 

In Gemaͤßheit des Rekrutirungsgeſetzes vom 17. Dezember 1822 und — * > 
änderung vom 30. September 1856 find bie im Jahre ISAS gebornen Krie 
pflichtigen and ber Stadt und den Lanbgemeinden, ſowie die ſeit der leßten dm | 
von Ordnungsnummern in das Bürgerrecht aufgenommenen, noch nit zur Bi 28 
gelangten Kriegsbienftpflicstigen mit Verweifung auf $ 12 bes Gejeped vom 30. Sep 
tember1856, Abänberungen des Refrutirungsgejeßes betr., — — en 

Montag den 21. Movember db. J., Nachmittags 3 Ubr, 

vor der Aushebungs-Commiſſion angeordneten, 


in deren Amtslofal im Römer 
ftattfindenben Fiehung von Ordnungsnummern entweder perfönlich einzufinden, ober. hier⸗ 
bei one Stelle durch ihre Eltern, Bormünder ober gehörig Bevollmächtigte v 
zu laffen. 

Kranffurt a. M., den 6. October 1864. 

Kriegs: Zeug: Amt. 

* oben angeführte $ 12 des Geſetzes vom 30. Pa 1856 Tauret:- 

emgfjenem Zeitraum vor der Ziehung madıt das Kriegs: Zeug-Amt öffentli 
befannt, ar zur Ziehung gefchritten werde und fordert alle Rriegsbienkpfliätigen auf, 
an einem beftimmten Tage entweder jelbft oder durch Bevollmädhtigte vor der Ausheb 
Ben ion Bu ericheinen, um die Loofe zu ziehen Für die diefer Auffor 
ach? ommenden werden, nachdem die ectblsensn ide eriptio 
oflichtigen ihre Sooſe gezogen baben, von dem Vorſitzenden der 
are :Eommifjion die Looſe gezogen. 
Das Formular einer Vollmacht zur Zichung von Ordnungs-Mummern biefiger 
Ariegsdienfipflichtiger lantet: 

Endesunterzeichneter beauftragt hierdurch den Hern..... ag? feiner bei ber 
-Aushebungs-Gommiffion zu Frankfurt a. M. die Ordnungsnummer ber — 
tigen zu ziehen, und verpflichtet ſich hiermit, dieſes Nummerzlehen jo ei 
er es jelbfi vorgenommen. 


den ten 
(L. 8) Unterſchrift. 
Die Vollmacht eines hier Wohnhaften muß von u biefigen Notar, biejenige 
eines auswärts Wohnenden von ber betreffenden Wehörbe Iegalifirt fein. Eltern haben 
feine —n nöthig; jeter Vormund hat lediglich fein Beftellungs-Dekret borzumelfen. 
m 3 Uhr wirb mit dem ug er ber nn tigen, welcher in 


186 


betifcher Mei werd eis 
atphabstifger zu g —— perſonlichen —— — nee en Ad — 


| - Streußel-Berfteigerung. 
In dem Weilruh⸗For ſte des dehieſigen Stadiwaldes, Di ſrummloog, ſollen 
Montag ben 10. Dctober db, J. 
0 Saufen Streufel von Moos und Seibelberzen 


—* 
— — rege —— Sa ae 


Beaukfurt © WR, ben 7, Ditober 1866 ſvorſt⸗Ami. 


ee og 


Defanntmachung. — 
Aut ———— ber. durch das Aufbewahren ber Aepfelteſter in ber Stabi ent⸗ 
ſtehenden Mißſtaͤnde wird verordnet: 
) Das Au ren der Aepfelreſter in ben Straßen, vor und in d 38 und 
* dfen der Stadt und ber enger bewohnten Theile der St tgemarkung 
verboten. 
Die bei dem Aepfelweinmahen an einem Tage fi ergebenden Aepfelreſter 
Mind ſpaͤteſtens bis zum Abend beffelben Tapes wegzuſchaffen 
2) Die aus ber Stadt gebrachten Uepfelrefter dürfen, auch wenn fie anderweit vers ) 
wenbet werben follen, nicht in der Nähe der Landſtraßen und Wege, ſowie ber 
Häufer und @ärten ausgefchlittet werben. i 
In den Main bürfen biefelben nur unterhalb bes neuen MWinterhofens auf 
biesfeitigen Ufer und unterhalb. vor dem Schaumainthor liegenden Gärten auf 
enfeitigem Ufer und zwar fo geſchüttet werten, daß fie von dem er 
xt werden können. Dos Aufſchütten berfelben an fraglichen Uferſtellen {ft 
verboten. Die Anslabeftclle it jedesmal wieber zu reinigen. 
3) Webertretungen diefer Verorbnung werben nach Artikel 4, Abſatz 11, und Art. 12 
des Polizelftrafgeſetzes beftraft. 
Frankfurt a. M,, den. 26. Srptember 1864. BPoltzei-Amt. 


or Am 2 October wurben Hier in zwei verſchiedenen Häufern mit Eluſchleichen und 
ininerem Ginbruch entwendet: 1) fl. 130 in Frankfurter fl. 5 Scheinen, zwei fl. 2 Stüde, 
ein bopp. Friedrichsd'or, ſilb. Schlüffelkrapen, ein biaufeidener Geldbeutel mit Stahl⸗ 
perlen, eine, Lornnette in Perlmutter, ein fliberner Kelch in getriebener Arbeit mit ber 
Inſchrift „M. a &, Erofn“ gewidmet von Freunden am Tage ihrer filbernen Hochzeit 
1846; 2) Bin Ghiöffel von Ehriftophel Metall, ein golbnes Theeloffelchen O O mit Gra⸗ 

nerone, ein Mantel (Havelof) von graudräunen flofigem Stoffe mit graumwollenent 

utter, ein dunkelblauer Sommer: Balıtot mit Orleansfutter, eine Reitpettihe. Man 
Auchi uin Unzeige, falls über Verbleib diefer Gegenſtaͤnde ober ben Thater etwas be- 


tannt werben jollte. 
| ben 4. October 164. | Bolizei-Amt. . 


nkfurt a, 
— in male DER ———— Sqluffel. Ei 
eid. Regenſchirm in ein Em ‚Bin 
erden ge . Gelb, Ein Baar den. Gin Handtuch. Gin woll. 
Halsträgeichen. Eia Per 








Gama 

Ienbeutel mit wenigem Geld. Gin golbner Ring in Bornheim 
. Bier Heine Schluͤſſel. Gin goldner Wleififthalter, oben ein gruͤner Stein. 
gi HM. Gonnenfehtrm in einer Droſchke. Gin —— Ein CEigarren Etuis in einer 
fäle. Gine Kinderſchürze. Gin Bortemonnate mit wentgem Gelb. Zwei Schlüffel, 
ir andſchein. Gin brauner Jagdhund. Bin Paß tür Johannes Mathe. Ein Yanzes 
Sa metband. Ein Zwei:Oymfag. Gin neuer Zeugſtiefel. Ein S ehr 

Sadwefler. Ein Zeugftiefel mit @lanzleder befeht. Bine Schärze. Eine 
Zorb in einer Droſchke. 





TR 


Delhentiihe Bubnng ZUR 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüde an ben Nachlaß des am 22. Augnft 1864 


teiterd Heinrih Schulze aus Hohen-Bobbenfiebt, Kreiſes 
wu ———— —E—— urg haben ſolche — 


— 
— — 


vs ddemn 2 November 1864 

bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder a jein, daß dieſer 
Nachlaß an den aufgetretenen auswärts mohnenden Teftements» Erben ohne Sicher⸗ 
beitöleiftung verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 2. September 1864. GERT IA u. 

rchner. 
Dr. Demmer, Gem 

In Anf:gffagfachen genen ben hieſtgen Bürger und Hanbelsmann: Johannes Meyer 

(Mayer) wird in Gemaͤßheit Erkenntniſſes des Stadt Amts I] vom 22. September l. J. daß 


Unt 
. = —— re zu Sachſenhauſen an ber Dreifönigäfteaße liegend, mit 
für bie barauf Haftenden Kapitalien fammt — und Koſten zum ange Male feilgeboten. 
8 haften aber auf worbegeichneter en ——— — 


1) eire Hypothek von . — 12,000 
2) eine Uebeibefferungsaßypothef von er ai . 4500 
— ein Rachtungs ⸗Cap tal on oe 46 

und 4) ein Rachtungs⸗Capital von . x — II. 31 


— fl. 16,577 
“ Auf bes Linterzeichneten Amtszimmer find bie Steigbebingungen zu erfahren, au 
kOnnen bafelbft bis zum bemnäd;ft befannt gemacht werbenben URRVSGENERI 4— 
weilige Gebote zu —* geneben werben. 
Frankfurt a. m, ben 7. October 1864, Fiscalat 
Dr. Jung, —* 
entliche Ladun 


Alle, welchen Erb⸗ und —— Anſprüche an den Nachlaß 16 bes am 2. September 1864 
verftorbenen hiefigen Bürger und Hanbelsmanns Peter Wilhelm Maximilian Schmid 
zuſtehen, haben ſolche 
vor dbem 7. November 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ober gewärtig au fein, daß 
biejer Nachlaß an bie aufgetretenen theilmeife auswärts wohnenden Tefament Erben ohne 
Sicherheitsleiſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 7. September 1864. Stadis@ericht IL. 
Kirchner. 
Dr. Demmer,. Ser. 





Deffentlidhe Ladu 
. Alle, weldhen Erb⸗ und fonftine Anfprücde an den Nachla der am 16. Auguft 1864 
verflorbenen Wittwe des hiefiaen Bürger und zu en Rad Franz Anton Fors bo om 
Anna Marie Caroline, geb. Roßbach, zuſtehen, daben ſolche 
vor dem 16. November 1864 


bei unterzeichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelden ober gemärtig zu ſei 
** — aufgetretene auswaͤrtige ——S — * — IP bier 
gt wer 
Frankfurt a. M., den 16. September 1864. Stadt-Gericht IL 
| Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser. 


dererwortliqe Acacttur uub Berger I @, Helgmart, Drud vn 3. V. Stotug in Geauttet ER. 





Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpidition: am Geifpffrtäien, Schlarthätisgaffe 21.) 


AR 121, Dienstag ben 11, Oktober 1864. 





Anntliche 5 Belanntmadhungen. 


Eirszug aus Sen biefigeu Staupesbüchern. 


1864 I. GSetraute 


Detober 2 Öeileiperk, — Wilhelm, hieſiger Buͤrger und Kammmachet, 
wer, mit Behle, Anna Cieophea, hiefige Bürgerstochter. 
" 8 |Kreißel, Gar Robert, befiamirter biefiger Fr aus Dre me {m 
— Sachſen, mit Belle, Gero 
des verftorbenen hieſigen ® ne Chotmänt ** 
Gitorg Friedrich Keller, geb. —— 
3 Säauermann, Hieronymus Friedrich, hiefiger Bürger, mit Stroheder, 
Eltfabetha Catharina, biefige Bürgerstochter. 
= 4 Säneiber, CHriftian Julius, Gonductene_bei der Omnibus-@efellichaft, 
Simmern in ber föniglich preußiſchen Rheinprovinz, mit Gdrt- 
ist, Gharlotte, aus Staden im Großherzogſhum Heſſen. 
Freiherr von Dungern, Friedrich Ernft Anguf, aus Wiesbaden im 
Herzogthum Rafſau, mit Souchay, Wlifabethe Augufte, aus bem 
biefizen Bürger: Verbande entlaflen. 
v 5 Hennert, Guſtav Ladwig, befignirter biefiger Bürger, aus Bernkaſtel 
in ber koͤnigl. preuß. Rheinprovinz, . Schriftfeger, mit Sch euer, 
Maria Salome, hiefine Bürgerdtochter. 

. 5 |Jamaer, Jean Bietze, defignirter hiefiger Bürger, and Glüfe im Rörige 
reich Belgien, mit Gloss, Bmilie Marnatribe, Wittwe bes ver- 
ftorbenen —— Bürger und Strohhutfabrilanten Franz Clobt, 


geb: Beut 
Thuant, Görifan, biefiger. Bürger und Schreinermeifter, mit Burd, 
Johannene erg biefige Bärgerstochter. 
Schultbeiß, Johann Adam, befignirter biefiger Bürger, aus Holzheim 
{m ae. — Heſſen, mit Heim, Anna Gatharina, bieflge 


— 7 eint —E8 Ludwig, ti Bürger und per Wittwer, 
mit Treſer, Maria deuifr, aus Sandbach im Großgergogthum 


eſſen. 
Rei , © inrich, . Hi Bür b ei it 
. Re oe —* Hd. so 
ufter, er er, ' en 
A N 8 B a, 


2 
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Ben Drt. | I. Geborene 


1864 
April 18 Marnheim im Schrader, Dttilie Maria Lonife, Tochter des Hief. Bürgers 
Grob” Baden und Hanbelsmanns Carl Anton Hermann Em — —— 
Aug. 24| Aſchaffenburg Clemens, Julie Catharine Amalie, Tochter des hieſ. Bürgers 
im —— und Weinhaändlert, dermalen Gaftwirthe zum adier· in 
Bahern Aſchaffenburg Peter Joſeph Clemens (Wiener), 
Winkel im Her-|E Haus, Friederile Elifabethe, Tochter bes Hiefigen Bürgers und 
zogth. Naffau Med anitus Johann Wilhelm Schaus (Bafting). 
„ 10) Hanau ae Rhein, Wilhelm Jacob Bernhard Heinrich Andıe 6, Sohn des 
bief. Bürgers und Weinhändlers Andreas Rhein (Maes). 
11Bockenh im ——— Jean Albert, Sohn des hieſ. Bürgers und Scribenten 
Kurheſſen —— „Folien. Kanzlifen YIohann Philipp Sender 


Bauftraße 5 |3 DI 13, de —— Charlotte Marie Auguſte Mathilde Victoria, 
chter des — zu Darmſtadt im Großherz — 
ie Vrof. der Mathemat f, Dr. Johann Georg Behfug. ad 
2Fahrgaſſe 148 were, Maria Catharina Friederike, Tochter des bief. Bür 
und Hant elsmanns Friebrich Karl Bernhard Merzel Sieh) 
„ 3 Stelzgengaffe 28u116, Iohann, Eohn des Bürgers zu Marrheim im 
Naffau, Zimmermann dahi.r, Heinrich Kilb (Dos). 
Kälberg. 4 Schmid, Wiarie Frieverile, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Schneivermeiiters Johann Earl Schmid (U —— 
Gr. — Hake, Emilie Marie Friederile Eiifabeth, Tochter des bief. Bür⸗ 
graben 20 - und Schneibermeifterd Frievriyg Wilhelm Hale (Stell: 


25/Rlappergafjel? Sipf a Mebethe, — bes hieſ. Bürgers und Weingärtnert 
Johann Earl Sipf (Kirch), 

28 Walftrafe 6Michel, Friederile Caroline, Tochter bes hieſ. Bürgers und 
2 Schaͤfergaſſe 5IR * ta rg berurfel im 
ergafle ompe arl Jo u 
2 ’ 5 snthum Raffaı, Gelbgießers dahier, Nikolaus Rompel 










Gundlach). 
26 et Stödel, Franz Georg, Sohn des bief. Bürgers und Gärtner- 
firaße 2 meifters Earl Philipp Stödel (Diehl). 


„27 PN er 2 — — Friedrich, Sohn des bief. Bürgers und Bleid- 
, Lohnkurfchers, —— Mathaͤus Arnold (Bauer). 
„277 Pen Her m Marie Glifabethe, ter bes bief. Bürgers und Han⸗ 
firaße 10 delsmanns Jacob Herbft (Bauer). 
w 27| Benberg. 4 au Yuliane Catbarine, Tochter des hieſ. Bürgers und Metzger⸗ 
meifters Johann Philipp Löhr (Ber eh). 
-n 28| Paulsgafle 2 nn es Joſeph, Eohn des Bürgers und Buchbinder⸗ 
Hochſtraße F Ich * ri * Sie IR Our 
„Bi aße 51 ner * ter des hie gere 
Siegmund Roßner (Strauß). 


= Wi = 


— — — — 


— — — 
* Ort. | | KÜ. Seborene. 
















Eat. Briebberger Engel, Anna Wilhelmine, Tochter bes hleſ. Bürgers und Han⸗ 
vandſtraße 41 delsmanns, bermalen Drentenamtö-Bupführers Guſtav —* 
jamin Engel Bühlmener). 

n„ 29. Beil 69 Gumpertz, Heinrich, —* an bief. Bürgers und Hanbele- 
manus Leopold © u 

u 298öhergafie Dim, Johaun Michael Georz, Sohn bes bief. Bürgers und 

einhaͤndlers Johann Michael Grorg Holm (Boh!). 

„ 29| Bleihfir. BBalvon inte Hermine Charlotte Eugen ** Emilie, Tochter 
des Lönigl. preuß. Regierungs aths a. D. Carl Brierrig Gis⸗ 
bert Freiherrn von Vincke (Freyin von Du 

„80 ah Junker, Anna Margaretya, Tochter bes — Bürgers unb 

aße Schneidermeiſters Chriſtoph Junker (Arends). 

80 — N. N, älexander Gottlob, 

Oct. 1i®r. nie Anthes, N. N., tobtgeborner Sohn des bief. Bürgers und 
merftraße abafsfrämers Ghriftoph ** Soltan). 

" ılassnierksig. 4Beder, Glifaveth, Tochter des hieſ. Bürgers und Schneiber- 

meifters Johann Bernhord DBeder & auer). 
Heitefuß, Karl Ludwig a. Sohn des bief. Bürgers und 
Handelsmanns Yacob Wih Im eitefuß (Burd) 

«2 Domplag 7 Elz, Anton * Johann * ohn des Bürgers und 
” F een he und Taxie fpen Poſtſecretairs Anton Gl 

eiſchmann). 

—2 — Grobe, Georgine Joſepha, Tochter bes A Bürgers und 
| bof 6 IE ng artin Jofeph Grobe — 
.» 2 Reuekräme 13808 gena.nt Albrecht, Heinrich Car Tochter bes bief. Bür- 
ge und Vierbrauerme fters Johannes Ferbinand Boß genannt 

Ibredt (Echwahn). 

. - N. N. Maria Margaretha (fremd) 

P 3/@teingaffe 128 ondershanjen, Maria Sophie Sa’ome, ter des Bief. 
| db Shhriftfegers Hermann Joſeph Londershaufen 

irtenmah 
«3 Bilbelerg. 161 Marlein, — Leonhard Juſtus, Sohn des Ortöbürgers 

m —— dermalen Gensd'arme dahier, Leonhatd Marlein 


B3Bleidenſtr. 37/Rü — er, — Chriſtine, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Schneidermeiſſers Johann Heinrich Juftus Rüdiger (Dick un 
„ I Wtegaffe 18|Bollmar, Anna Margaretha, Toter des Orts dürgers zu Maden- 
zell im Kurfürftentgum Heffen, Fuhrknechts dahier, Aemilian 
Vollmar (Göller). 
„. BlMauerweg 2lgirkler, Johann Jacob Auguſt, Sohn bief. Bürgers, 
dermalen Reviford bei ber Direction ber Rain er-Bahn, 
Ehriftan Carl Hermann Albin Zirkler (Löffler). 
Bartſcher —— ggg * Buͤrgers u — * 
Großherzogthum Baden, ſthaͤndlers 
Bariſcherer (Trill). 


Noſengaſſe 





— — — — — — — — — — — — — — 


dei. Drt. | ——— 





1864 
Oct. 4 74 — Im Ant bes hieſ. B nd 5 
dahrgaſſe ee Ber Dt Sun un * urgers u ——— 
n Fohatın 
, 5 &. ‚Bolten, —J aß Tochter des une Bürgers und Wufilihrers 
heimer oh, (de Neifsite). 








Bei. | Dr. * —— 

1864 

Sept. 61 Chaug be 8 le, fehher Humbert genannt, Eduard, hieſ Bürger und 
Fonds EA verbeirathet, 51. Sahte, 11 Monate, 


„ 301 Nauheim PO Be IL, Ghriftian, Sr Bürner und Echäue, ie 
—6 52 Jabhre, 8 Monate, 25 Tage alt. (Berdigt 
dabier am 3, Detober 1864) 
Det, UsFaͤrberſtraße77 2 Rofine Katharine, Tochter des Schreiners, Georg Buftav 
Buſch (Holzwarth), aus Neuenſtein, Oberamts Dehringen 
im Königreih Würtemberg, 6 Monate, 8 Tage alt... 
»„ 1 Hodftr. 55 Vogel, Johann Ghrifftan Ludwig, Sohn des hie . Vhrgers und 
Hindelsmaung, Guſav Heinrich Vogel (Kerl) 1 Monat, 


2 I F alt. 
‚ tobtgeborner Sohn des Biel. Bürgers und 


zo | 







t. Boden- |Ant 
PR — 5 7 —— were (Soldan). 
—5 | — 


Rubler, Eva Marie „.geb. Ehefrau des bief. Bürgers 
ftraße 47 und — —— —*8 * Eduard Rudler, 
53 Jahre, 11 Monate, 27 Tage 
»: SIRloftergaffe 6Eyfert, Kohänn Adam, Bürger vie Eooresime gute 
im —2 Neffan, verheirathet, 57 Jahre, 
„ 3 Sandweg 26 9 e hner Wilhelm Meozimillen Anton, Sohn be# —* ni 
verftorbenen. bie. Virners ımb „Biinatgeleinlen. „Das 
— —5 Sehner (Meffat), 5 —— fo Is: 
nate 
4iAllerbeiligen- |Qeuy, N, N, gr Tochter bes hleſ. Bürger und Haus 
e AR he , 8 delsm —* — — Lebh (Lilienfeld). 
ang 


2 
abe 480 —39 —— ia She —I Amts. Geiſa ne an. 
„ 5 Bleiäfr. 19 Shieler, Grorg Iofeph, Sohn a DMaurers, Johannes 
dreas Echieler (Winterfing), aus Obererlenbadh, = 
4 — Pin Großherzogt vn Heilen, 1 Dahr, 
Enis 
n „biSchelgaffe 14Win „Zodter | ‚Winkel 





= Mu = 
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Zeit. | Dr. IL. Verfincbene 


In. N. Amalius, aus Echallau, Amts ee im Herzogtäum 


1864 
Oct. 5iTheobalbfir. 4 
Sachſen⸗Meiningen, 6 Monate, 6 Tage 
„  5iTheobalbfir. 4N. N. Yohann Georg Heinrich, 24 Tage alt. 
„ 5 gr. Boden - Scchoch, Wugufte, Tochter des hieſ. Bürgers und Muſillehrere 
heimerfir. 2 Johannes Schoch (de Neufville), 1 Zap alt. 
BSG Finkenhofſtraße Ludwig, Hınriette Augufte, Tochter des bief. Bürgers und Han- 
14 eg Benjamin Gottlieb Ludwig (Kling), 14 Yahre, 
age alt. 
v„ TI alte Rothhof⸗Deter, Clifabetb, geb. Mangold, Wittwe bes verftorbenen Kief. 
gaffe 5 | , Bürgers und Gchieblärchere, Heinrich David Deier, 59 Jahre, 
11 Wonate, 7 Tage alt. 
„ TiRangeftraße 4G old bach, Johannes Taglöhner aus Flieven, Amts Neuhof im 
Kurfürften hum Heffen, 42 Jahre alt, 
„ 81 Nöderhöfe ſendll, Franz, Eohn des Taglöhners, Georg Nikolaus Kndll 
Fiſchec), aus Werkersheim, Amts Bergen im Kurfürftenthum 
eſſen, 24 Tage: alt. 
Srankfurt a. M., den 11. October 1864. Standesbuhführung, 
Ein Carton mit feidenen Haarnegen, wahrſcheinlich vor Auguft d. J verloren, if 
au m re abgegeben worben. Gigentyumsaniprüche find binnen 14 Tagen 
8 zu machen. 
Frankfurt a. M., ben 30. September 1864. | Poltzel- Amt. 


Am 2. October wurden bier im zwei verfchiebenen Häufern mit Einſchleichen und 
innerem Ginbruch entwendet: 1) fl. 130 in Frankfurter fl. 5 Scheinen, zwei fl.2 Stüde, 
ein dopp. Friedrich8d’or, filb. Schlüffeitcapen, ein biaufeidener Gelbveutel mit Stahl⸗ 
perlen, eine Roranette in Perlmmtter, ein fiiberner Kelch in getriebener Arbeit mit ber 
nf „M. & G. Erchn“ gewidmet von Freunden am Tage ihrer filbernen Hochzeit 
1846; 2) @in Sur von Ehriftophel Metall, ein goldnes Iyeelöffeldyen CC mit Gra⸗ 
entrone, ein Mantel (Havelof) von graubraunem flodigem Stoffe mit graumollenein 

utter, ein bunkelblauer Sommer» Baltot mıt Orleansfutter, eine Reitpeitihe. Man 
erfucht um Anzeige, falls über Verbleib dieſer Begenftände oder ben Thäter etwas bes 
kannt werben jollte. z 
Frankfurt a. M., den 4. October 1P64 Bolifei-Ant. 


®@etTusundene Begeuftaude, 
Ein M. Sonnenſchitm in einer Droſchle. Gin Haarring. Gin Gigarren: Etuis in einer 
Droſchke. Eine Kinderſchürze. Gin Portemonnate mit wenigem Geld. Zwei Schlüfſſel. 
Ein Pfondfgein. Gin brauner Ragthund, Ein Paß tür Johannes Wathe:5. Ein ganzes 
Stück Sımmetband. Ein Zwei-Oymfaß. Gin neuer Zeugſtiefel. Ein Sadmefjer. Ein 
Sackmeſſer. Ein Zeugpfticfel mit Glanzleder beſeßt. Eine Schüre. Gin Hundemaul⸗ 
forb in einer Drofchke, Ein neuer Zeugſtiefel. Ein Sadmiſſer. Ein Beugftiefel mit 
Glanzleder beſehzt. Eine Schürze. Ein Hundemaultorb in einer Droſchke. Zwei Bil 
berbogen. Gin Shlüffel. Gin feid. Umfalpftüchelhen. Ein weiß und ſchwarzer Jagd⸗ 
Bund. Gin Schlüffel. Gine weiße Mahne. Gin Glacéhandſchuh. 
Frankfurt m R., ben 10, October 1864. Polizei⸗Auu. 





L. 
EB Hi 5 


1864 Sürgerliches Aufgebot. F 
Oetober 8 Fleiſqh, Johann Gar!, hieſiger Brger und Blumengaͤrtner, Witiwer, 
mit Wagner, Henriette, aus Berghofen im Großherzogthum Heſſen. 
8 ISu Az une iblm. biefiger Bürger, mit Scondo, Wargaretba, _ 
erra 


Frontfurt d. W., ben Il. October 1864. Standesbuchfährung. 
13:30, Auftrag gehen Senats wird andurch befannt gemacht, daß bie in Bemäßbeit des Ge— 
ſezet vom 11. Detober 185%, angefertigten . Urliſten ſaͤmmtlicher in den drei Abtheilungen 
der Urwaͤhler ftimmberechtigten Bürger, der Stadt am nächſten Montag, Dienbtag und Mitt⸗ 
woch ben 10. 11. und 12 Detober 1864 in den Vo wmittagsſtunden von. bis 12 Uhr und 
in den Nachmittagbſtunden von 8 bis 6 Uhr in ber Stadtkanzlei zn Jedermanns Einficht aufs 
flegen. und daß Herr Rathſchreiber Dr Kellner zum Gommifjär Hierbei beftellt worbn iſt um 
etwaige. ‚Ginfprachen entgegen zu nehmen. 

Fronffurt a. M., den 4. October 1864. Stadtkanzlei 


Gerichtliche Sefanututungen. 


N Deffentlide Ladung. 

Ade, welchen Erb: und fonftige Anſprüche an ben Nachlaß der am 15. September 1864 
verfisrbenen, Wittwe bes biefigen Bürgers und Handelsmanns Friedrich Adolph Wälder, 
Eliſabethe Charlotte Frlederike, aeb. Meuller, auftchen, haben ſolche 

ei 6 — ———— * 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden no) ewaͤrtig dieſer 
Sen ohne Biderbeitieikung 





Nachlaß an bie theiweife auswärts wohnenden Snteftat-Grben ohne 
verabfolgt werbe, 
Frankfurt a. M., den 8. October 1864. Stadt⸗Gericht II. 
Kirchner. 


Dr. Demmer, &ecr, 


Deffentlide Ladung. 

ı Die Liegenichaft in Bonumefer Bemarkung, Gewann 4 No. 17.-Ader. im Boben 
Aber den Kehlbacherweg — 1 Bril. 8 Rth. 53 Schub haltend iR im amtlichen Trank 
ſeriptiousbuche nicht zugefährichen. 

Bon den Jacob Wefterfelb’ichen Erbin in Bonames ift einigermaßen: befheinigt, 
Dub fie, beriehunnsweife ihr Erblaſſer, feit 1832 im ungeflö-ten Beſiß dieſes Ackere 
Be ebenfo wie ber ih mr diefer Liegenſchaft von Ernft Chriſtian Laun har d Wittwe, 

derem.. Eonzurdmafle eire Verfleigerung im Jahre 1829 vergeblich verſacht worben 
war; durch Ruckfall in Gewaͤßhett vorbenoltenen Eige nthums an @ertrande Säufer 
und von dieſer an Jacob Weſterfeld vom Bonames einigersiaßen nachgewieſen iſt, 
shfie daß jedoch bie Gigentgumsübergänge durch rectẽgenügende Urkunden datgethä 
erden Zönnten. Es werden befhalb auf Antrag der Yıcob Wefterfeld Cıben von 
— Alle, welche irgend Anſprüche auf bie bezeichne!e Liegenſchaft zu haben ver⸗ 
meinen, hiermit aufgefordert, ſolche 
Binnen vier Doden, 
bet mitergeihnetem Amte orbrungtinäßtg angnmelden, indem fonft . fruchtloſein Ab⸗ 
lauf dieſer Friſt bie Land» Trensferip ionsbehdrbe ermächtigt werben fell, dieſe Llegen⸗ 
— ——n Retelt den Boncmes, beziehun,cweife bıfjen Erber, eigen⸗ 
ch zuaujäreiben. | 

Sranffurt a, M., den 29, Geptember 1868. - Sand-Juflizamt, 

Dr, be Bofelli. 
Dr, Bias, 


- 5 — 
u a m 
Alle eu, erlaffenfchaften nachbenannter 
WRuftere keim Sieflnen Sinienbateilen Yrang Bett aus Reife, Bote); 
be8 Gommis Milpelm Ebuarb Vexſel aus. Rovray (Ranten ee s 
he en Bürgerbfohnes Johannet Norſt; 
ber Dimfmagb Mans Katkere Kal zu rue gem 
Unna arina Gil, a zofßergogtfum Heffen ; 
des Daureıs- Johann Zofepp Wütf J er auß he (@ mein E I 
a —— 
elm a eraheim ( enthum 
ber Tagiohnerin Maria Eva Schäfer aus Laufach a 
10) bes Kuiſchers Martin Ludhardt ans Breitenbach —— * en); 
11) dı8 — ellen Johann Gesra Fiſcher aus 
—* oder ſonſtige Anfprüche zu machen haben, werben — —* — ſolche ſo 
ewiß in dem hiermit auf 
‚Diese ten 35. October 1864, Bormittaas 9 
— Termine dahier anzw eigen, a's anſonſten bie Nachläffe —ã 1 bis 9 ohn 
Siherheitsleiftung an die auswärtigen Inteſtat⸗Erben . bie Helmathsb —* 
Verſtorbenen verabfolat, ter Nachlaß No. 10 dem hiefigen iteus Äberivie n, 
laß No. 11 dem bereitt aufgetretenen B'quibanden aukgehandigt werden ſollen. 
Frankfurt a, M., den 16. September 1864. Stadt Amt L 2 


Dr. — 


ẽ 


2 
— — 
er 
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Bictallabun 
Alle, welche an die Verlaſſenſchaften nachbenannter Betfonen: 
1) des Händlers Abrabam Gans angeblid won bier, 
2) des Soldaten im Hiel. Linienbataillon Chriſtlan Wild aus —— 
8) der Wittwe Auna Suſanna Stichel, aeb. Mentel, aus Offenbach, 
H bes dieſ. Bürgers und Buchdruckers Georg Wilhelm Sturm, 
5) det Schuhmachergeſehen Iohaun Adam Flath aus — 
des bief. Bürgerb und Tapezierers Jıcch Theobal 
* —55* e Bnfprle zu machen haben, werben biedurg aufgeforbert, ſolche ſo 
n ermit 
Montag nr 81. October 1864, Mörmlttane 9,Ubr, 
t 


anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften biefe Rachläffe dem biefigen Fiscus 
en werben. follen. 
Frankfurt a. M., den 3. October 1884. Stadt-Amt I. 


„ Dr. Körner. 
Dr. %. Auerbach, Ur. 


Deffentlide Labung. 
Forde ungen an den Rat: —X der am 23. Mat 1864 dahler verſtorbenen 
Wittwe gr uslaufers Yahann Friebrid Matm aus Homburg vor der Höhe, Göphte 
Joſephine, geb. " efhein gußehen, bıben ſolche 
— — * nn — 1864 ——— 
e or ** maͤßi win wi en ober gewärtig zu jein, 
— ⸗ Heimathsbehorde d er —— orbenen ohne — ——— 


drantfurt a. M. den tember 1864. Stabt-@ericht IL, 
i — u 


— 16 — 


Bekanntmachung. 


Der Zugang in bie Weinberge ik von Montag ben 10, I. iS. biß nach beenbigtet 
Leſe der Trauben unterfagt und nur bie Eigentümer und Beſiher von Grunbftäden in ber 
bortigen Gegend find von biefer Verfügung außgenommen. 

Die Beichäbigungen der Werzäunungen und Battern fowie dasß Ueberſteigen über bie» 
felben werben mit Strafe geahndet. 

Frantfurt a. M., den 7. October 1864. Bolizei-Amt. 


Def fe n tlide Sadun x 
Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an den Nachlafi des am 4. Auguft 1864 ver» 
forbenen Hiefigen Bürgers und Handelsmanns Mori Mantel auftehen, haben ſolche 
vor dem 26 DOctber 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ober newärtig zu fein, baß biefer 
pn * — — —— — JInteſtat⸗ Erben ohne Sicher heitsleiſtung 
verabfolgt werde. 
Frantfurt a. M., den 26. Auguſt 1864. * — tIL 
. ner, 
Dr. D u er, Seer 


— gadbung 
Alle, welden Erb- und jonftige Anſprüche an ben Nachlaf ber am 8 Juli 1864 
dahier verftorbenen Friederite Margaretde Fuchs, aus Grumbach, Kreiſes St. Wendel, 
Prenß. Regierungsbezirks Trier zuftehen, haben folge 

vor dem 29 Dcetober1864 


bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßtg anzumelben ober gewärtig zu fein, baf 
dieſer Nachlaß an die aufgetretenen auswärts wohnenden InteſtateErben ohne Sicher 
heitöleiftung verabfolgt werbe, 
Frankfurt a. M., ben 29. Auguft 1864. Stadt-Gericht II, 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


-Deffentlidhde Ladung. 

Ein am 15. Juli 1864 von der Handlung Philipp Epıyer & Comp. in New⸗Vork 
an bie Orbre von Keller & Ling in New⸗-PYoik auf die Handlung 8. Speyer-Eliffen da- 
bier gezogener, 60 Tage nach Sicht zahıbarer und non leßterer acceptirter Wechſel fiber 

500 fündeutfchen Währung, welcher von dem Nemittenten an Büttel & Balling in 
nchen und von biefen an G. Roth & Comp, in Göppingen girirt worben, iſt nach 
Ungabe der lehtgenannten Handlung in Verluft gerathen. | 

Auf Anirıg derfelben werben deßhalb Ale, welche an ben bezeichneten Wechſel An- 
fprüche zu Haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſolche 
u. — * .. .—n > 

em unterfertigten Berichte geltend zı machen, indem n 
Termins der fragliche Wechfel für amortifirt erklärt ur holen BI 

Sranffurt a. M., ben 29. Auguſt 1864. Stadt-Gericht IL 

Kirchner, 
Dr. Demmer, Secr. 


EEE EEE EEE EEE ELLE ZELLE EHTEETZÄELEE NEE), 
Weremmertfiger Mebacteuz aud Berleger 7. ®. Gelywart, Brad von I. V Gtreng in Breuifunt u. MR, 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geifipförthen, Schlahtfansgafie 21.) 











AR 122. Donnerstag ben 13. October 1864. 
—— Amtliche Belanntmachungen. 
1864 Bürgerliches Aufgedot. 


October 11 (Kauffmann, Johann Earl Frudrich Julius, Sergeant im khni 
preuß. 4. Rhein. Infanterie-Regtment Ne. 80, gebürtig aus ch⸗ 
Keſſel, Regterungẽbezirk Liegnig in ver königl. preuß. Piovinz 
Schleſten, dermalen dahier in Garniſon, mit pᷣeter, Afta, aus 
Burghaur, im Kurfürfienthum Hefe. 

1 Iäreyeifen, Hermann, biefiger Bürger und Bleichgärtner, mit 
Hunger, Warta Magbalens, Hiefige Bürgerdtochter. 

1 Iderz, Zohanır Friedrich, hleſiger Bürger und Kijchermeifter, uıtt Rein, 
Henzieite, hiefige Buͤrgerstochter. 

„ LI lRahlmann, Anton, Bürger zu Marburg in Kurhefſen, Verband⸗ 
Badaieifter bei der Main Wefer-Eifenbahn bahier, Wittwer, mit 
Steinheimer, Elifabethe Charlotte Friederile, aus dem biefigen 
Bürgerverbande entlaffen. 

141 Mubrbeck, Lorenz, Albert Hermann, befignirter Biel, Bürger aus 

Demmin, in Weftpreußen, mit Both, Katharina Theobore, hiefige 
Burgerstochter. 

118chanhals, Johann Michael Adolph, hieſiger Bürger, mit Kopp, 

n Anna Magdalena Aletta, aus Offenbach im Großherzogthum Heffen. 

„ 11 Woller, Heinrich Chriſtoph, Bürger und Schneidermeiſter zu Bremen, 
mit Heiffenbättel, Johanna Rudolphine, aus Bremen, 

Frantfurt a. M., dei 13 October 1864. Standesbuhführung. 


Bekanntmachung. 

Die unterzeichnete Behörbe bringt hierdurch zur Kenntniß, daß buch Beſchluß Hohen 
Senates die diesjährigen Herbittage auf Montag, Dienstag und Mittwoch den 17., 18. unb 
19. d. M, fefigefegt find. Bugleich wirb bemerkt, daß die Wege burch bie Weinberge auf 
u biefen Zagen noch gefchloffen bleiben, da die Trauben zum heil erft fpäter gelefen 


— 


= 
ii 
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Frankfurt a. M., ben 12. October 1864. Volizei-Amt. 


Befanntmadhung. 

Es wirb darauf aufmerffam gemacht, daß nach Art. 81 bes Geſehes vom 20, Auguft 1850 
bie Ausübung ber Jagd betreffend in ben Weingärten und den zwifchen benfelben liegenden 
Grundſtuͤcken, ehe bie Weinleſe beenbigt if, nicht gejagt werben daif. 

Frankfurt a. M., ben 12, October 1864. Bolizei-Amt. 


= MB —, 
Bekanntmachung. 
Reäflgeben Befonen fab, eu erste Annelung, Genehfdeie exe 





576 |7.Dct. Fritſch, Joh. Georz. |Franffurt. — — und 
| Rer. | Schuhmacher. 
— »  IHells:und, Johannes. „  MBeingärtuer. — —— und 
5 
579 IB. Da Pacht, Johann Phi—⸗ „Barbier und Per Kaufmann, Barbier 
lipp. 





| ridenmader. | und Berldfenma- 


der. 
580 ] 10.Dkt, —2 Daniel Ju⸗ . echanitus. Säloffer, Schreiner 
u. isi ius | und Mechanikus. 
582 z —* Carl Auguſt — | — Goid⸗ und Silber⸗ 








Em axbeiter. 
583 „ I&chmibt Joh. Jacob. : — Bimmermann unb 
n. 584 — — 
585 Schafer, Franz Ludwig. Schrei 
386 | 14.0ch4B od, Glilabetha Doro F Speiſewirthſchaft Sanbelöfrau, 
then, geb. Moos. | 
587 „ Huber, Johann Jacob, r ‚Betifrämer. Rau und 
ud | ehge. 
58 „ MBalded, Simon, " \Handelömann. Knochen: u. Lumper ⸗ 
| panfa umeln unb 
Kaufmann, 
50 | „ PPetri, Johann Georg. > |Epecereipänbler. Mebger- und Spe⸗ 
cereihänpler, 
Wrantfurt a. M., ben 11. October 1864. 
Gewerbebe örde. 
ur aubigung: 
Soffwann, Actuar. 









regen zwiſchen 10 unb 11 Uhr kam babier im efoal Ir 

Haha ieen: I ca. 1’ lang, von braun polirtem Holz ı 
weißen Bo enthaltend fl. 890. 30, wovon fl. 200 in Fr 
N ut um Rahriäht falls —x etwas bekannt werben ſollte 


5* a. M., ben 12. October 1864. Polizei-Amt 

2. 5. WM. wurbe Abends am fenter babier ein MWaletot gefunden. Wufprüdie finb 

binnen 14 Tagen bei unterzeichneter Stelle "geltend zu machen. 

Weankturt a. M., den 7. October 1864. lizei · Ant 

ler entwenbet: 6 Ganazien: Dan erfugt um % 

In die Nahen um Sefannt "werben fol. — — —— 
ben 10, October 1864. Polizei⸗Aui. 
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* an nun 

e erzeugnifie in biefiger Gem betr 

Diejenigen, welche rauen aus 35 Ernte in hieſiger Stabt 8* deren 77 
fung keltern ober bexeits gekeltert haben, werben hierdurch aufgeforbert, die Menge dek beß ⸗ 
fallſigen Moſtes oder Wenes binnen drei Wochen anher anzuzeigen. 

—* ober Wein von außerhalb der Stadt gekelterten Trauben iſt bei ber Einfuhr im 
bie Stadt, glei dem aus anderen Staaten eingebracht werbenben Mein, am Gingangsthor 
srhnungsmäßig angumelben. 

Frankfurt a. M., 12. October 1864. Rechnei⸗- nnd Renten⸗Amt 


ekanntmachung. 
Auf den ge 3 licher Beſtimmungen wird verordnet: 
1) Da ießen brennen von Feuerwerk ohne pol'zeilihe Erlaubniß iſt 
— der * und deren Gemarkungen, m [wie in fämmtlihen zu hieſigem 
Bebiete gehörenden Landgemeinden bei a elegenheiten, auch A ber 
erbfttage, verboten. 
2) Gontraventionen gegen biefe Verorbnung werden na bem Polizeigeſetze som 
16. September 1856 beftraft. 
Sranlkfurt a DM. den 12. Ditober 1864. Bolizei:-Amt. 


Bekanntmach 


Der Zugang in die Weinberge ift von Montag ben 10. I ns. biß nad ... 
Befe der Trauben unterfagt und nur bie Gigenthümer und Beſitzer von Grunbftüden in 
dortigen Gegend find von biefer Verfügung ausgenommen. 

Die SHöbigungen dir Werzäunungen und Gattern fowie das Ueberſteigen über bie- 
felßen werben mit Strafe geahnbet. 

__Brantfurt a, M., ben 7. October 1864. Bolizei-Amt. 


— — — — — — — —— 


Heute e Mittag "wurde hier verloren: ein n Portemonnaie ı mit violetbraunen deder mit 
Gtablbägel und Kettchen, enthaltend: 8 ober 4 Frankfurter fl. 10 Scheine, einen preufifchen 
Thaier · Schein, etwas Münze. Man erfucht um Ablieferung hierher. 

Sranifurt a. M., den 10. October 1864. Bolize Amt. 

ände. 


Befundene Gegen 

Ein Pfandſchein. Gin brauner — und. Ein Paß fhr Johannes Matheiß. Ein ganzes 
Sımmetband. Ein Zwei-Ohmfaß. Gin neuer Zeugftiefl. Gin Sackmeſſer. Ein 
E er. Gin Zeugflirfel mit Glanzleder beſezt. Gine Schuͤre. Gis Hundemaul- 
korb in einer Droſchke. Ein neuer rare Fin Sadmeffer. Ein Zeugſtiefel mit 
@lanzleber beſ 5* Eine Schürze. Gin Hundemanlkorb in einer Droſchke. Zwei Wils 
ap: Sählüffel. Gin feid. Umfnüpftüchelhen. Ein welß und fhw:rzer Jagd⸗ 
en Ein ee Eine weiße Rahne. Ein Glacéhandſchuh. Ein Tu A in 
le. Ein Portemonnate mit einigen Kreuzen. Gin orbängf loß. Ein 

Sal Eine Wagenbürfte. Ein Sädchen Nägel in einer Drojäfe. 

Fran M. den 12. October 1344 Voliaei⸗Amt. 


Geritlige vBetuuutinamungen 
Ehietalledung 
Bortefenefabritante an Bear Ki I" —— 
e en on $u ma arina, ge oma 
iR won hier aus ber Concurs erkannt worden. 








ernAe® 
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E werben daher alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechts grund Anſ 
und — an beſagte Maſſe zu machen haben, hierdurch aufgefordert, ſolche ſo 
gewiß in dem hiermit auf 
Dienstag den 8 Rovember 1864 
Vormittags 9 Uhr anberaumten Termine bahier anzuzeigen, auch ihr etwaiges Vorzugs⸗ 
recht geltend zu machen, wibrigenfall® fie, wie hiermit eventuell nefchieht, von der Meſſe 
— fein ſollen, und keine weitere Ladung, als an ber Amtsthüre, ergehen wird. 
ugleich werben bie etwaigen Schulbner biefer Debitmafje angewiefen, bie ſchuldigen 
Beträge bei Vermeibung nochmaliger Zahlung nur an ben verpflichteten Maſſecurator 
Herrn Dr. Rubolfvon Schweißer zu entrichten. 
Frankfurt a. M., den 30. Septembir 1864. Stadt Amt I. 
Dr. Diehl, 
b Dr. Wendling, Ad. 


Deffentltde Ladung. 

Der am 10. Mai 1802 geborene Sohn bes verftorbenen Hiefigen Beifaffen und Graveurs 
Jacob Friedrich Labner, Namens Johann Wilhelm Labner, über deſſen Aufenthalt und Leben 
feit länger als 30 Jahren jebe Nachricht fehlt, fowie auch beffen etwaige Leibeserben werben 
biermit aufgefsrbert, fich 

vor dem 24 Dezember 1864 
bei unterfertigtem Gerichte zu melden, indem ber genannte Verfchollene nach fruchtlofem Ab⸗ 
laufe dieſes Termins für ohne Beibeserben verftorben erklärt werben fol, 

Frankfurt a. M., den 24. Juni 1864. Stadt-Gericht IL 

a Kirhner, 
Dr. Demmer Serr. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welden Erb» und fonftige Anſprüche an ben Nachlaß der am 2. Februar 
1859 bab:er verfisrhenen lebigen Tochter des verftorbenen Bürgers zu Amfterbam Arnold 
Herrfeldt, Zohanne Gertrsude Herrfeldt zuſtehen, haben ſolche 

innen jfed8 onaten 
bei dem unterzeichneten Gerichte orbnungemäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß 
diefer Nachlaß als herrenlos au den hieſizen Fiscus werbe fiberwiejen werben. 

Frankfurt a. M., den 5. Auguſt 1864. Stadt:Geriht IL 

Kirchner. 
Dr. Heſſenberg Acc. 


Oeffentliche Ladung. 

Die am 19. September 1818 dahier geborne —— Tochter der verſtorbenen 
hiefigen Bürgers nnd Tapetenfabrikantens-Witiwe Suſanna Maria Meyer, geb. 
Schuckard, Namens: Wilhelmine Rojine Schückard, Über deren Leben ſeit 
mehr als dreißig Jahren jede Kunde fehlt, ſowie auch die etwaigen Leibeserben derſelben, 
werden hiermit aufgefordert, ſich 

vor dem 24 Februar 1865 
bei unterferligtem @erichte zu melden, indem die genannte Verjchollene nad fruchtloſem 
Ablanf diefes Termins für ohne Leibeserben verftorben erklärt werten fol. 
Franffıırt a. M., den 24. Huguft 1864. Stadt⸗Gericht IL. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 
Be nn SEE u nn nn nn an ana a au nn on) 
Berater erli”, :7 Mchaetenz aub Merleger I. ©. Helgmart, Drud ou 3. B, Atıeng in Jeaulfurt a. R. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebitien: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MÆ 123. Samstag ben 15. October 1864. 
— — —— —— — — — ————— 
Untlide Belauntmachungen. 

1864 Bürgerliches Uufgebot. 


October 18 Carle, Ghriftian Heinrich, defignirter Hief. Blrger," aus Beilſtein im 
Königreich Würtemberg, mit Strömsbärfer,i Catharina @life 
Henriette, hiefige Bürgerstochter. 
„ 18 |Bundlad, Hermann, hiefiger Bürger und Schreinermeifter, Wittwer, 
mit Ned, Jacobine Caroline Henriette, ; aus Driedorf, Amts 
Herborn, im Herzogthum Naffau. 
„ 13 |Hummel, Johann Jacob, defignirter Bürger von Oberrad, aus @ranels- 
baum im Sroßherzogthum Baden, bermalen Gensbarm dahier, mit 
Diez, Catharina, aus Oberrad. 
„13 IRonze, Ludwig, defignirter hiefiner Bürger, aus Deifel in Kurhefien, . 
mit Schleifer, Wilhelmine Rufine Eva, biefige Bürgerin. 
18 Schaäfer, Kranz Ludwig, hiefiger Bürger, Schreiner, mit Shwarp, 
Rofine Loniſe, hieſige Buͤrgerstochter. — 
Frankfurt a. M., ben 15. October 1864. Standesbuchführung. 


Bekanntmachung. 
Der Zugang in bie Weinberge it von Montag ben 10. I. Mis. biß nach beenbigter 
Lefe der Trauben unterfagt unb nur die Gigenthümer und ®efiger von Grunbftüden in ber 
bertigen Gegend find von bisfer Verfügung ausgenommen. 
Die Welhäbigungen der Verzäunungen und Gatteen fowie das Ueberfteigen über bie» 
felben werben mit Strafe geahndet. 





wveantfurt a. M., den 7. October 1864. Bolizei-Amt, 
Bekanntmachung. 


Die unterzeichnete Behörde bringt Hierdurch zur Kenntniß, bap durch Beſchluß Hohen 
Senates bie diesjährigen Herbfttage auf Montag, Dienstag und Mittwoch ben 17., 18. und 
19. d. M, feftgefeht find. Zugieich wirb bemerkt, baß bie Wege durch bie Weinberge auf 
a | biefen Tagen noch gefchloſſen bleiben, da bie Trauben zum Theil erſt fpAter geleſen 
werden. 

Frankfurt a. M., beu 12. October 1864. Volizel- Amt. 

Heute Mittag wurbe bier verloren: ein Portemonnaie mit violetbraunem Leder mit 
er und Kettehen, enthaltend: 3 ober 4 Yrankfurter fl, 10 Scheine, einen preußiſchen 

ein, etwas Münze. Man erſucht um erung hierher. 

Frankfurt m IM, ben 10, October 1864, Polizei⸗Amt. 
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Beröffentlihung aus dem Handelsregifier der freien Stadt Frauffuri. 





u 


577 a“ in Roͤdelhelm verbürgerte Herr Yaron Grünebaum bat bahier eine Sanblung unter 
isma „A. Grünebaum“ für feine alleinige Rechnung errichtet und für Biefelde 
—* Sohn, Hertn Abraham Grünebaum, Procura eriheilt. 

578 Der hier verbürgerte Bädermeifter Herr SR Wolfgang Hild, jet au Kaufmann, 
bat eine Handlung unter der Firma „IB. * für feine alleinige echnung errichtet. 

579 * ee ber Handlung „Zonis N fen fiquibiren biefelbe vom 8. d. M. an 

den Xheilhaber Herrn Johann David Feuerbach und ftatt bed anderen Thellhaber 
— Georg Roͤſſell der von Hier weggieht, durch Hrn. Chriſtoph Wolf. Sowohl Herr 
Feuerbach als Herr Wolff, welchen bie in Art. 136 des Handelsgeſehbuchs gedachten Be⸗ 
fugniſſe ertheilt find, find berechtigt, bie Geſellſchaft zum Behuf der Biquibation zu ver⸗ 
treten. 
580 Herr Peter Joſeph Dümmich, Inhaber der hiefigen Handlung „WB. J. Dümmich," Hat 
für —— feinem Sohn Herrn Guſtav Dümmich P:ocura ertheilt. 

581 Frau Anna Margaretha ner A geb. Zeller, Ghefrau des Hiefigen Buͤrgers und Han- 
belömannd Herrn Peter Joſeyh Dümmih, Hat eine Handlung umter ber Firma „MR. 
Dünmmich“ für ihre alleinige Rechnung errichtet und für biefelbe bem Herrn Gufta 
Dummich Procura ertheilt. 

582 Der hieſige Bürger und Handelsmann Herr Alexander Karl Michael Scheidler hat eine 
Handlung unter unter ber Firma „Alexander Scheidler“ für feine alleinige Rechnung 


683 ungern biefige Bürger Herr Johann Siegmund Mei bisher Perüdenmanser, jegt Kauf» 


mann, Kat eine Handlung unter der Firma „Z..&. Röhniſch“ für feine afleinige 
Rechnung — und für dieſelbe Fräulein Mathilde wand aus Oppenheim Pr Bros 
cou 


Frantfurt a. M., den 14. October 1864. 
Yu Auftrag des Stadtaericht⸗ 1 das Wechielnotariet 


.d. Namen: Dr. werün . 


"HEXKEITYITENT" 
Auf den —* —— gge Beſtimmungen wird verordnet: 
1) Das Schießen und Abbrennen von Feuerwerk ohne pol'zeilihe Erlaubniß HE 
innerhalb ber Stadt und beren Gemarkungen, fowie in ſaͤmmtlichen zu hieſigem 
Gebiete gehörenden Landgemeinden bei allen Gelegenheiten, auch während ber 
FR m verboten. 
ontraventionen gegen biefe Berorbnung werden nad bem Moligeigefege vom 
In September 1856 beftraft. 
Sranffurt m D. den 12. October 1864. Bolizei:Amt. 
m nn — — — m —— — — — — —— — 


Belanntmadhung, 
die Weinerzeugniffe in biefiger Gemarkung betreffend. 


Diejenigen, welche Trauben auß ann Ernte in hieſiger Stabt oder deren Gemat ⸗ 
fung. keltern ober hereits gefeltert Haben, werben hierdurch aufgeforbert, bie Menge des bike 
falligen Miofteß ober —*— binnen drei Wochen anher anzuzeigen. 

Moſt oder Wein von außerhalb der Stabt gefelterten Trauben. iſt bei ber. Einfuhr in 
die Stab; bem auß anderen Staaten eingebracht werbenden Wein, an der Eingangs: 
Anmeldeftelle e vorzuführen und ee zu beclariren. 

Frankfurt a. Ve. den 12. October 1864, Rechnei⸗ nnd Renten: Amt 





z 9 — 
Bol;-Verfteigerung. 


In dem Sintelftein Zerfte, 8 dahieſigen rar follen 
ttwod ben 19, Detober b. % 
0 Klafter — ———— 
19900 Tannen · Welle 
MNentlich an die Meiſtbietenden verſteigert —— u haben fich die Kaufluſtigen an genann⸗ 
tem Tage, Vormittags um 9 Uhr, dazu auf ber unteren Schweinſteige einzufinben. 
Frankfurt a. M , beu 13. October 1864. . Forſt⸗ Amt. 


aAm 2. d. M. wurbe Abende am Theater dahier ein Walctot gefunden. t. Anfprühe find 
binnen 14 Tagen: hei unterzeichneter Stelle geltend zu machen. 
— a. W., dert 7. October 1864. Polizel-Amt. 


Am 7. b. wurben hier "entwendet: 6 Ganarien Bögel, : Häpne. Man erfucht um Anzeige, 
fall® über biete etivaß belannt werben follte. 
Frantfurt c. M. den 10. October 1864. Bolizei-Amt. _ 


 Befanntmadung. 

Es wird darauf aufmerffam gemacht, daß nach rt. 31 des Geſches vom 20. Auguft 1850 
bie Ausübung ber Jagd betreffend in ben MWeingärten und ben zwifchen benfelben Tiegenben 
Grundftüden, ehe die Weinlefe beendigt iſt, nicht gejagt werben barf. 

Frankfurt a. M., den 12. October 1864. Bolizei-Amt. 


®BGefundene BGegenftände 
Ein Pfandſchein. Bin brauner Ragbhund. Ein Paß für Johannes Matheiß. Ein — 
Stuͤck Sammethand. Ein ZweiDymfag. Ein neuer Zeugſtiefel. Ein Sackmeſſer. Ein 
Sackmeſſer. Ein — mit Glanzleder Dort: Eine Shürze. Gin Hımbemaul« 
korb in einer Droſchke. neuer —— Ein Sadmeſſer. Gin Beugßiefel mit 
@lanzleber * Bine Shin Gin Hunbemaultorb in einer Droſchle. Zwei Bil 
Derbogen. Ein Schlüfjel. Ein ſeid. gg Tag Ein weiß und ſchwarzer Jagd⸗ 
hund, Ein Schlüſſel. Cine weiße m. ——— Ein Tucmantel in 
einer Droſchke. Gin Vortemonnaie mit einigen Kreuzern. Gin Vorhängſchloß. Gin 
Sääfel. Eine Wazenbürfe. Ein Sidigen Nägel injeiner Droſchke. Eine eiferne Stange, 
Ein!’ Roröllem ir d. Ein Sclüffel. Gin jeivener Regenſchirm. Gin Schlüſffel. 
Ein Babies Dienftbug und Heimathſchein auf Liebmann Oppenheimer. 
Frantfurt a4. M., den 14. October 1864. Polizei, 


Gerichtliche eSelauntmaqungen. 


Bekann ————— ma vr ung 
Alle, in beim abgehältenen Siquibationßtermine und Biß ihr nicht aufgetretenen Gläubiger 
bes sablungSunfägigen Handelsmannes Jacob Sickinger werden hiermit von ber Maffe 
auißgefeglsflen. 


Frankfurt a. M., ben 12. October 1864. Erndt-eriät I, 
& * Dr. Die tze, Secr. 








Bekanntmachung. 
Das über das Vermögen des Goldarbeiters Mofes Beitipp Worms eingeleitet ges 
wefene Concurkverfahten ift durch Stabtgeriht6-Dieret vom Hentigen wieber aufgehoben worben. 
Frankfurt a. M., den 12. Detober 1864. tadt⸗Gericht J. 
Dr. Diebe ’ Ser; 


— 
— nn 


ben Bürger und Sanbeldmann em 
—— are Fe Il vom 22. et %, das 


ar 33 En znnen on ber Dreilönigsftraße liegend, mit 
o. 
—* die — —— Kapitalien fammt u: und Koſten Hiermit zum dritten und Tepten 


— — aber auf ——— — folgenbe — 
1) eine Hypothel vo . . Ki 
3 ds Neberbefferungd-Quypolbef von ce Ei 
ein Rachtungk⸗Capital on . .  . e 
und 4) ein Rachtungs⸗Capital von 
MA - 16, _ 
Anbet bie —— — 22. uk duty Ei, we 11 eihR bis dehin bi 
bes Linterzeichneten er e 
—— zu Ye Male find, auch einftweilige Gebote zu —— werden 


ar RETTEN October 1864. 


2. 


Fisealat: 
Dr. Jung, Fibcal. 


In Sachen: Rohweder, Johann — "Betghänbters, Klägerb, gegen ben Ruffifgen 
General Niccita von Wfenoloysly, modo beffen Erben, eflagte, Forderung und 
ag * Pfanbkäden betreffend, wird ber Beklagte ober beffen” Erben aufgefordert, binnen 

von 
wei Monaten 

fi Dun einen auß ber Zahl ber Brfigen Aboofaten zu beollmäßtigenben Bnwalt auf bie er 
eitiger Kanzlei ———— Klage zu erklaͤren bei Vermeidung, daß deren Sims 
ft für ei anben erachtet und bemgemäß ben geftellten Anträgen entſprechend werfügt werben 
wird, auch alle in biefer Sache weiter ergebenden Verfügungen für Eee In Sal 

tion Tebiglich an ber @erichtötafel —— werden ſollen. Stad J. 

Frankfurt a. M,, ben 10. October 1864. adts 
Dr. ee) 
Dr. Die he Sxr. 


Deffentlide Ladu 
Alle, weldhen Erb⸗ und ir a. an ben \ Radlaf des am 5. September 
1864 verftorhenen biefigen Würger® und Hand er Brotzler zuftehen, Haben 
" — BETEN December a ewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die theilweife auswärts —— Antelat-rb ben n ne &iergeitte 
leitung verabfolgt werbe. 
Franffurt a. M., den 10, October 1864. Stadt⸗Gericht IL 
Rirhner, 
Dr, Demmer Gecr 


— 
Dderartworiichet Acdactcur aud Derleger 9. ©. Helgwert. Drud von 3. V. Streng in «Fartluct a. R. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebitton: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M 124. Dienstag den 18. October 1864. 


= Aimtliche Belanntmachumgen. 


Huszug aus deu biefigen Staudesbüchern. 


I. Getrante 
a) Dabier: 
October 9 Shöntng, Wilhelm Earl Immanuel, Hiefiger Bürger, mit Wurz, 
zes Margarethe Elifabethe, hieſige Bürgerstochter. 
„ 9 Gran, ernbard, hiefiger Bürger, mit Marburg, Hermine, biefige 
Boͤrgerstochter. 
„11 |Muther, Johann Georg Theodor Albrecht Anton, Profeſſor zu Roſtock 
im Herzogthum Medlenbur: Schwerin, mit Mumm, Maria Amalie, 
| aus dem biefigen Bürger: Verbande entlafjen. 
— 12 Steiner, Karl Auguſt, heſtger Bürger und Meſſerſchmiedmeiſter, mit 
— Louiſe Wilhelmine Helene Margarethe, aus Marburg 
n Kaͤrheſſen. 
14 Rieſe, Johann Ludwig, hieſtger Bürger, Schloſſer, mit Kirch, Pauline 
2 Marie Auqufte, Hieftge Bürgerstochter. N 
. 15 Vogel, Emil Friedrich Leonhard, geblirtig aus Duisburg, heimathberech⸗ 
tigt zu Göln in der königl. preuß. Rheinprovinz, mit gene, 
En Therefia Chriftina, aus dem biefigen Bürger:Berbande ent⸗ 
en. 


h) Auswärts: 
September 17Mumm, Gottlieb Albert, hieſiger Würger, Kaufmann, mit Scheibler, 
zu Bodum Sugenie Marie Louiſe, Hiefige Bürgerstochier, bisher wohnhaft zu 


Bodum, Regierunge-Bezirts Düäffelborf in ber. koniglich preußifchen 
Rheinpropinz. 


a. | Ort. | I. Geborene 














1864 





1864 
Suli 27) Bonames im |Wiemer, Bertha Pauline Adolphine, Tochter des hieſ. Bürgers 
hieſ. Gebiet und Handels nanns Friedrich Wilhelm Wiener (Horn). 
Ang. 12] Mitten Peters, Paul Friedrich Rudolph, Sohn d:8 hieſ. Bürgers und 
Chemilers Hans Ludwig Richard Peters (Giesler). 


— 96 — 
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* Du | BE: Geborene. 


en 30 Kloftergaffe 14 May, Morik, Sohn des Hanbeldmanns aus Lemberg im Königr. 
Galizien Joſeph Hirſch May (Bluth). 

Det, 2Neuekraͤme 181Boß, genannt Albrecht, Heinrich Earl, Sohn bes hieſ. Bür- 
gers ud Bierbrauermeifters Iohannes Ferdinand Boß ge 
nannt Albrecht (Schwahn). 

„BB Muͤhlbruchſtr. Kramer, Ludwig Emil Robert, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Gw. 2 No. Be Handelsmanne Ichann Wilhelm Kramer (Rumbler). 
„ 3 Sriebberger |Mehyer, Johanna, Tochter der hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
Anlage 15a Johann Georg Meyer (Weder). 
:„ 83 Gr. ang Quentin, Anna Rofa, Tochter des hieſ. Bürgers und zeugt 
firaße mans Conrad Anton Ferdinand Quentin (Frieberich 
„4 gheokafbfr. 4itup, Phil pp Joſeph, Sohn des hieſ. Bürgers und — 
Heinrich Philipp Joſeph Lug (Pothé). 
„5Löohergaſſe 311Molino, Johanna Georgine, Tochter des ale Bürgers ımb 
Movelleurs Georg Michael Molino (Griefinger). 
„ 5 Bleihfte. 28 S5chultHeis, Hermann Auguft, Sohn des bief. Bürgers und 
Buchdruders Joſeph Yulius Schultheis (Dutine). 

„ HS Redneiftr. 11Wiener, Catharina Charlotte, Tochter, des hieſ, Bürgers und 

| Scloffermeifters Johann Georg Wiener (Hod). 

v» 6 Hägergäßchen3iDielmann, Johann Dietrib, Son des bief. une und 

| Mecanikus Kaspar Adolph Dielmann (Strobeder 

F —— Ehringer, Joſepbine, Tochter des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 


ſtraße manns Carl Conrad Albert Ehringer (GE). 
» 6Am Schlacht-Seum, Friedrich Auguft Carl, Sohn des hieſ. Bürgers und Mek- 
haus 6 „srmelters Phil pp Heinriy Seum (Hartmann). 


Wilhelm (fremd). 
Ta. Sandy. 4 Bent er, Caroline Helene, Toter bes Biel. ac und 
— Anton Joſeph Bender (Fuhrhans). 
» TI Friedber- Kuhl, Eduard, Sohn des hieſ. Bürgers und Bortefeuillefabrifanten 
gerfiraße 40 Richard Philipp Leopold Kuhl (Holle). 
..- 7 Gifernehand 21Mad,-Georg Theodor, Eohn des bief. Bürgers und Mafchinen: 
fabrifanten Johann Ni Guftad Mad (Winterwerber.), 
»  .T| Glifabetben: Wagner, Ebuard, Eohn bes Bürgers zu N eberrad im bief. 
abe 31 Gebiet, berin. Ncciswächters dahier, Johann Peter Wagner 


Schrodt). 
„ 8Altrotbhofftr.1 Dielentas, Carl Johann Joſeph, Sohn bes bief. Bürgers 
und Lehrers Johann Adam Carl Diefenbah (Fritſch). 
„ 8! Elifahethen: Haas, Friebrih Wilhelm, Sohn des Bürgers zu Tann im Königr. 
ftraße 8 Bayern, Schuhmacher, Adam Haas (RN). 
„ 8 Bornheimer- Loewenthal, Ro'alie, Bpillingetochter. bes hieſ. Bürgers und 
ſtraße Handelsm anns David Lo wenthal (Herſ 
„8 —— Coewenthal, Ferdinand, Zilingsfohn des hieſ. Bürgers 
e 4 und Handelsnanns Dabid Loewenthal (Herſch). 
9 — Hamm, Regina, Tochter des Bürgers zu lee im Furfür- 
pforte 3 flen thum Heſſen, Kutſchers dahier, Sebaſtian Hamm (Nägelein). 








— — — —— — 


zei. | Ort. | IE. Geborene | 








1864 — 
Oct. 10 Trutz 37 Emb Auch Yulius Hermann, Sohn des: Hief; B & uud ſtupfer⸗ 
7 echers Seligmann Hermann Emben (Eede 

„ 10 —— 29 ein, ermine, Tochter bes hal: Dürgere und Handelsmanne 

ein ih Stein (Schloß). 

" n — . na (fremd). 

wi: N.N. Heirich (fremd). 


J Vrauhausg 1 Inngmann, Bernhard, Sohn des hief. Bürgers und Geltgiefers 
Heinrich Daniel Junamann (Pop). 
v. MIRE Sande, 11 Köhnemann, Wilhelmine Margaretha, Tochter bed bief. Büraers 
und Ecribenten, vermalen Orbonnanz beim Jüngeren: Bürgers 
mei — — dehannes —— (H dmann). 
„1 Hluter bem Lind, Andreas Joſeph, * ohn tes. Orisbür * BR; — —* 
Laͤmmchen 6 im * ogthum Noffan, Wuslaufers, Zohann Georg Lind 


( 

„ 111Mainftraße Adeswenibal, Victor, Sohn * —* Bürgers; umbı Lehrers 
Menpel el Loew · nthal (Wol 

„41 - AN. N. todtge orner Sohn an). > 

12 Mainftraße 9 — Bırndard, Sohn des hieſ. Bürgers nnd Handels. 

and Ferbinand Eeligmann (Schames t 
„13 Oppenheimer: Wirth, N. N., tobtgeborne Tochter des hieſ. Vurgers und 
ſtra — 17 Lehrers an ben hieſ evaugel. proteſt. Bürgerſchulen "Sie 

: Anton Wirth (Geißel). 
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Aug. 23] Bornheim N. N. Philipp, 2 Donate, 4 Tage alt. 
Sept. il Ruſſelsheim von Schmiedel, Suſanna Friederike Philippine PER 
Suftitutövorfleherin, Tochter des ft. öfterreich. — 
Jobann Ernſt von En Waſſavant)/66 Jahre, 

2 Monate, 26 Tage 

„3 Groffrogen- May, Eduard Gsrifien, Son bes: hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
burg mann, — Maximilian Georg May. Bergmann), 


8 Monate alt. 
Det. SiRloftergaffe 12 Pr Budinig, bief, Bürger und Schreinermeiſter, verhel⸗ 
rathet/ 53 Jahre, 7 Monate, 25 Tage alt, 
v Bor. Ritterg. 10415 = rer Adam, Sohn bes Siehe Bürger& und Fiſcher⸗ 
meifter®, Johann Benjamin Schend (Braun), 2 Jahre, 
5 Monate, 10 Tage alt. 
„ 8 N. Eichen |Brumm, Marie, Tochter bes Auslaufers, Leonbarb — 
heimergaſſe 44 (Fleifier), aus Sofleuheim, _ ſochn im Herzogthum 
Naſſau, 7 Monate, 2 Tage alt, 
„ 8 — N. N. Carl, 3 Monate alt. 


m 








— —— — —— 





Bett. Ort, | BHIE. Berfiorbeue 





1864 | 
Dt, Yiuhlandfir. 19 Wertheim, Betty, geb. Goldfchnidt, Witwe de verſtorbenen 


els manns zu Marburg im Kunfürftentfum Heſſen 
nYlgdn? Lucas Wertheim, 64 Sabre alt. N i 
9 Langeſtraße 4J eckel, Phitipp, Schueidergefelle aus Walsdorf, Amts Id ſtein 
im Herzogthum Naſſau, 38 Sale alt. 
9| El. Eſchenhei⸗Reul, Franz Anton, Portier, aus Neuenhrin, Amts Köninftein 
mergafle 33 nik Pa Naffau, verheirathet, 29 Jahre, 11 Monate, 
e alt 


pre Milter, Michael, Krankenwärter aus Oberrodenbach im Kur⸗ 
fürſtenthum Heſſen, 26 Jahre alt. (wurde am 9. d. Mitt. 
| er im Röderwalde tobt zu) 
201 WildemannsHeerdt, Unna Eliſabeth, geb. Weisbrod, MWittwe bed verſtor⸗ 
gaſſe 8 benen bief. Burgers und Bendermeifters, Johann Heinrich 
Heerbt, 78 Jahre, 2 Monate, 17 Tage alt, 


70) Beil 72 Hörer, Maria Franziska Kaverta Iznatia Walpurga, geb. 


Luversberg, zweite Ehefrau des bief. Bürgers und Han- 
deldinanne, Dearia Anton Andreas Adam Hörfter, 69 Jahre, 
2 Monate, 3 Tage alt. 
10/Röpplerhöf.6 Reißner, Marie Salome, geb. Kreif, Wittwe des u 
bief. Bürgers und Spenglermeifterd, Unton Meißner; 
separata des hieſ. wi und Spenglermeifters, Benjamin 
Löwe, 57 Jahre, 9 Wonate, 21 Tage alt. 
10 Judengaſſe 100 Bades, Kuntgunde, Näherin aus Oberrosbach, Kreifes Fried⸗ 
5 im Beapterzagtäum Helfen, 27 Jahre, 10 Monate, 
e alt. 
10 Langeſtraße 4 Feth, Johann Adam, Bimmergefelle aus Floͤrsbach, Amts 
m. s Bieber im Kurfürftenthum Helfen, 26 Jahre alt. 
10) Whergaſſe 20), Schäfer, Johanna Franzisfa Katharina, Tochter bes Bürgers 
und Buchbinders zu Mainz im Großherzogthum Heſſen, 
Joſeph Schäfer II. (Kaifer), 3 Jahre, 25 Tage alt. 
10) Bornheimer: |Röwenthal, Ferdinand, Zwilliugsſohn bes bief. Bürger und 
ftraße 4 Hendeldmanns, David Löwenthal (Herſch), 2 Tage alt, 
11 Bornheimer⸗ Lowenthal, Rofalie, Zwillingstochter des hieſ. Bürgers unb 
ſtraße 4 Handeldmanns, David Lömwenthal — 3 Tage alt. 
11| alte Rothhof-Ahles, leonore Eliſabeth, geb. Horiz, hefrau des hieſ. 
gaſſe2 Büͤrgers und Handelsmanns, Johann Friedrich Ahles, 
54 Jahre, Li Monate, 5 Tage alt. 
11SchäfergafießalGaufihemann, Glifabeth, Haushälterin aus Würges, Amts 
Idſtein im Herzogthum Naflau, 51 Jahre alt. 
11 Affenſteii Knodbe, Garl Ferdinand, Kaufmann zu Harburg im Könige 
reich Hannover, verheirathet, 33 Jahre alt. 
yıltangefirafe 4 Eiſenmann, Fanny, geb. Wiejenheim, dritte Ehefrau bes 
| bief. Bürgers und Handelsmanns, Samuel Eiſenmann, 
36 Jahre, 23 Tage alt. 








geit. Dr. | HU. Berftiorbene 
erg 
Oct. 11 — N. N. Unna Katharine Maria, aus ee: Kreifes Lauterbach 


im Großherrogthum er 14 Tage alt, 

„ 11 — N. N. todtgeborner Knabe (frem 

„ 12] Wtegaffe 322 Schoͤler, Marie Amolie Frieberit⸗, geb. Hetzler, Wittwe des 

verſtorbenen hieſ. Bürgers und Handelsmanne, —— Fried⸗ 
rich Gaıl Schöler, 76 Jahre, 2 Monate, 23 Tage alt. 

. 12 — N. N. Auguft, aus Häfelfingen im baſellandſch. Bezirk ——— in 

ber Schweiz, 1 Yahr, 22 Tage alt. 

„ 13 Kettenhofw. 15 Hohagen, Dorothea Katharine, geb. Mergenbaum, Wittwe bes 
verftorbenen Bäckers und Wirths zu Langenberg im preuß. 
Regierungebezirt Düffelvorf, Peter Arnold Hohagen, 80 Jahre, 
5 Monate, 25 Tage alt. 

Göbel, Wargarette —— Johanna, geb. Hochſtadt, Ehe⸗ 
frau des hieſ. Bürgers und Sclanterichänblere" Ehriftian 
Got lieb Böbel, 75 Jahre, 13 Tage alt. 

„ 13|8angeftraße 4 !Heres, Gertrube Ther ſta, ER aus Fulda im Kurfürften- 
thum en, 31 Jahre alt 

„ 13igr. en. ie = r, Auguftine Garoline Bhilippine, Toter bes Bürgers und 

merftraße Inſtrumentenmachers zu Homburg vor der Höhe, Ca [ Guſtav 
Kretzer (Namge), 2 Jahre, 2 Monate, 7 Tage alt, 
„ 13Oppenheimer: |Wirtb, N. N., tobtgeborne Tochter des hieſ. Bürgers und 





„ 18! Sahrgafie 1; 





firaße 17 Ben, an ber Karharinenfchule, Ehriftian Anton Wirth 
„ 14| Bleidfir. 43 er — — aus Lauterbach im Großherzo thum 
26 Jahre alt. 


„ 141 berg. 20 sale, "Eugen, Eohn des Vürgers und Buchbinders zu Main; 
Im  Grofhergesthum 00, u Schäfer IL (Raifer), 
1 Yahr, 6 Monate, 10 Tage a 


Frankfurt a. M., den 18, October 1864. Standesbuchführung. 


Belanntmadung,. 
die Weinerzeugniſſe in biefiger Gemarkung betreffend. 

Diejenigen, weldhe Trauben aus bießjähriger Ernte in hieſiger Start oder deren Gemar⸗ 
feltern ober bereitß gefeltert Gaben, we ben hierdurch aufgefordert, die Menge des deß⸗ 

ie Moſtes oder Weines binnen drei Wochen anher anzuzeig'n. 
Moft oder Wein von außerhalb der Stabt gefelterten. Xrauten ift bei der Einfuhr im 
die Stabt, gleich dem aus anderen Staaten eingebracht werbenden Wein, an der Eingangs» 

Aumeldefielle vorzuführen und ortnungsmäßig zu beclariren. 


Fronkfurt a. M., den 12. October 1864. Rechnei- nnd Renten: Amt 
Am 2, d. M. wurde Abends am Theater bahier ein gefunden. Anſprüche find 


binnen 14 Tagen bei umterzeichneter Stelle geltenb zu m 
Frankfurt a. M., ben 7. October 1864. Doltzei-Amt, 





— 0 — 


Wir Sürgermeifter und Nath der freien Stadt Frankfurt 


fügen der löblichen Bürgerfchaft hiermit zu willen: 


In Ausführung der Vorfchrift des Art. 14 Abſ. 1 der Eonftitutions-Ergänzungs-Acte 
und in Gemäßheit Art. 11 derfelben Acte und des organifchen Gefeges vom 7. October 1864 
werden die Bürger der Stabt eingeladen, über die Bildung des Wahl-Eollegiums der 75 
Bürger abzuftimmen, welche die zum nächſten Geſetzgebenden Verfammlung beftimmten 
57 Bürger ber Stadt zu wählen haben. 
Nicht wählbar find die Mitglieder des Senats und bie Mitglieder des  ftändigen 
—— Ber Angehö 
gen. ift der Abftimmende in der Wahl der Perſonen auf die Angehörigen der 
Abtheilung beſchränkt, im welcher er wählt. 
Die zur Wahl beftimmten QTage und —— 
ntag der 24, und 3 25 ber (. 3. Vormittags von 9—12 
und N ags von 3—& Uhr. 
In der. erften Wbtheilung ftimm 
„ſämmtliche —— die Weligen, welche nicht ein bürgerliches Gewerbe 
„teeiben, durch welches fie in einer der andern Wbtheilungen ftinmmberechtigt 
„werben; bie Gelehrter aller Facultäten; die dazu gehörigen Staatsdiener und 
„Seiftlichen , die Notarien. einbegriffen; alle zum gelehrten Stande nicht gehörigen 
‚Bürger, welche zu öffentlichen Dienftleiftungen definitiv — umb zwar entweder 
„von dem Senate durd; Verkugelung oder nad; verfaffungsmäßiger Dispenfation 
„von derſelben oder von der ftändigen Vürger-Repräſentation angeſtellt 
d, und einem feſten jährlichen Gehalt oder Emolumente aus der Staatslaffe 
iehen; bie Linienoffiziere: aller Grade; die Gutsbefiger; die als Rentenirer 
—— Bürger; die Schul⸗, Sprad- und eg Lehrer; alle Künft- 
„ker, deren Gewerbebetrieb ſeither nicht zünftig geweſen iſt“. 
In der ... Abtheilung ftimmen: 
alle Handelsleute und zwar ohne Unterfchied, Banquiers, Groß- und Klein 
"händler ; bie Gaftwirthe, — Buch und Handlungs - Commis; 
o „bie gefhwornen. Mafter; die Krämer, und alle Wirthe, die nicht ein Gewerbe 
treiben, das feither zu einer Zunft gehörte; die zum .. Stande nicht ge 
„hörigen Angeftellten und: Bebienfteten, welche nicht in dem bei ber erften Ab⸗ 
„teilung, genannten Cathegorien begriffen find und nad ben fonftigen Beftim- 
55 des Art. 11 der Conſtitutions-Ergünzungs⸗Acte zur zweiten Abtheilung 
1 
In der drit ten Abtheilung ſtimmen: 
„alle Gewerbtreibenden, deren Gewerbe feither zün —— iſt; bie zum ge⸗ 
age Etand nicht gehörigen Angeftellten und Be eten, welche micht im ben 
ber erften Abtheilung genannten Gathegoriem begriffen, find- und nach den 
‚iin Beftimmungen des Wert. 11 der Eonftitution®-Grgänzungs-Acte zum 
ritten Abtheilung gehören; alle, den zwei andern Abteilungen nicht zugewieje- 
ge Bürger, w ehe irgend ein: fonftige® gefetlich erlaubtes: Gewerb und Nah» 
Di 72 — ur En ahm Abſti 8 ihren Si 
e har = en DBehör J tgegennahme der mmungen en ihren Sitz, 
> die erſte ebeilung, in dem Kan — geſetzgebenden 
——— -. aus Yimpurg neben dem 
Be die ** eilung, im Lolale der Üuspebungs-Commilien 


Röme 
c. die britte Abtheilung, in dem Situngsfaal der geſetzgebenden 
erfammlung im Haus Sana neben dem Könner er — 

Beſchloſſen in Unſerer Ratheverfammlung am 14, October 1864, 


Raffichende Ordnun ng fir das concefftonirte Drofchkenfuhrwert. wird, unter Aufhebung 
ber ‚Ordnung fir das Stadtfuhrwert vom 15. Mai 1859, jur Nachachtung anduͤrch be⸗ 
kannt gemacht. 

Frankfurt a. M., ben 12. October 1864. 


Ardnung / 
für das enneefiinninke Droſchkenfuhrwerk. 


Das nad) 8. 8 No. 5 des Geſetzes —* Berechtiguug zum Gewerbebetriebe vom 
12. Januar 1864 conceffionirte Drofchtenfuhrwert fteht unter der Aufſicht des Polizeiamtes. 

Jeber Droſchleninhaber und Drofhfenführer hat fich allen Anordnungen und Verfü— 
gungen des Polizeiamtes - in. Bezug auf den —— zu unterwerfen. 


geder Drofchteninhaber hat die. vom Polizeiamte ihm zugetheilten Drofihfennummern 
ftändig während der im $. 13 vorgefchriebenen Stunden im Betrieb zu halten. Die Ver: 
wendung zu anderen Sweden, al® dem bes ———— iſt —2 
8.3 


Form und Ausſtattung der Droſchken, der Pferbegeichirre, ſowie der Livreen der Drofch- 
tenführer = en genau den von dem ‘Polizeiamto vorgefchriebenen Muftern entfprerhen. 

Zur Nachtzeit müjen die auf beiden Seiten des Dodes befindlichen Laternen mit bren⸗ 
nenden Richtern verfehen fein. 

. Die Drofchken. müfjen ummer in. volffonmen gutem Zuſtande fein, 

Die Pferde müffen zum Drofchfendienft geeignet und gut gehalten Iren, 

.. Die Drofchlenführer dürfen. nur in vorfchriftsmäßiger Livree fa 

Die Entfcheidung, ob Beſchaffenheit und Beſpannung der Drofchte n ſowie die Livree 
der Kutſcher vorſchriftsmäßig ſind, ſteht nur — Polizeiamte zu. 


Die Droſchkenführer rag — 18 Jahre alt, mbeſcholtenen vifea, nüchtern 
und des Fahrens wohl kundig 

By en. fi gegen bie — höflich benehmen und ſich ſtreng nach den Beſtim⸗ 
mungen der ahrordnung und des Tarifs richten. 

Es iſt ihmen verboten, Zrinfgelder zu fordern, 


So lange die Drofchlen von Fahrgäften genommen find, _ dürfen bie Droſchlenlutſcher 
nicht rauchen. 


Im‘ jeder Droſchke muß der Tarif —— in riftömüßiger Form 
— Ban Stelle. befeftigt fein. Beſchädigte oder beſchmutzte Tartfe en ſofort durch neue 
erſetzt werden. 


Die Benutzung des Drofälenfuheiwert * innerhalb der borgeſchriebenen Dienſtzeit 
(8. 13) Yedem, der. es verlangt, mit. Ausnahme von ſtranlen, Betrunkenen und ſonſtigen 
erfonen, von welchen. eine Verunreinigung “ Wagens zu befitcchten ift, geftattet werden. 


Sobald Fahrgäfte eine Droſchke nehmen, is der Droſchk eng denfelben die Uhr 
vorzeigen, um Streitigfeiten über die Dauer der gefchehenen ahrt vorzubeugen. 


8. 8. 
Wenn eine Droſchk ’ der: ut ort db da 
— des — — serie din — 


Wolizeitut. 


Jede beſetzte Drofchke muß, mit Ausnahme der tie, welche die Fahrorduung beftimmt, 
im kurzen ee al ee Droſch di ten nur * ect fahren u müſſen 
auf Anrufen halten, um Fahrgäſte — 


8. 1 
Deder Droſchlentut t tet, D rt d durd- 
— 1 Ei, a ar Ba Stunden 
dem Polizeiamte auszuliefern. 


Als Wartepläge, auf welchen das Serfälenfugetwet ſich allein aufſtellen darf, find 
folgende Orte bejtimmt: 
1) Zeil, dem Schilferplage gegenüber... 0 2 2 0.00... 12 Stüd, 
2 der Poſt 


[77 an . . . . "ui ‘ 58 10 8: . er, is 4 n 
BJ RONBRR ı 765 arrdliin = > ne Fa, ur” 
5‘ sn rrPlh. DER ACHERN inHlE 4. 0 0 0 0 0 re ne Do .E 
5) „ an der Gtiftftraße IE ee are Drag ai wie a ME 
NR ber Hanphche a ee te 8 
7) Roimarlt . . Bin we rare ie Mr 
8) Theaterplaß, an der Allee X e 
9) Bodenheimerftrage, am Taunussssss. re dm 
‚, 10) am Bodenheimer Thor —— ar a ra an A 
11), am ——— or Ampel). a net 
12) ‚am, zoologifchen Garten .. . u EEE BR ar „ 
18) OUS SOUBESOBSERON: Asiaten ee " 
14) an der Bockenheimerwarte , a Be 7 
15) am — (innerhalb), 7 r 
16) am Taunust „ 


or —— ei der Taunus > 2 ve 
17) an der Wejtendhalle .. 6% frabe) ee 
18) am Zaunusbahnhof 

20, am Nedarbahnhof . . a 

20) am Untermainthor . ;. er en 
21) am Untermainguai (Haus No, 3). ar ru 
55 an der Leonhardslirche EEE 
25) am Burmmanlt 


* 





24) an der Börfe . . a: 2 ee ee ae ac 5 
— rung? ea a a a TR 
26) am ein A leide) SC ee er — . 4 
333 abe. . + SIEBERT ET u 

0 * J — . . ” [73 
an ve bi. e . * te ae . . . Mn 
A nn KL a a. 00 r 


81) am Obermainthor". Een 


© @ a 00 Cs an 0 iO ID © © 1 900 00 O0 ab Ib 00. 00 


32) am Subdenmarlt. . Bu a ar jr 
33) am. Alterheiligenthor (innerhalb), — u. RE vw 
34) am Allerheiligenthor can J re — * 
35) am Hananerbahnhof . . u“ 10 „ 
16 — —— ee V——— 
37) Aller € ander. Apothele ia te ar ei nr Birtgtt 
88 Alerheiligengafle am —— doj ee — 
9) Seilerſtraße a mama 34 


u 


ebbergergaffe (Haus No. 6). -. =... Ar 
4 4) Kine e —— (den . 16 gegenüber) . - » . . .» s 
an der Peterskirche a ae 

3 F am Neuen Thor (außerhalhß. ren 12 
ı PBi4 Bertefe an ber Iohamniterfirhe - » > 2: 2 2 2 nen 2 
t Fahrgafle an der ne 2 2 een 2 
Ps: 46) Bornheimerfirafe » > 22 2 ren 2 

47) an dem Petersthor (außerhalb). - » 2 2 2 2 m ee. I’ u 
EL 48 arg sr Landftrafe (Ed des Grüneburgwege) . » - » . 2 
u“ 49 — DE ee — 2 
—* — (6 Min a) re ee ee 12 
152) Offenbacher \ 12 


ee ee ne en 
Die — neuer Warteplätze bleibt dem Polizeiamte vorbehalten. 
8. 12. 


gebe Drofcht beim B bes Dienftes umd besfelb 
wird, ie, na = —— — Keen — * ne (0. mm bie * —* — ie be⸗ 
a der Bart 5 — — 
ollſtän muß die en en⸗ 
den Sara —— jolange, bis —* eine offene Stelle findet, welche ſie —— 
ürger der hiefigen Ortſchaften zugetheilten und befo onders 
Zen dürfen ſich jedoch nur auf den ihnen durch ihre Conceſſion angewieſenen ——— 


8. 13. 
Die Dienftzeit für das Drofſchlenfuhrwerk dauert: 
vom 1. April bis 30. September: 
von Morgens 6 Uhr bis Abends 10 Uhr; 
vom 1. October bis 31. re 
von Morgens 7 Uhr bis Abends 9 Uhr. 


$. 14. 


Ieder Droſchlen ‚ welder 3 oder mehrere Dro —— beſitzt, hat eine die⸗ 
fer Nummern zur V ehung des Eifenbahndienftes’ A b 
En e Drofchte iſt, unter Beib pe ber (auf enden — an den Schlägen und 
aternen nad) der Vorſchrift es Polen als Eijenbeinbrefäe zu I zu bezeichnen. 
> Eifenbahn Drofäten‘ — jede Woche der R = euen 
e und zu dem einzelnen Bahnzügen eingetheilt und müffen ?/, t ei 
ded Auges im Bahnhof anweſend fein, 


8. 15. 
Die Eifenb t in ber d 
—* ——— bern zwifchen den Zügen, zu welchen fie eingetheilt 
8 16. 
Der Tarif für D06 Drolchtenfuhrwert wird folgendermaßen beftimunt ; 


= 9 = 


Tare des  Drofchtenfubrwerts 


für gewöhnliche Fahrten. 


| 1 oder | 3 0er 4 I 1 oder 2 3 oder 4 | 
| Zeit nah) Perjonen | PBerfonen I Zeit nach Berfonen. Perjonen. | 
Stunden.) "7, tr. | © 51 Stunden. I. Monate x 

— — 91/ | | 


— 
— 


— 


—— 





1 
2 
2 
2 
2 
2 
2 
2 





Tare der Eifenbabn Drofehten en 
aus den Bahnhöfen in die Stadt etc, 


1, Aus den rechtsmainifchen Bah e 
1) nad) Frankfurt und Gem 


a) Sir eine ober zwei Berfonen . Be SEN ee, NA-Ah 
: b) „. drei ober vier ;,„ ei F „— 36 „ 
Für jeden Koffer ee Da 


2) Nach Era — en und Gemarlung jahlt jede Perſon 3 f. mehr. 
II, Vom Offenbacher 
Nah Sad) — AR Gemarkung gilt die Tare unter 1. 1. 
2 Nah Frankfurt und Gemarkung zahlt jede Perfon 3 fr. mehr. 
Bemerkungen. 
Jede begonnene viertel Stunde wird für eine ganze Viertelftunde gerechnet. 
2 wei Kinder unter 10 Jahren werden Wr eine Perſon gerechnet. 
3) Wird eine Droſchke vom Warteplag geholt, fo wird die Zeit vom Augenblic der 
Abfahrt vom Warteplage an gerechnet. 
4) Bei Fahrten zur Nachtzeit find ir jede viertel Stunde oder einzelne Fahrt für die 
am Wagen angezündeten Laternen 2 Er, zu entrichten. 
5b) er rg bis zum Wiederbeginn der Drofhtendienftzeit ift die doppelte Tare 
n ahlen. 
38 ie Koffer find 6 Fr. zu zahlen. 
Bei Fahrten Über die Gränze ijt dem Drojchlenführer das Chauffee-, Brücken- und 

Pflaftergeld zu bezahlen. 

.8) Bei den Fahrten nad) folgenden Orten finden, wenn der Wagen nicht zur Rüd- 
fahrt benutzt wird, folgende Vergütungen für den Rückweg ftatt: 

a) bis an bie Gränze nad Vilbel, Höhft und Mainkur; ferner bis nah Offen» 
bad, Yjenburg, Fo haus, Niederrad, Griesheim, Rödelheim, ve SER 
heim, Ejchersheim, Edenheim, Preunges em . . 8 tr. 

b) bis nach Dberrab, Sandhof, Sadhjenhäufer:, Gallen und —— 
Nöberhöfe . . 12 tr. 

ec) nad) dem Gutleuthof, Bornheim, Bodenheim jenfeite der Warte, Friedhof 6 fr. 
9) fr — bie unter 8a angeführten Fahrten * Mi einer ——— gebt, 3 


.. 01 1 8 8 8 rei e J * 


— 38— 


8. 17. 


geber. Droſchkenkutſcher iſt verpflichtet, ein Exemplar der Droſchkenordnung ſtets bei 
ſich zu führen und auf Verlangen den Gahrgäften zur Einſicht — an 


Uebertretungen ber Droſchkenordnung durch den Droſchkeneigenthümer oder den Droſch⸗ 
lenlutſcher werden nah rt. 4 No. 11 und Art. 12 des Polzzeiſtrafgeſetzes beſtraft und 
fol überdies in Witderholungsfällen gegen Erfteren Entziehung der Eonceffion, gegen Letzte⸗ 
ren aber, falls er fremd, Ausweifung verfügt werben. 

Frankfurt a. M., den 11. October 1864. 


Polizei⸗Amt. 
1864 Bürgerliches Aufgedot. 


Setober 1 |Heifter, Johann Chriſtoph, Hiefiger Bürger und Welngärtner, mit 
riſch, Auguſte, Witwe bes verftorbenen hieſ. Bürger und 
eingärtners Johannes Friſch, geb. Bärtner. 

„ 18 |Lippert, Carl Conrad, Hiefiger Bürger, Nittmeifter und Gscabron- 
Kommandant im, Faiferlifch königlich 8: Guiraffler-Regiment, mit 
Zimmermann, Uunufte Marie, Hiefige Bürgerstochter. 

„ 123 Schmidt, Johannes, biefiger Bürger und Lohnbebienter, Witiwer, 
mit Mann, Katharine Marie, aus Lißberg im Großherzogthuni 


Heſſen. 
Frantfurt a. M., den 20 October 1864. Standesbuchführung. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


Oeffentliche Ladung. 

Am 23. October 1862 hinterlegte beſcheinigtermaßen die Permiſſtoniſtin, Wittwe 
Margaretha: Keil aus Staufenberg zufolge polizeiamtlichen Beſchlufſes 2 Nafſauer 31/, % 
Obligationen, jede üben fl. 100 nebſt Talons, bezeichnet Lit. A. No. 84 und Bit. A, Ro, 
708 bei dem Rechneiamte unter No. 14682, C. 1. als Gaution dafür, daß weder fie, 
noch ihre Familie und Geſinde während ibres Aufenthalts dahier, in keinerket Hinfict 
biefiger Stadt zur Laſt fallen werde. Der Hierüber ertheilte Legſchein iſt angeblich 
abhanden gefommen und es werben deßhalb auf Antrag ber vorgenannten Wittwe Keil 
Alle, welche an den bezeichneten Lerfchein aus irgend einem Rechtögrunde Anſprüche zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, ſolche 

.« Binnen 3 Monaten 
Bet bem unterzeichneten Amte geltend zu machen, indem nach fruchtloſem Ablaufe biefer 
Friſt, der fraglihe Legſchein für Eraftlo® und erlofhen erklärt werben fol, 
Frantfurt ©, M., den 11. Oft. 1864. StadtAmtL - 
Dr. Diehl. 
" Dr. Wendling, et. 


— Bekanntmachung. 

Die Schuldner des Bäder? Carl Guſtav Hofmann zu Nieberrab werden hiermit 
aufgeforbert, bie ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung an Niemanden 'al® 
an ben beftellten Maſſepfleger Herrn Dr. jur. Heß zu entrichten. 

Frankfurt a. M., den 14. October 1864. Stadt⸗Gericht L 

Dr. Diepe, Ser. 
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Bei dem wegen Diebftabld verhafteten Joſeph Lehmann aus Eſſenheim wurden 
folgende ®egenftände vorgefunden: nämlich ein dunkelgrüneß Geldtäſchchen mit Gtahl- 
bügel; ein mit Perlen geſticktes Cigarrentäſchchen, M. 8. 1860 gez.; ein Paar Strumpf- 
bänber, ein farbiges baummollenes Tafchentub, ein weißes baumwollenes Taſchentuch 
% 8 gez., ein Crayon, eine meerſchaumene Ginarrenfpige, ein Brauner tuchener Rod, 
ein grauer Sommerrod, ein ſchwarzer ſeidener Regenſchirm. 

Die Eigenthümer werben aufgefordert, fi zu melden. 

Frankfurt a. M., ben 17. Oktober 1864. Der Unterfedie: iöhier! 

i er. 


Befundene ®egenftände, 
Gin Badiſches Dienſtbuch und Helmatbfchein auf Liebmann Oppenbeimer. Gin 
Gigarren- Etuis. Ein Schuffeverfäftchen. Gin Paar wolleue Handſchuhe. Ein — 
Umtnhpftüchelden. Ein Kinderſchuh. Ein Alpaca-Säſirm für Kinder, Gin 
Regenſchirm in einer Droſchke. Gin Poſtſchein über 25 Gulden Ferd. Achilles, Gin 
Poſtſchein über 18 Bulben Mayer u. Hollerbufh. Gin ſchwarzes Kinderſtrohhütchen. 
Ein Frauen-⸗Filzhut. Gin Kinderfiefel. Vier Shläffel in einem Ring. Gin weißes 
Taſchentuch. Eine woll. Pferdedecke. Bin Fleiner Schiüffel. Bin kleines Täſchchen mit 
2 Briefe, Auguſte Klever und G. Bang. Ein Shulfäftchen mit Feberhalter in eine 
Droſchke. Eine große Schippe. Ein Jaͤckchen. Ein weißes a = 


Frankfurt a. M., ben 21. October 1864. tzel-Amt. 
Gerichtliche Bekanntinahungen. 





Deffentlide Labun 

Alle, welchen Erb» und fonftige eig an ben Nachlaß bes am 18. September 
1864 verfiorhenen hiefigen Bürgers und Bädermeifters Johann Samuel Krepp und 
befien am 21. Januar 1859 verftorbenen Ghefrau Anna Gatharine Krepp, geb. ſtrepy 
zufteben, haben ſolche 
= ee ae ee ae a ae — 

unter e e ordnungsmaͤßig anzumelden oder gew u ſe 
iin er auswärts wohnenden Teftaments«Erben ohne Sicperheitsleiftung 
ver w 

Frankfurt a. M,, den 14. October 1864. Stadt-Gericht II. 

Kirchner. 
Br. Demmer, Ser. 


Deffentlide Ladung. 


Alle, weldyen Erb, oder fonftige Anſprüche an den Nachlaß ber am 2. October 1864 

rbenen Johann Georg Beder II. Wittwe, Gathbartna Juſtine, geborme 
Keil von Bornheim ober beren am 13. Januar 1840 dortſelbſt verftorbenen Ehe 
mannd aufleben, haben joldye 

binnen 4 Woden 

bei dem unterzeichneten Amte ordnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu fein, baf 
dieſer Nachlaß an bie aufgetretenen zum Theil auswärts wohnenden Inteftaterben ohne 
Siherheitslciftung verabfolgt werben ſoll. . 

Frankfurt a. M., den 14. Oktober 1864. Land-Fuftizamt. 

Dr, de Bofelli. 
Dr, ®iar, 
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Ueber das Bermögen bes bie Bürgers und Handelsmanns Kofepb- 
Dimmiä lee —X Ay bat dns — Gericht Ban Goncurs 


Demnach werben Alle, welche an biejen Gemeinſchuldner aus togend einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in ber auf 


Montag den 9 Januar 1865, 


Vormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber angeorbneten Gerichts⸗Commi 
—— perſönlich oder durch einen bevollmächtigten hieſigen Anwalt klar zu F 
hinſichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, b 
* ung des Ausſchluſſes von der Maſſe. 
Es wird keine weitere Ladung ergehen, ſondern nur, nachdem die gegemmätige u 
den Acten — iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in Öffentlichen 


biefigen Blättern befaunt gemacht werben. 
Frankfurt a. M., den 19, October 1864. Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Eckhard, Digector. 
Dr. Diebe, Seer.. 


— nn 


Ladun 
Die Gläubiger des zahlungsunfähigen Hanbelsmannes Peter Joſeph Duͤmmich 
(Firma V. J. D —— werden hiermit aufgefordert, in der auf 
‚Montag den 31. Octoberl. J., 
Vormittags 10 Uhr, 

zur Wahl und Inftruirung eines Gläubiger- Ausjhufies bei ber Gerichts⸗Commiſſion 
anberaumten Tagfahrt zu erſcheinen bei Vermeidung, daß bie nicht ericheinenden als ben 

Beichläffen der Mehrheit der erfchienenen wie hiermit eventuell geichieht, zuftünmend 
erachtet werben jollen. 

Frankfurt a. M., den 19. October 1864. Stadt-Geriht L - 
Dr. Eckhard, Director, 
. Diepe, Secr 


efanutmadu 
Die Schuldner des FRE Ah Peter Joſeph Dü uni (Firma P. 9. Dimmid) 
werben hiermit aufgefordert. die fhuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zab- 
lung — als am ben beſtellten Maffefleger Herin Dr jur. Samburger 
zu e ten. 
Frankfurt a, M., den 19. October 1864.  Stadt- Gericht I 
Dr. Diepe, Sea. 


Deffentlide Ladung. 
Ale, welchen Erb: und fonftige Anfprüde an den Nachlaß des anı 16. —— 
1864 verftorbenen biefigen Bürgers ni Schuhmachers Peter Ha A sufehen, haben ſolche 
vor dem 17. Dezember 186 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober Be zu fein, daß biefer 
Nachlaß an bie auswärtige Teftaments-Erbin ohne Gicherheitsleiftung verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., "den 17. October 1864. tg il, 
rchner. 
Dr. Demmer, Ser, 


Am 10. Detober wurbe bahier Mittags 12'/, Uhr auf dem Aokmarkt eim vwioleibraund 
Vortemonnate mit Stahlfetthen mit ca. fl. 40 veiloren und bafjelbe durch einem jungen Ron 
son ca 20 Jahren, mittl, Größe, ſchmal, mit ſchwarzem, Hinten aukgeſchnittenem Haare, 
ſchwarzem Schnur» und Knebelbärtchen, ſchmalem Geſicht in grauem Anzug unb fehmaren, 
nieberem, etwas zerbrüdtem Filzhut, Stödchen — aufgehoben unb mitgenommen. 

Man erfucht um Auskunft, falls über dis Portemonnaie ober dem F'nder etwas befannt 
fein follte. 


FJrantfurt a. M., ben 20. October 1864. Polizei Amt 


Ghbictallsbung. 

Das mit Lit. J bezeichnete Viertel des Looſes Mr 14761 zur 1. Klaſſe der 146. hiefigen 
Stabtlstterie ift angebli abhanden gefommen. 

Auf Antrag des Hiefigen Handelsmannes Garl Hüttenmäller, welcher biefeß Viertel: 
Roos kauflich erworben hat, werben daher Ale, welchen an bafjelbe auß irgend einem Redhik: 
grunde Anfprfiche zuftehen, hiermit aufgefordert, ſolche bei dem unterzeichneten Amte 

binnen 3 Monaten 
geltend zu machen, wibrigenfall® nach fruchtlofem Ablauf dieſer Friſt das bezeichnete Viertel: 
Lech für erloſchen erflärt werben fol. 
Beſchloſſen Stabt-Amt I der freien Stadt Frankfurt den 1. Auguft 1864. 
Dr. D ie bl. " 
Dr. Wendling, At. 
Deffentlide Xadung. 

Ale, welchen Erb⸗ und ſonſtige Anfprüde an den Nachlaß des am 26. Juli 1864 
verftorbenen Handeldmannes Georg Chriſtoph Filbert, aus Michelſtadt im Großherzep 
thum Heflen zuftehen, haben foldye 

vor bem 12. November 1864 
bei unterzeichnetem Berichte orbnungsmäßig anzumelben oder gemärtig zu fein, daß biele 
Nadlap an die auswärtige Teftaments-Erbin ohne Sicherheitsleiftung verabfolgt werde 

Krankfurt a. M,, den 12. September 1864. ° Stadt-Geridht II 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser. 
bietalladun 


& R 
Ale, welche an die Verlaffenfchaften nachbenannter Berfonen: 
1) des Händlers Abraham Gans angeblidh von bier, 
2) des Soldaten im hieſ. Linienbataillon Chriſtiein Wild aus Burggräfent, 
3) ber Wittwe Anna Sufanna Stiel, geb. Mentel, aus Offenbach, 
4) des hieſ. Bürgers und Buchdruckers Georg Wilfelm Sturm, 
5) des Schuhmachergeſehen Johann Adam Flath aus Waldamorbach, 
«⁊ * 4 erg und — Jacob er : ſeice 
= oder ſonſtige Anſprũche zu ma aben, werben Bierbur rdert, jolde | 
gewiß in bem ermit auf E — — 
u dt Med 31. u wa aaa Mania vom DR —* 
anber on Termine dahier anzuzeigen, als anſonſten dieſe Rachläffe 
hberwiejen werben ſollen. — — 
Fraukfurt a. M., den 3. October 1864, Stabt-Amt II. 
Dr. Körner. 
Dr. %. Auerbad, X. 


— — — — — — — —— 


Verantwortlichea Rebacteur und Verleger J. G. Holtzwatt. Drud von J. P. Streng in Frankfurt aM. 


J — — — 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geifipfürtihen, Schladthausgafie 21.) 
AR 127. Dienstag den 25, October 1864. 
Amtliche Belountmachungen. 
Uinsjug ans den biejigen Staudesbüchern. 
1864 ' 


I. Getraute 


Detober 16 Griesb auer, Johann Heinrich Gatl, Hiefiger Bhrger und Schreiner ⸗ 
i meifter, mit Zeh, Anna Margarethe, hiefige Bürgerstochter. 
MWedel, Johann Nicolaus, hieſiger Bürger, Bierbrauer, mit Drepler, 
























— 16 
Barbara, aus Kahlbach im Großherzogthum en. 
„ 17 8Sambpart, — A Yo Anler 9* Handelsmann, mit 
Hoq ſte in, Charlotte Friederike, hieſige Buͤrgersto 
17 |Dallet, Pierre. Joſeph Adolph, Koch, aus Maillezais, pre genen 
arm 


Venbee inKranfreih, mit Sulgmann, Margareihe, aus 


im Großherzogthum Hefjen. 
Klein, Zacob Wbilipp, er pr) und Bädermeifter, mit Hoff, 
Maria Anıa Mathilde, biefige Bürgerstochter. 

Stromeyer, Jean Kriebrih Sofeph Hilmar, Hiefiger Bürger, mit 
Reuling, Maria Catharina Wilhelmine, enge Bürgers r 
Nuf, Jacob Beter, hiefiger, Bürger, mit Hey, Glifabethe Wilhelmine 

eberife, biefige — 

Hir ſch Franz Zoſeph, Biefiger Bürger, Schnelder, mit Diehl, Regine 
Ehriftine Sibylla, hiefine Bhrgerstochter. - 

Bod, Friedrich, Hiefiger Bürger und MWeinhändler, mit Krebs, Eva 
Regina, aus Fiſchbach im Herzogthum Vaſſau. 

Kranz, Johann Georg acob, hiefiger Bürger und Mercerie- und 
Mobemwaarenhändler, Wittwer, mit Samersrenther, Maria 

Anna, aus Bundersheim im Groß en. 














U. Geboren e 








Di. 2 allerheiligen⸗ Rofenfelt, Sermin Ay bes Biel Bürgers und Gone 


ja AL ande. 5Mah, Sufanna, ter be — aus Sobernheim im 
ya ea Bor EEE Bao 
n , N Be d Dandelsmanne 


= 0 - 
— ver 


get. | Det. | I. Geborene 


1864 
Det. 10) Mittelmeg 3alvon Heufer, Carl Friebrich Auguft, Sohn des hieſ. Bürgers 
und Handelsmanns Earl Frievrih von Heufer (Ollweiler) 
AUl Holshaufene Müller, Eathinca Ebriftine, Tochter des Bürgers zu Oberurfel 
gäfchen 2 im Her ogthum Naſſau, Schloffer, eg Se (Lehn). 
11l-Hainerweg |Spengler, Carl Vilbel, Sohn des biej. Bürgerd und Han- 
Bew INo 2d beldmanıs Johaun Andreas Spengler —— 
111 Seilerftraße Trnn * Mathilde Henriette, Tochter des Bürgers zu Ballen 
7 „gehmteinitere, Ehriftian Johann Gerhard Paulſon 
ler). 


„ 12] Seilerftr. ee nbeim, Abraham Adolph, Sohn bes hief. Bürgers und 
Danbeldmanns Carl Guggenheim (Auerbach). 
un: —A Hanitſch, Heinrich Auguſt, Sohn des hieſ. Bürgers und Hans 
ſtraße belsmannẽ Chriſtoph Hanitich (Schudarbt). 
» ‚12/®r.Ritterg. 18 Deiner, Anna Chriſtina, Tochter des hieſ. Bürgers und Tay- 
löhners Johann Jacob Heifter (Michel). 
„412 Allerheiligen: Jung, Johan Adam, Sohn des hief. Bürgers und Cartonnage 
Rrafe 42 Urbeiterd Johann Adam Yung (Anthes). 
in jr EaſtſSichel, Leopold Anton Ernft, Sohn —* ieſ. Bürgers und 
Handelsmanne Ernft Iſaac Sichel (Stiebel). 
o. 38 Raiferhehn 2Schmidt, Anna Elifabetba Antoinette, Tochter bes hieſ. Bürs 
gers und Sieind ermeiſters Johann Heinrich Schmidt (Eyſen). 
146l. Friedber⸗ Amann, Ottilie, Tochter des hieſ. Bürgers und Handelsmanus 
gerſtraße 12 Carl SFiep Amenn (GR). 
4 —F Carl (fremd). 
14 _ N. Catharina ee eine 
N.N. Johann Joſeph (Fremp). | 
Krämer, Johann Michael Ernft, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Medanitus Johann Peter Krämer (Schädel). 
Schwalm, Anna Margaretfa Magvalene, Tochter des hiel. 
Bürgers und Spenzlermeiftere Conrad Wilhelm Heinrich 
Schwalm (Dechäner). 
„16 — Warnkonig, Anna Elifabetha, Tochter des hieſ. — 234 
Bierbrauermeiſters Johann, Georg —* Waruld Sam 











= 


22 


MaR 


1 * 

15| Oppenheimer: 
abe 7 

16. Friebberger- 
firafe 38 


76 
16 Rlappergaffeds Freyeiſen, Sujanna Yalobina, Tochter des hieſ. B 
Gärtnermeifters, Balthafar —— 
186Loherg. 32 Odem er, Georg Michael, Sohn des hieſ. B —— 


machers Johaun Heinrich Odemer —— 
17 rar Diel, weisen: ter des hieſ. Bürgers und Specereitramers 
x Diel (Winter). —— —* 


* ſtraße 
38 S — ag aria 9 Orts 
eier bekennen Selen, Sinnen Bug Orkan eh 


| >48 er tt, 3 — 5 Sohn des hief. Bürgers und Bleichg artners Johan 


je — 
— — — — — — — — — — — 


wog — 


zu| ou | un Werorene 





— — — — — 








1864 
Det. 18} Aitegaffe A5/Müller, Helene, Tochter des hieſ. Bürgers und Särfnermeifters 
Jo ohann Friebrih Müller (Schwab). 
188 Schaͤfergaſſeza Schecker, Marie Louife Nofine, Tochter des hief. Bürgers und 
—— Buchbinders, Johann Wilhelm Scheder 


| (Enge 





—— - ——n u ——— nn de tn 


Il. Berfiorbene 


— — — — — * 


1864 
Det. 12 Görberähorf Du Bois, Albert Abraham, ee Sohn des u Bür- 


| gers und Handelsmanus, Yultus Bois (Anbreae), 
| 2 u 11 Monate, 3 Tage alt; (beerbigt dahier am 17. 
t6.) 


= 15) Taunus An⸗ Menf ing, Andreas Stephan, Biel. Bürger und Handelamann, 
\ Tage 3 Wittwer, 66 Jahre, 3 Monate, 27 Tage alt. 

„ 15. Judeng. 46/Bohrer, Magbalene, geb. Die, Ehefrau des Hief. Bürgers und 

| Baders, Iohanneg Bohrer, 45 Yahre, 2 Monate, 6 Tage 


a 
w 15 Friedber- Tröndle, Chriſtian, Steinmeg, Sohn des hieſ. Bürgers, Orna- 
gerfirake 38 mentiften und Marmorarbeiters, Matthäus Zröndle (Pracht), 
8 Yahre, 1 Monat, 4 Zage alt. 
„ 15Xheobalbftr. alBeigt, Glara Albertine, Tochter des Sergeanten von ber erſten 
Gomgagnie dee ionigl. preuß. 4. Rheiniſchen Jufanterie-Regi⸗ 
ments Num. 30, Johann Gottlieb Chriftian Voi —— 
aus Cöln am Rhein, 3 Jahre, 2 Monate, 3 Tage alt. 
e 16 er Brefh, Matthäus Landolin, hieſ. Bürger und Auslaufer, ver⸗ 
gafte heirathet, 39 Sabre, 25 Tage alt. 
„ 168er une Werner, Johann Friedrich Ludwig, Sohn des hieſ. Bürgers 
und Schreinermeiftere, Carl Ludwig Werner (Schud), 
6 Monate, 18 Tage alt. 
„ 16/Schhippeng. 7IRung, Mathilde Baufize Margarethe, Tochter des bi:f. Bürgers 
und — Rudolph Kung (Dörrftein), 5 Monate, 
- 29 Tag 
r 16 -—- IN. N,, — Caroline Thereſe, aus Oberrad, 1 Monat, 
age zalt. 
17) @eißgäfchen * Anna Gatharine, geweſ. — — Kreiſes 
: Büdingen im Großherzogthum Hefien, 66 Yahre 
17tiftſtraßke 30The obald', Georg, hieſ. Bürger und Pader, — 
45 Jahre, 11 Monate, 11 Tage alt. 
„ 17| Bleiäfte. 25iDrofjeli, Sophie Gertrude, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Literaten, ;Dr.?phil., Johann — Drofſel (Ryhiner), 
| 18 dahre, 9 Monate, 18 Tage alt 


or on 
= 0 = 


—— | II. Berftorbene 


Prag 17 re von Albrecht, Wilgelm Julius Abolph, Sohn des kaiſerl. 
da ators, Ad Carl 
es —* se), a © Pei —— 12 Pe Men 


2 
1417 — sat * Kathinka Elifabeth, —— des hieſ. ze. = 
ftraße 3 Dahn 35 Zune ak. Cart Scheibel (Krommes), 1 
„ 18 ar ri me , Bat Mofes, Hief. Bürger und Hanbelsmann, Wittwer, 


firaße 15 
„ 418 El. Ehen: |Wu Kbertie, " Sehem Jacob, hieſ. — und Kunftgärtner, 
18 pe ah Bol —— —— * —* (er und Handels⸗ 
." er 1790 vo gu riſtian, bie ger 
* un, Wittwer, 35 Jahre, 3 Monate, 1 Tag alt. 
„ 19 Trieriſcherpl.4F ale, Anna Maria, geb. Wagner, Wittive bes verftorbenen Bi 
Bürgers und Bandelömauns, Johann Chriftoph 
ID i eg 5, Bieh, Bürger Tune di ä ſ. Leichen ⸗ 
en enbeimer: en acob, bie ger und ngärtner, geweſ. Xe 
Mr ** 6 commiffair und emer. Glöckner an * Dreildnigslirche, ver⸗ 
heirathet, 81 Jahre, 4 Monate, 28 Tage alt. 
„ 190Mechneigraben⸗ Schwab, Jette, geb. Fleſch, Wittwe des — ıbenen hieſ. Bür⸗ 
aße 20 > und Handelsmanns, Feiſt Abrafam Schwab, 80 Jahre 


20 S tbaus: Hartmann, Marie Elifabetd, geb. Lügel, Ehefrau ief. 
" Fr nn 5 wre Sogar Philipp Eonrad —— 
re, 1 onate 
„ & Pfingftweibel4 Wedinzer, Scham Rekrut — 7. Compagnie des lonigl. 
reuß. 4. Nheinifihen Aufanterie» Regiments Num. 30, aus 
* Beig — im rg ze — 22 — 2 Donate alt. 
20 —— — e, Tochter des rbenen 
Lohnlutſchers, — Chriſtian m da (Ron 3 Ich, 
4 er 11 Tage 
„ MO Mainzer Lande Kettler, Marie —5 Tochter des hieſ. Bürgers unb dels⸗ 
ſtraße 34 A Gottlieb Friedrich Kettler (Kanz), 3 Monate, 


21% 
> 3 er, Sufanna Roſine, geborne Dürrwanger, Wittwe 
She ; Ghefr aan St bief. Bürgers —* en 
Bayer, 63 Jahre, 9 Monate, 29 Tage alt. 
„ 21lflappergaffe21 Dei Bi e, Chriſtian, Auslaufer aus Obbornhofen, Landgerichts 








im — — Hefien, 62 Iahre, 6 Monate, 


„ 21 gr. Gallus: —8Rð 6, Ye Mofes, hieſ. ai 7 Handelsmann, Wittwer 
21 PA — — —— Sean seele Phi —— und Taglohner, 
| | athet, 57 Jahre, 4 — 8 Tage alt, 
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Zeit, Drt. I. Berftorbene 











1864 
Det. 211 Löhergafle — — Adam, Mexzger, aus Petersberg, Amts 
a Il im Ruf lentum Deifen, verpeisathet, 84 Iahte, 
—— * Tage 
„ DIE. Ritterg. 80 Heifer, Chriftian, — Sohn des verftorbenen hieſ. Bür- 
gers und Weingärtners, Andreas Heifter (Trittau), 24 Jahre, 
21gr. Bockenhei⸗ N eos — Eliſe, Tochter des hieſ. Bür 
» gr, engei-Nahrgang, riele Hedw iſe, Tochter des bie ers, 
merſtraße 42 Bronger unb Sußweatenobeftanten, Anton Nahrgang (Wilter : 
1 Jahr, 3 Monate, 9 Tage alt. 
Bieberg. 3 |Rüth, Anna Glifabeth, geb. Facob, Wittive des verftorbenen "bief. 
Bürgers um Güierjdaffners, Zohan Michael Rüth, 77 Iahre, 
2 Monate, 5 Tage alt. 
Kloſtergaſſe Günther, Katharina Cordula, geb. Kreß, Ehefrau des. hieſ. Bit. 
34/36 gers und Schuhmacermei xs, Johann Wilhelm Günther, 
27 Jahre, 3 Monate, 20 Tage alt. 
— Kohl bacher, Joſephine, Tochter des hieſ. Pieges und ‚Sir 
ſtraße 15 nermeilters. Adam Köhlbater er), 1’ Tag alt. 
Langeſtraße 4 Heß, Johann Conrad, Schneibergejelle aus * gkeiſes 
| Bibel im Großperzogthum Hefien, 53 Yahre alt 


Frankfurt a. M,, den 25. October 1864. Standesbuchführung. 


w Nachdem Hoher Senat durch Beſchluß vom Heutigen dem Cigarren Yabrifanten 
Zazarud Morgeuthau in Mannheim auf die Dauer von fünf Jahren, vom 12, Juli 
1864 ab, ein Vatent dahin ertheilt Hat, daß während dieſer Zeit innerhalb hefiger Stadt Y 
deren öebieis das von bemfelben erfundene, in der Anlage zu feiner Gingabe de praes. 12. Juli 186 

näher beſchrie dene Verfahren Eigarren mit Benngung von Fichteluadelpräparaten So 

zuftellen, von Niemand, ber nit das Recht dazu von ihm erworben hat, angewenbei wer 
den barf, fo wird ſolches erhaltenen Auftrage gemäß — dem Anfügen oͤffentlich bekannt 
gemacht, daß dieſes Patent als erloſchen betrachtet werben ſoll, wenn demnächſt nachgewleſen 
werben fönnte, daß bie fragliche Erfindung ſchon vor dem v Juli 1864 N I — iſt. 
Frankfurt a. M. den 21. October 1864, anzlei. 
Ale Diejenigen, weldye mit der Zahlung des Squlgeldes: 
1) in ber Katharinenſchule, 
2) in der Weißfrauenſchule, 
3) in ber Allerbeiligenichule, 
4) in ter Dreitdntgsjchule - 
für dad Sommerfemefter 1864 im Rücftande find, werben Hiermit aufgefordert, bie 
ſchuldigen Beträge 
i6cal —* markt Ro. 19, gleicher Grde sog — in den units 
an das ie Scalat, * zum o. g r T n 
ſtunden von 12. Uhr Vormittags zu entrichten, „bei — gegen die 
Saͤumigen mit * Erecution en werben wird, u 


Frankfurt a. M., den 22, October 1864, 


„ 22 
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calat, 
Dr, Jung, diſcal. 


Betanntmachung _ 
Nachſolgenden Perfonen find, auf .. Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 


®.- Hamen des Heimath —— &:- — 
Ao. Datum. Gewerbireibenden. | deffelben. wer ewerbe. 


608 121.0. Römer, Johann — Schneidermeiſter. — unb 
melder. 
607 | „ Gutſchow, Samuel | Epecereikraͤmer. * und Spece⸗ 
Joachim Friedrich. reifrämer. 
808 22.Oet. Lich ten ſt ein, Leopolb. 








Welmar. — Handlung in Muſila⸗ 
llen und muſikali⸗ 
ſchen Inſtrumenten. 

„won Kittlitz, Friedrich Mainz. — Handlung in Muſika⸗ 
Heineich Carl Ernſt, lien und muſikali⸗ 
gr r chen Inſtrumenten. 
.610 | „ Bien, Heinrich Ludwig. frankfurt. |Gcribent. echaniker. 
611 24. Det. Rönigsmwärter, Arthur. x“ Kaufmann, 
62 | „ Hartmann, Ghriftien |  „ — Tapezier. 
Sranffurt a, M,, den 24. October 1864. n 
Gewerbebebörbe. 
ur Beglaubigung: 
Soffmaun, Actuar. 


Sn dem Weil sr igerum des fol 
em Weilruh⸗Forſte des ba en Stadtwaldes jollen 
* — yayıı October d. J. 
20/, Alftr. Tannenbengelbol;, 

(22,500 &t. Zannenwellen 

öffentlich an die Meiftbietendben verfteigert werben und haben fi die Kaufluftigen an 
genanntem Tage, Bormittags 9 Uhr, bazu an dem Schießplatz bei Oberrad einzufinben. 

Frankfurt a. M., den 21. October 1864. Forft-Amt. 


Am 10. Detober wurde dahier Mittags 121/, Uhr auf bem Roßmarkt ein violetbraunes 
Portemonnaie mit Stahlketichen mit ca. fl. 40 verloren unb baffelbe durch einen jungen Mann 
son ca, 20 Jahren, mitt, Größe, ſchmal, mit ſchwarzem, hinten außgefhnittenem Haare, 
ſchwarzem Schnutr · und Snebelbärtchen, ſchmalem Geſicht, in grauem Anzug und fehwarzem, 
nieberem, etwas zerbrüdtem Filzhut, Stödhen — aufgehoben unb mitgenommen, 

Man erſucht um Auskunft, falls über das Mortemonnaie ober ben Finder etwas befannt 
fein ſollte. i 

Frankfurt a. M., den 20. October 1864. Polizei-Amt, 


Berordnung. 
Das Befahren ber Trierifchen Gaſſe und der Sanfenaafie mit Fuhrwerken, melde 
Baufteine gelaben haben, ift verboten, 
Zuwiderhandlunatn gegen biefe Verordnung werden nach Art. 4. sub. 11 des 
Polizeiſtrafgeſetzes beftraft. 
Kranffurt a. M. den 292. October 1864. Bolizei:Amt. 


. Unter Bezugnahme auf die Verordnung vom 10. Auguft d. J. und bie Bekannt⸗ 
machung vom 18. Auguſt d. 3. wird wieberbolt daran erinnert, daß alle Hunde, welde 
in Räume und Lokale, die dem Publikum zugänglich find ober auf die Strafe gelafien 
werben, mit einem Maulkorbe verſehen fein müflen, welcher fie am Beißen verhindert. 

Frankfurt a. M., den 17. Detober 1864. Bolizei- Ant. 


Am 17. d. M. wurbe hier aus ber Güterhalle eines Bahnhofs entwendet: ein Ballot, 
26 Pd. ſchwer, [H B] 6242 gez, enth:ltend 10 Staab grün- und blaufarrirten Bukbkin. 

Dan erfuht um Unzeige Hierher, falls über deſſen Verblebb etwas bekannt werben follte. 

Frankfurt a. M., den 23. October 1864. Volizei-Amt. 


Bei bem wegen Diebftabld verhafteten Joſeph Lehmann aus Gfienbeim wurden 
folgende Gegenftände vorgefunden: nämlich ein bunkelgrünes Belbtäfchchen mit Stahl⸗ 
bügel; ein mit Verlen geſticktes Gigarrentäfchchen, M. 8. 1860 gez.; ein Paar Strumpf- 
bänber, ein farbiges baummollene® Taſchentuch, ein weißes baumwollenes Taſchentuch 
J. L. gez, ein Crayon, eine meerſchaumene Cigarrenſpitze, ein brammer tuchener Rod, 
ein grauer Sommerrod, ein ſchwarzer feidener Regenſchirm. 

Die Eigenthümer werben aufgefordert, fich zu melben, 

Frankfurt a. M., den 17. Oktober 1864. Der UnterfabangbeHiites: 

Dr. er. 


®efuudene Begenftände, 
Ein Frauen-Filzäut. Gin Kinderftiefel. Vier Schlüſſel in einem Ring. Gin weißes 
Taſcheatuch. Gine wol, Pferbedede. Gin kleiner Schiüffel. Ein Kleines Taͤſchchen mit 
2 Briefe, Augnfte Klever und C. — Ein Schulkaͤſtchen mit Federhalter in einer 
Droſchke. Eine große Schippe. Ein Jaͤckchen. Ein weißes Kinder-Fildhütdhen. Gin 
ſchwarzer Beugftiefel. Ein Gummiſchuh. Eine Role Spulgarn. Gine Hutichachtel mit 
hen darin. Gin weißes Taſchentuch. Sechs einzelne Shlüfe, Gin Päckchen 

alerpinfel. Gin weprs Umkaüpfluch. Gine Welle in einer Droſchke. 
Keanffurt a. M., ben 24. October 1864. Polizei-Aunt. 


Gerichtliche Bekauntmachungen. 
Oeffentliche Ladung. 

Alle, welchen Forderungen an ben Nachlaß der am 23. Mat 1864 dahier verſtorbenen 
MWittwe des Auslaufırd Johann Friedrich Mann aus Homburg vor der Höhe, Sophie 
Sofephine, geb. Ecftein zuſtehen, haben ſolche 

vor dem 23. Dcetober 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbiumgsmäfig anzumelben oder gewärtig zu fein, daß biefer 
a an die Heimathebehörde der MVerftorbenen ohne Gicherheitsleiftung verabfolgt 
werde. 

Frankfurt a. M., den 28. Geptember 1864. Stadt⸗Gericht IL 

Dr, Demmer, Ser. 


— — 


Deffentlide Jabung. 
Ale, welchen Erb⸗ und fonftige Anſprüche an ben Radlag ber am 16. Muguf 1864 
verfiorbenen Wittwe des hiefigen Bürger und Hanbeldmanns Franz Anton Forsboom 
Unna Marie Garoline, geb. Roßbach, zuftehen, haben ſolche 


vor dem 16, November 1864 


bei .unterzeichutten Gerichte . orbuungsmäßig anzumelden ober gewäitig zu fein, daß b 
— an a aufgetretene auswärtige Tefamentde@ibin A ——— — — 
abfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 16. Septeaiber 1864. Stadt⸗Gericht II. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


Edictalladung. 

Ueber dad Vermogen ber Wittwe bed verſtorbenen Rudi Buͤrgers, Etuis⸗ und 
Portefeuillefabrſkanten Wartin Friedrich Chriſtlan Fuchs, Anna Katharina, geb. Thomas, 
tft von bier aus der Goncurs erkannt worden. 

Es werben baber alle diejenigen, welche aus irgenb einem Rechtsgrund Anſprüche 
und Fordecungen an befazte Waffe zu machen haben, hierdurch aufgeforbert, ſolche jo 
gewiß in dem hiermit auf 

ienstag ben 8 November 1864 ; 

Vormittags 9 Uhr anberaumten Termine dahier anzuzeigen, au ihr etwaiges Worzugs« 

zecht geliend zu maden, —— fie, wie hiermit eventuell geſchleht, von der Maſſe 

ausgeichloffen fein follen, und keine weitere Ladung, ald an ber Amtöthfire, ergehen wird, 

ugleich werben bie etwaigen Schulbner dieſer Debitmaffe angewiejen, die [hulbigen 

Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung nur an ben verpflichteten Maſſecurator 

Herrn Dr. Rubolfvon Schweiger zu entrichten. 

Franffurt a. M., den 30. September 1864. — I 
r. Diebl. 

Dr. Wendling, Ad. 


Edictalladung. 


Ueber das Bermögen der hiefigen —— Nuß & he unb bereu Theil 
—5 der hleſigen Bürger und Handelsleute Philipp Adolph Ruß und Gasfar Alegander 
eonhardt, hat das unterzeichnete Gericht heute Concurs erfannt. 
Demnach werden Alle, welche an biefe Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in ber auf 
Montag den 21. November L %, Vormittags 10 Uhr, 
anberaumten Tagfaprt vor der angeordneten Gerichts Eommiffton entweder perſoͤnlich 
oder durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt Far zu ftellen, auch hinſtchtlich eines 
etwaigen Borzugsrechtes zum PBrotocolle zu verhandeln, bei Vermeidung ded Ausichluffeo 
von der Mafle. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, van nur, nachdem die gegenwärtige au 
den Acten gefommen iſt, ber Ausihluß ber nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 

Franffurt a. W., den 19, Geptember 1864. Stadt-Gericht I 

Dr, Echhard i 
Dr, Diepe, Erk, 


u 
Auszug aus den biefigen Ctaubeabadheru 
(Nachtraͤge auswaͤrtiger Faͤlle aus früheren Jahren.) 


ö— —— —— — —— — — — — — —— — — — a a —— — — — 


Ort. | Il. Getraute. 





1838 
San. Ylzu Mündweiler Altſchul, Xeo, jeit 13, Juni 1864 hief. Bürger, aus Landau in 
der bayer. Rheinpfalz, mit Goldmann, Marianne aus 
1839 Münchweiler. 
Jan. Hlzu Eſchersheim Petry, Georg Friedrich, ſeit 1. Auguſt 1864 hieſ. Bürger, aus Ejchers- 
helinin Kurheſſen, mit Klinkel, Anna Eliſabetha, aus Ejchers- 


heim. 
Det. 13] zu — Meyer, (früher Caſſel), Iſaac Moſes, ſeit 9. Juni 1864 hieſ. 
Bürger, aus Röd eim im Sroßerzogthum Hejjen, mit 
1841 Klein, Bina (Babette), aus Rödelheim. 
Febr. 28 zu Niederurſelſ Roßbach, "Heinemann, feit 13. Yuni 1864 hieſ. Bürger, aus 
(Heil. Seite) Niederurjel (Heſſiſcher Seits), mit Heß, Lena (Helene), aus 
Scmitten im Herzogthum Nafjau. 
Aug.. 1] zu Ryyeo Strohmberg, Nathan, jeit 19. Mai 1864 hieſ. Bürger, aus 
. M. Seligenſtadt im Großherzogthum Heſſen, mit DB,lumenthal, 
Magdalena, aus Rödelheim tm Großherzogthum Heffen. 
— 9 zu Weilburg Jay, Herz Moſes, ſeit 14. Juli 1864 hieſ. Bürger, aus Uſingen 
im Herzogthum Nafjau, mit Hamburger, Johannette, aus 
Weglar in der fönigl. preuß. Rheinprovinz ( geftorben zu 
184 Ujingen 29. September 1847.) 
— zu De Wolf, Yacob, feit 9. Juli 1864 hieſ. Bürger, aus Offenbach im 
Großherzogthum Hefien, mit Sulzbader, Xouije, aus 
1848 Königshofen im Königreih Bayern. 

Jan. 11 zu Oberrad (Seeger, Ludwig, jeit 7. April 1864 hieſ. Bürger und Orts- 
1849 bürger zu Oberrad, mit Huber, Yacobine, aus Dberrad. 
März 4 Grop-Stein- Kämmerer, Johannes Frauz, feit 15. September 1864 hieſ. 

heim Bürger, aus Stleinauheim im Großherzogthum Heſſen, mit 
Bauer, Waria Ana, aus Kleinauheim (verftorben dahier 

| 23. September 1857. 

Mommfen, Carl Bohaunes Tyco, Dr. phil, Profeffor, dermalen 
Director des hieſ. Gymnaſiums, feit 18. Auguft 1864 hieſ. 
Bürger, aus Oldenburg, mit de Boor, Franziska Emilie 
Caroline, aus Hamburg. 

day, Herz Moſes, Wittier, feit 14. Yuli 1864 hieſ. Bürger, 
aus Ufingen im Herzogthum Naſſau, mit Lehmann, 
Eliſabetha, aus Runkel im Herzogthum Naſſau. 

erg 20 zu Nödelgeim Klein, Georg, ſeit 20. Juni 1 hiej. Bürger, aus Rödelheim 

im Großgerzogtfum Hefien, mit Seig, Anna Sufanna‘, aus 
Hanau im Kurfürftentyum Heilen. 


April 12 zu Oldelsloe im 
Herzogthum 
Holſtein 





Mai 24 zu Gräfenwies⸗ 
bad) 








Ze| on | 1. Berrante 





1857 
Juni 23) zu no u Strauß, Yulius, ſeit 19. September 1864 bief. Bürger, aus 
urg > dbach im Königreich wen mit Trier, Henriette, aus 
1859 Aſchaffenburg im Königreih Ba 
an zu Moskau |Brösler, Daniel Georg, hieſ. Bürger und Schriftſetzer, mit 
19/31 H Fr Yuliane Dorothea Fohanna, ans Ploen im Herzogthum 
1860 ein 
April 9 zu Kleinern 5 Johann Carl, ſeit 29. Auguft 1864 hieſ. Bürger, aus 
Kleinern im Fürftenthum Walded, mit Meier, Catharina 
Maria, aus Keinern. 


.- _ — — — — — — 


san. De. | I ren 





1815 
Febr. 9 Boreberg im |Wedeffer, Johann Karl, feit dem 6. October 1864 hief. 
1821 Großh. Baden Bürger 

Febr. 20 Bockenheim in Gerb Pr "Gm Auguft Emil, feit dem 10. October 1864 hief. 


Kurheffen Dür 

u R — in — —— — ſeit dem 26 September 1864 hieſ. Bürger. 
Ku 

— Waltershofen Be Franz Joſeph, ſeit dem 13. September 1864 bief. 


rger 
a. — in N ln Albrecht Michael, feit dem 3. October 1864 bie. 
ir: — Frößnftoeffeim Heunif * Georg Friedrich, ſeit dem 21. ZJuli 1864 hieſ. Bürger. 


Ian. 5 Eulbah im Schnell, Johann Georg, feit dem 13. October 1864 hieſ. 
1833 Großh Helfen Bürger. 
Juli 9 Trier Auerbah, Morik, feit dem 21. Yuli 1864 hieſ. Bürger. 


1834 
Kan, 9 Biſchofswerder ai enberg, Leopold, feit dem 26. September 1864 bief. 
ger. 
m, 7\Schneppenheim Schüller, jFriebrich, fett dem 8. Auguft 1864 hieſ. Bürger. 


Ian. 8] Degingen im Hergenhahn, Simon, feit dem 28. Yuli 1864 bief. Bürger. 
Kia .Naſſau 
29 Nied XF re Iohann Heinrich, feit dem 26. September 1864 hief. 
aſſau ürger 
Febr. — Emden, Michael, ſeit dem 29. September 1864 hieſ. Bürger 
Juni 23 Hayn im re 0. Ling, Franz Guſtav, feit dem 6. Dctober 1804 hieſ. 
ſen 
Aug. 24 —— Reifend erg, Raphael, feit dem 4. Auguft 1864 Hief. Bürger. 





Zeit. | Drt. | II. Geborene. 





1835 

Nov. 25] Höhft im |Breul, nn Joſeph Heinrich, feit dem 18. Auguft 1864 hief. 
1836 Großh. Heſſen Bürg v 

April 7) Marburg |Bed is * — Margarethe Eliſe, ſeit dem 4. Yuli 1864 hieſ. 

Sept. 14| Rödelheim Haas, Abraham, feit dem 4. Yuli 1864 hieſ. Bürger. 


1837 | Grfelden im |Sternfels, Aaron, feit dem 15. September 1864 hief. Bürger. 


Mär 7 — eſſen 
Camberg im Weber, Joſeph, ſeit dem 22. September 1864 hieſ. Bürger. 
Sept. 17 Herzgth. Naſſau 
1838 Rödelheim Stiebel, Rofalie, feit dem 8. Auguft 1864 hief. Bürgerin. 


En 11 Landau im Altihuf, Gabriel Guftan, früher Gabriel, feit dem 26. Sep: 
Oct. 10Königr Bayern tember 1864 bief. Bürger. 

1839 Fauerbach Sundheimer, Diofes, feit dem 21. Yuli 1864 hief. Bürger. 
März 14| Landau im Cerf, Ernft Emil, feit dem 1. September 1864 hief. Bürger. 
Nov. 25 Königr. Bayern 

1841 Wien in Karder, Johann Stephan, Sohn bes hief. Bürgers und Han- 
Mai 14 Defterreidh delsmanns Johannes Karder (Lechner-Lindenfron). 

1842 Höchſt im Her- Ran Wilhelmine Rufine Eva, feit dem 5. September * 
März 13 30gth Naſſan hieſ. Bürgerin. 

1843 Landau Altſchul, Bella Babette, Tochter des nunmehrigen hieſ. Bürgers 


Juli 29 und Kaufmanns Leo Altfchul (Goldmann). 
1844 Dberrad a 4 Georg Heinrich, Sohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers, 
Yan. 8 Metzgers, Ludwig Eeeger (Huber). 


Hebbernheim i. Schnadig, Betthen, am 11. November 1862 in den hieſ. Bür⸗ 
Aug. 16/Herzgth. Naſſau gerverband aufgenommen, Tochter des verftorbenen Handels: 
manns zu Hebdernheim Joel Schnadig (Ebertshaufen). 
Sept. 24] Niederurſel Roßbach, Eeligmann, Eohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers, 
eff Seite Kaufmanns, Heinemann Roßbach (Heß). 
Dec. 101 Landau Altſchul, Benjamin Emil, Sohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers 
1845 und Kaufmanns Leo Altſchul (Goldmann). 
Febr. 11] Madrid Weisweiller, Adele, Tochter des hieſ. Hürgers und Hanbels- 
manns Daniel Bernhard Weisweiller (Helbert). 
Juli 30] Ufingen im Fay, Bertha, Tochter des munmehrigen hief. Bürgers, Kaufmanns, 
Herzgth. Naſſau gr Moſes Fay (Hamburger). 
Dec. 11 —— i.Schnadig, Gretchen, am 11. November 1862 in ben hieſ. 
erzgth. Naffau Bürgerverband aufgenommen, Tochter bes verftorbenen a 
1846 delsmanns zu Hebdernheim Joel Schnadig (Ebertshaufen 
Mat 20| Oberrad a = Philipp Ludwig, Sohn bes nunmehrigen hief. Bürgers, 
te Ludwig Seeger (Huber). 
Nov. 23 Landau Altſſchul, Earl Mofes, Sohn des nunmehrigen hief. Bürgers und 
Kaufmaung Leo Altſchul (Goldmann). 
Dec. 19] Niederurfel Roßbach, Roſa, Tochter des munmehrigen hieſ. Bürgers, Kauf- 
heil. Seite manns, Heinemann Roßbach (Heß). 





— — 








gen Ort. | II. Geborene. 

"1847 F J 

Det. 25 Heddernheim i.Schnadig, Jeſſel, am 11. November 1862 in den hieſ. Bürgerver⸗ 
Herzgth. Naſſau band aufgenommen, Sohn des verſtorbenen Handelsmanns zu 





Heddernheim Joel Schnadig (Ebertshaufen). 
Ang. 19| London Weisweiller, YHabella, Tochter des hiej. Bürgers und Handels- 
manns Daniel Bernhard Weisweiller (Helbert). 


Juni 7) Oberrad Seeger, Johann Georg Jacob, Sohn des uunmehrigen hiej. 
1849 Bürgers, Metzgers, Yudwig Seeger (Huber). 
Febr. 17 Yandan Altſchul, Yulius, Sohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers und 
Kaufmanns Leo Altſchul (Goldmann). 
Juni 14| Niederurſel Roßbach, Fanny, Tochter des nunmehrigen hieſ. Bürgers und 
Heff. Seite Kaufmanns Heinemann Roßbach (Heß). 
Sept. 17] Oberrad Seeger, Daniel, Sohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers, Meg: 
gers, Ludwig Seeger (Huber). 
Det. 10 Heddernheim i.|Shnadig, Simon, am 11. November 1862 in den hief. Bürger- 
erzgth. Naffan verband aufgenommen, Sohn bes verjiorbenen Handelsmanns 
zu Heddernheim Joel Schnadig (Eberishaufen). 
März11) Hanau in Istlein, Eliſabetha Margarethe Louiſe, Tochter des nunmehrigen 
Kurheffen hieſ. Bürgers, Seidenfärbers, Georg Klein (Seiß). 
Upril 16 Ufingen Fay, Ludwig, Sohn des nummehrigen bief. Bürgers, Kaufmanns 
’ " Herz Moſes Fay (Lehmann). 
Sept. 20 Oldesloe im |Mommfen, Yohanna Sophia Elifabeth, Tochter des nunmehrigen 
Herzogthum —* Bürgers, dermalen Directors des hieſ. Gymnaſiums, 
Holſtein ofeſſor, Dr. phil., Carl Johannes Tycho Mommſen 
1851 |, (de Boor). 
Mai 18] Dberrad Seeger, Yina Maria Jacobea, Tochter des nunmehrigen hieſ. 
Bürgers, Metzgers, Ludwig Seeger (Huber). 
Juni 24| Niederurfel Roßb ah, Yacob, Sohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers, Kauf- 
Heli. Seite manns, Heinemann Roßbach (Heß). 
Auli 15] Landau Altſchul, Ernſt Eugen, Sohn des nunmehrigen hief' Bürgers 
und Kaufmanns Leo Altſchul (Goldmann), 
Sept. 10) Ufingen Fay, Hermine, Tochter des nunmehrigen hieſ. Bürgers, Kauf- 
manns, Herz Moſes Fah (Lehmann). 
1852 | Eifenah im |Mommfen, Jens Carl Friedridh, Sohn des nunmehrigen biej. 
April 10 Großh.Sachſen⸗ Bürgers, dermalen Directors des hieſ. Gymnaſiums, Krofeflors 
Weim.Eiſenach Dr. phil. Carl Johannes Tycho Viommfen (de Boor). 
Nov. 12| Rödelheim Klein, Georg, Sohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers, Seiben- 
1853 färbers, Georg Klein (Seig). 
Aprıl 17) Ruppertsberg Altſchul, Oskar Salomon- Sohn des nunmehrigen hiej. Bürgers 
und Kaufmanns Leo Altichul (Goldmann). 
Sept. 21) Niederurfel Roßbach, Leopold, Sohn des nunmehrigen hief. Bürgers, Kauf- 
1854 | Hell. Seite manns, Heinemann Roßbach (Beh): 
Yan. 20 Paris Weisweiller, Mathilde Betty, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Daniel Bernhard Weisweiller (Helbert). 


— — — — —— — — — ne 
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1854 } | A An. 
März 181 Eiſenach Mommſen, Agnes Auguſte Caroline, Tochter des nunmehrigen 
| hieſ. Bürgers, derinalen Directors bes hieſ. Gymmafiums, 
— Dr. phil. Carl Johannes Tycho Mommſen (de 
| Dor 4 im} » 
Det. 2| Oberrad Seeger, Franziska Louiſe, Tochter. des nunmehrigen hief. Bür« 
1855 — gers, Metzgers, Ludwig Seeger (Huber). 
Mai 31] Uſingen Ö ay, Lijette, Tochter des nunmehrigen hief. Bürgers, Kaufmanns, 
1 Herz Moſes Fay (Lehmann). | 
De. 9 Eiſenach Mommfen, Hermann Adolf. Ludwig Muguft, Sohn des: nun— 
i mehrigen hieſ. Bürgers, dermalen Directors des hief. Gym: 
| naſiums, Profeflors Dr, phil, Carl Johannes Tyho Momm- 
1856 ſen (de Boor);, — 
Jan. 16 Paris Dispeker, Bertha, Tochter des hieſ. Bürgers und Handels 


Febr. 5). Baltimore 


manns Mar Dispeler (Feiſt). 5 i 
Schniger, Franz. Sohn des munmehrigen hieſ. Bürgers unb 
Packers Andreas Schnitzer (Henning). 


April 19] Fiſchbach im N. N. Johann Heinrich. 


Derzath Naffau 
Juli 21] Oberrad 
1857 
Febr. 5 Paris 
Juni 30| Oldenburg 
1858 | | 
Juli 24 Paris 
1859 
Yan. 255 Hanau 
März 26) Baltimore 
Mai 19| Dldenburg 
Juli 20) Rödelheim 
1 
Aug. 11 
186 heilen 
Febr. 14 


Schnitzer, 


Seeger, Johann Philipp, Sohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers, 

Metzgers, Ludwig Seeger (Huber). 2 

Dispeler, Yulins Adolph, Sohn des Hief. Bürgers und Han- 

| delsmanns Mar Dispefer (Feiſt). — 

Mommſen Emma Katinka, Tochter des nunmehrigen hieſ. Bür— 
gers, dermalen Directors des hieſ. Gymnaſiums, Profeſſors 
Dr’ phil. Carl Johannes Tycho Mommſen (de Boor). 

Dis peker, Lonis, Sohn des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
Max Dispeker (Feiſt). 

N. N. Johann Wilhelm Georg. 

Auguſt, Sohn des nunmehrigen hieſ. Bürgers und 
Packers Andreas Schnitzer (Henning). 

Mommfen, Louiſe Johanna Amalie, Tochter des nunmehrigen 
hieſ. Bürgers, dermalen Directors des hieſ. Gymnaſiums, 
Profeſſors Dr. phil. Carl Johannes Tycho Mommſen (de 
Boor). 

Klein, Johanna Mathilde Caroline, Tochter des nunmehrigen 

Bürgers, Seidenfärbers, Georg Klein (Seik). 


| 
| 


ae hie 
Marburg in |N. N, Anna Elifabeth. 
Fiſchbach im |N. N. Karoline. 


—* Naſſau | 
‚m AllYuf der Kard| Roth, Georg, Sohn des hieſ. Bürgers und Oekonomen Jean 


März 1 


burg b. Würzb. 


Hanau 


Bernhard Nepomuf Roth (Petermann). 
N. N. Friederike Louiſe Clara. 
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zeit | Ort. | 1. Geborene 


1861 
ril 1) Oldenburg |Mommfen, Alwine Roſa Marie, Tochter des nunmehrigen hief. 
” Bürgers, dermalen Directors des hief. Gymnaſiums, Profefjors 
Dr. phil. Carl Johannes Tycho — (de Boor). 
Juni 16) Newport Drisler, Hedwig, Tochter des hief Bürgers und Bauzeichners 
1862 Philipp Heinrich; Drisler (Heinze) 
Aug. 7 Heidelberg |Scheidel, Adolf Eberhard, Sohn bes hief. Bürgers und Han- 
delsmanne Franz Adolph se Sceidel (Lift). 
Sept.29| Sydney in Leipold, William Charles Auguftus, Sohn bes hief. Bürgers 
* Auſtralien Di ——— Sohannes Wilhelm Ludwig Leipold 
1 t 
April 20 Oldenburg |Mommfen, Wilhelm Yulius Heinrih, Sohn des nunmehrigen 
ief. Bürgers, dermalen Director des hieſ. Gymnaſiums, 
a Dr. phil. Earl Yohannes Tycho Mommfen (de 


Yuni 7) Niederrad Mayer, ei She Sohn des hief. — und Weingärt⸗ 
ners Johann Wilhelm Mayer —— 
Sept. 5Hulme in der Rohmer, Edwin, Zwillingsſohn des u Bürgers und Han- 
rafſchaft Lan⸗ delsmanns Heinric; Rohmer (d Orville 
— er Eng: 


an 
„ 5iHnlme in der Rohmer, Annette Marie, Zoillingstochter et DBürgerd und 


Dec. 7 Karleruheim |Plato, Immanuel, Sohn des hief. Bürgers und Lehrers,"dermalen 
Großh. Baden Directore * — und Erziehungs⸗Anſtalt zu Karls⸗ 
ruhe Dr itſch Plato 








Zeu Ort. | IH. Berftorbene 


‘ 





1814 

Aug. 7] Wiesbaden 5 hames, Mayer, Sohndes nunmehr verftorbenen Bil: Bürgers 
und Handelsmanns, Joſeph Hirſch Schames (Landau), 7 Yahre, 
1 Vionat alt. (Erkenntniß des Stadtgerichts LI. dahier vom 

1847 28. September 1864.) 

April 81 Würzburg |Schneider, Sufanna Magdalene, geb. Lindheimer, Ehefrau des 
a — verftorbenen lönigl. bayer. F erichtsrathes zu =. 
burg, Philipp Schneider, 59 Jahre, 9 Monate, 20 Tage alt 

„2 Würzburg |Schneider, Philipp, — yo. Kreisgerichtsrath zu Würz- 
1854 burg, Wittwer, 66 Jahre 6 Monate alt. 

Nov, 291 Staden IN. N. Friedrich —2 — Chriſtian. aus Staden, Kreiſes —— 

im Großherzogthum Heſſen, 2 Jahre, 5 Monate, 5 Tage alt. 
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Hl. Berftorbene, 


1858 
Nov. 18 Paris Dispeler, Louis, Sohn des zu Bodenheim verftorbenen 2 
Bürgers und Handelsmanus, Mar Dispefer (Feift), 3 
1862 nate, 25 Tage alt. 
Rov. 6; Untwerpen Reutlinger, Carl Friedrich Ludwig, hief. Bürger und Handels 
1863 mann, verheirathet; 39 Jahre, 4 Monate, 2 Tage alt. 

Oct. 131 Erbach von Detinger, Sophie Louiſe, Freiin, Tochter des zu Erbach, 
Amts Eltoille im Herzogtum Naffau verftorbnen bief. Bür- 
gers, Auguft Joſeph Ludwig Freiherrn von Detinger (von 
Sünderrode), 25 Yahre, 11 Monate, 20 Tage alt. 

Frankfurt a. M., den 25. October 1864. Standesbuhführung. 


1006 Burgerliches Aufſgevor. 
October 22 Bien, Heinrich Kutwig, hieſiger Bürger und Geribent, Wittwer, mit 
®räf, Anna Cathatina Sophie, hieſ. Vürgerttocdhter. 

„ MR Fiſcher, Chriſtoph Anton Gotiftied, bief. Bürger und Handelsſsmann, 
derm ilen Rechneiſchreiber, auh Inſptetor de ſtädtiſchen Sılyweiens, 
mit Keller, Caroline Gltfaberhe Barbara, aus Worms im 
Großyerzogthum Heſſen. 

„MR Henſen, Caspar, biefiger Bürger und Garnhändler, Wittwer, mit 
Rides, G-tharine, ar 8 Kreuznach in ber löntpl, preuß. Ryeinp voinz, 

22 Muppel, Wilhelm Franz, befianızter biefizer Bürger, aus Fechenhe m̃ 
in Kurhefſen, mit Beder, Eva Maria Anna Glifabetha Ehriftine, 
biefige Burgere tochter. 


Frankfurt a. M., den 25 October 1864. Standesbuchführung. 


| Betlanutmadung, 
die Weinerzeugniſſe in biefiger Gemarkung betreffend. 

Diejenigen, welche Trauben aus bießjähriger Ernte in hiefiger Start oder deren Gemar⸗ 
fung eltern oder bereits gefehert haben, we den hierburch aufgefordert, bie Menge des deß⸗ 
faligen Moftes oder Wemes binnen drei Wochen ander anzugeig n, 

Moft oder Wein von außerhalb der Stabt gefelterten zrauven ift bei der Ginfuhr in 
bie S.adt, glei dem aus anderen Staaten eingibracht werbenben Wein, an der Eingangs 
Aumeldeftelle vorzuführen und orrnungdmäßtg zu beclariren. 


Frankfurt a. W., den 12. October 1864. Rechnei- und Renten: Amt 


Ladung. 

Die Glaͤubiger des zahlungsunfäihigen hiefigen Bürgers und Gaſtwirths Lonis 

Schäfer werden hier ait aufgefordert in ber auf 
Montag den 14. November 1861, Bormittagd 10 Uhr, 

bei der Gerichtscommiſſion anberaumten Tagfahrt perjönlich over in legaler Vertretung 
zu eıfheinen um die Wahl und Inſtrutrung eines Glaͤubiger⸗Ausſchufſes vorzunehmen, 
bei Vermeibung, daß die Nichterfheinenden, wie hiermit eventuell erfannt fein fol, als 
den Beihiüffen der erſchtenenen beiftimmend erachtet werben. 


Frankfurt a, M., ben 21, Detober 1864. Stadt-Gericht J. 


Dr, @dparb ctor. 
Fa Diepe, Ger, 


HIER 
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effentlide Ladun 
Alle, welchen Erb: Be fonftige — ** an den X der am 3. Mai 1864 
verſtor benen Anna Margaretha Hohl, geb. Hellwia, Wittwe des hieſtgen Bürger und 
Schreinermeiſters Johann Michael Höhl zuſtehen, haben ſolche 
vor dem 21, November 1864 
bei untergeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nochloß an die theilweife audmwärts wohnenden Inteſtat⸗Erben ohne Sicherheits! * A 
verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 21. September 1864. Stadtgerit II: 
| Kirchner. 
Dr. Demmer, Ser. 


Deffentlibe Ladunag. 
Alle, welchen Erb: und fonftige Anfprüce an den Nachlaß des am 22, Auguſt 1864 
verflorbenen biefigen Bürgers und Handeldönanned Ernſt Emil Walloth und beffen-am 
6. Aunuft 1863 verftorbenen ‚Ghefran, Anna Dorothen,; aeb, Lautenfchläger  zuftehen, 
haben ſolche vor dem 7. November 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig ‚anzumelden oder gewärtig au fein, baß bie 
fer Nachlaß an bie aufgetretenen theilmeife auswärts wohnenden Ynteftat «Erben ohne 
Sicherheitsleſſtung verabfolgt werde. 
Frankfurt a: M., den 7. September 1864. Stadt⸗Gericht II 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 





Ladung. 
In Sochen: Rohweder, Johann Heidrich, Pelzhändlerb, Mlägers, gegen ben Ruſſiſchen 
General Niccita von Wfensloysty, mobo bejfen Erben, Bellaste, Forderung und 
Verkauf von Pfondftüden beireffend, wird der Peflagte ober beffen Erben aufgeforbeit, binnen 
einer Friſt von 
zwei Monaten 

ſich durch einen aus ter Zahl der hieſigen Advokaten zu bevollmächtigenden Anwalt auf die er- 
hobene, in bieffeitiger Kanzlei einzufehente Klage zu erklären bei Vermeidung, "Ba beren Ins 
haft für eingeftanben erachtet und bemgemäß ben geftelten Anträgen entſpreche d verfügt werben 
wird, auch alle in dieſer Sache weiter ergebenden Verfügungen für ihn an Stelle der Infinuns 
tion Tebiglich an ber Gerichtstafel angeheftet werben follen. 

Frankfurt a. M., den 10. October 1864, Stabt:Geridt I. 

a Eckhard, Diteiieh, 
Dr. Die: Bi 


effentlide Ladun 

Ale, — Erb⸗ ſonſtige Anſprüche an den AaFlaß des am 5. September 
1864 verſtorbenen hieſigen Buͤrgers und Handelsmannes Wilhelm Brotzler zuftehen, haben 
ſolche vor dem 10. December 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden oder gewärtig zu ſein, daß — * 
Nachlaß an die Po auswärts wohnenden Sinteftats@rben ohne Sicherheits beits 
leiftung verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 10, October 1864. Stadt-Geridt I. 

— 
IR Dr. Demmer Seer. 


—— nn ne 


Verautwortliger Rebastenr und Verleger 3. ©. Holywart.Drud von J. P. Streng in Grslfute 











Aa mts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition: am Geiftpfärthen, Schlahthausgafie 21.) 
———— — ln 
A 128. Donnerstag ben 27. October“ 1864. 


_ Amtliche Belanntmachungen. — 


| 3ufa — 
dem Seſetze vom 6. October 1863 über die Gründ einer Pen: 
” — t für die Wittwen und en den u De 


Wir Bürg germeilter und Rat der freien Stadt 


derordnen rannte auf ver mäßigen luß der gefeßgebenden Berfammlung vom 
2, September 1864 wie ee — — erh 
1. 


8. 
Dem Art. 2 des Geſetzes vont6; October 1363 wird folgende Beitimmung beigefügt: 
0) Die im Eingange des Geſetzes vom 5. October 1841 Veekimeient ftändig 
- amgeftellten Militär⸗ —— 


$. 2 
Dem zur Zeit der Verkündigung diefes Geſetzes im Amte ſtehenden Auditor, Garni- 
een und Bataillonsarzt des hiefigen Yinienmilttärs fteht es frei, der Penfionsanpait 
— oder nicht. 
Wer von Fi der Anstalt beitreten will, hat dies innerhalb vierzehn Tagen nad der 
Berta diefes Geſetzes der Verwaltung der Anftalt anzuzeigen. 
- jpäterer DVeitritt findet micht jtatt. Die Anmeldung des Beitritts wird a gr 
inn des Quartals zurücbezogen, in welchem fie erfolgt. Mit diefer Anmeldung ift 
zu gt die vierteljährige Rate des Beitrags zur Kaffe zu entrichten. 
hloffen in Unferer Ratheverfammlung am 25. October 1864, 


Bekanntmachung, 


die Bauer der Gültigkeit des Acristarifs bir. 


In Auftrag = Senats diefer freien Stadt wird hiermit zur öffentlichen Kenntnig 
gebracht, daß dur gehen vom Heutigen in Webereinftimmung mit dem verfaffungs- 
mäßigen Beſchluße der gejeßgebenden Verjammlung vom 21. I. M. die Gültigkeit des dem 
Accis⸗Geſetz vom 12. April 1864 anliegenden Accis-Tarifs auf weitere zwölf Monate vom \ 
nfien November 1864 an, alſo bis zum erſten November 1865 erſtreckt iſt. 
Frantfurt a. M. den 25. October 1864, Stadt-Kanzlei. 


ft Um 17. d. M. wurde hier aus der Güterhalle eines Bahnhofs entwendet: ein Ballot, 
26 Pfd. ſchwer, [H B] 6242 gig, enih Itend iO Stand grün- unb blaufarirten Buk kin. 
Dan erfugt um Angeige hierher, ſalls über deſſen We:bleb etwas bekannt werben folte, 
Polizei⸗Amt. 


‚Ürsholfurt © D., den 23, Deleber 1564, 
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1864 Bürgerliches Hufgebot. 


October, % Wittermälter, Jacob, Bleharbeiter aus. Dillingen, in ber königl. 
Yreuß. Rheinprovtdz, mit. Ullrich, Warla Irma, aus Höcftein, Be 
malen babier wohnhaft. 
25 |Reutlinger, Otto, biefiger Bürger, Juwelier» unb G@olbarbeiter- 
meifter, mit Schott, ja Catharina, aus Gronberg im 
Herzogihum Raflan, 


gtrantfurt a. M. ben 27. October 1864. EStandesbuchfuhrung 
Verordnung. 


Das Befahren der Trieriſchen Gaſſe und der Haaſengafſe mit Fuhrwerken, welche 
Sguttee geladen haben, iſt verboten. 
Zawlderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden ) mach Art. A. ãub des 
— — — —— beſtraft. Jmſuno ue 
Frankfurta. M. den 22. October 1864 Bon 


Bekanntmachung. 
Ton dem unterzeichneten Amt ift der Galgverfauf im Sleinen bem biefigen Bürger 
Braubur 


in deffen Speereigeihäft, große Eicheubeimergafie Sr. 43 geſtattet worden. 
Frankfurt a. M. ben 26. October 1864. Rechneir und Renten-Amt. 


BERNER — Begenſtäude. 
Ein Fra Brlhut ln ‚Min erftiefel. Pier Shlüfjel in ‚einem Ring. Gin weißes 
Ta — Eine woll. Pferdedecke. Gin Feiner Schlüſſel. Ein eines Taſchchen mit 
2 Briefr,. Augnfte, Klaver und C. Bang. Gin Säulläßihen mit Federhalter A, einer 
Droſchke. Eine große Schippe. Ein Jad — Ein weißes Kinder Fi in 

ve fchworger Zeugſtiefel. Gin Gummiſchuh. Role Spulgarn. Gine Huti tel Fi 
Hütden harin. Bin weißes Taſchentüuch. ud einzelne na * 
Be a ne ar 

ei ne Se e. Bin goldne edaillon x nf ⸗ 
len. Gin Alßern ed —— Bine Säbelſchelde. En I 
Frankfurt a. der 26 DOctöber 864 — 


Alle Die N e mit der Zahlung bes Songs: 
1) in ber Sat ———— 
9) in der Weißfrauenſchule, 
3) in der Alferheiligenichule, 
4) in ber Dreitönigsfdjule 
“fir das Sommerfemefter 1864 im Ruͤckſtande find, werben hiermit aufgefordert, bie 


ſchuldigen —— 
——ää—— * 
an das ztalat, enmarkt Ro, eicher rechter Hand, in den Amtt ⸗ 
ſtunden von AR Uhr Vormittag zu i entrichten, bei Vermeidung, daß gegen bie 
Saͤumigen mit der Egecution vorgegangen werben wird, >» 


Frankfurt a. W., den 92. Detober 1864, „dee — 
wg, area 








= 
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Bekanntmachung. 


Nadhbem HöherdGchat in ſeiner Sitzimg nohr.21> 1. Ms; dem) Nachbenannten 
: 1) dem biefigen Bürger und Rentiet Johann Earl Ludwig Diekfch, 
EZ dem Generaldirektor des Vereins Für Bergbau und Gußſtahl⸗ Fabrilation in Bo⸗ 
* chum Louis Baare, 
3) dem biefigen Bürger und: Handelsmann F vhann Albrecht Barrenttapp, 
4) dem Handelsmann w Agenten Zean Hauch dahier, 
5) dem eg | a Eruft Schneider dahier, 
—— dem Rentier Fri in Gleßen, 
dem hieſigen J Bankier in Garı Auguft &iebert, 


* ) dem hiefigen vurger und Bantier a A bone aeger uud. 
dem hiefigen Bürger und Handelsmann Juſti Fr 
die Gründung einer elfinnahin "als juriſtiſche 2 he F ea 


Sellingshänfer · Bergwerls⸗Geſellſchaft 


ya abe ‚ber ——— Statuten geſtattet hat, fo werden hiermit erhaltenem Wuf- 
Es € gemäß die genehmigten Statuten biefer Attiengejellfchaft zur öffentlichen SKenntnig 


ranffurt a, M., den 21. October 1864. 


Statuten 
Fellingshäuſer Bergwerks.Gefelliihaft. 


Titel I, 
Firma und Sit der Gefellichaft. 
*81. F 
VOR Gnome Höhen Senats der freien Stadt Frankfurt gründen die deren 


a Carl Ludw. Dietzſch, Rentner iu ——— a. M., 
IR Baare, Generaldirector 


1 


* 
De. an. DEINEN NUR J lit a. M., 
ean R " " " 
©. Emft — — * RR 
Fr. Bücking 4 „. Gieken, 
ik: Wp. "Siebert, Bangırier Frankfurt aM, 
F Jaeger, j " 
g. ish Baitert, Handelsimann „„ 7 


er igen Perfonen, welche ſich durch Erwerbung von Aktien, beteiligen werden, ‚eine 
Re il u nad Maßgabe des allgemeinen —** Handelsgeſetzbuches und. Aalen 


.  Sellingshäufer: Bergwerks- Gefellihaft, 
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Sitz der Geſell ſchaft iſt Frankfurt = ‚De 


Begenitand der zbatigei der —— 


——— der Thätigkeit der ———— iſt Erwerb und Ausbeutu 
den Frankfurt benachbarten Staaten, vornehmlich im Ktöniglich Preuß. Au an, — 
im GSroßherzogthum Heſſen umd im Herzogthum Naffan: 


@itet IL. 
Dauer Me ORN ellfchaft. 


Die Dauer der Geſellſchaft ift auf fünfzig. zart feſtgeſetzt, anfangenb mit dem Tage 
der Beſtatigung dieſer Statuten’ durch En Senat. 


BD sid 


IV; 
Gejelti fonts: Gapital, 


Das Geſellſchaftscapital ijt iind undert fünfzi SU Gulden — 
feſtgeſetzt in an etten zu je n 65 geth J Jedoch 9* das Grundcapital wi 
unten folgenden Borausfegungen bis zu einer, Million erhöht werben (fishe, Zitel 


6. 
IS chmmtliche Uelien werden auf Inhaber geftellt und mit Dividende- Coupons und 
Talons verſehen. 


7, 

Jede Actie ift betheiligt an dem Vermögen und am dem Gewinn der Geſellſchaft im 
Verhältnig der Anzahl der ausgegebenen Actien. 
Die Dividenden find in Frankfurt zahlbar. 


“ Reim Aetionit haftet für — der Geſellſchaft weiter als mit fetle⸗ vollen 
Einzahlung. 


89. 

Jeder Zeichner von Actien iſt verbunden, die Einzahlung an dem vom Vorftand der 
Fe u —— Orte zu leiſten umd*haftet für dieſe Zahlung perjönlid, Die 
Ko Wochen nad erfolgter Aufforderung in Raten, welde der Vorſtand 
— 33 —— * beſtimmen haben, zu leiſten. Erfolgt bis ahin und trot 
der gejeglichen dreimaligen öffentlichen "Wufforderung (Art. 221 des alfgemeinen deutſchen 
——— bie Zahlung nicht, jo kann der Vorſtand den betreffenden Actionät 
aller ſeiner Rechte zu Gunſten der wefetiichaft verluftig erklären und ſtatt deſſen en einen ande» 

ven Actienzeichner zulaffen. ' 


Titel V, 
Bilanz, Bertbeilung des ‚Reingeminnet und Reſervefonds. 


Der Rechnungsabſchluß erfolgt den Rt, Juli jeden Jahre, zu weichem ep = 
Vorſtand ein Inventar iiber die Uctiven und Pajjiven errichtet. Hierbei werden bie 
ducte nach dem Erzeugungswerthe berechnet. —“ der — — 
der dem Vorſtand angemeſſen erſcheinenden Abſchreibimgen der Betriebs 

gewinn. Neben den ———— r Verbrauch des Inventars, der 
—* Betriebs iberſchuß ein R —* nd gebildet werben, um die (ac menge 







j ” 
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„Bebäube, M hinen ꝛc. ET Mittel ammeln —— e um —* 
wertebeftk amortiſiren —— — mo fowie de⸗ sen 
ee m die Baer le A den Vorſchlag 16001 eeftdnbet. 4 Fr 
Prüfung der Bi non, und ef Feſtſtellung des Reingew innes erfolgt durch den Eumen und 

Bann — — —— wa 
an mE IP | 11 PRAIR 
Die Generalverfammlung beſtimmt eng | des Kein ewirmes wieviel Sees 
jährlich vertheilt werden foll. „,,.. . — —— 


aa Pbejri aft ‚wird durd) einen ‚aus 1 Yetionären be —X Vorfiand in allen 
n u. Ei. und Führt durch — "ernatinten —* 


"Gr elfdert, al der Geſellſchaft beſchließt bi eh hä ung’ 
ne — mar: 
. eamten, die Beſtimmumgen über die Behandlung der Geſchäf ASK 9 


(ft die Beamten an und beſtimmt ihre Auftellungsverhältniffe. Der Vo 
aige, Uns; umd 3 EHE von Inmobilien, fowie über, Begebung der 39 nicht emittirten 


Metien, ‚injoweit, diefe Befuguijfe nicht du 24, 26 zu Gunflen der General⸗ anıpı- 
— cal fi find. & — berha Ih danken Bir hard bie Statuten, 3 
‘ber eneralberſammlung Luke Grenzen die Se — in allen Unterne 
Geſchüften und "an a Behörden —— F le ber ge, ‚we — 
Ana u. ‚Zur verhtögültigen Zeichnung der gg der Geſe taiſt bie ri 
PR A ern DER, — rlich Asa LE 7 Aha 


— — erwaltungsdus; iR von Are — Bent vo itegende 
—— und überwacht‘ il a, —* ber Beamten ji (ee 


en er Vorftand ex wählt. unter fich einen —— und Stellvertretet Eidg ‚Der 
Praſid nt des Vorftande iſt zugleich en der Gerrerafoerfanmitlung. 


. Aus dem Borftand, hat jedes Jahr ei der Beten Mitglieder augen Die 
Austreteinden. beſtimmt jr hit das Loos, jpäter ya uftalter, fie önnen aber wieder iu 


‚werden. Ebenſo findet ‚or Fahr. eine nene — denteiwahl ſtatt ere Prü- 
‚ann aber wiederholt gewählt werden, —— Ps er Hr Ehe 
lieben ‚und teip. don Neuem ‚gewählt word 9 it, | 
— Sof des. "at —*— eines — —— vor Ablauf KM — 

A ag d probiſotiſch big zur ‚nächften —— 
6, Wahl, vorzu Kan hat. .);,, ih a 


Zbes Vorftandsmitglied Hat drei ihm eigenthiintliche Achte der Br ni 














x 3 nn ea ji ‚nur, ‚bei ‚dem —* u —* Richabe interfä 

ii Aloti an 

Die Sigungen des Wötflandes_ finden * td N Gräben abet auf Ber- 
a Be drei, i —— Kind * in — din > Br k 





Eh 
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8 19. 
j 9m der Einladung zur Sihung in in der Regel auch der zur Behandlung kommende 
Gegenſtand anzugeben. N 


— Präſident des Vorſtands hat Sie alle drei Monate ‚eine Gaffaurevifion 
Gaffenfturz — | 


Titel vL 
a 3 in 
. Die Gefammtgeit der Actionäre wird dur die Generalverfammlung — — 
Die Generalverfi findet alljährlich in der zweiten Hälfte des 9 > Er 
ad} 


erftenmale im Jahre 1865 ar und muß dann die mit dem 1. 

Sahresrechnung acht Tage hindurch vor der Generalverſammlung den Actionären —— 
offen gelegen Baden. a 

S 


Die Generalverfammlungen finden in Frankfurt in dem von dem WPräfidenten des 
Borftands zu beftimmenden Focale ftatt und erfolgt die Einladung zu denfelben —3* 
für die Belanntmachungen der Geſellſchaft beſtimmten Öffentlichen Blätter und zwar mind 
vierzehn Tage vorher mit Bezeichnung der Tagesordnung, 

$ 23. 


Außerordentliche Generalverfanmlungen werden in dringenden Fällen  burd ben 
Vorſtand einberufen. Sie m ü ſſen außerdem einberufen werden, wenn dieſes von Actionaren 
beantragt wird, die mindeſtens ein Drittheil der Actien beſitzen 

24. 


Die Generalverfammlung beſchließt nad) einfacher Stimmenmehrheit der auf 
tretenen Stimmen. Im Falle der Stimmengleichheit gibt der Vorſitzende den A lag, 
ausgenommen bei Wahlen, bei welchen bas Loos entſcheidet. 

Die Actionäre geben ihre Stimmen in der Regel mündlich ab und nur die Wahlen 
‚werden mittelft Abgaben von Stimmzetteln vorgenommen. Bei den Abſtimm tie haben 
die Uctionäre für jede Actie je eine Stimme. Die Abftimmung durch Bevollm 
— die Vollmacht jedoch eine ſchriftliche und der Bevollmächtigte u 

etionär fein. Es kann indeß Fein Actionär mehr als dreißig —— Fahren, auch —* 
unter Zurechnung der kraft Vollmacht vertretenen Stimmen. Auch i 
zur ae a une und Abjtimmung in der Generalverfammlung uber, welcher * 
e vorher dem Vorſtande den Pet ig feiner Actien nachgewiefen Hat. Ueber das 
—5—— des Nachweiſes entſcheidet der Vorſtand, resp. in ftreitigen Fällen die Majorität 
der für die Generalverfammlung genügend [egitimirten ctionäre. Frauen und Minorenme 
Tonnen auch d Bevollmächtigte vertreten werden, die nicht Actionäre find. Mehr als 
eafod Majorität ift erforderlich, 
1) bei Erhöhung des Actiencapitals über 250000 fl. Bier ift die —— 
vier fünftel der in der Generalverfammlung vertretenen Actien 
2) bei Aufnahme von Anlehen bis zur Höhe von 20 pCt. des emittirten Actiencapitals. Diefe 
bedürfen der Zuftimmung von vier flinftel der in der Generalv Guben werke 
tenen Stimmen. Anleihen in höherem Betrage bedürfen der Genehmigun 
neum zehntel des emittirten Actiencapitale. Die im. gewöhnlichen —— 
üblichen Credite find von den vorgedachten Beftimmmmgen ausgenommen und ‚biegen 
in ber u des ——— 
| Beſchlüſſen müflen in einer St der Ball, fo Mi Ane —— 3* 
ſaemigene ctien vertreten fein. dieſes nicht der ſo AR ki 





BE, — 


Ri di l der Anweſendeu üb 
—2* a Ace King Fer ling Mn "sh vice Verf —S Münden 
SR Er ea fann. 


28. 

Die Generalverfanmmlung nimmt den Jahresbericht des Vorftands über Lage und Gang 
des ‚Sejchäfts entgegen, ‚fie nimmt Einficht von der durch den Vorſtand geprüften Bilanz, 
fie entlaftet betreffenden Falls den Borftand, befchliegt Über die von dem Vorſtand ‚oder 
einzelnen Stimmberechtigten gemachten Anträge und wählt die Mitglieder des Borftande. 
Selbftftändige Anträge von Actionären müflen, um ef; der Generalverfammlung Berüd- 
fichtigung finden zu können, mindejtens 8 Es beche dem Vorftand jchriftlich mitgetheilt werben. 


Der Generalverfammlung allein fteht 2 tert zu: 
a) über Abänderung der Statuten, 
b) über- Entlaffung einzelner Mitglieder des Vorſtands, 
‚2.5. e) Über Auflöſung der Geſellſchaft, —— zu beſchließen, vorbehaltlich der 
ſtaatlichen Genehmigung ſoweit dieſe erforderlich iſt. 

Eine Aenderung der Statuten kann jedoch nur mit, drei viertel des wirllich emittirten 
Capitals beſchloſſen werden. Falls keine drei viertel in der. erften Generalverf erſchie⸗ 
nen find, wird eine zweite Generalverſammlung berufen, welche mit drei viertel der er- 
fhienen Stimmen beſchließt. 


| “ Citel VIL, 
u | + = Deffentliche Bekanntmachungen. j = . 
©.» Die von der Gefelt — (gen unter der v 
Sefelfchaft in * —— — * a ati — Arme 5 


Cite 
Auflöfung be Gefelfcbaft. 


ine Theilung des Gefellfchaftsvermögens tritt nur eim im Falle der Aufldfung der 
bi he und Können daran nur die zur Zeit der Auflöfung noch, berechtigten Actionäte 
erhältniß der Anzahl ihrer Actien — Br 


Die ii. der don: erfol g: 

1) nad Umfauf der für deren Dauer beftinmten 50 Jahre wenn micht minbeftene 

pe Jahr vor Ablauf diefer Zeit die Generalverfammlung ‚eine längere Dauer 

| der Geſellſchaft ——— hat, und die Staat enehmigung zu biefer Ber- 
längerung ertheilt worden ift. 

£) um * — mit 3/, des emittirten Wctiencapital® bie Auf- 

ung beſchließt 
* in den weiter im Art. 242 des des dzeeeſchbigee ch Fällen, 


Domizil Ge Aetionäre. 


Für den Fall von Streitigkeiten der Actionäre unter fich oder- mit ber, —— 
nehntn ſammtliche Actionäre ihr De an —— Sitze der — 


— Beſtimmungen. ———— 
= erter B eh Frankfurt a. M. und Rentner Carl 
SChrn Te u naar 3 oasamı Das Dimmım. m Einzelne allein im 


100 — 


Verhinderung‘ des Anderen Lrhatter mit dem’ Rechte der tion Meere 
Haar" die —— "der Gefellſchaft Settens ‚Höfen ats der freien 
Frankfurt nadhzufudhen, fowie diejenigen Aenderungen der Statuten und Zufäge no 


F — ar —— —F a ken —5 Ei — ji 
yon St — m ‚Cberfo —“ 














De re ee 
"Huf un 
* aid te ns mit ih Sehugniffen 6 


—*— Borſtande Torte por imb_zur B — einer 
—X plc his Fed, um die Gefellfchaft demnüchſt ins Leber 
Frankfurt a. M,, den 10. September 1864. Ä " ee 


(ge3.) Louis Baare Iran Rau. A 
una DAB Ge E Schneidber. 
biltlodsd>au ‚mydsi) vu Diesic.: Ww. Fried. Faeger. 
— Sie bert. . ABarrentra 
write Bilkin Bd Ianie ind zu BR :® aftert: S 115 pnundmf Hall 






4 Ru. dılraı ‚sa zum 
EN EEE sun namsibt 


ARTE 


Ueber bad Bernd nur nes Johann Ehriftian 
— * Daulel a ne Baar (frhber in Bee OR etermaun) und des zeweſt⸗ 
urfteu Dielen: (ta, des. biefigen, Wermilfionift:n,. MNKaRnM: E:rdönmann, dat das 
te ter lioncurs, GEAR 
Demnach Ru 4 t, er an dieſe Inichulbner aus irgend einem HER. 
geumde Forderungen zu machen, haben, 68 augen en, ſolche in der auf 
Montag den 16. Yanmar 1865, nitttag8 10 Uhr, 
anberaumtien Tagfahıt vor F —B—— —— — oͤnlich 
oder". —X Fine — ten Biefigen Anwalt kiat zu fellen, auch 
‚erwägen Borzitgsrechtes zum Brotocole zu verhandeln, bei Kin na Dit 
von der Maſſe. 
Es wirb feine weitere Yabung ergehen, ſondern nur, nasbbem viR * * e zu 
) A efommen. iſt, der Ausſchluß 2 nit aufgetreienen Gläubiger den 
Hy Hätten betannt gemacht, werden. 
wantfurt Mb 2l, Oetober 1864. — — 
* ee Ben jr 
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Bekauntmaqchhung 


Alle, welche Korderungen a den Nachtaß der am 8. April 1864, hof werflorbenen 
Dienftmigd Barbara Bod aus Zulde fi nn zu Aachen haben, werben hleruni 


aufgefordert, foldye 
——— —— mau Riemer Bu 1804 wach Ablauf: biches 
’an 
mins der fr an laßcansdie, * —EE det a —— 
Sicherheitslei * ausgeliefert werben. 
drantfurt a. M,, ——— Siadt · Gericht IL 


— 5* 
ihm 1a, wid „= Ilu y 


1 .J 113] 4 — MI + per 
mi nun msi) 73, uam Dia iur Pont! rd 619 TR * 2* Di ne m 





2 


= u sa bietalladeng.: — 
El are, welche au bie Verlafſenſchaften nachbenammter be 
ro Auslanfers Jacob Ludwig aus Lichtenau, 


iſchh | x je gene 
2) bed ee Michael Autfelranis Schongaw, Regier-Bez. Oberbayern; | 


=: mi — 


roßh. Bad. Bez. Amis Rhein 
eim; * J “.» 24 
des Diet, Bürgers und Berhmplers Earl Ferdinand Gerhard; nn: 
4) der Dienfimagb Elfe Himmler aus Lauterbach in Heſſen; Hi SEE. 
5) bes: Apoihrkers Ernſt derdinand Korfelt aus Türchau, Amts Zittau, in Sachien ; 
des Hanblungscommis Johannes Emanuel Kuhrhans ans Bangenfelboib, Kreifes 
NHanau in —5 
Erb⸗ vober ſonſtige Anſpruche zur machen haben, werben hierdurch aufgefordert, ſolche ſo 
gewiß in dem hiermit auf | ’ 
Donnerkäg den 17. November 1864, Vormittags 9 Uhr, 


anberaumten Termine dahler anzuzeigen, als anfonften die Nahläffe Nr. 4 — 6 ohne 


Siöerheitsleiftung an bie auswärtigen fi legitimirenden Anteftats@rben verabfolgt, die 
NRahläffe Nr. 1 — 8 aber dem Hiefigen Flscus fiberiwiefen werben jollen. 
Frankfurt a, M., ven 18. October 1864. _— Stadt⸗Amt II, 
Dr. Körner. 
Dr. 3. Auer bach, cc. 





Betanntmadhu 


| gTerE m3-HıB3 
+... Die Schuldner. des hieſigen Handelsnnanns Joh PT Caspar Daniel Eber- 
hard Vetermann (früher in Kirma @, Petermann) und bes 6 Procturiſten 


bieſer Firma, bes Hiefigen Permiffioniften Abraham Shönmann werben Hiermit auf⸗ 


geforbert, die ſchuidigen Weträge bei Wermeidung nodhmaliger Zahlung an Niemanden 





„‚al8 au den beftellten Maſſepfleger Hertn Dr. jur. Berg zu entrichten. _ 

Frankfurt a. W,, den 21. October ‚1864. Stadt-@ericht L 

- Dr. Diepße, Secr. 
"gRadung. | 


| 


4 


"Beichläffen 


Die Gläubiger des zahlungsunfähigen. Handelsmannes Peter Joſeph Dimmicd 
(Firma P. 3. — werben hiermit aufgeforbert, in ber auf 
Montag den 31. Dcetober 1. J., 

RE a Vormittags 10 Uhr, 
zur Wahl und Inſtruirung eine® Gläubiger-Ausſchuſſes bei ber Gerihts-Kommilfton 
anberaumten —5 zu erſcheinen bei Vermeidung, daß die nicht erſcheinenden als den 

der Mehrheit der erſchienenen wie hiermit eventuell geſchleht, zuſtimmend 
eraditet werden follen, FR 
Fränffurt a. M., den 19. October 1864. Stadt-Berit L . 

Dr. Gdhard, Director: 
Dr. Diebe, Secr. 





Befannfwmadung ER), 
Die Schulbuer des Handelfurannes Peter Joſeph Di mini (Firma P. J. Dimmid) 
werben hiermit aufgefordert. die fchuldigen Betraͤge bei, Rermeidung nochmaliger Zah⸗ 
— — als an ben beftellten Mafjefleger Herrn Mr Jur. Samburger 
pi ten, 
Frankfurt a. M., den 19. October-1864. ° - - Stadt ⸗ Gericht I 
1. Te Tem Tun sv De Diebe, Sem. 


14 


\ 


‚und 
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Le, melden Erbach Hurklan Minteräe. an: ben "Rodieh Dekan 06; Zul 1004 
e, melden Gr | e e an am 
verſtorbenen Han delsnannes Georg Frese Kllbert, ms Michelftabt im St . 
thum Heffen zuſtehen, haben ſolche VV— — — 
vodemi 12 MNoporember 168684— 
bei unterzeichnet em @erichte rn anzumelben ober gewaͤrtig zu fein, daß biejer 
ament#-&Erbin ohne bfo 


Nachlaß an bie auswärtige Teſt Sicperheitsleiftung verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 12, September 1864. | — “ ne Hi: 
rchner 


Dr. Demmer Secx. 


Belfanntmadundg, 
Alle, in dem abgehaltenen Liquibationstermine und bis die t aufgetretenen @Täu- 
bigern ber MahlafßsDebitmaffe des Handelsmannes Nathan SG of werden biermit_von 
ber, Mafle ausgeſchloſſen. 
Kranffurt a, M. den 21. October 1864. | Stadt⸗Gericht I. 
Dr. Dieße, Sehr. 





Edbictallabung. 

ueber das Vermögen der Wittme bes verflorbenen hiefigen Bürgers, Gtuis- und 
Vortefenillefabrifanten Martin Friedrich Chriſtlan Fuch 6, Anna Katharina, neb. Thomas, 
ift-von bier aus der Goncurs erkannt worden. | = 
werben ‚baher alle diejenigen, welche, auf irgend einem Rechtsgrund růcht 
xberungen an befagte Maffe zu machen haben, hierdurch anfgeforbert, ſolche io 

gewiß in bem hiermit auf re 

Dienstag ben. d Novembrr 1864 * 
Vormittags 9. Uhr anberaumten Termine dahier anzuzeigen, auch ihr eiwaiges Borzugs« 
recht geltend zu marken, widrigenfalls fie, wie hiermit eventmell gefchieht, von ber draft 
ausaeichloffeh fein follen, und Beine weitere Ladung, ald an ber Amtsthlue, ergehen wird. 
ugleich werben bie etwaigen Schulbner dieſer Debitmafie angewiefen, bie ſchulbigen 


_ Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung nur an ben verpflichteten Moffecurater 


Serrn Dr. Rudolf von Schweiger zu entrichten. 

Frankfurt a. M., den 30. September 1864. Stadt-Amt T. 
Dr. Diehl. 
2 Dr. Wendling, Ud- 


Oejfentlige Ladung. 





1 


Alle, wilden &ıh ober fonftige Anſprliche an: ben Nachlaß ber mm 2* October 106 
verſtorbenen Johann A Kl N. Wittwe, Satharimn Juſtine, geborne 
eren am 13. Januar, 1840 „bortjelöft. verflorhenen Gi 

binnen 4 Boden 


F sg 
biefer — an die essen zum: Theil aufwärts — ehe ohnt 
Sich er heits verabſolgt werben foll. 3 


Reil voh Boraheimn Ober 
maund zuftehen, haben folge 


519% 


ianfurt a. M., den 14 Oktoher 1864. Land⸗ Fuftizamt. 
Kohl u ge do Ei e —* Bofelli. 
| Dr, Star, Altuar 








Amts⸗Blatt 
der freien. Stadt Frankfurt. 


Er (&rpebitien: am Geiftpförthen, Schlachthausgafle 21.) a 
AA.129. Samstag ben 29. October 1864. 


— —— 


assss Säürgerliches Aufgebot. 22. 
DOetober 27 Mauſcher, Bernhard Phlipp, hieſiger Bürger und Blelchgäaͤrtner, mit 
Heyne, Chriſtine Ehrenfriede Cathar na, hiefige Buͤrgerstochter. 
„ 22 eip, Ernft Friedrich, Bürger von NiedersErlenbah und Auslaufer, 
dahier wohnhaft, mit Burk, Gliſabetha, aus Oladenbach im Groß⸗ 
herzogthum Hefien. 1 
Jrantfurt a. M., den 29 October 1864. Standesbuchführung. 


 . Wand-Berfteigerung. 


MDienſtag ben 8. November 1864, Nachmittags 2 Uhr, wird in dem Pfandhauſe mit; ber 
Berfteigernng derjenigen Pfänder begonnen, welde ber Bekanntmachung vom 10. September 
I, J. zumwiber-innerhalb der darin feſtgeſetzten Frift von 6 Wochen; weber mußgelöft, noch pro⸗ 
longirt worden ſind. 

Abdrucke des Verzeichniſſes d.r zu verfteigernden Pfänber werben zur Werfügung bes 
Publitums gehalten. 

Branffunt a. M. ben 27. October 1864. 

Die Direction des Pſandhauſes. 


Zaub-Berfteigerun 


+ 
Kommenden Mittwo den 2, November, Vormittags 8. fol auf ber Unter 
——ã der Laubabfall auf den verichtebenen Wegen und Schnelßen bes Hinkel⸗ 
einforftes zur Selbfigewinnung in Parzellen öffentlich an die Meiftbietenden verfieigert 
werben und ift die beffallfige Sintbeilung der Schneißen vorher an Ort und Stelle, 
fowie bet dem betreffenden Revlerperſonal einzufehen. 

















Franffurt a, M., den 28. October 1864. or: Umt.:. - 
Verordnung. | 


Das Befahren der XTrierifchen Gaſſe und der Haafengaffe mit Fuhrwerken, welche 
Baufteine geladen Haben, ift verboten, h 
Zuwiberhandlungen gegen diefe Verordnung werben nad Art. 4. sub. 11 be 


Polizeiſtrafgeſetzes beftraft. 
Franffurt a. M. ben 22 October 1884. Bolizei: Amt. 
8 entwendet: ein 


Am 17. d. M. wurde bier auß ber Güterhalle eined Bahn 5 
26. Po. ſchwer, H B] 6242 gez, enthaltend 10 Staab grün- blaukarrirten WVuf}kin,, . 

Dan exſucht um Ungeige Hierher, falls: über; befien VBeibloib etwas bekannt werben —X 

anfurt a. D., den 20. Oeteber 1864, Polizei⸗· Ant. 
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Bekanntmachung. 


Nachfolgenden Perfonen find, auf une Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
en: 








eim Keitheriges Ge⸗ 
Heimath ee 


| Hatım. deſſelben. 














618 24. Oet. Ruͤhl, Theodor Chriſtoph Frankfurt. Perücenmachet · (Kaufmann und Per 
acob. meifter. rüdenmader. 
614 125.0, Otto, Kriebrich Wilhelm & — Schlofſer. 
einrich. 
6168 Steinberger, Johann Wächters — Schuhmacher. 
eter. 
616 26. Det. Geyer, Auguſt Franz. Frankfurt. — Schlofſer. 
6117| „ * Maria Marga⸗ PR — Damenſchneiderin. 
r 
#i8 | „ IHenfen, Cabpar. | „ |®arnhändler. Kaufmann. 
619 | „  |Rripp, Georg Daniel. | „ . |Sperereifrämer, eiger und Spece⸗ 
| reifrämer. 
620 127. Oct. Müller, David. „Pferde und Wiche]Mepger, Pferde · und 
haͤndler. Blehhaͤndler. 
021 | „ Mlegander, Eſatas Se⸗ » Privatleßter. Kaufmann. 
ligmann. 
Frankfurt a, M., ben 27. October 1864. 
! Gewerbebebörde. 
Bur Beglaubigung: 
8 Do anıt, 


588. 
589. 


. 890; 


692. 


Beröfientlihung aus dem Hanbelsregifier ber freien Stadt „Frautfunt 


Der diefige Bürger Herr Georg Friebr, Gonr. Strauß, bisher Ge 

auch. Raufınann , hat eine Handlung unter ber Firma „G. F. Grau" für feine 
alleinige Rechnung errichtet, 

Der dabier verblirgerte Schneidermeifter, jept auch Kaufınann, Herr hann Jakob 
Römer, hat eine Handlung unter der Firma „I. I. Nömer“ für feine alleinige 
Rechnung errichtet. 

Herr David Iſaac Laugenbach, Teilhaber der hieſigen Hanblung „I. D. Baugen 
bach & Go.“ tritt mit dem 1. Nov. d. J. aus biefer ‚Handlung aus. Sein jet 
beriger Bejelfchafter Herr Michael David Shioß übernimmt biefelbe von bem 
genannten Tage an mit allen Activen und Paſſiven und fegt fie unter der bibhe⸗ 
rigen Firma für feine alleinige Rechnung fort. 


. Die Hiefige- Handlung - ‚Mayer Mayer“ hat bes Herin Wilbelm Bayer, 
biefigen Dt hr 


Fa re Ehwarsfebitd“ hat dem |hielgen Märger: sb 
efige Haudlun "„ hat bem n er. 
Bu ann, ot Setoh vöwenftein Brotura rthellt, . ‚ 
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598, Der bisherige Juhaber der Hiefiyen Handlung „Zoh. Yac. Chun,“ Hert Johan 
Jacob Chun übergibt diefelbe von bem 1. November d. J. an ben bier verbürgerten 
Kaufleuten, Herren Georg Rich. War. Anderfon und Herrn Win. Adolph Schus 
mann. Die Herren Anderſon und Schumann führen bie gedachte Handlung von 
dem vorbefagten Tage an mit Hebernahme aller Active umd Paſſiden unter ber 
Flrug Auderſon & Schumann” für gemeinſchaftliche Rechnung u. Verbind: 
lichkeit fort und ift Jeder von ihmen beredhtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und 
die Flema zu zeichnen; ug ertheilen diefelben für ihre Hanbeldgefellichaft dem 
Herrn Joh. Ricol. Scheder, Hiefigen Bürger und Handeldmann, Procura, Die 
frühere Firma erlifht mit dem 1. Nov, d. 9. 

694. Der bier verbüraerte Verlickenmachermeiſter, jept auch Kaufmann, Herr Theod. 
Chrißoph Jac. Rühl bat eine Handlung unter der Firma „X. Mühl” für feine 
alleinige Recdknung errichtet. 

595. Herr Leopold Lichtenſtein aus Weimar und Herr Friedrich Heinrich Earl Ernft Frhr. v. Mittlig 
aus Mainz Haben babier eine Handlung von Muſikalien und muſikaliſchen Inſtrumenten 
unter ber Firma „B. Sichteuſteln FH Eo.“ für gemeinſchaflliche Rechnung errichtet 
und iſt Jeder von ihnen berechtigt, bie Geſellſchaft gu vertreten und bie Firma zu zeichnen. 

Frankfurt a. M. den 28, October 1864. 
An Auftrag des Stadtgerichts 1 das ‚WBecbfeluotariat 
, & Namen: Dr. Sofimann. 

Am 25. I, M. wurde an ber fchönen Ausſicht ein vor bem Fenſter angehängter braun. 
Jadister vierediger Drahtkaͤfig mit blauamgefirichener Schublabe, mit. einem Kanarlen Vogel 
entwendet. ' 

Dan erſucht um Anzeige, ſalls Hierüber etwas bekannt werben ſollte. ö 


Frankfurt a. M., ben 27. October ußgszäeäs. Nolizei-Amt. 
Gerichtliche Bekauntmadhungen. 
M ben Birfinen Märner mub Desbeit EM 
8 ehe) ei I Bernahgett @rfenntiffes bes Stadt Gerihte 1. vom 3 Ortoter 1h6s 
as erpfanb; 


Eine Behanfung zu Sachſenhauſen an der Dreikbnigsſtraße Liegend, mit 
it: D No. 118 bezeiäänet, giebt fl. 1. 30 fr. an das Hofpital zum Heiltgen 
e 


- G 
fiir das darauf haftende Capital von fl. 12,000 ſammt Zinſen und Koſten hiermit zum 
eıften Male fell geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtsziamer find die —— zu erfahren, auch 
koͤnnen daſelbſt bis zum demnächſt bekannt gemacht werdenden Verfleigerungstermine einſt⸗ 
weilige Gebote zu Protokoll gegeben werden. 

Frankfurt a. M., den W. Octöber 1864. Fiscalat: 

Dr, Jung, Fiscal. 
| Bekanntmachunag. 

Es wird nunmehr das in ber Ladung vom 7. Juni I. J. gedachte, mit Bit. M. bejzelch⸗ 
nete Achtel des Looſes Mr. 21669 zur 6. Klaſſe ber 145. hieſigen Stadtlotterie für kraftlos 
und erloſchen irllaͤrt. | 

Sranffurt a. M,, den 21. October 1864. i Ei 

. “. (4 ° 
ee De Bienhling.Mt 
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Alle Diejenigen, welche mit ber Zahlung des Schulgeldes 
" 1) in der Katharinenfchule, 
2) m der MWeißfrauenftule, 
3) in ber Allerheiligenichule, 
4) In ber Dreitönigsiähule a 
ür das Sommerjemefter 1864 im Rüdflande find, werben biermit aufgefordert, bie 
chuldigen Beträge " - 

vor dem 1. Rovember 1864 
an das Fiscalat, großer Kornmarft No. 12, gleicher Erbe rehter Hand, In: ben Amts» 
ftünden von 9—12 Uhr Vormittags zu entrichten, bei Wermeibung, dab gegen bie 
Saͤumigen mit ber Execution vorgegangen werben wird. | 
Feanffurt a. M., ben 22, October 1864, 


*“ 


alat, 
Dr. Jung, Zidcal. 





Betanntmahung. 
Der biefige Bhrgersfohn und Färbergefelle Frietrich Wilgem Vaconius it bush 
Verfugung bes untırireiiaten Gerichtes vom 19. October 1864 zur felbfiffändigen Ver» 
mögeneverwaltung für unfähig erklärt und unter die Guratel de# hHiefigen Bürger und 
Udpocaten Herrn Dr. jur. Humfer geftellt worden. 

Es wird biefes mit dem Bemerken zur Öffentlien Kenntnif gebracht, ba von uun 
an Nechtsgeichäfte mit dem erwähnten Friedrich Wilhelm Vaconius nur unter Mit« 
wirtung und Einwilligung bes ernannten Curators gültig eingegangen werben können, . 

Frankfurt a. M., den 21. October 1864. taot-Gericht IL 

Dr. Demmer, Ser: 


Deffentlide Ladung. 

Ale, welchen Erb: und jonftige Anſprüche an den Nachlaß des am 15. October 1864 
verſtorbeuen bieflzen Bürgers und Haudelsmannes And.eas Stephan Menfing und 
befien am 16. November 1855 verftorkenen Ehefrau Johanna Mathilde Louiſe, geb. Claus, 
zufteben, haben ſolche 

„dor bem 21. Dezember 1864, 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß 
diejer Nachlaß an die auswärts mwohnenden Inteſtat-Erben ohne Siperheitsleiftung 
verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 21. October 1864. Stadt⸗Gericht II. 

Kirchner, 
Dr. Demmer, Sem, 





Bekanntmachung. 

Die Schuldner des hiefigen Handelsmanns Job. Gera Caspar Daniel Eber⸗ 
bard Vetermann (früher in Kirma GE, Petermann) und bes geweſenen Brocuriften 
biefer Firma, des efigen Bermiffioniften Abraham Shönmaun werben hiermit auf» 
gefordert, die ſchuldigen Beträre bei Wermeibung nochmaliger Zahlung an Rieman 


als an dem beftellten Maffepfleger Herrn Dr. Jur: Berg zu entrichten. — 
Frankfurt a. W., den 21. Detober 1864. Stadt⸗Gericht J. 


Dr. Dietze, Seecr. 


—n — — — nn — — — — — — — — 


ee 
Berantworilichet Mabastenr und Verleget J. &, Holgwart.— Oruc von J. P. Streng in Frankfurt a, M. 


Amts-Blatıt 


der freien Sladt Frankfurt. 


(Eppediion: am Geiftpfärtihen, Gäladhtfansgefie 21.) 


AR 130. .„ „Dienstag ben 1. Hovember 1864. 


— — —— nn nn 


Amtliche Belanntmachungen. 


Zinsjug aus den hieſigen Staudesblichern. 


1864 


u. GSetraute — 
a) Dabier 19 — » ‚ide 


Oktober 4 |SGrodt, Johmu Wabtift Friebeit, beflanirtte Biefiger Buraer, aus 


N’uenhatn, Amts Königfkiin im Herzogthum Nafſau, mit Echhard, 
Margarethe Dorothea, biefige Bärpırstocdhter, 

24 Sthamer, Guſt v, Broß-Pürger zu Hamburg unb Nittergutöbrfiger 
auf Draulitten bet preuß. Holland in DOrpreußen, mit Wartimenge, 
Maria Catharina Pauline;, aus Codlenz in dir fönigl, preußiſchen 
Rheinprooinz. 

25 Leoni, David, Kaufmann aus Mainz im Großherzogthum H fi, mit 
Jeidels, Tierefe, aus Main. 

Simon, Albert, Bürger und Kaufmann zu Goburg im Herwgthum 
Sachſen⸗Coburg, mit Hormwig, Spa, aus dem hiefigen Bürgerver⸗ 
bande entioff:n. 

LönhoLldt, Oeorg Hermann, Hiefiger Bürger und Bimmermeifter, mit 

Volz, Maria Mirgaretba, biefige Bürgerstochter, 

Edler, Philiup Adolph. Yiefiger Bürger und Schornfteinf:germeifter, mit 
— r — — Philwpine Sophie, aus Bockenheim im Kurfürkene 
tbum Hilfen, 

Schäfer, Auguft Theodor, Hiefiner Bürger, mit Jooß, Anna Maria, 
aus Laudau in der föniglid bayeriichen Rbeinprals. 

Schwerzel, Johann Chriſtian, defiynieter hieſiger Bürger, aus Off’n« 
bach im Großherzogihum Hıffen, mit Preiß, Maria Cbriſtiaue, 
biefige Bürnerstochrer. 

Geißler, Carl Peter, Hirfiger Bürger und MWBeingärtner, mit Shell, 
Clara Barbara, aus Wörıfladf in Mbeinbefien. 

Leibum, Johann Adam II, hieſiger Biraer und Fifchermeifter, mit 
Schäfer, Caroline Cotharine, hirfiıe Bürgersiochter. . 

Muhrbeck, Lorenz Albert Hermann,‘ defi intrıer bieflger Bürger, aus 
Demmın in der koniglich preußtfchen Provinz Pommern, mit Both, 

. - —— hy? — 52*8* — E 

28 Edenfeld, Feliz, deflmirter hieſiger Bürger, au m König 

eich Bayern, mit Edenfeld, Giara, hıefige Bürgerbtochter, , 


28 
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2.5 oo % 
1868 I. Getrante 


a) Dabier: 

October R’ Bgelt, Jobannes, Bürger und Kaufmann zu’ Hürich, Rahtons Zůrich 
in der Schweiz, mit Baumann, Ottilie Chatlotte, aus dem bie 
figen Dicamsettonbe entlaſſen. 

bh) Auswärts: 
September 168ehbod, WELCH Catl Wiſhenn, Dr. med, bleſftaer Bürger 
zu Crefeld und practiſcher Arzt, mit ———— Louiſe, auß Grefelb in der 
fön'gl. preuß. Mbein 


‚Be | Ort. I. Geborene. 





1864 

Sept. 4 Halle Dernbera, Roſa Antonie Frieberife ar age Tochter des bief. 
u. Fer kr ofeffors zu Hulle, Dr jer, Heintih- Dem: 
era (Schu 

er 28 Rettenhofueg 7 . t, Hans Bruno, Cohn des bief. Bürgerd und Stein 

bedrrmeiftere Yuguft Mortin Goitlied Bauer (Müller), 

Dei. 13 u 481 Dallner. Johanna Friede ife, Tochter des Bürgers zu Alten: 

ſchönbach im Kö. igreich Bayern, Schneiders, Friedrich Dallner 


(Jäger). 
„41 Altegafie 33 Blum, Andreas Albert, Schn bes Ortsbü gerd zu Neuweilnau 
in * zogthum Naffan, Schneiders, Johann Peter Blum 


h 3 } oft). 
-„ 14 Oberräber Bom Fr Karl Joſeph, Sohn des hieſ. Bürgers und Guf- 
Fußweg 19 wa renfobrifunter Carl Joſeph Vombach (Gouze). 
16 Allerheiligen · Netz g er, Eſther Emina, Tochter ves hieſ. Bürgers imd Epecerei- 
firafe 20 främer® Aron Viekger (Schoͤnfeld. 
446 Dreilduig· Schauermann, Nobhama Lubwig, Sohn dee Bürgers, 
, Rraße 23 Schloſſers Hieronymu Friedrich Sch wermann Stroßeder). 
„ 16 Gallus: — Sta udt, Emma Louiſe, Totter des hieſ. Bürgers und Wein: 
ER handi rs Yohann Jacob Staudt (Stürmer): ; 
17 Brüdink. 3iHermann, Johann Ge rg Sohn des bief., „ Bürger® und Bleich⸗ 
1; gärtners Mortin Leonhard Hermann (& und). 
„17 Theobalbfir. Schmidt, Heinrich Mogimili n, Sohn des hief. Aürgers und 
Striftiegere Johann Michael Schmidt (Schneider). 
12 Breitegaſſe 44 — aut, Antonie Mariı Franziofa, a es Bürger zu 
Münde graͤtz in Böhmen, Auslanfere ohna t (Weiß). 
190 Gr.Ritterg 37IOHIL, — a hieſ. Bürgers und Lohnkutſchers Georg 
iebri uhl 
1980 Fahrgaſſe 16/S5tödel, riftiom Heinrich, Gofn br6 ‚bief.Bärgergamd Bürften- 
bnde mei'ere Johann, Morig. Stödel (Schauerm mn). 
„ 20 Emmersgaufen |?of fen, Hermann Maithise, Sohn des hief. Bürgers und Han 
9 m Due thum belemonns, Hüttenbeſitzers, Joſeph Theoder en (Boͤhm⸗ 
aſſau Trompete). 


21 Gr. Golus- 
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ieß, 2 — Bürgers und Maurer⸗ 
ir 86 Nie ya | 

N. 2 Kun on De rih Sohn des Bürgers zu Niebenftein im 
Kurlün flenthum Hefien, Schreiner, . Yohann. Heinrich. Eifert 


(ke eherzaph) 
Kesler, Anna Marie Letitia, Tochter des bieſ. ar und 
h Anafe 19 Hautelamanns Johann Daniel Heinrich Keßler (Kollige). 
. Gainergafie 1 öffler, Georg Heinrich, Sohn des hie. Bürgers und 
meifter Peter Löffler (Schepp). 
„ 2 N. N. Johann Jacob (fremd). 
„2 Auf der befi Hegerid, N. N., ‚todtgeborner Sohn des Bürgers und Haar- 


@eboremn e,. 








ii 21 @r.. Gihenhei- 
meꝛſtraße 


Ludwigsbahn ſchneiders zu Niederrad im hieſ. @ebiet, eh en Eijenbahn- 
—— bedienſteten Johann Friedrich Hegerich (Mordb). 
aus, Ro 


Kohlbacher, Bofephine Tochter bes hie. Bürgers und Schreiner: 
fir ‚. „ weiflers Adam Koblbaher (Werner). 
„ MR. Eichenbei- Pa, Margarethe Eliſabetha Catharina, Todter des Ortes 
MRo⸗ 24 | bürgers zu Langen im Großberzogthum Heſſen, Poſtbedienſteten 
Georg Peter e— lzmann). 
„m — Sez, Unna, Tochter des Bürgers zu Dintiken in ber Schweiz, 
un geſſe 17 Pofamenters, Samuel Se, ıM 
ı 22 Scääfergafle 5Reibelina, Annı Eıtharinı. Ehri ine Glifabetha, Tochter des 
T bief. Bi’ gers und Metzgermeiſt r6 Conrad Rribeling (Schnatter). 
mw | Geifgaffe 6 Relfer, Iobınna Yatop Tochter des bi-j. Bürgers, Maler: 
en * —— driſnan Friedrich Reiſer (Pfeifer). 
eint 
Klar, Chriſtiane Margarethe Bawine, Tofter des hieſ. Bürgers 
und Schloſſermeiſters Johann Bhilipp Klar (Fiicer). 
24 Zimmer, N. N., todtgeborner Sohn, des hieſ. Bürgers und 


28 
„24 Neuerotkbofr 
| firafe 21 


Landftraße 8 Ingenfeurs Georg, Ludwig Zimmer. (Höpfner). 
2 BEN Hoch, Anna Elifabetb Tochter des hei. Bürgers und Schneider: 
gafe meifter6 Johann Georg, Höch (Kaifer). 


26 N. N, Anna Catha ina, 

„. 21,8r. Nitterg, 94 Schenck, Sohann Emil, Sohn des hieſ. Bürgers und Fiſcher⸗ 
m iffere Johann venjamin Schenck (Braun). 

— N. N. Sohn. 

* 2 Marne 8| 


Bauer ‚ tobtaebörher Sohn des hleſ. Bürgers und 
* Voackers, Johannes Bauer —— 











Bet, Drt. | III. WER ante 





1864 X ii 
Aug. * Theil heim Iren enthal, Joſeph Affur Hahum, hieſ. —* und Handels⸗ 
mann, 68 Zahre, 9 Monate, 29 Tage alt 


— 


u — 





ae. | Ort. | HER. Werkorbent. 








1864 
Sept. 2051 Bornheim Heuß, Anna Martı, Tochter dis Hief. Bürgers und Delonomen 
Johannes Caspar Heuß (Götz), 3 Jahre, 3 Tage alt. 
Det, 22| Stiftfirafe 30106tz, Yohann Acam, hief. Bürger, Garn» und Leinwandhänbler, 
verheiiathet, 51 Yahre, 3 Monate, 18 Tage alt, 
„ 2lSehväderg. Hummel, Margarethe Joſephine, geb. von @ramcourt, Ehefrau 
des hıej. Bürgers und Lohndienere, Johann Adam Hummel, 
51 Yahre, 3 Won.te, 10 ge alt. 
„.22| Banmwärter: |Hegeri g N. N., tott.eborner Eohn des Bürgers und 
hans 28 Ha rjchne ders zu Niederrad, Bah warters an der Lupwige- 
bahn, Yohann Friedrich Hegerich (Marde). 
„24 Roßmartt 81Schwarz ſchild, Schyimann Wofes, hieſ. Bürger und Hnnbels- 
mann, verbeira het, 75 Yahre, 8 Monate, 25 Tage alt. 
» 24langeftrage 4Ritter, Viarie auna, Dienftmagd aus Winzenhobl, Landgerichts 
Aſchaffeuburg im Rönigreid Bayern, 65 Jahre alt. 
24 Stififtrafe 3OMihayelles, Johann Karl Fr edric, hieſ. Bürger und Schuß 
machermeifter, verheiranh:t, 58 Yuhre, 4 Monate, 23 Tage alt. 
24 Langeſtraße 4Petri, Katha ina, Dienftmagd a 6 Radheim, Kreiſes Dieburg 
im Großherzogthum Heſſen, 55 Yıhre alt. 
24 Fahrgaſſe 23 |Hans, Henri tte Sujanna E ijabeth, geb. Lühide, Ehefrau bes 
bief. Bürgers und Handelsmanns, Georg Eruard Hans, 
45 Yahre, 6 Mona'e, 4 Tage alt. 
„2a Langeſtraße 4Kalter, Fri drich, Kunecht aus Lügelhaufer, Amts Geluh auſen 
im Kurfürſtenthum Heſſen, 89 Jahre alt. 
24 Muünzgaſſe May, D.to Cornelius Heinrich, Schn des hieſ. Bürgers und 
Haneleman s, Ete,ban Edmund May (Rau), 1 Mouat, 
ZU Tage alt. 
24| Darmftädter Zimmer, N. N, tobtgeborrer Eohn tes hief. Bürgers und 
Per z 6 Ingen End. Bo re (Höpfner). 
25 eraafte 371Hartmann, Yohanı Nifolaue, bie. Bürger unb Specerei⸗ 
ö ae trämer, Fangen ep A a alt. 4. Br 
25 Schäfergaffe H/Pfeil, Anna Maria Lo.ife, geb. Blum, Ehefrau bes hieſ. 
r TR gers und Geldgießers, Johann Friedrich Catl Pfeil, 5ı Jahre, 
* 7 — * Tag alt. . Geora Rt 
25/SchäfergafiesslSpohr, Georg Alexander, Sohn des Schneiders, r 
fergeſ Spohr (Bock), aus Eifa, Kreiſes Alsfeld im — 
thum Heſſen, 8 Jahre, 1 Monat, 24 Tage alt. 
„ SU. Fiſcherg. Stumpf, Rarharine, geb. Beftändig, Wittwe des verfiorbenen 
biej. Bürger und Sauerwafferhändlers, Johann Friedrich 
Ehıiftian Stumpf, 78 Jahre, 9 Monate, 22 Tage alt. 
„ 26| Kerbeng. « |Rohm, Johann Philipp Earl, Hief. Bürger und Spegereihänbler 
verheirathet, 36 Jahre, 4 Tage alt. 
26 Meinſtraße 22|Allmenritter, Johannette Elifabeth Kunigunde, Tochter bes 
verftorbenen hief. Bürgers und Schubmahermeifters, Carl 
Drto Allmenritter (Buch), 26 Jahre, 11 Monate, 8 Tage alt, 


+ 


* 
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3. | Drt. | HI. Berforbene 


1864 
Dct. 26 Müblbrudfind/ Deh ns Anton Janaz, Sohn des bief. Burgers und Fourages 
bänblerd, Anton Ignaz Oehme (Dörg), 9 Monate, 
22 Tage alt. 
2797| Steingaffe 1 Rund, Kuna Glifabeib, geb, Bein, Wittwe des berftörbenen 
hieſ. Bürgers und Bierbrauermeifters , Johann Ghriftien 
Grund, 82 Jahre, 4 Monate, 19 Tage olt. 

„ 271jStififtraße 30 Fried, Yobann Andreas Benjamin, bief. Bürger und MWeip- 
Bindergefelle, 58 Jahre, 1 onat, 13 Tape alt. 

"27, Bergweg 3Beuthe, Hermann Friebric, Sohn bes hieſ. Bürger und 
$inteldmanng, Auguft Friedrich Chriffian Andreas Beuthe 
(Marebaug), 12 Yabre, 11 Monate, 27 Tage alt. 

iv 2 iRetteuftraße 19/ Cup, Heinrich Philipp Joſeph, Sobn des hieſ. Bürgers unb 
Scribenten, Heinrich —* Joſeph Lutz (Poths), 1 Jahr, 

2 Monate, 10 Tage alt, 

„. 27 Heiligfreuga17/N. N. todtaeborner * 

„ 28 Haafeng. 6 |Bpıgt, Emilie, geb. Schneider, "Ehefrau des Sergeanten von 
ber Iften Gompagnie des. Lönigl. preuß. dten Rbeintichen 
nfanterie Reniments Num, 30, Aobann Gottlieb Chriſtian 
Voigt, aus Cöln am Rhein, 35 Jahre alt. 

28 Kerbengaſſe 3Werner, Anna Marie Franzieka, geb. Schuh, Ehefrau bes 
** Bürgerd und u er Garl Eubwig Werner, 
28 Jahre, 4 Monate, 20 Tage alt. 

28 Welerftrafe 4ChHomas, Georg Nicolaus, Sohn des hieſ. Bürgers, Advo⸗ 
caten und Notare, Dris. jur. Johann Leonhard Thomas 
Finger), 10 Monate, 22 Zage alu 
„ 28 WUlerbeiligen:|Diel, — Tochter des hieſ. Buͤrgers und Spezereikraͤmers, 

ſtraße 38 Rentenamtedieners, Georg Diel (Winter), 11 Tage alt, 
„ 38 Rlappergafie 8|Bauer, N. N., tobtgeborner Sohn des ief. Bürgerd und 
Baders, Johannes Bauer (Lölvers): 


Frankfurt a. M., den 1. November 1364. Standesbuchführung. 


fand-Berfieigerung, 
* ag ben, 8. —* 1864, —— 2 a wird x dem — were 
— derjenigen anntmachung vom 
LS = *— der darin ıftgefchten * von 6 Wochen — außgelöft —* pro» 
tw 
ee Verzeichniſſes ber zu verfteigernben Pfänder werben zur Verfügung bes 


Publikums gehalten 
Brantfurt a. M. den 27, October 1864. 
Die Ben des Mandhan ſes. 


Bekannuntmaqchu 
In Gioßtaren m wurbe gefunden. Gigenthuntanfpehgr find binnen 14 Tagen bar 


Frankfurt a. m, ben 37. October 1864, Bolizei- Aut. 








bier‘ 
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1868 Bürgerlihes Aufgebot. 
October 29 Frey, Louis Franz Auguft, biefiner Bürger, mit Tran, Gufanna 
Caroline, aus, Orpenheim in Reinhefler. 

„ 389 Friedmaun, Adolph, Bürger und Kaufmann zu Burakundſtadt im 
Adniareich Bayern, dermalen dahier wohnhaft, mit Hirfch, Helene, 
aus Treuznach in der koͤniglich preußiſchen Rheinprovinz, dermalen 
wohnhaft au Mainz, im —— Heſſen. 

20 Schmidt, Ludwig, Bürger und Schneidermeiſter zu Raasphe, in ber 
Töniglich preuß. Provinz Weflphalen, mit Reuter, Waria Sophie, 
aus Laabpbe, früher dahler wohnhaft. 

Frankfurt u. M,, den 1. November 1864. Standesbuhfhrung. 


Laub-Berfteigerung. 
Kommenden Mittwoh den 2, November, Bormittags 9 Uhr, foll auf ber Unter⸗ 
ſchweinſteige der Laubabfal auf den verichiebenen Wegen und Stmeifen bes Hinkel⸗ 
ftei: forhte8 zur Selbſtzewinnung in Parzellen öffentlih an die Meiftbietenden verfteigert 
werden und iſt die beßfollſi re Einth-tlung der Schneißen vorher an Ort und: Stelle, 
fowte bei dem betreffenden R:vierperjonal einzujegen. 

Frankfurt a. M., den 28. October 1864. Forfl-Umt. 


—Wtraßenbeleuchtung im Wionat November ISEA. 
Vom bis einſchließlich + Anfang * Uhr, Ende m Uhr. 
4 


ne. ee —— 

" 18, " " 25. n — — " 6 " 

” 26. ” | 27. n 44 ” n 6 " 

n„ 28. „ " 0. „ han „ 6! 
Kranffurt a. M., ben 25 October 1864 Polizei· Amt. 
Am 22. October Abends 9!/, Uhr wurde an der ſchönen Ausfiht ber hieſ. ers” 


fohn Garl Wildelm Schneider von einem unbekannten jungen Menſchen wahrſcheinlich 
mittelft eines Meſſers mehrfach verwundet. 

Täter wird beſchrieben als ca. 14 Jahre alt, ſchlank, blond, Eekleibet mit 
blanem wollenem Wamms und dunkler Tuchnützt. In feiner Geſellſchaft war ein kleinerer 
Junge von etwa 12 Jahren, der einen dunklen Kiıtel obne Gürtel getragen haben ſoll. 

Mon verdffentiicht dies mıt dem Erſuchen um Unzeige, falls fer bie Verſon des 
Täters etwas bekannt werben follte und bemerlt, daß von dem Vater des Verwundeten 
auf Entbedung des Thaͤters eine Belohnung vrn fl, 50 gejet iſt. 

Frankfürt o, M., ben 28. October 1864. Bolizei-Amt. 


®efuudene ®egenfttände. 

Gin ſchwarz. Zeugſtiefel. Gin Gummiſchuh. Eine Role Spulgarn. Eine Hutſchachtel mit 
then darin Ein welßes Taſchentuch. Seds eiuzeine Shlüfel. Gin Pädhen 
„Ierpinfel. Ein we jrs Umkaüpftuch Eine Weſte in einer Droſchke. Gin noldnes 

Bleiſt ft. Eine Serviette. Ein —— Medaillon mit Photographie. Ein ſeid. Unkikpfr 

tüchelhen. Gin fbernes Uhrketthen. Cine Saͤbelſcheide. Gin Stoßfarren. 1 blauer 

Shürz. 1 weißes Taſchentuch. 1 Zollſtock 1 woll, Kinderſchuh. 1 Xıprziererhammer. 

N er mit etwas Geld. 1. Bortemonnate mit einigen Kreuzer. 1 Alpıka 


crantfuct a. M., ben BI, October 1864. Polizei⸗Autt. 
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Auszug aus den Staudesbüchern 


der — — 


Frankſurter Candgemeinden. 








| 3er. | I. Getraute. 





1864 

Bornheim Sept. 16 Fiſcher, Jonas, Bürger zu Fornheim und Conducteur bei ver 
Main Nedarbapn, Wittiyer,, mit Haas, Gufanna, geb. 
Friedrich, nachyelaffener Wittwe des verftorbenen Bürgers und 
Mebgermeifters zu Eberſtadt im Grosherzogtfum Heſſen 
Georg W Ihelm Haas. 

e „ 22 Müller, Friebrich Ludwig, befignirter Bürger von Born 

und Kaufmann, aus Brucenbrüden icı Großherzogt en 


Heſſen, mit Rau, Johanna Philippine Wilgelmiue, aus 
Bornheim, 


Dor elweil „ 4 Mae, 5* Ludwig, Bürger und Schreiner zu Dottelweil, 
Henriette Catharina, von Dortelweil. 

— „25 Bm, 8* J Buͤrger und Schuhmacher au Dortelweil, 

u $ Sa el, Dorothea, von Mafenpeim, Amts Bergen in 

Nieber- „20 Colonius, Iohann Philipp, Bürger zu Nieder⸗Erlenbach und 


Erlenbad —— mit Merten, Anna Maria Eleonoce, 
aus Hochheim ag — 8 Raffau. 
Nieberrab „ 4dimmermann, ger zu Nieberrab und Haar- 
ſchneider, ltr nie mit Ballwiefer, Anna 
aria Margarethe, aus Nieberrab. 
Oberrab „ 18Heidt, Friedrich Karl, — Bürger zu Oberrab unb 
Formftecher, aus Mehr im * um Naſſau, mit 
Rußmann, Friedericke, aus Oberrad. 
* „ 25Weis, Jacob, Bürger und Gärtner zu Oberrad, mit Krämer, 
„_. Sufanna, ‚aus Obercab, 
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— 1864 
Bonames mp ri Johann Ludwi eng und mr 


zu Bonames * * hfeld (Her 
3 pen ; Tatbarine, Ziwillingstochter des 
beim unb Schreiners Johannes or —* 555— 
3 en a g. gr Biken 2 —— des —* te der 
8 Eederer 
Brigel, —3 rungen Non E Shen ch im 
— Hefien und Schneiders Contad Frihel 


- — — EEE —— 
* 








„Bornheim. 


Rieberrab 


bad 


— Becker, Jacob Friedrich, Sohn bes am 5, 


2 


April 1864 ver 
ftorbenen Bürgers und Schuhmachers zu Bornheim Seinrich 
Anton Beder (Beder). 
5|N. N. Mariı Margaretha (fremb). 
Saure, Friedrich, Sohn des Bürgers zu Landau —— 
Waldeck und Kutſchers —— Saure (Ruppel). 
B8Schreiber, Amma Maragretha, Tochter des Burgers uud 
Detonomen zu Bornheim Mathäus Schreiber IV. (Rau). 
9Fück, Bictor Emanuel; Sohn des Bürgers und Taglöhners zu 
Born beim Daniel Fück III. (Neidlinger) 
10IN. N. Maria Stephanie om 
14 —— Mathaͤus, Sohn des Bürgers 5 Bornheim und 
rege Heinrich Caspari (Helfrid). 


15N. N. Eliſabet 


15 Mah, Franz Martin, Sohn bed Bürgers zu Bornheim und 
Deconomen Jacob May II. (Bauſcher). 

erbert, Caroline‘ elene, T bes Pürgers zu Bornheim 

und Vechamikus rl Martin Herbert (Hofmann). 

15IN. N. red (fremb). 

19/Hildebrand, Karoline Margaretha Elifahetha, Tochter bes 

— - Schloffers- zu Bornheim Philipp Hildebrand 

T r 
18Pfeffer, Eva Catharina, Tochter des Bilrgers zu Bornheim und 
Schuhmacher⸗ Heinrich Pfeffer (Neidlinger). 

20Wenzel, Anna Roſtne, Tochter des Bürgers und Gärtners zu 

Bornheim Kobamn Daniel Wenzel II. (Stützel). 

271H0offmann, Earl, Sohn des Bürgers zu Wiesbaden im Ai 

* Noffau und Lithographen Earl Hoffmann (Scheppler). 

N. Mathis (fremd). 

N. N. Ferbinanb Philipp. 

2IEYy, Anna Glifabetha, Tochter des Bürgers zu Steinbach im 

Kurfürftenttum Heffen und Schneiters Ludwig Ey (B 

29 8imme, Johanna, Tochter bes Bit — * Barbiers zu Born- 

beim Johann Adolyh Gimme ( 

1Reinbarbt, Arolph Sohn bes —* ers —— Schweinehirten zu 

Dorte weil Johannee Rei hardt I — 

1 — charias Sohn des Bürgers zu Frauffurt und Haufen 

elonomen Yohann Friedrich Euler (Diehl). 

4N. N Ama (fremd). 

nn Yin Erriftion, Sohn bes Bürger und Ausl 

aufen Johann Ghriftian Ariebrih Singi (Müller). 
mus ge Reinhard, Schn bes Bürgers und Vergolders zu 
l Cudinig Helel (Sommer). 
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Niederrad 


Niederurſel 
Oberrad 


— 


genn n. Geborewe. 
Nieder⸗ HERE, 4* to I ie, do Bet is Nieber- 
u —* 
Erlenbach ii und Mühlarztes Iohann Georg Läufer 
6IN. N. et (freind). 
2IN. N. 9 rer J 
— Georg, So Buͤrgers zu Breitenborn 
md Glasblaſers Carl Förderer (Rieheling). 
5IN. N em. 
TIN. N Die —— 
19 Bfeffer a Catharine, 
ehr Mr zu Bornheim‘ dung fer IR ne 
13Schmarr, Zohann Leonhard Philipp/ Sohn des B und 
Deconomen ——— * chior Schmarr (Reges 
av x N. Selen Fe (fen 
11 un ae — era oe bes Bürgers 


oe 


-»- wu 2 


DEN Tre 


„ 





Gigarreitmacpers zu Oberrab Ludwig Friedrich Ya © Samal 


(Schmidt). 
12 Spahn, Lubwig, Sohn des Burgers und Sqriſtziehere zu 
Oberrad Georg, Ernft Epahn (König). 
15IN. N. Diaria (fremd). 

17 u 7 jahr Sohn des Vürgers und Nr zu 


(beit si 
ISINN, Extollhe A Kaas ee 


19|N. N, Georg (fremd). 
5 2 eri — —66 — 
er, Johann. Georg, So 2 aar 
Ob berrad Johann er Löffler aa ee 
27|N. N. @ottlieb (fremd), —R 








—— iII. Bertorbene. 


& ghNadles, opel eter, Bürger und Glafer zu Bo 
ept. — g jr 3 ruheim, 


= r ’ Be —* 
30: Au 


‚ftiver DM vll X 
4 dreh, Ga Sohn de — Born heim 
6Heuß, Dres Das = aD Ru —A 
Balihaſar Henf —2 alt Rd ——— 11 Tage 
u — Caroline, —* Sn in m B6 Bornpeim und - 
3* Sofa Jacob. ——— alt ‚2. Donate, 
N. N, Anita Meria 8 alt 2 Monate, 2 Tage, 








Nieber⸗ 
Erlenbach 


Zeit. | 


ee, Pe 9 Schmidt, Dre * Schriftgießer, Sol n bed — 


VEebdtter, Anna, Katharina, geb, He 


— * er Er * Katharina, geb. Leonhard, 


— 10 — 
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Bornheim > Schmitt IL 


alt 22 Sabre, * Monate, 6 Ta Dad 2 


12 a —5 Carl Gottlob, Bürger Scufmeger zu Bornheim, 


75 Jahre, 5 Monate, 
14 Boffert, Sutzuna übe, Toch er des Bürgers u. Deconomen 
Bornhein Io bann Philipp Boffert (Schreiber), alt 26 Tage. 
19 deifrig, Adam, Sohn des Bürgers und Deconomen zu Born- 
beim Adam Helfrich (Hof), alt 1 Monat, 6 Tage. 
2210eB, Anna Maris, Tochter bed Bürgers zu Bornheim mb 
machers Johannes - Nicolaus Heß (Geyer), alt 
* onate, 23 Tage. 
RE, en Anna Maria, Toter bes. Bürgers zu 
unh und, Deconomen Johannes —2* Hen 
alt 8 aber 3 Tage. 
26Lu dwig, kw Tochter des Bürgers zu Neuwieb im 
veih Preußen und Seilerd Ernft Ludwig (Römer), 
28 50ff ie — 5* Wiesbaden im Her 
Hoffmann, Carl, Sohn des gers zu Wiesbaden 
wg Raffau und Lithographen Carl Hoffmann (Sgeple), 


1 Tag. 
ee * Friedrich, Bürger und Glaſer zu Dortelweil, 
Kircheubaumeiſter, ſowie 9 Mitglied des —* und Squi⸗ 
vorſiands, verheirathet alt 62 Jahre, 9 Monate, 24 Tage, 
3 Mahr, Eiifabekhn, Tochter des Bürgers um S 
Haufen Johann Georg Mahr (Films), alt 10 Tage. 
6AKlöoppel, Friedrich Chrift an, Bürger und ir zu 
Daufen, verhe,rathet, alt 30 Jahre, I. Dionat, 10 Ta 
ih, Ehefrau des B gers 
und Deconomen, zu Nieder⸗Erlenbach Johann Wilhelm Kötter L, 
alt 57 a 6 Monate, 5 Tage. 
11 äufer, N k : tobtgeborene Tochter des Bürgers zu Nieber- 
en ts und Mühlarztes Johann Georg Päufer 


a Nieder-Exlenbag fun a Biene Ber 

unb ermanns zu eber: 30 

„59 Yabre,' 11 Ddnate, 25 Tage. * 

15N. N, Anna Chriſtine (fremd), alt —* Monate, 24 Tage. 

19 weine, Eva Elifapeth, ned, Müller, Wit we des verſtorbenen 
ürgers zu Niederrad Nicolaus Sipneiber, alt 68 Sabre, 

5 Vionate, 12 Tage. 


(os) 


PAPY Rod, gehe Juliane Tochter des Bür we und Schmiede zu 


tb’ — 4 Tage. 


Niederrad Auguſt —— 
—— 41 Zehre. 


"Wllrban, Bin, —* —— 


au heiederinf 
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ı 1864 
Oberrad Sept. 1ISchlier, Yuliane, Zwillingstochter des Bürgers und bnners 
zu Oberrad Johann Peter Schlier (Wagner), alt 2 Donate, 


3 Tage. 
ü „ 3|N. N. Rudolph (fremd), alt 2 Monate, 14 Tage. 


Lillinger (Moͤllich), alt 1 , 10 Monate, 23 Tage. 
„ 19|N. N. tobtgeborener Knabe ( * 8 


Nieberrab, den 1. November 1864. Standesbuhführung. 


m — — — — — — — Ú 6— — — — Lt — mn — 

Am 25. 1. M. wurde an ber fhönen Ausſicht ein vor dem Fenfier angebängter braun 

—— vierediger Drahtkaͤſig mit blauangeſtrichener Schublade, mit einem Kanarlien Vogel 
en 


15NRauſcher, Johannetie Chriftiane, Tochter des Bürgers und 
— — Oberrad Conſtantin Rauſcher (Joͤrg), alt 

r, age. 
* „ A5j8illinger, Philipp Chriſtian, Sohn des Bür zu Inch 
fönigl. preuß. Provinz Poſen und Müllers — Adolph 


J Arad erfucht um Anzeige, falls hitxüber etwas befannt werben ſollte. 
Kranffurt a. D., ben 27. October ‚1864. Polizei-Amt. 





Befanntmadhung 
Der biefige Bürgersjohn und Faͤrbergeſelle Frienrich Wildem Vaconius ift duch 
ung des unterfertigten Gerichtes vom 19. Dciober 1864 zur felbfiftändigen Ver: 
mögeneverwillung Für unfähig erklärt umd unter die Guratel des hiefigen Bürgers und 
Advocaten Herrn Dr. jur. Humjer geftellt worden. 

Es wird dicfes mit dem Bemerken zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß von nun 
an Rehtsgejhäfte mit dem erwähnten Krieorih Wilhelm Vaconius nur unter Mit: 
wirkung und Ginwilligung des ernannten Curators gültig einzeganzen werben können. 
Frankfurt a, M., den 21. October 1864. Stadt⸗Gericht IL, 

Dr. Demmer, Serr; 


Betanntmadung. 

Rah frutlofen Ablaufe der in ber öffentlichen Rabung vom 23. Juli 18864 an- 
beraumten Friſt wirb das Viertel» Loos No, 12117 Lit. @. Ir Klaffe der 146, hiefigen 
Stabt-Lotterie dem angebrohten Rechtsnachtheile gemäß für amo:tifirt erklärt. 

Frankfurt a. M., ben 26. October 1864. Stadt⸗Gericht L. 

Dr. Demmer, Seer. 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb- und fonftige Anſprüche an den Nachlaß des am 16. Eeptember 
1864 verftorbenen hiefigen Bürgers und SEchuhmaches Peter Harff zuftehen, Haben ſolche 

helägnetem @e Ihte de —8 EIN, fein, daß bief 
bei eichnetem Gerichte orbnungdmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, er 
Kadlas am die auswärtige Teftaments-Erbin ohne Gicherheittleiftung verabfolgt werke, 
- Frankfurt a. M., den 17. October 1864. Tee Ihn... 

Ä —X DE rn . Lirhnen 

Dr, Demmer, Sem, 


effentlide Ladung 
Laut Beſchein gun A = Selen rt und Oypotckense xbe ift in bem Hy 
pothefenbudhe der jübifchen Gemeinde die Hälfte eines Worberhaufes in ber Yubengafle Mt. 49 - 
zum rothen Apfel dem biefigen Stättigfeitöoerwandten Her) Mainz jun. und b fen Ghefrau, 
Krönle, geb. arte, zugeſchrieben und mit einer Hypothek von fl. 825 —— bes hiefigen 
Stättigfeitäverwanbten Lazarus David Wohl und der Hinterlaffenen 
Wohl. Merle Wohl, belafte. Die andere Hälfte.des gebachten Worberhaufes iR 
in dem Transſeriptionsbuche gegenwärtig noch auf feinen Namen eingetragen. 
68 ift nun einigermaßen befcheinigt, daß 
1) bie beim Herz (Bis) Mainz und deffen Ehefrau. Rrönfe, ab. Garde (Barte), ‚weriggien 
‚ ‚Hälfte bei fung ihrers Nachlaſſeb ihrer Tochter Mischen (Megine) 
des hieſi en Bürgers und Glementarlehrerd act Mayer zugefallen ; 
2) die batauf eingetragene Hypothek in Folge eingetretener Verjährung erloſchen unb 
8) bie 5* noch Niemanden yugefchriebene — von dem verſtorbenen Sa⸗ 
muel Herz Mainz, ſodann von deſſen Sohn verfiorbenen Abraham Mainz bef-fjen 
werben tft, und nunmehr von ben — — Mainjſchen —* nehmlich dem hiefigen 
Bouͤrger und Handelsmann Michael Samuel Mainz beſeſſen wir 
Da num aber rechtsgenügende Nachweiſe weder fiber bie ren Eigenthunsanfpräche, 
u über die behauptete Erlöfhung der angegebenen Hypothek beigebracht werben können, fa 
en auf Antrag der Intereſſenten Alle, welche an das bezeihnete Vorberhauß, Bezichemtlidg 
an bie auf befien nn Hälfte Hypothek und bie Aber bief-Ibe ausgeftellte copia auth. 
Anfprüche zu machen ._ aufgefordert, ſolche 
vor bem 21. Januar 1865 
geltenb zu machen ober zu gewärtigen, daß 
I, die ar ions- * Spnotfetenbehörbe beauftragt werbe : 
a) bie bermalen auf den Namen ber Herz Mainz'ſchen Eheleute eingetragene: Hälfte 
be Vorderhauſes Nr. 49 der Eiefrau des hiefigen —— und Vrivatiehrers 
Naak Mayer, Nöschen (Regine), geb. Mainz, — 
b) bie darauf haftende Hypothek von fl. 825 zu IS 
e) bie noch auf feinem Namen eingetragene Hälfte jene Vorderharſer dem Michael 
Samuel Aue, zuzuſchreiben, 


nur 


unb außerbe 
ll, bie eopia en ber fraglichen Hypothek für kraftlos erklärt werd 
Frankfurt a. M., den 21. October 1864. Stadt dt-Gericht 1. 


Kirchner, 
Dr. Demmer Sec. 
effentlide Sadung 
Alle, welchen Erb⸗ F ſonſtige Aufprüche an ben Radlaf ber am 3. September 
1864 verflorbenen Wittwe dis biefizen Bürgers und Handelsmanns Johann Robert 
Weytauch, Wilhelminen geb. Herzen, — haben ſolche 
in u re 4 Dezember 1864 — — 


bei unterzeichnetem Gerichte u ig anzumelden ober gewärti ein, d 
— an» 2 — auswärts re Inteſtat · Erben ohne rar? Bapiee 


— 0. M, den 24. October 1864. Stabt-Gerit IL, 
— 
Dr, Demme 


Verantwortlicher mnaatient und Berleger 3.0 G. 5. Holgwart,— Drud von von gi B. Streng in Srankhart a.M, 


— — — 





Amts-B La tt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Donnerdtag ben 3. Houeinber 1864. 


Amtliche Belanntmachungen. 
Bekanntmachung. 


Aus Auftrag Hohen Senats wird die, in Gemäßheit des Artilels 185 des Geſetzes 
über das Verfahren in Straffahen vom 16. September 1856 ‚gebildete Lifte der Gfsme- 
nen für das Yahr 1865 nachftehend zur ———— ſKeuntniß gebracht. 

Frankfurt a. M., den 1. November 1 | 

Stadt-Ranzlei, 


file 


der 


Geſchwornen für das Sr 1865. 
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1) Abrabam, Heinrich Chriſtian ——— Schneidermeiſter. 
2) Abt IV, dohannes Gartnermeiſter. 
3) Adermanı senior, Johann Georg . Ubrmadhermeifter, 
4 —— Heinrich Carl Remigius Buchdruder. 

5 Johann Friedrid) ; € andeldmanıt. 

6 rw Karl Auguft = andelsmanıı, 
7 e (Oel), , Bhilipp Hermann ' andelsmann, 

8) Andrene: er, Philipp Bernhard andelsniann. 
9) von Anns, Eduard Theodor Wilhelm andelsmaun. 


10) Auerbach, Dr. jur, Wilhelm 2.2 Abvocat, 


11) Baitber, Carl Gotthilf andelsmann. 
12) Baither, Bernhard Auguft . andeldmann. 
13) Bauer, Auguft Martin Gottlieb . Schieferdecker. 
14) Baunach, Zaecob Friedriih .: —— 
15) Beck, Gottfried ECarot . . a. Wo. eigbindermeifter. 
16) Becker, Carl ft 2 22 andelsmann. 
17) Bebrends, Bernhard { andelsmaun. 
18) Beyer, Ernſt Friedrich chornſteinfeger. 
19 — —* —— s ; andels mann 
20) 8 5 laſer. 

21 — Das Leopold. id = belsmann, 
22 Bonn, ch 


andelsmann. 


J; .ı»* 


—1030 — 


23) Börne, Jacob Philipp 
taunfels, Dr. jur, Ludwig . 
Brentano, Anton Theodor 
Johann Friedrich) 


— ar ren 
rd ner, 


Bufch, — — 
30 —— Johann Hermann Balthafar 
Enyrim, Dr. jur., Ludwig Eduard Adolph 


Eonrad, Johann Wilhelm 
Cordier, Sie Karl Anton 
Greizenach, — 

eloſea, —* Same Robert 

petor, Leopold . 

Örr, Iacob . . 
Dumont, — Daniel Emilius 
Elliſſen, Dr. natz Eduard 
Enders, Ch * edrich 


Engel, —— — 
von Er Raphael 
Eyſſen, oa Eduard 
Epifen, Karl Andreas 
Julius Moritz 


eift, 
inger, Chriſtoph Danie 
nger, Friedri 
—2 Heinri Sei, Gottiob 
nfenba rifttan Karl . 
änznich, Sean Jonas. 
rech, Dr. med., David Ehriftian 
eyeiſen, eine Philipp . . 
und, Karl Ludwig 
allmeyer, Peter Balthafar 
Garny, Johann Yaccb . 
56) Gauff, goann Tobi . 
57) Geiſe era 
58) Gei * — re 
59) Gerfon, Yacb. . .:. 2. 
60) Gertb, Ludwig Arnold . : 
61) Gießen, Cornelius Adolph. 
62 Sit h Karl Heinrich eur. 
2 e, Franz Morik . 
FH; midt, Benedict 
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a 
HR wei rag aa Ar a en Guard 


2 aubner Ferdinand . 
H Heinrich U Adolp 


rote — 
70) von Georg — Anton Friedrich ; 


terbranermeifter. 


Handelsmann. 


General-Boftdirections- 


Secretär. 
Mebgermeifter. 
andelsmann. 
andelsmann. 
rzt. 
andelsmann. 
elsmann. 
andelsmann. 
Advocat. 


Handelsmann und Wildpret- 
änbler. 
Handeldmann. 


andeldmann. 


andelsmann. 
andelsmann. 
andels mann. 

delsmann. 


andelsmann. 
andelsmann. 


uhmacher. 


Metzgermeiſter. 
Arzt. 


Oeconom. 
andelsmann. 


Sn in — 
oſſerm u 
Bierbrauermeifter. 


andelsmann 


artner und Wirth. 


andelsmann. 
andelsmann. 
andelsmann. 
acher. 
andelsmann. 
delsmann. 
ndelsmann. 
anbelsmann. 


—— 


elsmann. 


maß‘ 


andelsmann. 
andelemann. 


von Günberrode, Dr. phil., En Mile Decie. 


ntber, Chrijtian 













Hamburg, Yulius . 
Dans, Georg Eduard 
Hauck, 


Henſel, —— 


Hertz, Moris . 


Yohann Fri 


— 
v 
— Di 


— 


bach, Karl Leonhard 
dſtein, Nicolaus 


Feerdt, Carl Friedrih . 
Heerdt, Johann Balthafar 


untber, Iohann Leonhard 


Johann Chriftoph) . 
Hausmann, Joſeph Du 
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Ben ‚ Dr. jüt, Sagen Michael —R 
Seilenber drid) . 


& euer, Johann Wilhelm Ferdinand R 
Deydnemann, Michael Jacob . 


Di — Wolfgang . 
Hoff, Johann Adam. ; 
Carl Anton Darin 


Wilhelm . 
* Briebric 


von Hoven, Wilbein 


Kand, Johann Gerhard” Chriſtian i 


gel, Friedri 
—e— 
atz, Salomon "Jacob. 


Kaufmann, Iohann Adam. 
Kayfer, Adam Friedrih . 
KRayier, Ferdinand Anguft 


Kem f, Adolph Ern 
Keßler, Karl Ludwig 


Kipler DR Adam 
Klee, — 
einrich Georg . 


Rlees, Johann ‘| 
Klein, Jacob Phil 


Martin Auguft . 
Auguft — 


‚ Karl Conſtan Victor 3 
Knas, Karl Aug 
Körber Sohanın eobald 
Krauskopf, Conrad Iacob Daniel. 
Muchen, Sohn Toitr dor. j 
en, n Theodor . 
Lambrecht, u 
Zausberg, Sb edinand ot 
Zebr, Georg * 
5 
Söffler, 





M 
W 


er in Sieber: 
indermeifter. 


ann. . 
andelsmann. 
eldmann. : 
ierbrauer in Oberrad, 
belsmann. 
andeldmann, 
anbelsmann. 
Silberatbeiter, 
Handelsmann. 
andelsmann. 
Bädermeiiter. 
anbeldmann. 
andeldmann, 
andelsmann. 
erpoftants-Secretär, 
Buchdruder. 
Portefeuilie-Fabrifant, 
gärtner 
Schmied in Oberrad. 
Buchbindermeifter. 
Handelsmann, 
andelsmann, 
—— 
neidermeiſter. 
Maurermeifter. 
Maurermeifter. 
anbelsmann, 
andelsmann 
äckermeiſter 


andelsmann. 
andelsmann. 
cker. 


andelsmann. 


——— Eitfograpf. 


neibermeifter. 


Lithograph. 
belsmann, _ 





delsmann u. — 
elsm fen 


Ir 
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121) Zudwig, Dr. jur, Morik ap def Avocat. 

122 ad, Sala Friedrich HM: . Sch! und bes Rathe. 
123 aes, Gottfried elhard s i ; ; andelsmann · 
124) alt, * Ki er bocat,. © 
125 in ohann Eduard f ’ andelsmann. 

126) Man 3 ao Philipp Nicolaus \ ; anbeldmantt. 

127) May, Eduard Guftan, . ; NHandelsmann. 

128) May, Sohann Valentiiin... r. jur, und 

129) Majer, Iohann Hl : ee Handelsmanı. 

130) Merton, Ralph tt andelsmann. 

131) Metzger, Karl immermeiſter. 
132) Mesler, Jacob Guftad . ; ——— andelsmann 

133) von Moers, Jacob ren andelsmann. 

134) Moufon, Yohann Be ot ee andelsmann. 

135) Mumm, Albert. a ne 4 andelsmann. 

136) Müller, Georg Scimul. 0... Schneiberineifter, Eafetier. 
137) Müller, ae Sojeph - 2.2. Mierbranermeifter. 
138 2. mau, I ee andelsmann 

139 ar e, em 2 — — andelsmann 

140 Dre 208 eph Peter Anton. aurermetfter. 
141 € e, Jacob Auguft . i : i Handelsmann 

142 Dat — Mil Sacob +20. Tapezierer. 

143 an Markus . . Sandelsmann. 

Sera * Yulins u ae er andelsmann. 

fch, Sohann Philpp 2 u andelsmann.: 
ufich PR —3— urn Se R Zar * 
pen ein, Frie ugu EL, er ım e 

Neichard, Johan Georg . 

Reinach, Adolph ur andeldmann. 

Neutliuger, Johan Bapuſt Theodor — eilermeiſter. 

Heutlinger, Karl Anton 2.000 inngießer. 

Hiefer, Raphael u andelsmann. 

& enlecen, © corg Conrad Adolph ; * ———— 

J—— dan ‚Sat Wilhelm u — in * 
BRAIN a ee RR: en im ad, 

von Roth Fidel Carl 2 

möbler jun., Sohann Heinrich  - - — 

Saar, *— Friedrich Guftad - ; andelsmann. 

ein, Chriftoph — aAlerander chloſſermeiſter. 

Sch Conſtantin Alexander delsmann. 
bceherbins, Guſtav Theodor — ndelsmann. 
bcheyer, Emanuel andelsmanu 
chlamp, — üdermeifter. 

4, er, an an . —*— 
midt, Br jur., Adolph Morig Ludivig ; Dee ee 





header, Dr ——— Advocat. 
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119 ee. ei —* hai Jacob 
renger, Johann Ernſt 
174 Sp: — Philipp Albert 


175 Sieinberger. Yohann Jacob Anton 

176) Stern, Karl Auguft eng dran; 

177 — Siegmund 

2 — —— Zoſeph 

180 = Siegmmd ; 

> Strang, Hirſch Hayım . ; 
Stricker, . med., Wilhelm Friedrich Karl. Urzt. 















182 

183) Thomas, Dr. jur, —— a raue „9.0 Mbvocat und Notar. 
134) Trier, Majer Nathan — andelsmann. 

185) Troſt, Otto N andelsmann. 

186) Unzer, Dr; jur., Sohann Beier - doocat, \ 
187) WBallnf, Johann Daniel . » le 0. + Maurer. 

188) Weber, Unten -—- . |. .. Imimit Stadtgärtner, · 
189) Wein, Heinrich Echreiner in Oberrad. 
1%) Weismann, Johann Conrad Auguſt — rofeffor. 

191) Winterftein, Chriftian Kaspar . “Idrauch chmied in Niederrad, 
192 ut Chriftian Heinrich . . Bierbrauermeiſter. 

198 —— Caspar Friedrich . ; \ Bierbrauermeiſter. 

194) Wülcker, Philipp Heinrich Friedrich". . .  Silberarbeiter, 

195) Yeitmann, med, Remigins Pia PER ahnarzt. 

196) Yiegler, Johann Samuel Theodor Otte . . andelsmann, 

197) Siem, Guſtab fr immermeifter 

198) Zimmer, hil,, Garf Epriftian Eonrad . Chemiter; 

199 inf, Georg Mbredk I andelsmann. 

200) Zirſchky, Adolph — Eduard Morit 06 eierer. 





risches Bufgebot. 
Rovember 1 5 a ann Martin, En rger zu Podenheim in Kurgeffen) 
—— mit Log, Eva Maria, aus —— im Großhergoge 

m en, 
1 { inri t Bür und Gärtnerei ‚mit‘ 
p 8° B— Ne —5 un Amts alte, in 


Rur 
" 1 Londerß rn Peter Anton, — „Biegen, mit-@utbell, 
18 — ——— iger Bürger, aus Borne 
einbarb, Johan ‚ 
—— vwoe, —* Seiffermann, ih Saroline, biefige 


1. hibteil, "Sehe, aus Wietbach in ber. Königlich. pr pruuhihen Abs 
| , bermalen. als Soldat des Lniglid prenbtihen 4 
— No. 80 dahier —— mit — 
N 
{ — Würtemb bera, und arrer ,. mit Biegen Shin 
Sophia, hiefige Birgerdtohter, 


Brantfurt a. M., den 3, November 1884, Stanvesbuchführung, 
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Bekanntmachung. 
Reifigerben Berfonen ſud, auf eflgte Anmeldung, Generfgeine ereut 





632 128.0. |Frand, Johann Gonrab.| Frankfurt. _ Schornfteinfeger. 

623 31.Det. Munchweiler, —* aufmann. 

624 | „ Kreiß, Johann ‚Georg Röbelbeim Barker ı und Ber — Barbier 
il Perüdenma mader. 


Philipp. I denmachet. u 
625 1. Now. Geyer, Johann Georg. — Kaufmann. 
626 | „ Sſcher er, Andreab. Gerampier. —— und Ge⸗ 
[ 627 |2. Nov. Ddrrftein, Catharina pa — —— 
Juſtine Ludoviea, geb. 


Fiſcher. 
088 | , Meiffert, Conrad Eduard Echneidermeiſter — u. Schnei 
Fraukfurt a. M., den 2. November 1864. 


Gewerbebeboörde. 


Burst ke 


Pfand-Berfteigerung. 


Dienftag den 8. November 1864, Rachmittags 2 Uhr, wirb in bem Pfandhauſe mit ber 

u derjenigen Pfänber begonnen, welche ber Befanntmahung vom 10. September 

L. J. — innerhalb der darin feſtgeſetzten Frift von 6 Wochen weder ausgelöſt, noch pro⸗ 
—— 


rden find, 
—* bes Verzeichniſſes der zu verfteigernden Pfaͤnder werden zur Verfügung des 
BPublitums gehalten, 
Sranffurt a. M. ben 27. October 1864. 


Die Direction des Pſandhauſcs. 


efundene ®egenftände, 

Ein ſchwarz. — Ein Gummiſchuh. Eine Rolle ren Eine — mit 
chen darin. Gin weißes Taſchentuch. Sechs einzeine Schlüſſel. Gin Paͤckchen 
lerpinſel. Ein werd Umknüpftuch. Eine Weſte in einer Droſchke. Gin goldnes 

Bleikift. Eine Serviette. Ein Az Medaillon mit ———— Sin ſeid. Unknuͤpf⸗ 

a Ein re n hen. Gine ann Ein Stoßfarren. 1 blauer 

1 weißes Tajche Belfes. Kinderfchub. 1 Tapiziererhammer. 

Tot siemsanie mit rad un Ar mit einigen Kreuzer. 1 Alpaka 

Auderſchirm. 1 Pfandſchein über 8 fünens Eldffel. — I. 

Jrantfurt a. M., den 2, November 1864. Polizei-Amt, 


Fe 


=. ⸗ 


Bekanntmachung, 
bie diesjährige Ziehung von ri iejiger Kriegsbienft- 
pflichtiger betr. 

In @emäßbeit des Nefrutirungsge — vom 17. Dezember 1822 und deſſen Ab⸗ 
änderung vom 30. September 1856 * die im Jahre 1848 gebornen Kriegsdienſt⸗ 
pflichtigen aus der Stadt und den Landgemeinden, ſowie die ſeit der letzten Ziehung 
von Ordnungsnummern in das —— aufgenommenen, noch nicht zur Ziehung 
gelangten Kriegsdienſtpflichtigen mit Verweiſung auf F 12 des Geſetzes vom 30. Sep⸗ 
tember1856, Abaͤnderungen des Rekrutirungsgeſetzes betr., hiermit aufgefordert, ſich zu ber auf 

Montag den 21. Movember d. J., Machmittagd 3 Ubr, 
vor der Aushebungs-Commiſſion Mustalo 


in deren Amtslokal im NHöner 
eg Ziehung von Orbnungdnummern entweder perjönlich einzufinden, ober hier: 
ei Ir Stelle dur) ihre Eltern, Vormünder oder gehörig Bevollmächtigte vertreten 
zu laſſen. 


Kranffurt a. M., den 6. October 1864. 

Kriegs-Zeng- Amt. 

Der oben angeführte $ 12 des Gejekes vom 30. September 1856 lautet: 

In angemefjenem Beitraum vor der Ziehung macht das ——— öffentlich 
befannt, bar zur Ziehung gefchritten werde und fordert alle Sriegsbienftpflichtigen auf, 
an einem beftimmten Tage entweder jelbft ober durch Bevollmächtigte vor der Ausbebungs- 
Semi zu ericheinen, um die Looſe zu geben, Für die Diefer Aufforderu 
nicht Nachfommenden werden, Bo em die erfchienenen Eonferiptiond: 

flichtigen ihre Looſe gezogen haben, von dem Borfigenden der Aus: 
bebungs:Gommiffion die Eoofe gejogen. 

Das Formular einer Vollmacht zur Bichung von Ordnungs - Aummern biefger 

Kiriegsdienfipflichliger lantet: 

Endesunterzeichneter beauftragt bierdburh den Herın..... Ratt feiner bei ber 
Aushebunge-Gommiffion zu Frankfurt a. M. die Drbnungsnummer ber Kriegsbienftpflicd- 
tigen zu ziehen, und verpflichtet fich hiermit, diefes Nummerziehen jo anzufehen, als babe 
er es felbft vorgenommen. 

n ten 186 
Unterſchrift. 


L. 8. 

Die — eines hier Wohnhaften muß von einem hieſigen Notar, diejenige 
eines auswaͤrts Wohnenden von ber betreffenden Behoͤrde legaliſirt ſein. Eltern haben 
feine Vollmacht noͤthig; jeder Vormund bat lediglich fein — s⸗Dekret vorzuweiſen. 

Um 3 Uhr wird mit dem Namensaufruf der Gonfcriptionspfliätigen, welcher in 
alphabetifcher Neihenfolge ftattfindet, begonnen werden. Nach 5 Uhr Erjcheis 
nende haben zu gewärtigen, zur perjönlichen Conegiehung nicht mehr zugelaſſen zu werben, 


Straßenbeleuchtung im Monat November 18604. 
Vom 1. bis einſchließlich 4. Anfang 5) Uhr, Ende zum. 
e im 


” 6. " " 6 n / an ” b 
7. ” 17 .„ Bun „ 6 " 
U 18. ” " 25. " 5— " " 61 in 
. 26. „ u" 27. " 4/, ” „ 6 da " 
„ 28. ” " 80. „ 4 [a [) „ 6 


Sranffurt 0 IR, den 28, Deiober 1994 ſzeitzerauu 
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Belanntma gung: 
Ein Stoflarren wurbe gefunden.  Gigenthumsanfprliche find binnen 14 Tagen da · 
hier! geltend zu machen. 
VFrankfurt a M,, ben 27. Delober 16864. Bolizet-Anıt. 


— — — — — — — — — — — — — — 
An 22, October Abende 99. Uhr wurde an ber ſchoͤnen Ausſicht ber hieſ. * 
tin Girl Wilhelm Schneider von einem unbefannten jungen Menſchen wahrſcheinlich 
mittelft eines Meſſers wehrf..cdh verwundet. 
er. Thäter wird befchrieben als ca. 14 Jahre alt, Schlank; blond, Fekleibet, mit, 

blauen wollenem Wamms und dunkler Tuhmüße. In feiner GSeſellſchaft war ein Beinerer 
Anne von etwa 12 Jahren, ber einen dumflen Kittel obne @ürtel getranembaben fell. 

Man veröffentlicht dies mt dem Erfusen um Unzeige, fallt Über bie Perſon bes 
Thäter® etwas bekannt werben follte und bemeilt, daß von dem Vater des Verwundeten 
ouf Enidedung des Thaters eine Belohnung von fl, 50 gejegt ift. 

Frankfürt a) M;, don 28. October 1864 polizei: Ant, 


Um 25. I, M. wurbe an ber fhönen Ausficht ein vor dem Fenſter angebängter brauu⸗ 
lacitter vierediger Drahtfäfig mit blauangeftrihener Schublade, mit e nem Kanarlen Wogel 


Dan erfucht um Anzeige, falls hitrüber etwaß befannt werben follte, 2 
‚ Frauffurt a. W. ben 27. Oktober. 1884. Polizei-Amt. 


Gerihilihe Bekanntmachungen. 


Befanntmadung. a 
Der biefige Burgersſohn und Kärbergefelle Frieveih Wilhem VBaconius if durch 
Berfligting det unterfertigten @erites vom 19, Oclober 1854 zur felbfiftändigen Ber, 
mögeneverwiltung fr unfähig erklärt und unter bie Guratel des bicfigen Bürgers und 
Adpocsten Herrn Dr. jur. Humfer geſtellt worben. 

Es wird biifes mit dem Bemerken zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß von nun 
am NRechtsgefchäfte mit bem erwähnten Kriedrih Wilhelm Vacorius nım unter Mit 
wirkung und Einwilligung des ernannten Gurators gülig eingegangen werben können. 

Frankfurt a. M., den 21. October 1864. Stadt-Gericht IL 

x | Dr. Demmer, Set: 


gabdbung. 

Die Gläubiger bes zahlumgsunfähigen biefigen Bürgers und Gaſtwirthe Lonts 
Sääferiwerden hierit aufgsforbert in ber auf 
Montag den 14. November 1864, | 10 Ubr, 
bei ber @erichterommwilfion anberaumten Tagfahrt perfönlich oder in legaler Vertretung 
zu nen um die Wahl und Inſtrutxung eines Glaublger⸗Ausſchuſſes vorzunehmen, 
bei. Vermeidung, daß die Nichterſcheinenden, wie hiermit eventuell erkannt fein fol, als 
den Beſchlüfſen ber erfägienenen mmenb erachtet werben. 


Frankfurt a. M., den 21, October 1864. Stadt⸗Gericht I. 
Dr, a irector. 
Die he, Sect. 


Berantwortiges Redeus und Belege 3. ©, Holpmart.—Drut von. B. Streng in Sranffurt u 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


8 132. Samstag den 5. Roveiber 1864. 
Amtliche Belanntmachungen. 
18988 Bürgerliches Aufgebot. 


November 3 Ebbe, Johann Heinrich, Bürger und Kappenmacher zu Gberbach im 
| Großherzogthum Baden, mit Baum ifabethe Jacobine Auguſte, 
aus Idſtein im Herzogthum Naſſau, dermalen dabler mwobnbaft. 
P 3 |Rapenftein, Wibelm, Hiefiger Bürger, mit Samfon, Adele, aus 
Hannover in Königreich Hannover. 
„ 3 Loſenfeld, Johannes, hiefiger Bürger, Mepger, mit Strobeder, 
Anna Maria, biefige Bürnerdtochter. 
" 3 Reiß, Lonis Adam, Hiefiger Bürger, Gaftwirth, mit Kopp, Jeanette 
Sufanna Maria, aus Offenbach im Großherzogthum Heflen. 
. 8 Soſtmann, Rudolph Georg Franz, befignirter hieſiger Bürger, aus 
Gin in ber Föntalich preußifchen Rheinprovinz, mit Rumpf, Si- 
bylla Catharina Juſtine biefige Bürgerdtochter. 
Spipenberger, Wilhelm Friebrich, *8 Bürger, mit Kuske, 
Henriette Garoline Wilgelmine, aus Mengeringhaufen im Zürften- 
thum Walbed, 
Frankfurt a. M, den 5. November 1964. Standesbuchführung. 


Scene Majeftät der Kaiſer ber Franzoſen Haben an Stelle be8 abberufenen Herrn 
Grafen de Salig gae⸗Fénelon ben Herm Grafen be Reculot als bevollmächtigten 
Minifter bei Hiefiger —9 Stadt beglaubigt. 

ankfurt a. M. den 4. November 1864. Stadt-Ranzlet. 


| 3 eigeruug von Streußel. 

Kommenden Mittwoch den 9. November follen in dem Golbfteinforft des Hiefigen Stabi» 
walbe8 circa 30 Haufen Baubftreu fowie bie Gewinnung des Streußels auf ben verſchiedenen 
n und Schneißen daſelbſt in einzelnen Parzellen öffentlich an bie Meiſtbietenden verfteigert 
‚und kann bie Barzellieung ber Wege und Schnelßen vorher an Ort und Stelle, ſowte 
. bei dem betreffenden Revierperjonal eingefehen merben. ammentuuft Bormittagd 9 
Uber auf der Oberfchweinfteige. 

Frankfurt a, M., den 4. November 1864. Forft- Zimt. 

Bor 2 en wurden in einem biefigen e 3 Kiften, gezeichnet reip. 9. 6. 
@. 4 unb 5315; &. B. 4587 unb u  inee, ni A (Aluppen, Buppentöpfe. 
Pfeifenköpfe-sc.) enthaltend, von einem Unbekannten abgeftellt und nicht mehr ehe It, 
Des Elgenthumer dieſer Riften wird aufgefordert, fich binnen 14 Tagen babier anzumelden. 

Brankfurt m: M. den 27. October 1864. Polizei⸗Aut. 
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Belanntmachung. 
Nachſolgenden Perfonen find, auf hir — Gewerbſcheine extheilt 


Datum Home d 
2 — 





623 31.Det. — Alex. |Rö Röbetheier) Kaufmann. 


4| „ rei ohann Beorgiigrankfurt. Barhler u und Pe⸗Kaufmann, WBarbier 
” Klin * de n rüdenmader. u. Perüdenmader. 
629 |3. Nov, |Garle, Ssriftion Heinrich. “ — Big 
630 | „ be Neufville, Hermann ” _ Rau 
Friedrich. 
681 | „ Schleußner, Johann „ . |Shemifer. Raufmann und Che⸗ 
Carl Peter Ferdinand miler. 
Dr. phil. 
Frankfurt a. M., ben 3. November 1864. 
Gewerbebebörde. 


— laubigung: 


[4 


Straßenbeleuchtung im Monat November 1864. 


om 1. bis einſchließlich 7 Anfang 51/, Uhr, Enbe 5%, Uhr. 


" b. " " n Ya " ” 
v 7. n ” 17 n 54/ ı n 
v 18, " " 25. ” 5— n n 
— — 4 27. a a3 u 
n 28. " 4 / ı " 





4 30. 
Frankfurt a. M. ben 26, Oktober 1864 
tüchelchen. Gt —— —— 1 blauer 
e i n 5 ne belicheibe, n j 
Schr. 1 weißes Tafentudn. 1 —8 woll Kinderfuß. —— 
1 Portemonnaie mit eiwas Geld, 1. Portemonnaie „mit ein * — — 








aiudsſaca· Pfandſchein über. 8 ſilberne Gplöffel, 2 Sch a 
eantfurt u M,, ben 2; —— Polzel- Amt: A 

ak Montag ben * —* Monats J der Nehl Morgens au FU 

— 5 2 "FIRE B, 
Frankfurt a. M., ben.2, November. 1864. 2. 








Betauutwadn | ' 
— — GigentfumndenfprigE fnb birmen — 


en 
Frnnefuibie WE, den 27. October 1864. VolizeiAmt. 


— - = F — —— — —— 
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Seröffentfthung beim Hanbel ber. freien, Stabt RETTET: 
5696. Herr Yohann Au a nom Kettirämer, jetzt Kaufmann, Kun, y g 


unter ber Firma „SI Huber“ für feine alleinige Rechnung errichte 

597. Der Bürger we beim, Gasvar Straub hat eine Handlung unter ber 
Firma „Caspar Straub” für feine alleinige Rechnung errichtet. 

598. Herr Heiur. Georg Chriſtoph Scharff hat mit dem 1.,d. Mts. den in Rödelheim 
verbürgerten Herrn Wlegander Mündweiller als Xheilhaber in feine ‚unter. ber 
Firma, „Beinrich Scharf“ beftehende - Handlung aufgenommen. Beide führen 
biefelfe „unter ber biöherigen Firma mit Lebernahme aller, Uctiven und Baffiven 
für gemeinfhaftlihe Rechnung fort und iſt Jeber von ihnen berechtigt, die Geſell⸗ 
ſchaft zu vertreten und die Firma zu zeichnen. 

599. Der babter verbürgerie Barbier und Verückenmacher, jet auf Kaufmann, Herr 
305 Georg Phil, Kreiß, bat eine Handlung unter ber Firma „G. Kreiß“ für 

: “feine alleinige Rechnung errichtet; 

600, Der hleſige Bürger Herr Joh. Mathaeus Spengler, bisher Specereifrämer, jept 
Kaufmann, Hat’ eine Hamblung unter ber Firma „Zu MR. Spengler” für feine 
alleinige Rechnung errichtet, | 

601: Der hier verburgerte Tapezierer, jept auch Kaufmann, Here oh. Mic. Eronau, 
bat eine —— unter der Firma „J. N. Cronau“ für feine alleinige Rech⸗ 
nung erriähtet. 

602. Der babier verburgerte Kaufmann Herr Hermann Friedrich de Neufoille hat eine 
Handlung unter ber Firma: „Hermann be Menfville“ für feine alleinige Red 
nung errichtet. 

Frankfurt a· M. den 4, November 1864. 
In Auftrag des Stadtgerihte 1 Das Wechfelnotariat 
1. d. Ramen: Dr: Soffmann. 
tl In der Veröffentlichung vom 28. Oct. Iefe man unter No. 592 flatt 


— Geriötlige Befanntmagungen. 


Ebictallabung. 
Alle, welche an bie Verlaffenfhaften nachbenannter Berfonen: 
1) —— Jacob Ludwig aus Lichtenau, Großh. Bad. Bez.⸗Amts Rhein⸗ 
eim; 
2) bed Hafnergeſellen Michael Kuifel aus Schongav, Regier⸗Bez. Oberbayern; 
‘ bes biej. Bürgers und Gerlimplers Carl’ Ferdinand Gerhard; 
der Dienſtmagd Elife Himmler aus las han Heſſen; 
5) bes Apothekers Ernſt Ferdinand Korfelt aus Türdatı, Amts Zittau, in Sachſen; 
2 — Johannes Emanuel Fuhr hanus aus Langenſelbold, Kreife 
anau in Kurheſſen. 
Grh- ober fonftige Anfprüche zu machen Haben, werben hierdurch aufgefordert, foldhe fo 
gewiß in bemehletihtt auf” ? | MÄR 
Donnerſtag den 17. November 1864, Vormittaas 9 Uhr, 
anberaumten Termine we anzuzeigen, als anfonfte bie Nahräfe Nr. 4 — 6 ohne 
Sicher heits leiſtung an die auswärtigen fich Ieatkiniirenben Inteſtat⸗Erben verabfolgt, bie 
Nachläffe Nr. 1— 8 aber dem biefigen Fiscus überwieſen werben follen. 
Frautfurt a. M'ven 18, October 1864, Dt-Amt I. 


— — 
n. — ur. 


_ 1040. — 


In Inſatzklagſachen gegen ben hiefinen Bürger und Handelömann Johannes Weyer 

Ye 2 * in Gemaßheit Erkenntnifſes des Stadi⸗Gerichts I. vom 8. October 1864 
nterpfanb: 

Eine Behanſung zu Sachfenhaufen an ber Dreilbnigsſtraße liegend, mit 

Lit. O No. 118 bezeichnet, giebt fl. 1. 30 fr. an das Hofpital zum Heiligen 


Geiſt 
für das darauf haftende Capital von fl. 12,000 ſammt Zinſen und Koſten hiermit zum 
zweiten Male fell geboten. 

Auf des Unterzeichneten Amtszimmer. find bie Steigbebingungen zu erfahren, auch 
Können bafelbft bis zum demnächſt bekannt gemacht werdenden Serßiigernngtierning einft« 
weilige Gebote zu Srotofoll gegeben werben, 

Frankfurt a. M., ben 4. November 1864. Fiscalat: 

Dr. Jung, Biscal, 

In Juſatzklageſachtn geien ben biefigen Bürger und Häfner Johann Benjamin Benfarb 

wirb in Gemaͤßheit Erkenntniſſes des Stabt:Gerichts I vom 28. October 1864 daß Unterpfanb: 

Cine Behauſung, an ber Frobnhoffirage liegend, mit Bit. A Mr. 178 bezeichnet 

für Die darauf mit verfchiedenen Vorzugsrechten baftenden Gapitallen von fl. 5000 erfler und 

fl 2. — ——— Pi nen fl. 6150. fammt: Zinfen und Koften Hiermit zum 
geboten. 

Auf des Unterzelchneten Amtszimmer find die Steigbedingungen zu erfahren, 
auch koͤnnen daſelbſi bis zum demnächſt bekannt gemacht werbenden Verſteigerungs— 
termine einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werden. 

Frankfurt a. M., den 4. November 1864. lat: 

Dr: Jung, Fiscal. 


Ladung. 

Die Gläubiger des zahlungsunfaͤhigen hieſigen Bürgers und Gaſtwirths Louis 

Sch äfer werben hierigit aufgefordert in ber ir 8 
Montag den 14. November 1864, Vormittags 10 Uhr, 

bei ber Gerichtẽ commiſſion anberaumten Tagfahrt perfönlicdy oder in legaler Wertretung 
zu erſcheinen um die Wahl unb Inſtruirung eines Släubiger. Musfchuffes vorzunehmen, 
ei Vermeldung, daß bie Nichterfcheinenden, wie hiermit eventuell erfaunt fein foll, als 
ben Beſchlüfſen ber erſchienenen beiftimmenb erachtet werben. 

Frankfurt a. M., den 21. October 1864. Stadt⸗Gericht L 

Dr. men irector. 
.Die ke, Secr. 





Deffentliche Ladung. 
Alle, welchen Erb» oder ſonſtige Anſprüche an den Nachlaß ber am 2. October 1864 
verfiorbenen Johann ss. Beder II. Wittwe, Catharina Juſtine, geborne 
Reil von —A8 ober deren am 183. Januar 1840 dortſelbſt verſtorbenen Ehe⸗ 


8 zuſtehen, haben fol 
— — — innen 4 Boden 


bei dem unterzeichneten Amte — anzumelben ober gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß an die aufgetretenen zum Theil auswärts wohnenben Inteflaterben ohne 
Sicerheitsleifiung verabfolgt werben fol. 
Frantfurt a. M., den 14. Oftober 1864. Sand-Zuftizamt, 
, Dr. de Bofelli. 
Dr. Giar, Altuar. 


I 
Berantwortligier Redacteut und Belege J. G. Holwart,— Drud von J. P. Streng in Frankſfurt IR. 


u 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


(Erpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgafſe 21.) 
AR 133. Dienstag den 8. Rovember » 1864. 


— — — u 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Zinszug aus Den Biefigen Standesbüchern. 


1864 I. Setranute 


Dctober 30 |Garle, Chriſtian Heinzich, defignirter hiefiger Bürger, aus Beilftein im 
—2* Wurtemberg, mit Strömsbdrfer, Catharina Glife 
Henriette, biefige Bürgerstochter. 

.» 31 Oppel, Guſtav Wichand, hieſiger Bürger und Muftflehrer, mit Belz, 
Sujanna Gbriftina, hiefige Bürgerstochter. 

„» 3 Kaufmann, Johann Garl Friedrich Julius, Sergeant im koͤnigl. preuß. 
dten Rhein. Infanterie- Regiment No. 30, gebürtig aus Deutich-Keflel, 
Regierungsbezirk Liegnig in ber Löntgl. preuß. Provinz Schlefien, 
bermalen dahler in Saratfon, mit Beter, Afra, aus Burghaun im 
Kurfürftenthum Heſſen. 

Rovember 2 |Aullmann, Rudoliph Georg Matthias Louis, Hiefiger Bürger, mit 
Wilhelms, Sufanna, biefige Bürgerstocdhter. 

— 2 Kahlmanng Anton, Bhrger zu Marburg in Kurheſſen, Verband⸗Pack -⸗ 
meifter bei der Main: Wejer-Eifenbahn bahier, Wittwer, mit Steins 
beimer, Glifabethe Charlotte Friederike, aus dem biefigen Bürger⸗ 
verbanbe entlaflen. 

Pr 2 |Menfinger, Maıtin, Hiefiger Bürger, mit Wittmann, Anna 
Catharina, hiefige Bürgerstocdhter. 

z 8 Koch, Friedrih Heinrich Dominikus, defignirter biefiger Bürger, aus 
Offenbach im Großherzogthum Heffen, mit Müller, Anna Eliſa⸗ 
betha Barbara, biefige Buͤrgerstochter. 

" 4 ke Hermann, biefiger Bürger und Bleichgärtner, mit Hunger, 

aria Magdalena, hiefige. Bürgerstochter. 

" 5 Eherlho vn, Johann Yoahim, defignirter Hiefiger Bürger, aus 
Holın im Königreih Hannover, mit Herrlein, Rofine Louiſe 
fen hie ſige Bürgerstochter. 














5 |Henjen, Catpar, biefiger Bürger und Garnhaͤndler, Wittwer, mit 
5 ides , Gatharine, aus Creuznach in der konigl. preuß. Rheine 


ovin 
P 6 — — — Conrad, hieſiger Bürger, Rittmeifter und Escadron⸗ 
pen im ie, S l. ve role mit 
mmermann, Augu e, ge Buͤrgerstochter. 
5 |Rounbeim, Emil, hieſiger Bürger, mit Dreydel, Amalie Joſephine, 
biefige Bürgerin, 
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get. | Ort. | DM. Geborene 


1864 
Oct. 


” 


— 


2cbeobaldſtr. 4Gorr, Sag un En bes hieſ. Bürgers und Sattler» 
meifter drich Carl Gore (Zimmermann). 
95 Schulſtraße 20/@reiner, Balthafar Wilhelm, Sohn des hief. Bür get 
Bumpenmahers Johann Carl Fri drich Greiner (Reinharb 
26 — Bauer, Joſeph Martin Wilhelm, Sohn des hieſ Bürgers = 
e la Kaufmanns Joſeph Martin Bauer Kader 0 
26 Glifabetgen. Fund, Marie Eatharine Erneftine, Tochter des hiefigen Bürgers 
ftraße 19 und Scribenten Ghriftian Fund (Er 
26| Heiligkreuz:e Triebig, Mathilde Antonie, —28 hieſ. Bürgers und 
gaffe 14 Scribenten Martin Triebig (Krug). 
N. N. Guftav Julius. 
pr Rlappergaffess —— Johann Friedrich, Sohn des hieſ. Bürgers und Seribenten 
dehann F iedrich Eiſer (Weſterwald). 
2741l. Kornm. —— Eliſabetha Sibhlla, Tochter des hieſ. Bürgers und 
Schloſſermeiſters Johını Hermann Eymer (Hödell). 
27 Bleidenſtr. 6|Milani, Alphons Ludwig Maria, Sohn bes bief. B unb 
Handelsmanns Carl Anton Milani (Merle). 
27 a rag Wagner, Gottfried Ludwig, > n bes ek Bürgers und Han- 
8 delsmanne Georg Wilhelm Wagner (von Harnier). 
27 — N. N. Heinrich (fremd). 
28 Gr. Piriägre- Breitenbah, Anna Yeanette, Tochter bes hieſ. — und 
en 26 Handelsmanns Franz Lorenz Breitenbach an 
28 —* 141Rombel, Anna Emilie, Tochter des hieſ. argers und Wein⸗ 
häntlers Johaun Rompel (Härter). 
29 Neue Schlefin- deu er, Johannes Robert Carl, Sohn des hieſ. Bürgers und 
gergafie 12 Lohn kutſchers Johannes Heufer (Henrich). 
29 —* Eſchen⸗ Link, Maria Eva Eliſabetha, Ze bes Bürger zu Seck⸗ 
heimerftr. 13 ui en Heſſen, & Barbeiter, Adam Joſeph 
nt (Kun 


„ 29 — N. N. Ferdinand Alexander. 
„ 29 — N. N. Georg Adam (fremd). 
„2 — N. N. Eliſe. 
v 2 _ Sy N. Eli. Anton (fremd). 
“ 
B1 Prebi TLemme, Johann Adam Adolph, Sohn des Hief. Bürgers unb 
R ger Rn en Johann Epriftian —— —S 
* e 
ı n idel UWetzel er * — Sohn des hieſ. Bürgers und Advocaten 
a irn 2 jur. Martin Wilhelm Bett (8 oderob). 


a 


2 — N. Johannes (fremd). 

2 N.N. Ludwig (fremd). 

8 ————— Caroline Louiſe Yulie, chen, bes bie. Bürger® und 
Handelsm ınns Philipp Feidel 

3| Reugaffe 22 Schwab, — Tochter bes — u Neuenbuch Rn 
veich Bayern Heinrich Schwab ) 


iu. 8 


| Dr. | UL Berfiorbene — 


1864 ; 
Oct. 201 Horton Bela), Anna, Tochter des Hief. Bürgers und Hanbelsttanns, 


Auguft Ferbinand Edkarb (Beh), 3 Jahre, 29 Tage alt. 
29 Yubengaffe 91 ————— Maria Margaretha, geb. Jahn, Wittwe des ver⸗ 
—— hieſ. Bürgers und Weingärtners, Johann Peter 
Strohecker, 71 Jahre, 7 Monate, 1 Tog alt.“ 
29 Wollgraben a ar Set, bief. Bürger und Handelemann, verheirathet, 
6 Jahre, 2 Monate, 3 Tage alt. 


23] Wilbemanns- Rueib. Anton, hieſ. Bürger und Speifewirth, Wittwer, 63 Jahre, 





gafle 8 8 Monate, 23 Tage alt. 

29 Saulgaffe 26 Gro ß, Anna Margaretha, geb. Schnell, Ehefrau des Steuerauf⸗ 
ſehers bei dem Hauptfteueramte babier, Georg Groß, aus 
Te “ Kurfürſtenthum Heſſen, 42 Jahre, 8 Monate, 


30| Judeng. 14150ah. Zi Rofine, bief. Vürgerstochter, Tochter bed ver⸗ 
ſtorbenen Sergeanten ver Beteran: m» Gompagnie bes * 
eg — Peter Hahn (Hermann), 57 
10 Monate alt. 
80| Stiftftraße ti Fr bief. Bürger und ee BER 
Jahre, 4 Monate, 19 Taye 
80/Brüdenquai 6% Fohlin der, "Earl Friedrich Ste“ Es bes bief. ig und 
aufers, Georg Friedri h Föhringer (Drader), 6 Jahre, 
5 Monate, 21 Tage alt. 
30] Rechneiſtr. USchwab, Cäcilie, Tochter bes bief. — und Handelsmanns, 
Mofes Schwab (Schwab), 21 Tage alt, 
Bl Langeſtraße dr Joſeph, Taglöhner aus Arzell, Amts Giterfeld im 
urfürftentyum Hefien, 34 Yahre alt. 
31] Judeng. 149 St er n, Friederife, Tochter des Auslaufers, Wolf Stern (Bufed‘), 
aus Burkhardefelden, Kreiſes Gießen im Großherzogthum 
Hefien, 1 Monat, 3 Tage alt. 
Bilgr. Ritterg. 12 Beinen: Anna Shrijtina, Toter des hieſ. IBürgers uub Tag- 
löhners, Johann Jacob Heifter (Michel), 19 e alt. 
1] Dreitönigg Schnitzſpahu, Yacob Palin, bief. Bürger und rußtmeffer, 
firaße 1 verbeirathet, 68 Yahre, 7 Wonate, 19 Tage alt. 
1 Sangeftrafe A6Goldbachl, men SER: aus Weybers im Königreich 
ve 
1lßangeftraße 4 — Johann, Schuhmachergeſelle aus De Amts 
Eltoille im Herzogthum Naffau, 34 Jahre alt 
1lPfingftweibe14 Bit, un Soldat von ber 13. Compagnie dest, bſterreich. 
inten-Jafanterler-Regiments, aus Wofid, Kreifes Yicin 
* Böhmen, 24 Jabre alt. 
1jWeißadlerg. 2 Werner, Joſeph, —— aus Schlangenbad, nd 
ne im Herzogthum Raffau, 20 Jahre, 7 
nate, 22 Tage alt, 
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2 Ort 


” | II. Bertorbene 


1864 
Nov. 





Llar. Fiſcherg. 331 DteHI, Johann Garl, Hanblumgseommis, Sohn des Hief. Bir 
erd und Gartommagearbeiters, Johann Heinrich Diehl 
Stegner), 18 Jahre, 7 Monate, 3 Tage alt. 
Yudengaffe 91Rumbler, Anna Maria Augufte, Tochter des hieſ. Bürgers 
und Padeırs, Johann Balthafar Rumbler (Wirges), 1Mos | 
nat, 26 Tage alt. 
gihint. b. ſchdnen No b ack, Anna Catharina, geb. Reztmens, Wittwe bed ver 
Ausfiht 14 forbenen bief. Bürgerd und Mufitus, Johann Martin 
Nobad, 61 Jahre, 10 Monate, 8 Tage alt. | 
z Judenmauer 2JEpftein, Simen, Handlungtcommisd aus Fulda im Kurfürften 
thum Heffen, 31 Sabre alt. 
8| Eltfabetben- |Sprendel, Glifaberb, Tochter des verftorbenen die]. Bürgers 
firaße 14 und Muſiklehrers, Johann Ferdinand ‚Sprende (Brefen), 
11 Sabre, 11 Monnte, 11 Tage alt. | 
3| tl. Gichenhei-Adanr, Anna Wabette, Tochter ded Handeldmanns aus Gobm, 
mergafle 20 Amts Höhf im Herzogthum Naffau, Nikolaus Wbam 
(Schend), 1 Yahr, 1 Monat, 21 Tage alt. 
3 gr. Hirfe;/Hate, Eunlie Marie Friederike Eliſabeth, Tochter des 
graben 20 Bürgers und Schmeidermeifters, Friedrich Wilhelm 
——— 1 Monat, 9 Taxe alt. Ge 
4| Bleiftr. 44 |Setbt, Karoline Amalie, geb. Kümmel, Ehefrau bes wer. 
Bürgers und emer, Infpector® des Wechſelſtempel⸗Bur 
Wilhelm Phil. Setbt, 74 Jahre, 9 Monate, 20 Tage alt, 
ARehneigraben-|Horrmann, Johann Peter Theobald, hieſ. Bürger und Han 
abe 19 delemann, verheirathet, 61 Jahre, 2 Monate, 25 Tage alt. 
4 8. Eichen |Wapmutb, Unna Marie, geb. Schmidt, zweite Ghefram bes 
beimergaffe 17 bief. Bürgers und Schubmahermeifters,, Johann Jacob 
Waßmuth, 60 Jahre, 8 Monate, 15 Tage alt. 
4Braubausg. 4Walther, Ludwig Harimann, hieſ. Bürger und Wirth, verhei⸗ 
rathet, 48: Yahre, 10 Monate, 14 Zage alt. 


A4dJaͤgergaͤßchens Wer er, Marie Eliſabeth, Tochter des hieſ. Bürgers unb 


reiner, Adam Anton Werner (Schiele), 2 Momäte, 
— he agter RN," obteebormer: aoha 
Kettenhof⸗ gler, N. N, tgeborner Sohn bes j 
weg 17 Schreinermeiftere, Wilhelm Nägler (Bender). 
5iStiftfirahe SOReihard, Margarethe, geb. Gamm, Ehefrau des hieſ. Bür- 
gers und Kummmachermeifters, Carl Reichard, 53 Yabre, 
2 Monate, 5 Tage alt, | 


Granffurt a. M., ben 8. November 1864, Standesbuchführung. 

| Bekanntmachung 

Bon Montag den Tten dieſes Monats wird. der Wiehhof Morgens um 7 Uhr 
aebffnet. 

Frankfurt a. W, ben 2, November 1864. Polizei⸗Amt. 
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Vergleichende Zufainmenftellung Bat 
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—— des Franffurter Vichmarktes 


0 MOM Mai bis SL. Detober 1808 
Sn: dom 4 Mai bis 31. Detober 1864. 
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- 1884 ' "Bürgerliches Aufgebot: 13% 
—— 5 Grosart, Friedrich Joſeph, hiefiaer Bürger und ———— 
IKinver, mit Mokenbad; Cat harine I — 1 
ee köntgl, preuß, Rhinpropinz: 
„ 8 |WFfeiffer, Jobann len efgiee hieſiger zul 
lieberbach Amts Höchſt im Herro ahum Naſſau, mit er, ab Di 


Anna Maria. @lifoberha, Kirfige Buͤrgers toch ter 
"„ 5 |Weber, Joſipb, biefiger Bürger, mit Aul, " Granyiate, von Aufenau 


* — im Köntgretch Bayern. — — 
— a. M., den 8. November 1864. 9 1 Stabt-Ranzlei. 
Bekanntmachung. 
Nachſolgenden Perſonen find, auf —* Anmeldung, Gewerbiheine ne 
Ns | worden: 












Hamen des 
Gewerbtreibenden. 


r 


Behe, Anna Maria Hens Santa. Sc, Putz⸗ * Mercerie 





632 5. Row. Zet 
| OT | 8 Ha 8 A Woelßbindermeſter. ———— 
Fr. 7. Nov. Malten, Salomon Hein „ — 4 
| 66 | „ Iwigig, Anna Maria. A FE 


ji 631 fter. 
638 | zug, Gonrab Sebaſt an. * Sqhrinermeiſte. 
nes. 
639 | „ deit, Johann ‚Heinrich. Bat „ Gerämpler. er und Ge 
Frankfurt U M. ben 7. MRovember 1864. En 0 


ie Gewerbebebörde. 


— —* —— 





87 Kar Johann Achilles F Säußmagermeis 
—4 





ſteigeruug von * l. 

PR. + arg her —— —— in ee rien, — en Stabi» 

Dee und Eehaciken I Typ —— — 
en un neiße elbſt in einge ellen — 

werten, ud und are ii —— der — — an Ort und Stelle, * 


* as der Oberfäwein — 
Frankfurt a. M., den 4. Novewniber ed — 
smuliznasnart Ar 2.120045 


= 10 ⸗ 
Br et udene"Gegenkände .__ 
—RX bet 8 flberne öfloffe 2 Shlüffe, 1 feib, Eoni 8 
—— et — Eßloffe Schlüffe, | won 


yaar"Untergofen. "1° Gonnenidhirm in einer Drofefe. IP | 

mit ewas Gelb. 1 weißes Tajcpentud. 1 Shlüffel 1 fehwarger Dahshund. I Di 
botenbuch Georg Leugrier. 1 weißes Rrägeldien. — aa? ze 
,Ktömkfurt a. MM., beit 7. November 1864. — —  .. ,. .. Poltiel. — 
Um 15. dv. Dis. wurben bier gefunden: 2 Paar Unterhofen, 1 weißes Kinder⸗Unterröck 
Gen, 4 Baar. — 1 Paar do. DLgez. Anfpiüche, find biunen 14 Tagen bei 
unterzeichneter Slelle geltend zu machen. 
Frankfurt, a. M. den 8 November 1864. Poltzei-Amt. 
Der wegen Unterfhlaqung in Unterfuhung befindliche Zaharias Adam aus Obers 
robenbad, welcher unter No. 91 bei ben hiefigen Dienfimännern fich befand, hat im 
An ang October 1.,3. ben, hiefigen, Pfändfhein No-; 13402, „Über ‚einen gegen) Ende 

J verpfändeten fdhwarzen — Frntiah 5 veräußert. de 
Der Elgentäimer bed Pfanbfheines oder Modes wirb aufgefordert, ſich zu melben 
Srantfurt a. M., den 4A. Nobember 1864. Der U 
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| j Ä Dr. 4 @lddlenn 
— Gerichtlige vekauntmachungen. 
TE N } 
—Oeffentliche Labung. G nantaans ' 
Die Liegenfchaft in Nieberrod Gew. 6 No. 75, 2 Vril. 30 Rih. 63 Sch. Ader Altar 
mendloos ift tm Ab⸗ und Zuſchreibbuche der Gemeinde Niederrad ‚unter Gigenthumsbefärän. 
en auf ben Namen von Carl Philipp San eradarı in Ntiederrad zugefthtichen, 
amtlichen Transſcriptionsbuche aber nicht eingelmagenk mn 1.75) Heid 
Nachdem durch Dectet des Stadtgerichts J. vom 28. September 1864 ber hlefigen Hand⸗ 
lung, Eyſſen und Zahn bie Rechte an vorſtehendem Grunbitüde, ſowelt fie ben Garl Phi⸗ 
pp Saueraderfhen Cheieuten zuftehen, in Jaſatzklagſachen zuerfannt worben find, werben auf 
Antrag genannter Handlung Ale, welchen Gigenthumss» ober fonfige Anſprüche an biefem 
Grundftäde zuftehen, Hiermit aufgeforbert, ſolche 
binnen vier Woden 
bei bem unterzeichneten Amte geltend zu machen oder gemäriig zu Fein, daß fonft das bezeich · 
—* Grundſtũck auch in dem amtlichen Transſetiptionsvbuche von Nieberrab auf den Namen von 


a 


* 8 ? Sauerader, beziehungsweiſe tie hieſige Handlung Cyſſen und Zahn ‚zugefchrieben 

w en +] : ’ J ‚15 ‚OL 13 . * REIT . ii 3 ‘ 
irrt a. M,; den 1. November 1864. andjuſtiz⸗Amt. 

a am Ron J —A 

bern lv u RER Dr Bat, We” 










* ichen Erb. — Is Auf —* —* eh IE. bes Geplember 
h vwelchen und ſe nipr im den am 29 
ia site Offenbacher Birges His Hänbelömannd Benjamin Jacob Butmann 
aufteben, haben ſolche Dr denied | ofleht. nei 
bei nterzeliähetäht Gert St Fü —— a dreht ; biefer 
u ,. 
Nahla an. die "elle auswärts — Anteftat » Er I — 
v werde, 


ALT 


ben ohne Sicherheitälei- 
fung erabfolgt . en — — e — A — * 
Frankfurt a, M., den 81. Ortober 1864,, V — — —— S * Sy a ta 


Dr. Demmer, Ge. 


— —* ngrun 


1 Bar 1) 
dem December 


ER, Gericite orbnungsmhäßig anzıme —* a *9 
Herta. Sit ce — EHE) 2 u 


— 


— m; den Bi./Oktobet 1888. ° eg * und 
— ‘Dr. ® 2 
ne emmie 





ar Er erhrine er 
Ban ap u 


werden All⸗ wilde an —* Gein ldner aus ergend ke 
grunde Forderungen zu * — —* vor * ſolche —* der 

Montag den *vᷣ Node r;[. a zmittags 10 Uhr, 
anberaumten Tagfahrt vor ber ag jet ten ® smmiffion entweder perf 
ober durch einen bevollmächtigten biefigen —* klar Be auch en 
—— ee zum Meetorode gu derhändeln, Bei ermeibun Ausſchl 
von der 


* Re wird feine weitere: ergehen, ſondern nur, nisen NE gu — 
— 


kommen: iſt, der Ausſchlu der'n etenen Slau 
Beige nee bite —— Ben —* — 


— a De, beit 28 — ic ‚St 


"m. mim ur 
IH 4 ti ‘ 1) 









219 m EM: e efsen, * un I ſtw doui 
bad ae — * En ad e Concurq¶ extannt. nr amın rs h iter —8 


ie Berberunge ‚an biejen. Gemein) — 

grunde — —* haben, * * vor ge — in —— 
Ink en 12. December- bi den But 10 u nor 

anbeya —D vor der — 68 — 

ober, ‚Kinen „bevollmächtigten biefigen Anwalt —— un Hin 


pe — 8 Protocolle zu, verhandel 
von de 


—— ee mei ibung Ti * pr 
—— htefigen De gen — den — — 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Expedition: am Geifipförthen, Schlahthausgafle 21.) 
AR 134. Donnerstag den 10. Rovember 1864. 


Amtliche Belanntmahungen 
Befauntmachung. 


In Auftrag Hohen Senats wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß bie im 
Semäßgeit ber beftehenden Sollvereinigungsverträge zu Ende dieſes Jahres zum Bwed ber 
Bertheilung der gemeinfchaftlichen Zolleinnahmen vorzunehmende Bevölkerungsaufnahme nädften® 
auch in biefiger Stabt und Gebiet von dem Polizei⸗Amt dur heſonders damit beauftragte 
Beamte bewerfftelligt werben fol, und zugleich Jedermann aufgefordert, dem Pofigei-Amt unb 
ben von demſelben Hierzu beftellten Beamten zu dieſem Behufe die vollſtändigſte und genauefte 
Auskunft zu eribeilen. 

-  rankfurt a. M. den 8. Movember 1864. Stabt-Fanzlei. 
Bekanntmachung. 

Bon Heute an werben bis auf Weiteres im Holzmagazin an jedem Werktage von 2 bi8 
4 Uhr einzelne Looſe Buchenſcheitholz zu 8 Scheitern gegen ben Betrag von 14 Kreuzer dab 
Leos abgrgeben. 

Fankfurt a. M. den 9, November 1864. Sol; Amt. 
Am 1. I. M. mwurbe hier eutwendet: eım zunfelgrauer Liore»Mod mit 2 Reihen platttrter 
Kndpfe auf welden ein D; ein Paar weiße baumwollene Handſchuhe; ein weihe® Taſchen⸗ 
tu, C. B. 6 gegeichnet; ein grauer Palentin mit 3 blauen Streifen an ben Enden. 

Man zfuht um Unzeige als hierüber eiwas bekannt werben ſollte. 

Frankfurt a. M. ben 5. November 1864. Polizei⸗Amt. 


Der wegen Unterſchlagung in Unte ſuchung befindliche Zacharias Adam aus Ober⸗ 
rodenbach, weldher unter No. 91 bei ben Biefigen Dienftimännern fi) befand, hat im 
Anfang October 1. J. den biefigen Pfandſchein No. 13402, Üiber einen gegen Ende 
Juli L J. verpfänbeten ſchwarzen Herrentock lautend, dahler veräußert. 

Der Gigenthümer des Pfandfiheined oder Rockes wird aufgefordert, fih zu melden 

Frankfurt a. M., den 4. November 1864. Der ——— 

a. ler. 


Gefundene ®egenfttände, 

1 Pfandſchein über 3 filberne Eßloffel. 2 Schlüffel. 1 —* Sonnenſchirm. 2 
Schluͤfſel. 1 paar Unterhoſen. 1 Sonnenſchirm in einer Droſchke. 1 Portemonnaie 
mit etwas Geld. 1 weißes Taſchentuch. 1 Schlüfſel. 1 ſchwarzer Dachshund 1 Dienſt⸗ 
botenbuch Georg Leugner. 1 weißes ſeragelchen. 1 Peitſche. 1 Zeugſtiefel. 1 feib, 
Umknüpftuch. 1 Guͤrfel. 1 baumw. Taſchentuch. 1 weil. —— 


Frentfurt a. W., den 9, November is64 . \olizei-Amt, 












1864 Bürgerlihes Aufgebot. 
Rovember 8 |Bod, Johann Ludwig, biefiger Bürger, mit Günther, Chriſtine Louiſe 

Biefige Bürgerdtochter. 

u 8 Noldt, Kohann Jacob, biefiger Bürger, Meßger, mit Lauer, Augufte 
Sophie, aus Bodenbeim in Kurheſſen. 

„ 8 |Meyer, Hermann Theodor Auguſt, defignirter Hiefiger Bürger, aus 
Helmershaufen im Großherzogthum GSacfen » Weimar-Gifenah, mit 
Wurfter, Juliane Eatbarine, hiefige Bürgerdtochter. 

m 8 Sommer, Ferbinand, Schloffer, aus Weinheim im Großherzogtum 
Baden, mit Emmel, Johanna Wilgelmine Dorothea Friederike, 
aus often im Herzogthum Naſſau. , 

Frankfurt a. M., den 10. November 1864. Standesbudhführung. 


Am 15. v. Mis. wurben hier gefunden: 2 Baar Unterbofen, 1 weißes Kinder⸗Unterröd⸗ 
Gen, 4 Paar weiße Strümpfe, 1 Paar do. D L gez Unfpräcde find binnen 14 Tagen bei 
unterzeichneter Stelle geltend zu machen, 

Frankfurt a. M., den 3 November 1864. Polizel-Amt. 


Vor 2 Jahren wurben in einem Hiefigen Gaſthauſe 3 Kiften, gezeichnet refp. J. C. E. 4 
und 5315; &. ©. 4587 und E. B. 1588, Porzelianwaaren (Puppen, Buppenköpfe, Pfeifen» 
Zöpfe ac.) enthaltend, von einem Unbekamnten abgeftellt und nicht mehr abgeholt. Der Gigen- 
thumer biefer Kiften wirb aufgefordert, fi binnen 14 Tagen dahier anzumelden. 

Frankfurt a M., den 27. October 1864. Bolizei- Amt. 


Gerichtliche Sekanntmachungen. 
Aero” r. 2iiie 
Beltanunntmadbung. 

Auf Anfuchen wird Hiermit zur öffentlichen Kenniniß gebracht, daß die f. 3. über ben 
Hiefigen Bürger und Häfnermeifter Johann Daniel Gapitainm angeorbnete Guratel auf Grund 
Phyficatögutachtens vom 21. Detober I. J. durch Beſchluß des unterfertigten Gerichts vom 
28. befjelden Monats wieder aufgehoben worben ift 

Frankfurt a. M., den 9. November 1864. Stadt-Gericht IL 

Dr. Demmer, Seer: 


Edictalladbung. 

Ueber da8 Vermögen bes Bäder Carl Guftav Hofmann zu Niederrad Hat bas 

— Gericht heute Concurs erkannt. 

emnach werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchulduer aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeiaden, ſolche in der auf 

ontag den 19. December 1864, 

Vormittags 10 Uhr, anberaumten Tagfahrt vor der angeorbneten Gerichts⸗Commiffion 
entweber perfönlich ober durch einen bevollmädhtigten Biefgen Anwalt Kar zu flellen, auch 
Binfichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung 
des Ausſchluſſes von ber Waffe. 

Es wirb keine weitere Labung ergehen, fondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
den Acten gekommen ift, der Ausſchluß ber nicht aufgetretenen @länbiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben, 

Frankfurt a. M., ben 14. October 1864, Stadt-Gericht J. 

Dr. Eckh ard, Director. 
Dr, Diepe, Serr, 
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EIER, Be Ä 
Au ben Niachlaß ter am April 1864 babier verfiorbenen Eliſabeth Katharina 
Erbe, aus Weilmünfter im Herzogtkum Raffau haben bie nachftehend aufgeführten, im 
6ten ®rade mit der Grblafjerin verwandten fänmtli in Weilmünfter wohnhaften Ber: 
fonen Grbanfprüche erhoben, nämlich: 
2 Eliſabetha Catharina Weil, Wittwe bes Philipp Chriſtian Werner, 

2) Maria Catharina Weil, Ehefrau des Johann Wilhelm Haupel, 
3) Johannes Weil, 
4) Johannette Glifabetha Weil, Ehefrau des Johann Mepler, 
5) Carl Philipp Weil, 
” Johann Peter Weil, 
7) Philipp Chriſtian Weil, 

8) Johann Ernſt Weil, 

9) —2 Chriſtian Bauſch und 

10) Johann Ludwig Bauſch. 

Da aber die genannten Perſonen nicht tn Stande find in rechtsgenügender Weiſe 
darzuthun, baß nicht noch weitere gleih nahe Verwondte oder nähere Verwandte ber 
Grblafferin zu deren Erbſchaft berufen find, fo werben biermit Alle, welche etwa fonf 
noch Erbanſprüche und Fordern igen an ben gedachten Nachlaß zu machen haben, biers 


mit aufgeforvert, folde . 
vor bem 2, Februar 1865 

bei unterfertigtem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden, indem nad fruchtlofem Wblaufe 

dieſes Termins die fragliche Verlaffenfhift an die oben benannten 10 Perſonen, als 

alleinige Inteſtaterben ra Sicherheitsleiftung verabfolgt werden fol. 

Sranffurt a. M., den 2. November 1864, Stadt-Geriht II, 

Kirchner. 
Dr, Demmer, Secr. 


Deffentlide Ladun 

Ale, weldhen Erb: und fonftige Anfprüdhe an den Nachlaß des am 18. September 
1864 verftorbenen biefigen Bürgers und Bädermeifters Johann Samuel Krepp und 
befien am 21. Januar 1859 verftorbenen Ehefrau Anna Gatharine Krepp, geb. ſtrepp 
zuftehen, haben ſolche 

ei ———— en a fein, daß Dief 
bei unt netem ichte orbnungsnäßig anzume ober gewärtig zu er 
Nadılas € an bie theilweife auswärtd wohnenden Teftaments-Erben ohne Sicherheitsletftung 
verabfolgt werbe. 
Frankfurt a. M., den 14. October 1864. Stadt-Gericht II. 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


— 


Deffentlide Ladung. 

Alle, welchen Erb- und fonftige Anfprüche an den Nachlaß des am 5. September 
1864 verftorbenen Hiefigen Bürger und Handelsmannes Wi Broßtzler zuſtehen, haben 
N) F ER — rn —— ee. irtig au fein, daß bief 

unte netem te orbnungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, ba er 
Nachlaß die —— auswärts wohnenden Jnteſtat⸗Erben A Sicherheits 
leitung verabfolgt werbe, 

Frankfurt a, M., den 10, October 1864. a er IL 

rchner. 
Dr, Demmer Gert. 


= 1090 - 


gabung. 
Sachen: Rohweder, i uadlerb, Klaͤgers, ben Ruſſiſ 
— Niecita —— en —— — jo 
Berlauf von Pfandſtücken betreffend, wird ber Bellagte ober deſſen Erben aufgeforbert, kan 


zwei Monaten 
fi durch einem auß ber Zahl ber Hiefigen Abvofaten zu bevollmächtigenden Anwalt auf bie er 
ene, im biefjeitiger Kanzlei einzufehende lage zu erflären bei Vermeidung, daß deren ns 
£ für eingeftanben erachtet und bemgemäß bem geftellten Anträgen entſprechend verfügt werben 
wird, auch alle in biefer Sache weiter ergebenden Verfügungen für ihn an Stelle ber Jnfinua⸗ 
tion lediglich an ber Gerichtstafel angeheftet werben follen. 
Frankfurt a. M., den 10. October 1864, Stadt⸗Gericht J. 
Dr. Eckhard, Direktor. 
Dr. Diege Ser. 


Belauntmadhung. 


Alle, melde. Korberungen an ben Nachlaß der am 8. April 1864 babier verfiorbenen 
Dienfimapd Barbara Bod aus Fulda in Kurbeffen zu machen Gaben, werben hiermit 


aufgeforbert, foldye 
vor bem 21. November 1864 

bei unterfertigtein Gerichte orbnungsmäßig anzumelden, indem nad Ablauf dieſes Xer- 
mins ‚der fragliche Nachlaß an die heimathliche Berihtäbehd:de ber Berfiorbenen ohm 
Girberbeitsteiftung ausgeliefert werben wird. 

Franffurt a. M., den 21. October 1864. Stadt-Gericht IL 

" Kirchner. 
Dr. Demmer, Serr. 
-Deffentlide Jadbung. 

Alle, weldgen Erb» und jonftige Anſprüche an den Nachlaß des am 15. October 1864 

verftordenen hiefigen Bürgers und Handelsmannes Arb e.8 Stephan Menfina ımd 
en am 16. November 1855 verftorbenen G;efrau Johanna Mathilde Louiſe, geb. Claut, 
zuſtehen, haben ſolche 
vor dem 21. Dezember 1864, 

bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden ober ug. zu fein, daß 
—— an bie auswaͤrts wohnenden Inteſtat⸗Erben ohne Sicherheitsleiſtung 
verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 21. October 1864. Stadt⸗Gericht II. 

Riräner, 
Dr. Demmer, Ser, 


Deffentlide Jabung. 

Alle, welchen Erb- und ſonſtige Anſpruͤche an ben Nachlaß des am 16. September 
1864 verfiorbenen hiefigen Bürgers und Schuhmaders Peter Harff zuſtehen, haben folde 

vor bem 17. Deygember 1864 ir 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnun anzumelden ‚ober gewärtig zu fein, daß dieſer 
Nachlaß an die auswärtige Teftaments-Erbin ohme Gicherheitsleiftung verabfolgt werde. 

“Frankfurt a. M., den 17. October 1864. | —— ul, 
rchner. 
Dr. Demmer, Secr. 


Beranimeriliger Aobastns und Belege 3. ©. Helgwert— Drug von. B.Etseng in Grankturi aM, 
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Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Eppeditien: am Geiftpfärtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 











AR 135. Samstag ben 12. Rovember 1864. 
Amtliche Bekanntmachungen. 
1868 Bürgerlihes Aufgebot. 


Rovember 10 |Deffauer, Hieronymus, befignixter' biefiger Bürger, aus Mainftodheim 
{m ne Bayern, mit Roßwald, —2 hiefige Bürgers» 


i9 . 

„ .. 10 |Dippmar, Julius, beflzuirter biefiger Bürger, aus Goldkronach, im 
Königreih Bayern, mit Srepeite n, Eva Maria Gatharina, biefige 
Bürgerdtochter, 

„ 10 j®auff, Johannes, hiefiger Bürger und Echneibermeifter, mit Dregler, 

arta Anna, aus Hainhaufen, im Großherzogthum Heſſen. 

— 10 |®rob, Andreas Joſeph, aus Gddersheilm, im Herzogihum Naffau, mit 
Shäg, Johannette Friederite, aus Dehringhauſen, im Fuͤrſten⸗ 
tum Waldeck. 

„10 |RKabhn, David, hieſiger Bürger und Handeldmann, mit Wiefengrund, 
Clara, aus Dettelbah, im Köntgreidy Bayern. 

„ 10 jRaufmann, Gotthard, befignirter biefiger Bürger aus Ehrenbreitſtein 
in ber königlich preußiſchen Rheinprovinz, mit Bo, Gäcilie Hen- 
riette, biefige Bärsjerstochter. 

„ 10 Mokohl, Gäriftian Gottfried Carl, Hautboift im koͤniglich preußlſchen 
Aten Rheinifchen Infanterie-Regiment Ns. 30, früher dahier 'n Gar⸗ 
nifon, mit Zander, Frieberife Sophie, aus Dueblinburg, in ber 
fönigl, preuß. Provinz, Sachen. 

„ 10 |Strobel, @eorg Philipp Jacob, biefiger Bürger und Mifftonär, Witt 

wer, mit $äger, Helene Wilhelmine Bertha, Hiefige Bürgerstochter. 

Frankfurt a. M., den 19 November 1864, Standesbuchführung. 


Berbſentliqung aus dem Handelsregiſter der freien Stadt Frankfurt. 

603. Der hier a Ahead — ſetzt auch Kaufmann Herr — Eduard 
Reiffert Hat eine Handlung unter der Firma „E. Neiffert“ für feine alleinige Rech» 
nung — und für dieſelbe dem Herrn Üehilipp Wolpers ans Bockenheim Pro⸗ 
cura erthe 

604. Der hier verbürgerte Kaufmann Herr Johann Victor Farnung bat eine Handlung 
unter ber Firma „J. Biclor Farnung“ für feine alleinige Rechnnng errichtet. 

605. Der hier verbürgerte Chemiler, jetzt auch Kaufmann Herr Dr. phil, Joh. Garl 
Peter Ferd. Schleußner bat mit dem 1. d. aRts. eine Handlung unter ber Firma 
„Br. G. Schlenußner‘ für feine alleinige Rechnung errichtet, 

Granffurt a. M. den 8. November 1864. 


Auftrag Stadtgerichte 1 Das elnotariat 
Se * kb, gg rt 


2 
Bekanntmachung. 


In Auftrax Hohen Senats wird hiermit zur dffentlihen Kenntnig gebracht, hr = 
Gernäpheit ber beſtehenden Sollvereinigungdverträge zu Ende biefe® Jahres zum 
Dertheilung ber fchaftlichen Solleinnahmen vorzunehmenbe Beuöllerungsaufnahme —— 
auch in —— t und Gebiet von dem VoligewAmt durch befonders bamit gte 
Beamte Bewerkftelligt werben fol, und zugleich Jedermann aufgeforbert. dem Polizei⸗Anit umb 
den en — hieran beſtellten Beamten zu biefem Behufe bie volfländigfte und genauefte 


—— a. — ben 8. November 1864. Ä Stadt-Fanzlei. 


F— Bekanntmachung. 


Nachfolgeuden Perſonen find, auf —— Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
orden: — 


| ge ® 
er a 








Gewerbtreibenden. 














640 |T. Ron. Kreißel, Carl Robert, Frankfurt. — Schreiner, 

641 — Hartmann, Philipp P . Muſtlinſtrumenten 
Jofeph. mager, 

642 8. Nov. Forbach, Carl Georg „AAublaufer. Kaufmann. 


Chriſtfan. 


643 | „ Bfungft, Julius. yandelbnann. Haarſchne defabrik m, 
Kaufmann. 











644 |9. Ron. — Georg Wat: — Bäder, 
thaͤus. 
645 10.Nob. Ir er, Johann Jar z — Dreher. 
cob Maithaͤus. 
66 | „ Schierbolg, „Iobanı: „ — Spengler. 
Philipp Heinrich. 
647 | „ Häüttner, Johann Chris . — Schreiner. 
ſtian. 
648 Sondbersbaufen, a. . _ Kaufmann und Kılr 
u. 649 | Kann Jacob Benjamin. feur 
650 | , Gerotbwohl, Dieyer. Offenbach. Raufmann 
651,.||;„ Dümmid, Unna — Frauffurr, Modegeſchaft Kuͤrſchnet und Mode⸗ 
garerha, geb. Zelle geſchaͤft. OR Su: 
652.4 „ Weißhas, ‚Gael; —5** Wihzſchdorf — — 710 
Frankfurt a. M., den 10. November 1364 
Gewerbebehörbe, 
Burn Be de 


Am 15, v. Mts. wurden hier gefunden: 2 Baar a 1 —— —— 
chen, *48 u u... Paar ww. D.L a ar 10 A dei 
unterztichneter Stelle geltend zu machen, | hi 

Besatfunt 0. DR, den 8, Roumiez 1004 PollgelHi, 


— j085 — 


efanutmachun 


Die amt. 1. December 1. 3, fälligen aka ‚werben von ‚heute, 


an 1 eingelöft, 
Zugl * wird in — gebracht, daß au * — der ein⸗ 
3 Eoupons der Inbabers, z “i 
"Frankfurt, a. M, * en — — 


es Kommin. 


Ein brauner Pinfcher, ein gewöhnlicher grauer Hund, ein grauer raubhäriger Pinſcher 
er in y’ : — Hund wurden — * — Bere aufs 
efordert nnen 14 en anzumelben be u e genannten Hunbe 
AI herrenlos behondelt — —— * F— 


Frankfurt a. MM., den 7. November 1AA4. Bollzei-Amt. 


ARBAARR LET, 
Ueber das Vermögen bes Hiefizen VBürgerd und Wirths Johann Peter Bade 
mann bat das unterzeichnete Gericht heute Go ie erkannt. 
Demnad) werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts. 
grunde Forberungen zu achen haben, hierdurch a per ſolche der auf 
Montag den 23: Januar 1865, Vormittags 10 Uhr 


anberaumen Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts Commiſſton Se per utic ober 
durch einen * maͤchtigten hieſigen Anwalt klar zu ſtellen, auch hinſichtlich eines et⸗ 


u. — zum Proiocolle zu rauen, bei Vermeidung bed ‚Ausfäluffes 
von b 

Es wird feine weitere Ladung er ge fondern nur, nachdem die ge — zu 
ben U gefommen ift, ber Lueidtuh er nicht aufgetretenen Gläubiger In dff 


biefigen rn bekannt gemacht werbe 
Frankfurt a. M., den 7, — 1864. Stadt-Geridt L 
tl 2 Dr, Eckhard, Director. 
Dr. Diege, Secr 


Befanntmadhung. 

Die, Schuldner det Hiefigen Bürgers und Wirtbs Johann Peter Bachmann 
werben hiermit aufgefordert, die ſchuldigen Beträge bei Wermeibung nochmaliger Zah⸗ 
lung an Riemanden als au ben beftellten Mafjepfleger Hrn. Dr. jur. Ebner ;u entrichten. 

Frankfurt a M., den 7. November 1864. Stadt-Gericht I. 

Dr. Diepe, Ser. 


Tue ffentlide Ladun 
Ale, weicen Grb- ae Tone Anfprüdhe an den Nachla uf‘ bed am 28. Auguſt 1864 
verftorbenen biefigen Bürgerd um D Hmmdelsmanns. Joſeph Afur Heyum ———— 
auftehen, haben ſolche 
vor dem J. Januar 1865 


= 


bei untergeichnetem Gerichte ordnungemäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, baß bie- .: 


fer Nachlaß an bie aut waͤrts wohnenden Teftaments » Gıben ohne Sicherheitsleiſtung 
verabfolgt werbe. 
Frankfurt &, M., den 7, November 1864. a a II, 
mr = rchner 
Dr. Demmer, Sech, 


= 1088 — 
Bekanntmachung. 


Bon Heute an werben bi8 auf Weiteres im Holzmagazin an jebem Werktage von 2 bis 
- u —*— Looſe Buchenſcheitholz zu 8 Scheitern gegen ben Betrag von 14 Kreuzer das 
225 abataeben. 

$rantfurt a M. den 9, November 1864. Sol, Amt. 


—— ——— — a en mn —— 
gu Inſahllagſachen gegen den hiefigen Bürger und Handelsmann Johannes Meyer 
(Mayer) wird in Gemaͤßheit Erkenntniſſes bes Stadt Gerichts J. vom 3. October 1864 
das Unterpfand: 
Eine Behauſung zu Sachſenhauſen an ber Dreilbnigsſtraße liegend, mit 
Lit. O No. 118 bezeichnet, giebt fl. 1. 80 fr. an das Hofpital zum heiligen 


Geift 
fr das barauf haftende Gapital von fl. 12,000 fammt Binfen und Koften Hiermit zum 
tten und legten Male feil geboten. 
findet bie Berfirigerung auf De&.Unterjeäjnein Nailöjimmer tot wofelhß BIS dahin de 
neten zimmer Statt, wofe e 
a zu erfahren find, auch einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werden 


Frankfurt a. M., den 11. November 1864. Tiscalat : 
i Dr. Jung, Fiscal. 

An Inſatzklageſachen geren den biefigen Bürger und Häfner Johann Benjamin Benkard 
wird in Gemäßheit Erkenntniſſes des Stabt:Gerichts I vom 28, October 1864 das Unterpfand: 

Gine Behaufung, an der Frohnhoſſiraße liegend, mit Bit. A Nr. 178 bezeichnet 
für die darauf mit verſchiedenen Worzugsrechten haftenden Gapitalien von fl. 5000 erfter und 
fl 1150 Ueberbeſſerungéhypothek, ——— fl. 6150 ſammt Zinſen und Koſten Hiermit zum 
zweiten Male feil geboten. 

Auf bes Unterzeichneten Amtözimmer find bie Steigbebingungen zu erfahren, 
auch koͤnnen bafelb bis zum demnäachſt bekannt gemacht werdenden Berfteigerungs« 
termine einftweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben. 

Frankfurt a. M,, den 11. November 18864. calat. 

Dr. Jung, Fibcal. 


Bekanntmachung. 

Nach fruchtloſem Ablaufe ber in ber bffentlichen Ladung vom 25. April 1864 vor⸗ 
beraumten Aumeldefriſt ift nunmehr der am 8, Dezember 1783 geborene hiefige Bürners« 
fohn Georg Ernſt Adolph Straub, Sohn des Pfarrers zu Dortelweil Johann Adam 
Sirauch und der Ghriftiane Charlotte Philippine geb. Pfaffenberger durch heutigen 
Gerichtsbeſchluß für ohne Beibeserben verftorben erklärt worden. J 

Frankfurt a. M., den 4. November 1864. Stadt⸗Gericht L. 

Dr. Demmer, Seer. 


ET: 
68 {ft nunmehr das in ber Rabung vom 1. Auguft I. J. gebachte, mit Lit. J bes 
eichnete Wiertel ded Looſes Mo. 14761 zur Iten Klafje bes 146 Biefigen Stabtlotterie 
—* kraftlos und erloſchen erklärt. 
Frankfurt a. M., den 9. November 1864. Stabt-Amt J. 
Dr. Diehl, 
Dr. Wenbdling, Act, 


Berantpsrtlicher Acdacieut uni Berlıan 3. @, Helgwart. Drnd vony. B. Etieng in Brantfart a. R 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Eppebition: am Geifipfäctihen, Gchlaiitäansgefie 21.) 
A. 136. Dienstag den 15. November 1864. 





Amliche Belanntmachungen, 
Zinszug aus den biefigen Standesbücdern. 


1864 I. Setraute 


November 7 Enter, Kuguß Bilfelm, hiefiger Bürger, mit Sconbo, Margaretha, 

au errab, 

" 7 Auerbach, Morig, biefiger Bürger, mit Adler, Bertha, aus Aſchaffen⸗ 
burg im, Röniareid; Bayern, 

= 9 Bien, Heinrich Ludwig, biefiger Bürger und Mechanitus, Witiwer, mit 
Bräf, Sophie Anna Katharine, hiefige Bürgerstochter. 

er 9 Gundlach, Hermann, hieſiger Bürger und Schreinermeifter, Wittwer, 
mit Ned, Jacobine Caroline Henriette, aus Driedorf, Amts Her» 
born im Herzogthum Naffan. 

R 9 Heiſter, Johann Chriſtoph, hieſiger Bürger und Weingärtner, mit 
Friſch, Auguſte, Wittwe bes veiſtorbenen hieſigen Bürgers und 
Weingaͤrmers Johannes Friſch, geb. Gaͤrtiner. 

m 11 Konze, Ludwig, befignirter, biefiger-Bürger, aus Deifel in Kurheſſen, 
mit Schleifer, Wilhelmine. Rufine Eon, hiefige Bürgern, 

” 11 Schönhals, Johann Michael iANbolph, hiefiger Bürger, mit Kopp, 
Anna Magdalena Aletta, auß Offenbach im-@roßberzogthum Heſſen. 

” 11 Herz, Johann Friedrich, hieſiger Bürger und Fiichermeifter, mit Bein, 

enriette, biefige Bürgerdtochter. 

R 11. /@ljäffer, Alezander, befignirter biefiger Bürger, aus. Gernsheim im 
Großherzogthum Heffen, mit Heß, Johannette, hieſ. Bürgerstochter, 

e 11 Stern, Garl Wilhelm, biefiger Bürger unb Bierbrauermeifter, mit 
Rumbler, @leonore Marta, biefige Bürgerstochter: 

— 12 Moderow, Johannes Ludwig Balthafat, hieſiger Bürger und Architect, 
mit Diedert, Jacobine Maria Friederike, hieſige Bürgerstochter. 








— — 








ar. | Ort. | I Geborene 
1864 
Aug. Ti, Darmfabt: Wiener, Sohann Friebrich Joſeph, Sohn“ des hieſ. Bürgers und 


BWeinhändlers; dermalen Gaſthalters zum Darmftätter Hof 
Ludwig Georg Wiener (Quilling 








S 08 - 





Bei. Drt. | I. Geborene 





— — 








— 


1884 
Det. 2] Schwerin J Friedrich Guſtav Victor N Sohn des 


geibarzts und 
med. Earl Ehriftian Friedrich Mettenheimer 
er Kolbe von Schreeb). 
27| Glifabethen- IR. us, Emil Richard, Sin bes bief. Bürger® und Tape 
ſtraße 25 zierers Johann Daniel Ambrofius — 
281 Hanauer Seipp, Anna Eliſabeth Guillaumine, Tochter bes hieſ. Bür 
Landſtr. 28 und Handelsmanns Heinrich Friedri 4 Daniel Seipp ‚Cal 
28| Saalgaffe 14 Walther, Ludwig Adam, Sohn des hi we und weni 
meiftere Carl Auguft Walther (Hofmann). 
30lRechneiftr. 11 Beil, ee ie, bes bief. Bürgers und Hanbeldmanns 
f 
81] Gr. . Helfenftein, Karoline Theodore Regine Wilhelmine, 
heimerft. 64 | _ —— zu zu Creuznach in der Fönigl. preuß. Rheinp 
Auslaufers, Theodor Helfenftein (Braun 


ief. Bürgers, —— Arzts, Großh. Meckl 
een Kolbe 


. 1Xödngesgaffe51|Bfrüd, — Carl Philipp M 2 des hieſ. — 


etzgermeiſters Heinrich Brüd ( (Zebe). 
1I®r. füge /autanf, Belippine Karin sung Tochter des Bürgers zu Fulba 
rftentfum Hefjen Franz Anton Zulauf (Bellinger). 
2Echulſtraße 3 ae” —— Friedrich Heinrich, Sohn des Ortsbürgers zu 
—* —— Großherzogthum Heſſen, Photographen, Peter 


2 a. 16 Schmidt, 83* Maria, Tochter des hieſ. Bürgers und 

> efefore = ir u Wilheim Heinrich Hieronymus Dietrich 
m 0 

2| Kloftergafie 2IShmidt, * Salome, Tochter des hieſ. zu Hans 

delsmanns Hieronymus Friebrih Schmibt (Ka 

2| Bleichſte. 3 Speher, Adoſphine Louſſe, Tochter des hieſ. er 

andelsmanns Abo en Gregor Speyer (Heilenmann). 

2 — N N. Friedrich Georg 

giRdmerberg 11|®aertner, Emma, Tochter des Bürgers zu Coblenz im Königr. 
Preußen, Tanzlehrere babier, ch Wilfelm Gaertner 


4Gallusſtraße 12H in 2 N aria, X Tochter des we. Bürgers und Hanbelsmanns 


8 s e arl Ludwi N Hinkel eich Ch Sie 
4 ettenhof⸗ Nag ar todtge orner ohn bes Bir unb 
at HE — Wilhelm Nägler (Bender). ve 
algahrgafte 86 Schmitt, — Sohn des Ortsbürgers zu Urzell im Kur⸗ 
rftentgum Heffen, Fabrikarbeiter, Johann Somit eimel). 
Slahrgaffe 100 pin. N.N, tobtgeborner Sohn bes Ortabürgers zu Kelfterbach 
Großhetzoglhum eſſen, Auslaufers, Peter Böhm (Hein). 
6) Uffenthor 1 Braun, Margaretha lena, — bes Ortsb 
eng * Herzogtänm Naſſau, Maurers, 


zZ (0 = 





Zeit. Ort. I Geborene. 
Sion, 5) Bleiäftr. 08 Hamburger, Hofer, Sohn des — und Kaufmanns zu 
David —— urkenkopf). 
oe  ÖiBreitegaffe 23 ——— Pauline Caroline D ehe bes hieſ. Bürgers 
6| Altegaffe zo Some, a —— Bür- 
E i und Leimmwanbhänblere dohann Heinrich Schmidt 


6 — J 

2 6 NR 

„86 Saalgaffe 23 > 56 (rem Pr iſabeth, zu. bes hieſ. Bürgers und 

Metg.rmei erb —* App (GS 

„BGMausgafſe 2Ste —* er, Me ——— —* * Unterweſtern 

6 Ibrud St der, Friedrich Adolph, n bes Bürgers und 
en * ee ns 7 ’ 


6 68Wirſig, 9 „T des Seilers aus Ebln im 
" Sr 2 — — "Wirfig Bong). . 
. z _ N. N. Yuguft 874 (fremb) 
— N. N. Anna Maria (fremd). 


Graubeng. ea Catharina Caroline, Tochter des —*— in Mittelheim 
im Herzogtfum N ſjan, dohann Peter “arme. 
„10 —— Lomb, Alexander Carl Auguft, Sohn bes gers und 
Landſtraße 26b andelsmanns * en _ * p) 

„ 10) Biegelgaffe 16 wi tersbäufer, Conftantia M ann) — Tochter 

en Te ”. ——— ab Wilhelm 
er (Sauer 
N. N. todtgeborne Tochter. 





" 11 — 








zu Dr. 


— — — — — — — — — — — — — —— — 


III. Berſtorbene. 





Su 5| Wachenheim ne — En ee Bhr es 
ainerh, 10 10 Bone, 5 Kia a Dürger und Weingärtner, 
a a EEE a on 
— * —** Da ent. "Soden "Peter Rell Kellner (Reiner): 
100855 * N ——— ech de bes Auslaufers, Beier Böhm 
| (Mein), aus Kelfterbad, im Großperzeztäum Heffen, 





Rev. 5 


Bet | Ort. IH. Berfiorbene 























1864 
Reviı 6 17 90 7 =. binand;; * dels 
abe 2 |. Matte b —— —— und be 
4 Donate 16 Tage alı ee a —— 

Ss Langeſtraße 4 Bier, Kunigunde — 2 aus: Schwabach im Königreih 


Bayern, 80 
a alle Beh —* Eveline, Tochter des Fürfl. Thurn und 
General: Poſtdirettious⸗Aſſefſors, Dris jur. Sriebs 


. * —*8 ge aus Erlingen im Königreich Bayern, 
7 Yabre, 16 
6 Theobaldſtr 4Burd, Markus Adoiph, Sohn des hieſ. —— und Taglbh⸗ 
7|9ammeisg. 5 —— Be Saas, dd. ein Bürger m unb 
" tiefelhofgmadher, verheirathet, 69 Jahre, 8 Monate, 


s1 Tage - 
TiSchlpenfte Hide, Banline,. geb. Kueifel, Ehefrau: bes hieſ. Bür ers und 
—— — chrelbers, Eduard Jacob Lüde, 

5 Jahre, 1 Monat, 22 Tage alt. 

Ein negebrgu Rind, männlichen —— a am; 7. de. 

4 8. dabier am Mauerweg tobt ner 
„8 Maisgeng. 11 Wenbling, Johannes, ‚he Bürger un — aupt⸗ 
ſteuera erg ffiftent , ittwer, 62 Sabre, 8 nate, 


20 Tape 
.. 8'Stiftfiraße ER — hleſ. Buͤrger und Holzhaͤndler, Wutwer, 
a Stiftfiraße ——— — * bes Kutfchers Johan 
J Chriftian Leineweber (Schleucher), aus Bemen, 

ns im preuß. Regierungsbezirk Erfurt, 6 Jahre, 6 iRonate 


e alt. 
8 Wallſtraße 7 Erlen le einrich —* Sohn ieſ. Bürgers und 
* Sifgermeifere, Sahann Hei Gieter (Makinger), 8 Sabre 
10 Monate, 13 Tage alt. 


O Altegaſſe 2 Wenzel, Yohann Sottlies, bief. Bürger unb ——** 
verbeirathet, 71 Sabre, 6 Monate, 2 Tage alt 
u NSchAppeng. 7IBlod, Gregor, - Ortsbürgers zu Oppershofen, Kreifes Friedberg 
im Groß thum H — a une 
erner, Margarethe, geb. Herrmann, Ehefraı des Au 
Jacob Werner aus Ib. nftabt, Rreife® Geicbberg Im Fr 
hirzogthum Heſſen, 43 Jahre alt, 
„ 10/Stiftftraße wlegneiver, Peter, Hief. Bürger und Gärtnermeifter, Wittwer, 
71 Yahre, 5 Monte, 8 Tage alt. . 
‚4 — Sauer, um Maria, geb. Bedmann, Wittwe des werftorbenen: 
bief, Bürgers und Hanbelsmanns, Iohann Peter Sauer, 
710 Jahre, 6 Monate, 18 Tage alt, - 


= 









Il. Berfkorbene 








Sa Georg, Haaſenhaarſchneider Großauheim, Amts 

. im Kurfürſtenthum Heſſen, pr Jahre, 23 Tage alt. 

9 sen Mädchen, 

=. Steimoeg 6 Düne. Frieberike, — — Amts Meiſenheim im Land» 
12 Stiftſtraße 21 MB — — di. Kurzrod, Ghefrau des hieſ. 

Eine = — Johann Georg Scherer, 
ahre, 2 Monate, 

"5:19 2j@lofergafie PN "Caroline, ¶ Tochter bes tef. Bürgers und Auslaufers, 

— —— Philipp Maas (Sei ler), 14 Sabre, 6 6 Monate, | 


_ antun a: M., ben 15. — 1864. Stonbesbucfüßrung, 
4 Bürgerliches Zlufge - 
Rovember 12 —— A an Biefiger Bürger und ‚mit. — 


eonore, aus Worms, im jan 1 Plen 
texftein, im 


A 12 —— Siegfried, —5 irler hie fi —* rger, au 
afſau, m ey biefige —— 


„>12 |8ut A a yicdb, Biefiger Bürzer = Auslaufer, BWittwer, m 
oft, Anra Wario, aus Alsfeld, im Großherzogthum Heffen. 
13 684 ifer geben Michael, de — hieſtger Bürger, aus Oberrad 
mit Jäger, Margaretha Dorothea, hieſige Buͤrgerstochter. 
Frantfurt a. M., den 15 November 1864. tandesbuch 


Bekanntmachung. 


In Auftrag Hohen Smat wird hiermit zur Öffentlichen Renntni gebracht, daß bie im 
Oemäppeit J beſtehenden Zollvereinigungkvertraͤge zu Ende diefe® Jahres zum Zweck der 
Vertheilung ber, geneinſchaftlichen Zolleinnahmen vorzunehmende —— —— nauͤchſtens 
auch in — Stadt und Gebiet von dem Polige-Amt durch beſonders damit beauftragte 
Beamte bewerlſtelligt werben fol, und zugleich Jedermann aufgeforbert, dem Poltzel -Auit und 
u mn bemfelben Hierzu. Geitellten Beamten zu biefem Behufe bie vollſtaͤndigſte und genauefte 


funft zu ertheilen. 
a. M. den 8. November 1864. Stadt-Ranzlei. 
Im 2 — wurden in einem hieſigen Gaſthauſe 8 Kiſten, gezeichnet reſp. I. C. G. 4 


Me wis: 6 . 8. 4587 und &'®. 1588, Per (Puppen, — Pfeifen 
ale 3), enthalt , yon — Unsefamnten abgeſtellt und nicht mehr —— Der Eigen · 
biefer en’ irb anfgefordert, ſich binnen 14 Tagen bahier anzum . 
— * a M., ven 27. Detober 1864. a er 
wurde hier &utwendet: ein dunkelgrauer Livree⸗ od 
* * weh: ein D;‘ ein Paar weiße baumwollene Handſchuhe a het ——— 
tu, C. B. 6 gezeichnet; ein grauer Beute ı ltd blauen Streifen an den Anden - 7 


Seneinhien Ba url TE I. VihzeiAmne. 
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Bekanntmachung. 
Nachfolgenden Perſouen find, auf * Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 














Aamen des 
Gewerbtreibenden. 





a ae 


658 111.Rw,|Süfer, Rathan. —* — Kaufmann. 
badı. 
6 „ Eltiffen, Mori Abolph. Frankfurt. — Kaufmann. 
x 655 12. Nob. Dornbrack, Friedrich „» obnbiener. Schenk mb Epeife 
Johann Joachim Caspar! wirthſchaſt. 


| 66 | „ Gulden, Georg Friedrich pr VBuchbindermeiſter. Kaufmann und Bud» 
Auguft. binder. 

667 | „ Schmidt, Philipp Jacob „ IHetitsämer. Mepger und Bette 
främer. 





058 14. Nov. yeah Valentin Qub» Pi Schuhmacher. 
wig. 
Frantfurt a. M., den 14. November 1864 * 
Gewerbebehörde. 
Zur Beglaubigung: 
ann, 


au . 

— des ee vu hiefigen — oll ein Lieferungsvertrag ab⸗ 
geſchloſſen werden. 

Bei dem unterzeichneten Amte ſind bie Bedingungen — * Vertrags einzuſehen 
und ſchriftliche Bieferungsanerbieten unter ber Aufſchrift „Brodlieferung ug bas Frank⸗ 
farter Rinienmilitär“ bis zum 30. d. M. verfiegelt einzureichen. 

Frankfurt a. M., den 15. November 1864, Kriegs: Zeug⸗ Amt. 

Ein yo Taler, ein gewöhnlicher grauer Hund, ein grauer raubbhärtger Pinfeper 
unb ein weißer Bolognefer Hund wurden eing efangen. Die Eigenthümer werben aufs 
geforbert Binnen 14 —— anzumelden se Vermeibung, bob bie genannten Hunde 
als hertenlos behandelt wer 
Kranffurt a. M., den 7. November 1864. Bollzel-Amt. 


Bekanntmachung, 
Die am 4. December I. 3. fälligen Zins-Coupons werden von heute 


an eingelöft. 
Zugleich wird in Erinnerung gebracht, daß et die Rüdfeite der ein⸗ 


uziebenden Coupons der Name * Inhabers zu bemerken iſt. 
* Frankfurt a vember. 1864. * 


— ⸗ 


M., den 12. No 


Schuldentilgungs-Commifien, 
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Bekanntmachung. 


Alle e Didievigen, welche noch mit ber Eutrichtung i Aeeiſe für die zu 

beftimmten, von ibnen bezogenen Aepfel im Nüdftande find, wer: 

den a erinnert, die fchuldigen Beträge fpäteftend im Laufe des Me, 

natd December d. J. anber zu bezahlen, indem nach. Ablauf dieſer Frifi 

egen Die —— vorgeſchritten und denfelben zugleich für * folgenden 
te die Bifirung der Gewichtöbüchlein verfagt werden mü 


Frankfurt a. M. den 11. November 1864. Rechnei- und Renten-Aunt. 


Bekanntmachung. 


Bon heute an werben bis auf Weiteres im Holzmagazin an jedem Werktage son 2 bis 
4 Uhr einzelne Soofe Buchenſcheitholz zu 8 Scheitern gegen den Betrag von 14 Kreuzer * 
Loos abgegeben. 
ranifurt a. M. den 9, November 1864. Sol Amt. 


Der 'wegen Unterſchlagung in Unteſuchung befindliche Jaharias Adam aus Ober- 
rodenbach, welcher unter No. 91 bei den Biefigen Dienfimännern ſich befand, Hat im 
Anfan October 1. J. den biefizen Pfandfhein No. 13402, Üiber einen gegen Ende 
Juli J. verpfaͤndeten ſchwarzen Herreneod lautend, dahler "veräußert. 

Der Eigenthümer bed Pfandjdeines oder Rodes wird aufgefordert, fich zu melden 

Frankfurt a. M., den 4. November 1864. Der — RE RNRE FOREN 

Iddler 


Befundene Gegenuftände, 

1 Pfaubjhein. Aber 3 filberne Gplöffel, 2 Schlüffe, 1 in Sonnenfhirm. 2 
Schluͤfſel. 1 „paar Unterhofen. 1 Sonnenſchirm in einer Droſchke. 1 Portemonnaie 
mit etwas Gelb, 1 weißes Taſchentuch. 1 Schlüffel. 1 Schwarzer Dachſshund. 1 Dienfts 
botenbuch Georg Leugner. 1 weißes Krägelchen. 1 Beitiche. 1 Beugftiefel. 1 jeib. 
Umknüpftuch. 1 Gürtel. 1 baumw. Taſchentuch. 1 well. Taſchentuch. 1 Notizbuch mit 
Lotterieloos. 1 baummwoll, Tiiheldheun. 1 Bortemonnate mit wenigem Geld. 1 Gigerem 
Pfeifchen. 1 Schläflel. 

Frankfurt as W., ben 14. Noveuber 1864. | Polizei 


Gerichtliche e Befanntmagjungen. 
Deffe utlise gabun n g. 

Am 23. October 1862 hinterlegte beſcheinigtermaßen bie Permiſſioniſtin, Wittwe 
Margaretha Keil aus Staufenberg zufolge polizeiamtlichen et 2 Raffauer, Bil, % 
Obligationen, jebe über fl. 100 nebſt Talons, ei Lit, A 84 unb Lit: ANo. 

708 bei bem neiamte unter No. 14682, C. 1. als Cautlon befhr, daß mweber. fie, 
nod ihre Kamtlie und Geſinde während ihres —— dahier, in keinerlei 

hieſiger Stabt zur Laſt fallen werde. Der hierüber heile — 5* iſt angeblich 
. abhanden gekommen und es werben deßhalb auf Antrag ber vorgenannten Wittwe Keil 

*, welche an den bezeichneten Legſchein aus irgenb einem Rechtsgrunde . oh 

u haben, hiermit — ſolche 
innen 3 Monaten 
* 3. Tree, a au —— 82 — —2* Ablaufe — 
—— —————— erklaͤrt werben 
rantfurt a Ni. den 1 1864. "Snvoämt —— 
er Dr. @te HE or” 
Bm. Benbling, Ik, 





Be ntmadı 
Auf Anfurhen wird Hiermit zur —DX —8 —* daß bie f 4 den 
hieſigen Bürger und Häfnermeiſter Johann Daniel Captain Rhio daeie Cr 
—— Flens Som BL. Sciebee iJ durch Beſchluß bes anterfetligten Serie VW 
28: deffelben Monats wieder aufgehoben worden iſt * 


Fun a. M., den 9. Robeuber 1864. FEN pi 
z Denimer, Sk 





Gdbictalladbung. 


ade, welche an bie Verlaffenfihaften nachbenannter Perfonen: 
1) des Auslaufers Jacob Andwig aus Lichtenau, Großh. Bad. Bez.⸗Arts Rhein 


biſchheimn; 
38 EL) rzeſellen Michael Kuifeliaus Schongau, Regier. * Oberbayern; 
des bie. Bürgers und Gerüwplers Garl Ferdinand Berharb ; > 
an Dienftmagd Elife Himmler aus Lauterbach In Heffın; 
Des Apolthelers Ernſt Ferdinand Korfelt aus Türchau, Anis Bittau, In Safer ; 
6) * ——— Johanges Emanuel Fuhr hans aus bangenſelbold, * 
anau In Lur 
—* gt eu An Deo zu machen haben, werben hierdurch aufgefosbert, folde fo 
n bem hiermit 
Donnerfag ven 17. Rovember 1864, Vormittags 9 Uhr, 
anberaumten Termine bahier anzuzeigen, als anfonften die Rahläffe Nr. 4 — 6 ohne 
Siäerheitsleiflung an bie autwärtigen fi) Ieyitimirenden Inteſtat · Etben verabfolgt, bie 


Nahläfle Ar. 1 — 8 aber dem hieſigen Fiscus fiberwiejen werben follen. 
PFranffart a. M., ben 18. October 1864. Si * 
r. Kör 


= _ Dr. 3. —— Aet 


Oeffentliche Sabung. 


Zu dem Rachlaß der am 15. Mai 1864 zu Elm in Kurbeffen, vbenen re 
erg Ehefrau des verlebten hiefizen Bürger und Hanbeldniannes, Eunkon b Fri 
Sup, Eleonore geb. Eyffen, find folgende Mutter«& Hiweflei:Kinder ber E:blafferin nis 
naͤchſte —— berufen, nämlıd: 
1) a. a Schmitt, geb. 6. Mat 1794 zu Königäberg im 
roßberzogtbu u 
| # Be, M — pe wohnhaft * Hohenfolns im 
@ bekannten Aufenthalt 
and Da la en ng KERNE 
nenan . aup! welchen » ober ſonſtige Anſp eu 
nn Rachiap yfche, —— de \ 
ee zu — oder nd ——— * here — one u 
— a. —* den 7. November 1864 VGtadtgericht IL 





rch ner. 


emmeh. Een 7 
— * — und Berleger 3. @, Helgwart. Drut —— in Branfhurt a I, 


2B ‚aniidnsdK G 





Amts⸗Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
"AR 137. Donnerstag den 17. Rovember 1864. 


; Amtliche Belanntmahungen. 


Beloanntmohnng. 

In Gemäßheit Art. 12 der Strafe Prozeg-Orbnung wirb hiermit zur dffentlichen 
Kenniniß gebracht, daß durch Beſchluß je Yppellationd + Berlins vom yi inf kon, 
bie Eröffnung der Affifen bes vierten Quartals 1. 3. auf 

Mittwoch den 14. December, Vormittags 9 Uhr, 


feftgefegt worben if. | 
Frankfurt a, M., den 16. November 1864. Appellatio n8-Gericht. 


Befanntimadung. 
In Gemaͤßheit Art. 190 der Straf-Progeß-Orbnung wird hiermit zur öffentlichen 
Kenntni ah t, daß die Auslooſung der Dienftlifte der Geſchwornen Air das vierte 


Duartal I 
Samstag den 26. November, Vormittags 11?/, Ubr, 
er A ige bes Appellations⸗Gerichts vorgenommen werben wi 4. 


Frankfurt a. M., den 16. Rovenber 1864. 
Der — des Aſſiſenhofs. 


eanrenaub. 








Rovenber 15 —— ohannes en se Oberbreidenbach im Großher⸗ 
— gthum de en, Wittwer, mit Lederhos, Unna Maria, -aus 
eu-Dfenbura im Großherzogthum Heffen. 
"15 |$rommperz, Fridolin, Schneider aus Jungholz im Großherzogthum 
= ben, mit Daligo, Katharina Ghrifiina, aus Grombach im 
G:oßhergogthum Baden, 
. 15 Bfeiff er, Garl Wilhelm, Birger von Mieber-Erlenbah, Schloffer, 
dermalen dahier wohnhaft, mit 34 Anna Catharina, auẽ ſeirch⸗ 
Brombach, im Oroßherzogthum Heff 
nn 15 othgleßer, Hermann, früher Si, — —— hiefiger Bürger 
— aid Ho minden m Im Herzogtum Beau and, mit Baldauf, Anna 
Pepe 3 bes verftorbenen biefigen Bürgers und Aus⸗ 
—8 Bernard & Baldauf, früher vereheliht geweſenen Geiſt, geb. 


chel. 
Frantfurt a. M., den 17, November 1866. Standesbuchführung. 


— ve Same © Sat ebot. 
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Bon Heute an werben bis auf Weiteres im ee jebem Werktage von 2 biß 
+ * —— Looſe Buchenſcheitholz zu 3 Scheilern gegen ben Betrag vom 14 Lreuger bat 
08 a i 
Frankfurt a. M. den 9. November 1864. Sol; Amt. 


Belanutmadung 


1) Die Empfä — 5 — verh = an er 
n ‚verbunden elben ⸗ 
halten haben, die — fiber das Bolsgerb eiftzuldfen unb werben Ahr DR Sol 
mefler nicht aufzuhalten, auch benfelben nicht wiederholte Gänge namentlich durch 
Fortſchicken nad entfernten Lekalltäten“) zu verurſachen. Die biergegen Sandelnden 
haben neben ben pen erwachſenden er ehr zur —* —— noch BB bei» 
zumeffen, wenn elben gegen oran olzgeld ge» 
wünfhte Holz geliefert werden Dot R re ve, — 
2) Die Holzmeſſet find angewieſen, bie erhobenen Holzgelder in angb aren 
Sorten an das Holzamt abzuliefern, kbauen De auch nur ſolche Sorten annehuie 
3) Rur gegen eine Quittung fiber Helzgeld, bie von dem Hetreffenben Holzueſſer 
unterfchrieben fein muß, kann das Holzgeld einkaffirt werben. Gegen Abgabe bes 
Holz: Amtszettels ift Iebiglich der Fuhrlohn zu entrichten. e 
) Auf dem Holz-Amt kann bei ber Beftellung angegeben werben, daß das Holzgeld 
in einer anderen, ald ber für das Abladen des Holzes bezeidineten nung 
abaebolt werben möge. 
Frankfurt a. M., ben 12. November 1864. Holz Ant, 


Betfanntmadung. 
Die Erhebung des Soljgeldes gegen Quittung betreffend. 2 

Den Minzlerfnechten wirb au jeder Holıfabr ein gedruckter Holg-Pimtögettel mitge⸗ 
geben, auf welchem ber Breit ohne dad Meßgeld für «in @ilbert Hol, ber Mämen 
und die Wohnung nad) Straße und Nummer des Empfängers ang’geben find; maurige 
gen Abgabe biefes Holz-Amtözetteld ift der Fuhrlohn zu bezahlen. 

Dagegen kann das Holzgeld nur grgen Quittung bes unterfertigten Anıted, auf 
welcher der Betrag mit dem eßgeld ausgewo:fen fich findet, erhoben werben, was 
wieberholt hiermit unter dem Anſuͤgen bekannt gemadht wird, baß alle Holgempfänger, 
welche, dieſer Vorſchrift entgegenhandelnd, dennoch ohne Quittung oder lediglich gegen 
Abzabe des Holz Amtözetteld zahlen, fit ſelbſt zuzufchreiben Haben, wenn fie für 
und daſſelbe Quantum Holz ben entfprehenben Betrag zum zweitenmäl bezahlen müffen. 

Frankfurt a. M., den 19, November 1864. Hol Amt, 


Sefanutmachung. | 
Der am 7. Juni 1858 für ben biefigen Blirgersſohn Johann Heinih Rubolph 
nah Kurhefſen ausgeſtellte Heimathſchein wurbe angeblich verloren, was indurd zur 
BVerhfitung von Mißbrauch, bekannt gemacht wirb. 

Frankfurrt a. W. ben 9 Movember IRR4 Poltsei-Amt. 


Em brauner Yinfcher, ein gewöhnlicher grauer Humd, ein gratser raubbäriner Winjdyer 
und ein weißer Bologneſer Hunb wurben eingefangen. Die Eigenthbümer werben 
gefördert ſich binnen 14 Tagen anzumelden bei Vermeidung, daß die genannten Hunbe 
als herrenlos behandelt werben. 


Frankfurt a. M., den 7. November 1964 Polizei⸗ Amt. 


— 


| Belawntm ad uing | 
: Merten des Brobbebatfß des hiefigen Anienbataillons ſoll ein Pleferumgsnertiäg ab» 
geſchloſſen werben. 
Bei dem unterzeichneten Amte find nie Bedingungen dieſes Vertrags einzufehen 
und ſchriftliche Lieferungsanerbieten umter ber Auffchrift Brodlieferung für das Frank⸗ 
furter Linienmilitär“ bis zum 30. d. M. verfiegelt einzureichen. 


Frankfurt a. M.,.den 15. Noveinber 1864. Kriege: Zeng-Amt. _ 


efundene Begenftände, 

1 Dienftbotenbudh Gg. Leugner. 1 weißes Srägelchen. 1 Beitfche. 1 Beuaftiefel,-1 feib. 
Umknüupftuch. Biel „I baumm. Tafchentuch. 1 weiſ. Taſchentuch. 1 Notizbuch mit 
Lotterteloos. 1 baummolk, Tiichelchen. 1 PBortemonnate mit wenigem Geld. 1 GBigarren- 
Dfeifhen. 1 Schlöüffel. 4 Schlüffel an einem fchwarzen Band. 1 Schlüffel. 1 Long» 
nette, 1 Sclüffel. 


Krankfurt a. M., ben 16. November 1864. Dolizei- Amt. 


Gerichtliche Befanntmadgungen. 


Ghictallabung. 

Ueber das Bermdgen des Handelsmanns Simon (Samuel) Kahn aus Darmftabt 
bat das ımtergeichnete Bericht heute Concurs erkannt. 

Demmach werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts: 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, ſolche in ber auf 

Montag den 30. Januar 1865, Vormittags 10 Uhr 
anberaumten Tapfahrt vor ber angeordneten BerihtdGommilfion entmeber perföulicdh ober 
burd; einen bevollmächtigten Biefig m Anwalt Ear zu Rellen, auch binfihtlih eines 
etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Wermeibung des Ausſchlufſ⸗ 
fes von ber Maſſe. 
Es wird Beine weitere Ladung erneben, fonbern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 

den AÄcten gekommen ift, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen befannt gemacht werben. Ze 


- Krankfurt a. M., den 14, November 1864. "Stadt-Gericht J. 
Dr, @dtard, Director. 
* | Dr. Diepe, Ser. 





etanntmadbung. 

Die Schuldner des Handelsmanns Eimon (Samuel) Kahn aus Darmfiabt wer⸗ 
den hiermit aufgefordert, bie Kentbigen Beiräze bei Vermeidung nochmaliger Zahlung 
an Riemanden als an ben beftellten Maſſepfleger Herrn Dr. & Kilzer zu entrichten, 

Frankfutt a. M., dert 14. November 1864. tadi⸗Gericht I. a. 
— Dr. Dietze, Sekr. 





er etlanntmadhung. 
Auf Anſuchen wird hiermit zur oͤffentlichen Fenntniß u. daß bie f. 3. über ben 
hiefigen Bürger und —— Te ** we m — ag ” — 
vom 21. October I. J. dur ertigten t8 vom 
—— Mennit. wider ‚aufgehoben worben tft. * — * 
Frankfurt a. M.; den 9, November 1864. Stadt⸗Gericht IL, 
Dr. Demmer, Ser: 


— {8 — 


Me, melden. Geb ımd Iotftige Mnfprhfe an ven Sahlaf, bes un 6, Bonake 
.— e e an den 
1864 verſtorbenen hiefigen Buͤrgers und Handelsmanns, auch erg der 
gerrepräjentation und de StadtsRehnungs:Revifiond:Gollegs, Geora Kerbinand vr % 
und deſſen am 17, April-1881 — Ehefrau Eliſabeihe Euilie Cr 
nette, geb. Harnier zuftehen, haben ſolche 
bei unter — Berichte —— —2—— —9 ** ſein daß bu 
u ’ 
on bie auswärts wohnenbe —— a a ul et leiftung verab⸗ 
ö er 
Frankfurt a. M., ben 11. November 1864. re ren Ik: | 
Dr. Demmer, Serr. 


Edictal-Labung 

Ueber das Vermögen bes bieflzen Bürgers und Säneiers Heinrich Schwarf 
und deſſen Ehefrau Gatharina Sofepha, geb. Nathan, Hat das unterzeichnete Bericht 
heute Goncurs erkannt, 

Demnad werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgenb einem Recht 
grunde Korberungen zu machen Baben, hierdurch vorgeladen, foldhe in ber auf 

Montag den 5. December I, J. 

Vormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber angeorbneten — ———— 
entweder perſbonlich oder durch einen bevollmaͤchtigten hiefigen Anwalt klar zu ſtellen, auf 
—— eines etwaigen Vor ——— zum Protocolle au verhandeln, bei Vermeidung 

Ausſchluſſes von ber 

nn feine weitere Sabung ergeben, jonbern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 

ben de fommen ifl, ber zusjaiup 6 er nicht aufgetretenen Bläubiger in off entlichen 
biefigen — n bekannt gemach 





Frankfurt a. M., den 26. ie 1864. note, Gericht L 
u ee 
| Dr. Ditge, Ser. 
Ladung. 


In Sachen bes Hiefigen Abuofaten Dr. jur. Gar! Haus, Klaͤgers, gegen ben abmefenben 
biefigen Bürger und Meinhänbler Johann Lorenz Weydt, —— Forderung 
von fl. 1328. 14 fr. nebſt Zinſen, Koften und Schaͤden betreffend, wird ber Beklagte, 
Beffen Wufenthaltsort unbekannt ift, aufgeforbert, fig 

binnen fe58 Monaten 

bi bene lag erklaͤren, eine Un Anlage 1. 
— oder ſich ee eibfüer —— "Den nd zwar bieß a dur 
a 
baß ber age e angeno } 

Ki e arg erfannt unb bie ie weile er Berfägungen flatt ber’ Safauation ubialiq 
Gerichtötafel angeſchlagen werben ſollen. 
Frankfurt a. M., den 15. Auguſt 1864, Stadt-Geriht L- 
Dr. Eckhard, Director. 
Dr, Dieye, Ser, 


= 10 = 


Laut Gintrages in dem Hypothekenbuche ber Frankfurter Jubengemeinde vom Jahr 
1810 bat ber biefige Bürger und Hanbeldmann Michael Mofes Bing an ben Hiefigen 
Hemer Nathan 256 Levy und befien Erben am 17. September 1810 eine Viertel 

Interbehaufung No. 65 (LXV) in ber Yudengaffe, zum Hinteren Pflug genannt, um 
bie Summe von fl. 154 bes 24 fl. Fußes zum 2. Inſaß verpfänbet, welche Summe 
— oe 17. September 1810 und von da au mit meflentlich fl. 25 zurückbezahlt 
werben follte, 

Nach Angabe des Erben vorerwähnten Schulbners, Jacob Bing zu Paris, ift ah 
Schuld im Jahre 1813 völlig getilgt worben, jebod die Generalquittung, fowie bie 
copia authentica des ertheilten Inſatzbriefes verloren gegangen. 

Nachdem nun bie bier wohnhaften Miterben des Nathan Löb Bevy, alias Föwenid 
fi mit der Loſchung ber Hypothek einverftanden erflärt haben, von ben zu Galifornten 
wohnhaften Enkeln des Nathan Löb Levy aber, nämlih ber Ehefrau des Kaufmanns 
Reinharb Brotbers, Rofo, geb. Oppenheim, der Ehefrau bes Raufmannes Mayer Ehrlich, 
Gäcilie, geb. Oppenheim nnd der unverheiratheten Anna Oppenheim zu San Franc'dco 
die Einwilligung zur Loͤſchung nicht beigebracht werben konnte, fo werben biejelben 
biermit auf Antrag bes vorgenannten Jakob Bing öffentlich aufgefordert, fich über die 
behauptete Heimzahlung bes erwähnten Gapitols 

binnen A Monaten 
anber zu erflären bei Vermeidung, baß angenommen werbe, baffelbe fet zurückbezahlt 
unb fie willigten in bie Loſchung ber Hypothek ein. 

Zugleich werben Alle, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an bie copia authentica 
bes über die Verpfändung fraglicher Viertel Hinterbehaufung erteilten Inſatzbriefes 
irgend weldhe Anfprüche zu haben glauben a dieſelben in gleicher Frift bei 
dem unterzeichneten Amte geltend zu machen, bei Vermeidung, baß biefe Originalaus« 
fertigurg für kraftlos und erlofchen erklärt werben ſoll. 

Franffurt a. M., 8, Auguſt 1864. Stadt-Amt L 

. Dr. Diehl. 

Dr. Wenbling, Act. 


Edbictalladbung. 

Ueber das Vermögen bes Hiefigen Bürgers und Handelsmannes Johann Ehriftian 
Saspar Daniel Eberhard Petermann (früher in Firma E. Petermaun) und des geweſe⸗ 
nen Procuriſten biefer Firma des hiefigen Permilftoniften Abraham Schönmann hat das 
unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 

Demnad werden Alle, welhe an biefe Gemeinſchuldner aus irgend einem Redhtd« 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in ber auf 


Montag ben 16. Januar 1865, Vormittags 10 Uhr, 


anberaumten un vor der angeorbneten Gerichtd- Commiffton entweder perfönlid) 
oder durch einen bevollmädtigten hieſtgen Anwalt Far zu ftellen, auch hinfichtlicy eines 
—— * ugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausſchluſſes 
von der Maſſe. ur 3 
Es wird feine weitere Labung ergehen, —— nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben Acten —— iſt, der Ausſchluß ber nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 
Frankfurt a. M., ben 21. October 1864 Stadt ⸗Gericht 1 
ne Dr, Edhbarb, Direktor. 
0.08 ıÜ - Dr. Diepe, Seh, 


m — 


Deffentlide Ladung. 


daut Vefeinigung ber hieſtgen Lransferiptions- und O — in des RL 
pothefenbucge ber jübifchen Gemeinde die Hälfte eines — 
zum rothen Apfel dem hieſigen ———— Di du m 
Krönfe, geb. arte, zugefcärieben und mit einer Hypothel ton fl. 825 zu — * F 
StättigfeitSvertvambten Cazarus David Wohl und der dimerleſſenen es 
Wolf David Wohl, Merle Wohl, belaſtet. Die andere Hälfte des —— Vorder 
in dem Transferiptionsbuche gegenwärtig noch auf feinen Namen eingetragen. 
58 ift nun / einigermaßen befcheinigt, daß 
1) die bem Herz (Löb) Mainz und befien Ehefrau, Krönle, geb. Barbe ee a nn 
Härfte bei Theilung ihrers Machlaffes ihrer Tochter Röschen (Megine) 
bes hieſt ſen Bürgers und Elimentarlehrer® Jſaak Mayer zugefällen ; 
2) bie baranf eingetragene Hypothek In Folge eingettetener Werjährung etloſchen unb 
3) die erwähnte, noch Miemanden zugefchriebene Haushälfte von bein verftorbenen Gar 
muel Herz Mainz, ſodann von deſſen Sohn, dem berfiorbenen Abraham Mainz befeffen 
werben ift, und nummehr von ben Abraham Mainz'ſchen Erben, nehmli dem hieſigen 
Bürger und Hanbeldmann Michael Samuel Mainz befcfjen wird. 

Da nun aber rechtögenügenbe Nachweiſe weder über bie erhobenen Eigenthumsanſprüche, 
noch über bie behauptete Erlöſchung ber Argegebenen Hypothek beigebracht werben können, fo 
werben auf Antrag der Intereffenten Alle, welche an das bezeichnete Vorderhaus, bezirhentlid 
an bie auf deſſen einen Hälfte haftende Hypothek und bie über dieſelbe ausgeſtellte copia auth. 
Anfprücde zu machen haben, aufgeforben, ſolche 

vor be 21. Sanuar 1865 
geltenb zu machen — zu ER baf 
I, die Transferip ion» und Hypothekenbehörde beaufiraxt werbe; 
a) tie bermalen auf —* Namen ber Herz Mainz'ſchen Eheleute eingetr Halfte 
des Worberhanfe® Nr. 49 der Ehefrau des biefigen Bütgers und atlehrert 
Iſaak Mayſv, Röschen (Regine), geb. Mainz, —— 
bie barauf haftende Hypothek von fl. 825 zu Id $ 
bie noch auf feinen Namen eingetragene Hälfte * Vorderhauſes dem Michael 
Samuel Mainz zuzuſchreiben, 
und oußerbem 
Il, bie copia authentica der fraglichen Hypothek für kraftlos erflärt oe 
Frankfurt a. M., den 21. October 1864. Stadt-Geridt U. 


Ki — 
Dr, Dimmer ‚Ger. 
Deffentlthe Sabung. 


Alle, nein Gel unb fonfti m—_.. —* Rachlaß der am 3. September 
1864 ittwe d d Handelsmanus ve Babat: 
——— * rer "ten | ſolche * 


e zem * er 186 
t tem ð dhte or fein, d Br 
——— a ——— —R meine —— dr 
verabfolgt werbe. ee: 
nic ‘9 Dr wer Oktober 1844. 8 tee 


Kirchner. 
re ? Dr, Demmer, Ser, 


- HN — 


ftentitde Labunyg 

"Die Reg Begenfgaft in — Bew. 6’Ro. "5, 2 Witt. SO REG. 63 Sch. Acer Allat⸗ 
menbldo® iſt im mb Zuſchreibbuche ber Bemeinbe Niederrab unter Eigenthumbbeſchroͤn⸗ 
ben f ben Namen von Garl Philipp Sauerader in Niederrad zugefchrieben, 

amtlichen Lränbferiptionsbuthe aber nicht eingelra, en. 
Idem burch Decret heB Sſobigerichts I vom 28. September 1864 ber Hlefigen Yandı 
* en und Zahn bie Rechte am vorſtehendem Grundſtücke, ſoweit fie den Carl Phi- 
— — Eheleuten — in Jaſatzklagſachen zuerkannt worden find, werben auf 
Antrag genannter Handlung Ale, melden Gigentfums» ober fonflige Anſprüche am dieſem 

Grunbftüde. zuftehen, —— ſolche 


innen vier o 
bei dem unterzeichneten Amte geltend zu machen oder ya — fein, daß ſonſt ba® bezeich⸗ 
nete Brundftüd auch in dem amtlichen Transſeriptionshuche von Nieberrab auf den Namen von 
* — — beziefungsweife tie hieſige Danblung ( CEyſſen und Zahn wmarläriten 
Frankfurt a. M., den 1. November 1864. Sandjuftigedimt, 
Dr. be Bel 
Dr. @iar, Act 


Edbictallabung. 


‚Ueber das Vermögen bes Bi Bürgers und Handels 8 Peter 
— (Firma P. 5 Dina m das Bere Jura Gericht * ai 
‘ —— — werden Alle, welche an dieſen Gemeinſchuldner aus ge einem Rechte: 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in auf 
Montag den 9 Januar 1865, 


Vormittags 10 Uhr anberaumten Tagfahrt vor ber an eorbneten GertihtdsGoinittffion 
entweder perſonlich oder durch einen bevollmädhtigten Biefigen Anwalt Far zu Pas 
2 hinſichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, be Ver: 
ung des Ausfchluffes von der Maſſe. 
— — keine ae ere —— —* ſondern nur, nachdem die rich zu 
ichen 


elommen tft, der Ausſ ex nicht nigpireimen Gläubiger 
ern bekannt gemacht wu ba 
—— a. M., den 19, October 1864. Stadt ⸗· Gerich 


Dr. — — 5 


? Deffentltde Labung. " 
urttle, welchen Erb« und ſonſtige Anfpriiche an ben Nachlaß des am 29, Septeniber 
1864 — *— — Bitgurs und Handelsmanns Benjamin Jacob Outurann 


ei untergeiignet Gi F —— ——— ne u ſein, b k 
b netem te * ungsm me ober gew e 
Nachla ß an —** ** —— —S——— INC Sicher lei⸗ 
——— Dh BI, Oitsher 1064. Stabt-Bericht IL, 
Bro : X FE re B Rirdner. an. x 


Se .— rn » . “ 
j M . T u z e 
Ju © tum m mr et mil mern) .b k meint due 


zer 
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effentlige Jabun 

Alle, welchen Erb⸗ — ſonſtige Anfprüche an ben Nachlaß bes am 24. October 1864 
verflorbenen erg Buͤrgers und Spezereiträmers Johann Nicolaus Hartmann zus 
ftehen, haben ſolche 

vor bem Bl. December 1864 

bei unter —98 Gerichte orduungsmäßig anzumelben ober gewärtig. zu fein ir 
—* Na an ben auswärtigen Teſtaments⸗Erben ohne Siherheitblei ung verab 
werbe, 


Frankfurt a. M., den 31. October 1864. | ——— II. 
er. 
Dr. DIR Gerr. | 


. bietallabung. 
Ueber das Vermögen 4 en Bürgers unb Sinbelsmanne Davib Abraham 
— ——— in Firma „D. A. Friedberg“, at das unterzeichnete Bericht heute Con⸗ 
Demnach werben Alle, welche an biefen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch —— ey foldye in ber auf 
Montag den 28. November L. J., Bormittags 10 Uber, 
— Zapf rt vor ber — ðerichts Commijflon entweder —— 
ober durch. einen bevollmaͤchtigten hieſigen Anwalt klar zu ſtellen, auch —— ein 
a. — zum Protocolle zu verhandeln, bei ermeibung bes Kusieluffes 
von 
Es wird Feine weitere Labung ergeben, fonbern nur, nachdem bie ge re Ai 
ben Acten gekommen if, ber Bus ber "nicht aufgetretenen Glaͤubiger in 5 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 
Frankfurt a. M., den 28. September 1864. Stadt-Gericht I 
Dr. Re, ard, Director, 
Dr. Die pe, Secr. 





Edictalladung. 


Ueber das Vermögen bes hieſigen Bürgers und Gaſtwirths Louis Schäfer hat 
bas unterzeichnete ng heute Goncurs erkannt, 

Demnad werben Alle, welche an diefen Gemeinſchuldner aus irgenb einem Rechts— 
grunde ... u machen — hierdurch vo — ſolche in der auf 

Montag den 12. December l. J. Vormittags 10 Uhr, 

anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten Berichtö-Gommij n entweber perfönlich 
oder bur a evollmächtigten — Anwalt klar Mi ftellen, auch hinſichtlich eines 
etwaigen * grechtes zum Protocolle zu verhandeln, be i Vermeidung bes Ausichluffes 
von der Mafle. 

Es wirb feine weitere ie rg ſondern nur, nachdem bie g enwärtige 
au ben Acten gelommen —— ſchluß u nicht aufgetretenen Gläubiger. in dffent« 

ds un gema 


ichen biefigen Blättern t werben, 
Frauffurt a. M., den 28. September 1864. Stadt⸗Gericht L 
Dr, Edharb Director... 
Dr, Diepe, Sen. 


——— ——— — — 
deraatwectuqer Mebasinn un Berger 3. ©, Dalgwast.— Drud ven J. VNStreus in Fraucqurt a. IR, 


Amts-Blatı 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpfärtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 138. Samstag ben 19. November 1864. 


a 


Amtliche Belanntmachungen. 


Bekaunntmachung. 


Aus Auftrag hohen Senates hieſiger freien Stadt wird nachſtehend die durch Senats- 
Beſchluß vom 13. October 1863 genehmigte neue Begräbnig-Ordnung der chriſtlichen Ger 
meinden in Frankfurt und Sachſenhauſen unter dem Anfügen befannt gemadht, daß bie 
Begräbniß-Ordnung vom 6 Zumi 1828 

ſ. Amtsblatt No. 47 v. 12, Juni 1828 
aufgehoben ift, 
anffurt a. M., den 25. October 1864. 


Stadt:Kanzlei. 


Begräbnig-Drönung 
der chriftlichen Gemeinden 


Frankfurt und Sachſenhauſen. 


J. Abſchnitt. 
Feitung des Begräbnißweſens. 


81. 

Der Gemiſchten Kirchen- und Schul⸗Commiſſion ſteht verfaſſungsgemäß das Oberauf⸗ 
ſichtsrecht in allen Begräbnißſachen der chriſtlichen Confeſfionen zu. 

Die Leitung des ganzen Begräbnißweſens, die Verwaltung, Beauffichtigung und In⸗ 
ſtandhaltung der zu Frankfurt und Sahfenhaujen belegenen chriſtlichen Friedhöfe und ihrer 
Anlagen iſt der geſetzlich angeordneten Kirch- und Friedhofs Commiſſion übertragen, welche 
zu dieſem Zwecke ein Amtslocal unterhält. 


— 1714 — 
S 2. 

Die Kirch- und Friedhofs-Commiſſion hat alle Anordnungen zu erlaflen und Ber 
fügungen zu treffen, die ihr zur Ausführung diefes Auftrags erforderlidy erſcheinen. 

Die Kirch- und Friedhofs-Commiſſion beftcht aus neun Mitgliedern, worunter die drei 
chriſtlichen Confeſſionen vertreten und, wo möglich, zwei zu Sadjenhaufen wohnende Mit: 
glieder fein follen. 

Wählbar find mır Hiefige Bürger, und befleiden diefelben ihr Amt unentgeltlich. 

88 

Die Wahl eines Mitgliedes der Kirch- und Friedhofs-Commiſſion findet durch Hoben 
Senat ftatt, weldyem die ftändige Bürger-Nepräfentation zwei hieſige Bürger auf Antrag der 
Kirch- und Friedhofs-Commiſſion vorſchlägt. Das erwählte Mitglied wird von dem zeitigen 
——— der Gemiſchten Kirchen- und Schul-Commiſſion in Pflichten genommen 


84. 
Die Kirch- und Sriedhofs-Commiffion erwählt alle drei Jahre * Stimmenmehrheit 
aus ihren Mitgliedern einen Vorſitzenden und einen Stellvertreter für den Verhinderungéfall, 
weldhe die Commiffion nad) Außen zu vertreten haben. 


85. 

Die Kirch- und Friedhofs-Commiſſion ſtellt das geſammte für das Beerdigungsweſen, 
die Verwaltung und Beaufſichtigung der Friedhöfe erforderliche Perſonal an, und iſt ihr 
dasſelbe unmittelbar untergeben. Die Obliegenheiten der Bedienſteten werden durch beſondere 
Inſtructionen feſtgeſtellt, auf welche die Angeſtellten bei ihrem Dienſtantritt von der Kird— 
und Friedhofs-Commiſſion in Pflichten zu nehmen find. 


& 6. 
Der Kirch- und Friedhofs-Commiſſion zunächſt untergeordnet ift der Actuar, welchem 
die Deforgung der laufenden Gefchäfte, die Ausführung der Aufträge und Sepatäfte der 
Kirch⸗ und Hriedhof6-Commiffion, jowie die Imfpection der Friedhöfe ‚obliegt. 


Sein Wirfungsfreis wird dur deſſen Inftruction näher beftimmt, auf welche berfefbe 
von der Kirch und Friedhofs-Commiffion in Pflichten zu nehmen ift. 


Dem Actuar find die nöthigen Hilfsbeamten und ein’ Amtsdiener beizugeben. 


8:7, 
Die Ausgaben des laufenden Dienftes werden aus den Einnahmen der Kirch- und 
Friedhofs⸗Commiſſion beſtritten. Zu außergewöhnlichen bedeutenderen Ausgaben iſt die Br 
willigung der Gemifchten Kirchen und. Schul-Eommiffion einzuholen. 


88. 
Die Kirch- und Friedhofs-Commiſſion hat jährlich über Einnahmen und Ausgaben, ſo 


wie auf Erfordern über den Gang ihrer Geſchäfte ausführlichen Bericht an bie Gemiſchtt 
Kirchen: und Schul⸗Commiſſion zu erſtatten. 











— 175 — 


u. Abſchnitt. 
Vou-den Sriedhöfen. 
A. Allgemeine Beftimmungen, 


89. 

Der Verwaltung und Beauffihtigung der Kirch- und Friedhofs-Commiſſion unterliegt 
der St. Peterskirchhof, fowie der vor Frankfurt und der vor Sachſenhauſen belegene Friedhof. Von 
diefen Friedhöfen dienen die beiden letteren Lediglich als Begräbnißftätten für Angehörige 
riftlicher Konfejjion, während der St.-Peterstirhhof in Gemäßheit Senatsbeſchluſſes vom 
1. December 1825 überhaupt zu Beerdigungen nicht weiter in Benutzung genommen werden 
darf und bis zum Jahre 1925 außer jeder Verwendung zu bleiben hat. 


J 8 10, | 
Die Friedhöfe umfaffen 
a. Allgemeine und 


b. Eigenthimfic zu erwerbende VBegräbnißftätten, ſodann: 

c. Ein Leihenhaus behufs Aufbewahrung und Beobachtung zu beerdigender Leichen 
nebft den zwecentjprechenden Yocalitäten zur Bewachung derfelben und zur An- 
ftellung von Wiederbelebungsverfucen; 

d. Die für den Friedhofs-Auffeher und für das weiter zur ftändigen Beauffihtigung 
anzuftellende Perſonal erforderlihen Wohnungslocalitäten, 

8 11. 
Die Anweiſung der allgemeinen und eigenthümlich zu erwerbenden Begräbnißplätze iſt 
lediglich Sache der Kirch- und Friedhofs-Commiſſion. 
812. 

Zur ſpeciellen Ueberwachung der Friedhöfe, ihrer Grabſtätten, Anlagen und der Leichen— 
häufer, ſowie zur Aufrechthaltung und Befolgung der bezüglichen Geſetze und Ordnungen 
wird das entſprechende Perſonal von der Kirch- und Friedhofs Commiſſion angeſtellt und auf 
beſondere Inſtructionen verpflichtet. 


B. Beſondere Beſtimmungen. 


1. Allgemeine Begrübnißplätze. — 
$ 13. * 
Das von der Kirch⸗ und Friedhofs-Commiffion zu allgemeinen Begräbnißplätzen beſtimmte 
Friedhofsgelände enthält Begräbnißitätten: 
a. für Leichen Erwachſener vom 15. Yebensjahre an, 
b. für Leichen größerer, und 
e. für Yeichen Heinerer Kinder. 
8 14, 
Dieſe DVegräbnißftätten mit einem alffeitigen Zwifchenraum ‚non einem Schuh Breite 
werden in Reihen mit fortlaufender Nummer eingetheilt und im dieſer Folge ohne Unter— 
brechung zu Beerdigungen verwendet. 


— 106. — 


8 15. 

Die Errichtung von Denfmalen und Juſchriften ift nur vorgängiger Genehmigung der 
Kird und Sriebhof8-Commiffion und gegen Reverſirung geftattet, und ein hierauf gerichtetes 
Gefud unter Vorlage der Zeichnung in doppelter Ausfertigung auf dem Amtslocal vorzulegen. 
Die Errichtung von hölzernen Kreuzen kann unter Beobachtung der in dem bezüglichen Regu- 
lativ enthaltenen Vorfchriften ſtatthaben Denkſteine oder Kreuze oder fonftige monumentale 
Verzierungen der Gräber, welde gemauerte Fundamente bedürfen, find auf dem allgemeinen 
Begräbnißplätzen ebenfomwenig jutäftio als eine Einfriedigung. 

Die Ausſchmückung der Gräber durch Anpflanzung iſt nicht nur gejtattet, fondern fol 
im Gefammtintereffe der Friedhofs-Anlagen t unfichft befördert werden, wobei jedoch die Ver- 
ordnung über Bepflanzung von Gräbern zu beobadıten ift. 

ö $ 16. 

Ausnahmsweife wird die eigenthümliche Grwerbung von bereits zur Beerdigung ver- 

wendeten Begräbnißftätten unter nachſtehenden Bedingungen geftattet : 
a, gegen Nachweis verwandtihaftliher oder freundjchaftlicer Beziehungen zu dem 
Verftorbenen oder dort Beerdigten Seitens des darum Anfuchenden, 
b. gegen Entrihtung der Tare von Einhundert Gulden für Gräber von Erwadjenen 
‚und von Fünfzig Gulden für SKindergräber, 
e. daß ein anderes Recht, als daß die angefauften Grabftätten nicht weiter zu Be 
erdigungen bemutt, jedoch diefelben mit zmecentfprechenden Momimenten und An 
pflanzungen verjehen werden dürfen, durch den Ankauf nicht erworben wird. 


8 17. 


Die Wiederverwendung der allemeinen Begräbnißſtätten ift nad Ablauf von 20 Fahren 
vom Tag ihrer Verwendung an geredjnet, zuläffig. 


2. Familien-Begräbnißftätten. 
A. Frei oder an der Umfaffungsmauer belegene. 
8 18. 

Die Kirch: und Friedhofs-Commiffion wird zur eigenthümlichen Erwerbung, ſowohl für 
einzelne Berfonen als für ganze Familien, freiliegende oder an ber Umfaſſungsmauer des 
—2* belegene Begräbnißſtätten beſtimmen. 

819. 


Dieſe Begräbnißſtätten werben käuflich von der Kirch und Friedhofs-Commiſſion er- 
worben, und wird hierüber eine Legitimationsurkunde mit beigefügtem Riſſe des betreffenden 
Friedhofsbezirks ausgefertigt. 

ieſe Urkunde enthält, unter genauer Angabe des Namens und Standes des Erwerbers, 

des Flächengehaltes und Preifes der Begräbnißftätte, die beiderfeitigen Rechte und Pflichten 
Betreff diejes Eigenthumserwerbes, nämlid): 

a. Dem Gigenthümer einer Begräbnißftätte wird die Befugniß ertheilt, fi, feine An- 
gehörigen umd Freunde, hriftliher Confeffion, auf derfelben beerdigen Ay 

b. Nur gegen Bejheinigung des in den Negiftern Hierzu Legitimirten wird die Er— 
laubniß zur Beerdigung daſelbſt ertheilt. 

c. Nad) dem Tode des Eigenthümers geht dejjen Recht an die Begräbnipftätte auf Den- 
jenigen itber, welchem er fie lettwillig vermacht hat, oder auf feine ſämmtlichen Teſta— 
ments- oder Intejtät-Erben, die fich jedoch in fürzefter Frift uach dem Ableben ihres 
Erblaſſers darüber zu verftändigen und bei der Kirch- und Friedhofs-Commiſſion die 
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gehörige Anzeige zu machen haben, wer von ihmen Miteigenthümer zu bleiben ge: 
fonnen ift umd wer für die Zukunft die Erlaubniß zu Beerdigungen zu ertheilen 
hat. Auf diefe durch die erforderlichen Nachweiſe des Eigenthumsübergangces zu 
unterftügende Anzeige wird dann die Begräbnißftätte gegen die zu entrichtende Ge— 
bühr umgefchrieben. 

Zahlreiche Familien haben eine, oder (wegen Verhinderung) zwei Perfonen 
unter 31 zu ernennen, welche die Erlaubnißſcheine ausſtellen und in allen Fällen 
mit der gedachten Behörde verhandeln. 

d. Es können auf der Begräbnifftätte Monumente errichtet werden, jedoch nur, nach— 
dem deren Zeichnung nebſt Grundriß in doppelter Ausfertigung Krater und ges 
nehmigt worden ijt. 

e. Der Eigenthümer einer Begräbnißftätte muß die auf folder befindlihen Monus 

mente, ſowie Anpflanzungen, in gutem Stande erhalten. 

. Bei Veräußerung einer Begräbnißftätte muß davon Die gehörige Unzeige bei der 
Kirh- und Friedhofs-Commiffion gemacht werden, damit die Umſchreibung gegen 
Entrihtung der Gebühr vorgenommen werde. 

g. Das Recht auf eine Begräbnißftätte dauert fo lange, al8 diefer Friedhof zum all 
gemeinen Begräbnißplatz beftimmt fein wird. 

h. Sämmtliche Rechte und PVefugniffe an einer Begräbnißftätte und ihren Zubehörun- 
gen erlöfchen, jofern der Eigenthiimer derjelben oder defjen Rechtsnachfolger in dies 
jem Eigentbum vorftehenden Beitimmungen sub ec und e nicht oder nicht vollftändig 
Genüge geleiftet haben, und zwar nad) Ablauf von 5 Jahren von dem Tag der 
Seitens der Kirch- und Friedhofs-Commiffion erfolgten Mahnung. Es fteht jedoch 
den Eigenthümern zu, die Verjährung ihrer Rechte und Befugniffe dadurd zu um« 
terbrechen, daß fie innerhalb 5 Fahren ihre Verbindlichkeiten sub e und e erfüllen, 
auch der Kirch nnd Friedhofs-Commiſſion die inzwifchen ihrerfeit8 auf die Unter— 
haltung der Begräbnißftätte verwendeten Koſten erfegen. 

Die Urkunde ift mit einem Stempel, fowie den Unterfchriften zweier Mitglieder und 
des Actuars der Kirch» und Friedhofs: Commijfion und dem beigedrudten Siegel der Letz— 
teren zu verfchen. 

ie Tare für die Urkunde incl. Stempelgebühr beträgt fl. 3. — 


$ 20. 


Das Eigentum an einer oder mehreren Begräbnißftätten kann unter Lebenden in feiner 
anderen Weife, als durch Ceſſion Eeitens des oder der Gigenthümer, übergehen. 


g 21. 


Im Falle der Veräußerung. des Cigenthumes oder des Ablebens des Eigentümers hat 
die LE ber Begräbnißftätte auf jeden neuen Cigenthümer gegen Entridtung einer 
Gebühr von fl. 2. — unter Vorlage der den Eigenthumsübergang nachweiſenden Urkunden 
ftattzufinden, 

Das desfalljige Geſuch ift mit deu erforderlichen Nachweiſen in möglihft kurzer Friſt 
zu ftelfen, da eine Beerdigung oder auch nur die Errichtung eines Denkmals oder dgl. auf 
—— eigenthümlich erworbenen Begräbnißſtätte bei ſtattgehabtem Wechſel in der Perſon des 

Eigenthuͤmers vor erbrachtem Nachweiſe der Berechtigung des oder der neuen Eigenthümer 


nicht zuläſſig iſt. 


* 


822. 
Für freiliegende Begräbnißſtätten ſind für den Flächengehalt von je 28 Quadratſchuh 


Mi — 


fl. 50. —, für an ber Umfaffungsmauer belegene Begräbnißftätten überdies noch neben biefem 
Flächengehalt je fl. 5. 30 fr. für den laufenden Schuh, als Antheil an den Errichtungskoſteu 
der Mauer, zu vergüten. 


$ 23. 


Die Berihtigung des Kaufpreifes hat vor Ausfertigung der Ligitimationsurfunde über 
den Eigenthumserwerb und bezw. vor ftattfindender Beerdigung zu gefchehen. 


8 24. 


Die Verwendung eines eigenthümfich erworbenen Begräbnißplates ift jo lange geftattet, 
als Raum hierzu vorhanden, und kann derjelbe überdies nad Ablauf von 20 Jahren von dem 
Eigenthümer in Wiederbenugung genommen werden. 


B. Grüfte. 
8 25. 


An dem Dftende des Frankfurter Friedhofes find unterhalb des dortſelbſt Hinziehenden 
— — ausgemauerte Beſtattungsorte, ſ. g. Grüfte, zur eigenthümlichen Erwerbung be— 
immt. 


826. 


Eine dieſer Grüfte bleibt zur Aufnahme ſolcher Leichen, namentlich Fremder, vorbehalten, 

egen deren ſofortige Beſtattung Bedenken irgend welcher Art obwalten, ober über deren 

eitertrangport erſt fpäter Beitimmung getroffen werden foll. . Soldye Yeichen Fönnen gegen 

—— einer Gebühr von fl. 50. — bis zur Dauer eines Jahres in der Gruft beige- 
etzt werden 

“ Der Kird und Friebhofs-Commiffion bleibt es jedoch überlaffen, diefe Zeitdauer zu 
verlängern. 

8 27. 


Die über den ———— freiliegender, resp. an der Umfaſſungsmauer belegener 
Familienbegräbnißſtätten, ſowie über die hieraus entſtehenden Rechte und Verpflichtungen, in 
den 88. 19—21 inel. enthaltenen Beſtimmungen find auch bei dem Eigenthumserwerb von 
ri maßgebend. Die Rechte und Pflichten aus dem Erwerb einer ſolchen Gruft find 
olgende: 
. a. Dem Eigenthümer einer Gruft wird die Befugniß ertheilt, fich, feine Angehörigen 
und Freunde, hriftficher —— in dieſelbe beiſetzen zu laſſen, fo lange hierzu 
Raum in derſelben vorhanden ſein wird. 
b. Nur gegen Beſcheinigung des in den Regiſtern hierzu Legitimirten wird die Er— 
laubniß zur Beiſetzung ertheilt. 
ce. Nach dem Tode des Eigenthümers geht deſſen Recht an der Gruft auf denjenigen 
über, dem er ſolche lewtwillig vermacht hat, oder auf feine ſämmtlichen Teftaments- 
oder Inteſtat-Erben, die fich jedoch im Fürzefter Frift nad) dem Ableben ihres Erb- 
lafjer8 darüber zu verftändigen und bei der Kirch- und Friedhofs-Commiffion die 
gehörige Anzeige zu machen haben, wer von ihnen Miteigenthämer der Gruft zu 
bleiben gefonnen ift, und wer für die Zukunft die Erlaubniß zu Beifegungen in 
diefelbe zu ertheilen hat. Auf diefe, durch die erforderlichen Nacweie des Eigen- 
thumsslleberganges zu unterftütende Anzeige wird dann die Gruft gegen die zu 
entrichtende Sebühr umgefchrieben. Zahlreihe Familien haben eine, oder (megen 
Berhinderung) zwei Perfonen unter fi zu ernennen, welde die Erlaubnißſcheine 
ausjtellen, und in allen Fällen mit der gedachten Behörde verhandeln, 
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» &8 können über einer Gruft Monumente errichtet werden, jedoch nur, nachdem de— 
ren Zeichnung nebſt Grumdriß in doppelter Ausfertigung vorgelegt und genehmigt 
worden ift. Eine Beengung oder Behinderung des freien Durchganges durch den 
über die Grüfte hinzichenden Bogengang darf weder hierdurch noch durch fonjtige 
Ausſchmückung der Gruft ftattfinden. 

e. Der Eigenthümer einer Gruft muß folde in immerwährender Bau- und Befferung, 
fowie die daran angebradten monumentalen Verzierungen oder fonjtigen Aus— 
ſchmückungen ftets in gutem, reinlicden Stande erhalten. 

. Bei —— einer Gruft muß davon die gehörige Anzeige bei der Kircdh- und 
Friedhofs-Commiffion gemacht werden, damit von folder die Umſchreibung gegen 
Entrichtung der Gebühr gefchehen könne 

g. Das Eigenthumsreht an einer Gruft dauert fo lange, als biejer Friedhof zum 

Begräbnißplag beſtimmt fein wird. 
h. Sämmtliche Rechte und Befugniſſe an einer Gruft und ihren Zubehörungen er 
löfchen, fofern der oder die Eigenthümer derfelben oder deren Nechtsnachfolger in 
diefem Eigenthume vorftehenden Beitimmungen sub c und e nicht oder nicht voll« 
ftändig Genüge geleiftet Haben, und zwar nad Ablauf von 5 Jahren von dem Tag 
der Seitens der Kirch- und Friedhofs-Commiffion erfolgten Mahnung. Es fteht 
jedoch den Eigenthümern zu, die Verjährung ihrer Rechte und Befugnifje dadurch 

zu unterbrechen, daß fie innerhalb diefer fünf Fahre ihre Verbindlichkeiten sub c 

und e erfüllen, aud) der Kirch- und Friedhofs⸗-Commiſſion die inzwifchen ihrerfeits 

auf die Unterhaltung der Gruft und deren Zubehörungen verwendeten Koften erfegen. 


828. 
Der Kaufpreis einer Gruft beträgt die Summe von fl. 987. 30 Er. Hiefiger Währung. 


3. Peihenhänfer. 
8 29. 


Eowohl auf dem Frankfurter als auf dem Sadjjenhäufer Friedhofe find geeiguete Lo- 
falitäten zu unterhalten, in welchen Leichen zur Beobachtung aus fanitätspolizeilihen Grün- 
den, oder zur einftweifigen Unterbringung überhaupt, unentgeltlid aufbewahrt werden lönnen 

$ 0. 


Die Ueberwahung der Feihenhäufer und der im diefelben verbrachten Leichen liegt dem 
Friedhofs-Auffeher fpeciell ob, und find überdies für den Dienft in denſelben die erforder- 
lichen Wächter zu beſtimmen. 


Eu 


— — 


831. 


Die Localitäten für zur Beobachtung — Leihen find von dem Aufbewahrungs- 
ort folcher Leichen, über deren Zuftand als Solche Fein Zweifel obwaltet, forgfältig zu tren- 
nen, mit einem Wächterzimmer in Verbindung zu fegen, und überhaupt mit allen den Vor— 
fihtsmafregeln zu verfehen, welche das fofortige Erfennenlafjen eines Scheintodten, ſowie die 
Wiederbelebungsverfuche und zweddienlichfte Unterbringung und Verpflegung deſſelben ermög- 


lichen. 
5 Ss 32. 


Die Anwefenheit einer zur Beobachtung in das Leichenhaus beigeftellten Leiche bedingt 
bie ._. Anweſenheit des Friedhofs-Aufichers auf dem Friedhofe, fowie eines Wächters 
bei Tag und Nacht in dem Wächterzimmer. 
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Tie Beerdigung einer folchen Leiche darf nur nad) Ablauf von drei Nächten feit erfolg: 
tem Tode und Eintritt unzmweideutiger Verwefungsfpuren erfolgen. 
$ 33. 


Die Beiftellung von Leichen in dem Yeichenhaufe kann allein auf polizeiliche oder ärzt- 
Zen ftattfinden und können nur in Särgen befindliche Yeichen darin aufgenommen 
werden 


834. 

Die Einrihtung der Leichenhäuſer jelbit, der Dienft des Friedhofs-Aufſehers und der 
Wächter in denfelben werden durd die Yeihenhaus-Drdnung, die Inftructionen des Fried: 
hofs-Auff ehers und des Yeichenhaus-Wächters beftimmt. 

4. Wohnungen der Friedhofs-Aufſeher. 
8 35. 

Auf den beiden Friedhöfen vor Frankfurt und Sahfenhaufen find im möglichſt naher 

Verbindung mit dem Leichenhaufe geeignete Wohnungslocalitäten für die fFriedhofs-Auffcher, 


fowohl zur Ermöglichung fteter Ueberwachung beigefegter Yeichen, al8 ber Beerdigungen jelbft 
und der Friebhofs:Anlagen überhaupt herzuftellen. 


III. Abichnitt. 
Das Beerdigungswefen. 
$ 36. 


Das Begräbniß eines Verftorbenen wird durd) das Actuariat der Kirch: und Friedhofe- 
Commiffion auf Unzeige des betreffenden Leichen-Commiffärs, unter Nachweis der gefchehenen 
" Anmeldung bei der Standesbuchführung, angeordnet. 


$ 37. 


Leihen, die nicht in das Leichenhaus verbracht „werden und beren Beerdigung wegen 
vorgefchrittenen Verweſungsproceſſes oder wegen Section auf ärztliche Beantragung von dem 
Polizeiamte nicht früher geftattet worden, dürfen in feinem Falle vor Ablauf von drei Näd- 
ten und nur auf des betreffenden Arztes pflichtmäßige Beſcheinigung, daß fi an ber Yeice 
Zeichen der Verweſung eingeftellt haben, beerdigt werden. 


8 38. 

Das Leichenbegängniß kann mur zu der für daffelbe feſtgeſetzten Zeit, und fofern bie 
Leiche nicht in dem Leichenhanfe beigefekt worden, von dem Sterbehaufe aus ftattfinden. 

Daffelbe wird von hierzu beftellten Commiſſären der Kirch- und Friedhofs-Commiſſion 
geleitet, welchen in ber Regel eine Begleitmannſchaft beigegeben ift. 

. 8 39. 

Für die lutheriſche Gemeinde find zu diefem Zwecke vier, für die reformirte zwei 
und für die fatholifche Gemeinde ein Leichen-Commiſſür angeftellt. Für den Verhinderungt: 
fall jind Stellvertreter für diefelben, ſ. g. Adjuncte, bereit zu halten. Die befonderen Dienft- 
leiftungen der Leichen-Commiffäre find durch deren Inftruction beftimmt. 

840. 


Die dem Leichen-Commiſſär zunächft untergeordnete Begleitmannfchaft teilt fich in evan- 
gelifche und in Fatholifche Leichenbegkeiter, und werden diefelben dem Begräbniß nach ber 
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Confejjion, welcher der Verftorbene angehört, und in der Anzahl, welche der Beerdigungs- 
Haffe, die gewählt worden, entipricht, von dem Actuariat zugetheilt. Ihre Dienftverrichtung 
ift durch ihre Inſtruction geregelt. 

841. 


Zur Vermeidung der bei Begräbniſſen beſonders peinlich hervortretenden Störungen 
ift e8 nothwendig, dak den Anordnungen des Leichen-Commiſſärs, die derfelbe genau nad 
den ihm von der Kirch- und Friedhofs-Commiſſion ertheilten Weifungen zu treffen hat, auf 
das Pünktlichſte nahgefommen, namentlich die beſtimmte Abgangszeit des Peichenzuges und 
u nen fi derfelbe nad) dem Friedhofe zu bewegen habe, ſtrengſtens einge: 
alten wird. 


5 42. 


Sämmtliche Leihen Erwachſener, und je nach der gewählten Beerdigungsklaſſe auch 
Kinderleihen, werden durch eigens Hierfür beftimmte Wagen nach dem Friedhofe gefahren. 
Nur Leihen ganz Heiner Kinder können durch befonders dazu verpflichtete Tragfrauen auf 
den Friedhof getragen werden. 


8 43. 


Ausnahmen von der gewohnten Ordnung und bejondere Begräbnißfeierlichkeiten find 
nur vorgängiger Verftändigung mit der Kirch- und Friedhofs-Commiffion und erforderlichen 
Falls eingeholter Erlaubnig Seitens des Polizei-Amtes zuläflig. 

Es ijt überdies, um die zu Beerdigungen feftgefegten Morgenftunden einhalten zu füns 
nen, davon der Kirch- und Friedhofs-Commiffion zeitig Kenntniß zu geben, ob das Begräb- 
niß etwa durch Reden oder Geſänge eine längere Zeitdauer in Aufprud) nehmen wird. 

Der Sarg wird, an dem Friedhofsportal angefommen, durd die Todtengräber auf eine 
Bahre gefett und entweder von der Xegleitmannfchaft oder den Fremden des DVerftorbenen 
rt beſtimmten Begräbnißftätte getragen. 


8 4. 


Mährend des Winters iſt auf dem Friedhofe noch die befondere Fürforge getroffen, daß 
die dem Andenken des DVerjtorbenen gemidineten Reden, Gebete oder Geſänge in einem er- 
wärmten Locale gehalten werden fönnen, im welchem dann der Sarg bis zu deren Beendi- 
gung zu verbleiben hat. 

$ 45. 


Der Friedhofs-Auffeher hat den Leichenzug an das gefertigte Grab zu geleiten, in wel- 
ches der Sarg, von den Todtengräbern in Empfang genommen, mittelft Seilen vorfichtig und 
langjam zu jenen if. Das Grab muß noch in Gegenwart der anmejenden Leidtragenden 
von den Zodtengräbern ausgefüllt werben. 

8 46. 

Dem Friedhofs-Aufſeher ift die gemügende Anzahl Todtengräber und Gehülfen zur Ver— 
fügung geftellt, deren Dienftleiftungen durch die Inſtruction fejtgeftellt find. 

Es Tiegt demfelben die Ueberwachung der zeitigen und richtigen Anfertigung der Gräber ob. 

Diefe hat nad) Anweifung des Friedhofs-Auffehers, welchem die Beſtimmung des Gra- 
bes dur den Obertodtengräber von dem Aectuariat überbradjt wird, durd die hierzu beor- 
derten Todtengräber, bezw. deren Gehülfen, den Tag vor der Beerdigung zu gefchehen. 
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8 47. 


F Jedes Grab, mit Ausnahme der Gräber für Kinderleichen, deren Größe der Friedhofs⸗ 
Aufſeher beſonders beſtimmt, muß 7 Schuh Länge 3 Schuh Breite und 6 Schuh Tiefe haben. 
8 48. 

In Gräber der allgemeinen Begräbnifpläge dürfen in Anbetradht der Wiederbenugung 
nur Särge von Tannenholz, in die Grüfte mit Rückſicht auf die länger andauernde Benugung 
derfelben und deshalb erforderlich werdende Haltbarkeit der Särge nur joldje von Eichenholz 
oder Zink eingejenft werden. 

$ 49. . 

Die Begräbnißtaren, fowie die Eintheilung der Begräbniffe in verfchiedene Klaſſen find 
durch die gefetliche Taxrolle beftimmt Außer ben hierin aufgeführten Gebühren iſt nichts 
zu entrichten, und darf von den Ungejtellten der Kirch- und Friedhofs-Commiſſion etwas 
Weiteres nicht gefordert werden. 

$ 50. 

Ausgrabungen von Leichen zur Uebertragung in andere Begräbnißftätten können, jedoch 
im allgemeinen Intereffe nur ausnahmsweife, vorgängiger VBerftändigung mit der Kirch- umd 
Friedhofs-Commiſſion ftattfinden. 


IV. Abſchnitt. 
Don den Friedhofs-Anlagen. 


8 51. 


Die Friedhöfe find ftets in einem würdigen, dem Grabesfrieden entfprecheuden und in 
einem dem Beſucher der Kuheftätte der Heimyegangenen wohlthuenden Ausfehen zu unter: 


halten. 
8 52. 


Diefer Unterhaltung der Friedhofs-Anlagen Seitens der Kirch und Friedhofs-Commiſſion 
im Wllgemeinen entjprechend, wird von den Eigenthümern von Begräbnifftätten bie Unter- 
haltung derfelben in gleicher Weife nicht nur erwartet, jondern die Eigenthümer find hierzu 
auch verpflichtet. 

$ 53. 

Es find die Friedhöfe mit ihren Anlagen und Ausſchmückungen dem Schutze des I be: 
juchenden Publikums um fo mehr empfohlen, als fie die allgemeine legte Ruheſtätte hienie— 
den find, deren Entweihung durch irgend welches unziemliche Benchmen nur von einem jeder 
Pildung und jeden Anftandes gänzlich ermangelnden Menfchen ausgehen könnte. 

Man darf daher aud erwarten, daß das Publikum vorfommende Ungehörigfeiten auf 
den Friedhöfen nicht dulden, folche vielmehr zur fofortigen Anzeige bringen werde. 


8 54. 
Die Beauffichtigung der Friedhofs:Anlagen Liegt zunächft dem betreffenden Friedhofs: 
Aufjeher ob; der Kirche und Friedhofs-Commiſſion bleibt e8 vorbehalten, die zu einer aus- 


reichenden Beauffihtigung und Unterhaltung der Anlagen weiter erforderlich werdenden Au— 
ftellungen und Vorkehrungen zu treffen. 
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Jedermann Steht der Zutritt in die Friedhöfe unter Beobachtung der diefer Ruheſtätte 
der Todten ſchuldigen Achtung frei, 

Die Beſucher der Friedhöfe find jedod verpflichtet, den Weifungen des Auffichtsperfo- 
nals oder den ihnen fonft befannt gegebenen Verordnungen der Friedhofs-Kommifjion pünft- 
liche Folge zu leiften. 

8 56. 


Die Ariedhöfe find im Sommer von Morgens 6 Uhr an und im Winter mit Tages— 
anbruc geöffnet | 

Die Zeit des Schluffes wird ben fich auf denjelben Aufhaltenden durch Yäuten emer 
Glocke befannt gegeben, worauf nad Ablauf einer BViertelftunde der Ein- und Ausgang zu 
den Friedhöfen abgefchloffen wird. 

8 57. 

Alle auf den Friedhöfen beichäftigten Arbeiter find dem Friedhofs-Aufſeher und bezw. 
—* Friedhofs-Gärtner und Wächter untergeordnet und haben deren Anweiſungen Folge zu 
eiften 
Bon der Kirche und Friedhofs-Commiſſion felbft nicht verwendete Arbeiter find nur nad 
vorgängiger bei dem Actuariat Seitens desjenigen, der-fie für ſich befchäftigen will, einge- 
bolter Erlaubniß zuzulafjen. 

Bezüglich der Gärtnerarbeiten zur Bepflanzung und Anlage von Gräbern, ſowie bezüg- 
(ich der Errichtung von Dentmalen und monumentalen Verzierungen wird auf $$ 15, 19 
und 27 verwiefen. 


$ 58. 


Die Tätigkeit der Angefteliten zur Beauffichtigung und Unterhaltung: der Friedhofs: 
Anlagen beftinmt deren Imftruction. 


MNegulatipv, 
Errichtung hölzerner Kreuze anf den allgemeinen Begräbnißplätzen der Friedhöfe betr. 


1. 


Gräber von Erwachſenen und von Kindern auf dem allgemeinen — a fünnen 
unter nachfolgenden Bedingungen mit hölzernen Kreuzen verfehen werden: Es dürfen die Kreuze 
1) auf Gräbern von Kindern, weiche vor dem fünften Jahre geftorben find, eine Höhe 
von 3 Schuh und eine Breite von 1 : hub 6 Zoll, deren Sodel aber 5 Zoll, 
2) für Kindergräber vom. fünften bis fünfzehnten 4 Schuh Höhe, 2 Schuh Breite 
und deren Sodel 7 Zoll, 
3) für Gräber von Erwachfenen 5 Schuh Höhe, 2 Schuh 6 Zoll Breite und deren 
Sodel 9 Zoll 
nicht überfteigen; 
N find Kreuze mit Poftamenten nicht zuläffig; j | 
5) dürfen die Kreuze blos in filbergrauer Farbe angeftrihen oder im gleicher {Farbe 
marmorirt, Inſchriften jedoch in beliebiger Farbe ausgeführt werben. 


8.2. 


» Die Kreuze werden von dem diesſeits Beauftragten im Beifein des Friedhofs-Auffehere, 
mit Ausnahme der Wintermonate, jeden Samstag Nachmittag bei güinftiger Witterung un: 
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entgeltlich geitedt. Dies gefchieht in einem Abftande von 1 Schuh von der weftlichen Grenz 
des Grabes in der Weife, daß die Haupt-Inſchrift nad) Weiten zu jtehen kommt 





83. 
Die Aufftellung von Kreuzen wird erjt nad Berichtigung fämmtlicher Begräbniffoften 
gejtattet 
84. 


Die Erſetzung alter Kreuze durch neue, oder deren Ausbeſſerung in Holz, kann nur nach 
zuvor eingeholter Erlaubniß, die Erneuerung in Farbe und Schrift lann nur auf dem Fried— 
hofe vorgenonmmen werben und ift nur hier verbürgerten Malern, Ladirern und Vergoldern 
geitattet. 


Heglement. 
— 
über Bepflanzung von Begräbnißſtätten. 
81. 
Anlage, Bepflanzung und Unterhaltung von Gräbern oder Grabſtätten auf dem 


allgemeinen Begräbnikplage ſowohl, als auf eigenthümlich erworbenen Vegräbnißftätten fünnen 
nur an hier verbürgerte Gärtner übertragen und von denfelben ausgeführt werben. 
52 

Die Befiger von eigenthümlich erworbenen, ſ. g. Familien-Begräbnißſtätten können ſolche 
jedoch auch durch ihre Bedienfteten, wenn biefelben aud nicht im hiefigen Bürgerverbande 
ftehen, bepflanzen und unterhalten laſſen Letteren ift indefien Hierzu von ihrer Vienft- 
herrſchaft eine jchriftliche Vollmacht auszuftelfen, welche bei allen Arbeiten auf dem Friedhofe 
den zur Beauiffichtigumg des Friedhofs Angeftellten auf Verlangen vorzuzeigen ift. 

Die nächſten Anverwandten eines Berjtorbeuen find berechtigt, dejjen Grabftätte felbit 
au Venfangen und zu unterhalten. Sie haben jebod zuvor dem Friedhofs-Auffcher davon 

enntniß zu geben und deſſen bezüglichen Weifungen Folge zu leften 
84. 

Diejenigen Gärtner, welche Gräber oder Familien-Begräbnißſtätten zur Anlage und 
Bepflanzung übernehmen mollen, haben fich: vorher bei der Kirch- und Friedhofs-Commiffion 
u melden und erhalten von berfelben eine Yegitimationsfarte, die fie dem Friebhofe- 

uffeher vorzuzeigen haben. Gleichzeitig haben fie and) die Anzahl und Namen ihrer Ge- 
bülfen, welche bei Bepflanzungen der Gräber verwendet werben follen, in bem Amtslocal 
genau anzugeben. 

85. 


Es wird vom friedhofs-Auffeher ein genaues General:Verzeihniß der den einzelnen 
Gärtnern zur Bepflanzung übertragenen Gräber und Begräbnifftätten geführt, und hat jeder 
Gärtner demfelben eine genaue Cifte der ihm zur Beforgung überwiejenen Begräbnißftätten | 
zuzufertigen, aud) denjelben in fortwährender Kenntniß von ihm nen überwiefenen oder ent- | 
zogenen Anpflanzungen von Begräbnißftätten zu erhalten. | 


8 6. 
Die Gehülfen der Gärtner erhalten „Armbinden mit Nummern“ ımd find folde | 
bei allen Arbeiten auf dem Friedhofe anzulegen, Die Armbinden wie die Yegitimatione- 


\ 
— — — — — — 
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farten ($. 4) werden von der Friedhofs-Commiſſion unentgeltlich verabreicht: Letztere find 
nur für das Yahr gültig, worauf fie lauten und find alljährlich zu erneuern. 

8 ds 
_ Die Gärtner find für alle von ihren Gehülfen auf dem Friedhofe vorgenommen werdende 
Handlungen, ſowie für den etwaigen Schaden, ‚melden biefelben an den Friedhofs-Anlagen 
oder an Gräbern anrichten, verantwortlid) 

58. 

Entwendungen, muthwillige Zerftörungen 2c. werden bei dem Polizei-Amt fofort zur 
Anzeige gebradt. Die Straferkfenntniffe des Letzteren werden auf Koften des als fchuldig 
a vollftändig mitteljt Einrückung in das hiefige Intelligenzblatt zur Kenntnißnahme 
des Publitums gebracht. 

Die als ſchuldig Befundenen haben abgejehen von der erfannten Strafe, den durch fie 
veranlaßten Schaden zu erſetzen. 

89. 


Die Gräber und Begräbnißftätten dürfen nur mit Blumen und kurzem Gefträud; be 
pflanzt werden, welches Leitere eine Höhe von circa 5 Schuhen nicht überfteigen darf; in 
feinem Fall dürfen. die Zweige über die Grenze des Plages, resp. über die Luftſäule des- 
felben, hinüberragen. | 

Pflanzungen von gröberem Gehölze und von Bäumen find gänzlich unterfagt. 

Ein genaues Verzeichniß derjenigen holzartigen Pflanzen und Zierſträucher, welche 
auf den Gräbern und Begräbnißftätten angepflanzt werden dürfen, ift diefem Reglement 
beigefügt. — 

8 10. 


Hauptveränderungen, welche auf den Gräbern oder Begräbnifftätten vorgenommen 
werden ſollen, müjfen vorher dem Friedhofs-Auffeher angezeigt werben. 
8 11. 


Die zur Bepflanzung dienlihen und erforderlichen Gegenftände dürfen weder in Schub» 
farren, noc mit größerem Fuhrwerk in das Innere des Friedhofs gebradht werden. 


& 12. 

Das Anhäufen von Erbe, Steinen, welken Blumen, Kränzen ꝛc. innerhalb des Fried— 
hofs ift unterfagt. Solche Gegenftände find fofort nach beendigter Arbeit auf einen außer: 
bald des Friedhofs hierzu beftimmten Pla zu bringen. 

8 13. 
Die Arbeitsftunden find Morgens von 6—12 Uhr und Nachmittags von I—6 Uhr. 
Fir g 14. | 
‘ Der Beginn der Feierftunden und die Schließung des Friedhofs wird täglich burd ein 
beftinmmtes Zeichen mit der Friedhofs-&lode gegeben. J 
$ 15. 

Denjenigen Gärtnern, welche mehrmaliger vorausgegangener Grmahnung und Ber- 

mwarnung ungeachtet, diefen Beftimmungen nicht in allen ihren Theilen nachkommen, wird 


von Seiten der Commiffton bie ertheilte Erlaubnig zur Bepflanzung von Begräbmißftätten 
entweder auf eine gewiſſe Zeit ober für immer entzogen. - 
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$. 16. 


Die Angefteliten der Friebhofs-Commiffion find angewiefen, über die genaue Aufrecht— 
haltung vorjtehender Beftimmungen zu wachen und Webertretungen — zur Anzeige zu 


bringen. 
Verzeichniß 
der Gehölze und Zierſträucher, welche ar — oder Grabſtätten angepflanzt werden 
en. 


Die mit * bezeichneten Gewächſe find wintergritne. 


Amygdalus incana Mandelbaum, grauer. 
— pumila fl. pleno — — re feinblättrig, im 
April w blühenb. 
a a ——— in — 
Aucuba j — Aucube, japanijche. 
Berberis Mahonia * Sauerad) —— 
repens ® ö friechender. 
Buxus arborescens * Buchsbaum. 
Calycanthus floridus Kelhblume oder gg Garolinifche, 
Juli roth blühend 
= laevigatus Kelchblume oder Gewürzftrauh, glatte, im 
Juli roth blühend. 
. praecox (Chimonanthus) „ frühe, blühet gelb im April, aud 
im Dec. u. Yan. beigelindem Wetter. 
Ceanothus americanus Sedelblume, amerif., Heinblättr., im Juni 
weiß blühend. 
„ ovatus „ eiförmige, blam blühend. 
Corchorus japonicus Ranunfelftrauch, japanifcher, Heinblättrig, im 
April gelb blühend. 
Coronilla Emerus Scorpionen-Kronenwide, Peltſchen, kleinfie der⸗ 
blättrig, im Mai gelb blühend. 
Cydonia japonica Quittenhaum, japaniſcher, mit prächt. ſchar⸗ 
iachro ther Blüt 
* fl, albo „ weißblühend. 
Cytisus capitatus — — gen feinbl, 
, Mai geld blühend. 
„ nigricans 2 Kin, do. do. 
n elon, atus " an ährig " " 
„ sessilifolius „  italien., 
„ Purpureus J feiner, roth täten. 
n n " " Bänmchen. 
» „ A. albo RR x weiß blühende do, 
. ei roseo „hellroth blühen „ 
Daphne Mezereum Seidelbaft, gemeiner, Kellerhals, wilder Pfeffer 


ſtrauch, Heinblättrig, im März fleiſch⸗ 
: roth blühend, Steinfrucht roth. 
Deutzia scabra Deugia, ſcharfe. 
»„ gracilis ſchlanke. 
crenata „geklerbte. 


Erica cinerea * 

„ Daboecia * 

„ herbacca * 

„ Tetralix * 

„. vulgaris fl. pleno 
Genista florida 


R scoparia alba 
Hibiscus syriacus 
5 „ fl. albo 


„  pleno praecox 
„ rubro pleno 

„ purp. pl. 

„ striato „ 
Hydrangea hortensis 


»323 


* japonica 
a uercifolia 
Jasminum ofhcinale 


Dex aquifolium * 
5 i fl. albis var. * 
Bi = „ hıteis „* 
„ opaca* 
Juniperus excelsa’* 
= hispanica * 
interrupta * 
Oxyce 
prostrata * 
tamariscifolia * 
thurifera * 
Kalmia latifolia * 
Laurus nobilis * 
Magnolia Norbertiana 
„ Precia 
„  Pürpurea 
» speciosa 
„ tripetala 
Mespilus pyracantha 


»333 


. a nova* 
Ononis fruticosa 


Paeonia arborea 


papaveracea 
pomponia pl. 
rosea gallica 
Prunus pumila 
aurocerasus * 
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Heide, afchgraue. 

„irländiſche. 

„krautartig, im März roth blühend. 
Sumpf-Heide. 
Heide, gemeine, im Juni bis Sept, roth'bl. 
Ginfter, voliblühender. 
Bejen-Ginfter, im Mai und Yuni blühend. , 
Syriſche Rofe, Blumenbaun, fleinblättrig. 
im Auguft weiß blühend. 
" frühe gefüllt. 
„ Im Auguft 2 blühenb gef. 
purpurfarb gefüllt. 

„ geftreift gefüllt 
re — großbl. im Juli 
rot 

—— Kehlknopf. 
Eichenblättr. 

Jasmin, offizineller, italieniſcher, feinfiederbl., 
im Auguſt weiß blühend. 
Hulſtbaum, Stechpalme, gem. m. roth Frücht. 

„Wweißbunt. 
„gelbbunt. 
„dunkelblättr. 
Wachholder, hoher (Nadelholz). 
„  Spanijcher " 
P en 
Be edern«(Warhholder). 
„ tkrichenderr 
„ tamarisfenbl. " 
portug. Weihr. „ 
Kalmie, breitblättrige. 
Lorbeer, gemeiner. 
Magnolie, Norbert. 
n  prec. 
„ burpurfarbige. 
„.Pracht⸗(Magnolie). 
„großblätt. graublättr. — 
Mispel, immergrüne, Feuerdorn. Im Mai 
ee a ai mitrothen Früchten. 


Saufehel, gerne ſtrauchige, im Juli roth 


Päonie, sauna 1 e, großfiederbl., 
Mai roth blühend. 
5 
„ gefüllte 
z rofenrotße — 
Schlehendorn, 5** 
n 


= 


Prunus lusitanica * 
Rhododendron azaloides * 
* Catawbiense * 
» ferrugineum* 
» . hirsutum * 
. onticum * 
„ hiybr. caucas, * 
Ribes sanguineum 


fl. pleno 
Robinia Chamlagg " 


» frutescens 


= acilis 
= lalodendron 
Rosa 


Ruscus posmoene" R 
ypoglossum 
2 hypophylbum ® 
Spartium junceum 


»  scoparium 
Spiraea ariaefolia 


bella 
Douglasii 
hypericifolia 


>»’s34 


Lindleyana 
runifolia 
eevesi 

sorbifolia 
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Symphoricarpos racemosus 
Syringa clıinensis 
Tamarix gallica . 


„.  indica 
„ africana 
Taxus canadensis * 
„  Dovestonii* . 
amidalis * 
ibernica* 
nucifera * 
procumbens* 
tardiva * 
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Schlehendorn, portugiefischer. 
Roſenholz (Alpenroje, Alpbalſam). 

„Catawba, Nord-Carolin. 

roſtfarbiges. 

„haariges. 

u bontitche®, im Juni ie blühend. 
Baſtard⸗Roſenholz, Fr weißes. 
Stachelbeere, blutrothe, Heinbl.,im Mai roth 

blühend 

„ mit roth gefüllter Bf. 

Robinie, glänzende, Heinfiederbl. im Mai 
roth blühend 
ftrauchartige, Kleinfieberblättr., im 
Mai gelb blühend. 

„» Schlanke, tleinfiederblättr. 

„ Heinfiederblättr., im Mai roth Bl. 
Rofe, alle Sorten bis zu 5 Sch. Höhe 
Trauben-Mäufedorn. 

Zungenblättr. * 

Lorbeerblättr. 

Binſen⸗Pfriemen, wohlriechende, feinbl. im 
Juni gelb 

Beſen⸗Geisklee, do. 

Spierftaube, — Meinst, im Juni 
weiß blühend 

„ſchöne. 

Douglas'ſche. 

„Johanniskrautbl., feinbl, im Juli 


weiß blühend. 
„Lindley'ſche. 
„Kirſchblättr. 


„Reeveſiſche. 
3 —— A im 
Mai weiß hlühend 
Schneebeere, Kleinblättrig, mit weißen 
t 


en. 
Syrene, Chineſiſcher Flieder, feinbl., lilafarb., 
nur bis 5 Schuh Höhe. 
— — franz., gem., feinbl., grau— 
t ttr. 


— 

afrifanifcher. 

Zarus, Ganadifcher (Nadelhol;). 
„  Doveston’fcer. 
Pr pyramidenförmiger. 
„irländiſcher. 
„nußtragender. 
„miederligender. 


„fpäter. 


=» 


Viburnum Opulus 
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Schneeballenfttauch, gemeinen, 
Mat w J bl 


Keinbfätte,, im 
mit rothen 


Früchten und mit weißer Rinde 


Weigelia rosea 
Yucca flaccida 
„ filamentosa 


Weigelie, rojenrothe. 


a 


Geſetzliche Tarrolle 


Segräbnig-Orbuung für die chriſtlichen Gemeinden 


der freien Stadt Frankfurt. 


(Genehmigt durch verfafjungsmäßigen Beſchlatz der Gefegebenden Verſammlung 


vom 31. Mai 1828.) 


—— — 





Für Leichen-Begängniffe find zu bezahlen bei Beerdigungen: 
von ebenen: über 1b Jahren: 
I 1.01.07 ee fl. * — Ur 
N "Te. [2 [Te hr er ne " —n 
3. nn er [Tr re re " 22. — * 
4, m ee et ee v 15. — * 
ſſe [Be ET 2 n 8. — 
L Stiftungs· Ktlaſfſſe.. „ 3:24 „ 
2. "  . Me TUu TasEET TEE ZUBE KEN " 4. 40 1/3 
Militär-$la ©. Ne Bee ie . n 12. — 
vom 10. bis 16. Jahre: 
1. ſſe . Tr TR . " 2. — * 
2. " . 0 210 1 1, er [7 Tre ee ee 7 16. iq 
8. nn tr et 0 2 -» 8 m 8 hr [77 10, — " 
4. n . 0 8 8 Tr Tr er tree er " e m, 
. en» A a TR Tr Tr hr ee m) — " 
= z .. . or Tr Terre H 16. — — 
2. " . a. Tr Tr Terre n 11. — J 
3. N tr Te Te Tr Te 7) 7 — * 
J serie Te Dr Te 0 . " — 14 
— — DIT —— iD, 
. re: 
1 Hatte . 00T Tr Te Tee .. ) 12, — 5 
2. N tr Tr Tr Tre ” 8. en 
3. 17} - ,.1PT 14 9 10 7 8; 40 — J J ni " 4 — " 
A, oder Armemflafle - +» » +2 0. . vs Mr 


Der Leihen-Eommiffär ift verbunden, 


bei bag 
— die Hinterbliebenen des Verſtorbenen m em 
er 


ber Unorbmmg eines Leichenbe⸗ 
belannt zu malen, was nad) 


Begräbniß⸗Ordnung und dem Gefchäftsgange zu beobachten ift. Kann bie zur Wornabene 
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bes Leichenbegängniffes g chte Stunde nicht ein en werben, fo hat er dies alsbald 
im Sterbhaufe anzuzeigen. biefe Bemühung ift ber Leichen⸗Commiſſär nicht berechtigt, 
Vergütung au —— Wird er dagegen zum Anſagen des Sterbfalles, zur Beſorgung auf 
Aemtern oder * verwendet, fo kann er für ſolche Bemühungen eine Vergütung bean⸗ 
ſpruchen, und iſt em eftattet den Tag mit fl 3 zu berechnen. 

8 ift demfelben ftrengftens unterfagt, fich zu Beſorgungen von Särgen zc. anzubieten 
ober mehr zu beanfprucen, als die Taxe vorfcreibt. 

Nebengänger des Leihen-Commiffärs fünnen aus der Zahl der von ber Commiſſion 
dazu vorgejchlagenen Leichenbegleiter ‚gewählt werden. Diefelben haben in ſchwarzem Anzuge, 
* Handſchuhen und Hut mit ſchmalem Flor zu erfcheinen. Ein folder Nebengänger 
beim Anſagen erhält pr. Tag fl.2. 42 fr., zur Begleitung auf den Friedhof aber fl.1. 12 Er., 
barf jebod) F Flor und, Handichuhe F Bergütung forbern, j 

Das Actuariat wird auf Verlangen ber —— die von dem Leichen⸗Commiſſät 
ihnen vorgelegte Rechnung prüfen und durch Unterfchrift unentgeltlich beglaubigen. 


Reihenhaus: Ordnung. 
1. 


Der Zweck des Leihenhaufes ift: 
8, er Sicherftellung des eingetretenen Todes und besfalffige Beob⸗ 
achtung der e. N 
b. Aufbewahrung von Leichen, fei es im fanitätspoligeilidher. Hinficht ober wegen 
Mangels einer andermeitigen Unterbringung -einer Leiche, bis zu ihrer Beerdigung. 
82. 

Die Benugung des Leichenhaufes fteht deu hiefigen Einwohnern chriftliher Confeffton 
zu und Hängt von deren freier Entjchliegung ab, Die Fürforge und Behandlung der dahin 
verbrachten Leichen findet ohne jeden Unterfhied des Ranges und Standes ftatt. 

Die Aufbewahrung einer Leiche in dem Leichenhaus, deren B und Behand- 
tung geisieht um —* aaa - 

für die Aufnahme von Leihen zur Nachtzeit tritt eine durch das Actuariat zu er- 
bebende Vergütung an das geicjenhausperfonal ein. J ar: 
84 — 

Die Aufnahme von in das Leichenhaus lediglich beizuſetzenden Leichen kann nur in 
Särgen und gegen Abgabe eines Seitens des behandelnden Arztes ausge Transport: 
feines oder einer polizeilichen Verfügung ftatthaben. 

85. 


getabtauf fe * —DR erhalte chenhaus nur beizuſetzende Leiche muß den 
8 6. | 


Ausnahmen von den Beſtimmungen des Transportfheines (88 4.5) treten nur da ein, 
wo die Unterbringung einer Leiche in das Reihenhaus aus Rüdfichten für die Gefundheit der 
Bewohner des Sterbhaufes oder aus Gefundheitsrüdfichten über g in 


welchem Falle von Seiten des den Transp ein ausſtellend tes dem eiamte 
ginn nous gleichzeitig Anzeige 5 —— —— deffen. Bifum dem Kraeportfgein 
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87. 
Die Leichen, welche in ba Leichenhaus verbracht worden, dürfen nicht eher begraben 
werben, bis an benfelben untrügliche Kennzeichen ber fi eingeftellt haben . und 
bierauf bin von bem betreffenden Arzte ober dem Phyfilat. die Beerdigung geftattet worden ift. 


88. 

‚Die in das Leichenhaus aufgenommene Leiche wird in eine der dazu erbauten und ab⸗ 

efonderten Zellen verbracht, und werben fogleich die erforderlichen Sicherheitsmaßregeln hier - 
Air angeordnet. s ü 

9. 


Der Zutritt zu den Leichen Tann, fobald die Angehörigen fie einmal der Obhut biefer 
Öffentlichen Anſtalt übergeben haben, aus Gefundheitsrüdfichten nicht unbedingt geftattet 
werden, fondern hängt für Perfonen, die nicht zu den mit ber Oberaufficht beauftragten Be— 
hörden gehören, von der Erlaubniß des Friedbofs-Auffehers ab. 

Der Zutritt in das Wächterzgimmer und von dort aus die Einficht in die Zellen fteht 
dagegen ben DBerwandten- jeberzeit frei. I — 

8 10. 


Im dem Leichenhaus wird ein Regiſter aufgelegt, woraus Stand und Namen des Ver— 
ftorbenen, fein Alter, die lette Krankheit, Tag und Stunde des Todes, der Beifegung in 
das Reihenhaus, der Beerdigung unb der Namen des leiten Arztes erſichtlich ift. 


8 11. 


Dem Leichenhauswächter ift ein Zimmer zum Aufenthalte angewiefen, von welchem aus 

—* die Einſicht in eine jede Zelle ermöglicht iſt. Zu dem Ende iſt nicht allein das 

ächterzimmer, ſondern ſind auch die Zellen, worin ſich zur Beobachtung beigeſetzte Leichen 
befinden, zeitig und hinreichend bei eintretender Dämmerung zu beleuchten. | 

Ferner enthält das Leichenhaus zwei ineinander gehende un; wovon das Eine 
als Belebungs-, das Andere als Badzimmer benugt werden foll, ferner eine Küche, um 
warmes Waffer oder fonft efforderliche Zubereitungen herftellen zu können. — 

812. 

In dem Leichenhaus iſt die ſtrengſte Reinlichkeit zu beobachten, und liegt es dem 
Friedhofs⸗Aufſeher, wie den Leichenhauswächtern ob, hierfür, wie für ftete reine Luft durch 
Anwendung geeigneter Mittel die pünktlichfte Sorge zu tragen. 

8 13. 

In dem Belebungszimmer befindet ſich ein Bett nebft Zubehör, der ung Vorrath 
von Medicamenten und ſonſt zur Belebung und Reinhaltung der Luft dienlicher Mittel nach 
Berldin des Sanitäts-Amtes und ftets in möglichfter Volllommenheit. Dasfelbe ift unter 
Berihluß des Friedhofs⸗Aufſehers. 

8 14. 

Iſt eine Leiche zur Beobachtung beigefegt, fo ift ein Wächter Hierzu Tag und Naht 
zu beftelfen und el fe ber Friedhofs⸗Aufſeher, fo lange bie Beobachtung angeorbnet ift, 
nicht von dem Friedhofe entfernen. 

$ 15. 


Fr Bei kalter zeit find bie Zellen, worin Lei Beobachtung : 
wie bas Belebungee =. Fre 2 en che 1. 


= 14 = 


8 16. 

Eine Leiche, woran hen des Lebens offenbaren, wird fofort in das Belebunge 
zimmer gebracht und hier a —— — er alles das angewendet und augeorbnet, 
wozu derſelbe in feiner Dienſtinſtruction ang 

817. 


Sanitäts:Amt_ift die Ob t und Unt auſes zu jeder 
eit ee mb ift kraft an —— eh Atvarlıt 


ericht zu erftatten, 
Bekanntmachung: 
Von Yente an werben big auf MWeltered im Holzuagazin an jeden Werktage von 2 bit 
— * einzelne Looſe Buchenſcheitholz zu 3 Schellern gegen ben Betrag von Kreuzer bus 
abge 


Frankfurt a. WR. den 9. Novenber 1864. u tt. 


Belaunntmadhung. 


Die Erhebung des Solzgeldes betreffend. 

1) Die Emyfän nd rerbunben am elben an w bas Sol; er 
an —— — fiber das Holzage —— und —* — rl Sole 
mefler nicht aufzuhalten, auch benfelten nicht wiederholte Gänge namentlih durch 

ortſchicken na — Lekalltaͤten“) zu verurſachen. Die hiergegen audeluden 
neben ben daburch erwadgferven inangenehmen Folgen ſich ferner ſelbſt bei» 
zumeffen, wenn Verfetten nur gegen Borandzahlung ded Bölzgeldes daB ger 
— nn tg — di be Iggelber in guten gargbrren 
ie Holzmeſſer find angewieſen, bie erhobenen Holzge in 
** an das Helzamt abyüliefern, — ar auch hin —* Sorten — 

3) Rur gegen eine Quittung Aber Holzgeld, bie von bein betreffenden ? 
unterfchrieben fein muß, kann das Holzgeld einkafftrt werben. Gegen 
Holz- Amtöpetteld ift ledialich ber Fuhrlohn zu entrichten, 

) Auf dem Holz · Amt Bann —48 — angegeben werben, daß das Holzgeld 


in einer anderen, al® ber Abladen des Holzes bezeichneten 
abgeholt werben ea 
Frankfurt a. R., den 12, Roveinber 1864, Holz⸗ Amt. 





Bekanntmachung. 
Die Erhebung des Solzgeldes gegen Quittung betreffend. 

Den Elnzlerknechten wird zu jeber Holifahr ein —— en witge⸗ 
geben, auf welchem ber Preis ohne dad Meßgeld ver Mamıen 
und die Wohnung nad Straße und Nummer bes Empfängers —— find; nur ge 
gen Abgabe biefes — iſt der Fuhrlohn zu her pn 

Dagegen kann eld nu — —* Amterfertt ten 9— 534— 
welcher der Betrag * * Be ewoifen ſich Aral, — 
wiederholt hiermit unter dem Anfügen —— gemacht w — 
— .. —— entgegenhandelnd, bg —* —— oder — * 

miBßgettel® Te en, wenn ſte 

und baffelbe per — —* zu gweit enm al herablen bar Ai 

Frankfurt a, M., den 12, November 1884. Holz. Amt, 
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1868 Bürgerliches YHufgebot. | 
Rovember 17 Ndermann, Johann Andreas Benjamin, Hiefiger Vürner und Weif- 
Bindermeifter, mit Schäfer, Maria Helene, biefige Bürgerstocter. 

v„ 417 IHaberfaat, Wilhelm Heinrich, Hiefiger Bürger, mit Wendlant, 
Anna Maria Catharina, biefige Blirgerstochter. 

ö 17 Hellinger, Adem, befignirter Bürger von Niederrad, Mehrer, aus 
Zauberbiftofsheim, im Broßherzogthum Baben, früher dahler wohn⸗ 
ur nn nglin (alias Urgelin), Johanna Chriſtiane Louiſe, von 
Niederrad. 

„ AT 60f, Johann Gonrad, hieſiger Bürger und Schneidermeiſter, Wittwer, 
mit Uehlein, Chriſtine, hiefige Buͤrgerstochter. 

„ 17 Munz, Johann Michael, Hiefiger Bürger und Bierbrauermeiſter, mit 
Rupp, Maria Regine Catharina, biefige Bürgerdtochter. 

„ 47 Muſſer, Jakob, befignirter Bürger von Oberrad, Mepger, aus Banner 
nau, DOberamtd Ulm, im Koniareich Würtemberg, früher babier 
wohnhaft, mit Braun, Marta Magdalena, aus Oberrad. 

„ 17 Schuſter, Morig Ludwig, biefiger Bürgersſohn, mit Lömwengarb, 
Johanna, aus Aachen, in ber föniglich preußtſchen Rheinprovinz. 
„17 ISpenaler, Johann Jakob, Hieflaer Bürger, Weihbinder, mit Müller, 

Unna Glifabetha, aus Bromskirchen, im Großher zogthum Hefien. 

Kranffurt a. M. den 19 November 1864. Standesbuchfübrung. 


Bekanntmachung. 
Die am 1. December I. 3. fälligen Zins-Conpons werden von heute 
an eingelöft. 
Zugleid wird in Erinnerung gebracht, Daß auf die Rüdfeite der ein- 
zuziehenden Coupons der Name des Inhabers zu bemerken ift. 
Frankfurt a. M., den 12. November 1864. 


Schuldentilgungs-Eommilfion. 


Beflaunımagundg. 

Wegen des Brobbebarfd des Hiefigen Linienbataillons foll ein Lieferungsvertrag ab⸗ 
geiloffen werben. 

Bei dem unterzeichneten Amte find bie Bedingungen biefes Vertrags einzufehen 
und fehriftliche Lieferungsanerbieten unter der Auffchrift „Broblieferung für das Krank 
furter Lintenmilitär” bis zum 30. d. M. verfiegelt einzureichen. 

Frankfurt a. M., den 15. November 1864. Kriegs: Zeug-Amt. 

Am 17. November murbe einem EhaufjerAuffeher in der Guiolet⸗Straße entwendet: ein 
grauer Tuchmantel mit großem Kragen und leinenem Futter, Man erfucht um Anzeige falls 
hierüber etwas befannt werben follte. 

Frankfurt a. M., ben 18. November 1A64. Volizei-Amt. 


Bekanntmachung. 

Der am 7. uni 1858 für ben biefigen Bürgersiohn Johann Heinrih Rudolph 
nach Kurhefſen ausneftellte Heimathſchein wurde angeblid verloren, was hierdurch zur 
Verhütung von Mipbraud bekannt gemacht wirb. 

Frankfurt a. M,, ben 9. November 1864. Dolizei-Amt. 


> — 
— — 
11 





Bek chung, 

die diesjährige Ziehung von — eſiger Kriegsdienft- 

In Gemäßheit des —— e * vom 17, Dezember 1822 und deſſen Ab⸗ 
änderung vom 30. September 1856 find bie im Jahre ISA gebornen Kriegsdienft- 
pflitigen aus der Stadt, und den Landgemeinden, fowie die feıt der Ießten Ziehung 
von eng SW ree in das Bürgerrecht aufgenommenen, noch nicht zur Ziehung 
gelangten Kriegsdienftpflichtigen mit Verweiſung auf $ 12 des Geſetzes vom 30. Sep 
tember1856, Abänderungen des Bekrutirumgegeleb betr., hiermit aufgefordert, fich zu ber auf, 
Montag den 21. Movember d. 3., Machmittags 3 Uhr, 
vor ber m WCommiſſion augeorbneten, 

u deren Amtslofal im Nönier 

ftattfindenben Ziehung von Orbnungsnummern entweder perfönlich einzufinben, ober hier⸗ 
ale Stelle durch ihre Eltern, Vormünder ober gehörig Bevollmächtigte vertreten 
zu laſſen. 


Franffuet a. M., den 6. October 1864. 
Kriegs-Zeng: Amt. 


Der oben angeführte $.12 des Gejehes vom 30. September 1856 lautet: 

In angemefjenem Beitraum vor der Ziehung macht das Kriegs-Zeug-Amt öffentlich 
befannt, daß zur Ziehung gefhritten werbe und fordert alle Kriegsdienftpflichtigen auf, 
an einem beftimmten Tage entweder jelbft oder durch Bevollmächtigte vor der Aushebunge- 
Commiſſion zu ericheinen, um Die Loofe zu geben, Für die diefer aufler erun 
nicht —————— nadı em die erfchienenen Gonfeription®: 
32 ihre Loofe gezogen haben, von dem Borſibenden der Aus: 

ebungs:Commiffion die Loofe gezogen. 

Das Formular einer Polmacht zur Bichung von Ordiungs-Muinmern hieſiget 

Kriegsdienfipflichtiger lautet: 

Endesunterzeichneter beauftragt hierdurch den Herr ..... ftatt feiner bei ber 
Aus hebungs Commiſſion zu Frankfurt a DR; die Orbnungsnummer der Kriegsdienſtpflich⸗ 
tigen zu_dlehen, und verpflichtet fi Hiermit, Diefes_Nummerziehen jo anzujehen, als Habe 
er es jelbft vorgenommen. 


. 8. Unterſchrift. 

Die au t eines bier Bohnbefien muß ‚von einem hiefigen Notar, biejenige 
eined auswärts Wohnenden von ber betreffenden Behörde Iegalifirt fein. Eltern haben 
feine Vollmacht nöthig; jeder Vormund hat lediglich fein B ellungs-Dekret vorzuweiſen. 

Um 3 a * mit dem Namensaufruf der Conſcriptionspflichtigen, welcher in 
alphabetiſcher Neihenfolge fe ndet, — werben. Nach 5 Uhr Erjcheis 
r 


nende haben zu gewaͤrtigen, zur perjönlichen Loosziehung nicht mehr zugelaſſen zu werben. 


Am 16. Rov. wurden in einem biefigen Bieriofale entwendet: 
ein brauner, wenig weiß mellister, leichter Paletot, mit balbfeidenem fagonirtem 
Sutter und fchwarzfeidenem Aermelfutte, worin ein weißes, J. H. ger. Taſchentuch und 
1 ®r. ſchwarze Glac⸗Handſchuhe, j 
ein dunkelgrun feidener Regenſchirm, mit auffallend dickem gekrümmtem Holzftod. 
Man erſucht um Anzeige, falls hierüber etwas bekannt werden follte. 
Frankfurt a. M., ben 18, November 1864. Bolizei- Amt, 
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Belanntmachung. 
Nachſolgenden Perfonen find, auf —— Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
orden: 






eneldetes 


659 14 Nov. ——— Samuel. Mefiel. Basfiisun. 
660 15. Nob. Seil ing, Johann Lorenz. Frankfurt. Sanbeldmann. * und Kauf⸗ 


661 116.Rov. Beier e, are Theodor Handelsmann. Herner und Kauf⸗ 





_ Wegan mann. 
662 | „ A Seinrik, ” Specereifrämer. : Mehger unb Spece⸗ 
reikraͤmer. 
663 17. Nor. Müller, Joh. Chriſtian. Scrꝛlbenl. Glaſer. 
664 | „ Fauth, Philipp Lorenz. — Kaufmann. 
8665| „ Data, — Ja⸗ Boden⸗ — Glaswaarenhandlung 
| bem. en gros, 
66 | „ Wirte, Franz Ulpian, ——— — Kaufmann. 
|, Hensler, Ernſt Karl) a Hanbelömann.  Kunfthefer und Staͤr⸗ 
Auguft Hermann. fefabrifant u. Kauf⸗ 
mann, 
668 | „ Barthel, Heinrih Karl — — Bauunternehmer. 
Ludwig. | 
Frankfurt a. M,, den 17. November 1864. = 
Gewerbebebörde. 
Zur Beglaubigung: - 
Soffmanı, Aeluar. 
Bekanntmachung. 
Montog den 21. > Diendtag den 22. d. Mts. ift wegen bes Baues eitied Seiten» 
canald in bei, aßen Canal bie große Sandgaſſe von ber Neuen Kraͤme an bis 
zur Sirchaafie je! Fuhrwerk geſperrt 
Feanurt a. E. den 16. November 1884. Bolizet: At. 


— — — — — — — — — 


rn Suli 1. J. wurden babter en! entwendet : 
1) ea —— Tuchrock mit abgerundeten Schöſen und — von J. ©. Raab 


2) Geiät von Yultus Mofen in rothem Cambrie mit Golbverzierung, Goldſchnitt 
3) „Aus — 4 Wänden, von Reichenau”, in dunklem Cambrie mit Goldſchnitt, 
4) Herman und Dorothea, Miniatur Ausgabe in ſchwarzem Cambric. 

Man erſucht um Mittöeilung falls Über den Verbleib biefer Gegenſtünde etwas 
befannt ‚geworben fein follte. 


draukfurt m M., ben 15. November 1864, Bolize Hurt, 


Ä - 16 — | 
Beröffentlihung ans dem Hanbelsregifter ber freien Stabt Frankfurt. 


606. Der in Laudenbach bei Karlftabt in Bayern verbürgerte Herr Mathan Süßer bat dahier 
Pr ae unter ber Firma „Matban Süßer“ für feine alleinige Rechnung 
errichtet, 

-607. Der Hier verbärgerte Kaufmann Herr Joſeph Martin Baur Kat mit dem 15. Dctober 

b. J. eine Handlung unter der Firma „J. M. Baur“ für feine alleinige Rechnung 
tet 

908 

609 


errich 

. Der hieſige Bürger Herr Georg Friedr. Aug. Gulden Hat eine Handlung unter be 
Firma „A. Gulden“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

. Der bier verbürgerte Kaufmann Herr ob. Jac. Benj. Londerbhauſen Hat eine Hanb» 
lung unter ber Firma „WB. Londershaufen“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

610. Der Hiefige Bürger Herr Gaspar Henfen, bisher Garnhändler, jet Kaufmann Hat eine 

Handlung unter der Firma „E. Heuſen“ für feine alleinige Rechnung errichtet und 
für diefelbe feiner Ehefrau, Catharine, geb. Rides, Procura ertheilt. 

611. Der in Meffel bei Darmftabt vwerbürgerte Herr Samuel Metzger Hat eine Handlung 
unter ber Firma „S. Megger” für feine alleinige Rechnung errichtet. 

612. Der Hier verbürgerte Materialift und Ghemifer, jet auch Kaufmann, Herr oh. Baptiſt 
Maria Linbt Hat mit dem 15. October d. 9. eine Hanblung unter ber Firma „J. B. 
Lindt“ für feine alleinige Rechnung errichtet, 

613. Die Hiefige Handlung „Julius Hofmann” Hat bem Herrn Morig Abolph Ellißen, 
biefigen Bürgersfohn, Procura ertbeilt; die bem Herren Abraham Ellißen am 15. Juni 
1860 ertheilte Procura ift durch deſſen Tod erlofchen. 

614. Der Hier verbürgerte Kaufmann Herr Philipp Lorenz Fauth Hat eine Hanblung unter 
ber Firma „2. Fauth“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 

615. Der in Bockenheim verbürgerte Herr Philipp Jacob Schaffner Kat bafier eine Hand⸗ 
lung unter ber Firma „Ph. Schaffner” für feine alleinige Rechnung errichtet. 

Sranffurt a. M. den 18, November 1864. 
In Auftrag des Stadtgerichts J das Ebechfeinotanist 


!b. Nimen: 


Am 14, db. Mts. wurden babier entwendet: ein golbner Siegelring C. W. %. 9. 
aravirt, ein filbernes Theelöffelhen H. H. grapirt, ein GigarrensGtuis, von braunem 
Leber mit Gummiband, geftidtem Rojenbouquet innen. 

Br ri um Anzeige falld über ben Verbleib dieſer @egenftände etwas bekannt 
werben jollte. 

Kranffurt a. M. den 17. November 1864. Bolizei: Amt. 


An bem f. g. Weinftein wurbe im Main gefunden: ein Anker von ca. 220 Pf. In» 
ſprüche find Binnen 14 Tagen Hier geltend zu machen. 
Frankfurt a. M., den 18. November 1864. BVolizei-Amt. 


®efuundene Begenftände, 

1 Dienftbotenbud Gg. Leuxner. 1 weißes Kraͤgelchen. 1 Beitfche. 1 Zeugſtiefel. 1 feib. 
Umknüpftud. 1 @lrtel. 1 baumm. Tafchentud. 1 weil. Tafchentuch. 1 Notizbuch mit 
Lotterieloos. 1 baummwoll, Tuchelchen. 1 Portemonnaie mit wenigem Gelb. 1 Gigarren- 
Dfeifchen. 1 Schlüffel. 4 Schlüſſel an einem ſchwarzen Band. 1 Schlüffel. 1 Longs 
nette, 1 lüſſel. 1 Sonnenfhirm in einer Droſchke. 1 woll. Kinderfchub und 
Strumpf. 1 ſchwarzer Schleier. 1 Umhaͤngtuch mit einem Hemb zufammen gebunden, 

Srantfurt a. M., ben 18. November 1864. PolizeiAuıt. 





+ . 
rn 


M Pfand ⸗Verſteigerung. 


Die am 8. November I, J. begonnene Verſteigerung im Pfandhauſe, wird Monta 
ben 21. Ronember, mit. bem A ber angeruns ‚m Viaudhavſe, 8 


| Silberwaaren, 
ſowie Dienſtaz ben 22. November und folgende Tage mit bem Verkauf ber 


Goldwearen 
‚ Tortgefegt. ’ 
Frankfurt a, M., den 18. November 


1884. "int | 
Die Dircktion des Pſfandhauſes. 
B ng der zweiten Pedellenſtelle bei dem lizeigericht liegt ut e 
an Ri —— ein Beet F REIN 
Frankfurt a. M. ben 18. November 1864. Stadt-Ranzlet. 


Ä Bekanntmachun 


Alle en welche noch mit der Entrichtung g. Aceiſe für die zu 
ee REIT: von ihnen bezogenen Hepfel im Nüdftande find, * 
den hierdurch erinnert, die ſchuldigen Beträge ſpäteſtens im Laufe des Mo— 
nats December d. J. anher zu bezahlen, indem nach Ablauf dieſer Friſt 
gegen Die Säumigen vorgeſchritten und denſelben zugleich für die folgenden 
Jahre die Bifirung der Gewichtöbüchlein verfagt werden müßte. 

Frankfurt a. M. den 11. November 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt, 


Gerihtlige Bekanntmachungen. 


Deffentlide Ladung. 
Die in ber — dahler gelegene zum „Spiegel, auch zum „weißen Spiegel“ bes 
nannte Behauſung 428 ift in dem Biefigen Transferiptionsbüchern zur Hälfte: 
D — deB Hiefigen Würgerd und Handelsmanns Beer Löb Dann, Gellchen, 
geb. Gumperg, und 
2) dem hieſigen Bürger und Hanbelsmann Gumperk (Löb) Zunz 
zugeſchrieben, während bie andere Hälfte auf Niemanden eingetragen ſteht. 
Die vorgenannten Gigenthämer der halben Behauſung Haben num nachgewieſen, daß 
und ihre Rechisvorgaͤnger ſich ſchon feit vielen Jahren im Beſitze ber ganzen Behauſung Nr. 128 
befinden, biefelben find über nicht im Stande für ihre Gigenthumsanfprüche an bie noch Niemanben 
zugefehriebene Haushälfte vechtögenügente Urkunden beizubringen. 
Auf deren Auttag werben beöhalb Alle, melde Anſprüche an ‚bie noch Miemanben zu: 
geſchriebene Hälfte der Behaufung Nr. 128 zu machen haben, hiermit aufgefordert, ſolche 
vor dem 11. Februar 1865 
Set unterfertigtem Gerichte anzumelden, indem nad ſruchtloſem Ablauf dieſeb Termins bie Tranb⸗ 
ferigtiond: Vehörbe ermächtigt werben ſoll, bie fragliche Haußhälfte auf ben Namen ber oben⸗ 
genangten Antragſteller in den Transferiptionsbächern einzutragen- 
Kranffürt a. M,, ben 11, Nevember 1864. er r 
Dr. Demmer, Sem, 


te — — — — — — 
> - vů- 
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tlagſachen gegen bem Eiefigen Bürger unb'Häfner Johann Benjamin Bentarb 

wirb —— eines bes Stabt:Gericht8 I vom 28. October 1864 das Unterpfanb: 

Gine Behaufung, an der Frohnhoſſiraße liegend, mit Lit. A Wr. 178 bezeichnet 

für Die darauf mit verfehiedenen Vorzugsrechten haftenden Gapitalien von fl. 5000 erfter und 

Don Uchberbefferungshypothef, zufammen fl. 6150 fammt Zinfen und Koften Hiermit zum 
tten und letzten Male feil geboten. 

Samstag den 26. November I. %., Vormittags 11 Uhr, 
findet die Verfleigerung auf des Unterzeichneten Amtszimmer Statt, wofelbft bis dahin bie 
Steigbebingungen zu erfahren find, auch einſtweilige Gebote zu Protokoll gegeben werben 
fönnen. 

an a. M., den 18, November 1864. Fiscalat: 
iii Dr. Jung, Fiscal. 
Bekanntmachung. 

Nach fruchtloſem Ablaufe der in der Öffentlichen Ladung vom 13. Mai L J. vor 
beraumten UAnmelbefrift it nunmehr der am 4. October 1814 geborne Sohn des ger 
wefenen Bürger und Sädlers zu Bornheim Georg Adam Fries und beffen Ehefrau 
Margaretha Philippine, geb. Lanz, mit Namen Georg Adam Fries dem angebrohten 
Präjubige gemäß für ohne Leibeserben verflorben erflärt worden. 

Frankfurt a. M., den 16. November 1864. Stadt-Gericht IL 


Dr, Demmer, ©err. 


Betlauntmadhung. 
Ale, welche Forderungen an den Nachlaß ber am 8. April 1864 dahier verfiorbenen 
Dienfimagd Barbara Bock aus Fulda in Kurheffen zu machen haben, werben biermit 


aufgeforbert, ſolche 
vor bem 21. Rovember 1864 
bei unterfertigtem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben, indem nad Ablauf dieſes Xer- 
mind ber fraglihe Nachlaß an bie heimatglihe Gerichtsbehörde der BVerftorbenen ohne 
Sicher heitsleiſtung ausgeliefert werben wird. 
Frantfurt a. M., den 21. October 1864. ng IL 
rchner. 
Dr. Demmer, Secr. 
Gdictalladbung 
Ueber das Vermögen bed Bäder Carl Guſtav Hofmann zu Nieberrab Hat bas 
unterzeichnete Gericht heute Concurs erkannt. 
ed werben Alle, welche an dieſen Gemeinſchulduer aus irgenb einem Rechts⸗ 
arunde Forberungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in ber auf 
Montag den 19, December 1864, 
Bormittagd 10 Uhr, anberaumten Tagfahrt vor ber angeorbneten Gerihts-Kommiffion 
entweber perjönlicdy ober durch einen bevollmäcdhtigten biefigen Anwalt Mar zu flellen, auch 
binfichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung 
des Ausichluffe? von ber Maſſe. 
Es wird feine weitere Labung ergehen, fonbern nur, nachdem bie gege e zu 
ben Acten nelommen ift, der Ausſchluß ber nicht aufgetretenen @läubiger in d 
biefigen Blättern befannt gemacht werben. 
Frankfurt a. M., den 14. October 1864, Stadt⸗Gericht I, 
Dr. GEckhard, Director. 
Dieke, Serr. 


Berauteosiliger Abactası wub Berlager 3. @, Helpwert.— Drud von Z. 9. izeng in Kuanffurie. it 


% 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpstin: am  Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 








ı AR. 139. ©. ...Dienstag den 22. Rovember 1864. 





¶Amntlihe Belanntmarpungen. 


Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


nord) , R 
Welpe dr | I. Ge traut e& 2 
nn 16 |Seiffermann, Johann Wilhelm, hieſiger Bürger und Schreiner 
' meifter, mit Kühnlein, Sufanna, Eliſabetha, aus Offenbach im 
Großherzogthum Hrfien, 
R 17 Reutlinger, Dtto, biefiger Bürger, Juwelier und Golbarbeitermeifter, 
mit ER ott, Glifabethe Gatharine, aus Cronberg im Herzogthum 


aſſau 
18 Andreas, Johann Martin, DOrtöbürger zu Bockenheim in Kurheſſen, 
Buchdruder, mit Loßz, Eva Maria, aus Urberach im Großherzog⸗ 
thum Heſſen. 

* 18 Fifcher, Chriſtoph Anton Gottfried, hieſiger Bürger und Handelsmann, 
dermalen Rechneifchreiber, auch Aufprcter bes ſtaͤdtiſchen Salzweſens, 
mit Keller, Coroline Sitibeibe Harbare, aus Worms im Großes 
—— 60 iſſen. 





— — — — — — — 





* Ort, had "@ihotene 
| we en, 


Ice 
ER“, 


iu * Heiligenſtock, Mohr, Au Marta Thetla, Tochter des hieſ. Bürgers und 
N, — — dh — Ab 324 dem Heiligen⸗ 
bach. Kur em ftod Heinrih Mohr (Weit eh). 
Nov. 4: tm Fi, —— — Tochier des hie ſ Bürgers und Wilb- 
to hidf.) Gebiet | 0“ prethänbler Sohann — Fuͤck (Schreiber). 
8Dreitouig - Leur, Maria Mapkal ea, Tochter des hieſ Bürgers und Fifcher- 








ftraßei,49 |: meifters Yo Jacob 
czue gt — —— Daum, Gene, 2a dies —— und Sch neidermeiſters 
aum 


1 in ag  Alteienger Bönner, Georg, Sohn 5 Bürgers zu Rodelheim im, Großher⸗ 
* 62 Bil —22— Deſſen Anelaufere. Tuaag Guſtav —— Bonner 


4 t). 
R A Serimans Emilie —— des Hief. Vürgers uob Paders 
"Popannes: Sartmamı: (Gadert). A 


= 1100 


Zeit. | Ort. II Geborene. 
1864 | 
Nov. 71Grxr. Ritterg. 66 Heiſter, Ammı Margaretha, —— an bief. Bürgers und 










‚Bärtnermeifters Jacob Heifter (Sco 
_2Bleidenftr. 22|Rahtripp, -Hohann Gerhard, Sohn * hieſ. Bürgers und 
Tarezterers Heinrich Albert Emil Nachtripp (Zimmer): 
Vogels efang- Kolb Seh, Sohn des hief. Bürgers und Auslanfers 
safe 8 einrih Kolb (Rommel). 

N. N. Anna Margaretha (fremb). 
0 Gr. wRinerg 103 Bippert, Yohann Peter, Sohn bes hief. Bürgers und Gärtner- 
meifters Carl Bippert (Hofmann 


einrich, uduig, Sohn des Bürgers zu „ch wenn 
im —— —— Auslaufers dahier, Johann Leonhard 
[4 
10 Bädergaffe 22 verle — pr — * Tochter des hieſ. — und Weingärtners 
atob Ho 
10 Borngaſſe 21Mayer, Alfred, Eohn —* Bürgers zu Eoblenz im Königreich 
Preußen, Schriftfegere, Leopold Mayer (Schnapper). 
Meyer, Anna Sufanna, "Tochter. bes bief. Bürger® und Bier: 
brauermeifters Johann Peter Meter (Menfinger). 
Nagel, [Friedrich Gottlieb, Sohn des Hief. Bürgers und Bier- 
9 brauermeifiers Antreas Eberhard Nagel (Höffler). 
10/Yunghofftr. 2418 hufter, Minna Augufte Stephanie, Tochter bes bief. Bürgers 
= i Henelsmanne Nathaniel Theodor Emil Schufter 
odgers 
—* roline (fremb). 
11 aalbicherg. 16 a Henriette Auguſte Caroline, Tochter bes Bief. 
Bürgers und Handelemanns Johaun Peter Deriveaux (Beer). 
11/Rofengaffe 16i@iffel, Heinrih, Sohn des Drtsbürgers zu nn. 
— Heſſen, Bierbrauers, Johann Herrmann Giſſel 


8 eſtraß —E Sen nie Gill Tochter bes hieſ. Bürgers ımb Handels: 
angeftraße er, Eugen e, To ers andels⸗ 
** eg re Fe, R v 
Salzhaus 5’)Berge, er, er bes Bürgers zu Offenbach im 
zogthum en, Kaufndnus, Rou's gt (Mofes). — 
12 Sämibtftube h Habe Nehi edrich Carl, Sohn des hieſ. Bürgers und 
andeleman:8 Friedrich Habermehl (& R 
12}: untermaln⸗Heei g Heinrich, Sohn des hieſ. und. Runftgärtners 
anlage 1 Ferbinand Kaver Heiß (Scheuermann). 
12 Bleiqhſtr. 6 Petri, Carl Eugen Friedrich, Sohn. des hieſ Buürgers und 
—* manns Carl Theodor Friedrich Petri (Len * 
12 Uhlandſtt. 18 Weißmann, Minna Tochter tes hieſ. Bürgers nnd Handels 
Markus Weißmann (Schlefinger).u:: du: » 
12 — N. x 3 Friederile (fremd). 










= ii = 
Be | Dr. | IE ®Geborene 


‚1864 
Nov, 14| Buchgaffe 5/Benpheim, Mar, Sohn bes Hief. Bürgers und Handelsmanns 
| Zacharias Bendheim (Benbheim). 


14 
„ 14 Bfingftweibe37 zh omfen, Charlotte Wilhelmine Sufanna, Tochter des hieſ. 
2 Bürgerd und Hanbeldömanns Julius Arnold Ludwig Thomſen 


11: 16 che). 
„ 15|®r. Edberlenäten Johannes, Sohn des hieſ. Bürgers und P der® Georg 
merſtraße 86 Peter Schäfer (Lindenberger). 
.f 1651 Or. Boden: |Scheibel, Eduard Alexander Baul, Sohn des hief. Würgers, 
bheimerftr. 45 Kaufmann, Iohann Friedrich Scheibel (Lapi). 
3: 15) @lephanten- |Praunsmändel, Heinrih Eduard, Sohn des Gemeindemanns 





gafle 7 u Bommersheim im Herzogthum Naffau Johann Melchior 
Sraunsmänbel (Hormann). 

. 15 — N. N, Albert (remd). 

5.89 — N. N. « N. Gar ul Jofepp (fremb). 
Br Ort. | Hal. Berfordene 
30 | . t 
v 1864 

Nov. — Strauch, Georg Ernſt Adolph; —* des zu Dortelweil ver⸗ 


ſtorbenen daflaen evang. luther, Pfarrers, Johann Adam 

Straub (Pfaffenberger); geboren 8. Dechr. 1783 zu’ Ein» 

a artshaufen im Großherzogthum Heffen; für tobt erflärt durch 
uldad Grlenntnif des Stadtgerichts II dahier vom 4 Novbr. 1864. 
„ 121 Neuerothhof: |Reih ard, Katharine Sikylla, geb. Streng, Conventualin bes 

| gafie 28 Weihfranenklofters, Wittwe bed verftorbenen biej. Bürgers 
und: Handeldmannd, Majors und Vorſtands bes * Quar⸗ 
tiers Johann Gerhard Keichard, 70 Jahre, 8 Monate, 


win 29 Tage alt... . 
12 S 10/$reyeifen, Anna. Regine, Jahn, Wittwe des verſtorbe⸗ 
sie %: * * = a di — a ee Philipp Jacob Frey: 
* 67 Jahre, 7 Monate, 7 Tage alt. 

win „12 Stietra solNo1E, Johann Jacob Lambert, hieſ. Bürger und Kaͤshaͤndler, 
9 f. ochſt 18 AI * 2* * Dee F Lehemele 
18 ’ a Geo 

— — 2 —2 tbet, 79: Jahre, 9 Tage 


9 Monate, 20 alt. 
„iana) &endel och b Jette, geb. (dre&heim, Pe es verft rb 
= “ * Anlage 2 Du 5 — ————— * Jahre, 
ed ate 
u hangenenhe alRied, Ba, Weißbinderge ſelle aus —“ Ants A 


fein im: Herzogthum pre r 
su m 1 db 
At Br Fahrgaſſe * 53 —2336 Bel os ch u 2 


> —— ana Ed NE an 





grurdifbudescund 


‚HR = 
Zeit. Ort. HE. Berftorbenune 


"1864 

v. 13 Breite aſſe He er, Julius Alexander Ferdinand, Sohn des verſtsrbenen 
e —18 A —* ers und Lehrers ———— — 
miattowst)/2 gJahre, 10 Tage alt. 
4Wogels Aa Dietel®, een Wildehn, bief. Bürger und Wetnhänbler, 
r safe Gaftwirth, —— AT’ Jahre, 14 Tage alt 
— Kr ürgerb. deeib el,’ Fean'WBiptif; Sohn des Schloſſers, Johann Conrad 
= Seibel (Schaf), aus‘ ‚Rönipftein {m Hergogibum Raffau, 
19 8* Monate, 1 Tag alt. 
„14 —5 8 — Heinrich Theodor Ludwig Gatl, Sohn bes bief, 
je B: und Handelsmanns Johannes: Heinrich Zulius 

Buben Seidler EM). 8 Monate, 8 e alt. 
„16 — Santher, Suſanna Marie, geb,’ Rau, Wittwe verſtor⸗ 
ſtraße 16 her hleſ. Bürgers und —— Johannes 
ünther, 59 Jahre, 7 Monate, 22 Tage alt. 
„ 18|Seilerftraße30 apon, — aus London in England, * Jahre, 
alt. 
16 — — Joſephine, Tochter bes bieſ Buͤrgers und Sandelswänns, 
gaffe Zultus Balentin Frey (Ißel), 7 Monate, 13 zu alt. 

= "38 Rengaffe u Heid, Dorothea Charlotte Fr Ve, geb. Yuft, zw eite- Ehefrau 
bed Ortsbürgers und Weißbinders —e— Aınte Ufingen 
* Dermglgem Naſſau, Yohann der 40 Yahre, 8, Monate, 

age alt, 
1 Radsaſſe 14 Bauer, Annı Marie, Taglöhncrin aus Bieber, Kreiſes Offen, 

bay im Grofherzogthum Hefjen, 30 Yahre alt. 

„ 10] Beil 42 Audi von Nektersberg, Doſeph Friedrich Johann He 
ke — Sohn des hieſ. Baͤrgers und Weinhändlers, er * 
Heinrich Joſeph Andl von Netersberg öde). 1 1 Yahr, 
9 Monate, 13 u alt. r 
„ 17] Heiligkreuz |N. N., Johann, aus Münfter, Oberamts Sanftatt im Königreich 
fe 17° Würtenderg, 12 Tape alt. 
® „18 Särpenft. 8Weil, Dr phil., Yacob, hief. Bürger und vormaliger a 

Borfteber, verheira'bet, 72 Yahre, 3 Monate, rT; 

ie Pr dangeſtt aße Sch midt, Heinrich, —— * — — ** Als· 
nt re 














— — — 


few im Großherzogthum Heſſen, Wittwer, * Ja 2 Sein 
—— Catharina Margaretha, Toch hter des Gif 
’ | Edert (Horn), * —— Amts erben & im Yo 
ſtenthum Hefjen, 1: Jahr, 2 Monate al 
a 18 Dreiönige Hefler, Mathilde Chriſtiaue Elifabeth, Tochter des bie. Burgers 


5* ftraße 19° * —— Chriſtian Heßl er —— 8; Monate, 
Mi ge a 
a ‚19 Langehraße et ** ea Dee und; Eutin au Rtilebeg im 
* „19 ——— * ——— Tochter —* aan * * —— 
ie Bahern 16: Ta u 
—* a. M., ben 22. November 1864, Siandedbuch 
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Sirrgerliches —— 
auer, Val Ludwig / hieſiger er, Sqquhmacher, mit Laitſch 
Dohanna Marko, hie ſige rttochter. 2 
21Gie — r Ai er — N * ee —— 
J dienſteter aus Mömlingen im Königreich Ba ermalen dahier 
wohnhaft, mit Ritſe F Anna Maria, auß WicbereRamfadt, im 
„ @roßherzogthum Heffen. 
Frankfurt a. WE, den 19 Möntniber' 1864. 5: 6GSltandesbuchführung. 


Pfand-Berfteigerung. 


1. ‚Die am 8. November I. 9. begonnene Verfleigerung im Pfandaufe, wird Monta 
ben 21. November mit bem * der nn ae 8 


 »&tlberwaaren, 
ſowie Dienflag den 22. November und folgende Tage mit bem Verkauf ber 


Goldwearen 


t. 
uni a. M., den 18. November 1864. 
Die Dircktion: des Pſandhauſes. 


Bekanntmachung. 


Alle Diejenigen, welche noch mit der Entrichtung der Accife für die zu 
Dbftwein beftimmten, von ibnen bezogenen Uepfel im NRückſtande find, wer: 
den hierdurch erinnert, die .fchuldigen Beträge fpäteftens im Laufe des Mo⸗— 
natd December d. 3. anher zu bezahlen, inden nah Ablauf Diefer Friſt 
gegen Die Säumigen vorgefchritten und denjelben zugleich für die folgenden 
Sabre Die Bifirung der Gewichtsbüchlein verſagt werden müßte, 

Frankfurt a. M. den 11. November 1864. Nechnei- und Renten-Amt. 


etanntmachbung. 
Bon dem unterzeichneten Amt ift der Salzverkauf im Kleinen dem Biefigen Bürger 
Zobann Georg Schmidt 
in deſſen Golonialwaarenhandlung am Markt No. 32 geftattet worben. 
Frankfurt a. M. den 19. Movember 1864. 


NHechnei: und NHenten- Amt. 


— — — — —— 


ur Beſeßung der zweiten Vedellenelle bei dem Buchtpolizeigerit liegt von heute 
an act Tage lang ein Unmeldezetiel auf, 
Frankfurt a. WM. den 18. November 1864. Stadt- Kanzlei. 
Bor mehreren Wochen wurde bier gefunbeu: ein golvenes Döschen (bombonniöre.) 
Anfprühe find binnen 14 Tagen bier geltend zn. machen. 
Frankfurt a. M,, den 19. Movember 1864. Polizei-Amt, 


| ’ Belanntmaung, 

... Gin Meiner, gelber Hund (BinfchersRage) iſt dahier zugelaufen. Bigentgumsanfprüche 

find Binnen 14 Tagen bei unterzeichneter Stelle, geltenb zu machen. * 
Frantkfurt a, M., den 19 November 1866. Polizei-Aınt. 


— — 





= 14 — 
Don -Heute an werben * W I ebem Werktag | 2-68 
18 Weiteres im von 
4 Uhr ren Soofe — 5834 ‚au 8 — sn etrag von 14 — bas 


Leos abgegeben. 
Frankfurt a. M. ben 9. November 1864. Sol; Amt. 


BDBelanntmahung _ 
Die Erhebung des Holzgeldes betreffend. 

1) Die Empfänger find verbunden arı bemfelben Tag, an weldhem fie das Holz ers 
Balten Haben, bie Duittung Giber das Holzgeld einzuldfen und werben gebeten die Holz⸗ 
mefler nicht aufzuhalten, auch denſelben nicht wiederholte Gänge namentlih burch 
Fortſchicken nach entfeinten Rokalitäten*) zu verurfahen. Die biergegen Sanbdeluden 
haben neben ben dadurch erwachſenden unangenehmen Kolgen fit ferner no felbft bei- 
zumefjen, wenn benfelben nur gegen Borandzjahlung ded Holzgeldes das ges 
wünfate Holz geliefert werben wird. 

2) Die Holgmeffer find angewielen, die erhobenen Holzgelber in guten’ gangbaren 
Sorten an das Holzamt abzuliefern, Föanen daher aud nur folde Sorten annehmen, 

3) Nur gegen eine Quittung fiber Holzgeld, die von bem betreffenden Holzmeffer 
unterjchrieben fein muß, kann das Holzgeld einkaffirt werben. Gegen Abgabe des 
Holz⸗ Amtszettels ift lediglich der Fuhrlohn zu entrichten. 

) Auf dem Holz · Amt kann bei ber Biſtellung angegeben werben, daß das Holzgeld 
in einer anderen, als der für das Abladen des Holzes bezeichneten Wohnung 
abgeholt werden wi 

Fran a. M., den 12. November 1864, Holz⸗ Amt. 


Bekaunntmachung. | 
Die Erhebung des Soljgeldes gegen Quittung betreffend. 

Den Einzlerknechten wird. zu jeder Holsfubr ein gebrudier Holz⸗Amtézettel mitge⸗ 
geben, auf welchem ber Preid ohne dad Mepgeld für ein Gilbert Holı, ber, Ramen 
und die Wohnung nach Straße und Nummer des Empfängerd angıgeben find; nur ges 
gen Abgabe dieſes Holz⸗Amtszettels ift der Fuhrlohn zu bezahlen, 

Dagegen kaun das Solzgeld nur gegen Quittung bed unterfertigten Amtes, auf 
weldher der Betrag mit dem Meßgeld ausgewo:fen ſich findet, erhoben werben, was 
wieberholt hiermit unter bem-Aufügen befaunt gemarht wird, baß alle —S— 
welche, dieſer Vorſchrift entgegenhandelnd, dennoch ohne Quittung oder lediglich gegen 
Abaabe des Holz Amtézettels zahlen, ſich ſelbſt zuzuſchreiben Haben, wenn fie für ein 
und bofjelbe Duautuge. Holz ben entſprechenden Betrag zum zweitenmsl berablen müffen. 

Frankfurt a. M., ben 12, November 1864. Holz-Amt, 


—— — — ———— e — r —r —— — — nn En 
Um 16. Nov. wurden in einem hieſigen Bierlokale entwendet: 
ein brauner, wenig weiß mellirter, leichter Paletot, mit halbſeidenem fagonirtem 
par und ſchwarzſeidenem Wermelfutte, worin ein weißes, J. H. ne. Taſchentuch und 
Pr, ſchwarze Glacs-Handſchuhe, — 
ein bunfelgrhu ſeidener Regenſchirim, mit auffallend didem gekrümmtem Holzſtock. 
Man erſucht um Unzeige, falls hierüber etwas bekannt werben follte, 
Frankfurt a. M., den 18. November 1864. Bolizei-Amt. 


Un Tem 1. 4 Mielfhetn wurde Im Wiingefaiben: am "Unker von u 0 IN Wr 
fprüdhe find Binnen 14 Tagen hier geltend gu machen. el ne 
Fusrifuri m M., den 18, November 16 U Polizei⸗ Auu. 


5 16 — 
Bela untmadu 


Den Burlnahate el EI 
— Grund ber beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen wird wiederholt in Erinnerung 
ae 
daß von jedem Spiel Karten, mit weidhen in biefiger Stadt 
oder —— 2 — wird, das 8 5395*8* bei 
Dem unterzeichneten Amte mit dem ge 43. —— von 
zehn Kreuzer verſehen worden fein mu 
Wenn der beftehenden Verordnung zuwider mit ungelempelten Karten geiptelt wirb, 
ſo verfaͤllt jeder Spielende in eine Strafe von gehn Gulden, =. gleiche Strafe 
In ee en u Karten auch berjentge zu zahlen bat, tn eſſen Haus oder 
nung bam ft wir 
Bon ben desfalls eingehenden Strafen erhaͤlt der Anzeiger, unter Verſchweigung ſeines 
Namens, ben dritten Theil. 
Frankfurt a. M., 19. November 1864. Rechnei⸗ und Renten, Amt. 


- Bekanntmachung. 

Montag den 21. und Diendtag ben 22. d. Mts. if wegen des Varnes eines Beim 
canals in den Haupiftraßen Ganal die große Sandgaffe von. ber Neuen Kıhme an bis 
zur Kirchgaſſe für jegliches Fuhrwerk geiperrt. 

Frankfurt a. M., den 16. November 1864. Bolten. 


8 wurden eingefangen: 

Ein kleiner Buzutburb und ein gewöhnlicher ſchwarzer Hund. 

Die Gigentbümer haben fih binnen 14 Tagen anzumelben, wibrigenfalfs anberweite 
Verfügung über die Hunde ergehen wird, | 
Grankfurt den 18. Rovember 1864. Poltzei-Amt 


Sefundene ®egenftände, 
1 Schluſſel. 4 Shüf-l au einem ſchwarzen Band. 1 Schfüffel. 1 nr 
nette. 1 Schläffe. 1 Sonnenfhtem in einer Deoſchke. 1 woll. Kinderſchuh und 
Strumpf. 1 ſchwarzer Schleier. 1 Umhängtuc mit einem Hemd Aufammen gebunden. 
1 kleines Bierfaͤßchen H gezeichnet, 1 garliner Arbeiteſchürz mit einem Mod und 2 
als fr nch andere Arbeitötleider zuſammenzebunden. 4 Sqlhiſſel an einer Kordel. 
Kranffurt a. M.. den 21. Nonember 1864 5 Polizei· Auu 
I en — * em gr "ie Ga in ber Suter Sicape entwendet: ein 
auer Zuhmantel mit großem Kragen und leinenem Futter Wan t A 
— ber etwas bekannt werben u⸗ ———— 
Frautfurt a. ML, ben 18. November 1864. | Bolkelätınt: 
> Im Juliel. J. wurden bahier entwendet: se, 
» ei — Tuchrock mit abgerundeten Schoͤſen und Schildchen von 4 s. * 


9) Seide Bun Jallus ofen in rothem Gambrie mit Goldverzierung, Golbſchulit 


ſchrift, 
en unferen 4 Wänden, von Reichenau“, in dunklem Cambric mit @ettf nitt, 
4) „German ı und — eg ag ge ſchwarzem Gambric. ’ 
an eı um tyellung falls Aber den Verbleib bie 
befaunt geworben fein follte. : = Geyenänbe Er 


Siankfurtim M. ben 15. Movember 100 Pollzei⸗ Auut 






- 16 — 
Gerichtliche  Bekoiintinaijungen. 


RUN N 


Deffentlide Ladung 

Alle, we En Erb⸗ und jonftige Ansprüche, an den Rachlaf- des am. 9; Oktober 1823 
che biefigen Bürgers und Handeldmannıs Johann Ehriſtoph Falck und deſſen 
am 19. October 1864: verftorbenen Ghefrau Anna Marie, geb; Wagner zuſtehen, haben 
ſolche v o r dem 18. Sauunar 186 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden oder gewärtig zu: fein, daß dieſer 
* an bie theilweiſe auswaͤrt wohnenden Erben ohne Siöerheitsleiftung verabfolgt 
mwerbe 

Kranffurt a, M,, den 18. November 1864. Stadt-Gericht IL 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Gerr. 


— 





Edictallabung. 
—— Br Adam Koch, Bürgers zu Oberrab iu u 


— Concurs ertan 
n ch werben Alle, — an dieſen Gemeinſchuldner aus ‚sgenb ei einem Redhtb- 
grunde Forberungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, foldye in 

Montag ben 6. Februar 1865,., Bormittans 10 Mont 
anberaumten Tagfahrt vor ber angeordneten @erichts-Gommiffton re 
ober durch — bevollmaͤchtigten Mel Anwalt Mar zu ftellen, auch Hinfißht 
en Ey — zum Protocolle zu verhandeln, bei ermeibung Ausftuffes 


&8 wird feine weitere Ladung ergeben, — nur, nachdem die — — 
den Acten gekommen iſt, der Aust ber nicht aufgetretenen @läubiger 
biefigen Blättern bekannt gemacht werben, 
Frankfurt a. M., den 16. November 1864. Stadt-Geridt I. 
Dr. Eckhard, Director, 
Dr. Diege, Secr 





Betanntmahung 
"Die Schuldner bes Adam Koch, Bürgers au Oberrad, "werben hiermit aufgefordert, 
bie. ſchuldigen Beträze bei nad nochmaliger Zahlung an Niemanden als an den 
biftellien-Maffepfleger Herrn Dr. juris Prior zu entrichten: 
 Branffurt a. M., ben 16. November 1864. Stadi⸗Gericht J. 
Dr, Diege, Sect. 


Ale Diejenigen, welche mit ber Zahlung der Beiträge zur ftädtifchen Feuer Ber: 
fiherungd: Anftalt für das Jahr 1863 im Rüıdftand find, werden hiermit aufgefor- 
„best, die fehulbigen — 

vor bem 1. December 1864 
das Fiscalat, Se Kornmarkt No. 12, gleicher Erbe rechter Hand, in ben Amt# 
— 18 — ben von — Uhr Vormittags zu entrichten, bei Vermeſdung, daß gegen die 
Saamigen mit ber Execution vorgegangen werben wird. 

Frankfurt a. M, ben 19. —— — J 
Dr, Jung, al 


Beuntnsuide Raberianı uuh Derleact 3.0. Helgwert.— Drud von J. W. Stueug in Braulfurt a. DR. 


a m — Dr — — 


Amts-Biatt 
‚der freien Stadt Frankfurt. 


_ (Eehition: am Geifpfäcthen, Ghladtfeusgefie 21.) 














AR 140. Donnerötag ben: 24. Rovember 1864. 
Auulliche Belauntmachungen. 
‚1868 Bär nerliches Auf 


November 22 JJanſon —* Buͤrger zu Werthe gebot im en Baben, 
Raufmann, dermalen dahier — — mit Engel, Anna Marga⸗ 
retha, aus Großgerau, im Großherzogthum Heſſe 

Frankfurt a. M., den 24 November 1864. Standeabuäffihrung. 


Bekanntmachung. 
— am 7. Juni 1858 für den hieſigen Bürgersſohn Johann Heinrich Rudolph 
nah Aurhefien ausgeſtellte Heimathſchein wurde angeblich verloren, was hierdurch zur 
Verhutung von Mißbrauch bekannt gemacht wird. 
Frankfurt a. M., den 9. Rovember 1864. Polizei-Amt. 
Yan 14, tr. Dis, wurden dabier entwendet: ein golbner Siegelsing &. ®. 9%. ©. 
aravirt , ein filbernes Theelöffelhen H. 9. — ein Cigarren⸗Etuis, von braunem 
Leder mit Gummiband, geſticktem Roſenbouquet inn 
— erſucht um Anzeige falls über den Verbteib dieſer Gegenſtaͤnde etwas bekannt 
werben ſollte. 
Frankfurt a. M. ben 17. November 1864. * Solizei: Zimt. 


SHolz;-Berfteigerung. - 
An bem ——— Feſe dahieſigen a follen 
ttwoch ben 30. Rovemberb. J. 
108 @ichwellen 
23200 Zanuen:XBellen 
200 Erböreißer, 
200 Bohnenftangen 
Öffentlich an bie Meiftbietenben verfteigert werben, und haben fi bie Kaufluftigen an genann« 
tem Tage, Vormittags um 91/, Uhr, bazu auf der unteren Schweinſteige einzufinden. 
Frankfurt a. M., den 23. November 1864, _ Forſt⸗Amt. 


Bekanntmo 24 
Ein kleiner gelber Hund (Pinſcher⸗Rage) iſt er zugelaufen. Gigenthumsanfprüdhe 
find binnen 14 Tagen ‚bei unterzeichneter Stelle geltend an machen. 
Frankfurt a. M. den 19 November 1864. | Polizei-MAmt. 


An dem ſ. g. Weinſtein wurbe im Mein gefunden: ein 7 von ca. 220 Pfd. Um 
Tprüche find innen 14 Tagen hier geltenb gu machen. 
Branffurt a WM., den 18. Movember 1864. j Polizei⸗Amt. 
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Bekanntmachung. 
a 1. December 1. 3. fälligen Zins⸗Coupons werden von beute 
an ein , e* 
—5* wird in Erinnerung gebracht, daß auf die Ruͤckſeite der ein 
auziehenden Coupons der Name des Inhabers zu bemerken ift. 
anffurt a. M., den 12, Bhulde 1864. 


üidentilgungs ⸗· Commiſton 


Straßenbeleuhtung im Monat December 1564, 
om 1. bi8 einfhlieplih 5. Anfang 4%/, Uhr, Ende 6°/, Ubr. 
" 6. „ " a " Ya n " 6 " 


11, \ 41, 
" R u an n 4. 
Frankfurt à. M,, ben 2. NMobember 1884. Vau Au. 


> OEM 
Bermiethung von Wohnungen. 
u ber ſtaͤdtiſchen Behaufung it. E No. 178, Meifengaffe Ro. 24, finb einige 
Wohnungen zu vermiethen. 
Die Bedingungen find anf bem Lokale des unterzeichrreten Umtes zu erfahrem, 
Frankfurt a. M., den 23. November 1864. Stadt-Kämmerei. 


Zur Bejegung der zweiten Yudellenftele bei Dem Bumtpolieigericht Itegt von heute 
an acht Tage lang ein Anmeldezettel auf, 


Franffurt a. M. den 18. November 1864. Stadt-Kanzlei. 
Es wurden eingefangen; 

Ein Heiner Lugushurb und ein gewöhnlicher ſchwarzer Hund 
Die Eigenthümer haben ſich binnen 14 Tagen anzumelden, widrigenfalls auderwelte 


Verfügung über bie Hunde ergehen wird, 
Frauffurt den 16. November 1864, Volizei⸗Amt. 


Yult 1. 3. wurden d 24 
Im J- wurden ee und Shildchen bon J. G. Raab 


1) ein ſchwarzer Tuchrock mit 
am Kragen, — 

9) —— — Inllus Moſen in rothem Cambte Krik Goldverzierung, Goldſchniit 
und Inſchrift, 

3) „Aus unſeren 4 Wänden, von Relchenau“ in Vunttein Wimbric mit Goldſchnitt, 

4) Hermann und Dorothea, Miniatur And} ei Jo Kem Gambric. 
Man erſucht um Mittbeilung falls Mher ‚Verbleib Diefer Begenftände etwas 





befännt nemorben fein follte. 







Krankfurt aM, en 15. WMßeriher fakR, Bollze Hunt. 
®@efundene egenftände, 
1 Schlüffel. 4 Schlüſſel an einem [gwarıen Band. 1 
* 


ie —— 
nette. 1Echlüſſel. 1 Sonnenfbirm in er Droſchke. 1 Mol. 
Strumpf. 1 fehwarger Schleter. 1 Umbänatidh mit einem Semb —— 
—* —— er und L. —— * —— mit einem Rock und 2 

um nzebunden., 4, I } 

1 Salhfel. 1 1. hleier. 1 marc a a 
Taſchentuch. 1 einzelner goldner Obrring. * 
9 WR, den 28. Robemder 1964, 
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Bekanntmachung. 


Nad folgenden Perfonen find, auf erfelgte Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 
worden: 










Angemeldete 
ewerbe, 


Heima 


Seitheriges Ge⸗ 
deffelben. ER 





669 |19.Roy, Meyer, Johann Georg.Frankfurt. Bürſtenbinder Kaufmann u. Buͤrſten⸗ 


meifter. Binder, 

670 121.Nov. RNeuwirth, Wilbelm. Oberrad, — Knoten u. Lum⸗ 

penſammler. 

67118, Richter, Joh. Heinrich. Frankfurt. EGerſriupler u. Mlt- Kaufmann. 
fleiverhänbler, 

072 | „ Freyeiſen, Friedrich „Blerbrauer · Metzger und Bier 

Reinhard. meiſter. brauer. 

6783 Pr Roßbach, Heinemann. * — Naufmann. 

674 F Holle, Joh Michſel. — Kaufmann. 

‚975 22 Nov. | Hardt, Philipp Chriſtian. m — Kaufmann, 


Frankfurt a. M., ben 22. November 1864, f 
Gewerbebeborde. 
Zur Beglaubigung: 
ofmann, Wctuar. 


* Vor mehreren Wochen wurde bier gefunbenz ein goldenes Döschen (bonbonniere.) 
Anſpruche find’ bismen 14 Tagen bier geltend zn machen. 






Frankfurt a. M., den 19. Movember 1864. Pollzei-Amt, 
EEE —— —áÊrrh — —— EEE EEE — — — 
Gerichtlice Befanntmaihlingen. 

—— 

Bekanntmachung. 


Die Schulbner des Adam Koch, Buͤrgers zu Oberrad, werden Hiermit aufgefordert, 
die ſchuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Fahlung an Miemanden als an ben 
beftellten Kaſſepfleger Herrn Dr. juris Prior zu entrichten. 

SZrankfurt a; M.,ıben 16, Novenber 1864. Stabt-® q, 
Dr.’Dieye, Ser. 


EEE EEE TREE EEE EEE 1 RE Bahr Dr Dan — ⏑ä⏑— 
Alle enigen, welche mitt der Zahlung ber Beiträge zur ſtädti Ber: 
—— alt ffir Ye Jahr re 4 Sind J ———— —— 
bert, die ſchuldigen Beitraͤge | 
j Le „borbem 1 December 1864 
"pas — großer Kornmarkt No. 12, gleicher Erbe rechter Hand, in den Amits⸗ 
nben don 9—12 Uhr Vormittags zu entrichten, bei Vermeidung; daß gegen bie 
Saͤumigen mit der Execution vorgegangen werden wird. 
Frankfurt 0 W,, ben 19. Rovember 1864, | ibeeiet, 
Dr. Jung, Bisal, 


1110 — 


Deffentlide Labum 

Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprücde an ben Raclaf bes am 29. Maͤrz 1869 
verftorbenen biefigen Pürner® und Spenglermeifter8 Anton Reiner und befien am 
10. Detober 1864 verftorbenen Ehefrau Maria Solome, geb. Kreiß, vorberiverehelldhten 
Löwe, auftehen, baben foldye 

vor dem 16. JZanwar 1865 

bei unterzeichnetem Gerichte orbnungdmäßig anzumelben ober newärtig 
diefer Nachlaß an bie theilmeife auswärt — ————— 5. 2* 

Sletftung verabfolgt werde. 

Frankfurt a. M., den 16. November 1864. — II. 

rchner. 
Dr. Demmer, Ser. 


Ale Diejenigen, welche mit Zahlung deß Schulgeldeb: 
s in der Selectenfchule, 
in ber Engliſchen Fraͤulein⸗Schule, 
3 in ber Domſchule, 
4) in ber Roſenbergerſchule 
für die Zeit vom 1. Juli bis 30. September 1864 im Rüdftand find, werben — auf⸗ 
gefordert, die ſchuldigen Beträge 
vor dem 8. Dezember 1864 
an das Fiscalat, großer Kornmarkt Mr. 12, gleicher Erde, rechter Hand, in ben Umtöftunden 
von 9 — 12 Uhr Vormittags, zu entißten, bei Vermeidung, baß gegen bie EAumigen mit 
ber Egecution vorgegangen werben wirb. 
Sranffurt a. M. ben 2. November 1864. Ficcalat. 
Dr. Jung, Filcal. 


Die Zwangs. Verſteigerung der in Infopklagfahen gegen ben hieſigen Bürger und 
Häfner Johann Benjamin Benkard feilgebotenen Behaufung Lit. A Ro, 178 unterbleibt, 

Sranffurt, ben 22. November 1864. 
Dr. Yung, Fiscat, 


effentlide tabumg. 

Die in ber — gelegene zum „Spiegel“, auch zum „weißen Spiegel“ bes 
nannte Behaufung Nr. 128 ift in den Hiefigen Transferiptionsbüchern jur Hälfte: 

1) pi — siefigen Bürgerd und Hanbelömanns Beer Loͤb Dann, Gellchen, 

eb. Gumperg, un 

2) = hiefigen Bürger und Hanbeldmann Bumperk (Löb) Zunz 
zugeſchrieben, währenb bie andere Hälfte auf Niemanben eingeiragen fteht. 

Die —— Gigenthümer der halben Behauſung haben nun nadgewiefen, * 5 
und ihre Nechtöonrgänger fich ſchon fert vielen Jahren im Befige ber ganzen Behaufung Mr 
befinben, biefeiben f —* ir nicht im Stande für ihre Gigenthumsanfprücde an bie noch Riemanben 
zugefchriebene Haushälfte rechtsgenügende Urkunden beizubringen. 

Auf deren Antrag werben beshalb Alle, welche Anfprühe an bie noch Miemanben ” 
gefisriebene Hälfte der Behauſung Nr. 128 zu machen —— hlermit oufgeforbert, folge 
vor bem 11. Februar 1865 
bei unterfertigtem Berichte anzumelden, indem nach fruchtlofem Ablauf dieſes Termins bie u 
ſeriptions Behörde ermächtigt werben foll, die fragliche Hauspäffte auf den Ramen ber 
genannten Antragfteller in den Transferiptionsbädern einzutragen. 3 

Frankfurt a. M., ben 11. Nevember 1864. Stadt, Berit I. 
* r n e T. 
Dr. Demmer, Ger. 


nn ———— ————— — 
Kimeutmeviäiien Mabacienı zu Dekan 2:0, Gelkwark—Rnd van J. 2 Streng Im Aramituni a. R 





Amts-Blatt 
‚ der freien Stadt. Srankfürt. 


ehe: am Geifpfärien, Citaihtänigeffe 2.) 


AR 141.:, Samstag ben 26. November 1864. 
Amtliche Belanntmachungen. 
1808 Bfrgerlichee Hufgedot. / 


| J 
November 24 | Hartmann, Philinp Jofeph, hiefizer Bürger, Muſik-Inſtrumentenmacher, 
mit Voigt, Catharina Luzla Julian⸗, aus KXrier, in ber koͤniglich 
preußifden Rheinprovinz. 

24 |Olbric, Joſeph Franz Adolph, doſtauirter biefiger Bürger, aus @lap, 
inter Löniglich preußiſchen Probin Schlefien, mit Siegler, leo» 
more Friederike, hiefige Bürgerstochter, — 

v„ 24 Rothenburger, Johann Matthaͤus, hleſiger Bürger, mit Kaufmann, 
Anna Katharina Blifabetha, hieſige Bürgerstocter. 

„ 24 (Schäfer, Johann Michael, befignirter biefiger Bürger, aus Harheim, 
Amts Hoͤchſt, im Herzogtdum Naffau, mit WILL, Eleonore Karoline 
bieflıe Bürgerttocter. 

24 Schames, Maximilian Samuel, bielyer Bürger, mit Denifon, Julie, 

aus Carlsruhe im Großherzogtbhum Baden. —VVX—— Fr 

„ 24 Schwar;, Johann Beter, hiefiger Bürger, mit Sttel, Catharina Gli⸗ 
fabetb, aus Raujchenberg, in Kurbefien. / 

Frankiurt a, M., der 26 Nonrmber 1A6A, Standesbnuchfibrimg. 


Golz;-Berjteigerung. 
In bem Hinkelftein Forfte, des bahiefigen. Stabtwalbes follen 
Mittwoch ben 30. November b. J. 
I1S00 Gichwellen 
23200 Tannen⸗Wellen 
200 Erbsreißer, 
200 Bohnenſtangen ———— 
Afentlich an die Meiſtbietenden verſteigert werden, und haben ſich bie Raufluftigen ‚an genann⸗ 
tem Tage, Vormittags um 91/, Ur, dazu auf, der unteren Schweinſteige einzufi 


, * 
Frantfurt aM. den 23. Wonimber 1864. Forft: Amt, 
68 wurben eingefangen:, - Ba 


‚Gin Heiner ‚Luzushurb und ein gewöhnlicher ſchwarzer Hund. wu; 
‚ie .‚Sinenibümer hahen ſich binnen. 14 Tagen anzumelben, wibriaenfall® anderweite 
Berflıgıma über bie Hunde ergehen wird, Ks. Mormrz 
Brankfurt den 18. November 1864. Polizei⸗Amt. 


‚Bor mehreren Wochen wurde bier gefunden: ein goldenes Döschen (bombonnidre. 
Aufprüde —8 binnen 14 Tagen hier geltend zu oe * 


a. M. deu 19, Noveriber 1 Polizei- Ant, 


- 112 — 


. Bermietbung von Wohnungen. 
In der ſtaͤdtiſchen Behaufung it. E Ro. 178, Deifengaffe Rs. 24, finb einige 
Bohnungen zu vermietben 
Die Bedingungen find auf bem Lokale des unterzelchneten Amtes zu erfahren. 
Frankfurt a. M. den 23. November 1864. Stadt⸗Kaͤmmerei. 


———— im Monat December 1864. 
om 1. bis einfhliekih 5. Anfang aa — Ende bUhr. 
„ 6 u " , Alla „ba 
v 11. " " 31. H * v H 6°, 
Vrankfurt a. M., den 21, November 1864. Bau 
Bekanntmachu 
Ein kleiner gelber Pr (BinfhersRage) iſt babier —— Eigenthumsanſprüche 
find binnen 14 Tagen bei unterzeſchneter Stelle zeltend zu machen. 
Frankfurt a. M. den 19 November 1864 Polizei-Amt. 


Befundene Gegenftiande, 
1 kleines Bierfäßchen H gezeichnet, 1 grüner Arbeitejhürz mit einem Rod und 2 
Kappen und - andere Arbeitstleiber zufammengzebunden. 4 Ehlüfel an einer Kordel, 
1 Schlüſſel. 1 ſchwarzer Schleier, 1 Baar Handſchuhe in einer Deoſchke. 1 weißes 
Taſchentuch. 1 einzelner goldner Ohrring. 
Arantfurt vo. WE, ben 23. Nobember 1864 Holizei-Anıt. 


nn —— · — — — — — me — — — 


Gerichtliche Betauntmachungen. 


Alle Diejenigen, welche mit ber Zahlung der Belträge zur ſtädtiſchen Feuer Ver⸗ 
ſichernugs· Anftalt für das Jahr 1863 im Rüdftind find, werben hicrmit aufgefor⸗ 
bert, die ſchuldigen Beträge 

das Fiscalat, A Ta. leker Gebe 1864 d, in den Antik 
en ba gro nınar o. gleicher e rechter Han 
ſtunden von 9—12 Uhr Vormittags zu e entrichten, bei Berme dung, dab gegen bie 
Saͤumigen mit ber Ggecution vorgegangen werben wird, 


Frankfurt a. M., beu 19. Rovember 1864. 











Dr. mer Fiscal 

Ale Diejenigen, welche mit Zahlung des Edulgelbes 
: in ber Selectenfchule, 

in ber Engliſchen Fraͤulein⸗Schule, 
3 in ber Domfchule, 
4) in ber Roſenbergerſchule 
für bie Zeit vom 1. Juli bis 30. September 1864 im Rüdftand find, werben hiermit aul · 
geforbert, bie ſchuldigen Beträge 
vor bem 8. Dezember 1864 

an das Fißcalat, großer Kormmarkt Mr. 12, gleicher Erbe, rechter Hand, in ben Amtsſtunden 
von. 9 — 12 Uhr Vormittags, zu entrichten, bei Vermeidung, daß gegen die Säuinigen mit 
ber Execution vorgegangen werben wird. 

Branffurt 9. M. den 24. November 1864. Ficalat. 


Dr. Jung, Fiseal, 
Beauiwertiiäer Aabacirur uud Dalıgır 3.8, Gelfmasi.—Vrud van 3. 8, Otcuug in Seaxiieri aM. 





Amts: Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 142. Dienstag den 29. Rovember 1864. 


z Amtliche Belanntmachuugen. 
Unszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


1864 I: Getraute. 


November 23 Weber, Joſcph, biefizer Dürger, Alfiftenz Chirurg, mit Aul, Branzisla, 
aus Au fenau, im Köntareih Bayern. 
N 23 Weinland, Auguft Chriſtoph Friedrich, Par zu Ghlingen im Königs 
2 reich 9 Mürtemberg und Pfarrer, mit de Bary, Johanna Sophia, 
Ds dus dem biefigen Bürgerverbande entlaffen. 
BB ISpipenbergner, Wilhelm Friedrich, Hiefiger Bürger, mit QCuske, 
—— en Wilhelmine, aus Mengeringhauſen im Fürften« 
x thum 
—2 233 |Schäfer, Kranz Ludwig, Biefiger Bürger, Schreiner, mit Schwarg, 
B Rofine Louiſe, hieſige Buͤrgerstochter. 
ra Pfeiffer, Yohann Wilhelm, beflgnirter Biefiger Bürger, aus Ober 
Tteberbady im Herzoatbum Rıffau, mit Lumerzheim, Anna Maria 
a Glifabetha, bieſige Büraersiochter. 
— 268e aufm ann, Gotthard, befiguirter hief, Bürger, aus Ehreiisreitftein in der 
nr De Di preußiſchen ae mit Bad, Caͤellie ‚Henriette, 

























hraerstoähter. 






Be | Ort. | HI. — ee 


Hampfteab in 
10ider, Graffhafti@hnther, Henry Maurice Sohn bes Kief. Bür 
* ve, Se H fe beis —2 — —3 Abig a * Ce Ban) u 
—— —* In ber Meufh, Amelie Charlotte Augufta, Tod — 
sah Surrey| ‚und Ban: elsmanns Friedrich Ludwig ie a 
u‘ 2 = A, imtehmann, Amalie Sonife-Emilie, Tochter des hiej. Bürgers und 
5. Baden nbelsmannd Anton Ludwig Lehmann (Abenheimer). , 
Det, „23 Bone Köpler, —** * ter. bes hieſ. Bürgers, —5 
h Großherzol. Heil, Kreis — ztes zu Babenhaufen, Dr. med. 
Hefjen Car! Friebrih Nicolaus. er ( * 
Nov. 1 —— im — —* Caa ex6, bermalen 





Beat | eigen Kom migabah Georg 


= 14 — | 9 






U. ®BSeborene ,„, 


4,2 


u | 

——— tm g Marie Loulſe, To bes Hi ürgers unb 

a rg DR RR RE all Be 
4 —*2 12 Schäf er, Yobann Hein ich, Sohn des hieſ. Bürgers 

ramers Sohn Foto; 0 14 

„6 —* 88 A * re Bellen —- * 

gaſſe nd Mu n. Chr ſtian Phi oſeph Theodor 

Beknhuie ler 


)- 
8Gruͤnerweg 15 Mohr, Anton, Sohn des hieſ. Bürgers und Dendelemanns 
Earl Eduard Mohr (Schuler). 
„ 13/Wollgraben 121 Behold, Fanny, Tochter des bie Bürgers und Hanbelömanns 
Oona Low Bechold (Stiebel). 


„ 13I8L Ritterg. 14 pree Margaretha El: ke De get Brgest 
ge 


4Schellgaffe 10/Bed DE uk d ei Ta 
RER! e e eder na Margar er Des r und 
lern ——— 
3 e on Mo ohn ere und 

—E— Johann eng Sophonias —— (Gamus Camus). 


N..N. —J Maria (fremb 


Alfred (fremb). 
15| 2öperg. 45 |Hibert, Kıtkarina Eltfabetka, Tochter argere 
TE Gsrtnermeifere bl, f 518 De; > 


intel, Yuftine Henriette Anna, Tochter 
‚malen Ganzliffen bei dem Stibt: an), a = 






Fohaun Earl Otto Hintel (Schmib 


„ 18lSeilerftraße24| Mayer, Leo Salomon, Sohn des bie. Burgers umb Ganbels- 
maus Carl —38* Mayer Ooppe * 
Grunerweg LWahlig, Rudolph Auguft, Sohn — u Mainz im 





77°. Gala Heflen, Kau ann, 


( 
„ 16| Steingaffe, 6F ink, Gertrud, Tochter des Ortsbürgers zu Bee 27 
thum Hefien, Auslaufers dahier, —— 
As Gr. Ritterg. 52 Rahles, Georg Yacob Heinrich, Sohn des 
een Daniel Kahles (Filbert). 
a 


©. J MON 






* un Fer | 

. "x I" 
nat u Hin 
Evo OR 


[2 = 
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Bebporene 






k N.'N. Adam (fremd). 
„’18 N. N. Anna (fremd). 
„ 18 N. N. Sophie Eonftantine —— 


40 Rangeftrafe 2WGans, Sop ie Sara Mathilde, Tochter des Bürgere zu Offen» 
bad aM N Großherzogthum Heſſen, Ruufmanhe, Jacob 
ans 
* 19 Seckbächerg. Heuſer, Heinrich, Sohn des hieſ. Bürgers und Packers, 
dermalen Fah pofipadergehülfen Wilhelm Heuſer (Dichl). 
Herwig, Elifabetha, Tochter des hieſ, Bürgers und Spengler⸗ 
meiſters Johann Alexander Moritz Michael Herwig (Gravelius). 
Roth, Auguft Jobhann, Sohn des hieſ. Bürgers und Kunſtgärtuers 
Joſeph Roth (Gotta). 
Heymann, N. N., todtgebo ner Sohn bed hieſ. Bürgers und 
Handelsmauns Johonn Hentich Hehmann un (Sgmit). 
Firrfenhofftriib Leuchs, Annı Maria Dorothea, Tochter bes Bürgers und 
En erg rer Stephan Ferdinand Leuchs (Mad). 
‚ Unna Maria (fremd), 
N. N toptgebormir Sohn ( 3* 
Oftenbftr. 9 Raunheim, Julie, Tochter des hieſ. Bürgers und Hanbelsmanns 
Saly Rau abheim (Eiwiſohn). 
ZU RL. Fiſcherg. 1IShmint, Alfred, Sohn des hieſ. Bürgers ipralt. Arzts Wund⸗ 
arıts und Geburtshelfers, aub B bes R 
Lirtien-Milttaire Dr. med. Yohannes Schmidt (Map). 
N N, e * —— — E* 


Heint. Me. | ZuA. RER, 









Gelnhäuf 
gaſſe 22 
„WM Schaumain⸗ 


2 










W ee ohann Phulpp, Mechaniker, Sohn) das verſtor benen 
ſ. Bürgers und war ee Johann Heinridy 

A Blut ee re, 2Monate, 29 Tage alt. 
St Seen ſo on Bee etger, iheien e Metronella, ıne6. Warozıt, 
i MWittwe des zu RB inc w orbenen hief, Bürgers —* 





tonial Bayer. Gheinen C c engen Yaton Maria 

von Schweiger, 88 Si ni Tage alt. 
Kir. II rein Auhelm fer, Mittin, So tmnermanus v. Whilipp 
— (Jäger), a5 Fi br Könlaftern m Herzog« 

thum Naſſau, 1 Monat, Ken A 
h gafſe 92 Defkerr 83 n® hieſ Bürger und Schreiner⸗ 
— * 3 ze, 9 Tage alt. 

itte nette’ Auralle, Tochter des hieſ. Buͤrgers 


*8 ets es l ‚Bl ' 
” —— Marl Ritter (Heuſer), 21 Jahre 
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HH. VBerfiorbeme un 








1864 | 
Nov. 19 Dominikaner» Kappes, Klara Margaretha Framiska, Toter bes bief. Bürs 
gaffe 14 gerd und Packers, Johann Baptifta Kappes —2 
6 Monate, 5 Tage alt, 

» 20,Hammeldg, :5/Bolte, Sufanna Maria, geb. Dambach, Wittwe zweite (he 
frau bes verftorbenen bief. Burgers und Bürftenbinbers 
meifter®, Johaun Ghriftian Ernft Bolte, 76 Jahre, 7 Mor 
nate, 23 Taage alt. 

„mx ——— Kirhhoffer, Maria Sufanna Louife, geb. —— Ehefrau 

Landfirafe 3 bes biej. Bürgers und Inſtituts —58** Julius 
D rich Kirchhoffer, früher verheiratbet mit dem verſtorbenen 
vieſ. Burger und * Contad Friedrich Abel, 43 Jahre, 
9 Monate, 19 Tage alt 

40 Hainerhof 7 jübler, Georg, bief. Dürger und — verbeirathet, 
43 Juͤr⸗ 8 Monate, 1 Tag alt 

„201 Markt 89 Herbert, Maria Glifabeth, Lochter bes verflorbenen Bief. 

— * und Metzgermeiſters, Heinrich Herbert (Debo8), 
3 Sıbre, 6 Monate, 23 Tage alt, 
20 bint. d. ſchonen Sapler, Eliſabeth Margaretha —— Tochter des vers 

Ausficht 18 florbenen bief. Bürgers und DR fiertheictm BE Sohannes 

Hapler (Klo), 6 Monate, 11 Tage alt 

21 M. Gihenhei-lSingenib, Ferdinand, vormaliger — kbnigl⸗ perl. 

mergafie 19 Keldwebel und Canzliſt bei der Bundes: Ganzlei dabier, aus 
Mannheim im Großherzogthum Baden, Wittwer, 82 Jahre alt, 

21 Stiftftraße 30H eck el, Johann Jacob, biej. Bürger und Säriftgiche, vers 
heiraibet, 54 Jahre, 4 Monate, 17 Tage alt. 

21] Bodenheim Hadermann, Sibyla Johanna, geb, Dreßler, Wittwe bes 
verftorbenen bief. Bürgers und Advokaten, Dris jur. 
Chriſtoph Hadermann, 44 * 2 Monate, 5 Tage 

— — nn on am ei M 8) * 
er tein, Anna Catharina Charlotte, ge er, 

: , verſtorbenen bief. er Johann Rubolp Varia 

6 Donate, 29 Tage alt. 


‚ Lan Römer, Catharina Eliſabeth, ——— 
—— * Rurfürftenth hum ic 1% EUR 1 Flame 18 
& Neugaffe 101F endt, Anna Marta, Tochter des hief, Bürgers und Eee 
45 & * Bo —— a — * — 
eymann, N.N,, tobtgeborner 
—— — Handelsmonns, — Heinrich Heymanı (Schmitt). * 
u FA} wert N. N. todtgeborner Knabe (fremb). 


28 Judenmauer 2 Farubach er, Yacob, —* Bedienter aus 
Landgerichts Büren, im im Tg 
a, Fr —“ Serwela, Wilbeim, 
iR? iv ——— —— I —— vahern 
ve, 5 Menate 
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a0 | Ort. | I. Berfiorbene 


— —— — 


1864 
Rov. 28| Papagaig. 2 Schnell, Wilhelm, Bremſer bei ver Wejerbohn aus E 
_ Beten a ur im Großherzogthum Heſſen, verk —* 
bre a 
„ 23/Xheobalbfir. Arnold, Heinrich Earl, Eohn des hief. Bürgers und — — 
meifters, Chriftoph Sem Arnold (Dftern), 1 Jahr, 
, 3 Monate, 24 Tage 
„ 231 Schhppeng. 18|Rreuzer, Georg Phil — bes hieſ. Bürgers und Häfners 
—* ers * ci ‚Hermann Kreuzer (Brand), 1 Jahr, 
onate age a 
„ 234 Beferftraße aldsrft er, Yuliane Ronife, * Zirſchky, Wittwe des verſtorbenen 
hieſ. "Bür gers und}Hanteldmanns, Forftamts-Gegenjchreibers 
F— — — Matthäus Förfter, 75 Jahre, 6 Monate, 


Ta 
» MiStiftfiraße BO AD * —— geb. Runzmann, Ehefrau bes hieſ. —— 
— — Albrecht Heinrich Lüdecke, 42 Jahre, 


248r. Fiſcherg. 18 Hirjäne Din — Catharina vʒ aretha, ter des hieſ. 
ers und Pe einrich Daniel Hirſchvogel 
Salt. Fiſcherg. 11Sch Gm) ee {m 3 hief Bür kt. 
r erg. m ed ohn des Ss = 
1 Bateillongarte Dris, med, Yohann ar 
a 
25 N.N. — Heinrich, 14 Tage alt. 
= Heiligkrengg17 N. N. ee Mäpchen (fremd). 
2 henheimer |Rabenau, Marla Therefe, Tochter bes verftorbenen bief. Büre 
nlage 25 gers und Perückenmachermeiſters, Franz Carl Rabenau_(Dtt), 
78 Jahre, 3 Monate, 13 Tage alt. 
BEL. Kornmarkt3Rertell, Peter Valentin, Hanplungscommis, Sohn des bief. 
Dan raer6 unb — —— — Rertel (Sauerwein), 
25 Jahre, 8 Monate, 9 Tage al 
Kranffurt a. W., den 29. November 1864. "Standesbucführung. 


Am 25. Movember wurbe in einem biefigen Cafs entwendet: ein neuer blauer Winters 
Mod (ratind) mit Gerge:Kutter und Band: Einfuſſung, ſchwarzem Sammiktagen, nebft einem 
braunen Cigarren⸗ tui, einem Notijbuch, 1 Paar graue Glacs Handſchuhe. 

Dan erſucht um Anzetge, falls hierüber etwas bekannt werben follte. 

Kranffurt a. M. den 26. November 1864. Polizei-Amt 


ze —— * zweiten Nentenamtsbiener-Stele liegt con heute an 8 Tage lang 
ein Anmelbezett 
Frankfurt 2 ® den 26. November 1864. Stadt⸗Kanzlei. 


u A Fer rger Herr Dr. jur, Stephan Jofeph Auerbadh wurde Dur Ben 


ats am 18. d. Mts. unter bie Zahl der biefigen ordentlichen Advocaten 


—— ——— in dieſer oh re verpflichtet. 
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in6a ürgerliches Aufgebot. 


Novenber 26 Bannsiteet —— ey een: er von Oberrad, aus 

qwarzenbach am ber Saale, im ar ayern ‚ Ggnsbarm 
bie je mit Bihd Ana Made, Aus Oberrad, h „Br. 
„ 26 Heil, Carl Kranz, biefiger Bürger, mit v. Beyrid, Melanie m. 

26 dan —* era Genrab Friedrich defiguirter Bür 
« ner un ra e etgul ger von 

us Bj = „8 ——— ——— A — 
— Schmitten, {my Death Nafiau, beide das 

bier wohnhaft, n®% ‚I b ——— 
weantfurt a. DR. 3 23. Nopember I 


Seröflentligung, ans, gem, d 


616; "Die Hirftje Hanblun „Räb Deantel antel” hat bem } em — aus 
Fo ER | ae. SE 
617. Det bier 'verhft ——V— * je! auch Raufma st Se 
ep dat — Hin der Ristin „ob. @, M ale 
ige Re 
6:8. Der —5* F “ 8 San „3. Iandorr“ 
Ho hat fijr bie | u" Bertha, ura 2 eh die 
—7* —— * = * 863: ee ig Fahr —34 


619, Der F e Picae 55* im Demi Richte ar er ** ——* 
kleiderh Ya N? Oticpter" 
für * —S— a Lil —* 38 
620. Der Hier verbür eite a Heinemaiin Roßbach hat eine, H 
"unter der Fir ut * ehn —T vn Io 
—— mann ON Eden Mn J ürſel ver ei Joſeph 
rocura erthe 
621. Der hier — nein, Sr Dh Pu —* 
lung unter | irma „Ebrift —* ‚gan ee alu 
622. Der in — — Ye Ren Rats 
baber in die hleſige Handt Made: * Bere —— —2 und 
führt dieſelbe mit dem bi ir u * —— 
Uebernahme aller Actiden Ni —5 unker Feine 
für gemeinfchaftlige Regnung und Verbind ichkel fort. Gede von ihnen iſt bes 


zedhtint, bie Gejell * u vertreten und die Kırıma gu jeſch ertheil · 
ten''bie' genan ſellſchafter dem Heren Beneditt Sialsmund- = T 
Oo — (m Pe 





Offenbach für. bie, obgedachte H ındlung! Procura. "Die Früdere: Firma⸗ 
—* Br ee ſeither beftandene Procura iſt etloſchen 
Granffurt a. Me den 28 Novenber 18bä 


—J 
Fu, Auftrag des Shadigerichte 1,das Wechlelmotstint. 










’ Am 25. Novamber wurde aus der Wafjer Byramite am Ende bes Dcberil 

eine dedige DeeffingedBtatte, Op im Duabrat, a" bid, mi mit: ————————— ber Mitt 

fing · Pfeil, eirea I lang, t- fohwer. — * —* 

Wan exſucht um —5 — Meber etwaß Selen Bern ep 
November 1864 


IE „den 27. 





Plein, Georg. Sranffurt. — Farberei und 


Waͤſcherei. 
Deider, Jacob Philipp |Haufen. — Knochen u. Lum⸗ 
penſammeln. 
Kripp, GeorgChriſtoph Frankfurt. Gartnermeiſter. Metzger und Gaͤrtner. 
.|Ab — m —* n, Beofried, [Würzburg — Kaufmann. 
D — * a —* Frie drich Frankfurt. _ Tapezierer, 
Bi Shriftian, „  |Mereeriewanren» hir wi u. Speiſe⸗ 
händler. ty 
.Braun, Johannes, v I ®ärtnermeifter. |Me nn u. @ättner, 
Shäfer, Johannes. m Auslaufen, Rau 
Birch bi orn, Louis. Gießen. — ae 
Breul, Carl Friedrich Fraukfurt. — Portefeuillefabrifant 
Wilpel m, Handeldmann. und Kaufmann. 
Sranffurt a. M., den 26. November 1864. | 
Gewerbebebörde, ! 
urn Seglaubigunge 
13; Berfteigerung, 


‚Bintelfein: or er dahieſigen Stadſwaldes follen: 
u we Br ch den aO. Nowemberb d 
1800 Te 
23200 Tannen Wellen 
200 Erbsreißer, 
— 200 Bohnenſtangen 
Me an bie Meiſtbietenden verjteigert —— und haben ſich die * 
tem Rage, Vormittags "91 Uhr, Bayu auf ber unferen, nee 0% Be 
a Mfiden 23. Ronenber, 1864... 





are. a is 

Sohn we bem ‚ftöbtifchen, Gonful zu Oſtende Heran  & gu en gie 

yon i verliehen. f ar 
N Novembst 1864, 


* 
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Bekanntmachung. 
Alle Diejenigen, welche noch mit der Entrichtung Acciſe für die 
, von ibnen bezogenen Aepfel im Nückſtande find, 
den bierburch erinnert, die fchuldigen Weträge fpäteftens in Laufe des Wo 
natö December d. 3. anber zu bezahlen, indem nah Ablauf Diefer Yrift 
en Die Säumigen —— und denfelben zugleich für die folgenden 
Sabre Die Bifirung der Gewichtöbüchlein verſagt werden müßte, 
Frantfurt a. M. den 11. November 1864. Rechnei- und Renten-Amt, 


— Straßenbeleuchtung in Stragenbelen tung im Monat December 1864. 
om 1. bis einfchließlich “ Anfanz # Ubr, Ende 6° Uhr. 


” * " ” 23" " 2m 


ir 


” a 1. " 41,3 " " 4 
. Keanfhiret a. WM., den 2. November 1864 Ban 


®@efundene BGegenftände, 
1 Säläffel. 1 ſchwarzer Schleier. 1 Baar Hindſchuhe in einer Drofhle. 1 w 
Taſchentuch. 1 einzelner golbner Ohrring. 1 Lupp; von einem Uhrmacher. 1 Schläfiel. 
1 Baar SKreunügel. 2 Wanbkalender. 1 Drüder. 1 Gteindedlerhammer. 1 woll 
geftreiftes Haldtudh. 1 Schippe und 1 Säge. 1 Schiüflel. Mehrere Atteften für Kath. 
Derther in einem Yuiteral. 1 Kringen. 1 feid, Regenichiem in ber Droſchke Ro. 288. 
1 gold. Hals-Kollier einen Engel vorftellend, 
Krankfurt a. M., den 28 Movember 1844. Dolizei-Amt. 
Gerichtliche Befanntmadungen. 
Ale Diejenigen, welche mit Zahlung bes Schulgeldes: 
1) in der Selectenfchule, 
3) in ber F 
: in be 








in ber Rofenbergerfchule 
für die Zeit vom 1. Juli bis 30. September 1864 im NRückſtand find, werben Hiermit auf⸗ 
geforbert, bie ſchuldigen Beträge 
vor bem 8, Dezember 1864 
an das Yiscalat, großer Kornmarkt Mr. 12, gleicher Grbe, rechter Hand, in ben Amtöfkunben 
on 9 — 12 Uhr Vormittags, zu entrichten, bei Vermeidung, daß gegen bie EAumigen mit 
ber Execution bergen gen werben wirb. 
Frankfurt a. M. den 24. November 1864. Fis calat. 
Dr. Jung, Fittcal. 
Be; weichen Erbe and fonflige Anfrrfäe an ben Mehlaß des 9. Novem⸗ 
und fonftige An ed am 9. 
ber 1864 dahier verftorbenen Permi niften Bi Block aus Oppershofen, Kreifes 
Eriebberg im Großherzogthum Heflen, zuſtehen, haben ſolche 
bei eichnetem Gerichte — — —— — 44 zu ſein, daß dieſer 
—— bie auswärtige Teſtaments⸗ECrbin ohne Sich feiftung verabfo —* 
Sranffurt a. M,, ben 21. November 1864 ti 
Kirchner. 
Dr. Deumer, On 


5 


— 1121 — 


Zuszug ans den Standesbüchern 
ber 


Frankfurter Landgemeinden. 


CHE BB } 


Ort. | 3er. | I. Setraüte, 


1864 
Bonames DOctob. V Reitz, Johann Philipp Georg, aus Niever-Grlenbah, Bürger 
und Dreher zu Bonames, mit Flach, Luiſe Wilhelmine 
i Auguſte, aus Bonames. 
Bornhelm, 2Schröder, Albert Heinrich Friedrich, deſignirter Bürger von 
Bornheim und Schneitder, aus Hoda im Königreih Hannover, 
mit Wölfer, Anna, ‚aus Bornheim. 
5 „ 271H9en# IV. Johannes, Bürger und Deconom ju Bornheim, 
Wittwer mit Kling, Maria Gertraude, aus Riederdorfelden 
im Kurfürftentbum Heſſen. 
—— 30 Schreiber V. Mathius, Bürger und Schloſſer zu Bornheim, 
nn mit Wenzel, Iohannı Maria, aus Bornheim, 
Dortewel | „ 2chuch, PHilipp Carl, Bürger und Oeconom ju Dortelweil, 
Wittwer, nit Schneider, Maria Gatharine, Yon Dortelweil 
e „ 23|Rad, Georg Conrad, Bürger zu Dortelweil und Bahnhofarbeiter, 
| mitSeip, Sybilla Catharina Eliſabetha, aus Nieder-Erlenbach. 
Haufen „ 121Dieferbad, Ghriftian Gettfried Friedrich Katl, Bürger zu 
Wiesbaden und Gaftwirth, mit Dänzer, Gufınta, aus 


Haufen. Ä 
Niederurfel | „ 232;Shuh, Andreas, Bürser und Schuhmacher zu Nieberurfel, mit 
Homann, Caroline Luife Doris, aus Linden im König. 
| reih Hannover. 
Oberrad „ Krämer, Go ftanıin, Bürger und Gärtner zu Oberrad, mit 
| Briefinger, Barbara, aus Oberrad. 
J „ 16/Bud, Danel, Bürger und Portefeuillearbeiter zu Oberrad, mit 
Scondo, Wilh Imire, aus Oberrad. 
4 „ 23 Beder, Johann, deſignirter Bürger von Oberrab und Gärtner, 
aus Gonſenheim im Großverzogthum Heffen, mit Martin, 
Reoſine Maria, aus Oeerrad. 









De |me| mi wessren. 


2 duT ern 








1864 |. 
Bonamed |Octob. 6Schnauffer, Adam, Sohn des Büͤrgers und Schn 
Bonames Johann Georg Schnauffer IL. (Rehfeld). 
Bornheim Pr 2 Dieht, Earl, Sohn des Bürger zu Boruheim und Chauſſee⸗ 
ug Philipp Diehl (Eifert): 
6N. N, Beter. 


n ”„ 
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Drt. Ei II. Gebotrene 





1864 “ " | 
Bornbeim 6* s Dufer, Dorothea, Tochter des Bürgers zu Bornheim u. Chauſſee⸗ 
| wörter Yohann Andreas Hufer (Stier). 
" „. 8N.N. Aura Louiſe (fremd). 
r „»  9Nußpidel, N. N. tobtgeborener Sohn tes Bürgers zu Frankfurt 
| und Gcribenten Peter Nußpidel (Fifhbach). 
2 „ 10'8leinbell, Anna Henriette, Tochter des Bürgers u. Zimmer» 


| manns zu Bornhelin Sohaınn Conrad Kleinbell III. (Gräfg). 
n „ 13 Emmel, Henriette Garoline Elifabetba, Tochter des Bürgers zu 
| Bornheim und Taglöhnırs — Conrad Emmel (Jourdan). 
f „ DO Staubah, Johann Georg, Sohn bes Bürgers und Bumpen- 
macherd zu Pornbeim Ädam Staubach (Rühl). 
— „21Dihn, Maria Catharina, Tochter des Bürgers, und Metzgers 
zu Bornheim Johann Georg Dihn (Hegemer). 
» „21 Hofmann, Caroline Louife, Tochter des Bürgers zu Bornheim 
und Taglähners Earl Valentin — (VBogeleberger). 
P „ 22/®rimmer, Caroline Friederike, Tochter des Bürgers zu Gaiberg, 


Amts Eberbach im Großherzogtfum Baden und Golvarbeiters 
Auguft Grimmer (Friebele). 

Dortelweil | „ ZIMihm, Maria Glifabetha, Tochter des Vürgers und Maurers 
zu Dortelweil Friedrich Mihm (Schrämer). 

Frankfurt . Aug. 16Stauder, Johann Georg, Sohn des Bürgers zu Haufen und 

Auslaufers Martin Stauder (Lauth). 

Haufen, Octob. 1li@uler, Konrad Frievrih, Sohn des Bürgers zu Haufen und 

Deconomen Martin Jalob Euler (Heimerbinger). 
PR „ 18|Sprundel, Anne Maria Magdalene, Tochter des Bürzers zu 

Oberwoͤllſtadt im Großherzogthum Heſſen und Weißbinders 
Heinrich Gottfried Sprundel (Weller). 

Nieder⸗ „ 3Mößer, Anna, Katbarina, Tochter des Bürgers und Oeconomen 

Erlenbach zu Nieder-Erlenbach Franz Heinrich Möker (May). 


R 8 N. N. Adelinde (fremb). 
Niederrad „ULSchmitt, Suſanna Maria, Tochter des Bürgers und Leinwand⸗ 
bändlers zu Nieberrad franz Joſeph Schmitt (Schneider). 
ö „ HRlein, Friedrich Heinrich, Sohn des Bürgers zu Nieverrad und 
| Gifenbahnbebienfteten Johannes Klein (Wißenbach). 
J 20,N. N, Eliſabeth (fremd). 
Ludwigobahn | „ 22Hegerich, N. N., todtgeborener Sohn bes Bürgers zu Niederrad 
— und Ciſenbahnbedienſteten Johann Friedrich Hegerich (Marx). 
ederra 


25Lang, Joh. Peter Eduard, Sohn des Bürgers zu Nieverrab und 
Niebarurfel.| „ u ent Herrmann, Sohn des Bürgers und Schneiders - zu 





= 


Eifenbahnbebienfteten Carl Ludwig Lang (Schrodt). 
Niederurfel Andreas Pfeiffer (Chriſt) 
A „ Ulrich, Hein ih, Sohn des Bürgers und Deconomen zu Nieber- 
urſel Chriftian Ulrich (Oreiff). 


—_ 


Zeit. | HM. Geborene. 





m. — 21 N. N. Mathilde Karoline Thereſe (heimathberechtigt zu Oberrad). 
„ 28 PARS: U erander, Sohn dei Bürgers. und Stloffert zu Oberrab, 
termalen Locomotioführer. bei der Franffurt-Hanauer Cifen 
. M Johannes Yung V. (Kircher). 
Oberrad Octob. 4 N. N. todtaeborenes Mäbchen fremd). 
INN N. Sufanna Katharina (fremd). 
Gilbert, Ludwig Otto, Sotn des Bürgers zu Gonterslirchen 
im Grofberzogtbum Heffen und Gifenniehere Johann Heinrich 
Gilbert IV, (Büttner). 


" ” 


" " 9 


" „09Dickmann, Katharina, Tochter des Bürgers zu Heppenheim im 
—— Heſſen und Fahrknechte Ehriftian Dickmann 
(Ki 
" „ 1l08illinger, Anna Margaretba, Tochter bed Bürgers Ar Blefen, 
| Königl. preuß. Provinz Poſen und. Müllere Heinrich Adolph 
Lillinger (Matti). 
. „ 1lidentgraf, Gberhard, Sohn tes Bürgers au Petersberg im 
— Heſſen und Steinbrechers Goitlieb Bentgraf 
Mr „ 14Pflug, Iohannes, Sohn des. Bürgers und Gärtners zu Oberrab 


Jo hann Morimilian Pflug (Krämer). 
1,1 Beil, Ehriftine, Tochter des und Gärtners zu Oberrab 
Johann Jakob Weiß (Habel). 
„ 16/®ernet, Ghriftiane, Tochter des Bürgers und ha ehe zu 
Oterrad Karl Friedrich Amandus Gernet (Bud). 
u „ 16 Bus Johanna Dina, Tochter des Bürgers und VGartners zu 
Oberrad Heinrich Andreas Hauck (Biſchof). 
» 2?2|N. N. Dorothea. 
„ 2°|N. N, Maria Margaretha (fremb). 
| 30/Wolf, Wilhelmine, Tochter des Bürgers und Schriftgießers zu 
Dberrap id Georg Wilhelm Wolf (Hofmann). 


— o — — — — — — —— — 
— — — — — — — — ——— — — ne 


— 


nn — — mt 











Dt. | Zeit. III. Berftorbiene 
Bornheim, |, 1864 | 
. Dectob. 1 Beder, Catharina Yuftine, geb. Keil, binterlaffene Wiitwe bes 
verftorbenen Bürgers und Krämers . Fornheim Yohann 
@eorg Beder II, alt 75 Jahre, 11 Monate, 29 Tage.. 
n „ 3NM. N. Mathias (fremd), alt 6 Tage 
— „ 4Seipelt, —* Dü ger und —— zu Bornheim, derheirathet, 


“alt 61 Jahre, 4 Vioncte, 18 7 
v „ Bahn, Ioann Friedrich Sohn des "Bürgers und Schuhmachers 
u — Johannes Zahn (Dauenhauer), alt 2 Monate, 
uge. 
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Ort. gen I. Berſtorbene. 








1864 
Bornheim Octob. VN. N. Maria Margaretha (fremd), dit 1 Monat, 2 Tage. 
- s 8IN. N. Auna Louiſe (fremd), alt 2 Stunden. 

gNufpidel, N. N., tobtgeborener Sohn des Bürgers zu 

Frankfurt und Seribenten Peter Nufpidel (Fiſchbach). 

z „ 1Hamfel, Sohaunn, Schmied, OrtsBürger zu Glashütten, Kreis 
Nidda, im GSroßherzogthum Heffen, Wittwer, alt 66 Jahre, 

9 Monat, 7 Tage. 
Eifel, Georg Earl, Lithogroph, Sohn bes Bürgers zu Wiesbaben 






e R und Schlofferd @eorg Wilpehm Eifel (Baum), alt 21 Iahre, 
8 Donate, 18 Tape. 
F vw WiHerbert, Gatoline Ban. Tochter des Bürgers zu Bornheim 


und Mechanikus Carl Martin Herbert (Hofmann), alt 
' ı Momat, 11 Tage: 
’ „ SIT ltg, Maris Sophia, geb. Wenze‘, Hinte-laffene Wittwe bes 
verftorbenen Bürgers une Tuglöhne:8 zu Bornheim Mathias 
PIPS L, alt 68 Jahre, J — 5 — Eis, Bir 
xto. M. 27 ‚ Peter, Sohn des Kutiders Johann Georg Eich, er& zu 
u ws Dortelweil (Schirpel), alt 10 Monate, ZU Tage 27 
Dortelweil Och. 25 Schneider, Catharina Eliſabetha, Tochter des Vürgers zu 
Bonames Joham Caspar Schneider, derzeit Bahnwärters auf 
der Main-Weſer⸗Eiſenbdahn, Stition Dortelweil (Edel), alt 
3 Mate, 25 Taze. 
Hauſen 268oggenb ach, Katharıne, ledig, and Rödelheim im Großherzogthum 
Heſſen, alt 58 Jahre. 


F „B3Euler, Za varias, Sohn des Bürgers Al Fra: Hurt und Haufen 
—— Johann Friedrich Euler (Diehl), alt 1 Monat, 
3 Tage. 
z „ 188&umert, Yohenn Michael, Bürger zu Haufen und Kutſcher, 
verheirathet, alt 61 Syahre, 9 Wonate, 22 Tage. 
Nieber- — Werner, Eva Emma, Tochter des Bürgers und Oeconomen zu 
Erlenbach Nieder⸗Erlenbech, auch Gaſtwir hs Johann Gerhard Walther 


Werner (Fritzel), alt 2 Donate, 7 Tage. 
Frankfurt |Sept.27 08, Ludwig — Sohn des Bürgers zu Niedettad und 
Auslaufers Philipp Anton Ochs (Pfeffer), alt 16 Tage. 
Kiederrad Oct. 221Seibert, Yoha nes, Son des Bürgers und Haarſchneiders zu 
— Doh Friedrich Seibert, alt 19 Yahre, 4 Monate, 
age 
Ludwigsba 22Hegerich, N. N., todtgeborener Sohn des Bürgers zu Niederrad 
a v und Eifenbahnbedienfteten Johann Friedrich Hegerib (Marx). 
Riederurſel 24Weß, Heinrich, Bürger und Papiermacher zu Niederurſel, ait 
53 Jahre, 4 Monate, 27 Tage. 
Obertab 5 Münd, Caroline, Eliſabetha, Toiter des Bürgers und Schuß 
machers zu Oberrad Philipp Münd (Weber), alt 10 Monate, 


14 Tage. 
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ů—————————— — nr a Der ——— — 
Ort. get III. Bor ſtorbene. 
1864 
Oberrad Oct. 6M. N. Philippine, alt 2 Monate, 13 Tage. 
. „ HDedede, Conrad II, Bürger und Gärtner zu Oberrad, ver⸗ 
beirathet, alt 72 Jahre, 3 Monate, 10 Tage. 
. 12Schlier, Clemens, Bürg r und Gärtner zu Oberrad, Wittwer, 
alt 94 Jahre, 7 Dionate, 15 Tage. 
P „ 13/Dedede, Regine Satbarine, geb. Iöd:g Hinierlaffene Wittwe bes 


Bürgers ud Gärtners zu Oberrad Conrad Derede IL, 
alt 79 Yabre, 6 Monate, 4 Tage. 


v „ 14Rrämer, Albertus, Soh ı des Bürg re und Bäriners zu Oberrab 
> Krämer IV. (Geiling), alt 4 Yahre, 8 Monate, 
age. 
Frankfurt 16|N. N, Matbifde Caroline Thereſe, alt. 1 Monat, 25 Tage. 


Oberrad 161Breitenbach, Lorenz, Sohn des Bürgers und Schneiders zu 
Oberrad Casper Breiteubah (Baumann), alt 7 Monute, 


24 Tage, 

. „ 48[N. N. Anna Friederike (fremd), alt 3 Donate, 7 Tage. 

" 25Frey Chriſtine Ca oline, Tochter des Bürgers zu Oberrab und 
Kifere, auch Bierb auers Gofeph Frey Löhning), alt 
4 Jahre, 1 Monat, 4 X ae. 

— 28Lauf, Anna Rebella Mario, Tochter des Bürgers vnd Gärtners 
* Oberrad Conrad Lauff III, (Dedecke), alt 9 Monate, 

Tage. 
Oberrad, den 29. November 1864. Standesbuhführung. 


Deffentlidhe Ladung. 

Ale, welchen Erb» und ſenſtige Auſprücke an ben Nachlaß der am 2. Rebruar 
1859 bah’er verftorbenen lebigen Tochter des verftorkenen Bürgers zn Amſterdam Arnold 
Herrfeldt, Johanne Bertriude Herrfelbt zuftehen, haben ſolche 

Binnen ſechs Monaten 
bei dem unterzeid;neten Berichte orbnunasmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß 
biefer Nachlaß als herrenlos an den hieſigen Fisens werbe überwieſen werben, 

Frankfurt a. M., den 5. Auguſt 1864. Stadt-⸗Gericht IL 

Kirchner. 
Dr. Hefjenberg Acc. 


Deffentlide Ladung. 

Ade, welchen Erb- und fonftige Anſprüche an den Nachlaß ter am 15. September 1864 
verflorbenen Wittwe des hieflgen Burgers und Hanteldmanns Friedrid Adolph Völcker, 
Glifabethe Eharlotte Friederike, geb. Menller, zuftchen, haben ſolche 

vor dem 8, December 18564 
bet unterzeichnetem Gerichte ordnungsmaͤßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß biefer 
Nachlaß an die therweife auswärts wohnenden In'eſtat⸗-Erben ohne Sicherheitsleiftung 
verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., ben 3. October 1864. — u. 
rchner. 
Dr. Demmer, Secr. 
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Deffentlide Sabung 


Alle, wel 35* und eee — an ben Nachlaß des am 15: October 1864 
verſtorbenen He And eas Stephan Menſina mb 
en am 16. — 1855 — nur Johanna Mathilde Rorife, geb. Claut, 
uftehen, haben or 
— Me en Er LO en — 
unterzeichnetem Gerichte ordnun g anzumelden cber a 
her u au bie auswärts —— en — Erben * Sicherheitsleiſtung 
verabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., den 21. October 1664. —— II. 
rchner, 
Dr. Demmer, Seer, 


Deffentlide Ladu 

Alle, welhen Erb» und fonftige Anſprüche du den Ruta des am 29. September 
1864 verftorbenen Offenbacher Bürgers und Handelsmanns Benſamin Jacob Gutmann 
zufteben, haben ſolche 

vor dem 81 December 1864 

Bei a Berichte ——— ——— ober gewärtig zu fein, daß dieſer 
Rachlaß an die theilwelſe auswärts woh enden Inteſtat- Erben ohne Sicher heitslei⸗ 
kung verabfolgt werde. 

Frankfurt a, M., den 81. October 1654. Stadt⸗Gericht HL, 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Secr. 





Deffentlide Babung. 
Alle, welchen Erb: und Ay Anfprüche an den Nachlaß der am 3. Septeniber 
v en Wittwe des hieſigen Bürgers und Handelemanns Johann Robert 
Weyrauch, —* geb. Sean, — haben ſolche 
vor be ee A 18364 
* unterzeichnetem Gerichte is g anzumelden oder gewärtig & fein, daß biefer 


—— — wi is audwärt& wo —— Inteſtat⸗ Erben ohne Sicherheitsleftung 
——— a. M,, den 24. October 1864, Stadt⸗Gericht IL 
Kirchner. 





Def EL SRATH Bd 
Alle, welchen Erb» und fonftige Anfprüce an den Nachlaß des am 24. October 1864 
nen ve Bürgers und Gpezereiträmers Johann Nicolaus Hartmanu zus 


festen, haben | 

vor bem 31. December 1864 
bei unterzeichnetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben ober gewärtig zu fein, daß 
— laß an den auswärtigen Teftamentd-Erben ohne Sicherheitsleiſtung verabfolgt 


— a. M., den 81. October 1864. Stadt⸗Gericht I. 
Kirchner. 
Dr, Demmer, Ser 


— u ——— 


— 17 — 


Deffentlide Labung. 

Die Liegenfchaft in Nieberrab Gew. 6 Ro. 75, 2 Vril. 30 Rth. 63 Sch. Uder Altat⸗ 
menbloo® ift tm Abs und Zuſchreibbuche ber Gemeinde Niederrad unter Elgenthumsbeſchraͤn⸗ 
kungen auf ben Namen von Garl PhHilivp Sauercder in Niederrab zugefchrieben, 
in dem amtlichen Transferiptionsbuche aber nicht eingeiragen. 

Nachdem durch Decret des Stabtgericht8 I von 28. September 1864 ber Hiefigen Hand⸗ 
Ina Eyffen und Zahn die Rechte an vorftehendem Grunbftüde, ſoweit fie den Garl Phi— 
lipp Sauerader’fhen Gheleuten zuftehen, in Inſatzklagſachen zuerkannt worden find, werben auf 
Antrag genannter Handlung Ulle, welchen Eigenthums- ober fonflige Anſprüche an biefem 
Grundſtücke zuftehen, hiermit aufgeforbert, ſolche 

binnen vier Wochen 
bet bem unterzeicgneten Amte geltend zu machen ober gewärtig zu fein, ba fonft das bezeich- 
nete Grundſtück auch in dem amtlichen Transferiptionsbuhe von Niederrab auf ben Namen von 
—— Ar Sauerader, beziehungsweife die biefige Handlung Eyſſen und Hahn zugefchrieben 
werben fo 

Franffurt a. M., den 1. Novenber 1864, Landiuftiz- Amt. 

Dr. de Bojelli. 
Dr. ®iar, ct. 


Deffentlide Ladung 

Alle, welden Erb⸗ und fonftige Anfprüche an den Nachlaß des anı 18. September 
1864 veıftorbenen hiefigen Bürger und Bärermeifters Johann Samuel Krepp unb 
befien am 21. Januar 1859 verftorbenen Ehefrau Arna Gatharine Krepp, geb. Krepp 
zuftehen, haben ſolche 

vor dem 14 December 1864 

bei unterzeichnetem Gerichte orbuungsmäßig anzumelden ober gewärtig zu fein, daß tiefer 
—— ———— auswärts wohnenden Teſtaments⸗Irben ohne Sicherheitsleifiung 
vera w 

Frankfurt a. M., den 14. October 1864. Stadt⸗Gericht II. 

Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer, 


Edictalladung. 


Ueber das Bermögen bes hiefigen Bürgers und Handelsmannes Johann Chriftian 
Saspar Dantel Eberhard Peterimann (früher in Firma E. Petermaun) und bes newefe- 
nen Procuriften diefer Firma des biefigen Permiſſioniſten Abraham Schönmann hat das 
unterzeichnete Gericht heute Eoncurs erkannt, 

Demnach werben Ale, welde an biefe Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde Forderungen zu machen haben, hierdurch vorgeladen, jolche in der auf 


Montag den 16. Januar 1865, Bormittag® 10 Uhr, 


anberaumten Tagfahrt vor der angeorbneten Gerichts⸗-Commiſſion entweder perfönlich 
oder durch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt Far zu ftellen, auch hinſichtlich eines 
etwaigen Borzugsrechtes zum PBrotocolle zu verhandeln, bei Bermeidung des Ausichluffes 
von ber Mafle. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, —9 — nur, nachdem die ——— 
den Acten — iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in öffentlichen 
hieſigen Blaͤttern belannt gemacht werden. 

Frankfurt a. M., den 21. October 1864. Stadt-Gericht I 

‚ Dr Edharb, Direktor, 
Dr. Dies 6, Sek. 


— (118 — 


Edbicetalladbung. 


Ueber das Vermögen des hiefizen Bürgers und Wiſths Johann Beter Bad 

mann hat das unterzeichnete Bericht Beute Concurs erkannt. 
Demnach werden Alie, weldhe an diefen Gemeinſchuldner aus irgend einem. Rechts⸗ 
grunde Forberungen zu machen haben, hierdurch voraeladen, ſolche in der auf 
Montag den 23. Januar 1865, Vormittags 10. Ube, 
anberaumiten Tanfabrt vor ber angeordneten Berichts-Gommijfion entweder perfönlich-ober 
buch seinen bevoſſmaͤchtigten biefigen Anwalt Mar zu ftellen, auch hinſichtlich eines .et= 
woigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausfchli.ffes. 
von ber Waffe. 

Es wird feine weitere Ladung ergehen, fondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu: 
ben. Acten gefommen iſt, ber Autfchluß der nicht: aufgetreienen- @läubiger in Öffentlichen 
biefigen Blättern befaunt gemacht werben, 17 

Frankfurt a. M., den 7. Riveriber 1864. Stadt-Gerint L 
Dr. Gahard, Director. 

Dr. Dieße, Eerr. 


Deffentlide Ladung. 


Alle, welchen Erb⸗ und fonftige Anfprüche an den Nachlaß des am 28. Aunguſt 1864 
verftorbesien biefigen Bürgers und Handelsmanns Joſeph Alur Heyum Frendenthal 
zuſtehen, haben ſolche 

vor dem 7. Januar 1965 
bei unterzeichnetem Gerichte ordnungsmäßig anzumelden oder grwärtig zu fein, baß bie: 
fer Nachlaß an die auswärtd wohnenden Teftaments » Erben ohue Eicherheitsleiftung 
verabfolgt werbe. 

Frankfurt a. M., den 7. Movemder 186%. Stadt⸗Gericht IL 

Kirchner. 

Dr. Demmer, Secr 





Edictal-⸗Ladung. 

Ueber das Vermögen des hieſigen Bürgers und Schneider? Heinrich Schwartz 
und beffen Ehefran Gatbarlıa Joſepha, geb. Nachan, Hat das unterzeichnete Bericht 
heute Gorcur® erkannt. 

Demnad werben Alle, welche cn biejen Gemeinſchuldner aus irgenb einem Rechts⸗ 
arunte Korberungen zu machen haben, hierdurch vorgelaben, ſolche in der auf 

Montag den 6, December 1. J. 

Vormittags 10 Uhr anberaumien Tagfahrt vor der angeordneten @erihtdsKoumilfion 
entweder perjönlich oder durch einen bevollmächtigten biefigen Anwalt Far au ſtellen, auch 
hir ſichtlich eines etwaigen Vorzugsrechtes zum Protocolle zu verhandeln, bei Bermeibung 
des Ausſchluſſeß con der Maſſe. i 

&3 wird feine weitere Ladung eraehen, jorbern nur, nachdem bie gr — zu 
den Acten gekommen iſt, der Ausſchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in Öffentlichen 
hiifigen Blättern bekannt gemacht werben. 

Frankfurt a. M., den 26. September 1864. Stadt⸗Gericht I. 

Dr. Echhard, Director. 
Dr. Dieke, Seer, 


— — — — 








5 — — 
— — — “— 





— — — * 


Berantwortiiger dichacient i Berlager 3.9. Yelpwart— Drud ven R. C. Strang in drautiuri a. m. 





— ———— ————— — — 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpebition: am Geiftpförtchen, Schlahthausgaffe 21.) 














AR 143. Donnerstag den 1. December 1864. 
Antliche Belauntmadhungen. 
1868 Bürgerliches Aufgebot. 


Rovember 29.1 Bernhard, Jacob, Aderer zu Gier, in ber königlich preußiſchen Rhein⸗ 
provinz mit Jung, Catharina, aus Sien. 

„ 29 |Rrauf, Beter Anton, defignirter Heftiser Bürger, aus Seligenft:bt im 
Großherzogthum Heffen, mit Diehl, Margaretha Ghulotte Baus 
line, hieſige Buͤrgerstochter. 

„ 29 Majer, Johann Earl Gotllib, hieſtzer Bürger und Handelsmann, 

* — mit Winterfein, Ghrifttane Roſine, hieſize Bürgirs⸗ 
5 tochter, di 
.». 39 |S5hmidt, Valentin Friedrich, aus Langenſchwarz, in Kurheſſen, mit 
Gr iß, Katharina, aus Shlig, im Broßhe zogiqum Hefien. 
29 |Steffan, Philipp Jacob, Dr. med., Hieftger Burger, aushvender Arıt, 
Wundarzt und Weburtöhelfer, mit, $rand, Mathilde Ghırlotte 
Louiſe, Hirfige Buͤrgerstochter. | 
» 29 |Ströolein, Ch:ftian Henrich Friedrich, Hiefiger Würger und Bein 
händler, mit Gapitain, Chiiſtiane Henrieite, hieſ. Bürgerdtochter. 
Kranffurt a. M.. den 1. Dre'mber 1864. Standesbudhfribrung. 


Zur Beſetzung ver zweiten Nentenumtediener Stelle liegt u04 Heute an 8 Tage lang 
ein Anmeldbezettel auf, 
Frankfurt a. M., ben 26. November 1864. Stadt-Ranjlet. 


Am 25. November wurbe ın einem hieſtzen Gaf& entwendet: ein neuer biauer Winters 
Rot (ratind) mit Gerge-Futter und Band Einfaſſung, ſchwarzem Sammiklagen, nebft eınem 
braunen Gigarrens&tui, einem Notizbuch, 1 Paar graue Glacé Handſchuhe. 

Dan erfuht um Anzeige, falls hierüber etwas bekannt werben jollte. 

Frankfurt a. M., den 26. November 1864. Dolizei-Amt. 


®Gefundene BGegenftände,. 

1 Schlüffel. 1 ſchwarzer Schleier. 1 Baar Handſchuhe in einer Droſchke. 1 weißes 
Taſchentuch. 1 einzelner golbner Obrring. 1 Luppe von einem Uhrmacher. 1 Scläfiel, 
1 Baar Kreunügel. 2 Wanbkalender. 1 Drüder. 1 Gteindederbammer. 1 woll 
eftreifteß Halstuch. 1 Schippe und 1 Säge. 1 Schlüſſel. Mehrere Ütteften für Kath, 
ertber in einem Yutteral 1 Kringen. 1 feld. Regenihirm in ber Droſchke No. 233. 
1 gold. Hals-Gollier einen Engel vorftellend. 1 Paar woll. Strümpfe. 1 Schlüfjel und 
Dräder, 1 lederner Kinderſchuh. 1 Schlüſſel. 1 Notizpug und Heimathſchein Maria 
Unfala Lang. 1 Portemonnaie mit etwas Gelb. 


NdFantfurt m R., ben 80. November 1864. Polizel-At, 








2 = 190 = 
Bekanntmachung. 
Naqhſoigenden Perſonen find, anf — Anmeldung, Gewerdſcheine ertheili 





686 |28.No. |RofentHat, Nathan,’ (frankfurt. _  Reufmeem. 
687 . — Heinrich — Saitler. 
68 | „ Rabold, Koh. Chriſtia „  (Mufiter. al: u. es 
| apa * Chriſtian fifer le Bi 
er. 
6 | „ Rabold, Anna Bertrub BD — den. u. Speiſe⸗ 
Sufanna Analie, geb. wirthſchaft. 
Boppenhauſen. 
co| „, near: a Ber Johann ESecribent. Meßger. 
| 
el |, 8: er Joſeph. Bocken⸗ — Buchhandels · u. An⸗ 
Beim — 
8 I; #, |[Reller, Johann, Granffukt. Pader. —* Kaufmann u. Schuel⸗ 
| He 29. Nob. ISch mibt, Adolph. = Wbctograpt u. Mus 
D 
696 | „ ‚Brandt, Se Heinrich A —— Käufittann, 
Geora Dutrid, 
697 | „- Kauf, Paul. | Eauerwaſſer  |Schneiber. 
bändler. 


Jrantfurt a M., ben 29. November 1864. 
'Gewerbebebörde. 
ur Schm 55* 


Um 25. November wurde aus ber — — am Ende bes Deder Weges entwendet: 
. eine dedige Meffing Platte, 1’ im Quadrat, 1/5” did, mit 2 Ohren in der Mitte, ein Mefs 


"fing Pfeil, circa. 1’ Iang, 1 Pſd, ſchwer. 
Man erfucht um. Anzeige, fal8 Hierüber etwa bekannt werben fol 


Frankfurt a. M., den 27. November 1864. Bolizel-Amt. 


u * auschalten: in Seirienb E. W. gezeichnet, Auſptliche find binnen 
Benkfurt Yen 80. Movember 1864 Tiger 





pn 


Am 14, d. ts, wurden dahler entwendet ein goldner Siegelring C. W. J. 9. 


Arabirh ‚Sein filbernes Theeloffelchen H. Si *—* ein Cigarren⸗Etuis, won‘ braunem 


Reber nit Gummibande geftidtem Roſenbouquet 


24 


“ 


nen Anjeige Falls —æ dieſer @egenftändbe ettwa® bekannt 
werben ſollte 
Kröntfurt & Midm 17. November 1984. ' Yolizei:- Amt. 


Gerigtlige —— 


Oeffentliche da 
welchen Erb⸗ und ſonſtige EACH ben Pe HT ——n 1864 
— Winwe des biefigen Bürgers und Peak = aber Vbider, 
—* Charlotte Friederile, geb. Meuller, zuſtehen, haben’ fo 
6 ‚ daB dieſer 
e ordnun ar, ’p 
1% —*2 bie theiweiſe äuswärts — ——— vhne E erheitöleiftung 


ge a. M., ben 8. Itober 1864. — II. 
er, 
Dr. Demwer: ‚ Ser] 









effentLide Labu 
Me, welchen Cx6- und Ich e Anf an den N ves am 20. Maͤrz 1859 
verſiordenen biefigen Bürgers ige gehe un den, eo ung ‚Reigner zur ar ‚am 
10. October 1864. rbenen Ghefran Maria Solome, «geb. Kreiß, vorherzverchelichten 
Lhwe, den baben ſolche 
vor bem 16. Januar 1865 
bei unterzeichneteni Gerichte orbnungsmäßig -anzumelben oder gewärtig zu fein, 
a * — —— auswaͤrts ae ı Xeftamentss@rben —9* ein 
gı Vera merbe, 

Frankfurt a M;,’den 16November 1864. 1 Stadt Gericht II. 

" @irdner. 
Dr Demmer, Ser. 





bietallabu 
Ueber das Vermdgen bes — 5* (Sud) Kahn aus Daruſtadt 
hat das unterzeichnete Bericht heute Concurs erkannt. 
Demnach; werben Ale, welche an biefen Gemeinichulbner aus irgend einem Rechts⸗ 


grunde Forderungen zu * haben, hierdurch vorgeladen, ſolde in ber auf 


Montag den 30. Januar 1865, Vormittags 10 Uhr 
"anberaumten Lagfahrt vor ber angeor dneten Eirihtd.-Kommif on eritweber perſonlich ober 
durch einen bedollmädtigten, biefigm ‚Anwalt klat zu. ftellen, auch hinſichtlich eines 


„„. etwaigen. Vorzunsrechtes zum Protocolle zu verhändeln, bei Bermeibung des Ausfchluf- 


fes von der Ma * 

Es wird keine weitere 2 ergehen, ſondern nur, nachdem bie gegenwärtige zu 
ben Acten gelommen ift, der Nun der, nicht Aufgetretenen Gläubiger in dffen ichen 
hieſigen Blättech bekanut le werben 

Frankfurt a. M,, ben 14, November 1864. Stadt⸗Gericht J. 

Dr. Echhard, Director. 
Die be, Ser, 


— Ues — 


Oeffentliche Sabun 

Un den Nachlaß ter am April 1864 babier ——— Eiſabeih Cathariu 
Erbe, aus Weilmtafter im Herzogthum Naſſau haben bie nachſtehend aufgeführten, in 
6ten Brade mit der Erblafferin verwandten jäͤmmtlich, in Weilmünfter wohnhaften Par 
fonen Grbanfprüche erhoben, naͤmlich 
. 1) Glifabetba Catharina Weil, Wittwe bes Philipp Chriſtian Berner, 

2) Maria Gıtbarina Weil, Ehefrau des Johann Haupel, 
R —— Elfeb Weil, Ehefrau bes Johann Wehler 

ohannette Eliſabetha au ß 
5) Carl Philipp —*8 ⸗ 

6) Johann Peter Weil, 

Vhelipp Chriſtian Weil, 

8) Sohann Einſt Weil, 
9) Johann Chriſtian Bauſch und 
10) Johann Ludwig Bauſch. 

Da aber bie genannten Perſonen nicht im Stande ſind in rechtsgenü gender Bel 
barzuthun, daß nicht noch weitere gleih nahe Verwandte ober nähere Verwandie de 
Grblafferin zu deren Erbſchaft berufen find, fo werben biermit Alle, welche eiwa fon 
noch banfprüche und Fordernagen an ben gedachten Nachlaß zu machen haben, hin 
mit aufgefordert, ſolche 

vor bem 2, Februar 1865 
bei unterfertigtem Gerichte orbnungsmäßig anzumelden, indem nad fruchtlofem Ablauſt 
dieſes Termins die fragliche Verlaffenihıft an die oben benannten 10 Merfonen, al 
alleinige Anteftaterben on Sicherheitsleiftung verabfolgt werden fol. 

Frankfurt a. M., den 2. November 1864, Stadt-Geriht IL 

Kirchner. 
Dr, Demmer, Ser. 


Deffentlide Ladung. 
Die in ber Jubergafle babier gelegene zum „Spiegel”, aud zum „weißen Spiegel“ ba 
nannte Behaufung Nr. 128 ift in den Hiefigen Xransfcriptionsbüdern zur Hälfte: 
1) - — bes diefigen Bürgerd und Hanbelemanns Beer Lib Dann, Geld, 
umperß, un 
2) * hie ſigen Pe und Handelbmann Gumperk (2b) Zunz 
zugeſchrieben, während bie andere Hälfte auf Niemanden eingerragen ſteht. 
Die vorgenannten Eigenthümer der halben Bıhaufung Haben nun nachgewieſen, —* 
und ihre Rechisvorgaͤnger ſich ſchon ſett vielen Jahren im Beſiße ber ganzen Behauſung Wr. 
dieſelben find aber nicht im Stande für ihre Eigenthumsanſprüche an bie noch Niemande 
zugeſchriebene Houshälfte rechtögenügente Urkunden beizubringen. 
Auf deren Antrag werben deshalb Alle, welche Anſpruͤche an bie noch Niemanden p 
gefägriebene Hälfte der Behauſung Nr. 128 zu machen haben, hiermit aufgeforbert, folde 
vor bem 11. Februar 1865 
bei unterfertigtem Gerichte anzumelden, indem nad fruchtlofem Ablauf biefeß Termins bie Lranb 
fertptionss Behörde ermächtigt werben fol, bie fragliche Haußgälfte auf den Ramen ber sim 
genannten Antragfteller in ben Tranbſcriptionsbuchern einzutragen. 
drantfurt «. M., ben 11. November 1864. Stadt-Gericht IL 
Kirchner. | 
Dr. Demmer, Sm 


— — ——— —— — — — — 
Beusutwertiäer Achacicut und Berger 3.6, Oslgwart.— Drud ven J. V. Streus in Braufturt a. R 


Amtes-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Erpeditien: am Geifipfärthen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AR 144. Samstag ben 3. December 1364. 
— — nm mn — — — ——— ——— — o— 
Amtliche Belauntmahungen. 

— Bürgerliches Aufgebot. 


Drerember 1. Schauermann, Johann Ludwig, biefiger Bürger, mt Schmidt, 
| Mıria Satharina, aus Allendorf, im Großherzogthum Helen. 
1 dan Karl, defianirter biefiier Bürger, aus Kürnbere, im 

Önigreih Bayern, mit Sauer, Garoline Louiſe Elijabethe Fries 
derike, biefige Bürgerstochter. 
Frantturt a. M. den 3 Drermber 1844. Standesbuchfñhruna. 
PDoaneiſteg den 8. ı. Di, achmuiags 2 Uyr, jou auf dem Bauhof eine Ppartie 
altes Brennholz, mehrere alte Ihren und Kenfter, einiges Meffirg, Guß- und Echmieder 
—— alte Ofenrohre an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung vers 
eıt werben, 
Krankfurt a. M., den 1. December 1964, Bau-Amt. 


Zur Belegung der zweiten NentenamteblenerrStele ezt von heute an 8 Tage lang 
ein Anmeldezettel auf, ” 


Frankfurt a. M. ben 26. November 1864, Stadt-Ranzlet. 
Bekanntmachung. 


Auſſindung einer Mindesleiche betreffend. 


Dienstag ben 29. November 1864, Mittags 121/, Uhr, wurbe in einem Garten zwiſchen ber 


\ Bodenheimer Landſtraße und ber Bodenheimer Anlage die frifche Leiche eines Neugebornen, weib⸗ 
Uchen Geſchlechts, gefunden, eingehült in einen grauen, unten braun unb we  geitreiften baum⸗ 


wollenen Frauenunterrod, vielfach mit Kortel (auch mit einem Stüd ſchwarzer Wollenlige) ums 


; wel; um ben Hals war ein geläumter Streifen weißer Leinwand geſchlungen, in weldem 
; fi ein rotheß Beihen CR 10 befindet. geſchlungen, in weiß 


’ 
j 


| 
’ 


14 nn — u —— 


Die Beſchaffenheit der Leiche deutet auf ein Verbrechen Hin, und ba bie Mutter beß 


‚ Kindes, fowie bie Umftänbe feiner Verbringung an ben Fundort bis jehzt noch nicht ermittelt 


ab, fo ergeht am alle Behörden und an Jedermann, welchem irgend eine Kenntniß in obigen 
tehungen beiwohnt, dad Erſuchen, um baldigfte Mittheilung. 
Kranffurt a. M., den 30. November 1864, Der Unterſuchungsrichter: 
” Criminaltath Dr. Schnider. 
&8 wurde angehalten: ein Herenhemb EB. W. gezeichnet, uUnſprüch⸗ find binnen 


Boligeb at, 


= [114 m 


Beröfientlihung ans dem Haudelsregiſter der freien Stabt Frankfurt. 


623, 


624. 


625. 


628, 


627. 


628, 


629, 





Der jeitherige Brocurift der biefigen Handlung „Julius Bing“. Herr Louis Hirſch⸗ 
born aus Giehen ift als Th:iibaber in Diefelbe eingetreten und führt bie Hand» 
lung mit dem bisherinen Inhaber Herrn Julius Salomon Bing unter Uebernahme 
oller Activen und PVafflven unter der Firma „Bing & Sirfbborn“ für — 
ſchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit fort, Jeder von ihnen iſt berechtigt, bie 
Geſellſchaft zu vertrelen und die Fix na zu zeichnen. Die frühere Firma „Julius 
Bing“ iſt erloſchen. 
Der bisherige Theilhaber ber hieſigen Handlung „Gebrüder —— 
venua“, Herr Johann Bolongaro⸗Crevenna iſt mit dem 14. November d. J. aus 
berfelben aufgetreten ; bannen mit bemielben Tage der in Würzburg verbürnerte 
Herr Dr. med. Leofrieb Adelmann als Theilhaber in biefelbe eingetreten und führt 
bie obgedbachte Handlung mit bem andern Theilhaber Herrn Jacob Ludwig Bolon⸗ 
aro Crevenna unter Uebernahme aller Activen und Paffiven ‚unter , ber o 

irma für gemeinſchaftliche Rechnung und Werbinblichkeit fort.- Jeder von ihnen 
beredtigt, die Geſellſchaft zu vertreten und bie Firma zu zeichnen. . Die jeither 
beſtandenen Procuren für Herrn of. Pero Alezis Jordis und fie Herrn Alfred 
Bolongaro-Grevenna Bieibtn in Kraft. 

Der in Bockenheim verbürgerte Herr Joſeph Strauß bat eine Buch⸗ u. Antiquas 
riatSs Handlung unter ber Firma „Io. Strauß’fge Buchhandlung“. für feine.als 
lenige Rechnung errichtet, 
Der hieſige Bürger, Herr Johann Keller, bisher Vader, jept: Kaufmann, hat eine 
Handlung unter ber Firma „I. Weller“ für feine alleinige Rechnung: verrichtet 
* für dieſelbe dem Herrn Samuel Guckenheimer aus Großrohrheim Procura 
ertbeilt, 
Der Biefige Bürger Herr Joh. Heinr, Georg Dietr, Brand, bisher Specereifrämer, 
jest Kaufmann, hat eine Handlung unter ber Firma „J. &. Brand" für feine 
alleinige Rechnung errichtet und für biefelbe feiner Ehefrau Marta Kouife, verehe⸗ 
licht —844 Seitz, geb. Dürbeck, Procura ertheilt. 
Der hier verb. Metzger und Schneider, jeht auch Kaufmann, Herr Johann Georg 
Fıber bat eine Handlung unter der, Fiuma „U ©. Faber“ für ſeine alleinige 
Rechnung errichtet. 
Der bier, verhärgerte Kaufmann Hr, Sılomon Heinrich Malten hat bie dahier bes 
ft:bende Handlung „Ich, Eckhardt-Müller“, welche Herr Sohınnes; Edhardt bis 
u feinem am 12, Juni 1864 erfoigten Ted und von ba, an, deſſen binterfoflene 
— Frau Sufanne Gorıfting Frledericke Ehbarbt, geb. Maller, Karen 
am 1. Auguſt d, 9. mit allen Mctiven nd Bafjiven übervommen umd,jeßt bi kt 
unter ber Ftıma „Rob. Erhardt: Müller Nachfolger" für, feine, alleinige. 
Reichnung fort, Die frühere Firma ift eriofchen. 
Frankfurt a. M. den 2, December 1864. 


In Auftrag. des Siadtgerichts 1 Das BBechfelnotariat- 


db Namen: Dr. 





Beifhen * und 28. b. M. wurden auß einem Garten entwenbet: 12 Gtüd doſen 
‚ca ‘ m s 

Ban erfuist um Msgeige falls über deren Werbleib etwaß Bekannt werben folte: | 

Frantfuzt a. M., den 1. December 1884. 


v uUTisi: 





* ins .. 
Bekanntmachung: 
Ruäfoigenden Perfoien ſud, au erfelgie Toncbım, — ertheilt 






693 |30.Non, Serben, Ludwig Do⸗ Frantfurt — Sälofer. 
ann Abam. 
69 | „ Sauber, Yobann Georghb: „I Mehsen‘ umb’ If Metzger 
Schneider. und Gcneider. 
700 11. De., Diyrmer, Yultus, — Küfer. 
701-1 „ Schneider, Johanned. Bornheim. _ Bauunternehmer. 
702 | „ Friedmang, Adolph. Eher” — ſtaufmann. 
7838| „ ®. Schl Ci — weignieber 
Hlamy u, Cle Km 8 X —2 
* unb 
| mouffizend. eine, 
TI „ jMRtibner, Matthäus Frankfurt. Oreher. Bildhauer u. Dreher, 
Johann | Zus | 
Srauffürt a... ben. 1. Dejentber 1864; 
Gewerbebebörbe. 
Zur Beglaubigung: 
Soffmann, Actuer. 




















Fr Weiledaß des Lehrer 8 Sandoio aus ER ei AI 
Ban am 2. Juni ri ‚tft anni bier NEE —* —* Bert 


brauch bekannt gem 
auch bekann 8 vo us: 


, den 28. November 1864, 

—"Der Helmatbihein des @uftav Julius Brand von bier, ausgeflellt am 10. Rosbr., 
1864 Ro. 272 if an St verlaren werden, wAß gu Berhlitung von Mifbraud) biers 
but „bekannt ‚gemacht wird 

s. D., den 1. Dezember 1964. . 
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Ghietallabung 


Ueber ben Machlaf bes dahler verftsrhenen Agenten Earl Ferbinand Anohbe aus 
Harburg bat das unterzeichnete Gericht Heute Conturs erkannt. 
Demnad werben Alle, welche an dieſen Rahlah aus irgend einem Rechtsgrunde 
Forderungen zu machen haben, bierburch vorgelaben, ſolche in der auf 
Montag den 13. Februar 1865, Vormittags 10 Uhr, 
anberaumten Tagfahrt vor der angeordneten Gerichts-Commiſſion entweder az 
oder burch einen bevollmächtigten hiefigen Anwalt Far zu ftellen, auch binfichtlich 
etwaigen ee zum Protocolle zu verhandeln, bei Vermeidung des Ausjchluffes 
von der Maſſe 
&8 wird feine weitere Labung ergeben, fonbern nur, nachdem bie gegenwärtige 
u ben Acten gekommen ift, der Ausfchluß der nicht aufgetretenen Gläubiger in dffent« 
fiüen biefigen Blättern befannt gemacht werben. 
Frankfurt a. M., den 26. Movember 1864. Stadt⸗Gericht I, 
Dr, Edharb, Director. 
Dr. Diepe, Sect. 


Betauntmadung. 

Ale, in bem abgehıltenen Liquibationstermine und bis jept nicht aufgetretenen 
Gläubiger der zahlungsunfähigen Handlung Ruß und Leonhard ober beren Theil 
baber werben hiermit von ber Maſſe auszeſchloſſen. Ä 
Frankfurt a. DR den 28. November 1864. Stadt- Gericht I 

Dr. Diege, Sea. 








Befannutmahung 
Die Schuldner bed Hiefigen Bürgers und Wird Johann Peter Bagmann 
werben hiermit aufgeforbeit, bie ſchaldigen Beträge bei Werme dung rochmaliger Zah⸗ 
lung an Riemanben ald an den beftcllten Wofjepflsger Hrn. Dr jur. Ebner ıu eutrichten. 
Frankfurt a. M., ben 7, November 1864. ee 
r. eße, er. 


Beflauntmagung. 

Die Shulduer bed Handelsmanns Simon (Semuel) Kahn aus Darmftsbt wer⸗ 
den hiermit aufgeforbert, die fehuldigen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung 
an Riemanden als an ben beſt Uten Maff:pfleger Herrn Dr. jur. Kilzer zu entrichten. 

Sranffurt a. M., den 14. November 1864. Stadt⸗Gericht L 

Dr, Diege, Ser. 








gad ' 
Sn Sachen ber hiefigen Yenbtung Eduard Schuͤrmann & Comp., Klägerin, 
ben Ruſſtſchen Beneral Riccifa de Wsevoloysky, modo deſſen Erben, 
„Forderderung betreffend, bie | aufgefordert, fi Binnen 
we onaten 
einen Bevollmaͤchtigaten aus b ber bi Advolat die in 
a —*— Plage au 2 bei re — 53 erg 
—— betrachiet und alle weiter in dieſer Sache ergehenden Verfligungen für bie 
agten Erben ledigllch an bie Gerichtetafel geheftet werben ſollen. 
Frankfurt a, M., 20. Movember 1864. Stadt⸗Gericht L 


Amts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 





(Expedition: am Geiftpförthen, Shlahthausgaffe 21.) 


AR 145. Dienstag ben 6. December 1864. 





Amiliche Belanntmachungen. 





Auszug aus den hieſigen Standesbüchern. 


1864 


I. Getraute. 
a) Dabier: 


November 27 Loſenfeld, Johannes, biefiger Bürger, ‚Mebger, mit Stroheder, 


Anna Maria, biefige Bürgerdtochter, 

28 Haberſagt, Wilhelm Heinrich, hieſtger Bürger, mit Wenbland, 
Unna Marla Catharina, Hiefize Bürgerstochter, 

28 |Dippmar, ulm, befignirter hiefiger Bürger, aus Goldkronach im 
Königreich Bchern, mit Frey eiſen, Goa Maria Catharina, Hieflge 
Bürgerstodhter. 

29 Noldt, Johann Jacob, biefiger Bürger, Meßger, mit Sauer, Augufte 
Sophie, aus Bodenheim in Kurheſſen. 

80 Kahn, David, biefiger Bürger und Hanbeldmaun, mit Wiefengeund, 
Claxa, aus Deitelbach im Königreich Bayern. 

80 Benkert, Jobann Benjamin, biefiger Bürger, ae und Ofen» und 

| —— 60 mit Lipps, Suſanna Elifabeihe, hieſige Bür⸗ 
gerstochter. 

30 Haag, Johann Philipp, hieſiger Bürger, mit Mettenheim er, Louiſe, 
biefige, Buͤrgerslochter. 

30 Strobel, Georg Philipp Jacob, Biefiger Bürger und Miſſtonaͤr, Witt⸗ 
wer, mit Jäger, Helene Wilhelmine Bertha, hieſige Bürgersiochter. 

30 Meyer, Hermann Theodor, Auguft, deſignirter bieflger Bürger, aus 
Selmerähaufen im Großherzogthum Sachſen⸗Weimar⸗GEiſenach, mit 
Wurſter, Jullane Katharina, hiefine Bürgerktodter. 


ittwer, mit Ma ßenbach, Butharina Wilhelmine, aus Kirn in ber 


Deamber 2 naar Friedrich Joſeph, Biefiger Bürger und Portefenillefabrifant, 


Wniglih preußischen Rheinprovinz. 
2 Gauff, Johannes, biefiger Bürger und Schneibermeifter, mit Drezler 
Maria Anna, aus Hainhauſen im Großherzogthum Heffen. i 
2:Babmann, Iſaac, hiefiger. Bürger und Handeldmann, mit Langen 
bach, Gleonore, aus Worms im Großherzogthum Heſſen. 


m 1 








LI. GSetraute. 


1008 h) Auswärts: 
November 24 Freiherr von Fichard, genannt Baur von Eyfened, Mozimilien 
in Venedig Adalbert Iſidor, hiefſiger Bürger und k. k. bſterreichiſcher Oberlieute⸗ 


nant im Genieſtabe, mit von Greaves, Georgine, aus Ambleſide 
2 1864 In der Grafſchaft Weſtmoreland in England. 
FF April 6 Pollitz, Carl Theodor, hiefiger Bürger und Handelsmann, mit Grof 
Eu Mainz mayer, Rofalie, aus Mainz im Großherzogthum Heffen. 

October 8 |von Erlanger, Friedrich Emil, Hiefiger Bürger und Handeldnann, Be 
zu Paris paratus, mit Slidell, Marguerite Mathilde, aus Rew: Orleans, 
November 13 | Schmidt, Johannes, Hiefiger Bürger und Lohnbebienter, Wittwer, mit 
zu Lißbera Mann, Katharine Marie, aus Lißberg im Großherzogthum Heſſen. 


Zeit. Drt. | II. Geborene. 














1864 tn 
Oct, 30/Röniaftein im Mohr, Karoline Augufte Eva, Tochter des hief. Bürgers und 
Her gih Noaffan Handele manus Joſeph Georg Mohr (Krpp). 
Nov. 161 Kornblumen: |Mäller, Adam, Sohn bes Bürgers zu Soden im Herzogthum 
gaſſe 6 Naffan, Kutſchers, Franı Wilhelm Müller (Weiganp). 
„ 16jDeberweg 35 |Klingebeil, Chriſtian Theodor, Eohn des hieſ. Bürgers md 
Handelsmanns Yohann Andreas Chriftian Theodor Klingebeil 


(Voges). 
„ 18| Saalgaffe 5/Bärtich, Auguſte Hermine, Tochter des Fönigl. preuß. Telegraphen⸗ 
beamten dahier Carl Ernſt Baͤrtich (Reinhardt) aus Erfurt 
im Königreich Preußen. 
„ 18] Shifferfir. Thiele, Alfred Heinrich Friedrich, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Handelsmanns Kriedrich Wilhelm Thiele (Brisboie). 
« 201 Bornheimer-Baift, Maria Mathilde Louife, Tochter des bief Bürgers und 
ſtraße 9 —— Heinrich Friedrich Auguſt Reinhold Baiſt 
(Berdmann). 
„ 20 Schäfergaffe26 Baftier, Anna Catharina Erroline, Tochter bes hieſ. Bürgers 
und Bauzeichners Heinrich Franz Ludwig Baftier (Grün). 
2: — N. N. Johann Philipp. 
„21Fahrgaſſe 62 |Rebesberger, Franz Alexander, Sohn des hleſ. Bürgers und 
Schneidermeiſters Conrad Jean Rebesberger (edler). 
„ 21Meiſeng: 12Stein, Eufinna Eliſabeth, Tochter des hieſ. Bürgers umd 
Scribenten Johonn Georg Stein (Kleber). 
226Gr. Ritterg.97 Braun, Guſtav Adolpbh, Sohn des hieſ. Bürgers und Wein 
gärtners Johann Georg Braun (Braun). 
„ 220r. Friedber⸗Brehler, Rudoſph, Sohn bes Bürgers zu Bodenbeim im Kur 
| gerfiraße 43 fürftenthum Selten, Pofteonducteurs dahier, Johann Davib 


Brehler (Franf). 
„ 22jRlappergafie39 Heifter, Katharina Elifabethr, Tochter des hieſ. Bürges und 
| Gerümpflers Johann Martin Heifter (Theobalb) 
„ 22|Örünerweg 14, Prösler, Yulie Marie Lonife Helene, Tochter des hieſ. Bürgers 
I und Handelsmanns Johann Andreas Prösler (Prior). 





— 
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Zeit. Drt. | II. Geborene 





1864 —— 
Nov. 22] Hermesweg — enband, Morik, Sohn des Rentners dahier Leobold Nofen: 


band (Dreh), aus Hamilton Provinz Canada in Norbamerifa. 
23 Brönnerfir. 8 aſLemme, Pauline, Tochter des Hief. Bürgers umb Handelömanne 
Richard Lemme (Maler). 
23 Fahrgafſe 100G au ſe, Maria Catharina, Tochter des hieſ. Bürgers und Han- 
veldmanns Friedrich Ernft Gauſe (Müller). 
24 —— Euler, Carl Buftan Adolph, Sohn tes hieſ. Bürgers und 
ftraße 21 Handelsmanns Johann Yacob Euler (Fries). 
24 Tongesgaſſe 20 —— Albert, Sohn des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
n Be eymann (Wirfengrund). 
24| Hainerhof 4 Bein " Seinrich Emil, Sohn des Bürgers zu Arnoldéhain im 
Herzogtbum Nafjau. Echloffer6, Reinhard KM ein (Uſinger) 
24T. Sandg. 11Mahlaun Georgine Mariı Martha, Tochter des —— 
Factors Gottlieb Wilhelm Albert Mahlau (MWindler), aus 
Stettin im Königreich Preußen. 
24 Schnurgaſſe 73] Schnanper, Siegmund Alfred, Sohn bes hief. Bürgers und 
Advocaten Dr. jur. Perez Salomon Schnapper (Kan). 
— N. N. Eliſabethe (fremd). 
5 Kaͤlbergafſe 4Kunz. Earl Conrad, Sohn des Bürgers N Hofheim im Herzog- 
thum Naffan Eonrab Kunz (Burbach 
25] Bauftraße 18[Müller, Anna Helene Eliſe Augnfte, Dtter bes bief, Bürgers 
und Hanbelemann? Erf Emanuel Müller (Freytag). 
N. N. tobtsebornes Mädchen (fremb). 


.„ 23 : 
„ 26 Mainftrafe 11|Rdler, Markus, Sohn des hie. Bürgers und Hanbelsmanns 


Gıbriel Adler (Wiefenthal). 
261 Altemainzer- Bender, Arra Maria, Tochter des hieſ. Bürgers und Tag- 
gaffe 61 löhners Anton Thomas Bender (Krieger). 
26 Br&hlefinger Immanuel, Guftan Eduard Auguſt, Eohn bes hieſ. 
gofle 2 und Verücenmachermeifters Eduard Guften Hermann 
manuel (Rener). 
26) Gr. Eichen: |Rappes, Earl Theobor, Sohn bes hief. Bürgers und Specerei- 
beimerftr. 20 Trämers Johann Georg Kappes (Moreau). 
26] ®r. un Kühn, Adelheid Kramtefn, Tochter de8 Bürgers zu Bommers⸗ 
heimerſt. heim im Herzogthum Naſſau, Bedienten — Johann 
Stephan Kühn (Weigand J 


286 Vilbelerſtr. 20 /Miel, ofephine, KXochter. des Beifters au Oberuffhauſen im 


rſtenthum Heſſen Karl Kiel (Staubad). 
2741. Hirſchgr. IRoos, Hermann, Sobn des hieſ. Bürgers sd evang ⸗luth. 
Stabipharrers Philipp Heinrich Roos (Wirſing). 
28jAllerheiligene Heinemann, Margarethe, Tochter bes hieſ. Bürgers Sir 
ſtraße 26 und Reinwanthändlers Philipp Adam Auguft Heinemann 


de 
28] Gr. Boden: sc — on Wilhelm Eduard, Sohn des hieſ. 
—— 50 Bürgers, Fürftl‘ Thurn⸗ und Tario'ſchen Fahrpoft · Inſpectors 
JZeoper Iofeph Schmitt (Beaufräre). 


ws a 








Bet. Drt. | JH. @eborene« 


— 








1864 
Nov, 28 Baͤdergaſſe 18 Seitz, Johann Georg, Sohn bed Ortsbürgers zu Helbenbergen 
im Großherzogthum Hefien, Zimmermanns babier, Conrad 


&: te). 
„ 830] 81. Pfingft- kunt c the, Tochter det bief. Bürgers und Bier- 
weidfiraße 3 —— Johann Friedrich Gottfried Peter Cramet 


rſch)⸗ 
RL. Eichenhei- |Sartor, Ye Chriſtina, Toter des Schuhmachers Earl 
merftraße 39 Adam ee (Mäder), aus Langenſchwalbach im Herzog: 
m 


thu au. 
_ N. N. Gar! Gtemd). 
N. N. Zulie (fremd). 
„80 — N. N. Umalie (fremb). 














"eh. | "Dit. | Wi. Berttorbene 


Nov. 261 Affenftein Fiſcher, Thomas, Bürger und @ärtner zu Oberrad, ver 
hetratbet, 53 Jahre, 1 Monat, 9 Monate alt. 
5827 Gichenheimer |Rogbs, Meta Adeline Eliſabeth, geb. von der Hellen, Mittwe 
Banbftvaße 230 des dadier verflorbenen Particulierd aus Batavia auf ber 
Jaſel Jada in Oftindien, Morian Johann Roghé, 72 Jahre alt. 
„27 — N. N. Veinna, 8 Monate, 15 Tage alt. 
„ QilSeiligteenzg17|N. N, Anna, ans Wallenrod, Kreifes Lauterbach im Großherzog 
thum Heſſen, 9 Tage alt. 
98 Neuerothhofr Harniſch, Johagu Garl Gottfried, hieſ. Bürger und Schnei⸗ 
gaſſe 6 dermeifter, verbeirathet,. 68 Jahre, 1 Monat, 7 Tage alt. 
‚98 Theobaldſit. 4 N. N. Theodor Wbert, 3 Jahre, 4 Monate, 20 Tage alt. 
20 Hermesweg 6Reiſer Friedrich Wilhelm, hieſ. Bürger und Feibfihfißen-Bott 
: „ og ——— De * * — 
t 80Leineweber, Peer Gau, VBuͤrger und ermeifter, 
ie 2 — De }; i al —*8 al 
290 Romer 11 rtner, Gmma, r zlehr e 
m * Gärtner (Göpel), mus Goblenz tn Königreich Run 
on ekaunted Rind, weiblichen Geſchlechts, murdt 
Fer Ein neugebornes, ambe nd, we n Geſchl wu 
—* de. Mis. dahier Bockenheimer Landſtraße tobt auf⸗ 


gefunden. 8 
Neuem S Berx, Katharina Roſina, Tocht des verſtorbenen hieſ. 
8 ſtraße * en Pe eher * ——— ein nilité a 
Fſaac Schweiger (Hebenftreit), 78 Jahre, os | 

14 Xage alt. 


{ Menpel, Joachim Andreas,  Hief. Bür er und Be {agärtnet ' 
a enihe, 70 Yahre, 6-Manale, 1.28 al 1* 








— na — 





Zeit. Ort. — 





— — Ein neugebornes, unbekanntes Kind, maͤnnlichen Geſchlechts, wurde 
am 80. ds. Mto. bahier, Mainzer Landſtraße todt aufge⸗ 


funden. 
Dec. 1] Ahßtzemer Göotz, Chriſtina Louife, med, Renes, Wittwe, zweite Ehefrau 
a dea verftorbenen hieſ. Bürgers und — ———— Johann 
Leonhard Gotz, 74 Jahre, 4 Monate, 20 Toge alt. 
| ierheiligen- | Wigand, Maria Mogbalena Philippine, geb. Minter, MWittwe 
aße 24 des verflorbenen hief. Bürger und Kettfrämers, Johann 
—— rg Ghrifian. gand, 73 Jahre, 11 Monate, 
—— kin Carl Moria Zulins, Sohn bes bief. Bürgers und 
heimergaffe 38 Hanbeldmanns, Carl Augnft Lübenau (Rix), 4 Sabre, 
6 Monate, 7 Tape alt. 
Fa: | Merten Kurırod, Johann Heinrich, Sohn des hieſ. Bürgers und 
Wei — Johaunn Heinrich Kurzrock (Balſer), 8 Mor 
alt. 
„ 21 Rloftergafle 2 — — Friedrich, hieſ. Bürger und Hanbelss 
mann, verheirathet, 35 Jahre, 1 Monat, 10 Tage alt, 
—— hi —— Cramer, Mathilde, Tochter des hieſ. Bürgers unb Bierbrauers 
ſtraße 3 meint, © Sohann Friedrich Gottfried Peter Gramer (Hirſch), 
age alt. 
„ 93 Siäferafe — Urſula Katharina, geb, Weigand, Wittwe des da⸗ 
bier verftorbenen Kutſchers, Johannes Heinrich Hormann, 
ans Bommersheim, Amts Koͤnigſtein im Herzogthum Naſſau, 
17 Jahre alt. 
3Langeſtraße —— Chriſtina, Dienſtmagd aus Babenhauſen, — 
g im Sroßherzoathum Heſſen, 38 Sabre alt. 
3Paradiesg. 35 — 2 — Anton Carl Paul, Zwillinasſohn des biel. 
Bürgers und Gpezereifrämers, .. Wuhelm Nagel 
(Maurer), 8 Monate, 25 Tage alt. 
Kranffurt a. M., den 6. December 1864. Standesbuchfüh rung. 
Hoifen bem 28. und 28. b. M. wurben auß einem Garten entwenbet: 12 Stüd Rofens 
BR ca, 5’ hoch. 
“ Man erfucht um Anzeige falls über deren Verbleib etwas bekannt werben follte. 
Krankfürt a. W. dem 1. Decewiber 1864. + Bolizei-Amt. 
Der Reifepaß des Lehrers Mofes ' Sandomw aus Wilhnig bei Krakau, ausıeftellt am 
Wilhnig am 23. Juni 1864, ift angeblid bier verloren worden, wad zur Verhütung 
von Mißbrauch befannt gemacht wird, 
‚Wrankiurt a DE, den 28. November 1964. Bolizeb Amt 
er Heimathicheln des Bullen Yuliüs Brahb von bier, außgefiellt am 10. Rovbr. 
-1864 No, 272 ift angeblich verloren worben, was zur Verhütung von Mißbrauch hier⸗ 
durch bekannt gemacht wird. 
Frankfurt a. M., ben 1. Dezember 1864 Dolizel-Amt. 


1864 
December 3. 


„ 3 
. 8 
„ 8 
P 5 
2 3 
„3 
„ 93 
„8 

8 
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Bürgerlihes Aufgebot. 


'Brunft, Eduard Carl Otto, Hautboift im Löniglich preuß. 4. Rheinifchen 
Infanterie-Regiment Ro, 30, aus Lubwigsluft, in ber königl. preuß. 
Provinz Brandenburg, dermalen dahier in Barnifon, mit Höhn, 
Barbara, aus Pfoffenfhwabenheim, im Großherzogihum Heſſen, ber» 
malen babier wohnh aft. | 

Caspari, Anton Nicolaus, biefiger Bürger und Hanbeldmann, Witt⸗ 
wer, mit Hartig, Marta Joſepha, aus Heimbuchenthal, im König. 
reih Bayern. 

Vörrftein, Philipp, biefiger Bürger, mit Obenauf, Margareibe Wil 
helmine, aus Griesheim, Amts Höhf, im Herzogthum Naſſau. 


3 Einwachter, Johannes, Biefiger Bürger und Bader, mit Sauerwein, 


Shriftine, aus Babenhaufen, im Großherzostfum Heffen. 

Eifenmann, Eduard Iſrael, deſignirter hiefiger Bürger, aus Hamburg, 
berzeit wohnhaft zu Offenbach, im Großherzogthum Hefjen, mit 

. Zunz, Jenny Amalie, biefige Bürgerstochter. 

Birarbi, Michael, biefiger Bürger und Schloffermeifter, Wittwer, mit 
Held, Maria Magdalena, aus Ansbah im Königreich Vayern. 

Golbhammer, Eduard, hiefiger Bürger und Auslaufer, mıt Rhein, 
Unna Maria, aus Allendorf, Amts Neuſtadt, in Kurheſſen. 

Brünebaum, WBartel, hieſiger Bürger, mit Schwarzadler, Henriette 
Amalie, biefige Bürgerstocter. 

Karel, Kranz, Felbwebel und Batalllond«Gapellmeifter im k. k. bſter⸗ 
reichiſchen infanterie-Regiment Graf Robili No. 74, aus Geletic, 
Bezirks Liban, in Böhmen, bermalen babier in Garniſon, mit 
Rögelein, Eva Maria Ghriftina, aus Dinkelsbühl, im Königreich 
Bay'rn, bermalen dahier wohnhaft. 

von Lepel, Emil Hector Konrad, biefiger Bürger, Oberlieutenant unb 
Regiments⸗Adjutant im königlich bayerifchen 3, reitenben Artillerie 
Regimeut (Königin), bermalen zu Münden in Garniſon, mit 
von Haynan, Charlotte Mariane, Ida Emilie, aus Coburg, im 
Hersithum Sachſen⸗Coburg · Gotha, bermalen wohnhaft zu Grein⸗ 
burg, Bezirks Grein, in Deſterreich. 

Nader, Johannes, Handarbeiter, aus Geislitz, Juſtizamts Belnhaufen, 
in Kurhefſen, dermalen dahler wohnbaft, mit Emrich, Maria Mag- 
balene, aus Röthges, im Großherzogthum Heſſen. 

Meitſch, Joſeph Anton Carl, Ortsbürger und Dachbeder zu Weßzlar, 
in ber königlich preußiſchen Rheinprovinz, dermalen dahler wohnhaft, 
mit Breunig, Maria Anna, aus Orb, im Königreich Bayern. 

Röttinger, Michael (Emmanuel), Lieutenant im Löntglich bayerifche 
6. Infanterie Regiment, gebürtig aus Lichtenfels, im Königreich 
Bayern, dermalen dahier in Garnifon, mit Hlmmer, Anna Ga» 
tharina Johanna Georgine, aus dem hieſigen Bürgerverbande ent 


laffen. 
„ 8 jReijer, Chriſtoph Jacob, Hiefiger Bürger, mit Rennjer, Ehriftino, ans 


Kufel, in ber königlich bayeriſchen Rheinpfalz. 


Frankfurt a. M., den 6. December 1864, Standesbuchführung. 


— 18 — 
Belauntmachung. 
Nachfolgenden Perſonen find, auf =. Anmeldung, Gewerbideine ertheilt 

en: 


4; vum — — 


705 12. Dez. Kahn, Ferdinand. Dentan Kaufmann. 
706 J Frank, Balthaſar. Frankfurt. Maſ Sinenars Schenk. und Speife 





Mamen des 


Angemeldeteo 
Gewerbtreibenden. 


Gewerbe. 














beiter. wirthſchaft verbun⸗ 
den mit Logiren. 
707 13. De. Funck Chriſtiane Emma. — Lehr- u. Er ehungs⸗ 
anſtalt fi Mädchen. 
7088| „ Pfrank, Michael, „  |MBeinhänbler. Schenk: und Speijr- 
wirthſchaft und 
Weinhänbler. 
79 I „ Doetor, Adolph Hein: A — Kaufmann. 
rich. 
710. „ Klöpfer, Carl Ebuarb Muslaufer. Raufmann u, Schnei⸗ 
u. 711 Abolph. der. 
Kranffurt a. M., den 3. Dezember 1864. 
Gewerbebebörbe. 
ur Beglaubigung: 
Sof , Ychuar. 





Veröftentlihung aus dem Hamdelsregifter der freien Stadt Frankfurt 
680. Der biefige Bürger und Handelsmann Herr Siegmund Doctor, Inhaber der hie⸗ 
. figen Handlung „Gebr. Doctor" Hat mit dem Heutigen deu Hecrn Adolph 
Heinrich Doctor als Teilhaber aufgenommen. Beide führen biefelbe mit Ueber⸗ 
nahme aller Activen und Bafftven unter der feitherigen Firma für gemeinfchaftluhe 
Rechnung und Verbindlichkeit fort und ift Jeder von ihnen berechtigt, die Geſell⸗ 
[haft zu vertreten und bie Firma zu — 
Frankfurt a. M. den 5. December 1864 
Ju Auftrag des Sſtadigerichts 1 das Wechſelnotariat 
i. db. Ramen: Dr. Müller. 
————— zu Mo. 624. Die bisher beſtandene Procura der Handlung „Grbrü⸗ 
olongara⸗Crevenna“ für Herrn Joſeph Anton Bolongaro⸗-Crevenna hört 
auf; dagegen bleibt bte feitherige Procura für Herin of. Pero Alexis Jordis 
m Rroft- und es ift’außerbem aud noch dem Herrn Alfred Bolongaro-Grevenna 
—5* ertheilt worden. 
Das Dienſtbuch und der Urlaubspaß bed Garl Volk von Hipfirchen if — ver⸗ 
loren worben, was zur Verhütung won Mißbrauch hierdurch bekannt gemacht wird 
Erantfurt m DR, den 1. Dezember 1864. Polizei⸗ Ant, 





14 — 


Aufforderung. 
Alle Diejenigen, welche an das unterzeichnete Amt noch Forberungen für bießjährige 
und Lieſerungen zu machen haben, werben hiermil aufgefordert, ihre -befallfinen 
Rechnungen noch vor dem 31. I. M. einzureichen. 
Franffurt a, M. den 3, December 1864. Krieg Zeug Amt. 


Befaunntmachen 


Aufgefundene Leiche eines neugrbecnen Allife betreffend. 
In der Mbtrittägrube eines Hauſes an der Mainzer Ghaufjee daher wurde bie made 
Leiche eines neugebornen Kindes, männlichen Geſchlechts, Mittwoch den 30. Mobembpr d. J. 
Abends, aufgefunden. 
Da Näheres, nomenilich die Mutter des Kindes, bis jetzt nicht ermittelt ift, fo wird hier⸗ 
durch am alle Behörden und an Jedermann das Erſuchen gerichtet, etwaige zur Auffläkung, bes 
Sachverhaͤltniffes —— Umſtaͤnde dem Unterzeichneien mitzutheilen. N 
Frankfurt a. Di. den 2. Dezember 1864. Der Unterfuchungsrichter: 
Griminalratö Dr. Schni der. 


Bekanntmachung. 


Auffindung einer Sindesleiche betreffend. 
Dienstan den 2P. November 1864, Mittags 124/, Uhr, wurbe im einem Garten 25* 
Bodenhetmer Landſtrahe und ber Bockenheimer Anlage die friſche Leiche eines Neugebornen weib⸗ 
lichen Geſchlechts, gefunden, eingehüllt in einen grauen, unten braun und weiß geſtreiften baum 
mollenen Frauenunterrod, vielfach mit Kortel (auch mit einem. Stül ſchwarzer Wollenfige) um 
widelt; um ben Hals war eim geläumter Streifen weißer Leinwand geſchlungen, in welchen 
fi ein rothes Zeichen OR 10 befinbet. 
Die Befchaffenheit der Leiche deutet auf eim Verbrechen Kin, und da bie Mutter be 
Kindes, fowie die Umſtände feiner Verbringung an ben Fundort bis jeßt noch nicht ermittelt 
b, fo ergebt an alle Behörben und an Jedermann, welchem irgend eine Kenntuiß im obigen 
tehungen beiwohnt, das Grfuchen, um baldigſte Mittheilung. 
Frankfurt a. M., ben 30. November 1864. Der Unteriußungsrichter: 
Criminalrath Dr. Schnider. 


Gerihtlihe Sekanntmachungen. 


IRSERETER er 
Deffentlide Ladung. 

Ale, welchen Erb- und fonftige Anfprüche an den Nachlaß der am 1. Mai 1859 ver 
ftorbenen hiefigen Bürgers und Samenhändlers auch LaternensfufprctorsVicard Johannes 
Blinther und deſſen am 15. November 1864 verftorbenen Wittwe Sufanna Marie, 
geb. Rauds, zuſtehen, haben ſolche 
vor dem 30, Xanuar 1865 
bei unterzeicinetem, Gerichte orbnungsmäßig anzumelden oder gewärtig zu jein, daß biefer 
Nachlaß an die thetwerſe auswärts wohnenden Jnteſtat-Erben ohne Sicherheitsleiſtung 
verabfolat werbe. 

Frankfurt a. M., den 30. November 1864. — II. 
rchner. 
Pr. Demmet, Sect 


Berantwortlidier Redactıe und Werleger I.9. Halkwart.-- Drud von I. 3. Streng in Franthurt m. IR. 





Amts-Bhatt 
ver freie Stadt Si äikfuit, 


A EI) (Erpebktian: am &eiftpfärtchen, * 
AG 146. Donnerstag ben 8. Derember 









| 





Amtlicht Belsnntmadungen. 


1864 Bhrgerliches Unfgebot. | 


Deirkiber 6 Blum, Johann Heinrich, biefiger Bürger, mit Engel, Chriſtine Rirolins, 
aus Nied, Amts HöHft, im Herzo tum Naffau. 
Pr 6 Kniep, Georg Philipp, Hiefiger Pürger und Marmorarbeiter, mit Stengel, 
Zliſabethe, hieſige Bürgerdtöchter. 


6 Röninswärter, Arthur, Hiefiger Bürger, mit —— Julle 
Antoinette Theref⸗ aus Paris. 
vrantfurt ai MR ben 8. Diermber 1864. ; Standesbuchtehrung 
—Befgnutmadung 


Der Fuhrlohn fir ein Gilbert (gleih eiiem Klafter des frügeren Maaßeß) Stumpf- 
Bol; aus dem Forſtmagazin ie Sachſenhauſen zu fahren, iſt für das Oberquartier auf 2U fr,, 
für bas ala ee hd here Brud· ia die Stadt innerhalb ber früheren Stadıthore, - 
shne Unterſchled ber Gntfernung, ng 40 fr. beftimmt; für ein halbes Gilbert wird bie Hälfte 
vorbenannter Ta tet 
Bei dem —— iſt der Wohn und Miethſteuerſchein **— 
Frankfurt a. M,, den 5. Decemser 1864. Fort Amt, 





a. Diejenigen , welche an das unterzeichhete Aut no Forderungen für biesjährige 
Urbeiten und Sieferungen zu 128 haben, werden hiermit aufgeforbert * behfellfigen 
Rechnungen nah wer: dem BL. I. 

— a. den 8. Den 1864. Rriegs-Zeug Amt 






Ber chu 
„Aufgefundene Leiche eines neugebornen Kindes betreffend. 
Abtrittägrube eined Hauſes an ber Mainzer Chauffee dah er wurte bie * 
m neu bornen indes, männlıhen Geſchlechis, —*2 ben 80. Rovember d. I 


8* u 
a Y —E bie Mutter de Kindes, bit jegt ermittelt if, fo wird hier⸗ 
— etinärii daß) — 2* ng der 
Sachverhaͤl nſſes dienende Umftände tem Unterzeichneten —— * 
m, den 2. Deyember 1864. Der er Unterfßungseigter 
Griminakeih Dr, Omiber, 


z 10 
Belanntmachung. 
Nachfolgenden Perſonen find, auf — Anmeldung, Gewerbſcheine ertheili 













Aamen des 
Gewerbtreibenden. 


712 15. Deu, |Röber, Johann Carl. | Frankfurt. — Kaufmann. 
Ts, Aufbolz, Leopold. IOffenbad - Modewaarenhanbs 
lung en ars, 
714 16. De. |Bausner, Anbreas. Hauſen. — Hafner. 
1151, Edenfeld, Felix. Frankfurt. — Raufmanıt. 
7116| „ Geiger, Jacob Friedrich. Packer. Schreiner u. Bade. 
717 17. Dez. Wilhelm, Johann «  I9anbeldmann. Schenk: und Spelſe⸗ 
Berharb. wirthſchaft und 
Kaufmann. 
71681, Schott, Peter. Brüffel. — dandlung in uf 
Kalien.n. mu ſtkali⸗ 
Por Inſtrumen ⸗ 
en. 
7191| , Sähweidardt, mar, ö Raufmann, 
120 | = ® tamm, Gufaofvolp.| „ | — ——— 
rantfurt a. W., den 7. Deyember 1864 
Gewerbebebörde. 
Zur Bealaubigung: 
Soffmanıt, Acer. 


In Bodenheim find: 

1) ein rotbgelber Hund mit weißer Bruſt und weißen Pfoten und 

2) ein brauner Pinſcherhund mit gelben Fleden zugtlaufen. Die Eigenthürner wol 
fi bet der Poligeiverwaltung im VBodenheim melden. 

Frankfurt a. M. ben 5. Dezember 1R64. Polizei-Amt 

Beifdın tem 28 unb 28. b. M. wurden auß einem Barten entwendet: 12 Gtäd Mofm 
kunden, ca. 5' had. | 

Dan erſucht um Anzeige falls über deren Verbleib etwas bekannt werben follte. 

Krankfurt a. WR., den 1. December 1864. Bolieilimt. 

Der Relfepah des Lehrers Dofeß Sandow aus Wilcnig bei Krakau, — zu 


Wilhn'g am 23. Juni 1864, i bli verloren worben, was Berbitung 
——— Fer gemadht ae re = 7 n 


__ Frankfurt « D., ben 28. Movember 1864. Bollzeir-Ant. 
Das Dienfibu und ber Urlaubspoß bed Carl Woly von Hipficchen ik angeblich vers 
foren worden, was = Berätung von Mißbrauch — —* gemacht wird 
Frantfurt m DR, den 1. Doyember 1864; PMPolizei⸗Amt, 


= m = 


Bekanntmachun 


Auffindung einer Aindesleiche — 
VDiendtag ben 29. November — Mittags 12a Ur, wurbe in einem Garten gwifchen ber 
Dolenheimer Sanbfiraße und * Becenheimer Anlage bie friſche Leiche eines en weiß: 
lichen chlechts, gefunden, eingehüllt im einen grauen, unten braun und we’ 
wollenen Brauenunterrod, vielfa mit Kortel (auch mit einem Gtäd fchwarger dein) m um 
widelt ; um ben Hals war ein geläumter Streifen weißer Leiawand — * 
ſich * rothes Zeichen C R 10 befindet. 

Die Beſchaffenheit der Beige deutet auf ein Verbrechen Hin, und be — Dutter —— 
Kindes, fowie bie Umftänbe feiner Verbringung an ” Yunbort bis jegt noch niit 
d, fo ergeht an alle Behörden und an Jebermann, w un iegenb eine Kenntniß im en 
fehungen beiwohnt, das Erſuchen, um balbigfte M DE 
Frankfurt a M., ben 30. November 1864. Der Unterf ter: 
Sriminalrat$ Dr. Gänider. 
Um 1. d. M. wurde eniwenbetz ein Necefjaire von braunem Leber, au breit, mit braue 
= Moiree gefüttert, enthaltend: eine bünne gofbene Damen ⸗Halbkeite, "eine Wabels goldeust 
g mit Rofetten und Ravel dahinter, eine Jet⸗Damen⸗Uhr Kette, ca. 1 Elle lang, nebft einer 
—* ein Jet ⸗Armband aus vieredigen Gleichen, die mit Gummitorbel verbunden, zwei 
Fet⸗ Nabdein, verbumden mit Jeufugeb fee, Näg-Utenfilten, Scheere, Nabelbüchfe, alles in 
Gtagl, ein tieme⸗ Rotizbuc in braunem Moiree, ein weißer geftidter Tüͤllklragen, mit Shemi- 
ette won ſtarkem Garbinengeug, eiwas ſchwarzer TUN mit Blonden ımb ſchwarzem Gautmiband, 
an erſucht um Anzeige falls Hierlber eiwas befannt werben ſollte. 
_Bramkfurt a. De, ben 6. December 1864 Bolizei-Amt, 


Wer 14 er wurbe bahier entwendet: ein grün ongefrihener Gtoßlarren, Wr. 17, 
V. 8. gezeichnet. Dan erſucht um Anzeige falls abtr beijen ersles etwaß Bekannt werden 


Kraskhurt a. M., den 6. December 1864. BVolizei-Amt, 


fanntma 


Be ach u 
Am 29 v. Mts. wurde au —* en ein Boden 5 Ir 
Stämme, aus bem Maine gelänbet. s wufsipium, figmenie 


Des Einenthümer wolle feine Anfprüde Falbigft bei dem herzoglich Rafſauiſchen At- 
vu Höhft geltend machen. 

Frankfurt a. R. den 5. Dezember 1884. Volizei⸗ Amt. 

Bekanntmaqcungßg, 
Ale Diejenigen, welche aus dem Jahre 1064 noch FJorderungen an dak unterzeichnete 
mt zu machen haben, werben hierdurch zur alkbaldigen Ginreihung ber betreffenden Mede 
nungen aufgefordert. 
—— a. M., den 6. Dezember 1864. Rechnei⸗ und Rentens Amt. 
Ein ſtarker Hofhund, ſchwarz mit weißer Bruft unb weißen Pfoten ‚ mb Rählernem, 

—— * eingebracht — Der Eigenthumer wolle fich bei Reidung anderweittr Ver · 


| — a. M., ben 8. De: ‚mber 1884 Bolizei-Amt. 


Belanntmachung. 


daß 
— emedt, des —— 


@s wird 
den Gief: üsean im Mömer 
rin cr DR, den 6, — 10% ” Boljeriimt, 








— — — 
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— 55 — 
vorſte dr m * 
— — 


—— 1 gold. Urfclüffel oben 4 Se. 1 za m 
er Gramm. 1 Borttemnde it Re ei 


1 ed —** —* 1 Hemdertuo 
emounale mit wentgem Geld, 1 gramer Shawl in Ve 

3 lüffel mit @elent. 
Wrahffwet ia. IM ben! 7 Decemker 1OR4 wi 











nt Lide Ba mg E 


ae, Achen 9 HR hip Anfprüge anı den Radlafı bes Vaman. 4 
*9 — 5* * arl — und —————— Ottoder lass 
* are ser Beonbard, zuftchen, bi bem: ſolche 


ve &n re —— ir ar fein; u N Bu 
n em * * —* —— gemwärtigigu 

außmärts wohnen ſtat⸗ Miterbin ohne Sicherheiisleiſtung verabfolgt: werben fall 
anffurt a. M., wu 3, — 1864 ——— 


Dr. de ——— 
— 






Fr f TW aD un a — 
u welchen * = on ge ne — ——— 8 36. Rome. 
zbenen Birfigen ers ur üterfchaffners aun 1 
am 23, ber 1864 ——— Wittwe Anna Glifabıtia, geb. Jacob, 3 baven 
bir vor ——— — * 
Gerichte: or m a elben ober 
biefer Rapla an an bie auswärts er Tekamente: Etben a Re | 
verabfolgt. werbe. 7 acan. 
Frankfurt a. M., den 80, November 1864. etur U. — 
tunen -— 
j ‚13 Dr. Demmer, Ger, 
& Def —— 757 7 — 
weldhen * HERE, Anfprüce: an den Pb "de am 8. 
en —ã —* und an delsmanns Matthäus Förfter unb 
Rovember 1864 verftorhen — * + sh. Birfgty gufchen, Haben 
T 


Biene — et 


ht Ca, ben 8. December 1864. 








u = 


— Blatt 


der freien Stadt Frankfurt. 


em ; (Eppebition: am "Geifipfärtdien, Sqhlactthauegaffe 21.) 





—— Samstag ben 10. December 1864. 
| Amtliche Belanntmadungen. 
Aas a Bürgerliches Aufgebot. 


December 8 en. nd, era biefiger Bürger umb Fiſchermeiſter, mit Heid m. 
aria Catharina, aus Alsfeld, im Großherzogthum Heffen 
„ 88 16, Bernhard, Hiefiger Bürger, mit Bing, Sabette, aus Würzburg, im 


= Koͤnigreich Bayım. 
-,. Kranffuet a. M., ben 10. Diesmber 1864. Standesbuchführung. 
Bekanntmachung. 


Durch Beſchluß Hohen Senats vom 2. December 1864 iR dem weftlich, von ber. 
Guiolleitſtroße belegenen Theil ber Ulmenftraße Hinfort der Ram * 


“Untere Ulmenftraße” 
beigelegt worben. — 


„ Feonilftirt a. M. den 6. December 1864. Ban- Ant, 


Diejenigen Hanbmwerksmeifter und Lıeterauten, weldye noch Forderungen ſur Arbeiten 
und Lieferungen an das unterzeichnete Amt zu machen haben, werben anmit mufgeforbert, 
ihre Rechnungen vor Ablauf des Jahres einzureichen. | 

Keanffurt a. M., ben 6, December 1864, Ban-Aıkt. 


Bekanntmachung Zn 

De guet für ein Gilbert (gleich einem Kiafter des früheren Maaßes) Stumpf: 

holz aus dem Forftmagazin —* Sachfenhauſen zu fahren, iſt für das Oberquartier auf 20 kr., 
für daß Unterquartier auf 30 fı.und über die Brüde in die Stabt innerhalb ber früheren Stabithore, ‘ 
ohne Unterfchieb ber Entfernung, auf 40 fr. beftimmt; für ein haibes Gilbert wirb bie Hälfte 
—— Taxe entrichtet. 

Bei dem Stum — * it der Wohn⸗ und "Miethfleuerfchein vorzuzeigen. 

Frankfurt a. M;, den 5. December 1864. 

Am 1. d. M. mwurbe entwenbetz ein Neceflatre von braunem Reber, 8" breit, mit brau⸗ 
wen Moiree gefüttert, enthaltend: eine bünne goldene Damen» Haldtette, eine Nabel s goldener 
Su bus Rofetten und Radel bahinter, eine JebDamen-ligr:Kette, ca. 1 Cie lang, nebfl einer 

5 ein Jet⸗Armband aus vieredigen Gleichen, bie mit Summitordel verbunden, zwei 
verbumden mit Jet⸗Kugel Kette, Räg-Utenfilten, Scheere, Nadelbüchſe, alles in 
—25* ein tieme⸗ Rotigbuch in braunem Moirer, ein weißer gefticter Tuͤllkragen, mit Chemi- 
[ee von ſtarlem Barbinenzeug, etwas ſchwarzer Tüͤll mit —— und ſchwargem Gammtband, 
n erfucht um Anzeige falls Hierliber etwas bekannt werben * 
Beamffurt a. DR, den 6, Decenber 1864 Zu: Polizei-Mmt, 


= ii — 


Beröffentligung ans dem Handelsregiſter der freien Gtabt Kranffur. 


. Bere Ernſt Louis Schreyer, Theilhaber der Kiefigen Handlung „Louis Schreyer u Comp.’ 
ift am 6. d. M. aus — aubgetreten. dagegen bat ber andere Thellhaber Her: 


| Daniel Friedrich Gerloff ten Herrn Peter Guſtav Rau, Inhaber ber biefigen Handlung 


- 


684. 


Guſtav Rau“ mit dem gleihen Tage als Xbeilhaber aufgenommen, Die letztgenannten 
beiben Herren führen bie —— Handlung mit Uebernahme aller Activen und Paſſtven 
unter ber nunmehrigen Firma Gerloff Man’ für gemeinſchaftliche KRechnung und 
Verbindlichkeit fort und ift Jeder von ihnen berechtiat, bie gay in gu vertreten und 
= = zu — bie fräßeren Firmen „Louis Sqhreher und Comp.“ and „uhr 

au «lo 
Frau Wittme Maria Anna Barbara Beißler, geb. MWeibner, hat bie Handlung ihre 
am 12. April 1864 verftorbenen Chemannes Herrn Mareus Ignatz Bernhard Beihler, 
welche berfelbe unter ber Firma ‚„‚MWtarend Beisler“ geführt Hat, unter Uebernahme 
aller Activen und Paffiven bis zum 30. Movember b. Jahres unter ber obigen Firma 
für ihre Meinung fortgefeht, dieſe Handlung aber an dem genannten Tage aufgelöft, 
womii bie Firma erlofchen ift. 
Der hier verburgerte Kaufmann Herr Johann Carl Möber Hat eine Haudlung umter ber 
Firria „J. Möber" für feine alleinige Rechnung errichtet. 
Der in Dffenbadh verbürgerte Herr Leopold Aufholz Hat dahier eine Modewagrenhand⸗ 
fung en gros unter ber Firma ‚‚Leopold Aufholz““ für feine alleinige Rechnung 
errichtet und für Er bem Herrn Emanuel Scheyer, Inhaber der hieſigen Sanblumg 
„Samuel Herz Scheyer“ Profura ertheilt. 
Herr —— — 2 Inhaber der hieſigen Handlung unter ber Firma gleichen Namens, 
hat mit feinen feitherigen Prokuriften, Herrn Selig Goenfelb, bier ver 
ebene le als Theilbaber aufgenommen. Beide führen bie Handlung unter 
me aller Activen und Paffiven unter ber. Siäpenigen — Eden⸗ 
aftliche Rechaung und Verbindlichkeit fort und iR ae von ihnen 
— bie Geſellſchaft zu vertt ten und die Firma zu zelchnen. Zugleich wurde bem 
= Felix Frank aus Bamberg für diefe Handlung Procurı' ertheilt. 
iefige Bürger, Schneider und Kaufmann Here Carl Eduard Adolph Kläpfer Hat 
fung unter der Firma „A. Klöpfer“ für feine alleinige Rechnung errichtet. 


biefe feine Hanblung mit bem 30. November d. 3. aufgelöft. womit "ie Firma und 


637. F Auguſt Friedrich Wilhelm Ferber, Juhaber Her hieſtgen Handlung „A. Ferber“ 


Herrn Ferdinand Kahn aus Darmſtadt feitger beftandene Proeura erlafchen iñ. 
Augur Friedrich Wilheln Werber, hieſ. Bürger und Hanbeldmann und * in 
ſtadt verbuͤrgerie Herr Ferdinand — En ne 

— ber Firma Ferd. Kahn & Co.“ für gemeinſchaftliche Rechnung 

äeit erriätet und 8 if? Seber von ihnen bereitigt, bie Gefelfeiaft pa —— und 
— Firma zu rn ; zugleich erteilen dieſelben für ihre Sandelögefelfaft der rau 
Negina Bahn, geh amberg, Procura. 

—— der b unter ber firma gleichen Ae- 

il —— wi dem an re —— den in — —* 
gerten Heren ibolyh Friedmann als Thekhaber in fe mg auf. Beibe be hen 
er von genanntem Tage an mit Uebernahme aller und Paſſwen unler 

fetiberigen firma „ Friedmann“ für gemeinſchaftliche — und Beet 
Firma ; 2 55 — ae — Wr rät, —— " 

u ebmann A 

kiibt auch für dieſe Handelsgeſellſchaft in 


= <Jjibt = 


es — ert ael Reifenberg, 
t — — — — or ayer aus Goten a erh, * 
641. Auerbach dert * Here Chriſtian Mohr Hat'ein endiuug dei! Firma 
Mobr‘ a feine alleinige Rechnung errichtei. 
* * 5 bürgırte Kaufmann Herr Garl Marcus dudwig Sordet * eine Handlung 
unter ber Firma „E. Sordet” — ſeine aleinige Nechnung errichtet. 
aa ar M,.den. o December 
In Auftrag des — L’dns —— — 
u Nameit: u 


efanntmachung. 








bei ui Verfonen find, auf ragt Anmeldung, Gewerbſcheine ertheilt 





Penn DS hmweidardt, Ignaz: Frankfurt: 
® Stamm, Guſtav Adolph. Frankfurt 

22 „Sonntag, Friebrid). oͤchſt. 
732 18. Dez. Mohr, Johann Georg. Frankfurt. 


Eril4 Fl 


723 | „ Wolff, Bernhard. tanffurt. 
J — ————— off, Wilgelm. Franffurt. 
| 2 —* rdet, Garl MarcusFrankfurt. 
| udwig. 
7267 „ Mohr, Chriftiau. Auerbach. — 
22,Gühn er, Katharina Fries] Frankfurt, Beau unge: 
berife, geb, Smiattowäty. Anft. f. fl. Mädchen 


728 . Wirth, Magimili:n Wil-|Hof. — 
beim Gottlieb 
WI Marx I, Jacob. Rheingoͤn⸗ — 


heim. 
BO BSchlefinger, Lob Wu lldorf. I 


Frauffurt a. M., den 8. Dezember 1864. 
Gewerbebebörde. 


424 baubigung; 


Dienſtbuch und ber Urlaubſpaß bes Bolg von Hipkirchen tft 
Isren worben, was zur Verhütung von Mißbrauch hierdurch bekannt gemacht an 
Frankfurt a. M. ben 1. Dezember 1864. Bolizei:-Amt. 
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Bekanntmachung 
 Kufgeumen geiche eines neugeboruen idee ———— 
e8 an ner ee 
eines Per Ann! Ge 0, 3, 
* —— männlichen Geſchlechts, Mittwoch ben |3 te * 
Da Mäheres, namentlich die Mutter des Kindes, bis jetzt nicht ermittelt iſt, fo wird un 
durch am alle Behörben und an Jebermann das Grfuchen gerichtet, etwaige zur Aufklärung bes 
Sachverhaͤltniſſes dienende Umftänbe dem Unterzeichneten De — 
Frankfurt a. M. den 2. Dezember 1864. Der Unterfuchungsrichter : 
Griminaltath Dr. Säntber. 


Aufforderung. 2 


Ale Diejenigen, welche an das unterzeichnete Amt noch Forderungen für biebjãhrige 
rheiten und Lieferungen zu machen haben, werben hiermit aufgeforbert, ihre deßfallſigen 
Rechnungen no ver dem 31. I. M. einzureichen. 

rantfurt a. M. ven 3. December 1864. Kriegs Zeug Ant. 
ga Bordkenheim find: 

1) ein rothgelber Hund mit weißer Bruft und wilher Pfoten und 

2) ein- brauner Pinfcherhund mit gelben Irre zugelaufen. ° Die Gigentbümer wollen 
fi bei der Poligeiverwaltung in Bockenheim melden. 2 

Frankfurt a. M. den 5. Dezember 1864. Poliz 


Bekanntmachung. * 

Ale Diejenigen, welche aus dem Jahre 1864 noch Forderungen an das u e 
At zu machen haben, werben hierdurch zur al$baldigen Einreichung ber betr Rech · 
nungen aufgefordert. 

Frankfurt a. M., den 6. Dezember 1864. Rechnei⸗ und Renten: Amt, 

Ein ftarker Hofhund, ſchwarz mit weißer Bruft und weißen Pfoten, nebſt fl 
Halsband, ift eingebracht worden, Der Gigenthümer wolle fi bei Meibung anberweiter Ver · 
fagung binnen 14 Tagen anmelden. 

Frantfurt a. W. den 3. Dezember 1864. Volizei⸗ Amt. 


Bor 14 Tagen wurde dahier entwendet: ein grün angeſtrichener Stoßkarren, 17, 
N I gezeichnet. Man erfucht um Anzeige falls über deſſen Verbleib etwas bekannt | werben 


_ Frankfurt a. M., den 6. December 1864. Bolizei-Amt. 


Beltlanntmadhung. 
Am 29 v. Mt. wurde zu Sinblingen ein oben Bauholzftämme, fogenannter Ter 
Stämme, aus dem Maine gelänbet. 
Der Gigentsämer wolle feine Anfprüde balbigft bei dem herzoglich Rafjauifgen Amt 
zu Obchſt geltenb machen. 
_Krantfurt a: W., den 5. Dezember 1364 Bolizei · Amt * 
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Sefundene GSegenſtände. 
1 Deutſche Graumatik. 1 Portemonnaie mit 1 Er. 1 Franzöfiiches — * Rabelalb L 


1 feid, Um „tl .eiferner Hafen. 1 Hemderknopf mit 
- eigen ala mid Geld, I grauer Chat in ** Slate —8 * allen 


lüfjel mi 
Arautfutt 1 M., ben 7, December 1864. Dolizei-Auit, 
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Bekanntmachung. 


Alle Diejenigen, welche noch mit der Eutrichtung 8. Aeciſe für die zu 
beftimmten, von ihnen bezogenen Aepfel im NRückſtande find, wer: 
den hierdurch erinnert, die fchnldigen Beträge fpäteftend im Laufe ded Mo- 
natd December d. 3. "anber zu bezablen , —— nah Abl dieſer Friſt 
en Die Säumigen vor — und denfelben zugleich für die folgenden 
abre die Bifirung der Gewichtsbüchlein verfagt werden mü 
Frankfurt a. M. den 11. November 1864. Rechnei⸗ und Renten-Amt. 





Bei dem wegen eines im hieſigen Theater außgefüßrten Tafegenbiebftahls verhafteten 
Zubwig Opp —— aus Bürgel wurden eia Geldtäͤſchchen mit 3 fl. 40%/, tx., ein ſolches 
mit 4 fl, 692/, kr.; ein — Geldtaͤſchchen; ein ſüberner Bingerbut; eine Drudfchrift : 
— in Iſrael von W. Ayeiſt“; ein Paar Buchtinhandſchuhe; ein "BwanzigeentimeßRäd 


Eigenthuͤmer werben aufgeforbert, fi zu melben. 





Frankfurt a. M. den 8. Deeember 1864., Der Unterfuchungsrichter : 
Dr, Ölddler. 
Gerichtliche Bekanntmachuugen. 





Bekaunt 
Alle, in dem abgehaltenen —— und "bis jegt nicht aufgetretenen 
@läubiger der zahlungsunfäpigen Schneider Heinrih Schwarz Übelente werben 
hiermit von ber Wofle ausgiſchloſſen. 
Frankfurt a. M., den 7. December 1864. Stadt⸗Gericht L 
Dr. Dietze, Ser. 
Deffentltidbe Ladung. 

Ale, welden Erb⸗ und fonftige Anfprüdhe an > Nachlaß des am 9. Novem⸗ 
ber 1864 dahier verftorbenen Bermilfioniften Gregorius Block aus Oppershofen, Kreiſes 
Sriebberg im — Seflen, area, haben ſolche as 

J. anuar 
ea smä elben oder gewärti ein, b er 
Padtap in bie m Orr rtnunge Hin The Giherpeisieifung ver af me ——* 
Frankfurt a. M., den 21. Nobember 1864. Eine a. 
rchner. 


Dr. Demmer, Ser. 


fentliche Ladung. 
welchen Erb⸗ und ſonſtige rüche an ben bed am 6. November 
1864 —— biefigen u — la an der fländigen Bürs 
gerrepräjentation und des Stadt⸗Rechnungs⸗Reviſtons⸗Collegs, Georg Ferdinand H —— 
unb deſſen am 17. April 1831 verſtorbenen Ehefrau GElijabeife Emilie Sophie Si 
nette, geb. Harnier auftehen, haben ſolche 
bei unterzeichnetem FDA ae ER ſei —— 
n Seri e ordnungsm anzume ober gew zu fein, er 
an bie auswärts wohnende —— ohne EHRE leiftung verab⸗ 
folgt werbe. 
Brankfurt a. M., ben 11. November 1864, | 
Kirchner. 
Dr, Demmer, Ges, 


= 1 = 
Deffentlige Babung. ) 
Zu.b adlob ber am.15. Mai 1864: zu Elm, in Surbeflen, verſtorbenen geſchie ⸗ 
Denen Ehefrau ‚bes 86 hleſigen Burgers und Handelsniannes, —— 
dEleonore geb. Eyſſen, ſind folgende Mutter⸗Schweſter · Cinder ber —— als 
— Inleſtat · ben berufen, nämlı: 
) Margaretha Müselmine Schwitt, geb, 6. Dai 1794 gu Rönigtberg im 
7) ir thum Heſſen; 
F din corg Schmitt (Schmidt) dermalen wohnhaft zu Hohenſolms dam 
Shnigreid ° „reußen., 

Erſtere iſt beiheinigterinafen jeit mindeſtens 6 Jahren ohne befannten Aufent 
abiveferb; Iepterer bat bie Erbſchaft angetreten. Auf feinen Antrag werben Tome! * 
genannte Aboeſende ais überbanpt Ale, weichen Grbe oder ſonſtige Anfprliche 
gebaditen Nachlaß zuſtehen, aufgefordert, bin 

vor dem JT. Februar 186 
Gm Itenk ” — ** oder zu gewaͤrtigen, daf bie fragliche Berufen * ‚Sicherheite- 
ben vorbezeichneten igen Grben verabfölgt w 
Granffurt a. M., den 7. November 1864. "Sad i t 1. 
r ner. 
Dr. Demmer, Ser. 
Deffentlide La n g. 

Am. 23. October 1862 binterleste —— die Permiſſioniſtin, 
Margaretha Bl * ————— zufolge — Deal e6 2 Raflauer In la % 
Oblinationen, fiber fl. 100 nebft Talone, bezeichnet Lit. A. No. 84 unb Lt. A, Ro. 
708 bei dem * te * No. 14682, C. 1, als Caution dafür, daß weder fie, 
noch ihre Famju e un — e waͤhrend ibres Aufenthalts dahier, in keinerlei Hin ſicht 
—5— Stadt zur Laſt * werde. Der hierüber ertheilte Legſchein iſt angeblich 
9 ———— bern wenen —** der An einig 53 Keil 

re, welde an den e) aus irgend einem tögrum nfprüdhe zu 

machen Haben, hiermit agefodet, Ge 5 

innen 3 Monaten 
bei dem unterzeichneten Du geltend zu machen, indem nah fruchtloſem Ablaufe biefer 
Fri, der fragliche Legſchein für kraftlos und erlofchen erklärt werben fol. 
Grantfurt a. M., ben 11. Dit. 1864. Stadt-Amt L 
Dr. Diehl. 
Dr. Wendling, Ue.. 


Deffentlitibe Ladung. 

Alle, welchen Erb: und fonftige Anfı —5*— an den Nachlaß des am 28, Bugme en 
verftorbenen hieflaen Bürgers ind Handelsmanns Joſeph Afur Heyam Freudent 
zuſtehen, haben ſolche 

vor dem 7. Januar 1865 


bei imterzetchtietem Berichte orbnungsmäßfg anzumelbeh ober gewaͤrti dep vie 
ſer * or bie auswärts ——ſ— ament6 « En ohne * nl De 
verabfolgt werde. 
Franffurt a. M., den 7. November 1864. Stadt-Bericht IL 
— Kirchner. 
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Amts-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


(Erpeditien: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 148. Dienstag ben 13. December 1864. 
ms Hmmm mm mm EEE nn — —— —— - — 


Amtlihe Belanntmahungen. 


Au⸗ zua aus den hieſigen Standesbüchern. 


LI. Getranute 


December 5 |Bod, Johann Lüdwig, Hiefiger Bürger, mit Günther, Gärifine 

vouiſe, hieſige Bürgersioäter. 

J 5 |Reiß, Louis Adam, biefiner Bürger, Gaſtwirth, mit Kopp, Jeanette 
Sufanna Maria, aus Offenbach im Gtoßherzogthum Heſſen. 

.„ 9 Pr .. Micael, hieſiger Bürger und Bierbranermeifter, mit 

‚ Maria Regine Gatharine, Biefige —— 
9 dal, ‚Jedem Conrad, Hiefiger Bürger und Schneibermeifter, Wittwer, 
it Uehlein, Ghriftine, biefige Buͤrgerstochter. 

’ 9 De auer, —— deſignirter hieſiger Bürger, aus Mainſtockheim 

im Königreich Bayern, mit Roßwald, Roſalie, hieſige Buͤrgers⸗ 


tochter 
J 10 Pe Philipp Joſeph, Hiefiger Bürger, Muſik-Inſtrumentenmacher, 
mit Botgt, Catharina Luzi ie Sultane, "aus Trier in der Königlich 
preußifchen Rheinpropinz, 


Ber. | Ort. | | I. GSeborene 


1864 
Oct. 251 Sins im Frank, Anna Elife, Tochter * * Bürgers und Hanbels- 
oßd. Baden manne Ludwig Frank (Dittma 
Nov. 101Soden im Her⸗Heinz, Adam Ma tin, Sohn des "Siet . Bürgers unb Speifewirths 
zogthum Naſſau Friedrich Wilhelm Heinz (Luther). 
„23uhlandſtr. 8 Aſch, Anton Gerhard, Sohn des hieſ. —— und Schloſſer⸗ 
meiſters Fried ich Carl Alexander Aſch (Gü 
„ 24|- Neugaſſe 24 Stämmer, Wilhelmine Marie, Tochter des Bürgers zu Schein» 
feld im ge Bayer, Photographen dahier, Georg 
Stümmer (Gernharb 


26 N. N. $ılg. 
28 ende eimers |Moni, Helene Bölippins, Tochter des Drtehärgens zu Gtein 
e 16 berg im Großherzogthum Heffen, 2 ber Main- 

Nedar-Bahn bahier, Friedrich Mouid (Junz). 
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3 Ort. | IM. Geborene. 


1864 
Nov. 39 — — Heinrich Adolph Wilhelin, Sohn des Ortebürgers zu 
Ob⸗rhörlen im Großhe zogthum Heſſen, Inſpector tei ber 
Blinden-Anftalt dah'er, — Jaceb Metz'er (Münd). 
„209 Schulſtraße 1218 au, Caroline Helene, Tochter des hieſ. Bürgers und Handels⸗ 
martne Philipp Joſeph Rau Be 
- # B0/YigergäßhendiHufnagel, Carl Eduard, Sohn bes Orte ürgers u Altengronan 
im Kurfürftentb>m Heſſen Conrad Hu'nagel (Nieles). 
30 Allerheiligen |Sälzer, Carl Wilhelm, Eohn des hie. Bürgers, bermalen 
aße 38 Affiftenz-Ehirurgen, Johann Philipp Eälzer (Laſchner). 
Der. 2| Kofelftraße ven Paul, Sohn des Bürgers zu Hodhh-im im Herzog'bum 
ai — — dahler, Jehann Huber (Müller). 
„2Breitegaſſe 13 — Graf, Sehn des hieſ. Bürgers und Schreinermeiflers 
acob Franz Kech (Kiffewetter). 
„ 2lGrKornmartt mäiler, Anguſte Sophie, Tochter des hieſ. Bürgers und Paders 
Carl Geor; Seinrih Müller (Schmitt). 
„ 2) Münggafie 6ſSchir mer, Friedrich Victor Arnold, Sohn tes hieſ. Bürgers 
und Handelemanne Rudolph Schi-mer (Hilgard). 
.„ 2®r. Tr Stolge, Yuftine Marie Ern ftine, Tochter des hief. Bürgers umb 
21 Kıufmanne Earl Adolph Etolge (Mannberger). 
„ 83 giegelgafe 1 ben Anna, Tochter des Schiebkarchers dabier Anton Helling 
ebermebl), aus Ahlbach im Herzogthum Naſſau 
„ Biuplandfr. 12/Müller, Mariı Zuſtine, Tochter des bief. Bürgers und Maurer- 
meifters Philirp Carl Müller (Strömstörter). 
¶ Frohnhofſtr. 111F ritz, N. N. tortgeb-rne Tochter bes hieſ. Bürgers und Schloffer- 
—— vᷣtipp Jocob Fritz (Gernert), 
Reugafle 8 Banker, N. N., tobtgeborner Eohn tes Bürgers zu Kleinft wal ⸗ 
bab im Herzogtum Naffan, Auslauſers dahier, Johann 
— le 
N. Wilhelm (remd). 
5 Bogelägefang- 5 falzträner, Emil Paul Joſeph, Sohn des bief. Bürgers und 
gaſſe Taperierers, Friedrich aloho Irfeph vfaitrager (Etrnerngel). 
.„ 5 —* — Sſch uſter, Ferdinand Alerınder Earl, Sohn des hieſ. Bürgers 
weg 11 und Kaufmanns Dtto Emil Schufler (Kitz). 







„> N. N. Friederite (fremd). 
„ 6 Eädne Ans: Secbach, Jerael Sohn des Ortebörgers zu Heddernheim im 
. fit 5 „Henosthum Naffau Abraham Seckach (Heh). 


„6 N. Frarz Joſeph (fremd). 
- 1 Farber traßeba u Carol ne Yuftine, Tochter bes hief. Bürgers und Wein⸗ 
| gärtners Carl Fuftus Guler (Schneider). 
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get. Ort. | II. Berfiorbene, | 
En 
1864 | 
De. Mittelweg 11Grimm, Augufte Friederike Sophie, Thrater-Ehorifin aus 
en im Herzogthum RNaſſau, 47 Jahre, 4 Monate, 
galt, u 
. m Hr. Bodendei-Warntönig, Annı Eliſabeth, Tochter bes hieſ. Bfiraerß und 
merftraße 76 Bierbr nermeifters, Johann Georg David Warnkönig 
- (Aud-T), 1 Monat, 17 Tage elt. 
w 4 Wedelgoffe 1Beder, Marie Miadalere, geb Weber, zweite Ehefran bes 
biel. Aırarrs und Schreiner meiſters, Borg GOuſtav MWils 
: im Ber 57 Yabre, 11 Monate, 28 Tage alt. 
„A PLangeſtraße 4Plhähß, Carl Ludwio, Voftconducteur aus Heddernheim, Amts 
Höchſt im Heroathum Naſſau, verheiramet, 54 Jahre, 
7 Monote, 10 Taae alt. 
„ 4Deberweg 85 IRlingebetl, Ehriftian Ihroter, Sobn br& hieſ Wärgers und 
Hondelemanns, Jobann Andreas Chriſtian Theotor Klinge⸗ 
Feil (Worer), 18 Tage alt. 
« A| Reugaffe 8 |Raufter, N N, todtachorner Sohn des Autlanfer?, Johann 
Paufter (Krofr), aus Schwalbach, Amis Köntaftein im 
Heranatbum N ou. 
s» Arohnbofftv.iligrig, N N, tottsekorne Torbter des hieſ. Bürgers und 
Schioffermeifters, Philipp Y:cob Fritz (Gernert) 
„ 4 Gdenbeimer Filz, N. N. tobtoehorne Toter de# bief. Bürgers, Maurers 
Laut ſtraße 8 Heinrich Pbilipp Filz (Beifina). 
m 5| Ktiebberger Hoͤchbera,. David, hirl. Bürger und Handeldmann, verheis 
Anloge 9a rotbıt, 65 Jahre, 5 Monate, 6 Tage alt, 
„m 55 Münggaffe 5iHappel, Eitfaberb, aus Groß Oſtheim, Landgerichts Obernburg 
im Köntgreih B gern, 53 J bre alt. 
v» Sr langefiraße Baumann, Peter, Kutfcher aus Eſſelbach, Landgerichts Stadt⸗ 
prozelten im Königreich Bay⸗in, 46 Jahre alt. 
5SEliſabethen- Maas, Suſanna Beorgine, Tochter des bief. Bürgers und 
| ftraße 12 Schriftateßers, @eorg Ehriftion Andreas Mans (Kreyeifen), 
15 Jahre, 1 Monat, 26. Tage alt. 
„ 5 Happelg. 11Bommer, Kofepb Heinrich, Sohn des bief. Bürgers und Mes 
— Johann Georg Pommer (Kauft), 5 Monate, 
age alt. 
G GBrückhofſtr. 66Hen ß, Johann Georg, hleſ. Bürger und Weißbindermeiſter, 
verheiratbet, 54 Jahre, 11 Monate, 1 Tan alt. 
»  6iParabiedg. 5drumm, Maria Anna, Waſchfrau aus Soffenheim, Auıts 
Hoͤchſt im Herzoathum Noffau, 56 Sabre alt. 
” GiTöngesgaffe 45 Mint, Conrad, Wuslaufer aus Lord, Amis Rüdesheim im 
Herzoathum Noſſau, 44 Jahre alt. 
„G PLangeſtraße 4 Dieß, Anton, Zimmermann, aus Eppftein, Amts Konigſtein 
. Im Hergogtbum Rıffau, 32 Jahre alt. 
„  Titangeftraße 4 |Schellenberger, Gadypar, Fuhrknecht aus Pölchenroth, Amts 





Fulda IL im Kturfürſtenthum Heſſen, 54 Jahre alt, 


. 
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zei. | Det. | IN. Berftorbene 





1864 | 
ec. TiRechneiftr. 6Rrab, Jacob Joſeph, Lehrer an ber Unterrichts: Anſtolt ber 
» — israelitiſchen Reltalonsgef Uſchaft dahler, aus Norden im 
nn Hannover, verheirathet, 44 Jahre, 6 Monate, 

age alt. 
„9 Bornheim |Rdjer, Johann Jacob, bief. Bürger und penf, Ghaufjergelb- 
* MAR auf ter Bodenheimerwarte, verheiratbet, 64 Jabre, 
4 Monate, 27 Tage.alt. (Beerdigt doh'er ben 12. ds. Mte.) 
„ NSchnurgaffe6sI Walter, Glifabetb, Dienfimagd aus Rambach, Amts Wirt 

baden im Herzogthum Neffau, 23 Jahre alt. 
z — 48 Di = : a. aus Niederrad, 17 Jahre, 4 Monate, 
ge a 


Frankfurt a. M., dem 13. December 1864. Standesbuchführung. 
auasa Bürgerliches Aufgebot. 


December 10 Goldſchmidt, Mırz, Kaufmann, aus Darmſtadt, im Großherzo gthum Heſ⸗ 
fen, mit Hernsheim, Julie Louiſe, aus Mainz, im Giofherzogthum 


Franffurt a. Ih er 13. December 1864, Standesbuchführ 


Einem Bockenheimer Einwohner iſt ein ſchwarzer Wachtelhund mit gelben Pfoten 


zugelaufen,. Der Gigenthümer wolle ſich bei ber Kurf. Polizeiverwaltung zu Bodenheim 
anmelben. 


Kranffurt a. M., ben 7. December 1864. Boltzei-Amt. 
Belanntmachung. 


Es wird befaunt gemacht, daß nach dem Umzug des Pollzei-⸗Autts in 
deu Glefernbof nur noch Das Gefinde-Würeau fich im Mömer befindet. 
Frantturt a. M., ben 6. Dejember 1864. Polizei-Anst. 


Sin ſtarker Hofhund, ſchwarz mit weißer Bruſt und weißen Pfoten, nebſt Räßlernen 
Haltband, iſt eingebracht worden. Der Eigenthümer wolle fi bei Meidung anderweiler Ber 
fügung binnen 14 Tagen anmelden. 


Frankfurt ©. @., den 3. Degimber 1884. Bolizei: Amt. 


Befanntmadun 


ch g. 
Am 29 v. Mis. wurde zu Sindlingen ein Boden Bauhokjftämme, ſogenannter Ter 
Staͤmme, aus dem Maine gelaͤndet. 


— re nn feine Anfprüge Fafbigft bei dem herzoglich Naſſauiſchen Mat 


Krankfurt a. M. den 5. Dezember 1R6A, Volizei-Amt. 
Bekanntmachung. 
Dur Beſchluß Hohen Senats vom 2. December 1864, iſt dem weſtlich von ber 
@utollettfiroge belegenen Theil ber Ulmenſtraße hinfort der Rame 
“Untere Ulmenftraße" 
beigelegt worden. 
Erankfurt a, M. ben 6, December 1864, Banı Amt. 














| 
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Amtliche Bekanntmachung, 
Die Pferde:Steuer betreffend. 
In Bemäßheit des am 29. December 1853 erlaffenen Gejeges, bie Pferdeſteuer 
betreffend (Amtsblatt No. 157 von 1853), beffen 95 1—7 folgendermaßen lautın: 


$ 1. 
Für jedes Pferb, welches in der Stadt und beren Gemarkung gehalten wirb, 
if von dem Befiger eine Abyabe von = Gulden jährlich zu entrichten. 


$2. 

Als fteuerpflichtige Pferbebefiger werden auch Diejenigen betrarhtet, welchen 
von andern ber PferdesAbgabe nicht unterworfenen Perfonen Pferde auf eine 
längere Dauer als 14 Tage zur BE in biefigem Gebiete überlafien werben. 

$ ’ 


Bon ber Pferbe-Abgabe find befreit: 

1) die Cipil- und Militair- Staatsdiener für diefenigen Pferbe, welche fie zu 
Dienfigefhäften halten muͤſſen | 

2) Fremde, welche bahier feinen Erwerb haben; 

3) die Pferbehändfer, ferner die Pferdeausleiher, Miethfutfcher, Einzler, Kär⸗ 
her und Landwirthe für diejenigen Pferbe, welche fie zum Betrieb ihres 
Gefchäfted benugen ; 

4) Kaufleute, Handwerker und joufise Gewerbtreibenbefür diejenigen Pferde, 
welche fie ausjchließlich in ihren za verwenden. 


Jeder Bewohner der Stabt und deren Gemarfung, welcher in Zufunft Pferde 
anfchafft ‚oder nah 52 wegen Lebernahme von Pferden mit einem Anderen 
eine Uebereinkunft trifft, har jene Anſchafſung oder diefe Uebereinkunft fpäteftend 
binnen A Wochen bei dem Rechnei- und RentensAmt zum Eintrag in das bajelbft 
anzulegende Berzeichnig anzumelden. Zu einer folhen Anzeige find auch Dies 
jenigen, welche Pferde nah $ 2 einem Anbern überlaffen, verbunden. 

Ein einfacher Pferbewechfel bebarf Feiner Anzeige, 


z $» 
Diejenigen Pferbebefiger, welche nah $ 3 eine Befreiung in Anfpruch nehmen 
wollen, haben dieſes Berlangen bei ber Anmeldung dem Rechneis und Renten-Amt, 
welches über die Zuläffigfeit des a! zu entſcheiden hat, ausdrüdlich gu erflären. 


8 
— Die Pferde-Abgabe iſt halbjährlich für jedes Pferh, welches ein 
Steuerpflichtiger am 1. Januar oder 1. Juli jeden Jahres eigenthümlich befigt 
ober von einem Anderen in Benugung hat, vorauszahlungsweife zu entrichten. 
Ebenfo ift die ganze halbjährige Tare für das im Laufe begriffene — 
von ſolchen Pferden un; welche während deſſelben angeichafft oder in 
Benugung genommen werden ſofern 2. ein einfacher Pferdewechſel ſtattfindet 
5 * 

Wer die in den $$ A unds vorgefchriebene Anmeldung unterläßt ober ver- 
fpätet, ift vom Rechnei- und Renten-Amte, wenn eine Befreiung von ber Steuer 
nach $ 3 begründet ift, zu einer Geldfirafe von3 bis 15 fl., wenn aber eine 
Befreiung von ber Steuer nicht begründet ift, mit einer Gelbfirafe von 15 bis 
50 fl. und zur Nachzahlung der Steuer zu verurtheilen. In eine gleihe Strafe 
von 15 bis 50 fl. und zur Steuer⸗Nachzahlung verfällt Derjenige, welcher eine 
unrichtige Anzeige gemacht hat. Als eine unrichtige Anzeige ift namentlich zu er» 
achten, wenn bie in $3 unter No. A erwähnten Perfonen Pferde, melde fir 
als lediglich zu ihrem Geſchaͤfte erforderlich angezeigthaben, regelmäßig oder auch 
nur ausnahmsweiſe zu einem anderen Zwede verwenden, 
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werben alle Diejenigen, welche in biefiger Stadt und deren Gemarkung Pferde befigen, 
ober wegen Uebernahme von Pferden mit Anbern eine Mebereinfunft auf längere Dauer 
ald 14 Tage getroffen, die "erforderliche Anzeige aber noch „nicht ‚gemacht „haben, 
hiermit aufgefordert, eine entfprechende Declaration, zu welcher Formulare bei dem Rechneis 
und Renten Amt abgegeben werden, binnen acht Tagen einzureichen. 

Bugleich ergeht an Diejenigen, welche nach $ 2 grigen Geſetzes 
Bferde an Andere überlaſſen, als: Lohnkutſcher, Pferdeausleiber, 
Bereiter u. ſ. w., Die Auffor grung, die ihnen nach $ A obliegende 
Anzeige binnen 14 Tagen von der betreffenden Uebereinkunft an bei 
‚ bem BHechenei: und Hentenamt um fo gewiiler zu machen, als fie fonft 

in Ordnungsjtrafen genommen werden müßten. F 
Srndlich wird bekannt gemacht, daß die Pferdeſteuer für das erfte Semeſter 1865 
demnächft erhoben werden wird. 


Sranffurt a. M., den 11. December 1864. Rechnei- und Renten Amt. 
— — — —— — — — — —— — — —— — 


Bekanntmachung. 


Die Verorbnurg, daß alle Hunde, welche in NRäume und Lokale, die dem 
Publikum zugänglich find, oder auf die Öffentlihe Straße gelaflen werden, 
nit einem Maulkorb verjehen fein müflen, der fie am Beißen verhindert, 
wirb hiermit auf die Dauer von Hundert und Zwanzig Tagen erneuert. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verorbnung werben nach Maßgabe des Art. 4. Ar. 11, 
unb des Art. 12 des Volizeiftrafgefeßes mit Geldbuße von fl. 5. und im Wiederholungsfalle 
neben ber Belbbuße mit Gefängnißfirafe von 3 Tagen beflraft. j 

Frankfurt a. WM., den 20 Dee:mber 1864. Bolizei-Amtt. 


— — — — — — — 
A 


ber zu Monnheim geren Barbarı Staub von Doffenkeim und Leonhard 
Klnzel von Bebſtadt wegen Diebftahls anhängigen Unterfuchung find folgende Begen- 
Rande, welche wahrſcheinlich Hier in Läden aeftohlen mworben find, ongehalten worden, 
nemlich: ein grauer Filzhut mit der Inſchrift: J. C. Hirſch, Fahrgaffe 76; eine bald» 
feidene Schwarz und weiß gewürfelte Wefte; 18 Ellen gratı und fchwarggeftreiftes Wollen: 
zeum, 22 Glen braunen Luflre und eine Gigarrenip'ge von Birkenholz. 
Die Sigenthümer werben aufarforbert ſich zu melben. 
Frankfurt a. M. den 22. December 1864. Der Unter imöiungschgter 3 
« Dr er. 


j Bei verſchiedenen Individuen wurden angehalten : — | 
1) Ein filberner Bichthalter C G E 48 gezeichnet; 2) eine ſilberne Spinbeluhr, innen graviri 
Bor6 et Berger à Paris, mit meffingenem, mit ſchwarzem Tuch gefüttertem Gehäufe; 3) eim 
Scheerchen mit vergoldetem Griffe, eine ‚kleine Weile und ein Haͤckchen, beide mit Stiel von 
BPerlmuiter, ein Heiner Maaßſtaab von Perlmutter. Fun: 
Anſpruͤche find Finnen 8 Tagen hier geltend zu machen. 
Franffurt 0.M., den 22 Dezember 1864. Polizei-Amt. 


Befundene Begenfttände Ä 

1Sdlüſſel. 4 Schlüffel. 1 Schtüfjel. 1 Hammer. 1 Ted. Knabenfhuh. 1 weiße Man« 

chette. 1 El. woll, Kicberhambfchuh 1’ grauer Damenhut. 1 Portemonnaie mit etwas Gelb. 

1 wollenes Taſchentuch. 6 Schlüſſel in einem Ring. 1 Alpada-Regenfchtem in einer Wirth: 

ſchaft ftehen geblieben. 1 Schlüffel. 1 fchwarger Stauchen. 1 braune Mappe im einer Droſchke. 
1 Pfandſchein. 4 Schlüffel in einem Ring. 1 ledernes Beutelchen mit einigen Kereuzer. 
Ftankfurt a. M., den 23, December 1864. Bol 





um 
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„1908 Bürgerlides Aufgebot: Ä | 
Desk du Binde, Martin Ferdinand, befiguirter Hiefiger MWürger, mie Miu 
| ; —* — Brandenburg, * 3 
ah hiefige Bürgerktochter. | * | 
drantfurt a, M., dem 28. Diermber 1864, Standesbuchfihrun. - 


Diejenigen Stabtwehrmänner des Loͤſchbatalllond, welche das 45. Lebenk jahr gurddgelagt 
haben ober 5iß zum Gnbe des Jahres 1864 zurüdiegen, werben, — wenn fie behhalb in Bes 
— —* — November 1851 audjutieten gefonnen find, — Hiermit aufgeſordert 

u 8 
Dienftag den 27. und Mittwoch —— EIERN 1868, Nachmittags 

von i 
Bei unterzeichnetem Amte, unter VBorl Geburts ‚ abzugeben. 

ee ru 


— — —————— 
Bekanntmachun 


Mile Diejenigen, welche noch mit der Eutrichtuug 8: Aeciſe für bie zu 
Dbftisein beftimmten, von ihnen bezogenen Aepfel im Nüdftande find, wer · 
den hierdurch erinnert, die fchuldigen Beträge ſpäteſteus im Laufe des Mo 
natd December d. 3. anber zu bezahlen, indem nah Ablauf dieſer Friſt 

egen Die Säumigen vorgeſchritten und deuſelben zugleih für die folgenden 
abre die Viſirung der Gewichtöbüchlein verſagt werden müßte. 

Krankfurt a. M. den 11. November 1864. Rechnei- und Renten-Amt. 

Botfchen- Juli und November d. Is. wurde bier entwendet ein aewirkter Doppelt« 
Shawi in ter Mitte mit roth gin ſchwar; und weißen Feldern, im Werth vonca. fl. 80. 
ne erſucht um Anzeige falls tiber ben Verbleib deſſelhen etwas befannt geworben 
ein ſollte. 

Frankfurt a. W., ben 21. December 1864- Polizel-Amt. 

Eine fhhmarzgraue Donge und ein gelber Pinigergund fand eingebramht . worden. 
Die er ent5ämer Haben fich Binnen 14 Xagen bei Meibung anberwetter Verfügung 
anzumelden. 

s Frankfurt a. M., ben 20. Degember 1864. Bolizei-Amt. 


— ———— — —— — — 
Aus der Kirche zu Worsdorf wurde zwiſchen dem 4. und 9, Detober entwendet: 
ein Delbilb „Ghriftus und bie 12 Apoftel das heilige Abendmahl feiernd*, 2' 2 "lang 
und 1*:6% Breit, mit fehwarer fhmaler Rahme Man erſucht um Unzeige falls 
hierüber etwas bekannt werden follte. 
Srantfurt a. M. den 22. Deyember 1864. Bolizet: Amt. 


Straßenbeleuchtung im Monat Fanuar 1863. 
Vom 1. bis einfhließiiy 9. Anfang 4 Uhr, Ende 6%, Uhr. 
" = v m 18. “ A * J ur 
Ki 1... 00 6 
Zrmen s, W hen 20, Dember 10 Ben · Ami. 


(un weh 





Bei ber 


Ka Ba nt ae 


—X 19 ine desaleidfen N. PR — 31991. F —— 
ez. cine desaleichen e n A 
6 99%, ein Meösleiten 3. 1, 8 geg. dm benz h a ee + 


b» 
eine € e, eine alte Eittumene Rad ein —— 3 vund ein Bundelchen Lep⸗ 
Det — baumwollener — ein Geldtaͤſchchen mit 49%, Er. umb einer 


Den zerbrie e, und, ein Shlüffe 
Se Hi werben gufge —8 fi gu melden. 


—— D. den 22. ‚December 1864. Der Unterfuhungrier: 
‚Dr. GTädlei 


De Ref ms Oi ans Stehen When folı 






entl lieg Ge Badun— 

Pr. * *8 Anfprüche an den —4 bes am 12. März 1840 
werftorbenen figen ae unb Sanbelömannes Felt Abraham Gäwab, deffen am 
19. Detober 1864 — Ehefrau Jette Schwab, geb. Fleſch und beren am 31. Ya; 
nur 1844 verſtorbenen Sohnes Bump vis Cute) Schwab, ac, haben ſolche 

vor dem ] Fe ae 


bet unterzeikhnietem ordnungs anzumelden 
—— an bie auswärts ehe Snrehaugehen une: — 
vera 
Frankfurt EWR, ber 19. December 1864. Stabt/@erie IE, 
eiräner. 
Dr. Demeter, Eik. 


t It 8 
au, —* —— und mb feige for in ben Rai be cm 12. Ocipber Gar! —— 
es 
— Haken * * 
dor 4 suar 
bei: unterzeich t d 8mä zumelden o ewärtig biejer 
Rad an bie De. theiimeife ai ie an —eãa— aha Schrhitetung 
ner werde. 
Frankfurt a. M., den 21. December 1864. Stadi⸗Gericht U. 
Kirchner. 
Dr. Demmer, 2 


age) Anh ab Konica Afoehe a hen neh ar an A a ae 

er 
m „an Uheia —— —2 Buͤrgerin Suſanna Friederife Dfllppin non 9 OR 
(Schautl) „haben ſolche 


n jo 
As den; Kae! ‚4865, 


bei wit —E — dan 
—— bie Au — 4 Ein ehe — 8 — NE verab⸗ 


Igt werde, 


Frankfuzt a. RR., den 9. Demmber 1864. | — 


De, Deımm' em 


ar 
—f er — 
—* ne 
— — 


——— —J— 

ationst - Gläubiger 
re — * —2 Fr Gert ee zu —— werben Siermit von 
f 


Frankfurt a. > "ben: 28. December. 1864. Sladi Gericht l 
Dr, Diege, Ser. 
ANWWUHERER 
Ale, or an bie Berlaffenihaften nachbenannter zerſpnen: 
"Dep Sthaufpielers Hein Ebuard Hasper aus Königeberg in Preußen, 
(ber DienftnagbKumigunde Wier! aus Schwabach in Bayern, 
5 dis ToglöhnersMicdlaus Goldbach Ans Wenhrrs in Baperh, 
des Haarſchneiders Grorg Seibel aus Großauheim in ei Tr 
des nn Beomimis Joſeph Werner aus — in Waffen, 
8 ded hiefigen Bürgers and Weißbindergeſellen Joh. Andreas’ Benjamin Fried 
"@rb- oder ſonſtige — ju machen haben, werden hierburch aufgefordert, ſoiche fo 
gewiß in dem hiermit auf 
' Montag den 2. Januar 1865, Vormittags 9 U 
anberaumten Termine dahier anzuzeigen, als anfonften biefe —2 — dem hiefigen 
Fiecus ñberwieſen werden ſollen. 
Feuutfurt a. M. den ð. "December 1864. Stadt Amt UI. 
Dr. Rörner. 
» "Dr. X. Auerbach, Aeci. 
Ifre,n,s bi * e 
„welchen Forderungen an hier b — Badia bes in I —— 
* Cie Slniedn nn ee haben ſolche 5*8* u) 
ni 6. Burner 
al untergeiieeten — — anzumelden oben gewaͤrtig zu et baf * 
ER en nal heimathliche —— bes Berftorbenen ohne Sicjerheitsleiftung 


— M., den 16. Derember 1864 Stabt-Gericht IL 
F a. en ecember | es. 
| — — 
Ueber das ermögen bes Bi Bürger unb delsmanns Meter 
—X — © —— 


VWMDenmnach werden Alle, w dieſen Gemeinſchuldner aus irgend einem Rechts 
grunde Forderungen zu —S ke vorgeladen, folde in ber' auf * 
Montag d 9) JZamuar 1865, R 
SH Bnti ober —— —— ——— Some „He 
e oder nen bevo g ar zu 
es zum Prototolle zu verhandeln 


eines etwaigen zu 
* tie Gang enge * ſondern nur, nachdem die gegenwaͤrti F 
w ’ ’ 
ben Aeten Ausflug der. nicht — ie in Bat 


a Fer —— 1864 

; a. er 

— & 
———— 
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Sant Beleinigun vo Hefe & Dekret nt 
g 
voethelenbvche ber —— Gew die Hälfte eines Vorderhauſet = ber ve Nr. 49 
zum rothen Upfel ben — Eike feitßoerwandten Herz Mainz j 
Sehnle, geb. Garte,  guselörichen und mit einer Supoihel von fl. —* * — 
St zoeus David Wohl und der hinterloſſenen ee. 
Wolf David Wo, Merle Wohl, belaftet Die anbere Hälfte des gebadhten ** iſt 
im dew Xransferiptionsbuche geaenmwärtig noch auf feinen Namen eingetragen. 
Es it nun 5*5* beſcheinigt, daß 
1) Ben a) Mainz und beffen Ehefrau. Kroͤnle, ach. *8 eh Kg en 
eilung ihrers Nachlaſſes ihrer Tochter Nöschen 
Ns bieft en Büraers und Glementarlehrerd fact —** ul u 
> bie darauf eingetragene Hypothek in Folge eingetreterier : Recjährung loſchen und 
$) bie erwähnte, noch Niemanden zugeſchriebene Hauthaälfte von dem verſtorbenen Ga: 
muel Herz Mainz, ſodann von beffen Sohn, bem verfiorhenen Abraham Mainz beirfien 
werden iſt, und nunmehr von ben Abraham Mainz’fhen Erben, nehmlich dem hieſigen 
Bürger und Hondelßmann Michael Samuel Mainz befiffen wird. 
Da nun aber rechtßgenügende Nachweiſe weber über bie erhobenen: Eigentfumsanfprüde, 
. über die behauptete Erlöfhung ber angegebenen Hypothek beigebracht werben Zännen, Is 
auf Antrag der Intereſſenten Alle, welche an das bezeichnete Vorderhaus, . beziı 
a bie auf deſſen einen Hälfte — Hypethek und bie fiber dieſilbe ausg effte eopia auth. 
Anſpruͤche zu machen Haben, aufgefordert, ſolche 
— bem l. Sanuar ı805 
geltend zu madjen ober zu gemärligen, daß re * 
J. bie ——— und b v V beaufiragt werber 
@) die bermalen auf den Namen ber Herz Mainz'ſchen Eheleute —** 
des Vorderhauſes Nr. 49 der Ehefrau des hieſigen Würgers und Prwat 
Iſaak May'r, Möschen (Regine), geb. Mainz, zuzuſchreiben; 
= bie —— haftende Hypothik won fl. 825 zu löſchen; 
bie noch auf keinen Namen eingetragene Hälfte jenes Vorderhauſet dem Micheel 
Samuel Mainz zuzuſchreiben, 


unb oufßerbeit 

» IL, die eopia authentica ber fraglichen Hypothek für kraftlos erflärt werde. 
Frankfurt a. M., den 21. October 1864. — I. 

| rchner 

Dr. Demmer Ger. 
Deffentl a abung. 

„u nee a ze en Den Bea Fa mn 1 m Tate I 
un 
ee und beffen am 15. November 1864 verftorhenen Wittwe Suſanna Marie, 


b. Rauch, zuftchen, haben — 30, —— — 


hei unterz dnuu ewaͤrtig dieſer 
— a —e— — — — —— — —A 
berabfolgt werde. 
Frankfurt a. M., ben 80. November 1864. Stadt ⸗Gericht 
Kirchner. 


. Demute Ser. 
EU nn nn 1 
Buugjuesiiän Badia uk Belege 3,8, Gelpasst. Bund von J. 8. Strang ta Zuatuia. R. 


Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 


(Eppeditien: am Geiftpfärtsien. & hladithansgafie 21.) 
AR 155. ‚Domerstag ben 29. December - 1864. 
m —— — ——— —— — ————— 


Amtliche Belanntmachnugen. 
Geleb, 


bie Gewährlei bei. Biehbändeln und das Berfahren in Mechtt« 
itigfeiten Darüber betreffend. 

verordnen es auf _— * „ft im Si t Sranfie bomt 

- 30. November 1864 wie folgt: 


Art. 1. 

Der Veräußerer von Pferden, Eſeln, Maulefeln und Maulthieren, von Rindvich, von 
Schafen und von Schweinen haftet traft Geſetzes mur für die nahbenannten Mängel unb: 
nur innerhalb der einen jeden derfelben beigeſetzten Friſt, nämlich 

A. Bei Thieren des Pferdegeihledts: 

1) für Stätigfeit innerhalb 5 Tagen; 

3 für Koppen jeder Art und für ſchwarzen Staar innerhalb 8 Tagen; 

3) für Nog und für verdüchtige Drufe, für Wurm (Hautwurm) und für Dämpfig- 
feit, einfchließlich des pfeifenden Dampfs, innerhalb 14 Tagen; 

4) für Dummioller (ftillen und rafenden) innerhalb 21 Tagen; 

5) für chronische Falljucht (Epilepfie) innerhalb 28 Tagen; 

6) für Mondblindheit (periodifche Augenentzündung) innerhalb 42 Zagen. 

B. Bei dem Rindvieh: 

1) für Tragfad und Scheidevorfall, fofern er nicht unmittelbar nach einer Geburt 

5 — 8 Kae: Goindſuch) Halb 14 € 

2) für Lungenfucht (tuberculofe Lungenfhwindfucht) innerha agen ; 

A fir chroniſche Fallſucht ifepfie), für Berlfuht (fog. Franzofenfrantfheit ober 
Stierfuht) innerhalb 28 Tagen; 

4) für Lungenfeuche innerhalb 42 Tagen. 

©. Bei Schafen: 
1) für Boden innerhalb 8 Tagen; 
2 Räude innerhalb 14 Tagen; 
3) für Leberegelſeuche (Fuule, Anbruch), für Lungenwürmer - und für Magen⸗ 
würmer-Seuche innerhalb 42 Tagen. 
; D. Bei Schweinen: 
für Finnen innerhalb 28 Tagen. 

Sämmtlidhe —* neten Friſten beginnen mit dem Tage nach der Uebergabe des 
veräußerten Thieres und, wenn fich der Erwerber bezüglich der Empfangnahme im Verzug 
findet, mit dem Tage nah Eintritt des Verzugs. 
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Art. 2 | 
DOffenbart einer der im Art. 1 el alb ber elben 
Be Ser 
un es 6 des ers 
a zur Zeit des Eintritts des Berzuge damit Behaftet geweſen * 


Urt. 3. 
die Verlängerung der geſehl * 
(ihr) — — geſeblichen Friſten kann nur urkundlich 


52 Falle ſolcher —— ilt 8 im Art. 2 aufgeftelite Rehtsvermuthung, wenn 
an ervortritt. 


— innerhalb der 
barte Friſten beginnen im ST Zeitpuntt wie die gefeilichen. 
Auf die im Art 2 aufg feie Besten ung kann fi) ber Erwerber nur berufen, 


wenn mon längftens innerhalb 34 aa n a f ber im Art. 1 beftimmten ober ber 
en Klage er! — Nee ae 16 Arten aaner ara Die 


Ya ee —— anzeiat und 


au —— 1 — Welngd eines 
Beräußerer. nur dann, wenn ex die. De te 
= un; a und dem Erwerber A verſchwiegen He ** 


beſonders übernommen hat. 
————— für alle Mängel haften zu. wollen, iſt 
Art. 1 gemannten Mängel zu beziehen. 


Art. 6: 
Sind —— —* Pe Jungen veräußert, fo findet wegen Mängel der leßteren 

eine Gemährleiftung nicht f RE: 
rt, 


Meg en der im Art. 1 genannten Mängel kann der Erwerber nur die Aufhebung des 
— Wandelung) nicht die Minderung feiner Gegeuleiftung re 
wenn der Mangel an dem gefhladhteten Vieh fich gefunden hat. In dieſem ' Falle fan fann 
der Erwerber Erſatz des Shadene verlangen, welcher ihm dadurch entſtanden ift, daß das 
Hi dh oder Andere Theile des Thieres in Folge des Mangels gat micht oder nur zum 
& oder nur um geringeren Preis verfäuflih waren. 


Art. 8. 
Sind Zugthiere durch Einen Vertrag als Baar, Zug oder Geſpann beräußert, 
faun wegen ıgelhaftigfeit nut eines ein * FORM. — 


die Aufhehung d enge 
—— des ganzen Paares, Zuges oder Geſpanns, nicht aber m er einzelnen 
Stückes verlangt werden. 


Art . 
Wird der Vertrag aufgehoben, jo hat A Berdufere bes Thieres nich Kaufr 
preis dem Erwerber insbefondere auch die von demfelb 35 Keen In ‚der 
ichen Unterſu dung und Pehandlung, fo o wie der 30 d, Pfle i 
in bes aus jr elta gelegen J zu erſtatt 
t. 


Di Genäretun ft ne; * 





— 11 — 
wenn der Veraußerer ſich Gewãhr freiheit ſchriftlich —8* 1,0 
ber B beweift, d b 
— 
er 11; 


Der —— her Gewährleiftung w der im Art. 1 er und derjer 

—— Mängel eines Thieres der ebenda —— genannten * welche der 
intundiich ſchriftüch) NWernonmen hät, ven —X 14 Kagen ee 

Ablauf * geſetzlichen oder vereinbarten Gewährfriſt 

Zur Unterbrechung der Berjährimg genügt ſchon die Anſtellung der lage. 

Art 12, 

Die ** auf, & leiſtung — — ſowohl vor dem Gerichte, bei, welchem der 
feinen orbentfk —366 m 8 au bor demjen'gen, im deſſen Bezirk der ag 
a ale 
ü ieſer * nn gilt, vorbehaltlich der durch Stantsverträge, fi * 
—— en Beſtimmungen, insbeſondere auch für Ausländer, auch wenn der 


ie der Yabung nicht im Gerichtsbezirl anweſend ift und feine Vermögensftäde w 


Urt 18. | 
rung 0020 res angichne SOLL where Berhähnling gi a hen 
Urt 14. 


Das Gericht ernennt zum Behufe der, Unterfuhung. des hat Sadorrflinbige — je 
nach den Umftänden einen oder drei — und läßt durch diefelben Befichtigung vornehmen 
und genauen Befund nebſt motivirtem Gutachten, abgeben de Parteien können durch 
Uehereinfommen andere Sadverftändige ernennen. i 
Urt. 15. 
Die Oeffnung und Zerlegung eines todten Thieres gefchieht auf Beilagen einer Partei 
‘ oder der Sachverſtändigen 
Geh = das Gutachten der Sahverftändigen bei einem Tebendigen Thiere dahin, daß der 
age angel zwar wahrſcheinlich bejtehe, aber nur a, Oeffnun J er zw ermitteln 
&, ſo dat einige, welcher Gewährleiſtung fordert, das Recht, den b der. weieren 
erhahdkumg und Mb malige Unterfuchititg auf eine bon ‚ben Shfber em zu begn 
achtende Zeit zu verlangen en 
rt. 


——— und zut Zerlegung des Thieres müſſen beibe Theile rehtzeitig ge⸗ 
Wenn Gefahr t und der einen Partei die Ladun t genug 
eröffnet - werden ol Ran hat das ger einen Sielbertrer für fie us a zeig 
Art. 17. 
Berechtigt d d B 
Klagre — —X er ein Fa id ig 1 Grhehh * Pe Im 
n deſſen Bezirk das a, dem Mangel behaftete hie ſich befindet, “ —3966 a 


alls Offfnung und Zerlegung anzutragen, n A 
Me J Börgeiihpleben Berfahren ein. e —8 


— 128. — 


Art. 18. 
NER 
ann D es eres 
liche Verſteigerung deſſelben und enge pe gi Erfäfes verlangen. 


Der veruriheilte Weräußerer kann S 
* ut —— belangen, a ne rin © eg ng A 
e 
Pi ; — jedoch innerhalb 14 Tagen nad) eingetretener Rechtskraft des Urtheils 


erhoben werben. 
Art. 20. \ 
Diefes Gefek findet auf unentgeldliche Veräußerung feine Anwendung. 


rt. 21. 
Die B diefes Geſetzes gelt del , B 
— ng ee AR — gelten auch für Handelsgeſchäfte, welche Biehver- | 


Alle mit diefem Gefek in —— —— geſetzlichen Beſtimmungen, insbeſondere 
bie 88 4 bis 7, Tit. 9, F eil II der Stadtreformation und die Verordnungen vom 30. Mai 
1626, 7. Februar 1693, 27. Yuli 1717, 30. Auguft 1718, 15. Mär; 1785 und 23. Des 
cember 1817, find hiermit aufgehoben, 

Befcloffen in Unferer Rathsverfammlung am 9. December 1864 


—— AS LT 


end, 
wirb Biermit * erun racht, daß die dem Graben ver 
Saofengaffe errichtete Feuerwache an —* * A en = — 2 Ur an 
und an den Wochentagen von Abends 8 Uhr an is Morgens 6 —— 
Sommer bis Morgens 5 Uhr in — — * 5, ngenieen [3 gu glaubhafte An 
meldung eines audgebro it einer gie 
teen ie ben . erforderlichen hen Gerätbichaften a = —— Feuer⸗ 
zur u 
u wirb weiter befannt gemacht, nunmehr ſaͤmmtl olizeiw 
an * ii ih und in den — a Butten- oe mi Brüderlohn ner 
- — in angewieſen . uf, Blaubbafte rer. Area ed in 
Agebenchenen oder andes mit —* —E zur 
oder foldhe zum A der Hülfeleiftung an zuverläffige Leute zu ver 
* a. M., den 28. December 1864 Poliz 
Die unten fignalifirten Heiden Frauengimmer haben am Donnerstag Mbenb unter fälf-- 
licher Angabe Hiefiger Adreſſen im biverfen Bäben Waaren, als: Wuppen - Kapuhen, * 
Damen · Paletot x. Ta Dan erfudt um Ungeige, ————— 
etwas bekannt werben ſollte. F 
gnalemen 


36 alt, mittl. HL blei — 
dunkler —— rg een sr eig mi 1 we Aue mgrer ‚oe weiße, Re 


er, grün 
28 Jahre alt, will. Grd t, Rep mit Stahlper —— 
Bloufe as Fr von —* en * Guͤrtel mit A grünes 
earrizteß Sleib, t, dunkler Hut mit ſchwarzem Schleier, aber roſa wollenes Rate 
tuch mit weißen Franzen, mit ſchwarzem Schleier. 
Bruntinzt m DR din 20. Damien 1064. Volt, 
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 Belanntmachnng. 
Radfsigenden Werjonen find, anf erielgte Anmeldung, Gewerbiäeine erteilt 


| m. 5* — — 
760 a0 —2 Catl Fiiedrich Frankfurt. — | 


7611| „ Magnus, Johann Carl. Frankfurt Serlbent. 
7068| „ Hamburger, Seopolb. Hanau. Bi — 


— — Mayer, Hermann. Frankfurt. 
Hofmann, Sufauna —— Ban 
Derganthe, geb. Ems 


7065| „ — Morip. Frankfurt. 
766 124.De.|Baer, Jullus Abolph. —— 
767 |27. Dez. Riet, Conrad. Raufmann 

u 28. De. Kohl, Franz Garl. Franffur. Garn» as dein Barbier u. Friſeur. 


| won 
Dantfurt a. W., den 28. Diyember 1864. 


Gewerbebebörde. 
——— 


Tannen⸗Solz⸗BVerſteigerung. 
In dem ee TA in 8 u 4, bes — Stadtwaldes ſollen 
Mit den 4 anu ar 1866 
341), = —— l U. GL, : 
39 Kaunenbengelbo 
— — ——— 
v werben um e 
— a Sa Bermitians he, bazu auf ber — — ee * 
—— a. M., den 28. December 1864. 


aßenb — im Monat Jannar 1868. 
Str chließlich = Anfang * Uhr, ra 9 Uhr 
” 0}  “ 
ir 24. 5 












Vom 1. x uhr 
10. * * 6 ja * 
r 16, n " ” ” 
Ar «3 „ " 1 „ 5, n 6 - 
cFrantfurt a. DR., dan 28, Dicember 1864. 
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Ale Diejenigen, welde an eg Commilfion le a für tm Rayfe 
biefe® Jahres ausgeführte Arbeiten und Lieferungen zu fie werben hiermit 
aufgefordert, ihre, Rechnungen "bei beim 2 großer —— 15, noch vor 
Jahresſchluß einzureichen. 
Frankiurt.0,M.,,d. 20. December 1864. Kirch⸗ und Friedhofs⸗Tommiſ 


efauntwadbun 
Bei bes) anbeute vor Notar und Zeugen flattgefunbenen Berloofung bes 8 * 
Aalehens ber. Waflerleitung find nachfolgende Rummern zur Rüdjablung geaogen 
Dbligstionen a fl. 100 Ro. —— 61. 86, 120, 125. 170 406. 427. 448. 473. 
ö a &. 150 Ro. 932. 1043. 1091. 1097. 
u. ä 4 300 Ro. 1352. 1858. 1492, 
5 & fl. 500 Ro. 1501. 1506. 1558. 
Die Inhaber dieſer Oblt on haben den Betrag berfelben gegen beren Rüd» 
lieferung Im ns neb Men. KEIR Tone. UN MM US Senne: Leib. aehee 
infen —“* dem —— und Renten-Amt in Empfanz zu nehmen, in, welder 
* wird, — Blefe rg — ben 18. Januar 1865 an, jeben 
woch Vormitt 
Zugleich werben ve Inhaber ber in un mies bes Jahres 1862 herausge- 
fommenen Obligation Ro. 807 & 100 fl. mit 5 Goupo:6 fowie ber in ber Verloo 
des Jahres 1868: gezogenen Obligationen Ro. 358 a fl. 100, Ro. 1029 a |. 
und Ro. 1418 aifl. 5, mit 4 Coupons, deren Beträge bis jept noch nich 
|. ——— ſolche bei dem Rechnei⸗ * Renten ⸗ Amt gegen 
rung ' der — * neb Coupons und Talons an ben vorbemerkten Terminen ih 
Empfang zu nehmen. 
—— a M., den = December 1864, Ban-Ut. 
bara Staub von Doffenheim und Leonhard 
nzel Tue en bſta Be Diehftahls anhängigen Unterſuchung find folgende Gegen⸗ 
Fr welche — * hier Läden geſtohlen worben ‚ angehalten wer 
nemlidh: «ein grauer mit der Juſchrift: J C. Hirſch, gafle 76; eine halb⸗ 
feibene Koma u und weiß genknfelte Zieße; 18 Ellen ‚gen und | \gwargefreftt Wolken- 
e en braunen t5e von Birkenho 
: "ie Gigenthürher io cm 6 —9— zu — 
Frantfurt a. DR: den 22. December 1864. . Der ——— 
| er. 








Gefundene Begentande 
1 Säläfel 4 —— 1 Gäläffel, 1: Kemmer. 1: Id. Knabenſchuh. 1 weiße = 


qhette. rg Hub 1 grauer Damenhut. 17 Poridmohnaie mit’ etnas © 
1 wollenes Tai —— — im einem Wing. 1 — — in einer Wi 
YA pin. 1 69 Die 5 We Bm. 1 braune Mappe in einer Dioſ 
4 Bfanbfgein. 4 Säläflel in einem Ring. 1 leberned Beutelchen mit einigen 

2 Schloſſel. * el. 1 Schluſſel. 1 Portemonnaie mit einigem Geb. 1 & 
1 Sto@. 1 Brille. — avierſiamer. 1 woll. Scharz. I grauer st und 
1veiß. Taſchentuch. 1 uh. Jſchwarzer Schleier. 1 R in einem 


. 1 Drüde. J [ mit eini } unb 2 1 blauer . 
—— —— ‚1 Paar —* EI 7 un eine 
e Gtie 

Jtankfurt a, M., deu 28, December U Polizel-Amt, 


= mi — 


ten Ronventualinnenftellen bed Bei 
„ 8 ——— Te en Rama erlebigten — ftellen — EXRX 
— Gtadt-Razjlel 


Zwiſchen = unb —— d. It. wurde hier entwendet ein gewirkter Doppelt. 

Shawl in ter Mitte mit roth fhwarı und weißen Felbern, tm Werth von ca. fl. 80. 

ſen ar fun um Anzeige als über den Werbleib deffelben etwas befannt geworben 
— a M. den 21. December 1864. Bolizei-Amt. 


Bei ber wegen Diebſtahls —— Mathilde No'r d aus Gladenbach wurden fols 

ande GSegenſtaͤnde vorgefünden, nemlich: ein Herrenhemd, —* — Aue: * 
—— — eine Blaue Zuchbofe, ein Taſchentuch 3 8 eine R —* 

R. 12 gez., eine desaleichen N ge, ein —— * den, e Taſchentu K. 

T ., ein desaleichen I. J. 2 ger, ein beszleidhen N, gy., ein a, u Bi N. 4 gr 

— eine ‚alte kat unene Jade, ein baumwollenes daletuch ein Bündelden 
von ci baummollener Kegenfehien, ein Geldtaͤſe chen mit 49°, Tr. und ha 
etc und ein Schluͤfſel. 
Die, Bigenthiimer werden aufgefordert fi zu melben. 
Frankfurt a. Mden 23, December‘ 1864. 
i . Dr. Ölödier. 





Geriötlige Befanntmagungen. 


Ebictal 1% a rg un 
Sn biigen Hypotgetenbärhern finden ſich bie —— Grunbtaßen gegenwärtig 
ne getra 
uf die a ber Ehefrau des hieſigen PVermiffionifien und Zimmermann * 
u wege ans Sartmanndberf, Jacobine — geb. Diehl, Lit, L 
Wr. 96, in ber Neugaſſe, an bie Völckerſchen Grben fl. 2 
2) bie —* des hieſigen — und —*— Veter St na er 
= ‚ Maria Katharina, geb Wupperbberg, Lit. M. Mr. 131 in ber 
alg * 


a. an die Baur von —— Erben fl. 1 30. 
s b. an bie Graubs'ſchen Er 2. 
Bon Beiten der Intefaterben Ar im 16. Shiember 1840 werforbenen hieſigen Bär 
gere und EL ra dı8 Cam Kunftinkttuts Carl Friedrich Wendelftadt if beſcheinigt 
ii 58 undzinſen ihrem genamnten Erblaſſer zugeſtanden 
ihren Antrag werben daher Alle, welde auf gedachte ð wndlaſten Anſpruͤch⸗ erheben 
zu as vermeinen, hiermit aufgeforbert, ſolch⸗ 
binnen drei Monaten 


—— —— Berichte geltend zu bei Vermeidung, baf —— die oben aufge: 
Im en an me Carl Wendelftadi, jeht befien Grben, als Berech⸗ 
N) 
draatfurt a MM, dan Ld. Decmber 1864. — u 
rchner 


Dr. Dimmer, Gm: 


= 149 = 


— Erb⸗ und ſonſtige Anfpriiche an den N bes am 9. October is28 
—— efigen — und Hanbelsmanned Johann 55 Bald und deſſen 


864 verſtorbenen Thefrau Anna Marie, guer zuftehen, haben 
rn * — es Daß dieler 
ir Gerichte orbnungsm 
e theilweiſe aufwärts rag Erben ohne —F— 


En a, M., den 18. November 1884, Stadt⸗Gericht IL 
Kirchner. 
Dr. Demmer, Seer. 


— — — — En 
Oeffentliche 8Ladung. 

welchen Sein und fonflige Anfprüdge an ben Raceh bes am 17. Rovember 

1864 eine einrih Carl Daenzer von Haufen und befien am 1. Oktober =. 
verforbene Ehefrau, Anna Maria geborne Leonhard, aufchen, ee ſolche 

— — nn Jenner 186 ’ * 
— netem Amte ordnung g anzumelben o a ee Ra 
auswärts wohnenbe Inteſtat⸗ Miterbin ohne Sicherheitbleiſtung verabfolgt werben fol 


Frankfurt a. M., den 8, Degember 1864. 
Dr. de Bojelli, 
Dr. Giar, 


SKHALTEIEN 7 Ladun 
‚une Te, mei welchen J* = —— er e —* * dla er um 3 am 25. —— 
verſtorben ers un affners Johan ael 
am 22, —— 1 verfiörbenen Wittwe Anna Eliſabetha, oe. Jacob, gar Fran en, haben 
en terzeichnetem —2X mil Fa * =. fein, daß 
orbnun anzumelden oder u 

—— die auswaͤrts ee Zelamentö-Gröen ohne "Shelheisleitung 

verabfolgt werbe 


 . Frankfurt a. M., den 80. November 1864. Stadt⸗Geri —8 
Kirchner. 
Dr. Demnier, Geer. 
a en 


‘. Weber den Wadlaf des dahier verfiorbengn Agenten "Gurt Ferdinaud nobbe aus 
Br pr Ay ur — Gericht u Concurs erfan 
ach werb en SU e, eg tiefen Nachlaß aus ige ei einem Rechtsgrunde 
Geerungen, zu machen haben, 5 erdurch re foldhe in 
BER den 13. Februar 1865 Kormitta ri 
a en vor — eng eorbneten Gerich Gericts-Gommillion e ae 
nen bevollmaͤch 


ee ee ar er ea 
vo 


n 
Es wird eine —— —— erg ſondern nur, nachdem die gegenwaͤrti 
iger in He 


er ——— usf ber nicht aufgetretenen @läub 
biefigen Blaͤtt — werden. & 1. 
— —— —— be een * 
ee 


Beuminenkiäe: Rasen won Barlageı 30, Helpwen.— Brad von } 3. Steig iu Wi, 





Amts-Blatt 
der freien Stadt Frankfurt. 
(Erpeiien: am Gefipfäriten, Setadtfausgaffe 31.) 

‚AR. 156. Samstag den 31. December 1864. 


— — — — — — — nn — — nn nn 


Amtliche Belauntmacht Belauntmachungen. 
Bekanntmachung g. 


Nachdem Hoher —— durch Beſchluß vom 20. I. M. den hiefigen Handlungen, ban- 
deind unter ‚der Firm 
"op 2 AUndreae senior, 
—— 
ı ’ 
[dolph ea 


En Rierland Schmid 
die nachgejäi: ſtaatliche Genehmigung zur Pt einer Atiengefelligaft nie bem 


Frankfurter Vereins - Kafle 


ertheilt altenem A üß, die vo em Senat gemehirigten 
— — —ã— —— — ne — 

Frankfurt a, M., den 20. December 1864. 
Ftadt - Aaıldi. 


st atı uten 
Frankfurter Bereins : Kaffe. 


Name, Zweck und der Gefell ſchaft. 


nter den Namen Franffurter Bereinioffe wird u. Staatsgenehmigung eine Wetten» 
gefetfhaf errichtet, die ihren Sig in Frankfurt am Main hat. 


2, 
Zwed der Geſellfchaft iſt die —E und Etleichterung des Kapital und Kredit⸗ 
verkehrs. * —— eis umfaßt folgende "Beihäftsgmeige: t 


B) dab De if; | 
c) die Gew Laufender mechnungen und das Einkaffirungsgefchäft; 
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d) die Annahme verzinslicher und unverzinslicher Gelder; 
3 das pen rar Arge 
—— und Verkauf von edlen Metallen in gemünztem und ungemünztem 
Zuſtande. 


3 S 3, ’ 
Die Br eltihaft fauft und verkauft Hiefige und fremde Wechfel, welche in ber Regel 
mit brei, mindeftens aber mit zwei anerfannt guten Unterfchriften verfehen fein müſſen. 


84. 
Die Gejellihaft belchnt Wechſel auf auswärtige Pläge unter der in $ 3 vorgefchrie- 
benen —— europäiſche Staatspapiere und Anlehenslooſe, ſtandesherrliche Schuld- 
verſchreibungen, Altien und Schuldverſchreibungen induſtrieller Unternehmungen (mit Aus- 
ſchluß der eigenen au: Frankfurter gerichtliche erfte Infäge mit Eintragung des Pfand» 
rechtes der Geſellſchaft in das Hypothetenbuch. Die Vorſchuͤſſe werden hödjftens auf bie 
a. — > Monaten bewillig.. Die Bedingungen des Belchnungsgefhäftes ſetzt das 
eglement feft. 


85 
Die Gefellichaft eröffnet Laufende Rechnungen und beforgt Einkaffirungen aller Urt; 
fie liefert und bezieht für Rechnung ihrer Kumden Effelten, Wechſel u. dergl. Die Inhaber 
laufender Rechnungen können ihre Dispofitionen mittelft Anmweifungen (Checks) treffen. Die 
näheren Bedingungen des Eonto-Corrent-Gefchäftes werden durch das Meglement feſtgeſetzt. 


8 6. 
‚ Die Geſellſchaft nimmt verzinsfihe Gelder in laufender Rechnung oder gegen Schuld⸗ 
ſcheine an. Das Nähere beſtimmt das Reglement. 


87. 
Die Geſellſchaft nimmt gegen feſtgeſetzte Gebühren Geld, Werthpapiere und andere 
Werthgegenftände in Verwahrung; es fteht ihr indeß jederzeit frei, derartige Geſchäfte ohne 
Angabe des Grundes abzulehn;n. . 


$ 8. * 

Die Geſellſchaft hat das Recht, Wechſel und Anweiſungen auszuftellen, zu giriren und 
einzulöfen, mit auswärtigen Bankhäufern- zur Beſorgung des Inkaſſos und allen damit zu- 
ſammenhängenden Handelsgeſchäften in Verbindung zu treten. 

9 


Alle, nicht in die Kategorie der Artilel 2—8 gehörigen Gejchäfte find der Geſellſchaft 
ausdrücklich unterfagt; namentlich darf fie feine Werthpapiere (mit Ausnahme des in & 43 
. borgefehenen Falles) Waaren oder Grundeigenthum (infofern legtere® nicht zum Geſchäfts 

betriebe der Anftalt beftimmt ift,) erwerben, fich weder unmittelbar noch mittelbar bei inbu- 
ftriellen Unternehmungen oder Anleihen betheiligen, auch leine Banknoten ausgeben. 


10, 
Die Dauer der Geſellſchaft ift auf — Jahre vom Tage der Staats - 
genehmigung an feſtgeſetzt. | 
U 


Grundkapital, Aktien und Aktionäre. 


8 11. 
Das Grundkapital ift auf fünf Millionen Gulden fitddeutfcher Währung feftgefegt und 
wird durch 20,000 auf Namen lautend: Aktien zu je 250 fl. gebildet. Das a. wirb 
eröffnet, jobald 10,000 Aktien gezeichnet, zwanzig Procent gegen Behändigung von Suterime- 


Er | 


— 1245 — 


ſcheinen darauf baar eingezahlt und der Geſellſchaftsvertrag nebft der G igungsurkund 
* das —— —— find. — ——— 


812. 

Die Einzahlungen über die erſten 20 pCt. des Grundkapitals hinaus werden durch bie 
Direktion in Raten von 10 p&t. ausgefchrieben Jedoch foll zmwifchen zwei Einzahlungen 
minbeftens ein Zeitraum von zwei Monaten liegen. Die Aufforderung zur Ginzabfung Dat 
in den in $ 45 genannten Blättern 1 eichehen. 

Wer innerhalb der feftgejegten*: ei die Einzahlung nicht leiftet, verfällt in eine Eon- 
ventionalftrafe von einem Fünftel der ausgefchriebenen Rate, zu Gunften des Reſervefonds 
Erfolgt nad) vorausgegangener zweiter und dritter Öffentlicher Aufforderung innerhalb zweier 
Monate nad) der legteren die Zahlung nicht, fo find die bis dahin geleifteten Beträge zu 
Gunſten des Refervefonds verfallen, und die Direktion ift berechtigt, für die ausgefchloffenen 
Interimsſcheine neue unter gleicher Nummer auszugeben und für erg Ihe Geſellſchaft 
zu verwerthen. Die Ausſchließung wird unter Angabe der Nummern der betr. Altien durch 
bie in 8 45 bezeichueten Blätter veröffentlicht. , In befonderen Ausnahmtsfällen kann bie 
General-Berfammlung verfügen, daß bie Eigenthümer ausgefchloffener Interimsfcheine ganz 
ober each durch andere Interimsfcheine oder Aktien, oder durch Baarzahlung entjchädigt - 
werben. 


8 13, 
Die Interimsfheine werden nad) Einzahlung der letzten Rate gegen Aktiendofumente 
ausgetaufht. Die Interimsfheine ſowohl als die Aktien werben von dem Borfigenden des 
Auffichtsraths (fiche $ 29) und einem Mitgliede der Direktion (fiehe $ 17) unterferieben. 
Ihre Nummern umd die Namen des erjten Erwerbers werden in das Aftiengrundbud) 
getragen. 


Be 5 7 | 
Die Aktien können durch Indofjament übertragen werden. Der Erwerber, melder 
feirten Namen in das Aftiengrundbud der Gejellihaft eintragen laffen will, muß zu biefem 
Zweck die Aktie mit darauf — Indoſſament vorweiſen. Die Aechtheit des Im- 
doſſaments zu prüfen iſt die Geſellſchaft berechtigt aber nicht verpflichtet. 
8 15. 
Jeder urſprüngliche Zeichner einer Aktie haftet der Geſellſchaft bis zu JO pCt. der von 
en gezeichneten Aktienbeträge. Die Aktionäre können niemal® zu Einzahlungen über den 
trag ihrer Aktien hinaus angehalten werben. 
Jecder Altionär ift nach Verhältniß feines Aftienbejiges an dem Bermögen der Gejell- 
ſchaft betheiligt. Die Rechte, welche der Befig einer Aktie gewährt, lönnen ftet® nur von 
Einer PBerfon ausgeübt werben. 


g 16. Ä | 
Jeder Aktie wird ein Bogen mit auf den Inhaber lautenden Dividendenfcheinen und 
Talon beigegeben. 
III 


Verwaltung. 
| 8. 17. : 
Die Leitung und Ueberwachung der Gefchäfte ift übertragen: 
3 der Direktion; 
2) dem Auffichtsrath; 
3) der General-Berfammlung. 


ein _ 
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EN 


Mehrere Teilnehmer einer Gandefsgeräfänt fönnen nicht gleichzeitig Mitglieder der 
Behörden der Bereinsfaffe fein, 5 ei 
s irektion 


Die Direktion bildet den Vorſtand der S efelfaft Site befteht aus fünf Mitglievern 
worunter zwei voliziehende Direktoren. Diefe — werben vom Aufſichtérath ernannt, 
die anderen drei von der General-Berfammlung gewäh 


Yährlich ſcheidet, anfänglich nach Entfcheidung des — fpäter nach dem n Dienfaße, 
eines ber gewählten Direktionsntitglieder aus und wird im der ordentlichen General- 
— lung Neuwahl erſetzt. Die ausſcheidenden A Re re find mieber 


Iebes Direktionsmtitglied hat während der Dauer feines Amtes fünfundzwanzig 
der rigen — — * vollziehenden Direktoren müſſen der Geſellf Pa {hre 
keit ausſchließ und dürfen bei feinem anderen Geſchafte betheiligt ſein. 
e Anftellungsv 35* beftimmt der Anffihtsrath durch Vertrag. 


820 

Die Direktion führt die Gefchäfte der Gefellfchaft. Sie hat ferner alle Einrichtungen 
in treffen, die erforderlichen Reglements, Inftruktionen und Anweifungen fejtzuftelfen, die 

ebeamten zu ernennen und wieder zu entlaffen, deren Cautions- und Gehalts-Ver t 

beftimmzen, über den Erwerb der für den Age — Li de 

owie deren Veräußerung zu befchließen ; den Zinsfuß fin Disfontirungen, laufende 

nungen und Depofiten feftzuftellen; alle die Vereinskaſſe — Bekanntmachungen zu 
erlaſſen, üͤberhaupt den fir sure —— zu leiten und zu überwachen. 


52 
Die Direktion vertheilt die Geſchäfte — ihre Mitglieder Sie erwählt aus den — 
der General⸗Verſammlung ernannten drei Mitgliedern einen Vorſitzenden Die Beſ 
der Direktion werden mit Stimmenmehrheit gefaßt Zur Giltigkeit eines Beihluffes i 
Anweſenheit von mindeftens vier Direktoren erforderlih. Ber Stinmmengleichheit gibt bie 
Stimme des Vorfigenden den Ausſchlag. Durch Beſchluß der Direktion Lam befttemmt 
werden, daß ihre Befugniffe bei einzelnen bezeichneten Amtshandlungen oder bei einzelnen 
bezeichneten Gefchäften oder Gefchäftszweigen,. einem oder mehreren Mitgliedern übertragen 
werden. Die Unterfchrift der Geſellſchaft wird durch zwei Mitglieder der Direktiom geführt, 
Die Diretion vertritt durch je zwei ihrer Mitglieder die Gefellfchaft Dritten gegenüber 
gerichtlicd, und außergerichtlih, und kann im gleicher Weife alle Befugnifje ausüben, —— 
eine- Epecoiellmadt nöthig, namentlich Anwälte beftellen, Vergleiche abiähliehen, Fand 
der Vereinskaſſe Eide leiften. 


$ 2 
Die General-Berfammlung wählt zwei —— welche nach der Reihenfolge 
—— Stimmenzahl bei eintretenden Erledigungen bis dur ur nächſten Gener 
in die Direktion eintreten, Zu Erfagmännern fünnen Mi le des Auffihtsrathe nicht 
gewählt werden. 


BB 
ei Direktion ift der .Gefellfchaft für die genaue Imnehaltung der. Statuten ver 


8 24. 
Die Direktion u. ſämmtliche Beamte der Vereinslkaſſe an und ſchließt mit ihnen die 
Anftellungsverträ ge ab 


* 


826. 
Die Direltoren legitimiren ſich durch Fre Protofolis der General-VBerfammlung, die 
fie erwählt hat, die vom Aufſichtsrath ernannten Direktoren durch das vom Borfigenben 
und einem Mitglied desfelben unterzeichnete Ernennungsjchreiben. 
B. Auffidtsrath. 
$ 26. 
Der Aufſichtsrath befteht aus neun Mitgliedern, welche von der General-Berfammlung 
ei, bie Dauer von drei Jahren gewählt werden, und (ih durch Auszug Protololls — 
timiren Die Mitglieder men in Frankfurt a M. ihren ftändı en Wohnſitz 
ehrere Theilhaber einer Handelsgeſellſchaft können nicht gleichzeitig Mitglieder ae Pr 
fihtsrath8 fein, Jedes Mitglied des Auffichtsraths Hat bei feinem Amtsantritt zehn Altien 
der Geſellſchaft zu Hinterlegen, welche während * Amtsdauer nicht veräußert werden können 


$ 2 
Jedes Yahr treten drei Mitglieder des — aus, Anfang 6 nad) Entſcheidung 
des Looſes, ſpäter nach dem Dienſtalter Die Ausscheidenden find Fofort wieder wählbar. 
ag Sn entfcheidet da8 Roos. Treten im Laufe eines Jahres —— 
ia ein, fo ergänzt er fich felbft, wobei die abfolute Mehrheit feiner M 
uf det. Im der nächſten General- erfammlung it jedod für jedes ——— alle 
und fir deſſen noch laufende, Amtsdauer eine a vorzunehmen. 


82 
Der wiey rath hat die hr Öefhäftsfügrung und die Beobadhtung der Sta- 
tuten duch die Direktion zu überwach 
Insbeſondere hat er 
a) en tie ı votfgiependen Direftoren zu ernennen und die Verträge mit 


b) ie —— für den Geſchaftsbetrieb erforderlichen Reglements zu ge: 
nehm 

ce) die Bilanz und die Vorlagen und Anträge an die General» Berfammlung zu 
prüfen, nad) Befund g atzubeiben, einen Reviſionsbericht anfzuftellen, und ber 
General-Verfammlung über Alles, was das Intereffe der Geſellſchaft berührt, 
Beriht zu erftatten. 


" Der allg eich verfammelt fich ——— wenigſtens einmal. Er wählt mit Stimmen 
mehrheit ein orfigenden und einen Stellvertreter defjelben. Der Borfigende oder deſſen 
Stelivertreter beruft den Auffichtsrath, durch ſchriftliche Einladımg, in welcher die Verhand- 

(ungsgegenftände furz angegeben find. Der Auffichtsrath Tann einzelne Direktoren ober die 
Gejammtbizeltion als berathende Theilnehmer zu feinen Sigungen einladen. Ueber die Ver— 
handlungen. des Auffichtsrathes wird ein engen geführt, welches der Vorſitzende nebſt 
einem Protofollführer und, wenn ein Direltor anmwejend ift, auch diefer unterzeichnet. , 
Giltigleit eines Beichluffes müffen wenigftens fünf Mitglieder des Auffichtsrathes anwefend 
fein. Die Abſtimmungen Bon en mit Stimmenmehrheit. Nur im Fall der Selbftergänzung 
(8 27) muß die entſcheidende Mehrheit fünf Stimmen zählen. Bei Stimmengleihheit gibt 
die Stimme des Borfigenden den Ausſchlag. Der DVorfigende führt bie —— für 
den Auffichtsrath. Er unterzeichnet gemeinſchaftlich mit er Direktor die Interimsfcheine, 
bie Einzahlungen “ diefelben und die Aktiendofumente. 


Zur Reviſion der Kaſſe, der Bücher, Fr Bortefeuille und aller Werthgegenftände, ſowie 


* 


der geſammten — — lann der Aufſichtsrath jeder Zeit einzelne oder 
(ic ine, m chriftficher Bevollinchtigung abordnen a se 
eit ie beit von dem Büchetn, dein Port 


gegenftänden hr gr ner Einficht zu mehmen und find: verpflichtet, dies 
drei Monate einmal vorzunehmen oder durch abgeordnete Mitglieder mit —— 2 de 
—*—— zu ie ai " — 

en. über die Beobachtung oder Auslegung der —55 tr 
der —— A —* Aufſichtsrathe, oder glaubt der Aufſicht AA Ya Ber 

ng ba hau be en do ift die Direktion auf Anfordern wg | 

ef an iron ſtatutenmäßigen Friſt abzuhaltende ———— 
— Kommt die Direktion diefer Auforderung nicht 

Ei wg h5 * der Auffichtsrath — * Sereral⸗ Berfammunß 


e lieder des A — beſoldet. ei en jed jede 
— Bet) bie © di ne au A die 
C, General: I SHERMNSE. 
* —* — —— in Winde des Ya Mr ui — nr 
er ung am 
g be der Ber: eral-Verfamm Email hen 


von der Direktion oder dem Kuffte er T 30) 5 rufen Die Einladung muß 


vor d bi l mten T g* An es 
En de Bang In 96 Eiger 
Die erfte Sense faunun hat Flattzufirtien, fobald zwanzig Procent auf das 


apital einbezahlt find. 


$ 33. 
Mube entliche General-Berfanunlungen kaun die Direktion ats eigene iebe oder 
in Folge orderung des Auffichtsrathes (Vergl. $ 30) ‚Jederzeit in der eibeh eife wie 
Och, berufen. Wenn der Auffichtsrath, oder ein Aktionär oder —— von 
een WERE. N ſich im Befike von wenigſtens dein zehnten Theile deg 
entweder dutch Worzeigung Wert ftien oder durch Beibringung einer Hot aan —35 
beglaͤubigten Urkunde auswelſen, die Berufung einer außerdrdeutlichen — 5 
mit Angabe der von ihnen vorzubringenden Berathungsgegenſtünde —— 2. 
Direktion fofort und in den oben $ 32 angegebetten Friſten eine folche re b Im J 
zu allen außerordentlichen General: Berfantmlungen müſſen die 


gegenffände angegeben feiit. I 


8 34. 
r Theilnahme an den General-Verfaitmlungen find alte Aktionäre b die 
N end drei Tage dor der Verſammlung fiber ihren Aktienbeſttz auswelſenn 

Akten itliffen entweder auf den Namen des ſich anmeldenden Altidnärs oder im — 
—* feitt. Der Be don 4 Altien gibt Anrecht auf eine Stimme, 5 bis 10 Attien auf 
2 Sitten md je 10 weitere Aftien auf eine Stimme mehr. 

Feder Aftionär kartı fi im Verhinderungsfalle durch einen anderen Wftionät, 1 
er init einer Vollmacht zu verfehen Hat, vertreten laſſen. Jedoch Farm Fein —2— Ban 
fit Ne allein Bi ei es fire ſich und in Bollma mehr als staatl Stimmen 

Aidige Anträge der Allionäre wenn fie en vor dem 
General⸗ ech bei der Direktion ſch Mich ingersift fü find, hrem Sn “ 
der Direktion im die öffentliche Einladung zur General - —— aufgenommen 
werden. (Bäl: Artilel des Handelsgeſetbuchs. 


— me — 
8 3. 


Die ftatutenmäßt — e der in ie General: Verſammlung erſchienenen — ver⸗ 
tretenen Aktionäre fi —X fe nicht — — — 


— Leitung der General⸗ Deſeuniin * dem erſten - in 2* — 
eilen Vorſitzenden des Auffichtsrathes zu; fr Beider 
atty bezeidjneten Mitglied des Letzteren. Auf Vorſchlag —— —— 
ang — Prototolfführer und zwei Scrutatören, * das Protoföll —* 
enden, einem Mitgliede der Direltion und denjenigen Aktiondten, 
—* * 5 * ie chen, zu umterzeichnen haben. 


$ 37. 
Die General-Verfammlung hat zu berathen und zu aaa Fi Ä 
1) über den Gefchäftsbericht und den Rechnuügsabſchluß fr das verfifiche Jahr, 
und die auf Grund des Revifionsberichts der Direktion zu ertheilenden Decharge; 
2) über die Bert ger, des Reingewinnes ; 
über die W thtörathes und der Direktoren; 
über die —2 der Direftion, des Aufficheorathes und der Altionäte (Sgl. 
34 


6) über die Vermehrimg des Grundkapitals 

6) über Abanderung und Ergänzung det Statuten, Abänderung des Gegenftandes 
der ———— Vereinigung mit anderen Gefell ober 
per Altiven und Paſſiben an ſolche (Urt. 215 des Haundels⸗ 
geſetzbu 

7) über die —E der N 


$ 3 
Ein Beſchluß über die unter 5, 6 umd 7 * 8 87 aufgeführten Gegenftämde kann nur 
gefaßt werden, wenn im der’ öffetitlichen Einladung der Gegenftand angezeigt ift und bie abe 
nändernden Stellen der Statuten, ſowie die vorzuſchlagende Aenderung wörtlich enthalten 
find und wenn in der General- - Berfanmlung minbeftens die —* des emittirten 
** vertreten iſt. Der betreffende Beſchluß Hat nur Giltigkeit, wenn er mit 
heit von drei Vierteln der anweſenden Stimmen gefaßt tft und die ſtaatliche Gench⸗ 
erhalt Hat fich im der betreffenden Genetal⸗Vetſanimlung nicht die genügende 
Anzahl von Aktionären eingefunden, jo muß die Direktion mittelſt einer Einladung gleichen 
N.) wie zubor, eine "ziveite General⸗Verſammlung berufen, in — alsdann drei 
Viertel der erſchienenen Stimmen den — geben. 


839 
General⸗Verſammlung ſteht die Befugnif zu, befondere Ansihüffe zu ernenn 
sten *0 — und der Auffichtsrath; jede verlangte Auskunft zu ertheilen umd 
in die Bücher und Kaſſen der Gefellfchaft zu geftatten haben, Beides jedoch innerhafb Der 
Grenzen de8 dem betreffenden Ausſchuſſe erthellten Mandats. 


840 
Die Abſtimmungen in den General⸗Verſammlungen erfolgen, wenn das Reſultat irgend⸗ 
iſt oder wenn drei Altionäre es verlangen, mittelſt Stimmzettel. Bei den 
Ballen geichieht die Abſtimmung ftets durch Stimmzettel, Bei Wahlen —— die rela⸗ 
tive, in allen übrigen fällen (mit Ausnahme des $ 38) die abſolute Mehrheit. Bei Stim⸗ 
mengleicheit gibt BVorfigende den Ausichlag, ausgenommen wenn es fi um Wahlen 
handelt, in welchem falle das Roos zwifchen zwei oder mehreren ——“ entſcheidet. 


— 1250 — 

| IV. 

Bilanz, Dividende und Hefervefonds. 
8 4l. 

Die Bücher der Gejellfchaft werden am 31. December jebes Yahres abgeſchloſſen. Am 
Iahresihluffe wird durch die Direktion ein Inventar mit — Abfhägung der Altiven 
und Paſſiven aufgenommen und auf deffen Grundlage die Bilanz gezogen. Sofort nad ber 
Ermittelung der Bilanz hat die Direktion diefelbe dem Auffichtsrathe zur Revifion vorzu- 
legen. Letzterer prüft diefelbe unverzüglih, und fobald jie ihren Revifionsbericht feitgeftelit 
hat, veranlaft fie die Direktion zur Einberufung der ordentlichen Generalverfammlung. 
Rechenfchaftsbericht wird von der Direktion aufgeftellt; derfelbe ift mit bem Revifionsbericht 
des Auffichtsrathes fpäteftens acht Tage vor der Generalverfammlung im Gefellihaftslofale 
zur Einfiht für die angemeldeten Aktionäre offen zu legen und kann drei Tage vor ber 
Generalverfammlung von denfelben gedrudt in Empfang genommen werden. 


$ 42. 
Der fi aus der Bilanz nach Abzug ſämmtlicher Unkoften, Verlufte und nothwenbigen 
Abſchreibungen ergebende Reingewinn wird auf folgende Weife verwendet: 
uvörderſt wird für die Aktionäre bis zu vier Procent der eingezahlten Aktienbeträge 
‚als Dividende berechnet. Von dem —— Ueberſchuſſe werden 

‚ a) mindeſtens zwanzig Procent dem Reſervefonds zugewieſen, bis derſelbe die Summe 
von 500,000 Gulden erreicht hat; * 

b) 10 Procent den Direltionsmitgliedern für ihre Mühewaltung zur Vertheilung unter 
ihre Mitglieder nad) eigenem Ermeffen — 

ce) 70 Procent nach Verfügung der Generalverſammlung verwendet. 

8 43. 

* Der Refervefonds ift beftinumt, den bei der Bilanz ſich ergebenden Verluſt zu beden. 
Wird der Refervefonds in diefer Weife angegriffen, jo kann eine 4 p&t. überſteigende Divi- 
dende ($ 42) nicht eher wieder vertheilt werden, bis cr wieder auf den Betrag, den er er- 
reicht Hatte, gelangf iſt. 

- Ueber ben ‚Refervefonds wird in den Büchern ber —— beſondere Rechnung ge⸗ 
führt; die Direktion Tann den Reſervefonds in — eife wie das Kapital ſelbſt ver⸗ 
wenden. — iſt ihr geſtattet, für deſſen Betrag Staatspapiere der deutſchen Bund 
zu erwerben. ge a A 2* 

Der Reſerbefonds darf weder ganz noch zum Theil in Altien der Frankfurter Vereins 
kafje angelegt werben. | 


$ 44. 
Die Jahresdividende wird vom achten Tage an ihrer Feftfegung durch bie Gene 
—— bei der Geſellſchafts-⸗Kaſſe gegen —22 Einbenbenfegeine aus · 
Pr a 
V, 
| Allgemeine Beitimmungen. 
8 45. 

Alle Belanntmachungen, melde das Statut vorfchreibt, find in dem Aktionär, dem 
Smtelligenzblatt und ber Neuen Frankfurter Zeitung einzurüden und gelten dadurch als 
ftatut 5 ‚verkündet. 

Der Direktion ſteht es frei, außerdem noch andere Blätter zu jeber dieſer Belaunt- 
madhungen auszuwählen. - " 





> | 46. * 

SR ber fi am bem Unternehmen Sei, Imterimsfheine oder Altien erwirbt, 
u rft fi den Beftimmungen ber gegenwärtigen oder der ftatutenmäßig abgeänberten 
en. 


47. ä 
- Im Falle die Generalverfammlu di Auflöfung der Geſellſchaft befchließt, kommen 
die auf die Liquidation von Aktiengefellichaften bezüglichen Beftimmungen des deutfhen Han« 
—— zur Anwendung. * 


8 48. 
Vebergangsbeitimmung. - 
‚Bis zur —— der —— ———— Des alle Funktionen und Bes 


fugniffe der Berwaltung durch das proviforifche Komitee ausgeübt. 
Befaunntmacdhung. 


In Gemäßheit des Gefebes vom. 18. December 1860, prolon 
duch Geſetz vom 20. März En, wird andurdh befannt gemacht, —F 
die Einfommenfteuer - Declarationen für das Jahr 1864 

im Laufe des Monats Januar 1865 
bei unterfertigter Commiſſion einzureichen find. 

Für die in die Stenerrolfe wen eingetretenen Steuerpflichtigen, welche 
vechtjeitige Declaration unterlaffen, wird die Feftfegung des ftenerbaren 
Einfommens fofort Durch die Geb ieumos:Commilion erfolgen. 

Diejenigen Steuerpflichtigen, welche bereits voriges Jahr feuer 
tig waren, und innerhalb der vorbemerften Frift Feine neue Declaration 
einreichen, werden dafür angefehen, daß fie ihrerfeits das für dag She 
1863 ‚verfteuerte Einkommen ftilffchtweigend auch für das Jahr 1864 in 
Geltung belaffen wollen. 

Nah Ablauf des Monats Januar 1865 werden Declaratipnen, 
welche eine Verringerung des zulegt verfteuerten Einkommens enthalten, 
nicht mehr äugeraffen- 

Vach Richtigitellung unzulänglich befundener Stenerbeiträge durch 
die Schägungs:Eommiffion, welder, in Gemäßheit des Gefebes vom 
29. September 1863, die Liften fämmtlicher Stenerpflichtigen 
und Deren Steuerbeträge mitgetbeilt werden, erfolgt die Aus: 
ferfigung der Steuer-Dutttungen, Die Einzahlung bat fodann im Monat 
Mai 18065 zu erfolgen, Früher können Zahlungen nicht angenommen werden. 

Fr a. M,, ven 28. December 1864. 


Einkommenftener-Lommiffion. 


Drei Stoplarren wurden gefunden und in Berwahr genommen. Eigenthumsans ; 
ig find binnen 14 Tagen zu machen. 
anffurt a, M. 29, December 1864, Polizei⸗Ami. 


| — 192 — F 

Beröffenilihung aus dem Hamdelsregifter der freien Stadt Frankfuri. 

656. Mit dem 1. Januar 1865 tritt Herr Senator %. Jac. Alfred Freiherr von 

Bernus aus der hiefigen Handlung „Aob. No6 du Fay & Gie.“ au. Sein 
" Ebisheriger Geſellſchafter err Sean Noé Jac. Georg du Fay führt von dieſem 

Tage an die Handlung mit Uebernahme aller Activen und Paſſiven unter der 
feitberigen Firma & jeine alleinige Rechnung fort. 

657. Aus der hiefigen Handlung „Gebrüder Weyer“ tritt mit dem 1. Januar 1865 
FHerr Joh. Shriien Günther aus. Seine bisherigen Gefellichafter, die Herren 
FJoh. Sriedrih, Carl Albert Guftav und Jacob Wilhelm Günther fegen die be— 
Fiagte Handlung von dem 31. ds. Mts. an mit Vebernahme aller Activen und 

rg me der feitherigen Firma für gemeinfchaftliche Rechnung und Berbind- 
eit fort. 

658. Der hiefige Bürger Herr Joh. Carl Magnus, bisher Scribent, jegt —— 
‘und die abgeſchiedene Ehefrau des hieſ. Bürgers und Rürnbergerwäarenhaändlers 
[Herrn get Leonh. Hofmann, Frau Sufanna Margaretha Hofmann, geb. Emmel, 
„haben mit dem 27. ds. Mts. eine Gefellichaftshandlung unter der Firma 
in E. Magnus & Gie,“ für gemeinſchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit 
‚ errichtet; Jedes von beiden ift berechtigt, die Gefellichaft zu vertreten und die 

Firma zu zeichnen. 
659. „Der Inhaber der hiefinen Handlung „Ch. Mayer“, Herr Daniel Hirih Mayer, 
at mit dem 28. ds. Mts. feinen feitherigen Procuriften, ven in Wiesbaden ver- 
ürgerten Herrn Julius Adolph Baer ald Theilhaber aufgenommen. Beide füh— 
ren bie Handlung mit Hebernahme alfer Activen und Baffiven unter der Firma 

„Mayer & Baer” für gemeinfchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit fort und 

ift Jeder von ihnen berechtiat, die Gefellichaft ji vertreten und bie Firma zu 

zeichnen. Die frühere Firma „Ch. Maver” iſt erlofchen. 

660, a aa Doctor übergibt mit dem 1. Januar 1865 feine feither unter ver 

| irma „M. Doctor Sohn” geführte Handlung ſammt Waarenvorräthen an bie 
hier verbürgerten Kaufleute, * Procuriſten Herrn Mori ur und Herrn 
ermann Mayer. Beide leßtgenannte Herren führen die Handlung von jenem 

F an für gemeinſchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit unter der a 

„M. Doctor Sohn“ fort und iſt Jeder von ihnen berechtigt, die Geſelſſchaft 

zu vertreten und die Firma zu zeichnen. — Leopold Doetor gehören die am 

1, Januar 1865 vorhandenen Handlungs-Ausſtände, dagegen find aber auch die 
» bi dahin reichenden Geichäftsichulden zu feinen Laſten. 
661. Der. in Alzei verbürgerte Herr Conrad Nies hat dahier eine Handlung unter der 

Firma „E. Mies“ Fr feine alleinige Rechnung errichtet. 

662. Die Inhaber ver biefigen Handlung „Gebrüder Behrends,“ Herren Wilhelm 
— Manskopf und Bernhard Behrends nehmen mit dem 1. Januar 1865 
ihren Proeuriſten, den bier verbürgerten Kaufmann Herrn Fac. Phil. Rob. Mans: 

topf als Zheilbaber auf. Sämmtliche Theilhaber führen die Handlung von jenem 
Tage an mit Uebernahme aller Uctiven und Baffiven unter der feitherigen Firma 

für gemeinjchaftliche Rechnung und Verbindlichkeit fort und ift Jeder von ihnen 

| berechtigt, die — zu vertreten und die Firma zu zeichnen. 

663. Herr Joh. Matth. lius Andreae nimmt die für feine unter ber Firma 

„Aohaun Matth, Andreae” bejtehende Handlung dem Herrn Louis Schad 
am 8. Juni 1849 ertheilte Procura mit dem 31. d. M. zurüd. 

664. Die hiefige Handlung „Joh. Anton Engelhard“ erkfeilt dem Herrn Theodor 

Herm. Heun aus reg ren vom 1. Januar 1865 an Procura. 
Frantfurt a. M, den 30. December 1864. . 
Yu Auftrag des Gtadigerichts 1 Das elnotariat 
bi b, Ramım Dr. BRällen 
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1008 Bürgerliches Aufgebot. 


Dezember 29 1Stahl, Peter Conrad, Seiler, aus Altenftadt, im Großherzogthum 
an 6 O — Anna Maria Eliſabethe, aus — oß⸗ 
thum 
— Röſer, Georg — Buchbinder * Creuznach, in der lköniglich 
preußiſchen a rg mit Mad, Charlotte, aus Creuznach. 


Frankfurt a. M., den 31. Dec. Standeebuchführung. 
Tannen⸗Holz⸗Verſteigerung. 


In dem ——— Diftr. 3 m. 4, des dahiefigen Stadtwaldes ſollen 
Mittwoch den 4. Kanıar 1865 

34‘ Kiftr. Zannenfcheitholz U. EL, 

6s:/ ,  Kannenbengelbolz, 

321, ,„,  KTanuenftümpfbolz, 

4500 St. Zaunenwellen 

dffentlich an die Meiftbietenben verfteigert werben und haben ſich bie Kaufluftigen am 
genannten Tage, Bormittags Yllhr, dazu auf der Unterſchweinſteige einzufinben. 

Kranffurt a. W., den 28. December 1A64 Forft-Amt.. 

Befanntmabung, 
die Beuerwachen betreffend. 

&8 wird biermit in Grinnerung gebracht, daß die auf dem Graben nächſt ver 
Haaſengaſſe errichtete Feuerwache an Sonn» und Feiert - von Nachmittags 2 Uhr an 
und an den Wochentagen uon Abends 8 Uhr an, im Winter bi8 Morgens 6 Uhr, im 
Sommer bi8 Morgend 5 Uhr in Dienft und dabin angewielen ift, auf glaubhafte An- 
melbung eine® auögebrochenen oder drohenden Br andes mit einer Feuer- 
— fe ben Ener ei Gerathſchaften jchon vor entftehendem Feuer-Allarım 


ur 9 
u u ni wird weiter befannt gemacht, daß nunmehr auch Jämmtliche Polizeiwachen 
an — tadtthoren und in den Gemarkungen mit Butten⸗ oder mit Krückenſpritzen verſehen 
und on angewiefen find, auf glaubhafte Anmeldung eines in ihrem Bezirke 
ge m brochenen oder drohenden Brandes mit diefen Löfchgeräthen — üılfe 
en ober foldhe zum Behufe der Hülfeleiftung an zuverläffige Leute zu verabfolgen. 
Frankfurt a. M., den 23. December 1864. Pollzei-Imi. 


Die unten fignalifirten Beiden Frauengimmer haben am Tonnerdtig Abend unter — 
licher Angabe hieſiger Adreſſen in diverſen Laͤden Waaren, als: Puppen, Kapuhen, ein 
Damen-Paletot x. ausgeſchwindelt. — Man erſucht um Anzeige, falls über ki:fe Ver —2* 
etwas bekannt werben ſollte. 

Signalements:— 


1. ca. 36 Jahre alt, mitt. Größe, ſchmal, bleiches Geſicht, ſchwarze zurüdgekaͤmnite Haare, 
bunfler Paletot mit Paffementrie, grauer Gapot:Hut mit ſchwarzem Schleier, ober weiße Ka⸗ 
yuße mit fhwarıem Schleier, grüne carrirtes Kleid. 

2. ca. 28 Jahre olt, mittl. Größe, frifhes Geſicht, Ne mit Stahlperlen, —— 
Blouſe, lange Halslette, von matten ſchwarzen Kugeln, breiter Gürtel mit Schnalle, grünes 
carrirtes Kleid, dunkler Paletot, dunkler Hut mit ſchwarzen Sgiehe, ober rofa wollenes Ropi- 
tuch mit weißen Frangen, mit ſchwarzem Schleier. 

Frankfurt m M, den 24. Dezember 1564. VPolizei⸗Aut. 


ee Be ee — en a Br — — Amon — En — — = — 
e * 
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Zur Wiederbeſehung von zwei erledigten Konventualinnenſtellen bes Weihfenumfishirt | 
Liegt von Heute an 14 gg ſang ein Kamel auf. | ı 
anffurt &, M., ben 28. December 1864. Stadt-Ramlei. 


efundene egenftän 

1 Ent. I Brille. 1 Glavierftiamer, 1 woll, Schürz. 1 grauer Duni und Balatin, 
1 weiß: Taſchentuch. : Velzhandſchuh. 1 ſchwarzer Schleier. 1 wol, Kaputze in einem Taſchen⸗ 
tue. I Drücker. 1 Biehbeutel mit einigen Kreuzer und 2 Schlüſſel. 1 blauer ge 
1 Rinder ®ummifchup." 2 Schläffe. 1 Paar wollene Kinderhandſchuh. 7 Schlüffel. 1 gold. 
Broche ohne Stiel. IHfilberner Fingerhut vor 14 Tagen gefunden. 1 jchwarzer Schleier. 








1 Sclüffel. 1 Paar Schuhe mit Pelz eingefaßt. R | 
Franffurt am Main, den 30. December 1864. Polizei-Amt. 
Belanntmadhu J 


Es wird die copia authentiea des über vie Berykaben zum 2. Infaß ber Bier- 
telhinterbehaujung No. 65 (LXV) in der Jubengafje zum F Plug genannt Sei- 
tens des Handeldmanns Michael Moies eins zu —— des hieſigen Handelsmannes 
— reger Levy und deſſen Erben über fl. 154 ausgeſtellten Infagbriefes für kraftles 
und erlofchen erfl 
Frankfurt a, M. ven 24 Dec. 1864. Stadt-Amt I. 
Dr. Diehl, 
Dr. Wendling, Act. 























Gdbictalladbun 

Ueber bad Vermögen bes mit einem Uhiercöteetungbeitniie « eiugefommenen biefigen 
Bürgerfopnes® und Hmblungstieners Karl Hod if bon bier aus ber Goncurs erfammt 
worden. 

Es werben daher alle Dielemien, welche aus iogenb einem Rechtsgrund Unfpräde 
und Forderungen an befagten Grivar zu machen haben, 5 erdurch aufgefordert, foldeife- 
gewiß in dem hiermit auf 

Montag den 30. Januar 1865, Vormittags 9 Uh 
anberaumten Termine — anzuzeigen, auch ihr etwaiges Berge geltend zu — 
chen, widrigenfalls fie, wie. hiermit eventuell geſchleht, von der Maſſe aus — ſein 
ſollen, und feine meitere Ladung, als an der Amtsthüre, ergeben wird. 

Zurteid ch werben die eiwainen Schulbner biefer Deritmaffe angewiefen, bie ſchuldi⸗ J 
gen Beträge bei Vermeidung nochmaliger Zahlung nur an ben verpflichteten Maſſecurator 
Herrn Dr. Paul Reinganum zu entrichten. 

Frankfurt a. M., den 8 Derembrr 1864. : Stabt-Amt L 

Dr. Dieb 
Dr. Wenbling, Aet. 
Deffentlide Tadı 


Alle, welchen Korderungen an ben: hier befindlichen Bl des in Meran —— 
Grafen ri Stenbod aus Rußland zuftehen, haben ſolche | 
vor dem 16. Januar 1865 


bei unterzeichmetem Gerichte orbnungsmäßig anzumelben —2*— daß dicſer 
1 ————— ſtung ver⸗ 





Nachlaß an bie heimathliche Gerichtsbe hörde des Becken eb ne 

abfolgt werde. — * 
Frankfurt a. M., den 16. December 1864. Stadt-Beridt IL -y 

Dr. Deumer, Set 
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